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Vorwort. 

Außer  meinen  beiden  bisher  —  WZKM  29,  259 ff.  und  ZDMG  71,  Iff  —  veröffentlichten  Beiträgen 
zur  Bereicherung  des  Sanskrit -Wörterbuches  enthält  das  vorliegende  Glossar  im  wesentlichen  die  Ausbeute 
aus  der  Yasastilakacampü.  Ihre  Reichhaltigkeit  ist  handgreiflich,  so  daß  allein  schon  ihre  Drucklegung 
gerechtfertigt  erscheint.  Der  Verfasser  erinnert  übrigens  am  Schlüsse  seines  Werkes  selber  an  dessen 
Ergiebigkeit  in  lexikalischer  Hinsicht,  indem  er  II,  418,  20/21  sagt: 

abhidhänanidhäne    'smin    Yasastilakanämani 
Yasodharamahäräjacarite   stan  matik  satäm. 

Um  80  mehr  bedauere  ich,  daß  ich  Somadevasüri's  Werk  mit  Zuversicht  nicht  vollständig  habe  durch- 
arbeiten können.  Der  Kommentar  bricht  ja  leider  in  Band  11,  S.  243,  Z.  8  ab,  und  ohne  diesen  kundigen 
Führer  ist  es  nicht  möglich,  sich  in  dem  Urwalde  mit  Sicherheit  zurechtzufinden. 0  Bleibt  doch  selbst 
in  dem  glossierten  Teile  noch  vieles  dunkel  oder  doch  mindestens  fraglich! 

Die  im  pw  ganz  fehlenden  Wörter  resp.  Bedeutungen  oder  ein  solches  Genus  habe  ich  wieder  wie 
bisher  mit  °  bezeichnet,  während  *  besagt,  daß  das  Betreffende  daselbst  noch  nicht  belegt  ist.  Außerdem 
enthält  mein  Verzeichnis  noch  eine  Anzahl  Vokabeln  ohne  diese  Kennzeichen;  das  sind  solche,  die  bei 
Böhtlingk  im  Generalindex  nachgetragen  sind  und  nun  in  meiner  Liste  als  neue  Belege  nicht  fehlen 
sollten.  Die  Stellenangaben  sind  absichtlich  nicht  vollständig;  ein  „etC  bringt  das  gelegentlich  bei 
besonders  häufigen  Vokabeln  zum  Ausdruck.  Zitiert  wird  nach  Band,  Seite  und  Zeile;  v.  u.  bedeutet 
„von  unten",  wobei  die  Zeilen,  welche  Anmerkungen  enthalten,  nicht  mitgezählt  worden  sind.  Bei 
zweizeiligen  Strophen  habe  ich  a,  b  und  bei  vierzeiligen  a,  b,  c,  d  verwendet,  was  alles  auch  für 
die  übrigen  Texte  gilt. 

Daß  in  meinem  Verzeichnis  Galanos  wiederum  zu  Ehren  kommt,  will  ich  noch  besonders  hervor- 
heben: ^antika,  kakubha,  kärataka  und  prajava  habe  ich  mir  als  diesbezügliche  Belege-  notiert. 
Daß  ich  aber  auch  den  Kommentar  zur  Yasastilakacampü  vollständig  verarbeitet  habe,  ist  ja  eigentlich 
selbstverständlich.  Srutadevasüri  ist  ein  im  Lexikon  sehr  bewandener  Mann  gewesen,  der  oft  genug  ein 
seltenes  Wort  des  Textes  mit  zwei  mindestens,  ebenso  seltenen  Ausdrücken  glossiert'')  oder  ein  ganz 
geläufiges  Wort  wie  z.  B.  svan  mit  einem  ungebräuchlichen  (in  diesem  Falle  saramäsuta:  1,  126, 15) 
erklärt.  Er  verdient  also  unsere  volle  Aufmerksamkeit.  Funde  aus  seinem  Kommentare  habe  ich  durch 
(Ko.)  kenntlich  gemacht. 

1)  Eine  neue  Wanderung  habe  ich  am  10.  April  1922  unternommen  und  am  28.  Mai,  mit  reicher  Beute  beladen, 
zu  Ende  geführt. 

2)  Man  vergleiche  auch  Fälle  wie  koliJcasya  tantuväyasya  huvindasya  I,  126,  10  v.u. 
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Nicht  unerwälint  lassen  darf  ich  die  Tatsache,  daß  die  Ausgabe  eine  ganze  Anzahl  von  Druck- 
fehlern enthält,  was  vielleicht  bei  der  Beurteilung  meiner  Liste  hier  und  da  zu  berücksichtigen  sein  wird. 
Man  soll  das  aber  den  verdienten  Herausgebern  nicht  gar  so  schwer  anrechnen,  denn  sie  erinnern  mit 
Recht  an  den  Ausspruch,  den  ich  übrigens  auch  für  meine  Leistung  getan  wissen  will: 

gacchatah    skhalanam   kvZipi   bhavaty   eva  pramädatah; 
hasanti   durjanäs   tatra,   samädadhati   sajjanäh. 

Nun  hatte  ich  ursprünglich  die  Absicht,  meine  Blütenlese  aus  dem  Yasastilakam  für  sich  zu 
veröffentlichen;  am  7.  März  1921  schrieb  ich  auf  das  Titelblatt  des  druckfertigen  Manuskriptes,  wie  s.  Z. 
Aufrecht,  den  Stoßseufzer  der  Erleichterung:  Augiae  stabulis  purgatis  plaudite,  amici  —  als  mein  Plan 
durch  den  Helioplan- Neudruck  des  pw  eine  ganz  neue  Richtung  bekam.  Der  Verleger  trat  nämlich  an 
mich  heran  mit  dem  Ersuchen,  ich  möchte  einen  Nachtrag  dazu  liefern  und  vor  allem  einen  Aufruf 
erlassen,  um  die  Unterstützung  der  Fachgenossen  zu  gewinnen.  Er  erschien  im  LZ,  in 
der  Nummer  vom  1.  August  1923,  blieb  aber  leider  so  gut  wie  unbeachtet,  indem  sich  nur 
Geldner,  Jolly,  Zachariae  und  cand.  E.  Baer  (Zürich)  meldeten.  Merkwürdig,  höchst  merkwürdig!  Aber 
mindestens  ebenso  absonderlich  war  es,  daß,  wie  die  Firma  Markert  &  Petters  mir  mitteilte,  verschiedene 
Sachverständige  [?  ?]  in  Leipzig  der  Ansicht  waren,  daß  ein  Nachtrag  zum  pw  transkribiert  keinen 
Erfolg  haben  würde!!!  Da  ich  für  solche  Weisheit  wirklich  kein  Verständnis  besitze,  brach  ich  die 
Verhandlungen  augenblicklich  ab  und  schloß  meinen  Vertrag  mit  der  Orient -Buchhandlung,  deren 
Inhaber,  Herr  Heinz  La  faire,  von  Anfang  an  so  viel  Entgegenkommen  und  Verständnis  gezeigt  hat, 
daß  ich  es  für  meine  Pflicht  halte,  dies  öffentlich  dankbarst  anzuerkennen.  Er  hatte  auch  sogleich 
denselben  Gedanken  wie  ich,  daß  nämlich  die  Böhtlingk' sehen  Nachträge  restlos  in  meine  Liste  hinein- 
gearbeitet werden  müßten,  wenn  anders  unsere  Publikation  etwas  wirklich  Brauchbares  werden  sollte. 
Die  Zeit  hat  dabei  freilich  leider  auch  nicht  entfernt  dazu  gereicht,  die  Böhtlingk'scheu  Zitate  zu 
kontrollieren  oder  gar,  was  noch  viel  wünsclienswerter  gewesen  wäre,  sie  den  neusten  Ausgaben 
anzupa-ssen:  ich  habe  alles  einfach  übernommen  und  nur  ab  und  zu  einmal  kleine  äußerliche  Ver- 
schönerungen angebracht.  Im  übrigen  wird  es  ein  Leichtes  sein,  das  Eigentumsrecht  in  jedem  einzelnen 
Falle  sofort  festzustellen;  wo  *  oder  "  nicht  genügen  sollten,  entscheidet  definitiv  das  Zitat  oder  dessen 
Form.  Zudem  wäre  ich  durchaus  nicht  böse,  wenn  man  Artikel,  die  von  mir  stammen,  Böhtlingk 
zuschreiben  sollte.  Ich  habe  eine  außerordentlich  hohe  Achtung  vor  der  Leistung,  die  im  pw  steckt, 
und  für  mich  bleibt  immer  noch  ein  hübsches  Teil  übrig.  Ohne  die  Bescheidenheit  zu  verletzen,  darf 
ich  wohl  feststellen,  daß  ich  den  rund  14450  Artikeln  in  den  Böhtlingk'scheu  Nachträgen  etwa  12000  neue 
resp.  eigene  gegenüber  zu  stellen  habe.     Diese  entstammen  folgenden  Texten: 

Amaru(isatakara)  ed.  Simon  und  ed.  Kävyamalä. 

Amit(agati),  Subhäsitasamdoha  ed.  Hertel  u.  Schmidt,  ZDMG  59.  61. 

Unmattar(äghavam)  ed.  Kävyamalä  Nr.  17. 

E(rotik),    Beiträge  zur  indischen.      1.   Auflage.      Die  in  Klammem   dahinter   stehenden   Buchstaben 

bedeuten:    A  =  Anaügaranga;    D  ^^  Dinaläpanikä-Sukasaptati;    K  =  Kandarpacüdämani; 

P  =  Paücasäyaka;    R  =  ßatirahasya;    ßm  =  Ratimafljarl;    S  =  Smaradipikä.     Einige   von 

den   jüngeren   Erotikern    sind   inzwisclien   in   Benares   und   Lahore   erschienen;    sie   werden 

gelegentlich  zitiert. 

Kdthäk(autakam)  meine  Ausgabe,  Kiel  1898. 
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Kalav(ilasa)   ed.  Kävyamalä,   Part  I,   p.  34  ff. 

Kävyäl(amkära)  ed.  Kävyamalä   Nr.  2. 

Kutt(animatam)  ed.  Kävyamalä.     (Nach  J.  J.  Meyer.) 

Kuval(ayänandakärikä)  ed.  Bombay,  NSP,  sak.  1808. 

Kaut(iliyam  Arthaöästram),  Jolly's  Liste   IF  31,  204  ff.    M  =  ed.  1909;  A  =  Münchener  Ms  Nr.  334, 

B  =  Nr.  335. 
Kauö(ikasütram)  ed.  Caland. 

Govardh(anäcärya's)  Äryäsaptasati  ed.  Kävyamalä  Nr.  1.      Lateinische  Ziffern  beziehen  sich  auf  die 
einleitenden  Strophen  1 — 54. 

Caraka  (ed.  Debendra  Nath  Sen  und  Upendra  Nath  Sen,  soweit  es  sich  um  meine  eigenen  Angaben 

handelt). 
Darpad(alana)  ed.  Kävyamalä,  Part  VI,  p.  66  ff. 
Dasak(umäracaritam)  ed.  NSP. 

Dasar(upa)  ed.  NSP,  Bombay  1897.  „Haas"  bezeichnet  dabei  dessen  englische  Übersetzung. 
Dasäv(atäracaritam)  nach  J.  J.  Meyer's  Angaben  in  seiner  Übersetzung  des  Kuttanimatam. 
Par.  Sär.  =  The  Paramärtha  Sara  (The  Kashmir  Series  of  Texts  and  Studies  edited  by  J.  C.  Chatterji, 

Srinagar  1911  ff.,  Vol.  VII). 
Par.  Tr.  =  The  Parä  Trimsikä  (Vol.  XXI  in  voriger  Serie). 
Pärvat(iparinayanätakam),   meine  Ausgabe   (AKM  XIII,  4;   Leipzig  1917). 
Pürnabh(adra),  nach  Hertel's  Liste  in  dessen  Ausgabe. 
Praty.  Hrd.  =  Pratyabhijnä  Hrdaya  (Vol.  III  der  Kashmir  Series). 
Manmath(onmathana),   meine  Ausgabe  ZDMG  63. 
Mgs  =  Mänavagrhyasütra  ed.  Knauer. 
Muk(undänandabhäna)  ed.  Kävyamalä  Nr.  16. 
Y(asodhara's)  Kommentar  zum  Kämasutram. 
Yudh(isthiravijaya)  ed.  Kävyamalä. 
Ilasas(adanabhana)  ed.  Kävyamalä  Nr.  37. 
Lat(akamelakam)    ed.  Kävyamalä  Nr.  20. 

V(ätsyäyana's)  Kämasutram.     Die  ed.  Benares  1912  wird  gelegentlich  auch  zitiert. 
Väsav(adattä)  nach  Gray,   ZDMG  CO. 
Viddh(aHälabhanjikä)  nach  Gray,   JAOS  27,  1,  p.  7. 
Vaij(ayanti)  ed.  Oppert. 

Siv.  Vim.  =  The  Shiva  Sutra  Vimarshini  (The  Kashmir  Series  .  .  .  Vol.  I). 
Suk(asaptati)  t(extus)  s(implicior)  resp.  o(rnatior),  meine  Ausgaben. 
Srfigt  =  Srngäratilakabhäna  ed.  Kävyamalä  Nr.  44. 
Sriigbh  =  Srngärabhüsanabhäna  ed.  Kävyamalä  Nr.  58. 
Srngärasarv(asvabhana)  ed.  Kävyamalä  Nr.  78. 

Srlk(anthacaritam)  ed.  Kävyamalä  Nr.  3.     Ist  teilweise  schon  im  pw  verarbeitet. 
Samay(amätrkä)  ed.  Kävyamalä  Nr.  10.     Mit  Benutzung  natüi-lich  von  J.  J.  Meyers  Übersetzung. 
Sarasv(atlkanthäbharanam). 

S(omadevasüri's)  Yasastilakam,  ed.  Kävyamalä  Nr.  70. 
Sarya^(atakam)  ed.  Kävyamalä  Nr.  19. 
H(aravijaya)  ed.  Kävyamalä  Nr.  22.    Ist  teilweise  schon  im  pw  verarbeitet  und  wird  hier  mit  vollem 

Titel  zitiert. 
Harsac(aritam)  nach  der  Liste  von  Thomas,  JEAS  31. 
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Meiner  beiden  Helfer  Zachariae  und  Baer  gedenke  ich  mit  besonderer  Dankbarkeit.  Von 
ersterem  stammen  viele  neue  Belege  und  Verweise,  während  letzterer  über  100  neue  Vokabeln  resp. 
Bedeutungen  aus  Texten  des  Kasm(iri3chen)  Siv(a"i3mu8)  beigesteuert  hat.  Ihre  Funde  sind  durch  [Z.] 
resp.  [B.]  kenntlich  gemacht. 

Mit  Anerkennung  gedenke  ich  auch  des  Setzers,  der  sich  mit  meinem  Manuskripte  treffsicher 
abgefunden  hat.  Das  war  deshalb  nicht  ganz  leicht,  weil  ein  großer  Teil  davon  in  einer  Zeit  verzettelt 
worden  ist,  wo  die  Papiemot  aufs  höchste  gestiegen  war  oder  das,  was  man  als  Schreibpapier  kaufte, 
sich  weder  mit  der  Feder  noch  mit  der  Tinte  befreunden  wollte.  Ich  sah  mich  daher  genötigt,  Zettel  zu 
verwenden,  die  schon  zwei-  oder  gar  dreimal  zu  anderen  Arbeiten  benutzt  worden  waren  und  nun 
schließlich  z.  T.  so  vermrrend  bunt  aussahen,  daß  nur  ein  geübtes  Auge  den  richtigen  Weg  zu  erkennen 
vermochte. 

Schließlich  noch  eine  Bemerkung,  die  zu  unterlassen  gegen  meine  innerste  Überzeugung  wäre:  ich 
habe  mir  eine  neue  Ausgabe  des  pw  ganz  anders  vorgestellt!  Es  wäre  an  der  Zeit  gewesen,  Böhtlingks 
Arbeit  mit  Hilfe  des  gesamten,  seit  1889  erschienenen  neuen  Materials  zu  ergänzen.  Wie  reich  die 
Ausbeute  gewesen  wäre,  habe  ich  besonders  an  den  von  mir  gelesenen  bhäna's  gesehen,  von  denen 
manche  trotz  ihres  geringen  Umfangs  mehrere  hundert  Nova  ergeben  haben.  Aber  natürlich  müßten  sich, 
wenn  gründliche  Arbeit  geleistet  werden  soll,  alle  Indologen  der  Welt  zusammenfinden!  Daß  dies  bald 
geschehen  möchte,  ist  mein  aufrichtiger  Wünsch. 


Münster  W.,  26.  September  1924. 


Richard  Schmidt. 


2.  a°,  asvaptum  Tändya-Br.  10,  4,  4. 
4.  *  a  m.  °  =  sarvajHo  'rhan,  S  I,  53,  3. 

—  Visnu,  H  31, 9;  Vas.  113, 1. 
atn^a  1.  kenämSena  so  v.  a.  in  welchem 

Stücke?  Dasak.  51,  7.   —  8.  Nenner 

eines  Bruches. 
amSaha  m.  °Sohn,  H  43, 41. 
amSagrähin    Adj.    ein    Erbteil    emp- 
fangend, Visnus.  15,39. 
amiaprasd  m.  Amsa's  Wurf,  Maitr.  S. 

1,  6, 12  (105, 1). 
amiasavarnana    n.    das    Reduzieren 

von  Brüchen  auf  einen  gemeinschaft- 
lichen Nenner,  Liläv.  S.  8. 
amSasvara  m.  Haupt-  oder  Leitton  in 

einem  Musikstücke,  S.  S.  S.  34. 
amhtva  n.  Teilhaberschaft,  Brhasp. 
am  SU  1.  auch  eine  best.  Soma-Libation, 

Sat.  Br.  4,  1,  1,  2.  6,  1,  Iff.    amsuvat 

Adv.   Käty.  Sr.  12,  5,  19;    15,  8.  22. 

amSucaniasa  m.  22, 8, 23.  —  4.  Faden, 

Caraka  4, 1. 
amsuhapallava    Schärpe,    Spr.  2931, 

5822;  Eäjat.  4, 576.  —  °Gewandsaum, 

-Zipfel,  Kutt.  512;    Dasäv.  VII,  143; 

VIII,  76;  Darpad.  HI,  88. 
amSudhäraya    m.    Lampe,    Maitryup. 

6,35. 
°am^umatphala  [m.]  Musa  sapientum, 

S  I,  199, 11  V.  u.  (Ko.;  asu°  gedruckt); 

538, 11  v.u.  (Ko.). 
* amSumatphala  Musa  sapientum,  S  I, 

101,9  (Ko.). 
AmJumadbhedasaingraha    m.    Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
amSudalca  n.  Wasser,  das  den  Strahlen 

der  Sonne  oder  des  Mondes  ausgesetzt 

war,  Bhävapr.  3, 15.  16. 
amsadaghnaAA].  (f.ä),  bis  zur  Schulter 

reichend,  Sat.  Br.  14, 1, 3, 10. 
amsaplfha   n.   Schulterblatt,   Susr.  1, 

126,1;  340,18;  350,13;  Hariv.  13165. 

Schmidt,  Nachtr.  z,  Sanskrit -Wtb. 


amsoccala  m.  Du.  die  Schulterknochen, 

Äpast.  Sr.  7, 14, 2. 
anihaspatya  n.  die  Herrschaft  über  die 

Not,  T.  S.  1, 4, 14, 1 ;  Äpast.  Sr.  8, 20, 8. 
AmhomUc  m.  N.  pr.  eines  Rsi,  Ars.  Br. 
amholinga  Adj.  das  Wort  amhas  als 

Charakteristikum  habend.  Bez.  einer 

Reihe   von   Sprüchen,    Kaus.  32, 27; 

52,14;  Ath.  Par.  34,31;  Ath.  Anukr. 
°amhohi  =  päpapradhcma,  H  43,274. 
°a/:    zur   Erklärung    von  pracaläJcin: 

pracalam  akanti  kutilam  gacchantlti 

pracaläkinah  purah  pracärino  yodhäh 

H  31,  29  (Ko.);   zur  Erklärung  von 

kaka:  H  43, 288  (Ko.). 
1.  aka  1.  Unheil,  Kä^ikh.  24, 17. 
aka  °Adj.  =  akutsita,  S  II,  236,  2  (Ko. 

14  V.  U.).    —    nästi  kam  siro   yesäm 

te  'käii,  H  43,  288;   °  =  kuHlagämin, 

H  43,  349. 
akantha  auch:  keine  Stimme  habend, 

heiser,  Spr.  4913. 
°akandita  S  II,  368, 13  unenthülst? 
*akata  Adj.  P.  5,1,121. 
akatthana  1.  Adj,  nicht  prahlend,  MBh. 

3,  45,  10.   —   =  °aslaghanlya,  S  II, 

162,  6.   —   2.  n.  auch:  vieles  Reden, 

Susr.  2,  363, 13. 
°akathana  n.  das  Nichtsprechen  von 

etwas.  Komm,  zu  Yudh.  6,  70. 
akadvada  Adj.  nicht  schlecht  — ,  gut 

redend,  Sis.  14, 1. 
akapila   Adj.   (f.  ä)   nicht   bräunlich, 

Hemädri  1,  681, 17. 
akapilacchavi    Adj.   nicht   bräunlich, 

Da^ak.  (1925)  113,  9. 
akampa  Adj.  nicht  zitternd,  MBh.  6, 

14,  14. 
akampita  auch:  nicht  in  eine  zitternde 

Bewegung  versetzt. 
akampya  Adj.  nicht  zum  Zittern  zu 

bringen,  —  von  der  Stelle  zu  rücken. 


ahampra     Adj.     nicht     schwankend, 

Sobh.  36. 
akara  m.   ein   steuerfreier   Ort,    Da- 

may antik.  216. 
2.  akarana  auch:  mit  keiner  religiösen 

Handlung   verbunden,    Äpast.  Sr.  4, 

1,3. 
°akarada   Adj.   steuerfrei.   Kaut.  171, 

14.  18. 
akaräla  Adj.  (f.  ä),  1.  nicht  schartig, 

Susr.  1,  27,  14.    —    2.   sanft,   milde 

(Augen),  Bhag.  P.  3,  13,  28. 
dkarna   1.  lies:  nicht  defekt  an  den 

Ohren.    Auch  Äpast.  Sr.  10,  22, 3. 
akarnagrhlta  Adj.  nicht  am  Ohr  ge- 
faßt, Äpast.  Sr.  10,  22, 9. 
akarnadhara  Adj.  (f.  ä)  ohne  Steuer- 
mann. 
akarnaprävrta  Adj.  bis  zu  den  Ohren 

exklusive  verhüllt,  Äpast.  im  Komm. 
I      zu  Tändya-Br.  8,  7, 7.  —  Vgl.  ava- 

karna°. 
akarntya  Adj.  was  man  nicht  hören 

mag,  MBh.  8,  39, 7. 
j  akarta  m.  Nichtunterscheidung. 
akartar  auch:  der  einem  keinen  Dienst 

erwiesen  hat,  R.  ed.  Bomb.  4,  43, 7. 
akartrka  Adj.  keinen  Schöpfer  habend, 

Aniruddha   zu   Sämkhyas.  6,  65.    — 

"ungekünstelt  =^  vedisch,  Parvat. 
akardama  Adj.  (f.  ä)  ohne  Schlamm. 
akarmakararjta  Adj.  =  2.   akarana 

oben,  Jaim.  3,  8,  15. 
akarmakäla  m.  eine  Zeit,  in  der  keine 

Zeremonie  zu  vollziehen  ist,  Sud.  zu 

Äpast.  Grhy.  8, 5. 
akarmakrt  Adj.  untätig,  Bhag.  3,  5. 
akarmanyatä  f.  Untätigkeit,  Bhoja  zu 

Yogas.  1, 30;  Aniruddha  zu  Säinkhyas. 

6,19. 
akarma^iyatva  n.  Untätigkeit,  Sarvad. 

163, 19. 

1 


akarmapräpti      ahita 


nkarmapräpti  f.  das  Nicheintreten  — ,  j  "akaimala  =  anavadya,  S  I,  90, 5  v.  u. 

Nichtzuhilfekommen    des   Schicksals,  |      (Ko.);  =  nimiala,  S  I,  570, 10  (Ko.). 

Paftcat  132, 17.  akasyarid  Adj.  nicht  auf  etwas  mer- 

nknrmavant  Adj.  der  den  Werken  ent- 1      kend,  Maitr.  S.  1,  5,  12. 

sagt  hat,  MBh.  U,  19, 8.  '  akaku  Adj.  unverändert  (von  der  Stim- 

nkurmairanta  Adj.  durch  keine  (vor-  i      me),  ^\L  11, 1. 

geschriebene)  Handlung  ermüdet,  .yv.;  aÄflflcoMa  Adj.  ohne  Gold,   —  Gold- 

Grhy.3,  7,2.  \      schmuck,  Nais.  9,  28. 

ukarmin    Adj.    unfähig    zu    arbeiten, !  "^^ajirfamr^i/tt  m.  Name  eines  Auf- 

Baudh.  in  Däy.  163, 19.  |      sehei-s  über  die  Hunde,  S  II,  188, 4. 

"akarmlna  S  II,  259, 17?  |  akatara  Adj.  nicht  feige,  beherzt. 

akalapa  Adj.  keine  Schüssel  habend,    "akataratva  n.  =  dhairya,  S  I.  62,9 


Äpast.  Ör.  9, 15,2. 
akali  Adj.  nicht  streitend, 
6i.<.  19,  98. 


hadernd, 


V.  u.  (Ko.). 
akapurusavrata  n.  nicht  die  Weise 
eines  elenden  Wichtes,  Spr.  398. 


akalita   Adj.   unbekannt,   unbestimm-  \  akämäyamäna  Adj.  nicht  wünschend, 
bar,  Malatim.  40,  3  (96, 1);    Kathas.  |      Öat.Br.  14,  7,2,  8. 
123,  339.  I  akamayäna    Adj.    nicht    wünschend, 

nkalitatman  Adj.  von  unermeßlichem  |      MBh.  14,  28, 4. 


Geiste,  Mahavirac.  124,20. 
akaliprasara    Adj.    wo    kein    Hader 

stattfindet,  Kathäs.  27,  92. 
akalusa  Adj.  nicht  trübe,  hell,  Varäh. 

Brh.  S.  8,  53. 


akämavikriya  Adj.  keine  Liebesregung 
empfindend,  Hern.  Par.  2, 112. 

akämasamjflapana  n.  das  Sterben 
eines  Opfertieres  vor  der  Opferung, 
Äpast.  Sr.  9,  18, 6. 


akalusatman  Adj.  lauteren  Herzens,  j  akamatman  Adj.  frei  von  Wünschen, 

R.  ed.  Bomb.  4, 1, 115.  !      Vasistha  1, 6. 

akalka  »rein,  H  34, 62.  akämin  Adj.  nicht  verliebt,  Spr.  3786. 

akalkakalila  Adj.  von  keiner  Gemein-  j  akamya  Adj.  nicht  begehrenswert,  Kap. 


heit  beseelt,  Si^.  19,  98. 

akalpa  m.  das  Nichtimstandesein,  Bhag. 
P.  10,  84,63.  Adj.  mit  na  und  jätu 
stets  bereit  zu  (Lok.  eines  Nom.  act.), 
MBh.  5,  33,  5.  6.  (v.  1.  akalya).  — 
unverzagt,  Damayantik.  183. 

[akalpa  °krank  S  I,  43,  1  u.  43,  11 
(Ko.)  verdruckt  für  akalya.] 

Akalmasa  m.  N.  pr.  des  vierten  Manu, 
Matsyap.  9,  17. 


1,85. 

1.  akärana,  °tas  =  akaranät  usw., 
Öil  10,  16. 

akaranaka  Adj.  keine  Ursache  habend, 
Sarvad.  120,  7. 

aküranabandhu  m.  ein  uneigen- 
nütziger Freund,  Mrcch.  173, 6. 

Akaradinighanfu  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

akarpanya   definiert  Hemädri  2,  a,  9, 


akalmasa  Adj.  (f.  i)  nicht  bunt.  f^at. '      6.  7. 


Br.  6,  3,  1,  32. 

akalya  (so  zu  lesen)  Adj.  nicht  zu  er- 
raten, Da^ak.  42, 19. 

akalya  Adj.  mit  na  und  Jätu  .stets 
bereit  zu  (Lok.  eines  Nom.  act.), 
MBh.  5,  975{.    akalpa  v.\. 

likalyäna  auch:  nicht  hübsch,  AV.  20, 
128,  8. 

nkalyäxiamitru  n.  ein  Freund,  der 
nur  Unheil  bringt,  .Tätakam.  17. 

dkava,  lies:  lückenlos. 

akavi  auch  m.  Nichtdichter,  Ksem.  1,  3. 

"Akalapa  m.  N.  pr.  einas  Mannes, 
garjM  &uhhrädi  in  der  Kas. 


akarpanya  Adj.   ohne  Jammern,   — 

Selbsterniedrigung,  Spr.  5256. 
akäryak§ama   Adj.  nichts  zu  leisten 

vermögend,  ZDMG  36,  519. 
*akärsnya  n.  Nom.  abstr.  Pat.  zu  P.  5, 

1,119,  Vai-tt.  10. 
akalak?epam  Adv.  unverzüglich. 
akalujfia  Adj.  keine  Rücksicht  auf  Zeit 

nehmend. 
akalaniyama  m.  keine  Beschränkung 

in  bezug  auf  Zeit,  Gaut.  15, 5. 
akalasamyamam  Adv.  ohne  sich  an 

eine  Zeit  zu  binden,  VP.  2,  13, 45. 
akavnn ka n.  =  ankUhka,  Maitr. S.  2, 8, 7. 


°akimcanikrta  ^=  dandrita,  S  1,53,7 

(Ko.). 
akimcijjfio  Adj.  nichts  wis-send.  Spr. 

5188. 
akimcid  nidiis.  ukträ  MBh.  13, 41.27; 

52,36;  55,3. 
akimcinmaya  Adj.  aus  nicht  gebildet, 

VP.  4,  1, 12. 
akilina    Adj.    nicht    feucht,    —    naß, 

Gobh.  4,  7, 8. 
akilhi§a   Adj.  fehlerlos,   f.  l  MBh.  1. 

63,  97. 
aklrtanlya  Adj.  nicht  auszusprechen, 

unsagbar,  Da^ak.  (1925)  2,  131, 2. 
°aklrtitavya  unsagbar,  Unm.  12^ 
akuücita   Adj.  nicht  krumm,   gerade, 

Väsav.  285, 6. 
akutila  Adj.  gerade  (eig.)  und  redlich, 

Spr.  351. 
ahmpia  Adj.  nicht  stumpf,  scharf  (eig. 

und  übertr.). 
"akunthakantham  Adv.  mit  unermüd- 
licher Stimme,  S  II.  290,  14  [°kun- 

tham  gedruckt]. 
akunthadhisnya  n.  =  vaikunpialoka, 

Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  3,  5, 45. 
akunthamandala  Adj.  mit  scharfem 

Rande  (cakra),  MBh.  1,  19, 21. 
akunthita  Adj.  =  akuntha. 
akundalin  Adj.  nicht  mit  Ohrringen 

geschmückt. 
akutascala    ein    Name   Siva's,    Gold- 
stücker, Dict.;  Trik.  (ed.  Bombay  1889) 

48  [Z.]. 
akutas  mit  cid  ohne  irgendeine  Absicht, 

MBh.  12,  219,  26. 
akutomrtyu  Adj.  dem  von  keiner  Seite 

der  Tod  droht,  Bhag.  P.  3,  17, 19. 
akutsayant  Adj.  nicht  schmähend,  — 

tadelnd. 
akuthita  Adj.  nicht  stinkend.»^ 
akupäna   Adj.   nicht   zürnend,    wohl- 
wollend, Äpast.  Sr.  14,  28, 4. 
akupita  Adj.   nicht   erzürnt,   Ind.  St. 

13,  404. 
akupya   n.  impers.    haud    irascendum, 

MBh.  15,  30, 3. 
akupya  n.  Edelmetall,  Kir.  1, 35. 
akumhha  m.  etwas  in  seiner  Art  Ein- 
ziges, Jätakam.  17,5.  28. 
akula  1.  m.  Bez.  des  Sonntags,  Montags, 

Donnerstags  und  Sonnabends.  —  2.  m.  f. 

(«)  der  1.,  3.,  5.,  7.,  9.,  11.,  13.  und 


aJculaka  —  akrüruiiarivära 


15.  Tag  in  einem  Halbmonat.  —  3.  n. 
Bez.  best.  Mondhäuser. 

akulaka  Adj.  ausgekernt,  Caraka  G,  1. 
Vgl.  ni^hulä,  niskuli,  nisphali  und 
ßhali  mit  kar.  ku  und  j)ha  werden 
oft  miteinander  verwecliselt. 

akulaja  Adj.  aus  niedrigem  Geschlecht, 
Spr.  4341  V.  1. 

akulina,  lies  =  akula. 

[äkusala,]  Adj.  f.  i  Maitr.  S.  1,  11,  10 
(172,  3). 

aku§thipr^at  Adj.  weder  aussätzig 
noch  gesprenkelt,  Äsv.  Grhy.  4,  8, 4. 

aktiha  Adj.  nicht  betrügerisch,  ehrlich, 
R.  2,  109, 27. 

°akuhana  =  ir$yärdhita,  S  II,  142,4; 
Harsac.  202, 13. 

aküja  Adj.  lautlos,  MBh.  1, 126, 20. 

aküjana  Adj.  nicht  knarrend  (Achse), 
MBh.  8,  37,  27;  68, 25.  —  n.  das 
Schweigen,  MBh.  12,  109, 15. 

ukütaka  Adj.  nicht  falsch  (Münze). 

°akütätman  Adj.  =  nirvyajahrdaya 
und  aparvatasvabhäva,  H  43, 175. 

akürmaprsant  Adj.  nicht  wie  eine 
Schildkröte  gesprenkelt,  Äpast.  Ör. 
2,11,3. 

akrcchralanghya  Adj.  ohne  Beschwer- 
den zurückzulegen  (Weg),  Eajat.  3, 
224. 

akrcchrin  Adj.  keine  Mühe  bei  etwas 
habend. 

ukrta  1.  a)  Nom.  abstr.  °tva  n.  Käty. 
Sr.  20,  4, 6. 

akrtaka  Adj.  natürlich,  naturalis. 

akftakrtya  Adj.  der  seine  Pflicht  nicht 
getan  hat.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Ind. 
St.  15,348. 

akrtacüia  Adj.  an  dem  die  Zeremonie 
des  flaarschneidens  noch  nicht  voll- 
zöge» ist,  M.  5, 67. 

akrtaprajüa  Adj.  dumm  (Person),  MBh. 
13,  105,  3;  Bhäg.  P.  1,  13,  31. 

akftaprajfiaka  Adj.  dass.,  MBh.  12, 
197, 10. 

akrtaprathamayajfia  Adj.  der  das 
erste  Opfer  noch  nicht  vollzogen  hat, 
Bhärgava  im  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 
9,  12, 11. 

akrtalaksaria  Adj.  ohne  besondere 
Kennzeichen. 

akrtavidya  Adj.  ununterrichtet,  un- 
gelehrt. 


akjrtavaira  Adj.  unbeleidigt,  Mrcch. 
163, 12. 

ahrtavyüha  Adj.  eine  Sache  nicht  weiter 
verfolgend,  sich  über  etwas  nicht  aus- 
sprechend, Paribh.  56. 

akrtasmasäna  Adj.  der  keine  Leichen- 
stätte angelegt  hat,  Sat.Br.  13,8,1,1. 

akrtasrama  Adj.  der  sich  keinen  Be- 
schwerden, keinen  Mühen  unterzogen 
hat. 

akrtasamjüa  Adj.  der  keine  Unter- 
weisung erhalten  hat,  MBh.  14, 19, 56. 

akrtägas  Adj.  der  nichts  gesündigt  hat, 
R.  1,  7, 13. 

akrtägra  Adj.  (Speise,)  von  der  die 
Erstlingsbissen  nicht  (dem  Ehrengaste) 
dargereicht  worden  sind,  Hariv.  11168. 

°akrtin  Adj.  =  akrtärtha,  ineffectual, 
Hars.  239, 13. 

°akrtrimaläpatva  the  possession  of 
1.  truthful,  2.  superhuman  utterance, 
Harsac.  109,20. 

akrtsnavid  Adj.  nicht  alles  wissend, 
mangelhaftes  Wissen  habend,  Bhag. 
3,29. 

akrpa  Adj.  (f.  S)  mitleidlos,  grausam, 
Da^ak.  80,5;  H50,23. 

akrpana  Adj.  "nicht  erbärmlich,  so  v.a. 
groß,  gewaltig  stark,  Yudh.  7,7. 

akrpanam  Adv.  nicht  kläglich  tuend. 

akrmiparisrpta  Adj.  worauf  kein  Un- 
geziefer umherkriecht,  Gobh.  2,  6, 6. 

akrsalaksmi  Adj.  mit  Glücksgütem 
reich  versehen,  oder:  reich  an  Schön- 
heit, Kir.  5, 52. 

akrSanekakantaka  kA\.  von  den  vielen 
kleinen  Gräten  befreit,  R.  ed.  Bomb. 
3,  73, 15.  =  akrsä  aneke  ca  kantakä 
yasya  vidyante,  Komm. 

akr?ta  1.  c)  nicht  gezogen,  von  einer 
best.  Aussprache  der  Vokale,  Sam- 
hitop.  29, 3.  6.  7. 

akr^tarohin  Adj.  wild  wachsend,  Ragh. 
14,  77. 

akrsna  Adj.  nicht  schwarz,  Käty.  Sr. 
22,  4, 13.  —  "kein  Krsna  und:  keine 
schwarze  Tat  begehend,  S  I,  53,3; 
54,1. 

aklpta  Adj.  unvollkommen,  ungiltig. 

aketana  Adj.  obdachlos,  Bhäg.P.  3, 4, 6. 

akopa  Adj.  frei  von  Zora,  Öobh.  61. 

akopam.  °=  l^atkopa,  Yudh.  7,16  (nafi 
Isadarthe). 


akopana  Adj.  (f.  a)  nicht  zornig,  — 
böse  (Kuh),  Heraadri  1,  456, 2. 

akopayant  Adj.  jemand  nicht  auf- 
regend, 213,  24. 

ukopita  f.  das  sich  nicht  dem  Zorn 
Hingeben. 

ako4a  Adj.  1.  ohne  Degenscheide,  aus  der 
Scheide  gezogen,  entblößt  (Schwert), 
MBh.  4, 8, 1.  —  2.  ohne  Samenbehältei', 
R.  6,  111,46. 

äko^adhavana  Adj.  (f.  i)  etwa:  nicht 
aus  dem  Rahmen  laufend,  TBr.  3, 6, 2, 2. 

akuudreya  m.  kein  Kaudreya,  Käty. 
Sr.  10,  2, 21. 

akau^ala  Mudrär.  70,  19.  20  (117,  11. 
12);  Jatakam.  9,59. 

akausidya  n.  Fleiß,  Jätakam.  1. 

akka  Hurenwirtin,  Pancad. 

*akti  f.  Salbung,  Zach.  Beitr. 

akratusamyukta  Adj.  nicht  mit  einer 
bestimmten  Absicht  verbunden,  Äpast. 
Sr.  10,  14, 3. 

1.  akrama  m.  auch:  Nichtallmählichkeit, 
Plötzlichkeit,  in  kramäkrama. 

2.  akrama,  °mam  Adv.  gleichzeitig, 
Nais.  8, 4.  —  akramaäas  Adv.  dass., 
Kap.  2, 32. 

akramodhä  f.  eine  nicht  in  der  natür- 
lichen Reihenfolge  Verheiratete  (eine 
jüngere  Schwester  vor  der  älteren, 
eine  ältere  nach  der  jüngeren),  Katy. 

°akrasita  Adj.  ^=na  kHikrta,  Yudh.  4,61. 

akrimi  m.  kein  Wurm,  Sat.Br.  5,4, 1,2. 

akriya  Adj.  faul,  lässig,  Hariv.  4546. 

akriyaka  Adj.  dass.,  Susr.  1,  257,  8. 

akriyäka  Adj.  untätig,  unbeweglich, 
Sii  20, 17. 

akrlnant  Adj.  nicht  kaufend,  so  v.  a. 
Gekauftes  nicht  annehmend,  Visnus. 
5, 129. 

äkrlta  Adj.  nicht  gekauft,  Sat.  Bi\  3, 2, 
4,7;  Tändya-Br.  9,5,1. 

akruddha  Adj.  nicht  erzürnt,  Taitt. 
Ar.  1,  4, 2. 

dkrudhyant  Adj.  nicht  züniend,  Sat. 
Br.  14,  2, 2, 30. 

äkrüra  1.  Sat.  Br.  5,  4, 3, 12. 

äkrüratnkära  m.  NichtVerletzung,  TS. 
5,1,7,1. 

"akrüratU  Milde,  S  1,156, 15  v.u.  (Ko.). 

akrUraparivära  Adj.  eine  milde  Um- 
gebung habend.     Nom.  abstr.  °ta  f. 

Kam.  Nitis.  8, 11. 

1* 


äkrodha  —  aktfiütta 


1.  dkrodha  Öat.  Br.  3,2,2,24. 

2.  akrodha,  f.  a,  Heraädri  2,  a,  92, 9. 
akrosant  Adj.  nicht  schreiend,  —  weh 

klagend,  MBh.  3,  219,  U. 


akßadevitar    Nom.  ag.   Würfelspieler, 

MBh.  4,  16,  45. 
ak^adevin  m.  Würfelspieler,  MBh.  5, 

30,29. 


aklisfa   3.    keine   Pein   verursachend,    ak^adiära  n.  Achsenloch,  Säy.  zu  RV. 


Kap.  2, 33. 


5,  30, 1. 


rtA/erfya,  Nom.abstr. »^-a  n.Vämanap.9. 1  aA-,sarfAarm«  m.  Würfelrecht,  Spiel- 
aklesa  Adj.  keine  Pein  verursachend,       regel,  Pr.  P.  32,9. 

Hemsdri  1, 15,3.  ak^adhürta  m.  Würfelspieler,  MBh.  4, 

aklesam   Adv.   ohne   Leiden,    -   Be-       20,1;  Benf.  Chr.  185,17;  196,5. 

schwerden  Prab.  61,11.  i  aÄ;sa7)a «aia  "ßeichsamt?  Sam.  VIII,42. 


[aJks,]  aki^nute,  aksnuijat  und  aksitd 
in  der  Bed.  verschneiden  Maitr.  S. 
4,2,9  (32, 8  ff.). 

2.  ak?a  7.  vgl.  Zach.  Beitr.  —  Wagen, 
Dharma.sarm.  3, 35. 

3.  ak^a  1.  n.  auch:  sinnliche  Wahr- 
nehmung, Nj'äyam.  1,  1, 17. 

5.  *aksa  m.  Schlange,  Manm.  IV,  16^ 

—  "conduct,  Yäs.  72, 3. 
akfakitava  m.  Würfelspieler,  MBh.  2, 

77, 26. 
akfakrtta   n.   Betrug   iin   Wüi-felspiel, 

MBh.  3,  33, 3. 
aksaglaha  m.  Würfelwurf,  -spiel,  MBh. 

2,  59, 8. 
"ak^anika  =  rasika,  H  43, 185;  =  vya- 

gra,  intent,  Hars.  163, 14. 
akfata  Adj.  °ungedroschen,  Mgs.  11,1,5. 
akfata  2.  nach  dem  Komm,  zu  R.  ed. 
Bomb.  2, 25, 37  f.  ä  PI.    Nach  H.  an.  i 
und  Med.  m.  n.  auch  Eunuch  und  nach  '■ 
H.  c.  43  m.  Bein.  Siva's.    Auch  eine  1 
best.  Krankheit,  Därila  zu  Kaus.  32,9.  i 
Nach  Zimmer  ist  auch  AV.  7,  76, 4 
ak^atasya  zu  lesen.  ' 

akfatadhäna  f.  PI.  Gobh.  3,  3,6  nach 
dem  Komm,  geröstete  Gerstenkörner. 
aksatasaktu  m.  PI.  Grütze  von  unent- 
hülstem Korn,  Man.  Grhy.  1, 11. 
aksatämayd  m.  eine  Krankheit  ohne 

Verletzung,  Sat.  Br.  13,  3, 8,  3. 
°akfatimant   Adj.    unverletzt,    Yudh. 

7, 118. 
ak^atodaka  n.  Wasser,  in  dem  unent- 
hülstes Korn  liegt.  Man.  Grhy.  1, 8. 
äk^atriya  m.  kein  Ksatriya,  Sat.  Br. 

6,  6, 3, 12. 
ak§adäya  m.  Zug  mit  einer  Spielfigur, 

Nals.  6,71. 
ak?adevanapani  Adv.  [mit  Af  ]  zum  Ein- 
satz im  Würfelspiel  machen,  ZDMÖ 
36,  512. 


*ak^ai)ätana  n.  das  Werfen  der  Würfel. 
*aksabhura  m.  gana  vams^ädi. 
ak?ama  3.   unpassend,   unangemessen, 

Bhäg.  P.  1,  14,  43;  Jätakam.  19,6. 
ak  sam  ata    f.    Unvermögen,    mit    Inf. 

Sah.  D.  34, 6. 
ak§amada   m.   Würfelrausch,    -fieber, 

MBh.  3,  59, 10. 
aksama  f.  auch:  Ungeduld,  Kir.  2,42. 
aksamälätnaya  Adj.  aus  Rosenkränzen 

gebildet,  Hemadri  2,  a,  104, 14. 
aksamavant  Adj.  ungeduldig,  unnach- 
sichtig, MBh.  3,  28, 16. 
aksamin  Adj.  unbarmherzig,  Spr.  2425. 
aksaya   2.   f.  b)  N.  pr.  einer  Yogini, 

Hemadri  2,  a,  93, 18. 
Äksaya  m.  N.  pr.  eines  Berges,  Hariv. 

2,  98, 15. 
ak§ayavata   m.    N.  pr.    eines    tirtha, 

Komm,  zu  Visnus.  85,5. 
aksayya,  ahsayyodaka  n.  Wasser,  be- 
gleitet von  dem  Wunsche,  daß  es  nie 
mangeln  möge,  Yäjü.  1,242;  Visnus. 
21,4;  73,27.  ak^ayyasthäne,  Öänkh. 
Grhy.  4,2;  Yajü.  1,251. 
ak§ara  2.  1)  zu  streichen;  vgl.  Zach. 

Beitr. 
ak^ara  2.  m)  Name  eines  Säman,  Ars.  Br. 
ak^ara   n.   *Gesetz,   Recht,   Pürnabh. 

125, 23. 
aksarakara    m.    ein    best,    samädhi, 

Karand.  52, 10. 
ak§aracyutaka  (wohl  n.)  Ergänzung 
einer  ausgefallenen  Silbe  (ein  best. 
Spiel),  Käd.  7, 21.  —  H  48, 33  »eine 
best.  Strophenform.  [Eine  Strophe, 
die  beim  Auslassen  einer  Silbe  einen 
anderen  Sinn  gibt.] 
°ak?arana  (m.  n.)  Würfelspiel,  Yudh. 

3,63. 
[ak^aranyasa]  sonitena  °5ofr  mitBlut 
geschriebene  Schrift,  Kathas.  8, 15. 


°  o  it  s  a  r  «  »m  dr  3  eine  Art  Geheimsprache, 

Y  39, 4  V.  0. 
ak?araSas  Adv.  silbenweise,  Maitr.  S. 

3,  1,  1. 
akfarasik^a  f.  das  Abc,  Dasak.  15, 12. 
aksurasadhatu  n.  eine  best.  Singweise, 
;     Läty.  7,  9, 8. 

;  ak?arak?ara   m.    ein    best,    samädhi, 
!      Karand.  93, 9. 
ak^aresthä  Adj.  in  Silben  bestehend, 

Tandya-Br.  16,  8, 4. 
ak^arya,  °yam  revat  Name  eines  Säman, 

Ars.  Br. 
\  aksavatt  MBh.  3,  78, 10. 
;  °aksavalayan.  Gebetskranz,  S  1,475,2; 
!     Harsac.  51,  6. 
°aksavalayin  Adj.  wearing  a  rosary, 

Harsac.  43, 21. 
aksaväpa  m.  =  aksavapa,  Kath.  15, 4. 
aksävrtta  Adj.  beim  Würfelspiel  vor 
I     sich  gegangen,  AV.  6,  118,2. 
aksasahda  m.  das  Knarren  der  Wagen- 
achse, Äpast.  Sr.  11,  6, 12. 
ak?asik§ä  f.  Würfelkunst,  Pr.  P.  135. 
aksa^ila,  Adj.  dem  Würfelspiel  ergeben, 

Äpast. 
ak^asaiigäm  Adv.  so  daß  die  Achse 

hängen  bleibt,  Maitr.  S.  8,  3, 9, 2. 
aksasütra  Adj.  (f.  ä)  mit  einem  Rosen- 
kranz versehen,  Hemadri  2,  a,  105, 7. 16. 
aksasütraka  n.  =  aksasütra,  Hemadri 

1,  285, 6. 
ak$asutravalayin  Adj.  einen  Rosen- 
kranz als  Armband  habend,  Candak. 
30,  8. 
°ak$astena  m.  S.  II,  411, 17  ? 
ak^ahrdaya  n.  Würfelgeheimnis,  MBh. 

3,  79, 19  ff. 
ak§a  f.   ein  best.  Spruch,   Öafikh.  Sr. 

18,4,1;  5,1. 
aksänta  Adj.  nicht  geduldet,  Nais.  6, 18. 
°ak^äma  Adj.  nicht  klein,  groß,  Yudh. 

4,49. 
ak^ära  Adj.  nichts  Ätzendes  enthaltend, 

Visnus.  62, 5. 
ak^aramadyamämsäda    Adj.    nichts 
Ätzendes,  nichts  Gegorenes  und  kein 
Fleisch  essend,   Varäh.  Yogay.  9, 15. 
ak?äralava7;ia,  lies:  nichts  Ätzendes 
und  nichts  Gesalzenes;  vgl.  ksära°. 
ak^äralavanahti,  lies:  nichts  Ätzen- 
des und  nichts  Gesalzenes  essend. 
aksälita  Adj.  ungewaschen. 


ak^ävatl  —  againya 


ak^avali  f.  Rosenkranz,  Käd.  166, 22.  i 

ak^ikilta   Visnus.  96,  92.      Nach    dem  | 

Komm.  °]cute  =  paksmani,  nach  An-  j 

deren  netranasäsamdhl.  I 

I 

ak^icchidra  n  Aiigenöffnung,  Man.  Sr.  I 

8, 19. 
aksinvant  Adj.  nicht  übel  mitnehmend. 
aksit  Adj.   unvergänglich,   nicht  ver- 
loren, Maitr.  S.  1,  8, 6.  j 
aksitavyä  Adj.  zu  verschneiden,  Maitr.  j 

S.  4,  2,  9  (32, 10.  12).  j 

akfiduhkha  n.   Augenübel,  Taitt.  Ar. 

1,  4,  1. 
°aksin  S  II,  252,  6  ? 
*aksinikänam  Abs.  mit  zugekniffenen 

Augen. 
aksipatha  m.  Gesichtskreis. 
a^siftawrf/jam.Verblendung,  Nais.  8,31. 
aksiruj  f.  Augenkrankheit,  Varäh.  Brh. 

S.  51,11;  104,16. 
aksirogavant  Adj.  augenkrank,  He- 

mädri  1,  745,7. 
aksilaksl  Adv.  mit  kar  zum  Ziel  der 

Augen  machen,  hinblicken  auf,  Nais. 

2, 107. 
°akstgatatva  n.  =  vidvesa,  S  11,237,4 

V.  u.  (Ko.)? 
akflriabuddhi  Adj.  der  nicht  den  Ver- 
stand   verloren   hat,    bei   Verstände 

seiend,  MBh.  12,  87, 19. 
*akqtha  2.  lies  m.  statt  n. 
*akslba  n.  Meersalz,  S  I,  512, 11  v.  u. 

(Ko.);  607,6  v.u.  (Ko.). 
°akflva  n.  S  I,  518, 1  v.  u.  (Ko.)  =  ak- 

slha. 
ak§lrak?äralavana  n.Sg.  keine  Milch, 

nichts  Ätzendes  und  nichts  Salziges, 

Äpast.  1,28,11. 
dksu  ist  =  aksa,  Wagenachse. 
ak^unnata    f.    Unbetretenheit    (eines 

WegesJ,  Siü.  1,  32. 
aksudraparicärin  Adj.  keinen  niedri- 
gen Diener  um  sich  habend.    Nom. 

abstr.  °rita  f.  Kam.  Nitis.  4,7.    °pa- 

riväratä  v.  1. 
ak$udraparivära  Adj.  kein  niedriges 

Gefolge  habend.    Nom.  abstr.  °ta  f. 

Kam.  Nltis.  4,  7  v.  1. 
°aksumä?  Sl,b92,A  v.u.;(Ko.);  duhyate 

'ksumäyä  äkrsyate  iti  dukülam. 
"aksüna  Sil,  252,6;   294,22;   350,26 

=  aksunna  ?? 
ak^Una  s.  ksüna. 


2.  aksetra  Adj.  ohne  Felder,  unbebaut, 

Komp.  dksetratara  Sat.Br.  1,  4,1,15. 
äksetrajTia  Adj.  nicht  ortskundig,  S'at. 

Br.  13,  2,  3,  2. 
dksetratara  n.  eine  zum  Bebauen  oder 

Bewohnen  sehr  ungeeignete  Gegend. 
aksema  n.  Leid,  R.  Gorr.  2,  6, 14.  17. 
*aksota  m.  Wallnußbaum,  SI,  96, 15 

v.u.  (Ko.);  Raghuv.  IV, 69. 
dksodhuka  Adj.  nicht  hungernd,  Maitr. 

S.  1,  6, 5. 
aksobhya  3.  f.  ä  N.  pr.  einer  YoginT, 

Hemädri  2,  a,  93, 2. 
°aksola  m.  Wallnußbaum,  S  1,96,3. 
aÄ6■auÄ^«^  auch:  die  Zahl  1  mit  20 Nullen, 

Cantor  1,517.  —  MBh.  1,  2,22  in  der 

Bed.:  ein  vollständiges  Heer. 
aksnayakrta  Adj.  verkehrt  getan,  Sat. 

Br.  14,4,3,26. 
Aksyupanisadt.  Titel  einer  üpanisad, 

Opp.  Cat.  1. 
akhaüja  Adj.  nicht  hinkend,   hübsch 

gehend,  Vasav.  285,  7. 
afc7mwö!aÄ;a^a  Adj.  voll  (Mond),  Malatim. 

(ed.  Bomb.)  84, 2. 
°akhandakslna  n.  S  1,406, 5  [akhanda- 

k§tne  janadvayädhäre  ekänte] 
akhandaniandala  Adj.  (f.  ä)  sich  im 

Besitz  des  ganzen  Reiches  befindend, 

Rajat.  6, 260. 
Akhandärthanirüpana  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
akhanditäjüa  Adj.  dessen  Befehle  nicht 

verletzt  werden.    Nom.  abstr.  °tva  n. 

Räjat.  6, 229. 
akhandopädhi  m.   eine   mit   Worten 

nicht  zu  erklärende  Eigenschaft,  Nyä- 

yak.  Sämkhapr.  67,3  v.u. 
akhandya^äna   Adj.    dessen    Selbst- 
gefühl nicht  zu  brechen  ist,  Bhatt. 

12,  17. 
°akharakara  Mond,  Manm.  I,  20*^. 
akharva  1.  auch:  nicht  klein,  groß,  be- 
deutend, Daäak.  4,15;  Nais.  2,21. 
akharvan  (!)  unverstümmelt,  Hemädri 

2,  a,  75, 19. 
°akhala  frei  von  Bösewichten,  S II, 202, 2 ; 

not  a  ruffian,  Harsac.  202, 13. 
dkhata  2.  a)  Matsyap.  234,4. 
akhadant   auch:   nicht  essend,   MBh. 

13,115,41. 
akhinna    Adj.    unermüdet    in    (Lok.), 

Kir.  1,  22. 


°akhilagati  m.  Wind  ?  S  II,  301,  4. 
°Akhilajanavasara    m.    Name    einer 

sabhä,  S  II,  81, 8. 
°akhiladvipadipa  m.  Sonne,  S  1,92,1. 
akhilalokanätha  m.  Beschützer  aller 

Welten  (Visnu),  Bhäg.  P.  2,  7, 15. 
akhilesvara  m.  Weltherrscher,  Bhäm. 

V.  2,  79. 
°akhyätif.  Nichtbetrachtung,  Nichtan- 

schauung.  Im  Kasm.  Siv.  a)  die  Phase 

des  Weltentfaltungsprozesses,  in  der 

das  universale  Subjekt  isoliert,  d.  h. 

ohne  Objekt  ist;  b)  der  Zustand,  in 

dem   das  universale  Subjekt,   durch 

die  kaücukas  beschränkt,  seine  wahre 

Natur  nicht  erkennt.  Praty.  Hrd.  9, 1 ; 

10,8;  16,5  (B). 
agaja  Adj.  auf  Bergen  geboren  (Elefant), 

Damayantik.  228. 
°agajäbhujamga    m.   =   Siva,    Srik. 

XVI,  7. 
°agada?  S  1,501, 11  (Ko.)  s.  tadikärgala. 
aganayant   Adj.    nicht    achtend    auf 

(Acc),  R.  4,10,4. 
aganitapratiyäta   Adj.   heimgekehrt, 

weil  nicht  beachtet,  Sil  10, 20. 
aganya  Adj.  nicht  zu  zählen.     Nom. 

abstr.  °ta  f.  Sis.  16,6. 
agatasrl  Adj.  nicht  auf  der  Höhe  des 

Glücks  stehend. 
agatärtha  Adj.  dessen  Sinn  man  nicht 

verstanden  hat,  Sah.  D.  289. 
dgatäsu  Adj.  nicht  gestorben,  Maitr.  S. 

4,7,2  (95,5). 

1.  agati,  Instr.  agatyä  ohne  Ausweg, 
notgedrungen,  Jatakam.  7,26;  23,11. 

2.  agati  Adj.  1.  nicht  gehend.  Nom. 
abstr.  °tä  f.  Stillstand,  Mudrär.  151,5 
(220, 7).  —  2.  hilflos,  unglücklich, 
Dasak.  12, 15. 

*agadamkära  m.  Arzt,  Srik.  XVII,  63 
(Ko.);  XXIV,  7.  38;  XXV,  99;  Nais. 
4, 116;  S  II,  306,  7;  Da^ak.  34, 15. 

agadaveda  m.  Heilkunde,  Caraka6,]7. 

agadita  Adj.  unaufgefordert,  Öi^.  9,57. 

agandha  Adj.  geruchlos,  f.  ö,  Gobh. 
3,  5, 15. 

agandhasevin  Adj.  nicht  den  Wohl- 
gerüchen ergeben,  Äpast. 

agandhi  oder  °dhin  Adj.  geruchlos, 
Visnus.  66,6;  79,5. 

agamya  5.  unpassend,  ungeeignet,  Spr. 
1791. 


ugamyagä       Agnidamftrn 


agamyaga  Adj.  f.  verbotenen  Umgang 
mit   einem  Manne  pflegend,    Varah. 
Bih.  24  (22J,  5. 
(tf)amyarapa    Adj.   (f.   0)   schwer   zn 

wandeln,  Kir.  1,9. 
*agaru  m.n.  =  aguru,  Amyris  agallocha, 
Pflrnabh.  46, 5;  Amaru  ed.  Simon  65. 
agartaskandya  Adj.  wobei  man  über 
keine  Grube  zu  springen  hat,  ohne 
Hindernis,  Säftkh.  Br.  11,4;  28,1.4. 

agarbha  Adj.  nicht  in  einem  andern 
Baume  wurzelnd,  Käty.  Sr.  4,  7,  23. 

"agarha  Adj.  tadellos,  Örik.  XXV,  88. 

agasti  3.  lies  grandlflora. 

agastikusuma  n.  die  Blüte  von  Agati 
grandiflora  (der  Sonne  geweiht), 
Bhavisyap.  92  b,  119  b,  137  b. 

*agastl  und  *agasttya  zu  streichen; 
vgl.  *ägastt  und  *agastiya. 

Agastyagrhapatika  Adj.  Agastya  zum 
Hausvater  habend,  Äpast.  Sr.  23, 11. 

Ägastyanighantu  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

Agastyavafa  m.  N.  pr.  eines  Wall- 
fahrtsortes, MBh.  1,  215, 2. 

AgastyaSasta  Adj.  von  Agastya  be- 
herrscht, "sästa  dik  Süden,  MBh. 
1, 192, 9. 

.4yo«<yo«o9M^S<am.Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°Agastyaga  m.  =  Vindhya,  Yudh.  5,3. 

Agastyäirama  m.  N.  pr.  eines  Tirtha, 
Visnus.  85, 29. 

agadha  1.  "rudhira  eine  große  Menge 
Blut,  Daäak.  5, 23.  Nom.  abstr.  'ta  ^ 
Nais.  2, 31. 

agadha  Adj.  °free  from  greed,  Väs.  24,2. 

agadhahuddhi  Adj.  von  tiefem  Ver- 
stände, MBh.  3,  4, 1. 

"agadhiräjasuta  =  Pärvatl,  Srlk.V,55. 

"agabha  Adj.  einem  Berge  gleich,  Yudh. 
3,42  [kann  auch  °agabha  sein:  a 
samantat  gacchattti  abha  iädr^  äbha 
yasya  sai]. 

agära,  krodhägaram  jtravis  so  v.  a. 
in  Zorn  geraten,  R.  Gorr.  2, 8, 18.  — 
Vgl.  auch  agära. 

agaradahin  auch  MBh.  7,  73, 41. 

agarastapa  m.  der  Hauptbalken  eines 
Hauses,  Äpast.  Grhy.  19,  7. 

*agardabharathika  Adj.  nicht  für 
einen  von  Eseln  gezogenen  Wagen 
geeignet. 


agalitu  Adj.  nicht  durchgeseiht. 

agirihhid  Adj.  keine  Berge  durch- 
brechend. Komm,  zu  Apast.  Sr.  1 1, 20,6. 

agunjin  Adj.  keinen  brummenden  Laut 
von  sich  gebend,  Balar.  151,5. 

2.  aguna  3.  ohne  besondere  Beigabe, 
—  besonderes  Epitheton,  Katy.  är. 
6,  7,  23. 

a^MMoyaH^  auch:  ohneVorzüge,  schlecht, 
böse,  Spr.  2122. 

a^Mwai'?;«  Adj.  keine  Vorzüge  besitzend, 
Spr.  2149. 

agunin  auch:  guna  1.  r)  erfordernd, 
Komm,  zu  Kät.  3,  5,  8,  wo  agwniny 
api  zu  lesen  ist. 

agunyata  t  Sil  16,6  fehlerhaft  für 
uganyata. 

aguru  3.  m.  kein  Lehrer,  Äpast. 

aguruka  n.  =  aguru,  2.  a)  Hemädri  1, 
423,  13. 

agurugavl  f.  nicht  eine  Kuh  des 
Lehrers,  Ä^v.  Grhy.  2,  10, 8. 

agurutalpa  n.  kein  Ehebruch  mit  der 
Frau  eines  Lehrers,  Äpast. 

°agurutä  =  laghutva,  S  I,  113,  7. 

agurusara,  das  Harz  der  Aquilaria 
agallocha,  Sus^r.  1,  183,15;  2,175,4; 
ßagh.  ed.  Calc.  6,  8.  agaru°  ed. 
Stenzler. 

agrdhnu  Adj.  nicht  gierig,  —  hab- 
süchtig. 

agrha  Adj.  hauslos.  Nom.  abstr.  °tä 
f.,  Tändya-Br.  10,  5, 16. 

*agrhapati  und  *°ka  gana  cärvädi. 

ägrhtta  Adj.  nicht  geschöpft,  Sat.  Br.  3, 
9,2,8;  4,2,3,3.  5.  —  »ungeflochten? 
Mgs.  II,  6,4'>. 

agr/mant  Adj.  nicht  fassend  (vom Blut- 
egel gesagt),  217,32. 

ägrhya  auch:  *nicht  von  Anderen  ab- 
hängig, Bhatt.  6,61. 

agrhyamanakärana  (!),  aryasamaya, 
Äpast 

°o^ew(ira/«  — PärvatT,Rasas.Epilogl". 

ago  f.  keine  Kuh,  Par.  Grhy.  3, 11, 1. 

dgoargha  Adj.  kein  Rind  wert,  TS.  6, 
1,  10, 1. 

agocara  m.  Nichtbereich.  °ram  nu- 
yanayor  yata  dem  Gesichtskreise 
entrückt,  Vikr.  72.  °rei^a  hinter  dem 
Rücken  von  (Gen.),  Hit.  60, 11. 

agotracarana  Adj.  ohne  Geschlechter 
und  Schulen,  Agni-P.  1,18. 


l.  *agopa  m.  keiu  Kuhhirt,  P.  2,  2, 14. 
Seh. 
,  2.  agopa  Adj.  (f.  ä)  hirtenlos. 

1.  agopäla  m.  kein  Hirt,  ein  fehlender 
;      Hirt,  238,  4. 

2.  agopäla   Adj.   (f.  ä),    ohne   Hirten, 
I     Spr.  5159. 

'  agorasa  Adj.  ohne  Milch,  Hemadri  1, 

639,  14. 
\dgorudha,  lies:  der   die  Herde  nicht 

einsperrt,  —  für  sich  behält. 
*ago?pada    Adj.    nicht    von    Rindern 

besucht. 
agaupavana  m.  kein  Gaupavana,  Käty. 

Sr.  10,  2, 21. 
Agnävisnu  Öat.  Br.  12,  1,  3, 1. 
agni   7.  so  v.  a.  agniksetra,   Äpast. 

6r.  14,  8,  5. 
agnika  4.  =  ägnika  2.  Paficad. 
Agnika  m.  °  =  ganapati  H  40, 24. 
agnikana  m.  Feuerfunken,  Sii  1,  54; 

S  I,  148, 13  V.  u.  (Ko.). 
*agnikona  m.  Südost,  S  I,  65, 10  (Ko.); 

178,  13  (Ko.). 
°agnikhun(}a  Kohle,  S  I,  185,9  (Ko.); 

490,  7  V.  u.  (Ko.,  hier  m.);  II,  226,  9 

V.  u.  (Ko.). 
agnikhada  f.  Höllenpfanne  oder  Höllen- 
ofen, Kärand.  10,  12;  37,  4;  98,  5. 
agnigodäna    Adj.    bei    dessen    Bart- 

scheerung    Agni    die    Gottheit    ist, 

Äpast.  Grhy.  16,  13. 
agnighata  m.  eine  best.  Hölle,  Kärand. 

18,  13. 
agnicayana  auch:  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
agnijä  1.  Maitr.  S.  3,  7,  5. 
Agnijananavidhi  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 
*agnijanman  m.  °Hund,  S II,  203, 8.  — 

=  Skanda,  Srlk.  XVHI,  47 ;  XXHI,  24. 
Agnijihvä   m.     N.   pr.   eines  Vetäla, 

Kä^ikh.  68,  73. 
Agnijyestha   Adj.   mit  Agni   an   der 

Spitze,  TBr.  3,  7,  4, 6. 
agnijvala  Adj.  wie  Feuer  flammend, 

Hemädri  1,  206,  16. 
agnitanu  f.Pl.  Bez. bestimmterSprüche, 

Äpast.  I§r.  5,  13,  7. 
agnitunia  m.  ein  feuerspeiendes  Tier 

(in  der  Hölle),  Vi§nus.  43,  34. 
°Agnidarn^tra    m.     N.    eines    daitya 

H  34,  3.  20. 


agnidagdlw  —  agratalusamcära 


agnidagdha  n.  Cauterium  actuale  (in 

der  Chirurgie). 
°agnidamana  (nach  dem  Ko.  n.)  die 

Frucht  der  agnidamani,  S  I,  405, 2. 
agnidaiva    Adj.    Agni    zur    Gottheit 

habend,  hha,  das  Mondhaus  Krttika, 

Hemadri  1,  792,  18. 
°Agnidhaman  ra.  N.  eines  gana,  H7,27. 
agninetra    Adj.     Agni    zum    Führer 

habend. 
agninyakta  Adj.  mit  Agni  vermengt, 

.«0  V.  a.  worin  Agni  beiläufig  erwähnt 

wird,    TBr.  1,  3,1,4;     Äpast.  Sr.  5, 

28,  14.    Vgl.  nyangä. 
agnipakva  Adj.  auf  Feuer  gargekocht, 

M.  6,  17. 
agnipatana    n.    das    sich    ins    Feuer 

Werfen. 
agnipada,  lies:  dessen  Tritt  auf  dem 

Feuerplatze  geruht  hat,  und  vgl.  Katy. 

Sr.  4,  9,  14.  16. 
agnipinda  Adj.  mit  glühenden  Knöpf- 
chen versehen  (Zange),   Bhäg.  P.  5, 

26, 19. 
Agniputra  m.  Patron.    Skanda's,  AV. 

Parii  20,  6. 
agnipüja    f.    Verehrung    des    Feuers. 

Äpast. 
agnipüta  Adj.  durch  Feuer  gereinigt, 

Ind.  St.  9,  115. 
agnipranayana  n.  PI.  auch:  die  Ge- 
räte,   die    zum    Herbeibringen    des 

Feuers  dienen,  Man.  Ör.  1,  5,  4;  7,  3; 

2,  2,  4. 
agnipraskandana  n.   MBh.  1,  84,26 

nach   Nilak.   =  hautasmdrtädyagni- 

sädhyakarmatyäga. 
tignihhaya  n.  Feuersgefahr,  Gobh.  4, 

7,  28;  MBh.  2,  5,  123. 
agnihhn  m.  *  ^^  Skanda,  Srik.  XXIII, 

21.  28. 
agnimadana   m.   das  Feuer  der  Ge- 
schlechtsliebe, MBh.  4,  14, 24. 
agnimdya  Adj.  {t.t)  feurig,  Sat. Br.  10, 

5,  3, 11. 
agnimukha  Adj.  (f.  i),  Agni  zum  Munde 

habend,  Sat.  Br.  7, 1,  2,  4;  13,  4, 1, 12. 
°agnimocana   n.   Feueranlegen,  S  II, 

136, 1  V.  u.  (Ko.). 
agniraja  vielleicht  fehlerhaft  für  agni- 

rejah  bewegliches  Feuer. 
agnirüpa   n.   eine  Form   des  Feuers, 

Sat.  Br.  6,  1,  3, 18.  19. 


°Agnila,  N.  der  Frau  eines  pui'oliita, 

S  n,  283, 19. 
agnirarcas  Adj.  den  Glanz  des  Feuers 

habend,  Kaäikh.  10, 30. 
Agnivetäla  m.    N.  pr.   eines  Vetala, 

Ind.  St.  15, 273. 
agni^akafl  f.  ein  Wägelchen  mit  einem 

Kochherd,  Alamkärat.  10  b. 
agnisakti  f.  Verdauungskraft,  Varäh. 

Brh.  S.  76,  6. 
agnisikha  m.   *Crocus   sativus,   Srik. 

V,  31. 
Agnisikha   2.  e)  N.  pr.  eines  Vetäla, 

Kathas.  121,23.  203 ff.;  eines  Räksasa, 

Kathäs.  39, 84. 
agniSaucavastra  n.  etwa:  ein  Gewand 

von  Byssus  oder  Nesseltuch,  Kärand. 

78,  23. 
agnistut  Sat.  Br.  13,  7, 1,  3. 
agni$toma    3.  =  agnistut    2.  VP^  1, 

177  ff. 
Agnistomayägavidhi  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
agnisthä  1 .  a)  Sat.  Br.  3, 7, 2, 4.  —  c)  ein 

das  Feuer  führender  Wagen,  Äpast. 

Sr.  1,  2, 10;  6,  28, 7.  -  Statt  2.  ist  b) 

zu  lesen. 
agnisamcaya   m.    ein    großes    Feuer, 

Mahävirac.  82, 18. 
agnisäksikam  Adv.  coram  igne,  MBh.  1, 

198, 17. 
°agnisättva   n.   =   agnimayatva,  S  I, 

69,2. 
°agnisiddha  auf  dem  Feuer  zubereitet, 

S  I,  405, 16  v.u.  (Ko.;  in  anagnisiddha). 
agnisparSa  Adj.  (f.  a)  glühend  heiß, 

Äpast. 
agnihu  fa  Adj.  im  Feuer  geopfert, Vaitan. 

1.  agnihotra  l.°devata  f.  Ä^v.Grhy.  1, 
2,  2.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Maitr.  S.  1, 
8,  1. 

2.  agnihotra  m.  Du.  Saftkh.  Sr.  14, 
3,15  nach  dem  Komm.  =  agnihotra- 
samjüakau  dvau  haviryajfiasomau. 

agnihoträpräyana  Adj.  mit  dem  agni- 
hotra beginnend,  TBr.  2,  1, 5, 1. 

AgnihotrapräyaScitta  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

agnihotrin  Sat.  Br.  11,  3, 1,  5. 

agnihvarä  Adj.  etwa:  beim  Feuer- 
(-Opfer)  fehlgehend,  d.  h.  keinen  Teil 
erlangend,  Maitr.  S.  1,  3, 35. 

Agnivdruna  Sat.  Br.  4,  4, 5. 17.  19. 


agneydni  f.  ein  best.  Backstein,  TS.  4. 
4, 6, 2  =  Maitr.  S.  2,  8, 13. 

agnyagärd  Öat.  Br.  13,  4, 1,8. 

agnyarcis  f.  oder  n.  Feuerflamme,  Sat. 
I     Br.  14,  5, 3, 10. 

i  agnyavahhrtha  m.  ein  Reinigungsbad 
mit  Anwendung  von  Feuer,  Bharad- 
vaja  im  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  11, 21. 
=-  avabhrthadharmenägnibhir  dahanam 
Komm.  —  agnyavahhrtha  Äpast. 
6r.  14,  21,  8. 

agnyädheya,  °devatä  f.  Par.  Grhy.  1, 
2,9. 

°agnyäyatana  Feuerstätte,  Mgs.  II, 
1.15. 

agnyutpata  Feuersbrunst,  Pär.Grhy.2, 
11,  2. 

agnyupasamindhana  ra.  ein  beim 
Anzünden  des  Feuers  gesprochener 
Spruch,  Äpast.  Ör.  6,  13, 10. 

agnyupasthänd  m.  ein  bei  der  Ver- 
ehrung des  Feuers  gesprochener 
Spruch,  Äpast.  Sr.  6,  15, 12;  25, 1. 

1.  agra  5.  ein  Almosen  von  vier  Bissen, 
Mark.  P.  29,  35.  —  8.  dgre  zu  be- 
tonen. —  8.  c)  auch:  vorhin,  Hem. 
Par.  1,  171. 

agra  n.  auch:  Rest,  Llläv.  133.  °ka  n. 
dass.  134. 

agra  n.  °  =  afiguli,  H  18,  58. 

*agrakäya  m.  Vorderkörper  (des  Ele- 
fanten), S  I,  294, 15  V.  u.  (Ko.). 

°agrakaunteya  m.  =  Karna,  S  I,  601, 
6  V.  u.  (Ko.). 

agraga  °Subst.  m.  im  Sinne  von  Wagen- 
lenker, Sarya.s.  61''. 

agragananä  f.  das  obenan  Stellen, 
—  Stehen,  Komm,  zu  Nais.  1,  53. 

agragatvara  Adj.  vorangehend,  Brah- 
ma-P.  Uttarakh.  18. 

*agragräsika  f.  der  Anspruch  auf  den 
ersten  Bissen,  Kai  zu  P.  3,  3,111. 

°agrajanus  m.  Brahmane,  Suk.  t.o.  12 
[p.  25,  8.  24]. 

agrajanman  m.  *älterer  Bruder,  Srik. 
XXV,  15.  18. 

°agrajaya  m.  =  uttamajaya,  S 1, 596, 11. 

°agrajavant  Adj.  zusammen  mit  dem 
älteren  Bruder,  Yudh.  1,93. 

2.  agrani  Adv.  mit  kr  voranschicken, 
VP.  4,  20, 9. 

agratalasamcärara.e.\ne\>est.Sie\]\ing 
beim  Tanze,  S.  S.  S.  241. 


agmtahsdia  —  aiikapäii 


agratattstha  Adj.  (f.  ä)  davor  stehend,    agrahana    Adj.    Maitr.  S.  1,  8,  4. 


Visnus.  99, 7. 
ngratoratha  Adj.  dessen  Wagen  an- 
deren   vorangeht.    Say.   zu   RV.  10, 

39,  11. 
ngradatar  Nora.  ag.   das  Beste  oder 

die    Erstlingsbissen    (den    Gittern) 

reichend,  MBh.  13,  98, 63.  , 

'agradata  m.  der  erste  Gesandte,  S  I, ; 

619,  6. 
"agranthin    Adj.   pnre-hearted,    Vas.  j 

113,  2. 
»agrapamya  n.  =  dharäjala,  S  I,  144, 

14  V.  u.  (Ko.). 
agrabhaga    auch:    der    erste    Anteil, 

Vasistha  11,  5. 
"agrabhävin  Adj.  =  Miavisyat,   Srik. 

XXIII,  4. 
(igrabhuj  m.  die  Sonne,  MBh.  3,  138, 19. 
—  "Brahmane  (der  beim  Opfer  zuerst 
ißt),  Yudh.  1,58. 
(igrabhnmi  f.  »Vorraum  =  Hof,  S  I, 
227. 1  V.  u.  (Ko.).  —  Auch:  das  höchste 
Ziel,  Sis.  1, 32. 
agrabhogin  Adj.  das  Beste  genießend, 

MBh.  13,  98, 63. 
*agrabhojana  n.  der  erste  Bissen,  P  4, 

4,  66,  Seh. 
agrabhojya   Adj.   das   Beste   von   — 

(Gen.)  genießend,  MBh.  13,  35, 9. 
agrayana   bei    den   Buddh.    das    zur 
Erkenntnis    führende    Hauptvehikel, 
Vajracch.  30, 6. 
agravakra  n.  =  agravuktra. 
"agravastra  n.  Obergewand.  S  I,  71, 

8  V.  u.  (Ko.). 
agraSikha  Adj.  mit  spitz  auslaufender 

Flamme,  MBh.  4,  55, 14. 
agrasamkhya  f.  Akk.  mit  dem  Kaus. 
von  samäruh  an  die  Spitze  von  (Gen.) 
stellen,  Ragh.  18, 29. 
agrasärä  f.  eine  best,  hohe  Zahl,  Lalit. 

169, 13. 
agrasact  f.  Nadelspitze,  Nais.  1,80. 
agrasta  Adj.  nicht  verschluckt  (Laut), 
<  :hand.  Up.  2,  22, 5. 

3.  ugraha  m.  kein  Planet,  Väsav.  113,3. 

4.  agraha  Adj.  wobei  kein  Becher  voll 
geschöpft  wird,  Äpast.  Sr.  14, 15, 3. 

agrahana  n.  das  Nichtmeinen,  —  Dar- 
unterverstehen,  Paribh.  72.  —  Auch: 
dasNichtwahrnehmen;  Komm,  zu  Kap. 
(Ball.)  1,  109. 


agrahana    Adj.    von    keiner    Krank- 
heit  heimgesucht,    Maitr.  S.  1,  4,  7; 
5,  14;  8,  4. 
agrahoma  m.  eine  best.  Spende,  He- 

mädri  1,  195, 8. 
ugragra  Adj.  (f.  <7)  vorn  spitz,   Äpast. 

Sr.  1,  15, 12. 
agränta  the  product  added  to  the  ulti- 

mate  tenn,  Colebr.  Alg.  326. 
°agramina  Adj.  urbane,  Haraac.  277,20. 
*agramyakanda  m.  ein  best.  Zwiebel- 
gewächs. 
"agrämyatä  urbanity,  Harsac.  38, 14. 
agrämyatva  n.  Urbanität,  Vämana  3, 

2,12. 
agraha    m.    gar    keine    Vorstellung, 

Vajracch.  42,  12;  45,  5. 
agrimavati  f.  der  Vers  RV  9,62,25; 

Laty.  4,  5, 19. 
agregü  auch  =  agram    1.  Hem.  Par. 

1,  164;  2,  42. 
agredadhisu   m.   =   1.  agredidhim  1 

und  agredadhtis,  Kap.  S.  47,  7. 
agredadhüs  m.  =  agredidhisu  1,  Maitr. 

S.  4,  1, 9. 
agresara    Adj.    2.   der   vorzüglichste 

unter  (Gen.),  Khandapr.  105. 

agresara    m.    "friend,   Väs.  23,  3.   — 

°leader,  chief  among,  Harsac.  214, 19. 

°agresaratä  das  Vordermannsein,  S  I, 

170,  6  V.  u.  (Ko.);    242,  1  (=  mukh- 

yatva). 

"agresaratva  n.  das  Vorangehen,  Sil, 

220,  9  V.  u.  (Ko.). 
agresari  mit  bhü  an  die  Spitze  kommen, 

Nägän.  112  (113). 
agryamahist  f.  =  agraniahisl,  Kathäs. 

30,  65. 
aglasmt  auch:  unverdrossen,  Äpast.  1, 

3, 22. 
Agha  m.    N.  pr.  eines  Asura,  Bhäg.  P. 

10, 12,  13. 
aghafita  Adj.  nicht  zustande  gebracht, 
—  hervorgebracht,  Ind.  St.  15, 332.  — 
Auch:  unmöglich,  Bhäg.  P.  6,  16,44; 
Paficat.  203, 4. 
Aghadlpikä    f.    Titel    eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
aghana    auch: 

3,88. 
Aghapaücavivecana    n 
Werkes,  Opp.  Gat.  1. 


wolkenlos,    Kävyäd. 


Titel   eines 


Aghapaflcasastit.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
aghabheda  Hemadri  1, 619,8. 13  fehler- 
haft für  arghabheda. 
aghamar§ana   1.  n.  auch:  eine  best. 

Buße,  Visnus.  46, 9.   Baudh. 
agharma  Adj.  kühl,  Sii^.  1,58. 
Aghavivecana  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
agha^arnsa  auch:  Unheil  verkündend, 

Bhäg.  P.  5,  22, 14. 
aghaiamsin  Adj.  Nsrada  (a.)  2,1,83 
nach  den  Kommentatoren  auf  Unheil 
bedacht  oder  eines  Anderen  Vergehen 
angebend. 
Agha§atka    n.    Titel    eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
AghasarnSayatimiradityasütra      n. 

Titel  eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Aghasamgraha  m.  Titel  eines  Werkes?, 

Opp.  Cat.  1. 
äghätuka  Maitr.  S.  1,  8,  5. 
aghäsaka  Adj.  ohne  Futter,  —  Nahrung, 

MBh.  1,  140, 78. 
aghürna  Adj.  nicht  schwankend,  Äpast. 

6r.  7,  1, 17. 
aghrnin   Adj.    1.   nicht   weich,   —  zu 
mitleidig,  Spr.  310.  —  2.  nichts  ver- 
achtend, mit  allem  zufrieden,  MBh.  1, 
167,  19  (=  lajjähtna  Nllak.). 
°aghona  Adj.  (f.  ä)  Yudh.  1,  19  {agho- 

näm  aghena  kalankenonäni  hinäm). 
aghorakalpa   m.   Name  eines  Kalpa, 

Hemädri  1,  536, 21. 
aghoraghoratarä  Adj.  nicht  schreck- 
lich  und   zugleich   sehr  schrecklich, 
Maitr.  S.  2,  9, 10. 
aghnyätvä  n.  Nom.  abstr.  von  aghnya, 

Maitr.  S.  4,  2,  12. 
aghränatva   n.   °  =  asamtrpti,   S  II, 

237,  3  V.  u.  (Ko.).  « 

ankä  5.  Z.  2  lies  249,  13  st.  249,  3.  — 
10.  zu  Platz,  Stelle  vgl.  Zach.  Beitr. 
ankata   f.      Nom.    abstr.    zu    afika   r>, 

Nais.  1,  8. 
Ankanasästra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1  {Ankana°  gedruckt). 
°ankanasamnha  m.  =  nümävall,  S  I, 

403,  14  V.  u.  (Ko.). 
°ankanaman  n.  Ehrenname,  S.  I,  181, 

6  V.  u.  (Ko.);  462,  6. 
ankapäll    f.    Umarmung,    auch   SrIk. 
6,  73;  Suk.  t.  0.  23. 


aiikapakt  — .  aiigulitä^itakä 


afiJcapasa    m.    Kombination     (math.) 

Llläv.  S.  110. 
anhahhäj  Adj.  °auf  dem  Schöße  sitzend 

=  in  der  Nähe  weilend,  H  5,91. 
an]caij(ate)  den  Fleck  im  Monde  dar- 
stellen, Bhäm.  V.  2, 97. 
aiihävanTcä   n.  ==  ankänkd  (so  TS.) 

Maitr.  S.  2,8,7  (112,4). 
°anklkrta  embraced,  Harsac.  182,  6. 
°afiku^^  anka,  ein  best.  Teil  desWagens, 

Mgs.  I,  13, 4. 
ankur{ati)  schießen,  aufschießen,  Pärv. 

595,  1;  603, 10.    Hierher  gehört  das 

üuter  ankuray  stehende  ankurita. 
ankuray  auch  so  v.a.  bewirken,  Subhä- 

sitav.  1489. 
ankuräropana  n.  das  Pflanzen  eines 

Schößlings  (eine  Hochzeitszeremonie), 

Har.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
ankurCirjJana  n.  eine  best.  Hochzeits- 
zeremonie, Har.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 14. 
Afikurarpanavidhi    m.    Titel    eines 

Werkes,  Bühler  Rep.  No.  561. 
ahkurita  "vermischt,  gesprenkelt,  S  I, 

339,  2    (in   palitaiikurita  =  päT),- 

4unkrta) 
anktisa  1.  a)  Vasisthasyänkusau  Name 

zweier  Säman,  Ars.  Br.  —  1.  b)  n. 

Subhäsitav.  643. 
ahkusakhetin  Adj.  mit  einem  Haken 

und  einem  Schilde  versehen,  Hemadri 

2,  a,  93, 16. 
ankuSadhara  Adj.  einen  Haken  zum 

Antreiben    des    Elefanten    tragend, 

MBh.  5,  155, 17. 
Anku^esvara  N.  pr.  eines  tirtha  an 

der  Narmada,  Matsyap.  191, 1. 
ankUray  sprießen  lassen,  Pärv. 591,31. 
3.  änga  4.  Visnus.  1,4  nach  dem  Ko. 

=  chinno  vedägrabhagah  srugüdisam- 

märjSiärtkah.  —  °=  smaramandira, 

S  I,  175,  3. 
angaka  n.  °  =  komaladhätu,  S  1, 110,  6 
augakasayä   m.    der  Lebenssaft    des 

Körpers    (vom    männlichen    Samen) 

Sat.  Br.  14,  9, 4, 8. 
Angakramalak^ana    n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
angakriyä  f.  das  Einreiben  des  Körpers 

mit  Salbe  usw.,  Dasak.  49, 1. 
angaghatanä  f.  Körperbewegung. 
ahgaja  2.  b)  Haar  am  Körper,  Caraka 

6,15.  —  °(tail)  feather  (of  peacock)' 

l^'-hmidt,  >fachtr.  7..  Sanskrit -M'tb. 


Harsac.  256, 17.  —  3.  Parsvan.  5, 40; 

Matsyap.  4, 1. 
°ahgajavrtti  f.  Haarwirbel,  S  1,314,4. 
ahgatas  Adv.  an  den  Gliedern,  Äpast. 

Sr.  7,  12, 2. 
angatä  Abhängigkeit  von  (im  Komp. 

vorangehend),  Kir.  11,34. 
"angatoya  n.  Schweiß,  H  27, 14. 
Angatvanirukti  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
angada  m.  (oder  f.?)  °=  bandhanavisesa 

(an  Bhlmasena's  Keule),  Yudh.  5,  33. 
Angadinna  m.  N.  pr.    eines  Fürsten, 

Jatakam.  29. 
angana  n.  *Gang,  Bewegung,  H  13,75. 

(Ko.  upasarpanam). 
°anganaguru    m.    =    Käma,     SrTk. 

XIV,  15. 
ahgapragraha  m.  dämonisches  Packen 

der    Glieder,    Gliederschmerz,    Su^r. 

2,  231, 15.    sarvänga"  1,  281,  9. 
°angahandha  m.  Körperbau,  S  1315,6. 
aAgabhanga  m.  (adj.  Komp.  f.  a)  das 

Strecken   oder  Dehnen  der  Glieder, 

Caurap.  (A)  92.  95.  103;  Sriigt.  66  ^ 

H  49, 36 ;  Kävyäl.  XH,  35 ;  Dab%r.  IV,  23. 

—Wohl  Gliederbruch,  Subhäsitav.  604. 
°angabhu  m.  =  Liebesgott,  Yudh.  1,81. 
Angabhüta   n.    Nr.  pr.    eines    tirtha, 

Matsyap.  22, 51. 
angabheda  m.  auch:  ein  an  der  eigenen 

Person  verübter  Verrat,   —  Betrug 

Kathäs.  89, 156. 
ahgamarda    m.    auch:    Gliederreißen, 

Caraka  6, 9. 
*angamardaka  m.  Masseur,  S  1,403,8 

V.  u.  (Ko.). 
°angaraksa  m.  Leibwächter,  S  1,323,6 
°angurajana  n.  Schminken  des  Körpers, 

Manm.  11,18''. 
angaräga  m.  Schminken  des  Körpers, 

V33. 
Aügaräja  m.  °ein  gaja^ästracärya,  S  I, 

349,3;  N.  pr.  eines  Prakrit -Dichters, 
Hala  31. 
angalatikä   f.   ein   schlanker  Körper, 

Uttarar.  56, 6  (72, 12). 
Angalepä  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  R.  ed. 

Bomb.  4,  42, 14. 
angaloman  n. PI.  die  Haare  am  Körper 
(Gegensatz  keSänta),    Gobh.  3,  1,4. 
°A'hgavaU    N.    einer    Kaufmannsfrau, 
S  II,  291, 20. 


"anguvalana    uneasy    movements    of 

limbs,  Harsac.  33,1;  74,9. 
Ahgaväda  f.  N.  pr.  der  Gattin  Bhava's, 

Hemadri  1,  799, 2. 
angavähaka  Adj.  (f.  "hikä),  die  Glieder 

streichend,  Matsyap.  24, 14. 
aiigavik§epa  Paficad. 
aiigaSuhüsaka  m.   Leibdiener,   f.  «, 

Ind.  St.  15, 444. 
aitgasamäkhyayam  Absol.  die  Glieder 

benennend,  Ait.  Br.  1,  21, 11. 
°angasprßtaka    n.     Körperschmuck? 

S  1316, 4. 
angahära   m.    °=  4ariravik§epa   oder 

sarlrah^a,  S  I,  64, 6  [vom  Sturmwinde 

gesagt]. 
angäraka  2.  f.  "rikä  ein  mit  Kohle 

gemachtes   Zeichen    auf    der   Stirn, 

Kathärnava  28,  62  a. 
Aügärakalikä  f.  N.  pr.  einer  suräü- 

ganä,  Ind.  St.  15, 241. 
Angäraka  (!)  f.  N.  pr.  einer  räksasT, 

R.  ed.  Bomb.  4,  41, 26. 
*angärakita  turned  to  charcoal,  Harsac. 

66,15;  206,21. 
angärakrt  m.  Köhler,  Hem. Par.  2, 442. 
°a«^ära<5conditionof  charcoal,  Harsac. 

167, 17. 
angäradhänikä    Zit.    im    Komm,    zu 

Gobh.  Sraddhak.  S.  965,  Z.  3. 
angäradhümavant  Adj.  Kohlen  und 

Rauch  zeigend,  MBh.  3,  39, 60. 
Aftgäranädi   f.    Titel   eines   Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Angaravahikä  f.  N.  pr.  eines  Flusses, 

Matsyap.  22, 35. 
afigärasät  Adv.   mit   kr  auf  Kohlen 

legen.  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  13, 24, 18. 
angärävakscpana  Kohlenzange,  Nllak. 

zu  MBh.  4,  8, 1. 
angärita  1.  angebrannt  (Speise),  SI- 

länka  1,  377.   —  °=  entflammt,  H 

37,  55. 
angärlya  Harsac.  (1936),  475, 11. 
Angärehara  N.  pr.  eines  tirtha,  Mat- 
syap. 189,9;  190,58. 
angin  "Lebewesen  (von  der  und  der 

Beschaffenheit)  habend,  S  I,  577, 1. 
ängirodhäman  Adj.  bei  den  Angiras 

seine  Stätte  habend,  Maitr.  S.  3,  2, 9. 
ahgularäji  m.  eine  Schlangenart,  Su^r. 

2,  265, 16. 
°ahgulitaditaka  eine  Art  Spiel,  V209. 

2 
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aiigtdipl4ana  —  acirärcis 


"aAgulipliana    n.    eine    Art    Cxyitvis, 
E  593  (D). 

(ingulipraSana  ii.  das  Kosten  mit  dem 
Finger,  Har.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 11. 

nngulimäträ  Adj.  fingergroß,  Maitr.  S. 
3,9,4. 

nnguUve^laka  (wohl  m.)  und  »jcf  ^o»« 
n.  etwa:  Handschuh. 

*angultphanahastaka  Adj.  klump- 
händig, Vyutp.  204. 

ahgulibhaüga  m.  das  Krümmen  der 
Finger  (zum  Spotte),  Matsyap.  186,41. 

°(ingulirata  n.  eine  Art  Coitas,  E570 
(R). 

nngulicikfepatH  Absol.  die  Finger  hin 
und  her  bewegend,  Jatakam.  31. 

aiigulive^fa  m.  etwa  Handscliuli,  R.  C, 
44, 20. 

m'tgulya  (?)  Vasistha  3,  65. 

nngus{haka  n.  =  angutifha  1.  und 
2.,  Agni-P.  23,21;  24,13.  14. 

ahgußthavihhedika  n.  Fausthand- 
schuhe, Kärand.  78, 21. 

°aHgo  heda,  S  I,  350,  1. 

aiighri  5.  =  pada,  Fach,  Feld,  Agni  = 
P.  40, 14.  17. 

tiüghripäta  m.  das  Niedersetzen  der 
Füße,  Fußtritt,  Bhäg.  P.  3,  1, 37. 

'"'vhryavanejana  Adj.  (f.  7)  zum  Ab- 
waschen der  Füße  dienend,  Bhäg.  P. 
10,41,15.  —  Auch:  jemandes  Füße 
waschend.  Nol,.  abstr.  'tva  n.  Bhäg. 
P.  10,  83, 12. 

ac  schmücken,  Dhaiiiia>^arm.  11  7.  — 
Mit  ud,  udaflcant  herauskommend, 
Dharmasarm.  4,56;  udundta  empor- 
gehoben, Hem.Par.  1,47;  2,559.  585.' 
—  Mit  snmud  sich  erheben,  Saduk- 
tik.  5,  33.  —  Anbrechen,  beginnen, 
Bham.V.  2,45.  —  Mit  ni  verstreichen, 
vergehen,  ebenda.  —  „nyäkta  und"  zu 
streichen.  —  nyakna  TBr.  1,6,4,2 
fehlerhaft  für  nyakna.  —  Kaus. 
niederdrücken,  eindrücken,  Hem.  Par. 
2, 195.  —  *nyaftcita  niedergebogen, 
H.  1482;  Halay.  4,83.  —  Mit  'pra  S I, 
534,2  (praflcan  =  de^antaram  gac- 
chan).  —  Mit jp/«<2  zusammenbiegen, 
TS.  7,  5,  8,  2.  —  Mit  sam:  samaflcati 
°  =  samagacchati  (im  Sinne  von  prati- 
palayati),  S  I,  269, 10. 
iicakita  Adj.  nicht  zitternd,  fest  (Gang), 
Dajäak.  45, 6. 


ucakra  Adj.  »without  guile,  Väs.  112, 2. 

acakravarta  Adj.  (f.  ä),  nicht  auf  der 
Töpferscheibe  gedreht,  Äpast.  Sr.  6, 
3,7. 

acakravrtta  Adj.  nicht  kreisrund, 
Kath.  6, 3. 

acak^äna  Adj.  nicht  sehend,  —  ge- 
wahrend. 

acakfusya  Adj.  der  Sehkraft  nicht  zu- 
träglich, den  Augen  nicht  heilsam. 

acaiikramaiiaHla  Adj.  umherzugehen 
nicht  gewohnt. 

acaflcala  Adj.  (f.  ä)  unbeweglich,  nicht 
wankend.  Sah.  D.  135. 

acanda  Adj.  nicht  ungestüm,  gemessen 
(Gang),  Kir.  6, 25. 

acandamarici  m.  der  Mond,  Nais.  4, 105. 

*acatura  Adj.  ungeschickt,  Kuval.  I, 
133  (Ko.). 

acandana  Adj.  ohne  Sandel,  Mrcch. 
161,  22. 

acandrasürya  Adj.  wohin  weder  Mond 
noch  Sonne  dringen,  R.  ed.  Bomb.  4, 
50, 18. 

acandrCirkagraha  Adj.  (f.  «)  ohne 
Mond,  Sonne  und  Planeten,  Hariv. 
3,1,18. 

°acapala  without  tricks,  Harsac. 202, 12. 

äcayana  n.  das  Nichtschichten ,  Sat. 
Br.  9,  5, 2, 11. 

acara  Adj^  unzugänglich  für,  Haiüv. 
12302. 

acarana  Adj.  (f.  a)  apathisch  (ein 
Fehler  der  weiblichen  Geschlechts- 
teile), Caraka  1,19;  0,30. 

"acaranlya  Adj.  vom  Umgang  auszu- 
schließen? Mgs.  I,  3, 4. 

acuramu  Adj.  °nicht  westlich  (=  öst- 
lich), Muk.  32«.  —  Auch:  der  beste, 
^«hävlrac.  45, 11. 

acaramu^ayas  n.  Tugend,  Uttarar. 
95, 18  (125, 1). 

acarita  n.  M8,^9  nach  Mit.  zu  Yajfi. 

2, 40  das  Nichtessen,  Enthaltung  von 

Speisen. 
acari^yant  Adj.  der  das  Gelübde  nicht 

einhalten  will,  Gobh.  3,  t ,  13. 
acarvayant  Adj.  nicht  kaut>nd. 
acala  1.  Nom.  abstr.  °tva  u.  I^adar.  4, 

1,  9.  —   2.  c)  N.  pr.  eines  bevarsi, 

VPJ  3, 68.  —  °Name  eines  Fnrsten 

der  Paflcala,  S  I,  549, 3. 
"acalakanyä  =  Parvatl,  H  2,64. 


Acaladatta  m.  N.  pr.  eines  Schreibei*», 

Mudrär.  69, 1  (114, 2). 
°acaZarfMÄ  t7a»- f. =ParvatI.  Srik.IX,  18. 
Acalapura  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  Hem. 

Par.  12,69. 
"acalabhid  m.  =  Indra,  Süryai  40". 
"acalabkn  f.  =  Pürvatl,  6rlk.  VII,4. 
"acalarüjakanyä   =   Parvatl,    Örlk. 

IX,  45. 
°acaladhipu  m.  =  Meru,  H  42,39. 
°acalapati  m.  Herrscher,   S  I,  154,  8. 
acalendra  m.  der  Himavant,  Kir.  13,18. 
acalefvaram.  der  Himavant,  Sii  4,64. 
acäkrika    Adj.    ohne    Genossen    beim 

Komplott;  Nom.  abstr.  °tü  f. 
acak?usa  auch:  zum  Gesichtssinn  nicht 

in  Beziehung  stehend. 
acäturmäsya  Adj.  ohne  caturma.sya- 

Opfer,  Mund.-Up.  1,  2, 3. 
acapala  n.  Gesetztheit,  Besonnenheit, 

MBh.  12,  329, 19. 
°acäpalatä  =  avidyamanam  cäjialam 

yasya  so  'cäpalas  tasya  hhävas  tattä, 

Yudh.  3, 94. 
1  acäpalya  n.  Gesetztheit,  Besonnenheit, 

Spr.  3870. 
'\  °acärmana    Adj.   =   divya    [pw    hat 

*cärmaiia],  Örlk.  XXV,  129;  Parvat. 
acikitsaniya  Adj.  unheilbar,  Mit.  zu 

Yäjn.  2,  50. 
2.  acit  ist  f.  das  Nichtwissen,  also  = 

1.  acit. 
dcittapäjas  und  äcittamanas  [so  zu 

betonen!]. 
acintanlya  Adj.  woran  man  nicht  zu 

denken  braucht,  worauf  man  nicht  zu 

achten  hat,  Spr.  1823.    Auch:  woran 

man  niclit  denken  darf,  R.  ed.  Bomb. 

4,  24, 13. 
dcintya  Maitryup.  6, 19. 
*acintyaja  m.  Quecksilber,  Rkjan.  13, 

109. 
°acirakünti  Blitz,  Kutt.  47. 
°aciraja     Adj.     unlängst     geschelien, 

Srngt.  39". 
aciratas  =  acirät. 
"aciratna,  neu,  S  II,  262,2. 
"aciraruc  f.  Blitz,  H  11, 37. 
aciraruci  f.  Blitz,  Sobh.  73;  H  31,51. 
acirarocis  Sis.  6,28. 
acirSmsu  Blitz,  Si.i  6,71;  H  38,65. 
aciräbha  Blitz,  Kir.  4, 24;  Kutt.  257. 
"acirärcis  f.  Blitz,  H  3,48. 


aciro4hä  —  ajaraka 


n 


acirvdhä  Sis.  10,43. 

acetana,  Noni.abstr.  °tva  n.,  Kap.  3,59. 

acetita  Adj.  1.  unbeachtet,  unberück- 
sichtigt, Käd.  69, 15;  II,  121,9;  140, 14. 
—  2.  gedankenlos,  Käd.  67,9.  aceti- 
tam  Adv.  ibid.  13, 10. 

acaitrabhävana  Adj.  nicht  vom  Feuer 
kommend,  Bälar.  53, 20. 

ucohsa  Adj.  (f.  «)  unreinlich. 

acodya  Adj.  nicht  anzutreiben  zu  (Lok.). 

acmik^ya  Adj.  unrein. 

acaura  Adj.  (f. «)  frei  von  Dieben,  — 
Räubern. 

acchatäsabda  m.  (Divyävad.  555,  21) 
und  acchatäsamghäta  m.  (ebenda 
142, 11),  Fingerschnalz. 

acchattraka  Adj.  ohne  Sonnenschirm, 
Nais.  9, 79. 

acchadirdarna  m.  das  Nichtsichtbar- 
sein  von  Dächern,  Äpast.  Sr.  15,20,2. 
8;  21,  3, 10.    Vgl.  Ä^v.  Grhy.  4,  8, 12. 

acchadman  n.  keine  Hinterlist,  MBh. 
1,118,13. 

ucchanda  m.  Instr.  gegen  den  Willen 
(von:  Gen.).  Abi.  unwillkürlich.  — 
°tas  =  acchandena,  Närada(a.)  2, 1,29. 

acehandaska  Adj.  ohne  Metrum,  Maitr. 
S.  4,  7, 5. 

acchandashfta  Adj.  nicht  metrisch. 

acchabhaUa  m.  Bär,  Bälar.  167,  1; 
Vikramänkac.  13,23  [H  46, 10;  Harsac. 
260, 10]. 

* acchamandaka  Zach.  Beitr. 

°acchamala  m.  Bär,  Ko.  zu  Yudh.  1, 47 
(in  acchabhaUa  zu  verändern?). 

dcchambatkäram  Absol.  so  daß  man 
es  nicht  fehlen  läßt. 

acchardanlya  Adj.  den  man  nicht  vo- 
mieren lassen  darf,  Caraka  8, 2. 

acchala  °Adj.  ohne  Betrug,  ehrlich 
(Kampf),  Yudh.  7, 125. 

"^acchavi  Adj.  =  kalusacitta,  Yudh.  3,80. 

acchüyopaga  Adj.  sich  nicht  in  den 
Schatten  begebend,  Äpast. 

acchidura  Adj.  ununterbrochen,  Nais. 
8,61. 

äcchidratua  n.  =  acchidratä,  Maitr. S. 
3,8,7;  10,4. 

acchidradariana  Adj.  (f.  a)  voll- 
kommen sichtbar,  —  deutlich. 

acchidrapattra  Adj.  (f.  a)  mit  unver- 
sehrten Schwingen,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  7,  8, 8. 


dcchidratjäman  zu  streichen.    Es  ist 

verlesen  für  ähhidrayaman. 
Acchidräsvamedha    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
acchinna  3.  ununterbrochen,  Agni-P. 

27,7. 
[äcchinnapattra,]  f.  ü. 
dcchinnapayas  Adj.   mit  unversiech- 

lichem  Wasser,  TBr.  3,  7, 6, 11. 
acchuptä  f.  auch  N.  pr.  einer  Jaina- 

Gottheit,  ZDMG  32, 524. 
acchüri  f.  Diskus,  Bhäg.  P.  5,  3, 3. 
acchetija  Adj.  adeundus,  Äpast.  6r.  7, 

1,10. 
acchera  {aflsera)  Adj.  als  Beiw.  von 

Wassern,  Maitr.  S.  4,  4, 1. 
°acchodana  (n.)  Jagd,  Sil,  186, 1  v.u. 

(Ko.)  verdruckt  für  äcchodana? 
°acyut  =  na  cyavate  na  caluti  acijut, 

S  II,  2,  3. 
acyuta  1.  c)  vom  rechten  Wege  nicht 

abgewichen,  Kavyäd.  2, 322.  —  3.  f.  3 

N.  pr.  einer  Jaina-Gottheit,  Sobh.  56. 
Acyutakrsnadlk^ita  m.  N.  pr.  eines 

Autors,  ''tiya  n.  Titel  seines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
acyutaksiti  f.  eine  best.  Personifikation, 

Taitt.  Ar.  10,  67, 1. 
Acyutapraca  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Wilson,  Sei.  W.  1, 140. 
Acyutapreksa  m.  N.  pr.  eines  Lehrers, 

M.  Müller,  Ren.  360,  N.  3. 
!  Acyutaräjäbhyudaya  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
acyutaloka  Adj.  im  Besitz  von  Visuu's 

Welt.     Nom.  abstr.  °tä  Agni-P.  38, 

3.  47. 
AcyutaSataka  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
acyutSrcana  m.  Bein.  Visnu's,  Visnus. 

98,  71.    Na  cyutam  arcanam  deväsu- 

ramamisyebhyo  yasya  sdf},,  Komm. 
acyuti  f.  das  Nichtwandern  aus  einer 

Welt  in  eine  andere,  Kalac.  4, 128. 
aj  mit   abhi  vgl.   Oldenberg,   ZDMG 

39, 65,  N.  4. 
aja  m.  =  *Käma,  Yudh.  1, 80. 
*ajakava  n.  Bogen  °des  Liebesgottes, 

S  I,  36, 2. 
ajakäva  m.  n.  *Siva's  Bogen,  811,300,19. 
°ajakuksi  Adj.  =  ajasyeva  chägasyeva 

ubhayapärhayor  tmnatah  kuksir  uda- 

ram  yasya,  S  I,  293, 6. 


*Ajakranda  m.  PI.  N.  pr.  einer  Völker- 
schaft, Käs.  zu  P.  4,  2, 125. 

ajakslrd  n.  Ziegenmilch,  Maitr.S.  3, 1,8. 

a^agfaf  Adj.  unbeweglich,  MBh.l2, 329,40. 

ajagati  Adj.  etwa:  steil  oder  mit  Zick- 
zackwegen versehen  (Berg),  MBh.  1, 
207,46.    Anders  Nllak. 

ajagava  n.  Bogen  ("allgemein  gesagt; 
pw.  *Siva's  Bogen),  S  I,  579,  8.  — 
*Siva's  Bogen,  S'rlk.  IV,  8  (Ko.). 

ajagSva  1.  n.  ein  Gefäß  für  die  Spende 
an  Mitra-Varuna,  Äpast.  Ör.  12,1,11. 

Ajagava  oder  Äjagava  m.  N.  pr. 
eines  Schlangendämons,  Tändya-Br. 
25,  15, 3. 

djagdhapäpman  Adj.  dessen  Sünde 
nicht  verzehrt  ist,  AV.  9,  6, 26. 

ajangama  Adj.  unbeweglich,  Hemädri 
1,  368, 15. 

ujahghnla  Adj.  ungewandt  auf  den 
Füßen.    Nom.  abstr.  °tva  n. 

aj ajniv am s  Aij.  nicht  bemerkt  habend, 
R.  ed.  Bomb.  2,  14,  45. 

ajathara  Adj.  zart.  Nom.  Abstr.  '^tvu  n. 

Ajadapramütrsiddhi  f.  Titel  eines 
Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  433. 

3.  ajana  m.  PI.  keine  Menschen,  Va- 
jracch.  24, 15.    • 

ajanani  Sarasvatik.  1,  71. 

ajanavädanla  Adj.  nicht  dem  Ge- 
klatsch  ergeben,  Äpast. 

ajanägrlya  Adj.  nicht  den  Blicken  der 
Leute  ausgesetzt,  Säükh.  Grhy.  6, 2. 

*ajunäsam  Absol.  wie  eine  Ziege  ver- 
loren geht,  P.  3,  3, 45  Seh. 

ajanman  n.  das  Nichtwiedergeboren- 
werden,  Ragh.  18,32.  —  Auch:  das 
Nichtgeboren  werden ,  Nichtentstehen, 
Komm,  zu  Äpast.  Ör.  9,  3, 3. 

ajanmanäSa  Adj.  nicht  entstehend  und 
nicht  vergehend,  VP.  4,  1, 26. 

ajanya  Adj.  nicht  erzeugt  werdend. 
Nom.  abstr.  °tva  n.  Sarvad.  119,22. 
—  Bhadrab.  4, 21.  23. 

*Ajabandhu  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
Käs.  zu  P.  4,  1, 96. 

ajamathanu  Adj.  als  Beiw.  Siva's, 
Hariv.  3,  86,  28.  Nach  Nilak.  = 
Brahmas^irohartar. 

*Ajamära  m.  Eigenname,  811,260,25. 

ajamtdha  als  Bein.  Yudhigthira's,  MBh. 
1,  191,  20. 

ajaraka  Indigestion,  Caraka  6, 18. 
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(\iari(i>  -  u^ijuHpu(a 


lijaras  Adj.  MBh.  la,  5862  fehlerhaft 

für  arajas. 
Ajaräja  in.  Name  eines  Königs,  ö  11, 

153,  1. 
ajaräjarisnu  Adj.  durch  Alter  nicht 

hinfällig   werdend,   Khila  6   zu  KV. 

10,  151. 
ajarämara    Adj.    nicht    alternd    und 

nicht  sterbend,  MBh.  12,308,13;  Hit. 

Einl.  3. 
(ijarümartAdy.  mit  iy  jemandem  (Akk.) 

ewige  Jugend  und  Unsterblichkeit  ver- 
leihen, Subhasitavall  3509. 
ajäloman  Adj.  (f.  ^wni)  ziegenhaarig, 

Maitr.  S.  i,  2, 14  (37, 15). 
ajalpant  Adj.  nicht  sagend,  129, 10. 
ajavr^a  m.  Ziegenbock. 
[ajägalastana,]      nyüyena,     Sah.  D. 

342, 18. 
ajatagunaM].  nicht  wieder  hergestellt, 

Ind.  St.  15, 305. 
ajätarajas   Adj.   noch   blütenstaublos 

und   zugleich:   noch   nicht  menstru- 
ierend, Spr.  378. 
ajäta^atru  1.  Nom.  abstr.    tä  f.,  MBh. 

7, 12, 12. 
ajätürim.  Bein.  Yudhisthira's,Siö.2,102. 
ajäti  f.  unechte,  schlechte  Ware,  Yäjn. 

2, 246. 
Ajäpüla  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  He- 

mädi-i  1,  717, 12. 


*ajinin  [pw.  nach  Galauos  m.  „Brah- 
manenschüler"]  °Adj.  ein  Fell  tragend, 
Yudh.  2,  24  {ajinam  mryäjinam  asi/äs- 
tUi  ajinl;  savratatvnt). 

ajira  4.  a)  in  Verbindung  mit  äjefy  so 
V.  a.  Schlachtfeld,  Öi^.  19, 102.  Vgl. 
samarUjira. 

ajihmn  1.  auch:  nicht  träge,  Nais.  2, 
102;  S  1,250,2. 

ajihmacärin  Adj.  ehrlich  zu  Werke 
gehend,  MBh.  5,  128,  5. 

ajihmasatha  Adj.  nicht  unehrlich  und 
nicht  heimtückisch,  MBh.  2,59,11. 

ajihva  Adj.  zungenlos,  LA.  85,6. 

ajitapunarvanya,  lies:  das  Wieder- 
fordern eines  (in  der  Tat)  nicht  ver- 
lorenen Gutes. 

iijim  ü  ta  varsin  Adj.nicht  aus  einer  (vor- 
übei-gehenden)  Gewitterwolke  Regen 
entsendend,  Maitr.  S.  4,8,8  (117,2). 

ajinia  Adj.  (f.  ä),  nicht  gealtert,  — 
alternd,  Par.  Grhy.  3,  3, 5. 

Äjlrnümrtamafijarl  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

ajtrni  f.  Indigestion,  Komm,  zu  Nyäyam. 
6,  8, 10. 

ajlryatä  f.  Unzerstörbarkeit,  Kathop. 
1,  28. 

ajiryant  Adj.  nicht  alternd,  Kathop. 
1,  28. 

ajivani  Sarasvatlk.  1,  71. 


ajapala  *goatherd;     eider  brother  of    ajugupsa  Adj.  =  "gupsu,   MBh.  13, 
Eama;  ^clinging  to  passion,  Vas.  1 11, 1.       61,  14. 


djayamana  Adj.  nicht  entstehend,  VS. 
31,19. 

ajäii  m.  Du.  eine  Ziege  und  ein  Schaf, 
Man.  Grhy.  1, 18. 

1.  ajäsra,  das  Sternchen  zu  streichen. 

ajigi^a  Adj.  frei  von  Ehrgeiz,  Kathäs. 
15,7. 

ajijüäsya  Adj.  nicht  zu  untersuchen. 
Nom.  abstr.  "-tva  n. 

Jjitadeväcärya  m.  N.  pr.  eines  Ge- 
lehrten, Ganar.  175, 16. 

ajitamanas  Adj.  der  sein  Herz,  seine 
Gelüste  nicht  besiegt  hat  (de.ssen  Ver- 
langen nicht  gestillt  ist),  Kath.  10, 10. 

Ajitendriyamisra  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers,  Kautukar. 

ajinaratna  n.  Glückssäckel,  Dasak. 
63, 15;  65,  5. 


ajugupsita  Adj.  vor  dem  man  keinen 
Abscheu  hat,  tadellos,  M.  3,209;  MBh. 
3,  200, 17. 

aja  Adj.  nicht  vorwärts  dringend,  ved. 
Zitat  bei  Say.  zu  RV.  7,  82, 3. 

[djo?a,]  f.  5. 

ajaata  auch:  unerkannt,  unerwartet, 
R.  ed.  Bomb.  4,  56, 8. 

ajnatar  Nom.  ag.  etwas  nicht  wissend, 
Nais.  6, 91. 

ajüätalipsam  Adv.  mit  unbekanntem 
Begehren,  so  v.  a.  nicht  um  eine  be- 
stimmte Gabe  bittend,  MBh.  12, 9987. 
'lipsäm  ed.  Bomb.  12,  278,20. 

ajnüna  n.  "Mangel  des  Bewußtseins, 
Dasar.IV,26  [Haas  „inconsciousness"]. 

^Ajflünarä.H  m.  N.  eines  Büßers,  Lat. 
4.4. 


ujinaoasas  Adj.  in  ein  Fell  gekleidet,!    ajflänin  unwissend,  81,460,14  (Ko.); 
MBh.  3,  27, 7.  j      ungelehrt  Örlk.  1, 36. 


ajüeyatvu  u.  Unerkennbarkeit,  Unfaß- 

barkeit. 
äjyäni  2.  PI.  Bez.  bestimmter  Spenden. 

TBr.  5,  7, 2, 5;  Äpast.  Sr.  6,  29, 12. 
äjySyatfis  Adj.  nicht  größer  als  (Abi), 

TBr.  3,7,5,6. 
anc  +  "ava,  to  bend  down,  Väs.  172,3 

{aväücant). 
*ancana  n.  Biegen  (=  Spannen  des 
Bogens)  S  1,601,3;  602, 1.  —  "going, 
movement,  Vas.  213,2.  —  Das  Ansich- 
ziehen,  Dharma^arm.  7,45;  12,47.  50; 
15,41.  —  =ni]csepana,  Srik.  2,41. 
aücita  °Subst.  n.  =  gamana,  H  40,  36. 
afij  mit  parivi,  parivyaktam   Adv. 
überaus  deutlich,  Hariv.  4514.  —  Mit 
pravi,  pravyakta  deutlich.  Kompar. 
Hara  Suär.  1,258,20. 
aüjana  m.  nach  dem  Komm.  ^=^.sigru, 
Ka^lkh.  1,  26.    -    Zu   1.  f)  g)  vgl. 
Zach.  Beitr.  —  2.  m.  a)  *Hauseidechse, 
Ratirahasya  (ed.  Benares  1912)  XV, 
60. 

aüjana  n.  *Tinte,  S  U,  247,  18.  — 
♦Nacht,  S  n,  265, 17.  —  °^  meclkra, 
H  44,  12.  —  °N.  eines  Baumes,  Pur- 
nabh.  81, 3.  —  "Stoßen  (?)  „thrusting" 
in  jndanävestanMjanaprakarsanädhy- 
äsaneßu  Kaut.  195,6.  Vielleicht  ist 
bhaüjana  zu  lesen. 

aüjanaka  4.  n.  =  aüjana  1.  d),  Git. 
12,  19.  —  f.  "niJcä  Xanthochymus 
pictorius,  Damayantik.  157.  185. 

°aüjanaksmädkara  m.  ein  Berg,  Srik. 
XXII,  17. 

°Aüjanacora  m.  N.  eines  verkommenen 
Prinzen,  Sil,  289, 26  [290,19  ^caura]. 

"Aüjanataskara  m.  =  Anjaracora 
(s.  d.) ;  oder  als  Subst.  zu  fassen  = 
ein  infolge  einer  magischen  Augen- 
salbe unsichtbarer  Dieb,  S  II,  291, 5. 

Anjanaparvan  m.  N.  pr.  eines  räksasa, 
MBh.  7, 156, 81.  83  usw. 

"aüjanasundarl  S  11,289,22? 

anjanä  (f.  nach  dem  Ko.)  "=  vyakti, 
H  43, 184. 

afljanäbhu  m.  auch  Bein.  Rähu's,  Kälac. 
1, 126. 

*afljanika  gana  purohitädi. 

anjanikä  V366  °Dose?  [pw.  Eidechse]. 
Vgl.  E904! 

*anjalika  junge  Maus,  Suk.  t.  o.  68. 

aüjaliputa  m.  (adj.  Komp.  f.  ö)  die  als 


cmjdlipragraha  —  aUuudata 
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Zeichen  der  Ehrerbietung  hohl  an- 
einander gelegten  und  zur  Stirn  er- 
hobenen Hände. 

1.  anjalipragraha  m.  das  Vorstrecken 
der  hohl  aneinander  gelegten  Hände. 
säfija°  Adj.  =  2.  aüjalij)ragraha,  R.  7, 
100, 15. 

2.  aüjalipragraha  Adj.  (f.  a)  die  hoh- 
len Hände  aneinander  legend,  MBh. 
12,342,124;  13,  140,36. 

Äfijalivaibhava  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
aüjalikärikä  a  kind  of  statue,  Harsac. 

163,  12. 
afijogati  Adj. geradeaus  fliegend  (Pfeil), 

MBh.  7,  156,170;  161,6;  8,  12,34. 
afisera  s.  acchera. 
al,  metrisch  auch  atate.  —  Mit  °pra 

umherschweifen,  S  I,  577, 2. 
aiata  eine  best.  Hölle,  Divyävad.  67,23. 
atana  Adj.  herumzusch weifen  gewohnt, 

Varäh.  Brh.  S.  16,  9;  17, 1.  7. 10;  18, 1. 

4.  17. 
atani  S  I,  17,3  °Zinne  [Ko.:  katint?]; 

°Bergspitze   486,  4    (in   sailätani); 

II,  228,  2  (=  katinltatam).   —   11, 

169,3  °^tarala? 
"atanldhra  (m.)  Berg?   S  II,  312, 1. 
°atavipräyapräntata  the  having  ex- 

tremities  consisting  mainly  of  forest, 

Harsac.  255,  8. 
"atatya  u.  Umherschweifen,  Suk.  t.  o. ! 

Einl.  (p.  7, 16). 
atatyä    f.    das    Herum  wandern,    Su- 

bhäsitav.  574. 
"atlkr  sich  nähern,  Suk.  t.  o.  3  [p.  16,1]; 

10  [p.  23,  8]. 
2.  atta  1.  vgl.  Zach.  Beitr. 
attapal  a  m.  etwa  Marktauf  seh  er,  Vet. 

(U.)  S.  121  zu  17,2. 
"atfahasUa    n.    lautes   Gelächter,    H 

49,  45. 
2.  Aftuhäsa   2.  c)  N.  pr.  einer  Stadt, 

Hemädri  1,  83, 10. 
°attahasakusuma  (n.?)  Jasmin-Blüte, 

S  I,  253,7  v.-u.  (Ko.). 
"aitahäsapuspa  (m.?)  Jasminum  multi- 

florum,  S  I,  210, 11  (Ko.;  °hama°  ge- 
druckt). 
°a4akslnum  =  ekäntam?   S  II,  164, 13 

(Ko.). 
'anaka  Adj.  klein,  gering,  Sil,  202, 3. 

—  "w.^duUha,  S  1,421,3. 


°atj.akapada  (n.)  S  1,  435,  1  {°buH- 
dhena  =-  slokädinö). 

Änahilapataka  N.  pr.  einer  Stadt 
(Anhalvär),  Ind.  Antiq.  6,  195  ff. 

(ani)  am  ==  mlagra,  Nilak.  zu  MBh.  1, 
108, 8.  —  Achsennagel,  Damayantik. 
127. 

anika  Adj.,  Äpast:  vom  Sohne  lernend, 
nach  Anderen:  Geld  verleihend.  — 
Zu  streichen,  da  rnika  zu  lesen  ist. 

anikasam  Absol.  etwa:  ohne  abzu- 
reiben, Äpast.  Sr.  2,  11,3  {nakaras 
chandasali  Komm.).    Richtig  ani°. 

°anita  n.  =  prahararaeito  dhvanihi,  H 
12,  5  [pw.  *a«  tönen]. 

animatüs  Adv.  an  der  dünnen  Seite, 
Maitr.  S.  3,  10,  4. 

an?  s.  unter  a7n. 

anu  n.  auch  =  anutaila,  Caraka  6,  24. 
—  Seele,  Leben;  =  ätman,  Hara- 
vijaya  6,  35.  63  usw. 

anujyotis  Adj.  trübsinnig,  Caraka  5, 11. 


andika  f.  ein  best.  Gewicht,  ==  4  yava, 

Caraka  7,  12. 
Annadiksita  m.    N.  pr.  eines  Autors. 

°tiya  n.  Titel  seines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
at  mit  anu  in  anvatya  (==  anugamayya 

Komm.),   Äpast.  Sr.  9,  10,  15.    Schon 

nach    der   Betonung    TBr.  1,  4,  3,  6 

ist  diese  Trennung  in  anvatyävdr- 

tayet  nicht  denkbar.    —   Mit  *ahhi 

einkehren,  Amit.  XXXI,  56. 
°ata  wandernd  =  herumfliegend  [von 

Pfeilen  gesagt],  H  43,  224  in  °«iä<«. 
atacchahda  m.  kein  vedischer  Beleg 

dafür,  Bädar.  1,  3, 3. 
atacchruti  f.  dass.,  Badar.  2,3,21. 
atajjatlya    und   °ka   Adj.   nicht   von 

derselben  Art. 
atajjna  Adj.  dieses  nicht  wissend,  darin 

unerfahren. 
°atata  Adj.  nicht  bedeckt,  nicht  voll 

von,  Yudh.  7, 46. 


änupriyängu  m.  oder  f.  PI.  Panicum    atattvarthavant  Adj.   der  Wahrheit 


miliaceum  und  Panicum  italicum,  Sat. 
Br.  14,  9,  3,  32. 

anuvadin  m.'  ein  Anhänger  der  Ato- 
mistik, Sanik.  zu  Bädar.  2,  1, 19. 

anü  Adv.  mit  hhü  klein  werden,  Bhatt. 
8,24. 


nicht  entsprechend,  Bhag.  18, 22. 
atathakarana   n.   das  nicht  so  Ver- 
fahren, Komm,  zu  Äpast.  Sr.  11,  21,  8. 
atad  N.  Akk.  Sg.  n.  nicht  das,  nicht 

es,  Bhäg.  P.  7,  7, 23.   . 
atadarha  Adj.  dieses  nicht  verdienend. 
anaka  in  rsyanüka  und  devatäriaka,  \  atadarhamäna  Adj.  (f.  ä)  dieses  nicht 
Baudh.  Grhy.  2, 2  bei  Har.  zu  Äpast.  ;      verdienend,  MBh.  2,  67, 54. 
Grhy.  15, 9  fehlerhaft  für  anüka.       '  atadätman  Adj.  nicht  identisch  dem 
anukan^a    Adj.    (f.  ä)    mit    dünnen  :      Wesen  nach,  Sarvad.  155,9. 
Halmen,  Zitat  im  Komm,  zu  Äpast.  |  ataddhita   Adj.   kein   Taddhita-^wi^x 
Sr.  11,  8, 1.  \     habend,  Gobh.  2,  8, 15. 

anth(ati)     [eine    Gegend]     besuchen,  |  afa(?6Ä«i'a m. das Nichtdassein,Anders- 
Saddh.  P.  92b.    ruganßita  „heim-       werden,  Bädar.  3,  4, 40. 
gesucht  von"  also  richtig.  atadrupa  Adj.  nicht  wie  es  sein  sollte, 


arida    n.   °  =  brahmanda,    H  28,  46; 

*Moschus,  E  897  (P).  —  Auch:  Kuppel, 

Varah.  Brh.  S.  56, 22. 24. 28.  —  ein  best. 

Teil  eines  stüpa,  Divyävad.  244, 10. 
°andajapati  m.  =  Gartcda,  Srik.  III,  70. 
andantara  eine  Art  Tanz,  S.  S.  S.  261. 
andabhedana  n.  das  Platzen  des  Eis. 

°nam  kriyate  so  v.  a.  das  Eis  schmilzt, 

Mahävirac.  45, 14. 
andara  °n.  =  kokundu  (s.  d.),  S  I,  405, 

1  V.  u.  (Ko.). 
°andavat  m.  Vogel,  H  31,  5. 
anclata  eine  Art  Tanz,  S.  S.  S.  261. 
*Än4äraka  m.    N.  pr.  eines  Mannes. 

PI.  sein  Geschlecht,  Kaä.  zu  P.  2,  4, 69. 


verkehrt,  Bädar.  3,  4, 40.  —  Auch: 
von  verschiedener  Beschaffenheit,  Va- 
mana  4,  3, 9. 

atadvid  Adj.  dieses  nicht  verstehend, 
Bhäg.  P.  4,  9, 4. 

atadviryavidvams  Adj.  dessen  Mann- 
heit  nicht  kennend,  Bhag.  P.  6,  17, 
10. 

atanu  2.  m.  der  Liebesgott,  auch  Srik. 
16,  8  (in  atanutkanfJiayä:  atanuh 
Käma^;  atanur  analpa  votkanfhä 
taya  hetubhutayä  .  .  .). 

°atanutata  Adj.  nicht  wenig  ausge- 
breitet, so  V.  a.  ungeheuer  groß,  Yudh. 
5,  27. 
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(Uuntttä  —  utkikkaija 


°atanulä  Yudh.  2,15  (atanutaya  gaum 
renettj  arthuh.  atanor  bhävo  'tanutä 
tayä.);  3, 35  (--^  mahattva). 

atanubala  Adj.  (f.  fl)  stark,  Mndrär. 
157,1  (231,5). 

atantumant  Adj.  nicht  fadenziehend 
(Milch). 

atantra  (in  Gotutnasyu  tanträ- 
tantre)  Naine  zweier  Säraan,  Ärs.Br. 

atantritu  Adj.  1.  durch  nichts  ge- 
bunden, sich  vollkommen  frei  fühlend, 
Cit  im  Komm.  zuGobh.  1, 5,26(8.214). 
—  2.  häufig  fehlerhaft  für  atandrita. 

atandri  Adj.  (Nom.  -s)  =  atandrin. 

ataptatajyas  Adj.  der  sich  nicht  kasteit 
hat,  MBh.  3,  42, 17. 

atamas  Adj.  ohne  Finsternis,  auch  H 
14, 16. 

atamäiifta  Adj.  nicht  in  Finsternis 
gehüllt,  Maitryup.  6,24. 

atamisra  Adj.  nicht  dunkel,  Si^.  9, 12. 

atara  Adj.  nicht  zu  passieren  (Fluß), 
Bhatt.  7,  55;  H  46,  67  (=  durlaftghya; 
"vom  Wagenlenker  gesagt). 

atarapanya  kein  Lohn  für  eine  Fracht 
zu  Wasser,  Divyävad.  4, 12;  501,  24. 

utaritra  Adj.  ohne  Ruder  (ohne  Steuer- 
mann usw.,  Nilak.),  MBh.  5,  63,8. 
anaritra  Y.  1. 

atarucchäya  Adj.  (f.  a)  ohne  Baum- 
schatten, Kathäs.  63, 9. 

ataruna  Adj.  nicht  jung,  P.  1,  2,73. 

atarhaniya  Adj.  auf  den  man  es  nicht 
abgesehen  haben  kann  oder  darf,  so 
V.  a.  sicher  vor  (Gen.),  Jätakam.  9, 1. 

atarkavacara  Adj.  sich  nicht  in  spitz- 
findigen Erwägungen  bewegend,  Lot. 
de  la  b.  1.  353. 

atarJcita  auch:  auf  den  mau  es  nicht 
abgesehen  hat,  so  v.  a.  sicher  vor 
(Instr.),  Jatakam.  6, 1. 

atarfula  Adj.  nicht  gierig.    °m  Adv. 

"atalasparSatvu  n.  Unergründlich- 
keit, S  I,  218,  8  v.  u.  (Ko.);  220,  11 
V.  u.  (Ko.). 

°ata?ta  Adj.  unbehauen,  Mgs.  II,  5, 2. 

1.  dtas  Z.  2  stelle  das  Eingeklammerte 
nach  subst.  und  vgl.  V.  2,  4, 33. 

atashard  Adj.  frei  von  Räubern,  AV. 
12,  1,47.  —  "not  a  thief,  Har^ac. 
202,  13. 

ntasthana  Adj.  sich  in  etwas  (Dat.) 
nicht  fügend,  Öat.  Br.  12,  5, 1,  lif. 


atäcchilya    \\.    das    Nichtgewohntsein 

an  etwas,  P.  3,  2, 79,  Seh. 
atattvika  Adj.  nicht  wirklich,  —  real. 

Nom.  abstr.  °tva  u. 
atatparyavid  Adj.  die  beabsichtigte, 

wahre  Bedeutung  einer  Rede  nicht 

kennend,  Kathäs.  62, 212. 
'=atadrapya  n.  Nichtidentität,  Dasar. 

IV,  36  (ed.  Parab).  —  Haas  irrt  in 

der  Auffassung  der  Stelle. 
°atänaka  m.  S 11, 156, 14  (Ko.;  =  äkar- 

§aka)  1.  atanaka  (s.  d.). 
°atanta  Adj.  =  akhinna,  Yudh.  6,49; 

7,53. 
atantava  Adj.  nicht  gewebt. 
atäpabhrt   Adj.    keine   Glut    in   sich 

bergend,  Nais.  4, 78. 
atarya  Adj.  nicht  zu  überwinden,  mit 

dem  man  niclit  fertig  werden  kann. 
°atälavyu  m.  Bez.  einer  Strophenform, 

H  43, 168. 
atikaßitia  Adj.  überaus  hart. 
*atikandaka  m.  eine  Knolle,  E  339  (S). 
atikapila  Adj.  (f.ä)  sehr  braun,  Visnus. 

24, 15. 
atikaruna  Adj.  überaus  kläglich,  MBh. 

1,3,317. 
atikala  Adj.  überaus  lieblicli  tönend, 

Mahavirac.  85, 20. 
atika^fa  auch:  überaus  schlimm,  sehr 

arg,  Jätakam.  24. 
atikatara  Adj.  gar  ängstlich,  Mälatim. 

62,  10. 
atikänti   f.    große    Anmut.     Personif. 

Agni-P.  33,  39, 44. 
atikäryakara  Adj.  sehr  wirksam. 
atikarsya  n.  große  Magerkeit. 
"atikala  Adj.  sehr  dunkel,  Yudh.  2,82. 
atikitaka    Adj.   viele   Läuse    habend, 

VP.  3, 12, 6. 
°atiku  f.  hohe  Stellung  (parä  hhümil), 

Ko.),  H  5, 136. 
atikuücita  Adj.  sehr  kraus,  Pailcäsikä 

(ed.  SolO  44. 
atikutila  Adj.  überaus  gewunden,  Ind. 

St.  8, 420. 
atikunapa  Adj.  stark  in  Verwesung 

übergegangen. 
utikutühala  n.  große  Neugier,  Kathäs. 

4,80. 
atikrcchra   1.  Adj.  als  Bein.  Visnu's, 

MBh.  12,  338, 60.  —  2.  "m  Adv.  mit 

gioßer  Mühe,  Bhag.  P.  5, 13, 10. 


-atikrämana  Adj.  (f.  0  sich  geschlecht- 
lich vergehend  gegen,Vi.snus.5,192. 18. 
n.  auch:  Vergehen,  Mahävirac.  49, 18. 
atikräme  Dat.  Inf.  von  kram  mit  ati, 

RV. 
j  atikräntahhavanlya,    lies:    auf   der 
'     vierten  und  höchsten  Stufe. 
\atikrantatikranta    Adj.    über    alles 

hinweggekommen,  Divyävad.  47, 16. 
atikränti  f.  =  atikrama  6.  Kir.  14,23. 
atikruddha    Adj.    sehr    aufgebracht, 

—  in  Wut  versetzt. 

atikrudh  f.  heftiger  Zorn,  Kathäs.  1,56. 

atikrUramrdu  Adj.  in  näti°. 

ätik§ipra  Adj.  (f.  ff)  überaus  schnell, 
TS.  2,  1,  1, 1. 

atik§utparlta  Adj.  heftig  vom  Hunger 
I     geplagt,  VP.  4,  2, 6. 
I  atikhädin  Adj.  viel  essend,  MBh.  12, 
I     87,  19. 

*atiganda  m.  ein  best,  yoga,  S  I,  318, 
16  (Ko.). 

atigartyams  Adj.  zu  teuer.   °yasa  krl 

—  kaufen,  Dasak.  59, 7. 

atigar jin   Kathäs.  60,  105   fehlerhaft 

für  abhi°. 
atigardha  m.  große  Gier,  —  Habgier, 

Kathäs.  104,117. 
utigardhya  n.  große  Gier,  — Habgier. 
atiguru  m.  eine  besonders  verehrungs- 
würdige Person,  Visnus.  31, 1. 
atigrddha  Adj.  sehr  habgierig. 
°atigmagu  m.  Mond,  Amit.  XVII,  17. 
°atigmabhäs  m.  Mond,  Srik.  VI,35. 
°atigmarasmim.  Mond,  Srik.  XI,  34. 64. 
atigrahyapatra  n.  ein  zum  atigrähya 
dienendes  Gefäß,  Äpast.  Sr.  12,  1, 15. 
atighana  auch:  sehr  dick,  Dasak.  2, 11. 
atighasmara  Adj.  sehr  gefräßig,  Bälar. 

222, 15. 
aticandikä  t=^aticandä,  HeRiädri  2,  a, 

85,  5. 
i  aticatura  (f.  «)  auch:  überaus  geschickt 
I     oder  gescheidt,  Caurap.  (A)  4. 
i  aticapala  Adj.  sehr — ,  allzu  beweglich. 
j  °aticara  Adj.  hinausgehend  über,  S  II, 
i     376, 6. 

aticära  m.  "Übermaß  [pw.  *Überholen], 
S  II,  360, 21.  —  3.  Vergehen,  Vaitan. 
aiicärin  Adj.  "hinausgehend  über  . .  ., 
I     S  I,  71, 12. 

^i^aticikkana  Adj.  (f.  ä)  sehr  schlüpfrig, 
Ko.  zu  Katy.  Sr.  26, 1, 4. 


aticiiram  —  atinirvinnu 
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aticitram  Adv.  auf  sehr  mannigfache 

Weise,  Da^ak.  (1925)  2, 104, 15. 
nticirasya  Gen.  seit  sehr  langer  Zeit, 

Spr.  5256.     °cirat  Abi.  nach  1.  Z., 

spät,  endlich. 
(iticchattraJca   1.  Andropogon  schoen- 

anthus,  Räjan.  8, 121. 
aticchedya  Adj.  zu  stark  zu  verwunden, 

MBh.  12,  96, 15. 
atijatädhara    Adj.    starke    Flechten 

tragend,  Hemadri  2,  a,  121, 12. 
atijathara  Adj.  (f.  ä)  sehr  hart  und 

—  alt,  Si^.  4, 29. 
atijada  Adj.  überaus  dumm,  Hem.  Par. 

12,  188. 
atijand    Maitr.  S.   4,  4,  9  (60,  9).     10 

(62,  10). 
attjarafha  Adj.  sehr  alt. 
atijarant  Adj.  (f.  °tl),  sehr  alt. 
atijavana  Adj.  (f.  ä),  überaus  schnell, 

Da^ak.  (1925)  2,  107, 11. 
atijitakä!iin  Adj.  sich  zu  sehr  als  Sieger 

gebarend,  Mudrar.  82,  18  (137,  9).  — 

Nom.  abstr.  °sita  f.  Mudrar.  55, 13. 
atijvalana  n.  heftiges  Aufwallen  im 

Zorn,  Nllak.  zu  MBh.  3,  274, 13. 
"atitamyasta  excessive  thinness,  Väs. 

46,1. 
utitarpana  n.  Übersättigung,  Bhävapr. 

(Hdschr.)  36  b,  nach  Aufrecht. 
atitarsa  m.  heftiges  Verlangen. 
atitäpa  m.  große  — ,  zu  große  Hitze, 

Mark.  P.  99,  3.  9. 
dtitihsamäna    Adj.    etwas   nicht   er- 
tragen könnend,  Sat.  Br.  2,  3,  3, 1. 
atitiksä  f.  Ungeduld,  MBh.  14,  36,20. 
(ititigma  Adj.  überaus  scharf. 
°atitlksnata  excessive  sharpness,  Har- 

.sac.  118,15. 
atitivra  Adj.  überaus  heftig  (Kampf), 

MBh.  7,156,164. 
atitunga   Adj.  überaus  hoch,  Vrsabh. 

259  a,  18. 
atiiud  Adj.  heftig  stoßend,  —  geißelnd, 

Sii  19, 3. 
atitun  dila  Adj.  sehr  dickbäuchig,  Bälar. 

285, 13. 
atiturnam  Adv.  sehr  — ,  allzu  rasch, 

Visnus.  63, 11. 
ttitrtparlta   Adj.   heftig   vom   Durst 

geplagt,  VP.  4,  2, 14. 
ititrpta   Adj.   vollkommen  befriedigt. 

Nom.  abstr.  °ta  f.  Nais.  2,49. 


°atitrsyati  sehr  durstig  sein,  S  1, 43, 1. 

atithi  m.  °Gast  (der  Straße)  =  "Wan- 
derer, S  I,  65,  3.  —  °frei  von  den 
tithi's  ^=  Bez.  einer  Art  von  Asketen, 
S.  II,  412, 10.  —  °f.  Name  einer  Fürstin, 
S  II,  350, 23. 

atithivratin  Adj.  Gastfreund.schaft 
übend,   MBh.  3,  260,  4. 

atithi  Adv.  1.  mit  kar  n)  etwas  (Akk.) 
einem  Gaste  gewähren,   Nais.  5,  23. 

—  b)  etwas  (Akk.)  gelangen  lassen 
in  (Lok.),  Nais.  1,  124.  ,4ruter  ati- 
thtkrta  zu  Ohren  gebracht.  Komm, 
zu  2,  56.  —  2.  mit  hhü  jemandes 
(im  Komp.  vorangehend)  Gast  werden, 
Nais.  4,  91. 

atidagdha  n.  zu  starkes  Brennen  (in 

der  Chirurgie). 
atidarpita  Adj.  worauf  man  sehr  stolz 

ist,  —  stark  pocht,  Mrcch.  77, 2. 
atidasaratham  Adv.  über  Daf$aratha 

hinaus,  Bälar.  79,9. 
atidahanätmaka  Adj.  von  zu  bren- 
nender Natur,  Paücat.  190, 3. 
atidaha,  lies  185,  24. 
atidilipam  Adv.  über  Dillpa  hinaus, 

Balar.  79,  9. 
atidlpti,  so  zu  lesen  st.  ayidlpti. 
atidul^kha  n.  ein  großes  Leid,  VP.  4, 2,24. 
atidurgama  Adj.  überaus  schwer  zu 

wandeln,  Sis.  1, 32. 
atidurjana  m.  ein  großer  Bösewicht, 

Uttarar.  3, 1. 
atidurnaya  m.  eine  große  Gemeinheit, 

Nais.  4,91. 
atidurnyasta  Adj.  sehr  schwankend  in 

seinen  Überzeugungen,  Jatakam.  10. 
atidurhala  Adj.  (f.  ä)  überaus  schwach, 

—  elend,  Hemädri  2,  a,  100, 6. 
aijrfMciaZfliäf.überausgroßeSchwäche, 

Pancat.  224, 2. 
a<td«rmaMas  Adj.  sehr  betrübt,  Kathäs. 

71,  227. 
atidurlalita  n.  große  Unart.    PI.  sehr 

dumme  Streiche,  Hariv.  8539. 
atidurvisaha  Adj.  sehr  schwer  zu  er- 
tragen, Bhäg.  P.  5,  9, 18. 
atidurvi?ahya  Adj.  überaus  schwer  zu 

ertragen,  Vrsabh.  37. 
atidu?ta  Adj.  sehr  böse,  —  schlimm, 

Räjat.  4, 121. 
atidul}.saha   Adj.   überaus   schwer  zu 

ertragen,  Hemadri  1,  744, 1. 


[atidüra]  l.  a,  Kathäs.  16,47. 

atiduravariin  Adj.  weit  hinausgehend 
über  (Gen.),  Sak.  Ch.  146, 8. 

atidusita  Adj.  sehr  geraißbilligt,  Br- 
hasp.  im  Komm,  zu  Äpast.  2,  27, 3. 

atido^am  Adj.  nachdem  es  dunkel  ge- 
worden ist,  Äpast.  Sr.  15,  21,  7.  abhi- 
dosam  v.  1. 

atidosala  Adj.  in  nätidosala. 

atidrutam  kA\.\Xinätidrutam,N\swiS. 
11,6. 

atidvaya  Adj.  (f.  «)  seines  Gleichen 
nicht  habend,  Kad.  4, 18. 

atidhanin  Adj.  sehr  reich,  MBh.  3, 
99,  12. 

atidharma  m.  die  strengste  Pflicht, 
Hemadri  1,  54, 20. 

atidhavala  Adj.  sehr  weiß,  Da^ak. 
73, 15. 

°atidhlratä  excessive  gravity,  Harsac. 
154, 11. 

atidhuma  Adj.  starken  Rauch  gebend, 
Varäh.Yogay.  8,9. 

atinadisna  Adj.  sehr  erfahren  in  (Lok.). 

atinanämin,  lies  °namämi  Adj.  über 
dem  namämi  (ich  verneige  mich) 
stehend. 

°atinamratä  excessive  flexibility,  Har- 
sac. 117,2. 

°atinayana  n.  das  Herüberführen, 
Kaus.  43,  3. 

atinayana  in  daksinätinayana  (s. 
weiter  unten). 

atinarman  m.  ein  großer  Spaß,  — 
Scherz,  MBh.  2,  63, 5. 

°atinikatatn  allzu  große  Nähe,  SaryasS. 
45». 

atinihhrtam  Adv.  ganz  im  Geheimen, 
Mudrar.  55, 19  (88, 12). 

atinirodha  m.  vollkommene  Unter- 
drückung, —  Vernichtung,  Hemadri 
1,735,2;   vgl.  733,21;  734,1. 

atinirghrna  Adj.  (f.  ä)  überaus  grau- 
sam, Da^ak.  (1925)  2,  80, 22. 

atinirmathana  n.  heftiges  Quirlen, 
MBh.  1,18,41. 

atinirmala  Adj.  überaus  rein,  Hemadri 
1,  164,  6;  183, 12. 

atinirlipta  Adj.  ganz  unbefleckt,  Pafi- 
car.  1,  1, 4. 

atinirvartin  Adj.  sich  sehr  ungebühr- 
lich betragend,  Kathas.  26, 58. 

atinirvinna  Adj.  an  allem  verzagend. 


"atinirkariu  Adj.  sich  sehr  weit  ver- 
breitend (Geruch),  S  1,101,  U  v.ii.  (Ko.). 

atinirvrfa  Adj.  ftberaus  erfreut.  Bhag. 
P.  1,  6, 18. 

"atiniräta  Adj.  —  slUirahita,  S  1, 62, 4. 

^fitini^sahda  Adj.  very  silent,  Harsac.  j 
171,17.  I 

atini^evitar  Nom.  ag.  zu  sehr  hin- 
gegeben (mit  Akk.),  Susr.  1,  69, 21. 

,(tinila  Adj.  dunkelblau.  Hemsdri  2,  a,  j 
118,9. 

atineda  in  anatineda. 

°atipatiyas  very  keen,  Harsac.  177,5. 

atipadmin  Adj.  stark  gefleckt  (Elefant), 
MBh.  12,  29, 33. 

ntipavitra  Adj.  überaus  reinigend, 
großen  Segen  biingend  (Ort),  Prab. 
21,  14. 

atipandukambalu  Adj.  (f.  a)  schöner 
als  der  Stein  pändukambala,  Satr. 
8,34. 

(itipana  n.  zu  vieles  Trinken  geistiger 
Getränke. 

atipäpin  Adj.  stark  frevelnd,  Mark.  P. 
58,  61. 

atipävana  Adj.  in  hohem  Grade  ent- 
siindigend,  Hemädri  1,  83, 8. 

ntipifiga  Adj.  dunkelbraun. 

atipi^una    Adj.    sehr    niederträchtig, 

—  bösartig,  Käd.  197, 14. 
ntipldita    auch:    zu   stark    gedrückt. 

Nom.  abstr.  °ta  f.  Su^r.  2,  200,2. 

atipüra  m.  ein  heftiger  Strom,  —  Er- 
guß, Uttarar.  53, 8  (68, 12). 

aiipeJava  Adj.  überau.<<  fein,  —  zart. 

aiipaurusa  Adj.  überaus  mannhaft, 
Mudrar.  154, 12  (227, 9). 

aiipranaya  auch:  Fenerentnahme, 
Gobh.  4,  4, 6. 

utipratiloma  Adj.  (f.ä)  überaus  widrig, 

—  unangenehm,  Nais.  6, 95. 
atipratyasaitga  m.  allzu  große  Nähe, 

Mahävirac.  74, 4. 

atiprathita  Adj.  weitberülirat,  Nai§. 
4,79. 

atiprapafica  m.  zu  große  Ausführlich- 
keit, Sarvad.  71, 9. 

Atiprabhavatl  f.  N.  pr.  einer  suräü- 
ganS,  Ind.  St.  15. 

« tip  ramüna  auch :  von  großer  Autorität, 
Hemädri  2,a,lP,6. 

(itipramathin  Adj.  viel  zu  schaffen 
machend,  stark  zusetzend,  Hariv.8158. 


ntinirhärin  —  atimahäsattm 


un- 


afipramäda  Adj.  sehr  fahrlässig. 

achtsam,  MBh.  5,  87, 37. 
atilapraläpa  m.  zu  langes  Gerede.  PI. 

Vi-sabh.  33. 
atipralohhita   Adj.   in  hohem   Grade 
angelockt  — ,  hingezogen  zu  (Lok.),  j 
Bhäg.  P.  4,  29,  54. 
atipravilambita    Adj.    zu    sehr   vor- 
hängend, Sui^r.  2,  239,  5. 
atipravifta  Adj.  tief  eingedrungen  in 
(Lok.),  MBh.  3, 186, 21.  —  Auch:  zu 
tief    eingesunken    (Auge),     Su.4r.   2, 
358, 17. 
atipravrtta  Adj.  (f.  ä)  sehr  mit  etwas 

beschäftigt,  119, 15. 
atipravrddha  3.  sehr  hoch  von  Wuchs 

R.  3,  10, 20. 
atipravesa    m.    heftiges    Dringen    in 
jemand,    das    Sichaufdrängen,    Sich- 
mischen in  fremde  Angelegenheiten, 
Kathas.  60, 35. 
atipraSanta     Adj.    sich    vollkommen 
gelegt  habend,  ganz  gewichen,  Ma- 
latim.  79,  11. 
afiprasanna  n.  impers.  zu  gnädig  ver- 
fahren, Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  343, 4. 
atipriya  Adj.  überaus  lieb,  P.  8,1,13, 
Seh.  —  Instr.  auf  eine  sehr  angenehme 
Weise,  Hit.  60, 5  v.  1. 
atiprita  Adj.  überaus  befriedigt,  —  er- 
freut. 
atipre§aria  n.  das  darüber  hinaus  Auf- 
fordern, Komm,  zu  Äpast.  Sr.  12,  27,  7. 
atipresitar  Nom.  ag.  der  darüber  hinaus 
auffordert,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  12, 
27,0. 
atiprai^a  m.  ^=  atipresana,  Komm,  zu 

Äpast.  Sr.  12,  27. 6.  7. 
atibandhura    Adj.    dem   Sinne    nach 
etwa:  stark  betäubend,  MBh.  7, 10, 17. 
atibala    m.   oder  n.  =  atihala  3.  a) 

Varäh.  Yogay.  9, 18. 
atibala  n.  gi-oße  Kraft  usw.  Abi.  stark 

(verwundet),  MBh.  13,  5, 6. 
atibalavant    Adj.    überaus    mächtig, 

MBh.  1,  74,  79. 
atibalätkrta  Adj.  stark  mitgenommen, 

MBh.  13,268.    v.l.  °latJc§atali. 
a<t7(a^?!/a»isAdj.viel  mächtiger,  Kathas. 

15, 11. 
atibahu  auch:  zu  viel,  Maitr.  S.  2,  4, 5. 
atibibhatsita  Adj.  sehr  widerlich,  — 
eklig,  Bhag.  P.  (ed.  Bomb.)  5,  26, 27. 


atibodhisattru  Adj.  über  einen  Bo- 
dliisattva  gehend,  Mälatlm.  (ed.  Bomb.) 
362,  9. 
atihkahti  f.  große  aus  Glauben  ent- 
springende Liebe,  Hemädri  1,578,9; 
613, 13. 
"atibhadrata     excessive     courtliness, 

Harsac.  28, 13. 
atibhaya  auch:  große  Furcht,  Glt.  3,3. 
atibhayamkaram  Adv.  über  die  Maßen 

fürchterlich,  MBh.  1,  19, 7. 
atibhayänaka   Adj.   gar   fürchterlich, 

Bhag.  P.  5,  9, 19. 
atibhara   m.  eine  schwere  Last,   §is. 
2, 103.  —  eine  übergroße  Last,  .^i^. 
6,79. 
-atibharita  Adj.  voll  von. 
atibhav amvallabham  Adv.  über  Siva 

hinaus,  Bälar.  81, 16. 
atibhäravant    Adj.    schwer    belastet, 

Nais.  5, 88. 
ntibhärika  Adj.  in  nätibhärika. 
atibhlta   Adj.  sehr  furchtsam,   Kälac. 

3, 142. 
°atibhtrutä  excessive  timidity,  Hai-sac. 

212, 15. 
atibhukta  n.  impers.  zu  viel  gegessen, 

MBh.  17,  2, 25. 
[atibhumi]     atibhümim     äropyate, 
Pärv.  582,16;  atibhümim  gamital} 
586,20;  atibhümiga,  Kathas.  2S,  84. 
atibhumivartin  Öäk.  (Kä^m.)  618,  2. 
atibhrt  Adj.  schwer  tragend,  Kir.  5, 20. 
atibhogin  in  nätibhogin. 
«imaß^'w^a  Adj. überaus  lieblich,Dasak. 

86, 12. 
a  < m a <m a M  #  Adj.  überaus  klug, Mudrar. 
86, 15  (141, 9);  R.  ed.  Bomb.  4, 29, 29. 
atimada  m.  heftige  Aufgeregtheit,  Si^. 

10,  32. 
atimanoratha  Adj.  alle  Wünsche  über- 
steigend, Jätakam.  22, 83. 
atimanyu  Adj.  sehr  wütend,  MBh.  8, 

22, 10. 
atimarSam   Absol.   übergreifend,   Ait. 

Br.  6,  28, 6. 
atimahant  Adj.  überaus  gi'oß  (Baum), 
Da^ak.  46,16;  allzu  lang  (Erzählung), 
79,3. 
atimahäraudra    Adj.    (f.  a)    überaus 

furchtbar,  Mark.  P.  12, 5. 
atimahSsattva  Adj.  überaus  edel  (Per- 
son). 


atimahiman  —  ntividvams 
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^atimahiman  Adj.  überaus  groß,  P.  4, 

1, 11,  Seh. 
[atimätra]  t.  5,  R.  ed.  Bomb.  2, 12, 112. 
^atimätratä  Übermaß,  S  I,  519,13  v.  u. 
atimäna  '^Adj.  =-  atisayena  mänayukta, 

Yudh.  4, 36. 
^^mäMMsasiat'am.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
atimäya  Adj.  vom  Blendwerk  befreit, 

Kir.  18,  30. 
Atimäya  °Subst.  m.    N.  ein^s  daitya, 

H  34,  29.  49. 
^atimärgana  very  importunate  (with 

pun    on    märgana,    arrow),    Harsac. 

152,  10. 
*atimälaAi}.  schöner  als  eine  Perlen- 
schnur, Laghuk.  1017. 
utimuktuJca  °completely  emancipated; 

*=  Gaertnera  racemosa,  Väs.  136, 2. 
atimukti  2.  Bez.  einer  Kategorie  von 

Darbringungen,  Äpast.  Sr.  7,  7,  2. 
atimudira  Adj.  schwärzer  als  Wolken, 

Manm.  II,  19^ 
atimUrkha  Adj.   sehr  töricht,   Kälac. 

3,  143.  —   Nom.  abstr.  Hä  f.  große 
Dummheit. 

atimrdu  Adj.  überaus  zart,  Pancä^ikä 

(ed.  Solf)  24. 
atimrdula  Adj.  sehr  zart,  schwächlich, 

Nom.  abstr.  °tä  f.  Prab.  37,6. 
atimrduhrdayatä   excessive  tender- 

ness  of  heart,  Harsac.  274, 21. 
atimecaJcita    Adj.     sehr     verdunkelt, 

Sobh.  76. 
^atimauktika  n.  die  Blüte  des  atimukta, 

Srik.  VIII,43  (Ko.). 
atimläni  f.  tiefe  Schwärze,  Nais.  5,62. 
atiyatnam  (°Adv.)  sorgfältig,  S II,  132,2. 
°atiyantranä    excessive    restraint   or 

fwmality,  Harsac.  116, 17. 
atiyäcitcfl  Adj.    mit  Bitten   bestürmt, 

Spr.  4384. 
"atiyäcnä    f.    Zudringlichkeit,    Kaut. 

184,11. 
°atiyätayäman  Adj.  =  ativrddha,  Sil, 

82,3. 
atiyäträ  f.  Überfahrt,  Sarak.  zu  Badar. 

4,  3, 5.  —  Auch  Überfahrtsgeld,  Di- 
vyavad.  92, 27. 

atirajasvala  Adj.  ganz  von  Leiden- 
schaft erfüllt,  Bhäg.  P.  5,  14, 9. 

atiratita  n.  heftiges  Kreischen,  PI. 
Spr.  379. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


atirati   f.    große    Freude    an    (Lok.), 

Kathäs.  27, 25. 
Atiratha    m.    N.  pr.    eines    Fürsten, 

Dharma^arm.  4,  76. 
atirabhasa  Adj.  sehr  wild,  —  unge- 
stüm, Bhäg.  P.  5,17,9  (°tarn).     -m 

Adv.  Mahävii-ac.  113,9. 
atiramanlya,  Nom.  abstr.  °tät.  Mudrär. 

59,15  (96,7). 
atiraya  Adj.  überaus  schnell  laufend, 

Da^ak.  21,4. 
1.  atirasa  auch:  heftiges  Verlangen. 

"tas  Kathäs.  47,120. 
atirasika  Adj.  sehr  geschmackvoll,  fein 

gebildet,  Kautukar. 
atiraskftasambhä^a  Adj.  (f.  ä)  ohne 

Schelten  sich  unterhaltend,  MBh.  3, 

.233,  27. 
atirUga  m.  dunkles  Rot  und:  starke 

Zuneigung,  Nais.  7,39. 
atiriktänga   Adj.    ein   Glied   zu   viel 

habend,  M.  4, 141. 
atiriramsä  f.  große  Geilheit,  Bhäg.  P. 

3,  23, 11. 

atirus  f.  heftiger  Zorn,  Bhäm.V.  2,182. 
atiru$t<'i'  Adj.  sehr  erzürnt,  Bhäg.  P. 

4,  19, 34. 

atirüdha  Adj.  stark  zusammengeklebt, 
nicht  mehr  auseinander  zu  bringen. 
Nom.  absti-.  °tva  n.  Räjat.  6,272. 

atireca  in  anatireca. 

atirokä  m.  Lichtloch,  Durchblick,  Maitr. 

5,  3,  6, 1. 

atirocamäna  mit  noch  schöneren  Haar- 
wirbeln am  Halse  versehen  (Pferd), 
Si^.  5, 4. 

atirodana  n.  übermäßiges  Weinen, 
Hem.  Par.  1, 224. 

atiro?a  m.  heftiger  Zorn,  MBh.  3, 
233,  29. 

atirosaijia  Adj.  sehr  zum  Zorn  geneigt. 

atiroha  Adj.  als  Beiw.  von  Rudra-Öiva, 
Hemädri  1,  210, 9. 

atila  auch:  keinen  Sesam  habend,  He- 
mädri 1,  594, 17. 

°atilaghiman  excessive  levity,  Harsac. 
14,9. 

atilavanasätmya  Adj.  zu  sehr  an  Salz- 
genuß gewöhnt,  Caraka  3, 1. 

atilälavant  Adj.  stark  den  Speichel 
triefen  lassend,  Su^r.  2,  281, 14. 

°atiloka  Adj.  übernatürlich,  Daäar. 
IV,  78. 


atilobhanlya  Adj.  wonach  man  großes 
Verlangen  hat,  überaus  reizend.  Nom. 
abstr.  °<S  f.  Jätakam.  26. 
]  atilolupa     Adj.     heftige     Begierden 
habend,  Bhäg.  P.  3,  20, 23. 

atilaulyavant  Adj.  zu  — ,  sehr  be- 
gierig, Kathäs.  22, 200. 

ativakra  auch:  sehr  krumm  und  zu- 
gleich: sehr  unverständlich,  Nais. 
7,62. 

ativatsala  Adj.  (f.  a)  1.  überaus  zärt- 
lich am  Kalbe  hängend  (Kuh),  MBh. 
13,  70,  15.  —  2.  überaus  zärtlich, 
Kathäs.  18, 260. 

"ativadänyatü  allzugroße  Freigebig- 
keit, Muk.  28, 8  v.  u. 

ativara  m.  ein  überschüssiges  Geschenk, 
Äpast.  Sr.  5,11,4. 

ativarlyams  Adj.  ganz  vorzüglich, 
Hem.  Par.  2, 91. 

ativartana  n.  "Töten?  S  II,  143,4. 

ativartini  {avastha)  °ein  Stadium  der 
Brunst  beim  Elefanten,  S  I  495, 4. 

ativallabha  auch:  viel  lieber  als  (Abi.), 
Hem.  Par.  1,  431;  Bhäg.  P.  9,  9,  43. 
Nom.  abstr.  Hä  f.  Paficat.  221,4.  5. 

ativätsalya  n.  übergroße  Zärtlichkeit, 
Mahävirac.  18, 4    ("vatsalya  gedr.). 

ativäma  Adj.  überaus  hart,  —  grausam 
gegen  (Lok.)  und  zugleich:  um  Weiber 
sich  nicht  kümmernd,  Nais.  9, 98. 

ativähana  n.  in  käläti°  (s.  weiter 
unten). 

ativikrama  Adj.  sehr  heldenmütig, 
MBh.  3,  271, 56. 

ativiklava    Adj.    (f.  a)    sehr    nieder- 
gedrückt,  —  betrübt,   Hariv.  7101; 
Prab.  91,5. 
\  ativigarhya  Adj.  sehr  tadelnswert. 

ativigrahin  Adj.  zu  viel  Krieg  führend. 

Kam.  Nltis.  9,  74    (vidvän  •ati°    zu 

i 

lesen). 

ativighattita  Adj.  stark  angestoßen, 
—  berührt. 

ativijüa  Adj.  sehr  kundig,  —  gelehrt, 
Verz.  d.  Oxf.  H.  141,  a,  20. 

ativitatha  Adj.  ganz  unnütz,  Git.  7,5. 

ativitathaväc  Adj.  stark  lügend,  Mu- 
drär. 63, 10  (103, 3). 

ativitlrria  Adj.  in  hohem  Grade  ge- 
währt, Nai§.  5,11. 

atividvams  Adj.  überaus  erfahren  in, 
i     Hemädri  1,  319, 11. 

3 
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atividhe  -  utiHäghya 


atividhe  Dat.  Inf.  von  vyadh  mit  ati, 
RV.  5,  62, 9. 

utiviparyaya  m.  große  Verkehrtheit, 
Kathas.  52, 355. 

ativipina  Adj.  überaus  waldreich,  Kir. 
5, 18. 

ntiriprakarsa  m.  übergi'oße  Entfer- 
nung, Mahävirac.  127, 10. 

atiiipradhar^a  m.  das  Antun  eines 
großen  Leides,  R.  ed.  Bomb.  4,  24, 6. 

atiribhinna  Adj.  stark  durchschossen, 
R.  6,18,44. 

ativibhisana  Adj.  überaus  grausig, 
VP.  4,  2,  8. 

ativitnanas  Adj.  sehr  entmutigt,  ganz 
verzagt. 

ativimala  Adj.  überaus  rein,  Nais.  2, 103. 

ativiräjin  Adj.  überaus  prächtig. 

ativirilpa  Adj.  (f.  ä)  sehr  mißgestaltet, 
—  unförmlich,  —  häßlich. 

ativilamha  m.  langes  Zögern. 

ativilamhitam  Adv.  in  nSti". 

ativisäla  Adj.  überaus  umfangreich, 
Paöcaöika  (ed.  Solf)  14. 

ativi^rambha  m.  großes  Vertrauen, 
Nais.  2,  7. 

ativiiva  Adj.  (f.  ä),  alles  übertreffend, 
Nais.  7, 107. 

ativifa  Adj.  überaus  giftig,  Jätakam. 
32,  31. 

ativi^ama  Adj.  (f.  ä)  auch:  sehr  be- 
schwerlich, —  unbequem,  Spr.  1871. 

ativi§ä  Aconitum  heterophyllum,  Mat. 
med. 

ativi^fhita  Adj.  etwa  feststehend,  sich 
nicht  von  der  Stelle  bewegend,  R.  ed. 
Bombay  4,  18, 38. 

alivisamiithtda  Adj.  Überaus  schwan- 
kend. 

2.  ativistara  Adj.  (f.  ä)  sehr  ausführ- 
lich, Verz.  d.  Oxf.  H.  63,  a,  No.  111. 

alivismaya  Adj.  überaus  staunenswert, 
Bhag.  P.  8,  13, 42. 

ativismita  Adj.  sehr  erstaunt,  Mai- 
trjup.  4, 1. 

ativisratva  n.  starker  muffiger  Geruch. 

utivihvala  Adj.  (f.  ö)  sehr  ergriffen, 
überaus  bestürzt,  Daöak.  (1925)  2, 
79,  22. 

ativlra  m.  ein  großer  Held,  MahavTrac. 
10,  20. 

ativirya  Adj.  überaus  mächtig,  Hariv. 
1558. 


ativiryavant  Adj.  überaus  wirksam 
(Heilmittel),  Kir.  2, 4. 

Ativrddha  m.  N.pr.  des  "Weltelefanten 
des  Westens,  Garga  in  JRAS  1871, 
S.  274. 

ativr?ya  Adj.  (f.  ä)  stark  auf  die  Potenz 
wirkend,  Varäh.  Brh.  S.  76, 9. 

ativeyavant  Adj.  überaus  schnell  flie- 
gend (Pfeil),  MBh.  3,  268, 17. 

ativedanä  f.  heftiger  Schmerz,  Kathäs. 
29, 167. 

atiiepathnmant  Adj.  heftig  zitternd, 
Sis.  9, 77. 

a<ivatcaA;?aMj/a  n.  sehr  große  Erfahren- 
heit, Da^ak.  69, 15. 

ativaiiasa  Adj.  (f.  5)  überaus  mörde- 
risch (Rede),  Bhag.  P.  3,  19,21. 

ativai^amya  n.  große  Ungleichheit  des 
Bodens,  Spr.  6239. 

ativai§nava  Adj.  dem  Visnu  sehr  er- 
geben, Agni-P.  19, 7. 

ativyathita  Adj.  heftig  schmerzend, 
Bhag.  P.  5,  14, 11. 

ativyapahära  m.  Äpast.  schlechte  Les- 
art für  ativyavahära. 

ativyavahära  m.  zu  vieler  Verkehr, 
Äpast.  1,  28, 4. 

ativyaväya  m.  übertriebener  Ge- 
schlechtsgenuß, Su6r.  2,  147,  7. 

ativyaväyin  Adj.  zu  oft  den  Beischlaf 
vollziehend,  Caraka  6,  19;  Susr.  2, 
445,  17. 

ativyasana  u.  ein  großes  Unglück,  ein 
großer  Unfall,  Rajat.  8,791;  Väsav. 
276,  3. 

ativyasanin  Adj.  von  einer  bösen 
Neigung  stark  beherrscht.  Kathäs. 
43,  25. 

ativyasta  Adj.  zu  weit  getrennt,  TS. 
Prat.  2, 12. 

ativyükula  Adj.  überaus  verwirrt,  Nom. 
abstr.  °tä  f.  Vrsabh.  10,  b,  26. 

ativyährta  n.  langes  Gerede,  Vrsabh. 
256,  a,  22. 

aht>yM<jpanKa  Adj.  sehr  unterrichtet — , 

sehr  erfahren  in  (Lok.). 
ati^amsana  n.  =  atisamsanä,  Vaitän. 
atiiahta  Adj.  überaus  mächtig,  R.  2, 

29,6. 
atiifakti  Adj.  überaus  mächtig,  Pärv. 

589,  5. 
atisaktibhäj   Adj.    mit   großer   Kraft 

verbunden,  AK.  1, 1, 7, 29. 


atisafika    f.     übermäßige     Besorgnis, 

Pärv.  587, 1. 
atisankitavya  Adj.  in  falschem  Ver- 
dachte zu  haben  wegen  (Lok.),  R.  2, 

22, 30. 
ati<^atha  Adj.  überaus  falsch,  —  hinter- 
listig,   —  boshaft,    MBh.  13,  33, 11; 

Spr.  4258. 
atisaya  m.  auch  =  vih§a,   Art.  .väs- 

trüti°  Jätakam.  4, 
atib'ayavani  Adj.   übermäßig,    Daisak. 

85, 17. 
atisayitatva    n.    Ungewöhnlichkeit, 

Außerordeutlichkeit,  Spr.  1685,  N. 
atisastrakopa  m.  heftiges  Wüten  des 

Schwertes,   —  des   Krieges,   Varäh. 

Brh.  S.  5,  26. 
atisäta  Adj.  große  Freude  bereitend, 

Git.  10, 9. 
atisädvala  n.  ein  schöner  Grasplatz, 

Bhag,  P.  10,  18,  5, 
ati4i§ta   Adj.   sehr   gelelirt,    Hemädri 

1,  724, 18. 
atislghram  Adv.  Samhitop.  9, 1. 
atislta  1.  Adj.  sehr  kühlend,  Susr.  1, 

184, 1.  —  2.  n.  große  — ,  zu  große 

Kälte,  Spr.  2504;  Mark.  P.  99,4.  9. 
"atihtä  —  sephalita,  S  I,  577, 11  (Ko.). 
ati^ubhra  Adj.  überaus  weiß,  Hemädri 

1,  725, 19. 
ätisrta  Adj.  zu  stark  gekocht,  Maitr. 

S.  1,  8, 2. 
atiSobhana  Adj.  überaus  prächtig,  — 

schön,  R.  2,  30, 41. 
ati^obhäkara    Adj.    großen    Schmuck 

verleihend,  MBh.  8,  34, 46. 
°atisohhävant     Adj.     außerordentlich 

glänzend,  Yudh.  8,  33. 
ati^osin  Adj.  stark  austrockueud,  — 

ausdörrend,  Suör.  2,  551, 20. 
atisrama    auch:    große    Anstrengung, 

Bhäg.  P.  2,  7, 31. 
ati^ränta   Adj.   sehr   ermüdet,  VP.  4, 

2,6. 
atUri  Adj.  die  Sri  tibertreffend,  Fest- 
gruß 19. 
atiirl  f.  große  Pracht,  R.  ed.  Bomb.  4, 

1,45. 
ättslak?7ia  Adj.  (f.  ä)  überaus  glatt, 

Hemädri  1,  728, 14.  —  Nom.  abstr.  HS 

f.  Caraka  2, 5. 
atisläghya    Adj.     überaus    rühmlich, 

Vrsabh.  76. 


atiili^fa  —  atunga 
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't  tisli?  ta  Adj.  fest  verbunden, — haftend, 

—  anhaftend,  Säk.  (Ch.)  62, 1;  Daöak. 
73,6. 

atisväsa  m.  Kurzatmigkeit,  Agni-P. 
31,  20. 

{atiskäd^  atisliädas  17,4  ist  Abi.  Inf. 
zu  shad  mit  ati\  atisTcdde  RV.  8, 
67, 19  ist  Dat. 

atistigham  Acc.  Inf.  bemeistern,  Maitr. 
S.  1,6,3.    Richtiger:  übersteigen. 

atisamrambham.  heftiger  Zorn,  Rajat. 
1,  67;  Bhäg.  P.  5,  9,  19. 

atisamräga  m.  starkes  Hangen  an 
(Lok.),  Präyascittat.  im  SKdr.  unter 
nairmalya. 

atisann^abda  m.  ein  lauter  heraus- 
fordernder Ruf,  R.  4,  15,  4. 

atisamilistu  Adj.  zu  fest  anliegend, 
Komm,  zu  TS.  Prät.  2, 12. 

atisamsiddhi  f.  ein  überaus  voll- 
kommener Zustand,  Samhitop.  36,1. 

atisamharsa  m.  große  Freude,  Hariv. 
2439. 

atisamhr§ta  Adj.  überaus  erfreut,  He- 
mädri  1,  473, 7. 

atisamJcata  1.  Adj.  überaus  schwierig, 

—  gefährlich,  Mark.  P.  45, 5.  —  2.  n. 
a)  außerordentliche  Dichtigkeit,  Räjat. 
6, 249.  —  b)  große  Not,  —  Gefahr, 
Spr.  3170;  Mälatim.  103, 19 ;  Komm, 
zu  Kumäras.  3, 23. 

atisamkalpa  m.  ein  dringendes  Ver- 
langen zu,  MBh.  4,  396.  v.  1.  abhi- 
samhalpa. 

atisamhula  Adj.  (f.  a)  auf  große 
Hindernisse  stoßend,  Varäh.  Brh.  S. 
38,3. 

atisamk^obhana  n.  eine  zu  große  Er- 
schütterung, Suär.  2,  133, 5. 

atisamgopanlya  Adj.  sehr  geheim  zu 
halten,  Baficar.  1, 15, 23. 

atisatkrta  Adj.  (f.  a)  hoch  geehrt, 
R.  2,  39,  33. 

atisatvaram  Adv.  überaus  eilig,  Dasak. 
42, 13. 

atisadaya  Adj.  sehr  barmherzig,  Glt. 
5,15. 

atisadrsa  Adj.  überaus  ähnlich,  Kathäs. 
101,81. 

atisamtata  Adj.  ununterbrochen,  Ragh. 
8,85. 

utisamdhäranu  n.  das  Verweigern, 
Caraka  4,4. 


atisamartha  Adj.  sehr  vieles  zu  tun 
vermögend,  Hit.  83, 13. 

atisamutkrusta  Adj.  laut  erhoben 
(Geschrei),  R.  6,111,29. 

atisaniprUi  f.  große  Freude,  —  Be- 
friedigung, Hemadri  1,  15, 1. 

atisambhoga  m.  ein  großer  Genuß, 
Räjat.  4, 398. 

atisamhhrama,  lies  10,81,25. 

a<warasi;a<tf.einebest.Personifikation, 
Man.  Grhy.  2, 13  [6^]. 

atisarüpa  Adj.  überaus  ähnlich,  Nais. 
8,46. 

atisargd  3.  Abschied,  ^rgam  da  jmd. 
(Dat.)  Lebewohl  sagen,  Maitr.  S.  2, 
13,  22. 

atisavisankam  Adv.  mit  großer  Be- 
sorgnis, Öis.  11,32. 

atisasprha  Adj.  (f.  n)  großes  Wohl- 
gefallen findend  an  (Lok.),  Hem.  Par. 
2,32. 

atisändra  Adj.  sehr  dicht,  Väsav.  179,3. 
Vgl.  nUtisändra. 

atisära  auch:  Vergehen,  in  sätisära. 

atisärthaka  Adj.  großen  Gewinn 
bringend,  Paficar.  1,  7, 6. 

atisähasika  Adj.  sehr  unbesonnen  zu 
Werke  gehend,  Pancat.  241,3. 

atisitängavihamga  m.  Schwan,  Si^. 
6,54. 

atisugandhi(n)  Adj.  überaus  wohl- 
riechend, Su^r.  1,  184, 3. 

atisugama  Adj.  sehr  gut  gangbar, 
Kathäs.  19,64. 

atisundara  Adj.  (f.  ?)  sehr  hübsch, 
Hemadri  2,a,  87, 13. 

atisubhaga  Adj.  (f.  a)  überaus  hübsch, 
Kathäs.  28,13;  44,138. 

atisuvrtta  Adj.  1.  sehr  hübsch  rund, 
Spr.  4961.  —  2.  von  sehr  gutem  Be- 
tragen, Kathäs.  29, 72. 

atisuhita  Adj.  ganz  satt,  Äpast.  Sr. 
4,2,4. 

atisr^tapratibaddhaAij.  zu  lose  oder 
zu  fest,  Caraka  3,  6. 

°atisaukumärya  n.  excessive  delicacy, 
Harsac.  162, 11. 

atisaujanya  n.  allzugroßer  Edelmut, 
MahävTrac.  10, 16. 

atisthagita  Adj.  sehr  verhüllt,  —  ver- 
borgen, Verz.  d.  Oxf.  H.  214,  b,  No.  511. 

atisthaulya  n.  zu  große  Dickleibig- 
keit. 


atisnigdha  Adj.  sehr  weich,  —  milde 
(eig.  und  übertr.),  H.  68;  ß.  3,49,36. 

atisneha  m.  allzugroße  Liebe  und  zu- 
gleich: eine  hinreichende  Menge  Öl, 
R.  ed.  Bomb.  4,  1, 116. 

atispardhin  Adj.  stark  um  den  Vor- 
rang streitend,  —  wetteifernd,  MBh. 
14,  5, 5. 

"atisprhayälutü  [pw.  * sprhayaluto] 
große  Gier,  S  H,  68, 5. 

atisphuta  Adj.  (f.  a)  ganz  deutlich  vor 
Augen  liegend,  Sii5.  14,26. 

atisravana  u.  starkes  Fließen,  udara- 
sya  als  Erklärung  von  a<isära(Durch- 
fall),  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  20, 1. 

*atisvan  v.  1.  für  atirvan  gana  pa- 
ksadi  in  der  Käs. 

atisvapna  "Wachen,  Sil, 26, 4  v.u.  (Ko.). 

atisvinna  Adj.  stark  zum  Schwitzen 
gebracht,  Caraka  1,14. 

atihar^a  m.  große  Freude,  Nais.  6,53; 
MBh.  7,  180, 6. 

atiharsula  Adj.  hoch  erfreut,  Kathäs. 
67,  31. 

atihasita  Dasar.  4,71;  Sah.  D.  86,12. 

atihära  m.  Hinzufügung  (Gegensatz 
lopd),  Samhitop.  16, 2. 

atihürin  Adj.  sehr  reizend,  Spr.  4961. 

atihürda  n.  große  Zuneigung,  —  Liebe, 
—  zu  (Lok.),  Mark.  P.  72, 18;  100,24. 

atihäsa  Adj.  laut  lachend  (Rudra-Siva), 
Hemadri  1,  206,8.  Vgl.  atfahäsa.  — 
m.  anhaltendes  oder  lautes  Lachen, 
MBh.  3,  233,  29. 

atihäsya  n.  heftiges  Lachen,  Su^r.  1, 
244, 6. 

*atihimam  Adv.  nach  Ablauf  des 
Winters,  Laghuk.  972. 

atihrsta  Adj.  sehr  erfreut,  Da^ak.  72,5. 

atihelana  n.  große  Verhöhnung,  —  Ver- 
spottung, —  an  den  Tag  .gelegte 
Geringschätzung,    Bhäg.  P.  3,  14,37. 

atlcära  m.  1.  =  aticära  2.,  Käsikh. 
56,23.  —  2.  Übertretung,  vratätl- 
cüra  Hem.  Par.  1,385.  Vgl.  anati- 
cära  und  niratlcära  weiter  unten. 

°atltavant  vergangen,  S  II,  298, 1. 

atlrekd,  so  zu  betonen. 

dtlrna  Adj.  endlos. 

attvra  Adj.  nicht  heftig,  mild.  Nom. 
abstr.  °ta  f.  Räjat.  1,41. 

atunga  Adj.  nicht  hoch,  Äpast.  Sr.  1, 
25,4. 

3* 
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atuccha  —  dträsuka 


atuccha  Adj.  nicht  nichtig,  Sarvad. 
149,  20. 

attindila  Adj.  nicht  dickbauchig,  Har- 
9ac.  (1936)  481, 11. 

aturmuhyd  n.  Maitr.  S.  2,  1,9  (10,18. 
19).  Roth  vermutet  antartnuhyä 
innere  Verwirrung. 

atulasundara  Adj.  (f.  i)  unvergleich- 
lich schön,  Kautukas. 

atulya  Adj.  verschieden,  P.  2, 4, 26,  Seh. 

atufärakara  m.  die  Sonne,  Sis.  9,7. 
atufäramarici  m.  Sonne,  H  24,40. 

a<M?^j*aro  Adj.  Mißvergnügen  verur- 
sachend, M.  4, 217. 

atüpara  Adj.  gehörnt,  Äpast.Sr.  10,29,5. 

atrpti  f.  =  atrptatü,  R.  1, 13, 12;  Sam- 
hitopan.  32, 1  {atriHim  kurvan  zu  lesen). 

*atrptikrt  Adj.  =  asecaua,  Här.  220. 

afrsyomäna  Adj.nichtgierig,Jatakara.7. 

ataijasa  Adj.  nicht  metallen,  M.  6,  53. 

atailapüra  Adj.  nicht  mit  Öl  gefüllt 
wei'dend,  Kumäras.  1, 10.  Vgl.  apa- 
varjitatailapüra  Ind.  St  14,367. 

°atoda  m.  =  apidana,  S  I,  346, 1. 

atodya  n.  die  indische  Laute,  Bhäg.  P. 
ed.  Bomb.  4,  12,40.    ä'~  v.l. 

atoya  Adj.  (f.  ä)  wasserlos,  Hemadri 
1,  500, 11. 

atti  °Subst  f.  das  Genießen,  H  43, 86. 

attvdya  Absol.  von  1.  ad,  Maitr.  S.  1, 
8,5  (121,20).  Man  könnte  sadatt- 
väya   statt   yddattväya   vermuten. 

dtya  RV  2,  34, 13  flüchtig. 

■atyak.sa  Adj.  außerhalb  des  Bereiches 
der  Augen,  S  11,  275, 5. 

atyakaara  Adj.  unartikuliert,  saldälj., 
Man.  Gfhy.  1,  4,  6.  Oder:  überlaut, 
mißtönig,  garstig,  oder  allzu  lange 
dauernd,  anhaltend. 

atyagni^fomaka  m.  =  utyuijni.siuma, 
Agni-P.  30, 5. 

ätyanu  Adj.  sehr  dünn,  Maitr.  S.  3,9,4. 

atyatimätram  Adv.  in  sehr  hohem 
Grade,  MBh.  3, 12737.  hyatimätram 
besser  ed.  Bomb. 

atyanürjita  Adj.  ganz  und  gar  ent- 
mutigend (die  Armut),  Jätakam.  12, 4. 

atyadhika  Adj.  MBh.  3, 1339  fehlerhaft 
für  abhyadhika;  vgl.  3,  33,76. 

atyanta  3.  füge  ganz  und  Mahabh.  (K.) 
2,25;  220,21;  329,21  hinzu. 

«<yan<aA'asAdv.in  übertriebener  Weise, 
Baudh.  1,  3, 32. 


atyantäbheda  m.   absolute   Identität, 

Aniruddha  zu  Samkhyas.  1, 118. 
utyantika,  lies  sanndtyäntike. 
atyabja  Adj.  schöner  als  eine  Lotus- 
blüte, Nais.  3, 34. 
"atyamara  Adj.   surpassing  the  gods, 

Harsac.  86, 5. 
atyaya  8.  Sündenbekenntnis,  Beichte, 

Lalit.  491, 5  ff. 
atyayadesanä    f.   Schuldbekenntnis, 

Jatakam.  21. 
atyaylbhäva  m.  das  mit  Tode  Abgehen, 

MBh.  8,  35, 26. 
atyalpa  auch:  viel  geringer  als  (Abi), 

Hem.  Par.  2, 190. 
atyalpabuddhi  Adj.  von  sehr  geringem 

Verstände,  Mrcch.  136, 12. 
atyasadrsa    überaus    unangemessen, 

Nais.  5, 115. 
atyasahya   Adj.    dem    man    nicht   zu 

widerstehen   vermag,   unlenkbar,   R. 

ed.  Bomb.  2,  15, 46. 
atyasita  Adj.  überaus  schwarz,  Daf^ak. 

(1925),  2,112,4. 
atyäkulita  Adj.  sehr  verworren,  LA. 

37,  17. 
atyäga  m.   Nichthingabe.    ^ge  tanohL 

so  V.  a.  bei  Lebzeiten,  Spr.  4021. 
"atyügas    n.    schwere    Sünde,    Yudh. 

2,19. 
atyägraha  m.   heftiges  Bestehen   auf 

(Lok.),  Hem.  Par.  2,118. 
atyUcära    m.    zu    feines    Benehmen, 

Spr.  156.  ' 

atyäjya  Adj.  1.  nicht  im  Stich  zu  lassen,  j 

nicht  zurückzuweisen,  nicht  zu  ver-  1 

1 
stoßen.  —  2.  nicht  hinzugeben,  nicht 

aufzugeben. 
atyänanda   auch:   übergroße   Freude, 

Kathas.  55, 184. 
atyäpanna  Adj.  überaus  unglücklich, 

Mahavirac.  68, 8. 
atyäyu  n.  ein  best.  Gefäß,  Tandya-Br. 

1,  2, 4.  6,  5, 3. 7. 
atyärüdha  Adj.  hoch  gestiegen,  einen 

hohen  Grad  erreicht  habend,  Ragh. 

12,  33. 
atyäroha  m.  das  zu  hoch  Hinauswollen. 
atyärti  f.   heftiger  Schmerz,   Kathas. 

52,  226. 
atyävega  m.  heftige  Aufregung,  Prab. 

92,8. 
ätyähta  Adj.  übersatt,  Maitr.  S.  3,6,2. 


atyüsangu  m.  heftige  Neigung  zu  (Lok. 
oder  im  Komp.  vorangehend),  Dasak. 
(1925)  2,  83, 15;  101, 14. 

atyäsannatä  außerordentliche  Nähe, 
Süryas.  12, 46. 

atyUsädayitavya  Adj.  zu  durch- 
schreiten, zu  betreten,  R.  ed.  Bomb. 
4,  42,  22. 

atyucca  Adj.  überaus  hoch,  Kathas. 
17,135;  Ind.  St.  15, 296. 

atyutka  Adj.  (f.  a)  ein  heftiges  Ver- 
langen empfindend,  Kathas.  52,  401; 
65,  228. 

°atyutkampin  trembling  excessively, 
Harsac.  162, 13. 

atyuttama  Adj.  (f.  5),  ganz  vorzüglich, 
Kathas.  87, 4. 

atyudära  Adj.  1.  ganz  vorzüglich, 
Daäak.  56,  15.  2.  allzu  freigebig. 
Nom.  abstr.  °tä  f.  Dasak.  57, 12. 

utyunnati  f.  sehr  bedeutende  Höhe, 
Sah.  D.  41, 13. 

atyunmäda  Adj.  überaus  toll,  —  ver- 
rückt, MBh.  4,  14, 27. 

atyupasamhrta  Adj.  zu  stark  ge- 
nähert, TS.  Prät.  2, 12. 

atyupasevanä  f.  übertriebene  Ehr- 
erbietung, Jatakam.  23, 16. 

°atynllanghin  Adj.  =  atiSäyin,  S  I, 
319, 15  V.  u.  (Ko.). 

atyu^natä  f.  allzugroße  Hitze,  Dasak. 
18, 14. 

atyarjasvala  Adj.  überaus  helden- 
mütig (Tat),  Mahävlrac.  103, 13. 

atyürjitam  Adv.  gar  sehr,  in  hohem 
Maße,  Malatim.  126, 1. 

ätyetavai  Dat.  Inf.  zu  durchschreiten, 
RV.  5,  83, 10. 

atyautsukya  n.  großeUngeduld,  Kathas. 
89,  55. 

1.  atra,  wann  tonlos:  P.  2,  ^r,  33. 

atrapü,  so  zwei  Mss.  der  Maitr.  S. 
Kath.  6,  3  und  Kap.  S.  4,  2  statt 
atrapus. 

atrapüs  Adj.  unverziuut,  Maitr.  S.  1, 
8,2. 

atrasta  Adj.  unerschrocken. 

atrasnu  auch  Ragh.  14,47. 

aträna  Adj.  (f.  a)  schutzlos,  Kärand. 
45,  17. 

°a<räsa  Adj.  unerschrocken,  Yudh.  6, 150. 

dträsuka  Adj.  sich  nicht  fürchtend, 
Maitr.  S.  4,  2, 3. 


Atrigoträ  —  adüka 
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Atrigoträ   Adj.   f.  =   1,  Ätreya  2.  b), 

Visnus.  36, 1. 
Atrija  m.  =  1.  Atreya  1.  a),   Caraka 

1,3. 
atrinetraprajüta   m.  der  Mond,   He- 

mädri  1,  432,11. 
°atrilocana  m.  kein  Siva,  S  I,  53,7  v.u. 

(Ko.). 
atrivarsa  Adj.  noch  nicht  drei  Jahre 

alt. 
atvarita  Adj.  nicht  eilend,  Gobh.  Srad- 

dhak.  5,2. 
dtha  2.  athäpi  oder  (nach  yady  eva 

ob  nun),  Mahabh.  (K.)  6,  14;  58,  14; 

258,22.  —  13.  atha  vaitarhi  dennoch 

(im  Nachsatz  nach  yady  api  obgleich), 

Mahabh.  (K.)  14,4;  39,6,  49,13;  101, 

15;  163, 12. 
athari,    vgl.   Pischel,   Ved.  Studien  I, 

99  ff. 
Atharvanacandrakälitantra    n., 

Atharvanahksä    f.,     Atharvana- 

Slrsopanisad    f.,     Atharvano- 

pani^ad    f.,     Titel    von    Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
atharvamaya  Adj.  aus  dem  Atharva- 

veda  bestehend,  den  A.  in  sich  ent- 
haltend, VP.  4,  1, 12. 
1.  ad,  Kaus.  adayate  (!)  Äpast.  Sr.  5, 

25,  18.  —  Zu  streichen,  da  an  der 

angeführten    Stelle    nach    Delbrück 

dadan  na  daytta  zu  trennen  ist. 
adam§trin  Adj.  keine  Hauzähne  habend, 

M.  5, 29. 
adaksiniya  auch  =  adak§inya,  Tändya- 

Br.  6,  1,  5. 
adagdha  Adj.  nicht  verbrannt,  R.  5, 

51,5. 
adanda  Adj.  (f.  a)  ohne  Stiel,  Äpast. 

Sr.  15,  3, 10. 
adandana  n.  das  Nichtbestrafen. 
adandaväsika  Adj.  ohne  Dorfältesten, 

Hemadri  1,  639, 16. 
adattadäna  Diebstahl,  Divyävad. 302,7. 
adattädäyika  m.  Dieb,  Divyävad.  301, 

23;  418,  28. 
adattüdäyin  m.  Dieb,  M.  8,340. 
ddadat  AV.  12,4,20.  26.  34. 
ddadivams  Adj.  nicht  schenkend,  AV. 

12,  4,  39. 
adanl  Adv.  mit  kr  zur  Speise  von  (im 

Komp.  vorangehend)  machen,  MBh.  5, 

82,  47. 


adantya    Adj.    eßbar    in   unadantya 

(s.  d.). 
°adantatä  Zahnlosigkeit  und  zugleich 

=  akäräntatä,  H  43, 10. 
ädabdhanlti,  zu  lesen  ädabdhadhlti 

dessen  Einsicht  nicht  zu  täuschen  ist 

oder  dessen  Absicht  man  nicht  ver- 
eitelt. 
ädahhra  auch:  stark,  intensiv.  °ni  Adv. 

nicht  wenig,  sehr,  Vikramaükac.  13,25. 
°adama  Adj.  =  avaSin,  H  5, 135. 
adambhin  Adj.  aufrichtig,  ehrlich,  Spr. 

7353.   Nom.  abstr.  °bhitva  n. 
°adayälu    Adj.    unbarmherzig,    Yudh. 

6,93. 
°adara  furchtlos,  H  5, 135. 
adaranlya  Adj.  nicht  zu  spalten. 
adaridra  Adj.  (f.  ä)  nicht  arm,  reich, 

Hemädri  2,  a,  2, 10;  —  an  (Instr.). 
2.   adaridra   Adj.    (f.  «)    ohne    Arme 

(Bettler). 
adarpa  Adj.  ohne  Stolz,  Malatim.  (ed. 

Bomb.)  191, 1. 
adarSa  Adj.  ohne  Dai-sa- Feier,  Mund. 

Up.  1,  2, 3. 
adariana  n.  1.  das  Nichtansehen,  Pär. 

Grhy.  2,  8,  3. 
[adarhinapatha,]  °pathe  vyavasthä- 

pay  jemandem  den  Anblick  verwehren 

(als  Zeichen  der  Ungnade),  Divyävad. 

570,28;  571,1. 
adarSin  Adj.  nicht  gesehen  — ,  nicht 

kenneu    gelernt    habend,    Jätakam. 

21,  35. 
°adasamtstha  not  having  reached  the 

füll  span  of  life,  Harsac.  46, 17. 
adasiya  Adj.  (f.  i)  jenem,  jener  gehörig, 

Nais.  7,36.  54;  22,14. 
adänava  m.  kein  Dänava,  ein  Gott, 

MBh.  1,  76, 14. 
adäniya  Adj.  kein  Geschenk  verdienend, 

Äpast.  Sr.  13,  7, 13. 
adänyä,  lies:  kein  Geschenk  verdienend. 
adabhya  1.  auch:  nicht  zu  stören,  — 

hemmen,  Bhag.  P.  4,  23, 4. 
adäbhyatvä  [so  zu  betonen!]. 
adämbhika  Adj.  nicht  heuchelnd,  Äpast. 
adämbhola    Adj.    nicht    von    Indra's 

Donnerkeil  herrührend,  Bälar.  53, 19. 
ädäyäd   Maitr.  S.  4,  6,  4  (85,  2).     Zu 

lesen  stryädäyädätha  oder  stryä- 

däyädyätha. 
adasa,  Nom.  abstr.  "«S  f.,  MBh.  2, 81, 28. 


adäst  f.  keine  Sklavin,  MBh.  1,  34, 19. 

adäsika  Adj.  ohne  Sklavinnen,  He- 
mädri 1,  639, 14.  16. 

ädüsyant  Adj.  nicht  zu  geben  beab- 
sichtigend, AV.  6,  71,  3;  119, 1. 

ädähiika  [so  zu  betonen!]. 

Aditikundaläharananätaka  n.  Titel 
eines  Schauspiels,  Bühler,  Rep.  No. 
104. 

°Adititanaya  m.  =  Sonne,  S  I,  245,  5. 

aditisuta  m.  ein  Gott;  Candlä.  54.  — 
o  =  bhäskara,  S  I,  45,  4. 

aditsä  f.  das  Nichtgeben wollen,  Hem. 
Par.  5, 10. 

ddipsant  Adj.  niemand  etwas  anhaben 
wollend,  AV.  4,  36, 1. 

adivä  Adv.  nicht  am  Tage,  bei  Nacht. 

adiväsin  Adj.  nicht  am  Tage  essend, 
Äpast. 

adiväsväpin  Adj.  nicht  am  Tage  schla- 
fend, Äpast. 

adtksitaväda  m.  ein  einem  Geweihten 
verbotener  Ausspruch,  Äpast.  Sr.  10, 
18,2. 

adlna  auch:  mit  vollem  Tone  aus- 
gesprochen.   °tama  Samhitop.  8, 1. 

adinaga  Adj.  wohlgemut,  Hariv.  15843. 
15916. 

adiptimant  Adj.  nicht  leuchtend,  — 
strahlend,  Suryas.  7, 20. 

adlrghabodha  Adj.  von  kurzem  Ver- 
stände, Bhag.  P.  10,81,37. 

ddlvyant  Adj.  nicht  würfelnd,  AV.  6. 
119, 1. 

adufjbkha  n.  kein  Leid,  —  Weh,  Saqi- 
hitopan.  35, 10. 

aduh.khürha  Adj.  kein  Leid  verdienend, 
MBh.  3,  27,  6.  20.  27.  34. 

adu}}.khin  Adj.  kein  Leid  empfindend, 
nicht  unglücklich,  Nom.  abstr.  °tva  n., 
Hemadri  1, 151, 22. 

adunvant  Adj.  keine  Gewissensbisse 
empfindend,  leichten  Herzens,  Hem. 
Par.  1, 185. 

°adurjanatva  n.  =  saujanya,  S  I,  55,8 
(Ko.). 

°adurvinlta  Adj.  not  boorish,  Harsac. 
202, 16. 

adurvrtta  Adj.  sich  nicht  schlecht  be- 
tragend, Räjat.  5, 293. 

adujiksprsta  Adj.  nicht  falsch  artiku- 
liert, Samhitop.  9,  3, 6. 

°adüka  =  ripupratäpa  (?)  H  43, 349. 


Adurn  --  Adtaitammqraha 


Adura  m.     N.  pr.  eines  Sohnes  des  , 

12.  Manu.    Hariv.  1.  7.77.      Afiara 

V.  1.  ; 

"adüraja  in  der  Nahe  befindlich,  S  II, 

209, 5.  ; 

adarabändhava  und  adare°  ta.  ein  | 

naher  Verwandter,  Vasistha  15, 6. 
udasaka  Adj.  niemand  zu  nahe  tretend, 

MBh.  4,  68, 65.  —  2.  nicht  mit  einer 

Sünde  belastend,  nicht  sündhaft,  MBh. 

12,  34, 29. 
adafya  Adj.  nicht  dem  Verderben  aus- 
gesetzt, Hem.  Par.  2,  147.  —  keinen 

Tadel  verdienend,  tadellos,  makellos, 

MBh.  12,  165, 32;  K.  1,  59,  20. 
adrggocara  Adj.  nicht  im  Bereich  der 

Augen  befindlich,  Caurap.  (A.)  25. 
adrdha  Adj.  nicht  fest  haftend,  Spr. 

6749. 
udrdhabhaktika  Adj.  nicht  anhänglich, 

MBh.  5,  37, 37. 
°adrsika  Adj.  unansehnlich,  den  man 

nicht  ansehen  mag  oder  darf,   S  I, 

332,  2. 
°adrsyakajjala  n.  unsichtbar  macliende 

Augensalbe,  S  II,  291, 4.  ; 

adf^yatä   f.   und   adrsyatva  n.   Un- 

sichtbarkeit,  Da^ak.  11,4;  5,10;  Bä-  ! 

dar.  1,2,21.  ! 

adriyäfljana     n.     eine     unsichtbar 

machende    Augensalbe,    auch    S  11, 

289,  26. 
adr^fakarman    Adj.    unerfahren    in 

(Lok.),  Spr.  5636. 
adr?iacara  Adj.  (tä)  fiüher  nicht  ge- 
sehen.   Nom.  abstr.  °tva  n. 
adrstarajas  Adj.  f.  auch:  die  Regeln 

nicht  habend,  Haläy.  2, 329. 
°adr?tägraha  m.  =  daivaväda,   S  I,  I 

379,  5. 
adr§ti  f-  1-  das  Nichtsehen,  Kap.  1, 156. 

—  2.  das  Nichtgesehenwerden,  Nicht- ! 

angetroffen  werden,  Kap.  3, 20;  5, 129.  i 
adrstodbhati   t    das   Entstehen    der! 

unsichtbaren  Kraft  der  Werke,  Saip-  i 

khyas.  6, 65. 
adeva?   S  I,  13,2  [adevamütfkäfy  nadl- 

jalanißpannasasyopajivinalf,]. 
adevajufta   Adj.    den    Göttern    nicht } 

angenehm,  Aitt.  Br.  2,  5, 9. 
adevadeha  Adj.  nicht  den  Leib  eines  I 

Gottes  habend,  menschlich  gestaltet, 

Nai?.  6, 94. 


adevatnätrku  Adj.  (f.  ä),  legenlos,  des 

Regens  nicht  bedürfend. 
ude^akälajüa   Adj.   weder  .dem  Orte 

noch  der  Zeit  entsprechend,  Spr.  198. 
adesajfla    Adj.   ortsunkundig,    Mahä- 

virac.  52, 9. 
ade.sika  Adj.  heimatlos,  MBh.  4,  47,  23. 

—  wohl  führerlos  wie  MBh.  7,  5, 10. 
Nach  Nllak.  an  der  ersten  Stelle  = 
de^äc  cyutah. 

ade.<ya  wohl  zu  streiclien,  da  die  besten 
Hdschrr.  und  die  meisten  Kommen- 
tatoren M.  8,53  ade.^mn  lesen. 

adehahandha  m.  das  Nichtannehmen 
eines  (neuen)  Körpers,  Ragh.  18,6. 

adehahheda  m.  kein  Wechseln  des 
Körpers.  Kathas.  25,  266. 

adaiteya  m.  ein  Gott,  Hariv.  11931. 

adaibika  Adj.  wo  es  keinen  Wegweiser 
gibt,  MBh.  12,  329, 34. 

adogdhar  Nom.  ag.  nicht  ausbeutend, 
keinen  Nutzen  ziehend  aus,  sich  nicht 
kümmernd  um  (Akk.)  Bhäg.P.  3, 29, 32. 

1.  ado§a  auch:  kein  Fehler,  Say.  zu 
RV.  1,  13, 1. 

2.  adosa  Adj.  tadellos,  Kap.  1,123. 
adosajfia    Adj.    nicht    mssend,    was 

Fehler  sind,  Spr.  7071. 
ado^atä  das  Nichtfehlersein,  Säh.D.603. 

—  Fehlerlosigkeit,  Nais.  3, 97. 
adofin  Adj.  nicht  unrein  — ,  nicht  be- 
fleckt werdend,  Mark.  P.  35, 21. 

adbhutakara   Adj.   (f.  t)   in  Staunen 

versetzend,  Nais.  4, 55. 
Adbhutadarpana  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 
adbhutasimha  m.  Wunderlöwe,  Bhäg. 

P.  7,  10,  9. 
adbhutäkära  Adj.  wunderbar  gestaltet, 

MBh.  3,  27, 29. 
adbhutüy{ate)  als  Wunder  erscheinen, 

DaÄak.  88, 16;  H  6,  50. 
adbhutotpütapräya^citta  n.  eine 

Sühne  bei  wunderbaren  und  Unglück 

verheißenden  Erscheinungen,  Har.  zu 

Äpast.  Grhy.  23, 8. 
°admanide<a  m.  Futtertrog,  S II,  185,1. 
adyayajila  m.  das  heutige  Opfer,  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  4,  1,8. 
*adya^vlna   Adj.  heute  oder  morgen 

eintretend,  S  II,  363, 19.  20. 
adyägrena  Instr.  von  jetzt  an,  Divyä- 

vad.  7, 10;  72, 2. 


adyüt,  so  zu  akzentuieren. 

adyotaka  Adj.  nicht  ausdrückend,  — 
bezeichnend. 

adrava  Adj.  nicht  flüssig,  Nom.  abstr. 
°tva  n.  Kalac.  5, 119. 

adravya  n.  °  =  apadravya,  E  323  (R). 

adravyärtha  und  °ka  Adj.  keine  Sub- 
stanz bezeichnend.   Seh.  zu  P.  1,  4, 
57.  68. 
I  "adrSvaka  Adj.  nicht  flüssig,  Y  36. 
!  °adrikanyä  =  PärvatT,  Srik.  1,51. 

adrijatu  n.  Erdharz,  Caraka  6,  19. 

adripati  m.  der  Himavant. 

adripatikanyä  f.  Bez.  der  PärvatI, 
Da^ak.  15, 22. 

adribhid  m.  *  =  Indra,  SrIk.  1,56. 

°adrisutä  =  PärvatT,  Srik.  VII,  1. 

°adrlndra  m.  Bergfürst  (=  Himalaya 
oder  gewaltiger  Berg)  H  41, 14. 

°adrlndraputrl  =  PärvatI,  Örik. V,  54. 

adrutäll  f.  ein  best.  Takt,  S. S.S.  213. 

adres'ya  Adj.  unsichtbar,  Mund.Up.  1,1,6. 

adrogha,  lies  ädrogham. 

adva,  advayos  Lok.  Du.  nicht  in  den 
zwei  Geschlechtern,  d.  i.  im  Neutrum, 
Trik.  1,  2, 9. 

advayaväda  m.  der  Ausspruch,  daß 
es  keinen  Zweiten  gebe,  Nais.  5, 65. 

advädaSnha  m.  keine  zwölf  Tage, 
Öankh.  Sr.  14,  22, 21. 

advitlya  auch:  ohne  Gefährten,  ganz 
allein  (Kathäs.  24, 108);  seines  Glei- 
chen nicht  habend  (Kathäs.  22, 90). 

advivar^a  Adj.  noch  nicht  zwei  Jahre 
alt,  Par.  Grhy.  3, 10, 2. 

advisant  Adj.  niemand  hassend,  MBh. 
2,54,2. 

advlpa  Adj.  (f.  a)  ohne  Retter  in  der 
Not,  Kärand.  45, 17. 

adveßtar  Nom.  ag.  nicht  hassend,  wohl- 
wollend gegen  (Gen.),  ßhay.  12, 13. 

Advaitadipikäsäksiviveka  m.,  Ad- 
vaitanirnaya  m.,  Advaitapaflca- 
padl  f.,  Advaitapaücaratna  n., 
Advaitaparibhäßä  f.,  Advaita- 
bahi^kära  m.,  Advaitabodha  m., 
Advaitamangala  n.,  Advaita- 
mukhara,  Advaitaratnako^a  m., 
Advaitarahasya  n.,  Advaita- 
vidyävijaya  m.,  Advaitavidyä- 
viläsa  m.,  Advaitavyäkhyä  f., 
Advaitasamgraha  m.,  Titel  von 
Werken,  Opp.  Cat.  1. 


advaitin  —  adhikäravant 
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advaitin   m.   PL    Bez.    der  Anhänger 

Samkara's,  Aniruddha  zu  Samkhyas. 

1,21. 
advaidha  Adj.  1.  ungeteilt  (Vermögen), 

Kathas.  62,  172.   —  2.  durch  keinen 

Zwiespalt  getrübt  (Freundschaft),  E. 

7,  36, 39.  —  3.  nicht  zweizüngig,  ge- 
rade, offen,  Kam.  Nrtis.  4,  67.  68.  70 

(s.  Komm.). 
advaidhija  Adj.   Kam.  Nitis.  4,  67.  68. 

70  fehlerhaft  für  advaidha. 
adhal§a  n.  Zugvieh,  TS.  6,  3,  3,  7. 
adhalikara  auch:   eine   niedriger  ge- 
legene Hand  (unter  vieren),  Hemadri 

1,  237,  7. 
adhaf^Mya  m.  Unterkörper,   MBh.  3, 

252,  7. 
adha1f,]cumba  Adj.  (f.s)  das  dicke  Ende 

unten  habend,  Komm,  zu  Äpast.Sr.  11, 

7,5. 
adhahkhäta  Adj.  in  die  Tiefe  gegraben, 

so  V.  a.  tief  (Furche),  Visnus.  21, 4. 
adhahpätra  n.  Unterschale,  Hemadri  1, 

228,  2.  5.  18. 
adhahipuspikä   f.   eine   best.  Pflanze, 

Sud.  zu  Äpast.  Gfhy.  14, 14. 
afl!Aawai;aw^  Adj.  besitzlos,  arm,  Agni-P. 

38,  11. 
adhamarnatü  f.  Nora,  abstr.  von  adha- 

marna,  Nais.  9,  3. 
adharatva  n.    Nom.  abstr.  zu  adhara 

1.  b)  und  2.  a),  Nais.  7, 39.  —  niedrige 

Stellung,  S  I,  123, 6. 
°adharapäna  n.  eine  Art  Kuß,  Y  108. 

133. 
°adharabhava  jünger,  S  II,  340,  6. 
adharay  übertreffen,   auch  S  I,  328, 4i 

Sriigbh.  16".  -—  adharita  übertroffen, 

Bham.  V.  2, 180. 
adhararucaka    n.     reizende    Lippen, 

Käd.  157, 7  (275, 2.  3.  ed.  Pet.  139, 19); 

73,  1   (ed.  Pet).     Vgl.  ostharucaka 

und  o§t^iarucira  weiter  unten. 
adharalaksman  Adj.  unten  gezeichnet, 

Kap.  S.  32, 8. 
ddharasapatna  [so  zu  betonen!]. 
°adharasthita  =  paribhutatväd  adho- 

gata^,  H31,29. 
adharät  auch:  im  Süden,  AV.  12, 1, 31. 
adharämbara    n.     (adj.    Komp.    f.    a) 

Untergewand,  Sis.  1, 6. 
"adharint  ==  strt  {adharo  vidyate  yas- 

yä))),  S  I,  604, 1/2. 


adharima  Adj.  der  niedrigste,  Divyä- 
vad.  99,14.    Vgl.  uparima  im  Päli. 

adharlkr  °nach  unten  bringen,  de- 
mütigen, Örngärasarv.  p.  19,  Z.  5  v.  u. 

°adharoccabhäva  m.  das  bald  niedrig, 
bald  hoch  Stehen,  S  I,  261,  8. 

adharau$tharucaka  =  adhararucaka, 
R.  4,  33, 40. 

ddharma°^=adharmtma,  Äpast.  1,28,11. 

adharmacarana  n.  ungesetzliches  — , 
sündiges  Verfahren,  Gobh.  3,  1, 15. 

adharmacarya  f.  Nichterfüllung  der 
Pflichten,  Äpast. 

adharmabahula  Adj.  an  Unrecht  reich, 
ruchlos,  MBh.  1,  17, 6. 

adÄar»m67»äJ  Adj.  das  Unrecht  pflegend, 
pflichtvergessen,  MBh.  1,  191, 8. 

adharmabhtru  Adj.  nicht  pflichtscheu, 
pflichttreu,  Kautukar. 

adharmamlin  Adj.  pflichtvergessen, 
Kautukar. 

adharmasamgara  Adj.  unredlich 
kämpfend,  MBh.  12,  94, 15. 

adharmottaratä  f.  das  Vorwalten  des 
Unrechts,  MBh.  1,  37, 20. 

adharsaniya  Adj.  auch:  unüberwind- 
lich, Kathas.  101,339. 

adharsita  Adj.  der  nicht  duldet,  daß 
man  ihm  zu  nahe  kommt,  R.  4, 15, 3. 

adhascara  Adj.  demütig,  untertänig, 
MBh.  5,147,22;  150,15. 

adhascikura  m.  Schamhaar,  Kautukar. 

°adhali,sayanan.  das  Untenliegen  [des 
Mannes  inter  coitum],  Sriigärasarv.  59"^. 

adhah,£cikha  Adj.  dessen  Äste  nach 
unten  hängen,  Bhag.  15, 1. 

adhds  1.  b)  mit  kr  auch:  mit  Gering- 
schätzung behandeln,  Nais.  5, 64. 

adhastännabhi  (wohl  so  zu  betonen) 
Adv.  unterhalb  des  Nabels,  Maitr.  S. 
3,  2, 6  (23, 6). 

adhdställak^man  Adj.  unten  gezeich- 
net, Maitr.  S.  3,  2,  7. 

adhaspadä  Z.  3  lies  adhaspadäm. 

adhahsamvesin  Adj.  auf  dem  Erdboden 
sich  zur  Ruhe  legend,  Laty.  10, 18,11. 

adhätu  m.  keine  Region,  Vajraccs.  29, 11. 

adhätumant  Adj.  nicht  aus  Elementen 
bestehend,  Bhäg.  P.  2,  8, 7. 

ddhärayamüna  Adj.  nicht  wider- 
stehend, Sat.  Br.  12,  4, 1, 11. 

adhärä  f.  kein  Strom,  kein  ununter- 
brochener Floß,  Vajracch.  39, 12. 


i  adharügraha  m.  der  nicht  aus  fließen- 
dem Wasser  geschöpfte  graha,  .ipast. 
;     Sr.  12,  18, 11. 
j  adhäryamäna    Adj.    nicht    getragen 

werdend  (Kranz),  MBh.  4,  14, 32. 
i  adhär^tya  n.  Feigheit,  Dhätup.  10.18. 

Vgl.  «'>. 
adhäsanaiäyin    (statt    adhaäsanw 

Adj.  auf  dem  Erdboden  sitzend  und 

schlafend,  Äpast. 
1.  ddhi  2.  e)  a)  unter,  Daäak.  79, 10. 
adhikantham   Adv.  am  Halse,   Naüs. 

7,  67. 
adhikamdharam  Adv.  bis  zum  Nacken, 

Si^.  1, 54. 
adhikam  Adv.     im  Wasser  H30, 57; 

43, 128 ;  °  auf  dem  Kopfe  H  3 1 , 5 ;  43, 1 28. 
"adhikamandalu    =   adhigatakaman- 

dalu  H  43, 199. 
°adhikamalini  Adv.   im  Lotusteiche, 

H  5, 124. 
Ädhikamäsaphala     n.     Titel     eines 

Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  45. 
°adhikambu  Adj.  reich  an  Armbändern. 

Yudh.  1, 62. 
°adhikay{ati)  steigern,  H  32,65. 
adhikarana  n.  ^Örtlichkeit  (?)  in  ka- 

ranam  adhikaramm,  Kaut.  149, 1  „the 

nature  and  place  of  the  deed";  besser 

wohl  „Gerichtshof",  der  die  Urkunde 

ausfertigt;  vgl.  Visnusmrti  7, 3. 
Adhikaranacintämani  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
adhikaranatä   °  Abstr.   das  Substrat - 

sein,  S  II,  303, 9. 
°adhikaranabhatta  m.  Rechtsgelehr- 
ter, court  pandit,  Kaläv.  1, 89. 
Ädhikarana.4ästra  n.,  Adhikarana- 

sürävali  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
Adhikarna  m.  N.  pr.  eines  Schlangeu- 

dämons,  Hariv.  9504. 
adhikarnam  Adv.  am  Ohre,  Sil  7, 59. 

"ins  Ohr,  Yudh.  3,  78  (hier  zugleich 

=  adhikam  rnaml). 
adhikalpin  vielleicht  Oberschiedsmann. 
adhikädhi  Adj.  voller  Sorgen,  Daiak. 

6,12. 
adhikädhika  auch:  überaus  groß  usw., 

Hem.  Par.  1,  394.  430.      =kam    Adv. 

immer  mehr  und  mehr  2,391. 
adhikäravant  m.    Beamter,    Mudrär. 

65, 18  (106, 8). 
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AdhUcärasatnpradäya  —  adliivelam 


Adkikarasampradaija  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

adhikäritä  auch  Nom.  abstr.  zu  adhi- 
kärin  1.  b),  Nais.  1,20. 

udhikäritva  n.  dass.,  Kap.  5, 123. 

"adhikäruTiya  Adj.  sehr  rot  und  zu- 
gleich sehr  mitleidig,  Y'udh.  2, 75. 
adhikumudvati  Adv.  in  den  Lotus- 
blumen, H  20.71. 

adhikrti  f.  Obergewalt,  Ka^ikh.  22,90. 

(idhiketanam  Adv.  an  das  Banner, 
Sü.  17, 28. 

adhikopama  Adj.  einen  überschüssigen 
Vergleich  enthaltend,  Sarasvatik.  9, 26. 
adhiksapam  Adv.  nachts,   H21, 15; 
29,  16. 

adhikfiti  Adv.  auf  der  Erde,  Nais.  5,100. 

adhiganapati  m.  oberster  Scharführer, 

Kalac.  2, 154. 
adUgäna  (n.)  S  11,390,4? 

(tdhigunu  Adj.  (f.  a)  mit  hohen  Eigen- 
schaften begabt,  Nais.  3, 126.  —  Auch: 
überaus  verdienstlich,  R.  ed.  Bomb. 
4,  41, 49. 

adhigulpham    Adv.    am    Knöchel, 
H  38, 74. 

*adhigopam  Adv.  auf  dem  (oder  den) 
Kuhhirten,  Laghuk.  970. 

adhijaftghani  Adv.  an  den  Beinen, 
Nais.  7, 96. 

adhijaräyu  Adj.  die  Nachgeburt  (Teile 
derselben)  noch  in  sich  habend  (Kuh), 
AV.  Paipp.  11,  1,5. 

°adhijaladhi  Adv.  im  Meere,  Sttrya^. 

88''. 
adhijalam  Adv.  ins  Wasser,  H  41,32. 
udhijigämsä  der  Wunsch  zu  lernen, 
S  II,  297, 24/5. 

adhijigämsu  Adj.  zu  leraen  wünschend, 

Hem.  Par.  13, 75. 
adhitatam  Adv.  am  Ufer,  Yudh.  2,87. 

"adhitaru  Adv.  am  Baume,  H  17,67. 

adhitalpam  Adv.  auf  die  Türme,  Si^. 
3,29  v.l. 

adhityakü  f.  Bergebene,  auch  H  5, 84. 

-adhityakäy  wie  eine  Bergebene  aus- 
sehen, H  43, 193  ['yitam]. 

adhididhiti  Adj.  hell  leuchtend,  Sil 
1,24. 

"adhidevatäyamäna  die  Schutzgott- 
heit darstellend,  S  II,  262, 1. 

adhidaivata  adj.  Komp.  (f.  ä)  Hemadri 
1,  643, 15. 


ädhidaivatya  n.  [so  zu  betonen;  °dai'' 

vatva  in  Nachtrag  1  falsch]. 
ädhidyo  (Nom.  ^dyaus)  f.  Bez.  eines 

best.  Backsteins,  Maitr.  S.  2,  8, 14. 

adhidharani  =  bhümau,  Srik.  23,48. 
^adhidharitri  Adv.  =  bhuvi,  H  3,44; 

19,  68;  Örlk.  18,  50  (=  dharitryäm). 
^adhinäkatnAiv.  am  Himmel,  H40, 53. 
adhinügam  Adv.  auf  die  Elefanten  und 

zugleich:  auf  die  Schlangen,  Sil  19,45. 
adhini^am   Adv.   zur   Nacht,    in   der 

Nacht,  Sis.  11,23.    [H  19,  8.] 
"adhinislthini  Adv.   nachts,  H  1, 27. 
adhini§kramanotsava  m.  der  der  j'^a- 

vrajya  vorausgehende  Aufzug,  Hem.  Par. 

3,  281. 
ädhipati,  auf  ein  n.  bezogen  als  n., 

TS.  3,  4, 5, 1. 
ddhipativati  [so  zu  betonen!]. 
°adhipayodhi  Adv.  im  Meere.  H  22, 

22;  36,33. 
adhipasya   m.   Aufseher,    AV.  Paipp. 

10,  1, 6. 
adhipSni  Adv.  auf  — ,  in  der  Hand, 

Kir.  9, 43.    [H  33, 38.] 
°adhiprado?am    Adv.    am    Abend, 

H  20, 14. 
adhibha  m.  Herrscher,  Gebieter,  Ma- 

havlrac.  113,2;  115,18;  H  2,2. 
udhibhuta  n.  das  höchste  Wesen,  Bhag. 

7,30;  8,4. 
^adhibhümiAiv.  auf  die  Erde,  H32,44. 
adhimukta   1.   Adj.   s.  u.   1.   muc  mit 

adhi.   —    2.   m.   ein   best,   samädhi, 

Karand.  52, 15. 
^adhimuücam  Adv.?  Srngärasarv.  50». 
adhimoktavya  Adj.  wonach  man  einen 

starken  Zug  haben   soll,    Vajracch. 

45, 15. 
''adhimauUAiv.  am  Diademe,  H  40,13. 
°adhiyuyutsutä]iefügBKsim\)thegm-ie,  | 

H  48, 129?  Der  Text  hat  adhi  yu°. 
adhirajaniAiv.  in  der  Nacht,  Sil  11,51. 
"adhiraihi  m.  Wagenlenker  (=  Karna), 

Yudh.  4,  5. 
adhirukmamandiragaväk$am    Adv. 

am  Luftloch  des  goldenen  Palastes, 

Sil  13,35. 
-adhiruh  Adj.  reitend  auf,  Sil  12,20. 

—  Auch:  sich  emporwindend  an,  Si^. 

7,46. 
adhirüdha   1.   Adj.  s.u.  1.  ruh  mit 

adhi.  —  2.  *f.  ä  eine  Frau  vom  33. 


bis  zum  50.  Jahre,  Bhavapr.  (Hdschr.) 

46,  a  nach  Aufrecht. 
adhimdhaka   m.    Schmarotzei-pflanze, 

Hemadri  2,  a,  47, 15. 
adhirUdhäkdrna  Maitr.  S.  2,  6, 13. 
adhirudhit.  Zunahme — ,  Dickerwerden 

von  unten  nach  oben,  Nais.  7,96.  — 

''mounting,  Harsac.  74, 10. 
adhiropana  auch:  das  Übertragen  auf 

(Lok.),  Sarasvatik.  1,72.  —  Vgl.  ca- 

p5dhi°. 
a dÄ ir  0  Ä a  Ad j.  reitend  auf  (mit  Akk.),  Si^. 

11,7.  —  m.  Besteigung,  Svapnac.  1,87, 

88.  —  °=^sambandha,  Srik.XVII,20. 
adhirohana    1.   n.   mit   Gen.   Kä^ikh. 

19, 15.  —  ^Treppe,  S  II,  189,2. 
adhirohanl  *t.  Leiter,  Stiege,  S  II,  15, 

17  (Ko.). 
adhirohinl  Harsac.  109,  5.    [S  II,  29, 6; 

197, 10  (Ko.).] 
°adhirohin  Adj.  aufsteigend  — ,  hinauf- 
führend zu,  Da^ak.  85,  4. 
adhilankam  Adv.  über  Lanka,  Maha- 

virac.  106, 17. 
adhilava'hgam  Adv.  auf  der  Gewürz- 
nelke, Siö.  6,  66. 
adhilllägrhabhitti  Adj.  auf  die  Wand 

des  Lusthauses,  Nais.  1, 38. 
adhivak^as  Adv.  an  die  oder  an  der 

Brust,  Sil  18, 22. 
adhivacana   n.    Beiwort,   Name,   Be- 
nennung, Vajracch.  37, 3 ff.;  Mahävy. 

244, 70;  Mahavastu  I,  161,  2. 
adhivartana  n.  das  Hinrollen,  Äpast. 

är.  1,  21, 3. 
adhivädd  [so  zu  betonen!]. 
°adhiväridhi  Adv.  ins  Meer,  H  36,29. 
adhiväsa    m.    "beständiges    Obliegen, 

Hartnäckigkeit,  Sam.  V,  82. 
adhiväsanaka    n.    =    adhiväsana    2., 

Hemadri  1,  232, 11.  ' 

adhiväsaniya  Adj.  zu  weihen,  Hemadri, 

1,  252, 12. 
°adhiväsin  Adj.  wohnend,  wachsend  in, 

Hemadri  1,  254, 9. 
adhiviväham  Adv.  in  Bezug  auf  die 

Hochzeit,  bei  der  H.,  Öankh.  Grhy. 

2, 15;  Par.  Grhy.  1,  3, 30. 
-adhivira  m.  ein  Hauptheld  unter  ..., 

Uttamac.  34. 
adhivedyä,  lies  193, 11. 
adhivelam  Adv.  am  Meeresufer,  Sil 

3, 73.  79. 


adhivyatikrama  —  adhyatmavid 


25 


-adhivyatikrama  m.  das  Hinüber- 
schreiten  über,  Apast.  Grhy.  6, 4. 

adhivratä  n.  etwas  zum  vrata  Hinzu- 
kommendes, Maitr.  S.  2,  1^10  (12,1). 
adhimyUlu  Adj.  =  vyäpin,  Srik.  IV, 
62;  =  adhivasan,  Srik.  VI,  68. 

"adhisayyam  Adv.  auf  dem  Lager, 
H  27,  33.  78. 

adMsirodJiaram  Adv.  auf  den  Hals, 
Kir.  18, 6. 

adhi.sraya  in  anadhisraya  weiter 
unten. 

*adhisrayanl  Ofen,  S  11,227,12  v.u. 
(Ko.);  Suk.  t.  0.  12  [p.  26, 18]. 

adhisri  Adj.  prächtig,  schön,  hübsch, 
Festgr.  12,25. 

adhisresthiAiv.  auf  Sresthin  (werfen), 
Hem.  Par.  2,  67. 

udhi^ädam  Absol.  sich  daraufsetzend, 
Käth.  11,4;  vgl.  Maitr.  S.  2,  2,2  (16, 
4.  6). 

adhistha  n.  Sitz,  Wohnort,  Hemädri 
1,605,20  (wenn  nicht  sväni  dhis- 
nyäni  zu  lesen  ist). 

adhisthüna  1.  in  der  Baukunst  Grund- 
lage, Fundament,  Räm  Ras,  Architec- 
ture,  S.  4  nach  Aufrecht.  —  5.  auch 
buddh.  Macht,  mächtiger  Wille;  vgl. 
Lalit.  34,  4.  6.  7.  —  Auch  Schwur, 
Eid,  Beteuerung,  Jätakam.  7. 

adhi^thäyikä  °f.  Schutzgottheit,  S  I, 
162,12  v.u.  (Ko.);  H,  31,7  v.u.  (Kc). 

-adhisthitatä  das  Besessensein  (von 
einem  Dämon),  S  I,  490, 1. 

adhisthiti  f.  Herrschaft,  Kap.  5, 115. 

°adhisamyugorvi  Adv.  auf  dem 
Schlachtfelde,  H  46, 13. 

-adhisa^nhhya  der  Zählung  spottend, 
H  45, 28. 

°adhisarojini  Adv.  im  Lotusteiche, 
H  28,  5ß. 

''adhisindhu  Adv.  ins  Meer,  H  19,28. 

'  adhistanam  Adv.  near  the  bosom, 
Harsac.  42, 1. 

adhistri  Adv.  in  bezug  auf  eine  Frau, 
Nais.  9,  22. 

adhisyadaAij.  sehr  schnell,  Kir.  16,14. 

adhitapürva  Adj.  der  vorher  schon 
studiert  hat,  Äsv.  Sr.  8,  14, 22. 

adhitarasa  Adj.  dessen  Saft  nicht  aus- 
gesogen ist,  Ait.  Br.  6,  12,  5. 

adh'inaya  Hariv.  3,  119,  4  fehlerhaft 
für  adlnaga. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wth. 


"adhinadhya  (n.  oder  »a"?)  Abhängig- 
keit, S  I,  260, 13  (Kc). 
adhlmämsa   m.  (!)    Hypertrophie    der 

Fleischteile,  Caraka  6, 13.  Vgl.  adhi- 

mämsa. 
°adhlracaksus  f.  bewegtäugig,  Srik. 

III,  23;  XIV,  52. 
°adhiratärä  f.  eine  Frau  mit  bewegten 

Augensternen,  Srik.  XI,  37. 
°adhlradr.^  f.  bewegtäugig,  Srik.  XIII, 

5.  16.  28. 
adhiram  Adv.  ängstlich,  Dasak.  40, 13. 
°adhtralocanä    bewegtäugig,    Srik. 

VIII,  49. 
"adhlravilocanä  f.  bewegtäugig,  Srik. 

XV,  12. 
adhllodhakdrna    Adj.   TS.  5,  6,  16,  1 

vgl.  adhlrüdhäkärna  und  addhyä- 

lohakdrna.  —  f.  «  Äpast.  Sr.  10,22,6. 
adhilohäkarni   (so  ist  zu  verbinden) 

Adj.  als  Beiw.  einer  Kuh,  Käty.  Sr. 

22,11,29.     Vgl.  addhyülohakdrna 

und  adhllodhakdrna. 
adhii^itar Oherh&rr.  jagatämSii.lS,2l. 
adhisvara  m.  1.  Oberkönig,  Nais.  2, 1. 
adhista  n.  freundliches  Angehen  eines 

Lehrers  um  Unterweisung,  P.  3,3, 161. 

166;  Mahäbh.  3,  88,  a. 
[adhunätana,]  f.  l  Kir.  11,34. 
adhur  f.  nicht  die  oberste  Stelle,  MBh. 

8,  32, 41. 
adhata  Adj.  nicht  bewegt,  Tandya-Br. 

7,9,9. 
adhünvant  Adj.  nicht  bewegend,  Tan- 
dya-Br. 7,  9, 9. 
adhrti  f.  1.  Verzagtheit,  Kathäs.  121, 

107.  123. 
adhr?ya  1.  a)  Nom.  abstr.  °tä  f.  Eäjat. 

3, 418.  —  1.  b)  vgl.  Zach.  Beitr. 
"adheya  Adj.  s.  parädheya. 
adhogämin  Adj.  herab  — ,  zur  Erde 

kommend,  Nais.  6, 99. 
adhoguda  f.  Argyreia  speciosa,  Caraka 

1,1. 
adhonäbhi  Adv.  unterhalb  des  Nabels, 
I      Maitr.  S.  3,  2, 1  (15, 12);  Äpast. 
•  °  adhoniiandhinl  (avastha)  einSt&dmm 
i      der  Brunst  beim  Elefanten,  S 1, 495, 2. 
i  adhonivl  Adj.  f.  mit  heruntergesunke- 
nem Schurze,  MBh.  2,  67, 19. 
adhöpahäsa,  so  zu  betonen. 
Adhobäna  m.  N.  pr.  eines  Berges,  Di- 

vyav.  168. 


adhohiläsrta  Adj.  unter  der  Mündung 
(des  Kessels)  bleibend  (nicht  tiber- 
wallend) und  nur  ein  wenig  gedämpft, 
Sankh.  Sr.  4,  3,  7. 

adhomukha  1.  f.  ü  Sil  10, 17. 

adhomukhamukha  Adj.  (f.  l)  =  adho- 
mukha 1.  a),  R.  5,  26,  20;  6,  7, 12. 

'adhomukhlbhu  to  cast  down  one's 
face,  Harsac.  15,3;  169,5;  248,24. 

-adhoruta  n.  eine  Art  Coitus,  V  145; 
E  557  (K). 

°adhovaktra  n.  „der  untere  Mund"; 
in  der  myst.  Anatomie  des  Yoga  eine 
Stelle  im  menschlichen  Mikrokosmus, 
Praty.  Hrd.  38, 5.   [B.] 

adhövarcas  ist  Konjektur;  die  Hdschrr. 
lesen  adhövacas. 

adhoväma  m.  eine  niedriger  gelegene 
linke  Hand,  Hemädri  2,  a,  127, 4. 

adhoväsas  n.  Untergewand,  Mahänä- 
taka  nach  Aufrecht. 

adhohasta  m.  eine  niedriger  gelegene 
Hand  (unter  vieren),  Hemädri  1,285,8. 

adhauta  auch  unrein,  Susr.  1,297,12. 

adhyagni,  auch  bei  anderen  feierlichen 
Gelegenheiten  [als  bei  der  Trauung], 
Mahävirac.  44, 12. 

adhyandä  Kaus.  35,4. 

adhyadhvam  Adv.  auf  dem  Wege, 
Sis.  12, 32. 

adhyayanamätravant  Adj.  der  nur 
studiert  hat,  Bädar.  3,  4, 12. 

adhyayanasatnpradäna  bedeutet  das 
Lernen  und  Lehren. 

adhyarcikäcära  m.  eine  best.  Stellung 
beim  Tanz,  S.  S.  S.  241. 

adhyardhaguna  Adj.  ein  halbmal 
stärker  usw.  als  (Abi),  MBh.  7,23,33. 

■adhyavani  Adv.  auf  die  Erde,  Yudh. 
1,23. 

adhyavasäyitä  Trik.  137  ed.  Bomb.  [Z.] 

adhyavasitatä  f.  das  zur  Gewißheit 
Erhobensein,  Sah.  D.  109, 20. 

adhyäka-iam  Adv.  in  der  Luft,  Si^. 
18,  73. 

at?ÄyäÄ;ram««an.  das  Hinüberschreiten, 
Jätakam.  27, 23. 

adhyäcära  m.  Bereich,  Pär.  Grhy.  2. 
14,5. 

°adhyäjya  Adj.  mit  Opferschmalz  über- 
gössen, Mgs.  II,  10,  2. 

"adhyätmavid  (Subst.  m.  oder  Adj.?) 
die  Allseele  kennend,  S  1,241, 9  (Ko.). 
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Adhyatmopani^ad  f.  Titel  einer  Upa-  ; 

nisad,  Opp.  Cat.  1.  ^ 

-adhyapin   Adj.    lehrend.    Komm,   zu 

Äpast.  Ör.  U,  7, 20.  I 

adhyaya  1.  am  Ende  eines  Komp.,  Hai-,  i 

zu  Äpast.  Grhy.  12, 1.  ' 

adhyayitr  Nom.  ag.  als  Umschreibung 

von  upadhyüya,  Darila  zu  Kau^.  10, 7. 
°adhyaropana    n.    false    ascription, ' 

tying  the  bow-string  to   its  notch,  j 

Harsac.  250, 1.  | 

adhyärohaiia  n.  das  Besteigen,  Svap- 

nac.  1,95. 
adhyavasitavya    Adj.    zu    bewohnen, 

Jatakam.  19. 
adhyäsaya    am    Ende    eines    Komp. 

Neigung  zu,  Sinn  für.     Nom.  abstr. 

^tva  n.,  Jatakam.  28,5. 
adhyäsa  4.  *=  sürpa,  Zach.  Beitr.  — 

5.  "=  adhi$thana,  H  43,  61. 
adhyOsana  s   anadhyäsana. 
"adhyäsana  [pw  n.!j  Srik.  XX,  8. 
adhyuddhi  f.  Äpast.  Sr.  7,  22, 6;  27,  7 

=   upasthlyam    mämsam    Ko.      Vgl. 

adhyüdhnt. 
adhyupek?at  Vernachlässigung,  Gleich- 

giltigkeit,  Sorglosigkeit,  Jatakam.  23, 

68. 
adhyuras  Adv.  auf  der  oder  auf  die 

Bnist,  6i^  13, 11. 
"adAi/wryj  Adv.  auf  dieErde,Yudh.  2,114. 
ddhyndhni  Maitr.  S.  3,  10,4. 
ddhyüru    Adv.    an    den    Schenkeln, 

H  21, 50. 

1.  adhyeya  auch:  zu  erlenien.  Nais.  1,67. 

2.  adhyeya  Adj.  woran  man  nicht  denken 
soll,  Hemädri  1,  624, 3.  i 

«dÄriyamawa  Adj.  nicht  mehr  am  Leben 
seiend,  Mayr,  Ind.  Erb.  18. 

adhruia  Adj.  unbestimmt  --,  ungenau 
aussagend  (Zeuge),  Kaut.  177,  7.  Vor- 
her kommt:  dhruvam  hi  säkfibhih  ho- 
tavyam.  B  liest  abruvänam  (abruvä- 
mnavi)  „wenn  sie  ihre  Aussage  ver- 
weigern". 

udhvagacchant  m.  =  adhvaga,  Reisen- 
der, Jatakam.  6, 27. 

adhvagati  f.  das  Reisen,  Sah.  D.  173. 

adhvadar.<in  m.  Wegweiser,  Dasak. 
(1925)  2,  102, 1. 

adhvan,  anägate  'dhvani  so  v.  a.  in 
ferner  Zukunft,  Vajracch.  22, 12 ;  30, 14 ; 
37, 1.  —  8.  vgl.  Zach.  Beitr. 


adhvaräkalpa  Adj.  (i.a)  einem  udliairu 
genannten  Opfer  gleichkommend. 
Maitr.  S.  2,1,7  (9,8). 

adhvaraguru  m.  Beiw.  Visnu's,  Visnus. 
1,56. 

adhvaratvü  n.  Nom. abstr.  zu  adhvara 
2.  a),  Maitr.  S.  3,  6, 10. 

adkvaramaya  lies  adhvarama. 

Adhvarasrauta  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

adkvartavyä  Adj.  nicht  zu  beugen, 
—  zu  Fall  zu  bringen,  TS.  3,  2,2,3. 

adhvaryupafrä  n.  das  Gefäß  des  adh- 
varyu,  Maitr.  S.  4,  6, 2  (79, 8). 

adhvalosta    m.    ein    vom    Wege    ge- 
nommener Erdkloß,  Man.  Grhy.  1,  7. 

adhvahla  Adj.  reiselustig,  Äpast. 

adhvasahaAä].  ein  unermüdlicher  Fuß- 
gänger, Varäh.  Brh.  S.  17, 11. 

adhvasta  Adj.  nicht  zerfallen,  —  zer- 
stört, R.  6,  20,  22. 

adhväpanna  Adj.  auf  der  Reise 
befindlich,  Äpast. 

anamsa,f.ä, =samäghätarahita,  H  43,97. 

°nnam.sada  Adj.  sich  nicht  beteiligend 
(an  einer  öffentlichen  Veranstaltung), 
Kaut.  173, 7. 

anakämamära,  deutlicher:  vor  uner- 
wünschtem Tode  schützend.  Auch 
Gobhila  4,  6, 1. 

anaktäsin  Adj.  nicht  in  der  Nacht 
essend,  Äpast. 

anaksajfla  Adj.  das  Würfelspiel  nicht 
verstehend,  MBh.  3,  52, 44. 

anaksatragana  Adj,  stemenlos,  R.  4, 
44,  44. 

änaksasangam  auch  TS.  6,  3,3,3. 

anakfigata  Adj.  kein  Dorn  im  Auge 
seiend,  Harsac.  148, 18. 

"anaksipada  Adj.  kein  Ziel  für  die 
Augen  bildend,  so  v.u.  nicht  zu  er- 
kennen, Yudh.  2,95. 

änaksita  Adj.  un verschnitten,  Maitr. 
S.  4,  2, 9  (32,  8). 

anaksna  Mgs  II,  2, 14. 

anak$nayä  Adv.  nicht  in  diagonaler 
Richtung,  Man.  Ör.  1,  3, 2;  Grhy.  2,2. 

*anagära  m.  Einsiedler,  S  I,  134, 12 
V.  u.  (Ko.). 

anagna  Z.  2  lies:  anagnätä. 

anagnaka  (t  °gnika)  nicht  nackt; 
f.  so  V.  a.  nicht  mehr  nackt  gehend, 
mannbar,  Vasi^tha  5, 2. 


anuijHumhhävuka  Adj.  (f. a)  sich  nicht 
(schamlos)  entblößend,  Kap.  S.  39, 2; 
41,4. 
j  1.  änagni,  so  akzentuiert  Nir.  1, 18. 
!  anagnisäksika  Adj.  wobei  Agni  nicht 
j      Zeuge  ist,  Nai.s.  9, 80. 
i  '^anagnisiddha  =  abhrsta,  S  1,405,19 

v.u.  (Ko.). 
anagnyusna  Adj.  nicht  am  Feuer  ge- 
wärmt, Visnus.  62,  5. 
2.  anauga  2.  d)  ein  best.  Takt,  S.S.S.  211. 
Anahga  m.     ein  Fürst  von  Kaliiiga, 

S  I,  431, 2. 
\  "anangaka   [n.?j    Sekret    der   Vulva, 
!     E  231  (R). 

l^Anangaketu  m.  =  Hara,  H  43,265. 
i  Anangajaya  t  N.pr.  einer  suränganä, 
I     Ind.  Stud.  15. 

°Anaiigajala  Adj.   =   Kämena  jada, 
Yudh.  5,  79.  —  Subst.  n.  Sekret  der 
Vulva,  E  413  (A). 
Anangataramginit'N.'pr.eiüe'H.etÄre, 

Kautukar. 
anangatä  f.  =  anangatva,  Nais.  8,66. 
ana«5fC(^ä*lackofallegiance,Väs.  128,2. 
Anaiigatilaka  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°Anangadähin  m.  =  Siva,  6rik.  IV, 44. 
Anangadvis  m.  Bein.  Siva's,  Harsac. 

188, 15. 
Anangadhvaja  f.   N.  pr.  einer  surän- 
ganä, Ind.  St.  15. 
"anahgana  Adj.  ohne  Frau,  S II,  166,9. 

—  n.  Himmelsraum,  S  I,  540, 3. 
Anahgana   m.    N.  pr.    eines   Mannes, 

Divyäv.  109. 
°anahgahhoga  =  äkäsamstara,^l,'d\,'6. 
'Anangamati  f.  N.  einer  Frau,  S  II, 

291,  22/3. 
"Anangamitra  m.  =  Mond,  S  1,349,4. 
"Anangalata  N.  einer  Hetä^-e,  Srngt. 

126". 
Anangalatikä  f.  N.  pr.  einer  Apsaras, 

Käslkh.  9, 9. 
Anangalekha   f.    1.   Liebesbrief,   Sis. 
7,39.  —  2.  ein  Frauenname,  Väsav. 
225, 4;  226, 1. 
Anaügavatl  f.  ein  Fraueuname,  Väsav. 

130, 1. 
^anangavicesta    f.    Kokettieren,    Be- 
zeigen von  Verliebtheit,  Kaut.  156, 6. 
Anaitgasekhara  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 
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°Änangasiddhanta  m.  =  /camamsira, 
S  II,  67, 1. 

anangahina  Äpast.  Sr.  10,  1, 1. 
Anahgägama    (m.)     Ars     amatoria, 

Srfigt.  58,  5. 
Anangägäraka  n.  =  Vulva,  E409  (R). 

anangikarana  n.  das  Nichteinräumen 
und  zugleich:  das  jmd.  körperlos 
Machen,  Nais.  8, 41. 

ananglkurvant  Ai].  etwas (Akk.) nicht 
einräumend,  Sah.  D.  31, 12. 

anahglkrta   2.    auch:    was   man   sich 
nicht  hat  angelegen  sein  lassen,  Nais.  j 
7,64.  '  I 

*anaceha  trübe,  S  11,217,15  (Ko.). 

ana^utka  Adj.  am  Ende  eines  adj. 
Komp.  =  anadvah  (Stier),  Ko.  zu 
Äpast.  Sr.  1,  17,  5. 

anadudarha  Adj.  den  Wert  eines 
Stieres  habend,  Äpast.  Sr.  13,  25, 6. 

anadudyajüa  m.  ein  den  Stieren  gelten- 
des Opfer,  Man.  Grhy.  2, 10. 

anadvah  1.  als  Schimpfwort  MahavTrac. 
43,4.  —  f.  anadvähl  als  Adj.  einen 
Wagen  ziehend,  Maitr.  S.  2, 6,8  (64, 18). 
Vgl.  TS.  1,  8,  7, 1   {vahinl  dhenüh). 

°ananistha,  nicht  sehr  klein,  S  II, 
338,  9. 

anariu  1.  auch:  nicht  klein,  —  un- 
bedeutend, Nais.  3,  37 ;  9,  59. 

iinata  auch:  der  sich  vor  niemand  neigt, 
Ait.  Ar.  354, 3. 

°anati  f.  =  auddhatya,  H  16,  21. 

anatigaurava  n.  das  nicht  zu  sehr 
Belastetsein  (tidarasya),  Caraka  3,2. 

°anaticära  m.  NichtÜbertretung,  S  11, 

417, 13. 
anaticiram   Adv.    nicht    sehr    lange 
Zeit,  Süryas.  12'\ 

anatitrasnu  Adj.  nicht  sehr  furcht- 
sam, Da^ak.  70,  2. 

unatidariana  n.  kein  häufiges  Sehen- 
lassen, Da.4ak.  49,  3. 

(inatidrsna  Adj.  nicht  gar  zu  durch- 
sichtig, —  dünn  (Streu),  TS.  2,  6, 
5,  2. 

unatidesa  m.  keine  Übertragung, 
Paribh.  101. 

dnatineda  [so  zu  betonen!]. 

anatipäta  m.  Nichtversäumnis,  Nicht- 
vernachlässigung,  P.  3,  3, 38,  Seh. 

anatipätayant  Adj.  nicht  hinüber- 
schießend, Läty.  3,  10, 12. 


anatipäda  m.  das  NichtÜberschreiten, 
-springen,  Tändya-Br.  4,5,12;  7,3,23. 

anatipidatn  Adv.  unter  sanftem  Drucke, 
Daäak.  87,  6. 

anatipranita  Adj.  nicht  vorüberge- 
bracht, zurückgelassen  (Feuer),  Gobh. 
3,  7, 16. 

anatiprayojana  Adj.  keinen  besonde- 
ren Zweck  habend,  ziemlich  unnütz, 
Nai.s.  9,8. 

anatipraudha  Adj.  nicht  ganz  ent- 
wickelt (Blume),  Daj^ak.  (1925)  2,113,3. 

anatibhangura  Adj.  nicht  sehr  gelockt 
(Haar),  Daäak.  (1925)  2,  113,8. 

änatireca  n.  das  Nichtzuvielsein, 
Maitr.  S.  4, 1, 2. 

anatilaksita  Adj.  Kam.  Nitis.  12,9 
fehlerhaft  für  anahhilaksita. 

anatilulita  Adj.  nicht  stark  berührt, 
Säk.  61  v.l. 

anatilolam  Adv.  nicht  allzu  beweglich, 

—  rasch,  &ik  7, 18. 
anativalita  Adj.  nicht  sehr  gewölbt, 

(Bauch),  Da^ak.  73,  7. 
dnativädin  Maitr.  S.  4,  1, 13. 
anativyakta  Adj.  nicht  zu  offen,   — 

sichtbar,  Hem.  Yogal  1, 48. 
änatiskandant    Adj.     nicht    über- 
springend, so  V.  a.  gleichmäßig  (Regen), 

TBr.  3,  3,  6, 4. 
anaticära  Adj.  was  nicht  tibertreten 

wird,  Hem.  Par.  6, 198. 
1.  anatyaya  auch:  das  Nichtverstrichen- 

sein,  Nichtzuspätsein,  Äpast.  1,1,21 

{ana°  fehlerhaft). 
anatyärdra  Adj.  nicht  zu  naß,  Daäak. 

(1925)  2,  114,  3. 
anadamya  Adj.  nicht  eßbar,  Komm. 

zu  TS.  2,  738, 4. 
°anadtsna  Adj.  der  Flüsse  (d.  h.  des 

Schwimraens)   unkundig,    Srik.  XIV, 

60  (Ko.). 
anadhara  Adj.  (f.  «)  nicht  geringer. 

—  nachstehend,  Nais.  3, 42. 
anadhikärin  Adj.  nicht  befähigt,  Ani- 

ruddha  zu  Samkhyas.  5,  125;    nicht 

berechtigt    zu    (Lok.);    Nom.  abstr. 

°ritva  n.  Ragh.  15,  51. 
anadhimürchita  Adj.  unbefangen,  sich 

zu  den  Dingen  gleichgültig  verhaltend, 

°tva  n.  Jatakam.  14. 
anadhiiiraya   Adj.    (f.  ä)    unbewohnt, 

menschenleer,  R.  Gorr.  2,  68, 56. 


anadhltapUrva  Adj.  der  vorher  noch 
nicht  studiert  hat,  Ääv.  Ör.  8,  14,21. 

anadhitavant  Adj.  der  etwas  (Akk.) 
nicht  studiert  hat,  Hemädri  1,  524,20. 

anadhitin  Adj.  der  den  Veda  nicht 
studiert  hat,  Käi^ikh.  43,45. 

*anadhlna  unabhängig,  Sil,  347, 4. 

anadlnyäna  Adj.  nicht  studierend, 
Äpast. 

anadhista  Adj.  nicht  freundlich  an- 
gegangen um  Unterweisung,  Divya- 
vad.  329,  21  ff. 

°anadhomiikha  =  uttana,  S  II,  216, 1 

V.  u.  (Ko.). 

anadhyayana   n.    =  varjana,    Srik. 

VI,  36  (in  mänagrahänadhyayanonmu- 
khinäm  . . .  vämabhruväm). 

;  anadhyavasita  Adj.  unschlüssig,  un- 
entschlossen, stutzig,  Jatakam.  25. 

anadhyäya  m.  das  Schweigen,  Nais. 
9,61.  —  Eine  zum  Studium  ungeeig- 
nete Zeit  oder  ein  solcher  Ort,  MBh. 
13,  93, 117  f.;  94,25. 

anadhyäyaka  Adj.  die  Einstellung  des 
Studiums  veranlassend,  Sänkh.  Grhy. 
6, 1. 

anadhyäsana  n.  das  Nichtbetreten, 
Ind.  St.  13,472. 

ananiyogapUrva  Äpast.  fehlerhaft  für 
ananuyoga°  (s.  d.). 

ananukampamya  Adj.  nicht  zu  be- 
mitleiden, Mahävirac.  88, 13. 

ananukala  Adj.  ungünstig,  Dasak. 
(1925)  2,  108,  3. 

änanukhyäti  [so  zu  betonen]. 

ananugama  m.  das  Nichtbegleiten, 
Nichtverbundensein  mit  etwas,  Ko. 
zu  Sand.  S.  5,  Z.  13.  15. 

ananucara  Adj.  ohne  Begleiter,  Gobh. 
3,  5,  36. 

ananujnafa  Adj.  wozu  man  nicht  die 
Erlaubnis  hat,  M.  2, 116. 

ananujüäta  n.  das  Mangeln  der  Er- 
laubnis, —  der  Einwilligung,  R.  5, 
58,  7. 

ananutäpin  Adj.  nicht  bußfertig, 
Anukr.  zu  Visnus. 

ananudhyäyant  Adj.  nicht  denkend 
an  (Gen.),  MBh.  12,  269, 31. 

°ananumati  f.  Versagen  der  Erlaubnis, 
Rasas.  40,  3  v.  u. 

ananuyäjä  Adj.  ohne  Nachopfer,  Maitr. 
S.  3,  7, 2. 
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ananuyoga  —  aiMnyädh}na 


ananuyoga    Adj.    wonach    man    sich 

nicht  erkundigt  hat,  Äpast.  1,  19, 12, 

v.l.     piJrva  w.  m.  s.  n.  zuvor  e.  h.. 

ebenda  (Konj.). 
ananuyogai^ama   Adj.   keine   Kritik  , 

bestehen  könnend,  Jatakam.  23. 
ananuvasaßära  Adj.  nicht  von  dem 

wiederholten    vasat-Rufe    begleitet, 

Äpast.  Sr.  12,  23,  9. 
ananuväkya    Adj.    den    Veda    nicht  j 

lehrend,  Vasi.stha  3, 1. 
ananusasta  Adj.  wonach  nicht  rezitiert  ^ 

worden  ist,  Tändya-Br.  4,  9, 13. 
■ananusthatar  Nom.  ag.  etwas  nicht; 

ausführend.     Nom.  abstr.    "^trtva   n. 

Kuli,  zu  M.  10, 58. 
nnanusthana    auch:    das    Nichtstun. 

PI.  Spr.  7321. 
ananusamdhäna    auch:    das    Fehlen 

einer  Untersuchung,  —  Erkundigung, 

Mahävir.  119,15. 
ananusarga    m.    das    Nichtloslassen, 

Käth.  33, 7. 
ananusfla  Adj.  nicht  verfolgt  (Weg), 

Verz.  d.  Oxf.  H.  170,  b,  5  v.  u. 
ananütthäna  n.  das  Nichtnachfolgen, 

Kumaras.  15. 29. 
ananrta  Adj.  wahr,  Sis.  6,39. 
ananta  Adj.  "=  aneka. 
Ananta  2.  b)  a)  auch  N.  pr.  eines  Vi- 

dyei^vara,  Hemädri  1.  823.5.  18;  2,  a, 

126, 11. 
ananta,  f.  l  N.  pr.  der  Gattin  des  Manu 

Svayanibhuva,  Matsyap.  4, 33. 
unantakäya  Adj.   unvergänglich,   als 

Bez.  bestimmter  Pflanzen. 
anantakäyika,  S  11,335,2. 
Anantaktrti  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Da.<ak.  (1925)  2,121,11. 
"Anantagati  m.   N.    eines  Ksi,   S  II, 

353, 15. 
anantaguna  Adj.  unendlichmal  größer 

usw.    Nom.  abstr.  "ta  f.  Mahavirac. 

116,9;  115,16. 
anantacchadin  Adj.  eine  unendliche 

Anzahl   von  Felgen   habend,   Bhäg. 

P.  3,  21, 18. 
anantadhapa  m.   ein  best.  Räucher- 
werk, Hemädri  2,a,  50, 13. 
Anantadhvaja  f.   N.  pr.  einer  suräfi- 

gana,  Ind.  St.  15. 
"anantahhattäraka   ra.    „der   unend- ! 

liehe  Herr",  das  Haupt  der  Mantras,  | 


einer  Klasse  höherer  Wesen,   (].  v., 

Praty.  Hrd.  7, 7.   [B.] 
anantara   1.  b)  mit  Akk.  und  prati, 

R.  2,  65, 12.  —  1.  e)  nicht  ablassend 

von  (Abi.),  Äpast. 
anantara  m.  der  nächst  jüngere  Bruder 

nach  (Abi).  MBh.  7,  40, 30. 
anantarajn  f.  jüngere  Schwester,  auch 

Yudh.  1, 50. 
anantaräya  ?Adj.   =  nirvighna,  S  I, 

276,  4;   423,  7.   —   m.    N.  pr.  eines 

Mannes,  Ind.  Antiqu.  1878,  S.  7. 
anantargarbhaka    Adj.    =    ^qnrhha, 

Hemädri  2,  a,  41, 2. 
anantargarbhin  Adj.  =  °garbha,  Zit. 

im  Komm,  zu  Gobh.  1,  7,6;  2,  7,5. 
dnantarhiti    f.    das    Nichtverdeckt- 

werden,  Maitr.  S.  3,  2, 5. 
anantaväta  m.  eine  best,  rheumatische 

Krankheit,  Caraka  8, 13. 
Anantavijaya  m.  N.  pr.  der  Muschel 

Yudhisthira's,  Bhag.  1, 16. 
Anantavratakalpa    m.,    Ananta- 

rratavidhi    m.   Titel   von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
Anantaslra  m.    Nr.  pr.  eines  Manne!?, 

Daöak.  90, 20. 
ananta  *Erde,  SI,  176,8  (in  °anantU- 

pati  Fürst). 
anantänubandhaka  (so  nach  Windisch 

zu  lesen)   Adj.   endlos  — ,    ununter- 
brochen dauernd,  Hem.  Yog.  4,  7. 
Anantäryadasaka     n.     Titel     eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
anantikastha  Adj.  nicht  in  der  Nähe 

seiend,  entfernt,  Säy.  zu  RV.  1, 165,2. 
Anantopanisad  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
anantya  Adj.  so  v.  a.  (tnanta,  Apast. 

anantara  v.  1. 
ananna.sraddhäjanana   (Konj.)    Adj. 

keine  Eßlust  machend,  den  Appetit 

vertreibend,  Caraka  1,25  (Calc.  Ausg. 

151,  9). 
2.  ananyä  keinem  andern  zugetan,  TS. 

3,2,8,2. 
ananyagati  Adj.  hilflos,  Da^ak.  50, 11. 
ananyagümin  Adj.  zu  keinem  andern 

gehend,  Mahidh.  zu  VS.  7, 10. 
ananyaguru  Adj.  Sis.  1,35  lies:  aller- 
höchst. 
ananyacetana  Adj.  =  ananyacitta,  R. 

ed.  Bomb.  3,  75, 29. 


ananyuja  2.  Harsac.  16,  21;  57,  22; 
Dasak.  (1883)  146,  5;  Srik.  6,  59. 

anunyajunman  m.  der  Liebesgott, 
Malatim.  (ed.  Bomb.)  56, 5.  [H  25, 45; 
Sn,  36,6;  Kutt.  564.) 

ananyajüni  Adj.  kein  anderes  Eheweib 
habend,  Ragh.  15, 61. 

ananyathävadin  Adj.  nicht  fälschlich 
redend,  Vajracch.  32, 12. 

ananyathävrtti  Adj.  mit  nichts  an- 
derem beschäftigt,  Dasak.  84, 10. 

ananyadevata  Adj.  keine  anderen 
Götter  habend,  MBh.  12,  341,  34. 

ananyanätha  Adj.  keinen  anderen 
Beschützer  habend,  DaÄak.  (1925)  2. 
126, 11. 

ananyanär'ikamanlya  Adj.  wonach 
kein  anderes  Weib  verlangen  kann, 
Kumaras.  1, 37. 

ananyanär'isamanya  Adj.  mit  keinem 
anderen  Weibe  Gemeinschaft  habend, 
Vikr.  59. 

ananyapara  Adj.  auf  nichts  anderes 
gerichtet.  Nom.  abstr.  °ta  f.  MälatTm. 
101,  9. 

ananyapUrvikä  Adj.  f.  früher  mit 
keinem  Andern  vermählt,  Yäjfl.  1,  52. 

ananyai)ratikriya  Adj.  keinen  andern 
Ausweg  habend,  Spr.  4397. 

ananyapratima  Adj.  (f.  ä)  mit  an- 
derem nicht  zu  vergleichen,  Nais.  2, 82. 

ananyabhäj  Adj.  keinem  anderen  in 
Liebe  zugetan,  Bhag.  9, 30. 

ananyabhäva  Adj.  (f.ä)  keinen  Andern 
liebend,  R.  2,  27, 22. 

°ananyabhü  m.  =  Käma,  S  I,  525.7. 

ananyabhedya  Adj.  für  Andere  un- 
widerlegbar, Verz.  d.  Oxf.  H.  248,  b,  36. 

ananyarupa  Adj.  nicht  verschieden 
von  (Gen.),  R.  ed.  Bomb.  4,  24, 38. 

ananyaväcya  Adj.  keinem  oAndern  zu 
sagen,  Verz.  d.  Oxf.  H.  28,  b,  38. 

ananyavisrama  Adj.  (f.  ä)  keinen  an- 
dern Ruhepunkt  habend,  Nais.  1, 11. 

ananyavyäpära  Adj.  (f.  ä)  mit  nichts 
anderem  beschäftigt,  Da.^ak.  80, 15. 

ananyasarana  Adj.  keine  andere  Zu- 
flucht habend,  Dasak.  (1925)  2, 124, 14. 

ananyasasana  Adj.  (f.  ä)  unter  keines 
anderen  Befehlen  stehend,  Da^ak.  3, 14. 

ananyädhina  Adj.  (f.  a)  von  keinem 
Andern  abhängig,  Dasak.  (1925)  2, 
117, 18. 
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ananyapatya  Adj.  keine  andere  Nach- 
kommenschaft habend,  Dai^ak.  (1925) 
2,  126, 8. 

änanvagbhävu  [so  akzentuiert!]. 

änanvajaya  [so  akzentuiert!]. 

nnanvasita  Adj.  nicht  ergriffen  von 
(Instr.),  Säukh.  Br.  11, 1. 

nnanraväya  ra.  das  Nichtnachschlei- 
chen,  Maitr.S.  1, 10,20;  2,  5,6;  3,  2,4; 
6,1. 

ananvita  Adj.  in  keiner  logischen  Ver- 
bindung mit  etwas  anderem  stehend, 
Sah.  D.  9.  —  Nom.  abstr.  °tim  n., 
Alamkärat.  13,  a. 

ftnanvisyant  Adj.  nicht  nachforschend 
nach  (Akk.),  120,20. 

ananvlhsamäna  Adj.  nicht  hin- 
schauend, Äpast.  Sr.  15,  11,7. 

anapakrämukä  [so  akzentuiert!]. 

awajjaÄse^/d  Adj.(Superl.°<ama)Maitr. 
S.  3,  7,3  (77, 17)  fehlerhaft  für  ana- 
paksepyd,  nicht  abzuweisen. 

anapagd  Sat. Br.,  richtig  änapaga  TS. 

anapacäyitar  Nom.  ag.  nicht  ehrend, 
Sankh.  Br.  1, 1. 

änapacäyyamäna  Adj.  nicht  geehrt 
werdend,  TBr.  2,  7,  18, 1. 

anapacchädayamäna  Adj.  nicht  ge- 
heim haltend,  Äpast. 

anapajayya  Adj.  nicht  abzuerobern, 
Tändya-Br.  11,  10,21. 

°anapatrapa  .4dj.  ohne  Scheu,  S  II, 
Ö6,8. 

anapado^yd  Adj.  nicht  zu  verschwen- 
den, —  vergeuden,  Maitr.  S.  2,  1,  4 
(6,  8.  9). 

anupayänt  Adj.  sich  nicht  entfernend, 
Harsac.  107,4. 

anaparödhya  Adj.  nicht  aus  seinem 
Besitz  zu  vertreiben,  Taitt.  Ar.  6, 
5,2.       • 

°anapalapa  not  denying,  Hansac.  88,  3. 

anapavrtta  Sänkh.  Sr.  13,  4, 1  fehler- 
haft für  anapavrhta. 

dnapavyant,  lies  dnapavyayant. 

anapavyäharant  Adj.  keine  weltliche 
Rede  führend,  Äpast.  Sr.  2, 16, 1. 

anapavyähära  m.  keine  weltliche  Rede, 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  2, 16, 1. 

anapasabdam  Adv.  grammatisch  rich- 
tig, Sil  14,  20. 

dnaj)asprs,  so  zu  akzentuieren. 

anapahata  Adj.  nicht  ausgehülst. 


\  anapahana    n.     das    Nichtabhalten, 

'      Tändya-Br.  13, 10, 14. 

anapäkrsta  Adj.  nicht  herabgezogen, 

:     —  erniedrigt,  Spr.  4766. 

"anapaclna  Adj.  unerring,  Har.sac.  88,1 2. 

anapidhana"    ohne    daß    ein    Schutz 

dagegen  wäre,  Nais.  4, 9. 
:  anapimantra  Adj.  nicht  Rede  stehend, 
I      Käth.  13, 1. 

;  anapisoma    Adj.    keinen    Anteil    am 
I      Soma  habend,  JAOS  ll.CXLV. 
i  anapisomapitha    Adj.   keinen   Anteil 
i      am  Soma-Trunk  habend,  Sänkh.  Sr. 
i      14,  62,  2. 

j  anapumsaka  n.  kein  Neutrum,  P.  1, 
i      2,69;  2,4,4. 

anapupäkrti  Adj.  nicht  kuchenförmig, 
j      Äpast.  Sr.  1,  25, 4. 
dnapeksamäna  Adj.  keine  Rücksicht 

nehmend  auf  (Akk.),  Ragh.  5, 67. 
anabhikhyätadosa   Adj.  dessen  Ver- 
brechen nicht  bekannt  ist,  Yäjn.  3,301. 
anabhigamana  n.   das  Nichthingehen 

in  (Lok.),  Visnus.  25, 10. 
anabhigita  Adj.  nicht  mit  dem  zweiten 
Svara  beginnend  und  mit  dem  ersten 
endend,  Samhitopan.  17, 2. 
anabhighnant  Adj.  nicht  darauf  schla- 
gend, Äpast.  2,  22, 13. 
anabhijalpita  Adj.  santvena,  nicht 
von    freundlichen  Worten    begleitet, 
MBh.  12,  84,  7. 
anabhijata  auch:  unhöflich,  unmanier- 
lich, Harsac.  211, 17. 
anabhijüata  Adj.  von  dem  man  nichts 
weiß.   Nom.  abstr.  °ta  f.,  Da^ak.  8, 14. 
anahhijfiäna  n.  Unkenntnis,  Prab.  114, 

14  V.  1. 
anabhidrugdha    Adj.    nicht   feindlich 

gesinnt,  Jätakam.  25. 
anabhidhävant    Adj.   nicht   zu   Hilfe 

eilend,  Visnus.  5, 74. 
atiabhidhunvant  AAj.  nicht  befächelnd, 

Äpast.  Sr.  15,  8, 14. 
dnabhidhrsnuvant     Adj.    nicht    be- 
zwingend, Maitr.  S.  1, 10, 14. 
anabhidhvamsayant   Adj.   nicht   be- 
!     spritzend,  Äpast.  Sr.  12, 14, 15. 
'  anabhinandant  Adj.  sich  über  etwas 

nicht  freuend,  Tändya-Br.  5,  9, 3. 
anabhinirvrtta    Adj.   nicht   zustande 
gekommen,  —  vorhanden.  Nom.  abstr. 
°tva  n.,  P.  6,  1, 101  Seh. 


anabhinivii^ta  Adj.  nicht  auf  seinem 
Kopfe  bestehend,  Hem.  Yog.  1, 52. 

anabhipanna  Adj.  nicht  gepackt,  — 
erfaßt,  Su^r.  1.  128,2. 

anabhipariharant  Adj.  nicht  um- 
kreisend, —  umfalirend,  Kau.<.  44. 

anabhipränant  Adj.  nicht  darüber  ein- 
atmend, Äpast.  Sr.  15,  2, 11. 

anahhiprita  Adj.  nicht  befriedigt,  Ait. 
Br.  2,  12,2;  8,24,5. 

anabhipreta  Adj.  unerwünscht,  unlieb, 
Bhäg.  P.  3,31,25. 

anabhibhava  m.  das  Nichtunterliegen, 
Badar.  3,  4,  35. 

anabhibhasamäna  Adj.  mit  jemand 
nicht  redend,  Baudh.  2,  3, 42. 

anabhibhnia  Adj.  nicht  überwältigt. 
Sah.  D.  32, 1  v.u.;  33,1. 

anabhimäna  m.  kein  Selbstgefühl, 
Demut,  Bescheidenheit,  MBh.  12, 
270,  39. 

änabhimänuka  [so betont!],  Maitr.S.  1, 
4,13. 

anabhimukha  Adj.  (f.  7)  abgewandt. 
Mudrar.  67, 1  (109, 2). 

änabhimrta  Adj.  niclit  durch  den 
Tod  befleckt,  Maitr.  S.  1,  6, 2  (89, 14; 
90,  12). 

anabhiyukta  Adj.  sich  um  etwas  (Lok), 
nicht  kümmernd,  Mudrar.  68, 3;  69, 10 
(112,3;  115,8).  —  Auch:  worum  man 
sich  nicht  gekümmert  hat,  Bhäg.  P.  5, 
9,6. 

anabhirati  f.  keine  Freude  an  (Lok.). 
Visnus.  25, 7;  Jätakam.  32. 

anabhirUpa  3.  häßlich,  Dasak.  54,  6. 

anabhilaksita  Adj.  ungesehen,  un- 
bemerkt. 

anabhilapya  Adj.  nicht  auszudrücken, 
Vajracch.  24,8;  45,6. 

anabhisaüka  Adj.  ohne  Argwohn, 
Das^ak.  (1925)  2,  97,  2. 

anabhi.s  ankita  Aii.keineSchenhsihend, 
unbesorgt,  Ksurikop.  14.  °m  Adv.  ohne 
Scheu,  unbesorgt. 

anabhisamhita  Adj.  keine  selbst- 
süchtigen Absicliten  habend. 

anabhisamdhita  Adj.  uneigennützig, 
Mark.  P.  95,  14.  15. 

anabhisamdhipurva  Adj.  unbeab- 
sichtigt, Äpast. 

unabhisambaddha  Adj.  nicht  zu- 
sammenhängend, Susr.  2,  58, 16. 
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nnahhisambuddha    Adj.    noch    nicht; 

zur  vollkommenen  Einsicht  gelangt, 

Jatakam.  23. 
ttnahhisara    Adj.    keinen    Gefährten ' 

liabend,  Dasak.  (1883)  127, 10. 
anabhisara  Adj.  wozu  sich  kein  Eigen-  ; 

tümer  meldet,  Kaut.  190.4.  | 

anahhisnigdha    Adj.    nicht    zugetan, 

R.  Gorr.  2,  18, 7. 
dnabhyavacärulia  Adj.  (f.  a)  nicht  an-  j 

dringend  gegen  (Akk.),  Maitr.  S.  3, 8, 7. 
nnahhyasUya  f.  =  anasüj/ä,  HemSdri 

2,a,7,19. 
anabhyavrttam     Adv.    abgewandt, 

Komm,  zu  Käty.  Sr.  8,  3, 32. 
nnabhyähatam     Adv.     ohne     Unter-  i 

brechung,  —  Wiederholung,  .\!sv.  Sr.  ; 

4.15,11. 
nnabhyudita     Adj.    nicht    ausgesagt,  j 

—  ausgedrückt,  Kenop.  4. 
anama   Adj.  (f.  ä)  unbeugsam,  unbe- 
siegbar, ^\k  19,33. 
°unamatra  n.  kein  Gefäß  für  . .  .  S  I, 

422,  13  (Ko.). 
anamaskära  Adj.  sicli  nicht  verbengend  j 

vor,  nicht  huldigend;  mit  Lok.  MBh.  13,  j 

93, 135.  j 

iinamitapürva  Adj.  früher  nicht  ge-  j 

spannt  (Bogen),  Ragh.  11,72. 
anamin  Adj.  nicht  krank,  Damayantik. ! 

22. 
"nnambhana?  S  I,  217, 13  (Ko.)  [°pra- 

sadhitaprakrsßtmlyapravrttayafy :  pra- 

aädhita  präptä  prakrftä  utkrsfa  ätmiyä 

ütmahita    pravrttir     anambhanädila- 

kmrifl  yais  te  tathoktäff]. 
unuya  °Adj.  -^  nUirahita,  Yudh.  3,  47; 

5,45. 
"anaru  m.  kein  Mann  ^  etwas  anderes 

als  ein  Mensch:  ein  Gandharva,  Kim- 

nara  usw.).  Yudh.  5, 59. 
unuruka  m.?  S  I,  257, 11  v.  u.  (Ko.). 
(innritra    Adj.   ohne   Ruder,   MBh.  5, 

63, 8  V.  1. 
anarka  m.  etwas  anderes  als  die  Sonne 

Naüs.  3, 76. 
anargala  lies:  ungehemmt,  fi-ei. 
1.  anargha   auch:   ein  gar  zu  hoher 

Preis,  Jatakam.  7, 27. 
(inarcis  Adj.  nicht  flammend,  Hemädri 

1,  138, 8. 
anarthanaf.i&ä  Nichtbetteln,  MBh.  13, 

60.3. 


oanarthapracälana  n.  s.  pracalana. 
anarthamaya  Adj.  (f.?)  unheilvoll  und 

zugleich:  sinnlos,  Nais.  4, 107. 
anarthaveksa    Adj.   keine  Rücksicht 

auf  weltlichen  Vorteil  nehmend,  Äpast. 

Grhy.  21, 2. 
anardhardhavibhägabhäj    Adj.   sich 

nicht  halbieren  lassend,  Nais.  8, 4. 
anarmdn  Adj.  1.  AV.  7,  7,  1  fehlerhaft 

für  anarvdn;  vgl.  RV.  10,65,3.  — 

2.  nicht  im  Scherz  geschehend,  höh- 
nisch,  spöttisch   (Lachen),    MBh.  3, 

233,  28. 
anarman  °ohne  Freude  und  zugleich: 

''ohne  (die  Augenkrankheit)  arman, 

H  43,  215. 
anarmahasin   Adj.   höhnisch  lachend, 

MBh.  5,  51, 5. 
anarväna  1.  RV.  8,  31, 12.  —  2.  RV.  5, 

51,11. 
anarha  3.  unverdient,  MBh.  3,  249,  2. 
2.   anala    m.    ein   Anderer   als   Nala, 

Nais.  3,77  (zugleich:  Feuer). 
°analaka    Adj.    ohne    Röhrenknochen 

und  zugleich:  ohne  Locken,  H  43, 142. 

1.  analatä  f.    Nom.  abstr.  von  anala 
(Feuer),  Nais.  5, 63. 

2.  analatä  f.  Nom.  abstr.  von  2.  anala, 
ebenda. 

°Analataraka  m.   N.  eines  daitya,  H 

34,  8.  60. 
anala{ti)  zu  Feuer  werden,  Subhasitav. 

3128. 
°analabha  Adj.  wie  Feuer  glänzend, 

Yudh.  4, 56. 
analam  Adv.  nicht  imstande,  auch  H 

27,  62. 
analasakhu  m.  Wind,  Sif^.  17,55. 
anaUy{ati)     wie    Feuer    erscheinen, 

Bham.  V.  2,  66. 
°Analodbhai:a  m.  N.  eines  Dieners  des 

Öiva,  S  II,  300,  21. 
analpajalpa    Adj.    viel    schwatzend, 

Bham.V.  1,98. 
analpatva  n.  Stärke,  Sii2, 90. 
°anava,  nicht  neu,  alt,  S  11,42,8.  — 

Adv.  ~  aparvam,  H  43, 172. 
anavakarnita  Adj.  nicht  überhört,  —  in 

den  Wind  geschlagen,  Käd.  II,  115, 4. 
anavakäsika  Adj.  als  Bez.  bestimmter 

Einsiedler,  R.  ed.  Bomb.  3,  6, 3. 
-anavakä.Hn  Adj.  wo  kein  Raum  ist 

für,  Glt.  10, 10. 


dnavakfpta   auch:    nicht  geeignet  zu 
;      (Lok.),  TS.  7,  1,  1, 3.  6. 
I  anavakehn  Adj.  üppig  belaubt,  Har- 
j     sac.  202,  3  (485,  3). 
i  dnavakräma   m.   das  Nichtentfliehen, 

Maitr.  S.  4,  1, 14. 
I  anuvakramam  Absol.  ohne  zu  betreten, 

Äpast.  Sr.  2,  13,  7. 
j  anavagita  Adj.  nicht  zum  Überdruß 

geworden,  Jatakam.  1.  9, 37. 
anavugunthitasirns  Adj.  mit  unver- 
hülltem Haupte,  Visnus.  60, 23. 
2.  anavagraha  Adj.  ungehemmt,  Mä- 

latim.  24,7;  Nais.  1,120. 
'  °anavacchinnata    t.    ünbegrenztheit, 

Praty.  Hrd.  5, 6.  [B.] 
I  anavajfiäna  n.  Prab.  114, 14  fehlerhaft 
für   avajüäna    oder   anabhijüäna 
i      (so  V.  1.). 

Anavataptakayaka  Adj.  (f.  °yika) 
den  See  Anavatapta  beseelend,  de- 
vatah  so  V.  a.  die  Gottheiten  des 
Sees  A.,  Divyavad.  153,  7  ff. 
änavatta  Adj.  wovon  nichts  abgeteilt 
worden  ist,  Säükh.  Grhy.  2, 14;  Maitr. 
S.  4,  8, 1  (107, 1). 
anavadäniyd,  so  zu  lesen  st.  ana- 
vadaniyd  und  Maitr.  S.  2,  5,  5  (54,  3) 
hinzuzufügen. 

1.  anavadhäna  n.   MBh.  3,  33, 6. 

2.  anavadhäna,  Hem.  Par.  2,410. 
anavadhänaka    Adj.    der   die   varna 

verwechselt  (Sänger),  S.S.S.  118. 
anavadhi  Adj.  unbegrenzt,  Nais.  2, 60. 

[Örik.  IV,  50.J 
anavana  Adj.  (f.  ?)  nicht  erquickend, 

Sis.  6, 37. 
"unavanata    Adj.    ungebeugt   {kadäpi 

na   pranata    ity    arthaii),     Yudh.    5, 

34. 
anavapatita  Adj.  nicht  belegt  (Stimme), 

Caraka  3,  8. 
anavapäda     m.    das    Nichtdarunter- 

geraten,  Tandya-Br.  4,  5, 12. 
anavabuddha  Adj.  nicht  wahrgenom- 
men, Sis.  12,39. 
anavamrdya  Adj.  nicht  unter  die  Füße 

zubringen,  nicht  unterzukriegen.  Nom. 

abstr.  °tä  f.  Lalit.  37, 11. 
anavayava  m.  Instr.  ohne  abzutrennen, 

Äpast.  Sr.  9, 13, 7. 
anavarodha  m.  keine  Hemmung  (hr- 

dayasya),  Caraka  3, 2. 


anavaropita  —  anaiiga 


31 


anavaropita  Adj.  noch  nicht  gepflanzt. 

Divyavad.  124,27;  265,10. 
linavarna  Adj.  (f.  ä)  schön,   prächtig, 

Taitt.  Ar.  1,  8, 2. 
anavarti    Adj.    nicht    in    Not   seiend, 

Tilndya-Br.  7,  9, 21. 
anavartimuJchin  Adj.  keinen  Hunger 

im  Munde  empfindend,  Äpast.  Sr.  8, 

11, 10. 
anavalamha    Adj.    keine    Stütze   — , 

keinen  Halt  bietend,  Nais.  2,  52. 
a«at;aia»M&iia  Adj.  in  keiner  Beziehung 

zu  etwas  stehend,  Nais.  2,  79. 
anavalipta  Adj.  nicht  hochmütig,  niciht 

stolz,  Hariv.  4243. 
anavalokana  n.  das  Nichthinblicken, 

Nichtaufblicken,  ZDMG  39, 306. 
anavalokayant  Adj.  nicht  hinsehend. 

pascät  sich  nicht  umsehend,  MBh.  12, 

9,  19;  nicht  hinsehend  nach  (Akk.), 

Bhag.  6, 13. 
anavaviddha  Adj.  unausgehöhlt,  ZDMG 

34,  335. 
anavavrsta  Adj.  nicht  beregnet,  Äpast. 

Sr.  15,  21,  8. 
anava-sesam  Adv.  ohne  daß  ein  Rest 

übrig  bliebe,  Äpast. 
°unavasäda    Adj.  =  akhinna,    Yudh. 

7,  130. 
anavasana  Adj.  (f.  ä)  ohne  Pause,  Sud. 

zu  Äpast.  Grhy.  13, 16.    °nam  Adv. 
anavasita  auch:   worüber  man  keine 

Gewißheit  erlangt  hat,  Bhäg.  P.  5, 3 14. 
*anavaskara    Adj.    °without   secrets, 

Harsac.  39, 17. 

1.  anavasthäna  u.  auch:  das  Nicht- 
stehen  — ,  Sichnichtaufhalten  an 
(Lok.),  Visnus.  25, 11. 

2.  anavasthäna   1.  Bhäg.  P.  5,6,2. 
anuva'sthita  auch:  nicht  daseiend,  E.4, 

30, 14;  niSht  bleiben  könnend,  Ragh- 
19,31;  mißlungen,  R.  5,  51,9. 

anavasnätä  Adj.  f.  sich  noch  nicht 
gebadet  habend  (sc.  nach  der  Men- 
struation), noch  nicht  die  Regeln 
habend,  Äpast.  Grhy.  14, 11. 

ii/navahimsita  Adj.  dem  kein  Leid  zu- 
gefügt worden  ist,  Säy.  zu  RV.  4, 42,10. 

°anavahela  Adj.  not  contemptuous, 
Harsac.  30, 14.  —  (n.)  =  ädara,  S  I, 
166,  3. 

°anaväpaniya  nicht  zu  erreichen,  S  I, 
378,  7. 


unavärd   Adj.   kein  diesseitiges   Ufer 

habend,  TS.  7,  5, 3, 2. 
anaveksaha    (mit    Gen.)    sich    nicht 

kümmernd  um,  R.  ed.  Bomb.  4,  29, 5. 
anavehsaniya  in  svunaveksaniya. 
anavek^in    Adj.   rücksichtslos.     Nom. 

abstr.  °ksita  f.  Jätakam.  30, 11. 
dnaveta  Adj.  nicht  abgelaufen,  TS.  2, 

6,  3,  5. 
dnave^ta  Adj.  nicht  durch  Opfer  ab- 
gewendet, Maitr.  S.  1,  10, 11. 
°anavya  alt,  S  I,  90, 1. 
anaSana   Adj.    keine   Speise   habend, 

Säy.  zu  RV.  10,  39, 3. 
anasanäyuka  Adj.  (f.  ä)  keinen  Hunger 

leidend,  Tandya-Br.  2,  7,  7;  13,  6, 3. 
anasnuväna  Adj.  nicht  gelangend  zu 

(Akk.),  Ragh.  18,  47. 
anaüila  Adj.  anständig.  Nom.  abstr.  °tä 

f.  Hemädri  2,  a,  18, 1. 
anasta  n.  Mit  anastam  hast  du  nichts 

verloren?  begrüßt  man  einen  Vaiiiya. 

Äpast. 
anastadravya    Adj.    dem   nichts   ab- 
handen  kommt,    Nom.  abstr.  °ta  f. 

VP.  4,11,3. 
anasüyin  Adj.  =  anasüya  1.  Nom.  abstr. 

"yita  f.  Hemädri  2,  a,  6,5. 
awasiaw^raiaAdj.nicht  untergegangen, 

R  5,  3, 41. 
anasli   am   Anfang   eines   adj.  Komp. 

nicht  vorhanden,  Nai.s.  12,  39, 
andsthaka(l)  [so  akzentuiert!]. 
anasthi    auch:    ohne  Kern,    —  Stein 

(Frucht),  Caraka  6, 1. 
dnasthicit   Adj.    nicht    wie   Knochen 

geschichtet,  Maitr.  S.  3,  5, 1. 
anasthimant  =  anastha,  Gaut.  22,21. 
anasyuta  Adj.  Vasistha  2,  33  fehler- 
haft für  anasyota  nicht  mit  einem 

Nasenring  versehen. 
anasvin    Adj.   auf   einem   Lastwagen 

fahrend,  TS.  5,  2,  2, 3. 
analiamkara  m.  Bescheidenheit,  Bhag. 

13,8. 
anahamkrti  Adj.  nicht  der  Meinung 

seiend,  daß  man  Ich  sei,  Bhäg.  P.  11, 

9,30. 
anahamhuddU    Adj.   ohne   Hochmut, 

MBh.  13,  108, 6. 
anäka?  S  I,  511, G  v.u.  (Ko.;  parimitam 

\annam]  anCikahtnam). 
anäkara  Adj.  ohne  Fundort,  so  v.  a. 


nicht  nachzuweisen.  Komm,  zu  Grhyäs. 

2, 29.  —  °having  no  mine,  Viddh.  63, 6. 
anäkarnana  n.  das  Nichthören,  Bälar. 

38,  13. 
anäkarnitakena   auch   Unmattaragh. 

12,5. 
anäkalana  n.  das  Nicht-in-Betracht- 

Ziehen,  Schol.  zu  Kap.  1,  37. 
°anäkalanlya  =  durdharsa,  S  11,  242. 

5  V.  u.  (Ko.). 
anakasmika  Adj.  nicht  zufällig,  Dasak. 

(1925)  2,  93, 16. 
anäkänksya  n.  das  Nichtfordern  einer 

Ergänzung,  P.  3-,  4, 23. 
anakäslkurana  n.  das  Nichtveröffent- 

lichen,  Samhitopan.  36, 5;  46, 4. 
anäkula    1.   °lä    vrttift-    Titel    eines 

Kommentares,  Bühler,  Äpast.  Transl. 

XLIII. 
Anäkrtsnagata  f.   N.  pr.  einer  Naga- 

Jungfrau,  Kärand.  4, 4. 
anäkrsta  Adj.  nicht  behäufelt  (Korn). 
anäkranda  Adj.  (f.  ä)  keinen  Freund  — , 

keinen  Beschützer  habend,   MBh.  1, 

172,  9;  3,  209,  18.      An    der    ersten 

Stelle  erklärt  Nilak.  den  Lok.  durch 

atratari  käle. 
änäkrama   m.   das   nicht   über  einen 

Kommen,  Maitr.  S.  4,  1, 14. 
anäkramana    n.    das    Nichtbetreten. 

Ind.  St.  13, 472. 
anäkramya     Adj.     unerreichbar    für 

(Gen.),  Kathas.  72, 337. 
anäkrosaka    Adj.    nicht    schmähend, 

—  schimpfend,  Sänkh.  Grhy.  4, 12. 
anäkrosya   Adj.   den   man  nicht  an- 
fahren darf,  Äpast. 
«wäÄsrtj-jia  Adj.  unbescholten,  M.  8, 355. 
anäksipa  s.  unter  äna°. 
änägata  2.  Lok.  in  der  Zukunft,   M. 

Müller,  Ren.  299. 
anagati f.  das  Nichtkommen,  Nais.  5, 13. 
2.  anägama  Adj.  auf  keiner  überlieferten 

Lehre  beruhend,  MBh.  12, 270,4. 
anägama  m.  das  Nichtwiederkommen, 

MBh.  3,  107, 20. 
anägamana  n.  dass.,  Paücat.  89,  8. 
anägämin  Vajracch.  25,22.  Nom.absti'. 

°tnitva  n.  26,3. 
anägrayana  Adj.  ohne  die  Libation 

ägrayana,  Mund.  Up.  1, 2, 8. 
unähga    Adj.    nicht   das   Thema   be- 
I     treffend,  P.  1,  1,63,  Seh. 
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aitäcaraiit  -  (inai/allii 


anacarant  Adj.  R.  2,39, 19  nach  dem 

Ko.  =  k^ndracärnJinia. 
tmilcarita  Adj.  nicht  geübt,  unterlassen, 

MBh.  2.  44,  24. 
°anacama    m.    das    Unterlassen    des ! 

Mnudausspülens,  S  II,  281, 9. 
2.   anäcära    Adj.   ungesittet,    Dasak. 

(1925)  2,  125,  3. 
anäcärya    ni.    kein    Lehrer   (mehr),  | 

Äpast. 
anäcäryasainbandha    m.    keine   Be- 
ziehung von  Schüler  zu  Ijehrer,  Äpast.  j 
iinäcirnu    Adj.    bisher    nicht    unter-  : 

uomnien.  K.  6,  43, 17. 
nnacchadita   Adj.    nicht    unter   Dach  \ 

seiend,  Vaitän. 
dnäcchinnastula   Adj.  mit  nicht  ab-  i 

geschnittenen  Stirnhaaren,   Maitr.  S. 

3,  8, 5  (101, 4).  ; 

dnacchrnna  Adj.  nicht  Übergossen,  TS. ; 

5,1,7,4. 
anäjivya  Adj.  keinen  Lebensunterhalt 

gewährend,  tot  (Kapital),  Brhasp. 
anajyubhojana  Adj.  wo  es  kein  äjya  ! 

zu  essen  gibt,  Hemadri  1,  639, 17. 
anädhya  Adj.  nicht  wohlhabend,  Äpast.  j 

Sr.  5,  20, 18. 
*anatapa  m.  Schatten.  S  IL  147.7  v.u.  i 

(Ko.);  174,  8  (Ko.),  I 

dnatura,  so  betont  AV.  12, 2, 49.  1 

unatmajfla,  Nom.  abstr.  "ta  f.,  Mahä-  1 

virac.  31, 4. 
(inattnatä  f.  Unverstand.  Päi-v.  589,33  j 

V.  1.  anätmajüatä. 
anatmanina  Adj.  dem  eigenen  Selbst 

nicht  frommend,  Kir.  3, 16;  S  1,  41, 1. 
anütmaparajna  Adj.  weder  sich  noch 

andere  kennend,  Nais.  4, 78. 
°anatmahhävin  einem  selbst  nicht  zu- 
kommend, S  I,  432, 7. 
anatmavedin  Adj.  sich  selbst  [oder: 

den  Ätman]    nicht   kennend.     Nom. 

abstr.  "dita  f.  Öii^.  15,22. 
(tnatmyu  n.  Mangel  an  Selbstbeherr-  j 

schung,  Äpast. 
anätyaya    m.     Äpast.    fehlerhaft    für 

anatyaya. 
anatha  1.  keine  Verwandte  habend  (von  I 

einem  Verstorbenen),  Visnus.  19, 5. 
*anathaku{l    und    *anathasabhä    f.  \ 

P.  2,  4, 24,  Seh.  ! 

anäthi  Adv.  1.  mit  kr  schutzlos  machen,  ^ 

Nagan.  70,5  (90,16).  —  2.  mit  hha  ' 


schutzlos  werden,  verwaisen.  Harsac. 
140,  4. 

Änadursaku  m.  N.  pr.  eines  fabel- 
haften Berges,  Kärand.  91,14. 

A tiadar.sanä  f.  N. pr.  einer  Gandharva- 
Jungfrau,  Karand.  4, 16. 

anädana  n.  das  Nichtempfangen,  MBh. 
3,  32, 10. 

anadi  Adv.  so  v.  a.  immerwährend, 
Nais.  6, 102. 

anadita  Adj.  von  keinem  Geräusche 
erfüllt,  tonlos,  R.  ed.  Bomb.  4, 43, 35. 

anäditya  Adj.  sonnenlos,  bewölkt, 
Varah.  Brh.  S.  2, 9. 

anadinidhana  Adj.  ohne  Anfang  und 
Ende,  Hemädri  1,311,23;  Visnus. 65,1. 

Anadihodhayana  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

anädimadhyanidhana  Adj.  ohne  An- 
fang, Mitte  und  Ende,  Visnus.  98, 13; 
Susr.  1,  18, 19. 

unädiinadhyapanjanta  Adj.  dass.. 
MBh.  13,  14, 194. 

anädimadhyänta  Adj.  ohne  Anfang, 
Mitte  und  Ende,  Ind.  St.  15, 290. 

anädisant  Adj.  nicht  vorschreibend, 
seine  Einwilligung  versagend,  Hern. 
Par.  1,  443. 

unädi^tadevata  Adj.  wo  die  Gottheit 
nicht  angegeben  ist.  Man.  Grhy.  2, 10. 

anadi.^tavrksa  Adj.  wofür  das  Holz 
eines  bestimmten  Baumes  nicht  vor- 
geschrieben ist,  Äpast.  Sr.  12,  1, 5. 

anädinava  Adj.  tadellos,  Sis.  2,  22; 
S  2,  245,  5. 

1.  anädesu  m.  auch:  kein  Substitut, 
P.  1,  3, 29  Seh. 

anädesana  n.  Nichtangabe,  Mahäbh.  2, 
311,  b. 

anadya  Adj.  "nicht  der  erste,  wieder- 
holt, Kaul  25,  29. 

anädyanta,  Nom.  abstr.  °tca  u.,  Vis- 
nus. 20, 21. 

anadhara  Adj.  ohne  Halt,  Agni-P. 
3,7. 

ananamya  Adj.  nicht  zu  biegen,  MBh. 
1,  185, 9. 

unäntariyaka  Adj.  unmittelbar,  Sud. 
zu  Äpast.  Grhy.  2, 9. 

anäpatti  und  °ka  Adj.  frei  von  Schuld, 
Divyavad.  330,1;  303,3. 

anäpadyamana  Adj.  nicht  zutreffend, 
Läty.  6,4,5. 


I  anäpr^tu  Adj.  worum  man  nicht  ge- 

■  fragt  hat,  Bhag.  P.  3,  7, 36. 
anapr^takatha  Adj.  ungefragt  erzäh- 
lend, —  sprechend,  Mark.  P.  20, 20. 

I  anäptar  der  nicht  teilhaftig  wird,  Sis. 

16,  38. 
j  anäpnuvant  Adj.  nicht  gelangend  zu. 
j     —  teilhaftig  werdend,  Ragh.  2, 73. 
'  unäprita  auch:  noch  nicht  vom  Wasser 

berührt,  Äpast.  1,  17, 9;  Äpast.  Grhy. 
'      14,  14. 

\anaplaramuiiu    sich    nicht    badend, 
i      —  waschend,  Läty.  9,  2, 18. 
uxiähadha  Adj.  (f.  ä)  unbelästigt,   un- 

■  gehemmt,  Hemadri  1,  507. 15. 

I  anäbhava  Adj.  =  änäbhu,  Kap.  S.  4,6. 
i  anäbhäsa  Adj.  lichtlos,  Kar.  48  zu 
Mänd.  Up. 

anäbhu  Adj.  als  Beiw.  Rudra's,  Maitr. 
S.  1,  8,  5  (121,10).  anärhhava  st. 
dessen  Äpast.  6r.  6,  11, 3. 

anäbhogä  Adj.  aller  Genüsse  bar,  Taitt. 
Ar.  1.  8, 5. 

anämagrhlta  Adj.  (ein  pinda)  bei  dem 
der  Name  (des  Almen)  nicht  aus- 
gesprochen worden  ist,  Äpast.  Sr.  1, 
9,5. 

Anämayastava  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

anamarüpa  Adj.  ohne  Namen  und 
Gestalt,  VP.  4, 1,26;  Bhag.P.  1, 10,22. 

anämarsamäya  Adj.  etwas  nicht  ge- 
duldig ertragend,  R.  4,  12, 38. 

anämä  f.  Ringfinger,  Hemädri  2,  a, 
51,  20. 

anämisa  Adj.  uneigennützig,  MBh.  3, 
271,  38.  —  Lies:  keinen  Gewinn 
bringend.  —  Auch:  ohne  Fleisch,  R. 
ed.  Bomb.  4,  59, 10. 

anS»MMÄ:<aAdj.nichtangelegt(Schmuck), 
Spr.271v.l. 

anämrt/ta  Adj.  unberührt,  Da.sak.74, 16. 

anamnätamantra  Adj.  wofür  ein  be- 
stimmter Spruch  nicht  überliefert  ist, 
Äpast.  Sr.  12, 1, 6. 

anaya  Adj.  keine  Staatsweisheit  be- 
sitzend, Spr.  1680. 

änäyata  auch:  nicht  lang,  kurz,  Kathas. 
34, 199. 

anäyatikßama  Adj.  nicht  ersprießlich 
für  die  Folge,  Spr.  198. 

°anayatta  m.  =  Jiastipärsvarak^i 
(groom),  Harsac.  219, 11. 


anäyamya  —  Anifigya 
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anäyamya  Adj.  nicht  zu  spannen,  MBh. 
1,  6953.    anänamya  v.  1. 

°anäyavrtti  Adj.  von  verbotenem  Er- 
werb lebend,  Kant.  162, 16;  wohl  ver- 
schrieben für  anyäyavrtti. 

anäyasita  Adj.  nicht  in  Bewegung 
gesetzt  (Bogen),  Spr.  2289. 

anäyasta  Adj.  wobei  man  sich  nicht 
anstrengt.  °stänana  Adj.  (f.  s)  so 
V.  a.  das  Gesicht  nicht  verziehend. 
°stam  Adv.  ruhig. 

anäyäta  Adj.  nicht  hinausgegangen 
aus  (Abi),  Käjat.  8,  2120;  nicht  zu- 
rückgekommen (von  einem  Klysti«r), 
Suär.  2,  214, 20. 

anäyänt  Adj.  nicht  zurückkommend 
(von  einem  Klystier),  Su^r.  2,  214, 19. 

anärahdha  Adj.  nicht  begonnen,  Bädar. 

4,  1, 15. 
anärabhyavigarhita  [so  zu  lesen!]  n. 

ein  allgemein  ausgesprochener  Tadel, 

Jatakam.  26, 26. 
anäruddha  Adj.  unbehindert,  Ait.  Br. 

8,  24,  6. 
anäroka    Adj.    ohne    Zwischenräume, 

dicht  (Streu),  Man.  Sr.  1,  2, 6. 
anäropya  Adj.  nicht  mit  einer  Sehne 

zu  beziehen,  Hariv.  4504. 
anärohaka    Adj.   ohne   Reiter,    Jata- 
kam. 25. 
anärdrakaramukha   Adj.   mit  unbe- 

netzten  Händen  und  Gesicht,  Visnus. 

68,  35. 
anärdrapäda    Adj.   mit  unbenetzten 

Füßen,  Visnus.  68, 34. 
anärbhava  Adj.  s.  u.  anäbhu. 
anäryava  n.  Unehrenhaftigkeit,  Äpast. 

Vgl.  äryava.  —  Richtig  anärjava. 
anäla  Adj.  stengellos,  Sil  19,84. 
anälak^ya    Adj.    unsichtbar,    Kathas. 

88,  52.  ' 
anälamba  m.  und  °natä  f.  Wüstheit 

des  Kopfes,  Sah.  D.  222. 
anälambam   Absol.   ohne  zu  stützen, 

Man.  Grhy.  2, 1. 
anälambhuka  Adj.  unberührbar,  Kap. 

5.  48, 16. 

anälasya  Adj.  unverdrossen,  Hemädri 
1,  552, 11. 

anältdha  Adj.  nicht  beleckt,  Ragh. 
10,  46. 

anal  es  d  m.  das  Nicht -auf -die -Weide- 
Gehen,  TS.  5,  1,  5, 5. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  San»krit-Wtb. 


anäloka  Adj.  finster,  dunkel,  MBh.  13, 
64,  10. 

anälocita  Adj.  nicht  erwogen,  nicht 
überlegt,  Pancat.  239,4;  Spr.  168. 

anävartayant  Adj.  nicht  umdrehend, 
Särikh.  Sr.  16,  1, 20. 

anävaSyakatva  n.  keine  Unumgäng- 
lichkeit, Sah.  D.  123, 14. 

anavigna  Adj.  nicht  in  Aufregung  ge- 
raten, —  bestürzt,  Hariv.  4234. 

dnäviddha  auch:  nicht  in  Unruhe  ver- 
setzt, nicht  aufgeregt,  Bhag.  P.  1, 2, 19; 
7, 15, 35. 

anäviskurvant  Adj.  nicht  kund  tuend, 
Bädar.  3,  4, 50. 

anävih,sraganulepa  Adj.  keine  Kränze 
und  keine  Salbe  zur  Schau  tragend, 
Äpast.  1,  32, 5. 

°anavrt  f.  eine  unvollständige  avrt? 
Kaug.  18, 11. 

anävrta  Adj.  2.  "vftärgala  Adj.  s.  v.  a. 
unverschlossen,  MBh.3,3,37.  —  Auch: 
nicht  eingeschlossen,  frei,  sui  juris; 
offen,  frei  (Blick,  Rede);  unein- 
geschränkt, frei  MBh.  1,  122,  4.  14; 
3,46,42;  307,15;  Jätakam.  22. 

anäsa  Adj.  (f.  a),  aller  Erwartungen 
bar.  ä^äm  anäsäm  kr  allen  E. 
entsagen,  Sp.  7078.    Vgl.  niräSa. 

2.  anäsa  m.  das  Nichtzugrundegehen, 
Si^.  18, 31. 

anäürka  Adj.  kein  Bittgebet  ent- 
haltend, TS.  1,  6,10,4.  Richtig  wäre 
anästska. 

anä^ramadharminAäii.seinemä.4rama 
untreu,  Prab.  97, 4. 

anä^ramin  Adj.  zu  keinem  äsrama  3) 
gehörig,  Härita  in  Präya^cittav.  209,  a 
und  Daksa  ebenda  154,  a. 

anäsrava  Adj.  (f.  ä)  ungehorsam,  mit 
Gen.  Ragh.  19,49;  Nais.  6,88. 

°anasritarüpatä  f.  Unabhängigkeit, 
Praty.  Hrd.  12, 8.  [B.] 

°anä^ritaSiva  m.  „der  unabhängige 
Öiva";  das  universale  Subjekt  {ät) 
in  seiner  Isolierung,  d.  h.  ohne  Objekt 
(vgl.  akhyäti  a),  Praty. Hrd.  9, 1.  [B.] 

anäsvams  Adj.  nicht  gespeist  habend, 
auch  S  II,  411, 18. 

anäSväsa  m.  kein  Vertrauen,  Aniruddha 
zu  Sämkhyas.  1, 56. 

anäSväsika  Adj.  unzuverlässig,  Jäta- 
kam. 32;  Divyavad.  207,23. 


anäsanayogavihita  Adj.  dem  kein 
Sitz  angeboten  worden  ist,  Apast.  1, 
6,26. 

anäsaväkhya  Adj.  nicht  Likör  heißend, 
Kumäras.  1,31. 

anäsädayant  Adj.  (f.  °ntt)  nicht  er- 
langend, —  teilhaftig  werdend,  302, 17. 

anasadayamäna  Adj.  nicht  findend, 
R.  ed.  Bomb.  3,  61, 12. 

anäsädita  Adj.  nicht  erreicht,  wozu 
man  nicht  gekommen  — ,  nicht  gelangt 
ist,  MBh.  1,  95, 59;  Spr.  6908. 

anäsita  Adj.  dem  man  nicht  obliegt, 
R.  2,  71,35.    anasita  v.  1. 

anäsedha  =  nirätanka  Vall.  zu  Si^. 
19,44  nach  Hultzsch. 

anästarita  Adj.  =  anästtrna,  Jata- 
kam. 31. 

anäsMa  Adj.  (f.  a)  unüberdeckt,  bloß 
ißayya),  VP.  3,  11, 108. 

anästha  Adj.  gleichgültig,  Kathäs. 
28, 40. 

anästhita  Adj.  nicht  eingenommen 
(Platz),  Bhag.  P.  4,  12, 26. 

anäsmäkd  Adj.  nicht  unser,  AV.  19, 
57,5. 

anäsvädya  Adj.  nicht  schmackhaft 
(übertr.).  Sah.  D.  117,4.  Nom.  abstr. 
°tva  n.  6. 

anähanasya  Adj.  nicht  schamlos,  züch- 
tig (Kleid),  Säfikh.  Grhy.  2, 1. 

anähärya  auch:  unbestechlich,  Visnus. 
3,74. 

dnähita  Adj.  nicht  angelegt  (Feuer), 
Maitr.  S.  1,  6, 4  (92,  7). 

anähuta  Adj.  nicht  aufgefordert,  —  ein- 
geladen. 

2.  anähuta  Adj.  nicht  geopfert,  R.  1, 
13, 10. 

anikämatas  Adv.  ungern,  Bhäg.  P.  4, 
28, 10. 

anikrti  f.  Ehrlichkeit,  MBh.  5,  90, 102. 

aniksip tadhur a,  auch  Kärand.  1,  12 
°dhura. 

°anigrahanasäk§ya  n.  ein  nicht  be- 
lastendes Zeugnis  (?),  Kaut.  176, 5  in 
eänigrahanasäkßyam  kuryuh,  MA.  Die 
Übersetzung  liest  nigrahana°  „On  the 
side  of  prosecution  .  .  .  can  be  wit- 
nesses".    B  cänigrahena. 

aningana  Adj.  unbeweglich. 

Aningya  und  °hk?ä  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 
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anieaya  —  anüätmaja 


anicaya  m.  das  Nichtaufbewahren  als 

Vorrat.  Gaut.  18, 28. 
anicita  Adj.  uicht  besät  mit  (Instr.), 

MBh.  3,  21,  7. 
aniccha  Adj.  keine  Wünsche  habend, 
MBh.  12,  287,36.      Auch:    unwillig, 
Snbbäsitav.  70. 
anicchu    Adj.    etwas    nicht    wollend, 

Vi§nus.  6, 28. 
"anija  m.  Feind,  H  43, 111. 
anifja   Adj.   nicht  das  Wort  i^ä  ent- 
haltend, Tandya-Br.  6,  9, 23. 
anitipara  Adj.  worauf  kein  iti  folgt, 

P.  1,  4,  62. 
anidäghadldhiti   m.   der  Mond,    Sii 

1?,  51. 
anidäna  Adj.  gi-uudlos,  Glt.  10,2. 
anidhana  Adj.  ohne  den  nidhana  ge- 
nannten Schlußsatz,  Tandya-Br.  7, 3. 
5;  12. 
°anindhanam  Adv.  without  fuel,  Har- 

sac.  281, 12. 
anipddyamüna,  so  AV. 
anipäta  m.  das  Lebenbleiben,  M.  8,185. 
anipätya  Adj.  nicht  als  Unregelmäßig- 
keit zu  erwähnen,  Mahäbh.  7,  91,  a; 
134,  a. 
anibaddha  4.  in  seinen  Teilen  unzu- 
sammenhängend (Musikstück),  S.S.S. 
120. 
anibhrta  stark  bewegt  (jala),  Jätakam. 
14;   stark,  intensiv  (gandka),  15, 11. 
animantrita  Adj.  uneingeladen,  MBh. 
13,  104, 143. 

1.  animitta  n.  schlechtes  Vorzeichen, 
Mjcch.  129,14;  Kathas.  32,42.  47.  48. 
52.  53.   [H34,G1.] 

animi?  m.  ein  Gott,  Bhäg.  P.  2,  2, 17; 
3,15,25;  5,23,8. 

animißa  3.  a)  insbes.  Visiiu.  °lcsetra  n. 
Bhäg.  P.  1, 1, 4.  -  3.  b)  (*Fisch)  S II, 
332, 16;  Srik.  IX,  36. 

"animißühganä  =  apsaras,  S  1, 198,6. 

animifita  Adj.  sich  nicht  schließend 
(Auge). 

anitni?ek?atia  Adj.  mit  den  Augen 
nicht  blinzelnd,  die  Augen  nicht 
schließend,  MBh.  1,  33, 7;  ß.  3,  75, 53. 

animllitalocana  Adj.  mit  nicht  ge- 
schlossenen — ,  mit  geöffneten  Augen, 
K.  ed.  Bomb.  4,  52, 28. 

2.  anime^a  1.  Adj.  (f.  ö)  nicht  blinzelnd, 
Nai§.  5,19.  —  ■===  unaufhörlich,  S  I, 


368,4.  —  2.  b)  (Fisch)  Damayantik. 
28;  Hai-avijaya  5,  7;  Öuk.  t.  o.  5. 
anime^atä  auch  Rasas.  13, 12. 
^anime^in    Adj.    nicht   blinzelnd,    H 

34,40. 
aniyata2^adärthavüdinAäj.V.e\iie{idst 
bestimmte  Anzahl  von  Kategorien  an- 
nehmend,  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
1,  45.  56. 
aniffantranam  Adv.  unbeschränkt,  frei, 

Kathas.  104, 34. 
aniyantranä  f.  Unbeschränktheit,  Spr. 

7207. 
aniyantrita    Adj.   unbeschränkt,   un- 
bestimmt. Sah.  D.  18, 10. 
äniyasita  Adj.  nicht  eingeschrumpft, 

Sat.Br.  2,  1,4,27. 
aniyukta  Adj.  durch  Metrum  und  Takt 
nicht  beschränkt,   S.  S.  S.  121.   138 
(aniryukta). 
aniräkarana    2.   das   Nichtvergessen, 

Pär.  Grhy.  3,  16, 1. 
aniräkarisnu   Adj.   nicht  vergeßlich, 

Pär.  Grhy.  2,  4, 3, 
aniräkrtin  Adj.  der  das  Gelernte  nicht 

vergessen  hat,  Ä^v.  Ör.  8,  14, 1. 
°aniräsin  Adj.  =  aniräkartar,    nicht 
aufhebend,  —  zuwiderhandelnd,  Yudh. 
5,69. 
anirlk?aka  Adj.  jemand  (Gen.)  nicht 

sehend,  —  besuchend,  ßäjat.  6, 94. 
anirukta,  streiche  1. 
aniruddha    1.   a)   Baudh.  2,  5,  4.    — 
2.  ß)  N.  pr.  eines  Fürsten,  MBh.  1, 
186,  19.    Niruddha  v.  1. 
aniruddhaka  m.  =  aniruddha  2.  a), 

Agni-P.  25, 1. 
Äniruddhabhafta    m.      N.  pr.    eines 

Autors,  Pischel,  de  Gr.  pr.  17. 
aniruddhamaya  Adj.  Aniruddha  dar- 
stellend, Agni-P.  37, 10. 
Äniruddhasamhitä     f.     Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
anirüpita   Adj.   nicht  geschaut,    Si^. 

1,37. 
anirnlta    Adj.    unentschieden,    unge- 

schlichtet,  129,7. 
anirdaya°  Adv.  auf  eine  zarte  Weise, 

Säk.  Ch.  59, 13. 
dnirdäha  m.  Nichtverbrennung,  Maitr. 

S.  3, 3,  3. 
änirdähuka   Adj.   nicht  verbrennend, 
—  versengend,  Maitr.  S.  1,  4, 8. 


anirdista    auch:    nicht   aufgefordert, 

—  befragt,  Visnus.  8,  4;    nicht  an- 
gewiesen, —  ermächtigt,  28, 30. 

anirdeSa  m.  Instr.  ohne  ins  Einzelne  zu 
gehen,  MBh.  12,  108, 33.  Nach  Nllak. 
=  vistarma  na  tu  nirdeSamätrarupena 
samksepma. 

anirbhinna  auch:  nicht  durchschossen, 

—  verwundet,  MBh.  6,  81, 43. 
anirbhuja  Adj.  (f.  a),  wobei  man  die 

Hände  auf  die  Kniee  legt,  Samhitopan. 
9,3;  10,1;  12,17. 

anirbheda  m.  das Nichtverraten,  Daöak. 
•  72,  10. 

dnirmürga  m.  Nichtverwischung,  Maitr. 
S.  1,8,5;  2,3,1. 

anirmukta  Adj.  nicht  befreit  von  (Abi.), 
MBh.  1,  120, 16. 

aniryukta  s.  aniyukta. 

anirlodita  Adj.  nicht  genau  durch- 
forscht, Sii  2, 27. 

anirvacana  n.  kein  Deutungsmittel, 
Nir.  7,  24. 

Anirvacaniyavnda  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

anirvarnya  Adj.  unbeschreiblich,  Jä- 
takam. 22  {aniva°  die  Hdschrr.). 

anirvinna  Adj.  unverzagt,  gutes  Muts. 
"m  Adv.  unverdrossen,  Hem.Par.  2,376. 

anirvidhitsa  Adj.  nichts  zu  vollbringen 
beabsichtigend,  MBh.  12,  269, 46. 

anirvifta  Adj.  1.  =  anivista.  —  2.  nicht 
abgetragen,  nicht  bezahlt. 

anirvrta  Adj.  nicht  froh,  traurig,  Nai.s. 
4,87. 

anirveda  Adj.  °  =  vedasahita,  SrIk. 
XXV,  37. 

anirvedakara  Adj.  unverdrossen  (Be- 
mühung), R.  5,  15, 6. 

anirvedita.  Anders  Cappeller  in  Fest- 
gr.  21. 

anirhänarca  Adj.  wobei  an  der  Re- 
zitation der  (j/äjya-)  Verse  nichts 
fehlt,  Ait.  Br.  3,  7, 4. 

anirhuta  Adj.  nicht  zu  Ende  geopfert, 
MBh.  13,  93,  65. 

anilagulmin  Adj.  =  vatagulmin,  Susr. 

2,  453, 5. 
°anilatäditakä  ein  best.  Spiel,  V209. 
anilasatfibhava  m.  Bein,  des  Feuers, 

des  Feuergottes,  MBh.  2,  31, 48. 
anilntmaja   m.  Patron.  Bhima's,   S'is. 
13,  59. 


anilaiana  —  anugapäna 
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anilasana  m.  Sclilange,  MBh.  12,360,5; 

361,  16. 
"anivartakatva    n.    das    NichtÜiehen, 

S  I,  318, 14  V.  u.  (Ko.). 
anivartin  1.  b)  unabänderlich,  MBh.  14, 

32,  26. 
anividdha   Adj.   nicht   durchschossen, 

—  durchbohrt,  IVIBh.  4,  55,  5.  anivid- 
dham  MBh.  4, 1977  fehlerhaft  für  iti 
viddhi. 

anivista  Adj.  der  sich  nicht  häuslich 
niedergelassen  hat,  unverheiratet, 
MBh.  1,  195,  24. 

anivrtta  1.  auch:  nicht  abstehend  von 
(Abi),  —  aufgebend,  —  vernach- 
lässigend, Hemädri  1,  25, 13. 

anivrttayodhin  Adj.  im  Kampfe  nicht 
fliehend,  MBh.  7,  140, 12. 

■anivedaha     Adj.     nicht     mitteilend, 

—  kund  tuend,  MBli.  13,  43, 9. 
a«t»es^ya)Mä«a  Adj.  nicht  umstrickt — , 

nicht  gehemmt  werdend,   Saiikh.  Br. 

18,4. 
°anisä  nicht  Nacht  d.  h.Tag,  Süryai  18^ 
anisänta  Adj.  nicht  erlöscht,  Si^.  15,84. 
aniscara  Adj.  nicht  wankend,  fest,  ent- 
schlossen, Divyav.  130, 1. 
aniscäyaka     Adj.     keine    Gewißheit 

gebend,    nicht    entscheidend.      Nom. 

abstr.  Hva  n.  ZDMG  7,310,  N.  5. 
aniscita    Adj.    unbestimmt,    ungewiß. 

Nom.  abstr.  °tä  f.,  Da^ak.  12, 18. 
anisceya    Adj.   nicht   zu   entscheiden, 

Säy.  zu  RV.  1,  165, 1. 
dnifii^asta,   Akzent   zu  streichen,    da 

das  Wort  im  Vok.  steht. 
anißiddha  Adj.  1.  nicht  zurückgehalten, 

—  abgehalten,  Säk.  (Ch.)  140,  7.  — 
2.  nicht  verboten,  —  untersagt,  Bhäg. 
P.  7,  15,66;  Kuli,  zu  M.  4,218. 

anisu  Adj.  qlme  Pfeil,  Laty.  8,  6,  8. 

«wisMdÄawfä  Adj.  ohne  Pfeil  undBogen, 
Taitt.  Ar.  5,  1, 3. 

ani^kadhrk  Adj.  nicht  einen  niska  ge- 
nannten Schmuck  tragend,  R.  1,  6, 9. 

aniskäsita  Adj.  =  aniskäsin,  Äpast. 
Sr.  8,  11, 15. 

aniskäsin  Adj.  woran  kein  Speiserest 
haftet,  Äpast.  Sr.  2,  7, 2. 

äni^krta  Adj.  ungesühnt,  M.  11, 53. 

°ani$tavistapa  n.  Hölle,  S  I,  442,2. 

ani^fasoma  Adj.  der  kein  Soma-Opfer 
dargebracht  hat,  Vaitan. 


anistusava    m.     Hillebrandt's    Konj. 

Särikh.  Sr.  14,73,3. 
ani{^)stuhdha     Adj.    unausgehöhlt, 

Äpast.  Sr.  15,  5,9;  9,2. 
°anistvä  ohne  geopfert  zu  haben,  Mgs. 

II,  3,  9. 
ani[}i]sthitä'?a  Adj.  die  Hoffnung  nicht 

aufgebend,  R.  ed.  Bomb.  3,  60, 36. 
anisrsta  Adj.  nicht  ermächtigt,  MBh. 

3,  215,  7. 
anististhant  Adj.  etwas  nicht  zu  Ende 

bringend,   auf  halbem  Wege  stehen 

bleibend,  Chänd.  Up.  7,  20. 
anilbsarant  Adj.  nicht  herauskommend, 

Pancat.  195, 8. 
Anika  m.  N.  pr.  eines  Prakrit-Dichtei-s, 

Hala  10. 
antkatva  n.    Nom.  abstr.  zu  anlka  1, 

Maitr.  S.  1,  10, 14. 
anlkaMs  Adv.  reihenweise,  zugweise. 
*anlkastha  m.  S  I,  495,  4  nach  dem 

Ko.  °=  senäpati  [pw.  „Abrichter  von 

Elefanten";  sowohl  besser!].  —  Vgl. 

Pali  amkattha.    [Z.] 
antkini  Heer,  Ragh.  18,9;  MBh.  1, 2,22. 

[Örlk.  XXI,  31.  51.] 
anlk^aka    Adj.    nicht    sehend,    blind, 

Divyävad.  415, 27. 
amk0  f.  das  Nichtsehen,  nicht  zu  Ge- 
sicht Bekommen,  Nais.  6, 43. 
antcadarsin :  Trik.  ed.  Bomb.  16  avici- 

darsin.    So  schon  Goldstücker,  Dict. 

p.  84.   [Z.] 
anicaistana  Adj.  nicht  niedrig,  Dhar- 

ma^arm.  4, 19. 
aniti  °Adj.  von  unklugem  Benehmen, 

Yudh.  4, 44. 
anltimstrajfia  Adj.  mit  den  Lehren 

der    Staatsweisheit    nicht    vertraut, 

Spr.  1395. 
anidrgätman  Adj.  einzig  in  seiner  Art, 

Sii  14, 43. 
anldrgä^aya   Adj.   nicht  von  solcher 

Gesinnungsweise,  Kir.  2, 28. 
anldri  Adj.  nicht  gleichkommend,  nach- 
stehend, Nai.s.  1,  61. 
anldr-ia  Adj.  ungehörig,  Campaka  135.  — 

°=apara,  S  I,  399, 16  (Ko.). 
anlpsanlya  Adj.  was  man  nicht  wün- 
schen darf,  R!  ed.  Bomb.  4,  24, 13. 
antra^ana    Adj.    nicht    ohne    Gürtel, 

einen  G.  habend,  Kir.  5, 11  {°rasana 

gedr.). 


anlla  Adj.  weiß,  Jatakam.  14^  16. 
anilaväjin    m.     Bein.   Arjuna's,    Kir. 

14,  26.  42. 
anlha  Adj.  1.  sich  nicht  anstrengend, 

untätig,  MBh.  3,  32, 40.   —    2.  ohne 

Bemühung  erlangt,  MBh.  3,  2, 48.  — 

3.  "ohne  Wunsch,  S  II,  411, 4. 
anthamäna    Adj.    nichts    verlangend, 

Yäjn.  2, 116. 
anuka  *m.  Liebhaber  [in  °anukäri  = 

Käma]  H  1, 1. 
°anukantJia  Adj.  (die  Kehle  entlang 

gehend  =)   bequem   zu  befriedigen, 

S  II,  364,12/13:  katham  taddarsanot- 

kanpiä  mamänukanthä  syät. 
anukampaka   1.  mit  Gen.,  Srimälam. 

5,4. 
anukampita  m.  [?]  Mitleiden,  Mitgefühl. 
anukampya  m.   so  v.  a.  Angehöriger, 

Verwandter,    Freund,    Äpast.  Grhy. 

13, 13. 
anukar^anan.  2.  c)  das  Spannen  (eines 

Bogens),  R.  Gorr.  1,  69, 10. 
anukära   1.  Adj.  auch:  nachzuahmen 

verstehend,  S.S. S.  118.  —  2.  Kavyapr. 

134, 15;  Verz.  d.  Oxf.  H.  307,  b,  35.  — 

Tanz,  Haravijaya  1,46;  2,46. 
anukärümikärin  Adj.  gleichend,  mit 

Gen.,  Hemädri  2,  a,  88, 7. 
anukäri  s.  anuka. 
anukulakärin  Adj.  Liebes  erweisend, 

Säk.  ed.  Pischel  61,  1. 
anuknlokta  n.  PI.  eine  Rede  nach  je- 
mandes Sinn,  Spr.  3559. 
anukta  auch:  unaufgefordert. 
anukti  f.  Verschweigung,  Sah.  D.  688. 
aniikrosin  Adj.  sympathisch  (Person), 

Ä^v.  Sr.  8,  14, 1.  16. 
anuksapam   Adv.    Nacht  für   Nacht, 

Kir.  5, 14. 
*anukhadgam  Adv.  gana  parimukhädi 

in  der  Kai 
°anugatvari  =  cett,  Srik.  XI,  41. 
anugantavya    wonach    man    sich    zu 

richten  hat,  Hit.  116,17;  aufzusuchen, 

ausfindig  zu  machen,  P.  6,  1, 7  Seh. 
Änugamanavidhäna   n.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
anugarjita  n.  Widerhall,  Kumaras.6,40. 
°anugänin  =  anu  pascädgämino  gä- 

yanä  yasya,  H  43, 262. 
anugäpana   n.  das  Nachsingenlassen, 

Gobh.  3,  2, 54. 

5* 
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ünugät/as  —  änuddhata 


dnugäyas  Adj.  dem  Qesang  nachtönt, 

RV.  8,  5, 34. 
anugita  n.  ein  nachahmender  Gesang, 

294,  31. 
anuguiia   am  Ende  eines  Komp.   zu- 
träglich,   förderlich,    Jätakam.  2,  1; 

26, 42. 
"anugunatä  =  anukülatä,  S  I,  317,  1 

(''gurianä  gedruckt;  auch  im  Ko.!). 
anugunita  zu  streichen:  s.  <7M«aymit 

anu. 
anugodam  Adv.  am  Flusse  Godä,  Kagh. 

13,  35. 
anugrahana  auch:  das  Üben,  Übung, 

MBh.  1,  132,  24. 
anugrahita  Adj.  beschäftigt  mit  (Instr.) 

R.  1,  7, 15. 

1.  anugrahltar  Nom.  ag.  Förderer,  bei- 
tragend zu  etwas,  Öaipk.  zu  Bädar.  3, 
4,38. 

2.  anugrahltar  m.  "der Gnadenspender; 
Siva  als  der,  welcher  durch  den  Gnaden- 
akt (anugraha)  die  individuelle  Seele 
erlöst,  Praty.  Hrd.  23, 16.   [B.] 

anugrahltavya  Adj.  dem  eine  Gunst 
zu  erweisen  ist,  Jatakam.  25, 24. 

"anugrahltrtä  f.  Nom.  abstr.  zu  anu- 
grahitar  2,  Praty.  Hrd.  23, 16.    [B.] 

°anucaratva  n.  attendance  on,  Harsac. 
153,  3. 

anucarita  n.  Wandel,  Begebenheit,  Ge- 
schichte. 

^anucaryä  =  anusära  (Befolgen,  Vor- 
schrift), Yudh.  4, 38. 

anticca  Adj.  niedrig  (Geschlecht),  Rajat. 
5,  479. 

anuccita  Adj.  nicht  abgepflückt,  Kathäs. 
18,  277. 

anucchästrav artin  Adj.  die  Gesetze 
nicht  übertretend. 

anucchitti  f.  Unzerstörbarkeit,  Kap. 
6,13. 

anucchindant  Adj.  nicht  verletzend, 
Säfikh.  Br.  2,  8, 13. 

anucchvasamäna  Adj.  nicht  atmend, 
R  1,  65, 8. 

anucchväsa  m.  das  Nichtatmen,  R.  1, 
65,7. 

anucyamäna  Adj.  nicht  gesagt,  —  an- 
gegeben werdend,  Karmapr.  15, 1. 

°anujanani  zweite  Mutter,  H  43, 111. 

"anujanmatä  die  Stellung  als  jüngere 
Schwester,  S  I,  135, 3. 


"anujala  n.  =  rasa,  S 1, 254,4  v.u.  (Ko.). 

°anujätar  m.  811,357,8  [nijarapänu- 
jätari  jntari]- 

anujivisät  Adv.  mit  kr  zum  Unter- 
gebenen machen,  Kir.  1, 14. 

anujüäpana  n.  das  Sichverabschieden, 
Ind.  St.  15, 441.  —  Auch:  das  um  Er- 
laubnis Bitten,  Komm,  zu  Äpast.  Ör. 
10,  3, 1. 

anujüäpya  Adj.  zu  gewähren,  Paflcad. 
26,7. 

anujye§thäm  Adv.  dem  Alter  nach, 
Maitr.  S.  1,  8, 4. 

*anutara  m.  Fährgeld,  Kutt.  342. 

anutar^a  m.  Durst  und:  ein  berau- 
schendes Getränk,  Sis.  10, 2.  —  Ver- 
langen, Jätakam.  7.  —  Trinkschale, 
Srik.  XVI,  14.  —  Haravijaya 4,40.  [Z] 

anutarsula  auch  MBh.  11,  7,20. 

anutäpakaAii.{t.°pi]ca)  jema,ndi{Akk.) 
Reue  verursachend,  Nais.  6, 96. 

anutäpin  Adj.  in  ananu°  (s.  d.). 

anutlrtham  Adv.  bei  jedem  tirtha, 
Baudh.  2,  5,3;  10,3. 

anutodana  n.  das  Nachstoßen,  häufiges 
Wiederholen,  Komm,  zu  Tändya-Br. 
12,  10, 11. 

anutodavant  Adj.  von  anutoda, 
Tändya-Br.  10,  6, 4. 

anutkirna  Adj.  nicht  ausgehöhlt. 

anutkrämuka  Adj.  jemandem  (Abi.) 
nicht  davongehend,  Säiikh.  Br.  2, 4. 

anutkhüta  n.  kein  unebener  Boden, 
Sak.  192,  v.  1. 

änutta  nach  Aufrecht  (Kuhn's  Z.  26, 
610 ff.)  =  dnudatta,  zugestanden. 

anuttara  m.  ein  best,  samädhi,  Kärand. 
52,3. 

1.  anuttara  n.  eine  mangelhafte  Ant- 
wort in  einem  Prozeß,  Käty.  in  Mit.  16. 
Nom.  abstr.  "tva  n.  ebenda. 

2.  anuttara  1.  Adj.  (f.  ä)  a)  Vajracch. 
24, 2.  —  1.  e)  mit  keiner  Stipulation 
verbunden,  När.  1, 5. 

anuttaramga  Adj.  nicht  wogend,  Ku- 

maras.  3, 48. 
Anuttaraprakä^apaücäHkä  f.  Titel 

eines  Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  436. 
anuttaravedika  Adj.  wobei  es  keine 

uttaravedi  gibt,  Äpast.  Sr.  8,  1,8. 
anuttSna  Adj.  "not  loud,  Harsac.  145,9. 
°anuttära    Adj.    having    no    escape, 

Har§ac.  213, 4. 


anutthita  Adj.  (f.  3)  nicht  aufgestanden 
(Wöchnerin),  Äpast. 

°anutpäta  Adj.  ohne  Fehl,  S  1,424,4 
V.  u.  (Ko.). 

"anutpinjala  wobei  keine  Verwirrung 
herrscht,  S  I,  372,  7  {anutpiüjala- 
manäff.  anakulitacittdh). 

anutpüta  Adj.  nicht  ausgereinigt,  — 
geläutert  (ghrta),  Man.  Sr.  1,1,2;  5,1; 
Grhy.  2,  2. 

anutsarpana  n.  das  nicht  zum  Vor- 
schein Koramen,  sich  nicht  Einstellen, 
Jätakam.  2. 

anutsärita  Adj.  nicht  beseitigt,  —  ab- 
getan, Närada  (a.)  1,  2, 42. 

anutsäha  m.  Mangel  an  Tatkraft,  Kir. 
2,22. 

anutsühin  Adj.  willenlos.  °nl  matifi 
Indolenz  in  bezug  auf  (Lok.),  Kathäs. 
72, 118. 

-anutsuka  Adj.  nicht  verlangend  nach, 
Jätakam.  7. 

anutsütrapadanyäsa  Adj.  (f.  ä)  wo- 
bei kein  Schritt  getan  wird,  der  den 
Regeln  [der  Politik]  widerspräche;  und 
zugleich:  wobei  kein  Wort  gebraucht 
wird,  das  den  Regeln  [der  Grammatik] 
widerspräche,  Sis.  2, 112. 

anuts}-?ta  auch:  nicht  ausgesetzt,  unaus- 
gesetzt gefeiert,  Tändya-Br  5, 10.  2.  3. 

anudakan.  Nichtwasser,  das  Trockene, 
MBh.  12,  68, 11. 

anudakyä  Adj.  f.  nicht  die  Menses 
habend,  Vasistha  5, 2. 

anudaya  m.  Nichtaufgang,  MBh.  12, 
68, 10. 

anudayabhäj  Adj.  nicht  aufgehend 
(Mond),  Spr.  2669. 

anudaiama  Adj.  je  der  zehnte,  Vasistha 
17,  43. 

anudättatara,  lies:  P.  1,  ?j40  Seh. 

anudäyin  Adj.  nicht  aufsteigend.  °yi 
Adv.  von  einer  Rezitation,  Sankh. 
Br.  15,  4. 

anudi^am  Adv.  nach  den  verschiedenen 
Himmelsgegenden,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  15, 11, 1. 

anudeSaka  Adj.  zeigend,  weisend,  He- 
madri  2,  a,  23, 14. 

anudaivatam  Adv.  nach  den  Göttern, 
R.  Gorr.  2,  121, 3. 

änuddhata  m.  ein  nicht  hervorragender 
Platz,  TBr.  2,  7, 6, 2. 


anuddhatatva  —  anupasthitägni 
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°anuddhatatva  n.   niedrige  Stellung, 

kein  Dünkel,  S  11,39,13  v.u.  (Ko.). 
'"  rt  n  uddhüna    Pürnabh.  285,  2 1     not 

bathed?     28G,  5   anuddJiänapadal}, 

without  having  bathed  my  feet? 
anudbhava  m.  das  Nichthervortreten, 

Kap.  1,11. 
anudbhävita  Adj.  nicht  geschaffen,  — 

gegeben.    tsvaränu°  nicht  von  Gott 

gegeben.  Sah.  D.  11,6. 
anudbhäsin  Adj.  nicht  glänzend,  Äpast. 

1,  30, 12  V.  1. 
anudbhinna    Adj.    nicht    zutage    ge- 
treten, Kävyad.  2, 264. 
anudravana   n.    rasches    Aufsagen, 

Komm,  zu  Ä^v.  Sr.  6,  10, 20. 
anudrikta    Adj.    nicht    überschüssig, 

nirgends  ein  Übermaß  zeigend. 
anudvära  Adj.  von  hinten  den  Ein- 
gang habend,  Gobh.  4,  7, 19. 
anudhyayin   Adj.    vieles    vermissend, 

Maitr.  S.  1,8, 4.  5. 
anunadi  Adv.  längs  des  Flusses,  Dhar- 

masarm.  13,85. 
anunäyaka  Adj.  (f.  °yiJca)  versöhnend, 

Sis.  6, 7. 
anuninlsä    f.    der    Wunsch,    jemand 

(Gen.)  für  sich  zu  gewinnen,  —  es 

jemand  recht  zu  machen,  Hem.  Par. 

2, 154. 
anuni^itham  Adv.   jede  Nacht,   Kir. 

12,7. 
anuniti    f.    freundliches    Benehmen, 

Freundlichkeit,  Si^.  16,  55. 
°anuni.?u   zu    versöhnen  wünschend, 

H  17,  84. 
anunmatta  Adj.  nicht  verrückt,  Dasak. 

75,9. 
änunmäda  Maitr.  S.  3,  1, 10  (nicht  2). 
dnunmuhta  Adj.  nicht  befreit,  Maitr. 

S.  3,  7,8-,  9,7. 
anupaharanlya  Adj.  dem  kein  Dienst 

zu  erweisen  ist  von  (Gen.),  Ind.  St. 

15,  329. 
anupakurväna  Adj.  keinen  Dienst  — , 

keine  Gefälligkeit  erweisend. 
anupakramanlya,    °kramya    und 

°krämya  Adj.  nicht  zu  behandeln, 

—  heilbar.  ; 

anupagama  m.  das  Nichtkommen,  Nais. 

5,25. 
anupagrhita  Adj.  unverändert,  Sam- 

hitopan.  17,4.  I 


anupaghnant  auch:  nicht  berührend, 
Laty.  1,  9,  23. 

anupacarita  Adj.  nicht  übertragen, 
Mahädeva  zu  Samkhyas.  1, 99. 

anupacita  Adj.  nicht  recht  vonstatten 
gehend,  Bhäg.  P.  3,  20, 47. 

änupajvalita  Adj.  nicht  angezündet, 
Sat.Br.  11,8,3,7. 

anupadasta  Adj.  unerschöpflich,  Kaus. 
88. 

dnupadasyant  Adj.  dass.,  TS.  5,2,9,2. 

°anupadigdha  nicht  fett,  — dick,  S  I, 
293,  6. 

^anupadlnä  Stiefel,  Sandale,  S  11,42,8; 
190,  4. 

anupadesa  m.  keine  Anweisung,  Kap. 
1,9. 

anupadestavya  Adj.  nicht  anzugeben, 
—  mitzuteilen,  Malatlm.  38,5  (93,2). 

°anupadravao\me  Unfall  =  ohne  Fehl, 
S  I,  424, 8. 

änupadra§tar  Nom.  ag.  kein  Zuschauer, 
Maitr.  S.  4,  6, 9  (93,  6). 

anupadhi^e§a  Adj.  bei  dem  kein  Rest 
eines  störenden  Momentes  mehr  vor- 
handen ist,  bei  dem  alles  Ungehörige 
verschwunden  ist,  Vajracch.  21,  1; 
36,1.    Vgl.  Old.  Buddha  432  ff. 

änupadhmäta  Adj.  nicht  angeblasen, 
Sat.  Br.  11,  8, 3, 7. 

anupanata  Adj.  nicht  eingetreten. 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  5,  7, 13. 

anupanamra  Adj.  sich  nicht  vernei- 
gend und  zugleich:  nicht  zur  Hand 
seiend,  Nom.  abstr.  °ta  f.,  Nais.  8,22. 

anupanaha  m.  kein  anhaltender  Groll, 
Lalit.  36, 2. 

anupanlta  Adj.  nicht  in  die  Lehre 
aufgenommen,  Kävyad.  3, 178. 

anupanyäsa  m.  Nichtbeifügung,  P.  3, 
3, 154,  Seh. 

anupapatti  Adj.  nicht  zutreffend,  un- 
statthaft, unmöglich,  Spr.  6005. 

anupapattimantAii.ia,ss.,'ia&\sA,llO. 

anupapanna,  Nom.  abstr.  °tva  n., 
Vamana  4,  2, 20. 

anupabhujyamäna  Adj.  nicht  ge- 
nossen werdend  (Reichtum),  Hit.  46, 8 
v.l. 

anupamak?ant  s.  unter  anupamaj- 
jant. 

anupamajjant  Adj.  nicht  unter- 
tauchend, Äpast.  im  Komm,  zu  Katy. 


Sr.  5,  5, 31.     Die  Handschriften  des 

Äpast.  Sr.  lesen  8,8,14;  13,21.  1  statt 

dessen  anupamak^ant  (!).] 
Änupamasamhärigrantha   m.   Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
anupayänt  Adj.  v.l.  für  anupayant, 

Spr.  1699. 
anupayoga  m.  NichtVerwendung,  He- 

madri  1,  327, 5. 
anuparäga  Adj.  nicht  unter  dem  Ein- 
fluß irgendeiner  Leidenschaft  stehend, 

MBh.  5,  129,  32. 
anuparikrämam    Absol.    der    Reihe 

nach  umhergehend,  TS.  5,  5, 10, 6. 
anuparicäram  Absol.  der  Reihe  nach 

umwandelnd,  Kap.  S.  32,  7. 
°anuparipütl  =^ samakrama,  S  1,191,9 

(Ko.). 
anuparihäram  Absol.  umkreisend,  TS. 

5,3,1,3;  10,1. 
anuparodhin  Adj.  nicht  beeinträchti- 
gend, Jätakam.  31, 91. 
anuparvata  m.  Vorberge,  Hemädri  1, 

315, 17. 
anupalaksya   Adj.    nicht    erkennbar, 

Nais.  4, 26. 
anupalak§yamäna   Adj.    unbemerkt, 

Ind.  Stud.  15, 273. 
Anupalabdhiväda  m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
anupalabdhisama  Z.  1  lies:  auf  die. 
anupalldha  Adj.  nicht  beleckt,  Kaus. 

33. 
anupavisant  Adj.  sich  nicht  setzend, 

Äöv.  Grhy.  3,  7, 1. 
anupavista   Adj.   nicht   sitzend,    He- 
mädri 1,253,16. 
anupavlta  Adj.  nicht  mit  der  heiligen 

Schnur  behängt,  Hemädri  2,a,  38, 19. 
anupasaya  m.  keine  Vorliebe  für  etwas, 

Caraka  3,8. 
anupa^ruti  f.  das  Nichthören,'  Bhäg. 

P.  10,  42, 29. 
anupasarga  m.  keine  Präposition.  Nom. 

abstr.  °tva  n.  Seh.  zu  P.  1,4,90.  94. 
anupaskrta  Adj.  1.  unbearbeitet,  nicht 

präpariert,  im  natürlichen  Zustande 

sich  befindend.  —  2.  schlicht,  einfach. 

—  3.  nicht  versehen  mit  (Instr.).  — 

4.  uneigennützig. 
anupasthitägni  Adj.  der  das  agnyu- 

pasthäna  nicht  vollzogen  hat.  Man. 

Sr.  1,6,3. 
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amtpahata  —  anuyajä 


anupahata  auch  so  V.  a.  unbestritten, 

Spr.  4310. 
dnupahüyamäna  [so  zu  betonen!]. 
anupäkrufta  Adj.  unbescholten,  Jäta- 

kam.  12. 
unupäta    auch:    das    Versinken,    Er- 
trinken, Subhssitav.  2914. 
anui>ütavya  Adj.  ß.  ed.  Bomb.  4,  61,4 

fehlerhaft  für  anuyütavya. 
anupütyaya  n.  NichtVersäumnis,  Nicht- 

vernachlässigung,  P.  3,  3, 38. 
"anupütra  S  11,120,3?  [in  dattänupä- 

tram  :  atisamvädisvikrtavyavahüram\. 
anupäde  hinter  jemandes  Fuße,   da- 
hinter, MBh.  8,  11,9. 
anupädeya   Adj.    nicht    anzunehn^en, 

—  zu  beherzigen.   Nom.  abstr.  °tva  n. 

Sah.  D.  118, 10. 
°anupädhika  Adj.  :=  ah-trima,  Srik. 

XV,  29. 
anupädhyäya  m.  kein  Lehrer,  MBh. 

14,  88, 26. 
anupäya,    "yena    so    v.  a.    zwecklos, 

MBh.  12,88,13. 
anupäyin    Adj.    das    Ziel    nicht    er- 
reichend, verhallend  (Laut),  Weber, 

Ramat.  336. 
anupürata  Adj.  nicht  abstehend  von 

(Abi.)  Ragh.  16,  3. 
anupälahhya   Adj.    nicht    zu   tadeln. 

Kam.  Nltis.  11, 39. 
anupä^raya  Adj.  Nom.  abstr.  °toa  n, 

Jatakam.  23. 
anupäsitavrddha  Adj.  der  die  Alten 

nicht  geehrt  hat.   Nom.  abstr.  °tva  n., 

MBh.  5,  92, 18. 
anupindam   Adv.    bei   jedem    Kloße, 

Äpast.  Sr.  1,  9, 14. 
anupürana  n.  das  Nachfüllen,  Anirud- 

dha  zu  Sämkhyas.  1, 132. 
anupürva  3.  °pürvena  allmählich, 

nach  und  nach,  Divyävad.  5,10;  Ja- 
takam. 9. 
anupr^fa  1.  Adj.  s.  unter  prach  mit 

anu.  —  2.  n.  eine  nachfolgende  Frage, 

Nir.  1, 4.  6. 
anupekfana  n.  das  Nichtunbeachtet- 

lassen,  Mudrar.  (n.  A.)  120, 3. 
anupeta  Adj.  nicht  die  Beistimmung 

von  (Instr.)  habend.  Nom.  abstr.  °tva 

n.  Kuli,  zu  M.  3, 127. 
änupeyamänä  Adj.  f.  der  man  nicht 

beiwohnt,  Maitr.  S.  2,  2, 7  (21, 6). 


anupeyä   Adj.  f.    nicht    zu    heiraten 

[wörtlich:  wie  vor.],  M.  11, 172. 
anuprakampana    n.    das    Schwingen 

nach  einem  Andern,  Komm,  zu  Apast. 

Sr.  14,  30, 5. 
"anuprakrti  f.  Auflage,  Steuer,  Kaut. 

193,  4. 
antn)radäna     m.     darauf    folgende 

Spenden,  Apast. 
anupravrajana  n.  das  Aufgeben  des 

häuslichen  Lebens,  um  das  asketische 

zu  beginnen  nach  dem  Vorgang  eines 

Anderen,  Jatakam.  20,  30. 
anuprastar  Nom.  ag.   der   sich  nach 

allem  erkundigt,  wißbegierig,  MBh. 

2,  5, 40. 
anuprasarpaka  Adj.  nachschleichend, 

Komm,  zu  Laty.  9,  1, 19. 
anuprasrptin  Adj.  der  nachgeschlichen 

ist,  Laty.  9,  1, 19. 
anupriya  Adj.  beliebt,  MBh.  2,  5,  73. 
°a«M^reÄsä  Wiederholung  der  Lektion? 

[ein  Teil  des  Studiums],  S  1,112,1 

v.u.  (Ko.);   131,9  v.u.  (Ko.);   256,3 

=  hhävanä  (moralisierende  Betrach- 
tung). 
anubandha  "Hindernis,  Kutt.  217;  °= 

venuvädanavisesa,  H  XXVI,  85.  —  Vgl. 

Zach.  Beitr. 
°anubandhatä  series,  Väs.  171,3. 
anubandhikü  f.  ungünstiges  Symptom, 

Todesanzeichen,    Harsac.  124, 4.    — 

=    ° gätrasamdhipicjä    (pain    in    the 

joints),  Harsac.  174, 17. 
anubandhin    °von    Folgen    begleitet, 

SU, 84, 11.  —  m.  °author  of  a  book, 

Vas.  147, 2. 
anubandhya    3.    primär,    natürlich, 

günstig  (Krankheitssymptom),  Caraka 

3,6. 
anubimba  m.  n.  Gegenbild,  Nais.  8, 46. 
anubimbana    n.    das    Sichabspiegeln, 

Nais.  12,85. 
anubimbita  Adj.  widergespiegelt,  Nais. 

2,79. 
anühodha   m.    auch:    das    Bemerken, 

Wahrnehmen,   Komm,   zu  Äpast.  Sr. 

9,  19, 1. 
I  anubhava  3.  Sitte,  Brauch,  Lalit.  179, 13. 
anubhavana   n.   Empfinden?    Dasar. 

IV,  3"  (Ko.). 
anubhavam   Adv.    in    jeder    Geburt, 

Bhäg.  P.  10,  83, 12. 


Änubhavasütra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°anubhavitar  m.  i=^  bhoktar,  S  I,  308,2. 
anubhava  4.  vgl.  mahänubhäva. 
°anubhävatä  S  II,  306, 14  pleonastisch 

für  anubhava. 
anubhävin   nach    den   Erklärern   ein 

Jüngerer  (als  der  Verstorbene),  ein 

Trauernder  oder  =  samänodaka. 
°anubhäsana  n.  Nachspreclien,  Srik. 

XV,  28  (Ko.). 
anubhä§ita  n.  Rede,  Worte,  Bhag.  P. 

7,  7,  l. 
°anubhramana  n.   Hinterherwandeln, 

H50,72. 
anubhra?taiejas   Adj.    dessen   Glanz 

geschwunden  ist  (Agni),  Kap.  S.  29,4. 
anumatavajra    Adj.    dem    man    den 

Donnerkeil   bewilligt   hat,   Maitr.  S. 

2,1,3  (4,20);  TBr.  2,7,3,3. 
anumatiB.  Du.  Bez.  zweier  best.  Verse, 

Man.  Grhy.  1,11;  2,2. 
*anumanana   n.    Einwilligen,    Amit. 

XXX,  81. 
anumantär   Adj.    einwilligend,    zu- 

stimniend,  TBr.  3,  10,1,3;  9,7;  10,3. 
anumätar  Nom.  ag.  der  Schlüsse,  Folge- 
rungen zieht,  BhamatI  343, 6. 
1.  anumäna  n.  (ungenau),  R.  ed.  Bomb. 

4,  52,  13.     Nach   dem  Komm.  =  2. 

anumäna. 
Änumänakäücana  n.,  °khan(}a,  °ni- 

rUpana  n.,  °prakäHkä  f.,  "pravesa 

m.,  °mani  m.,  °vnda  m.,  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
[anumärga,]  °märgägata  Adj.  unter- 
wegs begegnet,  Jatakam.  25. 
anumärjana    n.    das    Glattstreichen, 

Ko.  zu  Käty.  Sr.  2,  6, 11. 
anumäsa°  Adv.  allmonatlich,  Nais.  8, 37. 
anumita  1.  Adj.  s.  unter  ß,  ma  mit 

anu.  —  2.  n.  Schlußfolgerung,  Zit. 

bei  Pat.  zu  P.  3,  2, 123,  Värtt.  5. 
Änumitimänasatvavicära   m.,    °ra- 

hasya  n.,  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
anumüya  (so  betont!)  zu  messen,  AV. 

6,  137, 2. 
anumodin  Adj.  jemandes  (Gen.)  Wohl- 
gefallen erregend,  Jatakam.  1, 28. 
anuyäga  m.  °Nacliopferung,  Kutt.  547. 
anuyäjä,  Nom.  abstr.  °tva  n.  Kap.  S. 

41,  7. 


anuyäjävant  —  Anuffubh 
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anuyäjävant  Adj.  von  Nachopfern  be- 
gleitet, Maitr.  S.  3,  7, 2. 

antiyüyin  1.  nachgehend,  folgend,  Nom. 
abstr.   °yitva  n.   Kuli,  zu  M.  9, 109. 

anuyiyUsu  Adj.  jemand  (Akk.)  zu  folgen 
wünschend,  Hern.  Par.  1, 121. 

anuyogin  Adj.  Nom.  abstr.  °gitü  f. 
anatheticity  nach  Hall,  Komm,  zu 
Kap.  5,  37.  Nach  Garbe  ist  anu- 
yogin in  der  Nyäya -Philosophie  die 
Stätte,  an  der  ein  abhuva  konstatiert 
wird.  Sonst  bezeichnet  das  Wort  das- 
jenige, welches  unterschieden  wird; 
vgl.  Vijnänabhiksu  zu  Sämkhyas.  1;61. 

anuyojya  3.  der  Kritik  unterliegend, 
Caraka  3, 8. 

°anuraktata  Zuneigung,  S  II,  144,  4 
V.  u.  (Ko.). 

anurak§itavya  Adj.  zu  behüten,  zu 
bewahren  vor  (Abi),  Jätakam.  23. 

°anurajani  Adv.  =  pratinisam,  Srik. 

IV,  48. 

"anuraüjika    entzückend,    S  II,  11,  5 

V.  u.  (Ko.). 

anuranana  n.  das  Nachtönen,  S.  S.  S. 

21.  22. 
anurasa  ra.   °=  anuhülaheväka, 

H  43, 88  [wenn  man  nach  dem  Ko. 

die  Strophe  umkehrt]. 
anurasita    1.    Adj.    s.  u.   1.  ras    mit 

anu.  —  2.  n.  Widerhall. 
°anurahasam   =   rahasi    H  10,  32; 

17,  58. 
anuräga  5.  N.pr.  eines  Prakrit-Dichters, 

Häla  33. 
°anurävin  Adj.  roaring  after,  Harsac. 

181,11. 
Änurodhavatl  f.  N.pr.  einer  surängana, 

Ind.  St.  15, 444. 
anurohd  [so  betont!]  Maitr.  S.  2,8,8. 
°anulapana  n.  Wiederholen,  S  1, 102,3. 
anuläpin   Adj.    nachsprechend,    Hem. 

Par.  8,  334. 
°anulä?uka  willfährig,  Sil,  130,7  v.u. 

(Ko.). 
anulepai^.a  Äpast.  fehlerhaft  für  °le- 

pana. 
anulepin  "salbend,  H  30,37. 
anulomana  °=  sänukula,  S  1,392,7. 
Anulomapratiloma  m.  N.pr.  1.  eines 

mythischen  Meeres,  Divyävad.  103, 3  ff. 

—  2.  eines  mythischen  Berges,  Di- 
vyävad. 103, 13  ff. 


anulomay  auch  so  v.  a.  günstig  ge- 
stalten, MBh.  8, 10, 15.  —  °sich  günstig 
stellen,  S  II,  70, 10. 

anuliana,  Nom.  abst.  °tü  f.  Vämana 
3  2  4 

U,    U,  t. 

anullanghanlya  Adj.  nicht  zu  über- 
treten, Pailcat.  247, 19. 
°anullanghya  nicht  zu  überschreiten, 

unübertrefflich,  S  II,  231, 14  (Ko.). 
"anuvaktra  n.  eine  Art  Kuß,  E  467  (R). 
aniivatsarina  Adj.    (f.  a)    von   anu- 

vatsard  Taitt.  Er.  1,4,10,3;  Äpast. 

Sr.  8,  21, 1. 
anuvatsarlya  Adj.  von  anuvatsard, 

Man.  Sr.  1,  6, 4. 
°anuvadana  n.  eine  Art  Kuß,  E  467  (A). 
anuvanam  Adv.  nach  dem  Walde  zu, 

Kir.  5, 45.  —  Auch:  in  jedem  Walde, 

Si^.  6, 46. 
anuvanäntam  Adv.  im  Walde,  Sii  6,76. 
anuvapram  Adv.  am  Ufer,  Kir.  6,  4. 
°anuvarnaghna   Adj.    je    die    Kaste 

schädigend,  Varäh.  Brh.  S.  HI,  19. 
anuvarnayitavya  Adj.   zu  schildern, 

auseinanderzusetzen,  mitzuteilen,  Su^r. 

1,  13,19;  14,5. 
°anuvarsam  Adv.  every  season,  Harsac. 

155,  7. 
anuvasu  m.  ein  noch  von  der  Leiden- 
schaft beherrschter  sthavira  oder  Laie, 

Silänka  1,312. 
anuvd  f.  das  Nachwehen,  TS.  3,5,2,3; 

4,  4, 1, 1. '  Vgl.  anvä. 
anuväkya  n.  Wiederholung,  Äpast.  1, 

11,6. 
anuvada  m.  *Schmähung,  Sam.  V,  81. 
anuvädin  2.  lies  250,28. 
anuvähd  m.   Maitr.  S.  1,5,13  (82,9); 

vgl.   damit   anovahya   Äpast.  Ör.  6, 

28,4. 
-awt«t;id^Aä2^iw3.nachahmend,gleichend, 

Siä.  6, 23. 
°anuvibhävayisu  ausfüllen  zu  lassen 

wünschend,  S  II,  259, 18. 
anuvilepana  n.  Salbe,  Hemadri  1, 155,6 

fehlerhaft;  vgl.  MBh.  13,  57,  38. 
°anuvivartana  n.  =  pascädbhramana, 

H  4, 13. 
'*anuvis'}}u  Adv.  nach  Visnu,  Laghuk. 

972. 
°anuvic%vacas  n.  S  II,  407, 13. 
anuvrt  [so  betont!]  Maitr.  S.  2,  8,8. 
anuvrtti  7.  Dienst,  Heraädri  1, 42,8. 11. 


anuvyadha  n.  das  Durchziehen,  Er- 
füllen. krtänu°  Adj.  durchzogen  — , 
erfüllt  von  (Instr.),  Si^.  2, 20. 

-anuvyäpin  Adj.  sich  verbreitend  über, 
erfüllend,  Jätakam.  11. 

anuvyührta  n.  Verfluchung,  MBh.  1, 
176,  37. 

anuvrajana  n.  das  Nachfolgen,  Be- 
gleiten, Rasas.  50''  (pw  belegt  das 
Wort  aus  Hemadri  1,  476,  7). 

anuvrajya  Adj.  zu  begleiten,  Yäjn.  3,1. 

antisamsana  n.  nachfolgendes  Her- 
sagen, Komm,  zu  Tandya-Br.  4, 9, 13. 

anusaya  m.  Verwahrung,  Aufbewah- 
rung, Kaut.  189,3. 

anu^ayavant  Adj.  Reue  empfindend, 
Sil  8,  61. 

anuSayin  4.  gleichgültig  gegen  alles, 
Kap.  5, 125. 

anuSayin  °Snbst.  m.  Auflöser;  Bez.  der 
Sachverständigen  {ktdalal}),  denen  die 
Auflösung  unstatthafter  Verträge,  bes. 
Schenkungen,  obliegt,  Kaut.  189,4. 

anu  §  äse  Dat.  Inf.  etwa:  mit  einzu- 
stimmen, RV.  5,  50, 2. 

anusäsin  am  Ende  eines  Komp.  auch: 
regierend,  Varähap.  Kap.  208. 

anusik§ü  f.  das  Nachlernen,  Nach- 
streben, Jätakam.  20,8. 

anusisti  f.  Befehl,  Caraka  3, 8;  Dhätup. 
24, 67.    Belehrung,  Jätakam.  31. 

anu.4oka  s.  sokänusoka  weiter  unten. 

*anu§rava  m.  Überlieferung,  S II,  62,4. 

"anusrävaka  S  II,  417, 17  ? 

anusrotavya  Adj.  zu  hören,  zu  ver- 
nehmen, Suör.  1,  13,19;  14,5. 

anusakti  f.  das  Anhaften,  Verz.  d.  Oxf. 
H.  307,  b,  36. 

anu^anga  m.  =  prasanga  (practically 
=  accident),  Harsac.  31,6. 

°anu§angika  sekundär,   8  11,335,24. 

anu^ara  Adj.  Gobh.  4,  7, 8  fehlerhaft 
für  anü^ara,  wie  nach  Knauer  ein 
Komm,  liest. 

anu^iupküram  Absol.  in  eine  anustubh 
verwandelnd,  My.  Ör.  6,  3, 12. 

anusfüpchandas  Adj.  die  anustubh 
zum  Metrum  habend,  Maitr.  S.  2,  3, 3. 

anu$tubgäyatrlkäram  Absol.  in  eine 
anustubh  und  in  eine  gäyatri  ver- 
wandelnd, Ä^v.  Sr.  6,  2, 8. 

Anustubh  auch  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 
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anuf(hana  —  Anekärthakairavakaumudi 


anufßäna  1.  auch:  das  jemand  (Gen.) 

zu  Diensten  Stehen,  MBh.  13,33,2. 
anufthäyajüaijajfilya  fehlerhaft  für 

rtus{hSyajfiüyajfi'nja. 
anusthiti    f.   =   amistfüina    1.,    Sani- 

ksepa^.  7,  73. 
°anusnarastni  m.  Mond,  H  20,4. 
°anusnäm.su  m.  Mond,  H  18,21. 
anufnahta,  Nom.abstr.  °tva  n.,  Dipikä 

13  zu  Tarkas. 
anu§yäde   Dat.  Inf.   zu    1.   syad   mit 

anu,  RV.  2,  13, 2. 
anusyandd  eher:  Lauf  (Schiene)  einer 

Schleife. 
anusamcard    Adj.    nachgehend,    be- 
gleitend; mit  Akk.  TBr.  3,  7, 4, 9. 
anusämtati  [so  betont!]  Maitr.S.  2,4,5. 
anusamtati  Adv.  in  ununterbrochener 

Reihenfolge,  Sis.  20, 11. 
anusamdhämya    Adj.    worauf    man 

seine  Aufmerksamkeit  zu  richten  hat. 

Komm,  zu  Kavyäd.  2, 199. 
*anusamdhi  m.,  Vereinigung,  H  34,28. 
anusarana  auch:  das  Besuchen,  Visnus. 

35,6;  36,8. 
anusarga  m.  s.  oben  ananusarga. 
nnusartar  Nom.  ag.  der  Reihe  nach 

besuchend,  MBh.  8,  44, 44. 
anusänu  Adv.   auf  dem  Rücken  der 

Berge,  Sil  6, 79. 
"anusislrsu  =  anusartum  icchu,  S  I, 

93,1. 
anusftavatsä  t  (sc.  vivrtti)  ein  Hiatus 

zwischen    einer    kurzen    und    einer 

langen  Silbe,  Pratijfiäs.  108. 
anusr^^i  eher  Nom.  appell. 
anustanita    n.    anhaltender    Donner, 

Äpast. 
anusrotasam  Adv.  =  anusrotas,  Äpast. 

Grhy.  14, 14. 
anuharana  n.  auch:  das  Erben,  Visnus. 

16, 16. 
anüka  m.  n.  '=  sädrhja,  S  1,293,1; 

H  40,35.   Vgl.  sänükatü]  —  "horse's 

under  lip,  Harsac.  112,4. 
anücänä  m.  ein  die  vierte  Stufe  unter 

den  Brahmanen  einnehmender  Mann, 

der   zwischen    ^rotriya   und   bhrüna 

steht,  Hemädri  1,  26, 4.  17. 
°anOcänaka   m.    der   Weise,    Amit. 

XXXn,  36. 
anücyamänatva  n.  das  Studiert  werden, 

Samk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  3. 


anadha  auch:  unverheiratet  (vom 
Manne  gebraucht),  AK.  2, 7, 35;  H.  526. 

anüdhatä  f.  das  Nichtverheiratetsein 
einer  Frau  mit  (im  Komp.  voran- 
gehend), Nais.  3,46. 

anütthäna  n.  das  Nachfolgen,  in 
ananU°  (s.  d.). 

anütsarga  m.  angeblich  =  anutsarga, 
Nichteinstellung,  Äpast. 

anüdde^a  auch:  hinterherfolgende  An- 
gabe, Kävyad.  3, 144. 

anüdbhäsin  Adj.  angeblich  =  anud- 
hhäsin,  Äpast. 

°anudyamänatva  n.  Stellung  als  Sub- 
jekt der  Aussage,  Dhvanyäloka  p.  167, 
Z.  1. 

anünagariman  Adj.  von  nicht  ge- 
ringerer Würde  als  (Abi.),  Pr.  P. 
vor  36. 

Anüparehhä,  Anüpavatl  f.  N.  pr. 
zweier  suranganä,  Ind.  St.  15. 

anurjita  Adj.  nicht  vollkräftig,  matt, 
Kavyäd.  1,71;  elend,  humilis,  Jata- 
kam.  9, 43. 

anürdhvakarman  n.  keine  Handlung 
nach  oben,  P.  1,3,24  und  Seh. 
{°kriyä). 

anürdhvajüu  Adj.  die  Kniee  nicht  in 
die  Höhe  richtend,  Säükh.Grhy.  1,10. 

änürdhvambhävuka  n.  das  nicht  zum 
Himmel  Gelangen,  TS.  2,  6, 5, 3. 

anüsara  Adj.  (f.  ä)  nicht  salzhaltig, 
Hemadri  1,  507, 15;  650, 19. 

änüsaralik  Adj.  kein  Salz  leckend, 
Maitr.S.  1,6,3  (91,3). 

1.  anuha  m.  keine  Veränderung,  — 
Modifikation. 

2.  anuha  Adj.  nicht  lange  überlegend, 
keine  Bedenken  tragend. 

anuhyd  [so  zu  betonen!]. 

2.   anühya  Adj.   nicht   zu  verändern, 

—  zu  modifizieren,  Ä^v.  Sr.  3,  2, 20. 
anrgvcdavinita  Adj.  im  Rgveda  nicht 

bewandert,  R.  ed.  Bomb.  4,  3,  28. 
anrcäm  Adv.  [so  zu  betonen!]  Maitr. 

S.  3,  3, 5. 
änrju,  so  zu  akzentuieren. 
anrnl  Adv.   mit   bhu   sich  von  einer 

Schuld  befreien,  Pailcad. 
anrrilkaranan.  das  Befreien  von  einer 

Schuld,  Hem.  Par.  1, 38. 
dnrta,  auch  anrtd. 
anrfakatha  Adj.  lügend,  VP.  3, 12,6. 


anrtakäraka  nnd  °kärin  Adj.  unwahr 
zu  Werke  gehend,  MBh.  1, 5, 24  nebst 
v.  1. 

anrtapasü  [so  zu  betonen!]  Maitr.S.  1, 
10, 12.  —  Bedeutet  nicht  „Tierfigur", 
sondern:  kein  wirkliches  Tier;  etwas, 
was  mit  Unrecht  zu  den  Tieren  ge- 
zählt wird. 

anrtavädin,  Nom.  abstr.  °ditü  f.,  Siö. 
14,4. 

anrtasamhita  Adj.  Verträge  — ,  Zu- 
sagen nicht  haltend,  Ait.  Br.  1,  6, 7. 

anrtasamgara  Adj.  eine  Zusage  nicht 
•  haltend,   Äpast.  1,  19, 16  (Text  und 
Ko.  °5ajwÄara!). 

Anrtasarvasva  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
Kautukas. 

anrtätmaha  Adj.  (f.  °tmika)  von  un- 
wahrem Wesen,  Malatim.  (ed.  Bomb.) 
147,  2  V.  u. 

anrtü  Adv.  zu  unrechter  Zeit,  Maitr.  S. 
3,6,7. 

anrsabha  Adj.  ohne  Männchen,  Tändya- 
Br.  13,  5, 18;  10,11;  15,3,17. 

aneka,  Kompar.  °tara,  Väsav.  220, 2. 

°anekatä  Vielheit,  S  I,  501,8. 

anekadhrt  Adj.  Bein.  Rudra-Siva's, 
Hemädri  1,  206, 1. 

°anekanetra  (m.?)  =  tarumüla  und 
mrgavih§a,  S  II,  169,  5. 

°anekapadä  Ficus  indica,  E  884  (R). 

°anekapäri  m.  Löwe,  H48, 28. 

anekavarna  Adj.  vielfarbig,  bunt,  Bhag. 
11,  24. 

anekavärsika  Adj.  viele  Jahre  alt, 
R.  ed.  Bomb.  3,  68, 21. 

aneka^atabhauma  Adj.  viele  Hunderte 
von  Stockwerken  habend. 

anekasatasähasra  Adj.  (f.*)  aus  vielen 
Hunderttausenden  bestehend,  R.5,2,1. 

anekasamkhya  Adj.  überaus  zahlreich, 
unendlich  viel,  Kir.  5, 34. 

anekämSa°  mehr  als  eine  Auffassung, 
Samk.  zu  Bädar.  4, 1, 2. 

anekägra  Adj.  (f.ä)  keine  Aufmerksam- 
keit auf  etwas  wendend. 

anekätmavädin  Adj.  eine  Pluralität 
von  Seelen  annehmend,  Aniruddha  zu 
Sämkhyas.  1, 154. 

anekänta  Z.  3  lies  anekärthal},.  — 
Auch:  kein  Bestandteil,  Paribh.  4. 

Anekärthakairavakaumudi  T\.i&\ 
eines  Werkes,  Bühler,  Report  No.  702. 
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anejant  Adj.  sich  nicht  bewegend, 
Bhäg.  R  7,  3,  32. 

aneya  Adj.  unleitbar,  der  sich  nicht 
belehren  läßt,  MBh.  5,26, 15;  8,9,75; 
10,  5,  6;  Hariv.  11187.  —  °=  «a 
neyo,  ißinjal},;  hrdya  ity  arthafy,  Yudh. 
2,42. 

anelamüka    [pw  *atie(iamUJca]    Adj. 
taubstumm,  Srik.  VI,  10  (=  vaktunil 
srotutn  cüsamarthas  . . .  koMlaff);  wohl 
stumpfsinnig,  Harsac.  (1936)  28, 2.  Vgl. 
anedamuka. 

änevaQ)  Adv.  nicht  so,  anders,  AV.  16, 
7,4. 

*anesa  (Nova.  °s)  nicht  dieser  hier, 
P.  6, 1, 132,  Seh. 

°ane§ana  Adj.  free  from  greed,  Harsac. 
202,  12. 

anekas  2.  m.  Zeit,  auch  SrIk.  6, 40. 

anaitihyu  Adj.  nicht  auf  der  Über- 
lieferung beruhend,  MBh.  12,  270, 4. 

anaindava  Adj.  nicht  vom  Monde 
kommend,  Balar.  53, 20. 

anaihhrtya  u.  Wandelbarkeit,  MBh.  5, 
43, 47.  =  adärdhya  Nllak.  Mangel  an 
Bescheidenheit,  Jätakam.  28. 

anairammada  Adj.  nicht  vom  Wetter- 
leuchten kommend,  Bälar.  53, 19. 

anairbhrtya  n.  MBh.  5, 1667  fehlerhaft 
für  anaihhrtya. 

anaiscärika  Adj.  nicht  ablenkend, 
—  zerstreuend,  Äpast. 

anaisadha  m.  ein  anderer  als  Nala, 
Nais.  3,  79. 

anai^tika  Adj.  nicht  zur  isti  gehörend. 
Nom.  abstr.  °tva  n.,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  15,5,19. 

anokasäyin  Adj.  nicht  in  einem  Hause 
schlafend,  MBh.  1,  91,  5. 

anojaska  Adj.  kraftlos,  schwach,  Jä- 
takam. fO,  3. 

°anaukaha  m.  Baum  [pw  anokaJia] 
H17,61. 

anauciti  f.  ungebührliches  Benehmen, 
Nais.  3,97;  Govardh.  542  (Ko.). 

anauddhatya  n.  auch:  niediiger 
Wasserstand,  Kir.  4,  22. 

anaupama  (Hemädri  1,  368,  22)  und 
anaupamya  Adj.  mit  nichts  zu  ver- 
gleichen. 

anaupayika  Adj.  unangemessen.  Instr. 
in  der  Bedeutung  eines  Adv.  Nais. 
5,  115. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


anaupädhika  Adj.  uneigennützig.  — 
Nicht  durch  die  Verbindung  mit  einem 
anderen  Dinge  veranlaßt,  essentiell, 
Mahädeva  zu  Sämkhyas.  6, 48. 

anaurasa  Adj.  nicht  leiblich  (Sohn), 
Visnus.  22, 43. 

anau^lra  Adj.  ohne  auSra-Salbe. 

2.  anau^adha  Adj.  wogegen  es  kein 
Heilmittel  gibt,  ^is.  17, 7. 

anta  1.  antäd  antam parihramya  so  v.  a. 
hin  und  her,  MBh.  1, 131, 53.  —  4.  Z.  4 
grahanäntam  ist  Adj.  —  Instr.  schließ- 
lich, Män.Gihy.  1,22.  —  5.  antäya  kr 
so  V.  a.  auf  Tod  und  Leben  kämpfen, 
MBh.  1,  101, 10. 

"antafikathinatä  innere  Härte,  S  II, 
177,  13  (Ko.). 

antahkotarapuspl  Convolvulns  ar- 
gen teus,  Caraka  1,1. 

antaJjLkraurya  n.  Herzenshärte,  Au- 
cityäl.  28, 1. 

■  antalipätin  Adj.  innerhalb  von  — 
stattfindend,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  11, 
16,  2. 

antdfjtparsva  =  antafypar^vyä,  TS.  1, 
4,  36, 1. 

antafipuracärikä  f.  Dienerin  im 
Harem. 

antaJjpuradhipatya  n.  [der  Stand  als] 
Herr  — ,  Besitzer  eines  Harems, 
Vasistha  29, 12.  [Das  Eingeklammerte 
von  mir  ergänzt.] 

antalipurävacara  m.  =  antahpura- 
cara,  Jätakam.  28.  31. 

antahipureväsa  Adj.  (f.  a)  im  Harem 
wohnend,  Hem.  Par.  3, 240. 

antahpüya  Adj.  Eiter  enthaltend 
(Wunde),  Su^r.  2,  7, 1. 

antafypramoda  m.  innere  Freude, 
Malatim.  (ed.  Bomb.)  323,4. 

antafyprlti  f.  innere  Freude,  ZDMG 
39,  308. 

antaka  2.  „enthaltend"  nach  Trik.  II, 
1, 5  —  sehr  zweifelhafte  Lesart!  [Z.] 

antakapura  n.  die  Stadt  des  Todes- 
gottes. °rain  gamayitum  so  V.  a. 
umbringen,  Das^ak.  (1925)  2,  76, 12. 

antakarana  1.  Adj.  (f.  i)  Hemädri  1, 
514,  9. 

°Antakaripu  m.  =  Siva,  SrIk.  XVIII, 
12. 

antakänana  n.  der  Bachen  des  Todes- 
gottes, Dasak.  (1925)  2,81,2. 


antakürin  Adj.    =  antakara,  VP.  4, 

1,  27.  31. 

dntagata    1.   ösadhtr  dntagata  dahati 

so  V.  a.  verbrennt  die  Kräuter  bis  auf 

den  Grund,  TS.  1,5,9,1. 
antatah  selbst,  sogar,  Divyävad.  142,11; 

191,  3.     sarvam   antatalj.   so  v.  a. 

samantatah,  E.  ed.  Bomb.  4,  49,  2. 
°antada  Adj.  ein  Ende  machend,  Yudh. 

6,  152. 
antadlpaka  n.   eine  best,  rhetorische 

Figur.    Beispiel  Bhatt.  10, 23. 
antanäman  Adj.  das  Ende  bezeichnend, 

Tändya-Br.  5,  9, 4.  5. 
antanäman,  so  betont  TS.  7,  4,8,1. 
antanetra   Saum  des  Gewandes,  Da- 

mayantlk.  219. 
antapluta   Adj.    am   Ende    mit   dem 
I     pluta  gesprochen,  Vaitän. 
I  2.  antama,  nach  Adj.  ist  1.  zu  streichen. 
I  antarako^ä  m.  ein  inneres  Gehäuse, 
!      TS.  3,  4,  1,4. 

aw<araZ;ri^«  f.  ein best.Takt,S.S.S.213. 
antaratäs,  trnam  antaratafi  kr  so 

V.  a.  jemand  (Akk.)  auf  das  Höchste 

verachten,  MBh.  3,  281,17;  R.  3,62,1. 
antaradri  Adj.  so  v.  a.  den  Mittelweg 

einschlagend,  R.  ed.  Bomb.  4,  22, 23. 
antarapatita  Adj.   verschwunden,  so 

V.  a.  nicht  in  Betracht  kominend,  Käd. 

2,  111,  14. 

antaraya  m.  Hindernis,  Äpast.  Sr.  9, 
16, 9.  10. 

antarantahistha  Äpast.  Grhy.  15,9. 

°antarartha  n.  das  innere  Ding,  Praty. 
Hrd.  23,8.   [B.] 

antarä  1.  a)  wiederholt  Dasak.  56,  8. 

antarätmaka  [so  zu  betonen!]. 

antarätmän  Maitr.  S.  1,9,3. 

antaratri  f.  Todesnacht,  Jätakam. 24, 5. 

antaräntaratas  Adv.  je  dazwischen, 
Hemädri  1,329,21. 

antaräntarät  Abi.  Adv.  hier  und  dort, 
Divyävad.  155, 26. 

°antaräyita  gehindert,  S  I,  99,6. 

°antarälajata  in  der  Luft  lebend,  S  I, 
145, 13  V.  u.  (Ko.). 

antarävedi,  so  zu  lesen  st.  °vedl.  Vgl. 
H.  an.  3, 185;  Viäva  im  Komm,  zu  Sis. 
19,65.  Die  Bedeutung  istwohl  „Scheide- 
wand". So  Ragh.  12,93.  Yglvaran- 
daka  2.  b). 

antarä^rngum  Maitr.  S.  3, 8,  5  (101,  4). 

C 
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antaräSrnglya  Adj.  zwischen  den  Hör- 
nern befindlich,  Äpast.  Sr.  7,  6, 1. 

"antarüsya  n.  Inneres  des  Manles.  S  I, 
310, 1. 

antardhuti  ?  Maitr.  S.  1,  4, 12  (61, 17). 

"antarika  f.  Zwischenraum,  Kaut.  166, 
17.  19. 

antarikfa  Adj.  (f.  ä)  Tandya-Br.  1, 3, 2 
fehlerhaft  für  anta". 

antarik^ada  Adj.  Luft  gebend,  Äpast 
Sr.  17, 5. 

antarik?ayäni  f.  ein  best.  Backstein, 
TS.  4,  4,  6,  2. 

"antarik^e  "unterwegs,  Govardh.  454. 

antäriti  Maitr.  S.  3,  10, 1. 

antaripa  n.  Insel,  Nais.  7,73.  —  °na- 
gara  Ind.  Stud.  15,  343. 

untariya  n.  Untergewand,  Gobh.  1, 
2, 21. 

"antarlyakatva  n.  die  Art,  wie  man 
das  Unterzeug  wechselte  so  v.  a.  ein- 
fache, mühelose  Arbeit,  Dhanika  zu 
Dasar.  H,  5="  und  IV,  35  (=  p.  47,  Z.  5 
und  117,  Z.  14  V.  u.). 

antarukthya  Adj.  einen  ukthya-Tag 
enthaltend,  Ä^v.  Sr.  9,  6, 1.  Vgl.  gra- 
hantar°. 

antare^a  m.  der  Raum  zwischen  den 
beiden  Deichseln,  Äpast.  Sr.  12,  12, 6. 

*antarga(}u  untauglich,  unnütz,  S  I, 
9,9  v.u.  (Ko.);  380,15  (Ko.);  384,1 
v.u.  (Ko.);  418,7  v.u.  (Ko.);  557,13 
(Ko.);  563, 2  v.  u.  (Ko.). 

aniargana  m.  ein  [im  gana  . . .]  ent- 
haltener gana,  Seh.  zu  ^.  1,  1,  74; 
3,  1,  55. 

antargati  f.  das  Eintreten,  Komm,  zu 
Äpast  6r.  5,  3, 20. 

antargeka  n.  =  garbhagrha  2.,  Ka^Ikh. 
64,08. 

1.  antargo^tha  m.  das  Innere  eines 
Kuhstalls,  Man.  Grhy.  2, 12. 

2.  antdrgofßa  Adj.  (f.  S)  im  Kuhstall 
befindlich,  Maitr.  S.  4,  2, 11. 

"antargrantha  m.   S  II,  366,  26. 
antarjana  m.  Sg.  die  Hausbewohner, 

Lalit.  179, 17.  20. 
antarjale.4aya  Adj.  im  Wasser  liegend, 

—  lebend,  MBh.  1,  29, 27. 
antarjata  Adj.  f.   trächtig,   Hemädri 

1,  447, 23;  448, 3. 
antarjänu  2.  mit  den  Händen  zwischen 

den  Knieen,  Hemadri  1,  100,11. 


aniarjanukaru  Adj.  =  antarjänu  1., 
Hemadri  1,  94, 15. 

antarjyotis  n.  inneres  Licht,  Maha- 
vlrac.  40,6. 

antardis  f.  ^wischengegend,  Man.  Grhy. 
2,5. 

antardhana  n.  auch:  ein  verschlossener 
oder  vergiabener  Schatz,  Prajäpati. 

antardha  f.   Si^.  8,12. 

antardhi  m.  »Töten,  H  43, 133. 

antardhairya  n.  innere  Festigkeit, 
Mahävirac.  49, 1. 

antardhvänta  n.  die  innere  Finsternis, 
Bham.  V.  4, 13. 

antarnävya  Adj.  in  einem  Schiffe  be- 
findlich, Zit  im  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 
5,25,8. 

antarniveSana  n.  ein  inneres  Gemach, 
M.  7,  62. 

antarhhäva  m.  das  Verschwinden. 
°vam  gam  verschwinden,  Dasak. 
38,  14. 

AntarhhävaprakäHkä  f.,  °väda  m., 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

antarbhävya  Adj.  darin  enthalten 
sein  sollend,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  8, 
22,  10. 

antarbhinna  Adj.  innerlich  gespalten, 
Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  178,4. 

antarbhüta  Kutt.  541  "verschwunden? 

antarbheda  m.  innere  Spaltung,  Mahä- 
virac. 54, 7. 

°antarbhedin  eindringend  (vom  Ver- 
stände) S  I,  376, 9  V.  u.  (Ko.). 

antarmanas  Adj.  niedergeschlagen, 
traurig,  MBh.  7,  179, 47.    [Kutt.  684.] 

antarmandira  n.  Gynaeceum,  Da^ak. 
38, 18. 

antarmämsa  Adj.  mit  der  Fleischseite 
nach  innen  gekehrt,  Hemädri  1,703,9; 
Äpast  Sr.  10,  8,12. 

antarmukha  1.  auch:  nach  innen  ge- 
kehrt, Mahävirac.  79, 8, 

antarmukha  n.  das  Innere  des  Mundes, 
Vämana  S.  23,  Z.  2. 

antarmukhatä  das  nach  innen  Ge- 
kehrtsein, Komm,  zu  Yogas.  1, 2. 

antarmukham  Adv.  nach  innen,  Süryas. 
10, 12. 

°antarniukhtbhava  m.  =  antarmu- 
khatä, Praty.  Hrd.  32, 11.  [B.] 

antarmoda  m.  innere  Freude,  Mälatlm. 
(ed.  Bomb.)  145, 1. 


antaryämlya  Adj.  zum  antaryäma  ge- 
hörig, Vaitän. 

antarlina  Adj .  hiueingeschlüpf  t,  drinnen 
steckend,  steckend  in  (im  Komp.  voran- 
gehend).  °nam  Adv.  innerlich. 

antärloma  [so!]  Maitr.  S.  3,  6, 6. 

antarvartin  Adj.  f.  schwanger,  Div- 
yävad.  234, 17.    Yg\.  antarvatnl. 

antarvärii  Adj.  gelehrt,  auch  S 1, 477,8. 

antarvark^a  Adj.  im  Innern  eines 
Baumes  befindlich,  Komm,  zu  Äpast 
Sr.  9,  20, 2. 

antarvdvat  Adv.,  lies:  °vant  (von 
*.antarva  graviditas)  Adj.  gravidus, 
voll. 

antarvasa  m.  auch:  das  Verweilen  in 
(im  Komp.  vorangehend),  Sis.  2, 20. 

°antavrtti  f.  =^  vinäsa,  Srik.  XII,  58. 

antaias  Adv.  wäre  es  auch  nur,  sogar; 
mit  einer  Negation:  nicht  einmal, 
Vajracch.  25, 2;  28,  7, 11;  30, 1;  46, 1; 
Saddh.P.  (Hdschr.)  62,  a.  —  Divyävad. 
161,  24. 

anta}ji,^änti  f.  innere  Beruhigung, 
Bhara.V.  4, 22. 

antahsväsa  m.  eine  best.  Krankheit  der 
Atmungsorgane,  Agni-P.  31, 2. 

antasad  m.  Schüler,  Kir.  6,34. 

°antasthiti  f.  Tod,  H  43,  54. 

antahsadas  1.  n.  das  Innere  eines  Ver- 
sammlungsortes, Bhäg.  P.  1,  9, 41.  — 
2.  Adv.  innerhalb  dessadas,  Sankh.Sr. 
17,4,3. 

"antalfsamdamsa  m.  eine  Art  Coitus, 
V  167.  169;  E  560  (K). 

antahisämika  Adj.  innerhalb  eines 
säman  erscheinend,  Samhitopan.  27, 2. 

°antafysarata  innereHärte,  S  11,177,1, 

antafiisu^irin  Adj.  im  Innern  hohl, 
Hem.  Par.  2, 195. 

antahsmera  Adj.  innerlicK  lachend, 
Bham.V.  2, 75. 

antavasayin  m.  "Diener  {bhrtya),  S  I, 
564,  8. 

[antika,]  antiküt  (mit  einem  Kompar.) 
in  Vergleich  zu  (Gen.),  (schöner)  als, 
Divyävad.  117,24.  28. 

*  antika  Ofen,  S  II,  227, 12  v.  u.  (Ko.). 

antitara  Adj.  dicht  vor  jemand  stehend^ 
MBh.  3,  269, 10. 

antyapat  zu  streichen! 

antyärdha  m.  Hinterteil,  M.  Müller,. 
Ren.  323. 


antraküjana  —  anyäpadeia 
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antraküjana  n.  Kollern  im  Leibe. 
antravrddhimant  Adj.  einen  Leisten- 
bruch habend,  Hemädri  1,  732, 12. 
anträpüfaprakarsin     Adj.     heftiges 

Leibkneifen  habend,  MBh.  6,  59, 17. 
'*anträvarana  n.  Eingeweide,  DeöTn. 

1,  85.  157. 
anduka  Dharmasarm.  17,87. 
andü  Si^.  11,  7;  Haravijaya  41, 45.  Vgl. 

ZDMG  62, 362.  [Z.] 
andolay  im  Prakrit  294,  19. 
andha    2.  c)  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, MBh.  5,  103, 16. 
andhaka  2.  b)  y)  N.  pr.  eines  Schergen 

Yama's,  Ka^Ikh.  8, 71. 
andhaka  °=  andhayatity  andhaham  ca 

güdhakriyäpadädi,  H  43, 221. 
"andhakavartakiyam    wie   in  der 

Geschichte    von    dem    Blinden    und 

der  Wachtel  (=  ganz  zufällig),  S  I, 

277,  4. 
Andhakantaku   m.   Bein.  Siva's,  Kir. 

12,  33. 
andhakära  2.  auch  m. 
°andhakärayati  verfinstern   [pw  hat 

nur  andhakärita],  S  II,  52,  5. 
andhakärin  Adj.  dunkel,  Git.  7, 11. 
"andhakürlbhüta   darkened,    Harsac. 

14,  2;  200,  7. 
andhakäla  m.  eine  best.  Hölle,  Kärand. 

18, 14. 
owdAamÄ;«rawa  Adj.  (f.  f)  blindmachend, 

Nais.  1, 87;  8, 28.  [Rasas.  21, 1.] 
andhamkarana  n.  cause  of  blindness, 

Väs.  297,  2. 
andhatämisra    2.   wohl   m.  wie  °ka 

Vämanap.  Kap.  11.     rosändhatä- 

misre  Anarghar.  S.  153.   —    Auch: 

Blindheit,  Mahävirac.  8, 10. 
°andhapata  m.  schwarzes  Gewand,  S I, 

604,1.  • 
andhambhavisnu  Adj.  blind  werdend, 

Hem.  Par.  6,  244;     Anarghar.  5,  11. 

Nom.  abstr.  °ta  f.  Nais.  19,36. 
"andhala  blind,  S  II,  412,  26. 
andhavyüha    m.    ein    best,   samadlü, 

Kärand.  92, 21. 
andhas  n.  °=  bhäjana  (Gefäß),  S  I, 

416, 1. 
andhasvant  Adj.  das  Wort  andhas  ent- 
haltend, Tändya-Br.  12,  3, 3. 
andhtkarana  Adj.  blind  machend,  Jä- 

takam.  21,  24. 


°Andhri  eine  Andhra-Frau,  SI,  33, 6; 

180,  5. 
annakdrana    Adj.    Speise    bereitend, 

Maitr.  S.  1,6,11  (103,8). 
Annacikitsa   f.    Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
annadravaSüla  n.  eine  Form  der  Kolik, 

Bhävapr.  5, 10;  Ssriig.  Samh.  1,  7,  34; 

Wise  347. 
dnnapatya  [so  zu  betonen!]. 
annaparyäyam  Adv.  (wohl  so  zu  lesen 

st.  °paryäya)   so   daß    alle   Speisen 

der  Reihe  nach  umgehen,  Par.  Grhy.  1, 

19, 13. 
Annapänavidhi  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
annapräSanaka   n.   =  annapräSana, 

Hemädri  1,  231, 1. 
annabhuj  m.  vielleicht  das  Feuer  der 

Verdauung,  Mark.  P.  34, 64. 
Annambhatilya  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
annarasa  m.  Speisegeschmack,  Kaus. 

Up.  3, 5. 
annavikära  auch:  zubereitete  Speise, 

P.  5, 1, 2,  Värtt.  4. 
annavikfti  t.  dass.,  MBh.  13,  145,12. 
annavidvesa    m.    Widerwille    gegen 

Speise,  Appetitlosigkeit.    °kara  Adj. 

(f.  i)  diese  bewirkend. 
annasani  Ad.  als  Umschreibung  von 

pitusani,  Ait.  Br.  1,  13, 13. 
annäsanideha    m.    Zusammenkittung 

von  Speise,  Sat.  Br.  10,  5,  3, 8. 
annahära  Adj.  Speise  enthaltend,  He- 
mädri 2,  a,  108, 7. 
anndvrdh,  so  zu  betonen. 
annäsana  n.  =  annapräsana,  Agni-P. 

32,3. 
Annika  i.  N.  pr.  einer  Frau,  Hem.  Par. 

6, 45.  83. 
anniy(a  ti)  nach  Speise  verlangen,  Äpast. 

Sr.  10,  16, 13. 
1.  anya   7.  anyad  Adv.  als  (mit  Abi.) 

nach    einem    vorangehenden    anya, 

Mahäbh.  (K.)  88,  9.    ko  'nyo  'bhisam- 

bandho  bhavitum  arhaty  anyad  ataJi 

sthänät  119,22;  175,21. 
anyajandta  f.  fremde  Genossenschaft, 

Maitr.  S.  3,  8, 10  (111, 6). 
°anyajaniy(att)  als  Fremden  behan- 
deln, Amit.  XX,  23. 
anyatarato'tirätra     Adj.     nur     von 


einer  Seite   einen  atirätra  habend, 

Vaitän. 
anyataränyatara  Adj.   qualiscunque, 

Vajracch.  28, 16. 
I  *anyataredyus    an    dem   einen    oder 
I     anderen  Tage,  S  I,  580, 3. 
anyatas  =  anyasya,  R.  ed.  Bomb.  1, 

19,2. 
anyatirthika  Adj.  einer  anderen  Sekte 

angehörig,  andersgläubig,  Jätakam.  23. 
anyatpärSva  Adj.   (f.  t)   eine  andere 

Seite  zeigend,  Kaus.  39, 16. 
anyätra  5.  außer,  mit  Ausnahme  von; 

mit  dem  Kasus,  den  die  Konstruktion 

des  Satzes  erfordert.  Man.  Grhy.  1, 21; 

2,1. 
anyatrakarana    m.    der    Sohn    eines 

Buhlen,  Sänkh.  Grhy.  3, 13. 
anyathäkarana  n.  das  Ändern,  Cam- 

paka  72,171. 
anya  <Ää&ÄayaMa(Konj.)n.  das  Anders- 
werden, Campaka  318  f. 
anyathabhäva  °Adj.  verändert,  S  II, 

161,  1. 
anyathävrtti  °Subst.  f.  =  ullanghana, 

S  I,  141,  6. 
i  anyatha§ilika  Adj.  anders  als  (atas) 

zu  verfahren  pflegend,  Gop.  Br.  3, 18. 
anyapara    Adj.    zu    etwas    anderem 

dienend.  Nom.  abstr.  °tva  n,  Kap. 5,64. 
anyapürvä,  lies:  mit  einem  Andern. 
anyabandhuAAj.  nicht  verwandt,  Äpast. 

Sr.  14,  30, 4. 
anyabhävin  Adj.  anders  werdend,  sich 

ändernd.  Nom.  abstr.  °vitva  n.  Suär.  1, 

117,15." 
anyamätrka   Adj.   (f.  ä)   eine   andere 

Mutter  habend,  Kathäs.  67, 77. 
anyayajüa  m.  das  Opfer  eines  Andern, 

Äpast.  Sr.  14,  31, 9. 
anyarä^triya   Adj.   =   anyarästriya, 

Käth.  37, 11. 
anyalohamaya  Adj.  (f.  l)  messingen, 

Haläy.  1, 131. 
anyavarna,  Nom.  abst.  °tva  n.  Su^r.  1, 

117,  16. 
anyasrngä  n.  das  eine  Hörn,  Maitr.S.  1, 

4,15. 
anyädrsa  auch:  ungewöhnlich,  fremd, 

nicht  wie  es  sein  sollte,  Kad.  2,  78,23; 

106, 15. 
anyäpadesa  m.  =  anyokti  2.,  Subha- 

sitar.  9. 

6* 
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AnyajHtdeia  —  apatika 


Anyapade^a  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat  1. 

nnyäya  Adj.  zu  anderenWeibern  gehend, 
Damayantik.  124. 

anyayatas  Adv.  auf  unrechtmäßige 
Weise,  Bhag.  P.  6,  1, 6ti. 

AnyCiyadhanyacarita  n.,  °paücaka 
n.,  Titel  zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 

anyayavftti  Adj.  =  °vartin,  Da^ak. 
(1925)  2,  70, 10. 

anyäyin  Adj.  sich  ungebührlich  be- 
tragend, Uttamac.  172. 

anyanätiriktaüga  Adj.  kein  Glied 
zu  wenig  oder  zu  viel  habend,  Ä^v. 
Grh.  1,  23, 1. 

anyedyuka  Adj.  =  anyedyu^ka,  Ca- 
raka  6, 3. 

anyokti,  die  erste  Bedeutung  [„vari- 
ierender Ausspruch  über  ein  und  den- 
selben Gegenstand"]  nach  Aufrecht 
zu  streichen. 

Anyoktimuktavali  f.  und  Anyokti- 
4ataka  n.  Titel  von  Werken. 

anyödarya,  so  zu  betonen. 

anyonyakrtya  n.  PI.  gegenseitige 
Dienstleistungen,  Säk.  193. 

anyo'nyajananavftti  f.  Aniruddha  zu 
Sämkhyas.  1, 128. 

anyo'nyamithuna  Adj.  PI.  paaiTveise 
lebend,  Hariv.  3623.  —  °bhava  m. 
Aniruddha  zu  Sämkhyas.  1,  140.  — 
°vrtti  f.  der?,  zu  1,  128. 

anyo'nyapatitatyägin  Adj.  einer  den 
andern  verlassend,  ohne  daß  der 
andere  aus  der  Kaste  gestoßen  ist, 
Visnus.  5, 113. 

anyo'nyabhibhavavrtti  f.  Aniruddha 
zu  Sänikhyas.  1, 128. 

anyo'yiyairaya,  Nom.  abstr.  °tva  n., 
Kap.  5,14.  —  °vrtti  f.,  Sämkhyatattva- 
kaumudr  zu.Kärikä  12. 

anvak^aram  Adv.  je  nach  dem  Laute, 
Samhitopan.  25, 3. 

anvagjycfßa  Adj.  der  näclistälteste, 
Äpast.  6r.  9,  20,  7. 

anvagram  Adj.  von  unten  nach  oben, 
Äpast.  Ör.  2, 13, 1. 

"anvagbhata  hinten  befindlich,  nach- 
folgend, S  n,  300, 13. 

nnvajiravati  Adv.  längs  der  Ajira- 
vati,  Hai-sac.  (1936)  132, 11. 

anvatrasta  Adj.  MBh.  5, 48,  3  (5, 1811) 
fehlerhaft  für  avitrasta. 


"anvapaya  Adj.  von  Not,  Gefahr,  be- 
gleitet, S  II,  349, 3. 

anvabhyavacdram  Adv.  hinterher  an- 
dringend, Maitr.  S.  1,  10, 20  (160, 17). 

anvavapstos  Gen.  Inf.  von  l.pa  trinken 
mit  anvat>a,  Säükh.Br.  10,2;  17,9. 

anvasfaka,  lies  a^faka. 

anvasfaki  (s.  u.  anvastaka),  Vasistha 
11,43. 

anväkSäyam  Absol.  der  Reihe  nach 
hersagend,  Maitr.  S.  1,  9,  8.  Richtig 
wäre  anvakJdyam. 

°anväcaylkrta  Adj.  =  apradhän'ikrta, 
S  I,  92,  5. 

anvädhi  m.  "Vormund,  Beschützer 
(„lawful  guardians"),  Kaut.  155, 9. 

°anvayin  m.  =  anucara,  H30,  31. 

anvärambhanlyadevata  f.  eine  Gott- 
heit der  Eingangszeremonie,  Sänkh. 
Grhy.  1,3. 

anvärohana  Visnu  in  Mit.  zu  Yäjfi. 
1,  86,  Z.  4. 

anvähärya  (samaya)  =  °mrtasya  ma- 
sikakriyä,  S  II,  192,  8. 

anviccha  f.  das  Suchen,  Dhatup.  16, 13. 

dnvetavai  Dat.  Inf.  einzuholen,  RV.  7, 
33,8. 

anve?i?isu  Adj.  als  Erklärung  von 
didrksu,  Komm,  zu  R.  ed.  Bomb.  1, 
1,71. 

anvestavya  auch:  zu  verfolgen,  Subhä- 
sitäv.  2654. 

apakantaka  Adj.  (f.  a)  frei  von  Ge- 
fahren, Dharma^arm.  6, 26. 

°apakarana  n.  Beseitigung,  Suk.  t.  o. 
49  [p.  56,  5.  8.  10]. 

apakaruna  Adj.  grausam,  Bhag.  P.  5, 
26,  13. 

apakartana  n.  das  Zerstückeln,  Ma- 
hävirac.  43, 8. 

apakar§antya  Adj.  zu  antizipieren, 
Nllak.  zu  MBh.  3, 170,21  {äarai}),  statt 
sanraih  zu  lesen). 

apakarsasama  Z.  2  lies:  folglich  [st. 
folgt]  und  Z.  3  Nyayas.  [st.  Nyayam.]. 

"apakalanka  Adj.  without  blemish, 
Harsac.  100, 3. 

°ai)aAa/aÄa»»sa  Adj.  (f.T)ohneSchwäne, 

Srngt.  226''. 
apakalma^a  Adj.  (f.  ö)  frei  von  Sünde, 

Räjat.  2, 55. 
apaka?äya  Adj.  sündenlos.  Nom.  abstr. 

°tva  n.  Mark.  P.  39,22. 


apukaraka  Adj.  jemand  Schaden  zu- 
fügend, wehe  tuend,  Nais.  9, 14. 

apakrt  Adj.  anderen  ein  Leid  zufügend, 
MahavTrac.  53, 20. 

apakrtya  auch  Adj.  der  es  verdient,  daß 
ihm  ein  Leid  zugefügt  wird,  ebenda. 

apakränta  n.  das  Hinwegschreiten  und 
Name  eines  saman,  Tandya-Br.  5, 8,3. 

äpakränti  [so  zu  betonen!]. 

apakrdmam  Absol.  weggehend,  Maitr. 
S.  1,4,12  (61,8.  12). 

°apakvatva  n.  Unreife,  Unfertigkeit. 
Yudh.  8, 14. 

apak?apäta  m.  Unparteilichkeit,  Ind. 
St.  15,277. 

apak^apätin  Adj.  mit  den  Flügeln 
nicht  fliegend  und:  parteiisch  für 
Visnu  (a),  Vasav.  113,1.  Auch  ♦un- 
parteiisch. 

[apaksaya,]  °bhäJo  vai  pitaral},,  Sänkh. 
Br.  5,6. 

apak^äna  n.  das  Abseitsbrennen 
(Weiterlaufen)  des  Feuers,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  9,  1, 17. 

apaksiganasamghata  Adj.  wo  keine 
Vogelscharen  zusammenkommen,  Ha- 
riv. 3,31,25. 
j  apak§iganasampäta    Adj.    wo    sich 

keine  Vögel  zeigen,  Hariv.  12302. 
j  °apaksema  Adj.  =  apagatam  ksemam 
j      kalyänam  yasya  sah,  Yudh.  7, 102. 

a^a^ra^aAäZaÄa  Adj.  frei  von  schwarzen 
Flecken,  Divyävad.  617, 8. 

apagatarasmivant  Adj.  strahlenlos 
geworden,  Ind.  St.  10,318  (a«o°  fehler- 
haft; vgl.  Ko.  zu  Süryas.  7, 20  f.). 

dpagürti  f.  Herausforderung,  Drohung, 
Maitr.  S.  4,  6, 8  (90, 15). 

apagrhlta  Adj.  °von  einem  bösen  Geiste 
besessen,  Kaut.  148, 13. 

apagrhya  Adj.  außer  dem, Hause  be- 
findlich, Sänkh. Grhy.  5, 2.  upagohya 
Pär.  Grhy. 

apagrahana  in  savydpagrahana. 

1.  apaghana  m.  Körperteil,  Nais.  8, 11 ; 
S  1,71, 15.  —  Auch  Körper,  Glt.7,26; 
Srik.  XXIV,  23. 

apaghäta  m.  "todbringendes  Unheil, 
Sam.  II,  75. 

°apahka  Adj.  =  avidyamänam  pahkam 
kalusam  .  .  .  yasya,  Yudh.  6, 77.  — 
Schlammlos,  trocken.  Nom.  abstr.  °tä 
f.  Kir.  4, 22. 


apacana  —  apamantu 


apacana  n.  das  Nichtgarwerden. 
apacamäna  Adj.  nicht  für  sich  kochend, 

keinen     eigenen    Haushalt    habend, 

M.  4,32;  MBh.  3,2,53. 
apacamänaka  Adj.  die  Speisen  nicht 

zu  kochen  pflegend,  Baudh.  3,  3, 2.  9. 
"apacäya  Sammeln,  Pflücken,  Rasas. 

48,7;  ISl»*;  187". 
apacäyaka    Adj.    ehrend,    Divyävad. 

293,  26. 
apacäyitar  s.  anapa°  oben. 
apacäyin,    vrddhäpacäyitva   n.    (so 

zu  lesen),  MBh.  14,2198. 
*apacikirsa,   die  Absicht,  jemandem 

zu  nahe  zu  treten,  S  II,  356, 17. 
apaciklr^u  Adj.  jemand  zu  nahe  zu 

treten  beabsichtigend,  Ka^Ikh.  43, 66. 
upacit,  vgl.  JAOS  13,  GCXVIIff. 
apacita   n.    Vergeltung,    Genugtuung, 

MBh.  9,3620.    '^citi  \.\. 
apaciti  1.  auch:  Verehi-ung,  Si^.  1, 17; 

Äpast.  Grhy.  13, 2.     [S  1,  430, 5.]   — 

°=  samkoca  und  püjä  [pw  *  Verlust], 

ärlk.  XVI,  7. 
äpacetas  Adj.  jemand  (Abi.)  abgeneigt, 

TBr.  3,  3, 11, 1.  —  «unerfahren,  Suk. 

t.  0.  9  [p.  21,  35]. 
apajaya  m.  Besiegnng,  Kir.  4, 11. 
"apajara  m.  Gott  [„der  ohne  Altern"], 

H  5, 147. 
apatamsana  n.  das  Herausfallen,  Verz. 

d.  Oxf.  H.  313,  a,  27. 
apataniya  Adj.  nicht  zu  Fall  bringend, 

—  zum  Verlust  der  Kaste  führend, 

Äpast. 
apatanta  st.  äpatantä,  Män.Sr.  9,1,2. 
apatanfra  n.  =  apatantraka,  eine  Art 

Starrkrampf,    Hemädri  1,  709,  6.  16. 

°trin  Adj.  daran  leidend,  707,22. 
apatandram  Adv.  unermüdet,  Pädära- 

vinda^at.^. 
apataräm  [so  zu  betonen!]. 
apatäna   m.  Starrkrampf,    Divyävad. 

171,4. 
apaturlyd  Adj.  das  letzte  Viertel  nicht 

enthaltend,  Maitr.  S.  4,  5, 8  (75, 4). 
apattana  n.   etwa  so  v.  a.   sozusagen 

keine   Stadt,   Divyävad.  276,14.  16; 

277,  13  ff. 
°apatyaka  n.  =  apatya,  Kind,  Harsac. 

156,  1. 
°apatyatva   n.    childlessness,   Harsac. 

136,  3. 


apatyada  n.  die  Frucht  der  apatyada, 

Caraka  6, 25. 
apatyaduhkhaikamaya    Adj.    einzig 

und  allein  im  Schmerz  über  die  Kinder 

bestehend,  Kathäs.  78,79. 
apatyasnehakrpämaya    Adj.    erfüllt 

von  Liebe  und  Mitleid  zu  den  Kindern, 

Kathas.  67,  84. 
apatrapisnu   Adj.    schamhaft,    ver- 
schämt, Nais.  3, 111. 
°apatrapi§nuta  [pw  *apatrapifnu] 

Verschämtheit,  Srik.  XIV,  29. 
°apatvac  Adj.  skinned,  peeled,  Harsac. 

256,  18. 
2.   apatha  so   v.  a.  nicht  zugänglich, 

Kumaras.  6, 17. 
*apathakalpanä  bedeutet  nach  Gal. 

Neid,  Mißgunst. 
apathadäyin  Adj.  jemand  (Gen.)  nicht 

aus  dem  Wege  gehend,  Visnus.  5, 91. 
apathahara  Adj.  den  unrechten  Pfad 

erwählend,  Kir.  5, 50. 
apada  °=  padäd  bhrasta,  H  32,  73. 
°apadayam    Adv.    mitleidslos,    Yudh. 

8,23. 
apadarpa  Adj.  (f.  ä)  frei  von  Selbst- 
überschätzung, Nais.  1,31. 
°apadarsana  Adj.   deprived  of  sight, 

Vas.  76, 1. 
apadänta  m.  nicht  der  Auslaut  eines 

Wortes,  P.  8,  3, 24. 
apadäntastha   Adj.    nicht    am    Ende 

eines  Wortes  stehend,  P.  8, 3, 24,  Seh. 
apadibaddha  Adj.  nicht  am  Fuße  ge- 
fesselt, Äpast.  Sr.  10,  22, 9. 
apadüsana  Adj.    makellos,    Dharma- 

^arm.  13,52. 
apadrsti  f.  ein  Blick  des  Mißfallens, 

Nais.  5, 120. 
apado^ya    Adj.    in    anapadosyä    (s. 

oben). 
äpadyamäna  Adj.  nicht  fallend,  TS. 

4,1,6,3. 
apadravya    n.     »künstlicher    Penis, 

V  130.  136.  296.  368;  Y  38.  78. 
apadvära  n.  Seitentür,  Purnabh.  210, 

22  [im  pw  nach  Galanos.]. 
°apadht  f.  Unverstand,  Amit.  XIX,  18. 
apadhyüna    n.     auch:     ungehöriges 

Denken,  oder  Besorgtsein  um  etwas, 

Sllanka  1, 320. 
°apadhyäpana  n.?   8  11,107,10  v.u. 

(Ko.). 


2.  apanaya  auch:  schlechtes  Benehmen, 
—  Betragen,  Jatakam.  4, 9. 

apanayana  m.  (!)  =  2.  apanaya,  MBh. 
6,  49,  22. 

apanidr  a  auch :  sich  sträubend, 
(Härchen  am  Körper),  Nais.  6,  78; 
geöffnet,  Dharmas  4, 1. 

apanidrant  Adj.  sich  öffnend,  Nais. 
6,  101. 

° apanidr ay  zum  Aufblühen  bringen, 
H  15, 52. 

apanini^ät  der  Wunsch  zu  vertreiben. 
Dharmasarm.  4,22. 

apani^uduka  Adj.  sich  abseits  legend, 
Maitr.  S.  4,  2, 14  (37, 17). 

°apanihara  Adj.  frei  von  Nebel, 
Srügbh.  49^. 

apanuiif.  Mahavirac.  121,2  fehlerhaft 
für  apanutti. 

apanuttit.  Vertreibung,  Verscheuchung, 
Tandy a-Br.  12,  4,10;  Vaitan. 

apanunutsu  Adj.  mit  Akk.  zu  ent- 
fernen verlangend,  M.  11,101. 

apaneya  auch:  zurückzunehmen,  NSr. 
4,  51. 

apanodaka  Adj.  verti'eibend,  entfer- 
nend, Visnus.  55,  7. 

apanodana  n.  Kaus.  42,  22  Bez.  der 
Verse  AV.  1,26,1  ff. 

-apanodin  Adj.  verscheuchend,  ver- 
treibend, Jatakam.  26. 

°apanyäya  m.  unkluge  Maßnahme, 
Yudh.  6, 120. 

apapayas  Adj.  wasserlos,  Kir.  5, 12. 

apapatra,  f.  ä  Vasistha  20, 16. 

äpapivdms  (schwach  dpapus)  nicht 
getrunken  habend,  AV.  6,  139, 4. 

apaprasara  Adj.  gehemmt,  Dharma- 
sarm. 4,  60. 

apabhasman  Adj.  von  der  Asche  be- 
freit, Katy.  Sr.  Komm.  238,  20..  21. 

aj)a6Ääsawan.  ungrammatische,  falsche 
Ausdrucksweise,  Kävyäd,  3, 151. 

apabhäsitavai  Dat.  Inf.  mit  na,  man 
soll  nicht  ungrammatisch  reden, 
Mahäbh.  (K.)  1,  2, 8. 

°apabhasya  n.  üble  Nachrede,  Amit. 
XVIII,  24. 

apamatsaraAij.  unbeneidet,  Jatakam. 
22,5. 

apamada  Adj.  frei  von  Hochmut,  Sobh. 
70;  "seines  Stolzes  ledig,  Yudh.  6, 23. 

°apamantuAi}.  versöhnt,  Srik.XIV,66. 
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apamanaka  —  apariiiäma 


apamanaka  Adj.  verachtend,  gering- 
schätzend, Monatsb.  d.  B.  A.  1880, 
S.  46,  Z.  20. 

mpamarjanaka  Adj.  =  apamSrjana  1., 
Agni-P.  31, 48. 

apamud  Adj.  freudlos,  kläglich,  Si^. 
19,9.    [Yudh.  1,86;  7.134.] 

apamrßii  f.  Abwischung.  duritäpa", 
AV.  Anukr.  7, 65. 

apayänya  (!)  n.  Vasistha  15,  19  nach 
Bühler  das  Abbüßen  einer  Sünde.  — 
Soll  Druckfehler  für  apayüpya  sein; 
vgl.  ZDMG  39, 707. 

mpayätavya  n.  eine  Möglichkeit  zu 
entkommen,  "naya  m.  ein  Kniff  zu 
entk.,  Jätakam.  31,19. 

"apayoga  m.  S  11,333,11  Loslösung? 

mpayodkarava  Adj.  kein  Kampf- 
geschrei mehr  erhebend,  Sis.  19, 21. 

mpayodharavärana  Adj.  durch  keine 
Wolken  aufgehalten,  Siä.  19,21. 

apara  (nach  dem  Ko.  *n.)  Hinterteil 
des  Elefanten,  S  I,  294,  2  [15  v.  u. 
Ko.].  3;  485, 8  [hier  aber  Genus  nicht 
zu  bestimmen]. 

Aparakarman  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

*aparakaya  m.  Hinterkörper.  Laghuk. 
993. 

aparakärya  besser  Adj.  später  zu  voll- 
bringen. 

Aparakriyä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

'aparagiri  m.  Untergangsberg,  S  I, 
245,2;  11,5,1. 

*Aparacänarata  n.  N.  pr.  einer  Ört- 
lichkeit, Kas.  zu  P.  6,  2, 103. 

aparatas  Adv.  °nach  hinten,  Srngt. 
126». 

aparadlk^in  Adj.  die  spätere  Weihe 
nehmend,  Ait.  Br.  1,3,21. 

'aparamä  Adj.  f.  =  apagato  ramo 
ramanam  yasyat),  sä,  Yudh.  3, 113. 

apararCitri  f.  die  zweite  Hälfte  der 
Nacht,  Komm,  zu  TS.  1,  688, 1  v.  u. 

aparavallabha  m.  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  MBh.  6,  370.  aparaballava 
v.l. 

aparasa  Adj.  lustlos,  Damayantik.  262. 

Aparavidhi  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

Aparasutra  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 


aparäktva  n.  Beseitigung  der  Abwen- 
dung, Säfikh.  Br.  10, 4. 
aparäga  °Adj.  =  apagata},i  rägah  vi- 

^aye^v  äsaktir  yasya,  Yudh.  8,  101. 
aparäga  °n.  =  kak^yädhahkaya,  S  11, 

45,1. 
aparägata   Adj.    nicht   weggegangen, 

Tändya-Br.  1,  5, 17. 
aparägata  [so  betont!]  TS  6,6,7,2. 
aparänmukha   Adj.    auch   in    übertr. 

Bed.:  nicht  abgeneigt,  mit  Lok.  LA. 

35,1. 
aparäjaya    m.    das    Nichtunterliegen. 
1      manasafi  so  v.  a.  das  nicht  den  Mut 

Sinkenlassen,  R.  ed.  Bomb.  4,  49, 6. 
}  aparajita   3.  h)  ein  best.  Backstein, 
I      Maitr.  S.  2,  8, 14.  —  i)  N.  pr.  einer 

surangana,  Ind.  St.  15.   —   k)  Titel 

eines  Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  47.  — 

4.  b)  ein  best.  Spruch,  Varäh.  Yogay. 

8,6. 
aparajita  m.  auch  N.pr.  eines  Srutake- 

valin  bei  den  Digambara,  Bhadrab. 

1, 17;  Vardhamanac.  1, 43. 
aparäjitagana  ra.   Name  eines   gana 

von  Kriegshymnen,  Kaus.  14,7,  N.; 

Ath.  Par.  34, 13;  AV.  Anukr.  1,  1,3. 
aparajita  Clitoria  ternatea,  Vas.  246,2. 
aparätamsa    m.    das    Nichtbeiseite- 

gestoßenwerden,  Kath.  24,3. 
Aparäditya  m.   N.  pr.  eines  Fürsten, 

Ind.  St.  15, 192. 
aparäddhar  Nom.  ag.  eines  Vergehens 

schuldig,  Öii  10, 14. 
aparüddhe^u   Adj.    dessen   Pfeil   das 

Ziel  verfehlt,  Nais.  3, 70. 
aparädhavant  Adj.  das  Ziel  verfehlend, 

Caraka  58, 14  {näparädhavän  bha- 

vati  zu  lesen). 
aparädhlna,  Nom.  abstr.  °ta  f.,  K^em. 

2,2L 
Aparanta  2.  a)  =  Konkan  (Konkana) 

nach  Bühler. 
äparapata  ra.   das  Nichtverstreichen, 

Maitr.  S.  3,  6,  7. 
aparäbädha  Adj.  wobei  einem  andern 

kein  Leid  geschieht,  Hemädri  1, 15,3. 
aparäbhava  m.  das  Nichtunterliegen, 

Sieg,  MBh.  5,  125, 27. 
aparämrsta  Adj.  unberührt,  nicht  in 

Berührung  gekommen  mit  (Instr.). 
aparäyana  Adj.  (f.  ä)  keine  Zuflucht 
■■  -"habend,  Karand.  45, 16. 


aparärdhya  Adj.  ohne  Maximum,  nach 
oben  hin  (der  Zahl  nach)  unbegrenzt, 
Ääv.  S'r.  9,  9, 15. 

Aparävantya  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
Suär.  1,  172, 9. 

äparävapistha  Adj.  durchaus  nicht 
zu  beseitigen,  TS.  4,  1,  3, 1. 

ajjarät)ar  fiw  Adj.  sich  nichtumwendend, 
nicht  fliehend  (im  Kampfe). 

aparaväpam.  Nichtzerstreuung,  Maitr. 

S.  1,4,2. 
1  aparävrttabhägadheya    Adj.    dessen 
Schicksal   sich   nimmer   ändert,    ein 
^  Unglücksvogel,  Vikr.  55, 10. 

aparävrtti  f.  Nichtwiederkehr.  °var- 
tin  so  V.  a.  verstorben,  Hariv.  3138. 

aparikarmitamati  Adj.  ungeläuterten 
Sinnes,  Öllanka  1,330. 

aparik^lna  Adj.  nicht  erschöpft,  — 
verbraucht,  Jatakam.  8. 

aparikslnaSakti  Adj.  von  unge- 
schwächter Kraft.  Nom.  abstr.  °tva 
n.  Daäak.  44,  5. 

aparigamya  Adj.  nicht  zu  umschreiten. 
Komm,  zu  Katy.  Sr.  17,  4, 5. 

aparigrhlta  Adj.  1.  nicht  eingepfercht, 
Tändya-Br.  6, 8, 10.  —  2.  von  niemand 
in  Besitz  genommen,  niemandem  ge- 
hörend, Äpast. 

1.  aparigraha  3.  Nichtannahme,  Zu- 
rückweisung, Bhag.  P.  4,  22,  23.  — 
4.  bei  den  Jaina  das  Sichenthalten 
von  jeglicher  Verblendung  in  bezug 
auf  alles  Unreale,  Sarvad.  32,22;  33,9. 

2.  aparigraha  Adj.  (f.  ä)  3.  von  nie- 
mand abhängig,  R.  Gorr.  1, 35,  42.  — 
niemand  gehörend,  Hemadri  1,  446, 
18.  —  4.  nicht  zu  umspannen  mit 
(Instr.),  R.  1,  13,25. 

aparicalita  Adj.  unbewegt,  unbeweg- 
lich, Sis.  11, 13.  '■ 

aparicchedakartar  Nom.  ag.  nicht 
richtig  urteilend,  Spr.  3959. 

aparicchedya  Adj.  nicht  genauer  zu 
bestimmen. 

aparicyuta  Adj.  nicht  abgefallen  von, 
—  untreu  geworden,  Kathäs.  56, 169. 

aparijlrna  Adj.  unverdaut,  Su^r.  2, 
188,  2. 

aparijitäna  n.  Unkenntnis. 

aparijüeya  Adj.  unbegreiflich. 

apariiiäma  ra.  Unveränderlichkeit, 
Aniruddha  zu  Sämkhyas.  6,59. 


aparitiamin  —  apalapatia 
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aparinämin  Adj.  sich  nicht  verändernd, 
Sarvad.  155, 3.  Nom.  abstr.  °mitva  n. 
Auch:  sich  nicht  entwickelnd;  Ani- 
ruddha  zu  Sämkhyas.  1,14.  97;  6,54. 

aparinäyaha  Adj.  keinen  Führer 
habend,  R.  2,  64, 4. 

aparitarkita  Adj.   1.  unerwartet.  — 

2.  nicht  gericlitlich  verhört,  —  ver- 
nommen. 

aparitäpa  Adj.  keinen  Seelenschmerz 

empfindend,  R.  2,  22, 26. 
aparitu§ta  Adj.   nicht  erfreut,   YajD. 

3,  53. 

aparitusyant  A.A}.  sich  nicht  befriedigt 
fühlend,  Sarvad.  90, 10. 

aparitosa  m.  Unzufriedenheit,  Spr.614. 

äparitta  (!)  Adj.  nicht  übergeben,  Maitr. 
S.  3, 1, 8  (11, 2). 

aparityakta  Adj.  nicht  beraubt,  non 
carens;  mit  Instr.  Varah.  Brh.  S.  5, 1. 

aparityägin  Adj.  jemand  nicht  ver- 
lassend. 

aparityäjya  Adj.  auch:  nicht  im  Stich 
zu  lassen,  —  zu  verstoßen;  —  zu  über- 
lassen jemand  (prati). 

aparinirmita  Adj.  nicht  geschaffen 
(Visnu),  Visnus.  98, 50. 

aparinirväna  Adj.  nicht  ganz  zu  Ende 
gegangen  (Tag). 

aparinisßita  Adj.  unerfahren  in  (Lok.), 
Hariv.  5672;  Susr.  1, 12, 10.  Fehler- 
haft für  aparivestita,  Hariv.  5262. 

aparinispatti  f.  keine  Vollkommen- 
heit, Vajracch.  40, 11. 

aparibhah^ita  Adj.  dessen  Genuß 
jemandem  nicht  entzogen  worden  ist, 
Öänkh.  Br.  12, 5.' 

aparibhavanlya  Adj.  der  nicht  be- 
leidigt, gekränkt,  gedemütigt  werden 
kann  von  (Gen.). 

aparibhä^ana  Adj.  nicht  viel  redend, 
Spr.  4278  v.  1. 

aparibhäsita  Adj.  nicht  ausdrücklich 
ausgesprochen,  Bälar.  114,3. 

aparibhasya  Adj.  nicht  zu  lehren, 
nicht  ausdrücklich  zu  sagen. 

aparibhuJcta  Adj.  ungenossen,  Saddh. 
P.  4, 10,b. 

aparibhütäjHa  Adj.  dessen  Befehle  be- 
achtet werden,  Mudrär.  67, 11  (110,5). 

aparibhrasyamäna  Adj.    nicht    ent- 


laufend, 
10,  34. 


entwischend,  Kam.  Nitis. 


aparimana  Adj.  unbegrenzt,  unzählig, 
Vajracch.  21, 2;  34, 2. 

aparimitakftvas  Adv.  unzählige  Male, 
Taitt.  Ar.  4,  28, 1. 

aparimitadak^ina  Adj.  wobei  Un- 
zähliges als  Lohn  gegeben  wird, 
Äpast.  Sr.  10,  26, 4. 

dparimo§a  m.  Nichtentwendung,  TS. 
6,1,11,5. 

apariraksana  n.  das  Nichtgeheim- 
halten,  Verraten. 

apariraksant  Adj.  nicht  schonend, 
daransetzend,  MBh.  5,  146, 15;  R.  ed. 
Bomb.  4,  25, 10. 

aparilupta  Adj.  was  keine  Einbuße 
erlitten  hat. 

äparivargam  auch:  ohne  Unterbrech- 
ung, durchgängig,  Äpast.  Ör.  2, 11, 3. 

äparivrta,   der  Akzent  zu  streichen. 

aparivestita  Adj.  nicht  umgeben  — , 
nicht  umringt  von  (Instr.),  Hariv.  2, 
38,  57. 

aparivyakta  Adj.  nicht  ganz  deutlich 
zu  sehen,  Hariv.  961. 

aparivra4himan  m.  Unvermögen  zu 
(Inf.),  Sis.  5, 41. 

apari^rama  Adj.  nicht  müde  werdend, 
R.  2,  64,  5. 

apari^ränta  Adj.  unermüdet,  uner- 
müdlich. 

apariirita  n.  kein  eingeschlossener 
Platz,  Tändya-Br.  6,  8, 10. 

aparisiflcant  Adj.  nicht  besprengend, 
Äpast.  Sr.  15,  14, 4. 

apari§vakta  Adj.  nicht  umschlungen, 
nicht  begleitet  von  (Instr.),  Samk. 
zu  Bädar.  3,  1, 1. 

aparisamsthita  Adj.  nirgends  stehen- 
bleibend, R.  ed.  Bomb.  3,  60,  37. 

aparihäna  n.  das  Nichterleiden  einer 
Einbuße,  das  Nichtzukurzkommen. 

aparihäravant  Adj.  nicht  zu  ver- 
meiden. 

aparihita  Adj.  =  pari$ecanahina  (Nl- 
lak.),  MBh.  13,104,90,  v.l. 

aparihlnakalam  Adv.  ungesäumt,  so- 
gleich, Bälar.  257,11. 

aparihlyamäna  Adj.  nicht  mangelnd, 
41,21. 

aparlksita  Adj.  unbekannt,  R.  5,81,7; 
Spr.  543. 

äparitta  [äparitta  Hdschrr.)  Adj. 
nicht  übergeben,  Maitr.  S.  3,  1, 8. 


aparttya  Adj.   nicht   zu  umschreiten, 

Käty.  Sr.  17,  4, 5. 
aparusa  auch;  nicht  hart,  weich,  zart, 

Bhag.  P.  5,  8, 18. 
apartis  n.  eine  andere  Stelle  als  das 

Gelenk,  Maitr.  S.  3,  9,2  (114, 16). 
aparedyüs  [so  betont]  Maitr.  S.  3, 7, 8. 
*Aparesukasa^aml  f.  N.  pr.  Käs.  zu 

P.  2,  1,  50.    Lies  °kama°. 
Äparoksantibhüti  f.,   Aparok^änu- 

sruti  f.,  Titel  zweier  Werke,  Opp. 

Cat.  1. 
aparödhuka  [so  zu  betonen!]. 
aparodhya  Adj.  ia  anajiarodhya  {s.i.). 
aparopatapin   Adj.    anderen    keinea 

Schmerz  bereitend.  Nom.  abstr.  °pita 

f.  Hemädri  2,a,  18, 1. 
aparna  Adj.  °=  apagatarna^^i,\Q\. 
°Äparnabhartar  m.    ==:    Siva,    Srlk. 

XXIV,  25. 
2.  apartü,  so  zu  akzentuieren. 
aparyantd,  so  zu  akzentuieren. 
aparyana  Adj.  (f.  0)  ungesattelt,  Käd. 

(saka  1793)  192, 14. 
aparyäpti  f.  Unzulänglichkeit,  Msla- 

tlm.  (ed.  Bomb.)  59,  2. 
aparyCisita  Adj.  nicht  umgestürzt,  — 

zunichte  gemacht,  Kir.  1,41. 
aparyudasta  Adj.  nicht  ausgeschlossen, 

Mahädeva  zu  Sämkhyas.  5, 124. 
aparyesita  und  aparyesta  Adj.  nicht 

gesucht,  Saddh.  P.  4,  31,b;  7,b. 
aparvata  Adj.  ohne  Berge,  R.  4,63,23. 
aparvatiya    Adj.    ohne    Erhöhungen, 

eben,  R.  4,  44, 106. 
aparvdn  1.  lies  7,10.  —  Lok.  zur  Un- 
zeit, Kir.  17,29. 
aparvabhaiiganipuna  richtig!  apar- 

vabhahga  m.  das  Brechen  (intrans.) 

an  einer  Stelle,  wo  kein  Gelenk  ist, 

d.  h.  das  Brechen  im  Gegensatz  zum 

Biegen;  vgl.  athäparvani  bhajyeta  na 

nameteha  kasyacit   MBh.  12,  133,  10. 
aparhäna  n.  =  ap)arihäna,  Sänkh.  Br. 

4,14;  16,3. 

1.  apalaksana  n.  ein  ungünstige« 
Zeichen,  Jätakam.  13. 

2.  apalaksana  Adj.  ungünstige  Zeichea 
an  sich  habend,  Jätakam.  13. 

apalak?mana  Adj.  ohne  Laksmana 
(Räma's  Bruder),  Bälar.  115,1. 

apalapana  n.  das  Schmeicheln,  Mudrär. 
(n.  A.)  102, 3. 
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apcäapaiiiya  —  apätigapäta 


apala}>anlya    Adj.    zu    leugnen,    zu 

verneinen,  Kap.  5, 128. 
apalapa  m.  °am  Ende  eines  Komp.  = 

tiraskaraka,  S  I,  401,  2. 
apaläyana  n.  das  Nichtflieheu. 
apaläyin  Adj.  nicht  fliehend. 
"apalalasa    Adj.     olme    Verlangen, 

H  43, 190. 
apavarga  das  Abschießen  (eines Pfeiles), 

Kir.  16,20. 
apavaraka  m.  n.  °Innenraum.  s.  ka- 

r&pavaraka. 
^apavastu  n.  =  apadruvya  K  555  (K). 
apaväta  t.  wohl  eine  Kuh,  die  ihr  Kalb 

nicht  mehr  gern  hat,  Kaus.  31, 6. 
apaväda  5.  Lockton,  Sii  6, 9. 
apavadin  °Subst.  m.  Tadler,  Suk.  t.  o. 

Einl.    [p.  9, 6.  7.] 
"apaväpa  m.  S  II,  264,8? 
apavitra   Adj.    (f.  a)    verunreinigend, 

unrein   (eigentlich   und   übertragen). 
*apavitray  pollute,  Harsac.  19,2. 
apavitratva  n.  (°Abstr.)  Unlauterkeit, 

8  11,281,21. 
apaviddhaka  m.  ein  verstoßener  Sohn, 

Devala. 
apaviddhaka  n.  °eine  Art  Umarmung, 

Y98. 
apaviddhi  f.  Verwerfung,  Caraka  1,26. 
apavidyä  t    schlechtes  Wissen,   Un- 
wissenheit, Mark.  P.  in  Saktän.  Kap.  1 ; 

Kirat.  16, 32. 
apavipad   Adj.    leidlos,    Dama3'antik. 

172. 
apavrttabhäva  m.  Abneigung,   Jäta- 

kam.  21, 3. 
"apavyayanu   n.    Ableugnung,    Kaut. 

191, 19.   Die  richtige  Lesart  apavya- 

yane  steht  in  B  und  wird  durch  die 

Parallelstelle  Manu  8,  332  bestätigt. 

M,    A    und    die   Übersetzung   lesen 

apavyaihane. 
apavyavastha  Adj.  schwankend,  bald 

so  bald  anders  seiend,  Nais.  6, 106. 
apavyähära  m.  profane  Worte,  Ko.  zu 

Käty.  Sr.  S.  250,  N.  3. 
apaSakuna  n.  ein  ungünstiges  Omen, 

Västuv.  1,82;  S  1,351,15  v.u.  (Ko.). 

13  v.u.  (Ko.);  11,71,12  v.u.  (Ko.). 
apaSanka  °Adj.  (f.  «)  ohne  Bedenken, 

Yudh.  2, 100. 
ApaSahdaniräkarana  n.  Titel  eiues 

gramm.  Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  271. 


"apa^abdäbhasa  m.  Bez.  einer  Stro- 
phenform, H  43, 333. 

apaSahdita  Adj.  gegen  die  Grammatik 
gesprochen,  R.  ed.  Bomb.  4,  3,  29. 

apaialina  Adj.  nicht  verlegen.  Nom. 
abstr.  °ta  f.  Nais.  8, 18. 

apaSlla  Adj.  ungesittet,  gemein  (Per- 
son), Kä^Ikh.  75, 37. 

apa^ütä  f.  Mangel  an  Vieh,  Maitr.  S. 
2,1,8. 

apaäcättäpin  Adj.  keine  Reue  emp- 
findend. 

apascima  °=  advitiya,  S  II,  37,2. 

äpasyant  nicht  gewahr  werdend  127,7 
(apa^yantl);  Sl,29 (apasyati);  nicht 
sehend,  in  der  Astrol.  so  v.  a.  nicht 
in  adspectu  stehend  von  (Akk.), 
Varäh.  Brh.  5, 1.  —  nicht  erwägend, 

—  prüfend,  Chr.  211,6. 
apaSrama  Adj.  unermüdlich,  Nais.  7,41. 
apasUläyita  n.  zierliches  Ausdrücken, 

Damayantik.  248. 
"apasanihhya  Adj.  zahllos,  H  48,  139. 
apasada  m.  "Abfall,  S  11,248,23. 
apasadas   n.     findet    Mahadeva     in 

Sämkhyas.  6,34.    Er  erklärt:  kutar- 

kayuktam   apasado   du^fä  sdbhä.    ta- 

trcitmajfiänam  na  yuktam. 
"apasarga  m.  Beseitigung,  Suk.  t.  o. 

3  [p.  15, 18]. 
apasarpya   (Konj.)    Adj.    fortzujagen, 

Spr.  574. 
apasära   m.    "Flucht   und   °eine   Art 

Tanz,  H  11,33. 
°apasäraka  =  apasära    (Entrinnen), 

Kutt.  86. 
apasärana  n.   auch:   das  Verbannen, 

MahävTrac.  54, 10. 
ajJasubrahmanya  Adj.   ohne  den  su- 

brahmanya.  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  12, 

23,13. 
apasrti  f.  "Entgehen,   Amit.  XIII,  23. 

—  »Weggehen,  Srik.  XXII,  12. 
apaskanda   Adj.   wegschnelleud,   AV. 

Paipp.  2,  5,  4. 

apastana  Adj.  der  Mutterbrust  ent- 
behrend, MBh.  13,  70, 16. 

°apaatama  Adj.  werktätigst,  Mgs.  II, 
8,4^ 

apaspasa  Adj.  (f.  5)  ohne  Kundschafter 
und  zugleich:  ohne  die  Einleitung 
Patafijali's  zum  Mahäbhasya,  Sil  2, 
112. 


j  1.  apasprs  zu  streichen. 
:  apasphür,  so  zu  akzentuieren. 
\  apasmrti  f.  °=  ksobha,  Srik.  XVI,  16. 
apasvara    Adj.    einen    falschen    Ton 

singend,  S.  S.  S.  117. 
°apahati  f.  S  11,368,8. 
-apahara   (f.  a)   entreißend,   raubend, 

Bhäm.  V.  1, 25. 
apaharana.     Etwa:    das    Femhalten 

aller  Widerwärtigkeiten,  Jätakam. 
apahasita   n.    ein    Lachen,    bei    dem 

einem    die    Tränen    in    die    Augen 

kommen,  Dasar.  4,71;  Sah.  D.  8'),  12. 
apahastaka  Adj.  handlos,  Säükh.  Grhy. 

2, 12;  6, 1. 
°apahastaka  n.  eine  Art  Schlag,  V  147. 

149;  E  512  (A).  519  (R).  520  (K). 
°apahastayate    [pw   nur   °ti],    Amit. 

111,7.  —   apahastita  auch  Srik.  7. 

52;  H  4, 10. 
apahäraka  auch  so  v.  a.  mehr  Gewicht 

— ,  größere  Geltung  habend,  Vivä- 

daratnakara  37,  7. 
apahsrya  Adj.  dem  etwas  (Akk.)  weg- 
zunehmen ist,  Äpast. 
°apahäsin  verlachend  (=  übertreffend), 

S  1,79,3;  297,3;  593,6;  604,5. 
a2)aÄr<  Adj.  fortnehmend,  verscheuchend, 

Sobh.  63. 
apahelana  n.  Geringschätzung,  Mon. 

d.  B.  A.  1880,  S.  37.    Ygl  avahelana. 
apahnava  m.    1.  Zuneigung,   R.  Qorr. 

2,  24, 12. 
apahnavana  n.  das  Leugnen,  Slläiika 

1,  251. 
apahvara  m.  der  Krümmer,  Bez.  eines 

best.  Krankheitsdämons,   Par.  Grhy. 

1,16,24. 
°apamsu  Adj.  =  avidyamäna^  pmnsur 

dhülih  {mälinyam  iti  yävat)  yasya  tat, 

Yudh.  2, 77.  ' 

apäinsula  Adj.  (f.  ä)  unbefleckt,  rein 

(in  übertragener  Bed.).   Subst.  f.  eine 

tugendhafte  Frau. 
apäkartos  [so  betont!]  Maitr.  S.  1,4,5. 
apükrti  f.  auch:  feindliche  Gesinnung, 

Auflehnung,  Kir.  1,27. 
apäkesthd    zu    streichen;    vgl.    äpa- 

kesthd. 
apänga  m.  auch  so  v.  a.  Kennzeichen, 

MBh.  1,  89,  23. 
°apängapata    m.    Seitenblick.    S  I, 

104,  2. 


apangayati  —  apuuyaStia 


49 


°apangay[ati]  Srngärasarv.  p.  3,  Z.  3 
V.  0.;  16,  Z.  8  V.  u. 

apäcyd  1.  RV.  8,  28,3. 

°apäcinatci  =  pratihulatä,  S  II,  162,7. 

apäflc  *  südlich,  S  II,  34,  7  v.  u.  (Ko.) 
in  apägdih. 

apäücülya  n.  Vernichtung  der  Pancäla 
oder  —  der  Fürsten  der  P.,  MBh. 
8,  82, 10. 

apafita  Adj.  nicht  gespalten,  Hemädri 
2,a,  75, 19. 

apätha  m.  kein  Studium,  Vakanz, 
Divyävad.  487, 13. 

apäni  Adj.  ohne  Hände,  Nora,  abstr. 
°tva  n.  MBh.  12,  180, 13. 

apäni graJlanü  Adj.  f.  unverheiratet, 
Kathäs.  67, 85. 

apätri  Adv.  mit  bhu  für  etwas  (Gen.) 
ungeeignet  werden,  Jatakam.  28. 

apatheya  Adj.  ohne  Wegekost,  —  Reise- 
vorrat. 

apadüdihlmj  Adj.  nicht  am  Anfang 
eines  Stollens  stehend,  RV.  Prät.  2,31. 

apädana  3.  m.  ein  beim  apädäna  2. 
gesprochener  Spruch,  Äpast.  Sr.  2, 2, 1. 

°apaduTca  n.  Höhle,  S  1,  190, 7  (oder 
äpäduJca  zu  lesen?). 

apadyü  Kaus.  42,  22;  82,  5  Bez.  der 
Verse  AV.  4,33,1  ff. 

apänadfh  Adj.  (Nom.  °dhrk)  das  Ein- 
atmen fest  (dauernd)  machend,  TS.  7, 
5,19,2. 

apänlya  Adj.  ohne  Trinkwasser,  MBh. 
1,  140,  78. 

apänunutsu  Adj.  mit  Akk.  zu  ver- 
scheuchen — ,  zu  entfernen  beab- 
sichtigend, Käsikh.  81, 4. 

apäpaha  Adj.  =  apäi^a,  Nais.  4,62. 

apapad  Adj.  frei  von  Unglück,  Sobh.  70. 

apäpada  Adj.  Heil  verleihend,  ^bh.  70. 

apüpadarSin  Adj.  keine  bösen  Ab- 
sichten habend,  R.  ed.  Bomb.  2, 73, 12. 

apäparogin  Adj.  mit  keiner  bösen 
Krankheit  behaftet,  Hemädri  1, 14,16. 

apäpäya  Adj.  frei  von  Gefahren, 
äobh.  47. 

dpämambhavi.ptu  [so  betont]. 

apämärgi  f.  ein  Holzscheit  von  Achy- 
ranthes  aspera,  Kauö.  46,49. 

Apämärjana  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°apäm  S^aya  m.  =  Ozean,  Rasas.  228"*. 

apämity  an.  Äqmveilent,  Maitr.S.  1,10,2. 

Schmidt,  Xachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


apaya  °Adj.  =  apagato  'yah  subhavaho 
vidhir  yesäm  te  'pajß  bhägyahlnä]^, 
Yudh.  3,  55. 

apäyasamvartanlya  Adj.  zum  Ver- 
derben—, zur  Hölle  führend,  Vajracch. 
34, 18. 

apüyin  Adj.  °dem  der  Untergang  droht 
[apmjal},  näso  'sySsttty  apäyt],  Yudh. 
8, 50.  —  so  V.  a.  "vernichtend,  Yudh. 
1,  39  (narasuräpäyi  =  naräS  ca 
suräS  ca  tan  apäyate  dUnJcurute). 

1.  apära  m.  n.  "eine  andere  Öffnung  als 
das  Schleusentor,  Kaut.  170, 10. 

2.  apärd  auch:  kein  jenseitiges  Ufer 
habend,  TS.  7,  5,  3,  2.  Auch:  dem 
schwer  beizukommen  ist,  R.  ed.  Bomb. 
4,  28, 59. 

apäranlya  Adj.  zu  dessen  Ende  man 
nicht  gelangen  kann,  mit  dem  oder 
womit  man  nicht  fertig  werden  kann, 
nicht  zu  überwinden,  —  zu  voll- 
bringen. 

apUramita  f.  keine  Vollkommenheit, 
Vajracch.  29, 1. 

apärayant  Adj.  auch:  nicht  überwin- 
den könnend,  MBh.  4,  21,18;  jemand 
oder  etwas  (Akk.)  nicht  zu  wider- 
stehen vermögend,  3, 167,  40;  9, 20,  9; 
nicht  erwarten  könnend,  LA.  20, 17 
V.  1.  In  der  Bedeutung  nicht  ver- 
mögend mit  Inf.  oder  einem  Nom. 
act.  im  Lok.  (Bhäg.  P.  8,  2, 30). 

Äpäräyaniya  n.  Titel  einer  Gram- 
matik, Ujjval.  zu  Unädis.  4, 102.  158. 
Vgl.  päräyaniya.  —  Ist  nach  Auf- 
recht Adj.  „nicht  dem  Päräyaniya 
gemäß". 

apärijata  Adj.  frei  von  Feindesscharen, 
Sobh.  62;  S  I,  345, 3  (hier  auch  = 
°ohne  pärijäta- Bäume). 

apärtham  Adv.  "nutzlos,  Yudh.  6,67. 

aparthay(ati)  unnütz  machen,  Nais. 
9,  80. 

apärthi  Adv.  mit  kr  verschmähen, 
ZDMG  36,  510. 

°apälasya  Adj.  ohne  Trägkeit,  unver- 
drossen, Yudh.  5,73. 

apali  Adj.  ohne  Ohrläppchen. 

apävarana  n.  das  Abbinden,  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  10,  9, 10. 

apävrt  Adj.  keine  Fesseln  kennend,  un- 
gehemmt, Bhag.P.  5,  18,5;  11,  29,12. 

a^iäsa  in  durapäsa  (s.  d.). 


apasa  °Adj.  (f.  ä),  hoffnungslos,  Yndh. 

8,  84  [apaSä  niräSa  ^asayor  aikyät]. 
°apäsin   Adj.    =    apäsyati  nyakharoti 

yaJi,  H  43,  290. 
apäsu  Adj.  entseelt,  Nais.  4,46. 
api  2.  h)  api  nu  Fragepartikel,  Vaj- 
racch. 25,  22;   39,  17;   40,  17;   41,  10; 

42, 8.  —  vielleicht,  Jätakam.  22.  23. 

28,36;  31,68;  32,34.    apy  eva  dass., 

Divyävad.  2,12;  .5,5;  71,20.    api-api 

sowohl  — als  auch,  57,18. 
apingaksa  Adj.  (f.  t)  nicht  gelbängig, 

Hemädri  1,  681, 17. 
apicchila   Adj.    nicht   schleimig.   — 

schlüpfrig,  —  schmierig. 
°apin^lkrta    nicht    zusammengeballt 

(Kloß),  S  I,  386, 10  V.  u.  (Ko.). 
;    apitrdravya    Adj.    ohne    väterliches 
i      Erbe,  Kaut.  160,  8. 
I  apidhäna  Glt.  5, 13  (so  zu  lesen  statt 
I     3, 15)  nach  einem  Komm.  Adj.  ohne 
I     Hülle. 
apinaddhäksä  mit  verbundenen  Augen, 

Maitr.  S.  2, 1, 6. 
apinvamäna  Adj.  nicht  mehr  tropfend, 

Sänkh.  Grhy.  6, 3. 
apipäsita  Adj.  keinen  Durst  empfin- 
dend, Samhitopan.  42, 6. 
apippaläda  Adj.   keine  Früchte   der 

Ficus  religiosa  essend  und:  nicht  den 

Sinnenfreuden  ergeben,  Bhäg.  P.  11, 

11,7. 
apisäsas  [so  betont!]  Maitr.S.  4,  13,4. 
apiSäca  Adj.  von  pisäca's  befreit,  R. 

ed.  Bomb.  3,  64,  65. 
apihma    Adj.    nicht    verleumderisch, 

Sänkh.  Grhy.  4, 12. 
apisoma  Adj.  Anteil  am  Soma  habend, 

JAOS  11,  CXLVI. 
apisomapltha  Adj.  Anteil  am  Soma- 

Trunk  habend,  Sänkh.  Br.  4,  i    Vgl. 

anapi°. 
dpihiti  [so  betont!]. 
°apida  (n.)  Nichtdrücken,  Kutt.  103. 
apx^ana   Adj.   (f.  i)    nicht  peinigend, 

—  peinlich,  Jätakam.  31,33. 
apidayant  3.  nicht  quälend,  —  peini- 
gend, MBh.  13,  37,  3. 

aplia,  Instr.  nicht  ungern,  gern. 
apunyakrt   Adj.    nicht    rechtschaffen, 

—  tugendhaft,  Sii  1, 14. 
apunyaSila   Adj.   (f.  ä)   Hnglückselig, 

MBh.  2,  66, 1. 
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nputryapaiavya  —  apranatu 


aputryapasavya  Adj.  (f.  0)  für  Söhne 
und  Vieh  nicht  dienlich,  Saiuhitopan. 
8,7. 

dpunarabhava  m.  das  Nichtwieder- 
erscheinen,  Maitr.  S.  3,  8, 4. 

oajiunarunmllana  Adj.  never  again 
opening  the  eyes,  Harsac.  188, 15. 

apunarnivartin  Adj.  nicht  wieder- 
kehrend, Sis.  1, 64. 

apunarniirtti  f.  Nichtwiederkehr, 
Öis.  14,64. 

apunarbhava  Adj.  (f.  «)  ohne  Wieder- 
geburt, Hemädri  1,215,5. 

apunarmara  Adj.  ohne  wiederholtes 
Sterben,  VP.  2,  8, 96. 

apunarmrta  n.  kein  abermaliges 
Sterben,  Bhäg.  P.  5,  19, 25. 

"apunarlabhya  nicht  wieder  zu  er- 
langen, S  II,  37, 2. 

apuraskrta  Adj.  hintangesetzt,  Nais. 
2,  20. 

apurusa  m.  Unmensch,  ein  grausamer 
Knecht  (Yama's),  Jatakam.  29, 30. 

apurusäparädha  m.  NichtVerschulden 
der  Person,  Gant.  12,42. 

apurusärtha  m.  nicht  das  Ziel  des 
Menschen,  der  Seele;  Nom.  abstr.  °tva 
n.  Kap.  1,47.  82;  5,78. 

dpurogava  AV.  20,  135, 7. 

apu$kalaAäi.  auch:  inhaltsleer,  nichts- 
sagend, Har.sac.  138,  7. 

apu^pita  Adj.  nicht  mit  Blüten  ver- 
sehen, E.  ed.  Bomb.  4,  60, 12. 

apütatva  n.  (°Abstr.)  Unlauterkeit, 
S  II,  281,  20. 

äpotabhrt  m.  kein  pütabhrt,  Maitr.  S. 
2,11,5. 

apüpd,  so  zu  akzentuieren. 

apüra  Adj.  (f.  a)  nicht  zu  befriedigen, 

—  zu  stillen  (trsnä),  Bhäg.P.  7,13,23. 
apUrana  1.  Adj.  (f.  l)  am  Ende  eines 

Komp.  auch:  nicht  voll  machend,  so 
V.  a.  daran  fehlend,  Bhäg.  P.  10, 18, 28. 

aj)ürna  2.  lies  98,  2. 

apürya  Adj.  nicht  zu  erfüllen,  —  zu 
befriedigen,  MBh.  12,  17,4. 

apürva  1.  b)  Z.  3  lies  prajäpates  tantü},. 

—  c)  früher  nicht  verheiratet,  Äpast. 

—  apürvena  so  v.  a.  vor  allem, 
Divyavad.  36, 8.  —  so  v.  a.  Neuling, 
Kir.  6, 39.  —  "westlich,  Muk.  225". 

Apürvamani  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 


apürvin    auch:    noch    unverheiratet, 

R.  ed.  Bomb.  3,  18, 4. 
aprthagdharmacarana  Adj.  in  bezug 

auf  Pflicht  und  Lebenswandel  nicht 

seinen  eignen  Weg  gehend,  Agni-P. 

18,  23. 
aprthagbhuta  Adj.  nicht  verschieden, 

identisch,  Da^ak.  (1925)  2,  74, 10. 
"aprthagvartin  nicht  anders  handelnd, 

S  I,  233, 8  v.  u.  (Ko.). 
aprthatmaja   Adj.   ohne   Yudhisthira, 

von  Y.  erlöst,  Venis.  97. 
aprstJia    n.    kein    richtiges    prstha, 

Tändya-Br.  5,  2, 4. 
apetabhi  Adj.  furchtlos,  M.  7, 197. 
°apetavant  weggegangen,  befreit,  S  I, 

504,  8. 
[apeya,]  f.  ä. 
apelava  Adj.  nicht  zart,  grob,  Kathäs. 

101, 156. 
aponaptriya  [so  betont!]  Maitr. S. 2, 3, 8. 
apornavana  n.  das  Abbinden,  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  10,  9, 10. 
apoha    auch:    das    Wegwerfen,    Da^a 

Kann,  zu  Kau^.  75, 15. 
apaurava  Adj.    (f.  «)    ohne  Paurava, 

Hariv.  11081. 
apauruseya,  Nom.  abstr.  °tä  f.  Sarvad. 

131,16.  —  Nom.  abstr.  °tva  n.,  Kap. 

5,  41.  48. 
apaurnamäsa  Adj.   ohne  Vollmonds- 
feier, Mund.  Up.  1,  2, 3. 
apaushalya  n.  das  nicht  vollkommen 

Ausgebildetsein,  Unreife,  Bhäg.  P.  4, 

29,  72. 
°apchatä  Wassermenge,  S  I,  530,  15 

(Ko.). 
aptumänt  [so  betont!]. 
aptür  und  apturya,  vgl.  Pischel,  Ved. 

Studien  I,  122  ff. 
apnal^sthä,  lies  Aufseher,  Verwalter. 

EV.  6,  G7, 3  ist   apaseva  in  apasa 

(d.  i.  apasa}})  iva  zu  zerlegen. 
Appakavi   m.    N.  pr.    eines    Dichters 

und  °haviya  n.  Titel  seines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
apyayara.  °das  Zukommen,  Ausgeführt- 
werden,   Kauä.  16,  8;   23,  17;  24,  36; 

46,  13. 
°A2)rakampakopa  m.,  N.  eines  gana, 

H  11,21. 
aprakampya  Adj.  nicht  zum  Zittern 

zu  bringen,  R.  6,  36, 95. 


aprakarsa°    nicht    in    hohem   Grade, 

nicht  ganz  und  gar. 
aprakania,  lies:  Adj.  stammlos,  AK. 

2,4,1,9. 
aprakäsita   Adj.    nicht    offenbar   ge- 
macht, äis.  10, 15. 
apraka^in  Adj.  unsichtbar,  MBh.  13, 

16,  38. 
aprakrtistha  Adj.   (f.  a)  =  aprakrti, 

Hemadri  1,  680, 1. 
aprak§ala  Adj.   sich  nicht  waschend, 

MBh.  14,  92, 7  v.  1.    Nach  Nilak.  = 

se§ahma. 
aprakhyäti  f.  Nichtwahrnehmbarkeit, 

MBh.  3,22,12;  9,4,2. 
aprakhyäla  Adj.  MBh.  14,  2852.    v.  1. 

aj)raksäla  und  prasamkhyäna. 
apragalbhata  f.  Ängstlichkeit,  Apa- 

rärka. 
apragädha  Adj.  bodenlos,  überaus  tief, 

Divyavad.  596, 13. 
apraglta  Adj.  nicht  singend  hergesagt, 

Sarvad.  169, 17. 
apraguna  Adj.  auch  störrisch,  wider- 
spenstig, Zit.  bei  Vämana  4,  2,  7. 
apragraha    Adj.    (f.  5)    ohne    Leiter, 

—  Zügler,  Hariv.  2370. 
äpraghnati  Adj.  etwa:   nicht  weiter 

treibend  (Wasser),  Öat.  Br.  13,  8, 1, 9. 
apracaranlya  Adj.  nicht  im  Gebrauch 

befindlich,    zur    Reserve    bestimmt, 

Äpast.  Sr.  15,  6, 11. 
apracära  m.  das  nicht  zum  Vorschein 

Kommen,  Bhäm.  V.  2, 120. 
apracetita   Adj.    unbemerkt,    Bhatt. 

8,24. 
apracodita  Adj.  nicht  angekündigt. 
ajjraccAädayaw^Adj.  nicht  verbergend, 

Sarvad.  118, 22. 
apracchädita  Adj.  unbedeckt,  unbelegt 

(Erdboden),  Visnus.  60, 3.« 
apracchäya  Adj.  schattenlos,  Jätakam. 

30. 
dprajani$nu  [so  betont!]. 
aprajäyant  Adj.  nicht  zeugend,  MBh. 

12,  34, 14. 
dprajüäta  [so  betont!]  TS.  6,3,4,8. 
aprajfiäna  n.  Unkenntnis,  Vaitan. 
aprajüäyamäna  Adj.   [nicht  gekannt 

werdend  =]  nicht  bekannt,  Vasistha 

3,13. 
apranata  Adj.  nicht  vorgebeugt,  Gobh. 

1,2,15. 
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apranaya   m.    Nichtzuneigung,    Kälte 

(des  Herzens),  Spr.  2991. 
apranayin  Adj.  zu  dem  man  sich  nicht 

hingezogen  fühlt,  den  man  nicht  mag, 

Spr.  941. 
apranämita  Adj.  nicht  mit  dem  zweiten 

svara    beginnend    und   dem   dritten 

endend,  Samhitopan.  17, 3. 
apranodya  Adj.  auch:   nicht  zu  ver- 
scheuchen, —  beseitigen.    Nom.  abstr. 

°tva  n.  Samk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  222. 
apratapta    Adj.    nicht    erhitzt,    kalt 

(Eisen),  Bhäg.  P.  6,  16, 24. 
apratüpin  Adj.  aller  Würde  bar,  MBh. 

3,  183,  72. 
aprati  auch  Adv. 
apratiJcarmakriyä  f.  Unterlassung  der 

Schmückung  des  Körpers,  Visnus.  25,9. 
apratikarsa    m.    Nichtzusammenrük- 

kung,  NichtVereinigung. 
apratikalpa  Adj.  (f.ffi)  unvergleichlich. 
•apratikävksin  Adj.  nicht  erwartend, 

nicht  helfend  auf,  Lalit.  217, 9. 
apratikärasevin  Adj.  kein  Heilmittel 

anwendend,  Su^r.  2,  861, 16. 
apratikärya  KA].  wogegen  sich  nichts 

tun  läßt,  Mahavirac.  8, 20. 
apratikurvant   Adj.    keinen    Gegen- 
dienst leistend,  R.  ed.  Bomb.  4, 33, 47. 
apratikülakrt  Adj.  sich  nicht  wider- 
setzend, R.  Gorr.  2,  52, 10. 
apratikülayant  Adj.  dass.,  R.  2,  52,70. 
apratikülaväda    Adj.    nicht    wider- 
redend, MBh.  3,  120,  7. 
apratikriya   Adj.   wogegen   es   keine 

Abhilfe  gibt,  Jatakam.  32. 
apratikriyamana    Adj.    (f.  5)    nicht 

ärztlich  behandelt  werdend,  Susr.  1, 

266,5.  10;  267,16. 
apra<iÄ;rMdÄ«/aw<  Adj.  jemandem  (Akk.) 

nicht  wieder  zürnend,  MBh.  3,  29, 9. 
apratikrUra  Adj.   nicht  wieder  hart, 

Härte  nicht  erwidernd,  MBh.  12,2^8,8. 
apratikroSant  Adj.  nicht  anschreiend, 

Jätakam.  12. 
apratigaja  Adj.  keinen  ebenbürtigen 

Elefanten    sich    gegenüber    habend, 

MBh.  7,  27, 5. 
apratigata   Adj.   als   Erklärung   von 

äpratita  Säy.  zu  RV.  4,  42, 6. 
apratigrhlta  Adj.  nicht  angenommen, 

Täiidya-Br.  13,  7, 12.  13. 
apratigrähin  Adj.  nichts  annehmend. 


apratigha  Adj.  "ungehindert,  H  47, 120. 
2.  apratighata  Adj.  unbehindert,  un- 
widerstehlich, Bhäg.  P.  1,  12, 16. 
dpratijagdha    Adj.     nicht    verzehrt, 

—  verschlungen,     Maitr.  S.  1,  4,  10 

(Kath.  32,  7). 
apratijalpant  Adj.  nicht  antwortend, 

R.  6,  98, 12. 
apratitarkita   Adj.    unerwartet   oder 

wovon  man  sich  keine  Vorstellung 

zu  bilden  vermag. 
apratidruh    Adj.     jemandem     nicht 

wieder  (contra)  zu  schaden  suchend. 
apratinandant    Adj.    nichts    wissen 

wollend  von  (Akk.),  MBh.  3,  60, 8. 
apratinandita    Adj.    zurückgestoßen, 

verstoßen    von    (Instr.),    Bhäg.  P.  4, 

4,8. 
apratinoda  lies  m.  statt  n. 
äpratinoda   [so  betont!]    Maitr.  S.  3, 

3,8;  6,6. 
2.  apratipatti  Adj.   verblüfft,  ratlos, 

Harsac.  131,20. 
*apratipudgala  m.  ein  Buddha,  Ma- 

havy.  1. 
apratipujita  Adj.  nicht  geehrt,  Spr. 

2407. 

1.  apratibandha   m.  Ungehemmtheit 

2.  apratibandha  Adj.  ungehemmt. 
Von  einer  Erbschaft  im  Gegensatz 
zu  sapratibandha,  Mit.  2, 44,b. 

apratibodhana  n.  Unkenntnis,  MBh. 
12,  304, 9. 

apratibodhavant  Adj.  ohne  Bewußt- 
sein, —  Intelligenz,  VP.  1,  5, 6. 

apratibhata  Adj.  unwiderstehlich, 
Dasak.  4, 11. 

apratibhä  auch:  das  dem  Gedächtnis 
Nichtgegenwärtigsein,  Baudh.  3,9,8; 
Sankh.  Sr.  10,  12, 5. 

apratibhana  n.  das  Nichtanstehen, 
Nichtpassen,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9, 
11,  1. 

apratibheda  m.  Nichtverrat,  Geheim- 
haltung, Kathas.  12, 70. 

apratimalla  Adj.  ohne  Nebenbuhler, 
unvergleichlich,  Mahavirac.  94,  4; 
H  14, 28. 

apratiratha  3.  äpratirathatva  [so 
betont!]. 

apratiruddha  Adj.  ungehemmt. 

apratirodhana  n.  MBh.  12,11325 
fehlerhaft  für  apratibodhana. 


apratillnä  Adj.  f.  unverschleiert,  Lalit. 
179, 18.  19. 

apratilomayant  Adj.  sich  nicht  wider- 
setzend, väcü  so  V.  a.  nicht  wider- 
sprechend, Äpast. 

aprativartana  n.  das  Nichtwieder- 
kehren,  Nichtwiedererscheinen,  MBh. 
12,  307, 17. 

°aprativastu  Adj.  ohne  Gegenstück, 
unvergleichlich,  Örlk.  XVI,  13. 

aprativani  Adj.  unbehelligt,  unge- 
hemmt, Mahavy.  245, 1241;  Divyävad. 
654,  27. 

a^jrainarifa  Adj.  nicht  zurückgehalten, 

—  abgehalten,  —  abgewehrt. 
dpratividdha  Adj.  unverwundet. 
apratividhäna  n.  das  Nichttreffen  von 

Maßregeln,   Mudrär.  70,  21  (117, 13). 

Am   Anf.    eines  Komp.:    ohne   alles 

Hinzutun,  Sii  10,  37. 
apratividheya  auch  Y64,  Z. S  v.u. 
aprativindamäna  Adj.  nichts  wissend 

von  (Akk.),  MBh.  1, 192, 14. 
*aprativirata  Adj.  sich  (böser  Hand- 
lungen)   nicht  enthaltend,    Mahävy. 

245,  893. 
°aprativihita  Adj.  unversorgt  (Frau), 

Kaut.  158,18.    Vgl.  prativihita. 
apiratisanhamäna  Adj.  kein  Bedenken 

tragend. 
'■"apratisarana    Adj.    unverbrüchlich, 

Mahavy.  63. 
apratisäsana    Adj.     keine    andere 

Autorität  habend,  keinem  andern  ge- 
horchend, Ragh.  8, 27. 
apratisuskägra   Adj.   (f.  ä),    an   der 

Spitze  nicht  vertrocknet,  Äpast.  Sr. 

1,1,8;  7,1,17;  12,5. 
apratiSrabdha  Adj.  nicht  aufhörend, 

— zu  Ende  gebracht,  Divyävad.  133, 19. 
apratisraya  Adj.  keine  Zufluchtsstätte 

habend,  Kathas.  52, 295. 
°apratisravin  Adj.  nicht  versprechend, 

in  cäpratisrüvint  Kaut.  175, 9  nach  B 

{vä  pratiSravanl  M,  A). 
äpratisikta  und  aprati^ekyd  [so  zu 

betonen!]. 
aprati$ekyd,  genauer:  wobei  kein  Be- 
gießen stattfindet,   Äpast.  Sr.  6,  6, 5; 

15  18. 
aprati^edhita    Adj.    nicht    verwehrt, 

—  untersagt,  — -  verboten,  MBh.  12, 
12, 19. 

7* 
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äpratifthä  f.  Unbestand,  TBr.  1,2,5,1. 

dprati$fhäyuka  [so  zu  betonen!]. 

apratifthita  3.  auf  nichts  fußend,  sich 
auf  nichts  verlassend,  Vajracch.  21, 
12.  17;  27, 5;  32, 5.  6. 

apratisamhrta  Adj.  ungehemmt,  un- 
behindert, R.  2,  22, 10. 

apratisamkrama  Adj.  (f.  «)  worauf 
sich  nichts  abspiegelt,  Sarvad.  155,8. 

apratisamkliyü  f.  Unüberlegtheit,  Un- 
besonnenheit, Jatakam.  21, 11. 

*apratisama  Adj.  unvergleichlich, 
Mahavy.  19.  128. 

apratisara  Adj.  etwa:  keinem  Über- 
fall ausgesetzt,  Hariv.  8048. 

apratisädhya  Adj.  unheilbar.  °roga 
Adj.,  Komm,  zu  Visnus. 

apratihrta  Adj.  wobei  der  Pratihartar 
nicht  einfällt,  Äpast.  Sr.  14,  21, 13; 
nicht  vom  Pratihartar  unterbrochen, 
Tändya-Br.  7,  1,  4. 

apratlkära  °Subst.  m.  Vernachlässi- 
gung, Nachlässigkeit,  Kaut.  170,8. 

apratlkürya  Adj.  wogegen  sich  nichts 
tun  läßt,  Mahävirac.  102, 14;  105, 15. 

apratlksa  Adj.  nicht  zurückblickend, 
Äpast.  Sr.  8,  8, 18;  18, 10;  Äpast.  Grhy. 
18,  12. 

apratlgha  Adj.  =  apratigha,  Väyu-P. 
1,  5, 23. 

apratlghäta  Adj.  auf  keinen  Wider- 
stand stoßend,  ßagli.  17,68. 

apratlghätin  Adj.  dem  niemand  Hin- 
demisse in  den  Weg  legen  kann, 
unaufhaltsam.  Nom.  abstr.  °titü  f. 
iiBh.  12,  255, 8. 

apratiuüram  Adv.  °ohne  jedesmal 
zurückzm?iben,  Kau^.  28,  13.  [Vgl. 
ZDMG  53,  b.  223.] 

apratta  Adj.  licht  zurückgegeben, 
Tändya-Br.  6,  10, 18. 

aprattadevata  und  °daivata  Adj. 
der  Gottheit  noch  nicu*^  dargebracht, 
Äpast.  Sr.  9,  15, 10. 

aprattasauvi.ftakrta  Adj.  i'em  Agni 
Svistakrt  noch  nicht  dargt^i-acht, 
Äpast.  Sr.  9, 15, 10. 

aprattäprahutada  Adj.  essend,  ohi.3 
anderen  etwas  davon  gegeben  oder 
den  Göttern  davon  geopfert  zu  haben, 
Bhag.  P.  5,  26, 18. 

"apratna  neu  [pw  hat  i)ratna],  S  I, 
18,5;  475,7. 


apratyuksu,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Sar- 
vad. 5,  5. 

apraiyahhimfsta  Adj.  nicht  berührt, 
■  Ait.  Br.  7,  33, 6. 

apratyäkhyänaka  Adj.  unbekämpft 
(Leidenschaft),  Hem.  Yog.  4, 7. 

apratyäharant  Adj.  (f.  °nti)  nicht 
hin  und  her  ziehend,  Gobh.  2,  6, 9. 

apratyutthäyika  (falsch)  und  aprat- 
yutthayttka  (v.  1.  richtig)  Adj.  sich 
vor  jemand  nicht  erhebend,  Gop.  Br. 
1,  3, 19. 

apratyutthäyin  Adj.  nicht  ehrerbietig 
aufstehend,  Bhäg.  P.  10,  78, 23. 

*apratyudavartya  Adj.  unverbrüch- 
lich, Mahävy.  278. 

* apratyuddharya  Adj.  unwiderbi'ing- 
lich,  Mahävy.  278. 

apratyüha  Adj.  ungehemmt,  ungehin- 
dert, Bhäm.  V.  2, 135. 

apraträsa  m.  das  Nichterzittern, 
Tändya-Br.  6,  7, 10.  18. 

aprathamayajüa  m.  nicht  das  erste 
Opfer,  Vaitan. 

°apradaksinlkarana  n.  das  Links- 
umwändeln,  S  II,  269, 13. 

dpradadi  Adj.  nicht  freigebig,  AV. 
20,  128,  8. 

apradayin  Adj.  nicht  gebend,  Visnus. 
5, 178. 

apradusfa  Adj.  nicht  verdorben 
(moralisch),  Yäjfi.  3, 269. 

apradhäna  Adj.  (f.  ä),  Hemädri  1, 
514,  20. 

*aprapaüca  Adj.  wohl  unerklärlich, 
unerklärt,  Mahävy.  144. 

aprapadyant,  aprapadyamS  ca  karmäni 
MBh.  12, 1219  fehlerhaft  für  apra- 
yacchanis  ca  sarväni. 

aprapünä  Adj.  wo  es  nichts  zu  trinken 
gibt,  AV.  20,  128, 8. 

apraptdana  n.  kein  Druck,  kein  Ge- 
fühl des  Druckes  (kukser  ähärena), 
Caraka  3, 2. 

aprapüjita  Adj.  nicht  hochgeehrt, 
Hemädri  1,  689, 2. 

aprabuddha  Adj.  unentfaltet,  unent- 
wickelt, Tejob.  Up.  11;  Verz.  d.  Oxf. 
H.  91,  b,  21, 

^■prabhinna  Adj.  nicht  brünstig  (Ele- 
fant), MBh.  6,  46,  9. 

O'orabhuta  Adj.  nicht  ausreichend, 
Si^.  10, 83. 


ujiramatta  2.  n.  Bez.  der  siebenten 
unter  den  14  Stufen,  welche  nach  dem 
Glauben  der  Jaina  zur  Erlösung  führen. 

apramattavant  Adj.  nicht  fahrlässig, 
MBh.  12,  245,  6. 

apramada  m.  Unlust,  Mißstimmung, 
MBh.  12,  284, 140.  Nach  Nilak.  Adj. 
=  ])ramadayä  striyä  hlnah,  d.  i.  Ur- 
dhvaretas. 

apramü,  Nora,  abstr.  °tva  n.  Sarvad. 
133, 12. 

apramäna  Adj.  unbegrenzt  in  °iubha 
und  "mänabha.  —  Subst.  das  Sich- 
vergegenwärtigen, stetes  Denken  an, 
Mahävy.  30,69;  Jätakam.  7,39.  32. 

apramosa  m.  Nichtentziehung ,  das 
Nichtverlustiggehen,  Jätakam.  1,  12. 

aprayacchant  Adj.  nicht  gebend, 
überh.  MBh.  12,  34, 12. 

aprayata  "ungezügelt,  Mgs.  II,  14, 11. 

aprayünt  Adj.  sich  nicht  bewegend, 
MBh.  5,7178.  apayätam  st.  apra- 
yäntam  ed.  Bomb.  5,  180, 16. 

dprayukta  Adj.  nicht  in  Gebrauch  ge- 
nommen, Maitr.  S.  1,9,7.  —  Auch: 
nicht  am  Platze  seiend,  Panc.  ed.  orn. 
60,4. 

aprayujyamäna  Adj.  1.  nicht  bei- 
gefügt werdend,  229,10;  237,26.  — 
2.  nicht  ausgeliehen  werdend  (auf 
Zinsen),  Paiicat.  ed.  orn.  3, 17. 

aprayoga  m.  auch:  Nichtanwendung, 
Tändya-Br.  8,9,21.  —  Nichtbeifügung 
(eines  Wortes),  P.  2;  1,56;  VS.  Prät. 
6,23. 

aprayogin  Adj.  nicht  angefügt  — ,  nicht 
ausgesprochen  werdend,  Zach.  Beitr. 
—  "nicht  anwendend,  S  I,  394, 6. 

aprayojya  Adj.  nicht  zu  gebrauchen, 
so  v.  a.  nicht  in  abhängigem  Ver- 
hältnis stehend  von  (im  li^mp.  voran- 
gehend). Nom.  abstr.  °tva  n.  Sarvad. 
120,  5. 

apralaya°  ohne  daß  die  Welt  zugrunde 
ginge,  Ragh.  10,35. 

apravana  Adj.  nicht  demütig,  MBh. 
1,  89,  4. 

apravadant  Adj.  (f.  °dati),  nicht 
rauschend,  Ä^v.  Grhy.  2,  7, 7. 

"apravibhägin  Adj.  ungeteilt,  H  47,90. 

apraviläpita  Adj.  nicht  vollständig 
aufgelöst,  —  zunichte  gemacht,  Samk. 
zu  Bädar.  3,  2, 21  (S.  816,  Z.  1). 


apravi^ta  —  abahirvasas 


apravi^ta  Adj.  1.  nicht  eingetreten, 
nicht  eingedningen  in  (Lok.),  Bhäg. 
P.  2, 0, 34;  7, 49, 4.  —  2.  nicht  betreten, 
Ragh.  11, 18. 

apravrttu  Adj.  schlecht  verfahrend, 
MBh.  13,  145, 13.  —  Auch:  nicht  zur 
Geltung  — ,  nicht  zur  Anwendung 
gekommen,  Hariv.  11157. 

apravrtti  Adj.  untätig,  Kaus.  üp. 
4,8. 

apravrtti  f.  3.. das  Fehlen  einer  Nach- 
richt über  (Gen.),  R.  Gorr.  1,  4,71; 
ed.  Bomb.  4,  53, 15. 

apravedita  Adj.  nicht  angekündigj;, 
Äpast. 

apravlava  m.  das  Nichtzusammen- 
sinken,  Ait.  Br.  4,  19, 2. 

aprasamsya  Adj.  nicht  rühmenswert, 
MBh.  3,253,22;  R.  3,35,19. 

apraSama  m.  Wut,  Toben,  Aufregung, 
Jatakam.  14, 29. 

aprasanna  3.  unversöhnt,  grollend  auf 
(Lok.),  Sis.  10, 14. 

aprasahisnu  Adj.  nichts  vermögend, 
Sis.  1, 54. 

aprasära  Adj.  nicht  erscheinend,  aus- 
bleibend (Zeuge),  Kaut.  177,9. 

aprastava  m.  ein  ungelegener  Augen- 
blick, R.  ed.  Bomb.  3,  29, 19. 

aprasphuta  Adj.  undeutlich,  unver- 
ständlich, Kathäs.  13, 109. 

äprasramsa  m.  das  Nichthinfallen. 

aprahata  1.  ungepflügt.  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  15,  20, 2. 

äprahävari  [so  zu  betonen!]. 

apräJcrta  Adj.  auch:  ungewöhnlich, 
außerordentlich,  Mahävlrac.  10,21; 
34,19;  56,14,  und:  nicht  in  normalem 
Zustande  sich  befindend,  Hemädri  1, 
19,5.  IL 

°apräcuryG>n.  =  mändya,  S  I,  329,4 
v.  u.  (Ko.). 

äpräna  m.  kein  Lebenshauch,  Mai- 
tryup.  6, 19. 

apräpta  7.  hierher  wohl  °damaka, 
unerwachsene  (Tiere)  zähmend,  MBh. 
13,  23,  79.     (3=  adänta  Nllak.) 

aprnptahSya  Adj.  etwa:  schmächtig, 
schwächlich  geblieben,  Divyävad. 
334,2;  571,11. 

apraj^tapraJcü^akatva  n.  das  Offen- 
barmachen dessen,  was  nicht  erreicht 
worden  ist,  Sämkhyas.  5, 104. 


apraptarajasl  Adj.  f.  noch  nicht  die 
Menses  habend,  Grhyäs.  2, 18  in  ZDMG 
35,  544. 

aprä2)tavant  Aöl].  nicht  erlangt  habend, 
MBh.  14,90,31. 

apräptavibhäsä  f.  =  apraptavikalpa, 
P.  1,  3, 43  Seh. 

aprUptavyavahära  Adj.  unmündig, 
Aparärka  zu  Yäjn.;  Narada  (a.)  1, 
1,54. 

aprapta^oda^a  Adj.  (f.  «)  das  16.  Jahr 
noch  nicht  erreicht  habend,  Zitat  aus 
einem  Glossar  im  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  15,  20, 8. 

apräpti  f.  das  Nichterreichen,  Kap.  5, 
104. 

apräyascitta  Adj.  ohne  Sühne,  Äpast. 

äpräyu  Adv.  RV.  5,  80,  3. 

aprärthanlya  Adj.  f.  um  die  man  sich 
nicht  bewerben  darf,  MBh.  4,  14, 36. 

aprärthita  °without  making  a  request, 
Harsac.  39, 14. 

aprävesya  n.  das  Vorrecht  der  Uu- 
betretbarkeit  für  (Gen.),  Ind.  Antiq. 
9, 175. 

°apräsastyan.  Nichterwähnung,  Kuval. 
1,79  (Ko.). 

aprästika  Adj.  =  sacitta,  Silänka2, 4. 

aprästävika  Adj.  (f.l)  zur  Unzeit  vor- 
gebracht, Mälatlm.  (1876)  95, 1. 

apriyakft  Adj.  Unliebes  tuend,  Ma- 
hävlrac. 53, 2. 

apriyamkara  Adj.  (f.  l),  Unliebes  er- 
weisend, Agni-P.  6,  24. 

aprita  Adj.  unbefriedigt,  unzufi'ieden. 

aprUamanas  Adj.  mißvergnügt,  Ja- 
takam. 9, 15. 

aprltikrt  Adj.  =  apriyakara,  Hemädri 
1,552,21. 

apreksyamana  Adj.  nicht  gesehen 
werdend,  dem  Auge  entzogen,  Hem. 
Par.  1, 247. 

aplavaga  Adj.  (f.  0)  nicht  in  Sprüngen 
sich  fortbewegend,  R.  ed.  Bomb.  4, 
25,  44. 

aplosa  m.  Nichtverbrennung,  Nais.  7,25. 

"apva  Adj.  wasserreich,  Mgs.  I,  4, 2''. 

apvä,  lies  apuu.  —  apvl,  devi  Ind. 
Stud.  17, 381  f. 

apsuska  Adj.,  R.  ed.  Bomb.  2,  72,20 
V.  1.  statt  suskäpa. 

apsarasa  ^=^ apsaras  in  apsarasälaya, 
R.  ed.  Bomb.  4,  46, 15. 


apsaräy  Partie,  f.  °yita  Nais.  1, 115r 

apsavyä  [so  zu  betonen!]. 

dpsas  (?),  yad  apsoA  cakrma  vayam 
parallel  mit  yad  enas  cakrma  vayam, 
Maitr.  S.  1,  10, 2  (Käth.  9, 4.  apsvas 
Kap.  S.  8,  7).  Man  könnte  ümhas 
oder  dgas  vermuten. 

apsd,  lies:  Wasser  gewinnend,  so  v.  a. 
siegreich  überh. 

apsanlya  Adj.  in  einer  Etymologie 
Nir.  5, 13. 

äpsu  Adj.  ohne  Lebensmittel. 

*apsucara  Adj.  in  den  Gewässern 
wandelnd.  [Im  General -Index  „im 
Wasser  sich  aufhaltend,  Säiikh.  Br. 
20, 1".] 

apsumänt  Adj.  3.  Bez.  eines  Agni, 
Äpast.  Sr.  9,  3,  22.  —  4.  an  diesen 
Agni  gerichtet,  ebenda  23.  —  stets 
Wasser  habend,  Chänd.  Up.  2,  4, 2. 

apsusädas  n.  Sitz  in  den  Wassern, 
Maitr.  S.  2,  7, 15. 

aphalavant  Ad],  keinen  Lohn  bringend, 
nicht  mit  Folgen  verbunden,  MBh. 
3,  31, 31. 

aphallkrta  Aäj.  unenthülst,  Man.  Grhy. 
2,  14,  28.  —  PL  unenthülste  Reis- 
körner, Äpast.  Sr.  15,  5,  20.  — 

aphutkärya  Adj.  worauf  man  nicht 
zu  blasen  braucht,  Kathäs.  124, 148. 

aphenila  Adj.  schaumlos,  Visnus.  62,5. 

dbaddha  1.  auch:  ungezügelt,  manas 
TS.  3,  1,  1,  2.  —  3.  noch  nicht  her- 
vorgetreten, noch  fehlend,  Ragh. 
18,  47. 

abandhudäyäda  Adj.  nicht  erbberech- 
tigt, MBh.  1,  120, 32. 

abandhura  Adj.  erhoben,  hoch,  Utta- 
rar.  114,2  (154,8). 

abandhuram  Aiv.  traurig,  Sis.  6,  29. 

2.  abala  beinahe  zu  Ende  gegangen 
(Tag),  Dharmaäarm.  13,57. 

abalägni  Adj.  schlecht  verdauend. 
Nom.  abstr.  °ta  t.  Campaka  498. 

abaliman  m.  Entkräftuug. 

abalistha  Adj.  überaus  schwach, 
Tändya-Br.  7,  3, 18. 

abaltyastva  n.  das  Nichtvorwiegen, 
Vamana  1,  3, 11. 

abahirbhäva  m.  das  Nichtaußerhalb- 
sein.  Komm,  zu  Käty.  Sr.  9, 1, 8. 

abahirvasas  Adj.  ohne  Obergewand, 
i      Bhäg.  P.  9,  8,  6. 
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abahigki-ta  —  abhalla 


ahahi^krta  Adj.  nicht  verstoßen,  R.  3, 

77, 17.    An  der  entsprechenden  Stelle 

ed.  Bomb.  3, 74, 19  nicht  uneingeweiht, 

wohl  vertraut  mit  (Lok.). 
abahis   Adv.    inwendig,    im    Herzen, 

Bhäg.  P.  3,  9, 37. 
abahiipatnika  Adj.  nicht  viele  Frauen 

habend.  Komm,  zu  Käty.  Sr.  9,  3, 11. 
uhahupäda  Adj.  nicht  vielfüßig  (Sitz), 

Äpast. 
abahubhäsin  Adj.  nicht  viel  redend, 

Äsv.  Sr.  1, 12, 30.   Nom.  abstr.  °?ita  f. 

Spr.  740. 
abahumäna  Adj.  keine  Achtung  be- 
zeugend vor  (Lok.),  Jätakam.  33, 16. 
abahuvyaJctinistha    Adj.    nicht    bei 

vielen  Individuen  zutreffend,  Maha- 

vlraa  112,6. 
abahvak^ara  Adj.  nicht  vielsilbig,  RV. 

Prät.  5,  2. 
abädhamäna    Adj.     nicht    hemmend, 

Nais.  6,  54. 
abädhä  f.   Abwesenheit   aller  Leiden, 

Mark.  P.  22, 2. 
abändhava,  f.  S  Spr.  685  v.l. 
abändhavakrta  Adj.  nicht  durch  die 

Angehörigen  bewirkt,  Säk.  92. 
"abala  Adj.   alt,   SH,  300,15;   349,1 

[?  aväla  gedruckt.] 
°abaladhi  Adj.  nicht  den  Verstand  eines 

Knaben  besitzend,  Yudh.  5, 16. 
abaleya  m.  kein  Bäleya,  Käty.  Sr.  10, 

2,21  (avaleya). 
°abahu  Adj.  ohne  Arm,  Yudh.  7,112. 
abibhrat  Adj.  nicht  unterhaltend,  — 

ernährend,  MBh.  12,  10, 22. 
abilavant  Adj.  keinen  Ausguß  habend 

(Topf),     Komm,    zu    Äpast.  Sr.  15, 

14, 13. 
1.  ablja  n.  Nom.  abstr.  °tva  n.  MBh.  12, 

320,  33. 
äblbhatsä  f.  Nichtekel,  Nichtabscheu, 

TBr.  1,  1,  3, 9. 
abuddha  Adj.  auch  unbemerkt,  unbe- 
achtet, Öafikh.  Br.  26,  3;  R.  5,  44, 13. 
abuddhadharma  m.  kein  Buddha-Tum, 

Vajracch.  25, 7. 
abuddhija  Adj.  unbeabsichtigt,  MBh.  3, 

28,  28. 
°abubhuk$u   not   a  glutton,    Harsac. 

202, 15. 
abrmhita  Adj.  nicht  gefördert,  Bhag.P. 
6. 4, 20. 


2.  abodha  Adj.  auch:  nicht  erwachend, 
MBh.  7,  184, 44. 

"abodhya  not  to  be  aroused  by  ad- 
monition,  Harsac.  197, 15. 

ab  ja  4.  f.  S.  N.  pr.  einer  Tochter  Bhär- 
gava's,  VP.2  3, 238. 

abjaka  n.  Lotusblüte,  Agni-P.  29, 12. 

"abjajanman  m.  =  Brahman,  Srik. 
XII,  22. 

abjanäbhaka  m.  =  abjanübha,  Agni-P. 
30,1. 

"abjabandhu  m.  Sonne,  Srik.  V,  42. 

abjabhu  m.  Bein.  Brahman's,  Da^ak. 
30, 18. 

°abjamitra  m.  Sonne,  Govardh.  341. 

abjayoni  m.  Bein.  Brahman's,  Hemädri 
1,  789, 21.  [Yudh.  3, 41;  Srik.  17, 37.] 

°abjavaktra  lotusgesichtig,  Srik.  XI,23. 

abda  m.  *Wolke,  H35,24;  48,31  (91). 

abdaparyaya  m.  Jahreswechsel,  M. 
11,27. 

abdabhü  Adj.  der  Wolke  entstammend, 
Si^.  6, 72. 

abdasahasrika  Adj.  (f.l)  tausend  Jahre 
während,  MBh.  3,  82,  95.  °sahasraki 
fehlerhaft  MBh.  8, 5037. 

abdurga  Adj.  durch  Wasser  unzu- 
gänglich, M.  7, 70. 

*abdhikapha  m.  os  sepiae,  S  I,  524, 11 
V.  u.  (Ko.). 

Abdhimathana  n.  Titel  eines  Werkes 
in  Apabhram^a,  Alamkärat.  7,  b. 

"abdhivikrti  t  =  Welle,  S  H,  147, 10 
V.  u.  (Ko.). 

°abdhi§odhakä  eine  best.  Pflanze, 
E  849  (A). 

*abbhogina  Adj.  Mahäbh.  5,  4,  b. 

*abrajas  n.  ein  überaus  kleines  Teil- 
chen, Mahävy.  251. 

abrahmacarya  n.  Verletzung  der  Ent- 
haltsamkeit, Äpast.  Sr.  15,  21, 7. 

abrahman   (n.)   °Unkeuschheit,    S  II, 

333, 26;  360, 19. 
dbrahmavarcasin  Adj.  kein  hervor- 
ragender Geistlicher,  Maitr.  S.  3,  6, 5. 
abrahmavid    Adj.     den    Veda    nicht 

kennend,  MBh.  3,  186, 18. 
1.  dbrähmana   1.  auch  so  v.  a.:   kein 
echter  Brahmane,  Hemädri  1,  28, 3  ff. 
abrühmanya  *Mangel  an  Achtung  vor 

Brahmanen,  Mahävy.  127. 
ablinga    1.   Sg.    Name   eines   säman, 
Visnus.  56, 16. 


a6ÄaÄ;.saniy«Adj.ungenießbar,Tändya- 

Br.  9,  9,  9. 
Abhaksyabhaksyaprakaranan.'^i^X 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

abhaga  2.  streiche  Gobh.  1,  3, 17  und 
vgl.  rtebhanga. 

abhanga  °Adj.  =  nirnäsa  (vom  aham- 
kära  gesagt),  Yudh.  6, 19.  =  nirantara, 
Yudh.  7, 125. 

abhanga  m.  °Nichtbrechen  (eines  Ge- 
lübdes), S  II,  417, 13. 

ahhafigaüesa,  vgl.  Sah.  D.  644. 

1.  äbhaya  2.  b)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Idhmajihva,  Bhäg.  P.  5,  20,  2.  3. 
Das  Kind  Dharma's  ist  eine  Personi- 
fikation von  4.  a),  also  n.  Bhäg.  P.  4, 
1,  50.  —  3.  c)  N.  pr.  eines  Flusses  in 
Krauficadvipa,  Bhäg.  P.  5,  20, 22.  — 
4.  c)  ein  die  Sicherheit  der  Person  an- 
deutendes oder  versprechendes  Symbol. 
Vgl.  z.  B.  Ward,  a  View  of  the  History 
usw.  III,  S.  11  „and  with  the  fourth 
(band)  he  (Siva)  forbids  fear".  Hierher 
vielleicht  Hemädri  1,  725, 18;  727,  4; 
790,  19;  2,  a,  81,  14;  82,  1.  2;  84,  5; 
99,  3.  —  d)  N.  pr.  des  von  Äbhaya 
beherrschten  Var§a  in  Plaksadvlpa, 
Bhäg.  P.  5,  20,  3. 

Abhayagiriväsin,  Mahävy.  275. 

abhayamkrt,  so  zu  akzentuieren. 

abhayadindima,  °mam  da  so  v.  a. 
unter  Trommelschlag  Sicherheit  der 
Person  verkündigen,  Kathäs.  118, 
104. 

Abhayanandin  m.  N.  pr.  eines  Autors, 
Ganar. 

Abhayapradänasära  Titel  eines  Wer- 
kes, Bühler,  Rep.  No.  409. 

°Abhayamati  f.  Name  einer  Büßerin, 
S  1,135,6  (Ko.);  152,7  usw. 

°abhayayäyin  Adj.  =  sgranägata,  H 
43,  252. 

°Abhayaruci  m.  Name  eines  Büßers, 
S  I,  135, 6  (Ko.);  151,  7  usw. 

°abhayavanamrga  m.  das  in  einem 
Park  (abhayavana)  gehaltene  Wild, 
Kaut.  172, 18. 

abhartavyä  Adj.  nicht  zu  tragen,  Maitr. 
S.  3,  6,  7  (70, 2). 

abhartrka  Adj.  keinen  Ernährer  habend, 
Brhasp.  im  Ko.  zu  Äpast.  2,  27, 3. 

"abhalla  Adj.  unschön,  unfreundlich, 
S  II,  303,  27. 


abhavadiya  —  abhidravana 
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abhavadiya  Adj.  nicht  dir  (dem  Herrn) 

gehörig,  Dasak.  40, 6. 
abhavani  f.  das  Nichtsein,  Tod  (bei  Ver- 
wünschungen), Subhasitäv.  1022.  [H  38, 

25  steht  das  Wort  ohne  diese  Nuance.] 
abhavya    Adj.    (f.  s)    auch:    unschön, 

häßlich,  ß.  3, 52, 14;  nicht  gut,  schlimm 

(Person),  MBh.  3, 278, 32;  unglücklich 

(Person),  Kathas.  28,24;  53,35;  57,48. 
AbhavyaSehhara   m.    N.  pr.   eines 

Mannes,  Kautukas. 
abhasmlkarana  Adj.  nicht  in  Asche 

verwandelnd,  so  v.  a.  wobei  man  nicht 

verbrennt,  Harsac.  126,2. 
abhägd,  f.  a  Tändya-Br.  6,  7, 5. 
abhagadheyd  keinen  Anteil  erhaltend, 

Maitr.  S.  1,  6, 5  (93, 14). 
alhägahärin  Adj.  nicht  erbberechtigt, 

Visnus.  15, 32. 
abhüjana,   Nom.  abstr.  °tva  n.,  Jäta- 

kam.  23, 7. 
°abhän4a  n.  kein  Gefäß  für  . . .,  einer, 

der  nichts  anzufangen  weiß  mit  . .  . 

S  I,  422, 1. 
abhänupatana  Adj.  wohin  die  Sonne 

nicht  kommt,  R.  4,  55, 3. 
abhära  m.  Befreiung  von  einer  Last, 

Bhäg.  P.  9, 24, 58. 
°abhäratlyatva  n.    das  von  Bharata 

nicht    Gelehrtwerden,     Dhanika    zu 

Da^ar.  I,  67. 
abhäryäpitrka  Adj.  weder  Frau  noch 

Vater  habend,  Brhaspati. 
abhäva  m.  °=^abhagya,  Süryas.  38'". 
abhävaka  Adj.  1.  jemandes  Wohl  nicht 

fördernd,  jemand  (Gen.)  schadend,  MBh. 

12, 88,25.  —  2.  sich  etwas  (Gen.)  nicht 

vorstellend. 
Abhävagranthavyäkhya  f.  Titel  eines 

Werkes,  Bühler,  Eep.  No.  703. 
abhävanä   ^    das    Sichnichtvergegen- 

wärtigen,  Sichnichtvorstellen. 
°alhävabrahmavada  m.  dieBrahman- 

lehre,  die  die  Entstehung  der  Welt 

aus  dem  Nichtsein  vertritt,  Praty.  Hrd. 

17, 10.  [B.] 
°a6Äät)a6raÄmai;ädiwm.  Vertreter  des 

°väda,  Praty.  Hrd.  17,10.  [B.] 
abhävayanf   Adj.   etwa:   etwas  nicht 

fest  im  Auge  behaltend,  Bhag.  2,66. 
abhävavikalpa    m.    eine    Alternative 

für  den  Fall,  daß  etwas  nicht  da  ist, 

Har.  zu  Äpast.  Grhy.  13, 16. 


abhavita  Adj.  nicht  zusammenhaltend, 

keine  feste  Masse  bildend,  MBh.  12, 

195, 18. 
abhäskara  Adj.  sonnenlos,  R.  ed.  Bomb. 

4,  40,68;  42,51;  43,59. 
2.  abhi  Adj.  furchtlos,  MBh.  1,  221, 67. 
abhika  auch:  verliebt,  Nais.  4,  5;  7,19. 
abhikarnaküpam  Adv.  in  den  Gehör- 
gang, Nais.  7, 62. 
abhikarman  n.  das  Ausführen,  zu  Wege 

Bringen,  Dharmasarm.  5, 56. 
abhikrsnam  Adv.   zu  Ki-sna  hin,  Sis. 

13,  41. 
abhiknüyam  Absol.  befeuchtend,  Sat. 

Br.  14,  1,  1, 14. 
abhikränta  n.  das  Hinzuschreiten  und 

Name   eines   säman,    Tändya-Br.  5, 

8,3. 
abhikränti,  so  zu  betonen. 
abhikrämam  Maitr.  S.  1,  4, 12  (61, 10). 
abhikruddha  1.  Adj.  s.  u.  1.  krudh  mit 

abhi.  —  2.  n.  Äußerungen  des  Zornes, 

MBh.  6,  46, 32. 
abhiksepa  m.  eine  best.  Art  die  Keule 

zu   handhaben,    Nllak.    zu   MBh.  1, 

68,  12. 
abhigamaniya  Adj.  zu  besuchen,  be- 

suchenswert,  Jätakam.  23. 
abhigarjita  n.  =  abhigarjana,  R.  4, 

14,1. 
abhigämin  auch:  sich  vererbend  auf, 

fallend  an  (im  Komp.  vorangehend), 

Visnus.  17, 4. 
abhigraha  5.  Gelübde,  Hem.Par.  8, 110. 

116. 131. 190. 192.  —  S.  sukumärika- 

bhigraha°. 
abhigrahltär  [so  zu  betonen!]. 
abhigräsa  s.  yathäbhigräsam. 
abhighäta  3.  fehlerhaft  für  abhiväta. 
abhigho^am   Adv.   zur   Hirtenstation, 

Kir.  4,31. 
abhicärä,  so  zu  akzentuieren. 
Abhicandra  m.  N.  eines  "Fürsten,  Sil, 

353,  4. 
abhicärä    "geschlechtliches    Vergehen 

einer  Frau,  Sam.  IV,  53. 
abhicärin  am  Ende  eines  Komp.  bis- 
weilen fehlerhaft  für  aticärin. 
abhicaidyam  Adv.  gegen  den  Fürsten 

der  Cedi,  Sii2, 1;  20,3. 
abhicchäyä  f.  die  durch  den  Schatten 

einer  Wolke  gebildete  Schattenlinie, 

Äpast.  Sr.  11,  20, 8. 


abhijana  vielleicht  Geschlechts-  oder 
Ortsgeno.sse,  Ä^v.  Ör.  9,  11,  1.  — 
°  =  manas,  S  I,  304, 9  (nach  dem  Ko. 
I,  305, 10  "n.). 

abhijanitos,  lies  Gen.  Inf.  (zu  ergänzen 
isvarafy).  Der  Sinn  ist:  es  könnte 
ihm  eine  Mißgeburt  geboren  werden, 
Sat.Br.  3, 1,2,21.  —  Ließe  sich  anders 
fassen,  wenn  man  'isvarali  dazu  er- 
gänzte. 

abhijäta  Adj.  s.  u.  jan  mit  abhi.  — 
Am  Ende  eines  Komp.  ausgezeichnet 
durch,  Jätakam.  22,  86.  94.  —  m. 
°  —  kullnamänava,  SI,  298, 4;  367,3; 
394,  9  usw.  —  3.  n.  Nativität,  Bhäg. 
P.  1,  16, 1. 

abhijüaiti)  erfahren  — ,  verständig 
werden,  Kulärnava  9, 60. 

Abhijnäta  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Yajnabähu;  n.  N.  pr.  des  von  ihm 
beherrschten  Varsa,  Bhäg.  P.  5,  20, 9. 

abhijvalana  n.  in  cittübhi°. 

abhidlna  n.  eine  Art  Flug,  MBh.  8, 
41,  27. 

abhitaräm  [so  zu  betonen!]. 

abhita§ttya  n.  Säfikh.  Sr.  12,  6, 1;  13, 
24, 18  Bez.  der  Hymne  RV.  3, 38. 

abhitädanan.  das  Schlagen,  der  Schlag, 
Sis.  17, 15. 

abhitapin  Adj.  heiß,  Dharmasarm.  6, 43. 

abhitti    auch:    eine    fehlende   Wand, 

Kathäs.  6, 50. 
j  abhitvamäna  (!)   m.   swift   messenger, 
JRAS.  Beng.  47,  405,  35. 

abhitsärä  Adj.  abfangend,  Maitr.  S.  3, 
7,4(79,15). 

abhid  Adj.  keine  Scheidung  machend, 
Bhäg.  P.  7, 10, 39. 

°abhida  Adj.  ohne  Unterbrechung, 
Manm.  IV,  13». 

abhidütam  Adv.  zum  Boten  hin,  Sis. 
17,5. 

abhidosam  Adv.  gegen  Abend,  Äpast. 
Sr.  15,  21,  7.    atidosam  v.  1. 

abhidohana  n.  das  Daraufmelken, 
Äpast.  Sr.  15,  2, 3. 

abhidohya  n.  impers.  darauf  milchen 
zu  lassen,  Äpast.  Sr.  9,  6, 2. 

abhidyu  Adj.  1.  zum  Himmel  gerichtet, 
dem  Lichte  zustrebend.  —  2.  himm- 
lisch. 

abhidravana  n.  feindseliges  Losgehen 
auf  (Gen.),  Caraka  2, 7. 
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Abhidharma,  °jüanaprasthana, 
"dharmaskandhapäda,  °prakar- 
anasasana,  °pralcä^asädhana, 
°vijttanakäyapada   und  °ribhäsä, 

.'  Eitel,  Chin.  B. 

abhidhar?ayitavya  Adj.  zu  entehren. 
parastrii/ah  Caraka  3, 8. 

°abhidhavanan.  Hinlaufen,  81,472,13 

(Ko.). 
abhidhitsä  auch  Y  163,  Z.  11  v.u. 
"abhidhitsu    Adj.    sprechen    wollend, 

H  14.  17. 
abhidhya    *  Begehren    nach    fremdem 

Gute,  S  I,  55,  2. 
abhidhyalu    Adj.    habsüchtig,   gierig,  | 

Divyävad.  301, 24.  j 

abhinati  f.  das  Sichzuwenden,  Kap.  S.  j 

7,6;  Käth.  8, 10.  j 

*abhinamana  n.  ehrfurchtsvolles  Ver- 

beugen,  Mahävy.  97. 
Abhinamita  f.  N.pr.  einer  Gandharva- 

Jungfrau,  Kärand.  4,  22. 
abhinaya  m.  =  ^ayyägamana?   S  II, 

11,3. 
Abhinayadarpana     m.     Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat  1. 
abhinayana  n.  =  abhinaya  1.  in  slohä- 

bhinayana. 
"abhinayägama  m.  =  BharataJästra, 

S  I,  95,  5. 
Abhinavakäverlmahatmya   n.   Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
abhinabhi  Adv.  am  Nabel,  H  27, 101. 
abhinämadheya   n.   Beiname,    R.  ed. 

Bomb.  4,  66, 24. 
Abhinämin   m.    N.  pr.  eines  R§i   im 

6.  Manvantara,  VP.^  3, 13. 
abhinigadana    n.    das    Sprechen    zu 

jemand,  Kau^.  71, 13. 
abhininartftn  Absei,  einzeln  wieder- 
holend, Sankh.  Br.  17,  8. 
abhinimroka   m.  =  abhinimlocana, 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  1, 15. 
abhinirhära  m.  wohl  Anweisung,  Ja- 

takam.  23, 20. 
°abhiniväsa  (m.)   Wohnort,  S  II,  332, 

25/6. 
abhiniviffaka    n.     Hartnäckigkeit; 

"varjam    so    v.  a.    ohne    Sträuben, 

Man.  Grhy.  2, 13, 5.  —  Nach  Knauer 

Adj.  abgestanden;  vgl.  Index! 
abhiniveSin    sich   befleißigend,    Jata- 

kam.  13. 


Abhidharma  —  abhimardana 

abhini^pannatva  n.  das  Schondasein, 

6amk.  zu  Bädar.  2,  1, 30. 
abhinlti  f.  Überredung,  Kir.  13.  36. 
abhinlla  Adj.  auch  H  11,2. 
abhinnakala  Adj.  zur  selben  Zeit  vor 

sich  gehend,  Säükh.  Sr.  1,  16. 5. 
Abhinnanimittopädana    n.     und 

"samarthana  n.  Titel  zweier  Werke, 

Opp.  Cat.  1. 
Ahhinnaparivara  f.  N.pr.  einer  Näga- 

Jungfrau,  Karand.  4, 7. 
°abhinnaputa    m.     a   kind    of    veil? 

Harsac.  158,7. 
°abhinnavartana  im  Benehmen  nicht 

verschieden,  S  I,  233, 6. 
°abhinnän^a  Adj.  ein  heiles  Ei  habend, 

Mgs.  II,  18,2  h. 
abhinnätman  Adj.  unbeirrt,   Bhag.  P. 

8,  22, 1. 
abhipataka     Adj.     mit    zugewandter 

Fahne,  MBh.  8,  11,9. 
abhipatti  Erreichung,  Erlangung,  Jä- 

takam.  25,  8;  Besitz,  20,  16. 
-abhipattimant  Adj.  im  Besitz  von  . . . 

seiend,  Jatakam.  28, 17. 
abhiparyävartä   m.   Beschleichung, 

Maitr.  S.  2.  4, 3;  TS.  2,  4,  12, 3. 
abhipändu   Adj.   ganz   bleich.     Nom. 

abstr.  °ta  f.  Kir.  4, 34;  Dharma^arm. 

12, 16. 
abhipäta  R.  ed.  Bomb.  3,  63,  8   nach 

dem  Komm.  =  sarlrasyäbhipätafy,  Zu- 
sammensturz, Tod. 
Abhipäraga  m.   N.  pr.  eines  Mannes, 

Jatakam.  13. 
ab1iipälakam.  =  abhipäla,  R.  ed. Bomb. 

3,  38, 9. 
ahhipiAgala  Adj.  rötlich  braun,  Hariv. 

5533. 
abhipUa   Partie,  von  1.  pä  mit  abhi. 
Nom.  abstr.  "tva   n.   das  Getränkt- 
sein — ,  Erfiilltsein  von  (Instr.),  MBh. 

12,  337, 27. 

a6Äijp«jr«/a  Adj.  zu  füllen,  Maitr.S.  1,10,7. 
abhipürva   Z.  2  lies  abhi2)Urväm. 
abh  iprs  pt  e  (Lok.)  hinterdrein,  Kumäras. 

13,  23. 
°abhipragalbha  ?    H,  Epilog  6. 
AbhiprataraiTLa  m.  N.pr.  eines  Mannes, 

Talavakära-Br. 
abhipratigara  m.  Nom.  act.  zu  1.  gar 
mit    abhiprati     (s.    weiter    unten), 
Komm,  zu  Äpast  6r.  14,  32, 6. 


°ahhiprnyogu  m.   figura  Veneris,  S  I, 

83,11  (Ko.). 
abhipravrajana     n.     das    Vorwärts- 
schreiten, Äpast.  Sr.  8,  7, 17. 
abhiprasarin    Adj.    hinzukommend, 

zuströmend,  Jatakam.  32. 
abhipriyatamam  Adv.  in  Gegenwart 

des  Liebsten,  Öis.  10, 18. 
abhipresana   n.   das  Aussenden  (von 

Boten),  Daöak.  (1883)  157, 16. 
abhiplava   auch:  Wasserhuhn,  Visnus. 

44,  16. 
abhipluta   1.  Adj.  s.  u.  plu  mit  abhi. 
c  —  2.  n.  das  Anspringen,  Losspringen 

auf  jemand,  MBh.  6,  46, 32. 
°abhipluti  f.  Abirren?   H  11, 13  [nlti- 

mürgänavagähanam  Ko.]. 
°abhibandhin  Adj.  bezugnehmend,  Suk. 

t.  0.  Einl.  [p.  7, 30]. 
abhibhaiigä  Adj.  zerbrechend. 
abhibhartsana  n.  das  Bedrohen,  Ca- 
raka 406,  13.    V.  1.  avabha". 
°abhibhäjana  n.  das  Erreichenlassen, 

Suk.  t.  0.  34  [p.  44, 13]. 
abhibhävin  auch  H  48, 139. 
abhibhavuka  Adj.  Säy.  zu  RV.  3,  34,  4. 
abhibhä§ita  1.  Adj.  s.  u.  1.  bhä?  mit 
abhi.  —  2.  n.  Rede,  Worte,  Bhäg.  P.  6, 
2,1;  17,36. 
abhibhatatva  n.  (°Abstr.)  Überwältigt- 

sein,  S  II,  289, 25. 
abhibhüti  1.  c)  ein  best,  ekäha,  Vaitan. 
abhimangala  Adj.  glückbringend,  Pär. 

Grhy.  3,  5, 2."' 
abhimata  1.  Adj.  s.  u.  man  mit  abhi. 
—  2.  n.  Wunsch,  Verlangen,  Spr.2810. 
abhimata  °m.  Geliebter,  H  27,  33.  78; 

29,  21. 
°abhimatagrha  n.  Schlafgemach,  Muk. 

95». 
abhimanfiy    etwa:    zu    ^h   kommen, 
sich  beruhigen,  Dasak.  (1883)  111,  2; 
119,  12. 
abhimant   Adj.   das  Wort   abhi   ent- 
haltend, Tändya-Br.  10,  6, 5. 
abhimantha  ist  mit  *  zu  versehen. 
°abhimanthara  Adj.  träge,  H3, 5. 
Abhimanyuka  m.  =  Abhimanyu,  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Manu  Käksusa,  Agni- 
P.  18, 9. 
*abhimara,  vgl.  Zach.  Beitr. 
abhimardana  n.  das  Aufreiben,   Zu- 
nichtemachen, MBh.  8,  35, 26. 


abhimardin  —  abhi^va/igin 
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abhimardin  Adj.  umarmend  und  be- 
kämpfend, CandTs.  77. 
ahhimarsa    Erwägung,    in    Betracht 

Ziehung,  Jätakam.  18, 2. 
abhimarsin  Adj.  berührend,  antastend, 

Dasak.  68,8;  MBh.  13,  23,  61. 
"abhimar^a    m.    =    abhimar^a    (Be- 
rührung), H  48, 125. 
abhimd  [so  zu  betonen!]. 
abhimätisdh  lies  °süh. 
abhimäna    7.  N.  pr.   eines  Ksi  im  6. 

Manvantara,   VP.^  3,  12.   ~   Wahn, 

Jätakam.  18, 15. 
"abhimädhavam    Adv.    bei    MädhavÄ 

(=  Krsna),  Yudh.  2, 41. 
"Abhimünamahidhara  m.  Name  eines 

Dichters,  S  I,  419, 7. 
abhimänasfilin  Adj.  übermütig,  stolz, 

Kir.  2, 48. 
ubhimärganü    f.    Nach-,   Aufspürung, 

Jätakam.  10, 20. 
abhimuhhay{att)  jemand  (Akk.)  sich 

geneigt  machen,  Kir.  12,19;  zuwenden, 

Damayantlk.  274. 
ubhimulcht    Adv.    mit    Jcr    vorwärts 

treiben,  Daäak.  (1925)  2,71,16;  oppose 

or  bring  to  face,  Harsac.  248, 18. 
abhimuTchihrti  in  visayäbhi°. 
°abhimukhibhäva  m.  Hinneigung,  S II, 

244,  3. 
abhimuni   Adv.    vor   den   Augen   des 

Muni,  Kir.  10, 45. 
abhimrse  Dat.  Inf.  zu  berühren,  ßV.  2, 

10,5. 
ahhimethana  n.  das  Schmähen,  Vaitän. 
abhiyä  Adj.  überall  hingehend,  so  v.  a. 

überall  sein  Auge  habend  (als  Beiw. 

von  Fürsten),  MBh.  3,  185, 28. 
*aftÄi>ä<i m.  Feind,  S  1,179,9  v.u. (Ko.); 

H  XVI,  65  [könnte  auch  *abhiyätin 

sein];  48,  59. 
abhiyäna,  nach  1.  ein  *  zu  setzen. 
abhiyuJcta  m.  PI.   Bez.  der  Vai^ya  in 

Kusadvipa. 
abhiyoga    m.    °^  ratam    H  30,  72; 

43,177;  48,46.  —  °Streitsumme,  Kaut. 

176, 15. 
abhiyogin  auch:  sich  einer  Sache  ganz 

hingebend.    Nom.  abstr.  ■'gitä  Vägbh. 

1,14. 
abhiyogya  Adj.   worauf  großer  Fleiß 

gewendet  werden  muß,  —  gewendet 

wird,  Subhasitäv.  153. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanekrit-Wtb. 


abhiraksya  Adj.  zu  hüten  vor  (Abi.), 
Varah.  Brh.  S.  78, 10. 

abhiraSmimäli  Adv.  gegeu  die  Sonne, 
Kir.  12, 2. 

abhirädhana  *Adj.  beifällig  auf- 
nehmend, Mahävy.  145. 

abhirädhya  Adj.  zu  gewinnen,  Jäta- 
kam. 20. 

abhirämatä  f.  Schönheit,  Anmut,  Si^. 

I,  16;   das  Wohlgefälligsein  für  (im 
Komp.  vorangehend),  Mahävirac.  34, 2. 

Abhirümlya  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

ahhirudgatä  s.  abhyudgatä. 

abhiroddhdr  [so  zu  betonen!]. 

abhirodhana  n.  Belagerung,  Verz.  d. 
Oxf.  H.  29,  b,  7. 

abhilaJcsana  n.  das  Kennzeichen,  He- 
mädri  1,  366, 13. 

*abhila2}anatä  f.  wohl  Geschwätzig- 
keit, Mahävy.  138. 

°abhilamba  hanging  down,  Harsac. 
211,  12. 

a6Äi7am6Aam.  Erlangung,  Damayantlk. 
119. 

abhilasatia  n.  das  Begehren  — ,  Ver- 
langen nach  (Gen.),  R  ed.  Bomb.  3, 
9,5. 

abhilasamya  begehrenswert,  Jätakam. 
28;  reizend,  lieblich,  21. 

Abhila§it3rthacintämani  m.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

°abhiläsitä  das  Verlangen,  Rasas. 
21,1. 

°abhiläsukatä  Verlangen,  S  I,  408, 11 
(Ko.). 

abJiilehhita  n.  ein  schriftliches  Doku- 
ment, Yäjü.  2, 149. 

abhileiai^)  Ind.  St.  17, 145. 

abhivananlya  Adj.  als  Erklärung  von 
abhivänya,  Komm,   zu  Äpast.  Sr.  8, 

II,  17. 

abhivandya  Adj.  preisenswert,   Nais. 

3,57. 
abhivayas  eher:  kräftig,  frisch. 
abhivartd  m.  =  abhlvartd  2.  b),  TS. 

7,5,7,4. 
abhiväflchita  n.  Wunsch. 
abhivätdm  (mit  Gen.)  mit  dem  Winde 

von  -,  Maitr.  S.  2,  2, 1  (15, 8). 
1.  abhiväsa,  "väsas,  Ärs.Br.,  aber  wohl 

fehlerhaft. 
abhiväsin  Adj.  in  bastäbhiväsin. 


ahhiviksepa  m.  das  Schwingen  der 
Flügel  über  jemand  oder  etwas,  Ko. 
zu  Äpast.  Sr.  15,  18, 9. 

abhivijüeya  Adj.  erkennbar,  sichtbar, 
R.  ed.  Bomb.  4,  43, 55. 

abhiviväsa  m.  das  Hellwerden  über, 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14,  23, 14. 

°abhivrsti  f.  das  Beregnen,  Süryal  91". 

abkivyakti  Adv.  mit  bhu  offenbar 
werden,  Nai,s.  5, 136. 

°abhivyaiijana  n.  Offenbarung,  Öuk. 
t.  0.  28  [p.  39, 9]. 

abhivyäharanlya  Adj.  auszusprechen, 
herzusagen,  Säy.  zu  Ait.  Br.  5,  2, 15. 

abhivyähära  auch:  Verfluchung,  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  15,  19,8;  Anrede,  Jäta- 
kam. 25.  26. 

abhivyährtya  Adj.  =  °harariiya,  Ait. 
Br.  5,  2, 15;  15,6. 

abhivyu§ti  f.  =  abhiviväsa,  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  14,  23, 14. 

abhisahkä  irrige  Vermutung,  — Voraus- 
setzung, Kir.  10,42. 

abhiSatru  Adv.  gegen  den  Feind,  Sis. 
15,  28. 

abhi^astikrt  Aij.  beschuldigend,  Äpast. 
Sr.  5,  24, 4. 

abhisBstdr  Nom.  ag.  Anweiser,  An- 
ordner,  TBr.  3,  10,  1, 3;  9,  7;  10,  3. 

°abhiso§a  m.  drying  up,  Harsac.  285, 4. 

abhiiauri  Adv.  gegen  Krsna,  6il  20, 2. 

abhi§raddha  an  etwas  glauben,  etwas 
für  wahr  halten.  °ddhäsyanti  Vaj- 
racch.  41, 7. 

abhisravd,  so  zu  akzentuieren. 

abhisanga,  nach  7.  ein  *  hinzuzufügen. 

abhi^dc  auch:  sorgend,  jemandes  war- 
tend. 

abhisava  m.  3.  *Abwaschung,  S  II,  382, 
25.  —  5.  VP.  3,  16, 15,  —  Weihe, 
Dharma^arm.  7, 13. 

abhisavana  1.  ^homa  m.  Vaitän.  — 
Das  Baden,  Kir.  6, 23.  " 

°abhi§ädin  m.  Elefantenlenker,  S  I, 
241,  7. 

abhi^iücana  n.  =  abhi§ecana  (so 
Schi.)  2.  R.  ed.  Bomb.  2, 107, 9. 

*abhi§ecani  f.  eine  best,  dhärani,  Ma- 
hävy. 25. 

abhi^enay  auch  Da^ak.  (ed.  Parab, 
2.  Aufl.)  p.  9  (Ko.).  —  *Desid.  abhi- 
§isenayisati,  P.  8,3,64  Seh. 

abhi^vahgin  [so  zu  betonen!]. 

8 
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abhiaamvääin  —  abhyäcara 


■abhisamvadin  Adj.  stimmend  zu,  im 

Einklang   stehend    mit,    Prasannar. 

2,22. 
■ahhisatnkalpu    m.    Verlangen    — , 

Wunsch  zn,  MBh.  4,  14,24.    v.  1.  ati- 

samkalpa. 
*abhisamk^epikam  Adv.,  Mahävy.  245. 

1069. 
ahhisamgharsa  m.  Aneinanderreihung, 

Bhavapr.  (Hdschr.)  8,  a  nach  Aufrecht. 
ahhisamaya  *^=nirvanay  Mahävy.  95. 
abhisamahäram  Absol.  zusammen  hin- 
schaffend zu  (Akk.),  Äpast.  Sr.  2,  4, 4. 

Vielleicht  abhi  sani°  zu  schreiben. 
*abhisamitävin  Adj.  klar — ,  gründlich 

erkennend,  Mahävy.  142. 
abhisamülana  n.  das  Bedecken  durch 

Zusammenkeliren,  Komm,  zu  Äpast. 

Sr.  9,  19, 13. 
abhisara  m.  '^=  räjavidravädi,  Da^ar. 

IV,  28.   —   Gefährte,  Harsac.  30,  8; 

166,  7.   —  °—  caura  (Dieb)  Harsac. 

218, 10.  —  Vgl.  Zach.  Beitr.  46. 
"abhisarajia  n.  =  abhisarana,  H  30,24. 
abhisiddhi    f.    das    Zustandekommen, 

Agni-P.  29, 12. 
abhisisärayi^u  Adj.  f.  den  Geliebten 

(Akk.)   zu   besuchen   beabsichtigend, 

ki.  10, 20. 
°abhisrti  t  =  abhisarana,  SrXk.  X,  55; 

XIII,  35;  XVI,  44. 
abhistarana  n.  das  Bestreuen,  Komm. 

zu  TBr.  3,  483,  9. 
2,  *abhihava  m.  Anruf,  P.  3,  3,72. 
abhihavana  n.  das  Beopfeni,  Äöv.  Sr. 

4,  8,28. 
abhihdsya  Adj.  lächerlich. 
abhihara  2.  MBh.  13,  60,4.  Nach  Nllak. 

=  tiraskara.  Opfer,  Darbringung,  Jä- 

takam.  30. 
abhihimsanu  n.  das  Antun  eines  Leides, 

R.  ed.  Bomb.  3,  9, 9. 
abhihotavdi  zu  beopfern,  —  begießen, 

Maitr.  S.  1, 8, 6. 
abhihoma  m.  Beopferung,  Vaitän. 
2.  abhlka  furchtlos,  Sis.  19,  72. 
abhlga  Adj.  unerschrocken,  Siä.  19, 44. 
abhitacärin  Adj.  unerschrocken  ver- 
fahrend, R.  5,  37, 39. 
Äbhitistava  m.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*abhiru  f.  Asparagus  racemosus,  S  II, 

195,1;  Harsac.  64, 3. 


,  abhlruka  Adj.  furchtlos,  unerschrocken, 

!      MBh.  7,  72, 46. 

I 

1  abhiruna,    so   richtig  betont,    AV.  7, 

:      89, 3. 
abhl4umant  2.  m.  die  Sonne,  6il  6,63. 
abht?dh,  füge  (stark  "sah)  hinzu. 
;  °abhl?u  m.  Strahl  [pw  abhlsu]  H5,25. 
I  abhi?ti  f.  Wunsch,  Tandya-Br.  6,  4,15. 
I  abhisara  m.  Angriff,  MBh.  7,  191,31. 
1  abhufiksita  s.  bhunk§itäbhunksita. 
abhujamgavant  Adj.  ohne  Schlangen 
und  zugleich:   ohne  liederliche   Ge- 
sellen, Kilvyad.  2, 322. 
abhujisya  Adj.  nichts  gewährend,  karg, 

Säükh.  Ör.  12,  20, 4. 
abhuta  auch:  nicht  vorhanden,  Mudrär. 
63, 9  (103, 2);  nicht  wirklich  bestehend, 
Jatakam.  20. 
°abhütata  untruth,  Väs.  204,1. 
Abhümi  m.    N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Citraka,  VP.»  4, 96. 
'  abhümida  Adj.  kein  Land  verachenkend, 

MBh.  3,  200, 127. 
!  abhumi^iha  Adj.  nicht  in  seinem  Lande 
!      seiend.  Kam.  Nitis.  18, 52.  55. 
;  abhüri  Adj.  nicht  viel,  gering,  Varäh. 
I      Yogay.  7,2. 

j  abhrtaka  Adj.  keinen  Lohn  beziehend, 
{      MBh.  7,  114,24. 

j  abhettar  auch:  Nichtverräter  (vonGe- 
!  heimnissen),  MBh.  12,  231,22. 
j  Abhedakhandana  n.  Titel  eines 
j  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
!  abhedajüa  Adj.  keinen  Unterschied 
j  kennend  zwischen  (Gen.  Du.),  Hem. 
j      Par.  1, 167. 

I  °abhedabhaj  Adj.  nicht  aus  Teilen  zu- 
sammengesetzt, S  II,  273, 12. 
abhedya  Adj.  auch:  nicht  zu  verführen, 
—  abtrünnig  zu  machen   und:  nicht 
zu  verraten. 
*abhedyaparivära    m.    ein   undurch- 
dringlicher Kreis  von  Umstehenden, 
Mahävy.  244. 
*ÄbhedyaratnacUda  m.    N.  pr.  eines 

Garuda,  Mahävy.  172. 
abhedya.4aya  Adj.  dessen  Absicht  oder 
Denkweise  nicht  zu  brechen  ist.  Nora, 
abstr.  "ta  f.  Lalit.  34, 14. 
abhai^ajya  n.  etwas  Ungesundes,  Div- 

yävad.  497,21. 
abhokiar  Nom.  ag.  Nichtgenießer;  Nom. 
abstr.  °ktrtva  n.  Kap.  3,58. 


,  abhojita  Adj.   ungespeist,  Hemädri  1, 
I      675, 21. 

abhojya  3.  ungenießbar,  Hariv.  3636. 
j  abhyagra  Si^.  19,  59  nach  Vall.  vom 
!  befindlich  und:  nahe  bevorstehend 
I  (Hultzsch).  —  5.  mit  der  Spitze  zu- 
I  gewandt  zu  (Akk.),  Äpast.  Ör.  2,  9, 6. 
1  abhyagra  °Subst.  Nähe,  Suk.  t.  o.  26 
!      [p.37,31]. 

!  abhyadhikadhika  Adj.  (f.  ö),  stets  zu- 
nehmend, Nais.  4, 6. 
abhyanumodana    n.     das    Gutheißen, 

,Jätakam.  8. 
°abhyanuvrtti  probably  error  for  at- 

yanuvrtti,  excessive  affection,  Harsac. 

88, 10. 
abhyamitram    Adv.    °=  sapatnisatji- 

mukham,  H  17, 68. 
abhyamitrtna    Dasak.   (1883)   171,  2; 

=  amiträn  gacchat,  Srlk.  XXI,  1. 
°abhyarnas  Adv.  amWasser,  Yudh.  5,44. 
°abhyarntbha  nahe  herantreten,  S  II, 

304,  4. 
abhyardhä   m.    die   diesseitige  Lage, 

mit  Abi.  °rdhe  diesseits,  vor,  Sat.Br. 

11, 1,  6,  30. 
abhyarhitatva  auch  Y  p.  2,  Z.  11. 
abhyavacäruka  in  anabhya°. 
abhyavahara  n.  Speise,  R.  ed.  Bomb. 

4,50,35;  51,5.  19;  59,15. 
abhyavahärin  Kä^Ikh.  34, 20. 
°abhyavahrti  f.  das  Speisen,  Suk.  t.  o. 

28  [p.  39,  25], 
abhyaväyin  Adj.hin&hgeheni in, kpasi. 
abhyavetya  Adj.  zum  Bad  zu  betreten, 

Äpast.  Sr.  8,  7, 21. 
"abhyahitam  Adv.  auf  den  Feind  los, 

H  42,  4. 
°abhyasuyana  (ja.)  Eifersucht,  H  22, 1. 
abhyäkäram    auch  wohl:   zusammen- 
kehrend (also  von  2.  kaf),  Äpast.  6r. 

2,4,4. 
abhyägama  m.  *  Kampf,  H  31, 29;  45,37; 

49,  38. 
abhyägäre  Lok.  im  Hause,  Äsv.  Grhy. 

2,3,3. 
*ahhyagärika  m.  householder  or  vir- 

tuous  person,  Harsac.  88, 2. 
abhyäghäram    Absol.   in  ptmarabh- 

yagharam. 
abhyäcara  m.  Bereich,  Man.  Grhy,  2, 7. 

Statt°care  hatPär.Grhy.  abhyäcäre, 

Ä6v.  Grhy.  abhyägäre. 
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ahhyätana  Bez.  des  eisten  Teils  des 
ajyatantra,  Kau§.  137, 1—38. 

abhyädävyä  m.  das  dem  Feuer  der 
vedi  nahegekommene  und  mit  diesem 
sich  mischende  wilde  Feuer,  Maitr.  S. 
1,8,9. 

ahhyädähya  m.  Feuer  von  einem  Haus- 
brande, Äpast.  Sr.  9, 3. 

ahhyaxyädam  Absol.  mit  Akk.  durch  — 
hindurch,  Nir.  7, 26. 

abhyämnäya  m.  Erwähnung,  Auf- 
führung, Nir.  2, 13. 

abhyäyuka  Adj.  kommend  zu  (Akk.) 
Kap.  S.  44,  2. 

ahhyäröhuha  [so  zu  betonen!]. 

abhyäsrävana  n.  das  Zurufen  im  Ritual, 
Vaitän. 

abhyäsangya  m.  ein  best,  ekäha.  — 
Lies:  ein  best,  pancaha,  Äpast.  Sr.  22, 
22  ff. 
abhyähitägni  Adj.  mit  heiligem  Feuer 
versehen,  Mgs.  I,  14, 6. 

'abhyucchräya  Varäh.  Brh.  S.  4, 14. 

ahhyutthäna  4.  feindseliges  Entgegen- 
treten, Auflehnung,  Hariv.  2,  96, 60. 

abhyutthiti  f.  ==  abhyutthuna  1.,  Nais. 
8,7. 

*abht/utsäha  m.  Eifer,  Anstrengung, 
Mahavy.  98. 

a6Ä«/Mrfayanan.  "Aufgang  (desMondes), 
Srik.  Xn,  73. 

abhyudgata,  gedr.  ahhitidgatä;  statt 
dessen  abhirudgata  Haug,  Acc.  59. 

ahhyudgati  f.  das  Entgegengehen, 
Da^ak.  27,  10;   Süryas.  ö*». 

abhyudgania  m.  "undertaking,  Harsac. 
277,  11. 

abhyuddharana  n.  Errettung,  MBh. 
11,6,3. 

abhyuddhara  m.  Rettung,  Divyavad. 
192, 6.      » 

abhyunmodanlya  Adj.  wozu  jemand 
(Instr.)  seine  Zustimmung  zu  geben 
hat,  Colebr.  Mise.  Ess.  2,  311, 9. 

abhyupagama  m.  "=  ahhyutthäna,  S  I, 
206,6.  —  4.  lies:  223,26. 

'abhyujiagamayitr  S  II,  66,9  =  angl- 
kartr  oder  kärayitr. 

abhyupadeia  m.  Unterweisung,  Be- 
lehrung, Moham.  17. 

abhyupapatti  f.  Glaubensbekenntnis, 
Divyavad.  547,25;  549,5.  —  °friendly 
reception,  shelter,  Purnabh.  164, 6. 


abhyupapädana  n.  =  abhyupapatti  1., 

Da^ak.  79, 2. 
abhyupäya  1.  Nom.  abstr.  °fä  f.  Da^ak. 

92,  14.  —  2.  Äpast.  2,  26, 24. 
abhyupaitos  Gen.  Inf.  (abhängig  von 

tfivarah),  zu  erlangen,  Ait.  Br.  7, 29. 
abhyusna  v.  1.  für  atyu?na  (M.  3,236), 

Hemädri3,a,  1017,6;  1019,1;  1022,12. 
abhra  2.  n.  Luftraum  auch  Yudh.  2, 55. 
°abhramSa  Adj.  =  avina^vara,  H  5, 78. 
abhramSin  Adj.  unvergänglich,  dauernd, 

Spr.  6844. 
abhrarnsyamäna  Adj.  nicht  zum  Fallen 

gebracht  werdend,  nicht  in  die  Lage 

kommend,  herabzufallen,  Käty.  Sr.  20, 

5,16. 
"abhrakarin    m.    Himmelselefant,    H 

31,  28. 
"Abhraketu  m.   N.  eines  gana,  H  7,47; 

48, 118. 
abhraga  m.  Vogel,  Agni-P.  8, 14. 
abhragafigä  auch  H2,34. 
Abhragiri  m.  N.  pr.  eines  Berges,  He- 

mädri  1,  315, 18. 
° abhranirjharini  Himmels- Gangä,  H 

28,  93. 
ahhrapiSäca  m.  Bein.  Rähu's,  Subhäsi- 

täv.  569;  Haravijaya  12,74;  vgl  am- 

bupisäo  Häla  804.  —  S  11,  47,  4  v.  u. 

(Ko.). 
abhrapuspa  n.  °Wasser,  S  I,  200,  2. 
abhrama  m.  AsiS  Nichtirren,  Bhäg.P.  3, 

11, 15. 
°abhramani  m.  =  Sonne,  H  5,  36. 
abhramaya   Adj.   in  Wolken   gehüllt, 

Hem.  Par.  1, 405. 
*abhramatanga    m.    Himmelselefant, 

H20,10;  31,28  (Ko.). 
Abhramu  f.  auch  H  [30,  29?]. 
abhramujivitesa  m.   Indra's  Elefant, 

Dharmasarm.  7, 15. 
abhramupriya,  °tama  Vikramänkac. 

5,  16. 
abhramuvallabha  Dharmasann.  7,6. 
abhramüpati  m.  Indra's  Elefant,  Vikra- 

mäiikac.  13,63. 
*ahhravätika,  richtig  ämravätika. 
°ahhrasarana  Adj.   am  Himmel  auf- 
schießend, H  20, 30. 
"abhrasarit    f.,    Himmels -GaügS,    H 

47,  37. 
"abhrasindhu  f.,  Himmels -Gangä,  H 

8,8;  30,38;  47,88;  48,73;  Srik.  1,9. 


abhrätar,  so  akzentuiert  AV  1, 17, 1. 
abhränta  Adj.  dem  Irrtum  nicht  aus- 
gesetzt,    Aniruddha    zu    Sämkhyas. 

1,89. 
abhräyita  einer  Wolke  gleichend,  BhSm. 

V.  1,41. 
abhriya  m.  ■°=^  vajrägni,  S  I,  464,5. 
ama  Adj.  °=  *amati  gacchati  yaht,   H 

43,  292. 
amangalika   Adj.   infaustus,    MBh.  6, 

112, 19;  V.  1.  amätigalika. 
°amangallbhata,    Unheil    bedeutend, 

S  n,  261,  3. 
amdjjaka,  so  zu  betonen. 
amajjana    n.    das    Nichtuntersinken, 

Kathäs.  46, 143.  —  Das  "Nichtbaden, 

S  II,  281, 9. 
amajjant   Adj.    nicht    untertauchend, 

Katy.  Sr.  5,  5, 31. 
amartiva    Adj.    wohl:    keine  Juwelen 

habend,  Öänkh.  Ör.  12,  21, 1.  2. 
*amata  m.  °Feind,  H  43, 226. 

1.  amati  3.  st.  candra  wird  auch 
canda  gelesen;  vgl.  Zach.  Beitr. 

amatipUrvaka  Adj.  nicht  beabsichtigt. 

2.  amatra  auch  Äpast.  [und  S  I,  157,9 
V.  u.  (Ko.)]  und  in  jalämatra  weiter 
unten. 

"amatratä  (Abstr.),  S  I,  33,  11  (Ko.); 
H  43, 344. 

amatsara  n.  Uneigennützigkeit,  He- 
mädri  2,  a,  8, 6. 

amatsarin  Adj.  =  amatsara  Adj.,  He- 
mädri  1,  563,5.  —  Auch:  nicht  ver- 
sessen auf  (Lok.). 

amada  °praguno  ajihmo  amadafi,  S  I, 
80,  8  (Ko.). 

amadana  m.  Bein.  Siva's,  Bhäg.  P.  1, 
11,  37. 

amadyamadyant  Adj.  ohne  ein  be- 
rauschendes Getränk  munter  seiend 
(Elefant),  Kam.  Nltis.  16,33. 

amadhyamdinasäci  Adj.  die  Mittags- 
feier nicht  begleitend,  zu  ihr  nicht 
gehörend,  Ait.  Br.  6,  30, 12. 

*amanasikara  m.  Nichtbeachtung,  Ma- 
havy. 68.  70. 

amanasvin  Adj.  betrübt,  R.  2,  48, 1. 

amanäk  Adv.  nicht  in  geringem  Maße, 
Nais.  2, 17. 

amanibhäva  [so  zu  betonen!]. 

°amanu$yaga  Adj.  nicht  auf  die  Men- 
schen bezüglich,  H  XLII,  44. 
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ainaiiußi/amfer  't" 


amanufi/ani^evita  Adj.  von  Menschen 

nicht  besucht,  —  bewohnt,  MBh.  3, 

64,  129. 
amanorama  Adj.  nicht  reizend.   Nom. 

abstr.  °ta  f.  Si.4.  20, 15. 
amantdr  [so  zu  betonen!]. 
2.   amantra    3.   keine  Zaubersprüche 

kennend,  —  anwendend,  Bham.V.  1, 

109.  —  ^unberaten,  SI,  394, 7  (man 

lese  sris  tathamantre  jatatantre). 
amantrajila  Adj.  die  heiligen  Sprüche 

nicht  kennend,  M.  3, 129. 
amantravarjam  Adv.   nicht  ohne  die 

erforderlichen  Sprüche,  Kunisras.7,72, 
°amantrin  m.  =  arati  S  1, 170, 13  v.  u. 

(Ko.). 
"amandaruc  m.  =  Sonne,  H  1,25. 
amandahrdaya  Adj.  (f.  0)  munteren 

Herzens,  Da^ak.  6, 1. 
'^amandiman    m.   =  alaghutva,    S  I, 

402,  8. 
amamri   oder   amamri   f.    eine   best. 

Pflanze,  Kaus.  53,  3.  11;  54, 16. 
amara,  f.  l  Göttin,  Hem.  Par.  2, 413. 
Ämarako'iapaficika  f.,    °kosapada- 

pärijäta  m.  und  °lcosabrhadvrtti  f. 

Titel  von  Kommentaren  zu  AK.,  Opp. 

Cat.  1. 
Amaragiri  m.  der  Berg  Meru,  Kälac. 

2,  33;  4, 162;  H  V,  149;  Soryas.  83<=. 
"amaracHpa    m.   n.    =   indradhantis, 

Srlk.  VII,49. 
amarataru  m.  °=  kalpavfksa,  S  I, 

335, 6;  370,  3;  IT,  228, 2. 
"amaratarunl  =  apsaras,  H  50,94. 
amaradruma  m.  Götterbaum,  ierpüri- 

jata,  Öii  13, 12. 
''apiaradruhm.=daitya,STlk.XXlI,4:5. 
"amaradrohin  m.  =rfa%a,  Srlk.  XXI, 

51. 
antaradhuni    f.    die  Gatigä,    Ind.  St. 

15,  296. 
"amaradhenu   f.   =  kämadfi^nu,   S  I, 

220,  5. 
"amaranadl  Himmels-Gafigä,  H22, 12. 
Amaranäthamähatmya  n.  Titel  eines 

Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  48. 
Amaraparvata  Bez.  des  Meru,   He- 

madri  1,  353, 22. 
Amarapura  n.  =  Amarapurl,  Daäak. 

2, 14  (am  Ende  eines  adj.  Komp.). 
"amarapuramdhrt  =  Apsaras,  Rasas. 

212'. 


"amarabhü  f.  Himmel  H  5, 10;  13, 41. 
Amaramala    f.   Titel    eines   Werkes, 

Ganar.    °kara  m.  ebenda. 
°amaramuni  m.  =  saptar§i,  S  I,  19, 4. 
Amararaja  m.    N.  pr.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Häla  7. 
amaravadha  f.  eine  Apsaras,  Hemadri 

1,301,6;  345,9. 
"amaravartman    Himmel,    Luftraum, 

Örngt.  40«. 
Amaraviveka   m.    Titel   eines   Kom- 
mentars zum  Amarako^a. 
°amara^atru  m.  =  daitya,  Yudh.  5,47. 
Amarase$a   m.    Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
"amaraSaila  m.  =  Meru,  H  I,  3. 
"amarasakht  =  deväi'iganä,  S  1,171,1. 
°amarasindhu  m.  f.   Himmels-Gaügä, 

S  I,  172, 4. 
amarastrt  f.  eine  Apsaras,  Hemädri  1, 

344, 20. 
atnarä  *Nachgeburt,  Caraka  IV,  8, 38. 
"amaräga  m.  eine  Art  Paradiesbaum, 

S  I,  565, 2  V.  u.  (Ko.). 
°amarahgana    Götterfrau    (Apsaras), 

S  I,  603, 7  (Ko.). 
"amarädritaramgini   =   Gaftga,    H 

25,2. 
°amarämbhodhi  m.    Milchmeer,    S  I, 

171,4. 
"amaräyudhan.  Regenbogen,  H  29, 15. 
°amarälaya  m.  Meru,  SI,  319, 6. 
°amarävasa  m.  Himmel,  S  I,  198,  2. 
Amaruka   Titel   eines  Werkes,    Opp. 

Cat.  1. 
amaruparihita  Adj.  nicht  von  einer 

Sandöde  umgeben,  Gobh.  4,  7, 8. 
°amarendravartman  n.  Himmel,  Srlk. 

XXIII,  8. 
Amaresvarakalpa  m.,  Amare^vara- 

mähätmya    n.    und    Amare^vara- 

yätra,   Titel   von  Werken,    Bühler, 

Rep.  No.  49  ff. 
amartya  *m.  Gott,  S  II,  299, 26. 
amartyata   Unsterblichkeit,    MBh.  3, 

31,  42. 
"amaryädibhüta  endlos,  S 1, 20, 10  v.  u. 

(Ko.);  307, 10  (Ko.);  H,  189,9  v.u.  (Ko.). 
°amar§ita  =  amar^itvam ,  H  43,  162. 
amalapaksavihamgama  m.   Schwan, 

äiö.  6, 45. 
amalapatatrin    m.     Gans,     Schwan, 

m  8, 12. 


°atnalängl    eine    Frau    mit    reinem 

(=  tadellosem)  Körper,  Mnk.  98". 
amalänvaya    Adj.    (f.  «)    von    reiner 

Herkunft,  Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  84, 4. 
ämasvart  Adj.  f.  Maitr.S.  2,4,7.  8  statt 

tamasvarl  der  TS. 
amahäyajüayajin  Adj.  der  kein  großes 

Opfer  dargebracht  hat,  MBh.  3, 261,3. 

1.  amd  2.  zusammen  mit  (Instr.),  Bha- 
drab.  1, 52.  [Yudh.  2, 109;  3, 5;  5, 9  etc.] 

2.  amätfisa  auch:  ohne  Fleisch,  Pfir. 
Grhy.  1,  3,  29. 

amämsä^ana  Adj.  kein  Fleisch  essend, 
V  Visnus.  19, 15. 
*amäirjüa  Adj.  undankbar  gegen  die 

Mutter,  Mahävy.  127. 
amaträ  f.   Instr.    unmäßig,   in   hohem 

Grade,  Kathäs.  28, 112. 
amätsarya  n.  Freisein  von  Neid,  — 

Mißgunst,  MBh.  5,  43,  20.   °citta  Adj. 

keine    Mißgunst    empfindend.     Nom. 

abstr.  °ta  f.  Lalit.  569,15. 
amäna  Adj.  «unermeßlich,  H  11,37. 
amänayant  Adj.  nicht  ehrend,  MBh. 

3,  303, 17. 

amänava   Adj.    übermenschlich   und: 

nicht  von  Manu  stammend,  Sii  1, 67. 
1.  amänu^a  m.  Unhold,  Jätakam.  25, 11. 
amanusya  m.  MBh.  14, 266  schlechte 

Lesart  für  amanu?a. 
amünt  Adj.  keinen  Raum  habend  in 

(Lok.),  Sib^.  3,73;  13,2. 
amäputra  Adj.  (f.  ä)  nebst  dem  Sohne, 

—  der  Tochter.    In  Verbindung  mit 

dfsad:  nebst  dem  kleinen  Mülilsteine, 

Kau^.  81, 19. 
amäpya  Adj.  unmeßbar,  Vajracch.  34,2: 

Mahävy.  247.  249. 
amaya    Adj.    °ohne    Betrug,    ehrlich 

(Kampf),   Yudh.  7,125;   8,30;   ohne 

Hinterlist,  S  I,  412, 3.     * 
*amäyävin    Adj.    nicht    hinterlistig, 

Mahävy.  126. 
amayu  m.  kein  Gebrüll,  Äpast.  Sr.  7, 

16,6. 
amära  Adj.  °not  murderous,  Väs.  280, 1. 
amärga  «unwegsam,  S  I,  116,14  v.  u. 

(Ko.). 
°amala  (m.?  n.?)  oder  °amäla?  S  II, 

260,  23. 
ama§a  als  m.  keine  Bohnen,  Äpast.  Sr. 

4,  2,5;  3,7.  —  Auch:  mit  Ausnahme 
von  Bohnen,  Hemädri  1,  793,  7. 


AmitaprahJia  —  amogluidH 
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"Ämitaprabha  m.  ein  Gott,  S  II,  285, 
19. 

amiti  auch:  Unbegrenztlieit,  Nais.  4,63. 

amitrakarsin  Adj.  =  amrtakar^atia, 
R.  Gorr.  2,  6,  27. 

amithuna  Adj.  PI.  nicht  beide  Ge- 
schlecliter  untereinander,  Ä^v.  Grliy. 
4,2,2. 

amithyä  mit  har  wahr  machen,  MBh. 
3,  303, 14. 

amilant  Adj.  PI.  nicht  zusammen- 
kommend, sich  getrennt  haltend. 
parasparam  Hem.  Par.  1, 160. 

amisraoia  n.  keine  Beimischung,  Sah. 
D.  15, 9. 

amiSrita  Adj.  nicht  vermengt,  Bhäg. 
P.  10,  33, 10. 

aml  Adv.  mit  hr  mit  dem  Namen  Amä 
belegen,  Nais.  4, 03. 

amlmämsaka  Adj.  nichts  beanstandend, 
unkritisch,  Jätakam.  9. 

amlmämsita  Adj.  nicht  erwogen,  Bhag. 
P.  6,  5, 37. 

amtlitadrs  Adj.  dessen  Augen  niemals 
geschlossen  sind,  Bhäg.  P.  3,  8, 10. 

amtikta  2.  von  Rähu  noch  nicht  be- 
freit, noch  verfinstert,  Visnus.  68,  3. 
—  4.  wobei  man  nicht  alle  Finger 
außer  Spiel  läßt,  Samhitopan.  16,  4. 

amuktahastatä  t  Sparsamkeit,  Visnus. 
25,  5. 

°amukhara  Adj.  nicht  geschwätzig, 
stumm,  Srngt.  226<'. 

amuflcamana  Adj.  =  amuncant,  Nais. 
6,  105. 

amuträrtha  A.dj.  für  das  Jenseits  nütz- 
lich, MBh.  12,  259, 2. 

amudita  Adj.  nicht  froh,  traurig,  R. 
ed.  Bomb.  4,  43, 53. 

amudra  auch:  keinen  Siegelabdruck 
habend,  si/v.  a.  sich  nicht  legitimieren 
könnend,  MBh.  6, 15,19;  Hariv.  14461. 

amum  s.  inn. 

dmusita  Adj.  nicht  geplündert,  AV. 
1,27,4. 

amürta  1.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Mark. 
P.  26, 19. 

*amalaka  n.  eine  unbegründete  An- 
klage, Mahävy.  258.  amülakäbhyä- 
khyäna  n.  dass.,  261. 

amülamantratantra  Adj.  ohne  Grund- 
spruch und  ohne  Zauberformel,  Hem. 
Yog.  1,5. 


amiilya  Adj.  unschätzbar,  Vikramän- 

kac.  8, 8. 
amrgya    Adj.     wonach     man     nicht 

trachten  soll. 
Amrta  3.  f)  y)  N.  eines  Flusses,  He- 

mädri  1, 314, 12.  —  4. 1)  Wasser,  auch 

H  6,134;  S  1,200,3. 
Amrta  m.  N.  pr.  eines  Prakrit-Dichters, 

Häla  43;    *  eines    Schlangendämons, 

Mahävy.  168. 
amrtakara  m.  auch  Srik.  7,28. 
amftakavala  m.  der  Mond,  Alamkärav. 

66,  a. 
°amrtakanti  m.  Mond,  S  I,  299, 1. 
amrtacit  Adj.  wie  Nektar  geschichtet, 

Maitr.  S.  3,  4, 4. 
Ämrtataramgim  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Amrtaturamga  (wohl  °tararnga)  m. 

Titel  eines  Werkes  des  Ksemendra, 

Sitzungsber.  d.  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener 

Ak.  106, 480. 
Amrtadatta  m.  N.  pr.  eines  Dichters, 

Festgr.  94. 
amrtadyuti  m.  Mond,  Nais.  2, 101. 
arnftadldhiU  auch  H  28, 85. 
"amrtanidhi  ra.  Milchmeer,  S  I,  609,1. 
*amrtanirgama  m.  der  Mond,  Zach. 

Beitr. 
amrtapaläsa  Adj.  (f.  a)  mit  unver- 
gänglichem Laube,  Äpast.  Sr.  6,  7, 1. 
amrtaprabha  m.  °Mond,  H  20,78. 
°amrtapraväha  m.  Mond,  Sil, 265, 16. 
°anirtaprasuti  f.  Regenzeit,  S  1, 200,3. 
amrtapräsu    n.    eine    best.    Mixtur, 

Caraka  6, 16. 
amrtabindu    m.    ein    best,    samädhi, 

Kärand.  51, 22. 
Amrtabinduskandopani§ad  f.  Titel 

einer  Upanisad,  Opp.  Cat.  1. 
amrtabhuj  m.   ein   Gott,   Mahävlrac. 

21,9;  [Süryas.  99'']. 
°Amrtamati  f.   Name   einer   Fürstin, 

S  I,  324, 5. 
°amrtamayükham.  Mond,  SrIk.XII,79. 
°amrtamartci   m.   Mond,   Sil,  20,  6; 

83,7. 
°amrtamuc  m.  Wolke,  H  5, 124. 
°amrtamürti  m.    Mond,   Sil,  343, 21. 
amriarasa    Adj.    f.  ä    wie    Nektar 

schmeckend,  Pancat.  248, 12. 
°amrtaruc  m.  Mond,  H  22,63;  SrIk. 

XI,  2. 


"amrtaruci  m.  Mond,  S  l,  151,7;  171,3; 

^rlk.  XVI,  20. 
°amrtarocis    m.    Mond,    S  I,  167,  1; 

172,  5. 
amrtavarsin    Adj.    Nektar    reguend, 

Säk.  ed.  Pischel  64, 9. 
°am}-tasamudra  m.  Nektarmeer,  S  I, 

63,2  (Ko.). 
°amrtätapa  m.  Mond,  S  I,  321,3. 
"amrtändha  m.  Gott,  S  11,299,11  (in 

amrtändhasindhu). 
* amrtändhas  m.  Gott,  Srik.  XXIV,  43 
amrtäpidhänd  (so  zu  akzentuieren)  n. 

Decke    des    Unsterblichkeitstrankes 

(Stenzler),  Ä^v.  Grhy.  1 ,  24, 28 ;  Man. 

Grhy.  1,9;  Taitt.  Ar.  10,35. 
*amrta4ana  m.  Gott,  S  II,  384, 16. 
amrtäsanga  n.  blauer  Vitriol,  Caraka 

6, 7.  9. 
amrtodadhi  m.   nach  dem  Ko.   °  = 

Milchmeer,  S  I,  370, 5. 
amrtopastdrana  n.  Unterlage  des  Un- 

sterblickkeitstrankes  (Stenzler),  kiv. 

Grhy.  1, 24, 13;  Man.  Grhy.  1,9;  Taitt. 

Ar.  10,22. 
ämrtpatrapa  [so  zu  betonen!]. 
amrtyuSankita  Adj.   den   Tod  nicht 

fürchtend,  Nais.  9, 57. 
amrdita  Adj.   nicht   heftig  gedrückt, 

—  angedrückt,  Hariv.  4395. 
amrdumayukha  Adj.  heißstrahlig,  Va- 

räh.  Brh.  S.  24,  22. 
ämrnmaya   [so  betont!]    TBr.  3,  7,  4, 

14. 
amr^odya  n.  auch  S  II,  314,26. 
amrgya    Adj.    unerträglich,    Rudrata, 

Srfigärat.  2, 97  nach  Jacobi's  Konjek- 
tur.    Ebenda  ist   auch   kena  statt 

yena  die  richtige  Lesart. 
amr§yant  Adj.  etwas  nicht  geduldig 

ertragend,  nicht  ruhig  hinnehmend, 

MBh.  14,29,21;  60,31. 
ameni,  vgl.  Geldner  in  Festgr.  32. 
amaitrl.    f.    Mangel    an   Wohlwollen, 

MBh.  14,  36, 14. 
°amok?a  m.  Nichtehescheidung,  Kaut. 

155, 18. 
amok§anlya  Adj.  unvermeidlich,  MBh. 
1      1,  167, 56. 

:  amogha  1.  Nom.  abstr.  °ta  f.,  Dasak. 
j      32,  14. 

!  amoghadrs  Adj.  dessen  Blick  unfehl- 
I      bar  ist,  Bhäg.  P.  1,  4, 18;  5, 13. 
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nmoghahala  —  ayajnoimnlin 


umoghahula  Adj.  dessen  Macht  nicht 

vergeblicli  ist,  seine  Macht  gebrau- 
chend, MBh.  1,  17,3. 
amogki   Adv.    mit  kr  fruchtbringend 

machen,  Festgr.  18.  [Srftgarasarv.  140«.] 
amötaka  m.  etwa  Weber. 
amotakapiitraka    m.    etwa    Weber- 
knabe. —  Lies  amotapütraka. 
atnnäs  Adv.  =  amnds,  Maitr. S.  1,6,10 

(102,8);  10,10  (150,12). 
ämnds  bedeutet  sogleich,  soeben,  amnar 

astamite  so  v.  a.  unmittelbar  nach 

Sonnenuntergang,   Äpast.  Sr.  6,4,6; 

6,  6, 5. 
ämba  Partikel,  s.  unter  ambä. 
ambaka  n.  °Auge  eines  Menschen  [pw: 

nur  von  Öiva  gebraucht].  Suk.  t.  o.  45 

[p.  52,34];  8  11,300,15. 
ambara  10.,  Da^ak.  29, 11. 
ambaracarl  °f.  =  devi  oder  vidyädhari, 

S  I,  243,  7. 
"ambaracäranü    das    in    die    Luft 

Schleudern,  S  I,  32, 1. 
atnbaracUrin  auch  H  50,54. 
°ambaratva    n.    cloudiness;    clothing, 

Väs.  127,3. 
°ambaradevatä  =  apsaras,   H  5,  49. 
ambarapu^pa  n.  eine  Blume  in  der 

Luft,  so  v.  a.  Unding,  Unsinn,  Kautukas. 
ambaramaTii  auch  Srngbh.  p.  14. 
°ambaravähin  clothes-bearer,  Harsac. 

196, 11. 
"amharasad  m.  Gott,  H  46,35. 
"ambarastrl  =  apsaras,  H  46,68. 
°ambarapagä    Himmels-Ganga,    S  I, 

528.4;  H  32,117. 
*amhari^a  n.  Kampf,  S  II,  195,4  [pw 

hat  ambarl$a  *Kampf). 
ambari^a  4.  R.  5,  3, 5. 
ambastha  *Ja.sminum  auriculatum,  S  I, 

543,  12  (Ko.;  amba§tä  gedruckt). 
Ambästava   m.    Titel    eines   Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Ambikä  6.  f)  N.  zweier  Flüsse,  Hemä- 

dri  1,  314, 11;  315, 18;  einer  Apsaras, 

MBh.  1,  123, 62. 
ambikäsuta  MBh.  1,61,18. 
ambukukkutikä  f.  Wasserhuhn,  Su^r. 

1,205,14. 
"ambucara  m.  Wassertier,  S  11,218,5 

(=  sihtmära). 
°ambujadrS  t.  eine  Lotusäugige,  Muk. 

129":  Srfigt.  QQ\  189«. 


ambujanman  n.  eine  am  Tage  sich 
öffaende  Lotusbliite,  Nais.  1,  122; 
Rasas.  224«. 

"ambujapati  m.  Soüue,  Srfk.  X,  9. 

"ambujavatt  Lotusgruppe,  S'rik.  IV,57. 

°ainbujavant  Lotus wald,  -teich,  Rasas. 
136'-. 

"amhujäkara  m.  Teich  mit  Taglotussen, 
S  n,  417, 2. 

ambujata  Adj.  im  Wasser  geboren 
(Rudra-Siva),  Heraädri  1,207,21. 

°ambujäy{ate)  Lotus  sein,  S  I,  2,8. 

°ambujäsana  m.  =  Brahman,  SI,320,2. 

ambujäsanä  f.  Bein,  der  Laksml, 
Daöak.  40,  8. 

ambujini  f.  eine  Gruppe  von  am  Tage 
blühenden  Lotussen,  Nais.  3,45;  7,57; 
Srik.  6,2;  12,31. 

•'ambujly{ati)  weiß  wie  ein  Lotus  er- 
scheinen, Lat.  1, 38«'. 

ambujlvin  Adj.  seinen  Lebensunterhalt 
dem  Wasser  verdankend  (Fischer 
usw.),  Visnus.  0, 29. 

°ambudapatha  m.  Himmel,  H44, 35. 

ambudägama  m.  Beginn  der  Regen- 
zeit, Nai.s.  2,  46. 

amhudhara    m.    *Cyperus    pertenuis, 

"  E  870  (Ratirahasya,  ed.  Benares  1912, 
XV,  45). 

°ambudhäman  m.  Meer,  H  22, 35.  49. 

ambudhikäminl  f.  Fluß,  Bhäm. V. 
1,58. 

ambunätha  m.  der  Ozean,  Hariv.  8430; 
H  9,  6ö. 

ambupati  2.  Meer  auch  S  I,  259,  8. 

ambupaddhati  f.  Strömung,  Si^.  14,77. 

°ambupttra  m.  Meer,  Örlk.  XII,  47. 

ambumaya  Adj.  (f.  l)  ans  Wasser  be- 
stehend, Käsikh.  34, 38. 

°amburäHtanayä  =  LaksmT,  H38,78. 

amburuh  m.  eine  am  Tage  sich  öffnende 
Lotusblüte,  Sii  6, 11.    [Muk.  223^.] 

°amburuhabandhu  m.  Sonne,  SrIk. 
IX,  54. 

amburuhäksa  Adj.  lotusäugig,  Jäta- 
kam.  13, 17. 

°amburuhäm  netar  m.  =  Sonne, 
Muk.  223''. 

°ambuvähin  m.  Wolke,  H  46, 17. 

amhhalisyämäka  m.  [so  zu  lesen!]. 

ämbhas,  vor  1.  ist  n.  hinzuzufügen. 

amhhas  n.  °die  Zeit  der  Monate  Srä- 
vana  und  Bhädrapada,  S  I,  514, 1. 


ambhastas   Adv.    aus    dem   Wasser, 

^is.  8, 64. 
ambhrnd    3.   zu   streichen;    vgl.   üm- 

bhrinl. 
°ambhoga  Adj.  im  Wasser  stattfindend, 

Yudh.  2,  88. 
°ambhogaja  m.  ein  best.  Wassertier, 

H  22,60. 
°ambhojacamara  m.  Blyxa  octandra, 

Väs.  270, 1. 
amhhoj aniläy    eine    Lotusblüte    dar- 
stellen, Dharmasarm.  2,  79. 
ambhojabandhu  m.  Bein,  der  Sonne, 
.  Hemadri  1,  760, 5. 
ambhojavadanä  f.  eine  Lotusgesich- 

tige,  ein  schönes  Weib,  Kautukas. 
"ambhojavistara    m.    =     Brahraau, 

H  38,  71. 
amhhojini  °Lotusteich,  Soryal  95". 
°  ambhojinivallabha    m.    =    Sonne, 

Srngärasarv.  lül^ 
ambhoda  *Cyperus  hexastachys  com- 
munis, E  834  (A). 
^ambhodbhava  (Subst.)  8  11,299,17? 
°ambhodhibandhu    m.    Mond,    Srik. 

XII,  59. 
°ambhobhrt  m.  Wolke,  H2,61;  4,16. 
"amradiman  m.  hardness,  Väs.  213, 1. 
* amlätaka  n.  puspdbhedalj,  karanfikä- 

pu^pabhedo  vä  (pw  Kugelamaranth), 

Harsac.  154, 1. 
amläna  2.  Hemadri  1,  284,  15;  285,  9. 
amläna  m.  *Gomphraena  globosa,  Väs. 

135,  2. 
amläni  Adj.  nicht  verwelkend,  Siö.  19, 20. 
aniläy  in  Adj.  nicht  verwelkend,  Ka- 

thäs.  56, 116. 
amli  Adv.  mit  bhu  sauer  werden,  Mit. 

1,  24,b,  8. 
ayaJjLkllaka  m.    ein    eiserner   Bolzen, 

Komm,   zu   Käty.  Sr.  4,  «3,  26.     Vgl. 

ayasklla. 
ayajurvedadhärin  Adj.  den  Yajurveda 

nicht  im  Gedächtnis  habend,  R.  ed. 

Bomb.  4,  3, 28. 
ayajüs,  ayajü?ä   [so  betont!]   Maitr. 

S.  3,  8,  9. 
ayajfiavähin  Adj.  keine  Opfer  zu  den 

Göttern  führend,  MBh.  13,  18, 22. 
ayajfnya  Adj.  =  ayajfiiya  1.  Kap.  S. 

39,4. 
ayajnopavltin  Adj.  ohne  Opferschnur, 

Man.  Sr.  11.1. 


üyatta  —  ayaugika 


dyatta  Adj.   nicht   angereiht.    —  an- 
geschlossen, Maitr.  S.  1,  8, 6. 
ayathä  Adv.  anders,  als  es  sein  sollte, 

Bhäg.  P.  10,  87, 15. 
°ayathutathri  unwahr,  unpassend,  eitel, 

nutzlos,  Kutt.  69. 
ayathäbalam  Adv.  den  Kräften  nicht 

entsprechend,  Sii  2, 94. 
ayathävrtta    Adj.    sich    ungebührlich 

betragend,  Daäak.  (1883)  163, 15. 
ayanaha  n.  Sitz,  Stätte,  Caraka  8,  3. 
A  yanacayanüdiganita   (vielleicht 

Ayanacalanä°)    n.     Titel     eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ayanämsa,  lies  amount  of  precession. 
ayanträ  vgl.  pasvdyantra. 
ayantranU  f.  das  Nichtanlegen  eines 

Verbandes,  Susr.  2,  229, 6. 
°ayama  Adj.  =  advittya,  H  43,230. 
dyamadevatya  Adj.  nicht  Yama  zur 

Gottheit  habend,  Maitr.  S.  3,  2, 3. 
ayamasü   Adj.    keine    Zwillinge    ge- 
bärend, Kau.l  109. 
*ayavana  n.  das  Nichtvermischen,  Säy. 

zu  Sat.  Br.  1,  7, 2,  26  in  einer  Ety- 
mologie. 
dyavas  n.  die  dunkle  Monatshälfte. 
aya^odhvaja  m.  Zeichen  der  Schande, 

Jatakam.  26, 31. 
ayal),saphd    Adj.    erzhufig,    Taitt.  Ar. 

6,5,2. 
* ayalisalmalivana  n.  eine  best.  Hölle, 

Mahävy.  215. 
dyaljt-^rnga  Adj.    erzhörnig,   Maitr.  S. 

2,  5,  9  (59, 16). 
°aya}},sücilcü  eiserne  Nadel,  S  1, 137,13 

V.  u.  (Ko.). 
dyase    Dat.   Inf.    zu    gehen,    RV.  1, 

57,3. 
AyasMla  m.  N.  pr.  eines  Berges,  Di- 

vyav.  43.  —  Unklar  ist  die  Bedeutung 

Divyävad.  455, 27.  —  f.  ä  N.  pr.  eines 

Flusses,  106,25. 
ayastapta  Adj.   am  Spieße  gebraten, 

R.  ed.  Bomb.  3,  73, 15. 
ayaspätri  f.  eine  eiserne  Pfanne,  Hem. 

Par.  2, 365. 
ayäcaka   Adj.    nicht   bettelnd.     Nom. 

abstr.  °tva  n.  Ksem.  2,27. 
ayäcamäna    Adj.    nicht    um    etwas 

bittend,  Kaus.  Up.  2, 1. 
ayäcitar  Nom.  ag.  nicht  bittend.   — 

werbend,  Kumaras.  1,53. 


ayücitavrata  Adj.  von  freiwillig  ge- 
reichten Speisen  lebend,  Äpast 

ayäcya  Adj.  nicht  mit  einer  Bitte  an- 
zugehen von  (Gen.),  Ind.  St.  15,329. 

dyäta  Adj.  nicht  gegangen,  AV.  10, 
8,  8. 

ayäträ  R.  ed.  Bomb.  4,28,60  Unmög- 
lichkeit zu  reisen,  —  fortzukommen. 

ayütrika  und  ayätrlya  Adj.  infaustus, 
Sädh.  zu  Häla  (1723)  25.  Nom.  abstr. 
ayütriyatva  n.  ebenda. 

*ayäthatathya  n.  unrichtige  Ver- 
wendung, S  II,  416, 6. 

ayädava  Adj.  (f.  l)  von  den  Yadava 
befreit. 

dyäma  m.  auch:  Nichtbahn,  TS.  6,3,1,6. 

"ayapya  Adj.  nicht  wegzuweisen  = 
untadlig,  Rasas.  Epilog.  13 ". 

°ayävya  [Text  hat  ayavya]  =  akutsita, 
H  43, 182. 

ayä^ayd  [so  betont!]. 

ayukcchada  Si^.  6,50.   [H  3,66.] 

°ayukchadana  n.  die  Blüte  von 
Alstonia  scholaris,  H  20, 23. 

dyukta,  so  zu  akzentuieren.  1.  ayuk- 
tam  Adv. 

°ayuhtatara  ganz  unangemessen,  ganz 
ohne  Zusammenhang,  Unm.  17". 

ayuktiyukta  (s.  auch  unter  ayukti) 
Adj.  unerfahren  (Arzt),  Susr.  1,94,16. 

*ayukparna  m.  Alstonia  scholaris, 
Desln.  S.  9,  Z.  8. 

*ayugalaparna  m.  Alstonia  scholaris, 
Deäin.  S.  23,  Z.  6. 

ayugasapti  m.  =  saptasapti,  die  Sonne, 
Sis.  11,61. 

°ayugänta  =  ndsti  yugänto  yatra, 
H  24,  38. 

ayugärcis  m.  =  saptärds,  Feuer, 
Sil  20,  59.    [H  16, 4.] 

ayugmacchada  m.  Alstonia  scholaris, 
Kir.  1, 16. 

"ayugmarocis  m.  Feuer,  H  6, 173. 

ayugmalocana  auch  Srik.  7,7;  10,52 
(Ko.);  17  15. 

°ayugmavilocana  ra.  =  Siva,  SrIk. 
10,  52. 

"ayugyamaka  n.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  43, 359. 

ayujäksara  Adj.  ungeradsilbig,  Äpast. 
Grhy.  15  11. 

2.  ayuta  n.  1.  *Bez.  verschiedener  hoher 
Zahlen,  Mahävy.  246.,  248  ff. 


ayuddhamati  Adj.  nicht  kampflustig, 

Mark.  P.  134, 59. 
ayuddhamanas  Adj.  nicht  kampflustig, 

R.  7,  8, 3. 
ayudhyant    Adj.     nicht    kämpfend, 

Hariv.  9834. 
dyupita  [so  betont!]. 
ayuthika  Adj.  vom  Schwärm  getrennt 

(Taube),  Käth.  Grhy.  44,  a  =  Man. 

Grhy.  2,  17, 1. 
ayüpa  (Katy.  S'r.  22, 7, 3  und  Man.  Grhy. 

2,  5)  und  °ka  (Äsv.  Sr.  9,  2,  3)   Adj. 

ohne  Opferpfosten. 
aye    Ausruf    der    Erinnerung,     Jata- 
kam. 0. 

1.  ayoga  9.  Zerstreutheit,  Äpast. 

3.  ayoga  Adj.  auf  Eisen  bezüglich, 
Damayantik.  124. 

ayogin  Adj.  (vom  geliebten  Gegen- 
stande) getrennt,  Nai.s.  4, 49.  97. 

ayoguda  MBh.  5,  155, 6;  7,  178, 23.  — 
*n.  eine  best.  Hölle,  Mahävy.  215. 

Ayogrha  n.  "Titel  eines  jätaka,  Jata- 
kam. 32  in  der  Unterschrift. 

ayogya  1.  auch:  unpassend,  Visnus. 
5, 116. 

ayogyarüpa  Adj.  ziemlich  ungeeignet, 
—  ungeschickt,  Jatakam.  12. 

^Ayodhana  m.  (oder  °ghana?)  N.  eines 
Fürsten,  S  II,  350,  22. 

Ayodhyämähatmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

2.  ayoni  Adj.  auch  =  ayonija,  Maitr. 
S.  2,  3, 3. 

ayonijanman  Adj.  keinem  Mutterleibe 
entsprossen,  Mahävirac.  10, 4. 

*ayonitva  n.  Nom.  abstr.,  Pat.  zu 
P.  5,  1, 119,  Vartt.  9. 

ayonisambhava  Adj.  keinem  Mutter- 
leibe entsprossen,  Verz.  d.  Oxf.  H. 
25,  b,  14. 

ayomisra  Adj.  (f.  «)  mi.t  Eisen  be- 
setzt, Äpast. 

ayorajas  und  am  Ende  eines  adj. 
Komp.  °ska  Eisenrost,  Caraka  6,  7. 

ayorajomaya  Adj.  aus  Eisenrost,  — 
Eiseufeilicht,  Caraka  6, 19. 

ayovikära  m.  etwas  aus  Eisen  oder 
Metall  Gemachtes,  P.  4, 1, 42. 

ayo'.sana  Adj.  von  Eisenfeile  sich 
nährend,  Hariv.  6164. 

ayaugika  Adj.  nicht  zur  Anwendung 
kommend,  Kam.  Nitis.  13,86. 
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ar  —  aränm 


ar  Kalls.   9.  jemand  (Akk.)  vei-sehen 

mit    (Instr.),    TS.  5,  1,  1, 3.    —    Mit 

"pratisam    Kaus.    wieder    zurück- 
geben, S  n,  368, 20. 
ara  (m.)  "Zacke  [in  säralit  =  saha  aratff. 

.4rngair  vartate]  H  5, 2.  —  "t  =  ma- 

dhye  Maka  H  43, 370. 
3.  *ara  Adj.  schnell,  geschwind,  Yudh. 

1,25.  35  (aram  Adv.). 
araUa  Adj.  ungefärbt,  M.  10,87. 
ara1i§aha    Adj.     (Bedrängte)     nicht 

schützend,  Agni-P.  18,11. 
äraksas  scheinbar   Maitr.  S.  1,  10,  20 

(160,  8).   Es  ist  zu  lesen  ärak§ohata 

unversehrt  von  Raksas. 
arak?asyä    Adj.    frei    von    Raksas, 

Maitr.  S.  3,  7, 7. 
arak^ya  Adj.  nicht  zu  schützen,  keinen 

Schutz  verdienend,  Kathäs.  62, 82. 
°araghu  Adj.  =  alaghu  [ralayor  aikyat] 

—■  mahat,  Yudh.  5, 97. 
araja   Adj.   staublos,    rein   (Gewand), 

R  ed  Bomb.  3,  72, 4. 
arajanlkrta   Adj.   ungefärbt,    Baudh. 

2,  2, 29. 
arajäs  n.  kein  Staub,  Vajracch.  29,9. 
arajaska  Adj.   auch:   staublos,   Hem. 

Par.  3, 62. 
arajovitta  Adj.  f.  noch  nicht  die  Menses 

habend,  Kanl  37. 
*arajovirajonayayukta  m.  ein  best. 

samädhi,  Mahävy.  21. 
arajyant  Adj.  keine  Freude  an  etwas 

habend,  Kathas.  112, 88.  | 

araüjaka    wohl    eine    best.    Frucht, ' 

Hemadri  1,621,8;  622,5.  1 

arafijita  Adj.  nicht  befriedigt,  Kathäs.  j 

14, 36.  I 

Araia  f.  N.  pr.  einer  Göttin,   Gobh. ' 

4,  4, 29.  : 

arana  n.  *Hineingehen,  H  28,60.. 
* aranasamavasarana  m.  und  *ara- 

riasaranasarvasamavasararia  m. 

Bez.  zweier  samädhi,  Mahävy.  21. 
aranävihärin  Adj.  dwelling  in  virtue 

(M.  Müller),  Vajracch.  26, 12.  15.  16. 

—  Wohl  verdorben.  •  Man  könnte 
aryavi"  vermuten;  vgl.  im  Pali 
ariyavihäro  bei  Childers  unter 
brahmaviharo. 
1.  ardni  1.  lies  (*m.).  Bildlich  so  v.  a. 
Mutter,  Hariv.  7022  nach  Nilak.  — 
1.  Mutter,  MEh.  1,  134,35;  in  sura- 


ratii  VP.  5,  30,  24.     Paniavärani  j 

VP.'  5, 90.  —  Mutterleib,   MBh.  1, 

135,  17. 
arani  Adj.  »lieblos,  Vaij.  86,50. 
*aranyacari  f.  eine  best. Pflanze,  Desin. 

2,6. 
"aranyacän^üld'  ni.  =  vanecara,  S  I, 

56,  9/8  V.  u.  (Ko.). 
°aranyadhlvara   m.   =  Sahara,    S  I, 

603,  7  V.  u.  (Ko.).- 
°aranyasunaka  m.  =  tarak§u  S  II, 

198,  4  V.  u.  (Ko.). 
*aranyasvan    m.    °=  taraksu,    S  II, 

205,  10  (Ko.). 
°arata  Adj.  ohne  Verlangen  nach  (Lok.), 

Yudh.  1, 14. 
arathin   Adj.   keinen  Wagen   habend, 

Spr.  3666. 
°arada  Adj.  ohne  Stoßzähne  (Elefant), 

Yudh.  7, 16. 
dr  a  rf  Ä  r  a ,  vgl.  Pischel,  Ved.Studien,  1, 1 25. 
arantos  Gen.  Inf.  von  ram  mit  a  priv. 

iSvaro  häsya  vitte  devä  arantoh: 

es  könnte  geschehen,  daß  die  Götter 

an  seinem  Reichtum  keinen  Gefallen 

fänden,  Ait.  Br.  3,  48,  8. 
arandhra  Adj.  keine  Öffnung  habend, 

Nais.  3, 44. 
aramaniya  Adj.  nicht  anmutig,  —  schön, 

Pancat.  123, 20. 
äramamana,  so  zu  akzentuieren. 
aramya  Adj.  unangenehm,  Mälav.  10 

(11). 
°araya  Adj.  ohne  Kraft,  —  Energie 

(avidyamäno  rayo  vego  yasya  so  'rayo 

nirbala  ity  arthah),  Yudh.  4, 91. 
arara  2.  n.  Türflügel,  Mahävirac.  107,4. 

[Srik.  10,  3;   21,  45;   S  I,  99, 11  (Ko.); 

m.  oder  n.]  —  "Kampf,  H  43, 155. 
arari  m.  1.  Türflügel  auch  H  1, 19. 
arare  Ind.  St.  15,  349. 
*Äravada  m.   N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Mahävy.  167. 
°aravindajanman    m.    =    Brahman, 

H  21, 23. 
°aravindadrS  f.   eine  Lotusäugige,  H 

23,63;  Srlk.  XIII,7. 
aravindanäbhi  m.   Bein.  Visnu's,  Sil 

3,65. 
°aravindavilocanä  eine  Lotusäugige, 

Srngbh.  51*. 
"araüiwdavarfanä  eine  Lotusgesichtige, 

Önk.  Xm,  39. 


''aravindasad  m.  =  Brahman,  H  8, 19. 

'■aravindanl   S  II,  375,  11.    1.   °dini. 

Nelumbium  speciosum   [besser  wohl: 

Lotusteich  oder  -gruppe]. 

aravindotpalavant  Adj.  mit  den  ara- 

vinda  und  utpala  genannten  Blüten 

verseh''^,  R.  ed.  Bomb.  3,  75, 21. 
arasanä  Adj.  ohne  Gurt,  Maitr.  S.  3, 

9,4. 
araimivant  Adj.  strahlenlos,  Verz.  d. 

Oxf.  H.  51,  a,  29. 
arasa  Adj.  °=  vltaräga,  H  5,  2. 
arasatva  °Nom.abstr.  =  aiasaiva  (drSi). 
.  Yudh.  5, 13. 

arasayitdr  [so  zu  betonen!]. 
arahita    Adj.    nicht    aufgegeben,    — 

fehlend,   Si^.  17, 21.    —    °=  sahiüi, 

Yudh.  3, 5. 
aräga  Adj.  °ohne  Röte,  S  I,  620, 4. 
arägadveßatas  Adv.  sine  ira  et  studio. 

Bhag.  18, 23. 
aragadvesin  Adj.   nicht  liebend  und 

nicht    hassend,    sine   ira    et    studio, 

Visnus.  12.  3. 
arägitä  f.  Gleichgültigkeit  gegen  (Lok.), 

Sah.  D.  22. 
aräjaka    2.    n.    Anarchie    auch    Go- 

vardh.  27. 
aräjadaivika  Adj.  nicht  vom  Fürsten 

und  nicht  vom  Schicksal  verursacht, 

Yäjn.  2, 197. 
2.  ärajanya  m.  kein  räjanya,  Maitr.  S. 

1,  5,  8  (76,  5). 
aräjalaksman   Adj.    ohne   königliche 

Insignien,  Spr.  1395. 
"aräjaväcya  Adj.  keinen  Tadel  seitens 

des  Königs  verdienend,  unverdächtig, 

Kaut.  180, 1. 
"aräjasa   Adj.   nicht  vom  guna  rajas 

befleckt,  Yudh.  1, 97  {aräjasä  na  rä- 

jasä    rajogunayuktä    lo%hamohayuMä 

äsan.  tadrahitä  äsann  ity  arthah). 
aräjya  Adj.  (f.  «)  der  Herrschaft  be- 
raubt, Hariv.  1630. 
aräda  Adj.  langhörnig,  Maitr.  S.  2,  5, 9 

(59, 17).    Vgl.  arädyä. 
aräditara  (so  zu  verbinden  nach  Leu- 
mann) Adj.  sehr  langhörnig,  Sat.  Br. 

4,  5,  5, 5.    Vgl.  aräda  und  arädyä. 
arätinud  Adj.  die  Feinde  vertreibend, 

MBh.  3,  41, 38. 
aräma  Adj.  (f.  ä)  ohne  Ramä,   Bälar. 

115,1;  Mahävlr.  44, 21. 
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aräla  (vgl.  pwarä(]?a)  °Iang,  S  1,284,2 
{arälaJcälam  —pracurakolaparyantam) ; 
296,  3  (=  ghanasnigdJia). 

3.  ari  Diskus,  Candis.  36.  83.  [Yudh. 
7,  13;  nach  dem  Komm.  °n.] 

°Ärikcsarin  m.  ein  sämanta,  S  II, 
419, 14. 

arikta  1.  Nom.  abstr.  °ta  f.  Äpast.  Sr. 
15,  14, 13.  —  Audi:  nicht  mit  leerer 
Hand  und:  im  Überfluß  vorhanden. 

arihtaJcarna  Adj.  dessen  Ohren  voll — , 
d.  i.  betäubt  sind  von  (Instr.),  Pr.  P.  1 19. 

aritä  f.  Feindschaft,  §is.  19, 109. 

[aritä  =]  °arikarma  n.  =  yuddkam, 
H  43, 136  (Ko.). 

1.  aritra  Adj.  =  aribhyas  träyate  artms 
träyata  iti  vä,  Srik.  XXV,  125.  — 
3.  u.  ein  best.  Teil  des  Wagens,  ßV. 
1,  46,  8. 

aridhäyas  eher:  reichlich  milchend. 

ariprä,   f.  ci. 

° Arimantha  m.  N.  eines  Fürsten,  S  II, 
289,  24. 

arimitramitra  n.  heißt  in  der  Politik 
der  hinter  dem  arimitra  herrschende 
Fürst,  Kam.  Nitis.  8, 16. 

°arimedas  (m.)  =vitkhadira,  SIT,  195,4. 

"ari^aii  Feind  für  Feind,  H  43,  45. 

arista  4.  d),  Kasikh.  11,6.  [Raghuv. 
3,  15]. 

ari^taha  Adj.  mit  der  Krankheit 
aristaroga  behaftet,  Kauö.  28, 13. 

aristaka  m.  °eine  Person  mit  üblen 
Vorzeichen  oder  Symptomen,  Kauö. 
28,  15. 

aristaroga  m.  eine  best.  Krankheit, 
Komm,  zu  Käty.  Sr.  20,  3, 16. 

aris  tyamaya  m.  dass.,  Käty.Sr.  20, 3, 16. 

arlna  Adj.  nicht  ermangelnd,  voll  von, 
Nais.  6, 65. 

aritimant  Adj.  stillos,  Sarasvatik. 
10,  29. 

drugna,  so  zu  lesen  statt  ärugna. 

arucira  Adj.  nicht  gefallend,  —  zu- 
sagend, Komm,  zu  TS.  Prät.  1, 18. 

arucya  Adj.  unangenehm,  Sii.  19, 89. 

aruj  auch:  gesund,  JRAS.Beng.  48,42. 

urujant  R.  ed.  Bomb.  4, 67, 9  fehlerhaft 
für  ärujant. 

aruna  Adj.  rauh,  grob  (Speise),  Jata- 
kam.  3, 4.  Nach  einem  Instr.  oder  am 
Ende  eines  Komp.  voller,  stark  ver- 
setzt mit,  9,  51;  30,  36;  31,  10. 

Schmidt,  Naolitr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


aruna  m.  *Rottleria  tinctoria,  H  47,33? 

Oder  einfach  mit  „rot"  zu  übersetzen? 
arunatva  n.  Röte,  Hemadri  1,  288, 18. 
arunadati  f.   ein   Mädchen   mit   röt- 
lichen Zähnen,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

3,11. 
°arunadhäman  m.  Sonne,  H  47, 137. 
arunapiSangd  Adj.  rötlich  braun,  TS. 

6,6,11,6;  Äpast.  Sr.  14,  3, 3. 
arunäpu^pa    Adj.    rötliche    Blüten 

habend. 
arundpsu,  so  zu  betonen. 
"arunamani  m.  Rubin,  S  I,  [245,5;  s. 

folg.!]  367,4;  11,4,1;  82,6;  H  XVII,  16; 

XXIX,  13;  XLI,  50;   SrIk.  XVII,  59; 

XVIII,  21. 
°arunamanimahlihrt  m.  =udayäcala, 

S  I,  245,  5. 
°arunaratna  n.  Rubin,  S  I,  364,3;  H 

26,29;  28,117;  37,18;  44,54. 
°arunahkka  m.  Hahn,  H  28,  70. 
°arunaHlä  Rubin,  H7, 25. 
*arunasarathi  m.  Sonne,  Harsac.  199,2. 
°arunärnsu  m.  Sonne,  H  7,  35. 
Arunädhikaranamanjari     f.     Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Arunänuja  auch  S  II,  300, 6/7. 
Arunämodinl  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°arunay  to  be  or  become  red,  Harsac. 

234, 12. 
°aruna^man   m.   Rubin,   H  XXX,  87; 

Srik.  XII,  47. 
arunaitd  Adj.  gelb  gesprenkelt,  TS. 

5,  6,  18, 1. 
*arunopala  m.  Rubin,  SrIk.  Xni,  23; 

XXI,  17. 
artiddha  Adj.  unwiderstehlich,  Hariv. 

2,  103,  23. 
aru$ka    am    Ende    eines    adj.   Komp. 

=  arus,  Wunde,  Caraka  6, 24. 
arü  Adv.  mit  kr,  Daöak.  (1883)  168, 7  v.  1. 
drük^a  [so  betont!]  Maitr.  S.  1,  8, 5. 
arüdha  Adj.  unbekannt,  unverständlich. 
arüdhamula  Adj.  noch  keine  Wurzeln 

geschlagen  habend.    Nom.  abstr.  °tva 

n.  Spr.  90. 
*Arapabrahmadhätu  (v.l.  ArUpya°) 

m.  oder  f.    N.  pr.  einer  ätherischen 

Region,  Mahävy.  155. 
arüpaviiesa  Adj.  wo  keine  besonderen 

Formen  bestehen,  Karand.  18, 19. 
*Arüpyabrahmadhatu  s.  Arüpa°. 


dreiant  Adj.  etwa:  nou  fallen»,  TS.  1, 

6,  3,  2;    Käth.  32,  2.     =   anOdaram 

akurvan  Komm. 
arepa  Adj.  ==  arepas,  Baudh.  3,  7,4. 
*aroka   Adj.   dunkel,  schwärzlich,   H 

43,53  [Ko.:  ni^prahha].  "Nachmittag? 

Kaui47,ll. 
arogitva  n.  Gesundheit,  Yäjn.  1, 263. 
arocaka  1.  Adj.  auch:  den  Appetit  be- 
nehmend, Verz.  d.  Oxf.  H.  129,  a,  12. 
arocakin  Adj.  keinen  Appetit  habend 

zu  (Lok.),  HemEdri  1,  3, 20. 
arocukd  Adj.  kein  Gefallen  erweckend, 

Maitr.  S.  1,  4, 12. 
I  °arodha    Kaul  47,  11   =  aparapak^a 

(Zeit  des  abnehmenden  Mondes)? 
arodhya    Adj.    nicht    zurückzuhalten, 

unwiderstehlich,  PaScar.  4,  3, 14. 
aroma  Adj.  (f.  ä)  unbehaart. 
aroma^a  Adj.  unbehaart,  Varäh.Brh.S. 

70,5. 
aro§a  m.  kein  Zorn,  MBh.  10, 15,26. 
aro^atjta  Adj.  nicht  zum  Zorn  geneigt. 
arka   (nach  dem  Ko.  °n)   die  Frucht 

des  arka,  S  I,  405, 2. 
arka{ti)  zur  Sonne  werden,  Subhäsitäv. 

3128. 
arkakara  m.  Sonnenstrahl,  Nai§.  2, 100. 
arkakänta  °m.  Sonnenstein,  S  I,  251, 

15  V.  u.  (Ko.);  475, 14  v.  u.  (Ko.);  Srik. 

XVII,  64;  XXI,  3. 
*arkadugdha  n.  Milch  der  Calotropis 

gigantea,  BhSvapr.  2, 90. 
arkanandana  m.  °Krähe,  S  I,  334, 1. 
arkanetrakA].  zwölfäugig,  Kalac.4, 16. 
°arkamani  m.  Sonnenstein,  H  XXVI,  37; 

XXX,  86;  Örlk.  X,9.  21. 
arkamaya    Adj.    von    der    Calotropis 

gigantea,  Äpast.  Sr.  15,  5, 11. 
arkdvant   auch:    dem   zu   Ehren   der 

arka  dargebracht  wird  (Maitr.  S.  2, 

2,  9)  und:  das  Wort  arka  enthaltend 

(Tändya-Br.  5,  1, 8). 
"arkaSaila  m.  =  Kailäsa,  H41, 8. 
arkastubh  Adj.  Lieder  singend,  ^ükh. 

Sr.  8,  23, 3. 
*arkatmaja    m.    der    Planet    Saturn, 

Räjan.  13, 199. 
arkühuti  f.  PI.  Bez.  von  fünf  Spenden, 

die  unter  der  Rezitation  der  Spruche 

stivar  nd  dharmdJjt  svähä   usw.    (TS. 

5,  7,  5, 2)  dargebracht  werden,  Äpast. 

Sr.  11,20,10. 
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arkopala  m.  Sonnenstein,  Nais.  2,87. 
"argalatä  condition  of  a  holt,  Har§ac. 

119,23. 
argalapasaka  m.   der  zur  Aufnahme 

eines  Riegels  bestimmte  Ring,  ^Ilaftk. 

2,41. 
argalay{ate)  einen  Riegel  bilden,  Hem. 

Par.  13, 58. 
°arghaka  (f.  arghika)  =  arghaJf.  pujä 

vartate  yüsu,  S  I,  39, 5. 
-arghakana?   Örlk.  XVIII,  39. 
"arghyadana  n.    Mgs.  II,  14,  31. 
\arcatrya\  arcatria,  so  zu  lesen. 
Arcanünavanlta  n.  Titel  einesWerkes, 

Opp.  Cat.  1. 
arcä  f.  3.  Reliquie,  Sllänk.  1, 377.   — 

4.  bei  den  Jaina  Körper,  Kaipas.  111. 
Ärcävaibhava  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
arcicayisu    Adj.   mit  Akk.    verehren 

wollend,  Kir.  13, 65.    [H  49, 20.] 
"arcicayisyant,     zu    verehren    wün- 
schend, H  44,  36. 
arcirmälya  m.  PI.  Bez.  einer  Gruppe 

von  Affen,  R.  ed.  Bomb.  4,  42, 4. 
arci?mant  m.  auch  N.  pr.  eines  Affen, 

R.  ed.  Bomb.  4,  42, 3. 
arch   mit   ava,    avärchati  (!)    TS., 

avärchet  Sat.  Br.  —  Mit  ä  Schaden 

nehmen,  Maitr.  S.  1,  8, 3  (118, 19),  wo 

yddärchäti   statt   yddächdmti    zu 

lesen  ist.  —  Mit  upa  jemandem  auf 

den  Leib  rücken,  jemand  belästigen, 

TS.  1,  5,9,6.  —  Mit  nis  auch:  kommen 

um  (Abi.),  verlustig  gehen,  Tändya- 

Br.  6,  6, 13. 
1.  arj  mit  nis  herauslassen,  — geben, 

TS.  1,  5,  9, 3. 
arjaka  2.  Susr.  2,  461,  3,  wo  sahärja- 

Ä am  zu  lesen  ist. 
arjitatva  n.  das  Erworbensein  durch  . . ., 

Kap.  2,46;  6,55. 
[*arjin  erwerbend,  H  43,270,  ist  im  pw 

aus  Si^up.  19, 102  belegt;  der  Stern 

dort  also  zu  tilgen.] 
arjuna  m.  *Pfau,  S  II,  194,  5. 
arjunaka  m.  =  arjuna,  Pfau,  R.  ed. 

Bomb.  3,  75, 12. 
"arjunaprariayin    Adj.    [krsna  ity 

arthafi;   §u$ka  iti  vä.  pakße  Pändu- 

sutärjunaprerita  ity  arthah],  Govardh. 

675. 
Arjunarcapärijäta  lies  Arjunarcä°. 


"arnavatärin  Adj.  das  Meer  über- 
fliegend, Yudh.  5, 24. 

*arnavabhavam.  [Muschel, Gal.]Rajan. 
13, 122. 

"artiora?   H  43,  59. 

*artni  m.  =  1.  aratni,  Subhüti  bei 
Rajamukuta  zu  AK.  nach  Aufrecht. 

ärtha,  so  zu  akzentuieren.  —  artham 
car  jemandes  Sache  fördern,  für  je- 
mandes Nutzen  arbeiten,  Jätakam.21. 

"artJiatnsita  (?)  =  kasäyita,  S 1, 466, 12 
V.  u.  (Ko.). 

arthakartar  Nom.  ag.  Nutzen  stiftend, 
Kälac.  5, 259. 

1.  arthakama  Z.  2,  lies  M.  2, 13  statt 
M.  2,  23. 

arthakämy(at.i)  nach  Geld  verlangen, 
Si^.  14,49;  Subhäsitäv.  655. 

arthakäranät  eines  Vorteils  wegen, 
Hemädii  1,  89, 20. 

arthakärin  Adj.  Nutzen  schaffend 
(Rudra-Siva),  Hemädri  1,  208, 1. 

arthakär^ya  n.  Dürftigkeit,  Armut, 
Ragh.  5,21. 

arthakilbi^in  Adj.  sich  am  Gelde  ver- 
gehend, M.  8, 141. 

arthakriyäkärin  Adj.  zu  einem  be- 
stimmten Zwecke  wirkend.  Nom.  abstr. 
"ritva  n.  Sarvad.  9, 11  ff.;  Aniruddha 
zu  Sämkhyas.  1, 34.  40. 

arthagati  Bedeutung,  Sinn,  Begriff, 
Saddh.  P.  75. 

arthagrähin  Adj.  den  Nutzen  wählend, 
Äpast. 

arthacarya  f.  Verrichtung  eines  Ge- 
schäftes, Ä^v.Grhy.  3, 7, 8.  —  Befördern 
der  Sache  eines  Anderen  [im  Komp. 
vorangehend],  Jätakam.  13,  23.  15. 
parärtha°  17. 

arthatr?  Adj.  nach  Geld  begierig, 
Bhäg.P.  11,  8,31. 

arthadäna  n.  auch:  das  Spenden  mit 
egoistischer  Absicht,  Hemadri  1, 14, 5. 

Arthadlpikä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°arthanätha  m.  ==  Kubera,  H39, 24; 
50,9. 

arthanäsaka  Adj.  (f.  °^ika)  ver- 
schwenderisch,  Käty. 

arthanivedana  n.  das  Anbieten  — , 
Darbringen  seiner  Habe. 

Arthapancaka  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 


arthapadavl  f.  der  Weg  des  Nutzens. 
°vtTfi  gam  so  v.  a.  seinen  Vorteil 
wahrnehmen. 

arthapara  Adj.  habsüchtig,  R,  Gorr.  2, 
16,  24. 

arthaparigraha  m.  Besitz  von  Geld, 
R.  5,  43, 6. 

arthapäfha  m.  die  vom  Sinn  ver- 
langte, d.  i.  zu  konjizierende  Lesart, 
Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  5,  23;  6, 11;  9, 1; 
11,12;  12,9. 

arthapärusya  n.  in  Geldangelegen- 
heiten  an   den  Tag  gelegte   Härte, 

•    Paficat.  ed.  orn.  38,  23. 

arthaprädhva  Adj.  an  ein  Geschäft 
gehend,  auf  dem  Wege  zu  irgend 
einer  Unternehmung  sich  befindend, 
Äpast.  Grhy.  9, 2. 

arthabahula  Adj.  dem  Inhalte — ,  dem 
Stoffe  nach  reich,  Caraka  3, 8. 

°arthabhäsinl  Daäar.  IV, 20?  [Haas: 
„mental  impression  of  a  thing".] 

arthamatta  Adj.  geldstolz,  Da^ak. 
66, 12. 

arthamanas  Adj.  einen  Zweck  sich 
vorstellend,  Gobh.  4,  5, 8. 

arthamaya  Adj.  nützlich,  Vorteil 
bringend,  Bham.V.  3, 14. 

arthamätar  f.  eine  Mutter  mit  zu- 
treffendem Namen,  Hem.  Par.  2, 317. 

arthay  mit  abhi  Ko.  zu  R.  ed.  Bomb. 
2,  21,56  (abhyarthasi  =  prerayasi. 
Vielleicht  ist  abhyarchasi  gemeint). 
—  Mit  pra  in  der  Bed.  l.prarthant 
Hem.  Par.  2, 474.  —  3.  Med.  sich  je- 
mandem (Akk.)  entgegenstellen,  Kir. 
2, 21.  Die  Lexikographen  führen  für 
prärthita  folgende  Bedeutungen  an: 
ardita,  yäcita,  abhiyukta,  satrusam- 
ruddha,  hata  und  abhihata.  —  Mit 
sam  10.  bestätigen,  begründen,  recht- 
fertigen, Komm,  zu  TS.  Prät.  — 
11.  samarthita  =  samartha  imstande 
seiend,  Spr.  4005.  —  In  den  meisten, 
vielleicht  in  allen  Bedeutungen  De- 
nomin.  von  samartha. 

arthayitar  Nom.  ag.  ein  Bittender, 
Nais.  5,  132. 

artharacana  n.  oder  °nü  f.  das  Be- 
treiben seiner  Sache,  Verfolgung  seines 
Zieles,  Bemühung.  Am  Ende  eines 
adj.  Komp.  Bhäg.  P.  3,  9, 10;  23, 8. 

artharäsi  m.  Reichtum,  Da^ak.  83,6. 


arthalaghava  —  ardhabhedaka 
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arthalaghava    n.    das    Leichtnehmen 

einer  Sache,  schnelles  Hinweggehen 

über  eine  Sache,  Nais.  9, 8. 
arthalubdha  Adj.   geldgierig,   Da^ak. 

G7, 18. 
(irthalopa  ra.  auch:  Verlust  an  Geld, 

MBh.  3,  311,21. 
arthalola    Adj.    geldgierig,    Kälac.  3, 

121. 
arthaviicirada  Adj.  der  Sache  — ,  dem 

Zwecke  entsprechend,  sinnvoll  (Lob), 

MBh.  13,  141,24. 
°arthavrttihä  eine  Art  Hetäre,   Suk. 

t.  s.  132,  9. 
arthasästraka  n.  =  arthasästra,  Agni- 

P.  1, 17. 
arthasamsiddhi  i.  das  Gelingen  einer 

Sache,  Kathäs.  61,  55.    eJcärtha°  das  [ 

G.   einer   gemeinsamen   Sache,    Spr. 

4566. 
arthasamhata    oder    "samhita    Adj. 

mit  reJchä  etwa  Schuldverschreibung, 

Komm,  zu  Kam.  Nitis.  9, 68. 
arthasania  m.  dem  Sinne  nach  gleich, 

synonym,  2^ch.  Beitr. 
arthasamähartar    Nom.  ag.   Geld- 
einnehmer, M.  7, 60. 
arthahara  Adj.  das  Vermögen  erbend, 

Visnus.  15,40. 
arthägama,  lies  m.  statt  n. 
arthädhinätha    m.      Bein.    Kubera's, 

Candls.  36.  | 

arthapay  wie  Geld  behandeln,  so  v.  a.  j 

ängstlich  verbergen,  Nais.  8,  63.  — 

Das  Wort  bedeutet    nach   Aufrecht  { 

eher:    etwas   hoch   anschlagen,    viel  j 

Wesens  aus  etwas  machen;  vgl.  auch 

Anarghar.  3,  59    [arthäpita   abhidhe- 

yikrtäljf.;  vyähhyäta  ity  arthai/]. 
arthähhipatti    f.    das    sich    aus    den 

Tatsachen  Ji:rgeben,  MBh.  8,  7,  24. 
arthärthin  Adj.  auch:  das  Nützliche — , 

Reichtümer  begehrend,  MBh.  3, 33,25. 
Arthalarnkära   m.    auch    Titel    eines 

Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  225. 
arthegä  Adj.  seinem  Berufe  nachgehend, 

Äpast.  Sr.  9,  16,  7. 
arthepsu   Adj.    Reichtum    wünschend, 

Käty.  Paribh.  2,  7. 
arthotsarga  m.  Geldausgabe,  Mudrär. 

67,20  (111,10). 
arthya  1.  d)  sich  auf  etwas  verstehend, 

Sachkenner,  R.  ed.  Bomb.  3,  43, 34. 


ardin  Adj.  hart  mitnehmend,  Nais.  2,10. 

—  °Subst.  m.  =  himsaka,  H  43,  232. 
ardin  °=  ardati  gacchaü  ity  evamMas, 

S  I,  250, 1. 
ardh,  rddha  3.  gelungen,  VS.  18,  11. 

—  Desid.  Irtsati  Gelingen  wünschen, 
Äpast.  Sr.  6, 29,9.  —  Mit  vi,  vyrddha 
sündlich,  Äpast.  Auch:  mißlungen, 
Nir.  1,7. 

ardhaka  auch:  Hälfte,  Hemädri  1, 
479, 18. 

ardhakapäfasamdhika  Adj.  Bez. eines 
best.  Verbandes,  Susr.  1,  56, 1. 

ardhakarna  m.  Radius. 

ardhakarna  Aij.  vielleicht:  halb  hörend 
(im  Schlafe). 

°ardhakävya  n.  =  samasyä,  S  1,365,1 
in  °kavi  =  samasyäkäraka. 

ardhakärsika  Adj.  einen  halben  karsa 
wiegend,  Su^r.  2,  88, 10. 

ardhakundalakar$in  Adj.  einen 
halben  Ohrring  tragend,  MBh.  13, 
14,  293. 

ardhakhila  m.  halbe  Brache;  Land, 
das  ein  Jahr  brach  liegt,  När.  11,26. 

*ardhacakrav artin  m.,  Sil,  300, 9. 

ardhacandra  Adj. halbmondförmig,  He- 
mädri 2,  a,  61,3.  11. 

ardhacandra  m.  "halbmondförmige  Ver- 
zierung an  der  Rüstung  des  Elefanten, 
S  I,  582,  4;  *eine  Art  Nägelmal,  H 
41,29;  43,177;  44,33;  49,39;  V  117; 
E  417  (P).  486  (R,  A).  —  *eye  in  the 
plume  of  a  peacock,  Väs.  89,  1.  — 
°half-moon  on  ashield,  Harsac.121,13. 

—  "Torbogenschmuck,  Haravijaya  30, 
92;  32, 19.  [Z.] 

ardhacandraka  m.  n.  °eine  Art  Nägel- 
mal, V  120  [m.];  E  486  (K;  n.). 

ardhacandradhara  Adj.  einen  Halb- 
mond tragend  (Rudra-Öiva),  Hemädri 
1,204,3. 

* ardhadraunika,  so  zu  leseu  statt 
°dronika. 

ardhadvicaturaSraka  m.  eine  best. 
Stellung,  Vikr.  64, 3. 

ardhanägari  f.  eine  best.  Schriftart. 

ardhanäräca  m.  eine  Art  Pfeil,  MBh. 
2,  51,  35. 

Ardhanärlsvarastotra  n.  Titel  eines 
Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  107. 

"ardhanipldita  n.  eine  Art  Coitus, 
E  567  (R). 


ardhanispanna  Adj.   halb  vollendet, 

Räjat.  5,  403. 
ardhanifisrta    Adj.    halb    herausge- 
krochen, R.  ed.  Bomb.  4,67,47  (°nisrta 

gegen  das  Metrum  gedr.). 
ardhapaücadaSan    (richtiger   °da^a) 

Adj.  PI.  141/2,  Säfikh.  Sr.  13,  18,5. 
ardhapatita  Adj.  halb  zerfallen  (Haus), 

Agni-P.  38, 16. 
ardhapada    auch:    ein    halbes    Fach, 

—  Feld,  Agni-P.  40, 4.  5. 
2.   ardhapada  Adj.   ein  halbes  Fach 

oder  Feld  einnehmend,  Varäh.  Brh. 

S.  53,  55. 
°ardhapadmäsana  n.  eine  Art  Coitus, 

E  567  (R). 
ardhaparäsu  Adj.  lialbtot,  Hem.  Par. 

2,  329. 
°ardhapäni  m.  eine  best.  Handstellung 

beim  Lautenspiel,  H  26, 86  (Ko.). 
ardhapada  auch:  Viertel,  Hemädri  1, 

612,  7;   Einsatzstück  in  einer  Wand, 

das  zur  Ausfüllung  einer  geheimen 

Öffnung  dient,  Dasak.  (1883)  109, 1.  8. 
°ardhaptdita  n.  eine  Art  Coitus,   E 

556  (K). 
°ardhaplditaka   n.    eine    Art   Coitus, 

V  140. 
ardhapulayita  n.  ein  best.  Gang  des 

Pferdes,  Si^.  5, 10.    Vgl.  pula  weiter 

unten. 
I  ardhapradakßina  n.  ein  halbmaliges 
j     Umgehen  von  der  Linken  zur  Rechten. 
i  ardhaprasütä  Adj.  f.  noch  im  Gebären 

begriffen,  Hemädri  1,  82, 2. 
ardhapraharika    wohl:     eine    halbe 

Wache. 
I  ardhaphälaka  1.  m.  oder  n.  ein  best. 

Kleidungsstück,   Bhadrab.  3,  82.    — 

2.  m.  PI.  eine  best.  Jaina-Sekte,  Bha- 

i      drab.  4,  46.   —   3.  Adj.  mata  n.  die 

I     Lehre  der  Ardhaphälaka,    Bhadrab. 

I      4, 30. 

ardhahhagna    Adj.    halb   zerbrochen, 

Paücat.  217,21. 
ardhahhägika    und    °bhägin     (v.   1.) 

einen  halben  Teil  erhaltend,   Yäjn. 

2,  134. 
ardhabhukta  Adj.  halb  genossen,  Mark. 

P.  22,  38. 
ardhabhedaka  Adj.    mit   vyädhi   = 

ardhabheda  m.  Hemiplegie,  Su^r.  2, 

380,  10. 

9* 
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ardhabhrama  —  alaktika 


a  idhabhrama  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  43,113. 
ardhamaniita  Adj.  halb  geschmückt, 

Hem.Par.  1,318. 
•"ardhamayüra   n.   eine   Gangart  des 

Pferdes,  H  40, 34  (Ko.). 
ardhamnrita    Adj.    halbtot    gemacht, 

Hem.  Par.  2, 330. 
*ardhamäsat(imu  Adj.  halbmonatlich, 

S  II,  349, 26. 
ardhamasttra  Adj.  (f.  i)  einer  halben 

Linse  ähnlich,  Su^r.  1,  27, 18. 
ardhamilita    Adj.    halb    geschlossen 

(Augen),  Kathas.  20, 50. 
orrfAamwitMZjAdv.  mit i-r halb  schließen 

(die  Augen),  Sis.  10, 64. 
ardhamunda    Adj.    zur    Hälfte    kahl 

geschoren,  MBh.  7,  93, 47. 
ardhamundita  Adj.,   dass.,    Rajat.  4, 

179. 
Ardharaja  m.    N.  pr.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Häla  26. 
ardharcaSas,  lies  Adv.  st.  Adj. 
ardharcasasya  s.  ardhärca°. 
ardhalahsya  Adj.  halb  sichtbar,  Dasak. 

73,9. 
ardhalängalaka   Adj.    einem   halben 

Pfluge    ähnlich     (ein    chirurgischer 

Schnitt),  Suär.  2,  59, 5. 
ardhavartman  n.  =  ardhapatha,  Nais. 

5,28. 
ardhavasd  f.  eine  halbe  Kuh,  Maitr.S. 

1,11,7. 
ardhavidala   n.    als  Erklärung    von 

ardhabrgalä,  Saqik.  zu  Brh.  Ar.  Up. 

S.  139. 
ardhavaiSasa  n.  ein  halbvollbrachter 

Totschlag,  Kumaras.  4, 31. 
ardha-iaphara   m.   *a  sort  of  fish   of 

uncertain  identification,  Väs.  99, 2. 
ardha^atnbhu    Adj.   f.    deren    halber 

Körper  §iva  ist,  Nais.  3, 29. 
ardhaiaräva  ein   halbes  ^aräva  ge- 
nanntes Maß,  Äpast.  Sr.  8,  14, 14. 
ardhaSani  f.  ein  halbes  hänfenes  Ge- 
wand.   °pakßa  m.  die  Hälfte  davon, 

Äpast. 
ardhaSiras  n.  der  halbe  Kopf,  Äpast. 

Sr.  7,  13, 8. 
ardha§a?tha  Adj.  PI.  sechstehalb,  Pär. 

Grhy.2,11,10.   [Mgs.1,4,7.] 
ardhasamllna  Adj.  halb  steckend  in, 

Hariv.  4677. 


ardhasadf^a   Adj.   zur  Hälfte  gleich 

mit  (Gen.),  TS.  Prät.  11, 19. 
ardhasaptama  Adj.  PI.   siebentehalb, 

Par.  Grhy.  2,  11, 11. 
ardhasamaya  m.  die  Hälfte  einer  best. 

Zeit,  MBh.  3,  11,4. 
ardhasamasyä  f.  Ergänzung  eines  nur 

halb  ausgesprochenen  Gedankens,  Nais. 

4, 101. 
ardhastha  Adj.  ein  halbes  Fach  oder 

Feld  einnehmend,  Agni-P.  40,  7. 
ardhasthitaprärta    Adj.    nur    halb 

lebend,  R.  ed.  Bomb.  4, 24, 19. 
ardhahara  Adj.  das  halbe  Vermögen 

erbend,  Visnus.  18, 32. 
ardhadhva,   Lok.   auf  halbem  Wege, 

Äpast.  Sr.  15, 13, 9.   (Lies:  13,20,4.) 
"ardÄänwrorfÄa  halbgezogen  (Schwert), 

S  II,  48, 3. 
°ardhäruJca  n.  kurzer  Unterrock,  S  I, 

150,8  v.u.  (Ko.). 
ardharcasasya  n.  das  Rezitieren  nach 

Halbversen,  Vaitän. 
ardhävabheda  m.  =  ardhabhcda,  Ca- 

raka  1, 15.    °ka  m.  dass.,  2, 7. 
ardhäsi  m.  Halbschwert,  wohl  so  v.  a. 

Dolch,  MBh.  7, 187, 15.    Nach  Nflak. 

ein  Schwert  mit  nur  einer  Schneide. 
ardhika  Adj.  =  ärdhika  =  ardhaslrin, 

Visnus.  57, 16;  M.  (Jelly)  4, 253. 
*ardhusta  Adj.  =  adhyusta,  Mahävy. 

250. 
°ardhek^ana  n.  Seitenblick,  S II,  252, 14. 
ardhendu    m.    *eine    Art    Nägelmal, 

Samkaramisra  zu   Gitag.  p.  105;  E 

486  (P). 
°ardhoktitas  mit  halber  Aussprache, 

S  I,  235,  8. 
ardhocchisfa  Adj.   zur  Hälfte   nach- 
geblieben, Kathäs.  61,  298. 
ardhopabhukta   Adj.    halb    verzehrt, 

Kumäras.  3,37. 
ardhoruka  1.  Damayantik.  242. 
°arpaka  causing  to  go,  delivering  over, 

yielding,  Väs.  53,3. 
*arpanä   f.   Richtung  der  Gedanken, 

Entschluß,  Mahävy.  245, 1021. 
arbuda   4.   n.   Rippenknorpel,   Visnus. 

96,  76.    vak^asi  samdhyasthlny  arbu- 

däny  uhhayato  da^a  daSa  (Komm.). 
°arhudaSas  Adv.  „in  arbudas",  Harsac. 

226, 12. 
arbudha?  Manm.  p.  648,8. 


[arbhaka  m.j   "f.   arbhikä   Mägdlein, 

S  n,  313, 18. 
arbhakaukas  Adj.   ein   kleines  Haus 

habend.    Nom.  abstr.  "tca  n.  Bädar. 

1,2,7. 
1.  aryd  *m.  Herr,  Gebieter.    *f.  aryä 

Herrin,  Gebieterin. 
arydpaini,  lies:  Adj.  f.  PL  Arier  zu 

Herren  habend. 
Aryamägrhapati  Adj.  Aryaman  zum 

grhapati  4.  habend,  Maitr.S.  1,9,5. 
aryaman  4.  die  Sonne,  äii2, 39;  MBh. 

7,  1, 21 ;  Vikramäiikac.  15, 16.    [Srik. 

10,2.  19;  XVI,  23.] 
Äryamandana   m.   Patron.   Yama's, 

Nais.  8, 58. 
°aryamä^manm.=^süryakanta,}l29,7] 

Srik.  XVI,  9. 
°aryamopala  m.  Sonnensteiu,  Srik. 

X,  10. 
1.  ärvan,  die  adj.  Bedeutung  zu  strei- 
chen.    In  der  Bed.  Roß  Hem.  Par. 

2, 21.    [S  I,  335, 2.] 
arväkkälina  Adj.   aus  jüngerer  Zeit 

stammend,  Säy.  zu  RV.  10,  18, 5. 
arSasin   Adj.   =   arSasa,   Hemädri  1, 

440, 15. 
arhaka  Adj.  Ansprüche  habend  auf . . ., 

Hemädri  1,  675, 4.  6. 
°arhanavant  =  pujayogya,  S  1, 307, 7. 
arhanlya  Adj.   auch:   zur  Verehrung 

dienend  (Wasser),  Äpast.  Grhy.  13,  7. 
Arhadatta  (!)  m.  N.  pr.  eines  Jaina- 

Lehrers,  Vardhaniänac.  1, 51. 
°Arhadäsa  m.  Name  eines  Jaina,  S  II, 

137,  2. 
*arhadghaßcakra  n.   eitler  Wort- 
schwall oder  Blendwerk,  Mahävy.  139. 
°Arhaddatta   m.    N.    eines    Heiligen, 

S  II,  293, 18. 
arhadvasana  n.   das  Eeid   des  dig- 

ambara,  Luft,  Jätakam.  11. 
Arhantikä  f.  N.pr.  einer  buddh.  Nonne, 

Da^ak.  (1925)  2,  121, 18. 
*ala  n.   Auripigment  in  alanllika, 

von  der  Schwärze  des  A.,  S  I  246, 12 

(Ko.). 
°Alakabha{ljana  m.  Name  eines  Jüng- 
lings, S  II,  145, 9. 
°Alakädhisa  m.  =  Kubera,  H  48,84. 
°Alake4a  m.  Bein.  Vaiöravana's,  Yudh. 

5,30. 
°alaktika  [n.]  =  alaktaka  n.,  S  II,  26,2. 


alaJcgaija  —  alaghava 
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1.  alah^ana  auch:  kein  Kennzeichen, 
Vajracch.  29,17;  eine  Definition,  die 
auf  etwas  (Gen.)  nicht  paßt,  Ani- 
ruddha  in  der  Einl.  zu  Sämkhyas. 
1,  92. 

2.  alahsana  3.  sich  durch  nichts  aus- 
zeichnend, unbedeutend,  Spr.  2095.  — 
4.  ohne  Veranlassung  geschehen,  R.  6, 
95,  19. 

alahsanaka  Adj.  undefinierbar,  un- 
vergleichlich,    Divyävad.    348,   24; 

385,  8. 
alaJcsa'>;iasampad    f.    kein    Vollauf 

von  Kennzeichen,  Vajracch.  22,  3.  5; 

40, 15. 
alahsanya  Adj.   Unglück  verheißend, 

MBh.  (>,  5209. 
alaksamäna  Adj.  nicht  wahrnehmend, 

—  inne  werdend,  Bhäg.  P.  3,  16, 12. 
alak^ita  2.  °tam  Adv.  Kathäs.  28, 105; 

34,  46. 
alak§man    Adj.    Böses    verkündend, 

MBh.  6,  112, 12. 
2.  alaksm'i  Adj.  auch:  unschön,  n.  alak- 

smi  R.  Gorr.  2,  33,22. 
alaksmlka  °ohne  Reichtum,  S  1,419,5 

V.  u.  (Kc). 
"alaksyajanman    m.   =   mahädeva, 

S  I,  109, 3. 
alaghiyams  Adj.   nicht   unbedeutend, 

groß,  gewaltig,  Sis.  2,58. 
alaghu    Adj.    4.    nicht    unbedeutend, 

Das'ak.  51, 1.  —  5.  laut,  Bhäg.  P.  10, 

35, 10. 
"alaghutva    n.    Schwerfälligkeit    (des 

Bauches),  S  I,  400, 5  v.  u.  (Ko.). 
alaghubhava  m.  keine  Erniedrigung, 

Spr.  4253  v.  1. 
*alamkartar  m.  Schmücker,  S  1,209,4 

V.  u.  (Ko.). 
alamkarm.na   Adj.    einem   Geschäfte 

gewachsen,   Srngt.  175«;    mit    Lok. 

Hern.  Par.  1, 126. 
alamkära  4.  ein  best,  samädhi,  Ka- 

rand.  51, 12. 
alamkära   °n.    Schmuck,    S  1, 150, 14 

V.  u.  (Ko.). 
Älamkäratilaka  m.  Titel  eines  Werkes, 

Festgr.  92. 
Alamkäranikarsa   m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
alamkärahhänia  n.  Schmuckkästchen, 

Mrcch.  49,11. 


Alamkaramayükha    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Alamkäraratnäkara  m.   Titel   eines 

Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  277ff. 
Älamkärarahasya   n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Älamkararäghava   n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
alamkärika  s.  älam°. 
alamkärin  Adj.  sich  auf  Schmuck  ver- 
stehend, Ind.  St.  15,295.     Am  Ende 

eines  Komp.  schmückend,  Ind.  Antiq. 

1887,  S.  64,  V.  7. 
°alamkarlkrta  als  Schmuck  angelegt, 

S  I,  38,  3. 
Älamkärodäharana  n.  Titel  zweier 

Werke,  Bühler,  Rep.  No.  240  ff. 
alamkrti.sästra  n.   ein  Lehrbuch  des 

Stils,  Kautukas.  17. 
°alaüghana    =   langhanarahita,    S  I, 

620,  13. 
alanghamya  Adj.  auch:  unerreichbar 

für  (Instr.),  Hemädri  1,  282, 16. 
°alanghanlyatama  Adj.   =   atyalan- 

ghya,  Yudh.  7, 132. 
alanghaniyatä  f.  Nom.  abstr.  zu  alan- 
ghamya nicht  zu  überschreiten  und: 

dem  man  nicht  zu  nahe  treten  darf, 

Spr.  2579. 
alanghantyatva    n.    Nom.  abstr.    zu 

alanghamya,  dem  man  nicht  zu  nahe 

treten  darf,  Rajat.  6, 2. 
alanghayant   Adj.   nicht   übertretend 

(einen  Befehl),  Ragh.  9,9. 
alajja,  Adj.  schamlos,  f.  ä,  Nai§.  3,59. 
alajjäkara     Adj.      keine     Schande 

bringend,  Spr.  5911. 
alatika  Adj.  f.  keine  Lianen  habend 

(Boden),  Kam.  Nitis.  19, 10. 
alantaräm    Adv.    in    hohem    Grade, 

Kumäras.  14,16;  15,28.    Mit  einem 

Inf.  bedeutend  besser,  Öis.  2, 106. 
°alamta  das  Genugsein,  Rasas.  27". 
°alandaka  m.  =  mfttikäkunda ,  S  II, 

227,  1. 
alamdhana   Adj.    hinreichendes   Ver- 
mögen besitzend,  M.  8, 162. 
alabdhagadha   Adj.    noch   nicht   den 

Boden    erreicht    habend,    Jätakam. 

22,  82. 
alahdhanidräksana  Adj.  keine  Zeit 

zum    Schlafen    findend,    Bhäg.  P.  5, 

14,  2L 


alabdhapada  Adj.  keine  Stelle  ge- 
funden habend  in  (Lok.),  so  v.  a. 
keinen  Eindruck  gemacht  habend  auf, 
Ragh.  8, 90. 

alahdhavya  Adj.  nicht  zu  erlangen, 
dessen  man  nicht  teilhaftig  werden 
soll,  kann  oder  darf,  MBh.  5,  tl4,4. 

alabhamana  Adj.  1.  nicht  antreffend, 
nicht  findend,  149,  7.  —  2.  nicht 
habend,  Säy.  zu  RV.  1,  125, 1.  an- 
vayam  keinen  logischen  Zusammen- 
hang habend.  Sah.  D.  12,  2;  15, 6.  — 
3.  nicht  hinter  etwas  kommend,  nicht 
herausbringend,  Kuli,  zu  M.  8, 109. 

°alabhasparsa  =  gambhira  tief  (vom 
Ton  gesagt),  S  I,  296, 11  (Ko.). 

alabhya  auch:  nicht  zu  erkennen,  —  zu 
verstehen,  unverständlich,  Sah.D.  11,8. 
—  Z.  3  ist  3,281,21  zu  lesen. 

alamaka  m.  v.l.  für  alimpaka,  Zach. 
Beitr. 

alamarthavacas  n.  ein  Wort  der  Ab- 
wehr, ein  Nein,  Si>S.  10,75. 

alamärya  Adj.  sehr  edel,  Lalit.  309,17; 
310,6.  14.  21  ff.;  509,6. 

Älamelamangästotra  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Älampuran.  und  Älambudhan.  N.pr. 
zweier  tirtha,  Matsyap.  22, 50.  51. 

alambu^a  *eine  best.  Pflanze,  Harsac. 
255, 12. 

alambhavi^nu  Adj.  imstande  seiend 
zu  (Inf.),  Brahma-P.  Uttarakh.  Kap.  3. 

alambhüsnu  Adj.  mächtig,  fähig, 
Srlk.  II,  56. 

°alava  Adj.  =  sthula,  H  30,  79. 

alavana  geschmacklos,  Jätakam.  3,  4. 

°alasata  =  pramäda,  S  11,  213, 2  v.  u. 
(Ko.). 

°alasatva  n.  Nom.  abstr.  von  alasa, 
Yudh.  8, 28. 

alasay{ati)  erschlaffen  (trans.),  Su- 
bhäsitäv.  1262.  —  Atfeh  Bhänudatta's 
Älamkäratilaka  V,  66  (fol.  27"  meines 
Manuskriptes). 

alasdlä  K&vii.  51, 15. 

"alasodari  Adj.  f.  =  krsodari,  Yudh. 
5,99. 

aläka  m.  =  alarka  3.  [Calotropis 
gigantea],  Caraka8, 10.  —  alaka  t. 
eine  best.  Pflanze,  Kaui  31, 28. 

alaghava  n.  keine  Erleichterung. 
manasaJ}  des  Herzens,  M.  11,233. 
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aJataeakra  —  avakalatu» 


alätacakra    n.    ein    im    Kreise    ge- 
schwungener Fenerbrand,  R.  3,  29,4;  ^ 

6,73,29;  Vikram.  140.     °ra<  Adv., 

MBh.  8,  81,  40;  R.  4,  5,  25;   so  v.  a. 

♦reines    Blendwerk,    leerer    Schein, 

Mahavy.  139. 
"alatin    Adj.    einen    Feuerbrand    (als 

Wafte)  führend,  Yudh.  1, 73. 
"alahuphaläyate   zur   Flaschengurke 

werden,  S  II,  391, 20. 
alalasa  Adj.  keine  Begierden  habend, 

MBh.  12,  231, 14. 
Alika  m.  N.pr.  eines  Prakrit-Dichters, 

Hala  107;    eines    Schlangendämons, 

Mahävy.  167. 
2.  alinga  1.  Nom.  abstr.  °tva  n.  MBh. 

12,203,15.  —  Als  n.  =  avyakta  n. 

Yogas.  2, 19. 
alingasamkhya  Adj.  ohne  Genus  und 

Numerus,  Ko.  zu  Ganar.  2,68. 
alingin  Adj.  nicht  das  Recht  habend, 

bestimmte     Abzeichen     zu     tragen,  j 

M.  4, 200. 
°alita  =  aritä  (s.  d.),  H  43, 136. 
alindaha  (Terrasse  vor  der  Haustür) 

SubhSsitäv.  2416. 
*alipta  Adj.  unbefleckt,   Mahavy.  19. 
*alimaka,  *alimpaka  und  *alimbaka 

vgl.  oben  alamaka. 
alivanda  m.   neben  halivanda  (hali- 

varda)  Käth.  5,  12, 1. 
alika  1.  f.  s,  Nais.  6, 16. 
allkanali  Adv.   mit  kr  zum  Scheine 

Nala's  Gestalt  annehmen,  Nais.  6, 61. 
allkavädailla  Adj.  lügenhaft,  Da^ak. 

90, 19. 
alldha  Adj.  unbeleckt,  Varah.  Yogay. 

8,3. 
altna  Adj.   nicht  in   etwas  steckend, 

Spr.  3250.  —  "  =  abhijäta,  S  I,  437, 

11  (Ko.). 
aluflca  Adj.  etwa:  der  einen  nicht  rupft 

und  zupft,  Bhar.  Natya^.  34, 102. 
alubhita    Adj.    nicht    in    Unordnung 

geraten,  Äpast.  Sr.  1,  4, 12. 
dlak?a,  so  zu  betonen  nach  TS.  2,  5, 

11,3. 
älüna  ungeschoren,   Maitr.  S.  2,  5,  11 

(62, 12). 
alekJiya  Adj.   nicht  zu   rechnen   — , 

nicht  zu  zählen  zu  (Lok.),  Spr.  1536. 
1.  alepa  ro.  kein  Rest  von  (im  Komp. 

vorangehend),  Ind.  St.  1,  20, 14. 


2.  alepa  Adj.  unbefleckt,  rein,  MBh. 

12,219,46. 
alokavrata  n.    die    nicht    allgemeine 

Art  und  "Weise  zu  leben,  Bhäg.  P. 

8,3,7. 
alokyäta,  so  zu  akzentuieren. 
°alopanlya  =  anullanghanlya,   S  II, 

240, 14  V.  u.  (Ko.). 
alopayant  Adj.  nicht  abbringend  von 

(Abi.),  Ragh.  12, 9. 
alohhavant  Adj.    frei    von   Begierde, 

Sobh.  77. 
alomaSa  Adj.   (f.  a)  unbehaart,   R.  6, 

23,  11. 
alo^taka  Adj.  (f.  ä)  frei  von  Erdklößen. 
alosthaka  Adj.  v.l.  für  alostaka. 
aloha  Adj.  nicht  von  Eisen,  MBh.  1, 

145,22;  Muk.  75". 
alaulya  n.  das  Fehlen  alles  Begehrens, 

in  den  Besitz  von  etwas  zu  gelangen. 
alpakäya  Adj.  hager,  mager,  MBh.  3, 

133,9.    Nom.  abstr.  °tva  n.  Su^r.  1, 

175,  17. 
alpakälika  Adj.  eine  kurze  Zeitlang 

stattfindend.  Komm,  zu  Äpast.Sr.8,1,1. 
alpakrcchra   n.    Instr.    mit    geringer 

Mühe. 
alpakle^a  Adj.  mit   geringen  Leiden 

verbunden,  Mrcch.  7, 18. 
alpacchada    Adj.    dürftig    bekleidet, 

Mrcch.  15, 19. 
alpajivin    Adj.    nicht    lange    lebend, 

Harit.  9320. 
alpatapas  Adj.  der  wenig  Kasteiungen 

geübt  hat,  Varäh.  Yogay.  8, 13. 
alpadarSin   Adj.    von   geringer   Ein- 
sicht. 
alpanicaya  Adj.  einen  kleinen  Vorrat 

habend,  R.  Gorr.  1,  6,  7. 
alpanidäna   Adj.    aus    einer    gering- 
fügigen Ursache  entspringend,  Suär. 

2,  443,  4. 
alpaparikara  Adj.  wenig  Dienerschaft 

habend,  weniger  D.  als  (Abi.)  h. 
alpajyariccheda  Adj.  Divyävad.  87, 20 

fehlerhaft    für    °padicchada    unbe- 
gütert, arm. 
alpapracära  Adj.  sich  selten  zeigend. 
alpaphala  Adj.  (f.  ä)  wenig  ergiebig, 

von  geringem  Erfolge,  Man.  Grhy.  2, 

14,  2L 
°alpahhojin  nicht  gefräßig,  S  I,  299, 14 

v.u.  (Ko.). 


°alpamärica  (m.)  =  tandullya  (eine 

Amaranthus-Art) ,    S  I,  516,  6    v.  u. 

(Ko.;  verdruckt  für  °märi$a?). 
alparädhas  Adj.  dem  weniges  gelingt, 

unglücklich. 
alpavant  Adj.   wenig  besitzend,   He- 

madri  1,  4.33, 9. 
alpavijnana  Adj.  von  geringer  Ein- 
sicht, MBh.  3,  29,  34. 
alpavittavant  Adj.   wenig  besitzend, 

Hemadri  1,  361, 19. 
alpavlrya     Adj.     schwach,      Kalac. 

5,  80. 
"alpavr^a  m.  ein  Mann  mit  geringen 

verdienstlichen  Werken,  Rasas.  196"*. 
alpaSruta  Adj.  ungelehrt,  Hemädri  1, 

529, 18;  unwissend,  Mahävy.  127. 
alpasvamant    Adj.    geringen    Besitz 

habend,  Satr.  14, 109. 
alpätanka  Adj.  wenig  Leiden  habend, 

gesund.     Nom.  abstr.  °ta  f.  Kärand. 

18,  8;  89, 12. 
alpätyaya  Adj.   eine   geringe  Schuld 

bildend,  leicht  zu  verzeihen,  Jätakam. 

18, 10. 
alpäbadha  Adj.  wenig  Leiden  habend, 

gesund.     Nom.  abstr.  °ta  f.  Karand. 

89, 12. 
°alplkrta    kleingemacht    (=    ausge- 
trocknet), S  I,  210, 14  V.  u.  (Ko.). 
alplhhäva  m.  Verringerung,  Dhätup. 

9,39;  32,24. 
alpesäkhya    unbedeutend,    Divyävad 

243,  2. 
alpotsuka  Adj.  gleichgültig,  Divyävad. 

41,23;  57,4;  86,12;  159,23. 
av  H  12,21  \avan  °=  avagacchan],  — 

avita  R.  ed.  Bomb.  4, 60,20  nach  dem 

Komm.  =  jüäta.  —  Mit  abhi,  RV. 

9,  97,  39. 
dvaka  m.  =  avakä,  Mai^r.  S.  3,  15, 1. 
avakara  m.  auch:  eine  best.  Pflanze, 

Kau^.  28,  2. 
avakarnana   n.    das    in    den    Wind 

Schlagen,  Käd.  (1883)  108, 3.  4. 
avakarnaprävrta   Adj.    verhüllt   mit 

Ausschluß  der  Ohren,  Äpast.  Sr.  13, 

15,  5.     Vgl.   sakarnaprävrta.   — 

Statt  dessen  akarna°  im  Komm,  zu 

Tandya-Br.  8,  7,  7. 
avakalana   n.    das   Ausbrennen   mit 

kuäa-Gras,  Baudh.  1,  6, 14, 1.  —  Lies 

avakülana. 


avakalpana  —  avatokä 
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*  avakalpana  t  das  für  möglich  Halten, 

Mahävy.  245. 
avahalya  Bürge,  Geisel,  vgl.  WZKM 

27, 408  ff.  Adde  Räjat.  8,3187  (ZDMG 

69,137).    [Z.] 
avakäsa   Lok.    um    das    Morgenrot, 

Mgs.  II,  1,5. 
°avakäsatä  (Abstr.),  S  1,46,6. 
avakunthana,  krtäva°  Adj.  (f. ä)  ein- 
gehüllt in,  Harsac.  147, 13. 
avakutsita  n.  Tadel,  Nir.  1,4. 
avakesin  Adj.  unfruchtbai",  Hem.  Par. 

2,11.    [S  11,401,1;  Govardh.  91.] 
avakesin  m.  ein  unfruchtbarer  Baum, 

Nais.  2, 45. 
avakesin,  vgl.  oben  anavaheSin. 
°avakota  m.  =  baka,  crane,  Väs.  99,1. 
avakotaka   m.    Ardea  nivea,    Väsav. 

99,1. 
avaktavya  °Subst.  n.  das  Nichtanreden, 

S  II,  50, 10  (Ko.). 
°avaktavyakara  Adj.  einen  tadellosen 

Zweck  verfolgend  (Verträge),  Kaut. 

147,  IG. 
avakraga  Adj.  gerades  Weges  gehend 

(eig.  und  übertr.),  Kathäs.  27, 156. 
avakracetas    Adj.    geraden    Sinnes, 

Kathop.  5, 1. 
avakräma  in  anavakräma  (s.  d.). 
°avakrlbhuta  gerade,  S  11,215, 15  (Ko.). 
avaksäyam,  lies:  einen  Hieb  versetzend. 

Die  angeführte  Stelle  ist  Äpast.  Sr. 

10,  27, 6. 
°avaksodanu  n.  Stoßen,  S  1,486,3. 
avakhan^ana  auch  H  35,22. 
avakhadd  führt   Aufrecht  (wie  pra- 

khadd  und  vikhadd)  auf  khad  == 

khid  zurück  und  gibt  dem  Worte  die 

Bedeutung   „Hinderung,   Hindernis". 
*avaga  n.  eine  best,  hohe  Zahl,  Ma- 
hävy. 246f. 
avagana  allein,  getrennt,  Harsacarita 

20, 9.    [Z.]   Auch  S  II,  53, 6. 
*avaganana  f.  Geringschätzung,  Ver- 
achtung, üesln.  1, 17. 
avagataraSmivant     Ind.  St.   10,  318 

fehlerhaft  für  apa°. 
avagadha    eher    m.  PI.    N.  pr.    eines 

Volkes. 
dvagantos  Abi.  Inf.  zu  gam  mit  ava, 

TS.  2,  3, 1, 4. 
avagamana  n.  Kauö.  16,27  =  anuräga, 

Ergebenheit,  nach  Därila. 


avagaha  m.  1.  auch  so  v.  a.  das  in  der 

Erde  Stecken  (eines  Berges),  Hemädri 

1,  297, 14.  —  »Mitte,  S  II,  48, 2. 
°avagirana   n.   eine  Art  Coitus,   E 

560  (K). 
*avaglta  Adj.  s.  unter  3.  gä  mit  ava. 

—  n.  Tadel,  üble  Nachrede. 
°avaglti  f.  üble  Nachrede,  Verspottung, 

Schmach,  Kutt.  300. 
°avagadhi  f.  Umarmung,  Örlk.  XX,  8. 
°avagttha  [m.?  n.?]  Umarmung,  l^rik. 

XXI,  21. 
avagraha  m.  *Elefantenstirn,  H  31,21; 

44,9. 
avagraha  2.  Dürre,  auch  Srik.  6,23. 

4.  Wanne,  Harsac.  (1936)  444, 10. 
"avagrähin   Adj.   :=   avagrähafi   ,^o§o 

'sti  ye?äm,  Srik.  XVII,  65. 
°avaghätana  n.  Grube,  Kaut.  166,9. 
°avaghrsta  eine  Art  Kuß,  E  4G0  (P). 
avagho^ana  f.  Ausrufung,  öffentliche 

Bekanntmachung,  Jatakam.  2. 
avaghra  1.  Adj.  küssend,  so  v.  u.  un- 
mittelbar berührend,  Äpast.  Sr.  2, 13, 

10.  —  2.  m.  =  avaghräna,  ebenda 

8,16,12;  13,  17,9;  15,11,14. 
avaghrapana  n.  das  Beriechenlassen, 

Äpast.  6r.  15,  2, 3. 
1.    avacana    auch:    das    Schweigen, 

ZDMG  39,  306. 
avacara,  vgl.  yajüavacard. 
avacaraka   Adj.    Botendienste    tuend, 

m.  Bote,  Kundschafter,  Divyäv.  32,25; 

127,  26. 
avaciclsa  f.  das  Verlangen,  zu  pflücken, 

Sis.  6, 10. 
avacitapürva  Adj.  Säk.  (Pischel)  116 

falsche  Lesart  für  racitapürva. 
°avaciti   f.    Pflücken    (von    Blumen), 

S  1,99,6;  527,6. 
avaciraviclraka  (?)  Divyävad.  83, 21. 
avacüla  m.   [nach   dem   Ko.  °n.]  = 

laüchana,  H  20, 12;  =  avacUda,  Srik. 

XI,  74  u.  ö. 
°avacülin  having  an  ensign  or  boss, 

Harsac.  37, 8. 
°avacchadana  u.  covering,  Hargac. 

118,  8. 
Avacchedakatattvanirukti  f.,  °cche- 

dakataniruktii.,°cchedakatamäla 

f.,  °cchedakatäle^a  m.,  °cchedaka- 

tavada  m.,  °cchedakatäsara,  Titel 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 


acajayana  n.  Mittel  zur  Bekämpfung 

(einer  Krankheit),  Caraka  3,6. 
"avajigamisä  der  Wunsch,  zu  erfahren, 

Suk.  t.  0.  37  [p.  46, 27]. 
avajiti  f.  Besiegung,  Kir.  6,43. 
avajvalana,  lies:  das  Beleuchten. 
avajvala  m.  heißer  Aufguß,  Därila  zu 

Kaus.  27,33;  32,10. 
avaflcaka  Adj  nicht  betrügend,  ehrlich. 
j  avancanata  f.  Ehrlichkeit,  Spr.  3129. 
avaficita  Adj.  nicht  angeführt,  —  ge- 
täuscht, —  hintergangen,  —  betrogen, 

—  um  (Lok.). 
Avatanka  m.   N.  pr.   eines   Prakrit- 

Dichters,  Häla  37. 
avafuja  m.  PI.  das  Haar  im  Nacken, 

Sis.  10, 52. 
avadma  m.  eine  Art  Flug,  MBh.  8, 

41,  26.  28. 
°avanta  Anteil?  S  1,389,5  v.u.  (Ko.). 
dvanda  Adj.  (f.  0)  nicht  ungeschwänzt 

(Kuh).  —  Zu  streichen;  vgl.  dbaii4a. 
avatamsa  1.  Nom.  abstr.  "ta  f.  Da^ak. 

87,9. 
avatamsana  auch:  das  Stoßen  (eines 

Wagens),  Caraka  6, 26. 
avatantsay    als    Kranz    verwenden. 

äülavatamsita   so  v.  a.  gepfählt, 

Da^ak.  41, 16. 
°avatamsin   Adj.   bekränzend,   S  II, 

340,  23. 
avatamasa  =  ajfiana,  Candiä.  58. 
avatara   m.    Gelegenheit,    günstiger 

Augenblick,  Nais.  3,53.  —  °=  ava- 
tara, S  I,  161,4. 
avatarana[ka)    Käd.    ed.    Petersen 

p.  68, 16;  92, 10;  94, 1;  Anarghar.  (ed. 

Calc.  1875)  p.  47, 10  =  ed.  Kävyam. 

p.  112;  Kädambarikathasära  111,6?; 

Kuttanim.  141.    [Z.] 
avatadana  n.   das  Hauen,   Schlagen, 

Hieb,  Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  342, 6. 
avatäna  °=  adhomukha,  S  I,  85,3. 
avatarana    n.    (Absteigenlassen   =) 

°Ehrung  eines  Gastes,  Kutt.  141. 
avatarana  5.  vgl.  Zach.  Beitr. 
avatäranika  f.  Einleitung,  Candidäsa 

zu  Kävyapr.  1, 1  (nach  Aufrecht). 
Avatarapreksin    m.    N.  pr.    eines 

Mannes,  Lalit.  391,14. 
avatirna  °n.  =  avatarana,  H  36,29. 
avatoka  °eine  Kuh  mit  verkrüppelten 

Hörnern,  S  II,  186,2   [visätiavikala]. 
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avatsala  Adj.  (f.  a)  hart  — ,  grausam 
gegen   (Lok.),    Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  I 
306, 9. 

avatsä  f.  eine  Kuh,  deren  Kalb  ge- 
storben ist,  Yajfi.  1, 170. 

avadatavasana  Adj.  weiß  gekleidet, 
so  V.  a.  zum  Laienstande  gehörig, 
Di\7ävad.  160,2. 

avadäniya  als  n.  Schnitzel  von  Fleisch. 

avadola,  der  Komm,  zu  Ragh.  9, 46 
soll  nach  Leumann  nnvadola  an- 
nehmen. 

avarfrawfifa  Handgeld,  Divyävad.  33,2. 3. 

*avadravya  n.  V.  1.  für  apadravya, 
Zach.  Beitr. 

avadhäna  auch:  das  Einsetzen,  Be- 
festigen. jyäva°  einer  Bogensehne, 
MBh.  8,  90, 100. 

avadhänavant  Aii.  aufmerksam.  Nom. 
abstr.  °vatta  f.  Ko.  zu  Nais.  8,9. 

avadki  eine  best,  übernatürliche  Er- 
kenntnis bei  den  Jaina,  Sarvad.  32, 5. 
10;  Weber,  Bhag.  2,208;  Dharmaäarm. 
5,33. 

avadhika  Adj.  nach  .  .  .  erfolgend, 
Daöak.  60,  12.  ~  °den  Höhepunkt 
darstellend,  S  II,  348, 17. 

avadhi  Adv.  1.  mit  kr  zum  Grenz- 
punkt machen,  sich  erstrecken  lassen 
bis  (Akk.),  Hemädri  1, 130, 14.  15.  — 
2.  mit  bha  zum  Grenzpunkt  werden, 
Einhalt  gebieten,  Nais.  3, 131. 

Avadhüta  1.  m.  als  Name  eines  Phi- 
losophen auch  S  n,  272, 16. 

Avadhüta  und  °ka  n.  Titel  einer 
Upanisad. 

°avadhati  f.  Abschütteln,  Amit.  XXVII, 
20. 

avadhalay{ati)    bestreuen,    Hemädri 

1,  545, 4. 

avadheya   n.  impers.  =  avadhatavya, 

Hemädri  1,492,11. 
avana  1.  m.  Retter,  Sobh.  45.  93.  — 

2.  f.  t  N.  pr.  eines  Flu.sses,  Hariv.  2, 
109,21.  —  Adj.  behütend,  beschützend, 
Dhanna^arm.  10,5. 

avana  n.  H  31,5  =  "gatih  *prUir  vä. 

avanat'i  Adv.  mit  ihu  sich  verneigen, 
R.  7,  23, 1, 60. 

*avanaha  m.  Ansstopfung,  Mahavy. 
261,  FO. 

avanatanäsiku  Adj.  mit  einer  herab- 
hängenden Nase,  Harsac.  199, 15. 


°avanama    Verbeugung,    Yudh.  1,  18 

(pw  nur  in  padävanama). 
aväni,  füge  f.  vor  1.  hinzu. 
°avanitalu  n.  Unterwelt,  H  10,36. 
avanipätam  Absol.  mit  pat  za  Boden 

fallen.  Da^ak.  48, 13. 
°avanidhätr  m.  Fürst,  S  I,  151,7. 
avanibhrt  m.  Berg  und  zugleich  Fürst, 
König,  Nais.  4, 11;  Berg  S  I,  338, 1; 
Srik.  5, 57. 
°avanibhrtputrlpati  m.  =  Siva,  Srik. 

m,  70. 
°avaniramana  m.  Fürst,  Suk.  t.  o.  13 

[p.  27,6]. 
avaniruh  m.  Baum,  Öii  7,  26. 
°avanilaya  m.  Weltuntergang,  Yudh. 

3,  49. 
°avanisiira    m.     Gott     auf     Erden 

(=  Brahmane),  Muk.  47,  7. 
°avanlcara  m.  irdisches  Wesen,  S  I, 

597,  7. 
°avamna  m.  Fürst,  S  I,  179,6. 
°avaninatha  m.  Fürst,   Suk.  t.  o.  12 

[p.  24,24]. 
°avanindra  m.  Fürst,  S  II,  186,7. 
avanlbhuj  m.  Fürst,  König,  Nais.  1, 107. 
avanibhrt   m.    Fürst,    König,    Nais. 

2,66. 
''avanlruhia),  m.  Baum,  S  11,  397, 1  in 

kalpävanl°. 
avanektar   Nom.  ag.  Wäscher  in  pä- 

dävanektar. 
Avantisukumäla   m.     N.  pr.  eines 
Mannes,     Hem.  Par.  11,  134.      Vgl. 
Avantl°. 
Avantisenä  f.  ein  Frauenname,  Väsav. 

225,  3. 
*avantisoma    m.    saurer  Reisschleim, 
'      S  1,519,7.  —  (nach  dem  Ko.  °n.)  I, 
'      406,  1  (Ko.  12). 

I  Avantlkumära  m.  N.  pr.  des  Gründers 
i      von  Avant!,  Ind.  St.  15, 269. 
'.  Avantipuri    f.  =  Avantt  1.,  Ind.  St. 
15,  313. 
Avantisukumäla   m.     N.  pr.   einee 
i      Mannes,  Ind.  St.  15, 290  f. 
j  avandhya  1.  Nom.  abstr.  °tä  f.  Dasak. 
I      5,3. 

I  avandhyaprasäda  Adj.  dessen  Gunst 
nicht   ohne  gute  Folgen  ist.     Nom. 
abstr.  °tva  n.  Räjat.  1,78. 
"avanyäya     Adj.    =    avagato    nyäyo 
vivädo  yena,  Yudh.  4, 28. 


avapddas  Abi.  Inf.  mit  tra  vor  dem 

Herabfallen  schützen,  RV.  2,  29, 6. 
avapana   n.   das  Nichtscheeren,  Pär. 

Grhy.  2,  1,25. 
avapäkin  Adj.  Caraka  1,27  fehlerhaft 

für  avipäkin. 
°avaplditaka  n.  eine  Art  Kuß,  V  108. 
avapus  Adj.  gestaltlos,  körperlos,  MBh. 

7,202,105.    [H6, 19.] 
°avap>u§  =  avapus^äti  yajj^  S  II,  64,  7. 
avapürana  n.  Überschüttung  mit  (im 

Komp.  vorangehend),  Caraka  6, 12. 
avapr§thl   Adv.   mit   bhu,    Divj'ävad. 
'  326,  1.    Vgl.  pr?thl. 
°avaprasanga  m.  Verlegenheit,  Suk. 

t.  0.  1  [p.  12, 25]. 
avapluta  1.  Adj.  s.  u.  plu  mit  ava.  — 

2.   n.    das  Hinabspringen,     MBh.  9, 

57,  19. 
°avabandhana  n.  ==  samSrayana,  S  I. 
'     268,  14  (Ko.). 
avabodhanlya,    lies;    zu    rügen,     zu 

tadeln. 
avabhartsana  n.  drohendes  Anfahren, 

das  Bedrohen,  Jätakam.  27;   Caraka 

406,  13  V.  1.  für  abhibha". 
°avabhava    m.    das    zum    Vorschein 

Bringen,  Suk.  t.  o.  36  [p.  46, 5]. 
avabhrti,    lies:   einer  Stadt   st.   eines 

Flusses. 
avabhrtha  1.  °yajUm$i  TS.  6,  6,  3, 1. 

"soma  m.  Vaitän. 
avamä   m.   n.    und    °väsara   m.    ein 

mit  drei  lunaren  Tagen  zusammen- 
stoßender Wochentag,  Hemädri  1,  77, 

15.  19.  21. 
avamardana  n.   "eine  Art  Coitus,  V 

162;  E  540  (K). 
"avamarsabhitii  f.  eine  dichte  Dach- 
mauer? in  °bhittim  va  kärayet,  Kaut. 
c 

167,  3  nach  B.     M  liest  avamad- 

bhaktim,   A  amadbhaktim. 

avamurjana,  so  zu  lesen  statt  ava- 
mäjana. 

*AvamUrdhavii.  N. pr. einer my thischen 
Welt,  Mahavy.  154. 

avamUrdhaka  Adj.  mit  dem  Kopfe 
nach  unten,  Divyävad.  9, 22;  505,16. 

avamrdya  in  anavamrdya  (s.  oben). 

avamocana  das  Anlegen,  Anziehen, 
Damayantik.  129. 

avamohana  n.  Betäubungsmittel,  Ca- 
raka 6, 12. 


avamya  —  avalola 
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avamya  Adj.  den  mau  nicht  vomieren 
lassen  darf,  Caraka  6,4. 

Avayava  m.,  °kro(fa,  °grantha  m., 
'^tippanl  f.  \xn.i°siromani  m.  Titel 
von  AVerken,  Opp.  Cat.  1. 

uvayavin  °=^raiastöfai/ava,  H43, 182. 

avayäj  1  "Öpfeileilhaberin?  Mgs.  II, 
8,  4^ 

avayuti  f.  Trennung,  Teilung.  Instr. 
etwa:  besonders.  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 
10,  7, 6. 

avayai  Dat.  Inf.  fortzugehen,  KV.  8, 
47, 12. 

avara  1.  e)  als  m.  so  v.  a.  Vorfahr.  -^ 
*m.  n.  eine  best,  hohe  Zahl,  Mahävy. 
246  f.  —  3.  b)  vgl.  u.  gätmvara  weiter 
unten. 

°avaraksinl  rein  or  halter,  Harsac. 
230,  1. 

*avaragodänlya  Mahävy.  154  fehler- 
haft für  apara°. 

*Ävaracamara  m.  N.  pr.  eines  dvlpa, 
Mahävy.  154. 

°avarana  m.  der  Wind(gott),  Yudh.  8, 78 
[avidyamänam  varanam  üccliüdanam 
yasya  sahi,  avarano  väyuh\.  Kann 
nach  ßatnakantha  auch  ävarana 
sein  (s.  d.). 

avaratas  wenigstens,  Mahäbh.  (K.) 
118,4;   234,3.  21;   246,4. 

avarabhägtya  Adj.  von  niedriger  Art 
und  zugleich:  eine  niedrige  Wieder- 
geburt nach  sich  ziehend,  Mahävy. 
109;  Divyävad.  533,24. 

dvarunagrhtta  Adj.  nicht  von  Varuna 
ergriffen,   Maitr.  S.  1,  10, 12;   2,  5,6. 

dvarunagräha  m.  das  von  Varuna 
Nichtergriffenwerden. 

uvarunäm  Adv.  ohne  in  Varuna's 
Gewalt  zu  verfallen,  Maitr.  S.  2, 1,2 
(2,9);  5,6  ^5,15).  Vgl.  nirvarunam. 

°avaruriidana  (nach  dem  Ko.  n.)  Be- 
festigen (eines  Armschmuckes),  S  I, 
398,  4. 

avaruddhatva  n.  das  Eingesperrtsein. 
täm  avaruddhatvam  anaisit  so 
V.  a.  sperrte  sie  in  seinem  Harem  ein, 
Eäjat.  4, 677. 

avaruddhaka    2.    f.    °dhikä   PI.    die 
Frauen  im   Harem,    Sis.  12, 20.    — 
Fehlerhaft  für  avarodhaka. 
avaruddhavadhu  =  väränganä,  S  I, 
431,  5. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


avarüdham  TS.  2,  3,7,1;  5,4,1,2)  und 

avartindham     (Maitr.  S.  1,  10,12) 

Akk.  Inf.  von  2.  rudh  mit  ava. 
avareta  Vaijayantl  77, 119.   [Z.] 
avarodha  m.  "Frau,  Srik.  V,  9.  —  -n. 

Harem,  Harsac.  143,9. 
avarodhaka    2.   f.   °dhikä   PI.    die 

Frauen  im  Harem,  Sis.  12,20. 
2.   avarodhana  4.  lies  Sg.  statt  n. 

[SrTk.  13, 37   im  Komp.  vibudhavaro- 

dhanamukhair].  —  5.  Erlangung,  Er- 
reichung, Kaus.  üp.  2, 3.  —  Als  Adj. 

(f.  i)    jemand     etwas    verschaffend, 

ebenda. 
"avarodhapura  n.  Harem,  Örik.  IX,  17. 
avarodharaksä       Harems  Wärterin, 

Dharmasarmäbhy.  17, 57. 
avarodhin  auch:  hemmend,  Nais.  1,6. 
avaropana  vgl.  dhätvavaropana. 
avaroham.  *Auf steigen  (=  Wachstum; 

Ko.:  mhitävaroham  krtäfikuram),  S  I, 

157,  7. 
°avarcya  Adj.  nicht  zu  Fall  zu  bringen? 

Amit.  XXXn,  36. 
Avarnl  und  °siksä  f.  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
°avartani  ohne  Wegspur  =  vagabon- 

dierend?  Sil,  346,8. 
avartin    Adj.    sich    ungebührlich    be- 
tragend. 
avardhamäna   Adj.    nicht    wachsend, 

—  zunehmend  (Reichtum),  Hit.  46,8 

v.l. 
avarsatarkya,  Lok.  wenn  kein  Regen 

zu  erwarten  ist,  so  v.  a.  bei  heiterem 

Himmel,    Äpast.  Grhy.  23,  8.      v.  1. 

°tarke  wohl  besser. 
avartin  Adj.  nicht  regnend,  Hemädri 

1,11,7. 
avar?i§yant  Adj.  (f.  °nti)  nicht  nach 

Regen    aussehend    (Himmel),    Kath. 

25, 10. 
avar^tos   Gen.  Inf.   von    vars   mit   a 

priv.  isvaral},  Parjanyo  'varstohi,, 

es  könnte  sein,  daß  P.  nicht  regnete, 

Ait.  Br.  3,  18, 11. 
avarsyä  (f.  a)  Maitr.  S.  2,  9,  7.     nicht 

vom  Regen  kommend,  TS.  7,  4, 13, 1. 
°avala    Adj.    im    yamaka    =    abala 

(balarahita),  Yudh.  5,  51. 
avalagana  n.  das  Gewinnen  jemandes, 

Hem.  Par.  8,  12.    —    "Dienst,    S  I, 

370. 1. 


avalagna  m.  n.  °das  Haften,  S  II,  22, 16 
(Ko.)  in  caranavalagnena  =  pCida- 
vandanena. 

avalambaka  Adj.  herabhängend,  He- 
mädri 1,  194,  5. 

avalambanaka  n.  Halt,  Stütze,  He- 
mädri 1,  191, 22. 

°avalambita  n.  eine  Art  Coitus, 
E  568  (R). 

°avalambitaka  n.  eine  Art  Coitus, 
V  142;  E  556  (K). 

avalambya  Adj.  anzuhängen,  Hemädri 
1,  173, 11.  16;  177, 13. 

avalita  Adj.  nicht  gebogen,  —  krumm, 
Varäh.  Brh.  S.  68, 36. 

°avaliha  ableckend,  S  I,  161,2. 

°avaUka  =  rekhürahita,  S  I,  310, 3. 

avaltdha  1.  Adj.  s.  u.  1.  lih  mit  ava. 

—  2.  n.  Susr.  1,  125,  7  nach  dem 
Komm.  =  anupadruta  (!). 

°avaU4haka  n.  ein  Haarwirbel  beim 

Pferde,  S  I,  310, 7. 
avalupta  1.  Adj.  s.u.  1.  Uip  mit  ava. 

—  2.  *n.  Nom.  act.  vrkäva°  das 
Heranspringen  nach  Art  eines  Wolfes, 
P.  6,  2, 145  Seh 

avalupti  f.  AbfaU,  Tändya-Br.  6,  3, 12. 

°avaluloki§ä  der  Wunsch,  etwas  zu 
besehen,  Rasas.  30". 

avalekha  m.  °=  anubhava,  S  I,  273, 1. 

avalekhana  2.  zu  streichen;  vgl.  ava°. 

avalepavant  Adj.  hochmütig,  Da^ak. 
90,  19. 

°avalepin  Adj.  stolz,  übennütig  {sa- 
garva),  Yudh.  6,  52;  Harsac.  125, 17 
resp.  248,6  (touching;  proud). 

avaleha  "leckend,  S  1,604,6. 

avalokanaka  Adj.  eine  schöne  Aus- 
sicht gewährend,  in  der  verdorbenen 
Stelle  Divyävad.  221, 29. 

Avalokitalak§mi  f.  N.  pr.  einer 
Kimnara-Jungfrau,  Kärand.  6, 3. 

°avalokint  ein  magisches  Wissen, 
S  II,  293,  3. 

°avalodana  (n.)  Quirlen,  SH,  185, 8 
v.u.  (Ko.);  H30,73. 

avalopa  auch:  das  Verletzen,  Vei'wun- 
dem,  Siö.  7,45.   [Yudh.  4,40  =  nä.^a.] 

avalopana  n.  das  Abhauen  und  Ver- 
nichten, Väsav.  72, 3. 

avalopana  °sunset,  Väs.  72,3. 

°avalola  Adj.  Kaläv.  1, 16  in  anilä- 
valola,  windbewegt. 

10 
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avalohala  Adj.  S  11.286,20? 
aoalgu  Adj.  nicht  schön,  unangenehm. 

n.  Schlimmes,  Bhatt.  12, 66. 
fxralgtikärin  Adj.  nicht  schön  handelnd 

an  (Lok.),  MBh.  5, 133, 29. 
avavartin  zu  streichen,  da  TBr.  1,  2, 

6, 1  avavarti  Aor.  von  vart  ist;  vgl. 

upävavarti  TS.  6,  2,  7,  4. 
avavada  2.,  Sil  6,9. 
arayffdoAa  m.  Prediger,  Lehrer,  Di- 

vyävad.  48,26;  349,6;  385,8. 
°avatiamana  n.  =  ava  nUcayena  yac 

samanam  samafi,  Yudh.  3, 111. 
avasardhayitar  Nom.  ag.  auf  jemand 

farzend,  Visnus.  5,22. 
ava^e^a  °=  sasahda?  Srlk.  XV,  6. 
avasya    Adj.    sich    jemandes    Willen 

nicht  fügend,  Kathop.  3,5;  Spr.  1767. 

avasyam  s.  bes. 
avasyabhäglyaka     Adj.     notwendig, 

unvermeidlich,  Divyävad.  347, 1.  i 

avasyayätavyatä    f.     Notwendigkeit  | 

des  Marschierens  (gegen  einen  Feind),  j 

Kam.  Nitis.  15, 18. 
avaSyaya  pride,  Väs.  23, 1. 
avaiyendriya  Adj.  seine  Sinne  nicht 

in  der  Gewalt  habend,  MBh.  5, 129,23. 
avaslabdhatva  n.  Steifheit,  Starrheit, 

Samk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  282. 
ava^tambha  6.  7.,  vgl.  Zach.  Beitr. 
*avastamhhanatä  f.  das  Sichstützen 

auf  (Lok.),  Mahävy.  192  {dancle  'va° 

zu  lesen). 
avasakihikä  bedeutet  das  Sitzen  mit 

untergeschlagenen  Beinen.    °Jcäm  kr 

sich  in  dieser  Weise  hinsetzen. 
avasam^lna  n.  eine  Art  Flug. 
avasatha  m.   Wohnung,   Hemädri  1, 

675,4.  9.    [Srik.  3,64;  9,32.] 
avasathin  Adj.  eine  Wohnung  habend, 

Hemädri  1,  674,  20. 
avasana?  S  II,  191, 1. 
dvasabha,   lies:   in  Gesellschaft  (von 

Männern)  geraten. 
avasara,  vgl.  Zach.  Beitr. 
avasarapathaka  m.  Barde,  Lobsänger 
eines  Fürsten,  Damayantik.  226.  264. 
°avasaravant,  am  Platze  seiend,  zu- 
treffend, S  II,  256, 17. 
°Avasaravilasa  m.  Name  eines  Barden,  | 

S  1, 158, 1. 
*avasarpa  m.  Späher,  S  II,  319,  7. 
avasarpin  Z.  3  lies  3,9. 


avasäda  auch:  eine  gedrückte,  kummer- 
volle Lage,  R.  ed.  Bomb.  4,  55, 11. 
[despair,  Harsac.  273, 16.]  -  *  Tadel, 
Demütigung,  Mahavy.  132. 

avasadanä  f.  Herabsetzung,  Erniedri- 
gung, Demütigung,  .Tatakam.  31;  Div- 
yävad. 490, 5. 

°avasädin  bedrückt,  H  46,21. 

1.  avasäna  n.  auch  Bauplatz,  Man. 
Grhy.  2, 11.  —  4.  *Grenze  (=  Ufer), 
S  n,206,5.  —  7.  MBh.  5,72,15;  82,8. 
Nach  Nüak.:  avnslyate  samsthlyate 
'sminn  ity  avasänam  yävajjwakam 
väsasthänam. 

avasanapati  m.  Herr  des  Ruheortes, 
Äpast.  Sr.  9,  16,7. 

°avasära  m.  Losbrennen  ?  H  46,  80. 

*avasäranä  i.  Rehabilitation  eines 
Mönches,  Mahavy.  281. 

avasitärtha  Adj.  (f.  ä)  zufrieden- 
gestellt, Dasak.  86, 19. 

avasai  Dat.  (Abi.)  Inf.  avasai  bis  zur 
Einkehr,  RV.  3,  53,  20. 

avaskanda  MBh.  10,  3, 27. 

avaskandana  n.  etwa:  Angriff  auf 
(prati),  Kavyapr.  120, 10. 

avaskandin  1.  lies:  herbeispringend 
und  vgl.  §adv.  Br.  1, 1. 

avaskara  m.  *Kot,  S  I,  447, 1. 

avaskära  m.  =  avaskara  3.,  Say.  zu 
Ait.  Br.  3, 26,3.  Vielleicht  nur  fehler- 
haft. 

°avaskhalana  n.  Abwehr,  SI,  269, 5. 

avastupatita  Adj.  nicht  körperlich 
geworden,  Vajracch.  32, 18.  19. 

avastrada  Adj.  keine  Gewänder 
schenkend,  MBh.  3,  200, 51. 

avastri  Adv.  mit  kr  der  Kleider  be- 
rauben, Vasav.  196, 1.  Vom  Komm, 
auch  auf  verschiedene  andere  Weisen 
künstlich  erklärt.  [Stripped  of  cloth- 
ing;  wile  of  an  evil  woman,  Gray.] 

avasthiiicäpala  zu  streichen;  vgl. 
baddhävasthiti. 

*avasnäna  n.  Mehl  von  Linsen  usw., 
De^Tn.  2, 110. 

avasphurja  m.  =  °thu,  Par.  Grhy. 
2,11,2. 

°avasyandin  Adj.  an  Dysgenesia  an- 
ticipans  leidend?  S  I,  81, 4. 

avasyüväta  Adj.  (f.  s)  TS.  4,  4, 12, 3 
nach  dem  Komm.  =  raksayitaro 
myavo  yasya. 


avasramsana  n.  das  Herabfallen, 
Dhätnp.  18, 16. 

ävasvadvant  Aij.  mit  Strebenden  ver- 
eint, Maitr.  S.  2,  6, 3. 

avasvanyä  Adj.  rauschend,  tosend, 
Maitr.  S.  2,  9, 5. 

avasväpanikä  und  °svapim  f.  die 
Zauberkunst  (vidya)  der  Einschläfe- 
rung, Hem.  Par.  2, 173.  182.  184. 186. 

avahanana  2.  genauer:  die  linke  Lunge. 
Ko.  zu  Visnus.  96, 91. 

avahant  Adj.  nicht  fließend,  .stehend 
(Wasser),  Ä^v.  Grhy.  4,  4, 10. 

avahasita  1.  Adj.  s.u.  2.  has  mit  ava. 
—  2.  n.  ein  Lachen,  bei  dem  Kopf 
und  Schultern  in  Bewegung  geraten, 
Sah.  D.  86,11. 

avahara  3.  vgl.  Zach.  Beitr.  —  7.  nach 
Leumann  wohl  „Abgaben";  vgl.  je- 
doch auch  das  folgende  Wort. 

avahara  m.  *ein  best,  großes  Wasser- 
tier [Ko. :  jalavyäläi,  grähä  ity  artha^], 
S  11,208,6. 

avahara  Wassertier,  vgl.  Gumäni's 
Upadesasataka  98  ?  [Z.] 

avahara  m.  °t.  t.  von  der  Abweisung 
eines  Liebhabers  seitens  der  Hetäre, 
Sam.  11,18;  V,69;  VT,  19. 

avahäraka  n.  Weggeworfenes,  was  man 
aufgelesen  hat,  Narada  (a.)  1,  2, 36. 

avahitatva  n.  Aufmerksamkeit,  Nais. 
5,19. 

avahela *n.  Geringschätzung,  S  1,431,7; 
in  anavahela  (s.  d.). 

avahelana  (*n.)  Geringschätzung,  S  I, 
153, 11  (Ko.),  176, 6  V.  u.  (Ko.). 

avahni  Adj.  wohl:  keine  Gaben  den 
Göttern  darbringend,  Nir.  3, 6. 

°aväkparvata  m.  =  Setubandha,  S  I, 
214,  5/6  (Ko.). 

*aväkpuspl  Anethum  sowa,  E  906  == 
Ratirahasya  (ed.  Benares  1912), 
XIV,  27. 

aväkSiraska  Adj.  mit  dem  Kopfe  nach 
unten,  Su^r.  1,  359, 7. 

avägdusta  Adj.  (f.  0)  keine  gi-oben 
Reden  führend,  Hariv.  7757. 

avägra  Adj.  mit  der  Spitze  abgewandt, 
Äpast.  Sr.  2,  9,  6.  —  Harsac.  (1936) 
481,  4  nach  dem  Schol.  =  avanata. 

avanagra  auch  Äpast.  Grhy.  11, 16. 

aväiirnukha  1.  a)  Nom.  abstr.  "tva  n. 
Nais.  2, 105. 


avacamyama  —  ävicita 
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aväcamyama  Adj.  die  Rede  nicht  an 
sich  haltend,  nicht  schweigend,  TBr. 
3,2,3,8. 

^aväcäta  [pw  aväcäla]  nicht  ge- 
schwätzig, S  II,  208,  5  [Text  Druck- 
fehler äväcätal]. 

aväclnabila  Adj.  (f.  ä)  mit  der  Öffnung 
nach  unten,  Tändya-Br.  2,  13,  1.  2. 
Nom.  abstr.  °tva  n.  Komm. 

aväcya  4.  keinen  Tadel  verdienend. 

aväcyacacanayuddlia  n.  ein  Wett- 
streit im  Sagen  von  Unanständig- 
keiten, Harsac.  98,  23. 

aväfic  1.  c)  südlich,  Dasak.  85,9. 

1.  aväta.  der  Udätta  zu  tilgen. 

avätsalya  n.  Mangel  an  Mutterliebe, 
Susr.  1,  372, 10. 

°aväda  m.  das  Nichtreden  von  etwas, 
Yudh.  6, 70. 

avänta  Adj.  nicht  ausgebrochen,  —  aus- 
gespieen, Hem.  Par.  1,  376. 

aväntarä  3.  °räm  Adv.  im  Unter- 
schiede von  (Abi.),  Maitr.  S.  2,  5, 1 
(47,3). 

aväntaradlksä  f.  Zwischen  weihe, 
Äpast.  Sr.  15,  20, 1;  Man.  Sr.  4,  7. 

avüntaraprakrti  f.  relative  oder  par- 
tielle Norm. 

aväpa  m.  °Subst.  =  paramamlaladntä, 
S  I,  473, 7  (die  Form  nach  dem  Ko. 
13  V.  u.).  Verdruckt  für  äüäjpa? 

aväpta  n.  Quotient,  Utpala  zu  Varah. 
Brh.S.  7,1. 

aväpya  Kaus.  47, 11  °Neumondstag? 

avämana  m.  kein  Zwerg,  Agni-P.  4,10. 

avära  Adj.  =  °nirnirodha,  H43,60.  88. 

aväraha  (?)  Mark.  P.  49, 17. 

*avärapära  m.  Meer,  S  II,  311, 23. 

avärita  Adj.  Siä.  12,36  nach  dem 
Komm.  =  aparimita. 

aväritadväua  Adj.  dem  der  Eingang 
nicht  verboten  ist.  Nom.  abstr.  °ta  f. 
Nais.  3,41. 

uväritam  Adv.  ungehemmt,  Mudrär. 
79,7  (133,7). 

avärtta  Adj.  nicht  wertlos,  von  Be- 
deutung, Sarvad.  100, 19. 

aväryamüna  Adj.  nicht  zurückgehalten, 
ungehindert,  R.  ed.  Bomb.  4,  33, 18. 

°aväla  groß,  S  I,  405, 1;  II,  43,4. 

avälamba  m.  =  apälambd,  Äpast.  Sr. 
12,  25,  27. 

avcileyu  wohl  richtiger  abäleya. 


*aväsas  (unbekleidet)  °m.  =  dig- 
ambara,  S  II,  101, 10. 

avästava  Adj.  nicht  wirklich,  —  real. 
Nom.  abstr.  °tva  n. 

°avüstavatä  i.  Nom.  abstr.  zu  avästava, 
Praty.  Hrd.  5,  7.   [B.] 

avi  m.  *Berg,  H  48,3  [abtrennen  'süv 
avau  vaväv  eva]. 

avtha  1.  Sänkh.  Sr.  9,  23, 3. 

avikaca  Adj.  nicht  geöffnet,  geschlossen 
(Auge,  Blüte),  Sil  8, 1. 

avihatthana,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Ksem. 
2,29. 

avikatthin  Adj.  nicht  prahlend,  Spr. 
6233. 

avikampita  Adj.  nicht  zitternd,  uner- 
schüttert, Kathas.  60, 183. 

[avikala,]  t.  «,  Kathäs.  28, 192. 

avikalpaka  Adj.  sich  nicht  lange  be- 
denkend, MBh.  18,  6, 17. 

avikalpita  Adj.  keinem  Zweifel  unter- 
liegend, Sarvad.  146,6. 

avikänksä  f.  kein  Bedenken.  Instr. 
ohne  Bedenken. 

avikära  auch:  keine  feindliche  Ge- 
sinnung an  den  Tag  legend,  sich 
nicht  auflehnend.  —  *m.  ein  best, 
samädhi,  Mahavy.  21. 

°avikaraku  Adj.  nicht  irritiert,  Dhanika 
zu  Daöar.  n,  33  (S.  64,  Z.  8). 

avikäravant  Adj.  keine  Wandlungen 
zeigend,  stets  sich  gleich  bleibend. 

avikärin,  Nom.  abstr.  °ritä  f.  Kam. 
Nitis.  2,30.  —  2.  keine  Miene  ver- 
ziehend, Kathäs.  16,42.  —  3.  nicht 
abfallend,  treu  bleibend,  M.  7, 190. 
Nom.  abstr.  °ritä  i.  Priy.  6, 4. 

avikärya  Adj.  unwandelbar,  unver- 
änderlich. 

avikäsabhäva  m.  das  Unaufgeblüht- 
sein,  Kumaras.  3, 29  (avikära"  ge- 
druckt). 

avikunfha  Adj.  scharf,  durchdringend, 
unwiderstehlich,  Bhag.  P.  3,  31, 14. 

avikunita  Adj.  nicht  zugehalten  (Nase), 
Hem.  Par.  8, 80. 

avikrta  2.  Gaut.  1,  18  so.  v.  a.  un- 
gefärbt. 

avikrti  f.  auch:  kein  Produkt,  Säm- 
khyak.  3. 

avikrsita  Adj.  nicht  auseinander  ge- 
halten (von  Lauten),  Komm,  zu  AV. 
Prät.  4,12.    Vgl.  arikrsta. 


avikr^ta  Adj.   auch:   unberaubt.  Ait. 

Br.  8, 11. 
aviköpita  Adj.  ungestört,  unbehelligft, 

Divyavad.  61,  22;    76,  27;    475,  26. 

=  prakrtistha,  Mahävy.  281, 125  (zu 

verbessern). 
2.  avikrama  Adj.  keinen  Mut  an  den 

Tag  legend,  Spr.  6149. 
avikramana    n.    Unterdrückung    des 

krama  11.,  RV.  Prät.  14,25. 
avikrayya   Adj.    was    nicht   verkauft 

werden  darf. 
aviklinnäksa    Adj.    keine    triefenden 

Augen  habend,  Äpast.  Ör.  5,  10, 10. 
aviklista  Adj.  deutlich,  verständlich, 

R.  ed.  Bomb.  4, 19, 10  v.  1. 
aviksipta  Adj.  nicht  vereitelt,  MBh. 

12,  237,  37. 
dviksobha  m.  das  nicht  aus  der  Ordnung 

Kommen,  Maitr.  S.  2,  5, 3. 
avikhandana  n.    das   Nichtverletzen, 

unverbrüchliches    Halten,    Jatakam. 

29,  57. 
avikhandita  Adj.  nicht  gestört,  —  in 

Unordnung  gebracht,  Mark.  P.  16, 70. 
aviganita  Adj.  nicht  in  Betracht  ge- 
zogen, nicht  richtig  erwogen,  Jata- 
kam. 27,  25;  23. 
avigalita  Adj.  unversiechlich,  Bhäg.  P. 

5,1,27. 
a«nyäwan.Übereinstimmung,DeÄin.2,28. 
2.  avigraha  Adj.  unbestreitbar,  Rajat. 

4,76. 
2.  avighäta  Adj.  ungehemmt,  Bhäg.  P. 

1,  6, 32. 
avighnatas    Adv.    ohne    Hindernisse, 

R.  ed.  Bomb.  1,  62, 12;  Räjat.  4, 157. 
avicaksana   auch:   nicht   gut  sehend. 
avicala  Adj.,  f.  ä. 
avicalant  Adj.   sich  nicht  bewegend, 

Nais.  .4, 93. 
2.  avicära  Adj.  8.uch:  von  keiner  Über- 
legung begleitet,  Lalit.-439, 7. 
"avicaraka    ohne    Überlegung,    S  I, 

426, 15  (Ko.). 
avicaranä  °kein  Überlegen,  S  I,  241, 

12  (Ko.). 
°avicärita  Unüberlegtheit,  Sil, 242, 12 

(Ko.). 
avicärya  MBh.  15,  5, 43  schlechte  Les- 
art für  avicalya. 
ävicita  Adj.  nicht  geschichtet,  Maitr. 

S.  2,  1,  6  (7, 17). 

10* 
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avieintayant  —  arihhram&a 


nvicintayant  Adj.  nicht  bedenkend, 
MBh.  13,  1, 21. 

nvice^tant  Adj.  sich  nicht  rührend, 
unbeweglich,  MBh.  13,  40, 58. 

avicyuta  Adj.  1.  unverlierbar.  — 
2.  fehlerlos. 

avijflnaka  Adj.  nicht  kennend,  —  ver- 
traut mit  (Gen.),  MBh.  13,107,130. 

*avijfiapti  f.  das  Nichtzuerkennen- 
geben,  Nichtäußerung  (einer  Regung), 
Mahävy.  101. 

avijnatapräyascitta  Adj.  (ein  Opfer,) 
bei  dem  die  Sühne  (für  im  Verlauf 
desselben  begangene  Fehler)  nicht 
angegeben  ist,  Äpast.  Sr.  14,  17, 1. 

"avijaayaka  m.  kein  Kenner,  S  1,9,13 
(Ko.);  390, 15  (Ko.). 

avitatha  1.  Nom.  abstr.  °ta  f.  Naig. 
5, 130.  —  Auch:  nicht  unnütz,  —  ver- 
geblich. 

avitathavac  Adj.  nicht  unwahr  redend, 
Mudrär.  63, 10  (103, 3). 

avitarana  n.  das  nicht  weiter  Leiten, 
das  Nichtübertragen,  Su^r.  1,  285, 12. 

avitarka  Adj.  mit  keinem  Zweifel  ver- 
bunden, Lalit.  439,  7. 

avitarhayant  Adj.  sich  nicht  lange 
bedenkend,  Hemädri  1,  685, 2. 

avitarkita  Adj.  wovon  man  keine 
Ahnung  gehabt  hat. 

avitäna  Adj.  nicht  leer  und  zugleich: 
ohne  Traghimmel,  Sis.  3,  50.  [S  I, 
510, 8  "ohne  Dach.] 

avitrpta  Adj.  nicht  satt,  unbefriedigt; 
die  Ergänzung  im  Gen.  oder  Lok. 
°kama  Adj.  dessen  Wünsche  unbe- 
friedigt sind.  —  Nom.  abstr.  "ta  f. 
Kir.  2, 29. 

avitrptaka  Adj.  der  sich  noch  nicht 
gesättigt  hat  an  (Gen.),  Spr.  6692. 

avitr?  Adj.  dessen  Durst  — ,  Verlangen 
nicht  gestillt  werden  kann,  Bhäg.  P. 
4,  29, 40. 

avitr?a  Adj.  dass.,  Bhäg.  P.  10,  51, 59. 

avitrasta  Adj.  unerschrocken. 

avid  Adj.  unwissend,  Bhäg.  P.  3, 10, 19. 

°avidarita  n.  eine  Art  Coitus,  E  575 
(A),  584  (P). 

avidahin  Adj.  nicht  brennend,  Caraka 
6, 18.    Nom.  abstr.  °liitva  n. 

ävidita,  "tafy  pitroff,  ohne  Wissen  der 
Eltern,  °te  pitu}f.  o.  W.  des  Vaters; 
°tam  (Adv.)  tasya  o.  sein  W. 


avidütiaka  Adj.  der  einen  nicht  ver- 
unglimpft. —  beleidigt,  R.  ed.  Bomb. 
1,7,11. 

dvidoha  [so  zu  betonen!]. 

aviddhakarna  Adj.  dessen  Ohren  nicht 
getroffen  werden  von  (Instr.),  so  v.  a. 
taub  für,  Ksem.  1,25. 

avidyaka  Adj.  aus  Unwissenheit  be- 
stehend, Komm,  zu  Kap.  6,46. 

°avidyamanavattva  n.  Kuval.  fol.  3'' 
die  Rolle  des  gleichsam  nicht  Vor- 
handenen. 

avid  vis  Adj.  keine  Feinde  habend, 
Sobh.  62. 

avidhijfia  Adj.  die  Vorschrift  nicht 
kennend,  Hemädri  1,  471, 13. 

avidhipUrvakam  Adv.  nicht  wie  es 
sich  gebührt,  Bhag.  9,23;  16,17. 

mndhura  Adj.  (f.  ä)  auch:  nicht  ohne 
Deichsel  und:  wohlgemut,  S\ü.  12,8. 

avidhrta  Adj.  unauf gehalten,  unauf- 
haltsam, MBh.  1, 1, 250. 

avidheya  auch:  unbrauchbar,  nicht  an- 
wendbar. Nom.  abstr.  °tva  n.  MBh. 
16,  7,  65 ;  das  nicht  in  der  Gewalt 
Stehen  von  (Gen.),  Nichtunterliegen, 
Daöak.  (1883)  161,  4.  —  Nom.  abstr. 
°tä  f.  Widerspenstigkeit  (des  Schick- 
sals), Mudrär.  78, 5  (130, 9). 

avidhya  Adj.  nicht  zu  durchbohren, 
—  zu  erschießen,  MBh.  16,  3, 40. 

°avin  beschützend  \avati  raksaty  avai- 
yam  yah]  H  43, 334. 

2.  avinaya  Adj.  (f.  a)  sich  ungesittet 
betragend. 

°avinayanidänatä  being  cause  of 
misconduct,  Harsac.  47, 2. 

avinaSvara  Adj.  unvergänglich,  Spr. 
6727. 

avinCisa  auch:  das  nicht  zugrunde 
Gehen,  MBh.  5,  191, 14. 

avinipätita  Adj.  nicht  verfehlt,  ge- 
lungen, MBh.  12,  89, 14. 

aviniyoga  m.  Nichtanwendung. 

aviniryant  Adj.  (f.  °ti),  nicht  hinaus- 
gehend, Nais.  4,24. 

*avinivartantya  m.  ein  best,  samädhi, 
Mahävy.  24. 

°avindaka  nicht  findend,  Öuk.  t.  o.  9 
[p.  21,31]. 

avindant  Adj.  nicht  findend,  —  aus- 
findig machend,  M.  8, 109. 

avinyasta  Adj.  unbetreten,  Jätakam.  25. 


°ai)ipa  m.  „der  Schafebeschützer"',  der, 
welcher  kraft  der  jüäna^akti  (s.  d.) 
fähig  ist,  andere  zu  lehren,  Siv.  Vim. 
115,7.   [B.] 

avipakva  auch:  nicht  vollkommen  zu- 
nichte geworden,  Bhäg.  P.  1,6, 22.  — 
In  Nachtr.  2  zu  streichen. 

°avipad  Adj.  =  avinasvara,  H  31,32. 

avipadyant  Adj.  nicht  zunichte 
werdend,  —  sterbend,  Bhäg.  P.  6, 1 , 8. 

*aviparinamavariin  Adj.  nicht  der 
Veränderung  oder  Umwandlung  unter- 
worfen, Mahävy.  245, 881. 

aviparyasa  m.  keine  Vertauschung, 
—  Verkehrung,  Säy.  zu  RV.  10,18,5. 

avipäkin  Adj.  nicht  schwer  zu  ver- 
dauen, Caraka  1,27  {ava°  gedruckt). 

avipätana  n.  kein  Reißen,  kein  reißen- 
der Schmerz,  Caraka  3, 2. 

*aviprapaüca  Adj.  etwa  unerklärlich, 
Mahävy.  144. 

avipramoha  m.  das  Nichtbegehen 
eines  Fehlers,  das  kein  Versehen 
Machen. 

aviprahata  Adj.  unbetreten. 

avibarha  m.  das  Nichtzerstreuen, 
Sätikh.  Br.  17,  2. 

avibudha  Adj.  auch:  nicht  ohne  kluge 
Männer  und  m.  kein  Gott,  Kävyäd. 

2,  322. 

avibruvant  Adj.  1.  etwas  (Akk.)  nicht 
aussagend,  MBh.  15, 8,24;  nicht  etwas 
(Akk.)  zu  jemand  (Akk.)  sagend, 
1,  83, 26.  —  2.  seine  Meinung  über 
etwas  (Akk.)  nicht  aussprechend,  nicht 
auslegend,  MBh.  7,  199, 32. 

ävibhakta  1.  Maitr.  S.  1,6,4  (91,18). 

avibhägavid  Adj.  keinen  Unterschied 
kennend  zwischen  (Gen.),  MBh.  8, 69, 53. 

avibhägin  auch:  sich  nicht  beteiligend 
an  (im  Komp.  vorangehend),  Hern. 
i     Par.  1, 141 

avibhävya  Adj.  nicht  wahrnehmbar,  — 
vernehmbar,  —  erkennbar,  —  faßbar. 

avibhinna  Adj.  1.  ungeteilt,  ungetrennt, 
Spr.  4142;  nicht  getrennt  von  (Abi.), 
Kathäs.  27,57;  34,118.  —  2.  unver- 
ändert, Kathäs.  33,8. 

avibhinnakalam  Adv.  zu  derselben 
Zeit,  Mudrär.  63, 15  (103, 8). 

avibhram^a  Adj.  (f.  0)  worauf  man 
nicht  fällt,  —  strauchelt,  R.  ed.  Bomb. 

3.  73, 11. 


avibhra^la  —  aviskanttar 
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avihhrasta  Adj.  ungeschwächt. 
avihliranta   Adj.    unbeweglich,   Benf. 

Chr.  199, 4. 
avimanas  und  °naska  Adj.  nicht  ent- 
mutigt, gutes  Muts,  Jatakam  9. 
acimarsa  Adj.  auch:  °des  dramatischen 

Elementes  vimarSa  ermangelnd,  Da^ar. 

m,60». 
avimar.Htavya  Adj.   nicht  weiter  zu 

erwägen,  Mälatim.  ed.  Bomb.  148,  1. 
Ainmalaprahha  m.    N.  pr.  eines  de- 

vaputra,  Lalit.  334,2.  v.l.  Vimala°. 
avimänanä   f.    keine   geringschätzige 

Behandlung. 
avimita  Adj.  ungeraessen,  unermeßlich. 
avimuktehmra  m.  Bein.  Siva's,  Da^ak. 

(188B)  95, 8. 
Avimuktopanisad    f.    Titel    einer 

Upanisad,  Opp.  Cat.  1. 
avimukham   Adv.    ohne    das    Gesicht 

abzuwenden,  geraden  Weges,   MBh. 

15, 93.     V.  1.  ahhimukham. 
'irimucyamäna  Adj.  nicht  ausgespannt 

werdend,  Ait.  Br.  6,  23. 
avimrstavidheyämsa    n.     (Pratapar. 

61, a,  8;  b,4)  und  °bhäva  m.  (Sah.  D. 

574)  unmotivierte  Bezeichnung  einer 

kleineren  Zahl  durch  Teilung  einer 

größeren. 
"i-imoksa    m.    Nichterlösung,    Bädar. 

2,1,11. 
*avirajas  n.  ein  best,  kleines  Teilchen, 

Mahävy.  251. 
avirata  3.  der  nicht  allem  entsagt  hat, 

Hera.  Par.  2, 108. 
avirati  Adj.   ° unaufhörlich,   H  5, 110. 
aviralita  Adj.  nicht  anliegend. 
avirahita  Du.  ungetrennt,  verbunden, 

Vikr.  86, 11. 
Aviräga    m.    N.  pr.    eines    Präkrit- 

Dichters,  liäla  123. 
nvirägin  Adj.  nicht  gleichgültig,  für 

alles  Interesse  habend,  K.  5,  33,  30. 
avirsj  f.  ein  anderes  Metrum  als  viraj, 

Ait.  Br.  3,  22, 10. 
arirätsanipanna  Adj.  nicht  mit  einer 

Zehnzahl  verbunden,  Läty.  10,  3,  9. 
nvirämam  Adv.  ohneUnterlaß,  Glt.  11,9. 
niiruddha  auch:  nicht  verfeindet,  nicht 

in    Feindschaft    lebend   mit    (Instr., 

Gen.   oder  im  Komp.  vorangehend), 

Spr.  165;  R.  1,  7,8;  MBh.  12,  116, 18; 

Ragh.  10, 81.  ungehemmt,  Vikr.  49,11. 


nicht  widerwärtig,  —  gehässig,  — 
unangenehm,  gefällig,  Kathäs.71,210; 
Spr.  165. 

avirüdha  Adj.  nicht  fest  wurzelnd, 
schwank,  Jätakam.  10,12. 

avirecantya  Adj.  dem  man  keine  Ab- 
führung geben  darf,  Su^r.3,2,188,4.6. 

avirecya  Adj.  dem  man  keine  Abfüh- 
rung geben  darf,  Caraka  6, 4. 

avirodha  auch:  ein  freundliches  Ver- 
hältnis zwischen  (Gen.  oder  im  Komp. 
vorangehend),  —  mit  (Instr.). 

avirodhana  n.  das  Nichthadern,  fried- 
liches Verhältnis. 

avirodhavant  Adj.  nichts  beeinträch- 
tigend. 

avirodhita  Adj.  nicht  ungern  gesehen, 
Si^.  10, 69. 

avirodhin  auch:  nicht  in  Feindschaft 
lebend,  sich  vertragend. 

avilak§ana  Kam.  Nitis.  8,  14  fehler- 
haft für  arilaksana. 

avilaksita  Adj.  unbemerkt,  P.  5,6,6. 

avilamhita  n.  eine  best,  fehlerhafte 
Aussprache  der  Vokale,  Mahäbh.  (K.) 

1,  13, 3  V.  u. 

avilina  Adj.  nicht  zunichte  geworden. 
Mit  hhu  so  V.  a.  leben  bleiben,  leben, 
Uttarar.  124, 12  (168, 7). 

avilepanin  Adj.  ungesalbt. 

avilepin  Adj.  nicht  klebrig. 

avilolupa  Adj.  (f.  a)  s.  vilolupa. 

avivaksita  auch:  worüber  nichts  ver- 
abredet ist,  Narada  (a.)  1,  2,36. 

avivara  Adj.  keine  Öffnung  habend, 
keine  Lücke  zeigend,  R.  ed.  Bomb. 
3,  28,  7.    [H  46,  56.] 

*avivarta  m.  ein  best,  samadhi, 
Mahävy.  21. 

avivadin  auch:  worüber  niemand 
streitet. 

aviväha  m.  keine  eheliche  Verbindung, 
Verbot  der  Eheschließung. 

avivekam  (!  Äpast.  Sr.  1,  7,  10)  und 
avivecam  {Mv.Sr.2,6,'!)  Absol.  ohne 
durch  Schütteln  und  Blasen  zu  sondern. 

avisahkita  Adj.  1.  keine  Scheu  emp- 
findend, nicht  ängstlich,  kein  Bedenken 
habend,  MBh.  5,  16,8;  Vikr.  81,11; 
Mark.  P.  16, 3;  Rajat.  6, 330.  —  2.  nicht 
beanstandet,  —  in  Zweifel  gezogen, 
—  mit  Mißtrauen  betrachtet,  R.  Gorr. 

2,  109,  51. 


•avi-saükin  Adj.  nicht  vermutend,  — 
voraussetzend,  Kathäs.  40,  72, 

avisärada  Adj.  nicht  vertraut  mit 
(Gen.),  MBh.  7,  135,  6.  —  Auch: 
schüchtern,  Caraka  3,8. 

aviiüla  Adj.  (f.  a)  nicht  groß  (Verstand). 

°avi§rngt  =  me^aSrngl,  E  906  (R.). 

avirodhana  n.  das  Unentschieden- 
bleiben, Visnus.  11,9. 

aviirahdha  Adj.  kein  Vertrauen  er- 
weckend, Bhag.  P.  11,  26,4.  Auch 
R.  ed.  Bomb.  4,  32, 10. 

avi.4rama°  ohne  auszuruhen,  Nais.  3, 19. 

avisraviant  Adj.  nicht  ausruhend,  un- 
unterbrochen bei  etwas  verweilend, 
Mark.  P.  133, 17. 

avi.iränita  Adj.  nicht  verschenkt, 
R.  2,  32,  35. 

aviSränta  Adj.  auch:  wo  man  nicht 
ausruhen  kann,  MBh,  12,  329, 84. 

aviSli^ta  Adj.  übereinstimmend,  R.  ed. 
Bomb.  4,  19, 10. 

avisvasanlya,  lies  °tva  n.  statt  °tä  f 

avi.4vasta  Adj,  der  einem  Andern  nicht, 
traut,  R.  3, 1,25;  Spr.  287.  3412. 3431  ff, 
5923.  6209. 

avisväsya  Adj.  kein  Vertrauen  ver- 
dienend, —  einflößend. 

avi^amaya  Adj.  nicht  gifthaltig, 
—  giftig,  Bhag.  P.  3,15,29. 

avi^amalocana  s.  visama°. 

°avisaya  Adj.  beyond  sphere  of,  Harsac. 
197, 18. 

avi^ahya  3.  Nom.  abstr.  °t(i  f.,  Bhag. 
P.  4, 22,60.  —  m.  N.pr.  eines  Mannes, 
Jätakam.  5. 

avi^üditä  =  avisäditva,  Jätakam.  5. 

°avisadin  Adj.  guten  Mutes,  Yudh.  7,90. 

avisuvatka  Adj.  ohne  Mitteltag,  Läty. 

10,  14, 9. 
\°avi^pasta   not    perceptible,    Harsac. 
j      195,  11. 

1  avi^yatidayant  Adj.  nicht  übei-fließen 
I     lassend,  Äpast.  Sr.  1,  13, 10. 

avisamväda  m.  das  Worthalten,  MBh. 
12,  159, 18. 

avisamvädita  Adj.  keinem  Wider- 
spruch unterliegend,  allgemein  aner- 
kannt. 

avisr$ta  auch:  nicht  entlassen,  Hem. 
Par.  1,  325.  327.  328. 

aviskanttar  Nom,  ag.  nicht  hin  und 
her  hüpfend,  Bhatt.  9, 64, 
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aristfta  Adj.  uicht  entfaltet,  Bliäg.  P. 

3,12,49. 
avismaya  m.  Abwesenheit  alles  Stolzes,  I 

Demut,  Jatakam.  7, 6.  : 

'^avismaraiia   u.    das   Nichtvergessen, 

das  Erinnern,  Rasas.  46, 14.  ; 

avismita   auch:  nicht  verwundert,  —  I 

verblüfft,  &ik  17, 19.  | 

avismrta  Adj.  nicht  vergessen,  Mudrär. 

107, 17  (166, 19).  ; 

avtsmrti  f.  das  Nichtvergessen,  H.  1373.  j 
''avisrasa  m.  —  ajara,  H  34, 41.  j 

uvisrasta  Adj.  nicht  auseinander  ge-  j 

fallen,  —  aufgelöst,  Ait.  Br.  6,  23, 13.  i 
uvihimsant  Adj.  der  niemand  ein  Leid  j 

zufügt,  MBh.  12,  265, 13.  j 

avihethita    Adj.    unverletzt,    unge- ; 

schädigt,  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  173, 
avihvala  auch:   sich  nicht  lange  be- 
denkend. 
civl  f.  (Nom.  -s)  eine  Frau  zur  Zeit  der  ! 

Katamenien,  Hem.  Par.  7, 28.  , 

°avlha  =  nästi  mr  gatir  yasya,  H  43,  | 

334.  I 

avlhsita  Adj.  1.  vorher  nicht  gesehen, ' 

Nais.  1, 40;  8, 12.  —  2.  nicht  erkannt,  i 

Spr.  6213. 
avlksin  Adj.  nicht  sehend,  Nais.  1,28. 
avicisamsosana  m.  ein  best,  samadhi, 

Kärand.  51,21;  93,9;  94,9. 
uvitaka  kein  umzäunter  Platz,  Yäjfi. 

2,  271. 
avlra  Adj.  ° nicht  leistungsfähig  genug, 

unvermögend,  Kaut.  176, 6. 
avirastha  Adj.  keinem  Helden  stehend, 

feige,  Käth.  12, 8. 
avirahatya  n.  kein  Männermord,  Äpast. 

är.  5,  27, 1. 
"avlroga   Adj.  =  saro^a   (vigato  ro§o 

yasya  sa  vlrosali;  na  vlrosdlj,  amro^alj,), 

Yudh.  8, 36. 
ävlryavant   Adj.    schwach,   machtlos, 

Maitr.  S.  3,  8, 1. 
avfthurtha  Adj.  eine  zutreffende  Be- 
deutung — ,  einen  zutreffenden  Namen 

habend.    Nom.  abstr.  "tä  f.  Si^.  6,67. 
avrdhä,  SO  zu  akzentuieren. 
avrsfa  Adj.  nicht  geregnet  — ,  keinen 

Regen  gesandt  habend,  Pancat.  51, 16. 
avr?tiküma  Adj.  keinen  Regen  wün- 
schend, Äpast.  Ör.  7, 11,  7. 
avek^aiia  n.   1.  das  Hinabblicken  in, 

Pär.  Grhy.  2,  7, 6. 


aveda  ° unwissender  Brahmane  {strl- 
ptmnajni)>isakavedarakita),  S  TL,  195,5. 

avedaniya  Adj.  unerkennbar,  Hemädri 
1,209,16. 

avedayäna  Adj.  nicht  kennend,  M.  8,32. 

avedita  Adj.  Kathas,  123,158  fehlerhaft 
für  avidita. 

*avela  2.  f.  5  gekauter  Betel.  Vgl. 
Samayam.  VII,  28:  hhur  abhüt  kßipram 
tämhülavelapätalä  „rot  von  ausge- 
spucktem Betelspeichel",  also  avela 
m.  (oder  n.?)  °der  beim  Betelkauen 
sich  absondernde  Speichel. 

avaikrta  Adj.  (f.  a)  nicht  entstellt, 
Kathas.  123, 24. 

avaidika  Adj.  nicht  mit  dem  Veda  ver- 
traut, Hemadri  2,  a,  73, 21.  23. 

avaidesl  f.  eine  nicht-lokale  Getrennt- 
heit (?),  SänkLSr.  13,24,14. 

°avaiparityahhUgin  =  avyahhicärin, 

5  I,  241, 13  (Ko.). 

ävaibhldika  Adj.  nicht  vom  Vibhidaka 
kommend,  Maitr.  S.  2, 1, 6  (7, 20). 

avaira  n.  Instr.  ohne  feindlich  auf- 
zutreten, Jatakam.  21. 

avairin  Adj.  nicht  feindlich  gesinnt, 
Bhag.  P.  6,  5, 39. 

*Ävaivartacakra  n.  Titel  eines  Werkes, 
Mahävy.  651. 

avai-^äradya  n.  Mangel  an  Selbst- 
vertrauen, Caraka  3, 8. 

avai§amya  auch:  Ebenmaß,  Vämana 
3,  2,  5. 

avyakta  m.  auch:  ein  noch  nicht  aus- 
studierter oder  noch  junger  Mönch, 
Silänka  1,271. 

avyaktamaya  Adj.  (f.  l)  das  Über- 
sinnliche betreffend  (vidya),  MBh.  12, 
237,  28. 

°avyaktaräga  undeutlich  rot,  S  II,  28, 

6  V.  u.  (Ko.). 

1.  avyanga,  f.  5  Agni-P.  41, 17. 

avyatirikta  1.  nicht  getrennt  von, 
Kathas.  33, 70.  —  2.  nicht  verschieden 
von.  Nom. abstr. °^i; an.  Sarvad.  113,1. 

avyatisangam  Absol.  ohne  zu  ver- 
tauschen, Äpast.  Sr.  15,  8, 10. 

avyatiharant  Adj.  nicht  gegenseitig 
versetzend,  Gobh.  4,  7, 40. 

avyatihära  m.  Nichtvertauschung, 
Kath.  27, 1. 

"avyatita  Adj.  nicht  überschritten, 
—  außer  Acht  gelassen,  Yudh.  8, 93. 


avyatha  1.  c)  nicht  fehlgehend  (Opfer), 
Yajn.  1,  315;  vgl.  Spr.  3493. 

avyathin  Adj.  nicht  aus  der  Fassung 
kommend,  Sis.  15, 12. 

avyathi§yai  (ved.)  um  nicht  zu  schwan- 
ken etc.,  Kap.  S.  2,  14;  Käth.  3,  7. 
avyäthi^c  (!)  Maitr.  S.  1,  2, 17. 

avyanta  Adj.  nicht  weit  entfernt  von, 
in  der  Nähe  von  (Abi.)  wachsend. 
Äpast.  Sr.  2,  15, 1. 

*avyanHkrta  Adj.  nicht  entfernt,  — 
entlassen,  Mahävy.  245, 637. 

avyapäya  °Adj.  =  sthira,  H  31,29. 

avyabhicarita  Adj.  wogegen  nicht 
gefehlt  worden  ist,  Ko.  zu  TS.  Prat. 
2,25. 

3.  avyaya  1.  a)  unveränderlich,  un- 
vergänglich, Nom.  abstr.  °<ä  f..  Komm, 
zu  Yogas.  1, 25. 

Avyayavrtti  f.  Titel  eines  Werkes, 
Bühler,  Rep.  No.  272. 

avyavadhayaka  Adj.  nicht  dazwischen- 
tretend. Nom.  abstr.  °tva  n.  Säy.  zu 
RV.  1,  13, 1. 

avyavastha  Adj.  (f.  a)  von  keinem  Be- 
stände, Ragh.  7,  51;  Kumäras.  1,  33. 
[H  30, 10.] 

avyavastha  f.  1.  kein  Bestand,  keine 
Konstanz,  MBh.  13,37,11;  R.  6,  69, 37. 
—  2.  unruhige  Zustände  (einesLandes), 
Rajat.  7, 197  (avyavasyä  gedr.). 

avyavasthänan.  Nichtstandhaftigkeit, 
MBh.  9,  31, 24. 

avyavasthitacitta  Adj.  unbeständigen 
Sinnes,  Spr.  1988. 

2.  avyavahära  Adj.  wofür  es  keinen 
Ausdruck  gibt,  Vajracch.  45,  6. 

avyavahärya  Adj.  1.  °unstatthaft,  un- 
gültig (Schenkung),  Kaut.  189,  3.  — 
2.  °  prozeßunfähig,  ebenda  175, 16. 

avyavahitatä  f.  Ununterbrochenheit. 
Instr.  ununterbrochen,  Vrsabh.  79. 

ävyavänam  Absol.  ohne  dazwischen  zu 
atmen,  ununterbrochen,  Maitr.  S.  1, 
10,9. 

avyäkhyeya  Adj.  (f.  a)  unaussprechlich, 
Bhäm.V,  4, 17. 

avyätta  Adj.  nicht  geöffnet  (Mund), 
Agni-P.  44, 19. 

avyädhija  Adj.  nichts  mit  einer  Krank- 
heit zu  tun  habend,  MBh.  2,  64, 18. 

°Ävyädhidurbala  m.  Name  eines 
Dichters,  S  I,  420,  5. 
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avyäpalia  Adj.  1.  nicht  umfassend  (eine 
Definition),  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
1,89  ff.  —  2.  nicht  allgegenwärtig', 
Aniruddha  zu  Sämkhyas.  1, 138. 

Avyüpaliavisayatäsünyatvapattra 
n.  Titel  eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

avyapanna  Adj.  auch:  nicht  in  Un- 
ordnung geraten,  in  normalem  Zu- 
stande sich  befindend,  Su^r.  1,  77, 3; 
niemand  verletzend,  harmlos,  Div- 
yävad.  105,18;  302,9. 

avyapta  Adj.  °=  na  vibhiJf.  pahsibhir 
Uptam,  H  17,37. 

*avyähadha  Adj.  unbehindert,  durch' 
nichts  beeinträchtigt,  Mahävy.  69. 

dvyäyuJca  Adj.  nicht  entlaufend,  Maitr. 
S.  4,  1,  5. 

avyülace^tita  Adj.  nicht  hinterlistig, 

—  bösartig,  fromm  (Elefant),   R.  1, 
6,22. 

°avyälahrdaya  =  kein  Mahädeva  [na 
vyälahi,  sarpo  hrdaye  kanthe  yasya] 
und  =  adustam  hrdayam  mano  yasya, 
S  I,  54, 2. 

avyavartanlya  Adj.  nicht  zurückzu- 
nehmen (etwas  Geschenktes),  Mit. 
259, 10. 

"avyühati  ungeschmälert,  H  32,61. 

avyäharant  Adj.  keinen  Laut  von  sich 
gebend,  Katy.  Sr.  5,  6, 39. 

avyährta  Adj.  nicht  ausgesprochen, 
Maitryup.  6,  6. 

avyutJcränta  Adj.  keiner  Übertretung 
schuldig  (mit  Lok.),  Hemadri  1,  32, 5. 

avyutpattimant  Adj.  ohne  Ableitung, 

—  Etymologie,  Sarasvatik.  5, 3. 
avyutsrjant  Adj.  nicht  aus  der  Hand 

gebend,  Äpast.  Sr.  12,  25, 2. 
dvyuptahesa  Adj.  mit  ungeschorenem 

Haar,  Maitr.  S.  2,  9, 5.  —  Richtig  v.l. 

vyüptahesa. 
'''  ryup  tavaha  Adj.  mit  nicht  geschorener 

Schulter,  d.i.  mit  nicht  abgescheuerten 

Haaren  auf  der  Schulter  (Roß),  Maitr.  S. 

2,  5,  9  (59, 8.  13). 
'''vyusii,  lies:  das  Nichthellwerden. 
avyaha    3.  kein   Komplex,    Vajracch. 

27,  3;  38,  8. 
nvrana  Adj.  ohne  Scharten  (Schwert), 

MBh.4,  8,1. 
avraria,  f.  5  Karmapr.  15, 11. 
avratitva  n.   "Abstr.  zu  avratin,  S  II, 

280, 16. 


avrätya  n.  Vernachlässigung  der  Ge- 
lübde, Visnus.  48, 22. 

1.  as,  Perf.  änäsa  Äpast.  Sr.  14,  29, 3. 
Statt  dessen  Unam§a  AV.  6,  49,  1. 
cahära  Taitt.  Ar.  6,  10, 1. 

2.  asva.it  sampra  genießen,  Hemadri  1, 
396,  6;  464,  12. 

°asaliala  ungeteilt,  S II,  44, 10  v.u.  (Ko.). 

asahalllcarana  Adj.  wobei  keine  Zer- 
stückelung stattfindet,  Harsac.  126, 3. 

asaküni  Adv.  mit  hhü  zu  einem  bösen 
Omen  werden,  Nais.  3, 9. 

asakta,  Nom.  abstr.  ''tva  n.,  MBh.  5, 
163,  4. 

asahtabhartrkä  Adj.  f.  einen  schwachen 
Mann  habend,  Visnus.  5, 18. 

asaktimanl  Adj.  unvermögend,  He- 
madri 1,  355, 3. 

asakyasamucchcda  Adj.  unvernicht- 
bar,  Wilson,  Sämkhyak.  S.  8  (zu  lesen 
syäd  väsakhyasa°).  Nom.  abstr.  °ta 
f.,  S.  9. 

°asakra  Adj.,  Sakra's beraubt,  H43,170. 

°usakla  Adj.  ==  parusa,  H35, 6. 

°asanhatamam  Adv.  ganz  sicherlich, 
Yudh.  8, 18. 

aiaiikam  Adv.  ohne  Bedenken,  He- 
madri 1,  792, 2. 

asathadhl  Adj.  nicht  von  falscher  Ge- 
sinnung, ehrlich,  Bhäg.  P.  8,  22, 23. 

asatavarsa  Adj.  noch  nicht  hundert 
Jahre  alt,  Par.  Grhy.  3, 10, 4. 

äsan,  Z.  3  lies:  10,  27, 15. 

asana  m.  °=  asana  (Terminalia  tomen- 
tosa),  S  I,  543, 11  v.  u.  (Ko.). 

2.  äsana,  so  zu  akzentuieren. 

asani  etwa  Hagelkorn,  Kaus.  38, 8. 

aSanlSa  m.  Bein.  Rudra-Siva's,  He- 
madri 1,  203, 14. 

asanais  Adv.  heftig,  in  hohem  Grade, 
Sis.  15,  3;  Haravijaya  3,  87  (=  aman- 
dam).  [=  °slghram,  Yudh.  2,  52.  96; 
5,  54.] 

asama  m.  Unruhe,  Bhag.  14, 12. 

°asamana  Adj.  unheilbar,  H  43,  79. 

asayäna  Adj.  lycht  liegend,  Hemadri  1, 
253, 16. 

asayya  Adj.  kein  Lager  habend;  m. 
Bez.  bestimmter  Einsiedler,  R.  ed. 
Bomb.  2,  6, 3. 

asaranya  2)  lies  „eines"  st.  „keines" 
und  füge  R.  3,  35, 65  hinzu.  —  (f.  S) 
3.  schutzlos,  Dasak.  7, 16. 


dsaramaya  Adj.  nicht  aus  Rohr  be- 
stehend, —  gemacht,  Maitr.  S.  2,  1, 6 
(7,  19). 

asarkara  Adj.  (f.  a)  ohne  Gries,  — 
Steinchen,  R.  ed.  Bomb.  3,  73, 11. 

asastasmrtihetu  m.  die  Ursache  einer 
ominösen  Ideenassoziation,  Sarasvatik. 
5,16. 

aSastärtha  Adj.  von  ominöser  Be- 
deutung, Sarasvatik.  5, 16. 

aSastärthäntara  Adj.  von  ominöser 
Nebenbedeutung,  ebenda. 

aSasti  f.  °=  apräsastya,  6nk.  XII,  71. 

3.*a-^astra  n.  Instr.  ohne  Anwendung 
von  Waffen,  Mahavy.  182. 

asastravadha  m.  ein  Mord  ohne  Waffe, 
Spr.  5530. 

asastravadhya  Adj.  durch  keine  Waffe 
zu  töten.  Nom.  abstr.  °ta  t,  R.  ed. 
Bomb.  4,  66, 27. 

a«'ö  zu  streichen;  vgl.  mänisäsd. 

asskhaja  Adj.  nicht  auf  einem  Zweige 
gewachsen,  Apast.  Ör.  7, 1, 17. 

°asän  =  na  sämyatity  asän  anudyuktah 
Ißamehi,  kvipi  ,anunäsikasya'  ity  ädinä 
dtrghai,.  ,mo  no  dhätoh'  iti  ca  natvam], 
H  43, 369. 

ämnta  1.  Maitr.  S.  3, 1,6. 

asäntikrt  Adj.  der  keine  Zeremonie 
zur  Verhütung  übler  Folgen  voll- 
bracht hat,  Äpast.  Sr.  15,  21, 12. 

°aiülinatn  ill-breeding,  Hansac.  28, 5. 

asästravidvams  Adj.  ungelehrt,  Hariv. 
11159. 

asäsya  auch:  nicht  zu  bestrafen,  schuld- 
los, MBh.  5,  98,  21.  —  °=  henapi  na 
säsanlyah  (mahäjyaräkramitvät),  Yudh. 
6,  52;  7,  105. 

asikßita  2.,  die  Ergänzung  auch  im 
Akk. 

aSitavyä  n.  impers.  Maitr.  S.  1,  5, 7. 

asitra,  streiche  den  Akzent. 

isithira  Adj.  =  asithila.  Nom.  abstr. 
°tva  n.  Maitr.  S.  2,  2,  3;  3,  5,  2;  7,  2. 

*asithilatva  n.  Nom.  abstr.,  Pat.  zu  P. 
5,  1, 119,  Värtt.  9. 

aSimidvis,  Taitt.  Ar.  1,  9,  5.  —  Zu 
streichen. 

asiras    auch:   wobei   man   die   Strafe 
nicht  auf  sich  nimmt,  Närada  (a.)  2, 
1,270;  ZDMG9,679. 
asiraitsnüna  n.  das  Nichtnaßmachen 
des  Kopfes,  Su^r.  2,  363, 13. 
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asirogrivu  Adj.  ohne  Kopf  und  Hals, 

R  3,  74, 14. 
aüila  Adj.   (f.  fl)  steinlos,  R.  5,  74, 15; 

6,  82, 182. 
iisilpajivin  Adj.  von  keinem  Handwerk 

lebend,  MBh.  1,  91, 5. 
'asivayuga   =  ksayasamaya.   Süryas. 

94<'. 
^aüiiramahas  m.  =  Sonne,   Suryaö. 

43«». 
aeisirarasmi  m.  die  Sonne,  Kir.  5,  31. 
asislik^u  (Konj.)  Adj.  der  sich  nicht 

anklammern  mag,  AV.  20,  134, 6. 
'^a-^isvidäna  =  atnalitacaritra,   S  I, 

141,  8  [pw  hat  *^isvidäna]. 
2.  asifta  Adj.  °von  dem  kein  Rest  bleibt, 

ganz,  Yudh.  6, 17. 
asistagatamarga  Adj.  den  Weg  un- 
gebildeter   (Ungesitteter)    betretend, 

MBh.  5,  95, 10. 
a.si§ijatva  n.  das  Nichtgelehrtwerden 

(einer  Suche). 
2.   a-sita,   °m   Adv.   heiß   (aufseufzen), 

R.  ed.  Bomb.  3,  61, 28. 
asltaharo,  (Siö.  6,43)  und  asltamärlci 

(Sii  7, 63)  m.  die  Sonne. 
-asitarasmi  m.  Sonne,  HIV, 21. 
aHtaruc  m.  die  Sonne,  Sis.  9, 5. 
aHti,  aHtyälcsara   Adj.   und  asl- 

tyak^aratvd  n.  Nom.  abstr.  Maitr.  S. 

3,  2,  5. 

asUikäimra  Adj.   über  80  Jahre  alt, 

MBh.  7,  125,  73  v.  1. 
asltipaflcaka  Adj.  85 jährig,  MBh.  7, 

125,73.   Nach  Nllak.  400jährig.   Vgl. 

MBh.  7,  192, 64;  193,43. 
ailtisShusra   Adj.   (f.  «)    1.  Sg.  aus 

80000  bestehend,  R.  5, 38,23.  —  2.  PI. 

80000,  R.  5,  56, 118. 
aslrnägra  Adj.  mit  nicht  abgebrochener 

Spitze,  Karmapr.  15, 19. 
asucivarna  Adj.  von  unreiner  Farbe. 

Nom.  abstr.  °tä  f.,  Kam.Nltis.  7,22. 
astiddha    3.    unbekannt,    verdächtig, 

Yäjfi.  2, 266.   (=  aprajmta,  Komm.) 
asuddhaprakrti  Adj.   unredliche*  Mi- 
nister habend,  Paücat.  1, 335. 
"asuddhavidyü  f.  unreine  Erkenntnis; 

das  29.   der   36  tattväni,   resp.  der 

4.  kaflcuka  (s.  d.),  das  Prinzip  der 
Beschränkung,  Siv.Vim.  56, 7.   [B.] 

asudhyamäna  Adj.  nicht  rein  werdend, 
Suär.  1,  15, 16. 


a^ithha  2.  zu  streichen,  da  H.  955,  Seh, 
nach  Aufrecht  yacchaivatali  die  \ 
richtige  Lesart  ist.  Vgl.  Säävata  661. 

Asuhhacintaka  m.  N.  pr.  eines  Wahr- 
sagers, Kautukar, 

*asuhhabhavana  f.  fromme  Betrach- 
tungen über  das  Unerfreuliche  des 
Lebens,  MahäV3\  52  in  der  Unter- 
schrift. 

asubhalak^ana  Adj.  (f.  a)  mit  un- 
günstigen Merkmalen,  Har.  zu  Äpast. 
Gihy.  3, 11. 

°asubhavant  Adj.  dem  Unheil  droht, 
Yudh.  4, 13. 

a^ubhätmaka  Adj.  bösgesinnt,  Spr.414. 

"asUka  Adj.  =^  durdänta,  H  43,  41. 

1.  asunyärtha  m.  Aufklärung,  Mudrär. 
168,4  (n.  A.).  °tham  Adv.  zur  Auf- 
klärung, 108,  2;  115,  15  (176,  9). 

2.  asunyärtha  Adj.  klar,  verständlich, 
Mudrar.  (a.  A.)  109, 2. 

"asrükhala  Adj.    ohne   Fessel,    S  11, 

260,  23. 
asrnya  Adj.  s.  u.  asrnya. 
°aSe§amätar  f.  Allmutter  (=  J.»»&tÄ5), 

Rasas.  71". 
"ase^asaktitva  n.     Nom.  abstr.  zu 

°^akti,   restlose  Macht,   Praty.  Hrd. 

5,10.   [B.] 
atiesas(J)  so  zu  betonen. 
asaiksa  *auch  ein  best.  Nirväna,  Ma- 

hävy.  95. 
aSaithilya  n.   eine  feste  Verbindung, 

Vagbhata  1, 17. 
asaivala  Adj.  (f.ä)  ohne  Blyxa  octandra, 

R.  ed.  Bomb.  3,  73, 11. 
asoka  1.  c)  Nom.  abstr.  °tä  f.  Ksem.2,17. 
Asokavarna  Adj.    N.  pr.  eines  cakra- 

vartin,  Divyäv.  55. 
"asokavarti  an  a^oka-roll  (a  kind  of 

sweetmeats),  Pflrnabh.  81, 14. 
Aiokairi  m.    N.  pr.  eines  Sohnes  des 

Bindusära,  Hem.  Par.  9, 14. 
A^okäkhya  n.  das  aäoka -Wäldchen  auf 

Lanka,  Agni-P.  7, 18. 
asoki  Adv.  mit  kr  von  Kummer  be- 
freien und  zugleich:  zu  einem  a^oka- 

Baume  machen,  ZDMG  27, 81. 
asocya,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Ragh.  8,27. 

°tva  n.   MBh.  4,  18, 1.    asocyam  (n. 

impers.)     bhavatäm    mrtänäm    ihr 

sollt  nicht  über  Verstorbene  trauern, 

Hariv.  6062. 


asophayuta    Adj.    ohne    Geschwülste, 

—  Geschwüre,  Susr.  2,  312, 13. 
*asauklya  n.  Nom.  abstr.,  Pat.  zu  P.  5. 

1, 119,  Värtt.  10. 
aSauca  auch:  Unehrlichkeit. 
aSaucaka  Adj.  unrein,  Hemädri  1, 603,7, 

—  Auch   n.   Verunreinigung,   MBh. 
12,  98, 45. 

a§aucin  Adj.  unrein  (in  rituellem  Sinne), 

Mit.  3,  l,a,6;  Kuli,  zu  M.  5,84. 
A§maka  m  °Name  eines  Fürsten,  S  I, 

567,  5. 
asmagarbhamaya  Adj.   smaragden, 
*    Dharmasarmäbhy.  5,47. 
aSmajatu  n.  Erdharz,  Caraka  6, 18. 
°Asmadhaman    n.    N.    eines    Berges, 

H  2,1;  22,26. 
aSmanta  m.  *Bauhinia  tomentosa,  Suk. 

t.  0.  16.   [p.  30, 2.  10.] 
asmantaka  Mälatim.  805, 1.    [Z.] 
A^mantaka  m.  °ein  Fürst,  S  I,  187,6. 
aSmayokta  (?)  eine  best.  Pflanze,  Kaus. 

8,15. 
asmavarsavant  Adj.  Steine  regnend, 

R.  ed.  Bomb.  3,22,24. 
°asmavasa  =  parvatasarnbandhin,  S  I, 

187,  5. 
äsmasänacit  Adj.  keine  Leichenstätte 

schichtend,    TS.  5, 2,8,5.     Vgl.   das 

folgende  Wort. 
asmaSanacit    Adj.    nicht    wie    eine 

Leichenstätte   geschichtet,   Maitr.  S. 

3,  5,  1. 
°aäyüma  Adj.  nicht  dunkel,  hell,  SOr- 

yas.  20  \ 
*asraddhya  n.  Unglaube,  Mahävy.  104. 
asramena  °adverbiell  =  unermüdlich, 

Rasas.  Epilog  2''. 
aSräddha  Adj.  nicht  würdig  an  einem 

^räddha  teilzunehmen,  Närada  (a.)  2, 

1, 178.  ** 

*a^rämanya  n.  Mangel  an  Ehrfurcht 

vor  äramana,  Mahävy.  127. 
aSrävayant  Adj.  jemand  (Akk.)  etwas 

nicht  hören  lassend,  Hemädri  1, 525, 1. 
ä>iri,  so  zu  akzentuieren. 
a^ri  °Strom  [in  aSritoya  =  dhäräjala] 

H  5, 115. 
aSr%vi  f.  =  asrivi,  Maitr.  S.  1,  11, 10. 
asruta    1.   a)   Nom.  abstr.  °tcl  f.    Un- 

bekanntheit,  Daiak.  12, 16. 
°a4rutapürvatva      n.      uniqueness, 

Harsac.  204,  15. 
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asruti  auch:  das  Nichthören.  Akk.  mit  i 

abhinl  tun,  als  wenn  man  etwas  nicht  ] 

gehört  hätte,  üttarar.  51,4  (69,11).; 
asrutivirodhin  Adj.  mit  der  heiligen 

Schrift  nicht  im  Widerspruch  stehend,  i 

Sis.  14,  37.  j 

°asrutikrta  taub  gemacht,  S  1, 113, 13  j 

V.  u.  (Ko.).  I 

(i.<rutipatha  (metrisch)  m.  Akk.  mit ' 

yä  so  V.  a.  in  Vergessenheit  geraten, 

MBh.  12,  11, 17. 
asrunetra  Adj.  Tränen  in  den  Augen 

habend,  MBh.  8,  94, 24. 
asrupUta  2.  vgl.  Asvav.  2,8;  15,13.  . 
aSrumaya  Adj.  aus  Tränen  bestehend, 

Nais.  4, 36. 
asruleia  m.  Tränen  tropfen,  Megh.  103; 

Bhäg.  P.  C,  16, 32. 
asruvadana  Adj.  (f.  5)  mit  Tränen  auf 

dem  Gesiclite,  Bhäg.P.  1, 16,19;  17,3. 
°asrüdaka  n.  Tränenwasser,  S  I,  157, 

10  v.u.  (Ko.). 
asruyamüna   Adj.   was   nicht   gehört 

oder  gelehrt  wird,  Hemädri  1,238,13. 
asrotär  [so  betont!]. 
asrotriya  auch:   woran  kein  schrift- 
kundiger Brahmane  teilnimmt. 
aüaksna  Adj.  (f.  a)  keine  zarte  Haut 

habend,  Har.  zu  Apast.  Grhy.  3, 11. 
asli§ta   Adj.    1.    unzusammenhängend 

(Rede),   MBh.  7, 1990.    —    2.   nicht 

hängend  an  (im  Komp.  vorangehend), 

MBh.  12,251,22. 
aüesd  Maitr.  S.  2, 13, 20  (165,15)  nach 

dem  Padap. 
asva  m.  *eine  Art  nayaka,  V  74;  E  163 

(E,  A).    164  (P).    170  (R).    171  (P.), 

345  (R). 
a4vaka  Rößlein  (als  Kinderspielzeug), 

Jatakam.  9, 70.  —  *N.  pr.  eines  Mön- 
ches, =  J^vajit,  Mahavy.  281. 
*asvakäya  m.  Kavallerie,  Mahävy.  183. 
asvakunapd  n.  Pferdeleiche,  TS.  7,  2, 

10,2. 
ahakrünta  Adj.  von  Rossen  betreten, 

Taitt.  Ar.  10,1,8. 
*a.^vakrlta  Adj.  (f.  t)   für  ein  Pferd 

gekauft. 
*a4vago§iha  n.  Pferdestall. 
°asvacalastha  hoi*ses'  stable?  Pürnabh. 

276, 15. 
asvatara  m.   "-=  taruno  'svahk,  young 

horse,  Harsac.  30,4. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


^svatlrtkaka  m.  N.pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Divyäv.  72. 

a.ivattha  1.  a)  "säkhä  f.  Maitr. S.  2,6,6. 
Nom.  abstr.  asvatthatva  n.  1,6,12. 

Äsvaftha  m.  °Name  eines  Dichters, 
S  I,  448,  4. 

asvatthaiäkhd  f.  ein  Ast  der  Ficus 
religiosa,  Maitr.  S.  2,  6, 6  (66, 15). 

*asoadäya  Adj.  ein  Pferd  zu  schenken 
im  Sinne  habend,  Käi  zu  P.  3,  3, 12. 

°afvaniyämin  m.  =  sUta,  Yudh.  8,5. 

asvapa  m.  "Reiter,  Yudh.  5, 59.  °Roß- 
arzt,  Yudh.  6, 9. 

ayvapad  (stark  °pad)  m.  Pferdefuß, 
Vaitän. 

asvapardsu  (Akzent!)  m.  Pferderippe, 
Maitr.  S.  4, 1, 2  (2, 14). 

afvapädätasärameyamaya  Adj.  (f. «) 
aus  Reitern,  Fußgängern  und  Hunden 
bestehend,  Kathäs.  27, 150. 

asvapUrna  Adj.  (f.  a)  vielleicht  fehler- 
haft für  °pUrva,  Einschiebung  nach 
RV.  5,  87  (Vers  3)  =  Man.  Grhy. 
2, 13[,  6'].  —  Nach  Knauer  „eine  Fülle 
von  Rossen  habend". 

2.  dsvaprstha.  Anderes  vermutet 
R.  Pischel  in  ZDMG  35,  711  ff.  Das 
"Wort  ist  aber  uicht  auf  den  Stein, 
sondern  auf  Väyu  zu  beziehen. 

asvap Osaka  m.  Stallmeister,  Komm, 
zu  Käty.  Sr.*15,  3,7. 

afcaprathama  Adj.  mit  dem  Rosse 
oder  den  Rossen  voran,  Män.Sr.  1,5,4. 

asvaprapadana  und  °padaniya,  so  zu 
lesen  statt  °patana  und  °patanlya. 

°asvamühi§am  Adv.  wie  Pferd  und 
Büffel  feindselig,  Amit.  XXV,  14; 
AKSGW  XXII,  5,  Z.  1185/6. 

a-^vamedhdvant  [so  betont!]. 

Äsvalak^ana  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

*a-4vavahtra  m.  =  kimnara,  H  5,93. 

asvavant  Adj.  das  Wort  asva  ent- 
haltend, Tändya-Br.  12,  4, 15. 

1.  a-^vavära  =  asvaväla  2.;  vgl.  ä-'/- 
vavära.  —  Harsac.  208, 13.   [Z.j. 

"asvavähdna  n.  das  Reiten  zu  Pferde, 
S  I,  507, 8  V.  u.  (Ko.). 

asvavühyäll  f.  eine  Reitbahn  für  Pferde, 
Uttamac.  11.  Vgl.  turagavähyäll 
(weiter  unten)  und  vähyäli. 

asrarrndin  Adj.  mit  Reiterei  verseilen, 
MBh.  5,  164, 2. 


asva^aphahudhna  Adj.  dessen  Boden 

die   Gestalt   eines   Pferdehufes    hat, 

Äpast.  Ör.  12,  1, 13. 
aHaslrsa  m.  eine  Form  Visnu's  (mit 

einem   Pferdekopfe),    Agni-P.  43,  2; 

vgl.  Hemädri  1,  309, 1. 
asvasdni,  so  zu  akzentuieren. 
°aSvasüdlianaka  m.  ^=  iälihotra,  S  I, 

290, 10  (Ko.). 
°a.svasädhanika  m.  =  sälihotra.  S  I. 

307,15  (Ko.). 
*a^vasta  Adj.   P.  7,  2, 16  Seh.  fehler- 
haft für  äsvasta,  wie  Kä^.  liest. 
asvastomtya  Adj.  als  Bez.  eines  homa, 

Äpast.  är.  20,  12, 21. 
aivahana  m.  Nerium  odorum,  Caraka 

1,3. 
a^vahavis  [so  betont!]. 
aSvä  °eine  Art  näyikä,  E  211  (R,  A). 

212  (P).  346  (A).  347  (P). 
aSvänana  m.  PL  ein  best,  mythisches 

Volk,  Pr.  P.  118.  , 

asvünrta  n.  eine  in  bezug  auf  ein  Pferd 

ausgesprochene  Unwahrheit,  M.  8, 98. 
aSvämukha  m.  das  unterseeische  Feuer, 

Nais.  8, 81. 
*aSvnri  m.  °Nerium  odorum,  E  839  (A). 
aSvävant,  lies  asvävatt. 
*aSvikä   °=  asvü    [eine  Art   näyikä], 

E  346  (A). 
a^viya  2.  oder:  Pferdeschar. 
*aSvorasa  n.  ein  vorzügliches  Pferd, 

P.  5,  4, 93  Seh. 
a§adakslna  Adj.  Anarghar.  3,6.  [S  II, 

361,9.]  —  °Subst.m.  Fisch,  Sil, 215, 5. 
a§taka  4.  Bez.  des  Rgveda,  Opp.  Cat.  1. 

°trayahhattahhäskara,  ^bhäsya  n. 

und   °iargaprayo(ja  m.   Titel   von 

Werken,  ebenda. 
a^taTca   °zu    den    achten   [Tagen   der 

Monate]  gehörig?    Mgs.  11,8,4". 
astakä.sräddha  a.  das  astakä-Manen- 

opfer,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  22, 2. 
*aißt(ikika,   nach   Kai   zu  P.  5,  2, 116 

und  *a??aÄiw. 
a^takona  Adj.  achteckig,  Hemädri  2,  a, 

60, 18.    °ka  dass.,  61,  5. 
astakyä  f.  a§takä-Kuh,  Kaus.  19,  28. 
astagava  Adj.   mit  acht  Ochsen   be- 
spannt, MBh.  8,  20,  80. 
°a§tatanu  m.  =  Siva,  Govardh. XXVII. 
a§tataya  "Adj.  S  II,  374, 14  astataymi 

istim  karomiti  svähä. 

11 
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a^lapad  —  «s 


u^iapad  2.  auch  Titel  eines  Gedichtes, 
Opp.  Cat.  1. 

a^tapadu  auch:  aus  8  AVorten  be- 
stehend, Ko.  zu  Malatim.  ed.  Bomb. 
S.  8  und  Notes  S.  1.  —  °m.  (pw  nur 
Adjektiv)  achtfiißiges  Tier,  S  1, 73, 13 
(Ko.). 

Astapadamalika  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

a^^apada  *m.  =  sarabha,  H  13,47. 

A§tahrahmaviveha  m.,  Ästahhujüs- 
taka  n.,  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°astabheda  Adj.  (f.  ä)  achtteilig, 
SDrya^.  Ol«». 

*a$tamakabhümi  f.  eine  der  zum 
heiligen  Wandel  führenden  Stufen, 
Mahävy.  150. 

°astamahgalaka  n.  coUection  of  eight 
lucky  objects  oder  bracelet,  Harsac. 
206, 18. 

Asfaniangalyan.fAstamahämantra, 
Titel  vqj>  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

astamahäsiddhimaya  Adj.  den  acht 
großen  Vollkommenheiten  gleich- 
kommend, Ind.  St.  15, 390. 

astamäsika  Adj.  (f.  i)  acht  Monate 
vorhaltend  {trptt),  a.  M.  hindurch 
Wasser  habend  (warft). 

°astamlcandra  m.  ein  Fest,  V  290. 
—  =  ardhacandra  (eine  Verzierung), 
S  I,  582, 7  V.  u.  (Ko.). 

°as  tarnt  candraka  m.  ein  Spiel,  Sarasv. 
V,93;  ein  Tag,  V211;  Y  213. 

°a?tamicandrika  ein  Fest,  V  230. 

°astamindu  m.  Mondsichel  am  achten 
Tag,  S  I,  594, 8. 

usfaratni  Adj.  acht  Ellen  lang,  MBh. 
8,  72, 30. 

a$taloha  n.  =  °ka,  Hemädri  1,215,11. 

astavamsavant  Adj.  acht  (schön- 
geformte) Röhrenknochen  (d.  h.  lange 
Körperteile)  habend,  R.  5,  32, 14. 

°Astavanka  m.  Name  eines  Elefanten- 
treibers,  S  n,  41,5  v.u.  (Ko.);  45,2. 

a^ta^'ärsika  Adj.  (f.  l),  acht  Jahre 
dauernd,  Hemädri  1,  66, 14. 

astaSatt  f.  achthundert,  Suryas.  2,64. 

A?ta^loki  f.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

a^tasahasraka  Adj.  aus  achttausend 
be.stehend,  Verz.  d.  Oxf.  H.  105,  b,  27. 

u^tastand  (so  zu  lesen!)  Maitr.  S.  3, 
1,7. 


Asfasthanaparik^ä  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

1.  astänga  auch  so  v.  a.  alle  Voll- 
kommenheiten, Divyävad.  127,  19; 
398,  28. 

Astänganighantu  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

a^tähgapraxiipäta  m.  das  Nieder- 
fallen zur  Erde  mit  acht  Teilen  des 
Körpers,  Hemädri  1,  244, 13. 

A§tängahrdayadlpika  f.,  °hrdaya- 
satnhitä  f.,  °hrdayasamgraha  ra., 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

a^täcatvärim§aka  Adj.  48  (Jahre) 
während,  Psr.  Grhy.  2,  6, 2. 

*astadam§tra  auch  Adj.  acht  Spitz- 
zähne habend,  AV.  Prät. 

astadasatä  f.  Nom.  Abstr.  von  a§ßda- 
san,  Nais.  1,  5. 

A^tädaSapuränasära  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

astadaiarcd  eine  Strophe  oder  ein 
Lied  von   18  Versen,  AV.  19,  23, 15. 

Astadaiavakra  m.  N.  pr.  eines  Berges, 
Divyäv.  43. 

Astäda4avakrika  f.  N.  pr.  eines  my- 
thischen Flusses,  Divyävad.  106,  29; 
107,  1. 

Astädasaväda  m. ,  °da§asmrti  f., 
°smrtisära  und  °dasärthaväda  m. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

astadisQ)  f.  PI.  die  acht  Weltgegenden, 
Hemädri  2,a,  61,21. 

astänidhana  n.  Name  zweier  säman, 
Ars.  Br. 

astäpada  m.  *das  fabelhafte  Tier 
Sarahha,  S  II,  145,4;  194,2.  —  *der 
Berg  Kailäsa,  S II,  194,2.  —  °n.  Gold- 
stück, Suk.  t.  0.  7  [p.  21, 1]. 

°astäpadabhumikä  Schachbrett,  Sil, 
242,  1. 

a?täprus  Adj.  (Nom.  °prüf)  achttropfig 
(Gold),  TS.  3,  4, 1,  4. 

astämrda  Adj.  zu  hiranya,  Kath. 
13, 10. 

°astärdhavaktra  m.  =  Brahman, 
Amit.  VI,  6;  XXVI,  3. 

a^tävadhänin  Adj.  der  seine  Auf- 
merksamkeit auf  acht  Dinge  zugleich 
richten  kann,  Siddhäntacandrodaya 
in  Tarkak.  Notes  S.  34. 

a^tävara  Adj.  als  Beiwort  von  idhma, 
JAOS.  Proc.  1883.  Okt.  VIII. 


astävimsin  m.  Du.  Bez.  des  dem  visu- 
vant  -  Tage  vorausgehenden  und  nach- 
folgenden rituellen  Monates  in  einer 
Jahresfeier,  Sänkh.  Sr.  13, 25, 5. 

a^taSitisahasra  Adj.  PI.  88000,  Yäjri. 
3, 186. 

a^tastanä  Adj.  f.  achtzitzig,  TS. 5,1,6,4. 

"astahnu  Adj.  achttägig,  S  II,  285,23. 

"a^tahnl  S  11,291,20  best.  Opfer? 

a§tika  Adj.  die  Länge  von  Achten 
habend,  Sulbas.  1,49. 

°a§tila  S  I,  577,6  ?  (tvaddvisadbhih . . . 
urasi  nihitä§ piivada^ tilabandhaihi). 

pA^ttvati  Name  eines  Flusses,  S  .  . . 

Astottara^atadivyadesanirUpana 
n.,  °desasthalamähätmyaJi.,  °stha- 
lasloka  m.  und  °satopanisad  f. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°astoli  [oder  a?toll?]  Treue?  ^uk. 
t.  0.  30  [p.  41, 6]. 

asßlla  m.  oder  n.  =  asthlla  5.,  He- 
mädri 1,  725,  5. 

asthlla  n.  °=  garbha,  madhyadesa  nach 
dem  Ko. ,  S  I,  67, 5  (es  kann  aber 
asthlla,  Kugel  genügen);  398,5  °= 
karjmram?]  1.  karparam. 

1.  as  8.  cintayäm  äsivän  =  cmtayäm 
äsa,  Hem.  Par.  1,327.  —  Mit  sam  °to 
be  indeed,  Pürnabh.  133, 29;  140, 21. 

2.  as  mit  vyati,  vyatyasta  auch:  ver- 
kehrt, verworren,  Bhäm.  V.  2,82.  — 
Mit  adhi  1.  werfen  auf,  in.  agnau 
in  das  Feuer,  Man.  Sr.  1,  3,  4;  7, 1. 
—  Mit  anvadhi  hernach  werfen  auf, 
in.  Man.  Sr.  1,1,2.  —  Mit  a,  Akt. 
werfen  — ,  legen  auf  (Lok.),  TBr.  3, 
3,  9, 11;  Käth.  32,6.  Med.  sich  (sibi) 
legen  auf  (Lok.),  Maitr.  S.  1,4,8.  — 
Mit  ud  2.  auch:  schleudern  (eine 
Waffe),  Nais.  4, 39.  —  Mit  vytid 
"spannen  (vom  Seil  d?s  Seiltänzers 
gesagt),  Rasas.  201 'S  —  Mit  upa  sich 
(sibi)  unterwerfen,  Maitr.  S.  2,  1,  1; 
TS.  1,6,10,1.  —  Mit  adhini  darüber 
werfen,  Kap.  S.  32,4.  —  Mit  upani, 
°nyasta  unterrichtet  in  (Lok.),  Div- 
yävad. 3,  18.  —  Mit  prani,  pra- 
nyasta  nach  vorn  niedergedrückt, 
TS.  Prät.  2, 20.  —  Mit  pratinis  zu- 
rückwerfen, Äpast.  Sr.  3,  10, 4.  —  Mit 
pari  Kaus.  in  aparyäsita  (s.d.).  — 
Mit  vipari,  viparyasta  auch:  ent- 
gegengesetzt, mit  Abi.  Sämkhyak.  23. 
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—  Mit  ahhisam  zusammenstellen, 
Caraka],4.  —  Mit  j^roiisam  wieder 
an  seinen  Platz  hinstellen.  Äpast.  Si-. 
11,  5,  7. 

5.   as  Interj.   am  Ende   eines   sfiman, 

Tändya-Br.  12,  3, 21. 
*asa  (Nom.  asas)  nicht  er,  P.  6, 1, 132; 

Sis.  1,  69. 
"asa  werfend,  H  43, 155.  2-14. 
asamyacchant  Adj.  nicht  zügelnd,  — 

in  der  Gewalt  habend,  MBh.  12, 91,42. 
asamyata  4.  nicht  geschlossen.    °'ka- 

väta  Adj.  R.  2,  71,34. 
dsamyatta  Adj.   unvorbereitet,   nicht 

auf  seiner  Hut  seiend,  Bhäg.  P.  8, 6, 28. 

—  Auch:  nicht  beunruhigt,  RV.  1, 
83,3. 

äsamyant,  so  richtiger  betont  in  eini- 
gen Hdschrr. 
asaviyamitälaJcin  Adj.   mit  unaufge- 

bundenen  locken,  Käd.  (1883)  60, 19. 

V.  1.  asamsJcrtälalcin. 
äsamyuJcta  TS.  2,  5,  7,  5. 
asatnyogopadha  Adj.  dessen  vorletzter 

Laut  kein  Doppelkonsonant  ist,  P.  4, 

1,54. 
asamrakta  Adj.  keine  Liebe  empfin- 
dend, Hariv.  11264.  v.l.  asamsakta. 
asamrüdha  Adj.  noch  nicht  vernarbt, 

Jatakam.  19. 
asamroha  auch:   das  Nichtaufkeimen, 

Nichthervorbrechen.  kamänäm  hrdi, 

Bhag.  P.  7,  10,  6. 
asavilaJcsita  Adj.  unbemerkt,  Kathäs. 

78, 132. 
*asamlulita    Adj.     nicht    verwirrt 

(Haar),  Vyutp.  12. 
asamvatsaradiksita  Adj.   noch   kein 

Jahr  geweiht,   Sänkh.  Sr.  16,  20, 11. 
äsamvatsarabhrta,    so    zu    akzentu- 
ieren. • 
asamvatsarabhrtokha    Adj.     Sänkh. 

Sr.  16,  20, 10. 
asamvara  Adj.  nicht  verborgen,  —  zu 

verbergen,  Nais.  1, 53. 
dsamvartamäna,  so  zu  betonen. 
asamvala  Adj.  ohne  Wegekost,  Satr. 

10, 182  {asamhala  geschr.). 
asamvasant   Adj.    nicht    verkehrend 

mit  (Instr.),  M.  4, 246. 
asamvasa  Adj.  keinen  festen  Wohnsitz 

habend,  nomadisierend,  MBh.  13,  111, 

128. 


asatnvijüana  Adj.  unverständlich, 
Mahävirac.  33, 3. 

asamvihita  Adj.  wofür  man  nicht  die 
gehörige  Sorge  getragen  hat,  MBh. 
12,  130, 4. 

asamvUa  Adj.  (f.  ä)  unbekleidet,  MBh. 
3,  61, 6;  Bhag.  P.  5,  6, 8;  6,  18,  49. 

asamvyavahitam  Adv.  unmittelbar, 
Bhäg.  P.  5,  6, 6. 

asamsäruka  Adj.  nicht  zusammen- 
brechend, Kap.  S.  44, 9. 

äsamsinjayant  Adj.  nicht  klingend 
zusammenstoßend,  Sat.  Br.  11,  4,  2, 2. 

asammddha  Adj.  nicht  bereinigt,  — 
bezahlt. 

asamSränta  Adj.  unermüdlich,  Su^r. 
2,  244,  3. 

asamsakta  auch:  nicht  mit  dem  Herzen 
an  jemand  hängend,  Hariv.  3,4,40, 
und:  nicht  stockend,  Hariv.  16160; 
sich  nicht  berührend,  nicht  anstoßend, 
Varäh.  Brh.  S.  68,  69.  -m  Adv.  un- 
verbunden,  besonders.  Man.  Sr.  1, 1,2; 
3,2;  Grhy.  2,2. 

-asamsargin  Adj.  frei  von,  Samk.  zu 
Brh..  Ar.  Up.  S.  88. 

asamsr^tin  Adj.  nach  erfolgter  Erb- 
teilung mit  den  Verwandten  nicht 
wieder  auf  gemeinsame  Kosten  lebend, 
Gaut.  28, 27. 

asamskära  m.  keine  Einweihung,  Pär. 
Grhy.  2,  5, 42. 

asamskärya  Adj.  nicht  zu  weihen, 
nicht  geweiht  werdend  {Sarlra),  Mark. 
P.  49,  21. 

asamskrtaprahhävita  Adj.  unbe- 
schränkt, mächtig,  Vajracch.  24, 9. 

asamstava  m.  kein  gemeinschaftlicher 
— ,  kein  gleichzeitiger  Preis,  Nir.12,2. 

asamstuta  Adj.  unbekannt,  fremd,  auch 
Jätakam.  p.  2,19  =  l,^''. 

asamsthäna  auch:  nicht  an  derselben 
Stelle  des  Mundes  hervorgebracht. 

dsamsthita  3.  °tam  havify  AV.  6,  50,2 
ist  eine  nicht  mit  dem  samsthitahoma 
versehene  Spende;  vgl.  Kaus.  6, 3. 

asamsthiti  f.  das  Nichtruhen  in  (im 
Komp.  vorangehend),  Sand.  4. 

asamspfsta  Adj.  1.  unerreicht,  Kathas. 
17,  131.  —  2.  nicht  verunreinigt, 
Sarvad.  32, 13. 

asamsyandayantAi].mc]\tz\is&mmen- 
laufen  lassend,  Äpast.  Sr.  1,  25, 15. 


asamsyuta  Adj.  unzerbissen,  Par. 
Grhy.  2,  14, 25. 

°asamhata  Adj.  eine  Art  Schlacht- 
ordnung, S  I,  304,  5  [asamiiataS  ca 
yatra  tatra  viksiptavyühafi]. 

asamhati  f.  das  Nichtverbundensein, 
Kam.  NTtis.  19,51;  Mark.  P.  102,3. 

asamhatyakärin  Adj.  isoliert  — ,  für 
sich  allein  handelnd.  Nom.  abstr. 
°ritva  n.  Sämkhyapr.  1,  75. 

asamhayyam  Tändya-Br.  9,  1,  21 
fehlerhaft  für  asamharyam;  vgl. 
asamliärya. 

asamharya  auch:  nicht  zu  beseitigen, 
dem  kein  Einhalt  zu  tun  ist.  °yam 
Adv.  so  V.  a.  auf  Nimmerwiedersehen, 
Tändya-Br.  9,  1,21.  22. 

asamhrta  Adj.  ununterbrochen,  Uttarar. 
1,16.  17  (2,9.  10). 

asakaSe  Lok.  nicht  in  der  Nähe  von 
(Gen.),  Man.  Grhy.  2, 5. 

asakrdävartin  Adj.  oftmds  wieder- 
kehrend, Chänd.  üp.  5,  10, 8. 

asakau  Sis.  7, 53  =  Sah.  D.  49,  ult.  f. 

asakta  2.  c)  im  Nu,  Da^ak.  45, 14. 

asaktam  ° unaufhörlich,  H  34,61. 

2.  asamkara  Adj.  unvermischt,  MBh. 
14,  90,  88. 

asamkalpaniya  Adj.  wonach  man 
nicht  streben  soll. 

asamktrna  Adj.  auch:  nicht  stark  be- 
völkert, R.  Gorr.  2,  92,  7. 

asamkucita  Adj.  1.  nicht  gerunzelt. 
—  2.  ungeschmälert. 

asamklpta  Adj.  nicht  begehrt,  MBh. 
14,  46, 19. 

asamkränta  m.  Schaltmonat,  Hemädri 
1,  79, 20. 

asamkhya  1.  Nom.  abstr.  °tä  f.  Ind. 
St.  15,  364. 

asamkhya  *weapon,  an'ow,  Vas.  112,1. 

asamkhyaka  Adj.  =  asamkhya  1., 
Agni-P.  10,5. 

asamkhyaSas  Adv.  in  unzählbarer 
Menge,  Bhäg.  P.  3, 12, 16. 

°asamkhyatade§akäla  Adj.  ohne  Orts- 
und Zeitbestimmung  (Darlehen),  Kaut. 
175, 1. 

asamkhyeya  1.  Komp.  °tara,  Vajracch. 
34,  20. 

1.  asanga  Instr.  so  v.  a.  unaufhaltsam, 
R.  ed.  Bomb.  4,  14, 18.  °m  Adv.  un- 
verzüglich, Jätakam.  10,27. 

11* 
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asanigata  —  asamahari 


asamgata  1.  nicht  zusammentreffend. 

bhruvau  R.  6,  23, 11. 
asamgrhltatva  n.  das  nicht  im  Zaume 

Gehaltenwerden,  MBh.  7,  188,4. 
asamgraha   m.  das   Nichtbeisammen- 

lassen,KV.Prät.  11,23.  Auch:dasNicht- 

gewinnen  von  Anhang,  Caraka  59, 3. 
asamgrämena   Instr.    ohne    Kampf, 

Hariv.  1940. 
asamgraha  Adj.  sich  nicht  bäumend. 
asajjant  Adj.  nicht  hängend  an  (Lok.), 

MBh.  12,248,19  (Bl.  112"). 
asajjita  Adj.  an  nichts  geheftet  {ätman), 

Bhag.  P.  5,  13,  20. 
asamcaya  m.  keine  Anhäufung,  Va- 

jracch.  44, 20. 
asamcalant  Adj.  sich  nicht  entfernend 

von  (Abi.). 
asamcetayamäna  Adj.  nicht  gewahr 

werdend,  Spr.  6125. 
asamjata  Adj.  nicht  erstanden,  —  zum 

Vorschein  gekommen,  Spr.  2135. 
asamjfiä  3.  kein  Bewußtsein,  Vajracch. 

23,10;  30,21;  31,1;  45,17. 
dsarnjüäna  n.  Uneinigkeit,  ZAvietracht 

mit  (Instr.),  TS.  5,  3, 1, 4. 
asamjfiikasattva  n.  =  asatrijüisattva, 

Divyävad.  505, 23. 
asamjflin  Adj.  kein  Bewußtsein  habend 

(Wesen),  Vajracch.  20, 18. 
asatkrta  auch:  unfreundlich  gereicht 

(Gabe),  Spr.  199. 
asatJcriyä  f.  schlechte  Behandlung,  be- 
leidigendes Betragen,  Jatakam.  23, 7; 

33, 13.  19. 
1.   asattva  m.   kein  lebendes  Wesen, 

Vajracch.  32, 11. 
1.  asatpatha,  °ju?  auf  bösen  Pfaden 

wandelnd,  Bhäm.  V.  4, 37. 
asatjprafigraha   m.     Entgegennahme 

(eines   Geschenkes)   von   einem   Un- 
würdigen, M.  11,194;  Yajn.  3,290. 
asatpratipaksin  Adj.   wogegen  kein 

triftiger    Einwand    erhoben    werden 

kann.     Nom.  abstr.    °paksitva    n., 

ZDMG  7, 294,  N. 
asatpriya  Adj.  dem  es  an  Freunden 

gebricht,  E.  ed.  Bomb.  4,  43,  53. 
asatyavacana    Adj.    (f.  ä)    unwahr 

redend,  lügnerisch,  MBh.  1,  74,  73. 
asatyaväda  m.  Lüge,  Dasak.  72, 13. 
asatvaram  Adv.  langsam,   gründlich, 

Bhag.  P.  4,  9,  5. 


asatsamparka  m.  eine  Berührung 
mit  Unwürdigen,  —  mit  Schlechten, 
Spr.  7463. 

Asadr^a  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichters,  Hala  58. 

asadgati  f.  eine  schlimme  Stellung,  ein 
schlimmes  Los,  Bhag.  P.  3,  19, 29. 

asaddharma  auch:  Ungerechtigkeit, 
R.  2,  35, 28;  vgl.  ed.  Bomb. 

°asadvedya  (Subst.)  S  11,335,8. 

asadhrlcina  Adj.  unrecht,  unriclitig, 
Bhag.  P.  5,  9, 5. 

asana  m.  "Shorea  robusta,  S  1,96,2? 
[pw  Terminalia  tomentosa  scheint  hier 
nicht  zu  passen;  Ko.  erklärt  mit  raia.] 
—  °=  apahartar,  H  43, 181. 

°asanätha  entbehrend,  unteilhaftig, 
S  II,  85,  2. 

asanabhi  Adj.  nicht  verwandt,  Kap. 
S.  2, 5. 

*asanidar4ana  Adj.  etwa  undefinier- 
bar, Mahavy.  101. 

asant  Adj.  °=  apan^ita,  mürkha,  Yudh. 
6, 36  [„san  sudMJj,  kovidalj,  kavtht"  ity 
Amarah,  Ko.]. 

1.  [asant,]  asat  mit  kr  schlecht  emp- 
fangen, Jatakam.  22,  70;  schlecht  be- 
handeln, 23. 

asamtardana  n.  das  Nichtaneinander- 
bef estigen.  Komm,  zu  Jaim.  3,  3, 24. 

asanitäpa  °ein  Elefant  mit  best.  Eigen- 
schaften, S  I,  299, 1 

asamtrmia  Adj.  nicht  aneinander  be- 
festigt, Jaim.  3,  3, 24. 

°asamtrpti  f.  keine  Sättigung,  S  II, 
237,  9. 

asamdesa  m.  kein  Auftrag,  —  Geheiß, 
R.  5,  24, 20. 

asamdeham  Adv.  ohne  Zweifel,  sicher, 
Spr.  182. 

°asamdhi  Adj.  ohne  (das  dramatische 
Element)  samdhi,  Daöar.  III,  27^ 

asamnayant  Adj.  keine  aus  süßer  und 
saurer  Milch  gemischte  Spende  dar- 
bringend, Käty.  Sr.  4,  2, 36. 

asamnivißta  Adj.  nicht  aufgehend  — , 
nicht  enthalten  in  (Lok.),  R.  2,  21, 57. 

asamnyupta  Adj.  nicht  zusammen- 
geworfen, Äpast.  6r.  9,  10, 12. 

asapatne$takä  f.  =  asapatna  2., 
Vaitan. 

asapinda,  lies:  entfernter  verwandt 
als  ein  sapinda.   Auch  Visnus.  22, 46. 


asapRrva  Adj.  (f.  ä)  von  den  Vorfahren 
nicht  besessen,  Rajat.  2, 8. 

asabrahmacärin  m.  kein  Mitschuld'. 
Pär.  Grhy.  2, 11,9. 

°asahhlka,  f.  °ka,  furchtlos,  H  39,41. 

asabhyasmrtihetu  m.  die  Ursache 
der  Ideenassoziation  von  etwas  Un- 
anständigem, Sarasvatik.  5, 15;  Vä- 
mana  2,  1, 15. 

asabhyartha  Adj.  von  unanständiger 
Bedeutung,  Sarasvatik.  5, 15. 

asabhyärthäntara  Adj.  von  unan- 
ständiger   Nebenbedeutung ,    ebenda 

.   und  Vamana  2, 1, 15. 

°asamakusuma4ara  m.  =  Kama,  Suk. 
t.  0.  12  [p.  25, 9]. 

°asamanjasay(ati)  unrichtig  behan- 
deln, S  I,  436,  6. 

asamatä  das  keinen  seinesgleichen 
Haben,  Nais.  5, 123. 

asanianvähära  m.  Gedankenlosigkeit, 
Divyävad.  190, 29. 

°asamapattrin  m.  =  Käma,  Srik.VI,67. 

asamabalatä  f.  keine  gleiche  Mächtig- 
keit, Säükh.  Br.  26, 9. 

*asamayavimukta  Adj.  Bez.  eines 
örävaka  in  einem  best.  Stadium  der 
geistigen  und  sittlichen  Entwickelung, 
Mahavy.  46. 

asamara  Adj.  nicht  kämpfend,  fried- 
fertig, Sobh.  50. 

°asamarocis  m.  Feuer,  S  1,425,3. 

asamarpana  n.  das  Nichtabliefern, 
Nichtbezahlen,  Hemädri  1, 19,7;  46,6. 

asamavadhäna  n.  das  Nichtzusammen- 
treffen  an  einem  Orte,  Nichtbegegnung, 
Jatakam.  7. 

äsamavahitam  lies:  Adv. 

°asamavisikha  m.  =  Kama,  Srik. 
XXIV,  12. 

asamaiara  m.  =  Kama,' Srik.  XII,  68; 
XXin,25;  Govardh.253;  Nais.  3,133. 

asamaslla  Adj.  unebenbürtig,  Bham. 
V.  1,  L 

asamasama  *m.  ein  best,  samädhi, 
Mahavy.  21. 

°Asamasähasa  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  562, 6. 

^asamastasiddka  halb  gar  gekocht, 
S  I,  404,  6. 

"asamahari  m.  eine  ungleiche  Zahl 
Falben  führend,  ==:  der  Sonnengott, 
Snryas.  48 -J. 


asamahävrata  —  asarasattva 
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"samahävrata  Adj.  mit  keinem  maha- 
vrata-Tage  versehen,  Äpast.  Sr.  23, 2. 

asamädhäna  n.  Unbedachtsamkeit, 
Campaka  460. 

asamäna  Adj.  mit  keinem  gemeinsam, 
unvergleichlich,  Da^ak.  19, 2. 

asamdyuta  Adj.  unverbunden,  Taitt. 
Ar.  1,12.3. 

asamävrtta  Adj.  =  asamävrttaka,  Äpast. 
2,  6,  12. 

asamävesa  m.  Nichtbesetzung,  Mahäbh. 
in  Ind.  St.  13, 472. 

asamäsM^am.  derLiebesgott,Nais.4,118. 

°asamästra  m.  =  Käma,  §rik.  VII,  7, 

dsamidhyamäna  Adj.  sich  nicht  ent- 
zündend, Maitr.  S.  1,  6, 5  (95, 6). 

asamtk^ita  Adj.  dem  Ange  sich  ent- 
ziehend, R.  5,  81, 8. 

asamudäcära  m.  ungehöriges  Betragen, 
Jatakam.  19. 

*asame§u  m.  =  Käma,  E  479  (K); 
Govardh.  232;  Navasahas.  12, 14.  [Z.] 

asampatti  f.  das  Nichtausreichen,  Zu- 
wenigsein, Hemädri  1,645,10. —  Auch: 
das  Mißlingen,  M.  12, 36. 

asamparigraha  Adj.  nicht  ange- 
nommen, zurückgewiesen,  Jatakam. 
9,78. 

asampraMrna  Adj.  unvermengt. 

*asanipraJchijäna  n.  vielleicht  Mangel 
an  Einsicht,  Mahav.  127.  133. 

*asamprajanya  n.  Mangel  an  klarem 
Bewußtsein,  —  Besonnenheit,  Mahavy. 
104. 

asamprajilnta  Adj.  bewußtlos.  Komm, 
zu  Yogas.  1,  17.  f.  °yogin  m.  ein 
Yogin  im  Zustande  der  Bewußtlosig- 
keit, Aniruddha  zu  Samkhyas.  6, 50. 
°.saniädhi  m.  bis  zur  Bewußtlosigkeit 
gesteigerte  Versenkung,  Komm,  zu 
Yogas.  1,18*  "jfintävasthä  f.  Zustand 
der  Bewußtlosigkeit,  Aniruddha  zu 
Samkhyas.  6,  50. 

*asamprajüäna  n.  Nichterkenntnis, 
Mahavy.  245,488. 

asampradatta  Z.  2,  lies  790  st.  709. 

asampramäna  Adj.  nicht  zu  geräumig, 
Saiikh.  Grhy.  6, 2. 

asampramosa  *m.  ein  best,  samädhi, 
Mahavy.  21. 

asamprayuiijant  Adj.  keinen  freien 
Lauf  gewährend,  hemmend  (die  Sinne), 
Bhäg.P.  11,26,33. 


«sajw2)re?«7aAdj.unaufgefordert,Äpast. 
Sr.  13, 1, 6. 

asamhala  Adj.  s.  oben  asamvala. 

1.  asambhava  das  Nichtbeiwohnen,  so 
V.  a.  Impotenz,  Äpast.  Grhy.  23, 3. 

Asamhhavapattra  n.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

asamhhäsya  auch:  nicht  zur  Unter- 
redung geeignet  (Ort),  M.  8, 55. 

äsambhindant  Adj.  (f.  °<?)  nicht  ver- 
letzend, Tandya-Br.  7,  9, 11.  Auch: 
I  nicht  untereinander  mengend,  TBr.  8, 
7,  5,  6. 

asambhata  Adj.  nicht  vorhanden,  —  da 
seiend,  fingiert,  R.  ed.  Bomb.  4,  32, 4. 

asambhrta  Adj.  nicht  gemacht,  natür- 
lich, Kumäras.  1,31. 

asambhrania  m.  keine  Gemütsauf - 
regung,  Bliäg.  P.  5,  9, 21. 

*asammatavaväda  m.  unautorisiertes 
Predigen,  Mahavy.  261. 

dsammr^ta  2.  n.  eine  noch  nicht  voll- 
brachte Reinigung,  —  Anschürung 
usw.  (des  Feuers),  Sat.  Br.  2,  5,  2, 19; 
Katy.  Sr.  5,  5, 6. 

asammo^adharman  Adj.  Divyävad. 
49, 10  ff. 

asarana  °Adj.  =  nsarana,  wo  es  keinen 
Schutz  gibt  (sasayor  aikyat),Y\\i]i.  7, 21. 

°asaräla  =  aparyanta,  S 1, 46,3;  96, 5; 
200,  4;  525,  4;  U,  13,  6;  186,  4.  — 
=  procura  II,  3, 4.  —  =  pracuratara 
I,  248, 4.  —  =  satnyuhta  II,  172, 5.  — 
=  mahat  1, 32,  3  (Variante  asarala); 
11,214,2.     Vgl.  sarala. 

°asarälita  Adj.  weit  und  breit  bekannt- 
gemacht, S  11,  292, 13. 

asarUpa  Adj.  ungleichartig,  P.  3, 1,94. 

asaryabandha  Adj.  nicht  in  Kapitel 
eingeteilt,  Pratapar.  19,  a,  6. 

asarvagocara  Adj.  nicht  allen  zu- 
gänglich, für  andere  verschlossen, 
AK.  3,  4,  14,68. 

asarvajüa  Adj.  nicht  allwissend,  Spr. 
2801. 

asarvavisaya  Adj.  sich  nicht  auf  alles 
beziehend,  nicht  allgemein.  Nom.  abstr. 
°tva  n,.  Komm,  zu  Vamana  5,  2,  27. 

asavya  *rechts,  Srik.  VII,  35.  —  Lok. 
zur  Rechten,  Spr.  4149. 

asaha  1.  a)  b)  auch  mit  Gen. 

asahacarita  Adj.  kein  Genosse  seiend, 
Paribh.  103. 


asahanu  1.  b)  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Utta- 

mac.  146. 
asahant  Adj.  (f.  °ntl)  nicht  ertragend, 

100,  8. 
asahamCina  Adj.  nicht  ertragend,  — 

duldend,  Mudrar.  82, 18  (137, 10). 
asahasra    n.    kein    volles    Tausend, 

Chand.  Up.  4,  4, 5. 
asahäya  °=  adviüya,  S  I,  5, 1;  33, 1. 
asahäya  m.  auch  N.  pr.  eines  Kommen- 
tators des  Narada. 
asahfdaya    Adj.    keinen    Sinn    für's 

Schöne  habend.  Sah.  D.  24, 18. 
asahya  unrettbar  verloren,  Divyävad. 

229, 17;  502, 14. 
°asahyata    irresistibleness ,    Harsac. 

284,  9. 
dsäkamedha    Adj.    ohne    sakamedha, 

Maitr.  S.  1,  10, 16. 
asäksin  m.  kein  Zeuge,  als  Zeuge  nicht 

zulässig,  Yäjn.  2,  71;  Visnus.  8, 1.  5. 
°asäta  n.^di(i,kha,  S 1, 135,3 v.u.  (Ko.); 

II,  97, 12  v.u.  (Ko.);  227,11  (Ko.). 
i  asädhaka  auch:  nicht  beweisend.  Nom. 

abstr.  °tva  n. 
2.  asädhana  2.  zu  streichen. 
Äsädhäranagrantha  m.   Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°asadharanatva  n.  Besonderheit,  S  I, 

211, 12  v.u.  (Ko.). 
asädhu  4.  mit  man  mißbilligen,  Bhag. 

P.  7,  8, 27. 
asädhya  auch  so  v.  a.  nicht  bildungsfähig, 

Sitzungsber.  d.  phil.-hist.  Klasse   d. 

Wiener  A.,  106, 483. 
asädhyamänatva  n.  Undurchführbar- 

keit,  Asahäya. 
asämnüyyaka    Adj.   =   asärnnäyya, 

Komm,  zu,  Katy.  Ör.  302, 1.  2.  5. 
asäpatnyan. Feindlosigkeit,  Nais. 7, 17. 
asämavedavidvanis  Adj.   den  Sama- 

veda  nicht  kennend,  R.  ed.  Bomb.  4, 

3,  28. 
asämänya  auch:  nicht  mehreren  oder: 

allen  gemeinsam. 
°asämparäyika  Adj.  not  fit  for  combat, 

Harsac.  200, 15. 
asäyaka  Adj.  ohne  Pfeil,  Kathäs.  4, 3. 
asara  Adj.  "mittellos,  Kaut.  174, 14. 
°asäratva    n.    unsoundness,     Harsac. 

193,  15. 
°asarasaitva    =  sattvarahita .    S  II. 

144,  3. 
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anartqtya  n.  Forniverschiedenheit,  Pa- 

ribh.  8. 
asarratrilca,   1.  /   Bädar.  3,  4,  10.   — 

Nom.  abstr.  °tva  n.,  Kusum.  29, 21. 
asarvabhatttna  m.  kein  Weltherrscher, 

—  Kaiser,  Äpast.  Sr.  20, 1. 
°asavadhanaia  Unachtsamkeit,  S  II, 

136, 3  V.  IL  (Ko.). 
[asahasika]  f.  t  Sil  9,  59. 
asikta  Adj.  unbegossen,  Sak.  84  v.  I. 
asicaryü  f.  Handhabung  des  Schwertes, 

Fechtkunst,  MBh.  1,  132, 29. 
asijalu  n.  vom  Schwerte  träufelndes 

Blut,  Dharmasarmabhy.  2, 7. 
Asijihva  m.   N.  pr.  eines  asura,  Hariv. 

13543. 
"asitahamhu    m.,    Saphirarmband,    H 

21, 14. 
asitajänu  Adj.  mit  schwarzen  Knieen, 

Äpast.  Sr.  5,  10, 10. 
asiiapncchaka  m.  ein  best.  Tier,  = 

kälajpucchaka,  Caraka  6, 12. 
°asitamani  m.  Saphir,  H29,  5;  31,54. 
°asitamukha  m.   a  variety  of  white 

goose  with  black  head  and  legs,  Vas. 

278,  3. 
asHaratna  n.  Saphir,  Kir.  16, 38.     [H 

32,  54.] 
°asitarti  m.  Feuer,  S  I,  298, 3. 
asitavartman  m.  Feuer,   Gott  Agni, 

Harsac.  170, 11.  i 

°asitavasanata  State  of  being  clothed  I 

in  black,  Viddli.  89, 4. 
°asitasila  Saphir,  H  22,  20;  44, 47. 
asitaskandha   m.   ein  best.  Amulett, 

Kaul  40, 17. 
asitak^a  Adj.  (f.i)  schwarzäugig, Yisnus. 

99,  6. 
°asitabja  n.  —  mlotpala,  S  I,  Gl,  11. 
asitalakaiTiia  (?)  Kaui  35,  28. 
°asitiman  m.  Schwärze,  H43,  69. 
°asitopala  m.  Saphir,  H  4,26. 
Asidhara  m.  N.pr.  eines  Mannes,  Räjat. 

7,  1003. 
"asidhara  m.  eine  best.  Hölle,  Mahävy. 

215. 
[asidhara]    Zu  °vrata  vgl.  Stenzler 

in  ZDMG  40, 523  ff .  Zu  berücksichtigen 

ist    aber    auch    asidhärävalehana 

Subhäsitäv.  3225.  Vgl.  auch  Weber  in 

Monatsberichte  derBerLAk.  1869,8.40. 
°Asidhenudhanamjaya  m.  Name  eines 

Soldaten,  S  I,  561, 1. 


(isuriipya  —  aiyijya 

j  °asipattu    m.    Schwertklinge?    Srik. 
'      XV,  38. 

;  asipattra  m.  *eine  best.  Hölle,  Srik. 
XXII,  41. 
asijjMfr?"Z;äHemadri  1,647,17;  [Govardh. 

585];  Mudrär.  45,1. 
*asiputri   Messer,   Hemadri  1,  763,  2. 

[Govardh.  242.] 
°asimatr   t    eine    Art    Messer,    S  I, 

561,  1. 
asimärgu    m.  PI.    die    verschiedenen 
Arten    das   Schwert   zu   handhaben, 
MBh.  7,  87,  5. 
asiyasfi  f.  Schwertklinge,  Varah.  Brh. 

S.  50, 6. 
"asilekhä  Schwertklinge,  Srik.  XXIII, 

25. 
asisüna  f.  Schlächterei,  Divyavad.  10, 

25;  15,27. 

asima  Adj.  (f.  a)  =  asiman,  Nais.3,98. 

°asiritä    Abstr.  zu  "asirin,  mit  dem 

Schwerte    verjagend    und    zugleich: 

kein  sltin  (=  Haladhara),  H  43, 175. 

asukhada  Adj.  Leid  bereitend,  wehe 

tuend,  Sarasvatik.  2,  7. 
asukhäy{ate)   Unlust  — ,  Mißbehagen 
empfinden,  kein  Gefallen  finden,  Jä- 
takam.  18,29. 
astdara  Adj.  schwer  zu  passieren,  Kir. 

5,18. 
asiitrp  in  Bhag.  P.  nach  dem  Ko.  = 
asutrpa.  Anders  erklärt  von  F.  Kluge 
in  Kuhn's  Z.  25, 311  ff. 
"asntyajatva  n.  H  30, 56  [pw  hat  nur 

sutyaja]. 
asudarsana  Adj.  nicht  leicht  zu  er- 
blicken.   Nom.  abstr.  "tä  t  Hemadri 
1,  333, 15. 
asupratara    Adj.    nicht    leicht    zu 

passieren,  Jätakam.  24, 18. 
asuhodha  Adj.  nicht  leicht  zu  erlernen,  j 
Si^.  15, 19.  I 

"asumnnaskatä  =  nißpuspatvatn  und 

daurmanasyam,  H  17,  61.  71. 
asuraksa  Adj.  (f.  ö)  schwer  zu  hüten, 

Kir.  2, 39. 
"asuraksit  Adj.  Dämonen  vernichtend, 

H  43, 314. 
asuradruh  m.  ein  Feind  der  Asura, 

ein  Gott,  Öi^.  2, 35. 
asurayoni  m.  oder  f.  Asura-Schoß,  TS. 

5,2,8,4. 
asuralokä,  Maitr.  S.  1,  11,9  (170,19). 


j  °asuravivara  a  treasure  cave,  Hai'sac. 

I      47,  17;  108,  5;  113,  18;  223,  4. 

I  °ast(ravivaravyasanin    a  magician? 

i      Harsac.  47, 17;  108,  5;  223,  4. 

j  asuravisa  n.  das  Volk  der  Asura,  Ait. 

Br.  6,  36, 14. 
asurasa  °m.  Lust  am  Leben,  Yudh.  5, 49. 
asurasamcodana  m.  ein  best,  samadhi, 

Karand.  52,  7. 
asurärdana  m.  ein  Gott,  MBh.  1,23,11. 
Asurendrä  f.    N.  pr.  einer  Kimnara- 

Jungfrau,  Kärand.  6, 21. 
°asulü  Adj.  Leben  vernichtend,  H43,19. 
g,susira  Adj.  nicht  hohl,   Äpast.  Sr.  7, 

12,5. 
"asusa  Adj.  Leben  vernichtend,  H  43,3. 
°asusama  Adj.  ^=  pränapriya,  H  5, 104; 

ßasas.  4'-;  Yudh.  2, 98.  —  f .  ä  =pri- 

yatamä,  Yudh.  1, 13. 
°asususü  Adj.  =  asün  susfhu  suvati 

paresäm  prerayati  yä  sä,  H  43,  90. 
°asuhrt  Adj.  das  Leben  raubend,  Yudh. 

6,64. 
°asnksma  Adj.  nicht  fein,  S  II,  318,20. 
asüta  Adj.  ohne  Wagenlenker,  R.  ed. 

Bomb.  6,  91,  28. 
asüy  Z.  3,  1.  zu  streichen  und  Z.  4  statt 

2.  zu  setzen:  Mit  ahhi.  —  Statt  des 

bloßen  Akk.  auch  Akk.  mit  prati, 

MBh.  12, 109, 13.  —  Mit  ahhi  unge- 
halten sein,  Nais.  3, 102.   abhyasüya 

Absol.,  R.  2,  8, 1;   aihyasüyitnm  4, 

15,  22. 
°asuyakatva  n.  Mun-en,  S  II,  414, 17. 
°asuyana  (n.)  Mißgunst,  S  11,  337, 1. 
asUyin  in  anasUyin. 
asüryampahja   1.  Nom.  abstr.  °tä  f., 

Hern.  Par.  2, 139. 
[asüsü]   Whitney  nimmt  asüsü  an. 
asrkpankapesam   Absol.  mit  pi?  zu 

einem    Blutsumpfe    zei<!;iialmen,    Si^. 

18,  45. 
asrkpäta  auch:  das  Fließen  von  Blut. 

"päte  wenn  Blut  geflossen  ist,  Y'äjii. 

3,  293. 
asrgdhärä  *Haut,  S  II,  264,  5. 
°asrgvarä  Haut,  S  II,  204,  7  (pw  hat 

*  asrgdhärä). 
asrjant  Adj.  nicht  schaffend,  Sarvad. 

121,  5. 
asrnya  Adj.  nicht  zu  zügeln,  nicht  im 
Zaum  zu  halten,  Bhäg.  P.  3,  17,  22. 
asrnya  Burn. 


rtsj-yf«  —  aspandana 
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asrsta  (Konj.)  Adj.  nicht  aufgegeben 
{samadhi),  Dasak.  (Wils.)  67,  7. 

asrsfänna  Adj.  wobei  keine  Speise 
verteilt  wird,  Bhag.  17, 13. 

asecanaJcadar^ana  Adj.  lieblich  an- 
zuschauen, Divyävad.  23, 13;  226,  27. 
sena  Adj.  =  avidyamänä  svalpä  vä 
send  yasya,  Yudh.  6,  33. 

asevana  n.  und  ''nä  f.  Mangel  an  Rück- 
sichtnahme, Vernachlässigung,  Jata- 
kam.  23, 16. 

asevä  i.  das  Nichtfrönen,  das  Sichnicht- 1 
hingeben,  M.  2, 96. 

asevya   1.  Nom.  abstr.  °<ä  f.  Bham.V.' 

1,  19.   —   dem  man  sich  nicht  hin- 
geben darf,  Jatakara.  23. 

asoihar    Nom.   ag.    nicht    ertragend, 

Sasvata  32. 
dsomapa,  Maitr.  S.  1,  4,  6  (54, 4). 
dsau  Vok.  zu  asaü  Nom.  Maitr.  S.  1, 4,2; 

2,  4,  8;  Kaus.  Up.  2, 4.  11 ;   Äsv.  Grhy. 
1,  14,  7. 

asaunäman  zu  streichen,  da  Sat.  Br. 

(Chr.  31,  29)    asaü    ndmäydm    ge- 
meint ist. 
nsauyaja  genauer:  die  Formel  „N.  N. 

yaja". 
asausthava    n.    Schlaffheit,    languor. 

angefu  Sah.  D.  222. 
askandamäna    Adj.    nicht    heraus- 
spritzend, (intrans.),  Su^r.  1,  47, 9. 
(iskandha  m.  keine  Ansammlung,  Vaj- 

racch.  24, 16. 
askhala  Adj.  nicht  wankend;  m.  Bez. 

eines  best.  Feuers,  Pär.  Grhy.  2, 6, 10. 
askhalana   n.   das   Nichtkommen  um 

(Abi.),  MBh.  1,  73,  34. 
asklialant    Adj.    nicht    strauchelnd, 

nirgends  hängen  bleibend,  Hern.  Par. 

1, 181. 
"askhalitatä  das  Nichtstraucheln,  S  I, 

4,  4  V.  u.  (Ko.). 
astatandri  Adj.  nicht  träge,  Kir.  1,9. 
astanä  Adj.   f.   keine  Brust  — ,   kein 

Euter  habend,  Maitr.  S.  4, 1, 14  (19, 17). 
°astaparvata   m.    Untergangsgebirge, 

H  50, 8;  Srik.  X,  2  (Ko.).  4  (Ko.). 
astabhuhhrt  m.   Untergangsberg,   H 

29,23;  Srik.  X,2. 
*astamitävaväda    m.    das    Predigen 

nach  Sonnenuntergang,  Mahävy.  261. 
2.   astamhha   Adj.   (f.  a)    auch:   ohne 

Pfeiler,  Ragh.  1,41. 


astaryä  [so  betont!]  Maitr.  S.  1,  5,10. 

astavya  Adj.  nicht  zu  loben,  —  ver- 
herrlichen, MBh.  2,  44,  25.  [Süryas. 
18'']. 

2.  astä,  so  zu  betonen. 

°astädhayafi  =  gamhhlrayati ,  S  II, 
23,  15  (Ko.).  1.  'astäghayaii  (pw. 
*astägha  überaus  tief). 

asfäbhiläsin  Adj.  zum  Untergang  sich 
neigend,  Mudrar.  95, 8  (153,  8). 

°astävanidhra  m.  Untergangsberg,  H 
19,  20. 

astinästitva  n.  das  Sein  oder  Nicht- 
sein, Katy.  in  Vivädaratnäkara  201. 

°astimita  Adj.  restless,  tremulous,  Vas. 
268,  1. 

*astumkära  m.  S  II,  260,  12  Segens- 
spruch? [pw  „ein  abgedrungenes  Ja".] 

astrnant  Adj.  nicht  streuend,  Äpast. 
Sr.  8,  14, 4. 

ästrta,  auch  asfrtä. 

asteyata  f.  =  asteya,  Hemädri  2,  a,7,21. 

astotriya  m.  kein  stotriya,  Öaiikh.  Sr. 
7,  26, 1. 

astomam.  kein  rechter  Stoma,  Tandya- 
Br.  3,  9, 3. 

dstomabhäj  Adj.  am  Stoma  nicht  teil- 
habend, Maitr.  S.  4,  7, 1  (94, 10). 

astru  1.  mit  und  ohne  isu  auch  so  v.  a. 
das  Schleudern  von  Pfeilen,  die  Kunst 
zu  schießen,  MBh.  1, 132, 16.  21.  34.  64; 
134,  24. 

°astrakarman  n.  =  astravidyä,  Yudh. 
4,89. 

astrak§atimant  Adj.  durch  Geschosse 
verwundet,  Si^.  19, 78. 

*astrakhadira,  vgl.  *asrakhadira, 
welches  nach  Leumann  wohl  rich- 
tiger ist. 

°astrasala  WafEenkammer,  Srik. VI, 30. 

astrin  °Adj.  bewaffnet,  Yudh.  1,72. 

astrlka  Adj.  wo  Weiber  fehlen  (Wald), 
Hem.Par.  1,128.  167.  —  Auch:  un- 
beweibt, Bhatt.  4, 29. 

°astrlkrta  zum  Pfeile  gemacht,  als 
Pfeil  benutzt,  Rasas.  43". 

°astrlnimitta  Adj.  nicht  durch  eine 
Frau  veranlaßt  {samgräma) ,  Da^ar. 
III,  611'. 

astropanisad  f.  Wafienkunde,  Mahä- 
vTrac.  21, 11. 

1.  asthäna  Unmöglichkeit,  Divyävad. 
174, 1. 


asthäsnu  Adj.  ungeduldig,  Kathäs. 
36,  55. 

asthikumhha  m.  Knochentopf  (in  wel- 
chem die  Reste  nach  der  Verbrennung 
der  Leiche  gesammelt  werden),  Äpast. 
Sr.  14,  22,  6. 

asthicü  Adj.  wie  Knochen  geschichtet, 
Maitr.  S.  3,  5,1.  [Streiche:  nicht  in 
Nachtrag  1.] 

asthicchallita,  so  zu  lesen. 

asthita  auch:  nicht  daseiend,  Kathäs. 
42, 159. 

° asthita  Abstr.  zu  asthan,  =  karanga- 
se^atvant,  H  43, 208. 

asthiti  f.  °Nichtbleiben,  Auswandern, 
SI,  444, 11. 

*astihheda  m.  Knochenbruch,  Mahävy. 
284. 

asthibhedana  n.  Knochenbruch. 

asthira  1.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Su^r.  1, 
117,  16.  17.  —  asthiratva  an  der 
angeführten  Stelle  bedeutet  Nicht- 
verhärtung.  —  bodha  m.  kein  be- 
ständiges Erkennen  (buddhistische 
Definition  des  Ätman),  Aniruddha 
zu  Samkhyas.  1, 33. 

°asthirata  Mangel  an  Festigkeit  und 
zugleich:  auf  die  Knochen  [der  Feinde] 
versessen  [asilata],  Yudh.  4, 4. 

°asthirasa  m.  Mark,  H43, 96. 

asthisamcayana  n.  das  Sammeln  der 
Gebeine  des  verbrannten  Leichnams 
(eine  Totenzeremonie),  Komm,  zu 
Äpast.  Grhy.  3,  11. 

*asthi  Adv.  mit  kr  mit  Eifer  betreiben, 
Mahävy.  99.    Richtig  ästhl. 

asthu^as  in  einem  best.  Falle  zu 
sprechen  für  tasthusas,  Tandya-Br. 
7,  7,  16. 

dsthv,ri,  so  akzentuiert  TS.  7, 1, 1, 1.  2. 

°asthyanta  Adj.  going  to  the  very 
bones,  i.  e.  implacable  [vaira],  Pürnabh. 
280,  7. 

°asman  =  asman,  Stein,  S  II,  311,9. 

°asmaya  Adj.  ohne  Dünkel,  H  43, 109. 

asnana  n.  das  Nichtbaden,  MBh.  14, 49,6 
=  naisüiikabrahmacarya  (Nilak.). 

asnayin  Adj.  der  sich  nicht  gebadet 
oder  gewaschen  hat,  Hemädri  1,  99, 1 
V.  u. 

asnävird  Adj.  ohne  Sehnen,  —  Bänder. 

aspandana  n.  Unbeweglichkeit,  in 
garbhäspandana  (s.  d.). 
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iispr»(a  —  aJiimrlvayani 


(lajj/^tu    6.    auch:    Bez.   der  Vokale,  : 

Sik^a  in  Ind.St.  4,118. 
aspr^^af»o»</rMMa  Adj.  f.  Jungfrau  1 

seiend,  Man.  Grhy.  1,  7. 
asprha,  Nom.  abstr.  "tva  n.  Hemädri 

2,  a,  8, 15. 
usphätita    Adj.    nicht    rissig,    keine; 

Risse  habend,  Zitat  im  ÖKdr.  unter  j 

pafu.  I 

asphufa  u.  Unklarheit  des  Ausdrucks,  i 
asphiitita  auch:  nicht  geöffnet  (Augen),  j 

Nais.  1, 141.  i 

«sjjÄMrttni  Adj.  nicht  zitternd,  Hemädri  \ 

1,  G81, 17. 
asphya  Adj.   den  sphya  nicht  in  der 

Hand  haltend,  Äpast.  S'r.  11,  9, 7. 
1.  asmd,  zu  asme  vgl.  K.  Pischel  in 

ZDMG  35,  716. 
asmäddaira   Adj.    von   uns  gegeben, 

TS.  1,4,43,2. 
asmaddevatya  Adj.  uns  zur  Gottheit 

habend,  Tandya-Br.  9, 1, 36. 
asmaryamäna   Adj.  dessen  man  sich 

nicht   erinnert,    vergessen,    Sarvad. 

127,  17.  19. 
usmädr^a     Adj.     einer    von    unseres 

Gleichen,  Öänkh.  Br.  2,  7. 
cismimäna  m.  Selbstsucht,  DivySvad. 

210,  5;  314,  21. 
äsmrtadhru,  lies  =  äsmriadrtih,  der 

Hasser  nicht  gedenkend. 
asyütanasika  Adj.  keine  durchstochene 

Nase   habend    (Zugochs),    Baudh.  2, 

4,21. 
1.  asra  2.  b)  Blut,  Ragh.  16, 15;  Candak. 

70, 9.  [Srik.  VI,  61 ;  XIX,  58.  62  (Ko.); 

XX,  33;  XXIII,  7.  38.  41.] 
asrapa  m.  1.  ein  Raksas,  Mahävirac. 

106,4.21.   [S  I,  48,  7  V.  u.  (Ko.)]. 
asrava  °=  sruti,  Erguß,  Strom,  Yudh. 

6, 11.    [So  nach  dem  Ko.;  man  könnte 

aber  auch  asrava  lesen.] 
asrasta  Adj.  MBli.  4,  22, 80  fehlerhaft 

für  asrasta,  wie  die  anderen  Aus- 
gaben lesen. 
asrlvl  (Nom.  °s)  =  asrlvi,  Maitr.  S.  2, 

8,  3;  13,  14. 
asvd,  Maitr.  S.  4,  5, 6  (72, 11). 
"asvatantrlhria  made  dependent,  Har- 

§ac.  193, 17. 
asvadharma   m.   Pflichtvergessenheit, 

Dasak.  55, 9. 
asvarüpa  Adj.  gestaltlos. 


asvargu  m.  Verlust  des  Himmels,  das 

nicht     in     den    Himmel     Gelangen, 

VasLstha  1,  27. 
asvarya   Adj.   für   die  Stimme   nach- 
teilig, Suär.  1,  210, 1. 
asvä i'i gapur vapada  Adj.  dessen  erstes 

Glied  (in  der  Zusammensetzung)  kein 

Körperteil  ist,  P.  4,  1,53. 
asvadu    Adj.    nicht    wohlschmeckend, 

Ait.  Br.  5,  22, 1;  MBh.  12,  212, 13. 
asvädhyayapara   Adj.   dem  Studium 

des  Veda  nicht  obliegend,  MBh.  13, 

94, 17. 
asvamiJca,  tä  Kärand.  45, 16. 
asvämya  n.  kein  Eigentumsrecht,  keine 

freie  Verfügung,  Devala. 
asvämyanumata  Instr.  ohne  Erlaubnis 

des  Eigentiimei'S,  Katy.  in  Vivädaratnä- 

kara  225. 
asvärüia  Adj.  nutzlos,  Bhäg.P.  6, 10, 10. 
asvinna    1.  Nom.  abstr.  °ta  f.    Kam. 

Nitis.  7, 17. 
asvedin  Adj.  nicht  schwitzend,  MBh.  8, 

79,  56. 
"ahamvädin    Adj.    eingebildet,    an- 
maßend. Kaut.  175, 17.    [pw  hat  nur 

anahatn°^ 
ahaJcam  Bhadrab.  1, 109. 
ahamghafa  m.  Selbstmörder,  Kärand. 

94,  23. 
ahamju^   Adj.   nur  an  sich  denkend, 

Kumäras.  15,51. 
[ahan]   aho  'manyata  (statt  ahar 

amanyata)  R.  ed.  Bomb.  4,  35, 7. 
1.  ähantva  [so  betont!]  Maitr.  S.  2, 9, 3. 
ahamartha  m.   das  Ich,  Yogaväs.  in 

Sämkhyapr.  51,11. 
Ähamindra  m.  N.  pr.  eines  göttlichen 

Wesens,  Dharmasarmäbhy.  4,84;  5,88. 
ahampadärtha  m.  das  Ich,  Mahädeva 

zu  Sämkhyas.  1, 138. 
°ahamprathamikä  Kuval.  1, 115  (=ed. 

Subrahmanya  Sarma  p.  99),  Rivalität. 
ahammati  eine  hohe  Meinung  von  sich 

habend,  Brahmavaiv.  2,  38, 22. 
Ahara  s.  Adüra. 

°aharadhipa  m.  Sonne,  Srik.  XII,  63. 
°aharadhlsajanman    m.     =    Yama, 

Srik.  XXII,  25. 
aharädi  m.  Tagesanbruch,  Si^.  11,62. 
ahardala  n.  Mittag,  Süryas.  3,22. 
aharpati  1.  [so  zu  betonen!]  Maitr.  S. 
1,11,3. 


ahala,  vgl.  AV.  20,  131, 9. 
Ahalyasamkrandana  n.   Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ahaicara    Adj.    am    Tage    wandelnd, 

Säiikh.  Grhy.  2, 14. 
°ahasa  sorrow,  Väs.  33, 1. 
ahasharam.  (die  Sonne)  auch  Srik.  17,3. 
ahastahharanopeta    Adj.    nicht    mit 

einem  Handschmuck  versehen,  R.  1 , 6, 9. 
ahastriyäma  n.  Sg.  Tag  und  Nacht. 
ahaJisamsthä  f.  Tagesabscliluß,.  TBr. 

3,  12, 9, 6. 
[ahata  H  43, 145  ist  falsche  Lesart.] 
°ahani  Adj.  nicht  mangelhaft,  H  43, 

375. 
ahapayant  Adj.  es  nicht  fehlen  lassend 

an  (Akk.),  Spr.  1003.    kälam  so  v.  a. 

keine  Zeit  verlierend,  nicht  säumend, 

Kam.  Nitis.  5, 64. 
aharya  2.  a)  angeblich  Kumäras.  5,  8; 

vgl.  Zach.  Beitr.  —  m.  Berg,  Dhar- 
masarmäbhy. 7, 44.   [Haravijaya  3, 24 

(Z.).] 
°ahävalava  Adj.  =  avidyamäno  häva- 

lavaJi  krldäkano  yasija  sah,,  Yudh.  7, 

109. 
Ah  aha   m.    N.  pr.    eines    Gandharva, 

Särikh.  Sr.  4,  10, 1.    Vgl.  Hähä. 
ahimsaka,  Nom.  abstr.  °ta  f.,  Jätakam. 

31,82;  °tva  n.  84. 
ahikaücuka  m.  Schlangenhaut,  Svap- 

nac.  2, 10. 
Ahicchattra   °n.   Hauptstadt  von  A., 

S  I,  567, 5  V.  u.  (Ko.). 
ahita   n.   auch:  eine  Art  zu  fechten, 

Hariv.  3,  124, 19.    ähita  v.  1. 
ahita  3.  f.  auch  Bez.  bestimmter  Adern, 

Yäjn.  3, 108. 
°Ahitakulakalanala  m.   Name  eines 

Elefanten,  S  I,  495, 3. 
°ahitänta  Adj.  =  ahina  mahäsarpena 

tänto  grhttvä  khedital),  und  zugleich: 

ahitänäm  anto  nah  yasmät  sal),,  Yudh. 

5,40. 
ahitai§in  Adj.  übelwollend,  Jätakam. 

21,  23. 
*ahidanta  Adj.  =  ahidant,  P.  5,4,145 

Seh. 
ahidvif  2.  b),  SiS.  1,41. 
ahina  =  1.  ahtna,  Maitr.  S.  3,  8,2  (94, 

13.  14). 
ahinirlvayani     Sat.  Br.  14,  7,2,  10 

fehlerhaft  für  ahinirvlayant 


ithijmii  —  äkälika 
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ahijiati  m.  der  Sclilangendämon  Sesa, 

Sis.  9, 2ö. 
°Ähipuri  Name  einer  Stadt,  S  11,206,12. 
*ahi2)hena,  lies  n.  statt  m. 
°ahimaJcara  m.   Sonne,   H4, 2;   29,9. 

52;  Väs.  278,3. 
ahimatvis  m.  die  Sonne  auch  H  6,16. 
ahimadtdhiti  m.  die  Sonne,  Sis.  6,  41. 

[H  14, 33.] 

"ahimadhämau  m.  Sonne,  S  I,  19, 2/8. 

ahimabhänu  m.  Sonne,  Muk.  222^ 

°ahimabhäs  m.  Sonne,  Harsac.  218,2. 

ahimamaynhha    m.    die   Sonne,    Kir. 

7,9. 
°ahiniamarlci  m.  Sonne,  H  29,37. 
ahimaruci  m.   die  Sonne,   Pr.  P.  21. 

[Süryas.  71^] 
ahimarocis  m.  die  Sonne,  Sis.  11,51. 
"ahimu^ila  Sonnenstein,  Pärvat. 
ahimämsu  m.   die   Sonne   auch   Srik. 

23,2;  H  28,32. 
ahimäpäta   Adj.   =    nasti   himäimto 

yatra,  H  24,  38. 
ahiraTiyava  Adj.  keinen  Goldschmuck 

besitzend,  —  tragend,  Säiikh.  Sr.  12, 

21,1. 
ahirhudhnyas  2.  ahirbudhmjäya  Pär. 

Grhy.  2,  15,  2 
ahirhudhnyas,  so  zu  betonen.    Auch 

Bein.    Siva's,    Harsac.  (1936)  332, 1 

{ahirbudhna   gedruckt).     [So   auch 

S  II,  300,  22.] 
Ahirbudhnyasamhitä  f.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ahiloka  m.  die  Welt  der  Schlangen 

=  Unterwelt,  S  I,  561, 9. 
'ahivalli  f.    [pw  *ahivalli]   Betel- 
pflanze, Srik.  XV,  7. 
ahividvi?  m.  Bein.  Indra's,  Kir.  4,27. 
ahi.iusmasütvan:  der  Padap.  und  Sa- 

j'ana  fass^  ahiiu§ma  als  Vok.  auf. 
ahi  auch  *Kuh,  Nigh.  2, 11. 
ähldamäna  Adj.  nicht  ärgerlich  seiend 

(manas),  Sat.  Br.  6,  3,  3,  20. 
Ahina  Titel  eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

2.  ahina  1.  a)  auch:  vorzüglich. 

3.  °ahlna  ra.  Herr  der  Schlangen,  Sür- 
yas. 72^  Örlk.  4,  8;  19,  37;  Yudh. 
1,32. 

ahtnärtham  Adv.  so  daß  jemand  nicht 
zu  kurz  kommt,  zum  Frommen,  R.  ed. 
Bomb.  2,  22,  9. 

uhtndra  m.  '==  Sesa,  Srik.  XXI,  19. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


°ahlrani  =  ahiramani,  Harsac.  260,  6 

[pw    hat    *ahlrani    m.,    Thomas 

*ahiranVi\. 
ahiramani  f.  eine  zweiköpfige  Schlange, 

Har.sac.  (1936)  481,21.  Vgl.  ahlrani. 
°ahlsavairin   m.    =   Garuda,    Yudh. 

3,  112. 
°ahl,svara  m.  =  Sesa,  S  I,  344, 1. 
ahrsta  Adj.  betrübt,  Nais.  5,124. 
ahedaniäna    Adj.    nicht   sorglos   ver- 
fahrend,  die  Sache  ernst  nehmend, 

E.  2,  68, 22. 
ahetitka,  f.  a,  Nais.  4, 105. 
aheiuväda  m.  die  Theorie  der  (Järväka, 

Jatakam.  23. 
ahetuvädin   m.   ein  Anhänger  dieser 

Theorie,  ebenda. 
°aheya  Adj.  nicht  unbefolgt  zu  lassen, 

Yudh.  4, 38. 
aheli  m.  etwas  anderes  als  die  Sonne, 

Nais.  3, 80. 
ahelin  Adj.  nicht  tändelnd,  ebendort. 
[aho]  dhig  aho  bata,  Jatakam.  24,  29. 
ahotavyä  Adj.  nicht  zu  opfern,  Maitr. 

S.  1,  6, 10;  8,  7. 
ahomaka   Adj.   ohne  Spende,   Ko.  zu 

Gobh.  1,  9, 27  (Karmapr.  9, 7).    Nom. 

abstr.  °tva  n.  ebendort. 
aholabhakara   Adj.   beim   geringsten 

Gewinne    schon    hoch    erfreut    (aho 

ausrufend),  MBh.  5,  133, 27. 
ahnavayyä,  lies  ahnaväyiä. 
°ahnampati    m.     Bein,    der    Sonne, 

Muk.  159". 
ahrasta  Adj.  unverkürzt,  Vaitän. 
ahrlka  Adj.  schamlos,  Jatakam.  16,2. 
ahrltamukha   Adj.    (f.  l)    schamlosen 

Antlitzes,  schamlos,  ApastSr.  13, 15, 1 1. 
1.  ä  3.  auch  in  der  Bedeutung  von  2.  c)  a). 
°äÄ;  genießen,  S  I,  191,8  (Ko.  zur  Er- 
klärung von  bhiksäka:  bhiksäm  äkanti 

äsvädayanti). 
°Äkanipani    m.    ein    Mann    aus    dem 

Vatsagotra,  S  II,  62, 8  v.  u.  (Ko.). 
°akampin  Adj.  zitternd,  H  43,268. 
*akampya    m.     ein    best,    samädhi, 

Mahävy.  24. 
akampra  Adj.  zitternd,  Sis.  18,37. 
"äkaraksmä  =^  äkarabhümi,  S  1, 231,  4. 
äkarin  m.  Edelstein,  Perle,  Kir.  5,7; 

Dharm.  10,42.    Vgl.  äkaraja. 
akarnatata°  Adv.  bis  zum  Ohrknorpel, 

Nais.  8.  57. 


akarnadesäntam  Adv.  bis  zur  Gegend 

des  Ohres,  MBh.  3,  99, 53. 
akarnin  Adj.  hörend,  Nais.  1,28. 
akarnl  Adv.  mit  kr  bis  zu  den  Ohren 

spannen   (einen   Bogen),    ZDMG  39, 

308. 
äkarsa  m.  *Spielbrett,  S  II,  191,  4.  — 

"Haken  oder  Kohlenschaufel?  Kaul 

36,9  [nach  Darila]. 
*akarsaka   ziehend,    S  11,  156,  2.    — 

°drawing  (the  bow);  °attractive  (to 

women),  Väs.  197, 1. 
°äkarsakayate    wie    ein    äkarsaka 

handeln,  S  I,  390, 2. 
*akarsakärikä,  lies:  eine  best.  Pflanze, 

Eäjan.  8, 65. 
"äkarsatiapäsäiiu    m.     Magnetstein, 

Govardh.  240. 
äkarsaphalaka  n.   Würfelbrett,  Pär. 

Grhy.  2,  10, 17. 
äkarsin    1.    mit    sich    fortschleppend, 

Da^ak.  77, 17. 
akalaiia  n.  das  Anbinden,  Si^.  5,  42. 

—  counting,  Harsac.  286, 11.    Beob- 
achten, Ksem.  2, 20. 
äkalu§a  Adj.  etwas  trübe,  —  schmutzig, 

Jatakam.  23, 13. 
«  Ä;  a  ?i)  a  Ä;  c(  Haravi  j  ay  a  25, 1 5 ;  Navasähas. 

12,3  [Z.]. 
äkalpasära  Adj.  putzsüchtig,  Dasak. 

68,9. 
°äÄaZwäsi<a  Adj.  ein  wenig  gesprenkelt, 

H  7,  29. 
akalla,  lies  Anthemis  [statt  Anemis]. 
*äka$a  m.  Probierstein. 
°äkähksaka  verlangend,  S  II,  6,  6  v.u. 

(Ko.). 
°akänksitä  Verlangen,  S II,  241,  5  v.  u. 

(Ko.). 
äkarakara  m.  ein  best,  samädhi,  Kä- 

rand.  51,9;  92,20. 
'  *akärakarabha    m.    Anthemis    pyre- 
1      thrum,  E  849  (A). 
I  *äkäranapakära  ni.   ein  best,  samä- 
I      dhi,  Mahävy.  21. 
* äkäräbhinirhara  m.  desgl.,  ebenda. 
\°akärin  Adj.  ein  (so  und  so  beschaffenes) 
I      Aussehen   habend,   Yudli.  8,  101    [in 
'      cärvakärin   =   cäruh  ramyali  ya 

akäras  tadvän]. 
\  äkärollekhin    Adj.    die    Form    eines 
j     Dinges  wiedergebend,  Säinkhyas.  1, 89. 
äkälika  *rechtzeitig,  Mahävy.  63. 
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äkälikätimm  —  ügamaiia 


äkälikätlram  Adv.  bis  zum  Ufer  der 

Kälikä,  Eajat.  4, 145. 
(ikäsa  Adj.  "=  samantäd  hhräjamüna, 

H  43,41. 
aÄ-fl^aiaAaüoia  von  Luft  sich  nährend, 

S  I,  380, 2. 
*Äkasagarhha  m.   1.  N.  pr.  eines  Bo- 

dhisattva  (vgl.   garhhi),  Mahävy.  23. 

—  2.  Titel  eines  Werkes,  ebenda  65. 
"äkäsaja  in  der  Luft  gewachsen  (= 

Unding),  S  I,  423, 8. 
Äkäsaplavä  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- 

Jungfrau,  Kärand.  5,  24. 
ükäsaphena  eine  best.  Pflanze,   Ant- 

yestik.  und  Ath.  Paddh.  zu  Kaus.  82,26. 
Äküsahhairava    n.    und    "kalpa    m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
ükäsamani  m.  die  Sonne,  Dharma^ar- 

mäbhy.  10,41. 
Äkäsarakfiitä  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- 

Jungfi-au,  Kärand.  6,8. 
'  äkäsasindhu  f.  =  Gangä,  H  2,  o. 
"'äkä&aspharana  ra.  ein  best,  samadhi, 

Mahävy.  21. 
Äkäsädhikaranaväda  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°äkäsäpagü  =  gaganäpagä,  S  I,  339, 

13  V.  u.  (Ko.). 
*äkäsüsahgavimuktiniru]ialepa    m. 

ein  best,  samädhi,  Mahävy.  21. 
°äkäslhhü  Luft  werden,  S  II,  270, 11. 
äkirncanyäijatana  n.  Nihilismus,  Lalit. 

295, 10;  Mahävy.  68.  70.  119. 
Ski  tarn  Adv.  vom  Wurme  an,  Nais.  6, 

106. 
°5ku  =  yuddhahhümi,  H  43,53. 
"äkuphani?  S  1,462,2. 
ükumära°  vom  Knaben  an,  Eagh.  4, 20. 
äkulita  °eifrig  beschäftigt  mit,  einzig 

bedacht  auf,  Sam.  VI,  30;  Vm,  49. 
"äkrtiyati   m.    Asket    dem    Äußeren 

nach,  S  II,  298,  5. 
äkrtilo^ta   Vait.   ist   ein   Erdkloß   in 

seiner  natürlichen  Gestalt;  s.  JAOS 

Proc.  1883,  Okt.  VIH. 
äkrsta  eine  Art  Kuß,  Y  108. 
äkr§ta  (?)  Kaus.  36,8. 
*äkr?timan  m.  und  *äkr^tya  n.  Nom. 

abstr.  von  nkrsta,  gana  drdhädi  in 

der  Ka^. 
*äkrstimant    Adj.     gescheit,    klug, 

Mahävy.  143. 
*äkrstya  s.  *äkrstiman. 


1  äkc,  so  zu  akzentuieren. 
:  °äkekakaraJca  Adj.  =  bhayän  nimilita- 
I  nayana  oder  pingaläksa,  H  43, 53  [pw 
i  hat  ükekara  .ein  wenig  schielend']. 
I  äkevalika  Adj.  nicht  allein  bleibend 
I  (von  Begierden,  die  andere  im  Ge- 
folge haben),  Slläüka  1,314. 

äkaitabhavairi  Adv.  bis  zum  Feinde 
Kaitabha's,  d.  i.  bis  Visnu,  Nais.  6, 
106. 

*ä,kotana  n.  das  Glätten,  Mahävy.  280. 

äkotanä  (\)  f.  Besti'afung,  Asahäya  zu 
Närada. 

äkopavant  Adj.  ein  wenig  erzürnt  auf 
(Lok.),  6is.  2, 99. 

°nkopita  ein  wenig  zornig,  S  1,620,2. 

äkosa°  Adv.  bis  zur  Samenkapsel  (der 
Lotusblüte),  R.  ed.  Bomb.  4,  13,7. 

äkostkam  Adv.  bis  zum  Unterleibe, 
Bhäg.  P.  10,  83,  22. 

äktakha  Adj.  dessen  Büchse  geschmiert 
ist,  Taitt.  Ar.  4,  4, 1. 

Ukrandana  das  Hilferufen,  Jätakara. 
21,  12. 

äkrandanin  Adj.  von  Wehklagen  be- 
gleitet, Vikramäiikac.  10, 12. 

Ukrundita  n.  1.  Gebrüll.  —  2.  kläg- 
liches Geschrei.  —  °sahda  m.  Hilfe- 
ruf, Jätakam.  26.  30. 

äkrandin  wehklagend,  Dharmasarmä- 
bhy.  4,  77. 

äkrldagiri  m.  =  äkrUlaparvata,  Dasak. 
(1925)  2,  73,  6. 

äkridasaila  m.  =  äkruIaparvata, 
Dharmasarmäbhy.  1,  74. 

äkrusta  n.  lautes  Geschrei,  Susr.  1, 
108,  17. 

äkrosanavant  Adj.  einer  Schmähung 
ausgesetzt,  JAOS  11,  CXLV. 

ükrosayitar  Nom.  ag.  schmähend, 
Visnus.  5, 23. 

äksanikd  (?)  Maitr.  S.  2,  9,9. 

äksapatalika  *  Archivar ,  Kanzler, 
Mahävy.  186.  [S  I,  395,  7;  II,  221,  6 
V.  u.  (Ko.).] 

äk^apatalin  Archivar,  Komm,  zu  Man- 
kha  231.  —  äksapatalika  Harsac. 
227, 14;  Übersetzung  von  Cowell  und 
Thomas  p.  278;  Tawney's  Übersetzung 
des  Pr3.bandhacintämani  p.  100  n.  [Z.j 

*äksarana,  S  II,  366, 14  eine  auf  ein 
geschlechtliches  Vergehen  bezügliche 
Schmähung. 


aksipta  1.  Adj.  s.  u.  1.  ksip  mit  a.  — 

2.  n.  Zerstreutheit,  MBh.  1,  212, 9. 
äksepana   2.    c)    Schmähung,    Visnus. 

54,  14. 
°ak§epata   (Abstr.   zu   äksepa),    S  II, 

92, 5  v.  u.  (Ko.). 
aksepin  Adj.  f.  \°m]  mit  siddhi  die 
Zauberkraft  anzuziehen,  Mälatlm.  (ed. 
Bomb.)  343,  8.  —  °an  sich  reißend 
=  raufend  (Haar),  Yudh.  8, 46. 
äkseptar  auch:  der  jemand  etwas  ent- 
zieht, JRAS.  Beng.  47,  406, 48. 
äksyant,  vgl.  Aufrecht  zu  Ait.  Br.  4, 

17,  6.  7. 
äksvedita   n.    Gebrumme,   R.  6,  35, 2; 

37,  43. 
äkhandala  1.  so  v.  a.  Fürst  — ,  Be- 
herrscher   von    (im    Komp.    voran- 
gehend), Vikramäiikac.  18,47. 
äkhandalakakuhk    f.    Osten,    Väsav. 

252,  4. 
"äkhandalakodanda  m.  Regenbogen, 

S  I,  74, 2. 
äkhandaladhanus    n.      Regenbogen, 
I      auch  Govardh.  400. 
i  akhandalasünu  m.  Patron.  Arjuna's, 

Kir.  1, 24. 
,  akliara  auch:  ein  best.  Agni,  Saükh. 
I      Grhy.  5, 2. 
j  *aJchäta,  lies  m.  statt  n. 
j  äkhidä  Adj.  der  an  sich  reißt,  Maitr. 
I      S.  2,  9, 8. 

äkhti  5.,  das  Sternchen  zu  streichen. 
:  äkhuräja  m.  Mäusekönig,  Gobh.  4,4,31. 
i  *akhuhan  m.  Mausetoter,  Katze,  Värtt. 

4  zu  P.  3,  2,  84. 
akhedana  n.  das  Heranziehen,  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  10,  28, 1. 
akhya  2.  lies:  Betrag,  Belauf.  —  MBh. 
;      15,  25, 16. 

Äkhyätasiromani   m. c Titel    eines 
I     Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
1  äkhyätika,  lies  l  statt  i. 
\  äkhyäpaka,  streiche  (!)  und  füge  Venls. 
i     90,22  hinzu. 

I  äkhyäpana  n.  "Bekanntmachung,  Ver- 
i     kündigung,  Kutt.  529. 
i  ägati    1.    Nom.  abstr.   °tva   n.    Dasak. 

65,  14. 
ägantuka    3.    von    einer   Krankheit, 
Visnus.  96, 28.    Nach  dem  Komm,  so 
V.  a.  cätapittodrekädayah,. 
ägamana,  2.  zu  streichen. 


Agamanagamana  —  acäryaiii 
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AgamancKjamanä  f.  N.  pr.  einer  Gan- 
dharva- Jungfrau,  Kärand.  5, 10. 

Ägamaprämäny  a    n.    Titel    eines; 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

ägama-^afiJculi   f.    ein    best,   dem   An- 
kömmling gereichtes  Backwerk,  Kaus.  \ 
23, 8.  I 

Agamasurasantgraha  m.  Titel  eines; 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

(igamya  (Konj.)  u.  impers.  veniendum, 
Campaka  274. 

ügarava   A d j .    =   ägura va,    Harsac.  i 
184,  19, 

ägarbham   Adv.   bis   zum   Kinde  im* 

Mutterleibe,  Ind.  St.  14, 104. 
ägaska  Adj.  schuldig,  H  18,11. 

*ägasti  f.  Patron,  von  Agastya,  Käs. 
zu  P.  6,  4, 149. 

""Ägastiya  Adj.  von  Agastya,  ebenda. 
ägastyäga  m.  =  ägasa  aparädhasya 
tyäga,  Yudh.  5,  3. 

ägasvin  m.  Übeltäter,  Alamkärav.  1 10,b. 

°ägäbha  s.  agäbha. 

ngära  *m.  eine  best,  hohe  Zahl,  Ma- 
hävy.  247.    agära  m.  246. 

ügäriJca   m.   =   grhastha,    Hausherr, 

Divyavad.  275, 17. 
ägUrana  n.  =  äksepa,  H  36,49  (Ko.). 

lUjoraya  n.  =  ägurana,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  14,  23, 1. 

ägnivärunä  Adj.  (f .  I)  Maitr.  S.  2, 1 , 4. 

ügnistomlya  Adj.  Äpast.  Sr.  22,9. 

fignihotrika  Adj.  zum  agnihotra  ge- 
hörig, Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  1, 15. 

ä gntndra    Adj.    =    ägnendra,    Man.; 
Grhy.  2, 10.  | 

ügneya    1.    a)    Bez.    einer   Form   des 
visarpa,  Caraka  6, 11.  —  4.  h)  Titel  j 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1.  —  Auch:  ; 
feuergefährlich ,    leicht    entzündbar, 
MBh.  1,  146^14. 

ügnyädheyiha,  f.  ä  Gop.  Br.  1,2,21. 

°agnyäd}ieyihya  ^^  °yika,  Mgs.  II,  1,15. 

'igrayana  1.  a)  °sthält  f.  TBr.  1,4,1,5; 
Äpast.  Sr.  12,  1, 14. 

'igrayanadevatä  f.  eine  Gottheit  des 
Erstlingsopfers,  Sävikh.  Grhy.  3, 8. 

'igrayantya  m.  PL  die  zum  Erstlings- 
opfer bestimmten  Früchte,  Säükh.  Br. 
4,14. 

tigrahärika    Har.sac.  179,  9    (445,  11).  | 
agrahin  versessen,  S  I,  564, 5. 

"l  ägräyana  n.  Äpast.  Sr.  9,  14,  5.  6. 


Ägräyanasütra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
äghattanä  f.  Anschlag,  Anprall,  Sis. 

1.10. 
äghargharam  Adv.  knurrend,  Mälatim. 

78,7  (171,5). 
ägharsa  m.  Reibung,  Öi^.  12,64. 
*äg}iarsana  n.  Reiben,  Y  58. 
äghätana  n.  =  äghäta  (Grenze),  Ind. 

Antiq.  6,68.  193;  13,78. 
äghätaka  Adj.  m  pradhünäghätaka. 
äghnrnana  n.  Schwindel,  Damayantik. 

43. 
äghösa  zu  .streichen,   da   RV.  8,  64, 4 

äghösan  Partie,  ist. 
äghosa,  so  zu  akzentuieren. 
äghosinl  f.  PI.  bestimmte  dämonische 

Wesen,  Ind.  St.  15, 144. 
äghräna  n.  "Küssen,  S  II,  181,7. 
äghrüta:  die  Bed.  grastasamdhi  ist  zu 

streichen.    Zur  Bed.  grasta  vgl.  Mä- 
latim. (ed.  BSS.)  p.189,4;  Käm.Nitis. 

7, 3;  Meyer,  Das  Weib,  p.  356,  Anm.  1. 

[Z.] 
°aghrätuka  Adj.  breathing  forth,  Väs. 

161,3. 
°äghrüyin  beriechend  =  bewohnend, 

S  I,  32,  5. 
°Unkika    m.    eine    Art    Trommel,    H 

2,53. 
ähga  Adj.  "körperlich,  H  18,  30. 
ängirasä  (f.  f),  so  zu  betonen.  —  m. 

ein  best.  Gerät  zu  Zauberhandlungen, 

Kau.4.  47,2. 
dngirasakalpa  m.  .s.  JAOS  11,376. 
ängirasaitavitra  n.  Bez.  von  RV.  4, 

40,5;  Äpast.  1,2,2. 
ängula    Adj.    (f.  ?)    an    den    Fingern 

haftend,  Baudh.  1,  8, 17. 
äcaturdm,  lies  Adv.  statt  Adj. 
äcandratärakam,  lies:  so  lange  Mond 

und  Sterne  bestehen  und  füge  He- 

mädri  1,  661. 18  hinzu. 
äcandram  Adv.   so   lange   der   Mond 

bestehen  wird,  Ind.  St.  15,  317. 
äcandrärkak^itisamakälam  Adv.  so 

lange  Mond,  Sonne  und  Erde  bestehen 

werden,  JRAS.  Beng.  47, 406,  43. 
äcandrärkagraha  Adj.  Hariv.  11080 

fehlerhaft  für  ucandrä°. 
°äcandrärkam   Adv.   so   lange  Mond 

und    Sonne    scheinen,    Srngt.  234''; 

S  II.  147. 1. 


acajxtraca;  vgl.  ä  ca  pärä  ca  RV.  10, 

17,  6. 
acänti  f.  das  Einschlürfen  auch  Srik. 
12,  38. 

'  äcamanaka   n.    Spucknapf,    Harsac. 

,      115,7;  121,15.     [S  11,29,5.] 

I  °äcamanadhärin  m.  bearer  of  rinsing- 

I     bowl,  Harsac.  195, 11. 
äcamaniyaka   n.    Wasser    zum    Aus- 

I     spülen  des  Mundes,   Agni-P.  34, 21; 

Hemädri  1,  787,  13. 
"äcaranatas  in  solemn  form,  Harsac. 

226,  13. 
°äcämaruka  rinsing  vessel,  Har.sac. 

164,  14. 
acämla   Bez.   einer  Speise,    mit   der 
Jaina -Asketen    im    letzten    Stadium 
ihre  Fasten  brechen,  Slläiika  1,345. 
Vgl.  Weber,  Ind.  St.  16, 306,  N. 

Äcärakända  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

Äcärakälaküta  m.  N.  pr.  eines  Prie- 
sters, Kautukar. 

°acärana  n.  Wandel,  8  11,265,26; 
353,  9. 

Acäradarsana  n.,  Äcäradäya  m., 
Acäranavanlta  n.,  Äcärapra.sani- 
sä  f.,  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°acarahhümi  f.  Waschraum,  V  179; 
E  562  (K). 

°äcarin  bereitend,  beschaffend,  S  1,576,2. 

äcärya  1.  c)  der  Sohn  eines  ausgesto- 
ßenen Vaisya,  M.  10, 23  (nach  Goviu- 
daräja  und  Näräyana)  und  Devala 
(nach  Govind.).    Nach  Bühler. 

äcäryaka  n.  auch  MBh.  5,  148,  15. 
Adj.  Lehrer-,  Jätakam.  1.  23. 

äcäryakarana  n.  Lehrtätigkeit.  P.  1, 
3,36. 

Acäryacampü  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

äcäryadeva  Adj.  den  Lehrer  verehrend, 
Taitt.  Up.  1,11,2. 

Acäryaprapatti  f.,  Äcäryaprär- 
thanä  f.,  Acäry amang ala  n.,  Äcar- 
yamahiman  m.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

*acäryamusti  die  Faust  des  Lehrers, 
so  V.  a.  Zwang,  Mahävy.  245, 123. 

Acürya-4iksä  f.,  Acäryasaptati  f.. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

äcüryäni  MahävTrac.  40,  15.  [S  II. 
355,  11/12] 

12* 
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äcäryi  Adv.  mit  kr  zum  Lehrer  machen, 

P.  1,3, 36  Seh. 
acitra  Adj.  (f.  a)  bunt  verziert,  R.  ed.  I 

Bomb.  4,  25,  22.      Statt    äcita    des 

Metrums  wegen  p:ewählt. 
"äcumbanu   n.    das    Abküssen,    ßati-  j 

rahasya  (ed.  Benares  1912)  VI,  5.       i 

°acalam  bis  zum  Scheitel,  S  T,  447,1.  ; 

äcotana  n.  (or  acchofana)  stinging?  | 

Harsac.  53,4.  ! 

°äccha  =  «  samantät  acchahk  nirmalafi, 

S  I,  41, 4. 
acchadaka  auch:  schützend,  verteidi- 
gend, Visnus.  86,8. 
°acchadana  robe,  Harsac.  231.13. 
"äcchurana   n.   eine   Art   Nägelmal, 

V  266. 

*acchurita    n.    eine    Art    Nägelmal, 

V  204;  E  484  (K,  R). 
*acchuritaka  u.   eine  Art  Nägelmal, 

V  117.  119.  203;  Y  205.  267;  E  486. 
731  (K). 

äcchedanl  f.  Äpast.  Sr.  1,  5,5  Bez.  der 
Worte  a^>äm  medhyam  usw.  bis  .•?a- 
radai,  satam  TBr.  3,  7, 4,  9.  10. 

äcchofa  (m.)  "das  Schlagen  mit  dem 
Schwänze,  Schnalzen  (eines  Fisches), 
Da^V.  I,  43;  °=  äsphälana,  S  II, 
209,  3. 

*acchotana  Jagd,  Kutt.  813;  =  äs- 
phälana, Sil, 215, 5.  —  Vgl.  äcotanal 

äcchotanikä  f.  in  nakhäccho°. 

*äcchodana  n.  Jagd,  S  1,41, 4;  H41,18. 

*äc;/utadanti,  so  zu  lesen  statt 
äcyutanti. 

*äjakarona  st.  °rauna  Käi. 

"Ujakäva  n.  [Form  und  Genus  nach 
dem  Ko.]  Bogen,  S  I,  74,3;  467,8. 

Ajagäva  s.  Ajagüva. 

°Sjavafijava  ^=^-  samsüra,  S  I,  118,10; 
129, 3  V.  u.  (Ko.;  äjavam  javam  ge- 
druckt); 257, 14  (Ko.;  hier  steht  sam- 
säram  äjavam  javabhävam) ;  II,  08, 3 
[hier  äjavam  javl°  gedruckt];  75,13 
(Ko.;  äjavajavlbhavatsukha). 

"äjavaüjavlbhäva  m.  =  samsära, 
S  n,  374, 8/9. 

djütasätrava  auch  Adj.  (f.  i)  von 
ajätamtru,  Si^.  2,114. 

ajänu  Adj.  bis  an  die  Kniee,  Svapnac. 
1,61. 

äjipati,  lies  6,6  statt  5,14. 

äjibhümi  f.  Schlachtfeld,  Sis.  18,56.  79. 


ncn)-iß  —  Unavay 

[«a/tVo,  f.]   °ajira   H  43,  88   =  üjim  ;  Äüjigavi  m.  N.  pr.  eines  Rituallehrerj^ 
rUtUy  äjirä  samgrämapradü :  102.  bei  Baudhäyana,  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 

°ajivartma  n.  Schlachtfeld  und  zugleich  |      13,  24, 12. 
Stätte  der  sieben  Rsi  [ajayo  'Josj/a  ;  ä^a  m.  »eine  Art  Wasservogel  (=  ä^O, 
Brahmam    '^mtiinhi   snptnrsuyas]    H        H31, 5. 


44,8. 
ajisiras  auch:  Kopf  —  d.  i.  Ende  — , 

Ziel  der  Rennbahn.  Komm,  zu  TS.  1, 

1024, 3  V.  u. 
ajisobhin   Adj.   im  AVettkampf  sich 

auszeichnend,  MBh.  1,  198,12. 
ajtva  m.  2.  nach  Kern  eine  Art  von 


atarüsaka,  MBh.  7,  23,74. 
*atavakayak§a   m.    Bez.   eines   best. 

Yaksa,  Mahävy.  169. 
"äiavrk^a  m.  =  madanu,  Sil, 202. 11 

(Ko.). 
afika  m.  '=  saräri  (Reiher)   H  16,40 
(Ko.);  °=ati  H30,30. 
Mönchen,    aber  kein  buddhistischer  !  Ji^tÄ«  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  Yajus, 
und  auch  kein  Jaina-Mönch.  —   3.  f     AV.  Paris.  49, 2.   Ygl  paramätika. 
Gewinn   (aus   der  Benutzung  eines  i  "ätlkr    (eine    Überlegung)    anstellen, 
Pfandes),  Kaut.  179, 1.  Suk.  t.  o.  1  [p.  13,  10]. 

ajlvana  n.  °Beleben,  S  I,  262,9.  \  *atllaka  n.  das  Springen  der  Kälber. 

äjtvika  Divyävad.  393, 20;  427, 7.  '      [pw.] 

*äjlvikä  Lebensunterhalt.  Suk.  t.o.  63    "ätopatä  (Abstr.),  S  I,  96, 11  (Ko.). 

[p.  65,  34/35J.  "ätopitam  zu  lesen  statt  odhopitam 

ajivin   m.   Geschäftsmann,    Divj'ävad.  i      S  11, 159, 4  v.  u.  (Ko.) ? 

28, 12.  ■  °ättaka  n.  ?  S  II,  197, 15  v.  u.  (Ko.). 

"äjfulksara  n.  Befehlswort,  Zitat  bei    ädambara  m.  *beginning,  commence- 
Dhanika  zu   Da^ar.  II,  40"    (S.  69,       ment,  Väs.  181,  3.   —   °anointing  of 


Z.  12  V.  u.). 
*ajüapantya  Adj.  wohl:  zum  Befehlen 

geeignet,  Mahävy.  20,  27. 
äjnävidhäyin  Adj.  jemandes  Befehle 

ausführend,    gehorsam,    Kathäs.   52, 

336. 
*äjüeya  Adj.  zu  erkennen,  Mahavy.  20. 
ajyagraha  m.  PI.    auch    Bez.    einer 


body,  Harsac.  229, 15. 
ädambarita  Adj.  auf's  Höchste  ge- 
steigert, Ind.  St.  15,  371.  —  von 
Trommeltönen  begleitet,  Damayantik. 
53.  228.  —  ^  oistarita,  S  I,  77,  6; 
531, 1  (lärmend  herbeigekommen);  11, 
160,  2;  173,  1  (=  visMa). 


ad'i  f.  =  ädi  1.,  Cantlak.  36,3. 
Kategorie  von  Sprüchen,  Äpast.  Ör.  '  ädvälana  n.  das  Mischen,  Komm,  zu 
4,  5,  7.  '      Käty.  Sr.  518, 14. 

äjyadhanvan   Adj.    das  Opferschmalz  ;  äfZÄaJta  2.  b),  Bhavapr.  1,  265, 24. 
zum  Bogen  habend,  Ait.Br.  1,25,2.    ädhärikä  oäer  dhärikä  f.  Tausendfuß, 


äjyadhänl,   Maitr.  S.  4,  1 , 1 1   (14,17). 

14  (19, 14). 
äjyabhuj,  das  Sternchen  zu  streichen. 
ajyasthall   Man.  Sr.  1,  2,  5.  6;  3,  2.  4; 

7,1.4;  8,2;  2,2,1;  4,4;   Grhy.2,2; 

Äpast.  Grhy.  1, 22. 
djyäyams  TBr.  3,  7,  5, 6  fehlerhaft  für 

äjyäyams. 
°ajyota  mit  Schmalz  gesättigt,  Kaul 

21,25  [?oder  äjyonna  zu  lesen?]. 


Äpast.  Grhy.  23, 3. 
*adhyacara   Adj.    (f.  l)    früher   reich 

gewesen. 
°a4hyatva  n.  das  Reiclisein,  Srngt.  58''. 
*adhyapadi,  lies  dviSandyädi  statt 

dvipadyädi. 
*adhyamhhavuka  Adj.  reich  werdend, 

Srik.  VI,  60. 
Äihyaräja  m.   N.  pr.  eines  Dichters, 

Harsac.  1, 16  (12, 3). 


äüchita  Adj.  versehen  mit,  Haravijaya  !  °änavamala  n.    „der   Anu- Schmutz"', 


3,  46;  5,  66.  151. 
äüjamkari,  so  zu  betonen. 
äüjaneya  1.  Mahävirac.  82, 11. 
Äfljaneyapuräna    n.    und    Äüjane- 

yastava  m.  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 


der  die  Seele  zu  einem  Anu  machende 
„Schmutz";  das  Übel  der  Individuation 
(das  erste  der  drei  maläni),  Praty. 
Hrd.  15,9;  21,9.  [B.] 
*anavay,  statt  dessen  ä7iapay,  P.  1, 
3. 1.  Värtt.  12  in  Kielhorn's  Ausgabe. 


aiddvaia  —  atmasamstha 
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^anidvära  n.  Vordertor  („front  door") 

Kaut.  166, 19. 
"änipratyänln irhäraijogu'^  Mahärj' 

245,  460.  j 

ändalcosa  Adj.  im  Ei  eingeschlossen, 

Bhäg.  P.  2,  1,  25.  I 

Än(JapiIle  m.  N.  pr.  eines  Autors,  Opp.  \ 

Oat.  1.  I 

(indapita  (Akzent!)  Adj.  Eier  geschlürft 

habend,  Taitt.  Ar.  1,  27, 6. 
*ändavant   und   *ändlra,    nach   der 

Käs.  andavant  und  andtra. 
ändira  (oder  auch  /•  ä n d'i ra ,  vgl.  Komm.) 

=jprffö'a?67ifl(ä-udacious),Harsac.236,9, 

[Z.] 
ätatayin   '^Subst.  m.  =  ripu,  H  33,  34; 

37,  18;  40,  13;  47,  5;  49,  4;  50,  4. 
atapa  Mondschein,  Candls.  19;  Dasak. 

(1883)  111,4;  Haravijaya  8, 2. 
TitapatropaJcrt    m.     Sonnenschirm- 
träger, S  I,  241,  8. 
atapanivärana     n.     Sonnenschirm, 

Varäh.  Yogay.  8,  13. 
ätapavärana  Adj.  vor  Hitze  schützend. 

vrster  ätapa"  vor  Regen  und  H.  seh., 

Hemadri  1,  157, 19. 
*ataptakärin   Adj.    eifrig   zu  Werke 

gehend,  Mahävy.  98. 
*atarpana  n.  =prlnana,  Govardh.  106. 

—  *pigment,  cosmetic,  Väs.  183,3.  — 

imprint  of  the  band  in  paint  on  walls, 

vessels,  etc.,  Harsac.  157,21.  —  eine 

Art  Mörtel  oder  dgl.,  Harsac.  (1936) 

313,  12.   —  Väsavad.  183,  3;  267,  3; 

Anarghar.  II,  39.  [Z.] 
ätas  (1.  a  +  atas)  Adv.  mit  angefügtem 

ca  und  zwar  aus  folgendem  Grunde, 

Mahabh.  (K.)  12,  27;    81,  4;    95,  16; 

96,  26;  176,  6. 
°ätasa  von  der  Pflanze  atasi  stammend, 

SI,  606,9*11,16,4. 
°atasya  von  der  Pflanze  atasT  stammend, 

S  I,  404,  G. 
dtä,  lies  ätäbhis  ohne  Akzent. 
ätäna  m.  "Menge,  S  1, 425, 4  (in  hima- 

täna  =  präleyapatala). 
'ätänaka  =  *akarsaka  (ziehend);  S  I, 

390, 12  (Ko.). 
°ätänana  n.   =  akarsmia  (Anfassen), 

S  I,  185, 9  (Ko.). 
"ätäpana  (m.)  Sonne,  Sil,  137, 4. 
ätäyin     Mahävy.   98    fehlerhaft    für 

dtäpin. 


äticchanda.sa  [so  zu  betonen !]  Maitr.S. 
3,  15, 10. 

atijagata  Adj.  im  Metrum  utijagatl 
verfaßt,  Ko.  zu  Tandy a-Br.  12,  10, 2. 

ätitämsu  Adj.  mit  Akk.  überziehen 
wollend,  Sis.  5, 11. 

ätitheya,  Nom.  abstr.  °tva  n.,  Jätakam. 
8,  26. 

atithcy't  f.  auch  Srik.  12,57. 

atipätika  Adj.  raschem  Verderben  aus- 
gesetzt, leicht  verderblich  (Waren), 
Kaut.  187, 17. 

ätiyätrika  Adj.  von  ütayäträ  (lies 
atiyätrü),  Samk.  zu  Bädar.  4,  3, 5. 

atisayika  Adj.  im  Überfluß  vorhanden, 
Sis.  10,23;  außerordentlich,  eigentüm- 
lich, Jätakam.  26. 

*ätisihad(ju  Adj.  bis  nach  Sonnen- 
untergang, Bhatt.  4, 14. 

atisärika  Adj.  (f.  *)  gleich  wie  beim 
Durchfall,  Caraka  3, 5. 

äti  s.  u.  üti. 

atrpti  Adv.  bis  zur  Befriedigung,  Bä- 
lar.  74, 20. 

dttaretas  Adj.  des  Samens  beraubt, 
TS.  7,  1,1,2. 

ättasva  Adj.  dem  sein  Eigentum  ge- 
nommen worden  ist.  Nom.  abstr.  °<ä 
f.,  Ragh.  7,  31. 

°atmakata  das  Bestehen  aus  . . .,  Ra- 
sas.  221". 

ätmakäma  nach  Erlösung  strebend, 
Jätakam.  18.  19,  28.  21. 

S,tmagho§a  *self-praise,  Väs.  74, 1. 

Ätmajüänopadesa  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

1.  ätmatantra  auch:  das  eigene  Lehr- 
buch, Grhyäs.  2,91. 

"ätmatusti  f.  Willkür,  Kuval.  11,21. 

ätmatraijtaparigraha  ni.  Leibwache, 
R.  5,  47,  27. 

Ätmatvajätisiddhiväda  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Ätmadevata  f.  N.  pr.  einer  Gottheit, 
Hemädri2,  a,  84,11. 

°ätmadesiya  =  ätmano  manag  üna 
S  1,  134,  5;  II,  132, 1. 

atman,  zu  10.,  11.,  14.  vgl.  Zach. 
Beitr. 

atmanivedana  n.  das  Sichhingeben 
(einem  Gotte). 

ätmaparityäga  m.  das  Aufgeben  seiner 
selbst. 


Ätmaprakäsikävicarana  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

atmaprabha  Adj.  durch  sich  selbst 
glänzend. 

Ätmapriyä  f.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

atmaprtti  f.  Selbstgenuß,  Selbstbe- 
friedigung. 

ätmabandhu  m.  ein  naher  Verwandter 
(ein  Sohn  von  des  Vaters  oder  der 
Mutter  Schwester  und  ein  Sohn  von 
der  Mutter  Bruder). 

atmabhaya  n.  Angst  für  sein  Leben, 
Kathäs.  5, 86. 

°ätmabhäj  ra.  Untertan,  Schutzbe- 
fohlener, Pärvat. 

ätmabhäväyana  Adj.  Beiw.  Närä- 
yana's,   Hariv.  8819.  12608. 

ätmabhü  m.  auch:  ein  Brahmane, 
Bham.V.  4,  24. 

atmamaya  auch:  sich  selbst  gehörig, 
selbständig. 

ütmamäna  m.  das  sich  für  etwas 
Halten,  P.  3,  2, 83. 

°ätmambharitä  selfishness,  Harsac. 
206, 11. 

ätmayäjin,  so  zu  akzentuieren. 

ätmai,  oni  4.  Bez.  Visnu's,  Mudrär.  157, 1 
(231,  5). 

atmarüpä  n.  die  eigene  Schönheit,  TS. 
6,  1,  6, 1. 

atmavasya  Adj.  wen  oder  was  man 
in  seiner  Gewalt  hat,  Bhag.  2, 64. 

atmavikatthana  n.  Prahlerei,  PI., 
Verz.  d.  Oxf.  H.  185,  b,  6. 

ätmavittäf.  Selbsterkenntnis,  Ragh.  8, 
10  (ed.  Bomb.)  nach  Leumann.  [Die 
andere  Lesart,  die  auch  Mallinätha 
hat,  ist  ätmavattä.] 

Ätmavidyaviläsam.TitelemesWeYkes, 
Opp.  Cat.  1. 

atmasläghana  n.  oder  °nä  f.  (adj. 
Komp.  f.  a)  Selbstlob,  Sah.  D.  135. 

atmaüägTia  f.  dass.,  Ksem.  3, 22. 

atmaslaghakara  Adj.  in  anätma''. 

atmasamstha  auch:  im  eigenen 
Selbst  befindlich,  Svetäsv.  Up.  1,  12; 
auf  das  eigene  Selbst  gerichtet, 
Bhag.  6,  25.  Akk.  mit  kr  jemandes 
Gedanken  ganz  auf  sich  richten 
(MBh.  3,  307,  28)  und:  etwas  zu 
sich  nehmen,  verzehren  (Hariv. 
1439). 
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iUmasatnsthä  —  ädesaputtiikä 


citmasamsthä  f.  das  Verweilen  — ,  Ver- 
bleiben bei  sich  (auf  das  Subjekt  des 
Satzes  sich  beziehend),  MBli.  5,  38, 2; 
13, 17, 159. 
utmasama  nach  Nilak.  auch  so  v.  a. 
atmasämya  =  atmasamata,  MBh.  5, 
36,4. 

ätmusambhärita  Adj.  von  sich  selbst 
eingenommen,  Bhag.  16,17. 

"atmasthiti  f.  =  nijasvarüpa,  S 1, 10,7. 

atmasnehamaya  Adj.  in  Selbstliebe  — , 
in  Selbstsucht  bestehend.  Jätakam. 
1,20. 

atmahitäyana  Adj.  Beiw.  Näräyana's, 
Hariv.  12608. 

ätmarpana  n.  auch  Hingabe  seiner 
Person,  Selbstverleugnung,  in  s ät- 
marpana. —  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

Ätmärpanahtiti  f.  Titel  einesWerkes, 
Opp.  Cat.  1. 

ätmalambha  m.  Selbstberührung,  so 
V.  a.  Berührung  der  Herzgegend  mit 
der  Hand,  Chändogyap.  in  Dravya^. 
127,  a.  I 

atmiyajatya  Adj.  des  eigenen  Ge- 
schlechtes, seinesgleichen,  Pancat. 
63, 24. 

ätm'tyadeSa  m.  Heimat.  Kathas.  18, 
393. 

°atmaikya  n.  Identität  mit  dem  eigenen 
Selbst,  Praty.  Hrd.  8, 14.  [B.] 

äfmofkarsa  *Adj.  an  Selbstüberhebung 
leidend,  Mahävy.  127.  j 

°ätmopasaka  m.  Anhänger  des  Ätman, 
der  Ätman-Lehre,  Praty.  Hrd.  19, 11.  ' 
_[B.]  ■  i 

AtmoUäsa  m.  Titel  einesWerkes,  Opp.  ' 
Cat.  1.  I 

ütmya  n.  ^^smbhava,  Örlk.  XXV,  58.  ' 

atyayika  PI.  als  Subst.   MBh.  7,  1,46.  : 

Ätreyasiksä  f.  und  Ätreyasamhitai.  \ 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1.  ■ 

adadhlci  Adv.  mit  Einschluß  von  \ 
Dadhici,  Nais.  5, 111. 

ädarin  Adj.  ein  großes  Gewicht  auf 
etwas  legend,  nicht  gleichgültig,  Nais. 
3,  62.  Am  Ende  eines  Komp.  be- 
rücksichtigend, hervorliebend,  0,95. 

ädarsa  4.  Musterbild.  Nom.  abstr.  "tä  f. 
Nais.  4,56.   [S  1,553,4.] 

*Adarsamnkha  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons.   Mahävy.  167. 


ädan^äveksana  n.  das  in  den  Spiegel 

Sehen,  Äpast.  Gj-hy.  12, 1 1. 
ärfavaÄa?«  <Äa&a»rfÄam  Adv.bis  zur  Ge- 
fangennahme Ravana's,  Balar.  183,5. 
ndätar  m.  "Gläubiger,  Kaut.  174,12. 
ädädika  Adj.  zu  den  mit  arf beginnenden 
Wurzeln  — ,  zur  zweiten  Klasse  der 
Wurzeln  gehörig,  Say.  zu  RV.  10, 18,8. 
ädäna  n.   °Menge,  H  5, 134.    °=pra- 
paflca,  Yudh.  6,  81  in  vägädüna  = 
väkprapaüca).  —  Yg\.ätäna\ 

ädänam  dvärasya  n.  °das  an  die  Tür 
Schleppen  (oder  die  Tür  Weisen?), 
Kaut.  156, 4. 

ädäyd  Adj.  Maitr.S.  2,  10,  4  fehlerhaft 
für  adayd  RV.  10,  103,7. 

"ädähatyajanam  Adv.  =  däJiäd 
ürabhya  tyajanaparyantam:  dagdhvä 
samtyajya  cety  arthaJjt,,  Yudh.  4,  35. 

[1.  ädi,]  ädim  mit  adä  Med.  den  An- 
fang machen,  JAOS  11,  CXLVHf.  — 
Bez.  des  dritten  Teiles  im  sieben- 
teiligen saman,  Chand.üp.  2,  8,1;  9,  5; 
10,2. 

ädikarmika  Adj.  etwas  (Böses)  be- 
ginnend (ohne  es  auszuführen),  Ma- 
hävy. 19, 281;  Divyävad.  544, 20. 

Ädikundanlya  n.  und  Ädikesa- 
V asth alamühntmy a  n.  Titel  von 
Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°ädikRatriya  m.'>  S  II,  236,  8. 

ädicakrin  Adj.  der  zuerst  den  Diskus 
führte  (=  Visnu-Krsna),  Agni-P.  31, 10. 

äditä  f.  das  Anfang-,  Ursprungsein, 
Sis.  14,65. 

üditeya  m.  *Gott,  Srik.  XXIV,  36. 

2.  äditya  2.  ahas  Sonntag,  Visnus.  77,1. 

ädityakilaka  m.  eine  best.  Himmels- 
erscheinung, Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  23, 9. 

ädityäjyotis  Adj.  der  Sonne  Licht 
habend,  Sat.  Br.  14,  7,  1, 2. 

üdityatvä  [so  zu  betonen!]. 

ädityadarsana  n.  das  Zeigen  der 
Sonne  (eine  best.  Zeremonie  im  vierten 
Monat  nach  der  Geburt),  Man.  Grhy. 
1, 19;  Visnus.  27, 10. 

ädityädhäman  Adj.  bei  den  Äditya 
seine  Stätte  habend,  Maitr.  S.  3,  2, 9. 

"Ädityamata  n.  Titel  eines  Werkes, 
Sil,  112,5. 

"ädityasuta  m.  Krähe,  Sil,  162,7. 

Ädityastotra  n.  Titel  eines  stotra, 
Opp.  Cat.  1. 


ädityärambhana  Adj.  mit  dem  äditya- 

graha  beginnend,  Äpast.  Sr.  13,  9, 1. 
°adityopajivin  m.  Name  einer  Sekte, 

S  II,  113, 10  (Ko.). 
äditsä   f.   das  Verlangen   zu    nehmen, 

Hern.  Par.  1,85. 
°adidiksu,  zu  erobern  wünschend,  S  I, 

461,  5. 
ädidipa  m.  die  ei-ste  Leuchte  (=:Rudra- 

Siva).  Hemadri  1,  205, 14. 
°ädidhyäsu  zu  meditieren  wünschend, 

Sil,  391,4. 
ädinavadarsd  wohl  m.  als  Bez.  eines 
.   best.  Aufsichtsmannes  beim  Spiel. 
j  Ädibharataprastära  m.    Titel   eines 
I     Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
}  ädimadhyäntaja  Adj.  PI.  von  hoher, 
!      mittlerer  und  niedriger  Geburt,  MBh. 

2,  52,  39. 

I  Ädivaräha  m.  als  Bein.  Visnu's  auch 

H  39,  20.    —    N.  pr.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Häla  85. 

°adivid  Adj.  ^=  ptiräkalpajüa,  H  43, 318. 

Adivimänajlrnoddhära  m. Titeleines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
adlnava  °n.  Elend  oder  *Feliler,  S  II. 

298,  20. 
[adlnava    Sis.  2, 22;    vgl.   Komm,    zu 
Hem.  Anek.  4,  303.   Der  Beleg  ist  be- 
reits im  Sabdakalpadruma  (ob  schon 
in  der  1.  Aufl.?)  gegeben,  von  Böthlingk 
aber  nicht  berücksichtigt  worden.  (Z.)] 
An  der  angeführten  Stelle  steht  aber 
anüdinavam  =  nirdosam\ 
*adrtatva  n.  das  Geehrtsein,  Berühmt- 
heit, Säsvata  190. 
ädeya   annehmlich.      Kompar.   °tara. 
Davon  Nom.  abstr.  Hva  n.,  Jätakam. 
18,4. 
"ädeyamürtitä  =  manoharaniyatä,  S  I. 

257, 13  (Ko.).  • 

°ädeyamürtitva  n.  =  saubhügya,  S  I, 

218,  7  V.  u.  (Ko.). 
ädevayänam  Adv.  bis  zum  Götterwege, 

Hariv.  6806. 
nde^a  6.  =  präghürnika,  Gast,  Slläüka 
2,  1,  3.  —  °=  pradeSa  (Richtung),  H 
43,  256.   —   ^Wechsel   („bill  of  ex- 
change"),  Kaut.  148, 17;  179,3. 
*äde.sanaprätihärya    n.     Bez.    einer 
der  Wunderkräfte  eines  Buddha,  Ma- 
hävy. 16. 
°ade^apattrikri  Edikt,  S  II,  32,  5. 
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adesalekha    m.    Edikt,   S  I,  5(36,  13 

(Ko.). 
ädehadäham  Adv.  seit  der  Verbrennung 

des  Körpers,  Nais.  8, 43. 
äddha  aufgewärmt,  S  I,  513,  2. 
adyahäranatä   f.   das   erste  Ursache 

Sein,  Sämkhyas.  6, 37. 
ädyahola  ni.  =  ädivaräha,   Sis.  14,43. 
ädyadvära  n.  ein  altes,  früher  erbautes 

Tor,  Visnus.  3, 53. 
ädyanta  Z.  1  lies  Du.  st.  PI. 
ädyantasthäyika    Adj.    von    Anfang 

bis  zu  Ende  dauernd,  Ind.  St.  15,  392. 
ädyähgadharin    m.    ein   Kenner   des  . 

ersten  Anga  der  Jaina,  Vardhaniänac. 

1,51. 
ädyuna  Adj.  auch  =  °  vijiglsävivarjita, 

Yudh.  7, 118. 
üdyoj)ädänatü   f.   das   ei'ste  Ursache 

Sein,  Aniruddha  zu  Sämkhyas.  6, 32. 
ädväda^avarsabhävin   Adj.    zwölf 

Jahre  während,  Ind.  St.  15, 410. 
ädväram  Adv.  bis  zum  Tore,  bis  zur 

Tür,  Mark.  P.  31,  59. 
ädharniika,  Jätakam.  31,50. 
°ädharsana   n.    Dasar.  IV,  19    [Haas: 

„insulting"]. 
ädhavana  Adj.   umrührend,   Apast.  Sr. 

12,8,4. 
adhäkarman   n.    eine  best,   sündhafte 

Handlung,  Silaiika  2,  42. 
adhätar  Nom.  ag.  Lehrer,  Spr.  4029. 
Adhäna  n.,   °pancaka  n.  und   °pafi-  i 

cakaprayoga  m.  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
ädhäraka  m.  =  üdhära  2.  Hemadri  1, 

192, 12. 
*ädhäranamudra  m.  ein  best,  samadhi, 

Mahävy.  21. 
üdharin   Adj.    die  Stätte   bildend  für 

(Gen.),  Komu?.  zu  Äpast.  Sr.  15,  6, 22. 
ädharstya  n.  Feigheit,  Dhätup.  10,18. 

Vgl.  adhärstya. 
ädhi  m.  =  Frist,  Aufschub,  Kaut.  185, 11. 
ädhikäriku    1.   (f.  ä!)   auch:   zu   den 

einzelnen  Abschnitten  gehörig,  Öänkh. 

Grhy.  6, 4;  vorschriftsmäßig,  ordinär, 

Bädar.  3,  4,  41.  —  2.  füge  m.  hinzu. 
ädhitsu  Adj.  f.  zu  empfangen  wünschend, 

Komm.  zuTBr.  1,58,3. 
ädhltayajus,    Nom.  abstr.  °justvä  n. 

Maitr.  3,  6,4. 
(idhitiadhya  s.  ä'. 


adhunana  n.  eifriges  Schwingen,  H 
32,  50. 

°ädhusara  Adj.  ganz  staubfarbig,  H 
16,5. 

adhomukhya  n.  das  nach  unten  Gehen, 
Sis.  19,119. 

°adhyatar  Nom.  ag.  eingehend  me- 
ditierend («  samantad  visvam  Visnu- 
mayam  dhyäyatiü  adhyäta),  Yudh.  6, 
139. 

ädhyätmikl  Adv.  mit  kr  zur  Allseele 
in  Beziehung  bringen,  Agni-P.  27, 61. 

°adhyeya  Adj.  =  utkanthayU smartavya, 
H  43,  284. 

*anakin  Adj.  reich  an  Trommeln,  H 
46,  19. 

°änata  n.    eine  Art  Coitus,  E  566  (R). 

ünana  auch:  Eingang,  Tür,  Hemädri  1, 
169,  9.  12. 

änantarya  auch:  kein  Dazwischen, 
Mahävirac.  52,  20.  —  *°karman  n. 
Mahävy.  122;  °marga  m.  54. 

dnantya,  so  zu  akzentuieren. 

ananda  9.  [änandä]  auch  ein  Name 
der  GaurI,  Hemädri  1,  395, 16.  —  f.  7, 
Freude,  Divyävad.  37, 24. 

°änandakandiy{ati)  als  Wurzelknolle 
der  Wonne  erscheinen,  Lat.  1, 38"^. 

Änandakävya  n.  Titel  eines  Werkes, 
Bühler,  Rep.  No.  108. 

Änandagiriya  n.,  Änandatändava- 
varnana  n.,  Anandatäratamya- 
khandana  n.,  Anandatilaka  m., 
ÄnandatlrtJilya  n.  Titel  von  Wer- 
ken, Opp.  Cat.  1. 

änandathu  m.  Lust,  Wonne,  auch  S  I, 
156,  6. 

°änandadunduhhi  m.  f.  Freuden- 
trommel, S  I,  600, 1. 

änandana  *n.  "Freude,  S  I,  40,  4; 
143,  2;  174,  3. 

Änandapur  a=Y3irneiga,r  (nachBühler). 

Änandaprahhrx  f.  N.  pr.  einer  surän- 
ganä,  Ind.  St.  15. 

Änandaräghava,  Änandavardhtya 
n.,  Änandaviläsa  m.,  Anandasä- 
garastava  m.,  Anandasäratära- 
tamyakhandana  n.,  Titel  von  Wer- 
ken, Opp.  Cat.  1. 

änämam  Akk.  Inf.  zu  nam  mit  «, 
RV.  4,  8,  3. 

°änayanam  bis  zu  den  Augen,  S  I, 
402,  5. 


änartu  1.  c)  =  das  nördliche  Käthiaväd 
(nach  Btthler). 

anarta  m.  °Tanz,  S  I,  179,  4;  II,  228,4. 

änartaka  m.  PI.  =  änarta  1.  c),  He- 
mädri 2,  a,  29, 20. 

änartasatkrta  Adj.  von  den  Änarta 
gefeiert  (Krsna),  MBh.  5,  83,  45  (in 
einem  Wortspiele). 

°anavata  Bekömmlichkeit,  S  II,  335,3. 

anäksipa  Sänkh.  Br.  30,  7  fehlerhaft 
für  anäksipa. 

*änäpanasmrti  f.    eine   best.  Übung 
I      des  Geistes,  Mahävy.  53. 

änäbhi  auch:   bis  zum  Nabel,  Visnus. 
I      12,3. 
j  anäha  2.  Divyävad.  546, 12. 

°änigamam  {AdiV.)  =  aitih)/aparyantam, 
I      S  1,177,5. 

Änimila  (?)  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

änisani  Adv.  bis  zur  Nacht,  Bhäm.V. 
2,40. 

änllanisadhäyata  Adj.  vom  Gebirge 
Nila  bis  zum  Gebirge  Nisadha  sich 
erstreckend,  Hemädri  1,295,21;  296,6. 

änllanisadhäyäma  Adj.  dass.,  ebenda 
1,  307, 19. 

ünukulika  gefällig.  Nom.  abstr.  °ta  f. 
Gefälligkeit  gegen  (Gen.),  Sil  10, 79. 

änugrühika  (auch  anit°)  Adj.  über 
anugraha  1.  handelnd.  Man.  Sr.  8  in 
den  Unterschriften. 

äniijävara  1.  Äpast.  Sr.  2,  19,4.  — 
°tara  Kompar.  Käth.  27, 9. 

°änunäthana  n.  =  yäcana,  S  I,  480,1. 

[änupUrva,]  varnanupürvena  (v.  1. 
°pürvyena)  nach  der  Reihenfolge 
der  Kasten,  Äpast.  Grhy.  10, 4. 

änupUrvt  f.  bei  den  Jaina  eine  voi'- 
schriftsmäßig  nach  12jähriger  Vorbe- 
reitung inszenierte  Todesart,  Silänka 
1,  344. 

änuhandhika  Adj.  fortdauernd,  fort- 
wirkend (karnian),  Caraka  64, 13. 

änuyäjika  Adj.  (f.  t)  zum  Nachopfer 
gehörig.  Man.  Sr.  1,  3,  4;  8, 6. 

änusäk,  lies  Adv.  st.  Adj. 

änumattt.  Bez.  eines  best.  Verses  (AV. 
7,20,6?),  Kaus.  23,4. 

änUka  (m.  n.)  =  anvaya,  hala,  S  I,  308, 
10  v.u.  (Ko.). 

anrtika  Adj.  verlogen,  MBh.  8,  40, 24. 
Vgl.  anrtika. 
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anrSamsn    \\\.    (sie!)    Vorzug,    Vorteil, 
Verdienst,    Saddh.  P.  in  der  Unter- : 
Schrift  von  Kap.  28.  \ 

änrhatä  Adj.   Maitr.  S.  2,  9, 9  v.l.  für 

dnirhata. 
anefanja  auch:  hinzuführen  zu  (Akk.),  i 
Paücad.  43.  \ 

aneya  aucli:  dem  mau  sich  hingeben  \ 
darf  (Gemütszustand),  Uttamac  64. 65; , 
Campaka  322.  ; 

äntara  3.  n.  Herz,  Nais.  9, 100.  ' 

äntarayika  Adj.  in  Zwischenräumen 
wiederkehrend  (Begierden),  Sllänka 
1, 314.  I 

antra,  so  zu  akzentuieren. 
"ändola   m.    Schaukeln,    Govardh.  85 
[pw   nur  Hemadri  1,  386,  1   und   in 
marudändola^. 
ändolanacaturthi    ein    best.    Spiel, 

Sarasv.  V,  93. 
ändolay   °Med.   schwingen,    Unm.  4" 
{°i/ante).  —   [ändolitci   auch   Örik. 
12, 52.] 
ändolikä    f.    Sänfte,     Dasak.  17,  17. 

[Rasas.  102";  104".] 
ändhya  n.  Blindheit,  auch  Örlk.  6, 21. 
anvlJc^iM    Adj.    in   Verbindung    mit 
huddhi  so  v.  a.  kritisch,  R.  Gorr.  2, 
109,  30. 
äp  mit  anu  Desid.  einstimmen.   Indre- 
na  hadhum  ity  evam  anvl])sitam, 
VP.  4,  2, 11.  —  Mit  ava  Kaus.  jemand 
(Akk.)  etwas  (Akk.)  erlangen  lassen, 
Nais.  8,  89.  —  Mit  paryava  etwas 
ganz  in  sich  aufnehmen,  sich  ganz 
zu   eigen  machen,   Vajracch.  28,  14; 
30, 17.  —  Mit  °para  ausreichen,  H 
29,47.  —  Mit  jifa,  präpta  passend, 
schicklich,  ratsam,  Jätakam.  22.  — 
Mit  paripra,  °pariprap)ta  =  vijüa- 
pta,  S  1, 196,6.  —  Mit  vi,  vyapta  4. 
in  allem   enthalten,  überallhin  ver- 
breitet, Ind.  St.  9, 137.   Superl.  "tama 
146.     vyäptadeha    Sis.  18,  5   nach 
dem  Komm.  =  sarväiigina.  Nach  Med. 
1,57  ist  vyäpta  auch  =  khyäta.  — 
Mit  sam  4.  mit  oder  ohne  atmanam 
seinem  Leben  ein  Ende  machen,  Ipast. 
1,  25,  2.  7. 
°apagavarta  m.  =  Nabel,   S  II,  36,  4. 
äpataliman  m.  ßöte,  Candiä.  20. 
^apani  (m.?  f.?)  Kaufladen,  H13,35. 
Vgl.  äpanika,  Kuttanim.  528.  [Z.] 


*apanika  m.  Handelsmann.  Muk.  154"; 
S  II,  340,  6. 

apaneya  Baudh.  1, 10,3  wohl  nur  fehler- 
haft für  npaniyu. 

äji)  a  <  a  ni  (i  ein  e  best.  Körner  frucht ,  M  aitr. 

S.  2,  6, 6. 
apatantd,  apafanta  Man.  Sr. 
äpattisama  m.  =  u2)apaftisama,  Sarvad. 

1 14,  12. 
äpatsahäya   Adj.   Helfer  in  der  Not, 

Spr.  6878. 
*apada  =  äpad,  S  II,  97,  6  v.  u.  (Ko.); 

Pürnabh.  212, 22. 
Äpadeviya    n.    Titel    eines   Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
aparitsa  Adj.  ziemlich  struppig,  Jäta- 
kam. 17. 
aparvahhaiiganipuna    zu    streichen; 

vgl.  oben  aparva°. 
Äpali  m.  eine  best.  Jaina-Sekte,  Bha- 

drab.  4  in  der  Unterschrift  (v.  1.). 
2.  äpas  n.  Paräs.  4, 8. 
Äpastamhagrhya    n.,    °dharma    m., 
Äpastamhapürvaprayogam.,°pra- 
yoga  m.,   °§rauta  n.,   Äpastamha- 
sämänyasatrabhäsya  n.,  °sUtra  n., 
°smrti  f.   und  Äpastambäpara- 
sütra   n.   Titel  von  Werken,   Opp. 
Cat.  1. 
Äpastambha   und   °stambhtya  = 
°stamba  und  °stambiya,  Bühl  er,  Introd. 
to  Äpast.  Transl.  XXXIII. 
°äpasnäna  n.  Wasserbad,  S II,  110,8. 9. 
äpäka  °Adj.  ziemlich  reif  =  welk,  S  I, 

615, 1. 
°äpükati  die  Rolle  des  Ofens  spielen, 

Bhäuudatta's  Alanikaratilaka  I,  17. 
äpäkestha,  so  zu  lesen  st.  apäkdstha. 
äpätajfiäna  n.  so  v.  a.  oberflächliche 

Kenntnis,  Komm,  zu  Kap.  4, 30. 
äpütika  m.  Bez.  bestimmter  Dämonen, 

Man.  Grhy.  2, 12. 
äpätin  "sich  erstreckend,  gelegen,  S  II, 

287, 12. 
°apädacUdani   Adv.    von   den    Füßen 

bis  zum  Scheitel,  Srngärasarv.  35". 
äpädatalamastakam   Adv.    von   den 
Fußsohlen   bis  zum   Scheitel,    Säm- 
khyapr.  67, 5  v.  u. 
äpädana  Adj.  bewirkend,  Agni-P. 43,13. 

—  °f.  t  Yudh.  1,  87. 
äpadana  n.  ° das  Bewirken,  Vornehmen, 
S  II,  264, 25. 


apädin  Adj.  geratend  in,  unterliegend, 

Läty.  2,  r  19. 
apädin  «bewirkend,  S  I,  576, 8. 
°apaduka  n.  [oder  apä°?]  Höhle,  S  I. 


190,  7. 


Mund,  Suk.t.o.43 


°apanasthana  n. 

[p.51,12]. 
apärsni  Adv.  bis  an  die  Fersen,  Mä- 

lav.  85. 
°äparana   Adj.   (f.  T)   völlig  läuternd, 

Yudh.  2,62;  4,20. 
Äpästhi  m.   Patron.,   Maitr.  S.  3,  4,  6 

(51,  20). 
2.  äjn'  (von  pt)   Adj.  schwellend,   er- 
frischend, RV.  5,  53, 2. 
apin  Adj.  "erlangend,  H  43,  162.  188. 

198;  °=  präpanaMa  H  43,  340. 
äpin  Adj.  in  paScäpin. 
Äpisala  *n.  die  Grammatik  des  Äpiisali, 

S  I,  90,  3  (12  V.  u.  Ko.). 
ÄpiSalisiksä  f.   Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
äpithäntam  Adv.  bis  zum  Ende  des 

Piedestals,  Hemadri  1,  259,  7. 

äplda  2.  am  Ende  eines  adj.  Komp.  f.  «, 

Hemadri  2,  a,  90,  21 ;    119,12.      Vgl. 

säplda- 

äpidaka  =  äplda  2.,  Divyävad.  215,25. 

-äpldin  Adj.  mit  einem  Kopfputz  von 

. .  .  verziert,  MBh.  7,  87, 17. 
äplna  °Adj.  üppig,  Muk.  19 ^ 
°äptvara  Adj.  sehr  feist,  so  v.  a.  groß, 

Yudh.  4, 94;  7, 33  prall  (Arme). 
äpunkhasikham  Adv.  bis  zum  unter- 
sten Ende  des  Pfeiles,  Nais.  8, 3. 
äprcchya  lies:  wonach  man  zu  fragen 

— ,  d.  h.  sich  zu  richten  hat. 
Äpoda   m.   Patron,  des  rsi  Dhaumya, 

MBh.  1,3,21.  Äyoda  v.l. 
äp  0 1  up  a   Adj. 

8,3. 
äptäkäma   Adj.    der    seinen    Wunsch 

erlangt  hat,  Sat.  Br.  14,  7, 1, 21. 
äptakrt Kdi].  zuverlässig  (Person),  MBh. 

3,  133, 18. 
äptacchandas  Adj.  dem  Metrum  nach 

vollständig,  Tändya-Br.  4,  8,  7. 
Äptamimämsälamkrti ,    °mimämsä- 
vivrti  und  °mimämsävrtti  f.  Titel 
von  Werken,  Bühler,  Rep.  No.  564  ff. 
Äpta°  in  den  zwei  letzten  Titeln. 
äptar  in  anäptar. 
üptaväkya,  Tarkas.  49. 


upolupd   Kap.  S. 
C 
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üptavada  m.  der  Ausspruch  einer 
Autorität,  Ind.  St.  15, 355;  Aniruddha 
zu  Sämkhyas.  1,26. 

nptacibhalitiha  Adj.  in  den  Kasus- 
endungen vollständig,  Tändya-Br. 
-i,  8, 7. 

üiitavijä,  Sat.  Br.  14,  7,2,21. 

üptastoma  Adj.  in  den  stoma's  voll- 
ständig, Tändya-Br.  4,  8,  7.    °ha  Ko. 

öj><j  Zuverlässigkeit,  Sämkhyapr.  74,4 
V.  u. 

Äptoryämahautra  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

üpi/änavant  [so  zu  lesen!]. 

äpyäi/anä  satiety,  Pürnabh.  78, 19. 

■äpyäyinl  f.  eine  best,  sakti,  Hemädri 
1, 198, 1. 

üpyeyä  m.  PI.  und  äpyeyatvä  n.  Nom. 
abstr.  =  äpeya  und  °tva,  Kap.  S. 
47,7. 

"apradina  =  äprapadlna,  S 1, 398,2. 

äprapadlna  aucli  H  8,2. 

üpravana  n.  als  Bed.  von  sku,  Dhä- 
tup.  31,  (5. 

"aprasna  m.  Abschied,  H  29,59. 

üpluta  auch:  ein  Sprung  gegen  jemand 
hin,  —  auf  jemand. 

''äpluti  f.  Bad,  Srlk.  XVin,53;  XXV, 
148;  H3, 36;  32,117.  —  '^Empor- 
schnellen H  30, 32. 

üpsara  Adj.  den  Apsaras  gehörig, 
Hemädri  1, 164, 13. 

"abaddhya  (M  äbadhya)  n.  Schmuck, 
Kaut.  152,4.  5.  Vgl.  pw.  äbaddha, 
Schmuck. 

äbandha  m.  °=  .sarirasävadhänatva, 
s.  säbandha. 

äbandhura  Adj.  etwas  vertieft,  Paiicar. 
3,  5, 12.  —  °gar  schön,  H  31, 39;  "ge- 
beugt, H  9, 38. 

'  abandhyat^  Abstr.  zu  abandhya, 
anzulegen  (vom  Schmucke  gesagt), 
H  45, 15.    Der  Ko.  liest  ävandhyata. 

^äbalatä  =  äbalati  bhramati  äbala}}, 
tasya  bhävas  tattä,  Yudh.  8,  70. 

{"äbilita  H  38, 63  =  ävilita.] 

Äbravanti  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  E.  ed. 
Bomb.  4,  41, 10. 

ahrahmabhuvanantikam  Adv.  bis 
zu  Brahman's  Welt,  Hemädri  1, 
273,  3. 

ährahmasabham  Adv.  bis  zu  Brah- 
man's Hof,  ßagh.  18,27. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


abrahmända°  Adv.  so  lange  die  Welt 
besteht,  Hemädri  1,  700, 11. 

äbhangin  auch  H  11,2. 

"abhangura  Adj.  etwas  krumm,  Go- 
vardh.  95. 

°übharanaJca  n.  =  äbhararia 
(Schmuck),  Harsac.  109, 14. 

"abharanatä  =  bhüsanatä,  S  1,232,5 
V.  u.  (Ko.). 

°äbharanatva  n.  ^  bhüsanatä,  S  I, 
211,  14  V.  u.  (Ko.). 

äbharanl  Adv.  mit  bhü  zum  Schmucke 
werden,  Nais.  6,3. 

Äbhäradväja  (!)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes,  Maitr.  S.  3,  10, 4  (135, 8). 

abhäsa  m.  "Bestellung,  Suk.  t.  o.  9 
[p.  22, 1]. 

"äbhas  Glanz,  S  1,541,2  [der  Ko.  539,9 
setzt  übha  an,  was  mit  dem  Texte 
nicht  stimmt!]. 

abhäsa  =  hetväbhüsa,  Aniruddha  zu 
Sämkhyas.  1, 101. 

äbhäsi  °Adv.  glänzend,  Süryas.  58". 

äbhicarika  1.  tt,  Kir.  3,56. 

°abhijanyan.  =  vinaya,  Srik.  XXV, 77. 

äbhijnäniku  Adj.  auf  das  Erkennen 
sich  beziehend,  Dasak.  92,4. 

°äbhinihodhika  S  1,288,7  v.u.  (Ko.; 
in  '^jfiänani  =  matiprasara). 

äbhimänika  Adj.  auf  dem  Subjekti- 
vierungswahn  beruhend,  Aniruddha 
zu  Sämkliyas.  2, 1. 

abhiyogika  Adj.  1.  wobei  Sachkennt- 
nis an  den  Tag  gelegt  wird,  schlau, 
raffiniert,  Hern.  Par.  3, 126.  —  2.  mit 
Sachkenntnis  zu  Werke  gehend,  eben- 
da 6, 132. 

abhiyogika  °eine  Art  Kuß,  V  115; 
E  475  (K.). 

äbhirämika  Adj.  liebenswürdig,  Mu- 
drär.  82, 8  (136, 15). 

ähhisasya  zu  streichen  und  dafür 
äbhisastya  (wie  die  v.  1.  hat)  mit 
der  im  Nachtr.  2  angegebenen  Bedeu- 
tung [ein  Verbrechen,  durch  welches 
man  abhis^asta  wird]  zu  setzen. 

abhtra  3.  a)  Hem.  Par.  7, 126. 

äbhlla  2.  traurige  Lage,  Harsac.  29, 17. 

abhtlatä  »Abstr.  H  47,27. 

abhlsana  n.  Waffe,  Käty.  in  Vivädar. 
276. 

"äbhetana  n.  =  sparSana,  S  1,408,9 
V.  u.  (Ko.). 


1.  abhoga  8.  Harsac.  185,21.  "gäkhya 
182, 10.  —  Etwa:  Versuch,  Komm,  zu 
Yogas.  1,  17.  —  °  Schlangenhaube, 
S  I,  219,4.  =  °äkrti,  Yudh.  4, 53  (in 
tuhinäbhoga:  tuhinamayo  himamaya 
äbhoga  äkrtir  yasya). 

3.  äbhoga  Adj.  aller  Genüsse  teilhaftig, 
Taitt.  Ar.  1,  8, 5. 

Äbhoga  m.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

ähhogin  gekrümmt  und:  von  großem 
Umfang,  Snbhäsitäv.  1219.  —  "ge- 
wölbt, Kutt.  49.  50. 

äbhogya  als  Erklärung  von  äbhogi, 
Säy.  zu  KV.  1,113,5. 

°äbhyäsikl  {prlti}}),  auf  intensiver  Be- 
schäftigung beruhend,  V  92. 

°äbhra  [oder  abhra?  oder  mrtäbhra?] 
E  848  (A)? 

äbhra  Adj.  von  Talk,  Nais.  6, 62. 

am  Maitr.  S.  1,  4, 1  (Käth.  5,3;  32,3). 

3.  ama  Adv.  ja  (Bejahung),  ämeti 
Hem.  Par.  3, 93.  95. 

ämakosin  Adj.  etwa:  dessen  Inneres 
noch  wund  ist  (Ohr),  Susr.  1,  58. 8. 

Umajjam  Adv.  bis  ins  Mark,  Nais.  8,51. 

ämandalt  mit  kr  auch  Srngbh.  23^ 

"ämadhti  Adv.  bis  zum  Frühling, 
Yudh.  3, 113. 

"ämantra?  S  II,  244, 1. 

"  a m  a  w  ^r  a Ä  a  m.  der  Anredende,  Dhanika 
zu  Dasar.  II,  67  (S.  77,  Z.  8  v.  u.). 

cimantrana  f.  Anrede,  Jätakam.  23. 

fimantranau.  *LebeAvohlsagen,  Harsac. 
173, 18;  185, 5. 

"ämantrya  "Subst.m.  der  Anzuredende, 
Dhanika  zu  Da^ar.  II,  67  (S.  77,  Z.  8 
V.  u.). 
j  ämapisita   n.    rohes   Fleisch,    Säükh. 
Grhy.  6, 1. 

ämapesä  Adj.  roh  zerstampfend,  Maitr. 
S.  1,  10, 11.  —  Lies:  ift.  PI.  roh  (un- 
gedörrt) zerstampfte  Körner.  Auch 
Äpast.  Sr.  8,  5, 40. 

ämabhrsta  Adj.  wenig  geröstet,  Käty. 
Sr.  5,  3, 2. 

°ämarSana  n.  Berührung,  Pärvat. 

ämala,  Haravijaya  3,57;  4,35. 

amalaka  (m."^)  "Bergkristall,  Sil, 28, 4; 
209,  6. 

ämasräddha  ist  ein  ^r.  mit  ungekochten 
Speisen,  SräddhamayQkha  nach  Auf- 
recht. 

13 
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ämärdava  —  ära 


n.aaidava  n.  einige  Weichheit,  E482 

(A). 
"ätndla  s.  amäla. 
nmik^apayasya  n.   ein   best,  prätar- 

doha,  Äpast.  Sr.  8,  5, 33. 
*nmikslya   Adj.    zu    äiniksa    (Quark), 

Harsac.  49, 10. 
amitra    auch:    dem    Feinde    gehörig, 

MBh.  8,12,40. 
Ämitrasocani  m.  Patron.,  Maitr.  S.  4, 

2,  2  (23, 6). 
*(imi^akimcitka  Adj.  mit  irgendeinem 

.selbstsüchtigen     Zweck     verbunden, 

Mahävy.  261,  26. 
ämukta  etwa  Rüstung,  Hern.  Par.  1,40; 

8,  267. 
ämukha    auch   Adj.   zugewandt,   vor 

Augen  stehend,  Jätakam.  14. 
"ämukhara   Adj.    etwas   geschwätzig, 

H  30,17?  [Ko.  liest  rnuklmra;  s.  hha- 

lakhaläl]. 
umürdhäntam  Adv.  bis  zum  Scheitel, 

Kathäs.  65, 119. 
"(imülacüdam  Adv.  von  der  Wurzel 

bis  zum  Wipfel  Muk.  1,2  v.u. 
ämülam  auch:  bis  auf  den  Grund,  ganz 

genau,  Kathäs.  32, 83. 
iimrntilam  Adv.  bis  zur  Wurzel  (eines 

Lotus),  Nais.  8, 69. 
ämekhalam  Adv.  auch:  bis  zum  Gürtel, 

so  V.  a.  bis  zur  schmälsten  Stelle  (eines 

kunda),  Hemädri  1,  130, 14. 
fimestakä  f.  zu  streichen,  da  Mrcch. 

47,9.  10  ämestaka  Adj.  (aus  unge- 
brannten  Ziegeln    bestehend)    anzu- 
nehmen ist. 
amoda  2.  b)  Wohlgeruch  auch  H 43, 362. 
amodita  (von  ümoda)  Adj.  mit  Wohl- 

gerucli  erfüllt,  wohlriechend  gemacht. 
(I modin  auch:  freudig,  froh,  Pärv. 592,4. 

[Yudh.  6,8  in  yuddhä°.] 
AmnäyakriyärthatvädisUtravicara 

m.  und  Ämnäyasatka  n.  Tit«l  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
amnayayoni    m.    Bein.    Brahman's, 

CandLi  46. 
umbuda  Adj.  von  einer  Wolke  kommend, 

Nais.  4, 39. 
"amracfljtfan.  eine  Art  Coitus,E560(K). 
°ntnracasitaka    n.    eine    Art    Coitus, 

V  167.  169. 
*Ämrattrtha  m.  N.pr.  eines  Schlangen - 

fürsten,  Mahävy.  167. 


*ämravataka  oder  *°vatika  m.  Spon- 

dias  mangifera,  Käjan.  11, 172. 
ämra  "t  =  Ambikä,  S  I,  597, 13  (Ko.). 
°amrävacüsita  n.   eine   .\rt   Ooitus, 

E  560  (K). 
amreda  auch  Srik.  19,49. 
°ämlakhalaka  (nach  dem  Ko.  n.)  eine 

Art     saure     Speise     {danta-^atharah- 

dhavi^esa),  S  I,  405,  4. 
"ämlünataru  m.   =  ktirubaka,  S  I, 

591, 12  V.  u.  (Ko.). 
Ämlocanti   f.    N.  pr.    einer    Apsaras, 

Maitr.  S.  2,8,10  (114,20). 
ayam.°=  udarka  (glückliche  Zukunft), 

Yudh.  4, 30. 
dyata  *m.  v.  1.  für  äyati  Zukunft,  AK. 

2,  8, 1, 29. 
äyatacaturasru  °Adj.   länglich   vier- 
eckig, Y  234,  Z.  4  V.  u. 
°ayatadrs    f.    eine   Frau    mit    lang- 
geschnittenen   Augen,    Sriigärasarv. 

140 -•. 
öyafaiJaÄswtaZa  Adj.  mit  langen  Federn 

besetzt  (Pfeil),  Kathäs.  74, 284. 
uyatasamalamba  Adj.  rechtwinkelig, 

Colebr.  Alg.  58. 
äyati  auch  Nachkomme,  Sohn,  Dasak. 

(1925)  2, 142, 16.  —  =  *pratapa  (he- 

roism),  Har.sac.  43,3;  135,3. 
äyattl  Adj.  mit  kr  abhängig  machen, 

in  Abhängigkeit  erhalten,  Räjat.  4, 

680. 
dyathdpnrvya    n.    =    dyathäpurya, 

Das^ak.  (1925)  2,  76, 15.  18. 
dyallaka:  Zitat  bei  Mahendra  zu  Hem. 

An.  2,492  aus  dem  Mahänätaka.  [Z.] 
äyasa  2.  f.  t  ein  eisernes  Gefäß,  VLsnus. 

43, 38.  —  [Nach  dem  Ko.  zu  H  43, 

173  m.J  "Pfeil,  H  43,90. 
*dya},i6Ulika  =  ilksnakarmakrf ,   S  I, 

141,  3. 
äyasta  1.  Adj.  s.  u.  yas  mit  d.  —  2.  n. 

energisches  Auftreten,  R.  ed.  Bomb. 

4,  16, 9. 
äydcana    n.    Bitte    (an   die   Götter), 

Divyävad.  1, 10. 
äyäcita  n.  Bitte,  R.  Gorr.  2,  1, 40. 
"äyäcitr  bittend,  Yudh.  3,  8. 
äyäna    3.    ein    best.    Pferdeschmuck, 

Harsac.  (1936)  437, 9;  Komm,  zu  441, 

11.     [H  30,61;  40, 33.J 
äyämatas  Adv.   in   die   Länge,    der 

Länge  nach,  Äpast.  Grhy.  1, 19. 


äyämata    f.    Höhe,    Ind.  Antiq.  1887, 

S.  64,  V.  7. 
°äyämay(ati)  verlängern,  S  II,  23, 15 

V.  u.  (Ko.). 
äyäsä,  so  zu  akzentuieren. 
äyäsana  wohl  das  Reizen,  Aufbringen, 
°äyäsayamäna  sich  anstrengend,  H  43, 

166. 
dyäsita  =  damita,  S  I,  32,  7. 
äyäsita   n.    Anstrengung,    Bemühung, 

Mälatlm.  ed.  Bomb.  325, 3.   v.  1.  2}ra- 

yäsita. 
äyulipati  (besser  äyuspati)  n.  Herr 
.  des   Alters    (säman),    Äpast.  6r.  11, 

5,  1. 

dyulipatni  f.  =  äyuspatnl  Apast.  Sr, 

6,  21, 1. 

äyukrt  Adj.  langes  Leben  verleihend, 

Äpast.  Sr.  6,  21, 1. 
äyukta  m.  an  official,  Pürnabh.  179,33, 
äyüj  Adj.  sich  verbindend. 
dyuta  n.  Maitr.  S.  3,  6,  2. 
dyudhika  oder  äyudhlyaka n.  WafEeU'. 

handwerk,  Baudh.  1,  2, 4. 
dyudhin    Adj.    Waffen    tragend;    m, 

Krieger. 
°ayudhtkrta   Adj.    converted    to    a 

weapon,  Harsac.  254, 17. 
äyurdä  m.  ein  best,  homa,  Äpast.  Ör. 

8,  7, 17. 
äyurvedin  Ind.  St.  15, 295. 
äyuspati  und  °patni  s.  äyu}f,°. 
äyusmant  m.  °ein  astrol.  yoga,  S  I, 

318, 15  (Ko.).    [Monier  Williams  hat 

diese  Bedeutung!] 
dyusya  2.  e)  ein  best.  Spruch,  Varäh. 

Yogay.  8, 6. 
dyusyagana  m.  ein  gana  Lebenskraft 

verleihender  Sprüche,  Bloomfield  zu 

Kaus.  54,11. 
äyu^yahoma  m.  PI.   BeC.  bestimmter 

Spenden,  Man.  Grhy.  1, 17. 
dyus   u.   Dasar.  IV,  1    (Ko.)   *Speise? 

Vgl.  rasäyusl 
1.   ayojana   2.   PI.   Kau^.  23,  17   das 

Ritual  beim  Anschirren  des  Pfluges. 
ära  (t  ära)  °nahe,  S  I,  448, 7  {iirästi 

sanüpavartini  hhavati);  am  Ende  eines 

Komp.  "=  dräti  grhndti  yd,  H  5, 135. 
dra  m.  ^=  ägamana,  H  5, 135;  43, 155. 

274. 
4.  ära  n.  eine  Menge  von  Feinden,  Siä, 

19,  27.    [H  43, 155;  Yudh,  4, 48;  8, 44.] 


äraJc^a  —  artava 
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n.takfa  Adj.  fehlerhaft  für  äraksya, 
Mahavy.  12;  Divyävad.  98,8. 

nrahsana  (°n.)  "Beschützen,  S  1,323,4 
V.  u.  (Ko.). 

üraijvadhamaya  Adj.  (f.  i)  von  der 
Cathartocarpus  fistnla,  Apast.  Grhy. 
18,  7. 

"äraüjana  n.  =  ävarjana,  H  5,22. 

"äratana  n.  =  rasana  (Brüllen),  S  II, 
226,  4  V.  u.  (Ko.) ;  Harsac.  74,  12 
shouting. 

nrafita  n.  Geräusch,  Das^ak.  (1925)  2, 
136, 13. 

ÄranyaJcabhattabhäslcara.  Aranya- 
kabhä.fya  n.,  Äranyakopanisad  f., 
Äranyabhä§ya  n.,  Aranyamahä- 
prastänikä  (1.  °prasthclnika)  f.,  J.ra- 
nyaHksä  f.,  Aranyopanisad  f., 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

fi rata  n.  quidam  coeundi  modus,  Zitat 
im  Ko.  zu  Kir.  5, 23.  [Falsch!  MaUi- 
nätha  zitiert  hier  das  Ratirahasyam 
wie  folgt:  sarvataii  katiparibhramo 
yadi,  iJrenkhapUrvam  idam  uktam  ära- 
tarn.  Das  bedeutet  natürlich,  daß 
diese  flgura  Veneris  prenkhäratam 
heißt,  aber  nicht  äratam.  Nun  ist 
aber  außerdem  die  Lesart  schlecht, 
denn  es  handelt  sich  hier  um  das 
aus  dem  Kämasutra  wohlbekannte 
prenkholitam.  So  liest  denn  auch 
die  ed.  Benares  1912  prenkhapürvam 
idam  uktam  ülitam  (X,  48),  vne  ich 
auch  schon  in  meinen  Beitr.  z.  ind. 
Erotik ',  p.  569,  habe  drucken  lassen.] 

■Srati  =  äräma  (Park?),  Da^av.  VII, 
142. 

°äratiya,  ärärtika.  S  1,350,3  (13 
V.  u.  Ko.)  ? 

"ärabdhikä  ein  best.  Spiel,  V  209. 

ürabhatl  "Aik.  138  (ed.  Bomb.);  Au- 
arghar.  (ed.  Kävyam.)  VII,  103.    [Z.] 

nrabhati  °exhibition  of  bravery,  Viddh. 
100, 1. 

*ärambanaka  n.  etwa  Geländer, 
Mahävy.  226. 

*nrambanacchedana  m.  ein  best, 
samädhi,  Mahävy.  21. 

nrambha  5.  *Tötung;  richtig  älambha, 
Zach.  Beitr.  —  °krt  Adj.  der  zuerst 
anfängt,  Brhasp.  in  Vivädar.  374. 

■ärambhayajfia  m.  ein  best.  Opfer, 
Vasistha  26, 9. 


ärambhin  (den  Glanz  von  . . .)  »an- 
nehmend, S  I,  587, 7. 

°äravapus  Adj.  erzleibig  (erzfarbig), 
H  5, 127. 

°ärasana  bis  zum  Knöchel  reichend, 
S  I,  555,  2. 

ärasita  1.  Adj.  s.  u.  1.  ras  mit  ä.  — 
2.  n.  Gebrüll,  Geheul. 

ära,  auch:  Stachel  zum  Antreiben  der 
Zugochsen,  Baudh.  2,  4, 21. 

ärägay{ati)  1.  jemand  hoch  erfreuen, 
Vajracch.  35, 1.  Gegensatz  virägay. 
—  2.  erlangen,  erreichen,  Lallt.  562, 5. 
6.  —  Vgl.  rag. 

2.  ärdgra  2.  f.  a  eine  best.  Anordnung 
von  11  Opferpfosten  in  der  Weise, 
daß  der  mittelste  der  höchste  ist  und 
die  übrigen  nach  beiden  Seiten  hin 
niedriger  werden,  Apast.  Sr.  14,  6, 3. 

ärädupakärin,  Nom.  abst.  °ritva  n. 
Komm,  zu  Apast.  Sr.  14,  5, 6. 

Äradhanakrama  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

ärädhin  °Adj.  =  drädhayati  yaf),, 
Yudh.  5,  58. 

äräma  m.  "=  vidyä,  S  I,  13, 4. 

ärämädhipati  m.  Gärtner,  Bhäm.  V. 
1,30. 

°ärämin  Adj.  sich  ergötzend?  H  43, 355. 

[°arärttikä  SI,Q08,12  (Ko.),  verdruckt 
für  äratrikä.] 

äräla,  Süryas.  37. 

äräva  *n.  eine  best,  hohe  Zahl,  Ma- 
i      hävy.  247. 

I  äräsa  m.  (adj.  Komp.  f.  ä)  Geschrei, 
i  Sis.  19,34.  [H  5,135;  Yudh.  4,65; 
I      6, 33.] 

°äräsin    Adj.    ==    ä    samantdt   räsah 
!      sivihanädo  vidyate  yasya  sah,  Yudh. 
i      7,  108. 
I  *äri  f.  eine  khadira-Art,  Rajan.  8,30. 

ärikä  *recourse,  summons,  Vas.  244, 4. 

äripsu  auch  H  1,  62. 

ärista  v.  1.  für  märdvlka,  Vijfi.  zu 
Yäjii.  3, 253  f. 

°äruci  Adj.  ganz  glänzend,  H  5, 17. 

Ärunasik^a    f.    Titel   eines   Werkes, 
I      Opp.  Cat.  1. 

'  °arundana  n.  =  avarundana  (s.  d.), 
S  I,  398, 10  V.  u.  (Ko.). 

ärunya  Röte  auch  Yudh.  2, 75. 

äruta  n.  "Gesang  [pw  Geschrei],  H 
5,  88. 


"äruti  f.  [Konjektur  der  Herausgeber 
für  änuti.  Der  Ko.  erklärt  mit 
ninäda]  Geschi'ei,  H  43, 85. 

°ärutin  Adj.  ein  Gebrüll  wie  ein  Löwe 
ausstoßend,  Yudh.  1,47. 

drupita,  der  Padap.  drupita. 

ärudha  m.  ein  best,  samädhi,  Kärand. 
52,  2.  —  n.  das  Bespringen,  Hariv. 
4104. 

Ärüdhajätaka  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

ärudhapatita  Adj.  gestiegen  und 
wieder  gefallen,  rückfällig,  zur  alten 
(schlechten)  Lebensweise  wieder  zu- 
rückgekehrt, Baudh.  2, 4,24;  Hemädri 
1,  40,  7;  Nllak.  zu  MBh.  13,  23,67. 

"ürUpya  n.  das  Mißgestaltetsein,  Häß- 
lichkeit, Mahävy.  19, 109. 

°äreya  m.  Widder,  S  II,  186,3. 

ärogya  Adj.  1.  gesund,  Hemädri  1, 
609,  2.  —  2.  Gesundheit  verleihend, 
ebenda  1,576,19;  619,19;  766,19; 
797,  20. 

°ärogyatva  n.  Gesundheit,  SI,  361, 3 
V.  u.  (Ko.). 

arogyay(ati)  salutare,  begrüßen, 
Divyav.  52;   129,5;   259,11;  273,12. 

ärogyavant  Adj.  gesund,  Hemädri  1, 
741,  5. 

ärogyäpay  Kaus.  zu  ärogyay,  Divj'^ä- 
vad.  128,25. 

°äroda  das  Weinen,  Yudh.  6,  96.  104 
(in  särodä  Adj.  f.  weinend). 

ärödhana,  lies:  Aufstieg  und  vgl. 
ZDMG  35,  717. 

äropayitar  Nom.  ag.  der  sich  etwas 
(Akk.)  aufsetzt,  R.  ed.  Bomb.  3, 73, 22. 

äroha,  Wuchs,  Höhe  einer  Gestalt, 
Mahävy.  134;  Jätakam.  22, 48. 

ärohana  n.  auch:  das  Hervorgehen, 
Entstehen,  Väsav.  150,  2.  3.  v.  1. 
rohana. 

°ärohanikä  Leiter,  Suk.  t.  s.  p.  120,13. 

ärka  m.  ein  best.  Amulett,  Kauis.  40, 16. 

ärkäyana  m.  eine  best.  Begehung, 
MBh.  13,  103, 32. 

ärnava  Adj.  aus  dem  Meere  gekommen, 
Nais.  4, 61. 

ärtanada,  Mudrar.  81,2. 

ärtayajnd  Adj.  dessen  Opfer  gestört 
worden  ist,  Maitr.  S.  2,  4, 1. 

ärtarava  m.  Notgeschrei,  Dasak.  67, 10. 

ärtava  n.  *Blüte,  Yudh.  2,61;  5,10. 

13* 


100 


ärtasvana  —  avaritar 


artasvana  m.  Notgeschrei,  Pär.  Grhy. 

2,11,6. 
hrtäyana  n.   eine  Hilfe  in  der  Not, 

MBh.  6.  71, 10. 
Artäyani  m.   Bein.  Salya's,  MBh.  9, 

7,27;  11,33.    [l'udh.  8.67.] 
ärtikara  Adj.  Unheil  .schaffend,  Äpast. 

Sr.  12,  23, 12. 
itrtvyä,  so  zu  akzentuieren. 
itrthat  Tam]ya-Br.  11,8,10;  13,6,10; 

11,10  fehlerhaft  für  archat.  wie  die 

Hdschrr.  haben. 
ardra  2.  a)  n.  Visnus.  54, 18. 
ärdra  [m.?]  "Wolke,  Srik.  1,31. 
^ärdrakapolikä  {avasthti)  ein  Stadium 

der  Brunst  beim  Elefanten.  S  1, 495, 2. 
nrdratä  f.  Nom.  abstr.  zu  ärdra  1.  a) 

Sii  10,49;  zu  d)  86. 
(irdrapavi,    lies:    mit   feuchten   Rad- 
schienen. 
nrdrabhäpa  m.  "Orgasmus,  E  404  (E). 
ärdravüsas  Adj.  =  ärdravastra,  M.  6,23. 
firdrä  °^=  jalaklinnavastram,  S  1, 533,4 

(Ko.  7  V.  u.). 
nrdrthhnva  m.  das  Naßwerden,  Dhä- 

tup.  26, 16. 
iirdhiha,  besser  beglaubigt  ardhiha. 
ÄryaJchanda    n.    =    Bhäratavarsa, 

Dharma^armäbhy.  1,43. 
Aryadusl  f.  N.  pr.  einer  Frau,  Da^ak. 

(1925)  2,  74, 11.  13. 
aryaputrlya  Adj.  von  äryaputra,  Nais. 

9,68. 
äryabuddhi    Adj.    edelmütig,    Da.sak. 

(1925)  2,  111,9. 
*Äryahrahmavi.^e§acittapariprcchä 

f.  Titel  eines  Werkes,  Mahävy.  65. 
äryamati  Adj.   von  edler  Gesinnung, 

MBh.  1,  44, 7. 
Äryavajra  m.   N.  pr.  eines  Gramma- 
tikers, Fe^tgr.  52. 
Äryavant  m.  N.pr.  eines  Mannes,  Hem. 

Par.  1, 288. 
*nryasthavira  (so  zu  lesen)  m.  PL  eine 

best,  buddhistische  Sekte,    Mahävy. 

275. 
iiryasthävirlyaka  Adj.  dazu  Jätakam. 

16  (°sthavarlyaka  die  Hdschn\). 
aryä  °==  Rauch?  S  1, 116,9  v.  u.  (Ko.). 
"äryam  Herrin,  S  ü,  88, 8. 
ÄryädviSatl    f.,     Äryäpaüca^at    t, 

Aryäsvargärohanaparvan    u. 

(MBh.),  Titel  von  Werken,  Opp.Cat.  1. 


är$a  3.  f.  i  eine  nach  der  ärsa-Ehe 

verheiratete  Frau,  Visnus.  24, 31. 
Är^eyabrähmana  n.  Titel  eines  von 

Burneil  herausgegebenen  Brähmana. 
ärsodhii  f.  eine  nacli  der  Weise  der 

rsi  geehelichte  Frau,  M.  3, 38. 
ärhata  2.  auch:  ein  Buddhist,  Agni-P. 

16,4. 
°arhatäbhäsa  m.  ein  angehender  Jaina- 

Heiliger,  S  II,  301, 11. 
äla    Kaui5.  25,  18    nach    Därila    eine 

Krankheit  des  Weizens. 
älaksita  1.  Adj.  s.  unter  laksay  mit 

a.  —  2.  n.  N.  pr.  eines  Waldes,  R.  ed. 

Bomb.  4,  42, 14. 
älamkärika  (so  zu  lesen)  m.  Rhetoi'iker, 

Ko.  zu  Sil  10, 21. 
älajala  n.   wohl  arger  Betrug,  Kad. 

(1883)  288, 9. 
°älana  =  tädana,  S  1,459,4. 
älapita  n.   Unterredung  mit   (Gen.), 

MBh.  5,  29, 8.    Gerede  Chr.  299, 3  (im 

Prakrit). 
*älaptaka  Adj.  gesprächig,  leutselig, 

Mahav.  135. 
°älambanakunda  n.  =  yasmin  künde 

brähmanailf.  paSavo  hüyante,  S II,  59, 1. 
Älambanapratyayadhyänasästra- 

vyakhyä  f.,  Titel  eines  buddh.Werkes, 

M.  Müller,  Ren.  310,  N.  3. 
alambam    Absol.    haltend,    stützend, 

Käth.  22, 8. 
älambham  Absol.  anfassend,  mit  Akk. 

Tändya-Br.  3,  6, 2. 
älarka  Adj.  auch  °von  Calotropis  gi- 

gantea  alba  herrührend,  Uttarar.  I, 

40''  (nach  dem  Komm,  von  Ghäte  in 

dessen  Ausgabe). 
Älavandasto  tra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°älavälayamana    zum    Berieselungs- 
graben werdend,  S  I,  522, 4. 
älasa  (m.  n.?)  °=  alasyam,  H  5,145. 
*älasyavant  Adj.  träge,  faul,  Desln. 

1,46. 
älänita  auch  H  8,3. 
alapd  und  °ka  m.  Lektion,  Hem.  Par. 

12, 189.  186. 
äläpana  n.  "address,  Harsac.  29,8. 
aläla   eine   best,  schleimige  Substanz 

des  menschlichen  Körpers,  Caraka  2,4. 

°mehin   Adj.    eine   solche  mit   dem 

Harn  entlassend,  ebenda. 


älifiga  2.,  Haravijaya  1,33. 
älinganä  f.  =  alingana  n.  Nai?.  6, 78, 
°alita  klingend  {^abdita],   SI,  126, 5; 

=  upadrtita  oder  äkrsta,  H  5,24;  = 

haddha,  H  15, 12. 
*älindaka  =  alindaka  (at  end  of  comp, 

:  ?  *cdinda),  Hai-sac.  157, 16. 
°alukä  =  madyadhänl,  H26, 2.    (Vgl, 

Ko.  zu  26,29!)  Srik.  XIV,  42. 
"alekha  [oder  f.?]  =  agra,  S  1,137,2; 

146,  5.  —  m.  oder  n.  Zeichnung,  S  I, 
I      245, 1;  359,  4  =  t;j7eMawa.    °alekhl? 
1      S  I,  201,  4  [Ko.:  7  v.  u.]. 
I  Älekhani   m.    Patron.     N.   pr.    eines 
j     Lehrers,  Zitat  im  Komm,  zu  Apast, 

Sr.  7,  10, 2. 
Ulekht  s.  älekha. 

°älepaka  m.  piasterer,  Harsac.  157, 17, 
älesa  m.  in  analeSä  (s.  d.). 
alokaka  m.  Zuschauer,  Nais.  2, 68. 
alokahara  *m.  ein  best,  samadhi,  Ma^^ 

hävy.  21. 
älokavant  auch:   sehend   (Gegensatz: 

blind),  Hem.  Par.  1, 245. 
*Älokasuvegadhvaja  m.   N.  pr.  eines 

Schlangendämons,  Mahävy.  174. 
Älokäcala  m.    N.  pr.  eines  Gebirges, 

Hemädri  2,  a,  28, 16. 
alokita  °Subst.  n.  Blick,  S'rngt.  211'». 
älopa,  Divyävad.  290,  23;  481,  9. 
°älopin  Adj.  =  alopayati  yal},,  Yudh, 

7,81. 
älolika  f.  das  zum  Einschläfern  eines 

Kindes  angewendete  Summen,  Väsav^ 

168,  6. 
älolita  °=^älodita,  H  43, 136. 
°älya  =  ärya  (ralayor  aikyät),  Yudh, 

8,26. 
ävaka  m.  oder  °kä  f.  PI.  eine  best.  Art, 

den  Veda  zu  rezitieren,  Hemädri  1, 

519, 7.  « 

ävatsaram   Adv.    ein  Jahr  hindurch, 

Mark.  P.  30, 11. 
ävantaka  *m.Pl.  einebestbuddhistisclie 

Sekte,  Mahävy.  275. 
"ävandhyatä  völlige  Nutzlosigkeit,  H 

45,  15  (Ko.). 
ävarana  °m.  Feuer  [ävrnoti  ävaranoü}, 

agnili],  Yudh.  8, 78.    Kann  nach  Rat-. 

nakantha  auch  avarana  sein  (s.  d.). 
°ävaranlkr  use  as  a  veil,  Harsac.  83,8, 
°avaravi  Becher,  H  25,  2;  26,  2. 
ävarttar  Umhüller,  Bedecker,  Kir.  1 8, 40^ 
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äoarjanakara  Adj.  (tl)  für  sich  ge- 
winnend, imponierend,  Divyävad.  133, 

9;  192,  8;  318, 15. 
Ävarnl   t    und    °ü'ksä  f.    Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
ävartaka  2.  lies  °tikä  statt  r. 
ävartana  n.  °t.  t.  aus  der  Erotik,  S  I, 

83,  12  (Ko.) 
äcartam  Absol.  wiederholend,  Katy.Sr. 

20,2,4.    dvir  dvir  ävartam  19,3,10. 
2.  avartin   auch  Adj.  wiederkehrend, 

Chänd.  Up.  5, 10, 8;  Hit.  1, 201.    Vgl. 

punarävartin. 
ävali  t  °Bez.  einer  Strophenform,  H  5, 

135.  —  avalibandha  m.  dass.  H  43, 

375. 
ävalekhana  Adj.  (f.  f)  aus  einem  best. 

Stoffe   gemacht,    JAOS,  Proc.  1888, 

Okt.  VIII. 
äva-^yaka  n.  und  äva^yiki  f.  religiöse 

Pflicht,  Hem.  Par.  äva^yakasütra  n. 

Titel  eines  Jaina-Sütra. 
avasathaväsin  Adj.  im  Hause  über- 
nachtend, Sat.  Br.  12,  4,  4, 6. 
^iivasathasarasl  =  grhasarovara,  S  I, 

66,5. 
ävasathl  Adv.  mit  kr  zum  Wohnsitz 

machen,  Jätakam.  27, 31. 
ävasathiya    Adj.    =   ävasathya    1., 

TBr.  3,  7,  4, 6. 
"ävasanaka  n.  =  ratigrha,  H  27, 17. 
äväna  s.  ?;ä  +  «• 
äväpa  11.  Zach.  Beitr. 
*äväpaka  m.  ein  best.  Handschmuck, 

[Ko.:  ÄafaAa]  H  29,63. 
ävämadevyum  Adv.  mit  Einschluß  des 

Vämadevya,  Öänkh.  Grhy.  6, 2. 
äväri,   Divyävad.  256,  15.      °rl  29,  7; 

256,  27. 
ävaridhi  Adv.  bis  zum  Meere,   Kir. 

1, 23.  • 

*äväla  m.  n.  =  älaväla,  S  II,  309,28. 
äväsa    m.    °=  ratimandira,    Yudh.   2, 

106. 
°äväsaka  m.  =  «msa  H  41, 12. 
"äväsakära  die  Wohnung  aufschlagend, 

S  I,  228,  3. 
äväsika  Adj.  seinen  Wohnsitz  habend 

in  (Lok.),  Jatakam.  19,  21. 
ävähana  auch  das  Herbeiführenlassen, 

Äpast.  Grhy.  20, 13. 
uvika  3.  f.  t  Schaffell,  R.  ed.  Bomb.  3, 

43,  36. 


ävika  °Subst.n.  Schafheerde,  SIT, 221, 7; 
H  43, 334. 

°ävidüna  Adj.  =  samantäd  upatapta, 
H  20, 81. 

äviddha  n.  "=  udgatam  [°eine  Gang- 
art des  Pferdes]  und  °=  dhatuhheda 
[t.  t.  aus  der  Musik]  H  40, 39. 

aviddha  t.  t.  Harsac.  p.  95  (Komm.); 
Komm,  zu  Haravijaya  5,  55;  26,  86? 
[Z.] 

"ävidh  Adj.  durchbohrend,  H  43, 117. 

*ävidha  m.  ^=  udreka,  S  I,  250, 1  v.  u. 
(Ko.). 

ävirhhütatva  n.  das  Offenbargeworden- 
sein, Erscheinung,  Säy.  zu  RV.  8, 
29,1. 

°ävirhhüti  f.  manifestation,  Väs.  66, 1. 

ävirbhüya  Adj.  fso  pw!]  das  Offenbar- 
werden, Maitr.  S.  1,  8, 6. 

ävirmandala  Adj.  mit  sichtbar  ge- 
wordenem Runde  (Bogen),  Kir.  14, 65. 

°ävivarnayisu  Adj.  zu  schildern  wün- 
schend, Suk.  t.  0.  51  [p.  57, 35]. 

°äviredayistt  Adj.  zu  melden  wün- 
schend, Suk.  t.  0.  48  [p.  55,  5]. 

ävi.^am  lies  2,  24, 6. 

ävi^prstha  Adj.  dessen  Rücken  sicht- 
bar ist,  Maitr.  S.  1, 10, 7.  —  Mit  dem 
oberen  Ende  (über  das  Schmalz)  heraus- 
ragend, Äpast.  Sr.  6,  29,  21;  8,  2, 10. 

[ävis,]  ävirhita  zum  Vorschein  ge- 
kommen, Bhäg.  P.  2,  7, 36. 

ävihsüryd,  Lok.  bei  Sonnenschein, 
Maitr.  S.  4,  5, 1  (63,  2). 

ävrtatva  n.  das  Geschlossensein  (einer 
Tür),  Pancat.  195,  8;  das  Erfüllt-, 
Verhülltsein,  MBh.  7, 18, 3. 

avrti  °Hülle,  Kutt.  559. 

ävedin  Adj.  °=  ä  samantäd  vedayati 
jüänam  lambhayati  yalj,,  H  43, 318. 

äve.üka  2.  Väsav.  286,2.  [8  2,405,21.] 

°ävehn  Adj.  =  sonmäda,  H  43,  33. 

°ävestiman  m.?   S  II,  368,  8. 

"ävaiSika  m.  Gast,  S  II,  261,  8  [pw 
ävesika\ 

ävya  1.  zu  streichen,  da  ävyäm  TS.  2, 
2,  0,  3  zu  äv'i  gehört. 

ävraska  m.  Riß,  Stelle,  von  der  man 
etwas  abgehauen  hat,  Kauö.  44,  36. 
°ja  Adj.  auf  einer  solchen  Stelle  ge- 
wachsen, —  entstanden,  16, 28. 

ävraskya  m.  ein  abgeschnittenes  Holz- 
stück, Äpast.  Sr.  15,  5,11. 


äi^amsa  Adj.  erwartend,  Dasak.  14, 1. 
"äSaiikana  n.  Befürchtung,  S  n,  135,3. 
ä/iankanlya  auch:  zu  erwarten,  voraus- 
zusetzen, Dasak.  65, 13. 
a.^ankita  1.  Adj.  s.  unter  .sank  mit  ä. 

—  2.  n.  Befürchtung,  Unsicherheit, 
Jätakam.  1, 37. 

äSankya  Adj.  zu  befürchten,  Kaui^.  95. 
°dsayavid  Adj.  =  abhipmyajüa,  Sür- 

yas.  94^. 
°cL§ara  m.  =  räksa^a  [äsfnäti  ämrah; 

sf  hinisäyäm],  Yudh.  4,6. 
a.m  *west,  Vas.  13, 2. 
\°äiakaratin    m.   Weltelefant ,    S  I, 

28,1. 
°äSakar'indra  m.  =  dsdgaja,  H  13,40. 
ämtavt  f.  ein  großer  Wald,  Divyävad. 

7,5. 
[  °äsäta  Adj.  =  äMsv  atanti  samtatam 

gacchanti,  H  43, 224. 
°ä4ätatä  f.  =  äMtasya  tiksnasya  bhäm/i, 

Yudh.  6, 47. 
äSätan a  f.  Versuchung,  Hem. Par. 8, 167. 

—  Auch  Verletzung,  Slläftka  1, 337. 
a.satika  Adj.  Taitt.  Ar.  1,  8,7  =  ägatya 

mtyamänah    {asmäbhir    eva    hadhya- 

mäna^  (Ko.). 
°äsadvirada     m.    Weltgegendelefant, 

Sürya^.  22 1'. 
äsäpati  m.  =  äSäpäla,  Nais.  8,  71. 
ÄSäpalll  f.  N.  pr.  eines  Dorfes,  Ind.  St. 

15,  225. 
äääpälä,  lies  3,  12,4. 
äSäpällya  n.    nach  Kaus.  38,  11  und 

Schol.  das  Lied  AV.  1, 31. 
ÄSäpurä  f.  N.  pr.  einer  Gottheit,  Ind. 

St.  15, 313. 
äSämukha  n.  Himmelsgegend,  Mrcch. 

85,2. 
'äMmbara  m.  eine  Art  Mönch,  S  II, 

410,  26. 
°äsävant  Adj.  hoffend,  Yudh.  6, 78. 
äSaSa  Adj.  die  Himmelsgegenden  er- 
füllend, Öii  19, 108. 
äSästi  f.  Gebet,  MahävTrac.  90, 6. 
°äsika   S  I,  22, 1  V.  u.  (Ko.)    als  Er- 
klärung von  se§a  (Rest). 
asikham  auch  so  v.  a.  vom  Fuße  bis 

zum  Scheitel,  Nais.  5, 27. 
°ä.Ukhägram    bis    zur    Spitze    des 

Scheitels,  S  I,  402, 5. 
ä.sis  f.  °=  mastake  puspaniksepa,  S  I, 

146, 4  V.  u.  (Ko.). 
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ä.Hlfpada  (Komm,  zu  ÄpastSr.  11,7,3) 
und  äsirpada  (TS.  6, 2,9,4)  Adj.  (f.  ä) 
mit  und  ohne  r^,  Bez.  der  Worte  divo 
oä  vinio  usw.  (TS.  1,  2,  13, 2). 

äHnä  Adj.  =  äbHnd  betagt.   Maitr.  S. 

2,  9, 4. 
ä^»»/asAdv.8chneller,Tandya-Br.l8,6,10. 

ä.Hrpada  s.  aslff,pada. 

niirmant  Adj.  =  sMrvant,  Maitr.  S. 

4,  7,  1  (94,  7). 
Äiiirvacanamäla  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
"äsirvisa  m.  =  öMvisa,  S  I,  148,  5. 
[nslrisa^  f.  ö  N.  pr.  eines  mythischen 

Flusses,  Di vyävad.  451,6;  456,19. 
Äsivi?anadi  f.  N.pr.  von  7  mythischen 

Flüssen,  ebenda  107,23. 
Äsivisaparvata  m.  N.pr.  von  7  mythi- 
schen Bergen,  ebenda. 
^nhika  Adj.  schnell  fließendes  Wasser 

habend,  Yudh.  8, 44. 
iiJukavi  m.  Improvisator,  Damayantik. 

16. 
*Äsugandha  m.    N.  pr.  eines  Bodhi- 

sattva,  Mahavy.  23. 
äJugi  Adv.  mit  hhü  zu  jemandes  (im 

Komp.  vorangehend)    Pfeil    werden, 

NaLs.  6, 67. 
äsutosa  m.  "=  Siva,  Manm.  IV,  37». 
°a.'iufuk?aril  [pw'jji]  Feuer,  Suk.  t. o. 

19  [p.  33, 19]. 
^ä-4uäuk?ini   m.    Feuer,    S  II,  328, 9 

[pw  "ksant}. 
n.iara  Adj.   Susr.  1,  335, 17  fehlerhaft 

für  äsura. 
"äsaityam  bis  zur  Abkühlung,  S 1, 228,3. 
Äsokeya    2.    Patron,    oder    Metron. 

Maitr.  3, 5, 4.  Z.  2  ist  asokn  zu  lesen. 
Asaucakända,    Ä.iaucacandrikä    f.,  \ 

A^aucadtpikä  f.,  Asaucavidhi  m., 

Äsaucasataka  n.  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
*äscary  °in  Verwunderung  setzen,  S  I, 

71, 12  {ä.scaryita);  184,  4  (desgl.). 
d.iyä  n.  impers.  zu  essen  von  (Gen.), 

TS.  2,  5,  1,4;  6,1,11,6. 
asyäma  Adj.  dunkelfarbig,  Hemädri  1, 

681, 16. 
"äSyamika  Schwärze,  H  49, 18. 
ä^ramadvesasamkarin  Adj.  der  gegen 

die  Stadien  im  religiösen  Leben  eine 

Abneigung   hat   und   zu   ihrer  Ver- 
mischung beiträgt,  MBh.  12,  164,6. 


Ä^ramuväsaparvan  n.  (MBh.)  und  *nsa  m.  °=mVasonaw,  H  5, 120;  °Ab- 
Äsramaväda  m.  Titel  von  AVerken,  |  schießen,  H  43,  88.  145.  155.  202; 
Opp.  Cat.  1.  I     "Speer  H  43,  96.  218;  48,  39;  Bogen 

äh-ayäsa  *Adj.    die   Umgebung   ver-  i      H  43,  3.  19;  48,  15. 
zehrend,  S  I,  440,3.  —  °longiug  for  |  °äsawt;äAanan.  gründliches  Frottieren, 


hermitages,  °refuge-devouring,  Väs. 
28,2;  70,5.  —  m.  Feuer,  Sis.  20,72. 
—  Vgl.  auch  ZDMG  60, 358.   [Z.] 

1.  äsrava  1.  Nom.  abstr.  °tä  f.  Nais. 
3,84. 

2.  äsrava  eine  unreine  Neigung,  Ma- 
havy. 109.  129.  235.   °ksaya  m.  7, 14. 

aSravanam  Adv.  bis  zum  Ohre,  Nais. 
4,  93. 

dtirumay  (!),  °yati  Maitr.  S.  3,  10,  3 
(133,  14). 

ä^retar  Nom.  ag.  der  sich  an  jemand 
lehnt,  auf  jemand  stützt,  sich  in  je- 
mandes (Gen.)  Schutz  begibt,  MBh. 
ed.  Vardh.  5,  134,20. 

äSlesa  2.  f.  a  auch:  unmittelbare  Be- 
rührung, Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  3,  20,  30. 

divadakfiina  m.  Patron.  PI.  Maitr.  S. 
4,  2, 6. 

äsvapadika  Adj.  mit  einem  Pferdefuß 
in  Berührung  gekommen,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  5,  22, 10. 

dävamedhika,  f.  l  Man.  Grhy.  1, 23. 

Äsvaläyanadlpikä  f.,  °dharma  m., 
"purvaprayogam.,  °präyascittan., 
°srautan.,  °srautasUtran.,  °sütra 
n.,  sthaltpäka  m.,  "smrti  f.  Titel 
von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 


S  I,  337, 6. 
asaktabhiloa  Adj.  verliebt  in  (Lok.) 

Dasak.  (1925)  2,  92, 2. 
Äsaktiväda   xa.    Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat,  1. 
äsafiga  auch:  Mantel;  s.  citräsafiga. 
*äsam}aika   n.   das  Unbewußte,   Un- 

bewußtheit,  Mahävy.  104. 
äsana    n.    der    Teil    des    °Elefanten- 

ruckens,   auf  dem   der  Reiter  sitzt, 

S  I,  293, 5.  —  °  Sattel,  H  42, 29  [Ko.: 

paryänam;  pw  „der  Teil  des  Pferde- 

rückeus,  auf  dem  der  Eeiter  sitzt"]. 

—  °=  kfepana   (vom  Fuße  gesagt), 

S  I,  175, 2. 
äsanajiatta  m.  ein  flacher  Sitz. 
Äsanädhyäya  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
äsapda  1.  Festgr.  14,  20. 
äsanna   auch:   zeitliche   Nähe,   nahes 

Bevorstehen,  313,  9. 
äsannakälika  Adj.  der  Zeit  nach  nahe 

beieinander  liegend,  P.  5,  4,20,  Seh. 
äsannayodhin   Adj.  beim  Kampfe  in 

der  Nähe  angewandt  (Pfeil),  MBh.  8, 

53, 19. 
äsapöndu  Adj.  weiß  von  Asche,  JAOS 

11,  CXLV. 


*äsväsaka  m.  =  äsväsai.,  Mahavy. 66.  !  äsaputd  m.  Aschentüte,  d.  h.  Asche  in 
Äsvdsanl   f.     N.  pr.   einer   Kimnara- i     ein  Blatt  gewickelt,  TBr.  1,  3,  7, 6. 

.Jungfrau,  Karand.  6, 16.  \  äsamäpti  Adv.  bis  zu  Ende,  von  An- 

2.  aSvind  m.  ein  den  Asvin  geweihter  i     fang  b.  z.  E.,  Rajat.  3, 260. 

Becher  mit  Soma,  Läty.  4, 12,15;  vgl.  j  äsaritaka  n.  1. 1.  in  der  Musik,  Dama- 


5,  4, 15. 
äivineya  2.   Nais.  8, 29. 
"äsädhin    Adj.    bearing    an    asadha, 

Harsac.  12,7;  43,20. 
°ästäpada  Adj.  golden,  Manm.  432, 19. 
ä$^rädam^trä,  so  zu  betonen. 
2.  äs  9.  katham  äste  tntah  so  v.  a.  wie 

geht  es  dem  Vater  ?   Harsac.  126,  9. 


yantik.  218. 
°asavika  Adj.,   Gelage  abhaltend,   H 

5, 54.  ( 

nsahasrakftvas  Adv.  bis  tausend  Mal, 

Taitt.  Ar.  4,  28, 1. 
äsäda  Speisezimmer,  Kaiis.  23,5;  24,15. 
äsäda   m.   °==  sajtiantäd  avasäda,    H 

43,  113. 


Mit  avasthunam    sich   nieder-  j  asadana   f.   Angriff,   feindliches  Auf- 


lassen an  einem  Orte,  R.  ed.  Bomb.  4, 
54, 16  (äsisyasi).  —  Mit  anu  1.  sich 
in  jemandes  (Gen.)  Nähe  aufhalten, 
Hemädri  1,  35,  20.  —  Mit  "vyapa  to 
take  one's  seat  at  a  distance,  Viddh. 
18,8. 


treten,  Jatakam.  29.    =:=  asadana  n., 

S  II,  136, 9  V.  u.  (Ko.). 
"äsädin  =  präpaka,  S  I,  242,  7. 
äsädya  Adj.  "aufzusuchen  (=  äsraya- 

niya),  Yudh.  2, 8. 
äsnra  m.  °=  uparitanahhümi,  S  1, 19, 4. 


äsärin  —  ahuvädhyai 
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"asarin    Platzregen   spendend,    S  II, 

229, 4. 
äsi   Srik.  X,  29    III.  Sing.  Aor.  Pass. 

von  äs. 
äsita  n.  "eine  Art  Coitus,  E  574  (A). 
TisitaTia   n.   eine  Art  Coitus,    E  566 

(R). 
°äsin  m.  Bogenschütze,  H  48, 3  [in  säst 

=  sa  +  äsin\  ? 
°äsltika  achtzigjährig,  S  I,  227, 9  v.  u.  I 

(Ko.).  I 

äslnanyäya  Adj.  wobei  die  sitzende  ! 

Stellung  als  Regel  dient,  Safikh.  Sr.  I 

1,1,15. 
äslnapracaläyita  n.   Räjat.  1,371 

(ästnah  pra°  fehlerhaft). 
usuta  n.  auch:  eine  Art  Kelterung  des 

Soma,  Chänd.  Up.  5,  12, 1. 
*äsutlvala    m.    Opferpriester,    S   I, 

324,  1. 
äsura  *n.  °=  asurasamüha,  H  34,  63; 

43, 194. 
Asurakäncla  Titel  eines  Werkes  (MBh.), 

Opp.  Cat.  1. 
°äsurJvrsti  f.  she-devil  rain,  i.  e.  ex- 

cessive  rain,  Pürnabh.  34, 15. 
°äsUtrana  n.   das  Ausdrücken   (eines 

Gedankens)  in  sütra-Form,  Praty.  Hrd. 

20,3.   [B.] 
"äsutranika  =  sUtrapäta,  SrIk.  VI,  41 

(Ko.). 
äsecanaha   Harsac.  30,  2;   vgl.  Hara- 

vijaya  27, 70  und  HirasaubhägyakSvya 

9, 127.  [Z.]  —  Pärv.  588,  7. 
äsecanaka    °=    atrptijanaka,     S   I, 

176,  3. 
äsecanavant  Adj.  einen  Bauch  habend 

(Gefäß),  Äpast.  Sr.  15,  14, 13. 
äskandana  das  Auftreten,  Kir.  13, 18. 
äskdndam  Absol.  hüpfend. 
*äskandita  n.  mne  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  501, 1  V.  u.  (Ko.). 
ttskandin  Adj.  "besteigend  =  befindlich, 

Srik.  XXII,  56. 
°ästaraka   m.   =  sayyäpälaka,    S  I, 

403,  5. 
"ästhänabhatta    m.    Rechtsgelehrter, 

Sam.  VI,  26. 
nsthunika  Adj.  an  der  entsprechenden 

Stelle    befindlich,    ausgeführt,     Lat. 

I,  2b. 
asthänikä,  Audienzhalle,  S  I,  340,8 

(Ko.). 


°ä  s<Ää«i</»Ä«  n.  Versammlungsgebäude, 
S  II,  141, 12  (Ko.;  asthämgraha  ge- 
druckt). 

ästhäpana  n.  auch:  das  Betretenlassen, 
Äpast.  Grhy.  5, 9. 

ästhäpita,  vgl.  RV.Prät.4,1;  AV.Prät. 

1,  48;  4, 125. 

°ästhäpya  n.  Ausstattung,  Mitgift 
(„endowment"),  Kaut- 152, 12.  B  liest 
avasthäpya,  vgl.  avasthäpayet 
153,  2  und  sthapya. 

ästhita  1.  Adj.  s.  u.  1.  stha  mit  «.  — 

2.  n.  Schaden  am  Körper,  AV.  4, 17,8; 
.     6,  14,  1. 

"asthiti   f.   Positur,    S  II,  246,  15    [in 

yogästhiti]. 
ästht  Adv.  s.  oben  asthi. 
äspadi  mit  kr,  Hern.  Par.  2, 388. 
°äspharanakasamädhi   m.   ein  best. 

Grad  des  samadhi,  Mahävy.  67. 
äspkäla  auch:  das  Zurückprallen,  Nais. 

8,68. 
äsphälita  n.  Kontusion,  Häntasamh. 

389, 15. 
asphur a  m.  ein  Platz  zum  Würfelspiel, 

MBh.  2,  56, 4. 
"asphürjita  m.  Mond,  Sil,  206, 6. 
asphota  m.  ^lautes  Schwirren,  H  43, 

152?  [Ko.  hat  sphota^]. 
äsphotana  1.  a)  Visnus.  71, 71.    Nach 

dem  Komm,  daksinänisäropite  väma- 

hahau  daksinapäninä  .(ahdakaranam. 
äsyadaghna   Lok.    in   der   Höhe   des 

Mundes,  Äpast.  Sr.  15,  13, 3. 
äsyamaithunika  Adj.  den  Mund  als 

Vulva  benutzend,  MBh.  7,  73, 43. 
äsyavairasya  n.  schlechter  Geschmack 

im  Munde,  Su^r.  1, 156, 14. 
"äsyanosin  Adj.  einen  trocknen  Mund 

bekommend  [äsyasoso  mukhaJoso  vid- 

yate    yasya    sa    äsyasosl],     Sflrya^. 

60  ^ 
äsyasammita  Adj.  der  Höhe  des  Mundes 

entsprechend,  Äs^v.  Sr.  1,  7, 6. 
äsrävd  bedeutet  im  AV.  nach  Bloom- 

field  Diarrhoe;  vgl.  Proc.  JAOS  1886, 

May,  S.  XXXII. 
asvanita  °Subst.  n.   S  11,301,18/19? 
*äsvädantya  Adj.  lieblich,  angenehm, 

Mahävy.  19. 
äsväpana  n.  Schlafmittel,   Divyävad. 

526,  23.  25. 
aha  Interj.  Jätakam.  31. 


aha  "Adj.  =  ahantity  ahus  ta^akati  H 

43,  274. 
*ahatalaksana  Adj.  excellent,  famous, 

Harsac.  243, 3. 
ähatyavacana    m.    ::=   ähatyaväda^ 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  18, 18. 
ähananaprakära  Adj.  zum  Schlagen 

geeignet,  Äpast.  Sr.  12,  2, 15. 
^ahaya  Subst.  ?  Sil,  349,3. 
'äharana  n.  etwa  das  Benutzen  aller 

günstigen  Verhältnisse  oder  das  Ver- 
;     laden,  Jätakam.  14. 
äharatnya  Adj.  LA.»  70, 13  fehlerhaft 

für  päraharaniya. 
ahartos  Abi.  Inf.  zu  har  mit  a,  Ait. 

Br.  7,  2,6. 
ähälam  Interj.   =  ahälak,   TS.  7,  4, 

19,3. 
1.  ähava,  Dasak.  31, 12. 
ahavaniyatas  Adv.  aus  dem  ähavanlya- 

Feuer,  Äpast.  Sr.  3,  9, 3. 
ähava^obhin  Adj.  im  Kampfe  sich  aus- 
zeichnend. 
"ähaviya  Adj.  ^^  yuddhaja,  H14, 5. 
ahasa  m.  leises  Lachen,  Väsav.  205,  1. 
ähäraka  *m.  etwa  Verlader,  Mahävy. 

186,  181. 
ähäryapurisa  Adj.  (f.  a)  aus  herbei- 
zuschaffendem Schutt  bestehend  (vedi), 

Äpast.  Sr.  2,  3, 5. 
"aharyahuddhi  Adj.  einer,  dem  mau 

die  Einsicht  aufdrängen  muß,  Kaut. 

34, 17. 
ahita  n.  eine  Art  zu  fechten,  Hariv. 

15979.    ahita  V.  1. 
ähita  °Subst.  n.  Wiederverheiratungs- 

geschenk    (=  adhivedanika),     Kaut. 

157,  2.    M,  B  lesen  änlta. 
°ähitaka  eingepflanzt  (gtma),  S II,  107,3. 
°ähitaka  ra.  verpfändeter  Sklave,  Kaut. 

182, 17.  —  "ha  f.  (182, 12)  und  Hikä 

f.  (182, 11)  verpfändete  Sklavin. 
i  Ähitägnibrähmana  n.  xinäiÄhitägni- 
j     vidhäna  n.  Titel  von  Werken,  Opp. 
j     Cat.  1. 

j  ähutibhäga  Adj.  (f.  ä),  dessen  Anteil 
I     eine  Opferspende  ist,  Ait.  Br.  2, 18, 6. 
"ähutibhuj  m.  Feuer,  Hll,  51. 
ähutimant  Adj.  =  ahntivant,  Gobh.  1, 

7,15. 
°ähutlbhu    zur   Opferspende   werden, 

Sn,  327,20/2L 
ahuvädhyai,  so  zu  akzentuieren. 
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ährtya  —  idamphala 


nhrtija  Adj.  1.  herbeizuliolen,  Tandya- 
Br.  9,  5,  2.  —  2.  darzubringen  (ein 
Opfer),  ebenda  6,  7, 14. 

üheya  1.,  Kir.  11,28. 

Ähnikabhaakara  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 


*ahrikya  n.  Unverschämtheit,  Mahavy. 

104. 
°ahlanna  s.  hläd. 
ählädayitar  Nora.  hg.  Erquicker.  Nom. 

abstr.  °yitrtva  n.  Samk.  zuBadar.  2, 

3,25. 


ahva   Kaus.  lö,  14  m.  nach  Darila  = 

paläs'a. 
ähvätar  Nom.  ag.  Herbeiruf  er,  Säy.  zu 

KV.  1,  13,  4. 
ähvänana  n.  das  Herbeii'iifen,  Dama- 

yantlk.  142. 


I 


3.  i  mit  adhi  Kaus.  Med.  veranlassen, 
daß  jemand  jemand  (Akk.)  lehrt,  He- 
madri  1, 525, 8.  —  Mit  prädhi  weiter 
studieren,  Sänkh.  Grhy.  6, 2.  —  pra- 
dhita  auch:  der  sich  an  das  Studium 
gemacht  hat,  R.  ed.  Bomb.  4, 28, 10.  — 
Mit  anu  auch:  treffen  (von  Pfeilen). 
anvetärah  Fut.  MBh.  8,  39, 14.  — 
Mit  samudä,  °deta  1.  am  Ende  eines 
Xomp.  hervorragend  in,  Apast.  Sr.  1, 
1,  11.  —  2.  im  Besitz  aller  guten 
Eigenschaften,  Apast.  2,  5,  7;  17,  5; 
18, 10;  20,  2.  —  Mit  j}ahjä  umher- 
wandern, Kap.  S.  5,  6.  —  Mit  ud 
fl.  udita  =  udita,  Nais.  1,83:  6,52.  74. 

—  Mit  upopa  nahe  herantreten  zu 
<Akk.),  R.  ed.  Bomb.  4,  28, 39.  —  Mit 
apani  auch:  geschlechtlich  bei- 
wohnen, mit  Akk.  §a(lv.  Br.  1, 1.  — 
Mit  "ahhinis  hervorkommen,  H  46, 2. 

—  Mit  atipari  herumgehen  vorbei 
an  (Akk.),  Äpast.  Sr.  15,  17, 8;  öfter 
(als  die  vorschriftsmäßigen  drei  Male 
nm  den  ghaima)  herumgelien,  Apast. 
Sr.  15, 17,9.  —  Mit  abhipalä  einen 
Fliehenden  (Akk.)  veiiolgen,  Tandya- 
Br.  9, 1,20.  —  Mit  upasampra  zu 
Jemandem  (Akk.)  herMikommen,  R. 
ed.  Bomb.  3,  62,  8.  — ^t  prati  6. 
annehmen,  so  v.  a.  lernen  von  (Abi.), 
Äpast.  2,  29,  15.  pratlta  nach  den 
Lexikographen  auch:  aufgebrochen, 
fortgegangen;  ehrerbietig;  klug.  — 
Mit  vi,  Vita  auch  *unbrauchbar  und 
♦beruhigt. 

*ikati  oder  *ikkati  t  eine  best. Pflanze, 
Zach.  Beitr. 

1.  ik^ukändA  Maitr.  S.  3,  7, 9. 

ik^udandamaya  Adj.  aus  Zucker- 
rohrstengeln gemacht,  Hemädri  1, 
404, 17. 

ik^umaya  Adj.  aus  Zuckerrohr  ge- 
macht, Hemadri  1,  341, 19. 


ik^uya^fit  Zuckerrohrstengel.  °maya 

Adj.    daraus    gemacht,    Hemädri   1, 

413,  10;  416,  17. 
ik^urasasamudra  m.  das  Syrupmeer, 

Aniruddha  zu  Sänikhyas.  6, 52. 
*ik?uvana  n.   Zuckerrohrwald,   S  II, 

353,  3. 
ihgäla    m.    prakritisch    für    ahgara 

Kohle,  Harsa  im  Komm,  zu  Vasav. 

191.    Vgl.  Hern.  Pr.  Gr.  1, 47.  254  und 

die  Anm.  zu  1,  47. 
ihgitamarana  u.  eine  best.  Todesart 

für    Jaina's     im     letzten    Stadium, 

Silaüka  1,  381.  387.  390.  392. 
ingudi  f.   metrisch  st.  ingudi,  R.  ed. 

Bomb.  2, 104,  8.  12.  14. 
Ingyaratna   n.    und    Ingyasiksä    f. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
i  *icchantika    Adj.    Begierden   fühlend 
i      oder  zu  fühlen  anfangend,  Mahavy. 

HO. 
icchäsadrsa   Adj.  dem  Wunsche  ent- 
sprechend, Sis.  1, 49. 
id&tvä  n.  Nom.  abstr.  von  idä,  Maitr.  S. 

4,2,3. 
idenyakratu  (sie)  Adj.  von  preisens- 

werter  Kraft,  Äpast.  Sr.  4,  5, 5. 
[ind'Va,]  darbhendva  Tragkranz  von 

darbha-Gras,  Äpast.  Grhy.  4, 8.  =däru- 

mayani  nigadam  23, 7  nach  dem  Komm. 

Vgl.  ku^endva  Pär.  Grhy.  3,  7, 3. 
ita  —."jnata,  Yudh.  1,21. 
°itar   going  to,  attaining,  possessiug, 

Väs.  213, 3. 
itas  8.  itas  ca  am  Anfang  eines  Satzes 

anreiliend:  und  da,  alsdann,  und  da 

war  (geschah)  es,  daß,  Hem.  Par.  1,390; 

2, 1.  75.  166;  Campaka  57.  72.  87.  107. 

150.  241.  289.  352.  364.  474;  Uttamac. 

26.  31.  47.  62.  81.  113.  156.  163.  188. 

226.  238.  240.  320.  330.   347;    Satr. 

1,599;   2,454;   3,4;   7,1;   10,2.  133. 

303.  399.  933;   14,  104.  192.  283.    Im 


letztgenannten  Werke  wird  auch  itas 
ohne  ca  ähnlich  gebraucht. 

itänta  Adj.  hinübergelangt,  Sin.  19, 118 
{z=  präptapära  Komm.). 

[1.  iti^  iti  Ceti  ca  so  und  so,  auf  diese 
und  jene  Weise,  MBh.  1,  38, 1.  Vgl. 
auch  ZDMG.  41,  516 ff.;  Knauer  in 
Festgr.  62 ff.  iti  . . .  i^i  so  v.  a.  man 
heiße  (sei)  . . .  oder  . . .,  Jätakam.  20. 

2.  iti  Gang,  Visnus.  99,2,  wenn  °sadä' 
sthitete  „die  du  stets  den  Gang  ein- 
schlugst (asthita)  zu"  gelesen  wird. 

itikartavyatäka  Adj.  zu  jemandes 
Obliegenheit  gehörig,  Sud.  zu  Äpast. 
Grhy.  19, 2. 

itikrama  m.  Instr.  auf  solche  Weise, 
Ragli.  ed.  Calc.  7, 39. 

itiprabhrti  Adj.  so  anfangend. 

°itimatika  =  Idrghuddhisahita ,  S  II, 
159,  3  [der  Text  trennt  iti  ab!]. 

Itihäsasamuccayasamgraha  m.  und 
Itihäsoftama  Titel  zweier  Werke, 
Opp.  Cat.  1. 

itiheti  Adj.  Neuigkeiten  erzählend, 
klatschend,  Sänkh.  Gphy.  4, 12. 

*itthamkäram  Aiv.  so,  Srik. XXIII, 48. 

itthamgata  Adj.  in  solcher  Lage  sich 
befindend,  Jätakam.  21, 15;  22,26.  31. 

itthdm,  das  Sternchen  zu  streichen. 

itvara  [3.  f.  t  eine  untreue  Frau,  auch 
S  II,  362,  13]  4.  n.  i^  ihgitamarana 
(s.  d.),  Silaüka.  —  Adj.  armselig,  elend, 
gering,  Mahavy.  134;  Divyävad.317,8. 

idamyugina  Adj.  zu  dieser  Welt- 
periode gehörig,  Ind.  St.  15, 294. 

°idamkavi  m.  Uttarac.  I,  1.  So  zu 
lesen  iiacli  Laksmanasiiri  (=  asya 
buddhisthasyottararämacaritasya  ka- 
vayo  idamkavayo  Välmihipraninkhäs). 

idamiya  Adj.  ihm  — ,  ihr  gehörig, 
Nais.  4,12;  7,82. 

idantphala  Adj.  (f.«)  mit  diesem  Lohn 
verbunden,  Saipk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  72. 


idanimadhura  —  indrän^ka 
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idamtnadhura  n.  ein  best.  Lied,  Käth. 

34, 5.    Vgl.  idanimadhu. 
iddha  *lauter,  Amit.  XXVI,  8. 
"iddhadhäman  m.  Sonne,  H  36,9. 
1.  idh,  Kaus.  indhita  angezündet,  an- 
gefacht, Caraka  6, 18. 
idhman  m.  Brennholz,  MBh.  13,2,58. 
idhmapariväsana  n.  Abschnitzel  von 

Brennholz,  Man.  Sr.  1,  3, 5. 
idhmabarhis  n.  Streu  zum  Brennen  (?), 

ZDMG  9,  LXXX. 
■idhmavrascana    m.    =    idhmapra- 

crascana,  Agni-P.  34,27. 
idhmabarhis  n.  Sg.  und  Du.  Käty.  Sr. 

2,2,11;  6,44;  8,2,24.  —  idhmabar- 
his n.  Sg.   Maitr.  S.  4,  8,  1    (107, 5). 

Getrennt  gedr.  4, 1, 3  (4, 8). 
indindira  m.  Biene,  S  1,121,3  [Lesart 

unsicher  bis  auf  das  Genus!];  368,1; 

Govardh.  349.  456;  Srik.  VI,  51;  VII, 

•37;  XVI,  15. 
indindira,  auch  *indindira  m.  Desin. 

1,  79.   [S  2,  355, 17.] 
indira  auch:  Pracht,  Schönheit.    Am 

Ende  eines  adj.  Komp.  Bham.V.2,160. 
'Indiränuja  m.  =  Mond,  S  I,  242, 4. 
Indiräparinaya  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*Indirämandira  m.   =  Visnu,  S  II, 

340,  26. 
"Indiräramana    m.  =  Visnu,    Muk. 

60,7. 
Hndira  n.   Tau,   Reif,  H  20,5;  SrIk. 

XII,  72. 
indlvaradrst  eine  Lotusäugige,  Bhäm. 

V.  2, 75. 
indivaräksi   f.     eine    Lotusäugige. 

Caurap.  (A.)  60.  j 

indukaläkirita  m.  =  Siva,  H  19,6. 
indukalävatamsa  auch  H  46,20. 
Tnduka   f.   I?  pr.  eines  Flusses,  He- 

mädri  1,  315, 20. 
indukänta  Adj.  lieblich  wie  der  Mond, 

Kautukas. 
mdukirlfa  auch  H  34,44. 
''Induketu  n.  N.  eines  daitya,  H  34,14. 
indugaura  m.  Bein.  Siva's,  Ind.  St.  15, 

210. 

inducandana  n.  weißer  Sandel,  Go- 
vardh. 255. 
indutä  t.  Nom.  abstr.  zu  indu  2.,  Nais. 

6,  26. 
indudala  Mondsichel,  Siä.  16,71. 

.Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


''  I 


°indudrsad  f.  Mondstein,  Srik.  IV,  39; 

X,  23. 
"indudhara  m.  =  Siva,  H  50,80. 
°indubhusana  m.  Bein.  Siva's,  Muk.  1*. 
indumanl  Adv.  mit  bha  zum  Mond- 
stein werden,  Dharmas'armäbhy.  17,9. 
indumamy  den  Mondstein  darstellen, 

ebenda  2,79. 
°indumukuta  m.  =  Siva,  H  4,27. 
indumauli  auch  Srik.  7,62. 
Induratnesvaraprasäda    m.     Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
"indulaksman  m.  =  Öiva,  Srik.  111,20; 

XXI,  4.  39. 
induvakträ   f.    eine  Mondän tiitzige, 

Caurap.  (A.)  72;  H  18, 15;  §rlk.  11,31. 
Induvadanä  °N.  einer  Hetäre,  Örngt. 

22,8/7  v.u. 
induvarna   Adj.    mondfarbig,    Hariv. 

2,  63, 96. 
indupala  m.  Mondstein,  Srik.  IV,  44. 
indra  *m.  eine  best,  hohe  Zahl,  Mahävy. 

249. 
°Indrakaccha  (m.)    N.  eines  Land- 
strichs, S  II,  294, 19. 
Indrakarman  n.  ein  Opfer  an  Indra, 

Säy.  zu  TBr.  2,  549,  6. 
indraklla    Schwelle    oder   Barriere, 

Divyävad.  250,20;  365,1;  544,6. 
indraketu  *ein  best,  samädhi,  Mahävy. 

21,  26. 
indragrha,  vgl.  Pär.  Grhy.  3,  4, 18. 
indrajaya   m.    wohl    ==   indrajit   1., 

Agni-P.  40,  15. 
indrajäld,  so  zu  akzentuieren. 
°indrajälaka  m.  Zauberer,  S  II,  104,7. 
°indrajälahriya    m.    Zauberer,    S  I, 

601,6. 
indrajälin    "enchanting,    bewitching, 

Väs.  67, 1. 
indrataru  m.  °=  kutaja,  S  I,  546, 11 

(Ko:). 

Indradatta  m.  N.  eines  °J?resthin, 
S  II,  340,  6. 

indradaivatya  Adj.  Indra  zur  Gott- 
heit habend,  Pär.  Grhy.  2,  13, 1. 

Indradhrti?  Väsav.  296,4. 

indradhvaja  m.  °Name  eines  Opfers, 
S  II,  212, 1  V.  u.  (Kc). 

indranllaka  m.  Saphir  oder  Smaragd, 
Hemädri  1,399,9. 

indranilamanimaya  =  indramlamaya 
Hemädri  1,  280, 7. 


indrapata   n.   Luftgewand,   so  v.  a. 

Nacktheit,  Kärand.  81, 6. 
indrapäsa  m.  Indra's  Schlinge,  Pär. 

Grhy.  3,  7, 3.     Nach  Pischel  (Philo- 
logische Abhandlungen,  Berlin  1888, 

S.  73)  indrah,  päJena  zu  lesen. 
Indrapuccha  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
indrapurusa  m.   Indra's  Diener,   PI. 

Ä^v.  Grhy.  1,  2, 5. 
Indraprayäna    n.    das    Herabsinken 

von  Indra's  Banner,  Vignus.  30, 6. 
Indraprasthamähätmya  n.   Titel 

eines  Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  53. 
Indramaghasri  t.  N.  pr.  einer  Gan- 

dharva- Jungfrau,  Kärand.  5,9. 
indramati    m.     ein    best,    samädhi, 

Kärand.  94, 3. 
indramahakämuka    Hund,   Väsavad. 

286, 3;  Mrcch.  80, 16;  Päiyalacchl  41; 

Desin.  1, 82.   [Z.] 
Indrayäjin  Adj.  dem  Indra  opfernd, 

Man.  Sr.  1, 1, 1. 
indraraja  m.  auch  ein  best,  romavi-. 

vara,  Kärand.  85, 10. 
indravajrd  1.  Maitr.  S.  2,  1, 9  (11,8). 
"indravadhü  =  apsaras,  ärik.XXIV,2. 
°indravadhutikä,  =  indragopa  (Coc- 

cinelle),  S  I,  543, 14  v.  u.  (Ko.). 
indravarna  Hariv.  6884  fehlerhaft  für 

induvarria. 
Indravlrudh  f.  Indra's  Schlinge,  Pär. 

Grhy.  3,  7, 3. 
Indrasri  f.   N.  pr.  einer  Gandharva- 

Jungfrau,  Kärand.  5,9. 
indrasavä  Maitr.  S.  3,  4,3. 
°Indrasaväsa  m.  =  Suvela,  S  II,  169, 

10  (Ko.). 
Indrasuta  m.   Patron.  Arjuna's,   Sis. 

13,  22. 
*indrasurasa  m.  Vitex  negundo,  S  I, 

100, 11  V.  u.  (Ko.). 
°IndrasBnu  m.  Beiw.  Arjuna's,  Yudh. 

6,47. 
°indrä'n,ika  n.  eine  Art  Coitus,  V  136; 

E  566  (R).   —  indränikä  °=  SacT 

und  °Asparagus  racemosus,  Väs.  244, 3. 
indräni  *qnidam  coeundi  modus,  H  27, 

48  (Ko.);  V 137;  E  555  (K);  Väs.  114,3; 

135, 1.  —  *Vitex  negundo,  Väs.  1.  c. 
°indränlka  n.  eine  Art  Coitus,  Variante 

zu  V  136   [Ms  Petersen  IV,  25   und 

Oxford,  Indian  Institute  150]. 

14 


106 


Itulrätägatiripüjä  - 


Jndränigauripüjä  f.  Verehrung  der 
Indränl  und  GaurI,  eine  best.  Hoch- 
zeitszeremonie, Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 
2,15. 

Jndränimaha  m.  Feier  der  Indränl, 
eine  best.  Hochzeitszeremonie,  Sud. 
zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 

"indranya  Adj.  der  Indränl  geweiht, 
Mgs.  II,  10, 2. 

Indrärcitacarana  m.  Name  eines 
digambara,  S  II,  101, 10. 

Jndrävasihta  Adj.  von  Indra  (d.  i. 
Regen)  begossen;  so  heißen  die  bloß 
von  Vegetabilien  sich  nährenden  Ein- 
siedler, Baudh.  3,  3, 4.  5. 

indra  Sana  Hanf,  Kautukar. 

indriyaparimocana  m.  ein  best,  sa- 
raädhi,  Kärand.  92, 24. 

indriyabhävanä  f.  geistige  Übung, 
Jätakam.  1, 12. 

indriyasevana  n.  Sinnengenuß,  Paiicar. 
1, 1,  53. 

*Indrotthapana  n.  das  Erwecken 
Indra's,  De^in.  1,82.  Vgl.  Wilson, 
Sei.  Works  1, 127. 

indhana  2.  Nom.  abstr.  °ta  f.  Candak. 
31, 10;  Jätakam.  28, 59. 

°indhanäy  become  fuel,  Harsac. 
284,  11. 

"indhanlbhü  become  fuel,  Harsac. 
155,  21. 

indhanvant,    lies:    auf    dem    Feuer 

stehend,  heiß. 
Ibhacärin  m.  Name  eines  Autors  über 
Elefanten,  S  I,  291, 1. 

ihhavant  Adj.  mit  Elefanten  versehen, 
Damayantik.  172. 

^ibhänana  m.  =  Gane.sa,  H  48,60. 

"ibhika  eine  Art  näyikä,  E  211  (R). 

*ibht  °eine  Art  näyikä,  E  414  (A). 

im  Interj.  Maitr.  S.  4,  9, 22. 

ima,  imesu  Vajracch.  22,  9.  13.  17; 
23,2. 

iyak§  mit  ava  (ava-iyaksva)  =  yaj 
mit  ava,  Äpast.  Sr.  14,  17,  1.  Vgl. 
AV.  19,3,4. 

iyata  Adj.  =  iyant,  Divyävad.  112, 16. 

°«yodät;e.ya  Adj.  von  solcher  Benommen- 
heit, S  II,  339, 16. 

"iyasu  Adj.  gehen  wollend,  Suk.  t.  o. 
55.  57  [p.  60, 19;  62, 6]  etc. 

iranyä  Maitr.  S.  2,9,  8;  Kap.  S.  27,5 
wohl  fehlerhaft  für  irinyd. 


irasy,  so  zu  lesen  statt  irasya. 

irasy  mit  abhi  nach  Aufrecht  zu 
streichen,  da  RV.  10,  174, 2  zu  abhi 
aus  dem  Vorhergehenden  tistha  zu 
ergänzen  ist. 

irä  *Erde,  Srik.  XXIII,  55  [vgl.  Ko.!]; 
H  5,  89.    [43,  3.] 

irinalosfa  m.  ein  Erdkloß  von  salz- 
haltigem Boden,  Man.  Grhy.  1, 7. 

°iläpa  m.  =  iläm  bhumim  pänttti  ilüpä 
räjänas,  Yudh.  3, 36;  8,  70. 

°iläpäla  m.  Fürst,  S  n,  317, 13. 

[ilävrta,]  °varsa  m.  Aniruddha  zu 
Sämkhyas.  6, 52. 

Iläsutä  f.  Metron.  der  Sita,  Bhäm.  V. 
2,  167. 

iläsura  m.  ein  [Gott  auf  Erden,  =] 
Brahmane,  M.  Müller,  Ren.  300. 

iva  am  Anfang  eines  Stollens  auch 
Kathäs.  1,20;  JA.  Vm.  S.T.  7,192. 
iva  nama  zum  Scheine,  quasi,  Jäta- 
kam. 4.  7.  10.  13. 

1.  is  mit  samanu  durchsuchen,  sa- 
manvesitum  R.  ed.  Bomb.  3,  67,  7. 
—  Mit  ui}a  hinstreben  zu  (Akk.), 
Maitr.  S.  1,  2,  14  (Käth.  3,  3;  Kap. 
S.  2,  10;  Man.  Sr.  1,  8,  2).  —  Mit 
atipra  darüber  hinaus  auffordern, 
Äpast.  Sr.  12,  27,  6;  14,  34,  4; 
Vaitän. 

3.  is  mit  passivisch  aufzufassendem  In- 
finitiv: samudram  netum  icchämi  bha- 
vadhhih  :  ich  wünsche  von  Euch  an's 
Meer  geführt  zu  werden,  R.  ed.  Bomb. 
4,58,33;  56,21.  —  Zu  4.  e)  ß)  gehört 
pratikülitum  icchämi  na  hi  väkyam 
idam  tvayä,  3,  24, 13. 

4.  is  2.  Hariv.  2,  72,52  nach  Nilak. 
isdvant  Adj.  kräftig. 
i§ädhära  s.  isädhara. 

°i?tka  m.  =  sälmali,  H  XII, 6  (Ko.). 
Hier  und  XII,  77  hat  der  Text  i§t- 
katüla,  was  pw  mit  „Schilfrispe" 
wiedergibt.  Besser  paßt  „Schilf- 
wolle". Zu  XII,  6  sagt  der  Ko.  noch: 
[iftkafy  sälmalHi]  jalamadhyasanibha- 
vah  stambavise^a  ity  anye. 

islkaflji  Adj.  rolirartig  gestreif t,  JAOS. 
Proc.  1883,  Okt.  VIII. 

2.  isukrt,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien 
1,17  f. 

isudhanvä  n.  Pfeil  und  Bogen,  Taitt. 
Ar.  5,  1, 2. 


isudhanvan   n.  Sg.   dass.,   Ait.  Br.  7, 

19,2. 
isudhanvin   Adj.    Pfeil    und    Bogen 

führend,  Taitt.  Ar.  5, 1, 3. 
i§udhi  f.  s.  mahe§udhi. 
isunibandhana    Köcher,    R.  Gorr.  2, 

31,  28. 
isupäta  m.   Pfeilschußweite,   MBh.  4, 

53, 10. 
*isupuHkhä  Indigopflanze,  E  867  (P). 
isumukha  n.  Pfeilspitze,  Taitt.  Ar.  1, 

4,2. 
isuvarsa  m.  Pfeilregen,  Da^ak.  84, 10, 
'isuviksepa  m.  Pfeilschußweite. 
isuhasta  Adj.  einen  Pfeil  in  der  Hand 

haltend. 
i^Uguha  (metrisch)  Adj.   Pfeile  ver- 
bergend, Kaus.  49, 7. 
istakämaya  Adj.  (f.  i)  aus  Backsteinen 

gemacht,  Hemädri  1,  169, 20. 
istatas    Adv.    nach    Wunsch,    R.  1, 

34,  35. 
istatva  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  isfyi  1.  b), 

Nais.  6, 106. 
istdni      nach      Aufrecht     =     isctm 

tanvan. 
istäpürtä,   vgl.  Windisch   in   Festgr, 

115ff. 
Istinirnaya  m.   Titel  eines  Werkes, 
;     Opp.  Cat.  1. 

'istimaya   Adj.   aus   Opfern   gebildet^ 
i      VP.  4,  1, 12. 
\istividha   Adj.   in  die  Kategorie  der 

isti  gehörig,  Äpast.  Ör.  7,  28, 1. 
\lstivisaya   m.   Titel   eines  Werkes, 
I     Opp.  Cat.  1. 

\  istu,  vgl.  anisfusava  oben. 
*istvinam  Absol.  =  istvä,  P.  7,  1,48 
;      Seh. 

I  isvastra  vgl.  oben  unter  astra. 
\  Isväsanl  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Maiti' 

S.  4,  2,  2  (23, 6). 
ihamanas  Adj.  hierher  den  Sinn  ge«. 

richtet  habend,  Äpast.  Sr.  3,  10, 2. 
ihärthin  Adj.  die  Güter  dieser  Welt 

wünschend,  M.  2, 37. 
iheda  n.  Name  eines  säman,  Tändya- 

Br.  10,  12, 4. 
ihehamätar,    lies:    gleichzeitig    eine 

Mutter  habend,  d.  i.  zu  gleicher  Zeit 

geboren. 
1.  i  als  nidhana  eines  säman,  Tändyar 

Br.  10,10,1;  12,13;  12,11,26. 


l  —  ihavant 
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3.  i  (Nora,  i)  soll  nach  Nilak.  MBh. 
13,  17,  107  in  caflcari  enthalten 
sein. 

*?  f.  Bein,  der  Laksml,  Yudh.  7, 129  (in 
subhairaväsldam:  susthu  bhairavä 
bhlmä  asayo  yesäm  te  subhairaväsayai.; 
tesäm  im  laksmlm  dadätlti  subhaira- 
väsidaff-  . . .  evambhutam  tarn  tädfsam 
räJi-sasam). 

ikf  Pass.   videri,  scheinen,   Jatakam. 
28,  40.    th^ita  so  v.  a.  gutgeheißen, 
31,  88.   —   Mit  samabhi  anblicken, 
ansehen,   ebenda   3.   —   Mit  nira- 
hhyava  durchsuchen,  durchstöbern, 
Kärand.  44, 1.  —  Mit  adhyupa  nicht 
beachten,  vernachlässigen,  Divyävad. 
25,6;    127,11;    185,23;    571,  11.  —  | 
Mit  pratyupa,    j)ratyupehsita'^ 
nicht  beachtet,  R.  Gorr.  2,  6, 21  (zu  j 
trennen  vä  pra°).  —  Mit  samupa  i 
auch :   beobachten ,   Mrcch.  59,  2.   — 
Mit  upapari  untersuchen,  erwägen,! 
Divyävad.   5,  13;    212,  9;    230,  19. 
—    Mit    prati    "aufwarten,     S  I, 
249,  5. 

ik^aJca  2.  f.  iksikä  Hinblick,  ati- 
saksmek^ikä  so  v.  a.  allzugroße 
Spitzfindigkeit,  Ganar.  7, 430. 

^ik^anavär  n.  Träne,  Srik.  XII,  11. 

"iksanämhhas  n.  Träne,  H  17,  82. 

Iksati  (fingierte  3.  Sg.  Praes.)  die  Be- 
deutung der  Wurzel  iks,  Bädar.  1, 
1,5;  8,13. 

Tksäranyamähätmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

ik.ntar  Zuschauer,  MBh.  7,25,46. 

imkära    Adj.    den   Laut    Im  hervor-  : 
bringend,  TS.  7,  1, 19, 1.  | 

Imkrta  Adj.  der  den  Laut  im  hervor- 
gebracht hat,  ebenda.  ! 

ihkh  mit  abhj^ira  erzittern,  schimmern,  j 
Dharmasarmäbhy.  4, 19.  j 

ijya    MBh.    7,   9458     fehlerhaft    f ür  j 
idya- 

*lda  f.  Preis,  Lob,  Yudh.  2,40. 

Idrgavastha  Adj.  in  solcher  Lage  sich 
befindend,  Vrsabh.  55,  b,  25. 

ldr.4ahhüta  Adj.  ein  derartiger  seiend, 
Nom.  abstr.  °tä  f.  Nais.  4,55. 

[iyak^,]  iyaksamäna  =  iyak^ammia, 
Maitr.  S.  2, 10, 6. 

[ir]  Irayati  °^=  nyakkaroti,  H43, 45 
in  °sa^lra  =^  Rähu. 


tr  mit  abhyud  Kaus.  3.  entgegen- 
sprengen, Sil  1, 18.  —  Mit  prati 
Kaus.  lies  aufsetzen.  —  Mit  vi,  yädi 
. . .  vtryeta  wenn  . . .  zerfallen  sollte, 
Maitr.  S.  2,  1,  8  (9, 13.  14).  Richtig 
wohl  -iiryeta.  —  Mit  sam  Kaus.  5. 
ertönen  lassen,  sprechen,  samiritam 
vacah  98, 19. 

ira  Adj.  treibend,  jagend,  Damayantik. 
201.   [H  11,45.] 

Ira  m.  °=^  ripünäm  ksepa,  H  43,289. 

°lraka  m.  =  netar,  H  43,  53. 

Irana  *Adj.  bewegend,  H  43,  59.  — 
n.  "Bewegung,  Kutt.  645. 

Irapäda,  eher  cerapäda  als  ein  Wort 
und  als  N.  pr.  eines  Volkes  zu  fassen. 
irapäda  wird  übrigens  auch  als 
asura  gedeutet. 

irayitar  N.  agentis  von  ir  aus- 
sprechen, erschallen  lassen,  H  47, 115 
(j^rayitri). 

°irasthiti  f.  =  pälayana,  SrIk.  XXIII, 
55  (Ko.). 

trin  "werfend,  H  48, 248  [in  bharerin 
=  hharenerayanti  parän  ksipanti  ye], 

irya  2.  zu  iryäpatha  vgl.  airyä- 
pathikt. 

irs  eifersüchtig  sein  (mit  *Dativ),  S  I, 
158,  4. 

ilay,  iläyati  sich  bewegen,  TS.  6, 
4,  2,  6.  Vgl.  Kaus.  von  ir.  —  Auch: 
von  der  Stelle  bewegen,  Äpast.  Sr. 
1,  16, 11. 

niika  eine  Art  Schwert,  H  42, 38. 

*ili,  eine  Art  Schwert,  H  41, 55 ;  43,120. 
[Auch  Haravijaya  43, 176.  Vgl.  Pali 
ilir^  Kuhn's  Beiträge  19;  BB  XXIT, 
p.  290,  Anm.;  Transactions  9"^  Con- 
gress  1,472.  515.   (Z.)] 

l-saka  m.  =  Siva.  Lok.  so  v.  a.  in 
Nordost,  Agni-P.  43, 3. 

i-sagocara  ra.  Siva's  Bereich,  so  v.  a. 
Nordost,  Agni-P.  43,  2;  Hemädri  1, 
125,9;  2, a,  62,15;  63,17. 

isatva  n.  Nom.  abstr.  zu  isa  2.,  He- 
mädri 1,  823, 3. 

°isasisu  m.  =  Kumära,  H  43, 45. 

Isäcala  m.  der  Himavat,  Glt.  1,47. 

iHädhara  s.  isädhara. 

"l^änakona  m.  Nordosten,  S  I,  65, 11 
(Ko.);  11,167,8  v.u.  (Ko.). 

iHmadis  f.  Nordost,  Hemädri  1, 
138,  1. 


isänahata    Adj.    Kaul  36,  15    nach 

Därila  =^  jvarahata. 
Isaväsyakhandana    n.     Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
t^vara  m.   die  Sonne,  JA  8,  7,205')- 

—  *=^  bodh'isattva,  Mahävy.  23.  — 

2.   f)  6)   *==  Käma,    Kutt.  720.   — 

4.  d)  [l]  N.  pr.  einer  Frau,  Hem.  Par. 

13, 182, 
isvarakäranika  m.   DeTst,   Jätakam. 

23.    [Y22]. 
isvarakäranin   m.   Deist,    Samk.   zu 

Bädar.  1,  1, 12. 
iSvarakärin  m.  dass.,  Harsac.  204, 7. 
Hsvaratattva  n.  die  Dasheit  des  Herrn, 

Praty.  Hrd.  7, 5.    Im  Kasm.  Öiv.  das 

33.  der  36  tattväni.   [B.] 
Isvaradtksita  m.  N.  pr.  eines  Autors, 

°tlya  n.  Titel  seines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
°isvarabhattäraka    m.    der    hohe 

Herr,  im  Kasm.  Siv.  das  Haupt  der 

mantresvaräs  (s.  d.),  Praty.  Hrd.  7,  7, 

[B.] 
i^varabhava  m.  OberheiTSchaft,  Bhag. 

18, 43. 
°Isvaravarti   m.    Eigenname,    S   I, 

403,  4. 
iSvarasataka  n.  Titel  eines  Werkes, 

Bühler,  Rep.  No.  109. 
"Isvarasvasura  m.  =  Himavat,  S  I, 

319,  7. 
Isvarasukhaväda    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
"isvarädvayadarsana  n.  der  Monis- 
mus des  Herrn  (Siva);  Bez.  des  ka^m. 

Sivaismus,  Praty.  Hrd.  22, 14.   [B.] 
isatkärya    auch:    leicht   zu    bewerk- 
stelligen, R.  ed.  Bomb.  4,  54, 13. 
*tsatpramaya  vielleicht  anch:  leicht 

zu  messen. 
isatsamjfia  Adj.  ein  wenig  Bewußtsein 

habend,  R.  Gon-.  2, 16, 33. 
isatsvinna  Adj.   ein   wenig  gesotten, 

Paddh.  zu  Man.  Grhy.  2. 
*i§ädhara  m.  N.  pr.  eines  mythischen 

Berges,    Mahävy.   194    (Isädhara 

und  Ifädhära).     °rä  f.   Divyävad. 

217, 14. 
i^ikci  auch  so  v.  a.  Pfeil.   °bhilta  ganz 

von  PfeUen  erfüllt,  R.  2,  96, 46. 
Ihävant   Adj.    strebsam,    tapfer,    Sis. 

19,  33. 

14* 
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M  --■  uccaihiravah 


u 


=»«  m.  Bein.  Siva's,  Yndh.  4,83;  H  43, 

120? 
uktä  als  Adj.  und  n.  so  betont. 
uktabhäva  Adj.  dem  Inhalt  nach  schon 

ausgedrückt.  Komm,  zu  Hala  683. 
nktärtha  Adj.  dem  Sinne  nach  schon 

ausgedrückt,  Vamana  2,  2, 11. 
"uktidevl  f.  =  SarasvatI,  Srik.  1,37; 

11,33;  ni,75;  XXV,  135.  136. 
uktiposa  m.  Pleonasmus,  Ko.  im  Ma- 

latlm.  ed.  Bomb.  S.  2. 
uktipratyuktika  t.  Rede  und  Gegen- 
rede, Mahavirac.  59, 11. 
ukthabhäj  Adj.  zu  Sprüchen  berechtigt, 

Maitr.  S.  4,  7, 1  (94, 10). 
uks  mit  prati  besprengen,  Äpast.  Sr. 

2,8,3. 
uksatvä  n.  Nom.  abstr.  von  uksan  1.  a),' 

Maitr.  S.  2,  5, 4, 7. 
uksan  m.  °eine  Art  näyaka,  E  168  (P). 
uk$avasa  m.  Du.  ein  Stier  und  eine 

Geltkuh,  TS.  2, 1, 4, 4. 
uksäna  m.   =  uksan,   Stier,   R.  ed. 

Bomb.  2,  32,  39. 
ukhacchid  vgl.  Windisch  in  Festgr.  115. 
*ukharvala  zu  streichen. 
°ugrakara  m.   Sonne,    Srik.  VIII,  12 

(Ko.). 
tigrakarman  Adj.  von  gewaltiger  Tat, 

MBh.  8,82,4;  83,32.  --  m.  N.pr.  eines 

Fürsten,  MBh.  8,  5, 42. 
ugragandhi  und   °n  Adj.   stinkend, 

Visnus.  66,5;  71,11;  79,5. 
ugragho§a   Adj.    gewaltig   klingend, 

MBh.  8,  82, 12. 
"ugratvis    stark    leuchtend,     S    II, 

310,  27. 
ugradanda  2.  f.  u  N.  pr.  einer  näyikä 

der  DevT,  Hemädri  2,  a,  85, 6. 
ugraputi  Adj.  sehr  stinkend,  Mälatlm. 

78, 16. 
Ugramaya   m.   ein   best.  Krankheits- 
dämon, Hariv.  9561. 
°ugrarasmi  m.  Sonne,  Srik.  XX,  61. 
ngrarus  Adj.  heftig  zürnend,  Kumäras. 

4,24. 
ugrarüpa   Adj.    gi-ausig    aussehend, 

MBh.  8,  90, 46. 
ugrarüpin  Adj.  von  grausigem  Aus- 
sehen, Hemädri  2,  a,  100, 15. 


ugravamsakara  Adj.   ein  gewaltiges 

Geschlecht  erzeugend.  (Rudra-Siva), 

Hemädri  1,  208, 3. 
ugravirya   als   Adj.   von   gewaltigem 

Mute,  MBh.  8,  89, 2. 
ugravegaAii.  von  gewaltigerSchnellig- 

keit,  MBh.  9, 17, 9. 
"ungalikä  eine  Art  Knolle  (Erklärung 

von  kanda),   SI,  405, 4  v.u.   (Ko.). 
°uc  samaväye,  H  43, 258  [ueita  =  sa- 

maveta]. 
uc  mit  abhi,  abhyucita  entsprechend, 

passend,    R.  Gorr.  1,  75, 12.   —    Mit 

sam,  samucita  1.  mit  Gen.  Megh.  93. 
ucitakärin  Adj.  tuend  was  sich  schickt. 

Nom.  abstr.  °ritä  f.  Pr.  P.  vor  136. 
°ucitavedin  Adj.  wissend,  was  sich 

schickt,  Yudh.  3, 38. 
°ucitärambhin  Adj.  =  ucitani  käryam 

ärabhate  yaJi,  Yudh.  4,  40. 
ücitopayasamgraha   m.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
uccakais  auch:  hoch,    iiccakair  äsa- 

natah  vom  hohen  Sitze,  Kir.  2,57; 

stark,  sehr,  Kir.  4, 5;  14, 20;  Dharma- 

^armabhy.  9,66.  71.  —  Mit  kar  er- 
heben, Kir.  2,40. 
°uccakra    Adj.    =  -    udgatam    cakram 

jvälärnpam    sainyam    yasya,     Yudh. 

uccaksus  Adj.  mit  nach  oben  gerichte- 
ten  Augen,    Dasak.  (1925)  2,  125, 1. 

uccaksü  mit  kr  bewirken,  daß  jemand 
( Akk.)  hinaufsieht,  Da^ak.  ( 1 883)  1 68, 8. 

uccagoptira  Adj.  hochtorig,  Kir.  5,  35. 

uccataratä  f.  Übermaß,  Nais.  5,  104. 

uccania  Adj.  °high  or  "hanging  down, 
Harsac.  58, 11. 

*uccatäla  °lofty  height,  Väs.  102,  4. 

uccanäsika  Adj.  hochnäsig,  Nais. 
2,  28. 

uccaya  4.  =  nivi  Schurz,  Deöln.  1,102; 
Kir.  8, 15.  51. 

°uccayana  n.  Sammeln,  Srik.  VIII,  13. 

°uccarisnu  =  bhräjamäna,  Srlk.XVIII, 
39. 

uccala  Adj.  hervorspringend,  Hemädri 
1,  2, 18. 

°uccalana  n.  Hochheben,  Tragen,  S  I, 
101, 10  (Ko.);  284, 13  (Ko.)  etc. 


uccasaka  n.  (nach  dem  Komm.)  ein  ge.^ 
leerter  oder  stehen  gebliebener  Becher, 
Harsac.  (1936)  336, 14.  =  apagata^ 
pänabhäjana  Schol. 

uccätana  Beseitigen,  Srik.  XV,  49. 

uccätaniya  Adj.  zu  verscheuchen,  ver- 
scheucht werdend,  Nais.  3,7. 

°uccätlkarana  n.  Erschüttern,  Suk, 
t.  0.  19  [p.  32, 23]. 

uccäraiirasrävasthäna    n.     Abtritt, 

.    Abort,  Kärand.  46, 18. 

°uccälana  n.  =  uddharana,  S  1, 89, 9 
v.u.  (Ko.);  432,11  (Ko.  =  pracyava). 

°uccikhanisu  aufzuwühlen  wünschend, 
S  II,  203, 4. 

uccicl§ä  i.  das  Verlangen  zu  pflücken, 
S'iä.  7,48;  Dharmaäarmäbhy.  12,41. 

uccitra  Adj.  mit  erhabenen  Verzie- 
rungen versehen,  Mälatlm.  (ed.  Bomb.) 
202,  4. 

uccitrana  n.  das  Ausschmücken,  Aus- 
staffieren, Vikramäiikac.  10,9. 

uccilihga  n.  "Granatapfel,  S  II,  198,  L 

°uccuntana  n.  Austrinken,  SI,  69, 6 
(Ko.;  uüeuntanani  gedruckt). 

°ucculumpana  n.  Ausschöpfen,  S  I, 
68,6  [Text  und  Ko.  haben  uücu"]; 
=  äghräna,  Srik.  XIV,  12. 

°ucculumpyatä  =  peyatvam,  Srik. 
XII,  35. 

uccüll  Adv.  mit  kr  in  nach  oben 
stehende  Büschelchen  verwandeln, 
Hem.  Par.  2, 135. 

uccail},pramodam  Absol.  unter  lauten 
Freudenbezeugungen,  Spr.  879. 

uccairaihijana  Adj.  von  hoher  Ab- 
stammung, Mudrär.  131, 1  (194, 4). 

"uccairikä  eine  best.  PfldTize,  E  823  (A). 

uccairupämsutä  t  leises  und  lautes 
Ertönen,  Sänkh.  Ör.  13,  1, 3. 

uccairgati  f.  das  Aufsteigen,  Maha- 
virac. 127,1. 

uccairnyäya  Adj.  laut  zu  rezitieren, 
Safikh.  Sr.  1,  1, 28. 

uccairmäna  m.  großer  Hochmut,  Nais, 
5,47. 

uccairväda  m.  ein  hochfahrendes  Wort, 

uccairvismaya  m.  großes  ErstauneUt 
Nai§.  5, 2. 

uccaifisravaili,  Adj.  deaf,  Väs.  73, 1. 


uceats  —  ufkaraatfl 
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uccats,  so  zu  betonen. 

uecaistana  Adj.  hoch,  Dharmai^armä- 
bhy.  3,22;  9,80. 

uccaihsvara  Adj.  (f.  ä)  eine  laute 
Stimme  habend,  laut  schreiend,  Varäh. 
Brh.  S.  89, 6. 

UccodarJci  und  "kl  t.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

*ucchanga  n.  eine  best,  hohe  Zahl, 
Mahävy.  248.     Vgl.  utsanga. 

'ichalana  n.  S  1,47,8  v.  u.  (Ko.)  als 
"Erklärung  von  valgana  (Schwingen): 
203, 12  V.  u.  (Ko.)  °=  Jcurarigarrtti; 
247,7  v.u.  (Ko.)  =  ulläsa;  467,10 
(Ko.);  Desln.  6,  115  das  Hervor- 
brechen. 

ncchinnaha  n.  etwas  als  unbrauchbar 
Weggeworfenes,  Komm,  zu  Narada 
(a.)  1,2,36. 

ucchirasTca  Adj.  =  ucchiras,  Jätakam. 
20,  20. 

Hcchillndhra,  iicchillmdhra  s. 
utsilindhra. 

°ucch~irsa  n.  Kopfkissen,  8  11,228,7 
V.  u.  (Ko.). 

'Hcch%rslkrta  zum  Kopfkissen  ge- 
macht, S  II,  40,  o  V.  u.  (Ko.). 

licchusma  1.  TS.  1,  6,2,2.  —  f.  «  eine 
best.  Pflanze,  Kmü.  40, 14. 

°ucchunaka   n.    eine    Art    Zahnmal, 

V  126;  E  500  (K,  E,  A). 
ucchunatu  f.  das  Geschwollensein,  Auf- 
quellen (eines  Samenkorne.s),  Dhanika 
zu  Dasar.  11,33''  (S.  64,  Z.  11/12). 

ucehedana  Adj.  (f.  t)  ausrottend,  ver- 
tilgend, Jätakam.  17, 19. 

ucchedavüda  m.  die  Theorie,  daß  mit 
dem  Tode  alles  aufhört,  Jätakam.  23. 
°vädin  m.  ein  Anhänger  dieser 
Theorie,  ebenda. 

Hcchopha  m. j=  ucchotha  Mälatim. 
ed.  Bomb.  173,  2. 

°ucchopann  (n.)  =^  sparm,  S  I,  19, 10 
(Ko.). 

"ucchosa  drying  up,  Har.sac.  55,  5. 

"ucchmairu  Adj.  bearded,  Harsac. 
55,1. 

ucchrayakarman  n.  ein  überschüssiges 
Werk  (neben  vidhikarman  und 
avidhikarman),  Ath.  Paddh.  zu 
Kmü.  1,1. 

ucchvasana  n.  das  Schi  äff  werden,  Mä- 
latim. 35, 9  (88, 2). 


ucchväsa   2.    auch:   Atemzug.     °paü- 

caka  n.  Hemadri  1,  221,  8;  Zug  beim 

Trinken:    ekocchväsut    mit    einem 

Zuge  (austrinken),  MBh.  1,  128, 71. 
*ujjangika  f.  das  Auflachen,  Mahavy. 

263.    Richtig  wäre  ujjaksikä. 
"Ujjayanti    Name   eines   tirtha,    S  I, 

91,9  v.u.  (Ko.).    Verbesserung  der 

Herausgeber  für  Ürjayantu. 
ujjuhistamha  ist  mit  *  zu  versehen. 
njjama  (?)   Räjat.  8, 147;    Samayamä- 

trka  2,78;  8,96.  [Z.]    An  dei-  letzten 

Stelle  steht  aber  ujjcisal 
ujjigatnisa  f.  das  Verlangen  zum  Vor- 
schein zu  kommen,  Kavyal.  37, a,  1. 
ujjihtrsu  f.   das  Verlangen   (jemand) 

aus  einer  Gefahr  zu  ziehen,  MBh.  8, 

67,4. 
ujjihtrsu  Adj.   Iierauszuziehen  — ,  zu 

retten  wünschend,  MBh.  8,  80, 1. 
ujjrmhha  Adj.  2.,  aufgeblüht,  Dama- 

yantik.  84.     [S  I,  95,4;  Suryass.  39  \ 

—  °=  prasaranaMa  (hervorbrechend, 

ausgehend),  S  T,  2,  7. 
ujjrmbhana  n.  ° ^:=^  svacehandapravrtti, 

Uttarar.  ITI,  36  ^ 
ujjesd  m.  Sieg,  AV.  4,  17, 1. 
°ujjvalata  Helligkeit,  S  I,  251, 15  v.  u. 

(Ko.). 
ujjvalana  n.    das  Aufflammen   (bild- 

licli),  Samkhyapr.  72, 12.  14. 
Ujjvalä  f.   Titel  eines  Werkes,   Opp. 

Cat.  1.  —  N.  pr.  einer  Tochter  das 

Gandharva  Häha,  Kathäs.  43,  350. 
ujjval'i  Adv.  1.  mit  kr  glänzend  — , 

schmuck  machen,  Harsac.  128, 5;  142, 

22.    —    Mit    bhn   aufstrahlen,    hell 

prangen,  Harsac.  159,4. 
°ujjvaltkarana    n.    das    Weißfärben, 

S  I,  184,11  (Ko.);  213,13  v.u.  (Ko.); 

283,  13  (Ko.). 
ujjh  -f-  °apa,  aufgeben,  H  20,53. 
uüch  mit  nis  in  niruüchana. 
tiüchadharmun  Adj.   von    Nachlese 

lebend,  MBh.  3,260,21. 
Hüchahhuj    Adj.    Ähren    genießend, 

Kä^lkh.  11,19. 
u  tajaügana  n.  auch  Darpadalana  111,81. 
[uttaitkana  n.   °=  sampädana,   Srik. 

X,  44  (Ko.);  der  Text  hat  aber  sa- 

muttat'ikana'il 
utt'tkita  n.  das  Aufspringen,  Aufhüpfen, 

REjat.  8,722  {talMkita  gedr.). 


udigalla  (richtiger)  und  udilla  Kloake, 
Lot.  de  la  b.  1.  384  f.  Nach  dem  Pali 
oligallo  hätte  man  odigalla  er- 
wartet. 

°uduganäyitam  =  nak^atraganavad 
äcantam,  H  3,52. 

Ud^idasapliala  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

udupa,  vgl.  vathodtipa  weiter  unten. 

*udupatha  m.  Luftraum,  H  14, 60; 
30.  39. 

udupuhhrt  m.  Bein.  Siva's,  Candis.  82. 

°nduvlthl  Luftraum,  H  41,41. 

uddainara  Adj.  =  nddämara  auch 
SrTk.  18, 38. 

u(i(famarita  °=  grhUa,  SrIk.  XXIV,  35. 

'^uddäpana  n.  das  Auffliegenmachen 
(=  Verscheuchen),  S  1, 163, 12  (Ko.). 

tiddäha  m.  Verunglimpfung,  Hem.  Pur. 
8,  405. 

°iid(Jidayisu  Adj.  auffliegen  wollend. 
H  49, 6. 

uddina  n.  °eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 

Unädinighantu  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

"■imda/ca  m.  Menge,  Srik.  XXIV,  32. 

Uta  °=  cumbita,  Yudh.  3,105. 

titka  1.  Nom.  abstr.  °ta,  Nais.  1,126. 

2.  utka  Adj.  dessen  Wasser  sich  erhoben 
hat.    Nom.  abstr.  ''ta  f.  Nais.  1, 120. 

utkacakumudganavant  Adj.  von  einer 
Menge  aufgeblühter  Lotusse  umgeben, 
Bhag.  P.  3,  23, 38. 

°utkatatä  =  udreka,  Sil,  5, 11  v.u. 
(Ko.). 

utkantaka  Adj.  horripilated,  Harsac. 
26,7;  146,6. 

utkantha  °=  angebunden,  S  1,469,2. 

"utkanthatä  Sehnsucht,  8  1,158,11 
(Ko.). 

utkanthitacittt  Adv.  mit  bhü  [im 
Herzen]  von  Sehnsucht .  nach  einem 
geliebten  Gegenstande  ergriffen  wer- 
den, Komm,  zu  Nais.  1,37. 

°utkamdhar~ibhn  den  Hals  empor- 
recken, H  38, 49. 

°utkampika  tremor,  Harsac.  83,5. 

°utkampita  Abstr.  zu  utkampin,  Er- 
zittern, Dasar.  IV,  16»». 

utkay{ati)  sehnsüchtig  machen,  SiÄ. 
1,  59;  Dharmaöarm.  3, 4.    [H  5, 22.] 

utkara  °Adj.  =  unmayükha,  H  5,141. 

°utkarnatä  Abstr.  zu  utkarna,  H30,14. 
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vtkari.iatäUi  —  Uttaraiträ'/ascitta 


utkurnatala  =Snbst.  m.  H  40,31. 

" ntkaniikn   Adj.    mit    hochragender 

SHmenkapsel.  H  35, 30. 
iitknrTiitn  =   ilrdhvlkrta ,  SI.  462, 6. 
uikar^a  m.  auch:  das  weit  auseinander 

Tun.   pracalya  caratiotkarsaih,  R.  ed. 

Bomb.  3,  56, 29.  —  Herausziehen  (des 

Pfeiles  aus  dem  Köcher),  Kir.  16,20. 
ufkar^ana  n.  auch:  das  Hervorragen, 

Obenanstehen,  R.  ed.  Bomb.  4,  24, 30. 
"utkarfatä  =  udreka,  S  I,  50,9  (Ko.). 
Ktknrsatva  n.  =  titkar^a  2.  a).  Ma- 

liavlrac.  34, 16. 
utkarsavant  Adj.  hervorhebend,  stei- 

genid,  Kävyäd.  1,  76. 
utkala  °=  utkata,  S  1,529,3  (und  11 

V.  u.  Ko.). 
"ntkalakala  Adj.  ein  verworrenes  Ge- 
schrei erhebend,  H  39, 4. 
utkalikä  doppelsinnig  Käd.  (ed.  Peter- 

son)  p.  123, 18.  [Z.]  —  4.  Welle  auch 

Srik.  9,  15.     —    °eine    Art    Coitus, 

E  578  (A).   —   ""eine  best.  Art  von 

literar.    Komposition,     Bhänudatta's 

.\lamkäratilaka  fol.  2''. 
" utkaUola    Adj.    mit    hochgehenden 

Wogen.  S  1,34,6;  239,5  v.u.  (Ko.); 

.•!49,6  v.u.  (Ko.);  609,9. 
"utkallolita  =  uUarahffita,  S  II,  33,14 

V.  u.  (Ko.). 
"utkallolikrta  =  tarahgita.   S  1,467, 

12  (Ko.). 
utkn  °f.  ein  a.strol.  karana,  S  I.  318,8 

V.  u.  (Ko.). 
*utkärika  Mahävy.  245,  1210. 
-atkärin  Adj.  ausgrabend,  einritzend, 

Vikramankac.  7,  71. 
'ntkälanu    n.    Schmelzen.    S  I.  65.  7 

V.  u.  (Ko.). 
utka4a  "heftiger  Husten  (?),  Lat  1, 21». 

—  Im  pw  1, 220,  Sp.  1  wohl  utkäSam 

Adv.  auswärts. 
'^utkllana  n.  Heiaasziehen,  Suk.  t.  o. 

Einl.  [p.  11,26]. 
ntkllaij(ati)    öftuen    (einen    Brief), 

DaiSak.  (1883)  174,  12 ;     zur     Stadt 

(Akk.)  hinausgehen,  Divyävad.  528, 9. 

Vgl.  indraktln. 
utkilita  "hängen  geblieben,  S  1,120,2. 
utkufila  Adj.  nach  oben  schief,  —  ver- 
zogen, S.  S.  S.  117,8. 
*utkutukastka    kauernd,    Mahavy. 

281,  75. 


*utkutukikn  f.  Instr.  kauernd,  Mahävy. 
263,25  (nkkii"  gedruckt). 

utkujita  n.  =  utkuja.  PI.  Ktus.  6, 32. 

utkülaniküld,  so  zu  akzentuieren. 

utkulatj(ati)  über  das  Ufer  treten 
lassen,  Pärv.  610. 14. 

"utkrtit  Ausweiden,  Sil.  117. 15  (Ko.). 
L.  °utkrtti. 

°utkr§fatä  =^  tttkarm,  8  11,226,15 
(Ko.). 

*utkr^tikä    Mahävy.  263,  18.  84. 

utketana  n.  eine  erhobene  Standarte, 
DhaiTOasarmäbliy.  9,  78. 

°utkesara  Adj.  emporstehende  Staub- 
fäden habend,  Dasäv.  V,  27. 

utkocin  Adj.  bestechlich,  MBh.  7,  73,32. 

utkota  =  lamba  m.   S  I,  402,  7? 

"utkotagrähaka  S  II,  104, 12  (Ko.:  Er- 
klärung von  laücnlufica). 

°utkotatrotana  S  I,  437,  7  v.  u.  (Ko.: 
lambalucänimcarah  tdkotatrotane  rä- 
kmsali). 

utkopa  Adj.  erzürnt,  Alainkäras.  32,  b. 

"utkopana  Adj.  zornig,  Örik.  XXIV,3. 

utkoraka  Adj.  dessen  Knospen  her- 
vorgebrochen sind,  Hem.  Par.  1,241; 
Dharma.sarmabhy.  1, 17. 

"utkosa  aufgeblüht,  S  I,  461,  7. 

utko.4ay{ati)  aus  der  Scheide  ziehen, 
Vet.  (U.)  78. 15. 

utkrasfar  Nom.  ag.  in  bijotkrasfar. 

utkrnnti  f.  »Entleerung?  S  I,  444,10 
(in  kosotkränü). 

utkrämuka  s.  anut°  oben. 

utkrusta  n.  das  Aufschreien. 

°utkslba  =  atimatta,  Sil,  6, 6. 

utksepa  ni.  auch:  eine  Art  Dehnung 
(des  Vokals),  Komm,  zu  Tändya-Br. 
5,7,4;  11,5,19. 

utksepaniya  Adj.  mit  karman  und 
*n.  mit  Ergänzung  von  karman,  eine 
Handlung,  die  eine  zeitliche  Aus- 
schließung eines  Mönclies  aus  der 
Gemeinde  nach  sich  zieht,  Divyävad. 
329, 10;  Mahävy.  265. 

°utksepin  S  II,  29, 4,  hochhaltend? 

utkhanana  n.  das  Herausreißen,  Ka- 
thäs.  28,  39.  —  ;=  ullekhana  (Ab- 
kratzen), S  I,  255,  12  (Ko.). 

utkhanam  Absol.  ausgrabend,  Läty.  8, 
2,5. 

uttamsay  °wie  einen  Kranz  auf  das 
Haupt  legen,  Muk.  12,  4  v.u.;  23,6. 


-  -  samuttavisita  ■=  uttamsita,  Dhar- 

mas'armabhy.  4, 39. 
°uttamstkrta    used    as    an    uttamsa, 

Harsac.  154, 1. 
uttanaruha   Adj.    mit   aufgerichteten 

Härchen,  Jatakam.  30, 25. 
°uttapti  f.  =  ptrajvälana,  SI,  442, 3. 
uttahdhi  f.  Befestigung,  Maitr.  S.  5, 3, 1. 
uttamd,  so  zu  betonen. 
uttavtagäya  Adj.  hoch  gerühmt  (Visnu), 

Bhäg.  P.  4,  12,  21. 
Uttamacaritra  m.  N.pr.  eines  Fürsten. 

Uttamac.  3ft'. 
°uttamntamu    (doppelte    Superlativ- 
bildung), Kaläv.  V,43. 
uttamatd  f.  Nom.abstr.  zu  uttama  1.  b), 

Hemädri  1,  367, 2. 
*uttamadyuti  Adj.  überaus  glanzvoll. 

Mahavy.  22. 
uttamapadin  Adj.   die  höchste  Stelle 

von  (Gen.)  bildelnd,  —  darstellend, 

Kap.  8.  32, 9. 
Uttamaslokacandrikä  f.   Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
uttdmhhana  n.  das  Stützen,  Fördern, 

Aniruddha   zu   Sämkhyas.  1,  95.   — 

n.  das  '^Hochheben,  S  I,  100, 5;  164, 1. 
uttamhhani  i.  der  beim  Aufstemmen 

(des  Wagens)    zu    sprechende  Vers, 

Äpast.  Gj-hy.  5, 19. 
-tittambham  Absol.  in  die  Höhe  hebend, 

Dharmasarmäbhy.  8, 23. 
°uttambhlkrta  =  niicaUkrta,  S  1, 496,7. 
uttara  Adj.  °  =^  udgatavega,  H  43, 107. 
uttarakrama    m.    Erwiderung,    Re- 
futation, Jätakam.  23. 
Uttaragärgya,  UttaracampU  f.  Titel 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
uttaratantra,  vgl.  Anm.  zuKaui5,5. 
uttaratas  °=  vat,  S  I,  615, 1  (in  dalo- 

ttaratah  =  i)attravat)^. 
uttaradhäraya    Adj.    jemand    (Dat.) 

eine  Antwort  schuldend,  Nais.  9, 3. 
uttarapaücäla   Adj.    mit   räsfra    n. 

das    Reich    der    nördlichen   Paficäla 
I     (mit  einer  gesuchten  Nebenbedeutung), 
I     Bhag.  P.  4,  25, 51. 
Uttarapariccheda    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
uttarapurvaka  Adj.  nordöstlich,  He- 
mädri 1,  801, 15. 
Uttarapraya.<citta   n.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


Uttaramathtcrä  —  utthiti 
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"Uttaramathurä  =  Qopacalasamipu- 
mathura,  S  II,  137, 1;  297,  4. 

"'attaramanusyadharmapraläpa  ra. 
das  Vorgeben,  übermenschliche  Kräfte 
zu  besitzen,  Mahavy.  257. 
nttarumanu^yadharmärocana  n. 
die  einem  noch  nicht  geweihten 
Mönche  gemachte  Mitteilung,  daß 
man  übermenschliche  Kräfte  besitze, 
Mahavy.  261. 

" Uttaramantrin  m.  PI.  N.  pr.  eines 
mythischen  Landes,  Mahavy.  154. 

rttararäghavlya  n.  und  Uttara- 
ramayana  n.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

uttarala  °=  utkata,  S 1, 47,2;  =  capala 
oder  "mahämadhyamanisahita,  S 1, 369, 
2;  °=  utkarsena  bhäsvara,  S  I,  610, 3. 

uttaralaksman  Adj.  oben  gezeichnet, 
Kap.  S.  32, 8. 

üttarali  mit  hhu  in  eine  hüpfende  Be- 
wegung geraten,  Nais.  3, 55. 

uttarävati  f.  Bez. einerbest. Schichtung, 
Maitr.S.  3,  3,2;  4,8. 

uftaravcdimant  Adj.  eine  uttaravedi 
habend,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  8, 1, 8. 

Uttarasr'i  f.  N.  pr.  einer  Gandharva- 
Jungfrau,  Kärand.  5, 18. 

uttaras  °Adj.  =  utudhhatam  taro  vego 
yesäm,  Yudh.  6,  37. 

Uttaras amhita  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

uttarasäksin  m.  ein  indirekter  Zeuge, 
einer  der  die  Aussage  eines  wirk- 
lichen Zeugen  gehört  hat,  Närada  (a.) 
2, 1, 150. 

Uttarasärasvädini  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

uttarämsa  nach  Nllak.  zu  MBh.  1, 
194,  10  =  j(dru. 

uttaränga  n.  auch:  das  Querholz  über 
den  zwei  Pfeilern  einer  Wage,  He- 
mädri  1,  173,  4.  8.  —  Manm.  11,  11'' 
°=  utturaiiga  *n.  „Sturz  einer 
Tür"? 

Uttarätharvanu  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

uttaraparasiras  Adj.  mit  dem  Kopfe 
nach  Norden  oder  Westen,  Visiius. 
70,  2. 

uttaräyana   lies:  Wintersolstitium. 

uttarärdhapascärdha  m.  Nordwest, 
Man.  Sr.  6,  2, 5. 


uttarardhdpurvärdha,  lies:  Nordost. 
Auch  Man.  Sr.  1, 3, 2;  6, 2, 5;  Grhy.  2, 2; 
Äpast.  Grhy.  2,6;  7,12. 

uttaru.^äpati  m.  Bein.  Kubera's,  He- 
mädri  1,  769, 16. 

uttara^roni  f.  die  linke  Hinterbacke, 
Käty.  Sr.  17,  9, 16. 

*uttaridhvajägramani  m.  und 
ti  ttar  ip  aramänur aj albpr av eSa 
m.  Bez.  zweier  Zählmethoden,  Ma- 
havy. 248. 

iittarottarabhava  (°bhava?)  Adj.  wo 
immer  einer  über  dem  andern  ist, 
Mahavirac.  84, 10. 

uttarottaravaktar  Nom.  ag.  jemand 
(Gen.)  keine  Antwort  schuldig  blei- 
bend, MBh.  2,  5,  5. 

uttarjamka  Adj.  drohend,  Vikramän- 
kac.  1, 48. 

uttarya  in  candrottarya. 

°uttändava  Adj.  =^  udbhata,  Srik. 
XVI,  1. 

uttäna  SI,  200, 15  v.u.  (Ko.)  ^=  capala 
[der  Text  hat  aber  uttala]. 

°uttunaka  n.  eine  Art  Coitus,  E  566 (R). 
574  (A). 

°nttänavedin  ==  asthira?   SU,  80, 5. 

*uttunasaya  °m.  ?  S 1, 232,6  [muß  hier 
Subst.  sein!  Ko.:  tittänasayanam]. 

°uttänasamputa  m.  eine  Art  Coitus, 
V  138. 

uttänita  Adj.  weit  aufgesperrt  (Mund), 
Käd.  (1872)  75, 13. 

uttant  mit  kar  auch  *erklären,  Ma- 
havy. 138. 

uttäpana  n.  das  Kasteien,  Hemädri 
2,  a,  6, 10. 

°uttäyaka  =  asthira,  S  II,  143,  5. 

°uttäyakatva  n.  =  asthiratva,  S  II, 
143,  5. 

1.  uttura  4.  das  Hinaufsteigen,  Hem. 
Par.  12, 142. 

2.  uttura  °=  utkrstojjvala,  S  I,  533,  5; 
616,  0  (=  atyujjvala). 

uttäla  1.  d)  [ausgezeichnet,  vorzüglich], 
GTt.  1, 47.  —  Die  im  pw  für  die  Be- 
deutungen a)  und  b)  gegebenen  Stellen 
sind  identisch.   [Z.] 

uttala  Adj.  ^  hohe  Weinpalmen  tragend, 
H  30,  61. 

"uttälana  n.  Aufbauung,  Auftürmung, 
Emporfrisierung  (des  Haares),  Da^äv. 
V.  26. 


°uttalay  mit  den  Ohren  klappen  (vom 
Elefanten  gesagt),  S 1, 482,1  v.u.  (Ko.). 
—  =kampayati  S  I,  559, 1.  —  uttä- 
Uta  =  utsukikrta  SI,  46, 2;  =  auf 
und  ab  bewegt  II,  51, 1/2;  209, 1.  — 
°Mit  pra  S  I,  546,  2  in  heftige  Be- 
wegungsetzen (prottälayan  =  tvari- 
täni  kurvan);  581,4  (prottälita  = 
practtra^abda). 

°uttälikrta  =  {palm/itum)  utsukikrla, 
S  I,  562, 4. 

"uttälottälam  Adv.  voller  Unruhe,  S II, 
82,11  (Ko.). 

tittiiiga  m.  ein  best.  Insekt,  SilHiika, 
1,  379;  Kaipas.  124. 

uttiram  Adv.  auf  dem  Ufer,  Kir.  7,34. 

°utttungay{ati)  hochheben,  Muk.  31,4. 

uttungita  Adj.  in  die  Höhe  gehobi^n, 


I     Sis.  11,3. 


uttungl  Adv.  mit  kr  in  die  Höhe  lieben, 

Komm,  zu  Öis.  11,3. 
°uttunda  =  ürdhvamukha,  S I,  70,  3.  — 

Harsac.  230, 4  rearing  (of  horses). 
uttejaka  Adj.  anfeuernd.    Nom.  abstr. 

°tü,  Sämkhyapr.  79,  7. 
uttejana  n.  ^Schleifen,  S II,  203,9  (Ko.). 
uttejanä  H43,41(Ko.)?  pw  „Schleifen". 

So  m.  3, 6. 
utträsana  n.  das  Erschrecken  (trans.), 

Dhatup.  9, 15. 
uttripada  n.    ein  aufrecht  stehender 

Dreifuß,  Spr.  3660  v.  1. 
utthdpattra  Adj.    Maitr.  S.  3,  3, 8  (40, 

16.  17). 
°utthd  =  utthäna,   S  II,  86,9  (3  v.  u. 

Ko.). 
utthüpaka  m.   °=  utkrstaJf,  sthilpakaff. 

.sütradhürapräyali,    H  40,38.   —    'n. 

=  ürdhvakhuratvam,  H  40, 38. 
utthäpana    2.   Bez.   bestimmter   zum 

Aufstehen  veranlassender  Verse,  JAOS 

11,  380.     Statt  dessen  utthäpini, 

Säükh.  Sr.  16,  13, 13. 
utthäpaniya  n.  etwa:  ein  Mittel,  auf 

die  Beine   zu   bringen,    Maitr.  S.  1, 

10, 14. 
utthapitotpreksä  f.  eine  Art  Gleich- 
nis, Ko.  zu  Nais.  1, 80. 
utthäpini  s.  unter  utthäpana. 
utthäyin  4.  aufstehend,  sich  empörend, 

in  sahotthäyin. 
° utthiti  f.  =  samucchraya,  S  I,  204,  8 

v.  u.  (Ko.). 


lli' 


HlthibhavaiM  —  uixiliivihru 


^iflthib/iatunu  n.  Aufstehen  vor  je- 
mand, S  1,  430, 7  V.  u.  (Ko.). 

utpakva  Adj.  geschwollen,  Mälatlm. 
(ed.  Bomb.)  175, 1. 

itipaksa  Adj.  mit  ausgebreiteten  Flü- 
geln, Hern.  Par.  2,212. 

Htpata  Vogel,  vgl.  Mahavy.  213,89  v.l. 
[Z.] 

utpati^nu  im  Begiüff  stehend  heraus- 
zufliegen, Dharma-sarni.  14, 16. 

utpattra  Adj.  schon  belaubt,  Jatakam. 
22,  8. 

utpatha  "unwegsam,  S  I,  116,2. 

utpathay  vom  rechten  Wege  abbringen, 
Damayantik.  276. 

iitparyänita  Adj.  abgesattelt,  Hem. 
Par.  12, 142. 

utpala  °=  haliula,  SI,  323,15  (Ko.).  — 
a  sort  of  fish  of  uncertain  identi- 
tication,   Väs.  134,  3.    —    *fleshless, 
V^s.  42, 4. 

-utpalacaksus   f.,    eine   Lotusäugige, 

H  24,  37. 
utpaladala    n.    eine   Art   Nägelmal, 

E  491  (R). 
ittpaludr^   f.,    eine  Lotusäugige,    H 
19,  60;  27,  103.  107;   Srik.  XIV,  55; 
Si-ngbh.  46*". 

ntpalapattra  Raghuv.  6, 42.  Fort  mit 
dem  Sternchen!   [Z.] 

utpalapattraka  n.  °eine  Art  Nägelmal, 
V  117.  121. 

'  ufpalapattrikä  eine  Art  Schlag,  Y 153. 
utpalalocanä  f.  eine  Lotusäugige.  H 

26,  84. 
atpalasu  Adj.  with  outstanding  leaves, 
Harsac.  73,3. 

utpallava  Adj.  mit  aufsprießenden 
Schößlingen,  Candak.  53, 1. 

utpdvuna  2.  Sat.  Er.  1,  3,  1,  12  viel- 
leicht ==  udäna  nach  Eggeling. 

utpasya  Hem.  Par.  1,407. 

utpäta  auch:  das  Abgeschnittenwerdeu, 

Hem.  Par.  2, 141. 
utpändurita,  ganz  weiß  gefärbt,  Sil, 
248,21. 

utpändütpänduku  Adj.  ganz  bleich 
geworden,  Divyävad.  334, 1 ;  463,8. 

utpätika  Adj.  (f.  i)  übernatürlich,  Hem. 
Par.  8,52  (Z/ÄfTja).  Wohl  fehlerhaft 
für  autpätika. 

utpätin  Adj.  auffliegend,  Nais.  1,126. 

utpadaka  m.  *^=sarahha,  Har§ac.  ü.  5. 


utpalikfi  f.  Damm.  Deich,  Dharniasar- 
mäbhy.  1,47. 

*utpifijala  in  unutpiüjala  (s»  d.). 

utpiüjalaka  Adj.  wobei  es  drunter  und 
drüber  geht  (Kampf),  MBh.  7,  25,21; 
Haiiv.  13554. 

utpitsu  Adj.  1.  auch  H41, 42. 

°utpipädayii}ii  =  utpädayitum  icchat, 
S  1,410,2. 

"utjjipasa  Adj.  =  darsanalumpaia, 
Srik.  XIII,  4:;. 

titpida  ni.  2.  auch  Srik.  12,  62  (in 
nuyunajalotpld'Ci  =  bäspabhard). 

utpunisana  n.  das  Abwischen,  Weg- 
wischen, Entfernen,  Zach.Beitr.;  Alam- 
kärar.  21'';  Srik.  8, 12  (Ko.);  25,  120 
(in  ° prathotpunisanam  =  bädhanam. 

—  Mankha487;  Komm.  zuHaravijaya 
14,6;  16,9.    [Z.] 

utpumsay  ist  richtig;  vgl.  ZDMG  32,99 
und  Zach.  Beitr.  n tp u m sita  Subhüsi- 
täv.883;  Alamkarar.22".  Vgl.  2.pums. 

—  Mit  samud  in  samutpumsana. 
utpuplusa  f.  das  Auf  fliegen  wollen,  Hera. 

Par.  12,382.  Metrisch  und  grammatisch 
richtig  wäre  utpuplUHä. 

ütpr?ti  Adj.  mit  hervorstehenden  Rip- 
pen, Maitr.  S.  4,  2, 14  (38, 9). 

utpcsa  m.  das  Zermalmen,  Candis.  20. 

°utpe.?tar  m.  Zermalmer,  Rasas.  4^ 

°utprakäsu  Adj.  --  ntkr§tatejas ,  S  I, 
75, 11. 

°utprahodha  m.  =  ujjivana,  S  I,  546,7. 

utpravülu  Adj.  "-=  iitgatavidruma.  H 
30,  60. 

°utpraväha  =  lirdkvapravaham  sat, 
S  II,  199, 3. 

ufi}rek§äk$epa  in.  eine  best,  rhetorische 
Figur,  Komm,  zu  Väsav.  126. 

utplaca  m.  das  Auffliegen,  Nais. 
1,  125. 

utplavana  n.  =  Herausgehen,  H28, 44. 

"utpluti  f.  Sprung,  H41,53. 

utphälu  "=  tirdhvagamana.  Srik.  VII, 
63.  64. 

°utphalanu  n.  Galopp,  S  I,  311,8  v.u. 
(Ko.). 

°utphullaka  n.  quidam  coeundi  modus, 
H  6,19(Ko.);  27,48  (Ko.);  V1.36;  Y76; 
E  555  (K).  566  (Rj. 

utphullatanüruhl  Adv.  mit  kr  be- 
wirken, daß  bei  jemand  die  Härchen 
(Federn)  sich  erheben,  Naüs.  2, 2. 


°iitphuUana  u.   Aufblühen,   S  I,  24,  S 

(Ko.);  II,  3, 12  (Ko.). 
°utphullin  zum  Blühen  bringend,  S  1, 

576,  7. 
°utripiti  m.  mulberry  tree,  Pürnabh. 
101, 15  [s.  Hertel,  AVZKM  XX,  402  f.]. 
°utsamkhya  Adj.  zahllos?  H  50,  47. 
utsangu  2.  *m.  Mahävy.  249.  —  °the 
>     roof  of  a  house,  Pürnabh.  148, 15. 
\°utsaitgädhikara7ia  n.  =:  vaikaksaka, 
!      S  II,  41, 6. 

\utsaHgita  Adj.  beigemischt,  Sil  3, 79; 
i  im  Schöße  gehalten,  Dharmasarmäbhy. 
f  10,35;  14,75. 
\utsatä  "Abstr.,  H  43,  29. 
I  utsada  Adj.  hervorragend,  vorzüglich; 
I  m.  Hervorragung,  Vorzug,  Mahävy. 
17.  18,  29;  Divyävad.  620, 13;  621, 1; 
1     64(5,  Iti. 

I  Sitsadana  ü.  das  Einreiben,  Mahävy. 
'■  245, 379.  Richtig  wäre  utsädana; 
I  vgl.  ticchädana. 
'  utsudanadharmaka  Adj.  zum  Weg- 
räumen bestimmt  (ein  Mahl),  Div- 
yävad. 307,  23.  27.  Richtig  wäre 
j      utsädana°. 

\  utsarga  m.  SI,  435, 6  °=^  puryatana':! 
j  utsargam  Absol.  alles  im  Stich  lassend, 
!  so  v.  a.  unverzüglich,  Säiikh.  Br.  8, 2. 
I  °utsarjanaka  n.  ein  Werkzeug  zum 
i  Fortschaffen,  S  I,  254, 8  v.  u.  (Ko.). 
i  utsaca  2.  putrotsava  so  v.  a.  Geburt 

eines  Sohnes,  Paribh.  122. 
i  °utsaoin  Adj.  =  mahotsavayukta,Y\yA\i. 
\      5, 58. 

\utsahan(l   (lies  utsähanä)   f.   Auf- 
munterung, Divyävad.  490, 5. 
I  utsadaniya  Adj.  zunichte  zu  machen, 

Kathas.  46,  8. 
°utsära  (m.)  Vertreibung  -^Vernichtung? 

S  II,  308, 19.  * 

*utsäraka  m.  Türsteher,  Harsac.  223,  IM. 

utsärana  n.  das  Vertreiben,  Candis.  19. 

—  Wegschaffen  von  °Mist,  S  1,254,5. 

utsärin  Adj.  sich  ausdehnend  — ,  sich 

richtend  auf,  Git.  2, 19. 
°utsähat(i   Entschlossenheit,   S  I,  377. 

11  (Ko.). 
"utsilindhra  Adj.  (so  zu  lesen  statt 
ucchillndhra),  on  which  the  flowers 
of  the  plantain-tree  are  produced  or 
have  appeared,  Meghadata  12.  Vgl. 
Hultzsch  in  seiner  Ausgabe  p.  76.  Anm. 


utsuka  —  udavajra 
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utsuka   1.  e)  °ham  Adv.  so  v.  a.  an- 

g:elegentlich,  Hem.  Par.  1, 398. 
^-utsuJcotsukam  Adv.  voller  Sehnsucht, 

S  II,  82, 4. 
utsntra  Adj.  was  nicht  im  Sotra  steht, 

Mabäbh.  (K.)  12,  27.   —  Auch:   vom 

Pfaden  abgelöst  (Perlen),   Sil  8,  53. 

Vgl.  oben  anutsutrapadanyäsa. 
idsarpa  Sil,  304,7? 
utsrji/a    Adj.    auszusetzen,    nicht    zu 

feiern,  Tän4ya-Br.  5,  10, 4. 
utsfjya,  so  zu  akzentuieren  nach  TS. 

7,  5,  7, 1. 
utsfstaloman   Adj.   das  Abschneiden. 

der  Haare  einstellend,  Gaut.  16,  3. 
"utsekita,    zum    Übermaß    gesteigert, 

S  II,  250, 16. 
utsekin  Adj.  sich  überhebend,  Mudrär. 

31,  7. 
utsecana  n.   s.  udakotsecana  weiter 

unten. 
^utsedhavant    Höhe   oder  Dicke   be- 
sitzend, H  48, 124. 
°utsedhin  Adj.  hochragend,  Padyacü- 

(iämani  I,  7^ 
"utsrävin  Adj.  entspringend,  Say.  zu 

KV.  5,  85, 2. 
utsrotas  Adj.  hinaufstrebend  (Pflanzen), 

Bhag.P.  3,  10, 18. 

utsvapna    Subst.    im    Schlafe    ge- 
sprochenes Wort,    Zitat    zu    Da^ar. 

IV,  60   (S.  130,   Z.  6):    iti/  utsvapna- 

paramparäsu    sayane    .^rutvä    vacalj. 

Särnginal}. 

utsvapnatä    das  Reden   im  Schlafe, 

üa^ar.  IV,  23  ^ 
utsvedana   n.   das  Wässern,    Silänka 

2,61. 
°udamsa   Adj.    mit  hohen   Schultern, 

Yudh.  1,86;  5,20.  104. 
udakakama'ifdalu  m.=udakaniandula, 

Hemädri  2,  a,  79, 9. 
udakakrcchra  m.  eine  best.  Kasteiung, 

Vignus.  46, 14. 
udakakrtya   n.   eine   mit  Wasser   zu 

vollziehende  Handlung,  Äpast.  Sr.  15, 

2  9 
"udakagäha    lies:    m.    das    sich   in's 

Wasser  Tauchen. 
"udakatara  Adj.  möglichst  wasserreich, 

Mgs.  II,  11,6. 
^udakadvipa  m.    =  jalahastin,   S  II, 
209,  2/3. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


udakapätra  n.  =  udapätra  1.  a),  He- 
mädri 2,  a,  77,  5. 

udakapnrva  1.  °m  Adv.  Hemadri  1, 
820,  2. 

udakapeya  n.  Wassertrunk,  Saiikh.  Br. 
12,6. 

udakamarii  m.  Wassertopf,  Divyav.  27. 

udakaraksika  f.  eine  best.  Pflanze, 
Kaus.  30, 16. 

Udakai^änti  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

udaltämsya  n.  ein  Messinggefäß  mit 
Wasser,    Man.  Sr.  4,  7;    Grhy.  1,  8; 

2,  7.  11. 

udakotsecana  n.  Wasserlibation,  Gobh. 

3,  3, 12. 

°udakodara  m.  Wassersucht,  S  I,  83, 1. 
udakküla  Gobh.  4,  5, 16  fehlerhaft  für 

udaktüla. 
udaktüla  Adj.  mit  dem  Büschel  nach 

Norden  gerichtet  (Gras). 
udakprasravana   Adj.    nach   Norden 

einen  Abfluß  habend,  Kaus.  72.    Vgl. 

tidakprasravanänvita. 
udakprasravanänvita  Adj.  (f.  n)  mit 

einer  Neigung  nach  Norden  versehen, 

MBh.  1,  134, 9. 
udakya  ■=  uda^yämäka,  Kau^.  22, 10. 
udaksiras  Adj.  mit  dem  Kopfe  nach 

Norden,  Gobh.  2,  8,2. 
udaksamäsa  Adj.  mit  der  Verknüpf ung 

im  Norden,  Läty.  2,  6, 4. 
udagapavarga   Adj.    im   Norden    ab- 
schließend, Äpast.  Sr.  14,  5, 19. 
udagäha  m.   =^  udakagäha,  Sis.  8, 45. 

[H17,3.] 
udagra  *hoch  erfreut,  Mahavy.  145. 
°udagratä  =  unnatatä,  SI,  297, 2. 
udagvamsa   Adj.    dessen   Tragbalken 

nach  Norden  gerichtet  sind,  Katy.  I^r. 

4,7,9. 
udaMsai})  Adj.  mit  der  Deichsel  nach 

Norden,  Äpast.  im  Komm,  zu  Käty.Sr. 

7,  9, 25. 
udanka  3.  f.  l  Schöpfgefäß,  Man.  Sr.  1, 

1,2. 
udankya  ist  Kau^.  56, 13  Bein,  des  Dä- 
mons Salväna. 
udacana  m.  =^udaflcanal.,  Äpast. Sr. 

12,13,2;  Komm,  zu  12,5.  11. 
udaftc  1.  Adj.   füge   „schwach  udlc" 

hinzu.    In  der  Bed.  nördlich  üa^ak. 

85,  7. 


"udaüca   m.    =  utkarsa,    S  I,  444,  3. 

:=  pradurbhäva,  S  I,  578, 8. 
udaflcana  [nach  dem  Ko.  *n.]  "Kokos- 
nuß, S 1, 122,2;  II,  42,9.  —  n.  °=pra- 

katana,  Kuval.  1, 167. 
°udaflcin   Adj.  =  nrdhvacärin,    Srik. 

VII,  61. 
°udaüjara  n.  Wasserfaß,  Kaut.  166, 14, 

nach  Shama  Sastri  gleichbedeutend 

mit  alifljaru  (alifijara). 
lidaüji  Adj.  aufgerichtet  und  schlüpfrig 

(Penis),  TS.  7,  4,  19, 1. 
udadhäna  2.  Äpast.Grhy.17,9.  udadhä- 

nayatana  n.  der  Platz  für  die  Wasser- 
behälter, 17,8. 
udadhinemi  Adj.  meerumgrenzt,  Ragh. 

9,10. 
udapurda.  Wassei'behälter,  TS.  4, 4, 5, 1. 
udapicrä  i.  Bez.  eines  best.  Backsteins, 

Maitr.  S.  2,  8, 14. 
*udabhära  m.  °Wassermenge  =  Teich, 

Rasas.  10, 2. 
Udayagiri  m.  "Name  eines  Elefanten, 

S  1,291,5;  335, 9  v.  u.  (Ko.). 
udayana  1.  c)  °tas  am  Ende,  Tändya- 

Br.  13, 12, 1. 
udayavyayin  Adj.  steigend  und  fallend 

(in  übertragener  Bed.),  Spr.  5644. 
°udayasnnumant    m.    Aufgangsberg, 

H  42, 8. 
udayin  Adj.   1.  herauskommend,  her- 

vorbrecliend,  Mälatfm.  79,  4;  91, 8.  — 

2.  siegreich,  Sis.  19, 120. 
udara  n.  "Ellbogen,  H  43, 278. 
udaratadam  Absol.  sich  auf  den  Bauch 

schlagend,  Spr.  5994. 
°udaradasa  m.  ein  geborener  Sklave, 

Kaut.  181,13;  182,17  (=  Närada's  .9fÄe 

jäta). 
udarabhedin  Adj.  Öffnung  des  Leibes 

bewirkend. 
udaranibhara,  Nom.  abstr.  ° ^«  f.,  Bhäg.. 

P.  12,  2,  6. 
°udarasattva  m.   Leibesfrucht,   S  II, 

199,  9  (Ko.). 
udarastha  auch  Adj.  im  Mutterleibe 

befindlich,  MBh.  3, 132, 11. 
udarasthita    Adj.   =  udarastha   im 

Mutterleibe  befindlich,  Hem.  Par.  2, 

372. 
udarka  Adj.  °=  uditärka,  H  12,  42; 

29,  19. 
udavajra  Kaul  38,  2. 

15 
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udavasita  —  tidda6ana 


udavasita    Haus,    Haiavijaya  29,  51; 

V313,9.   [Z.] 
uda^arävä  Maitr.  S.  4,  2, 3  (24,  8). 
ttda^vit  Maitr.  S.  2, 1, 6  (7, 17). 
ndasana  auch:  das  Lösen  (von Stricken), 

Äpast.  Sr.  14,  7, 5. 
°u(iasu  Adj.  entseelt  (=^- vigatapräna), 

Yudh.  7, 20. 
ndasra  Adj.  Tränen  vergießend,  Nais. 

8,34. 
udajd  lies:  Auswahl,  das  Praecipuum 

(aus  erbeutetem  Vieh)  und  vgl.  noch 

Maitr.  S.  4,  3, 1  (40,  16).    2  (41,  15); 

(i,  8  (91,  17);   Festgr.  25. 
udünabhft  f.   Bez.  bestimmter  Back- 
steine, Sat.  Br.  8, 1,  3, 6.  7. 
*  udänta  Adj.  =  uccair  atisayena  äntä 

rugria  pKfitä,  Yudh.  6, 104. 
Udäjm  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Hariv. 

1812.   v.  1.  Udapl 
Udäyin   m.    N.  pr.  eines  Solmes  des 

Kanika,  Hem.  Par.  6, 22. 
iidayuvana  in  darvyudäyuvana. 
1.  udära  Adj.  recht  groß,  .Tätakam.  28. 
udäracaritra   Adj.   =  uddracarita   1. 

Kautukar. 
udäracitta  Adj.  edelmütig,  Kautukar. 
udäracetas  Adj.  hochherzig,  Kir.  3, 10. 
^udärava  Adj.  laut  klingend,  H46, 3. 
ndasa  an  der  angeführten  Stelle  ein 

hinausgezogener  Ton. 
"udäsanu  n.  das  Unbeteiligtsein,  SrTk. 

XVn,  20. 
udäsitar  Nora.  ag.  ==::=  udäs^na  1.,  äiä. 

1,33. 
^udäslnlbhü  become  indifferent,  Har- 

sac.  276, 14. 
udüsthita  1.  *Zacli.  Beitr. 
"tidähara  m.  =  kathä,  S  I,  612,  8  v.  u. 

(Ko.;   im  Texte  620,  13   steht   aber 

*udähära^. 
udaharana  n.  Übertreibung  °als  dra- 
matisches Element,  Da^ar.  I,  37". 
udaharanl  Adv.  mit  kr  als  Beispiel 

wählen.  Komm,  zu  Ganar.  7, 430. 
udährti  f.  Übertreibung  "als  drama- 
tisches Element,  Da^ar.  1, 39'. 
udingana  n.   das  Schwingen,   Komm. 

zu  Käty.  Sr.  2,  3, 35. 
udita  n.  das  Gesprochene,  Rede,  Wort. 
uditädhäna  n.  das  Anlegen  des  Feuers 

nach  Sonnenaufgang,  Komm,  zu  Äpast. 

Sr.  5.  13, 2. 


uditänudita    Adj.    halb   aufgegangen 

(Sonne),  Äpast.  Sr.  15,  18, 13. 
uditvara  außergewöhnlich,  auch  Suk. 

t.  0.  51  (=  p.  58,5).  —  Auch:  auf- 
gegangen, Nais.  4, 38. 
^udlksana  n.  das  Anblicken,  S  I,  35,8 

(Ko.). 
udlclnapada  Adj.  mit  den  Füßen  nach 

Norden,  Äpast.  Ör.  7,  16, 5. 
uduhrahmlya  n.  Bez.  des  Liedes  RV. 

7,  23,  Sankh.  Br.  29, 6;  Sr.  18,  19,  20; 

20,6. 
tidumbara    auch   so  v.  a.   ein  Zahn- 
stocher aus  udumbara-Holz,   .ipast. 

Grhy.  12,  6. 
ndumbaraparnl,    lies   Caraka    und 

polyandrum. 
udnrmi  Adj.  mit  hochgehenden  Wogen, 

Hem.  Par.  1, 324. 
üdetos  mit  purä  Maitr.  S.  1,  6,10.  — 

purä  süryasyodetoli  Kap.  S.  6,  8. 
udgata    °Subst.  n.   eine  Gangart  des 

Pferdes,  H  40, 39  (Ko.). 
°udgatvara    Adj.    aufgehend  =  sich 

ausstreckend,  Srik.  XXII,  55. 
udgama  m.  °Blüte,  S  II,  201,  3. 
udgamadosa  m.   ein   best.  Vergehen, 

Kaipas.  123. 
"udgamanaka  n.  rising,  Harsac.  267, 11. 
ndgamanlya  auch  Adj.  Harsac.  142, 3 

("ye  duktile). 
°udgarana  n.  Ausspeien,  Örngärasarv. 

51». 
°udgarva  frei  von  Stolz,  S  I,  129, 1. 
°udgavita  SET,  348,23? 
"udgäna  n.    als  Erklärung   von   ud- 

gltha  1.,  Komm,  zu  Äpast.  Ör.  5,  16,8. 


*udgun  fhikä  f.  Instr.  mit  verschleiertem 

Gesicht,  Mahävy.263,17.  Richtig  wäre 

avagu^. 
*udgtirana   und   *udgnrana    n.    das 

Drohen    mit    der    Hand,     Mahavy. 

261,  53. 
udgürayitar    Nom.  ag.    mit   Tätlich^ 

keiten  drohend,  Visnus.  5, 60. 
udgürna  n.  das  Erheben  (einer  Waffe), 

das  Drohen  (mit  e.  W.),  Yajfi.  2,215, 
udguhana  n.  das  Durchstecken,  Durch- 
schlingen, Komm,  zu  Käty.  Sr.  2,  7, 2. 
tidgorana  n.  — -  udgürna,  Mit.  zu  Yäjü, 

2,  215. 
tidgrähanika    "eingetriebene    Schuld, 

Suk.  t.s.  157,8;  159,3. 
udgrahltavya  Adj.  ausfindig  zu  machen, 

zu  ergründen,  Vajracch.  23, 15. 
udgrähinikä    (udgrähanikä?)    das 

Geldempfangen  für  . . .,  Campaka  278, 
"udgrlvana    n.    Recken    des    Halses, 

Rasas.  9^ 
°udgrivay{att)  den  Hals  in  die  Höhe 

strecken  lassen,  Lat.  II,  15  ^ 
udgrlvikä  f.  das  Aufrichten  des  Halses, 

Väsav.  46, 3.    [Rasas.  19,  Z.  7  v.  u.] 
udghatuka  Adj.  klug,  Divyävad.  26, 14, 

udghaftaka  58,20;  100,6. 
°udghattita  n.  eine  Art  Coitus,  E  593, 

598  (D). 
udghata   R.  ed.  Bomb.  3,  75,  20  nach 

dem  Komm.  =  samUha. 
udghata  m.  °Austilgung,  Kutt.  443. 
udghätikä    f.   in   väsodghä°    Nacht% 

quartier,  Divyävad.  173, 20. 
udghätyaka  "n.,   Dhanika  zu  Dasar, 

III,  14"  (S.  82,  Z.  13). 


udgara   m.    1.  puravrttodgards   m\udghustan.  Geräusch,  Getön. 


v.  a.  das  Erzählen  alter  Begeben- 
heiten, Mälatfm.  42,  12  (ed.  Bomb. 
100, 7).  —  Äußerung,  Expektoration, 
Jatakam.  3, 8.  —  °Das  vom  Elefanten 
ausgespritzte  Wasser,  S  I,  295,  10 
(Ko.).  —  °=  vikasa  (Aufblühen),  SrTk. 
XXIV,  30. 

°udgäla  m.  Ausspeien,  S 1, 115,12  (Ko.); 
120,  3;  434,  1  (=  Genießen  von  Aus- 
gespieenem  ?). 

"udgltaka  loud-voiced  person,  Harsac. 
152,  9. 

"udgtthavid  m.  Kenner  des  heiligen 
Gesanges  =  brahmavid,  Uttarar.  II,  3''. 

udglhita?   S  I,  348, 1  v.  u.  (Ko.). 


udghrsfa  n.  ein  best.  Fehler  der  Aus^ 

spräche. 
°udghr$taka  n.  eine  Mti  Umarmung, 

V  97.  98;  Y  217;  E  431  (K).  435  (K), 

436  (R). 
*uddandapüla   m.    a  sort   of  fish  ot 

uncertain  Identification,  Vas.  99, 3. 
uddanday  etwa  aufmuntern, ermahnen, 

Damayantik.  240. 
"uddandä  Heftigkeit,  S  II,  20, 6. 
uddarpa  Adj.  hochmütig,  MahävTrac, 

94,5. 
°uddala  Adj.  aufgeblättert,  entfaltet. 

erblüht,  Kutt.  659. 
°udda§ana  n.   SIL  351, 1? 


uddäna  —  udvacana 
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uddäna  1.  g)  Inhaltsangabe,  Jätakam. 

10,  20. 
uddälana   n.    S  II,  243,  6  v.  u.  (Ko.) 

"=  apahära,  in  klrtir  eva  kuladhanam 

fasya  apahäre  uddälane. 
uddäha    xü.    Brand,   Hitze,    Malatim. 

(ed.  Bomb.)  86,  10. 
"uddih^ä  Weiheabschluß,  Mgs.  I,  23, 4. 

13.  19. 
■tddlpana  n.  °t.  t.  aus  der  hastiäksä, 

S  I,  495, 6. 
^uddlpin  Adj.  entflammend,  H21, 22. 
°uddtplkriyamäna    =    samdhuks- 

yamäna,  S  II,  20,  9  v.  u.  (Ko.). 
"uddlplbhu  flammen,   S  I,  618,  2  v.  ii. 

(Ko.). 
itddlpti  °Adj.  aufstrahlend,  H40, 23. 
Htddlrgha  sehr  lang?  811,356,15. 
uddeha  m.  Ameisenhaufen,  AV.  Paipp. 

9,2,4,7. 
itddaivu    jenseits    (der    Macht)    des 

Schicksals  stehend,  H  43,  318. 
uddyota  °n.  =  tejas,   S  I,  157,14  y.u. 

(Ko.). 
Uddyota  2.  d)  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
Vddyotahara  m.   N.  pr.  eines  Autors, 

Väsav.  235, 3;  M.  Müller,  Ren.  290. 
"uddhatarasa  m.  =  raudrarasa,  Yudh. 

8,59. 
°Uddhatänku^a  m.  Name  eines  Ele- 
fantenlenkers, S 1, 290, 2  etc.  —  Name 

eines  Elefanten,  S  I,  495, 2. 
itddhati  f.  auch:  Erhebung,  das  Hoch- 
stehen,   und:    Aufgeblasenheit,    Si^. 

12,  56;  16,  72. 
uddhartavai  Dat.  Inf.  zu  1.  har  mit 

ud,  Äpast.  Sr.  6, 31, 1 ;  Öafikh.  Br.  4, 14. 
'j.ddharsa  m.  *Fest,  81,401,11  (Ko.). 
uddhava  m.  PI.  =  auddhava  1.,  Man. 

Sr.  1,  1, 2.    Vielleicht  fehlerhaft.  — 

'■'Freude,  8  I,  468, 8  [Lesart  fi-aglich!]. 

—   Auch  Erregung,   elatus   animus, 

Jätakam.  21.  22.      Aufgeblasenheit, 

Überhebung,  Hochmut,  Jätakam.  10, 

18;    11,  3.      darpoddhava   (21,  10; 

22,  96;  30,  3)   und   avalepoddhava 

(33,  4)  dasselbe. 
uddhäna,  Adj.  etwa:  übergehend  vor 

Freude  (Augen). 
•uddhäna  2.  n.  b)  Ofen,  8  11,227,4. 
"uddhäman  Adj.  =  uäbhafam  dhäma 

yasya,  Yudh.  2, 1. 


uddhära  °Adj.  =  tidbhata,  Yudh.  7,24. 
uddhura  4.   Dharma^armäbhy.  5, 59. 
°uddhusita  horripilated,  Pürnabh.  94, 

12;  215,  22. 
uddhata  1.  Adj.  s.  unter  1.  dha  mit 

II  d.  —  2.  n.  das  Tosen  (des  Meeres), 

MBh.  1,  185, 15. 
uddhutatva   u.   das  Aufwirbeln   (von 

Staub),  MBh.  7, 187, 32. 
uddhuti  f.  das  Schütteln,  Schwingen, 

Mälatim.  (ed.  Bomb.)  182,  1.    [Süryas. 

8\] 
uddhulana  u.   das  Abreiben,  Salben, 

Damayantik.  96.  157. 
°uddhalanä  =  uddhulana  n.,  H  9,  37. 
uddhülay  °wie  Staub  hochwerfen,  S  I, 

30,  8  (Ko.). 
*uddhrtakathina  n.  Mahavy.  281,204 

=  Päli  kathinoddhara,  kaÜiinobbhära. 
udbarhis  Adj.  mit  einer  Streu  darauf, 

Maitr.  8.  2,  2, 3. 
udbudbuda  Adj.  hervorsprudelnd,  Ma- 

havlrac.  1, 39"*. 
°udbha   S  I,  361,  2  v.  u.  (Ko.;   udbhas 

ti^Üiati  =  samäste);  487,  7  (Ko.);   II, 

105,  3  (=  ürdhvasthita). 
°udbhata  aufrechte  Haltung,  8 11,114,3. 
°tidbharlbhn  ==  adhikatäm  präp,  H 

18,52. 
udbhavakosaka  n.  Uterus,   Mark.  P. 

11,5. 
udbha  vanaAi}.  hervorrufend,  erregend, 

Jätakam.  31,  3;  n.  rühmliches  Her- 
vorheben, 3.  —  3.  Entfaltung,  Mani- 
festation. ^«M0°  Kärand.  24, 10.  °na 

f.  dass.,    14,  17.  20;    18,  10;    24,  13; 

48, 17.  —  Verkünden,  Mitteilen,  Nais. 

9, 19.  —  n.  '^^Bewirkung,  6uk.  t.  o.  27 

[p.39,5]. 
°tidbhäsana  n.  Aufleuchten,  81,97,6 

v.  u.  (Ko.). 
udbhija  (metrisch)  Vayu-P.  1,  3, 20. 
udbhida  3.  a)  *ra.  Mahävy.  195. 
"udbhl  +  kr  aufrichten,  anstecken,  S  I, 

415, 3  u.  1  V.  u.  (Ko.). 
°udbhugnaka   n.    eine    Art   Coitus, 

E  575  (A). 
udbhuja    Adj.    (f.   ä)    mit    erhobenen 

Händen,  Dharma^armabhy.  12, 42. 
udbhutatva  n.  das  zu  mehr  Geworden- 
sein, Maitryup.  5, 2. 
Udbhutarapakäranatäväda  m.  Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


udbhotasparsavant    Adj.    fühlbar, 

Bhäsäp.  55. 
°udbhasnu  Adj.  ^=balavat,  Srlk.VI,33; 

XVIII,  25.  46. 
udbheda  m.  S 1, 574,2  v.  u.  (Ko.)  *  Sproß; 

°=  maüjarl  I,  105, 5. 
°udbhränta  n.  eine  Art  Kuß,  V  107. 

—  "Aufregung,  Wut,  Daöar.  II,  56*" 

(Haas  übersetzt  mit  „frenzy"). 
tidman  n.  das  Wogen,  Fluten,  VS.  13, 53; 

Maitr.S.  2,  7,16.  18;  8,14. 
udyatahoma  m.  die  nach  dem  Erheben 

des  Feuers  stattfindende  Spende,  Äpast. 

Sr.  7,6,5;  8,6,1. 
udyamana  n.  °=  khetaka  (Schild),  Srik. 

XXIII,  31  (Ko.). 
°udyamanapatta  m.  Lederschild,  6rlk. 

XXII,  40. 
udydmam  Akk.  Inf.  aufheben  (nä^ak- 

not),  Maitr.  8.  2,  4, 3  (40,15). 
Udyäpanavidhäna   n.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
udyäpanikä   f.    Heimkehr   von   einer 

Eeise,  Hem.  Par.  4, 10. 
udyäma  m.  "Fest,  S  II,  158,4. 
udyäva   m.   "Fest,   S  I,  94,  5;  227,  6; 

286,  8;  297,  2;  261,  3;   II,  36,  3.   — 

Auch  =  udyäma  2.  Strang  in  dva- 

dasodyäva. 
*udyüthikägamana  n.  etwa  das  Hin- 
rennen zu  einem  Auflauf,  Mahävy.  261. 

Vgl.  jedoch  Pali  uyyodhika. 
udyojaka  m.  Anreger,  Caraka  71,  16 

(so  zu  verbessern). 
*udranga  n.  S  II,  45, 4?  —  Vgl.  Zach. 

Beitr. 
udra^mi  Adj.  aufstrahlend,  6i^.  11,42. 

[H  20,  57.] 
"udrilga  Adj.  rot,  H30,60. 
°udräpiia  ausgespieen,  S  II,  210,2  v.  u. 

(Ko.). 
'•udräbhasyaAij.'=tidgatümräbhasyaiti 

sähasävegasya  bhävo  yasya  sa  tädrk, 

Yudh.  6, 132. 
Udräyana  m.    N.  pr.  eines  Schülei-s 

des  Buddha,  Mahavy.  47:  Divyavad. 

567,  20. 
°udräva   Adj.    laut   schreiend,    Yudh. 

6, 20;  7, 2  (hier  Subst.  m.  lauter  Lärm). 
udroka   'light  on  a  high  place,  Vas. 

24,2. 
"udvacana  n.  laute  Stimme,  8  1, 525, 6 

v.u.  (Ko.). 
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itdvaditon  —  upakrama 


tidvaditos   Gen.  Inf.  zu  vad  mit  ud, 

Maitr.  S.  1,  4, 10. 
tidvapanl  f.  in  pifiodvapani. 
ndvarita  ZDMG75,66;  vgl.  ÖN  1921, 

p.  37  Mitte.   [Z.] 
^udvasatva  n.  ?    S  I,  216, 17  (Ko.). 
ttdvaha  1.  Adj.  (f.ä)  e)  tragend,  haltend, 

Hemädri  2,  a,  89, 6.  7. 
udväpana  n.  das  Ausgehenlas.sen  (des 

Feuers),  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  9, 7. 
udväsa  m.  "Verlassen,  S 1, 254,8;  "Fort- 
ziehen (der  hamsa's)  541,  8  (Ko.). 
uidväsatä  S  1,32, 9  (Ko.)  zur  Erklärung 

von  sanyatä. 
udväsana   n.    =^ Wegnehmen   ^=   Ab- 
schneiden (der  Nase),  S  I,  551, 4. 
udväsaniya  Adj.  zu  entfernen,  fort- 
zuschaffen, Vasistha  11,21. 
*udvasin  leerend,  SI,  417, 8. 
udväsya  1.  auch:  aus  seiner  Stelle  zu 

entfernen,  Maitr.  S.  1,  8, 4  (119, 17). 
°udvahin  supporting,  Harsac.  110,  16. 
'tidvikäsa  Adj.  aufgeblüht,  H26, 42. 
udvijitavya  n.  impers.   zu  schaudern 

vor  (Abi),  Sis.  16, 19. 
udvega,   die  Bedeutung  „die  Arme  in 

die  Höhe  haltend"   ist  zu  streichen. 

[Z.] 
udvegin  Adj.  "aufregend,  Das^ar.  IV,  73 

(Ko.). 
udvecam  Absol.  aussondernd,  Gobh.3,7,8. 
lidvepin  Adj.  zitternd,  B.  ed.  Bomb.  3, 

74, 23. 
ndvellana  n.  das  Rollen,  Dharmasar- 

mabhy.  6,  28.   —   °=  prasara,   S  I, 

522,  2. 
tidvellüa  n.  "Tanz,  S  1,20,4;  149,7. 
1.  udve^fana  n.  auch:  das  Entsetzen 

(eines  belagerten  Ortes),  Hem.  Par. 

8,  307. 
"^tidvodhar  m.  Gatte,  H  18,72. 
"undara  m.  Maus,  Ratte,  S  I,  404, 6. 
unnata  (n.?)  "Penis,  Amit.  XXX,9. 
'unnatatä  =  unnatatva,   8  I,  149,  14 

V.  u.  (Ko.);  297,  15  (Ko.). 
unnati  1.  erectio  penis,  Kautukar.  68. 
unnatiSrit   Adj.   zur  Höhe   gelangt, 

H  14, 8. 
'  unnamrita  hochgehoben,   Muk.  163"; 

aufgerichtet,     hochragend     (Brüste), 

Srtgt.  66". 
"unnigala  von  der  Kette  losgerissen, 
S  II,  184, 5. 


unnidrata  °=  viJcasitatvam,  H16, 53. 

unmagnatva  n.  (°Nom.  abstr.),  Praty. 
Hrd.35,9.   [B.] 

unmajjaka  m.  Bez.  bestimmter  Ein- 
siedler, Baudh.  3,  3, 9.  10;  auch  R.  ed. 
Bomb.  3,  G,  3. 

°unmattatä  madness,  Harsac.  152,6. 

"unmattatva  n.  =  unmäda,  S  I,  239, 
12  V.  u.  (Ko.). 

ünmattaräghavu  n.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

unmattave^a  m.  die  Tracht  eines 
Tollen,  MBh.  14,  6, 22. 

unmattlkarana  n.  das  Berauschen, 
Kautukar.  98. 

"unmattikrta  =^  unmädit^,  S  II,  224, 
7  V.  u.  (Ko.). 

unmathana  Adj.  hart  mitnehmend, 
quälend,  Kir.  8, 34. 

unmadisnu  auch:  toll  machend,  Nais. 
7,  79.  In  der  Bed.  toll  auch  Srik. 
7,26. 

°unmalana  n.  Reiben  (der  Hände), 
H  13,  3;  38,  80. 

"unmastaka  Adj.  das  Haupt  erhebend, 
Sriigärasarv.  86«^. 

unmätha  °Adj.  =  balavattara,  S  II, 
185,  3.  —  m.  *Mörder  (Ko.:  hwisaka), 
SI,  47,G.  —  Nach  dem  Ko.  °n.  Er- 
schüttern, S  I,  574, 4  (14  V.  u.  Ko.). 

unmadaka  Adj.  (f.  ^dika)  berauschend, 
Dhannasai-mabhy.  4, 72. 

Unmädacikitsäpatala  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

unmädin  berauschend,  Dharmasarmä- 
bhy.  4,65.  —  "brünstig  machend,  S  I, 
576,8. 

unmärjana  n.  das  Wegwischen,  Ab- 
streifen, Entfernen,  Da^ak.  (1883) 
161,  17. 

unmälaka  das  Belohnen,  Srik.  1,  3. 

unminja  m.  Frage  (nach  M.  Müller), 
Sukhäv.  4, 3. 

unmisita  1.  Adj.  s.  u.  1.  mi$  mit  ud. 
—  2.  n.  das  Öffnen  der  Augen,  Ragh. 
5,68;  PI.  Kuraaras.  5, 25. 

unmlnaketana  Adj.  wo  der  Liebes- 
gott obenan  steht,  Hem.  Par.  8, 146. 

"unmilanä  Darstellen  (mit  dem  Pinsel 
etc.),  H  17, 96  (Ko.). 

ünmukti  f.  Befreiung,  Maitr.  S.  3,  6, 7. 

unmukfu  f.  Befreiung,  Maitr.  S.  3,  9, 7. 
(Zu  streichen.) 


unmnkha  Adj.  auch:  willig,  zu  etwas 

geneigt,  Jatakam.  27, 18. 
umnudra  Adj.  *aufgeblüht,  Örlk.  X,  42 

[in  °unmudrata]. 
°unmudrana   n.   Öffnen  (der  Augen), 

S  II,  79, 10  (Ko.). 
unniürdhan  Adj.   mit  aufgerichtetem 

Kopfe,  Siä.  18, 32. 
°unmrta   S  II,  185, 15  (Ko.)  verdruckt 

für  unmatta'if 
unniesin  Adj.  auffahrend,  Mälatlm.  (ed. 

Bomb.)  202, 2.  —  ":==  vikasvara  (vom 

Auge  gesagt),  H  18, 30. 
unmoksu  f.  Befreiung,  Maitr.  S.  3,  9, 7 

(126,  1). 
unmocaniya  Adj.  aufzubinden. 
upakanßa  n.  *Karriere  des  Pferdes, 

Y155. 
"upakanthata    Nähe,    S  I,  104,  16 

(Ko.). 
upakarana  Vasistha  3,57  nach  Bühler 

heaping  (pure  earth). 
"upakaranibhäva  m.  der  Zustand  — , 

die   Rolle    als  Werkzeug   (so   v.  a. 

Helfersdieust),  Uttarar.  III,  i\ 
upakaranlya  Adj.  dem  ein  Dienst  zu 

erweisen  ist,  dem  ein  Dienst  erwiesen 

wird.   Nom.  abstr.  °fö  f.  Sil  17,66. 
upakarnam  Sil  7,  60. 
upakartavya  n.  impers.  jemand  (Gen.) 

ein  Dienst  zu  erweisen,  R.  ed.  Bomb, 

4,  18, 29. 
*upakarsam  Absol.  heranziehend. 
upakalpin  Adj.  bereit  — ,   zur  Hand 

seiend  zu  (Dat.),  Baudh.  3,  8, 5. 
upakäntam  Adv.  in  der  Nähe  des  Ge- 
liebten, Kir.  5, 19. 
upakarika  *f.  Zelt,  Pavillon,  S  II,  32, 

10  (Ko.). 
upakäsa  m.  1.  Frührot,  Äpast.  Sr.  15, 

18, 13.  —  2.  Aussehen.'  nllopa°  Ädi 

schwarz  aussehend,  ebenda  6,  9, 1.  — 

Vgl.    svitropakäsa    und    sveto- 

paksSa. 
*upakurafiga    m.    eine   Antilopenart, 

Räjan.  19, 47. 
upakrtimant  Adj.  mit  einer  Dienst- 
erweisung  verbunden,  Sis.  9, 33. 
Upakeru  m.  N.  pr.  =  Upaketu,  Maitr.  S, 

2,  5, 1  (47, 13). 
upakrama   auch:   das  sich  an  etwas 

Machen,  so  v.  a.  Anstrengung,  Cam- 

pakall5f.  153.  174f. 


upak$epu  —  upanict 
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apahsepa  3.  Herbeischaffuug,  R.  2, 15 

in  der  Unterschrift. 
''tipagatvara   Adj.  =  ägacchat,   Srik. 

XXI,  35. 
•  apagandhin      Adj.      wohlriechend 

durch  .  .  .,   R.  ed.  Bomb.  4,  30,  30. 
'tpagiri  m.  auch:  Vorberg,   Nllak.  zu 

Hariv.  2,  39, 57. 
°upagaha  S  II,  302,  7  =^  upagühana'} 
1.  iipagraha  I.Ergreifung, Erhaschung, 

Jätalcam.  10. 
itpagrahana    n.    das   Ergreifen,    Er- 
haschen, Jätakani.  10.  —  "^Umarmen, 

S  I,  287, 1  V.  u.  (Ko.). 
upagrämam  Adv.  am  Dorfe,  Kir.  4, 19. 
upaghna  2.  äii8,53;  Candll  66. 
npaghräyam   Absol.    beriechend   (mit 

Akk.),  Maitr.  S.  2,  1,  3  (4,  6). 
upacaraku  m.  Spion,  Öllänka  2, 135. 
Upacaritavya  1.   das  Zitat  gehört  zu 

upacarya. 
''upacäyaka  Adj.  ehrend,  Mahävy.  126. 
upacara  die  Zugänge  (zu  einer  Stadt), 

Jätakam.  9. 
npacitra  3.  vgl.  Zach.  Beitr. 
Kpacyavd   m.   das   Ksranziehen,   RV. 

1,  28,  3. 
upujanam    Adv.    vor   Menschen,    in 

Gegenwart    von    anderen,    Kir.  4,  1; 

Dharmassarmabhy.  13,  39. 
upajijnäsyd  Adj.  etwa:  von  allem  in 

Kenntnis  zu  setzen,  MBh.  13,  59,  14. 
iipajihvifcä  f.  Zäpfchen  im  Halse,  Ca- 

raka  4,  7. 
apajika  (eher  'Jca  f.)  nach  Bloomfield 

Aineise. 
upajlvita  n.  R.  ed.  Bomb.  3,  37,  21.    Es 

ist  wohl  tava  jtvitam  zu  vermuten. 
'tpajivitar  Nom.  ag.  lebend  von  (Gen.), 

Medhat.  zu  M.   —   Am  Ende  eines 

Komp.,  MBl?  5, 132,  31. 
upajüä  Z.  3  lies:  erdacht  von. 
t«2>ay(;aZaw«Adj.zum  Anzünden  dienend, 

Äpast.Sr.  14,24,5. 
npatapana  Adj.  quälend,  bedrängend, 

Kir.  12, 3. 
upatdpant  ist  n.  TBr.  3,  9,  17, 1. 
"npatapana     n.     Hitzequal,     Amit. 

XXIV,  20. 
upaiulä  t  etwa:  Nebeugebälk,  Varäh. 

Brh.  S.  53, 30. 
npatoranam   Adv.    near   a   torana, 

Harsac.  137,16;  225,8. 


iipatyaha  "Söller,  Öuk.  t.  o.  Einl. 
[p.  11, 22];  34  [p.  44, 32]. 

upadusa  (gebildet  aus  upadäsayati) 
m.  VeiTiichtung,  Komm,  zu  Äpast.  Ör. 
14,  15, 1. 

upadidik^u  Adj.  etwas  (Akk.)  zu  lehren 
beabsichtigend,  Einl.  zu  Grhyäs. 

upadeSä  m.  S II,  170,  5  °=  upa  sannpe 
desah  pradesah. 

upudeSahu  *m.  "Lehrer,  S  1, 176, 15  v.  u. 
(Ko.);  170,6  v.u.  (Ko.). 

Upade^akarnika  f.  Titel  eines  Jaina- 
Werkes,  Biihler,  Rep.  1872—73,  S.  10. 

Upade-iaratnamiilä  f.  Titel  eines 
Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  568. 

üpadeSarasäyanu  n.  desgl.  ebenda 
No.  704. 

üpadeSavivarana  n.  und  °de^asa- 
hasrakratuvyäkhya  f.  Titel  von 
Werken,  Opp.  Cat.  1. 

"upadeSika  Adj.  lehrend,  Suk.  t.  o.  12 
[p.25,10]. 

upadeha  m.  Schmutzkruste  am  "ge- 
sunden Leibe,  S 1, 3 1, 4  (bei  Elefanten); 
235,  1  (bei  Menschen);  605,  2  ("Über- 
zug von  Pflanzen  auf  Teichen). 

^upadravin  Adj.  Unhell  schaffend, 
Yudh.  1, 80. 

°upadravya  n.  penis  arte  f actus, 
S  II,  300, 11. 

upadrä^frikä  f.  Zeugin,  Maitr.S.  3,  2,4 

"upadrotar  Nom.  ag.  der  jemand  an- 
führt, Angreifer,  Mahävy.  146. 

"upadhana  Schwert?,  Suk.  t.  o.  9 
[p.22,6]. 

°MiJadÄaüa  m.  Buhle,  Suk.  t.o.  29  [p.  40,6]. 

upadhäna  n.  das  Herbeischaffen,  Ver- 
schaffen, Jätakam.  3,  21.  Fassung 
(eines  Juwels),  Äpast.  Gfhy.  12, 8.  — 
Vgl.  Zach.  Beitr.  —  °=  uparäga,  H 
41,64.  —  °Auflegsel,  Kauö.8, 17. 

upadhänalihga  Adj.  das  Stichwort 
„auflegen"  enthaltend,  f.  ä  Bez.  des 
Verses  RV.  10, 145,6,  Äpast.  Grhy.  9, 6. 

upadhänika?  S  1,298,6.  8  (Ko.). 

"upadhänlk)-  als  Kissen  verwenden, 
S II,  40, 8/9. 

°upadharin  bearing  (another's  form 
Ol'  shape),  Pürnabh.  55, 11. 

upadhi  5.  ein  Bestandteil  der  Aus- 
rüstung eines  Jaina-Mönches  (3  Klei- 
der, 1  Napf,  1  Besen  und  1  Mund- 
filter), ällänka  1, 367. 


upadhivara  n.  und  "varika  m.  Auf- 
wärter (in  einem  Kloster),  Divyävad. 
54,  17;  50,  27;  237,  16;  542,  21. 

"upadhi  Adj.  =  upapannä  dhtr  yasya 
(=  sudhl),  Yudh.  3,  91. 

upadhenu  Adv.  bei  den  Kühen,  Kir, 
4,13. 

°upadhva  {"iipadhva?)  m.  Nebenpfad, 
in  iipadhvablwgaü},  Kaut.  169,14  „mak- 
ing  use  of  a  by-path"  ist  schlecht© 
Lesart  für  npabhogai}),  B. 

upanadi  Adv.  am  Flusse,  Kir.  7,21; 
Dharma^armäbhy.  13, 16. 

upanaptar  m.  Großenkel,  BAJ  1865, 
S.  154. 

upandgaraka  Adj.  (f.  '»iiä)  Bez.  eines 
best.  Stils  (rlti),  Kävyapr.  9, 3. 

upanäbhi  Adv.  am  Nabel,  Kir.  9, 65. 

upanäma  m.  Eintritt,  Komm,  zu  Äpast. 
I      Sr.  5,  7, 13. 

-upanäyikam  Adv.  mit  Herbeiziehung 
von  ...  als  beweisendem  Beispiel, 
Jätakam.  2. 

upandyin  Adj.  in  die  Lehre  auf- 
nehmend, Nurada  (a.)  2, 1, 181;  her- 
beibrlngeud,  MBh.  6,  1,32. 

upanäha  5.  s.  oben  anupanäha. 

upanigräham  Absol.  in  die  Nähe  von 
(Lok.)  bringend,  Äpast.  Sr.  12,  25, 1. 

*upanidhyätavya  Adj.  zu  überdenken, 
Mahävy.  245, 1052. 

upanimsu  Adj.  darzureichen  beabsich- 
tigend. Komm,  zu  Äpast.  Sr.  12, 17, 4. 

upanipäta  m.  "Unfall,  Kaut.  171,11; 
179,  9;  187,  10.  12;  188,  1. 

upanipätin  "hereinbrechen  lassend, 
S II,  153, 9  V.  u.  (Ko.)  in  duhkhopani- 
pütinyali  =  vyasanatatparuh. 

ujjanibandha  m.  Verpflichtung,  Eid, 
Mahävirac.  92,  21.  —  "Schilderung, 
Da^ar.  p.  121,  Z.  11  v.  u. 

*upanirgania  m.  „exit",  Harsac.  105,8. 

upauivartam  Ab.sol.  wiederholt,  Öäiikh, 
Br.  11, 5. 

upaniSa  =  upani^ud;  vgl.  Pänini^ 
S.  479. 

upani$ad  4.  an  die  Seite  Stellung, 
Vajracch.  35, 10;  42, 7.  Vgl.  Panini^ 
S.  479. 

upanltaräga  Adj.  hanmonisch  oder 
sympathisch  (Rede),  Hemac,  Abhi- 
dhana"  66. 

tipanivi  Kir.  8, 24. 


1!« 


itpaneya  —  vpavartana 


upaneya  als  Anwendung  — ,  als  be- 
lehrendes Beispiel  zu  gebrauchen, 
Jatakam.  12.  18.  22.  23.  26.  27. 

f'punyäsa  2.  h)  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1.    ".üoka  m.  desgl.  ebenda. 

•upapatti  auch  Entstehung,  Geburt, 
Öi^.  1, 69. 

'  M  p  apatt  i  ka  Adj .  erzeugend ,  Sil, 
318,  18. 

'upapada  n.  eine  Art  Coitus,  E  576 (A). 

* upapadyaparinirväi/in  m.  erst  nach 
einer  Wiedergeburt  das  parinirväna 
erlangend.  Mahävy.  46. 

ijpapayodhi  Adv.  am  Meere,  Kir.  9,  7. 

upapurlksaha  Adj.  prüfend,  erwägend, 
Divyavad.  212, 9. 

* upaparlksitavy a  Adj.  zu  untersuchen, 
Mahävy.  245, 1047. 

upapatakin  Adj.  eines  geringeren  Ver- 
gehens schuldig,  M.  11, 107. 

upapäyana  n.  das  Tränken,  Man.  Sr. 
9,4,2;  Grhy.2,9. 

upaprasannarsi  Adv.  zum  i-si  Pra- 
sanna(candra),  Hem.  Par.  1, 470. 

upaprätar  Adv.  kurz  vor  Tages- 
anbruch, Mahldh.  zu  VS.  35, 1. 

■upapluta  1.  Adj.  s.  u.  plu  mit  upa. 
—  2.  n.  das  Hinzuspringen,  MBh.  9, 
57, 19. 

'upapluti  f.  verschwommene  Aus- 
sprache, H  47, 115  [in  ^nirupapluti 
(s.d.)]. 

*upabarhu  cushion,  Har.sac.  198, 15. 

upabilam  Adv.  an  der  Öffnung,  Äpast. 
Sr.  15,  3, 3;  bis  an  den  Rand,  ebenda 
1,16,5. 

upabhoga  m.  "Aufbrauchung  ("eines 
Pfandes),  Kaut.  178,  7. 

upabhogudeha  m.  der  genießende 
Körper,  Säiiikhyas.  5, 124. 

upnmadkyamä  f.  Ringfinger,  Äpast. 
Sr.  3,  1,2.  Stets  in  Verbindung  mit 
angiili.  Vgl.  noch  Äpast.  Sr.  3,  19,7; 
Äpast.  Grhy.  4, 5. 

upatnanthana  n.  das  Hinaufquirlen, 
Kan^.  40, 8. 

upamarditatvu  n.  das  Beseitigtsein, 
Samk.  zu  Chänd.  Up.  S.  6. 

'^upamätar  f.  Amme,  SI,  151,14  v.u. 
(Ko.);  227, 5  v.u.  (Ko.);  234,13  (Ko.)  etc. 

2.  upamätar  Nom.  ag.  Vergleicher,  Nais. 
7,  16. 

upamäti  1.  auch  Lockruf,  Lockung. 


"upamädhara  Adj.  vergleichbar,  Yudh. 
6,27. 

upamukha,  Instr.  Säükh.  Sr.  17,  3, 13 
=  mukhasamlpena  nach  dem  Komm. 

upayama  auch:  Untersatz,  Apast.  Ör. 
15,  9, 10. 

upayamana  3.  auch:  Untersatz,  eben- 
da 15,9,10;  16,6;  11,2.  6.  9. 

"iipayäffa  (m.?)  heimliche  Opferung? 
S II,  263, 17. 

'*upayäcitaka  n.  Forderung,  Y  241. 

upayuktatamatva  n.  das  ganz  be- 
sonders am  Platze  Sein,  Hemadri 
2,  a,  31, 17. 

upayoga  m.  3.  Berechnung,  ^gam  da 
berechnen,  Hem.  Par.  5,81.  —  °= 
upadeha,  S  I,  249, 6  V.  u.  (Ko.). 

upayogin  m.  "Beamter,  S  I,  423,2. 

°upayogikr  anwenden,  S  II,  61,  15 
V.  u.  (Ko.). 

upara  2.  b)  n.  Äpast.  Sr.  7,  9, 8.    Zit.  { 
im  Komm,  zu  7,  10,2. 

uparakta  1.  Adj.  s.u.  raj  mit  upa.  — 
2.  *m.  Bez.  Rähu's,  H.  an.  4, 100. 

uparati  t.  "eine  Art  Coitus,  E593. 594  (D). 

°uparamana  m.  Buhle,  Suk.  t.  o.  46. 
55  [p.  53,21;  60,19]. 

uparamam  Absol.  inne  haltend,  R.  ed. 
Bomb.  3,  7, 22. 

uparägavant  Adj.  (durch  Rähu)  ver- 
finstert, Si^.  20,45. 

"uparikrldä  wohl  =  coitus,  Spigt. 22,7. 

uparitana,  f.  v  (allein  richtig),  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  2,  2, 4. 

uparidasa  Adj.  mit  den  Fransen  nach 
oben,  Laty.  2,  6, 4. 

°uparidhäna  n.  ein  Teil  des  sama, 
S  I,  389, 14  V.  u.  (Ko.). 

"upariplava  Adj.  an  der  Oberfläche 
schwimmend  resp.  oberflächlich,  Muk. 
181». 

*uparima  Adj.  der  obere,  Mahävy.  15. 

tiparimartya  bedeutet  nach  v.  Bradke 
die  Sterblichen  emporhebend. 

upari^aya  Adj.  über  ...  (Gen.)  liegend, 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  11, 10, 11. 

u})ari?fätkäla  m.  ein  späterer  Zeit- 
punkt, Äpast.  Sr.  15,  4, 13;  5,  5. 

updri^tätsvOhäkara  Adj.  =  °svähä- 
krti,  TBr.  3,9,10,1. 

upariftadäsecanavant  Adj.  oben 
einen  Ausguß  habend,  Äpast.  Sr.  12, 
1,4. 


upari$tadudarka  m.  etwa:  ein  hinten 
angefügter  Refrain,  Say.  zu  Ait.  Br. 
5,  2, 17. 

upari^täddaik^a  Adj.  zu  einer  nach- 
folgenden Weihe  in  Beziehung  stehend, 
Gobh.  4,  5, 13. 

upari^täddhomabhäj  Adj.  später  an 
der  Spende  Anteil  habend,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  7,  20, 9. 

upäri§tällak$man  Adj.  ==  uparisßl- 
Za/fcfana,Maitr.S.  3,2,7.  —  Bedexitet: 
oben  gezeichnet. 

uparispf.i,  so  zu  akzentuieren. 

uparudita  n.  Wehklage.  PL  Mudrär. 
133, 18  (198,  7). 

uparuddha  1.  Adj.  s.  u.  rudh  mit 
upa.  —  2.  n.  ein  abgeschlossenes  Ge- 
mach, pramadopa"  so  v.  a.  Harem, 
Kathas.  34, 259. 

*uparodham  Absol.  einschließend,  ein- 
sperrend, P.  3,  4, 49. 

Upalaksitavaiiisyajfiäna  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Upalak^mi  f.  eine  neben  der  Laksmi 
genannte  Gottheit,  Man.  Grhy.  2, 13. 

upalaprak$in,  vgl.  Pischel,  Ved. 
Studien  1,108  ff. 

"upalamba  m.  Liane,  S  II,  198,3. 

upalaya  m.  Schlupfwinkel,  Jätakam. 
18,  20. 

upalS  *=  SarkarS,,  E  896  (R). 

"upaläsa  wohl  nur  verstärkter  Aus- 
druck für  upalä,  Mgs.  II,  15,6". 

upalinga  Harsac.  171,9;  224,14.  (An 
der  zweiten  Stelle  erklärt  der  Komm. 
mit  animitta,  nicht  mit  wimi^fa,  wie 
Thomas,  JRAS  1899, 491  angibt.)  [Z.] 

"upalingana  n.  1.  begleitende  Um- 
stände, Indizien,  Kaut.  181,5;  196,10. 
—  2.  Verabredung  (?),  184, 10. 

upalepa  m.  "(Sünden-*, Schmutz,  S  I, 
264,  10. 

upavaktdr  2.  Maitr.  S.  1,9,4  (133,4). 

upavatsyadbhakta  n.  Speise  vor  Be- 
ginn des  Fastens,  Kaui  1.  8;  Vaitän. 
6,12. 

upavanam  Adv.  im  Walde,  Si^.  6,62. 

upavapana  n.  das  Aufstreuen,  tugo- 
pa"  Äpast.  Ör.  6,  29, 17. 

upavariianlya  Adj.  mitzuteilen,  anzu- 
geben, Verz.  d.  Oxf.  H.  269,  b,  36. 

upavartana  n.  *Land,  Suk.  t.  0.  12 
[p.  24,32]. 


upavamti  —  upädayarapa 
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"upavasati  f.  Nachbai-schaft,  E62(}(R). 
upavasana  n.  "Fasten,  SI,  134, 3  v.u. 

(Ko.). 
iipavahas  n.  =  üpavaha,  Öat.  Br.  in 

der  Kanva-Rez. 
upaväsa   "Obliegen,    sich   Hingeben, 

Sam.  V,  82  (oder  Fasten  infolge  eines 

Zankes  mit  dem  Geliebten?). 
upaväsa  m.  »Nachbar,  Kaut.  171,10.  19. 
upaväsaka,  füge  n.  hinzu. 
"upaväsita  n.  Haus,  S  I,  528, 13  (Ko.). 
upavähya    °n.    Teil   der   Elefanten- 
dressur, S  1, 487, 10  V.  u.  (Ko.);  488, 12 

(Ko.). 
upavindhyädri  Adv.  am  Gebirge  Vin- 

dhya,  Hem.  Par.  2, 166. 
"upavinyäsa  m.  Feststellung,  S  11, 

347,  4. 
upavi   Adj.    TS.  1,3,7,1    nach    dem 

Komm.   =   upakariurn  veti  gäcchati. 

Vgl.  upävi. 
"upavinana  n.  Lautenspiel,  S II,  230, 1; 

das  Feiern  mit  Lautenspiel,  Manm. 

029, 10. 
upavlnay,  füge  „mit  Lautenspiel  feiern" 

und  Pärv.  606,  7  hinzu. 
upavltaha  n.  °eine  Art  Coitus,  E  584  (P). 
upavttitva  n.  Nom.  abstr.  zu  upavltin, 

U\.  Grhy.  4,  7, 13. 
upavedi  Adv.  beim  Altare,  Kir.  10, 12. 
'upavyähhyäna  genauer:  eine  ergän- 
zende Erklärung. 
npaSamaka  tilgend,  S  I,  134, 15  v.  u. 

(Ko.). 
upaSaya  2.  a)   Anstand.     °stha  Adj. 

auf  dem  A.  stehend  (Jäger),  Öii  2, 80. 

Zu  2.  d)  vgl.  ÄpastÖr.  14,5,8;  6,12; 

7,1. 
*upa4aradam  zur  Herbstzeit,  H20,48. 
upaSiksana  u.  das  Anstellen,  in  Dienst 

Nehmen,  Komm,  zu  Äpast.  6r.  14, 15, 1. 
upaiusha    Adj.     trocken,     verdorrt. 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  5,  27, 1 1 ;  Äpast. 

Sr.  9,  20,  7. 
upa^o^a  m.  das  Vertrocknen,  Verdorren, 

R.  ed.  Bomb.  4,  8, 53. 
upaslokay  s.  slokay  mit  upa. 
ttpa.üokayitavya  Adj.    in   sloka's  zu 

besingen  (mit  hinzugefügtem  .üokaify), 

Mudrar.  55, 19  (88, 12). 
upa^vasä,  lies:  das  Blasen,  Luftzug. 
II pasamvlta  "Subst.  Gewand,  Srfigbb. 

7,2. 


upasum^li^tatva  n.  das  Verbunden- 
sein, Zusammenhängen,  Maitryup.  3, 3. 

upasamhära  =  präiana,  Därila  zu 
Kaul  22, 15. 

Upasamhäravijaya  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

upasamhrtatva  n.  das  Unterdrückt- 
sein, nicht  melir  in  Rede  Stehen, 
KuU.  zu  M.  11,82. 

upasakhi  Adv.  bei  der  Freundin,  Kir. 
9,66. 

upasamkrama  m.  Behandlung  (in 
mediz.  Sinne),  DivyHvad.  264,11. 

upasarnjihlrsu  Adj.  um  abzuschließen 
zusammenfassend,  Siläiika  1,314. 

upasamädhäna  auch  das  Zulegen  (von 
Brennholz  zum  Feuer,  agneh),  Äpast. 
Grhy.  4. 10  usw. 

upasampadä  f.  der  Eintritt  in  den 
geistlichen  Stand,  die  Weihe  zum 
Mönche,  Karand.  90, 24. 

upasampanna  Adj.  gestorben,  Hansac. 
46, 12. 

"upasampannatd  Tod,  Sterben,  S  II, 
191,  6. 

upasargay{ati)  Ungemach  bereiten, 
ällänka  1,  365.  369. 

upasarjana2.  npasärjanl  [so betont!]. 

1.  upasarjani  f.  s.  upasarjana  2. 

2.  upasarjani  Adv.  mit  kr  als  Neben- 
sache betrachten,  Komm,  zu  Bhäg.  P. 
3,  12, 4.8. 

"upusarpaka,  f.  -ikä,  sich  nähernd, 
H  43, 155. 

°upasavitri  Bordellmutter,  S  11,347,4. 

upasägaram  Adv.  beim  (j'si)  SSgara, 
Hem.  Par.  1, 454. 

°upashnhäsanam  Adv.  near  a  sim- 
häsana,  Harsac.  181, 2. 

upastma  Adv.  am  Rande,  Kir.  4, 2. 

°upasrptaha  n.  quidam  coeundi  modus, 
H  42,  7  (Ko.);  V  162;  E  558  (K). 

upaseka  m.  Zuguß,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  10,  3, 7. 

"upaskarana  n.  implement,  Harsac. 
236, 11. 

*i(.paskaram  Absol.  spaltend. 

*upuskirna  n.  etwa:  das  Geschunden- 
werden. 

upaskrti  f.  Schmuck,  Srik.  11,56. 

upastambhana  m.  Bez.  des  Spruches 
TBr.  3,  7, 10, 1  (divi  brhdtä  tvopa 
stahhnomi),  Äpast.  Sr.  14,  31,  7. 


ttpasthäna  ta.  Bez.  der  Sprüche,  unter 
denen  das  Herantreten  an  die  Dhisnya 
geschieht,  Äpast.  Sr.  11,  14,8. 

U2iasthäpanä  f.  bei  den  .Taina  Mönchs- 
weihe, i^Ilaüka  1, 95.  —  °=  prati- 
^thrqMuä  (Stellung  bei  der  Elefanten- 
dressur), S  I,  489, 3. 

upasthäyuku  Adj.  hinzutretend  zu 
(Akk.),  Käth.  7, 4. 

upasthavan  Adj.  zu  beiden  Seiten 
stehend,  Sänkh.  6r.  16,  3, 3. 

upasthita  1.  *Zach.  Beitr.  Auch  == 
dvärahheda,  ebenda.  3.  b)  auch:  da.** 
iti  selbst. 

upasthUnaka  s.  sthünopasthünaka. 

*upasparSa  m.  =  äcamana,  S 1, 150, 11 
V.  u.  (Ko.). 

upahüramaya  Adv.  (f.i)  vielleicht  aus 
Weihgeschenken  bestehend,  Jätakani. 
22,  12. 

'^upahärin  des  Opfei's  teilhaftig  wer- 
dend, SI,  17,4  (rqmhärah  püjä  vidynte 
yemm). 

tipämhighataka  m.  Meuchelmörder, 
Brhaspati  in  Vivädar.  371. 

upä/nsudanda  °m.  [pw  n.]  heimliclie 
Strafe,  S  II,  339, 25. 

upätnhipävana  Adj.  den  upäiusu- 
graha  klärend,  Äpast.  Sr.  12,  11,11; 
13,1. 

upäm-iusavana  auch  Adj.  (zu  gruvan\ 
Äpast.  är.  12, 1, 9. 

up  akarana  m.  Einleitungsspruch, 
Äpast.  Sr.  12,  17, 8. 

upäkartavya  n.  impers.  an  die  Er- 
öffnungsfeier zu  gehen,  Sänkh.  Grhy. 
4,5. 

upägamu  1.  Kir.  4,  35;  Dharma^arm. 
4,51. 

üpäügirahksmrti  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

upäcarana  n.  ° Bedienen,  Suk.  t.  o. 
Einl.  [p.  8, 30]. 

°upäjihir§u  anzunehmen  wünschend, 
H  48,  87. 

upattasära  Adj.  wovon  man  sich  das 
Beste  zugeeignet  hat,  Mälav.  22, 19. 

upätti  f.  Gebrauch,  Anwendung,  Komm, 
zu  Käty.  Sr.  1,  8, 2. 

üpddänatvasamarthana  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

upädäyarüpa  n.  Elementarform,  Ma- 
hävy.  101, 10. 
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Upüilhimaiiilana  —  Umeirtirn 


TJpndhimaiidana  n.  und  Upädhivlida 

ni.  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
"upädhyäyikft    =   gurubhäryä ,   S  II, 

lt>,  2;  62,  7. 
upädhyuyt  *f.  Lehrerin,  S  11,351,18. 
"iipänatkara  m.   Schuhmacher,   S  II, 

65, 1. 
»pnnasyaka   Adj.   als   Reiw.  Indra's, 

Äpast.  6r.  3,  10, 2. 
1.  upanid,  so  zu  akzentuieren. 
upänta  n.  Nähe,  am  Ende  eines  Komp. 

"=:  besitzend,  S  II,  296, 26. 
"apämarsana  n.   =  samsparm,  S  I, 

186,  2. 
^upämbunidhi  Adj.  am  Meere,  H 49,47. 
Kpäyakaiisalya  n.  1.  Geschicklichkeit 

in  der  Wahl  der  Mittel,   Saddh.  P. 

—  2.  *  Titel  eines  Werkes,  Mahavy. 

65,  20. 
^upnyavid   Adj.   in   den   Kunstgriffen 

erfahren,  Srrigt.  41, 11  v.  u. 
''  Vpäyasarvajüa  Name  eines  Ministers, 

vS  I,  392, 5. 
upäyäsa     m.     Niedergeschlagenheit, 

Melancholie,    Lot.  de  la  b.  1.  99,  5 

(Hdschr.). 
^upärodha  m.  Rücksicht,  S  II,  361, 12 

verdruckt  für  uparodha'^ 
iiparoha  m.  das  Auftauchen,  Wieder- 
hervorkommen, Komm,  zu  Yogas.  1, 11. 
upärdha  3.  ungefähr  die  Hälfte,  Apast. 

Sr.  15,  2, 7. 
^upnUnga  n.  böses  Vorzeichen,  S  II, 

158,10:  162,8. 
upälipsu  Adj.  (mit  Akk.)  jemand  zu 

tadeln  beabsichtigend,  Käs.  zu  P.  8, 

2,94. 
upävartana  n.  "Zurückweisung  (einer 

Braut),   Kaut.  188,  3;   "Annullierung 

(eines  Kaufgeschäftes),  188, 11. 
upävt  Maitr.  S.  1,  2, 15  (24, 8).    upävi 

(so  auch  V.  1.  an  der  eben  genannten 

Stelle)  3,9,6  (123,14).     Vgl.  upavi. 
IJpävrt  m.  N.  pr.  eines  Volkes,  Baudh. 

1,2,13.     Vgl.  upävrtta. 
Upäsahcidhyayana    n.     Titel     eines 

Werkes.  Bühler,  Rep.  No.  569. 
"upäsangam  Absol.  in  der  Nähe  an- 
hängend, Kaus.  16,25. 
upäsanäsiddha   Adj.   durch  Knlt  in 

den    Besitz    übernatürlicher    Kräfte 

gelangt.     Mahädeva    zu    Sämkhya.s. 

1,95. 


upäsanäsiddhi    f.    Erlangung    über-  ' 
natürlicher  Kräfte  durch  Knlt,  Ma- 
hädeva zu  Samkhyas.  1, 25.  \ 

upäsnsiddha  Adj.  =^  upnsannsiddha, 
Sän.ikhyas.  1,95. 

upäsitävin    Adj.    einer    der    verehrt 
hat,  Verehrer,  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  j 
136.  ! 

"upäsitin  =;  upäsanam  vidyats  yasya,  j 
S  II,  139,  3.  I 

upästi  f.  "wiederholtes  Studium,  S  I, 
280,  7. 

"upästimant  Kult  treibend  mit,  eifrig 
obliegend,  S  11,  353,  7.  ^ 

'upäharana  u.  Nom.  verb.   zu   upähr,  | 
Praty.  Hpd.  4;  Lesart  zu  11.   [B.] 

upahita  2.  Feuersbrunst,  Gaut.  16, 34. 

upendra:  deren  32  nach  Divyävad. 
222,  8. 

upepsä  Maitr.  S.  2,  0,  8. 

upeya  3.  auch  Haravijaya  12,  51. 

üpoti  f.  Maitr.  S.  1,  5, 5  scheinbar  Nom. 
act.  von  av  mit  upa,  aber  wohl 
fehlerhaft  für  lipeti  {lipa  +  iti). 

upottara  Adj.  später.  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  5,  7, 1. 

upodghäta  m.  °=  upa  samipe  masta- 
katädanam,  S  II,  35,  5. 

upodbalakatva  auch  Srik.  11,  65(Ko.). 

lipon dana  n.  das  Benetzen,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  8,  4, 1. 

upolava  nach  Därila  eine  best.  Pflanze. 

upo^ana  Adj.  abbrennend,  in  vedyu- 
posaya. 

u]}osadho§ita  Adj.  die  Fasten  be- 
obachtend, Divyävad.  116,22;  121,19. 

uptakesa  Adj.  mit  geschorenen  Haupt- 
haar, Man.  Grhy.  1, 22. 

uhj  '\-  ni  ^=  rjubhü,  SI,  351,3. 

ubh,  umbhita  eingeschlossen,  darin 
enthalten,  Bhäm.  V.  2, 142;  voller  . . ., 
Subhä.sitav.  181. 

ubhayaknUka  Adj.  zu  beiden  Zeiten 
stattfindend,  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 
5,  24,  8. 

ubhayakotivinirmukta  Adj.  nicht 
unter  eine  Alternative  fallend,  Ani- 
niddha  zu  Samkhyas.  1, 133. 

ubhayakotisprs  Adj.  zu  beiden  Seiten 
einer  Alternative  in  Beziehung  tretend, 
Aniruddha  zu  Samkhyas.  6, 19. 

Ubhayagräsarähüdaya  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


MftÄöyaciAxaAdj.vonzweierleiZeichen, 
von  doppelter  Art,  Bhag.  P.  3,  32, 35. 

ubhayatahk^y.tt  Adj.  f.  zweischneidig, 
TS.  5,1,  1,4. 

ubhayatalipak^a  auch:  in  beiden 
Monatsliälften  (Monat),  Man.  Grhy. 
2,  13. 

ubhayatahi.pa<a  Adj.  an  beiden  Enden 
mit  einem  Stricke  versehen,  Kau.s.  33,6. 

ubhagatahkphala  Adj.  (f.  ä)  auf  beiden 
Seiten  Früchte  habend,  Gobh.  2,  6, 6. 

ubhayataliiikya  Adj.  (f.  a)  mit  Wag- 
schalen auf  beiden  Seiten,  Visnus.  10, 3. 

ubhayatodhara  Adj.  auf  beiden  Seiten 
Schneiden  habend,  Bhag.  P.  5,  26, 15. 

"'ubhayatobhägacimtikta  Adj.  Bez. 
eines  i^ravaka  auf  einer  best.  Stufe 
seiner  Entwicklung,  Mahävy.  46. 

uhliayatomoda  Adj.  auf  beiden  Seiten 
mit  der  Formel  moda  versehen,  Äpast. 
Sr.  13,  13,8;  15,14;  14,3,4. 

ubhayatoväha  Adj.  (f.  ä),  nach  beiden 
Seiten  fließend,  Bhäg.  P.  6,  5, 8. 

ubhayatovlradha  Adj.  sich  das  Gleich- 
gewicht haltend,  gleich  schwer  be- 
laden, Käth.  27, 10. 

ubhayätovaisvänara  Adj.  beidereeits 
Vaisvänara  habend,  Maitr.  S.  4,  6, 6 
(87,  6). 

ubhayädant  Maitr.  1,  8,  1. 

ubhayadeha  m.  Doppelkörper  (d.  i. 
karmadeha  und  upabhogadeha),  Sam- 
khyas. 5,  124. 

ubhayavartanin  Adj.  beide  Räder 
habend,  Sadv.  Br.  1. 5. 

ubhayafiraska  Adj.  (f.  ä)  auf  beiden 
Seiten  eine  Spitze  habend  (Meteor), 
Varah.  Brh.  S.  33, 9. 

ubhayusprs  Adj.  =  uWiayakotisprs. 
Aniruddha  zu  Sänikhyas.  2, 33. 

ubhaynbähu  Adj.  aut'  beiden  Seiten 
Arme  'jabend,  Zitat  im  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  8,  5,  i. 

*ubhayäsiddha  Adj.  weder  svatakb 
siddha  noch  parataff,  siddha,  Mahävy. 
199,  91. 

uma  *Ruhm,  S I,  53, 3. 

^Umätmaja  m.  =  Skanda,  H  43,  235. 

umäpratimästha  SI,  186,4? 

"  Untämahesvaräyamäna,  wie  U.  und 
M.  handelnd,  S II,  269, 17. 

Umesvara  m.  die  Göttin  Umä  als 
künftiger  Buddha,  Karand.  90, 20. 


wmbhana  —  tignakara 
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^nmbhana  [n.]  =  bandha,  Srik.  VIII,  50 

(Ko.). 
* ui/amänavardhana  s.  Uyamäna°. 
'  uragagrähin   m.  Schlangenbändiger, 

Govardh.  187. 
uragados  Adj.  schlangenartige  Arme 

besitzend,  Yudh.  8, 47. 
"uragalata   Betelpfeffer,   Rasas.  131*. 
'uragadhtsam.^=Ses»,,  SrIk. XXV,44. 
uragäsana  [=  Garuda],  Sis.  5, 13.    [H 

20,  22.] 
'uragäsanahetti  m.  =  Visnu,  H  50,2. 
^uragäsin  m.  Pfan,  E  904  (K). 
urana  n.  °=  himsä,  H  43, 59. 
Urandhrä  f.  Bez.  einer  best.  Göttin, 

Äpast.  Sr.  14, 17, 3. 
'irari  mit  kr  6.  vorangehen  lassen,  be- 
ginnen mit  (Akk.),  Mälav.  ed.  Bomb. 

108,  7. 
uraJjL-Hras  n.  Sg.  Brust  und  Kopf,  Kaus. 

47,  45. 
[tiras,]  urasä  pratyudgam  kühn  ent- 
gegengehen, Jätakam.  13,32. 
*urasträna   n.   Brustharnisch,    Yudh. 

4, 63;  S  I,  27, 6  (Ko.). 
uraiistha  Adj.  aus  der  Brust  kommend 

{vakya),  R.  ed.  Bomb.  4,  3, 31. 
°ura}ji,sphutana    n.    eine   Art    Coitus, 

E  567  (R.). 
uri  mit  kr  5.  =  urari  mit  kr  6.  Mälav. 

71,22. 
Uru  m.  °N.  eines  daitya,  H  43,247. 
urukramd  m.  der  weite  Schritt  (Visnu's), 

Maitr.  S.  1,  3,9   (Kap.  S.  3,2;    Käth. 

4,  2). 
urudräpsa    Adj.    großtropflg,   TS.  3, 

3,  10,  2  =  bahusarävayava  Komm. 

"  urudhäman    Adj.  =  mahätejasvin, 

Yudh.  8,  51. 
2.  urudhära  Adj.  mit  breiter  Schneide, 

Bhäg.  P.  2,  ^22. 
°uruhüka  (m.  n.)   S  II,  368,  26  =  urti- 

vuka,  Ricinus  communis. 
uruvydüc,  vgl.  u.  d.  folgenden  Worte. 
uruvraja.    Aufrecht    vermutet,    RV 

8,  56(67),  12    anehö  na  urü  vrajä 

d.  i.  vraje)  urüci. 
urogrlva  n.  Sg.  Brust  und  Hals,  Sn^r. 

1,  208,  8. 
uroja  m.  Du.  Bhäm.  V.  2, 176;  Dharmal 

4,  69;  14,  81. 

"uromani  m.  Herz,  S  I,  293,3;  auf  der 
Brust  getragenes  Juwel  und  =  Herz, 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


S  I,  493,  6.   —  H  43, 165  ^  lak?ana- 

visesa  und  kanstubha. 
urovidäram  Absol.  mit  Anfschlitzung 

der  Brust,  Siä.  1, 47. 
°Urjayani  m.  N.  eines  Berges,  Sil, 

139, 9  (Ko.). 
urvarä  2.  auch  Srik.  5, 50. 
[urvarita  S  I,  242, 14  (Ko.)  in  uktor- 

varita;  578, 13v.u.(Ko.);  11,42,9  v.u. 

(Ko.);  74,9  v.u.  (Ko.).] 
°urvarlbhrt  m.  Berg,  SrIk.  XVI,  13. 
°urväji  Adj.  =  urvl  mahati  äjir  yud- 

dham  yasya  sa  tädrk,  Yudh.  8, 24. 
°urvlja  m.  Baum,  Amit.  XVI,  24. 
urvldhara    m.    Berg,    Kir.  3, 59.    — 

"Fürst,  H  12, 75. 
°urvidharaguru  m.  wohl  der  Himä- 

laya,  H  43, 209. 
°urvidhra  m.  Berg,  S  I,  599,  7. 
°urvlbhid  Adj.  die  Erde  aufgrabend, 

Uttarac.  I,23^ 
urvtruha  Adj.  aus  der  Erde  gewachsen, 

Sis.  1,  7.    Daselbst  auch  als  m.  Baum 

erklärt. 
M  l  a  eine  best.  Gemüsepflanze,  Kau^.  25, 18. 
lila  m.  °=:  upadrava,  H  43,316. 
ulapyd  Maitr.  S.  2,  9,  8. 
*Ulabhiya  m.  ein  Fürst  der  Ulabha, 

Kä^.  zu  P.  5,  3, 116. 
*Uluka  m.   N.  pr.    eines    Schlangen- 
dämons, Mahavy.  167, 53.  Vgl.  ulaka, 

Ulluka. 
tlloka  s.  unter  loka  und  vgl.  Aufrecht 

in  ZDMG  42, 152. 
ulkapäta  (fehlerhaft)   und   ulkäpäta 

(v.l.)  m.  das  Fallen  von  Meteoren, 

Gobh.  3,  3, 18. 
ulkämukha   Kathäs.  18, 147;    Shankar 

Pandit  zu  Raghnv.  16, 12.   [Z.] 
°ulmukin  Adj.  einen  Feuerbrand  (als 

Waffe)    führend,    Rajänaka    Ratna- 

kantha  zu  Yudh.  1, 73. 
ullaka   ein   best.  Fruchtsaft,    Harsac. 

185, 4.    [243, 20    „kind  of  decoction 

or  the  Juice  of  a  scented  fruit".] 
*ullahghika  f. Sprung,  Mahavy.  263, 24. 
ullabhya    Mrcch.  ed.  Calc.  342,  16 f. 

fehlerhaft. 
°uUambana  n.  Aufhängen,  S  II,  220, 1. 
ullalana   Adj.   schwärmend   (Biene), 

Si^.  19,84.      v.  1.    ullalina    nach 

Hultzsch.  —  n.  das  Sichbäumen  (eines 

Pferdes),  Damayantik.  241. 


ullasa  Adj.  (f.  a)  erglänzend,  strahlend, 

Candak.  2, 7. 
°ullasana  n.  =  ulläsa,  S  I,  578,  6  v.  u. 

(Ko.). 
ullägha  (nach  dem  Ko.  *m.)  °=  nai- 

punyam,    SI,  545, 8;    "Genesung,    H 

43, 245    (in    dieser    Bedeutung    °n. 

Harsac.  16, 7). 
°ulläghava  Adv.  =  udgatam  läghavam 

yesäm,  H  43, 245. 
ullapa  m.  "lauter  Gesang,  SI,  525, 5. 
ulläpika,  vgl.  lopikä. 
ulläsa  m.  das  ''Aufblühenlassen,  S  I, 

233,  8. 
ulläsana  n.  =  °iitk§epa  (von  der  Braue 

gesagt),  S  I,  155, 4. 
ulläsin  "Wonne  bereitend,   SI,  93, 6; 

°zum  Blühen  bringend,  S  I,  537, 10; 

576,  7;  588,  4. 
ullikhita  n.  Furche,  Streifen. 
°ullilasayisu  =  ulläsayitum   icchat, 

S  I,  411, 1. 
*  Ulluka  m.  =  Uluka,  Mahavy.  167,53. 
°Ullükyadar.sana  n.  =  Sämkhya,  S II, 

111, 1  V.  u.  (Ko.). 
ullekha  m.  °=  ullekhana  (2,  b),  S  II, 

248, 4;  Harsac.  81, 1  (making  a  scar). — 

-=4obha,  SrIk.  XVI,9. 
ulloca  m.  Baldachin,  Hem.  Par.  2, 134; 

Kaipas.  104,  N.  32.    Vgl.  Zach.  Beitr. 

[Komm,  zu  Yudh.  1,68;  S 1, 19, 1 ;  595, 9.] 
ullopam    Absol.    herausziehend,    — 

fischend,  Kaus.  43. 
ullola  2.  Damayantik.  77, 159;   Hara- 

vijaya  7, 64.    [39, 10.]    —    lieblich, 

Dhanna.sarmäbhy.  1 ,  50.     —    Hara- 

vijaya43,120. 148. 176.  [Z.]  —  "hoch- 

wogend  (=  utkallola),  S 1, 34, 6 ;  141,1; 

323, 1;  352,  6;  H,  209,  5;  228,  1  V.  u. 

(Ko.)  —  m.  °N.  eines  Sees,  SrIk.  III,  9 

(Ko.). 
usddagh   {°dah),    vgl    Geldner,  Ved. 

Studien  1,1 14  f. 
*uianastärakci   f.    der   Abend-    und 

Morgenstern,  Mahavy.  71, 6. 
usana  °m.  S  I,  519,3  Pfeffer? 
*usarbudha  m.  Feuer,   S  II,  338,  18; 

Uttarar.  p.  157,  Z.  2  ed.  Lak.smanasüri. 
*u§asy(ati)  tagen,  Srngt.  9,  2. 
Ufäparinaya  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°u$trakam.  =  Mg/ra(Kameel),  Yudh.  3,36. 
usnakara  m.  Sonne,  SrIk.  10,  29. 

16 
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ufiiaga  —  ürditvamüla 


usnaga  bedeutet  Regenzeit;  vgl.  noch 

MBh.  5, 139, 11  und  7,  20, 16. 
usnayata  n.  Begeisterung,  Divyävad. 

80,  1.    Vgl.  ü^magata. 
^u.^natvi?    m.  =  Sonne,    Sürya^.  23<^; 

H  8,  49;  33, 19;  36,  26. 
Ui^nadyuti  m.  Sonne,  H9,24. 
^«isnadÄajMawm.  Sonne,  H2,42;  19,15; 

34,  15. 
usiiapa,  MBh.  12,  36,9. 
usnabhas   m.    die   Sonne,    Kir.  3,  32; 

H19,9. 
^  usnamayüliha  m.  Sonne,  ÖrTk.  VI,  6. 
'-usnamarlci  m.   Sonne,   H  9,  32.  53. 

67;  35,35.  51. 


u^namahas  m.  die  Sonne,  Kautukas. 
''u^nämsuratna  n.  Sonnenstein,  Srlk. 

XVI,  8. 
"usnämsusünu    m.  =  Yama,    Örik. 

XXIII,  48. 
°u§näy  to  be  hot,  Harsac.  189, 4. 
u§n,älutä  °Abstr.  das  unter  der  Hitze 

Leiden,  Rasas.  139«. 
usnihakakübhau      Nomin.     f.    Du. 

-=  usniha",  Maitr.  S.  2,  4, 4  (42,  5). 
usnl^ahun^ala  m.  ein  best,  samadhi, 

Karand.  51, 17  {ulml§a°  gedr.). 
usnlsabhäjanä  n.  was  die  Stelle  einer 

Kopfbinde  vertritt,  Öat.  Br.  3,  3,  2, 4. 
*usnl§avijaya  m.  und  *^dhärani  f. 


eine    best.  Gebetsformel,    Schiefner^ 

Täran.  121.  123.  125. 
U?ntsavijayä  f.  N.  pr.  einer  Tantra- 

Gottheit,    ebenda  121,    N.  1;    JRAS 

1896,  S.  50  (°vljaya). 
*usnt?asiraska  Adj.  einen  Auswuchs 

auf  dem  Kopfe  habend,  Nom.  abstr, 

"^a  f.  Mahävy.  17. 
*usmäy  to  be  hot,  Harsac.  215, 9. 
°usira  =  uslra,  S  I,  528, 1. 
Usmita  m.  N.  pi'.  eines  vinäyaka.  Man, 

Grhy.  2, 14. 
*uhara  m.  Schildkröte,  H.  1353,  Scli. 
.uhyamanaka  Adj.  getrieben  werdend 

von  (Wellen,  Instr.),  MBh.  3,  308, 26, 


u 


ükhara  "Adj.  =  u§ara,  salzhaltig,  S  11, 
406,4. 

*akhala  m.  ein  Andropogon,  Räjan. 
8,  126. 

u(Jha  (wohl  n.)  Verheiratung  (eines 
Weibes),  üdhut  prabhrti  MBh. 
5,  83, 42. 

ücfhaparvä  Adj.  f.  mit  der  man  sich 
vorher  ehelich  verbunden  hat,  Säk. 
79,  15;  110,  17. 

ütimätl  f.  der  Vers  RV.  1,  30,7,  Maitr. 
S.  3, 1, 3. 

ünadvivär^ika  Adj.  noch  nicht  zwei 
Jahre  alt,  M.  5, 68. 

*ünavada  m.  unehrerbietige  Reden, 
Mahavy.  261. 

*Unavim^ativarsopasampädana  n. 
das  Weihen  eines  Mönches  vor  seinem 
20.  Jahre,  Mahävy.  261. 

ünasodusavarsa  Adj.  noch  nicht 
16  Jahre  alt,  R.  Gorr.  1,  23, 2. 

°ünäSa  Adj.  arm  an  Hoffnung  (am 
Leben  zu  bleiben),  Yudh.  7, 120. 

■ünl  mit  hhü  sich  vermindern,  ab- 
nehmen, Kälac.  1, 25. 

nnendupürnimä  f.  der  Mond  einen 
Tag  vor  dem  Vollmonde,  Säi5vata  195. 

*üyamänavardhana  n.  das  Weben- 
lassen eines  Gewandes  in  größerem 
Umfange  (als  der  Geber  beabsichtigte), 
Mahävy.  260  (uyamäna°  geschr.). 

ara=aru  1.  imLok.öre,  Bhäg.P.7,8,29. 

arl  mit  kr  auf  sich  nehmen,  sich  unter- 
ziehen; mit  Akk.  Hem.  Par.  6, 148. 


üruka  am  Ende  eines  adj.  Komp.  (f.  a) 
—  üru  1.  Hemädri  2,  a,  84, 16. 

ürucchinna  Adj.  ein  zerbrochenes  Bein 
habend,  Kaus.  Up.  3, 3. 

Urubhaüf/a  m.  Schenkelbruch,  Väsav. 
297,  8. 

°Ururuha  m.  Wade,  H  43, 274. 

°ürupagadha  n.  eine  Art  Umannung, 
E  432  (P).  445  (A,  R,  P). 

°ürüpagUhana  n.  eine  Art  Umarmung, 
V  102;  E  445  (K). 

ürjapatya  n.  die  Herrschaft  über  die 
Kraft,  Äpast.  Sr.  9,  9, 1. 

ürjay,  iirjitam  Adv.  stolz,  mit  Selbst- 
bewußtsein, Nagan.  62, 21  (82,  9). 

ürjaspati  m.  Bein.Visnu's,  Visnus.98,17. 

ürjdhuti  f.  eine  saftige  — ,  nährende 
Opfergabe,  Maitr.  S.  1,  10,9  (149,  6). 

ürnamrada  Adj.  wollenweich,  Kaus.  2. 
3.  137. 

"ürnalatä   Spinne,   S  II,  224, 11  (Ko.). 

*M»-näp  ariiarmawa  (!)  m.  das  Waschen- 
lassen usw.  von  Wolle  durch  nicht- 
verwandte Frauen,  Mahävy.  260. 

ürnämfdu  Adj.  wollenweich,  TBr. 
3,  7,  6, 5. 

Urnämradas  Adj.  wollenweich,  Äpast 
Sr.  2,  9, 2. 

ürnäyu  2.  m.  a)  *Widder,  Kutt.  360.  — 
Schaf,  so  V.  a.  "Dummkopf,  Samaya- 
mätrka  4, 20.  —  3.  Schaf,  auch  S  11, 
353,  27. 

°ürdhapüram  [pa  *ürdhva°]  bis  oben 
voll,  S  II,  368, 18. 


°urdhvagamitä,    das    in    die   Höhe 

Streben,  S  II,  273, 16. 
*Urdhvamgaroma  Adj.  mit  empor- 
gerichteten Härchen,  Mahävy.  17. 
Urdhvajüutva   n.    Nom.  abstr.    von 

ürdhvajüu  [die  Knie  in  die  Höhe 

richtend],  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  5,  11, 6. 
Urdhväjyotis  Adj.  dessen  Licht  nach 

oben  strebt,  Maitr.  S.  2,  13, 19. 
ürdhvajvalana  n.  das  Empoi-flammen, 

Sil  1, 2. 
Urdhvajhampa  m.   ein   Sprung  nach 

oben.    °pam  da  einen  Spr.  n.  o.  tun, 

Kathäs.  61, 91. 
°Urdhvatä    aufrechte    Haltung,    S  II, 

114,13  v.u.  (Ko.);   Höhe,  S  1,292,8 

(Ko.). 
°Urdhvatva  n.  Höhe,  S  II,  168,2. 
ÜrdhvajJundradhärana  n.  und  °pun- 

dravacana  n.  Titel  zweier  Werke, 

Opp.  Cat.  1. 
°ürdhvapraväha  in  hofem  Bogen  her^ 

vorströmend,  S  11,  199, 15  v.  u.  (Ko.). 
Urdhvabhägahara  Adj.   nach   oben 

treibend,  zum  Brechen  reizend,  Su^r. 

1,  144, 14. 
*ürdhvabhägiya  Adj.  zu  Höherem  — , 

zur  Wiedergeburt  in  höherer  Stellung 

führend,  Mahävy.  109. 
ürdhvabhäsin  Adj.  hinauf  leuchtend, 

—  flammend.    Nom.  abstr.   °sitä  f, 

MBh.  12,  255, 5. 
ürdhvamüla   Adj.   mit    den   Wurzeln 

nach  oben,  Taitt.  Ar.  1,  11,5. 


urdhvatnbhavuka  —  rtuvyävrtti 
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'( rdhvambhävuka  n.  in  dnürdhvam- 
bhävuka  (s.d.). 

ürdhvaväsin  Adj.  als  Bez.  bestimmter 
Einsiedler,  R.  ed.  Bomb.  3,  6, 4. 

ürdhvaväsya  n.  ein  best.  Kleidungs- 
stück des  Weibes,  Äpast.  Sr.  10,  9, 12. 

ürdhvasaJcala  (Kap.  S.  41,  1)  und 
ardhvdsalha  (Maitr.  S.  3,  9,  2),  mit 
aufwärts  gerichtetem  Span. 

ürdhvasäkha  Adj.  mit  aufwärts  ge- 
richteten Zweigen,  Kap.  S.  41, 1. 

üfdhvasu?i  f.  (sc.samidh)  oben  trocken 
gewordenes  Holz,  Kaus.  48, 38. 

ürdhvasuska  Adj.  oben,  d.i.  am  Stamme, 
verdorrt  (Zweige),  Visnus.  61,  8. 

*n,rdhvaso$am  wobei  oben  etwas 
trocken  wird,  S  II,  287, 16. 

ürdhvasad  Adj.  in  der  Höhe  befind- 
lich, Äpast.  Sr.  10,  10, 4. 

ürdhvasänu  auch:  mit  erhabenem 
Rande,  Äpast.  Sr.  12,  1, 4. 

2.  urdhvasrotas  *Adj.  als  Bez.  eines 
i^rävaka  in  einem  best.  Stadium  der 
Entwicklung,  Mahävy.  46. 


urdhvahastaka  m.  =  1.   urdhvakara, 

Hemädri  2,  a,  127, 4. 
"ürdhvihhü  to  become  high,  Harsac. 

180,  8. 
ürmikä  *Woge,  H  30,  75.  —  [Haravi- 

jaya  18,  73;  ZDMG  62, 363.   (Z.)] 
°ürmimati  Fluß,  H  5, 123. 
"ürmimälin  m.  Meer,  H  2, 11  (in  °dug- 

dhormimnlin  m.  Milchmeer);  35,7. 
Urvasthi  n.  Schenkelknochen,   Äpast. 

Sr.  1,  3, 17. 
Uli  f.   Zwiebel,    Caturvimsatimata  in 

Praya^cittamayükha  nach   Aufrecht. 
Uvadhya,  °gohä  Maitr.  S.  4,  13,4. 
ü§magata  {u°  geschr.)  n.  Begeisterung, 

Divyävad.  166,  15;   240,  20;    271,  12; 

469, 12.   *Adj.  begeistert,  Mahavy.  55. 

Vgl.  usnagata. 
üsmatva    n.    °Hitze,    S  II,  35,  13.  14 

(Ko.). 
U^mabhaksam  Absol.  mit  bhak§  heiß 

essen,  Kaus.  57, 27. 
°üsmala  Adj.  heiß,  Sriigt.  28". 
üsmäy  Harsac.  139,  5;   160,5;   H4, 22. 


1.  Uh  mit  vyapa  2.  vyapodha  offen- 
bart, an  den  Tag  gelegt,  MBh.  8, 
34,  152.  —  Mit  vinis,  vinirü^ha 
un verschoben,  in  regulärer  Reihen- 
folge, Äpast.  Sr.  4,  14, 9.  —  Mit  «6/«'- 
päri  hinschaffen  zu  (Akk.),  TS.  5, 
2,10,2.  —  Mit  pra  4.  ausnehmen, 
excludere,  Vop.  6, 53,  Anf.  —  Mit 
anupra,  einschieben,  Äpast.  Sr.  1, 
21,7;  14,19.  —  Mit  nirvi  3.  nirv- 
yuflha  zu  Ende  geführt,  Hem.  Par. 
8,  133.  4.  b)  Priy.  6, 6.  —  Mit  pra- 
tivi  4.  auseinander  schieben,  G.  Gorr. 
2,  12, 26. 

1.  üha  3.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

*ühanä  (uhänä  geschr.)  f.  =  ühä, 
Mahävy.  245, 1060. 

*uhäpohasamartha  Adj.  fähig  (das 
Erforderliche)  hinzuzufügen  oder  ab- 
zuziehen, Mahävy.  245, 1061. 

ühin  Adj.  von  Bühler  angenommen 
Vasistha  16,  4.  5.  Beide  sutra  sind 
offenbar  verdorben. 


^r  gutau,  Suryas. 22 *(»■<«  =gatä,prapta). 

1.  rk§ä  1.  auch  Maitr.  S.  2,  5, 2  (48, 14). 

Rksakarnl  f.  N.  pr.  einer  yogini,  He- 
mädri 2,  a,  93, 4.  6. 

rk^apati  m.  "Mond,  H  30,  76. 

Rksabila  n.  N.  pr.  einer  Höhle,  R.  ed. 
Bomb.  4,  50, 8. 

rk^avant  Adj.  ° reich  an  Bären,  H  30, 35. 

rksavarna  Adj.  bärenfarbig  (Pferd), 
MBh.  9,  11,41. 

"rksavlra  m.  =  Hanumat,  Yudh.  2,24 
(°lak§man  =  Ärjuna). 

*rk§esa  m.*Mond,  Yudh.  6, 52  (in 
°rksesäsya  Adj.  mondgesichtig). 

iguttama  Adj.  mit  einer  rc  schließend, 
Maitr.  S.  3,  1, 1. 

igyajuf),sämädimaya  Adj.  (f.  l)  aus 
Rc,  Yajus,  Säman  usw.  gebildet,  VP. 
4,1,6. 

Rgvedapada  n.,  °vedaprakrtipada  n., 
°vedapramänan.,''vedaprayogam., 
°vedaprätisäkhya  n.,  °vedabräh- 
mana  n.,  °vedavidhäna  n.,  °veda- 
Sivamantra  n.,  °vedäranyaka  n. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 


Rcaka    Titel    eines   AVerkes,    Bühler, 

Rep.  No.  6.  7;  Verz.  d.  B.  H.  2, 98. 
rcdse,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  I,  43. 
fjukarmä   n.    eine    rechte    Handlung, 

TBr.  3,  3,  7, 10. 
°rjuman  m.  Ehrlichkeit,  Amit.  XXVIII, 

10. 
Rjuvivarana  n.  und  Rjuvrtti  f.  Titel 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
°rjükr  aim,  Harsac.  164, 13. 
rjvagata  Adj.  en  face  (in  der  Malerei), 

Damayantik.  200. 
rfijäse   Dat.  Inf.   zu    1.  ranj,    RV.  8, 

4,  17. 
rna  2.  c)  d)  vgl.  Zach.  Beitr.  33. 
rnadhara  m.  Erbe,  Divyävad.  254, 11. 
Rnavimocana^änti   f.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
rnahara  m.  Erbe,   Divyävad.  498, 21. 

°häraka  m.  dass.,  87,  17. 
rta  1.  f)  vgl.  Zach.  Beitr.  48. 
rtavya  2.  Nom.  abstr.  °vyätvan.  Käth. 

21,3. 
rtasrl  f.  wahre  Schönheit,  Äpast.  Sr. 

2,  3,  7. 


rtasadhastha  Adj.   richtig ,  stehend, 

Äpast.  Sr.  2,  3, 13. 
rti  f.  *Lauf,  H  5, 115  [in  °abhyarna- 

varti  =  samudräbhimukham  rtir  ga- 

manam  yasya] ;  43,  49  [=  gatij. 
°rtukulapati  m.  =  Frühling,   Srlk. 

VII,  12. 
°rtuksitlsa  m.  =  Frühling,  Srlk.  VI,  10. 
rtugamana  n.  das  Beischlafen  in  der 

richtigen  Zeit,  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 

5,25,11;  Äpast.  Grhy.  9, 1. 
°rtugrahana  n.  dwelling  in  a  house 

during  the   rainy   season,   PUrnabh. 

137,  2. 
°rtucakravartin  m.  =  Frühling,  Srlk. 

VI,  23. 
rtudevata  Adj.  (f.  a),  die  Jahreszeiten 

zur  Gottheit  habend,   Äsv.  Grhy.  2, 

4,12. 
rtupätra,  lies  n.  statt  Adj. 
rtumukhiya  Adj.  Bez.  eines  .saddhotar, 

der  jedesmal  am  Anfang  der  Jahreszeit 

zu  vollziehen  ist,  Äpast.  Sr.  14,  14, 13. 
rtuvyävrtti  f.  Ende  einer  Jahreszeit, 

Äpast.  Sr.  7,  28, 7. 

16* 
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Husamäveiana  —  ekadhära 


rtusamäveiana  n.  das  Beiwohnen  in 

den  14  Tagen  nach  der  Menstruation, 

Äpast.  Grhy.  8, 13. 
litusamahära  ni.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
rte,  SO  ZU  akzentuieren. 
rtebhanga  Adj.  (f.  ä)  ohne  Trennung, 

—  Zerlegung,    Gobh.  1,  3,  17    Konj. 

von  Roth. 
rtesphya  Adj.  ohne  Holzspan,  Äpast. 

S'r.  2,  13, 1. 
rtokti  f.  das  Aussagen  der  Wahrheit, 

M.  8, 104. 
rtva  auch  =  2.  rtviya  2.  Äpast.  2,  5, 17; 

vgl.  Bühler,  Intr.  to  Äpast.  Transl. 

XIV. 
rtva  n.  die  menses,  Äpast.  Sr.  3,  17, 8; 

8,  4, 6.    Vgl.  voriges  Wort. 
litvan  ra.  N.  pr.  eines  deyagandharva, 

MBh.  1,  123,  57. 
ftvya,    Äpast.  2,  5,  17    hat   der  Text 

rtva. 
rddha  2.  vgl.  Zach.  Beitr. 


rddhimant  2.  Nom.  abst.  °matta,  MBh. 
5,  131, 23. 

rddhyahhisamskära  m.  ein  durch 
Zaubermacht  hervorgebrachtes  Trug- 
bild, Jätakam.  23. 

rblsapakva  Adj.  durch  Erdwärme  gar 
geworden,  Äpast.  Sr.  5,  25, 6. 

rlllsaka  ein  best,  musikalisches  In- 
strument, Nllak.  zu  Hariv.  2,  89, 68. 

Rsyamüha  m.  N.  eines  Gebirges, 
H  34,  53  [pw:  „tiberall  Itsya°  ge- 
schrieben"]. 

[rsabha,]  t  ä  ein  Mädchen,  welches  in 
einer  best.  Beziehung  Ähnlichkeit  mit 
einem  Stiere  hat,  Äpast.  Grhy.  3, 11. 
[V  p.  193,  Z.  2  V.  u.]  Vgl.  Yädava- 
prakä^a's  Vaijayanti,  bhumikända, 
brähmanEdhyäya  51:  vrsabhä  vr§alak- 
sanä.  Soll  nach  Winternitz  auch  in 
Baudh.  Grhy.  (in  dessen  unechtem 
Teile)  vorkommen. 

r?abhacarmd  Rindshaut,  TBr.  2,  7, 
2,2. 


R^abhadatta  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer,  Hem.Par.  1,270;  2,2. 

Bsabkanäthacaritra  n.  Titel  eines 
Werkes,  Bühler,  Rep.  No.  570. 

rsi  3.  nimmt  die  siebente  Stelle  unter 
den  Brahmanen  ein;  steht  zwischen 
dem  rsikalj)a  und  dem  muni,  He- 
mädri  1,  20, 4;  27, 1. 

rsikalpa  m.  ein  dem  rsi  nahekom- 
mender Brahmane,  der  die  sechste 
Stufe  unter  den  Brahmanen  ein- 
nimmt, Hemädri  1,  26, 4.  22. 

°rsitäpin  =  dänava,  H  43, 162. 

rsidesa  ra.  =  brahmarsidesa,  Hemädri 
2,  a,  27, 18. 

Bsimandala  n.  Titel  eines  Werkes, 
Bühler,  Rep.  No.  571. 

Rsimandalo-pTakarana  n.  Titel  eines 
Jaina- Werkes,  Bühler,  Rep.  1872—73, 
S.  10. 

r§iväta  m.  Rsi-Konvent,  R.  1,  50,4. 

r^tika  am  Ende  eines  adj.  Korap, 
=  rsti  1.,  MBh.  5,  155, 13. 


e  Interj.  Maitr.  S.  4,  9,  21. 

eka  "allein  bedacht  auf,  einzig  hin- 
gegeben, Kutt.  534. 

ekakara  Adj.  einhändig,  Visnus.  62,  5. 

ikakarapäda  Adj.  einhändig  und  ein- 
füßig,  Visnus.  5,  48.  77. 

tkakarna  Adj.  (f.  *)  einohrig. 

fkakarman  Adj.  dasselbe  Geschäft 
wie  (Instr.)  habend,  Da^ak.  (1925)  2, 
70,4. 

2.  ekakärya,  Nom.  abstr.  °tva  n.,  Ragh. 
10,  41. 

ekakriya  Adj.  ein  und  dasselbe  Ge- 
schäft habend,  Mahävirac.  71, 1. 

"ekagatiku  als  einzige  Möglichkeit 
habend,  S  I,  380, 14  (Ko.). 

ekagarbha  Adj.  nur  ein  Kind  zur 
Welt  bringend,  Bhäg.  P.  5,  17, 12. 

*ekagraha  m.  =  asadgraha2.  H. an.  2,87. 

ekaeärini  "alleinige  Gattin,  V  233. 

"ekacüdaka  m.  eine  Art  apadravya, 
V368. 

ekacchäyäpravi^fa  Adj.  solidarisch 
haftbar,  Kätyäyana  in  Vivadar.  52. 

Ekajyävargavikala  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


*ekajvali  Adv.  mit  bhü  ganz  in  Glut 

geraten,  Mahavy.  223, 178. 
ekatantra  Adj.  (i  a)  in  einem  Zuge 

stattfindend.    Komm,   zu    Äpast.  Sr. 

5,  22,  6;  6,  30, 12. 
°ekatänya  =  tannißpia,  S  II,  108, 1. 
ekatejana  Adj.  (f.  ä). 
ekatömukha  Adj.  (f.  «)  nur  nach  einer 

Seite   hin   gerichtet,    TBr.  3,  7,  5,6. 

Auch:    nur   auf   einer   Seite   eine 

Schnauze  habend  (Gefäß),  Komm,  zu 

Äpast.  Ör.  12,  1, 13. 
ekatya  Adj.  PI.  nonnuUi,  Mahävy.  119; 

Divyavad.  327, 16.  18;  618, 9. 
°ekatrikarana    n.    Zusammenbringen, 

S  1, 145, 10  V.  u.  (Ko.). 
°ekatrtbhü  sich  vereinigen,  S  I,  98, 1 

v.u.  (Ko.);  149,11  (Ko.). 
Ekatvasiddhiväda  m.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ekadamana  Adj.  einen  Wagenlenker 

habend. 
ekadlksin  Adj.  als  einzelner  die  Weihen 

nehmend,  Käty.  är.  7,  5, 12. 
ekadugdha   n.    vrata-Milch   von   nur 

einer  Kuh,  Äpast.  Sr.  10,  16,6. 


*eÄadr6' Adj.  °das  einzige  Auge  seiend  = 
Wissen  verleihend,  Padyac.  11,38''.  — 
Im  Ko.  mit  ekacak§us  erklärt,  was  also 
dieselbe  Bedeutung  hat;  pw„einäugig", 

°ekadesäntarita  (nrpa)  nur  durch 
ein  Land  getrennt,  S  I,  209, 3  v.  u, 
(Ko.;  ekadeSäntari  gedruckt)  als  Er- 
klärung von  mitra. 

ekadesin  1.  Nom.  abstr.  °sitva  n.  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  8,  9, 2. 

ekadeha  Adj.  Du.  nur  einen  Leib 
habend,  Hariv.  3439. 

ekadohana  Adj.  in  der  dunklen  Stelle 
MBh.  1,  3, 60.  <i 

ehadvära  Adj.  (f.  a)  nur  einen  Zu- 
gang habend,  MBh.  13,  93,  77. 

ekadvrcdQ)  ein  aus  einem  oder  zwei 
Versen  bestehendes  Lied,  AV.  19,23,22, 

ekadvyantaratryantarüsin  Adj. 
essend  nach  einem  Zwischenraum  von 
einem,  von  zwei  oder  drei  Tagen, 
Visnus.  95, 6. 

ekadhana  Kaus.  Up.  2,  3  nach  dem 
Komm.  m.  (!)  das  höchste  Gut. 

ekadhära  ^einseitig  geschliffen,  S  I, 
144,  14  V.  u.  (Ko.). 


Ekadhäraka  —  ekaiayyasana 
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Ekadhäraka  m.  N.  pr.  eines  Berges, 
Divyäv.  167. 

'*ekadhyam  Adv.  zusammen,  Mahävy. 
245.  ehadhye  dass.,  Divyävad.  35,24; 
40,  22.    Richtig  aika". 

Ehanäthäryahhägavata  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

-ekanayika  Adj.  nur  eine  einzige  Ge- 
liebte habend,  Da^ar.  II,  7. 

ekanäräsamsa  AdJ.  einmal  mit  dem 
närasainsa- Becher  versehen,  Äpast. 
S'r.  12,  25,  26. 

ekanibha  AdJ.  (f.  ä)  einförmig,  Varäh. 
Brh.  S.  54, 90. 

ekanirmäna  Adj.  Du.  von  einerlei 
Maß,  gleich  groß,  Hariv.  4949  =  5738. 

ekanistha  1.  Adj.  PI.  auf  dasselbe 
hinauslaufend,  MBh.  12,  349,  2.  — 
2.  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens, 
Lalit.  49,  7. 

ekanetra  °n.  das  einzige  Auge,  Padyac. 
III,  10"^  (so  V.  a.  jüänapradam). 

ekanyäya  Adj.  einartig,  nur  einen 
Gegenstand  betreffend,  Hera.  Abhi° 
255. 

2.  ekapati  Adj.  f.  nur  einen  Gatten 
habend.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Hem.Par. 
2,  288. 

ekapadam  =  ekapade  (s.  1.  ekapada 
1.)  plötzlich,  Mälatim.  89, 4. 

ekaparvan  Adj.  aus  einem  Absätze 
oder  Gliede  bestehend,  MBh.  4,  65, 3. 

eka2)asuka  [dasselbe  Opfertier  er- 
haltend], f.  a. 

ekapäka  m.  gemeinsames  Kochen. 
°kena  vasantah  eine  gemeinschaft- 
liche Küche  habend. 

ekapätin  auch:  nur  auf  eine  Art 
fliegend,  MBh.  8,  41, 38. 

ekapätra  Adj.  in  einem  Gefäße  ent- 
halten, TS.  1^4,9,3. 

°ekapäda  n.  eine  Art  Coitus,  E  593. 
594  (D). 

ekapädikä  °ein  Spiel,  Y  210. 

ekapärsvävadärita  n.  MBh.  6,  46,  32 
nach  Nllak. = vamapaksäsritam  yänam. 

ekaputra  auch  Adj.  nur  einen  ein- 
zigen Sohn  habend.  Nom.  abstr.  "tä  f. 
und  °tva  n.  MBli.  3,  127,12. 

ekapuskara  m.  eine  Art  Trommel, 
MBh.  5,  94,21. 

e^kapuskala  m.  eine  Art  Trommel, 
MBh.  5, 3350.   v.  1.  ekapuskara. 


ekapraniäna  Adj.  Du.   von  gleicher 

Autorität,  Hariv.  3439. 
ekapraisa  Adj.  nur  eine  Aufforderung 

ergehen  lassend,  Ait.  Br.  6,  14, 3. 
°ekabandhu  m.  only  brother,  Vas.  9, 1. 
°ekabäna  =  ekaSara,   S  I,  460,  2  v.  u. 

(Ko.).' 
Ekaherapratisthävidhim.'VxifA  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ekahhakta  2.  n.  auch  S  I,  92,  12  v.  u. 

(Ko.). 
ekahhcigu   m.    ein   Teil,    ein  Viertel, 

Paücar.  1,  14, 50. 
ekabhümtSvara   m.    Alleinherrscher 

auf    Erden    {Nagärjuna),     Rajat.    1, 

173. 
ekabhüyatns  Adj.  um  eins  übei"schüssig, 

so  V.  a.  unpaar,  Gobli.  4, 5,21;  Ääv.  Sr. 

5,  14, 20. 
ekamantra  Adj.  in  geheimem  Einver- 
ständnis,  Komplott  (Zeugen),   Kaut. 

176, 14. 
Ekamälä  f.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
ekamäsa  Adj.  (f.*)  in  ein  und  demselben 

Monat  befindlich,  MBh.  6,  3, 32. 
°ekamukhikarana    n.    das    einmütig 

Machen,  S  I,  446, 1. 
ekamürti  f.  eine  Person,  Spr.  4205. 
ekayajfta   m.  ein  von   einer  Person 

dargebrachtes    Opfer,     Käty.  Sr.  25, 

13,  30. 
ekayoga  m.  eheliche  Verbindung,  MBh. 

12,  320, 59. 
ekaratha  m.  ein  Held  ersten  Ranges, 

MBh.  3,  27, 28. 
*ekarada  m.  =  Ganeäa,  Govardh.  27. 
ekarasmi  Adj.  einen  Zügel  habend. 
"ekarasikr  =  läutern?  Muk.  255**. 
ekarüpa  °eine  Art  Coitus,  E  593(0). 
ekaloka    Adj.    eine  Welt    besitzend, 

Maitr.  S.  1,  10, 18  (158, 1). 
°ekalollbhava  m.  das  einzige  Begehren, 

völlige  Aufgehen,    S  II,  230,  5  v.  u. 

(Ko.). 
"ekavant  Adj.  einfach,   Mgs.  I,  10,2; 

II,  10, 6. 
°ekavapns  Adj.  nur  von  einer  Gestalt, 

—  Natur,  Praty.  Hrd.  8, 4.   [B.] 
ekavara  Adj.  einenWunsch  gewährend, 

Man.  Grhy.  2, 13. 
2.  ekavarna  1.  e)  zu  derselben  Kaste 

gehörig,  Kalac.  5, 196. 


°ekavarna  einfarbige  Kuh,  E  894  (P). 
ekavartanin  Adj.  einrädrig,  Sadv.  Br. 

1,5. 
ekavasana   Adj.    (f.  «)   =  ekavastra, 

MBh.  1,  130, 8;  3,  65, 60. 
ekaväram  auch:  irgend  einmal,  Pailcat. 

ed.  orn.  64, 22. 
ekavimsaticchadi   Adj.   21  Dächer 

habend,  TS.  6,  2,  10, 6. 
ekavirnSatidaksina  Adj.  wobei  21  als 

Lohn  gegeben  werden,  Äpast.  Ör.  10, 

26, 4.       . 
ekavimsatidhäman  Adj.  {i.°dhämn'i), 

21  Weisen  habend,   Maitr.  S.  4,  7,  6 

(101,  9). 
ekavimäavartani  Adj.   die  Bahn  für 

einen  ekavim^astoma  bildend,  TS.  4, 

3,3,2. 
ekavidya  Adj.  mit  nur  einer  Wissen- 
schaft vertraut,  Rudrata,   Srngärat. 

1,41. 
*ekavtcika  Adv.  als  Bez.  eines  .srävaka 

in  einem  best.  Stadium  der  Entwck- 

lung,  Mahävy.  46. 
ekavira  Kauä.  47, 14  (Stricke  aus  eka- 

vlra;  pw  *ein  best.  Baum). 
ekavrkslya  Adj.  von  demselben  Baume, 

von  gleichem  Holze,  Käty.  Sr.  2,  8, 1. 
ekavr^ä  Adj.  einen  Stier  habend,  AV. 

5,  16, 1. 

1.  ekuveda  m.  ein  einziger  Veda,  MBh. 
3,  149, 30. 

2.  ekaveda  Adj.  mit  einem  Veda  ver- 
traut, nur  einen  Veda  studierend, 
MBh.  3,  149, 20.  28;  5,  43,  42. 

ekavesmdn  n.  ein  einzelnes  Haus,  Sat. 

Br.  1,  3,  2, 14. 
ekavyüha    Adj.    nur  in   einer  Form 

sich    manifestierend,    Visnus.   1,  61. 

—   *m.  ein  best,  samadhi,  Mahävy. 

21. 
ekavyühuvibhaga    Adj.-    als    Beiw. 

Visnu's,     wenn     er    sich    nur    als 

Väsudeva    manifestiert,     MBh.    12, 

348,  57. 
ekavrata  auch:  nur  einmal  am  Tage 

zu  essen  pflegend,  TS.  6,  2,  5, 3. 
ekasankha    Adj.    (f.   a)    nur    eine 

Muschel  als  Schmuck  tragend,  Hariv. 

11164. 
ekasayyäsana  n.  das  Zusammensitzen 

auf    einem    Bette,     Brhaspati    ia 

Vivädar.  380. 
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ekasaijyäsanä^ana  Adj.  dasselbe  Bett, 

denselben   Sitz   und   dieselbe  Speise 

Labend,  Hariv.  3438. 
^ekasara  einen  einzigen  Pfeil  besitzend, 

S  I,  4Ö0, 12. 
■^  ckaSarana  als  einzige  Zuflucht  habend, 

S  I,  380, 1. 
ekasaririn  Adj.   alleinstehend,    keine 

Angehörigen   habend,   Dasak.  (1883) 

156,  8. 
ekasäkha  auch:  einästig,  Kaus.  90. 
^Ekasäta  m.  Name  eines  Kaufmanns 

in  Ayodhyä,  S  II,  62, 5  v.  u.  (Ko.). 
^ekasfilmall  ein  Spiel,  V  56. 
Ekasästraväda  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
ekaSila  Adj.  aus  einem  einzigen  Felsen 

bestehend,  R.  2,  94, 22. 
Ekasir^ä  f.  N.  pr.  einer  Näga-Jungfi-au,  j 

Karand.  4, 3.  ; 

ekasilasamäcära  Adj.  von  demselben  j 

Charakter  und   Benehmen,   MBh.  1, 

209,  6. 
ekasüla  Adj.  (f.  «)  nur  einen  Spieß  j 

habend,    so   v.  a.   unverästelt,    un- 

gegabelt.   —    f.  a  Äpast.  Sr.  7,  8,  3; 

17,6. 
ekasrüga  als  Adj.  einhörnig,  Vi.snus. 

98,78.  —  m.  »Nashorn,  S  I,  461,  7. ! 

—    Als    m.    auch    Berg,     MBh.  4, 

65,  3. 
ehasesu    Adj.    von    dem    nur    einer 

übrig   geblieben   ist   {vamsa),    MBh. 

13,  30, 27. 
Ekasloklvijäkhyä  f.  Titel  einesWerkes, 

Opp.  Cat.  1. 
ekasamuttha  Adj.  mit  präna  m.  so 

V.  a.  ein  einmaliger  Atemzug,  Komm. 

zu  TS.  Prät.  5, 1. 
ekasamhandhin     Adj.     zusammen- 
hängend, Susr.  1,  264, 5. 
ekasara  Adj.  (f.  n)  einschnürig,  Äpast. 

Sr.  15,5,7. 
ekasarga   S\ü.  19,  38. 
Ekasämi   Titel    eines  Werkes,    Opp. 

Cat.  1. 
e.^.kasära   am   Ende   eines   adj.   Komp. 
"e/c. dessen  einziges  Wesen  . . .  ist,  Mala- 

V  b^.  (ed.  Bomb.)  127,  6. 
ekacchka,  lies:  eine  Art  Schakal.    Auch 

haftbar,  Sr.  15,  19,2. 
Ekajyävat  ii.dj.   aus  einer  Zitze  ge- 
Werkes, Opiülch),  Äpast.  Sr.  11,  15,6. 

/ 


ekasthallsahaya  m.  ein  Genosse,  mit 
dem  man  aus  demselben  Topfe  ißt, 
Narada  (a.)  2,  1, 180. 

ekasvistakrt  Adj.  mit  einer  gemein- 
samen Schlußgabe  an  Svi.stakrt  ver- 
sehen. 

ekahavis  Adj.  nur  mit  einem  havis 
versehen,  Öankh.  Sr.  2,  3, 14. 

ekahavin  Adj.  ein  Opfer  vollbringend, 
Sankh.  Sr.  2, 12, 8. 

ekahelani  Adv.  =  ^helayä,  Dharma- 
sarmäbhy.  4, 36. 

ekahotar  m.  ein  einfacher  (kein  zwei- 
facher) hotar,  Taitt.  Ar.  3,  7, 1. 

*ekäknra  m.  ein  best,  samädhi,  Ma- 
hävy.  21. 

ekäkrti  Adj.  PI.  von  gleichem  Aus- 
sehen, Pr.  P.  104. 

2.  ekäk.^a  1.  Adj.  einäugig,  auch  S  II, 
351,21. 

ekäk^ara  3.  a)  °nigharitu  m.  und 
°ratnamalä  f.  Titel  zweier  Werke, 
Opp.  Cat.  1. 

ekäk^ara  °m.  Bez.  einer  Strophenform, 
H  48,  126. 

°ekaksarapäda  m.  dass.,  H  43,  3. 

ekäksix>ingalin  m.  Bein.  Kubera's, 
K.  7,  13,  30. 

ekägra  am  Ende  eines  Komp.  ganz 
erfüllt  von,  Jatakam.  3. 

ekätapatra  Adj.  nur  von  einem 
Fürsten  beherrscht,  Pr.P.  111;  S  I, 
310,  5.    Vgl.  ekacchattra. 

ekätmapak^a  m.  der  Vedänta,  Ani- 
ruddha  zu  Sämkhyas.  1, 150.  151.  155. 
157. 

ekätmavädin  m.  ein  Bekenner  des 
Vedanta,  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
1,29. 

ekädasacchadi  Adj.  elf  Dächer  habend, 
TS.  6,  2,  10, 6. 

ekadasadvära  Adj.  elf  Tore  habend, 
Kathop.  5, 1. 

Ekä dasaprayoga  m.  und  °dasa- 
bhä^ävyäkhyä  f.  Titel  zweier 
Werke,  Opp.  Cat.  1. 

ekädasarcd  ein  Lied  von  elf  Versen, 
AV.  19,  23,  8. 

ekädasavyüha  Adj.  in  elf  Formen  er- 
scheinend (ßudra),  Bhag.  P.  2,  25, 3. 

ekädaSäiigavedin  und  ekädaiängin 
m.  ein  Kenner  der  11  anga  der  Jaina, 
Vardhamänac.  1, 48. 


ekadasatmaka  Adj.  auf  elferlei Weisen 

sich  manifestierend,  R.  ed.  Bomb.  4, 

43,  56. 
ekädasini°  ==  °»j,  Käty.  Sr.  19,4,6. 
Ekadasimahätmya  n.  und  °dasl- 

vratakalpa  m.  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
°Ekanasl  =  Ujjayinl,  S  II,  226, 1. 
1.  ekanta  1.  Lok.  so  v.  a.  unter  vier 

Augen,  Dasak.  81, 6. 
ekäntara  m.   °=  trtlyadesasthita  (der 

zweitnächste  benachbarte  Fürst),  S  I, 

473,  2. 
^  °ekäntäkrtya  m.  =  ekäntamatapätaka, 

S  I,  442,  3. 
ekäntt  Adv.  mit  kr   feststellen,  aus- 
machen, entscheiden,  üivyävad.  572, 1. 
ekäbhibhäva  s.  ekotibhäva. 
ekayana  *nur  auf  einen  Gegenstand 

gerichtet,  S  I,  372,  3. 
ekäyanibhäva  m.  Einmütigkeit,  Ma- 

hävlrac.  ed.  Aiyar  p.  130,  Z.  2. 
°ekäraksa  =  ekävyäpta^,  S  I,  436,8. 
°ekärka  Kaul  40, 16  (=  ekasäkhärka, 

eine  aus  einem  einzigen  Stamme  ge- 
wachsene Calotropis  gigantea). 
ekärkamai^i   m.    ein   best.  Amulett, 

=  ärka  (s.  oben),  Därila  zu  Kaus. 
ekärseya  Adj.  mit  nur  einem  heiligen 

Ahnen,    pravara   Man.  Sr.  11,  8,  6; 

Müller,  SL.  386. 
*ekävacäraka  Adj.  Mahävy.  245, 1027. 
"ekävasaram  Adv.   gleichzeitig,   Kü\ 

XIV,  51. 
Ekäsiticakroddhära   m.   Titel   eines 

Werkes. 
ekä?takädik§in  Adj.  zur  ekastakä  die 

Weihe  nehmend,  Läty.  4,  8, 21, 
*ekasanika  Adj.  beim  Essen  auf  einer 

Stelle  bleibend,  Mahävy.  49. 
Ekibhavastotra  n.  TiO  einesWerkes, 

Bühler,  Rep.  No.  572. 
ekiya  einzig  in  seiner  Art,  Jatakam. 

22,  19. 
ekendriyasamjüä  f.  Bez.  des  di'itten 

Stadiums  im  vairägya,  Sämkhyatattva- 

kaumudl  zu  karika  23;  Aniruddha  zu 

Sämkhyas.  2, 1. 
ekaikatra    Adv.    einzeln,    Komm,   zu 

Äpast.  Sr.  6,  16, 12. 
ekaikavant  Adj.  nur  eines  von  meh- 
reren Dingen  besitzend.  Komm,   zu 

Äpast.  Sr.  1,  14, 9. 


i 


ekaikika  —  ehihUik^uka 


127 


"ekaikiJca  Adj.,  ganz  voll  von  .  .  ., 
H  43,  288. 

ekotibhäva  m.  das  nur  auf  ein  Ziel 
Gerichtetsein, Konzentration,  cetasali 
Lalit.  436,6.  ekäbhihhäva  fehlerhaft 
147,8.  ekotibhäva  MsiMyy.  67.  85 
(v.  1.  eko  ti°y,  vgl.  Proc.  of  the  As.  See. 
of  Bengal  1887,  S.  167  ff.  223  ff.  249 
und  ekoti. 

ekonapanedsadhä  Adv.  in  49  Teile, 
R.  Gorr.  1,  48, 1. 

ekonavimsatimukha  Adj.  mit  19  Mün- 
dern versehen,  Mänd.  Up.  3. 

"ekoru  einschenklig,  S  I,  277,  4  v.  u. 
(Ko.). 

ekolmukä  n.  ein  einzelner  Feuerbrand, 
Maitr.  S.  1,  10,  20;  TBr.  1,  6,  10,  1; 
Äpast.Sr.  8,  17,8. 

"ejana  n.  Zittern,  H  43, 111. 

etaka  m.  =;  e(}aka  1.  a),  Kau^.  41,  6. 

eila  1.  Adj.  Hem.Par.  1,318;  S H,  139,4; 
Harsac.  14,  10.  —  *m.  N.  pr.  eines 
Schlangenfürsten,  Mahävy.  167. 

*edämüka  Adj.  taub  und  stumm,  Har- 
sac. 14, 10. 

*E(lameda  m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
fürsten, Mahävy.  167. 

*Edavana  und  *Edavarna  m.  desgl., 
ebenda. 

^edäksipuspa  n.  eine  best.  Blume, 
Mahävy.  240.    Vgl.  edikäksi. 

enaka  2.  f.  enikä  N.  pr.  einer  Frau, 
Hem.  Par.  8,  25. 

"enacaksus  f.  eine  Gazellenäugige, 
Srik.  III,  30;  IX,  44;  XIV,  29.  46; 
XXI,  41;  XXm,  26. 

tnatilaka  Väsav.  118,  5. 

°enatha  ein  Musikinstrument,  S  I,  247, 

4  V.  u.  (Ko.). 

enadrs  f.  °eine  Gazellenäugige,  SrIk. 

III,  27;   IV,  f.  29;   XXI,  20. 
°enadrsti  f.   eine  Gazellenäugige,   H 

23,  49. 
enanabhi  m.   Moschus,    auch   Kathä- 

kaut.  3, 3;  Srik.  13, 5. 
etiamada  m.  Moschus,  auch  SrIk.  11,26; 

5  I,  127, 8. 

'enalaksman    m.    Mond,    H  XXI,  3; 

Srik.  XI,  13;  XXI,  38. 
etiavilocanä   f.    eine   Gazellenäugige, 

Bham.V.  2,156. 
enänka   auch:    das  Zeichen   Antilope, 

Ind.  Antiq.  1887,  S.  64,  N.  6. 


°enänkana    m.    Mond,    Srik.  XI,  67 

[enäfika  na  gedruckt!]. 
°enänkasikha  m.  =  candramauli,  Srik. 

XX,  29. 
"eiiari  m.  Löwe,  H43, 59. 
"enäyate  eine  Gazelle  darstellen,  S  I, 

128,  9. 
eninayanä     auch     Muk.    236'^    (im 

Prakrit). 
eneksanä  auch  S  I,  620, 14. 
etatkäla   m.    diese   Zeit,   Gegenwart, 

267,  8.  32. 
*etattrtlya   Adj.    dieses  zum   dritten 
•     Male  tuend,  P.  6,  2, 162,  Seh. 
etatprubhrti    Adj.    damit   beginnend, 

Gobh.  2,  1,24;  3,6. 
etadupanisad  Adj.  zu  dieser  Upanisad 

sich  bekennend,  Chänd.  Up.  8,  8, 4. 
etadyoni  Adj.  die.ses  Ursprungs,  Bhag. 

7,6. 
etadvid  Adj.   dieses   kennend,   Apast. 

Grhy.  9, 11. 
[edh,}  edhita  erfüllt  — ,  voll  von  (Instr.), 

Mahävirac.  122,4. 
"edhin  Adj.  fördernd,  H  43,  234. 
eraka  m.  nach  Nilak.  zu  MBh.  3, 134, 17 

=  upade§tar.    Es  ist  aber  wohl  im 

Texte  da^erakäi,  zu  lesen,    eraka 

auch:    eine  Matte   aus   erakä-Gras, 

Äpast.  Grhy.  12, 3. 
[erandajl  f.  ä  eine  best.  Zauberformel, 

Divyävad.  105,  3. 
°erikä  H  27,59  (Ko.)  ?  tantrlnäm  kaläff. 

puränatväd  bahir  nirgatä  eva  de^äfy  | 

yasäm  erikä  iti  prasiddkiJf,. 
°ell  =  krpänikä,  H  43,  136.    S.  ilt. 
*evamyuktu  Adj.  so  beschaffen,  Ma- 

häbh.  5,  57,b;  Äpast.  2,  23, 7;  Baudh. 

1,3,31;  4,  l,6ff. 
evamlak§ana  Adj.  diese  Kennzeichen 

habend,  MBh.  12,  80, 15. 
evamvarna    Adj.    aus   solcher   Kaste, 

Lalit.  441,7. 
evamvädin  Adj.  so  redend,  Mahävirac. 

81,7. 
evamvidus  Adj.  =  evamvidvams,  Käth. 

33,  1.  3. 
evamvihita  Adj.  so  zubereitet,  Äpast. 

Grhy.  12,  6;  14,  15. 
evamvrttasamäcära  so  verfahrend  und 

sich  benehmend,  Susr.  1,  72, 12. 
evamiUa  Adj.  von  solchem  Charakter, 

MBh.  1,  197, 24. 


evam-hlasamacara  Adj.  von  solchem 
Charakter  und  solchem  Benehmen, 
MBh.  13,  145, 34. 

*evamsanijnin  Adj.  eine  solche  Vor- 
stellung habend,  Mahävy.  15. 

evamsukhaduhkhaprativedin  Adj. 
solche  Freuden  und  Leiden  erfahrend, 

•   Lalit.  441,7. 

evamkarman  Adj.  der  dieses  getan  hat, 
M8,314. 

evamklpta  Adj.  so  festgesetzt,  — vor- 
geschrieben, RV.  Prät.  17, 1. 

evamkramaka    Adj.    diese   Reihen- 
folge habend,   Komm,  zu  Äpast.  Sr. 
7,5,5. 
i  evamgotra  Adj.  aus  solcher  Familie, 
{      Lalit.  441, 6. 

!  evatncirasthitika   Adj.   so  lange  be- 
j     stehend,  Lalit.  441, 7. 
I  evamjäti  Adj.  solchen  Standes,  ebenda. 

evamdar4in  Adj.  so  sehend,  so  urteilend, 
Säk.  58, 4. 

evamdevata  Adj.  diese  Gottheit  habend, 
Sänkh.  Sr.  6,  10, 13. 

evam,  evam  evo  geradeso  (am 
Scliluß  eines  Abschnittes),  Man.  Grhy. 
1,23. 

*evamäyu^yaparyanta  Adj.  von  sol- 
cher Lebensdauer,  Mahävy.  15. 

evamäyuspramäna  Adj.  von  solcher 
Lebensdauer,  Lalit.  441, 7. 

evampariimma  Adj.  einen  solchen 
Abschluß  habend,  Mahävirac.  93, 18. 

evampratyaya  Adj.  eine  solche  Über- 
zeugung habend,  Samk.  zu  Brh.  Ar.  Up, 
S.  231. 

*evampramukha  Adj.  solches  an  der 
Spitze  habend,  Mahävy.  244. 

evampravuda  Adj.  eine  solche  gram- 
matische Form  habend,  in  dieser  gr. 
F.  erscheinend,  RV.  Prät.  13, 9. 

*evambhäglya  Adj.  von  solcher  Art, 
Mahävy.  104. 

evasa  m.  ein  best,  kleines  Tier,  Maitr. S. 
4,  8,  1  (107,  16).  Vgl.  yevä^a  und 
yaväsa. 

es  mit  adhi,  adhyesita  (buddh.)  = 
adhista  ersucht,  angegangen,  JRAS 
1876,  S.  27. 

1.  estär,  f.  es  tri  Äpast.  Sr.  10, 
12,  5. 

ehibhiksukä  f.  der  einladende  Ruf 
„komm  0  Mönch",  Divyävad.  48, 19. 
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ai  —  offkarueira 


Ai 


ai  Interj.  Maitr.  S.  4,  9,21. 
aikamantrya  n.  das  dieselben  mantra 

Haben,     Komm,    zu    Äpast.  Sr.  12, 

24,9. 
aikamukhya  n.  Übereinstimmung,  Ma- 

havirac.  21, 17  [II,  4»-]. 
aikäntika  völlig  ausgemacht,  absolut 

sicher,  Jätakam.  22, 27. 
aikaikasya    Komm,   zu   Äpast.  Sr.  7, 

27, 16. 
"aikyabhrama  m.  die  irrige  Annahme 

der  Identität,  Sriigt.  34,  5. 
a  iksava  n.  °Zuckerrohrschnaps,Vi§nusm. 

XXn,  83. 
aiksavyä  Adj.  ^=  aik^avd  1. 
*aicchantika  Adj.  Mahävy.  110.   Viel- 
leicht fehlerhaft  für  aicchäntika. 
aiiädadha  m.  =  iiädadha,  Äpast.  Sr. 

3,  17, 12. 
aidädadhiya    Adj.    von   aidädadha, 

Komm,  ebenda. 
°aina  n.  eine  Art  Coitus,   E  569  (R). 

577.  578  (A). 
aineya  n.  *eine  Art  Coitus,  V  143.  144; 

E  556.  557  (K). 


Ailareyäranyaka    n.     Titel    eines 

Äranyaka. 
aidamparya  n.   auch  S  I,  447,  5;   II, 

349,  25. 
aina  °Adj.  (f.  i)  von  der  Sonne  (ina) 

stammend,  Soryas.  39*. 
ainasa  n.  Vasistha  26,  2.  3. 
°aindavopala  m.  Mondstein,  Srik.X,57. 
aindra  m.  °ein  astrol.  yoga,  S  I,  318, 

16  V.  u.  (Ko.). 
Aindra    n.    °Titel   einer   Grammatik, . 

S  I,  90, 2. 
°AindrasUnaoa  Adj.  f.  l,  dem  Indra- 

Sohne  gehörig,  Kir.  XII,  52. 
aindriyävata   Adj.    an   Indra   Indri- 

yävant  gerichtet.  Komm,  zu  Äpast. 

Sr.  3, 15, 9. 
°aibha  n.  eine  Art  Coitus,  E  569  (R). 

577  (A). 
airanda  *n.   die  Wurzel   des  langen 

Pfeffers,  Desin.  1, 120. 
uirävana  m.  °ein  weißer  Elefant,  S  I, 

291,  6  [vgl.  Ko.  5  V.  u.]. 
Airävataka  3.  m.  N.  pr.  eines  Berges, 

Divyav.  168. 


°airävatiya  Adj.  zu  airävata,  H  31,  39 
airävant  angeblich   =  irävant   und 

dieses  =  irä,  Grhyas.  2, 10. 
aireya  n.  ein  berauschendes  Getränk, 

Man.  Grhy.  2, 14. 
airyapathiki  f.  das  vorschriftsmäßige 

Eintreten,  Hem.  Par.  1, 452;  13,  61. 
"airväruka  n.    S  I,  404,  1  v.  u.  (Ko.) 

wohl  verdruckt  für  erväruka? 
ailaka    °Subst.   u.    eine    Herde    fett- 

schwänziger  Schafe,  S  II,  221. 7. 
Ailavila  2.  auch  H  31,  4. 
aivamarthya  n.  das  diese  Bedeutung 

Haben,  Komm,  zu  Gobh.  3,  2, 55. 
aisi   m.    Patron.   Skanda's,    Kumäras. 

11,44. 
aisvarakäranika    m.    ein   De'ist   der 

Nyaya-Schule,  Harsac.  (1936)  489, 12. 
aisvarya  n.  "Besitz,  Reichtum,  Kaläv. 

V,  88. 
aisdvlra  vgl.  svaisävlra. 
*aihipa-syika    Adj.     zur    Selbstüber- 
zeugung auffordernd,  Mahävy.  63. 
aihilaukika  Adj.  =  aihalaiikika,  Hem. 

Par.  3, 184. 


ofjund,  vgl.Päli  oyana,  gewaltig,  —  groß. 
ogha   der  vierfache  Strom   der   weit-  \ 

liehen  Neigungen,  Divyävad.  95, 13. ! 

""oghottirna  Adj.  diesem  entronnen,  | 

Mahävy.  19.  | 

oahi  Adv.  mit  bhü  zu  einer  Masse  an-  I 

schwellen,  Sil  18, 69. 
*oghopakarana  n.  als  Erklärung  von 

pavitra  Besen,  Zach.  Beitr. 
omkrtracaturtha  Adj.   (f.  ä)  die  Silbe 

om  als  Viertes  habend,  Äpast.  Grhy. 

8,  10;  15,  4. 
Omkäraväda  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
oja  2.  a)  Divyävad.  105, 7. 
ojaskara  Adj.  Kraft  usw.  bewirkend, 

Maitr.  S.  4,  7,  3  (96, 11). 
"Ojäpratyähärinl    f.     N.   pr.    einer 

Tantra-Gottheit,  Mahävy.  197.  Richtig 

wohl  Oja°  oder  Ojai,°. 


o 

ojäyita  n.  °=  säniarthya,  Govardh.  341. 

odigallct  s.  udigalla. 

*odrapu?pa   n.    Blüte    von   Hibiscus 

rosa  sinensis,  S  I,  95, 14  v.  u.  (Ko.); 

Y234. 
"odhopitam  =  ädamharitam,  S II,  159,4 

v.u.  (Ko.)  verdruckt  tüv°atopitam'i 
otu  2.  Katze,  Subhäsitäv.  688.  [Kathä- 

kaut.  9, 40.] 
odanapäcana  Maitr.S.  1,10,17 (157, 16). 
odanapindu  m.  Reiskloß,  Äpast.  Grhy. 

19,  7;  20,  7. 
*odanaprati  Adv.  Pat.  zu  P.  2,  1,9. 
*odanahhojikd  f.  der  Genuß  von  Mus, 

Käs.  zu  P.  3,  3, 111. 
odman  auch  Naß,  Feuchtigkeit,  Regen, 

Säukh.  Br.  4, 14. 
o^adhipati  m.  1.  Mond  auch  Srlk.  5,58. 

—  2.  Arzt  (und  zugleich  Mond)  Srik. 

10, 10. 


osudhivanaspativant  Adj.  mit  Kräu- 
tern und  Bäumen  versehen,  Äsv.  Grhy. 
2,7,3. 

osadhihoma  m.  eine  best  Spende,  Äpast. 
Sr.  20, 11. 

°osadhlramana  m.  =  Mond,  Srngbh. 
19,  10  V.  u. 

osadhtvallabha  m.  dbl-  Mond,  Alam- 
kärar.  16,  b. 

o?adhtsa  Dharma^armäbhy.16,11.  [Sur- 
yal5».] 

o§adhl^vara  m.  der  Mond,  Dharma- 
sarmäbhy.  5, 65. 

osfharucaka  reizende  Lippen,  Hariv. 
2233.  12366;  Sis.  10,  9  (nach  dem 
Komm.  n.).  Vgl.  adhararucaka  und 
adharau$tharucaka  oben  sowie  das 
folgende  Wort. 

o^tharucira  dass.,  Visnus.  1,8  in  der- 
selben Verbindung  wie  im  Hariv. 


auksaka  —  ausaja 
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nuk^aka  Sis.  5,62. 

°aucityapräpta  Adj.  so  v.  a.  an- 
gemessen, sinnentsprechend,  Dhanika 
zu  Dasar.  III,  45"  (S.  91,  Z.  9  und  8 
V.  u.). 

ttuccaifysravasd,  so  zu  akzentuieren. 

aujasa  auch  N.  pr.  eines  tirtha,  Visnus. 
85,  52.    ausaja  v.  1. 

*aujasika  Adj.  =  tejasvin,  H  43, 101.    , 

nutkatya   n.  Übermaß,  große  Menge,  j 
Komm,  zu  Sil  5,  53.   —   °  =  darpa,  < 
S  L  162,  1  V.  u.  (Ko.);    329,  14  v.  u. 
(Ko.). 

Auttarapattra  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

"auttarapatha  vom  Nordlande  stam- 
mend, S  I,  465, 4. 

nnttarapadika  bedeutet  wohl  auch 
'am  Hinterbeine  packend.  Käs.  zu 
P.  4,  4,39. 

"audaya  Adj.  wo  der  (Sonnen-)Aufgang 
stattfindet,  Süryal  38». 

nudarikaSarlra  n.  der  grobe,  mit 
dem  Tode  vergehende  Körper,  SÜäiika 
1,  296. 

audarcisa  Adj.  an  Agni  gerichtet, 
Si^.  20,  59. 

uudära  Adj.  groß,  deutlich  wahrnehm- 
bar, Divyävad.  207, 5. 

nudärika  Adj.  grob  materiell.  Nom. 
abstr.  °tä  f.  Mahavy.  85. 

audumbari°  =  °rl,  Käty.  Sr.  8, 
6,  23. 

Ändgätraprayoga   m.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Auddayana  m.  N.  eines  Fürsten,  S  II, 
294,  20. 

aüddälaki,  sf  zu  akzentuieren. 

nuddesika   von   einem   Almosen,   das 
mit  spezieller   Rücksicht   auf   einen 
Mönch  bereitet  wird,  Sllänka. 
auddhatya     ausgelassene    Heiterkeit, 

Mutwille,  Jätakam.  28. 
auddhava  1.  m.  PI.  die  beim  Ausbreiten 
der    Opferstreu     übrig    gebliebenen 
Halme,  Äpast.  Sr.  8, 14,  5.  —  2.  Adj. 


aus  solchen  Halmen  bestehend,  ebda.  6. 

—  3.  Adj.  (f.  i)  von  Uddhava  kommend, 

Sis.  2, 118. 
auddhavamaya  Adj.   =  auddhava  2. 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  8,  14, 5. 
audbhida    2.    nach    Räjan.  14,  46   in 

einer  Grube  (einem  Brunnenschachte) 

durchsickerndes,  dort  sich  sammelndes 

Wasser. 
°audhasya  n.   Milch,  8  1,249,3;  402, 

12  V.  u.  (Ko.). 
aunlta  m.  eine  Krankheit  am  Penis 

des  Pferdes,  Asvav.  51, 4. 
aunnidrya   n.   Schlaflosigkeit.   De^In. 

1,  117. 
aupakärika    Adj.    (f.  l)    wohltätig, 

nützlich,    förderlich,    Da^ak.   (1883) 

160, 14. 
aupakarya  n.  auch:  eine  vorbereitende 

Handlung,    Nebenhandlung,     Äpast. 

Grhy.  21,  11. 
°aupaghatika   Adj.   schädlich.    Kaut. 

189,  5. 
aupacäyika  Adj.  als  Bez.  eines  best. 

sräddha,  =  pu^üsräddha,  Müller,  Een. 

(Cappeller's  Übers.)  326.    *=  aupa- 

cärika,  Mahävy.  245, 684. 
aupadhika  Adj.   wohl  *bedingt,  Ma- 
hävy. 93.  —  n.  das  Nachdenken,  Div- 
yävad. 542, 17  f. 
*aupanäyika  Adj.  Mahävy.  63.    Vgl. 

Päli  opanayika. 
aupamanyavin    Adj.    in   Verbindung 

xaxiputra  der  Sohn  des  Aupamanyava, 

Baudh.  im  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  5,23,4. 
aupayika  =  upäya, Kir.2,35.  [H  12,78.] 
auparistaka  n.  °=  mukharata,  V  93. 

166.    170.    171.    172.    173.    175.  368; 

Y  146;  E  560.  561  (K). 
aupavähya  2.  [m.  ein  von  einem  Fürsten 

gerittener  Elefant]  in  Verbindung  mit 

naga,  R.  2,  69, 13.    Als  Beiw.  eines 

Elefanten,  Jätakam.  9.  —  *m.  Padyac. 

IV,  36"?  Der  Kommentar  sagt:  aupa- 

vähyam  räjärhagajßdiyänam;  „aupa- 

vahyo  rajavahyaJ}," ,  iti  Vaijayantl. 


aupaveSi,  so  zu  akzentuieren. 
°aupasäyika    Adj.     in    verbotenem 

Umgang  bestehend,  sexuell  (dosam), 

Kaut.  189,  3,  5.     In  188,  3   ist   der 

Text    in    M    verstümmelt;    vgl.   die 

neue    Ausgabe    von    JoUy- Schmidt, 

p.  110. 
Aupcisanamantra  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
aupendra  Adj.  dem  Visnu  eigen  usw. 

Sis.  20, 79. 
Aumapata  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
*aurabhraka  n.   Schafherde,   Harsac. 

105, 12. 
aurahhrika   Schlächter   von  Schafen, 

Mahävy.  186;  Kärandavy.  94, 22. 
aurasa  m.  "Bruder,  Harsac.  198, 18. 
"aurubüka  Adj.  =  airandasambandhi, 

H  17, 21. 
aurjitya   n.   might,   Harsac.  [14, 14;] 

78,  10;  190,  4. 
aurvara  Adj.  auch  H  44, 63. 
°Aiirvila,  N.  einer  Fürstin  von  Ma- 

thurä,  S  n,  313, 15. 
aulundya,  das  *  zu  streichen. 
aulükhalä  m.  Du.  Möreer  und  Stößer, 

Maitr.  S.  1,  4, 10. 
°aulbanya    n.    Fülle,    hoher    Grad, 

Srfigt.  122''. 
auäira  m.  *sayanäsane,  S  I,  134, 2  (1. 

parikalpitauslra  iva). 
Ausadhaprayoga    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°au§adhabudha    m.    Drogenkenner, 

S  II,  249,  21. 
°au?asya  der  Morgendämmerung  ge- 
bührend, S  II,  80, 8. 
austraka  2.  Harsac.  (1936)  218,7;  Sis. 

5,  65. 
austhina  Adj.  an  den  Lippen  befind- 
lich, Caurap.  (A.)  72. 
aus  na   n.   Hitze,   Samkara  zum  Ve- 

dänta  95, 16. 
ausaja  n.  N.  pr.  eines  tirtha,  Visnus. 

85, 52.    V.  1.  aujasa. 
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1.  ka  mit  cid  und  cana.  Bemerkens- 
wert ist  die  Verbindung  na  te  ka^äd 
Da^arathas  tvam  ca  tasya  na  lascana 
so  V.  a.  du  und  Da,^aratha  habeu  nichts 
miteinander  zu  tun,  R.  2,  108, 10. 

ka  m.  ==  *Yama,  Rasas.  4"  (in  kapä- 
lin  =  käd  Yamun  mrtyoh  jmlayatiti 
tnftyumjayah).  —  =  *Wind,  ibid.  (in 
kapäli  =  kam  väyum  pibanti  tesäm 
kapänäm  sarpänäm  all);  S  I,  25, 15 
v.u.  (Ko.:  kena  väyttnä  dalyate  vidlr- 
yate  hadall);  101,  8  (Ko.).  —  °Haar, 
Väs.  77, 2.  —  "Wasser,  auch  S'rik. 
19,  23.  —  Kopf,  auch  Yudh.  4, 69. 

*kamva  Adj.  glücklich,  H  43, 834. 

Kamsa  m.  auch  N.  pr.  eines  ekäda- 
sängin,  Vardhamänac.  1, 48. 

Katnsakrs  m.  Bein.  Kfsija's,  Öi^.  1, 16. 

"kamsapätrl  eine  Art  Musikinstrument 
UayagUnta),  S  I,  582, 10  (Ko.). 

*Kamsahan  m.  =  Krsna;  Yudh.  2, 29; 
H  43, 312  (=  Visnu). 

°Kamsätatäyin  m.  =  Visnu,  H  30,9. 

"kamsäyastittiri  ^=  jMUlkä,  S 1, 247,7 
(Ko.). 

*hatnsärati  m.  =  Kj-sna,   Vas.  286,2. 

°Kamsäsin  m.  =  Visnu,  H  43,310. 

kakuca  eine  best.  Frucht,  Kaul  48, 32. 
Oder  °Testikel?   v.l.  kakruca. 

"kakudin  =  dhvajin,  H  43,349. 

kaküdmant  1.  auch  =  kaknnmant,  TS. 
1,7,7,2. 

Kakudmikanyü  f.  Patron,  der  Revati, 
Öi^.  2, 20. 

°kakup  f.  =  kakuhh?  S  1,338,4  v.u. 
(Ko.)  steht  kakupo  =  kakubho. 

°kakupkumbhin  m.  [kuku2)°  gedruckt] 
=  diggaja,  S  I,  221, 6. 

"kakuppäla  m.  ^=  dikpäla,  S  I,  132,8. 

°kakupsindhura  m.  =  diggaja,  S  I, 
599,  7. 

°kakup slmantinl  =  digvanitä,  S  I, 
77,3;  247,1. 

"kakubanganä  =  digvanitä,  S  I, 
296,  4. 

^afr.ubha  m.  2.  b)  ein  best.  Vogel  [Gal.], 
Svi.pnac.  2,  21;   S  II,  208,  5  [Ko.  er- 
klärt mit  oälakurkuta]. 
J^<*^»bhvant'>^äif^.^gJcakünniant  gipfelnd, 
J      sich  auftürmend,  M>itr.  S.  1, 11, 1. 


kakummukha  n.  =  diüniukha,  Him- 
melsgegend, ^ii.  20, 38. 

*kakkinda  m.  Eidechse,  Zach.  Beitr. 

Kakkolikä  f.  ein  Frauenname,  Dama- 
yantlk.  247. 

kakruca  s.  oben  kakuca. 

kakvala,  so  zu  lesen  st.  kakkala. 

kaksa  (nach  dem  Ko.  "n.)  Menge,  S 11, 
185, 2/3;  Wald,  S  II,  216, 1  (nach  dem 
Ko.  n.!). 

Kaksimälikopanisad  t.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

kaksivant,  PI.  RV.  1,126,4. 

2.  kaksya  2.  a)  abaddha"  Adj.  sich 
zur  Arbeit  gerüstet  habend,  Harsac. 
109,  4. 

Kaksyamälä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

kaksyä  *Anstrengung,  H  31, 33.  —  [Zu 
WZKM  29, 273  vgl.  Haravijaya  11, 25 ; 
43,320;  ubaddhakak^yakrtodyoga 
Harsac.  157,20;  parärthabaddha- 
kak§ya  Vämana,  Kävy.  p.  16, 8  ed. 
Cappeller.   (Z.)] 

kahka  1.  a),  lies  Surasä  st.  Sarasä. 

kankata  m.  1.  Panzer  auch  Srlk. 
20,  59. 

Kankata  m.  N.  pr.  eines  dänava, 
Kathas.  47, 12. 

*kaiikataka  m.  Panzer,  H49, 3. 

^kankatita  =  sasamnäha,  H  3, 25;  ge- 
panzert, H  49, 37. 

kankatlka  Galanos;  so  auch  Trik.  ed. 
Bomb.  48.   [Z.] 

kaükana  1.  auch  =  hastasütra 
Hochzeitsschnur,  Mahävirac.  38, 5.  — 
Wassertropf  en,  Dharma^armäbhy.8,26 ; 
13,  63. 

kankanadhara  Adj.  ein  Armband 
tragend,  Uttarar.  111,40",  wo  kankana 
von  Ghate  mit  mängalikasutra  erklärt 
wird. 

kankanadhara  1.  m.  Bräutigam,  junger 
Ehemann,  Mahävirac.  36, 14.  —  i.  ä 
Braut,  junge  Ehefrau,  ebenda  68,  5. 

kankanahärika  auch  S  I,  248, 15(Ko.) 
=  kurari. 

°kankanly(ati)  die  Rolle  des  Arm- 
bandes spielen,  Bhanudatta's  Alam- 
käratilaka  V,  106. 


*kankaprsthl  f.,  so  zu  lesen  statt 
"pr^fhin  m. 

kankamaya  Adj.  (f.  t)  als  Beiw.  eines 
Dolches,  Hem.  Par.  6,  204  vielleicht 
so  V.  a.  kankamukha. 

°kankamukhäyamüna  zum  „Reiher- 
schnabel" werdend,  'H.2i,i8  [kanka- 
mukha nach  dem  Ko.  °Subst.  n.]. 

kankaväjita  Adj.  mit  Reiherfedern  be-. 
setzt  (Pfeil),  MBh.  6,  116, 10. 
.  °Kankahi  m.  Name  eines  Dorfes,  S  II, 
218, 10. 

"kafikellaka  [m.]  Bergkristall,  S 1, 38. 5. 

kankolaka  Dharma^arm.  8,23. 

*kac  "glänzen,  Srlk.  IV,  63;  VI,  43; 
VII,  20;  XVI,  36;  XXI,  35.  —  «durch- 
schimmern, Sam.  II,  59. 

kaca  2.  *f.  kacä  a)  Elefantenweibchen, 
—  b)  Glanz,  Schönheit. 

kacagraha  m.  das  Packen  bei  den 
Haaren,  MBh.  5,  155, 5. 

[kacaügala,]  f.  n.  N.  pr.  einer  Stadtj 
Jätakam.  19, 21. 

*kacavara  m.  =  pUroti,  Zach.  Beitr. 

*kacahasta  m.  starkes  Haar,  H  23, 37 
[in  °kacahastabhumi  f.  =  Scheitel] 

kacäkaci  Adv.  auch  S  IT,  406, 16. 

kacära  Teich,  Bhadrab.  2, 13.  37. 

kacolaka  n.  eine  Art  Wassergefäß, 
Uttamac.  125.  Vielleicht  auch  70  so 
statt  caluka  zu  lesen. 

*kaccara  schlecht,  schmutzig,  S  11^ 
55,1. 

kaccha  m.  »Blumengarten,  S  I,  90, 1. 

kacchapa  m.  ''Fisch  [in  ^kacchapa- 
ketuvairin  =  Siva],   Örlk.  XXI,  52, 

kacchapärävata  m.  eine  Taubenart, 
Alamkärav.  205,  b.      '^ 

°kacchavi  m.  =  gahanapahsin ,  Yudh. 
2,  116. 

*kacchotikä  Saum,  Borte,  SI,  398, 3 
v.  u.  (Ko.). 

°kajjalati  die  Rolle  des  Kollyrium 
spielen,  Bhanudatta's  Alamkäratilaka 
III,  31. 

kaflcuka  m.  °eine  Art  apadravya,  V  368. 
— •  Im  Kasm.  Siv.  Bez.  der  fünf  tatt- 
vani  (26.— 30.),  die  die  Erkenntnis- 
tätigkeit  des  Subjektes  beschränken,, 
Praty.  Hrd.  16, 6.    [B.] 
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^  kaücuhin  m.  *SchIange,  H5,  71;  Vas. 

288,3;  Harsac.  108, 11. 
kanculcopänahin  Adj.  ein  Wams  und 

Schuhe  tragend,  Äpast.  1,  8, 2  v.  1. 
kuüculikä  "abgestreifte  Schlangenhaut, 

S  I,  204, 7  V.  u.  (Ko.);  11,  198, 11  v.  u. 

(Ko.). 
ka/icull  "Mieder  [pw  Panzer  usw.  Gal.], 

Srügt.  84 1^';  Srngärasarv.  74'';  76^. 
°kancultkä   f.  =  kaüculikä   (Mieder), 

Padyac.  VI,  5\ 
kat,  vgl.  prakatay. 
2.  kät  Interj.  Taitt.  Ar.  4,27. 
kata  1.  f)  Väsav.  75,2. 
kata    m.    S I,  515, 10   v.u.   (Ko.)?    — 

*  Menge,  Sil,  219,2  (m.  nach  dem 
Ko.).  —  °=  vitapa  (Zweig),  S  I,  95,  9 
(Ko.).  —  °=  Ihitti,  S  I,  528, 1.  — 
'^corpse,  Väs.  242, 1;  297,8. 

kataka  m.  °=  sikhara,  Srik.  IV,  8.  — 
m.  n.  *Heer,  S  I,  217, 2;  451,  6;  574, 1 
li05, 4;  H  XLIIT,  20.  28;  Govardh.  98 
Srik.  VI,  11    (Ko.);     VII,  29    (Ko.) 
XIV,  39  (Ko.);  XIX,  63;  XXI,  41.  43 
XXI,  47  (Ko.)  etc.  —  *capital,  me- 
tropolis,    Vas.  216, 4.    —    °Fußreif, 
Sam.  VII,  16. 

katakatayate  (°Med.)  knirschen,  Sil, 
205,  9  (Ko.). 

"Katakädhipati  m.  Name  eines  Barden, 
S  I,  399, 3. 

katakkatiti  (onomatop.  mit  iti)  knack! 
Hem.Par.  11,156. 

°katankara  (m.?)  Baumzweig,  S  11, 
42,  5. 

'■^kaiatka  onomatop.  vom  Knacken  der 
Knochen,  S  I,  117, 12  (Ko.). 

°katatkat  (onomatopoetisch)  Manm. 
IV,24^ 

Jcatadäna  s.  unten  katidana. 

"katani  (f.)  ASIiang,  Sil,  176,4. 

"katani  Abhang,  S  I,  146,11  (Ko.). 

"katapala  flesh  of  a  corpse;  breaking 
of  an  agreement,  Väs.  75, 2. 

*katapra  m.  "Zweig,  S  I,  99, 13  (Ko.); 
462, 11  v.u.  (Ko.);  U,  45, 11  v.u.  (Ko.). 
—    °=  atUaya,    Srik.  XXV,  87.    — 

*  Menge,  Desln.  2, 13. 
"katapru  (m.)  Zweig,  S  II,  227, 15  (Ko.). 
*kataprü   m.    "(Zweig-) Spitze,    S  II, 

173, 16  (Ko.). 
*katabhanga  m.  fresh  fodder,  Harsac. 
220,  l. 


"katavardhana  n.  =:  gandavardhana 

(t.  t.  aus  der  hasti^iksa),  S  I,  495, 6. 
°katasodhana  n.  1. 1.  aus  der  hasti- 

siksä,  S  I,  495, 6. 
*katasi,    vgl.    kadasi,    H.  Des.  II,  6; 

Pischel,   Prakrit- Grammatik   S.  238. 

[Z.] 
°katahära  [m.?  n.?]  eine  best.  Blume, 

H  17,  36;    whisp    of    hay,    Harsac. 

255,  23. 
katäk§apäta  m.   Seitenblick,    MBh. 

2,  67, 42. 
katäksayiflti)   mit   einem  Seitenblick 
,    ansehen  (uneig.),  Pärv.  589, 32. 
°katäksita    n.    side-glance,    Harsac. 

146,  12. 
katägni  M.  8,377. 
Katäbha  m.  N.  pr.  eines  daitya,  Hariv. 

3,40,13.    Ghatabha  v.l. 
°katäraka    (nach    dem   Ko.   m.)    eine 

Art  Messer,  S  I,  467, 3. 
katähaka   Pfanne,   Divyävad.  404,  28. 
katahika  °Topf,  S  I,  86,  5  (Ko.);  II,  7,  8 

V.  u.  (Ko.).  —  Vgl.  Studi  ital.  de  filo- 

logia  Indo-Iranica  I,  17, 204. 
katidana,    nach    Täränatha    soll    im 

Varähap.  katadäna  gelesen  werden. 
*  katin   m.    (Elefant)    nach    dem    Ko. 

"==  mkara,  S  II,  169,  3. 
°katini  =  madhyamekhalä,   SI,  462, 5 

V.  u.  (Ko.).    Heer,    S  I,  605, 16  (Ko.). 

—  S.  auch  atani. 
katiprotha  Nllak.  zu  MBh.  8,  40,38. 
Eatilla  m.  N.  pr.  eines  Prakrit-Dichters, 

Häla  80. 
*katillaka    m.    Momordica   charantia, 

S  I,  516,  8  V.  u.  (Ko.;   hier  wohl  °n., 

da  die  Frucht  gemeint  ist). 
katisutra  Harsac.  245, 4;  vgl.  Komm. 

zu   43,21;    68,10;    231,14.    Präkrit 

kadisutta,  Aup.Sutta,  Glossar  p.  109. 

[Z.] 
katistha  Adj.   an  die  Hüfte  gelehnt, 

so  v.  a.  noch  auf  den  Armen  getragen 

werdend,    Hem.  Par.  1,  228;    2,372. 

Vgl.  J.  JoUy  in  der  Deutschen  Rund- 
schau 1883/84,  No.  13,  S.  50. 
katikataruna,   so  zu  lesen  st.  katl- 

taruna. 
kafiraka  *n.  Hüfte,  H  21,  48  (Ko.). 
katuka   m.    "elephant-rider,    Harsac. 

228, 14.    —    °chamberlain,    Har§ac. 

250,  4. 


Äa<MÄa6Aa?mAdj.harte  Redenführend, 

MBh.  3,  40, 13. 
katunka  s.  khatunka. 
*katunkatä  vgl.  khatunka. 
katutikta  Adj.   beißend  und  bitter, 

Su^r.  2,  546, 4. 
*katutaila  m.  weißer  Senf,  E  819  (P). 

839  (A).  859  (R).  861  (A). 
*katuravam..  Frosch,  Sj'ngarasarv. 90''. 

Wohl  eher  ° Krähe! 
*katusrngäta  (nicht  °Srngäla)  n. 

eine  best.  Gemüsepflanze,  Rajan.  7, 152. 
kattäraka    m.    auch    S  I,  145, 15  V.  u. 

(Ko.). 
katphala  °n.  E  849  (A). 
katphalä  *Gmelina  arborea,  E  848  (A). 
'katyä  Menge,  S  I,  340,  2. 
°katvada  =  kafuvacana,  S  I,  479, 8. 
°katvala  n.  =  katvara,  S  I,  406,4. 
*Kathasätha  nach  Kas.  zu  P.  4,  3, 106 

Du.  Kapia  und  SaÜia. 
kathina  n.  *ein  in  einem  Tage  ver- 
fertigtes  Kleid,   das   einem   Mönche 

geschenkt  wird,  Mahavy.  266.    kathi- 

nästarana  n.  und  kathinästäraka 

ebenda. 
kathinatärakanätha     m.     Vollmond, 

Rudrata,  Srngärat.  2,  109.    Vgl.  ka- 

thoratärüdhipati. 
°kathinatva  n.  Härte,  Praty.Hrd.  9,12. 

[B.] 
"kathinämSu  m.  Sonne,  Srik.  VIII,  48 

(Ko.). 
kathini  mit  kar,  lies  =^  kathinay  st. 


kathora   Adj.   °old,   Hai'sac.  32, 7.    — 

"deep  red,  Harsac.  52,  7;  253, 19. 
ifcaiÄora^a  "Kompaktheit,  Sam.  III,  37 

(rätrih  prayäti  kathoratäm,  es  wird 

sehr  finstere  Nacht). 
°kathoratvis  m.  Sonne,  Srik.  XVI,  3. 
*ka<}amgara  m.  Spreu,  S  I,  453, 4  v.  u. 

(Ko.);  H28,40.  —  eine  best.  WafEe, 

MBh.  7,  25,  58. 
°Kadärapinga  m.   N.   eines   Prinzen, 

S  II,  360,  24. 
*kadintala  =  kaditula,   Mahävy.  238. 
kadevara  n,  =:  kalevaral.,  Mahavy.189; 

Divyävad.  39, 11. 
°Kanacara  m.  =  Äk^apäda,  S  I,  6,  3 

v.u.  (Ko.);  51,9  (Ko.);  9  v.  u.  (Ko.); 

48.1, 1.    =  Kanada  H  47, 82. 
°kanatkära  m.  Krachen,  H  7,40  (Ko.), 

17* 
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kanatkrti  f.  Krachen,  H  7,40. 
Kanapa  m.  "Name  eines  Königs,  S  I, 

551, 1. 
^kanabijin  =  kutumbin,   Sil,  13,14 

(Ko.). 
^Kanabhojin  m.  =  Kanada,  S II,  270,4. 
kaTiamafaka   oder  "mücfaka  Korn, 

Hem.  Par.  2, 713. 
kanaya  m.  [pw  „v.  1.  für  kanapa]  S  I, 

464.  7     (=  lohabänavisesa)\     560,  4 

(=  bhü^atianibandhanäyudhavisesa). 
"Kanayakonapa    m.    Name     eines 

Soldaten,  S  I,  560, 1  [im  Ko.  15  v.  u. 

steht  Kanapa], 
"kanavxata  m.  =  Kanada,  H  32,27. 
"kanavratavineya  m.  Schüler   des 

Vor.,  H14,27. 
kanätira  Vasav.  100,1.  2. 
Kanädanyäyahhüsana  n.  Titel  eines 

"Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
kanika  1.  f)  N.  pr.  eines  Ministers  des 

Dhitarästra,  MBh.  1, 140, 2. 
kanikvika   angeblich  =  anu,    JAOS, 

Proc.  1883,  Oct.  VIII. 
°kanin   schreiend   (wehklagend),   S I, 

422,  5. 
kaniSa  Ähre,  H  39, 5  [nach  dem  Ko. 

°n.];  Suk.  t  s.  107, 10  (n.). 
*kanisakimsäru    n.    Getreidegranne, 

811,297,15  [GalanosIJ. 
°kanikrta  Adj.  zerkleinert   Mahävir. 

ed.  Aiyar  V,  1  <".     Laksmanasüri  hat 

"khanatkhanlkrta". 
kanta  m.  "Pustel,  E  822  (P). 
kantaka   1. 1.  aus  der   Zeichenkunst, 

Damayantlk.  200. 
kantaka  m.  *informer,  telltale,    Väs. 

18,1. 
°kantakayiati)    stachlig    machen   (= 

romäficitam  karoti),  S  II,  51, 6. 
"kantakavrti  f.  Dornenzaun,  S  1, 145,5 

V.  u.  (Ko.). 
kanfakija   Adj.    auf    einem    dornigen 

Gtewächs  gewachsen  (Blume),  VLsnus. 

66,  7.  8;  79,  5.  6. 
°kantakitatä    domenartiges    Starren, 

H  16, 31. 
kan  takidruma  m.  ein  Baum  mit  Domen, 

Spr.  1736. 
*kantakiphala  m.  Artocarpus  integri- 

folia,  81,97,12  (KoA 
Kaniha  m.  Nfj^^i^  "Dichters,  S  II, 

113^, 


kanthaka  m.  "Hals,  S  I,  362, 9.  —  Nach 

dem  Ko.  °n.  Halsschmuck,  H  32, 42. 
"kanthakandalt  =  kanÜianäla,    S  I, 

398, 13  (Ko.). 
kanthaga    auch:    zur    Kehle    heraus- 
kommend, R.  ed.  Bomb.  4,  3, 31. 
kanfhatatim  f.  Gurgel,  Ind.  St.  15, 441. 
°kanthatra  [nach  dem  Ko.  m.]  Hals- 
schutz, H  40,  15. 
""kanihatratä    Abstr.   vom   vorigen, 

H  45, 22. 
kanthaträna    Nackenschutz,    MBh. 

7,  127, 19. 
kari  fhanäla  (Genusangabe  fehlt  im  pw; 

nach  dem  Ko.  °n.),  S  1, 398,2  (12  Ko.). 
*kanthanälikä    f.    Luftröhre,    Kehle, 

Mahävy.  189. 
kanthapitha  n.  auch  H29, 63. 
kanthapranäU   f.    Luftröhre,    Balar. 

50,  16. 
"kanthabandhanasvanä  Schlinge, 

S  I,  434,  8. 
Kanthabhusana  n.  auch  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
*kanthamani  bedeutet  Schildknorpel. 
kanthasütra  n.   auch   Halsschmuck, 

MBh.  7,  115, 33.   [Harsac.  183, 13.] 
°kanthäraväyamäna    wie    (Löwen)- 

gebrüU  wirkend,  8  II,  375, 20. 
'^kanthalaka  bag,  Harsac.  229, 12. 
kanthirava  1.  m.  a)  Löwe  auch  Suk. 

t.  0.  40. 
kanthya   selbstverständlich,    Ind.  St. 

16,  313.  317. 
*kand  s.  akandita. 
"kandana  pounding,  Harsac.  111,  7. 
°Kanda'ramänikya   N.   eines   Dorfes, 

Srrigt.  6*». 
°Kandaramänikka  n.  N.  eines  agra- 

hära,  Srngärasarvasvabhäna  p.  2,  Z.  8 

V.  u. 
kandirapuspi   f.    eine    best.  Pflanze, 

Caraka  3, 8. 
kandu  1.  c)  so  v.  a.  heftiges  Verlangen 

nach  (im  Komp.  vorangehend),   Si^. 

14,  72.  —  Krätze,  Mahavy.  261.  272. 
kandula  und  kandala  (f.  a)  juckend, 

so  v.  a.  heftig  verlangend  nach  (im 

Komp.  vorangehend).  Komm,  zu  ^i^. 

17,11;    19,42.  —  =  eifrig  bedacht 

(Ko.:  udyata),  S  I,  251, 1.  —  kandUla 

Haravijaya  17,51  (v.  1.);  37, 37;  38, 87. 

[Z.] 


kandülata   "Abstr.,   SI,  434, 3;    Srik^ 

VI,  67  (Zucken). 
Kandelagaccha,  lies:  Geschlechtes  st, 

Mannes.    Nb.  pw  II  steht  aber  Kan- 

della"  aus  Ind.  St.  14,362. 
katarathü  Adv.  auf  welche  von  beiden 

Weisen?    yatarathaivä   ka"   ca^ 

gleichviel  auf  w.  v.  b.  W.,  Sadv.  Br.  3, 1, 
katitha  1.  R.  Gorr.  2,  74,  6. 
katisas  Adv.  zu  wie  vielen?  Kumäras, 

15,4. 
°katthikä,    S  1,39,3  v.u.  (Ko.)   f.   zu 

°katthaka  Prahler? 
Kathamruru  m.  N.  pr.   eines  räjai"si, 

Säy.  zu  RV.  4,  16, 10. 
kathamkathä    t    Zweifel,    Saddh.  P.; 

Divyävad.  84, 9. 
kathamkäram  Adv.  auch  6rik.  14, 60; 

S  II,  348, 10. 
kathay  +  °ä,    SI,  448,4    {äkathita 

=  häsyena  stuta). 

1.  kathä  Z.  2,  lies  yätha. 
kathäkrama  Disputation,  Jätakam.  23, 
kathäprabandha  m.  Legende,  Uttarar, 

87,  9  (112,  5). 

2.  *kathaprasanga,  Kii".  1,24;  Kathäs. 
22,181;  Bhiksätanakävya  19, 1.  [Z.] 
Vgl.  Zach.Beitr. 

kathäprastäva  m.  eine  sich  darbietende 
Gelegenheit,  sich  zu  unterhalten.  °tas 
so  V.  a.  im  Laufe  des  Gespräches, 
Kathäs.  33,  183;  49, 9. 

kathäbandha  m.  Knüpfung  der  Er- 
zählung, so  V.  a.  Einleitung,  MBli, 
1,  59  in  der  Unterschrift. 

kathä^esata  auch  811,227,2. 

kathäsamdhi  m.  eine  Fuge  in  der  Er- 
zählung (wo  nämlich  diese  durch  eine 
andere  unterbrochen  wird),  Kathäs, 
27,10.  59;  74, 35;  .89,  100;  93,7: 
118,8. 

Kathäsära  Titel  eines  Werkes,  Opp, 
Cat.  1. 

kathita  auch:  Erzählung,  Ragh.  11, 10, 

kadadhvagam.  ein  Irrgläubiger,  Ketzer, 
Bhadrab.  3, 85. 

kadana  (nach  dem  Ko.  °m.)  "Kampf, 
S  I,  315, 3;  581,  5.  —  n.  "Streit, 
Govardh.  426. 

kadamba  Z.  1,  füge  m.  nach  1.  hinzu, 
Weißer  Senf,  Jätakam.  15. 

kadambamukulanyäya  m.,  Mahädeva 
zu  Sämkhyas.  5, 103. 
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'kudambä  Kutt.  693  Aufrüttlung? 
°kadambänila  der  kadamba -Wind,  so 

V.  a.  Regenzeit,  Kir.  IV,  24. 
"kadarthin  beeinträchtigend,  SI,  56, 2. 
kadalihä  2.  b)  Fahne  auf  einem  Ele- 
fanten, auch  Srlk.  19, 56;  S II,  306, 16. 
kadali   »Fahne,   S  1,207,3;   H  40,29; 

Vas.  295, 6  (banner  borne  on  an  ele- 

phant). 
kadaUvanäy  act   as  a  kadali   grove, 

Hai-sac.  66, 11. 
'^kadasana  schlechtes  Essen,  Kutt.  231. 
"kadäcitkanur  gelegentlich  geschehend, 

S  II,  90, 15  (Ko.). 
*kadäcitkatva    n.    Mahävy.  245,  159 

fehlerhaft  für  kadä°. 
kadäsaya   Adj.    ränkevoll,    Carapaka 

458. 
'kadika  =  khalma,  S  I.  337, 10  (Ko.). 
kadlsitar  m.  ein  schlechter  Herrscher, 

Kautukas.  8. 
°kadaikaka  Adj.  =  na   kadäcid   ekä- 

Un,  H  43,  349. 
kan  auch:  glänzen,  Sis.  19,  72.    Auch 

Uttarar.  V,  5«  ed.  Laksmanasüri   in 

kanatkanakakinkinl"  (v.  1.  kvanat°); 

Padyac.  I,  30"   (kananti  =  °prakä- 

sante). 
Kanakakusala  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Ind.  St.  14, 363. 
Kanakagiri  Name  "einer  Stadt,  S  I, 

566,  1. 
Kanakajänukl  f.  Titel  eines  Werkes, 

Sitzungsber.  d.  phil.-hist.  Kl.  der  Wiener 

Ak.  106, 480. 
kanakadandaTa.emiürst\ic]ievSonnen- 

schirm,  Git.  1, 30. 
kanakadanta,  lies  °datta. 
kanakadhäraka  m.   R.  Gori".  2,  90, 14 

vielleicht   j^hlerhaft    für   °dhävaka 

Goldwäscher. 
Kanakanandin  m.  N.  pr.  eines  Wesens 

im   Gefolge   Siva's.     Zit.   im   SKDr. 

unter  nandin. 
Kanakapattana  n.  Goldstadt,   N.  pr. 

einer  mythischen  Stadt. 
kanakayastimant   Adj.   mit   einem 

goldenen  Fahnenstock  versehen  (Wa- 
gen), MBh.  13,  53, 30. 
Kanakalekha  f.  N.pr.  einer  Prinzessin, 

Dasak.  (1925)  2,  128, 19. 
Kanakavalllparinaya  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


kanaka^rngamaya  Adj.  mit  ver- 
goldeten Hörnern  versehen.  MBh. 
1,  2, 395. 

Kanakasrl  f.  N.  pr.  einer  Frau,  Hern. 
Par.  2, 83. 

Kanakasenä  f.  desgl.  ebenda  2,  80. 

*kanaka?  E  836  (P). 

^kanakända  m.  =  brahmanda,  H  20, 11. 

kanakambuju  n.  eine  Art  Lotusbltite, 
Hem.  Par.  1, 395. 

°kanakä>iman  m.  Golderz,  S II,  387,24. 

kanakäsana  n.  Thron,  Glt.  7, 26. 

kanis  thatus  Adv.  von  unten  hinauf,  vom 
Kleinsten  an,  Maitr.  S.  2,  1, 9  (11, 1). 

kanis thaprathama  Adj.  PI.  die 
Jüngsten  voran.  Man.  Grhy.  2, 7. 

kdnlyahstanu  Adj.  weniger  Zitzen 
habend  als  (Abi),  Sat.  Br.  6,  5,  2, 19. 

kan'iyasi  *Subst.  f.,  jüngere  Schwester, 
Snigärasarv.  p.  11,  Z. 8  v.o.;  15,  Z.  1 

V.  0. 

*kantu  °=  matiohara,  S  I,  1,4.  — 
m.  Liebesgott,  Amit.  XXIII,  6.  14; 
XXVI,  16;  XXXII,  37;  in  -kantu- 
siddhanta  m.  =  KämajSästra,  S  I, 
237, 3.  —  Bhik:5ätanakavya  IV,  16. 
25.    [Z.] 

"kanthadika  (oder  "kä?)  abgetragenes 
Kleid,  S  I,  57, 5  v.  u.  (Ko.). 

kanthä,  vgl.  kävya°,  Balaräraäyana 
1,  12''.    [Z.] 

kanthclrikä  f.  wohl  =  kanthurt  (eine 
Art  Opuntia),  Hem.  Par.  11,152. 

kand  s.  skand  mit  ud. 

1.  kanda  Z.  6,  lies  mämsa°.  —  N.  pr. 
eines  Füreten,  Festgr.  17. 

kandakupalam  SI,  516,  3?  (madhura- 
sava.sam  mistarasädhmam  kandakupa- 
lam pindälukandamadhurapallavam  ca 
sevyam  bJiavati.)    S.  kupalal 

kandara  *m.  =  °madhyaprade^a,  S  I, 
27,  1  (11  Ko.). 

kandara  2.  Git.  12, 24. 

*kandaräla  m.  Walluußbaum,  S  I, 
96, 15  V.  u.  (Ko.). 

kandarodarakütavant  Adj.  Höhlen 
in  seinem  Innern  und  Kuppen  habend 
(Vindhya),  R.  ed.  Bomb.  4,  60, 7. 

kandarpa  ?  S  I,  406, 11  v.u.  (Ko.).  — 
°eine  Art  Coitus,  E  594  (D).  kan- 
darpa (n.)  zu  lesen? 

"kandurpagehu  n.  Vulva,  E  343.  875. 
882  (P). 


"kandurpajala  n.  Sekret  der  Vulva, 

E  323  (R.). 
'^Kandarpadarpunü     Name     einer 

vidyädhari,  S  II,  231, 3. 
"kandurpamra  n.  Sekret  der  Vulva, 

E  216  (A). 
"kandarpayati  m.  ein  Büßer  in  Kan- 

darpa's  Diensten,  Yudh.  2, 28. 
^kandarijayuddha  n.  ^=  Coitus,  S  I, 

103,  2  V.  u.  (Ko.). 

kandula  m.  n.  *Schädel,   SI,  117, 3; 

i      *  junger    Sproß,    SI,  320,  6;    545,6; 

I      575,  3;    Siügt.  3,  10.   —   n.   "Kampf, 

I     S  II,  231,  10    (Ko.);    *sanfter    Ton, 

Pärvat.  —  m.  °=  latüvis-e^a,  H  30,  37. 
kandala  am  Ende  eines  Komp.  erfüllt 

von,  Damayantik.  147. 
''kandala{ti)    n.    Menge    ei-scheineu,. 

Muk.  235''  (in  der  Mähärästri-Fonn 

kandala'i);  71,  9  (in  der  Sauraseni- 

Form  kandala'i). 
kandalay{ati)   2.   auch   Srik.  25,  152; 

Muk.  p.  27,  Z.  12. 
^Kandalaviläsa  m.  Name  eines  vidyä- 

dliara,  S  II,  231, 3. 
kandali  Sproß,  Damayautik.  274. 
°kandalika  ?  E  874  (R). 
kandali     "Schößling,     S  1,7,6.    — 

"Stengel  s.  kanihakandali.  —  Srik. 

XVI,  34  ?  —  s.  karakandali. 
"kandallbha     reichlich     ei-scheinen, 

Snigärasarv.  p.  2,  Z.  12  v.  u. 
°kanddyate  die  Wurzel  bilden,  Snigä- 
rasarv. 127  \ 
kanduka  m.  "eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
kandukalild    f.    Ballspiel,    Kumäras. 

5,  19;    Bhag.  P.  8,  12, 18.  22.    .s'ira/t» 

ein  Ballspiel  mit  Köpfen,  5,  9, 19. 
Kandukäbindukd    f.    N.  pr.    eines 

Flusses,  Festgr.  16. 
kandukäy{ate)  auch  Srik.  9, 27. 
Kandukävati  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin, 

Dasak.  (1925)  2,  100, 17. 
kandukotsava   m.   Ballfest,   Dasak. 

(1925)  2,  100, 14. 
kandhara  m.  *Wolke,  H3, 62. 
kanya    2.    i)    N.  pr.    eines    Flusses 

[Kanya],  Hem.  Par.  12,69. 
*Kanyäkubja  n.,  *Kanyäkuhjä  (Gal.), 

Suk.  t.  0.  55  [p.  60,21.  22]. 
kanyägara  und  kanyägrhu  n.  Frauen- 
gemach, Da^ak.(1925)  2,  130, 16  resp. 

128,  19. 
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kanyadarsam  —  kamitnr 


*kunf/adarsam   Absol.   beim  Anblick 

eines  Mädchens,  T.  3,  4, 29  Seh. 
kanyada?aijitar  Nom.  ag.  (Mark.  P. 

31,  28)  und  "dü^in  Adj.  (Yäjn.  1, 223) 

eine  Jungfrau  schändend. 
Kanyämädhava  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Ica2)a    (m.)    "Schlange,    Rasa.s.  4"    (in 

kapäli,  s.  kal 
'Kapatakaitabhäräti  m.  Name  eines 

Soldaten,  S  I,  563, 8. 
^knpatahatu  m.  ein  als  junger  Mönch 

Verkleideter,  S  II,  297, 18. 
kaimtahitamaya   Adj.    aus    hundert- 
fachem Betrug  bestehend,  Spr.  1038. 
Kapardisvamin,  lies   2.  b)  /)   [statt 

2.  b)  8.]. 
kapäta  m.  "Fuß,  Sil,  44,3. 
*kapälaka  =  kapäla  (at  end  of  comp.) 

Harsac.  112,9. 
kapälamälin  Adj.  auch  H  46,  4. 
kapälaläsikä  Trik.  485  (ed.  Bomb.). 

Diese  wohl  richtige  Lesart  hat  auch 

Galanos  vor  sich  gehabt.    In  der  ed. 

Bomb,    wird    allerdings    karpäsa° 

vorgeschlagen.  Vgl.  übrigens  tarku- 

Insaka.    [Z.] 
kupalavimocana  n.   ein  best.  Spruch, 

Äpast.Sr.  4,  14,5;  Komm,  zu  7,23,2. 
kapä,la.iakala   m.   Hinischale,   Bälar. 

30,  3. 
^kapälitva  n.  Abstr.  zu  kapalin,  S  II, 

275,  26. 
kapälin  °=  mrtyumjaya,    Rasas.  4» 

s.  Äol 
kapäli  "Schädel,  Rasas.  4". 
kapim.  *Emblica  officinalis,  E  848  (A). 

849  (A).  855  (P). 
*kapikacchü     f.     Mucuna    pruritus, 

Y238. 
kupiketu  m.  Bein.  Arjuna's,  Sis.  13,18. 

[Yudh.  2,61;  8,60.] 
^kapiksapäcara   m.   nächtlicher   Un- 

liold  in  Affengestalt,  S  I,  47, 4. 
kapifljala   1.   a)   °nyäyena   (Säy.   zu 

RV.  3,  56,  5;    Sud.    zu    Äpast.  Grhy. 

10,  2,  3;  Kuli,  zu  M.  8, 105)  nach  Art 

der    kapiigala    und    kapiiijalädhi- 

karananyäyena  (Sadgurui  in  Ve- 

därthad.  72, 10)  nach  Art  des  Kap.- 

Abschnittes  (in  der  Purvamimamsä) 

bedeuten  so  v.  a.  da  schon  drei  eine 

Mehrzahl  bilden. 


Kapifijalasamhitä  f.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

"kapipravlra  m.  =  Hanumat.  Yudh. 
7,41. 

*kapipriyu  m.  Spondias  mangifera, 
S  I,  405, 12  y.  u.  (Ko.). 

kapilaka  1.  als  Bez.  der  neunten  un- 
bekannten Größe,  Colebr.  Alg.  288. 

kapiladhusara  Adj.  bräunlich  grau, 
Kathäs.  65, 162. 

kapilaläta  m.  Arm  (hähu),  Kaus5.  45,4. 

'^kapilikä  Dose,  S  I,  350,  7;  II,  29,  2. 

kapivanä  Maitr.  S.  1,  4,  5  (53, 14). 

kapisa  *n.  eine  Art  Rum  [nach  Ga- 
lanos] H  26,32  [Ko.:  kapimm  madhu]. 

kapisay{att)  auch  H50, 82. 

kapisir^a  Mauersims,  auch  SI,  289, 2 
V.  u.  (Ko.).  —  Vgl.  Päli  kapislsa, 
Jataka  III,  23,  7.    [Z.] 

kapisirsaka  =  kaxnSirsa,  Vikramäü- 
kac.  9, 105. 

"kainna  m.  Herr  der  Affen,  Bein.  Ha- 
numat's,  Yudh.  5, 25. 

*kaplnrpa  m.  ein  best.  Baum,  =  räjä- 
dana,  Komm,  zu  Harsac.  198, 9. 

kdprth  scheinbar  n.  RV.  10,  101, 12. 

°kupolataläyamäna  der  Wangen- 
fläche gleichend,  H  30, 37. 

kapolamala  n.  Backenknochen,  Spr. 
7001. 

kaphagulma  m.  eine  vom  Phlegma 
herrührende  Anschwellung  im  Unter- 
leibe. 

°kaphavant  verschleimt,  S  I,  485,  3 
V.  u.  (Ko.). 

kahandha  *  Wasser,  Väs.  42,  3;  101,3. 

°kahandhavant  having  a  headless 
body,  Harsac.  207, 18. 

°kabarika  Adj.  (am  Ende  eines  Komp.) 
üttarar.  III,  4^  (in  dudhati  vilola- 
kabartkam  änanam). 

[kam  -f  °ud\  utkämayanti  =  samtä- 
payanti,  S  I,  264,  1  V.  u.  (Ko.)  für 
uttapayanti?  —  +  ^)r«:  "prakänta 
=  prakar$ena  manolmra,  S  I,  595, 9. 

kamafhi  °f.  Stammesmutter  der  Schild- 
kröten, S  II,  169, 11  V.u.  (Ko.). 

kamandalu  m.  oder  n.  =  3.  b),  Äpast. 
Sr.  5,  15, 1. 

kamana  1.  a)  (f.  i)  verliebt,  Sii  6,  74. 
[Yudh.  5, 93.] 

3.  kamala  m.  *eine  Hirschart,  S  I, 
39, 2;  66, 3;  280,  2;  II,  170,4;  H  43,292 


[in  kamalasanam.  °:=Mond];  Srik. 

XII,  70;  XVI,  7.  —  n.  °=  kasya  [Ät- 

mano]   malam  päpam,   S  I,  41, 1.   — 

2.  e)  y)  N.  pr.  eines  Prakrit-Dichters, 

Häla  115. 
kamalagarbha  vgl.  unter  garbha  2. 
°kamaladrs  f.  eine  Lotusäugige,  H 

17,  106;  27,  110;  28,  104. 
kamalanayana    1.    Adj.    lotusäugig 

(Visnu),  105, 5.  —  2.  f.  ä  eine  Lotus- 
äugige, Mälatim.  73, 8. 
°kamalaprahhava   m.  =  Brahman, 

H  8, 16. 
°kamalabandhu  m.  Sonne,  SI,  570,  5; 

Govardh.  427. 
kamalabhu  auch  Srik.  5, 19. 
kamalavatl  °  =  /cawai^mi (Lotuspflanze, 

-gruppe)  Kutt.  7  (vgl.  56). 
Kumalavalll  f.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°kamalasambhavatva  birth  from  a 

kamala,  Harsac.  126, 17. 
Kamaläkarnl  f.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
° Kamaläkämuka  m.  =  Visnu,   Muk. 

259  ^ 
Kamaläcalamähätmya  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
kamalänandana  m.  °=  Kandarpa, 

S  I,  174, 3;  °=  Sonne,  S  I,  548, 1. 
°Kamaläptcla   m.    Eigenname,    Muk. 

10,8. 
kamalälayä  auch  Rasas.  56, 8  v.u. 
"Kamalavatl  N.  einer  Hetäre,  Srugt. 

17,  3  V.  u. 

kamaläsana  m.  °Mond,  H  43,  292 
[kamalasya  mrgasyäsanam  äspadam 
sasi],  —  n.  °=  Kamaläyä  Laksmyä 
äsanam  svlkaranam,  S  I,  80, 2  [Ko. 
81,  7]. 

°kamalin  m.  Mond,  SI,tl,  2. 

kamalinl  °eine  Art  näyikä,  E  417  (P). 

Kamalinl   °N.  einer  Hetäre,   Srugt. 

18,  8  V.  u. 
Kamalinlkalahamsa  m.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
kamaliy{ati)   zur  Lotusblüte  werden, 

Alamkäras.  20,  b. 
Kamalekßana   °Subst.  m.    N.   eines 

Schauspielers,  Srugt.  4, 13. 
°kamale4a  m.  =  Sonne,   S  ET,  340, 27. 
kamitar   Nom.  ag.   m.   Gatte    ("einer 

Frau),  Yudh.  1, 19. 


Kamera  —  karapattraka 
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Kam  er  a  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Landes, 

Ind.  Antiq.  9, 127.  133. 
kamp   mit  samä   erzittern,   Jätakam. 

32,  16.  —  Mit  ud  Kaus.  abwenden 

(das  Auge),  13,  4. 
^kampada  Adj.  Zittern  verui-sachend, 

Yiidh.  6,  59. 
kampra  Adj.  zitternd,  auch  Srik.  16,51. 
kambalakäraka   m.    Verfertiger    von 

wollenen    Tüchern,    E.  ed.  Bomb.  2, 

83,  14. 
*kambaladäya  Adj.  ein  wollenes  Tuch 

usw.  zu  schenken  im  Sinne  habend, 

Käs.  zu  P.  3,  3, 12. 
kambaladhävakam.  Wäscher  wollener 

Tücher,  R.  2,  83, 13. 
kambaJin  auch  Adj.  eine  wollene  Decke 

gebrauchend,  Kaipas.  123. 
*kambalivähyaka  n.  Ochsenwagen, 

H  23,  29. 
"kambali  =  kambala,  Gewand,  SrIk. 

XX,  5. 
kambä  f.  etwa  Masche,  Uttamac.  78. 
Kamhojl  (°f.)  eine  Frau  aus  Kamboja, 

S  I,  34, 3. 
kamra  3.  f.  ä  ein  best.  Schlaginstrument, 

S.  S.  S.  178. 
kayadhu   Z.  2,    lies:    Hiranyaka^u's 

st.  Käi^yapa's. 
kayäsubMya  Maitr.  S.  2,  1,  8  (10,8). 
1.  kar  mit  pratyapa  sich  rächen  an 

(Gen.),  Da.<ak.  (1925)  2,  75, 3.  —  Mit 

anvava,  lies:  mit  etwas  (Instr.)  über 

etwas  (Akk.)  entlang  fahren.  —  Mit 

abhyä    in   punarabhyäkäram.    — 

Mit  paryä  auch:  umgießen,  Maitr. 

S.  1,  8,3  (119, 1).  —  Mit  ud  1.  lies 

Maitr.  S.  1,  5, 13.  —  S  H,  355, 22  \m- 

niänam  utkurväno\  °sich  anspornen? 

—  Mit  Mjpa,  J'ürnabh.  90,  20;  231, 20 
s.  English  translation.  —  Mit  vi, 
oikrta  auch:  gefärbt,  Pär.  Grhy.  2, 
7, 17.  —  Desid.  viciklrsita  mit  dem 
man  eine  Veränderung  vorzunehmen 
wünscht,  Bhäg.  P.  11,  29, 34.  —  Mit 
pravi  (metrisch  statt  vipra),  °krta 
n.  impers.  gesündigt,  MahävTrac.  80, 11. 

—  Mit  sam,  Partie,  samskrtd,  nach 
VS.  Prät.  auch  sämskrta.  —  Mit 
abhisam,  °samskrta  bereitet,  vor- 
bereitet, Jätakam.  26, 19. 

[3.  kar  mit  n{\  °niklrna  bestreut,  S  I, 
77. 3.  —  Mit  abhipra  hinstrenen  auf 


etwas.  Komm,  zu  Äpast.  S'r.  15,  15, 1. 
—  Mit  avasam,  avasamkirna  über- 
schüttet mit,  voll  von,  R.  ed.  Bomb. 
4,  8, 15. 
kara  m.   als  Erklärung  von  pravarta, 

Har.  zu  Äpast.  Grhy.  12, 9. 
haraka  9.  b)  *eine  best.  Pflanze,  Räjan. 
8, 65.  Nigh.  Pr.  kärikä  v.  1.  —  *Gra- 
natbaum,  S  II,  6, 15  (Ko.).  —  °Hand, 
Väs.  150,  2. 

°karakandall  f.  =  karatala,  Uttarar. 
V,  5'\  —  Ghäte  glossiert:  karakanda- 
llbhUi  hastampaiJi  vrksaviie^aHj,  (.  .  . 
kalitani  dhrtäni  .^astrajäluni  ayudha- 
samühäh  yesäm  taih  .  .  .  balaih  avrto 
'sti). 

"karakambä  =^  lata,  S  II,  21,  8  v.  u. 
(Ko.). 

°karakaräyitam  ==  karakarety  avyakta- 
rUpam  kvanitam,  H  29,  58. 

°karakarsana  n.  ^=-pantyuga, Govardh. 
241. 

°karakäkäraka  m.  Hageibringer  = 
Indra,  H  43, 53. 

karayrhlti  f.  das  Ergreifen  der  Hand 
und  zugleich  das  Erheben  von  Tribut, 
Harsac.  89, 20. 

karagraha  m.  "Erfassen  mit  der  Hand, 
S  I,  312, 2. 

karahka  m.  "ausgetrockneter  Leichnam, 
S  I,  48,  5  (suskajMsmanra);  117,  6 
(mska.4arira);  150,  4  (mrtakasmka^a- 
rira);  Harsac.  257,  4  (skeleton).  — 
Kästchen,  Dose,  [Beteljbüchse,  Kutta- 
nlm.  67.  736;  Käd.  p.  15,  2;  Harsac. 
p.  38,  4.  tumbi°  Hem.  De^.  II,  12; 
vgl.  II,  55.  Vgl.  auch  Rajat.  8,  1318 
(cf.  Hultzsch,  lA  1913,  p.  306).   [Z.] 

-karahkäy{ate)  wie  ein  Gerippe  von 
—  aussehen,  Candak.  70, 10. 

ÄaraccÄafä  ZDMG  65,437.   [Z.] 

karaja  m.  °==  nakhaksata,  S  II, 
38,7. 

°karajänka  m.  =  nakhaksata,  Srik. 
XVI,  17. 

kar  ata  Adj.  "böse  (von  Pferden  ge- 
sagt), S  I,  32, 13  (Ko.).  —  "halb  gar, 
S  I,  405,  7  (Ko.). 

karataka  m.  *Krähe,  S  II,  41, 14  v.  u. 
(Ko.);  Amit.  XXXII,  34. 

karafä  °=  väditravise§a,  S  I,  581, 5. 

°karatiearman  m.  =  Siva,  »uk.  t.o.  19 
[p.32,24]. 


°karatita   benagt,   S  II,  43,  14  (Ko.). 

Vgl.  Maräthl  karu(lnem  to  gnaw  or 

nibble. 

"karatiripu  m.  Löwe,  S  I,  17,3;  56,3. 

"karattika   Schwert,   Srik.  XVIII,  25 

(Ko.)  verdi'uckt  für  kattarikä? 
karana  n.  °—-  sanivesana,  H  27.  48 
[pw  hat  unter  4,  d  die  Bedeutungen 
, Haltung,  Stellung,  Pose'.  Es  wäre 
hier  ,inter  coitum'  nachzutragen.].  — 
°cleavage,  Väs.  125, 4. 
j  2.   karana  n.    Sehne,   Band,   Muskel, 

Kir.  18,  8.  11. 
*karanugrama    m.    Gesamtheit    der 

Sinnesorgane,  S  I,  54, 3. 
karanamantra  m.  ein  mit  einer  reli- 
giösen Handlung  verbundener  Sprueli, 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  4, 1, 3. 
karanamärga  m.  t.  t.  aus  der  Tanz- 
kunst, Damayantik.  125.  218. 
kurani  Form,   Aussehen,   auch   Srik. 

9,19. 
karani  m.  °writing  or  "käyastha,  Har- 
sac. 227, 15. 
karanlya  n.  Geschäft,  Ragh.  9,  69. 
*karane.4vara  m.  ^=  ätman,  Zach.Beitr. 
°karanta   m.    ein  Wasservogel,    S  I, 

20,  13  (Ko.)  (pw  karanda). 
karandakaniväpa,  auch  °ka  m. 
°karan(lakürikä  =  vyäghri  (Solanum 

Jacquini),  S  II,  201, 10  (Ko.). 
"karaf  ein  solennes  Wort,  Mgs.  1, 14, 17. 
karatalatäla   Händegeklatsch,   Glt. 

1,43. 
karatala,  vgl.  ka^atalä,  eine  eiserne, 
einschneidige,  krumme  Waffe,  Hem. 
Del  II,  19. 
karatalämalaka  n.   auch  S  I,  407, 12 

(Ko.);  n,  362,  6/7. 
karatala  2.  ist  m. 
karadäyaka    Adj.    Tribut    zahlend, 

Hariv.  3164. 
karaditi    (onomatop.    mit    iti),    Man. 

Grhy.  1, 14. 
karadt  mit  k)-  auch  H  33,  5. 
°karadipa  m.  Handlaterne,  Örik.  XI,52. 
°karadtpikä  Handlaterne,  Sil,  23,4. 
karanyäsa  m.  das  Auftragen  mystischer 
Zeichen  auf  die  Hand,  Bhäg.  P.  6, 8, 6. 
karapattra    °eine    Art    Ohrschmuck, 

Kutt.  11,  Anm.  4. 
[karapattraka,]  f.  °ttrikä  Säge,  Div- 
yävad.  31, 4. 


int; 


karapatträ'jitn  —  karkaiaka 


"Icarapattrayita  zur  Säge  geworden, 

Rasas.  30, 1. 
karapattrihä  =  galanühi.  Stutiku3U- 

maftjali  14, 10.  [Z.] 
'karapadika  ?  S 11,  29, 10/9  v.  u.  (Ko.): 

sukasärikämithunäni  karapädikäijuga-  i 

l/tni.  j 

*ka)apfili  m.  "Seite  der   Hand,   S  I,  j 

175,5  v.u.  (Ko.). 
"knraptdana  n.  =  Hochzeit,  S  1, 179,6. 
karap  u  fäüjali  m.  =  aüjalip  uta  (s.  d.), 

R.  5,  64, 5. 
karaputl  f.  die  hohle  Hand,  Spr.  546. 

:U53.  5713. 
*karabhä  °^:^  panisobhä,  H39, 41. 
"karabhuj  in  der  Hand  befindlich,  S  I, ! 

330,  3. 
*karabhl  "eine  Art  näyika,  Särng.3122. 
knrabhiya  Adj.  für  Kamele  bestimmt, 

mit   der    Pflege    derselben    betraut, 

Harsac.  67, 10  (218, 7). 
karabhoru  "reich  an  Kamelen,  S 1, 13, 1. 
karamnri,    vgl.  Päli    karamnra    Ge- 
fangener. 
"karamätra  Adj.  nur  eine  Hand  groß, 

S  I,  245, 4. 
°karamala    n.    Handwurzel,    -gelenk, 

Kutt.  67. 
kaiambita    auch    Unmattaragh.  33^; 

Padyac.  ¥,53". 
"karainbyamäria   vennischt  werdend, 

H  22. 28.  i 

karambhd,  so  zu  akzentuieren.  j 


Karahäfa  m.   *Name  einer  Gegend, 

S  11,  182, 6. 
karägra  n.  auch  Strahlen-  und  F'inger- 

spitze,  Sis.  1,  58. 
karänta  m.  Fingerspitze,  R.  ed.  Bomb. 

3,  46,  22. 
Kardia  m.  °ein  Fürst  in  Kerala,  S  I, 

431,  4. 
karälay{ati)  öffnen,  Damaj'antlk.  37. 
karalay(ate)  Schauder  erregend  werden, 

Vasav.  78, 2. 
karälitn  gesteigert,  auch  H  19, 12.  — 

=  vyapta,  Harsac.  118,17;  180,9.  [Z.] 
°kar(iliman   m.   =  raudratva,  tivratä- 

patva,  S  I,  73,2. 
"karikarnasankhäy  resemble  an  ele- 

phant's  ear-shell.  Harsac.  42, 10. 
karikiirma    n.    elephant    manoeuvres, 

Harsac.  219,  20;  248.  22. 
°Karikalclbha  m.  Name  eines  Barden, 

S  L  299, 3. 
karika  "Becher,   Srik.  XIV,  4  (Ko.).  6. 

20  (Ko.).  42  (Ko.).  —  =  madyahhanda, 

Mankha  26;    Komm,   zu  Haravijaya 

26,  29;   zu  Hem.  Des.  I,  71,  p.  31,  6; 

II,  14.  [Z.] 
karikumhha  m.  Du.   die   beiden   Er- 
höhungen auf  der  Stirn  des  Elefanten, 

die  in  der  Brunstzeit  stark  anschwellen. 

°pitha  n.  das  Stirnbein  beim  Elefanten, 

Spr.  36U3. 
°karikesara  m.  Mesua  Roxburghii,  E 

870  (R). 


kararuhapada    n.    die    Spur    m\^s\°kari(jiri  m.    N.  eines  Berges,  Kuval. 


Fingernagels,    eine  Verletzung    mit ; 

einem  F.  ! 

^karala  m.  Baum,  S  1,  lU'J,  3.  ] 

"karavädya  n.  =  hastatäla,  S  I,  98,5. 
Karavflla  m.  "N.  eines  Räubers,  Sil, 

328,  16/17. 
"Karavalavlra  m.  Name  eines  Soldaten, 

S  I,  557,  5. 
*karavälikä  kleines  Schwelt,  H  17,8; 
•      37,59.61;   42,24;  43,80;   49,38.  — 
■  Vgl.  JRAS  1912,  I,  p.  512?   [Z.] 
Karavindiya  n.  das  Werk  des  Kara- 

vinda,  Opp.  Cat.  1. 
*kara.<akha  Finger,  S  I,  142,3. 
"karasäkhika  f. Finger,  PadyacVjlS*. 
''karastkara  =  °slkara,  Srik.  7, 11. 
^karaslkaräyita    zum   Getröpfel   aus 

dem  Rüssel  des  Elefanten  geworden, 

Srik.  XIX.  56. 


I,  169  (Ko.). 
""karini  m.  Elefantenwärter,  S  II,  45, 1. 
karini  "eine  Art  näyikä,   E  211  (K). 

212  (P).    346  (A).    347  (P).    404  (R). 

405  (P).    555  (K).    578  (A).    876  (R). 

877  (R).  933  (R,P). 
°karidhävadharani    ='  gajadamana- 

bhümi,  S  I,  186, 2. 
°karidhävanadharani  =  gajaparya- 

tanabhümi,  S  I,  282, 3  v.  u.  (Ko.). 
karin  ra.  °=jalahastin,  S  II,  210,4.  7. 
°Karipura  n.  =^  Hastinäpura,  Yudh. 

5,50. 
karimakara  im  Prakrit  Vikr.  117. 
*karimukha  m.  =  Ganesa,  Srik.  XXI,  6 

(Ko.). 
"kariyädas  m.  Flußpferd,  Kir.  VI,  14. 
"karivaktramUrti  m.  =  Gane^a,  H 

2,17. 


"karivadana  m.  =  Ganesa,  Srik. XXIIT. 

16;  Srngärasarv.  p.  36,  Z.  3  v.o. 
°Karivinodavilokanadohada    m . 

Name  eines  Pavillons,  S  I,  495, 8. 
°karivairin   m.   Löwe,   S  II,  13,  7/8; 

201,  6. 
karira  2.  a)  °saktu  Man.  Sr.  2,  2,6. 
2.  karira  Adj.  Sil  19, 104  nach  Maliin. 

=  karino  gajän  irayati  k$ipati.    [H 

11,45. 
°kartrakara   m.   Töpfer,    Suk.  t.  o.  9 

[p.  22, 19]. 
kart^a  1.  m.  R.  Gorr.  2, 108, 5. 
°karlsarnkasa  brushing  (carrying  off) 

dung-heaps,  Harsac.  52, 6. 
kartsinl    "Attribut   der   Glücksgöttin, 

Mgs.  II,  13, 6». 
karuna  2.  b)   Git.  1, 31. 
karunaveditar    Nom.  ag.   mitleidig, 

MBh.  9,  29, 85. 
karunavedin,   Nom.  abstr.  "ditä  f. 

M.  7,211. 
Karunakandall  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°karusl,  Leichenacker,  H  47, 24. 
*karenduka  zu  streichen,  da  es  Räjan. 

8,  122  eine  Zahlbezeichnung  ist. 
karotapani  m.  PI.    Bez.   bestimmter 

Götter,  Divyävad.  218,8;  319,24. 
*karotikä  f.  =  karoU  1.  DesTn.  2, 38; 

6,  3.  —  "Hirnschale,  S  I,  428,  7  v.  u. 

(Ko.). 
°karotakarapattra    n.    S  I,  254,  16 

(Ko.)? 
Jcarka  3.  lies  f.  t.  —  °gruel,  Harsac. 

173,  2. 
karkata  m.  *eine  Art  Coitus,  E  576  (A). 

593,  598  (D). 
karkatasrnga  2.    lies:   Galläpfel   auf 

Rhus. 
karkandhükä  (wohl  ä'j  zu  betonen)  f. 

von  unbekannter  Bedeutung,  AV.  20, 

136,  3. 
karkara  m.  °=parvatadanta,  S II,  209,4. 
karkara   Steinchen,    Prabandhacintä- 

mani  272,  12;   Harsac.  53, 5;   Gaüda- 

vaho,  Index  [Z.]. 
karkarikd  m.  vielleicht  eine  Pflanze. 

AV.  20, 132, 3. 
*karkaru  und  *mahä°  eine  best.  Blume, 

Mahävy.240.  karkaravaibunimaho ^ 

wohl  PI. 
"karkasaka  eine  best. Pflanze,  E  8 19  (P). 


karkipravada  —  karmadaySdavant 
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karkipravada  f.  PI.  Bez.  der  Verse  AV. 

4,  38, 5ff.,  Kaul  21, 11;  vgl.  66, 13. 
"karküra   S  II,  285, 1   lies  Jcarkara  = 

parvatadanta  ? 

1.  karna  7.  eine  best. Pflanze,  Antyestik. 
und  AV.  Paddh.  zu  Kau^.  82, 26. 

2.  karnd  stutzohrig  oder  sonst  defekt 
an  den  Ohren,  Maitr.  S.  4,  2, 9  (32, 1); 
Äpast.  Sr.  9, 14, 14;  Komm,  zu  Sat.  Br. 
3,  3,  1, 16. 

°karnagocaratä  position  near  the  ear, 

Harsac.  227, 1. 
°karnacapetä  Ohrfeige,  S  II,  123,  7. 
karnacämara  auch  Kumaras.  8,42. 
*karnacchidraka,  lies  79,  Seh. 
karnatäla  in  Komp.  mit  kufijara°  und 

gajayiitha°  PI.  Ragh.  7, 36;  9,71. 
karnadaghna  Adj.  bis  an  die  Ohren 

reichend,  Äpast.  Sr.  5, 14, 8. 
karnadärin    Adj.    Ohren    zerreißend, 

—   sprengend    (Trommel),    MBh.  6, 

48,  21. 
karyitadhära  m.°=^srotar,  Srik.  XXV, 

10. 
Karnanirväka  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

MBh.  12,  245, 18. 
"karnaparna   eine   Art   Ohrschmuck, 

Kutt.  70. 
karnapäll  =  S  II,  9, 1  ?    Ko.  erklärt 

mit  karnalata.  —  *Ohrschmuck,  Sam. 

VI,  12. 
*karnapäsl  oder  *°päsi  f.  =  karna- 

lälikä,  Zach.  Beitr. 
Karnaputra  m.   N.  pr.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Häla  122. 
KarnapUra  m.   °N.  eines  nabha^cara, 

811,311,22. 
°karnapüratä   der  Zustand  als  Ohr- 
schmuck, S  I,  366, 5. 
karnahhanga  m.  1.  Biegung  der  Ohren, 

Säk.  8  V.  1.  i*-  2.  eine  best.  Krankheit 

des  Ohres,  Susr.  1,  270, 1. 
karnamotikä  f.  =  °mop,,  Dharmasar- 

mabhy.  5, 43. 
*Karnamoti  eine  der  ..Mütter",  S  I, 

151, 15  (Ko.).  —  Durghatakävya  2  in 

Eggeling's  Catalogue  p.  1489".   [Z.] 
karnarasäyana  m.  f.  (a)  ein  Zauber- 
trank für  die  Ohren;  Ohrenweide. 
karnarasäyanl  Adv.  mit  kr  zu  einer 

Ohrenweide  machen. 
*karnalata  =  °päll  (s.  d.),   S  II,  9,11 

(Ko.). 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


*karnalalika  f.  =:  karnapa^-l,  Zach. 
Beitr. 

karnavamsa  Väsav.  149, 1. 

karnavedin  Adj.  so  V.  a.  auf  Ein- 
flüsterungen hörend,  Hariv.  3,  3, 16. 

*karnave^tana  n.  Ohrring,  SI,  398, 9 
(Ko.). 

*Karnasuvarna  N.  pr.  eines  Landes, 
Hiouen-Thsang. 

°karna  E  893 (P) ? 

karnäta  1.  b)  Nom.  abstr.  °tva  n. 
Candak.  3,  3. 

Karnäti  °eine  Frau  der  Karnäta,  S  I, 
34,2. 

karnäbharana  n.  °eine  Art  Coitus, 
E  593  (D). 

Karnäy{ate)  dem  Karna  gleichen, 
Rudratalamkärat.  131,  b. 

°karnävatamsita  Adj.  zümOhrschmnck 
gemacht,  Örngärasarv.  15''. 

°karnähati  f.  das  Schlagen  mit  den 
Ohren,  S  I,  584, 4. 

karnikäy  die  Samenkapsel  einer  Lotus- 
blume darstellen,  ihr  gleichen,  kar- 
nikäy ita,  Pärv.  605, 29. 

°Karnisuta  m.  =  Milladeva,  S  II, 
151,5. 

°karta  Spindel?   Mgs.  II,  15, 6 ^ 

*kartana  n.  das  Spinnen  [in  sütra°], 

V  238;  Vas.  129, 1. 

kartar  m.  the  Doer,  °a  genius  who 
regulates  fate,  Pürnabh.  157,  21; 
158,  13;  162,  1.  11.    (Vgl.  vidhatar) 

°kartarita  mit  der  Schere  geschnitten, 
S  I,  463, 11  V.  u.  (Ko.). 

kartari  °eine  Art  Schlag,  H43,271(Ko); 

V  152;  Y  153;  E  519  (R).  525  (K). 
°kartin  abschneidend, vernichtend,  Sil, 

234,  2. 
°kartrvdda  m.   die  Lehre  von   (dem 

Nutzen)    der   Werktätigkeit,     S  II, 

252, 11. 
karttika  f.  Dolch,  Hem.  Par.  6, 204. 
Kardana   m.    N.  pr.    eines    Fürsten, 

Dasak.  (1925)  2,  128, 18. 
kardamila  Adj.  schlüpfrig,  Damayan- 

tlk.  73. 
karpata  n.  ° Gewand  [pw Lappen],  Srik. 

XV,  15. 
karpataka    s.    karvataka    weiter 

unten. 
"karpafi    m.    in    Lumpen    gehüllter 

Bettler,  S  II,  346, 8. 


*karpatin  m.  ragged  ascetic,  Harsac. 
219, 16. 

karpara  n.  "Schale  der  Schildkröte, 
S  I,  398,  5  v.  u.  (Ko.);  II,  44, 1;  s.  kar- 
püral  —  °sknll,  Väs.  277,3. 

*karparala  m.  "Wallnußbaum,  S  I,  96, 
15  V.  u.  (Ko.). 

karpüra  n.  =  "Schildkrötenschale,  S  I, 
398, 5  V.  u.  (Ko.)  verdruckt  für  kar- 
para? 

karpüraka  2.  f.  °rikä  N.  pr.  einer  Zofe, 
Ind.  Str.  1,386. 

°karparakarandlkrta  zur  Kampfer- 
büchse gemacht,  Unm.  1, 4  v.  u. 

°karpUrapälikä  =  ghanasärapärl 
(Kampferstückchen?),  S  I,  402, 3  v.  u. 
(Ko.). 

Karpüraprakarakathä  f.  PI.  Titel 
eines  Werkes,  ZDMG  33, 480. 

KarpUravartika  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

karhara  1.  f.  a,  Darila  zu  Kaus.  11, 15. 

°karburita  gesprenkelt,  S  I,  466, 3  v.  u. 
(Ko.). 

°karhurtkr  sprenkeln,  buntmachen,  S I, 
47,6;  103, 6  v.u.  (Ko.). 

karhüra  =  karhura\.,  Käd. (1883)  116,6. 

*karmakantaka  m.  Gardenia  latiflora 
oder  Fumaria  parviflora,  Räjan.  5,  8 
V.  1.    Vgl.  varmakantaka. 

karmakaritva  n.  das  Amt  einer  Die- 
nerin, Svapnac.  1,  71. 

°karmakarly{ati)  als  Diener  behan- 
deln, Amit.  XX,  8. 

karmakosa  m.  der  Vorrat  an  Werken, 
die  im  Leben  angesammelten  Werke, 
MBh.  3,  183,  74. 

karmajanya  Adj.  aus  Werken  hervor- 
gehend.  Nom.  abstr.  °ta  f.  255,27. 

karmajita  Adj.  durch  Werke  erworben, 
Chand.  Up.  8, 1, 6. 

karmatas  Adv.  von  Seiten  der  Hand- 
lung, Äpast.  Sr.  8, 11,2. 

Äiarmadawc^am.  vollständige  Herrschaft 
über  die  Handlungen,  Mark.  P.  41, 22. 

*karmadana  n.  Mahävy.  281, 160. 

*karmadäyäda  m.  Erbe  seiner  Werke, 
die  Folgen  seiner  Werke  zu  tragen 
habend,  Mahävy.  121. 

karmadäyädavant  Adj.  Taten  zu 
Erben  habend,  so  v.  a.  in  Folge  ver- 
gangener Taten  wieder  ähnliche  Taten 
begehend,  MBh.  13, 1,  73. 

18 


138 


kamiadu9(a  —  kalamnka 


karmadusfa  Adj.   schlecht  handelnd, 

Yajfi.  1, 224. 
karmadeha  m.  der  werktätige  Körper, 

Kap.  5, 124. 
hurman  °Deed  (the  personified  deeds 

which  a  man  has  performed  in  pre- 

vious   existences),  Pürnabh.  157,  24; 

158,  16;  162,  3.  13. 
harman  auch  so  v.  a.  Abbildung,  Bild. 

pak§i°,  druma°,  R.  ed.  Bomb.  4,  25, 

22.  24. 
*Jcarmandin  m.   Bettler,  Büßer,   S  I, 

134,  3;    408,  2;    H,  8,  14  v.  u.  (Ko.; 

=  muni). 
karmapätaka  n.  eine  sündhafte  Tat, 

Spr.  1665. 
"Karmapriya  m.  N.  eines  Hirten,  S  II, 

332,  3. 
Inrmaphalahetu  Adj.  der  sich  durch 

den  Lohn   der  Werke  treiben   läßt, 

Bhag.  2, 47. 
kartnabandha  m.  die  von  den  Werken 

herrührenden  Bande,  Bhag.  2, 39. 
karmabuddhi,    so    zu    lesen    [statt 

karmu°]. 
2.  karmabuddhi  Adj.  der  des  Menschen 

Arbeit   anerkennt,    die   menschliche 

Anstrengung    für    das   Wahre    hält, 

Spr.  5323. 
karmabhuj  Seele,  Trik.  119  ed.  Bomb.  [Z.] 
karmayoga  4.  der  Zusammenhang  mit 

vorangegangenen  Handlungen.  °yogät 

und  ^yogatas  so  v.  a.  infolge  des 

Schicksals,  Kathäs.  43, 181.  193. 
"karmaväcanä  f.  der  Antrag  — ,  der 

Beschluß  in  einer  Versammlung  des 

Kapitels  der  Mönche,  Mahävy.  266. 
Karmavipäkamahärnava  m.  und 

°vipäkamädhavlya  n.,  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
*Karmavibhanga    m.     Titel    eines 

Werkes,   Mahävy.  65,  47. 
karmavyatihära    m.    Gegenseitigkeit 

einer  Handlung,  P.  1,  3, 14;  3,  3, 43; 

5,4,127;  7,3,6. 
kartnasamdha  Adj.  in  seinen  Hand- 
lungen die  Schranken  kennend,  Bhäg. 

P.  ed.  Bomb.  6,  5, 42. 
Jcarmasthäna,  Divyävad.58,23;  100,10; 

212,  10. 
*karmasvaka  Adj.  die  Folgen  seiner 

eigenen  Werke    zu    tragen    habend, 

Mahävy.  121. 


karmangasraddha  n.  ein  best,  ^räddha, 
M.  Müller,  Ren.  (Cappeller's  Übers.) 
326. 

Karmäntavyukhyä  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

karmävadäna  n.  Großtat,  Jätakam.  6. 

*Karmävaranapratiprasrabdhi  f. 
Titel  eines  Werkes,  Mahävy.  65, 58. 

*karmlra  Adj.  bunt,  S  II,  248,  22. 

°Ä;armodaAan.  Wasser  zur  Bewässerung 
der  Felder,  Kaut.  170, 17. 

karvataka  Flecken,  Dorf,  Divyävad. 
87,  13;  498,  17  {karpataka  gedr.); 
584,  22.  27. 

kar^,  Kaus.  °krmyate  flies  karsayate] 
mager  erscheinen  lassen,  Öriigt.  121". 
Mit  ava,  Simpl.  {°krsniyat)  =  Kaus., 
Maitr.  S.  3,  6, 9  (73,  8). 

karsantya  verkommen  zu  lassen, 
schlecht  zu  behandeln,  Jätakam.  25,28. 

°karHn  =  kfiati  tanükarotUy  evam- 
slla^.,  S  I,  56, 4. 

kars  mit  ud  °in  Besitz  nehmen,  sich 
aneignen.  Kaut.  190, 3.  —  Streiche  6., 
da  hier  bljotkrastä  zu  lesen  ist; 
vgl.  bijotkrastar.  —  utkarsita  = 
°niveäita  (vom  Ohrring  gesagt),  S  I, 
398,  1.  —  Statt  apod  lies  upod.  — 
Mit  °prod  Kaus.  stark  machen,  S  I, 
436,  8.  —  Mit  samud  herausziehen, 
hervorziehen,  Jätakam.  25.  —  Mit 
viprati  mißhandeln,  ebenda  21, 14.  — 
Mit  sam  3.  ebnen,  glatt  machen, 
Äpast.  Sr.  15,  13, 2.  —  4.  fortschaffen 
aus  (Abi.),  Äpast.  2,  4, 23. 

karsi  Adj.  =  kärsi  1.  Kap.  S.  2, 16. 

"karßuka  m.  Bauer,  Suk.  t.  s.  67,  7. 

kar?Uvlrinavant  Aij.  mit  Einschnitten 
und  Andropogon  muricatus  versehen, 
Käty.  &r.  21,  3, 26. 

2.  kal,S.  32,  Sp.  1,  Z.  2  v.  u.  lies  120,  24 
statt  120,14. 

2.  kal  9.  b)  kalitacarana  Adj.  dessen 
Bein  gebrochen  ist,  Paficat.  ed.  Bomb. 
1,  6, 12.  —  Mit  anu,  °kalita  wahr- 
genommen, Dharma^armäbhy.  13,  64. 
—  Mit  samä  prüfen,  untersuchen, 
Pärv.  579, 23. 

[3.  kal  mit  ud]  utkälita  "geschmolzen,, 
S  I,  66,  16  (Ko.);  464.  3  v.  u.  (Ko.); 
=  kvathita,  S  I,  517,  11.  12  (Ko.); 
519,  10  v.  u.  (Ko.);  520,  8  v.  u.  (Ko.) 
etc.  —  Mit  prati  hetzen,  verfolgen. 


R.  ed.  Bomb.  4,  46, 3.    —    Mit   '^sam 

Harsac.  230,  1 ;    233,11    (samkalita 

collected,  entangled). 
kala  Adj.  sweet,  melodious,  Pürnabh^ 

181, 11. 
kala  2.  a)  R.  ed.  Bomb.  4,  30, 9. 
kalakantha    *m.    indischer    Kuckuck, 

H20,50;  Väs.  131,3;  263,2. 
Kalakantha    m.    N.    eines    Dienei-Sj 

Muk.  12, 7  V.  u. 
°kalakanthatä    Besitz  einer  schönen 

Stimme,  S  II,  55, 2. 
Kalakanthl  °N.  einer  Hetäre,  Srngt, 

17,  3. 
"kalakaläyamäna    verworrene    Rufe 

ausstoßend,  Muk.  48, 9;  60, 4  v.  u. 
kalankakalä  Glt.  1,  7. 
kalankesa  m.  der  Mond,  Caurap.  (A.)  47. 
kalatra  n.  Hüfte,  (*) weibliche  Scham, 

Kutt.  294;  S  H,  339, 5;  Harsac.  108, 12 

(und  =  °retinue);  Väsav.  236,2;  Kir, 

8,  9.  17.  29. 
kalatratä  °possession  of  hips  and  loins, 

Väs.  236, 2. 
"kalatrapattra   n.    Heiratsurkunde, 

Öriigt.  32, 12  v.  u. 
°kalatrapattrikä  Ehevertrag,  Srngt, 

28,12  v.u.;  10  v.u.;  29,4  v.u. 
°kalatray{ati)  als  Ehefrau  behandeln, 

Srügt.  13,  3  v.u.;  32,1.  —  als  Ehe- 

frau  auftreten,  Sriigt.  28,  7  v.  u. 
°kalatraväk,  S  1,33,6  v.u.  (Ko.)   als 

Erklärung  von  gandharva. 
°kalatrikriyä  Ehelichung,  Srngt.  109'". 
°kaladhautasaila  m.  =  Meru,    H 

37,  40. 
j  Kalandakaniväpa  m.  N.  pr.  einer  Ört- 
j     lichkeit,  Mahävy.  193 ;  Divyävad.  262, 8 ; 

298,  25;  364, 19  (Kali°  gedr.);  506,  8. 
kalandikä   =  varvavidyä,    Hlrasau- 

bhägyakävya  6,  60.   [Z.J 
°kalabhh(imburäsiva.^^k^lrasamudra, 

Padyac.  1,29'^. 
Kalabha^inl   ° Frauenname ,    Srügt. 

21, 5  V.  u. 
kalama  m.  *  Schreibrohr,  Kalav.  V,  7; 

Srik.  XI,  43. 
kalamagopavadhü  f.  Reishüterin,  Öi^. 

6, -49. 
kalamlyiati)  zu  einem  Reishalm  werden, 

Alamkäral  20,  b. 
kalamüka  Adj.  Käd.  (1883)  74,4. 
kalamüka  °m.  =  san(}a,  S  II,  29,  5. 
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'^kalarava  m.  Turteltaube  (als  Er- 
klärung von  pärapata),  SI,  19, 2 
v.u.  (Ko.);  251,10  v.u.  (Ko.);  590,9 
V.  u.  (Ko.);  II,  170, 1  V.  u.  (Ko.);  Go- 
vardh.  597. 

■kalala  n.  ° Hülle  des  Embryo,  S  II, 
110,  2. 

"kalaväc  mit  feiner  Stimme  versehen, 
SI,  589,  U  v.u.  (Ko.). 

-iTa^avän«  Frauenname,  Muk.  11,9  v.u. 

kalavinha  5.  mit  einem  *  zu  versehen. 

'kalavinkadrs  Adj.  sperlingsäugig,  H 
44,  10. 

°kalasaU  den  Kochtopf  darstellen,, 
Bhanudatta's  Alamkaratilaka  I,  17 
(=  fol.  4''  meines  Manuskriptes). 

Kalaxapota  N.  pr.  eines  Dorfes,  JRAS. 
Beng.  47,  406, 38. 

°kalasämbhas  n.  Milch,  Padyac.V,  46<= 
in  kalammbhasäm  nidhift  =  Milch- 
meer. 

"kalasikä  kleiner  Becher,  H  25, 2  (Ko.). 

ludasi  1.  f.  Topf  etc.  auch  Srik.  14,20. 
2.  *f.  Butterfaß,  S  II,  215, 7;  H  46, 50. 

kalasodadhi  m.  das  Meer  als  Butter- 
faß, MBh.  1,  17, 12. 

"kalasvana  Adj.  =  madhurasabda, 
S  I,  334,  2.  —  Subst.  m.  =  päräpata, 
S  I,  100, 8  V.  u.  (Ko.). 

kalaha  1.  a)  personifiziert.  Man.  Grhy. 
2,14. 

Kalahakantakam.1^. l)r.emesMa,T\nes, 
Dasak.  (1925)  2, 120, 18. 

kalahakärin  Adj.  streitsüchtig,  Kau- 
tukas. 

kalahapriya  3.  auch  N.  pr.  eines 
Fürsten,  Kautukas. 

Kalahapriya  *f.  °N.  einer  Frau,  Lat. 
6,  6  (im  Prakrit). 

Kalahamsa  m.  "Eigenname,  Srngt. 
13,  8;  113'/ 

Kalahamsaka  m.  "Eigenname,  Muk. 
49,7. 

Kalahamsl  "Eigenname,  SI,  350, 6. 

'^kalahita  durch  Zank  entzweit,  S  I, 
619,  8. 

kala  0=  sobhä,  S  I,  126,6;  603,  3  (18 
V.u.  (Ko.);  »Gestalt,  SI,  161,5;  "Kör- 
per, S  II,  209, 7  (1  V.  u.  Ko.).  —  Im 
Kasm.  Siv.  a)  das  30.  der  36  tattvani, 
das  Prinzip  der  Beschränkung,  Praty. 
Hrd.  16,5;  b)  =  tattva,  Praty.  Hrd. 
4,  4;  c)  in  den  Ausdrücken  vijMna- 


kalä  etc.    Bezeichnung    der    Organe, 

mit  denen  die  Seele  sich  an  die  Welt 

klammert,  Praty.  Hrd.  22, 5.   [B.] 
°kaläkänta  m.  Mond,  Sam.  VII,  18. 
kaläkeli  Adj.  der  eine  Kunst  als  Spiel 

betreibt,  Glt.  7, 11. 
°kalägraha  m.  eine  Art  Coitus,  E  593. 

597  (D). 
*Kalänkuru  m.'Eigenname,  Väs.  142,4. 
kalaci  Vorderarm,    Sil  13, 41   (Valla- 

bha's    Lesart).    [Z.]    —   Easas.  41»»; 

Srngärasarv.  91»;  S  I,  532,  5. 
kaläda  m.  Goldschmied,  Bhoja-Pr.  71. 

[Muk.  255".] 
Kalädhara  m.  N.° eines  Mannes,  Srngt. 

44,9  v.u. 
°kalädhinätha  m.  Mond,  Padyac.V,43'' 

(zugleich:    srngärakaläbhijfto   näyaka 

iti  ca  gatnyate). 
Kalanidhi  auch  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
kaläpa    m.    °=  sainyasamudäya ,    H 

43, 167.  —  *Mond,  Rasas.  4^. 
1.  kaläpaka  1.  d)  zu  streichen. 
kaläpi  m.  oder  f.  Büschel  yava°  Säfikh. 

Sr.  14,  40,9;  godhüma"  41,  8. 
kalüpin  =  satünirena   kaläs   cäpnoti 

yas   tena   [himatvi^ä]   H  43, 188   [pw 

hat  kaläpini  *Mond]. 
kaläpi  t  ''^  kaläpa  (Gebinde),  Kutt.  342. 
°kaläputtalikä    automatische    Figur, 

S  II,  37, 13  V.  u.  (Ko.). 
*kalama  n.  Mahävy.  233  fehlerhaft  für 

kalama  m.  Schreibrohr. 
kalämuhürtädimaya  Adj.  aus  Mi- 
nuten, Stunden  usw.  bestehend,  VP. 

4,1,26. 
kaläläpa  "Adj.  eine  liebliche  Stimme 

habend,  Padyac.  IX,  46*. 
°kalävatarana    n.    eine    Art    Coitus, 

E  593.  597  (D). 
KalävatlkämarUpa  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 
°kalä  vattva  n.  =  kalävijfiatva,  S  1,222,8. 
kalävani  "Adj.  =  vidagdha,  H  38, 16; 

43,  180. 
°kaläsamagra  Adj.  =  kalabhiJ),  silpa- 

vidyäbhiff,   ^oda.-^akaläbhis   ca  pürnajf,, 

Padyac.  1,24^. 
kalt  1.  m.  c)  Terminalia  bellerica,  S  II, 

195, 4.  —  1.  i)  Held,  Ind.  Antiq.  8,242. 

—  °=  käüjika  (saurer  Reisschleim), 

81,512,9. 


kalika  Becher,  Komm,  zu  Haravijaya 

26,  2.  11.   [Z.J 
KalikäS.^.  pr.  einer  Zofe,  Ind. Str.  1, 386. 
°kalikära  (f.  t)  Streit  beginnend,  S  II, 

289,  22. 
kalinga  °=  karkäru  (Benincasa  ceri- 

fera),  S  I,  405, 10  (Ko.). 
°Kalingl  eineFrau  ausKalinga,  S  1,34,4. 
Kalindakanyä   auch   Örlk.  14, 47;   H 

30,  24. 
Kalindajä   f.   Patron,  der  Yamunä, 

Bham.V.  2,118. 
*Kalindatanayä  =  Yamunä,  H  33,2; 

34,10;  36,1;  38,46;  45,36. 
"Kalindaputri  f.  =  Yamunä,  Padyac. 

vni,  20«. 

Kalindl  N.  pr.  "einer  Hetäre,  Örügt. 
49,  1  V.  u. 

Kaliräja  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichters,  Häla  21. 

Kalivatsala  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Kautukas. 

Kalividambana  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°kalusatä  Trübung,  S  I,  155,  1;  156, 
14  V.  u.  (Ko.). 

[kalu^ay,]  kalu^ita  Mudrär.  60, 4 
(97, 7).  —  getrübt  "im  Geiste,  betrübt, 
beunruhigt,  Kutt.  555.  574.  —  Mit  u  d, 
S  I,  95,  4  utkalusita  =  krsnavar- 
ißkrta. 

kalusl  Adv.  mit  bhü  beschmutzt  — , 
verunreinigt  werden,  Si^.  1,55. 

kalevarapu?  m.  Mensch,  Bhäm.  V. 
1,  101. 

kalki  mit  bku  zu  Teig  werden,  Räjat. 
7, 1544  (salkl  gedr.). 

kalp  mit  ava,  ävaklptatama  am 
besten  entsprechend,  Maitr.  S.  1,  8, 6 
(124,  7).  —  mi  pra  Kaus.  vgl.  ZDMG 
41, 176 ff.  —  Mit  vi  suppose,  Pflrnabh. 
248,  25.  —  Mit  pravi  Kaus.  beab- 
sichtigen, vornehmen,  Jätakam.  23, 38. 
—  Mit  sam  4.  samkipta  bestimmt 
für  (im  Komp.  vorangehend),  Äpast. 
1, 10, 16. 

kalpa  2.  r)  Kleidungsstück  (bei  den 
Jaina- Mönchen),  Sllänka  1, 366.  — 
"allgemein  gebraucht  (=  nepathya), 
Yudh.  2,  110.  —  3.  richtig  kalya 
(kalyä),  wie  sich  aus  der  Prakrit- 
Form  kallä  De^In.  2, 2  ergibt.  — 
MBh.  7, 1626  fehlerhaft  für  talpa. 

18* 
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kalpa  m.  "Menge,  S  I,  12, 6. 

kalpaka  2.  a)  vielleicht  Kam.  Nitis. 
12, 40  so  zu  lesen  st.  talpaka.  — 
N.  pr.  eines  Mannes,  Hem.  Par.  7, 18; 
8,1. 

°kalpakuja  m.  Wunschbaum,  S  11, 
299, 10. 

"kalpagräma  m.  =  svargaloka,  S  I, 
320,  3. 

Kalpacürni  f.  Titel  eines  Kommen- 
tars, Kaipas.  115. 

kalpataru,  kalpai)ädapa,  kalpa- 
vrksa  usw.  auch  kurz  für  kalpa- 
taruddna  usw.,  die  Schenkung  eines 
künstlichen  kostbaren  Baumes,  der 
den  fabelhaften  Baum  dieses  Namens 
vorstellen  soll,  Hemädri  1, 245  ff. 

Kalpataruparimala  m.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

kalpadüsya  Divyävad.  215,29;  221, 19. 
"vrksa  215,  27;  221,  18. 

•"kalpadrumäyita  zum  Wunschbaume 
geworden,  Srik.  XXV,  32. 

[kalpana^  f.  ä  Ausrüstung  überh., 
Jätakam.  11. 

kalpanätha  m.  Bein.  Indra's,  Dharma- 
^armäbhy.  7, 65. 

kalpanäpodha  Adj.  fi'ei  von  aller 
Fiktion,  klar  vor  Augen  liegend, 
Auiruddha  zu  Sämkhyas.  1, 89. 

kalpapädapa  s.  kalpataru. 

kalpapäla  2.  richtig  kalyapäla. 

kalpapäll  s.  unter  kalyapäla. 

°kalpalatavanäy  resemble  a  grove  of 
kalpa  creepers,  Harsac.  66, 9. 

°kalpaloka  m.  =  svargaloka,  S 1, 221,  7. 

"kalpavallarl  Wunschliane,  Sil,  23,4. 

"kalpavallikä  Wunschliane,  S 11, 73, 12 
(Ko.). 

kalpaväsin  Adj.  einen  kalpa  (Welt- 
periode) bestehend,  Bhag.  P.  4,  9, 20. 

kalpaväsin  m.  °=  suraloka,  S I,  214, 10 
(Ko.);  250, 14  (Ko.). 

kalpavrk^a  s.  kalpataru. 

kalpavrata  n.  eine  best.  Begehung  des 
brahmacärin,  AV.  Paddh.  zu  Kaui  57. 

kalpasäkhin  m.  auch  H  13, 13. 

kalpasäla  m.  =  kalpataru  1.,  JAOS 
6,  505,  ^1. 16. 

Kalpasundari  f.  ein  Frauenname, 
Dasak.  78, 4. 

kalpadhipam.  =  kalpanätha,  Dharma- 
sarmäbhy.  7, 67. 


"kalpänokaha  m.  Wunschbaum,  S  II, 

374,  11. 
Kalpäntarväcya   n.   PI.   Titel    eines 

Werkes,  ZDMG  33, 480. 
°kalpäyus   =   äkalpakälajlvin,    S  I, 

171,  2. 
°kalpävanlruh{a)    m.     Wunschbaum, 

S  n,  397, 1. 
°kalpävasäna    n.    Ende   einer  Welt- 
periode, Padyac.  11,47'. 
Kalpausadhasevädiprakära  m.  Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Kalmäsadamya    m.     N.  pr.     eines 

Fleckens,  Divyävad.  515, 12;  516, 2  ff. 
°kalmä§apädatä  possession  of  dappled 

feet,  Harsac.  215, 21. 
°kalmasay  buntmachen,  E.4,8(kalmä- 

§ayan). 
kalmäsäbhihava  wohl  fehlerhaft  für 
kalmäsäbhisava. 
kalmäsita  auch  SrIk.  5, 56;   H19,  54; 

30,  21. 
°kalyamsa  m.  =  Sakuni,  Yudh.  3,  59. 
*kalyatva  n.  Gesundheit,  Amit.  XIV,  14. 
kalyapäla  GGA  1885, 372 f.  Vgl.  Stein 

zu    Käjat.  4, 677;    ferner    kallaväla 

Mahävyut.  186,109.  —  kalpapäll  (J) 

Samayamätrkä  II,  88;    vgl.    VII,  34. 

kallapäla  EI  I,  175, 19.   [Z.J 
kalyavarta,  Pancadandacch.  S.  13.  [Z.] 
kalyäna  4.  d)  e)  vgl.  Zach.Beitr. 
kalyänakara  Adj.  (f.  i)  glückbringend, 

Kir.  3, 9. 
Kalyänaghrta  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Kaly änaxjurlmähätmy a  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°kalyanaprakrtitva  n.   possession  of 

an  excellent  or  golden  nature,  Harsac. 

109,  18. 
Kalyänamitra  m.  "Eigenname,  S  II, 

261,  1. 
kalyänalaksana  Adj.  (f.  ä)  mit  glück- 
verheißenden Zeichen  versehen,  Dasak. 

(1925)  2,  83, 20. 
Kalyänasaugandhikä    f.,     °nihan- 

dhana   n.    und    Kalyänlparinaya 

m.  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
kalyänähhinivesin,  merely  a  term  of 

respect,  Hareac.  69, 6. 
kallapäla,  °väla  s.  unter  kalya°. 
kalläta   wohl    N.  pr.   eines   Stammes, 

JRAS.  Beng.  47,  405, 36. 


kallola  m.  *Feind  [in  *grahakallola 

, Feind    der    Planeten'  =  Rähu]    H 

15,  32;  44,  66. 
kallola  Kutt.  333  *Freude? 
kallolayiati)  Wellen  treiben,   Dama- 

yantik.  32.    kallolita  wogend,  SrIk. 

11,33;  XVni,49;  XX,  27;  XXIII,  40; 

XXIV,  31. 
Hallolin  Adj.  wogend,  H48, 44. 
ÄttitJO^a/ca  oder  A;aZÄorfAafca  Adj.  als  Er- 
klärung von  gorahaya,  Silänka  2,170. 
kav,  kavati  dichten,  SrIk.  2,35. 
*kav,kavate  dichten,  S 1, 4,9  v.u.  (Ko.); 
,    9,  9;  470,  6. 

°kava  m.  =  vaktar,  H  43, 334. 
kavacadhara,  richtig  kavacahara  in 

der  anderen  Ausg.  326, 6. 
kavacay{ati)    einen    Panzer    anlegen, 

Harsac.  152, 24  (396,  1). 
kavacahara  s.  °dhara. 
*kavacikä  f.  eine  best.  Waffe,  Mahävy, 

238. 
kavacita  gepanzert,  SrIk.  IV,  28;  IX,  3; 

Harsac.  243, 15;  Lalit.  217, 13. 
°kavaftjanikä  eine  best.  Pflanze,  V  370. 
kavada  =  kavala,   Bissen,   Divyävad. 

290,  23;  298,  5;  470,  22. 
*kavadimkärähära    m.    die    durch 

Schlucken    (auf    natürlichem    Wege) 

aufgenommene  Nahrung,  Mahavy.  118. 
kavandha  3.  b),  Käd.  (1883)  22, 1.    [H 

34, 35.]      - 
°kavalatva  n.  Abstr.  zu  kavala  (Mund- 
voll, Bissen),  ^Tttarar.  V,  9 1". 
°kavalikarana   \i.    das   Verschlingen, 

S  I,  82, 15  (Ko.). 
kavalikäram.  das  V'^rschlucken,  Bhäm, 

V.  1, 54. 
°kavallbhuta   zu   einem  Bissen  ge» 

worden,  S  I,  304, 4. 
kavalya  Adj.  beißbar,  zSin  Beißen  ge-, 

eignet,  Damayantik.  251. 
kaväsa,  so  zu  akzentuieren. 
kaväta    "Schild    (einer    Schildkröte), 

Dasäv.  I,  4;  IV,  45.  —  »Schläfe  des 

Elefanten,  Srik.  XV,  30. 
'^kava Uta  eingeschlossen,  Srik.  XIV,  59. 
kavätin  Elefant,   Rajat.  8,  3013  (nach 

Hultzsch);  vgl.  3143.  3144.   [Z.] 
j  kavi  m.  Wasservogel  [ka-viVi,  Dharma- 

särmäbhy.  5, 70.    Die  richtige  Form 

für  Eule  ist   kuvi.    —    Srik.  25, 42 

(z=  hainsa). 


Kavi  —  kacapaeya 
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Kavi  °=  Snkra,  S  1, 236, 4. 
Kavikanthapäsa  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 
Kavikanthäbharana  n.  Titel  der  Rhe- 
torik Ksemendra's. 
Kaviharnapäsa  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Kavikurangakanthlrüva    m.    Name 

eines  Dichters,  S  I,  608, 10. 
°Kavikulasekhara    m.    Name    eines 

Ministers,  S  I,  383, 7. 
°Kavikusumayudha   m.    Name    eines 

Dichters,  S  I,  421, 5. 
°Kavikovida  m.  Name  eines  Dichters, 

S  I,  418, 3. 
°Kavikuumudtcandra  ffi.  Name  eines 

Dichters,  S  I,  415, 9. 
Kavidipikänighantu  m.,    Kaviräk- 

sasiya  n.  Titel  von  Werken,   Opp. 

Cat.  1. 
^kaviruditaka    recurrence   of   grief, 

Harsac.  195, 14. 
Kaoisamjivint     f.,      Kavisevädini- 

ghantu  m.,  Kavismrti  f.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
havlndra    m.    °=  hmnsa    [s.    kavi^^, 

Srik.  I,  34. 
"•Kaverakanyakä  =  Kaveri,  Mok.  60,8. 
'-Kaverajä  =  Kaveri,  Muk.  6], 
kavy,    Partie,  kavyänt    klug/  weise, 

TS.  7,  1,  20, 1. 
kavyäta,  so  zu  akzentuierft 
kavy  aha  vyabhuj    m.  .j/iein.   Agni's, 

Kathäs.  18, 315. 
kasa  1.  c)  PI.  N.  pr.  e;;^s  V'olkes,  Bhäg. 

P.  ed.  Bomb.  9, 
*kammhakajuta   Adj.   besudelt,     un- 
rein, Mahävy.  278/ Vgl.  Päli  kasamhu. 
kahpu  2.,  Damayantik.  22.  [S  I,  346, 2 

(Ko.  347,2).] 
*ka.smirajanf0un  n.  Safran,  S  I,  39, 12 

v.u.  (Ko.);  578,12  (Ko.). 
Kasyapottarasamhitä  i.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
[kas  +  ud]  utkäsita  "abgekratzt,  S  I, 

126, 15  (Ko.).    —    Mit    n  i   kratzen, 

reiben,  Caraka  421, 8. 
kasana  n.  °Vertrautsein  und  "Probier- 
stein, Govardh.  418. 
kasapattika  auch  S 1, 376, 12  (Ko.)  und 

n,  120, 11  (Ko.). 
^kasä  =  kasapattikopuri  rekhäpätanam, 

S  II,  120, 1. 


kasäy{ati)  beschmutzen  und  belästigen, 
Väsav.  71,  3.  4.     Vgl.  kusäyita. 

°kasäyika  m.  =  kasäya  (Sünden- 
schmutz), S  II,  416, 10. 

kasäyita  Navasähas.  18, 43;  Mankha 
639  (Komm,  am  Ende);  Srik.  18,58; 
20,  20;  21,  33.    [Z.] 

*kasayin  °Adj.  von  kasäya  befleckt, 
S  II,  416, 25. 

ka?takasta  Adj.  (f.  a)  gar  schlimm, 
—  böse,  Subhasitäv.  3338. 

kastakäraku  lies  ° caraka.  Vgl.  bha- 
vacuraka  Maliävy.  245,  224;  Bodhi- 
caryävatära  1,9;  samsäracäraka 
Lalitavistara  250, 3.   [Z.] 

kas  *gehen,  SI,  351, 6.  —  Mit  nis, 
ni^käsita  außer  hinau-sgejagt  nach 
Med.  auch  =  ühita  und  adhikrta. 

°kasipu  =  kaüpu,  811,355,3/4. 

°kastüri  f.  Moschus,  S  I,  350, 9  v.  u. 
(Ko.);  II,  47, 8  (Ko.). 

°kastürika  Moschus,  Srik.  XII,  90. 

kastürikämrga  "m.  Männchen  des 
Moschustieres,   S  I,  34, 11  v.  u.  (Ko.). 

°kastürldala  n.  Name  eines  Pai"fums, 
E  834  (A). 

kahru  Läty.  8,  6,  12  fehlerhaft  für 
kadru. 

kämsa  n.  (nach  dem  Komm.)  ein  best. 
Maß,  ==  drona,  Gobh.  4,  6, 13. 

kämsikä  f.  ein  best,  musikalisches  In- 
strument, Divyavad.  529, 23. 

kämsya  *ein  Musikinstrument  aus 
Mes.sing,  Rasas.  50,  12  v.  u.;  219''; 
Y34,0  (Zitat  aus?). 

kdmsyatäia  auch  H  19,5. 

kämsyanlla  1.  lies:  Adj.  dunkel  wie 
Messing,  R.  4,  39, 23.  Die  ed.  Bomb, 
hat  als  Beiw.  des  Affen  Nlla  nll&n- 
janacayäkära. 

käka  Adj.  °==:  tsad  akati  Icutilam  gac- 
chati  yo  nirhhayatvät,  H  43,  288.  — 
m.  °=  laulyam,  H  43,288;  "Feigling, 
H  43, 288. 

kakatäliya.  Vgl.  Peterson  zu  Subha- 
sitäv. 401. 

kakatunda  2.  d)  eine  best.  Stellung 
der  rechten  Hand  beim  Pfeilwurf, 
Särng.  Paddh.,  Dhanurveda  83.  87 
[=  1797.  1801J.  —  "n.  Aloeholz,  S  I, 
295,  3  V.  u.  (Ko.);  368, 6  v.  u.  (Ko.). 

"käkanuntikä  =  käkanantikä,  S  I, 
398,  4. 


*kakanUa  ein  best.  Baum,  Zach.  Beitr. 
*Käkandl  N.  einer  Örtlichkeit,  S II, 

369,  21. 
käkapeya,  lies:  bis  an  den  Uferrand 

voll    Wasser,    so    daß    eine    Krähe 

daraus  trinken  kann.    Im  Päli  Ma- 

häparin.  im  JRAS.  1875,  S.  64,  Z.  23. 
käkamrgagocarita  Adj.  die  Weise  der 

Krähen  (beim  Trinken),  der  Gazellen 

(beim  Essen)   und   der  Kühe   (beim 

Wasserlassen)  beobachtend,  Bhäg.  P. 

5,  5,  34. 
°käkarana  n.  Eselschrei,  Suk.  t.  o.  10 

[p.23,13]. 
°kakaravarga  m.  ?  Pürnabh.  4, 21. 
kakali   [m.?]   °ein   gitadosa,   H  26, 84 

(Ko.). 
°käkaUka  Adj.  sanft  klingend,  Rasas. 

183". 
°Käkändl  -=  Käkandl,  S  II,  331, 26/27. 
*käkura  Adj.  "Brunstsaft  ausströmend, 

Kir.  XV,  25. 
*kakäri  m.  Eule,  S  1, 115,2  v.u.  (Ko.). 
käkin  Adj.  "begierig  (vibhus  tu  *kakate 

'vasyam   käki   samaralampatal},.   kaka 

laulye),  H  43, 288. 
kakila  °n.  quidam  coeundi  modus,  S  I^ 

83,2;  V174;  E  561  (K). 
kaku  f.  "=  vyäja,  H  43, 334. 
°Käkutsthakatha  =  Rämäyana,  S  II, 

174,  5. 
käküd,  so  zu  akzentuieren. 
*käkuda  n.  Gaumen,  S  I,  102,8  (Ko.); 

120, 13  (Ko.);  309,  3  v.  u.  (Ko.);  U,  65, 

11  (Ko.). 
°käkodara  m.  Schlange,  Srik.  VI,  68; 

Harsac.  125, 2. 
*käk§a  m.  n.  finsterer  Blick,  H34, 32,• 
43,247;  Srik.  XX,  53. 
"kahka  n.  eine  Gangart  des  Pferdes, 

H  40,  34  (Ko.). 
\känks^  känksita  im  Zweifel  seiend, 

Divyavad.  69, 18. 
*kängustha  Zach.  Beitr. 
°kängüla  m.  eine  best.  Fingerstellung, 

H  17,51. 
käca  1.  e)  Tragstrick,  Jätakam.  22. 
käcakacya  ?  Sahrdayalilä  1, 7. 
°käcacarcakamala     Glasperlenkranz, 

Kutt.  66.     [carcakamälä    „rosai-y" 

bei  Monier-Williams.] 
°käcapacya  n.  =  ranga,    S  I,  347, 13 

(Ko.)? 
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käcapafala  —  kämakaüolamäla 


*läcapatala  n.  eine  best.  Augenkrank- 
heit, Mahävy.  284, 68. 

käcara  Adj.  °=  pitavimia  (gelb)  und 
0=^  hapila,  Harsac.  114,6;  259, 11. 

"käcavah  m.  Lastträger,   S  II,  369, 16. 

*käcigha  3.  vgl.  Zach,  ßeitr.  86,  wo 
acchammidake  statt  semanclalce 
als  eine  Lesart  in  H.  an.  3, 135  an- 
geführt wird.  Vgl.  auch  die  Note  dazu. 

küja  nach  dem  Komm,  zu  R.  Korb. 

käjala  Salbe  (?)  Dasa  K.  und  AV. 
Paddh.  zu  Kaus.  54, 6.  Vgl.  kajjala. 

knjavä{?)  Maitr.S.  2,  1,4. 

kaücana  n.  *Staubfadeu  der  Lotus- 
blüte, H  20,  77. 

käücanaka  4.  b)  f.  °nikd  N.  pr.  einer 
Zofe,  Ind.  Str.  1, 386. 

kfincanaprabha  Adj.  goldglänzend, 
R.  2,  44, 90. 

°käücanabhubhrtm.^=Meni,Ki'S,277. 

knficanamälin  Adj.  einen  goldenen 
Kranz  tragend,  Mßh.  2,  52, 27. 

^Käncanalatä  N.  einer  Hetäre,  Srrigt. 
19,  2  V.  u.;  Muk.  29, 4. 

"käücanasaila  m.  =  Meru,  H  13,65; 
46,  8. 

Käncanasthivin  m.  N.pr.  eines  Sohnes 
des  Srüjaya,  MBh.  12,  30, 1.  Vgl.  Su- 
carnastJüvin. 

^Käncanasundarl  Frauenname,  Rasas. 
58,3. 

Knücanikä  (*f.)  °Name   einer  Brah- 

manin,  S  II,  151, 1. 
käncanlbhü   zu   Gold  werden,   S  II, 
369,  23. 

^käücikä  Gürtel,  S  I,  15, 2;  503,  7. 

'käficidesa  m.  Hüfte,  S  I,  323,  4. 

°käftcibandhu  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  43, 138. 

kanay{att)  ausstechen  (ein  Auge), 
Hern.  Par.  3, 38. 

kanäda  m.  ein  Anhänger  des  Kanada, 
Samkara  zum  Vedänta  91,  5.  [S  2, 
270,  2.] 

Kätjtädasamgraha  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

-Känubhatta  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
°bhattiya  n.  Titel  seines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

kändo,  1.  i)  statt  rahas  lesen  andere 
sahas,  Zach.  Beitr.  19.  —  m)  «)  Fülle, 
Menge,  Vikramänkac.  6, 8.  —  2.  f.  l 
=  kända,  Stück,  Kaus.  23, 15. 


käncfakära  auch  Bez.  eines  best.  Hand- 
werkers, R.  Gorr.  2,  90, 22. 
käniapata  m.  Vorhang,  auch  Govardh. 

37.  413. 
*käniarika  Adj.  Mahävy.  271,28. 
kdridalavana  n.  eine  Art  Salz,  Su^r. 

2,  36, 16. 
kandavastra  n.  Vorhang,  Caurap.(A.)  51. 
kändira  1.  Adj.  mit  Pfeilen  bewaffnet, 

Mahavlrac.  43, 6  [=  ed.  Aiyar  p.  107, 

Z.  1]. 
kändera  m.  Amaranthus  polygonoides, 

Bhavapr.  1,  282.    Ygl.  kt  der a. 
Kanvopani^ad  f.  Titel  eines  Werkes, ^ 

Opp.  Cat.  1. 
°kätaräksa  m.  Büffel,  S  II,  249, 1. 
°katarakst  =  varayo§it,  Yudh.  2,  64. 
°kätarita  verzagt  gemacht,  H  43,  82. 
°katareksana  m.  Büffel,  S  I,  399, 1. 
*kätyayanika  old  widow,  Harsac.  47, 8; 

185, 1.  Vgl.  Zachariae,  Hem.  IV,  168; 

Sasv.  115. 
Kätyäyanagrhya    n.,     Kätyäyano- 

punisad  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
kätijäyanl    Witwe    mittleren    Alters; 

vgl.   Prabandhacintämani  60,  7.    [Z.J 
"kätyäyini  S  II,  342, 5?  —  eine  Witwe 

mittleren    Alters    in   Rot    gekleidet, 

S  II,  351, 17;  362,6  [pw  katyäyam]. 
"kätreyaka    (pw   *kättreyaka),    S  I, 

551,5? 
kädamba  m.  *Pfeil,  Padj^ac.  IV,  75^ 
°kädambayuddha  n.  ein  Spiel,  Sarasv. 

V,  95. 
kädambl  °f.  [pw  nur  m.]  =  kalahamsi, 

H  17,  6. 
kädali  f.  das  Fell  der  kadali  genannten 

Antilopenart,    R.  ed.  Bomb.  3,  43, 36. 
kädraveya  2.  MBh.  8,  56, 103. 
°kädraveyadvis  m.  =  Garuda,  Süryas. 

56''. 
"känanakajiota   m.   Geier,    Harsac. 

224,  19. 
Känanadvlpa  m.  N.  pr.  einer  Insel- 
stadt, Sllänka  1, 379. 
°känanäyamäna   wie    ein  Wald   er- 
scheinend, H  28, 32. 
känaniy{ati)  wie  ein  Wald  erscheinen, 

Bhäm.  V.  2, 66. 
kfmina  °=  akimcitkara,  S  II,  96,  7. 
1.  känta  m.  auch  *Anas  casarca  Gal. 

—  2.  f)  vgl.  Zach.  Beitr. 


*käntaloha  n.  Magnet,  Kaläv.  VIII,  14. 
käntäy  auch:  dem  Geliebten  gleichen. 
käntära  "famine,  Väs.  23,  3. 
käntäramandüka    m.    Waldfrosch, 

Mahävirac.  79, 22. 
käntäraväsini  MBh.  6,  23, 11. 
Käntäliya    n.,    °khandana    n.    und 

°khan^anamaiidana  n.   Titel   von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
käntika   °den    Liebreiz    von  ...  be- 
sitzend, S  I,  573, 1. 
käntisudhämay a  Adj.  (f.  t)  aus  Lieb- 
reiznektar   gebildet    (eine    Schöne), 

Kathas.  51, 154. 
käntlkarana    n.    das    Schönmachen, 

Dhätup.  32, 97. 
*kändarpa  Adj.  von  Kandarpa  stam- 
mend, Manm.  1, 19". 
kämdisika  Adj.  flüchtig  auch  Öuk.  t. 

s.  64  (=  p.  185,  7). 
Känvasira  m.  PL  N.  pr.  eines  Volkes, 

MBh.  13,  35, 17.    Konva°  v.  1. 
käpata  °Subst.  m.  Gewand,  S  11,  5, 12 

(Ko.). 
"käpatika  verschlagen?,  S  I,  407, 1.  — 

in.  fahrender  Schüler,  Kaut.  1, 11  (p.  18, 

Z.  7)  nach  J.  J.  Meyer. 
ka2nla  2.  m.  auch  S  II,  270, 11. 
käpuf\;isata  °Abstr.,  Sil,  246,1;  Harsac. 

243,  W 
käpeya,  -^l  eine  best.Fonn  der  Opferung 

von  11  v^ieren.  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 

14,  7,20.  \-  Bedeutet:  bei  den  Kapl 

üblich;  vglf^past.  Sr.  14,  7, 191 
käpeya  *n.  dife^.Art  des  Affen  (=  ca- 

palatoa),  S  H,  iOl,  10/11 ;  Srik.  H,  36; 

Harsac.  89, 12.   \. 
käpota  La)  f.ä(wft'),  Baudh.3,l,7;2,15. 
°käpotikä   a  kind   of  plant,    Harsac. 

243,  15. 
käbandha  °Subst.  n.  4«  kabandhänäm 

gatasiraskänäm  khaigädicchedena  apa- 

mürdhakalevaränäm  samuhafy,  Yudh. 

7,13. 
käbandha  s.  kävandha. 
käbandhya    n.    der    Zustand    eines 

Rumpfes,  Mahavlrac.  83, 9. 
Käma  m.  °ein  Fürst  von  Krathakai- 

sika,  S  I,  431, 5. 
Kämakaläsütra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°kämakallolamäla  m.   E  887  (P);   1. 

°malla,  Athlet  in  der  Liebesfreude? 


kamakrt  —  kärayantrika 
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^kamakrt  =  istaphaladayaka ,  S  I, 
314,  8. 

^kämagrha  n.  =  Vulva,  E  487.  886  (P). 

kämacCilana  n.  E  422  (S)  Erregung 
des  Verlangens  (je  nach  den  ein- 
zelnen Tagen  im  Monat);  pw  gibt 
keine  Übersetzung. 

"kämanclalavya  Adj.  zu  kamandalu, 
Harsac.  50, 1. 

"kämatä  Wunsch,  Verlangen,  S 1, 489,5. 

kämada  m.  so  v.  a.  gnädiger  Herr, 
Jatakam.  13, 29. 

Kumadogdhri  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.Cat.  1. 

"kämadhäman  n.  Vulva,  E  922  (R). 

kämadhätu  die  Welt,  in  der  die  sinn- 
lichen Neigungen  herrschen,  Jata- 
kam. 29. 

"kämadhara  Sekret  der  Vulva,  E  230 
(S). 

Kämapäla  1.  c)  Bein.  Visnu's,  Visnus. 
98,  11. 

"hämapäSaka  m.  eine  Art  Coitu^ 
E  589  Anm.  (S). 

kämapus  Adj.  Wünsche  erfüll^d, 
Dharmasarmäbhy.  17, 35 

"kamahhuvana  n.  =  Vulva,  E  92|B  (R). 

"Kämabhränta  m.  Name  eines/Brah 
manen,  Rasas.  230  •>. 

*kämamithyäcära  m.  verkehj^r  Wan 
del  in  betreit'  sinnlicher  Neigungen, 
das  verbotenen  sinnlicheiy^.  Frönen, 
Mahavy.  92. 

kämurupin,  so  zu  ak?yituieren 

kämala  °Adj.  zu  kai^üa  (roter  Lotus), 
H  5,40;  Harsac.  2A  18.  -  "=  aus 
Bergkristall,  SI,i9,4. 

kämalatä  *Penis,  E  I,  129, 4  v.  u.  (Ko.). 

kämavant  °ein  IJlefant  mit  einer  be- 
stimmten EJi/enschaft  (Jighänisum 
sarvasattvänäm  kämavantam  pracdk- 
sate"),  S  I,  298,  4. 

kämavar§a  Adj.  nach  Wunsch  regnend, 
Mahävirac.  137, 1. 

"kämavur  n.  Sekret  der  Vulva,  E  407 
(R). 

kämavrtta,  Nom.  abstr.  °tva  n.,  R.  ed. 
Bomb.  4,  1, 123. 

kamasamdoha  Adj.  wo  einem  alle 
Wünsche  gewährt  werden,  Bhäg.  P. 
4,  21, 22. 

Kämasamrddham.  N.  pr.  eines  Kauf- 
manns, Hera.  Par.  1, 425. 


"kamasalila  n.    Sekret    der  Vulva, 

E  221.  347  (A). 
°kamasundara   m.    eine    Art   Coitus, 

E  589  (S). 
°  Kam  ah  an  m.  Bein,  des  Öiva,  Rasas. 
,  Epilog.  4«. 
Kämäk^tstava  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.Cat.  1. 
°kämägära  n.  ==  Vulva,  E  225.  414  (A). 

418  (P). 
hämankuSa  m.  *Fingernagel,  S 1, 361,9 

(Ko.);  531, 1  v.u.  (Ko.);  588, 12  (Ko.); 

II,  38, 7  V.  u.  (Ko.).  —  "Fußnagel,  S  I, 

12G,  G  V.  u.  (Ko.);    526,  7  V.  u.  (Ko.); 

n,  9, 2  V.  u.  (Ko.).  —  »Fußnagel  des 

Elefanten,   S  I,  294, 3  v.  u.  (Ko.).   — 
Penis,  E  168.  342  (A). 
°fämäcära  m.  das  Wandeln  in  Lüsten 

(oder  nach  Herzenslust),  S  I,  40, 3. 
kämätapatra  n.  =  Vulva,  E  220  (R). 

—  Organ  in  der  Vulva,  E  342  (R,  A). 
°Kämäntaka   m.    N.    eines    Mannes, 

Srngt.  45, 11. 

°kamambhas  n.  Sekret  der  Vulva, 
E  214.  225  (A). 

"kämälaya  m.  =  Vulva,  E  213  (A). 
418  (P). 

°kumävatamsa  m.  eine  Art  Haar- 
zausen, E  509  (A).  510  (P). 

hämäSrama  m.  °=  Vulva,   81,36,6. 

Kämasikästaka  n.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.Cat.  1. 

"käminlpriya  m.  eine  Art  Coitus, 
E  588  (S). 

kämeSvara  m.  "Stimulans,  E  848  (A). 

—  °eine  Art  Zauberspruch,  E  922  (R). 
925  (A). 

°kamaukas  n.  =  Vulva,  E  871  (R). 
kämptlaväsin,  das  *  zu  streichen. 
°kämhava  Adj.  zu  kambu,  Rasas.  87'\ 
kämyayäjyä  f.  ein  bei  der  kämyesti 

gesprochener  Spruch,  Komm,  zu  TS. 

1,  1062, 1. 
kämyasräddha  n.   ein  best,  i^raddha, 

M.  Müller,  Ren.  (Cappeller's  Übers.)  325 . 
kämyesti  f.  eine  zur  Erlangung  eines 

bestimmten  Wunsches  unternommene 

Opferhandlung,  Komm,  zu  TS.  1 , 1 062, 2 ; 

vgl.  2, 374. 
käy  +  °ni  sprechen,  S  I,  435, 2. 
1.  kuyä,  so  zu  betonen. 
kayaka^  °käyika  (den  Leib  betreffend), 

S  II,  220,  2. 


*käyakalisampramathana  m.  ein 
best;  samadhi,  Mahävy.  21, 116. 

°käyakästhi  =  iiartraya^ti,  S  I,  68, 12 
V.  u.  (Ko.). 

kayacinta  f.  Notdurft  des  Leibes,  Hem. 
Par.  2, 506. 

"käyaju  m.  =  Liebesgott,  Muk.  54, 10. 

°käyadhara  (m.  ?)  S  11,  321, 15? 

käyanihandhana  n.  =  yogapatfa,  Ca- 
raka  361, 18.   Vgl.  käyabandhana. 

käyamäna  n.  Muk.  48,  11  v.  u.  wohl 
°  zeltartig  gewachsenes  hohes  Gras 
(pw  „ein  Zelt  aus  Gräsern,  Laub 
u. s.w.").  —  Auch  °=  dehaparimäna, 
H  39,  41. 

käyavyüha  m.  die  übernatürliche  Kraft, 
mehrere  Körper  gleichzeitig  anzu- 
nehmen, Sämkhyapr.  100, 13;  Anirud- 
dha  zu  Samkhyas.  5, 129. 

käya-Hrogrlva  n.  Sg.  Körper,  Kopf 
und  Hals,  Bhag.  G,  13. 

käyasamsthiti  f.  =  käyaMhiti,  Bhad- 
rab.  3, 91. 

käyasthiti  f.  Unterhalt  des  Körpers, 
das  Zusichnelimen  von  Nahrung, 
Bhadrab.  2,  57;  3,  28. 

käyodhaja  (metrisch  sta.ti  käy o^häja) 
geboren  von  einer  nach  der  Weise 
des  Prajäpati  geelielichten  Frau,  M 
3,38. 

2.  kärä,  Divyavad.  133,  17;  166,  26; 
289,  6;  329, 20.  —  Vgl.  Geldner,  Ved. 
Studien  I,  119  ff. 

kära  °eine  best.  Pflanze,  E  854  (P). 

[1.  käraka,]  f.  "rikä  Öii  19,  104  als 
Marter  und  auch  als  Tätigkeit  er- 
klärt. 

Kärakavädärtha  m.  und  Kära- 
kärthanyaya  m.  Titel  zweier  Werke, 
Opp.  Cat.  1. 

*kärataka  n.  eine  Art  ^raddha,  S  I, 
542,  13  (Ko.);  II,  192,  ?  v.  u.  (Ko.; 
hier  °Adj.!). 

1.  kärana  3.  a)  kärane  mit  Grund^ 
mit  Recht,  Jätakam.  31, 92. 

*karanyakäraka  m.  Mahävy.  186, 167 
wohl  fehlerhaft  für  käranäkäraka 
Marterer,  Henker. 

käramdhamin  1.  Alchymist,  Adept  der 
aJchymistischen  Philosophie,  Harsac. 
(1936)  489,  13. 

kärayantrikam.  Bez.  eines  best.  Hand- 
werkers, R.  Gorr.  2,  90, 19. 
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k&rayitar —  kälabnndhana 


lärayitar  Z.  2  lies  "yitrtra. 
*karavnlika  ra.  (fürstlicher)  Schwert- 
träger, Mahavy.  186,  59. 
Irlravella  »n.  die  Frucht  der  xVIomordica 

charantia,  S  I,  516, 7. 
l(nrn  3.  5.  vgl.  Zach.  Beitr. 
*karaknra  m.  ein  best,  satnädhi,  Ma- 
havy. 21, 53. 
karägä'ra  auch  811,271,21. 
karägrhita  (?)    Adj.    als    Erklärung 

von  bandihta,  Padyac.  VIII,21  (Ko.). 
Kdrädvipa  m.    N.  pr.   einer  Insel, 

J  atakam.  7. 
kornddhotrika  f.  PI.  Sänkh.Sr.0,20,12 

Bez.  der  Verse  RV.  1,120,1  ff. 
kdrfidhuni,  Vgl.  Pischel,  Ved.  Studien 

L5Öf. 
*karäpaka  =  kärayitar,  Mahävy.  207. 
"karapavaraka  inner  room  of  aprison, 

Pürnabh.  120, 19. 
Knrikädarpana  m.,  Kärikäratna  ü., 

Kärikävali  f.,  Kärikävyäkhyä  f., 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
*käritra  n.  =  ce?tita,  Mahavy.  245,844. 

Vgl.  cäritra. 
knrin,    vgl.   Geldner,    Ved.  Studien  I, 

119  f. 
'S.   kärin    Adj.    zerstreuend,    zunichte 

machend,  Sis.  19, 104. 
knri   °ein   best.  Opfer  {aprasütä  gaur 

t/atra  hüyate),  S  II,  90,  7. 
* Kärisagandhyä    N.  einer   Dienerin, 

ßasas.  33, 3  v.  u. 
kfirunyadhenu  f.  eine  mitleidvolle  Kuh 

(von  Buddha  gesagt),  Divyävad.  96, 1 4 ; 

125,  6. 
knrunyamaya  Adj.  (f .  i)  voller  Mitleid, 

Jätakam.  21. 
karotara  n.  Komm.  zuKäty.Sr.  19,2,7. 
"kärkafaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  140; 

E  556  (K).  567  (R). 
[kärnäta,]  ti,  ZDMG  41,  493. 
Kärtavlryarjunakavaca    n.    und 

°vlryärjunadlparädhanavidhi  m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat. 
kartasvaramaya  Adj.  golden  und  zu- 
gleich: kläglich  tönend,  Väsav.  144,4. 
"kärtCinta  Adj.  auf  den  Tod  bezüglich, 

tötlich,  Das^av.  1, 36. 
* kärttikätyayika    n.     das    Vergehen 
eines  Mönches,  wenn  er  ein  Extra- 
kleid  länger  aufbewahrt  als  bis  zum 
karttika -Vollmonde,  Mahävy.  260,30. 


kärdamika  schmutzig,  Damayantik.  33.  ' 
—  "schlammfarbig  (kardamena  rakta), 
S  II,  220, 1. 

°knrdaratiga  Adj.  aus  dem  Lande 
Ksrdaraüga  stammend,  Hansac.  232, 5. 

^kärdraveya,  S  I,  202,  4  ?  [II,  268,  2 
steht  °kärdaveya.] 

°karpäriavi  Adj.  f.  zu  kfpäna,  Schwert, 
H  13, 3  [knr^änavi  gedruckt]. 

kärpäsika  m.  ein  Handwerker,  der 
mit  Baumwolle  zu  tun  hat,  R.  Gorr. 
2,  90, 22. 

*kärma  m.  artificer,  Harsac.  243, 2. 

kärmanamika  Adj.  in  Bezug  stehend, 
zu   einem   nach   der  Tätigkeit   sich 
richtenden  Namen,  Nir.  1, 13. 

"kärmamala  n.  Karma-Schmutz;  die 
durch  gute  oder  böse  Tat  bewirkte 
Bindung  der  Seele,  =  karma.  dal 
dritte  der  drei  malani,  Siv.  Vim.  15, 71 
[B.] 

*karmäraka  n.  Schmiedearbeit. 

*kärmuka  und  *knrmuta  n.  eine  Art 
Honig,  Kas.  zu  P.  4,  3, 117.  Vgl.  gSr- 
muta. 

2.  käryä  (!)  Adj.  (f.  ä)  zu  kaufen,  Maitr. 
S.2,4,2  (39,4.5). 

käryakärin  Adj.  zweckdienlich,  er- 
forderlich, nötig,  ("ampaka  75. 

"käryakrt  =  käryakärin,  S  I,  385,  4; 
412, 1. 

käryak^ama  in  ukärya"  (s.  oben). 

käryatas  Adv.  der  Tat  nach,  Sis.  2,36. 

"käryayukti  f.  Erfordernis  des  Zweckes. 
°tah  je  nachdem  der  Zweck  es  er- 
fordert, Da.4ar.  111,28». 

kärvatika  m.  Dorfältester,  Divyävad. 
445,  23;  446,  5.  20.  —  °n.  eine  Stadt, 
zu  der  200  Döi-fer  gehören,  S  I, 
88,6. 

karsa  Divyävad.  463, 8. 

kär$i  1.  vgl.  kar^i  oben. 

2.  krila  II,  S.  55,  Sp.  3,  Z.  3  lies  14 
statt  41.  —  kalena  knlam  von  Zeit 
zu  Zeit,  Divyävad.  10,27.  —  ImKasm. 
Siv.  °das  26.  der  36  tattväni,  resp. 
der  1.  katicnka,  das  Prinzip  der  zeit- 
lichen Beschränkung,  Praty.  Hrd.  16,5; 
22,6.  [B.J 

1.  kälaka  2.  m.  auch  *Bock,  Madanav. 
123, 20.  v.  1.  chelaka.  —  5.  n.  d)  N.pr. 
eines  Waldes,  Vasi§tha  1,  8. 

kälakantha  m.  *Pfau,  Padyac.  IX,  46». 


kälakarni  1.  das  personifizierte  Miß- 
geschick, Divyävad.  40,  19 f.  käla- 
karni°  40,  16  ff. 

Kälakäcärya  m.  N.  pr.  eines  Jaina- 
Heiligen,  ZDMG  34, 247. 

kalakalesu  Lok.  PI.  zu  jeder  Zeit,  stets, 
R.  ed.  Bomb.  3, 10, 5. 

kalakata    auch    *Adj.    von   kälaküta 

2.  a)  ß)  gana  paladyädi  in  der  Käs. 
zu  P.  4,  2, 110. 

°Kälaketu  m.  N.  eines  daitya,  H 43, 257. 

"kalaksepana  n.  das  Zeithinbringen, 
S  II,  284, 16. 

kälacakra  4.  auch  Titel  eines  Werkes 
des  Varahamihira,  Opp.  Cat.  1. 

Kälacakra  m.  °N.  eines  daitya,  H 34,28. 

kälajihva  Adj.  schwarzztingig,  MBh.  1, 
71,  38. 

°kälajye$tha  Adj.  so  v.  a.  älter,  Uttarar. 
V,  12«. 

kälatä  Schwärze  und  zugleich:  "Auf- 
treten als  Todesgott,  S  I,  169, 9. 

'rKäladamana  m.    N.  eines  asttra,  H 

\  46,  43;  43,  370. 

K^ladipikä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Oi>p.  Cat.  1. 

°kälLdutl  Todesbotin,  Sil,  51, 4. 

°kala^hauta  Adj.  golden,  Harsac.  226,7. 

Kälayirnayasik^ä  f.  Titel  eines 
Werk->,  Opp.  Cat.  1. 

kälanir\änayodhin  Adj.  Hariv.  4211 
nach  NiX'k.  =  samayänusäriyuddhaku- 
sola. 

Ka  lanem  ip  «X  H  nan.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1.  y 

kälapakva  auch^^o  v.  a.  dem  Tode  ver- 
fallen, MBh.  7,  l\  2, 71. 

kalaparipäka  aucV:  das  Kommen  der 
Zeit,  wo  sich  etwa?  erfüllt.  Am  Ende 
eines  adj.  Komp.    Nom.  abstr.  "tva  n. 

kälaparyäyadharman  m.  =  käla- 
dharman,  MBh.  3,  277, 30. 

Kälapr?ta  {°stha  die  anderen  Aus- 
gaben), m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, MBh.  8,  34, 29. 

■*kälapr§tha  n.  Karna's  Bogen,  S 1, 601, 7. 

KalaprakaHkä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

kälapranälikä  f.  Wasseruhr,  Dama- 
yantik. 227. 

kälabandhana  Adj.  an  die  Zeit  ge- 
bunden, von  der  Zeit  abhängig,  MBh. 

3,  35, 2. 


KCilamahi  —  käiDdrajanman 


I4r> 


Kalamahi  i.  =  Kälamasi,  H.  pr.  eines  i^kalatikranta  n.  =  kalatihamatiu, 

Flusses,  Hariv.  12828:  E.  ed.  Bomb.  4,  j      Mahävy.  281, 5. 

40,22.  Xltälätivähana  n.  das  Hinbringen  der 

"Kdlamiisala  «.  N.  eines  gaua,  HS, 5;\     Zeit,  Devibhäg.  3,  12,20.  21. 

30,4:40,21.  [liKaladhiiyara  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 

hälayapanS  f.    -    yäpana,  Spr.  4397.    \  Dichters,  Häla  68. 
kalaynta  Ad j.  zeitgemäß,  R.  ed.  Bomb,  j  i\äZäM^aÄ;a   m.    °N.  eines  daitya,   H 


3,  63,  18. 
I.alayoga  auch  so  v.  a.  Zeitpunkt,  Ka- 
thä».  41,  14.    ^ijogena  nach  Verlauf 
einiger  Zeit,  einige  Zeit  darauf,  MBh. 
12,117.12;  R.  1,34,41. 


!4,  16;  43,  337. 
''l)[dähha  Adj.  dem  Todesgotte  ähnlich, 

t'udh.  5, 104;  8,  85. 
Kllämrta  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

:^at.  1. 


*kalalaiana  n.  eine  Art  Salz,  Caraka  ;  "italclsura  m.    N.  eines  asura,  S  II, 


IV,  8, 32.    [pw  ohne  Belege.] 
°kälavaktra  Adj.  =  Ir^nomvkha,  S  I, 

404, 11  V.  u.  (Ko.). 
kälavaücana  n.  Zeitgewinnung. 
-kälavalll  S  11,  368, 16  ? 
l.Halaväla,  das  Sternchen  zu  streichen ; 

vgl.  MBh.  8,  63,11. 


i 


352,  21. 

Kälika  2.  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im 
im  Gefolge  Skanda's,  MBh.  9,  45, 43. 
Päiiika  V.  1. 

klika  4.  f.  b)  *Schwärze,  Govardh.357. 
—  g)  eine  dunkle  Wolkenmasse,  auch 
H  43, 153. 


Kalaiidhanapaddhati  f.  Titel  eines  J  kalika  Vaij.  86, 49  bucklig? 


Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
JCälavin  m.Pl.  eine  best.  Schule,  Koni 

zu    Äpast.  Sr.  14,  23,  14.      Rieb  /g 

Kälabavin. 
kalaseya  n.  Buttermilch,  Dasak.  '/925) 

2,115,14.   [S  1,406,4;  11,184,/] 
Kalasaptatika  t  Titel  eines  Werkes, 

Festgr.  55. 
knlasamäpädaniya    Adj.  j^r    Aus- 
füllung der  Zeit  dienend-/ Äpast.  Sr 

9,  7,  3.  4. 
knlasära   2.  c)  N.  pr.  ./ues   Prakrit 

Dichters,  Häla  25. 
Kälasimha  m.    N.  '/.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Kala  m. 
"kalaseya  n.  Buf/ermilch,  SI,  519, 8 

S.  kalaseya. 
Inlaskandha  uy  *Xanthochymus  pic 

torius,  S  1, 7|f  4  v.  u.  (Ko.);  101, 6  v.  u. 

(Ko.);  244, 1  v.  u.  (Ko.);  605, 12  (Ko.); 

11,226,11  (Ko.). 


Kälikulämrta  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
käliüga  3.  f),  Damayantik.  236. 
Kälita  m.  N.  pr.  eines  Prakrit-Dichtei-s, 

Kala  63. 
kalidäsa  m.  "Mangobaum,  S  11,  196, 1. 
°Kälidäsakänana  n.  N.  eines  Waldes, 

S  II,  309, 20. 
Kälidäsacandrikä  f.,   °paficäsat  f., 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
°kälin  =  kalayitum  samare  nirasitum 

Main  yasya,  H31,29. 
*Kälindisodaru   m.   =  Yama,   S  II, 

301,  26. 
käliya  eine  Schlangenart,  Cobra,  Siö. 

19,  28. 
Käliya,  Käliyäri  m.    Bein.  Krsna's, 

Pr.  P.  58. 
Kälisamkara  m.   N.  pr.  eines  Autors, 

Opp.  Cat.  1.     °rtya  n.  Titel  seines 

Werkes,  ebenda. 


I.rdakarina  m.  die  Gazelle  Zeit,  Ru- j  kali  mit  kr  auch  H27, 56. 


drata,  Srngarat.  1, 43. 
Idlahäni  f.  Zeitverlust. 
käläkfamatva  n.  Unfähigkeit,  dieZeit 
abzuwarten,  Dasar.  IV,  32». 


kalecaryät  eine  der  Zeit  entsprechende 
Beschäftigung,  Äpast.  1,  31,21. 

käleya  °=  kalikäle  bhavai,,  S  I,  163,3; 
Harsac.  66,6.  —  n.  *  Safran,  S 1, 243,4; 


*käl n ksar i k a,    vgl.  Karparamaöjari :      369,  3. 

(ed.  Konow),  Iudex  (I,  18');   BB  X,  j  jSTäioi)«  m.Pl.  eine  best.Sclmle,Ind.St. 

128.    [Z.]  1      3,273. 

=kälägaru  schwarzes  Aloeholz,  Padyac. ;  käloraga  m.  eine  schwarze  Schlange, 

I,  30";  IX,  7».  —  pw  hat  kalägurii.  j      Väsav.  191,2. 
I:nlaguru  auch  Samayam.  4, 129.  i  "käloragädri  m. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit  Wti). 


Malaya,  H  34, 17. 


kalpanikatva    n.    auch   Dhauika   zu 

Da^ar.  IV,36  (S.  118,  Z.  12). 
killpya  Adj.  aixf  Ritual  bezüglich,  Kaus. 

141,  36. 
kävandha  Adj.  kopflos,  auch  H  43, 296. 
*käväcika  f.  Mahävy.  238  v.  1. 
°kaväda  Adj.  übel  tönend,  Kir.  XV,  25. 
Z^äverimrtÄtt^my  an.  Titel  eines  Werkes. 

Opp.  Cat.  1. 
kävya  n.  °eine  Art  Geheimsprache,  Y 39. 
"kavyakrt  m.  Dichter,  S  I,  479, 10. 
Kävyakaumudl  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
küvyajlvajna  =  Sukragtirubudha  und 

kävyasyä-iayajflah,  Väsav.  114, 1. 
Kdvyadarpana  m.,  Kävyadlpikä  f., 

Kävyapaücaka  n.  und  Kävyapra- 

käükä  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
kävyabandha  m.  Dichtwerk,  Sah.  D. 

6,12. 
kävyamaya  Adj.  aus  einem  Gedichte 

bestehend,  Rudrata,  Snigärat.  1, 2. 
Kävyalaksana  n.  Titel  eines  Werkes. 

Opp.  Cat.  1. 
"kävyaSilpin    m.    Dichterling,    Srik. 

XXV,  78. 
Kävyasamgraha  m.  Titel  eines  Werke.«, 

Opp.  Cat.  1. 
kävyä    *epithet   of  a   female   demon, 

Väs.  12, 2. 
Kävyädarsika   f.,    Küvyälarjikära- 

kämadhenu    f.    Titel   von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
käs  mit  nis  Kaus.  hinausschaffen.  Komm. 

zu  Käty.  är.  2,  6, 11  und  2,  4,  17.  — 

Mit  sam  Kaus.  auch  genau  betrachten 

lassen,  zeigen,  Äpast.  Grhyas.  6, 6. 
KäSa  m.  °Name  eines  Grammatikers, 

S  I,  90, 11  V.  u.  (Ko.). 
Käslkärikä  f.,  KäSldäsaprahasana 

n.,  Käsldharmasahhä'f.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
KäSiivara  1.  m.  a)  Gebieter  von  Be- 
nares. —  b)  N.pr.  eines  Grammatikers. 

—  2.  f. «  wohl  Titel  einer  von  K.  ver- 
faßten Grammatik. 
käsmalya  n.  Kleinmut,  Verzweiflung, 

Mahavirac.  83, 12. 
käsmlraka  °n.  Safran,  H  14, 15. 
*käämirajanman  n.  Safran,  S  I,  61,  5 

v.u.  (Ko.);  369, 11  v.u.  (Ko.);  573, 14 

V.  u.  (Ko.)  etc. 
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kä^ntlntdrava  —  kimprayojatia 


Jcasfhtradrata  mit  Safran  vermischtes  i 

Wasser,  Pärijatam.  1, 20'-. 
käsmtramani   m.   Bergkristall,   S  I, 

309, 6  V.  u.  (Ko.). 
käsmlropala    m.   Bergkristall,    S   I, 

3(39,  10  V.  u.  (Ko.). 
Käsyapasamhitä  f.,   KäSyapasütra 

n.,  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
"käSyaplsvara  m.  Herrscher,  S 1, 145,3. 
kä^yapeya  3.  das  *  zu  streichen. 
kä^a  m.  das  Keiben.   gatitfa"  Sis.  5,43. 

[H  30, 27;  Padyac.  V,  27  "  in  katakä?all- 

layä  =  katasya  gajagandasya  kä§ali- 

layä  ka^anakrldayä]. 
°kä$atti  käsatn   Absol.   immer  wieder 

reibend,  Srügt.  89»;  Muk.  91''. 
*ka§thatak§  m.  Zimmermann,  Suk.  t. s. 

147,  4. 
kä^thamusuka   m.   ein   best.  Vogel, 

Paddh.  zu  Kaus.  26, 18. 
kästhavähaka   m.    Holzträger,    Cam- 

paka  132. 
kä§thasälika    m.    etwa    Holzhändler, 

Campaka  4. 
"kästhahäraka    m.    Holzträger,    Ma- 

hävy.  186, 106. 
kä^fhä  °prosperity,  eminence,Väs.  176,3. 
°kasthamuni  m.  hennit  on  a  pillar, 

Harsac.  84, 5. 
kaßthäluka,  lies  kästhälukalata  f.  die 

Flaschengurke  (die  Pflanze)  und  vgl. 

Harsac.  (1936)  478, 3. 
"kä§thl  =  yasfi,  S  I,  68, 12  v.  u.  (Ko.). 
1.  käsa  m.   das  Gehen,  Sichbewegen, 

Siö.  19, 27.   [H  31, 28.] 
*käsara  m.  Büffel,  S II,  225,2  et  passim; 

H  28,71  (Ko.);  31,  35;  37,  37;  39,  21; 

Manm.  III,  12»;  Govardh.  262.  521.  — 

°N.  eines  daitya  (=  Mahisa)  H  30,20; 

47, 149.  —  Vgl.  EJ  V,  183  (käö'ara); 

Hem.  De^.  II,  4  {kasara).   [Z.] 
"käsaräyamäna  Büffel  seiend,  H 28, 71. 
°kasaräsura  m.  Unhold  in  Büffelgestalt, 

S  I,  48,  5. 
"kasü  t  Speer,  H  43, 310. 
kähala  1.  (f.  a)  e)  f)  und  3.  a),   Si^. 

18,  54. 
kahala  Adj.  °=  gambhira,   S  I,  247,6; 

0=  samrabdha,  Srik.XIX,47.  —  Subst. 

f.  (rl)  °eine  Art  Trommel  (kilhaläsu 

dhattürapu^päküramukhahhcri^u),  Ya- 

^astilakam  ...    *n.  (nach  dem  Ko.) 

=  asphuimabda,  S 1, 102,1  (11);  Amit. 


XXXI,  108  (ohne  Angabe  des  Genus) 

*Laut. 
"kähalatd  =  sabdäyamunatoam,  Srik. 

XXI,  11. 
kähala   Srlk.  XXIII,  5  nach  dem  K( 

=  turyasahda;  pw:  Blasinstrument. 

S.  unter  kähalal 
°kähaUka  (m.)  =  täpiccha,  S  I,  54(1  9 

V.  u.  (Ko.). 
kähalt  *f.  junges  Weib,   Srügäras^^v. 

p.  30,  Z.  12  v.  0.;  Srügt.  8''. 
kimvistära   Adj.   (f.  «)   von   welchem 

Umfange?  MBh.  2,  6,16. 
kimvrtta  m.  ?  Purnabh.  4, 21.  [' 

"kimsaru   Pfeil   [pw  kim.^äru],   S  p., 

303,  9  in  kusiima^. 
kimstya  soll   =  mfikha  (Seemusch^\) 

sein;  s.  JAOS,  Proc.  1883,  Oct.  V] 
^kimstyanahhi  Kaus.  10, 16  =  sankhä\ 

näbhl? 
kimhetu  Adj.  welchen  Grund  habend? 

Mahävirac.  103, 19. 
kikvifa   oder   °tä   ein   best.  Lockton, 

Komm.  zuTBr.  1, 1, 9,9.  Vgl.  kikkitu. 
°kikhara  [m.  ?  n.?  oder  -m?]  wohl  eine 

Art  Trommel,  H  50, 22. 
*kimkaranlyatä  f.  =  kimkartavyatä, 

Mahävy.  245. 
kihkart  °eine  dornige  Pflanze,  S  I,  14, 

13  V.  u.  (Ko.):     niskantakä    badara- 

khadirakinlianraliitäQ)). 
°kimkarlkr  Med.  zum  Sklaven  machen, 

Kutt.  44. 
°kimkarlkrta  enslaved,  Harsac.  197,10 

[Thomas  hat  kihkirt'']. 
*kihkiniku  Glöckchen,  Sj'ngbh.  56''. 
°kinkinl  ein  best.  Baum,  8  11,219,11 

(Ko.;  =  kinkirß  *Flacourtia  sapida?). 
°kimcarikn   ^^  cirbhatikä,  S  I,  405, 14 

(Ko.). 
°kimcijjnatva   n.   das   etwas  Wissen, 

Praty.  Hrd.  21,  11.     Gegensatz  sar- 

vajüatva.    [B.] 
°kimcitkartrtva   n.    Täterschaft   in 

etwas     (Gegensatz:    sarvarkartrtva), 

Praty.  Hrd.  22,  1.    [B.] 
kimcid  =  eine  Handvoll,  Grhyas.  1, 43. 
kimcinmätra  n.  ein  Weniges,  Bischen, 

Pancat.  96, 5. 
°kiüjalpa   m.    S  II,  364,  7    eine   Art 

Wundervogel;  365, 17 steht  kimjalpa. 
"kitakitl   ein    Musikinstrument,    S  I, 

581,  7  V.  u.  (Ko.). 


"kitika  Hütte,  Sil,  43, 4/5. 
kitibhaka   m.   ein   best.  Tier    (weder 

Wanze,  noch  Laus),  Divyavad.  450, 17 

=  456, 6. 
kiftc;  das  *  vor  lauha  zu  streichen. 
°kinäyamana   eine  Schwiele  bildend, 

H  25, 28. 
kinl   Adv.   mit  kr  schwielig  machen, 

Subhäsitav.  3217. 
kit  +  "ni  sich  aufhalten,  S  I,  351,  2 

(tiiketd). 
kitava  m.  *Stechapfel,  Govardh.  115. 
*kintamäm  und  kintaräm  Adv.  P.  5, 

4,11. 
" kirnt ä  f.  Schlechtigkeit,  Feigheit,  Kir. 

XV,  18. 
*kimdarn   f.   die  Laute  der  Candäla, 

Zach. Beitr.  Vgl.  kimnarä,  kimnarl. 
"kimdarpa  (m.?)  ein  Baum  mit  Dornen, 

S  I,  393, 12  V.  u.  (Ko.). 
kimdravya   Adj.   (f.  a)   aus   welchem 

Stoffe  bestehend?  MBh.  2,  6, 16. 

mdhenu  f.  eine  gemeine,  gewöhnliche 

^uh,  Ind.  Antiq.  1887,  S.  65,  V.  10. 
kin^nara  2.   Kathäs.  37, 64. 
"KiwnaragUa  n.  N.  einer  Stadt,  Sil, 

292^21. 
kimncb'ikä  f.   =  kimnarä  2.,   Kathäs. 

37,7  V 
kimnibK^dhana  Adj.   (f.  ä)    wodurch 

veranlag,?  worauf  beruhend? 
kimadyakk  Adj.   der   auf  das  Heute 

keinen  Wei,  legt,  MBh.  5,  133, 40. 
kimüyata  Adj\  '  «)  von  welcher  Länge? 

MBh.  2,  6, 16. 
kimähäravihärim  Adj.   welche  Speise 

genießend  und  wachen  Vergnügungen 

nachgehend?  HarK  11171. 
"kimeka  m.  Taugenichts,  Suk.  t.  o.  Einl. 

[p.5,26].  \- 

'*ki>npaca  geizig,  S  I,  403,  7. 
kimpavitra  Adj.  wodurch  Läuterung 

erhaltend?  TS.  6,  4,  5,3. 
^kimpiriparyanta    m.    =   uparitana- 

bhUmimukha,  S  I,  19,  o. 
"kimpurusädhiräja  m.  =  Vaijsravaiia, 

Srlk.  XX,  21. 
kirnpratyaya  Adj.  (f.  ä)  welche  Ursache 

habend?    wodurch    bedingt?     Lalit. 

442,  4  ff. 
^kimprayojatia  Adj.  welchem  Zwecke 

dienend?    Uttarar.  p.  229,  Z.  17  ed. 

Laksmanasüri. 
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kimha    m.    ein    best.    Baum.    Dama-, 

yantik.  53. 
*kira  Adj.  ausstreuend,  Rasas.  65''? 

zerstreuend,  H  48,  19.  —  m.  Wild-^ 

Schwein,  H  5, 43. 
kirätata  °Abstr.  auch  "  =  himsakatvam,  \ 

H  43,  216.  1 

°Jc.irätavesa  wie  ein  Kiräta  gekleidet, ! 

S  I,  399,  2.  \ 

Kirätena  in.  Herr  der  Kiräta's,  Yudh.  I 

7, 59.  : 

l-iri  4.  *=  giri  1.  d)  V.  1.  in  der  Käs. : 

zu  P.  6,  2,  2.  1 

'Iciriltäna  Adj.  =  (jirikcma  ebenda. 
kiridra  Adj.  Kap.  S.  27.6  statt  vikri^a 

Maitr.  S.  2,  9, 9. 
Kirita  m.    N.  eines  nabha.scara,  S  II, 

311,  22. 
Kiritavatsu  m.    N.  pr.  eines  Mannes, 

Jätakam.  13. 
kirmirü  Adj.  bunt. 
kirmlrita  auch  H22, 36. 
2.  kila  Adj.  spielend,  Sis.  19, 98.   [S  ], 

292,4.    Oder  hier  *kila  Subst.? 
kilakincita  auch  Srik.  14, 44. 
*kiläia  und  *kiläla   Mahävy.  fi^O.  9 

wohl  =  kiläta  oder  klläla  1. 
Jciläsambhava  m.   das  Räudig;|f erden, 

Käth.  33, 4. 
"Mlikiflcita  n.  =  kila°,  S  V>^6,  5. 
kilikila^  f.  ä  auch  Gejubele.^<Gejauchze 

Mahävy.  138, 41;  Divyäv/^.  459,  IG. 
kilikilay  auch  Rasas.  hPA'6. 
*kilikiläyita  n.  Gejul.yetc,  Mahävy 

138, 28  V.  1.  (besser. 

kiliüca  m.  Brett,  f/anke,  S  I,  542, 4/5. 

'•Kilifijaka  m.  ^Eirenname,  S  I,  404, 3. 

kilina  Adj.  feuc,b(,  naß  (Boden),  Zit. 

im  Komm,  zu  f&ohh.  4,  7, 8. 
kisalaya   x^-r--  kisalaya,   S  I,  56,5; 

57,3v.u.  (R^f);  101,4;  568,1;  590,5;  | 

618,2;  11,5,1.  •■ 

Jcisora  auch:  ein  Tierjunges.  mayUra"  \ 

Väsav.  233,2.  Nach  Dharani  im  Komm,  j 

ebenda  auch  =  srestha.  —  *  Sonne,  ] 

Srngärasarv.  100''. 
kisoraka  1.  a),  Väsav.  231,  2.  —  3.  f.  «  , 

N.  pr.  einer  Zofe,  Ind.  Str.  1, 386.        ^ 
Kiiorajlya  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1.  i 

kiskuru  m.  (?)  Kaus.  38,  3. 
kisalayin  Adj.  having  tendrils,  Har- 

.sac.  36, 9. 


kikatu  *Adj.  arm,  S  1,403,7  (der  Ko., 
1  v.u..  hat  aber  kltaka^^. 

*kikasaka  n.  Knochen.  Räjan.  18.  68. 

kikasakasthi:  dieser  Artikel  ist  zu 
streichen.   [Z.] 

icaka  m.  auch:  ein  best.  Vogel,  R.  ed. 
Bomb.  3,  75, 12. 

h\cakaven'uvetravant    A.Ai.    aus   den 

iklcaka,   venu   und  vetra  genannten 

ohrarten  bestehend.  Bhäg.P.  8, 2,19. 

Ä' |aÄa    arm,  S  I,  605.  5. 

kjtata   f.    Nom.  abstr.   zu   k'ikt  1.  a), 
MBh.  13,  118,3.  17.  19;  119,1. 
tavedha  .s.  unten  vedha. 
näsa  Adj.  ='poor,  Harsac.  202. 14.  — 
m.  3.  auch  H  43, 203. 
V^maSadi.'^  f.  Süden,  S  H,  299, 24. 
!»•«  m.  =  ^kUa  (Insekt),  S  I,  543, 14 
v.  n.  (Ko.). 

iKtragräma  m.  N.  pr.  einer  Stadt, 
Festgr.  10.  16. 

-ktrapüh  ni.  Papageienwärter,  S  I, 
351,  5  v.  u.  (Ko.). 

klri,  vgl.  Geldner,  Ved.  Studien  1, 119. 

"ktrnatn  das  Hingestreutsein ,  S  I, 
555,  1. 

kirtana  n.  Denkmal,  Monument.  Jäta- 
kam. 31,66.  —  S.  klrti. 

kirtanlya  Adj.  zu  erwähnen,  zu  nennen; 
zu  preisen. 

ktrtanya  Adj.  erwähnenswert,  er- 
zählenswert. 

kirti  1.  b).  Daß  das  Wort  nicht,  wie 
KuU.  zu  M.  4,94  und  11,40  annimmt, 
Ruhm  nach  dem  Tode  bedeute,  ersieht 
man  aus  M.  2,9;  5,166;  8,81.  Wenn 
es  4.  94  und  11.  40  und  Spr.  6683 
neben  yasas  erscheint,  so  ist  damit 
wohl  nichts  anderes  gemeint  als  im 
Deutschen  mit  „Ruhm  und  Ehre". 
Dasselbe  gilt  von  yaso  vä  kiti  vä 
in  einer  Asoka- Inschrift  (ZDMG  37, 
573.  575). 

klrti  Tempel  etc.,  IAXII,228f.  mahä- 
kirtana  Vaijayanti  160,38.  EI  1,159, 
n.  25;  Prabandhacintämani  160,  11; 
vgl.  Translation  p.  96,  n.  4.   [Z.] 

klrti  f.  °eine  Art  Coitus,  E  577  (A). 
585  (P). 

Klrtita  m.  ^N.  eines  nabhascara,  S  II, 
311,  22. 

Klrtiräya  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichtei-s,  Häla  135. 


klrti.sesu  Adj.  tot,  Väsav.  7, 4. '  [S  II, 

192,  2.] 
°Ktrtisäh(Tra  m.  Name  eines  Barden, 

S  I,  352,  5. 
kll  +  "samud  pull  up,  as  pegs,  Harsac. 

228, 16. 
klla  2.   *m.   Flamme,    Manm.  IV,  35*=; 

SrIk.  XXIV,  17;   Padyac.  II,  37».   — 

3.  Mlä  surata  uraiiprahananavise^al}, 

De^ln.  2, 64.  [Kämas.  p.  152/3.] 
klläla   n.   *Wasser,    Darpad.  VII,  73; 

Väs.  219, 2, 
klldlodhnl,  so  zu  akzentuieren. 
°kllitatva   n.   Nom.  abstr.   zu   kllita, 

Praty.  Hrd.  26, 13.   [B.] 
klsa  2.  c)  mit  einem  *  zu  versehen. 
ku  t  Erde  auch  Srlk.  12,  70.  —  °  Stätte 

in  °amsaku  =  skandhabha  Schulter- 
stätte, Schultergegend,  H  43, 222. 
"kuka  m.   H  43,  288  =  *kokate  tnäm- 

sädy  asitum  ädatte  .  .  .  ■Hväväyasädify; 

349  [=  mämsädanapara]. 
Kukartnapailcänana  m.   N.  pr.  eines 

Mannes,  Kautukas. 
"kukarmabhäj  =  päpakarman,    S  II, 
:      96, 4. 

j  °kukämin  =  rfuöi()pjtf,  Bodhicaryäv.8,73. 
j  kuk'tla  Berg:  vgl.  kutklla,  EI  III,  198, 
I      n.  6;  V,  214;  VI,  277,  n.  1.   [Z.] 
"kukufika  ?  S  I,  332, 13  v.u.  (Ko.). 
°kukudin   H  43, 349    Druckfehler  für 

kakudin. 
kukusa  m.  PI.  Därila  zu  Kaus.  42,  20 

=  kukkusa. 
kuküla  *husk,  Viddh.  38, 10.  —  *Stroh- 

feuer,  üttarar.  VI,38'». 
"kukkutahandha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  593.  596  (D). 
Kukkufäräma     auch    Name     eines 

Klosters,  Divyävad.  434, 5.  Vgl.  Kur- 

kutäräma. 
°kukkutikäsana  n.  eine -best.  Art  zu 

sitzen,  Fasanenstellung?  Rasas.  32''. 
*kukkusa  Spreu (?),  Silänka  2,71. 
kukkuha   m.    ein    best.  Wasservogel, 

Dharmasarmäbhy.  8, 25;  Damayantlk. 

174.  194.  210. 
°kukkü  =  kickeriki,  Srügt.  13^. 
°Kukkoka  m.   N.   eines   Autors,    S  I, 

83,  15  (Ko.). 
[kuk^a]   abhrakuk§e  Jätakam.  26, 20. 
kuksimatl  Adj.  f.  hochschwanger,  Div- 
yävad. 264, 10. 
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kukfimhliari  —  kut 


]cuk?inibhari  auch  S  I,  417, 3.  —  "den  j 
[Welten-]  Raum  füllend.  Pady ac.  1, 39'^ ; ; 
IX,  8«. 

"huguna  Aij.  =  Icuganin,  Mahävy.  j 
245, 206.  I 

kuguru  m.  ein  schlechter  guru,Festgr.58.  | 

kiic  +  °parya  glatt  anlegen,  (Gefieder),  | 
Srrigt.  73«  {paryäkuücita).  —  Mit 
rya,  *vyakuficita  gebogen,  Haläy. 
4, 11.  —  Mit  ni,  "nikuflcati  =  sam- 

kocayatii^),  S  I,  269, 10. h  "vini 

H  13, 44  [vinikocita  geschlossan  (von 
Blumen  gesagt)];  25,59  [vinikuücita 
gekrümmt  (von  Brauen  gesagt)].  — 
Mit  sam  vor  etwas  (Abi.)  zurück- 
schrecken, Jätakam.  4. 

=kucapaia  m.  Mieder,  S  I,  617, 5. 

kucapattika  f.  Busentuch. 

Kncabhära  m.  °N.  eines  Autors,  S  II, 
246,19;  Druckfehler  für  Kucumära 
[vgl.  Kämasütra  p.  6.  33.  35]. 

°kucastamba  m.  =  stanaprakänia,. 
S  I,  537,  7. 

kucasthall  f.  die  weibliche  Brust, 
Dhai-masarmabhy.  12, 9. 

kuci  ?  fraud,  Hai-sac.  44, 7. 

Kucelavrtta  n.,  Kucelopäkhyäna  n. 
Titel  zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 

kuja  1.  a)  Baum,  Damayantik.  67;  S  I, 
100,4;  246,2;  484,3  {in  °divijakuja 
=  kcdpavrksa);  567,  7;  II,  43, 16  (Ko.); 
51,  3;  Kir.  XV,  18. 

2.  kujanman  Baum,  Damayantik.  90. 

"kujaräjtka    Adj.    Baumreihen    be- 
sitzend, S  II,  249, 18. 
kuflcalikä  Dienerin,  S  II,  216, 4. 

kuücikä  f.  1.  Schlüssel  auch  Srlk.  19, 1. 

kuücikä  Önigt.  13,3?  (campakasragbhir 
vestitavakrakuflcikali) . 

kuüja  m.  *Kinnlade  des  Elefanten,  H 
4,  32.  —  °a  kind  of  hörn  or  musical 
Instrument,  Harsac.  228, 9? 

kufijara  °Haar,  Väs.  201, 1. 

°kuüjaränana  m.  :=  Gane^a,  H  46,  54. 

kufljarl  Adv.  mit  kr  zu  einem  Ele- 
fanten — ,  so  V.  a.  zu  einem  hoch 
angesehenen  Manne  machen,  Hem. 
Par.  1, 230. 

Kuüjavant  m.  N.  pr.  eines  Teiles  des 
Dandaka-Waldes,   Mahävfrac.  79, 20. 

4.  Ä«^  =  kutt-  *Mit  ä  Kaus.  äkofa- 
yati  klopfen  (ein  gewaschenes  Kleid), 
Mahävy.  281, 60.    Ygl  kotanaka. 


kuta*WsiSse\±rvig,Sl,  lä2,7;  U,öl,7-\°ku4nialapätali  [so  faßt  der  Ko.  zn- 
in  kutahärika  1,56,2;  101,6;  434,14  h    sammen,  doch  könnte  man  kudmala 


auch   mit   dem  Vorangehenden  ver- 
binden !]  =  vasantadüti,  S  I,  529, 2. 
kudyastha   Adj.    hinter    einer    Wand 
befindlich,  Anirnddha  zn  Samkhyas. 
1, 108. 

als  Bez.  eines  best.  Vergehens),  3*^4-  1.  künapa,  vor  Leichnam  ist  1.  hinzu- 
havy.  258;  Divyävad.  442,22;  538,  iO.  i  zufügen.  Auch  kundpa  als  Snbst, 
kufimaha   m.  =  kutltnuha,    Mahaff^.  j      TS.  7,  2,  10,  2. 

1.  kunapa  *m.  eine  best.  Hölle,  Ma- 
hävy. 215. 


V.  u.  (Ko.);  Hai-sac.  264, 6.  —  °Hans, 
Tempel,  Suk.  t.  o.  19  [p.  32, 24]. 

*kutakantha  m.  ein  best.  Gefäß,  Desln, 
2,20. 

kufika  f.  =  kuti,  Hütte  (elliptiscli  auo'i 


229. 
kufila  2.  b)  *Seemuschel,  Eajan.  13,  l\,2. 


"kutilita  krumm  geworden,  S II,  161,15;  1  °kunapa4in     m.     Leichenverzehrer 


H13,4;  50,60. 
kuiirl  Adv.  mit  kr  zur  Hütte  — , 
AVohnung  erwählen,  Väsav.  264, 2. 


j      (=  räksasd),  S  II,  137, 6. 
i{r  i  2.  kunth,  kunthita  =  gunthita,  Bandh. 
i      2,  6, 33. 


kutukuücaka   Adj.    etwa   kmckerr:;,    KuTitharava  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 


knauserig,  Divyävad.  8, 3;  302, 3. 
kutumba  °=^- sadrsa,  Srik.  XII,  63. 
kutumbaparigraha    m.    Hausgesinde] 

Familie,  Paücat.  165, 19. 
kutumbin  m.  *Landmann,   SI,  382, 2. 
kutt    niit    tid,    utkuttito,    geschnitzt, 

Damayantik.  268.  —  Mit  "ni  H  34, 

63  [nikuttita]  behauen?  —   Vgl. 

nikuftana.  —    Mit  °vini  behauen, 

H  35, 50. 
kuttana   °m.   Kuppler?    [Ko.   "stnme- 

lakah]  H  15, 44. 
kuttanä  °t.  Stampfen,  H29, 34. 
kuttfi.nl  f.  "Mörser,  Kaut.  166, 15. 
kutfäka  1.  einschneidend,  scharf,  Harsac. 

(1936)413,15;  529,8  (224,22). 
*kutha  m.  Baum,  81,209,13  (Ko.  in 

der  Etymologie:  kulfiän  vrksän  iyarti 

gacchatiti  hifhärali);  567, 12  v.  u.  (Ko. 

desgl.). 
°kuthäradhära    m.    Axtträger,    S  I, 

254, 1  V.  u.  (Ko.). 
°kuthäraskandha  Adj.   die   Axt   auf 

der    Schulter    tragend,    Suk.  t.  o.  6 

[p.20,6]. 
°kudaja    S  I,  543,  16    (Ko.)  =  kutaja 

(Wrightia  antidysenterica). 
kudava  m.  n.  Govardh.  130  °Gefäß  aus 

Strohgeflecht  \ltalamänäm  Sälivi4e§ä- 

näm  kudavam  palälanirmitatn  pätram 

upaniya  .  . .  kudavaiabdaff,  parimäna- 

viie^aväciti  kecit]. 
"kudüla  verlangend,  811,243,3. 
kudmala  m.   auch   ein  best.  Teil  des 

Pfeiles,  MBh.  8,  34, 19.  —  *n.  Brust- 
warze, Pärvat. 


Komm,  zu  Ait.  Ar.  342. 

ktinthä.<mamälämaya  Adj.  aus  einer 
langen  Reihe  stumpfer  Steine  be- 
stehend, 8pr.  3162. 

VMw^a*Adj.  krüppelicht,  lahm,  Mahävy. 
•j  245,  957;  271,120. 
qi-ndamändafiomavidh  im.  Titel 
jnes  Werkes,  Opp.  Cat  1. 

kuw>^]ala  und  "ka  Strick,  Jätakam.  5. 

kund^-ila  n.  'eine  Art  Coitus,  E  593  (D); 
■=eir^>!  Art  Schlag,  E  513  (A,  P). 

'=^Kun\'xlamandita  m.  Name  eines 
Vidyäfhara,  S  II,  292, 21. 

kundalit^;  "ringgeschmückt,  S  1, 159,3. 

kundalin)\  -Schlangenweibchen.  S  I, 
65,5. 

^ kun^aUndt^^v.  Schlangenförst.  Pad- 
yac.  1, 8^ 

^kundaliyiati)  Vie  ein  Ohrring  er- 
scheinen, Lat,  1^38'';  Bhänudatta's 
Alamkäratilaka  Vw  106. 

"kundall^-vara  ni\j  ==  sarpa^restha 
Padyac.  IX,  47  ^ 

kuniäsin  1.  nach  Harad.  zu  Gant, 
auch:  der  ans  einem  kunda  ge- 
nannten Topfe  ißt;  nach  Nandap.  zu 
Visnus.  45, 24  auch :  der  so  viel  ißt 
als  ein  kunda  faßt. 

Kundikopani^ad  f.  Titel  einer  Upani- 
§ad,  Opp.  Cat.  1. 

kundodhm  auch  8  11,  340,21  22. 
!  hundyS,griya   n.    eine  Lage   — .    ein 
!     Zustand,  wie  wenn  man  einen  Krug 
I     auf    den   Kopf    stellt,     Maitr.  8.  1, 
I     6,  10. 
!"*?«<=  Mfda,  H  43, 349. 


hutdpa  —  kumud 
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hiitapa  ni.  *ein  best,  musikalisches  In- 
strument,   S  I,  275,  1    (Ko.    tnrya)\ 

n,  29, 5. 

hutaiyasausruta,  lies:  mJcapärthimdi 
Icutapahära,  Jcuthahära,  °häri  oder 

°har%  ein  best.  Gerät,  Baudh.  3,  1, 11. 
°Jcutapin   m.    Trommelschläger,    S  11, 

229,  2. 
KutarkaJckan(}ana   n.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
kutastana  Adj.  (f.  l)  woher  kommend? 

wie    möglich?    Bhadrab.  4,  88.   99; 

Dharmasarmäbhy.  4, 63. 
kutJrthika  m.  ein  schlechter  Lehrer,- 

Hem.  Par.  13,  88. 
Kutuhalavrtti  t  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
kuttthalasälä    f.    Vergnügungssaal, 

Mahävy.  226,  66;    Divyävad.  143, 13. 
kutühalita,  Damaj'antik.  254.    [S  I, 

18,2;  44,4;  162,2;  576,2;  608,9.] 
-kutühalita  f.  Neugier,  Verlangen  nac^ 

Candak.  74, 3;  Pärv.  579, 18. 
"kutkila  (m.  nach  dem  Ko.  I,  93, 5  v  /) 

Gebirge,   S  1,21,2;  32,5;  37,4;  '^,6 

etc. 
*kutsaniya  Adj.  tadelnswert,  Mahävy, 

132. 
kutsay   Med.  Jätakam.  23, 24'/—  Mit 

vi  =  Simpl,  23. 
[kuth,]  AM ^Aani  stinkend,  PAmayantlk. 

170.   —   Mit  pari,  °kv/hant  dass 

ebenda  38. 
kuthahära,  °häri,  °h-h  s.  kutapahära 
kudevendra  m.  ein  vfthlechter  Götter- 
fürst (Indra),   bA.  Nahusa's,   MBh. 

13,  99, 25.  / 

"kudyüta  n.  =  rnndyam  dyUtam  ak§a- 

krldä,  Yudh.  3^105. 
kudricisaphogm.    eine  best.  Pflanze, 

Kaui  50, 22. 
kunaya  m.  schlechte  Aufführung,  Kau- 

tukas.  21 ;  Yudh.  6, 95  (Ko.). 
kunayana  Adj.  mit  bösen   (zornigen) 

Augen,  Kaatukas.  1. 
kunäbhi:  die  erste  Bedeutung  ist  zu 

streichen !    Vgl.  Trik.  (ed.  Bomb.)  83 

und  BB  X,  125.    [Z.] 
^kuniraya   m.    eine    schlimme    Hölle, 

Yudh.  4, 28. 
kunta  1.  MBh.  7,  148,45. 
^Kun  tapratäpam.  Name  eines  Soldaten, 

S  I,  559, 1. 


kuHtalu  "^^kuntahasta  (kuntaml  länti 
(/rhianti),  S  I,  175, 1.  —  m.  ♦Trink- 
schale, Srlk.  XIV,  2.  11.  15.  20.  25. 
30.  38.  41.  44.  53;  XXII,  25. 

kuntalikä  3.  N.  pr.  einer  Zofe,  Ind. 
Str.  1, 386. 

'\cuntalin  Adj.  wearing  a  hair  lock, 
Harsac.  127, 19. 

untali  eine  Frau  aus  Kuntala,  S  I, 
A3. 

k  IntSkunti  Ady.  Speer  gegen  Speer, 
'Campaka  144. 

untin  Adj.   mit  Speeren   bewaifnet, 
Yudh.  7, 2. 
Cuntiputra  m.  Metron.  Yudhisthira's, 
Yudh.  7, 2. 

liunda  (m.)   "=  avabkrtha,  SI,  209, 7. 

pmdu  Drehscheibe,  Anarghar.  2,  80; 
Nais.  19, 54  (=--  Mnacakrd)  ?   [Z.] 

Kundaputra  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichters,  Kala  136. 

Kundd  f.  ein  Frauenname,  Damayan- 
tik.  247. 

'kunydya  m.  so  v.  a.  dyutacchala,  Yudh. 
4,  2;  als  Erklärung  von  apanyäya 
(s.  d.),  ebenda  6, 120  (Ko.). 

kup  mit  "adhi,  heftig  zürnen,  Kir.  XII, 
39.  —  Mit  Ht,  °akopita  etwas  zornig, 
S  1,620,2.  Mit  ud  Kaus.  erregen, 
bewii'ken  (Kopfschmerz),  Mahävirac. 
36, 1  (ed.  Aiyar  p.  84,  Z.  12). 

kupathita  Adj.  der  (seine  Rolle)  schlecht 
gelernt  hat,  Spr.  6284. 

ktipanthan  Adj.  auf  Irrwegen  sich  be- 
findend, Mon.  d.  B.  A.  1880,  S.46,  Z.27. 

°kupala  =  kumpala  (Schößling)?  S  11, 
173,  2. 

*  k  up  ä  n  i  Adj.  an  der  Hand  gelähmt, V 1 54. 

kuputra  m.  °Sohu  der  Erde  =  Bhauma, 
Govardh.  293. 

"huprayukta  go-between,  servant  of 
a  vesya,  Harsac.  229, 12. 

Kuh  er  a  1.  b)  abgekürzt  für  Kubera- 
datta,  Hem.  Par.  1,  472.  Statt  des 
zweiten  a)  Z.  1  ist  a),  statt  b)  —  ß), 
statt  c)  —  b)  und  statt  d)  —  c)  zu 
setzen. 

Kuheradatta  N.  pr.  1.  m.  verschiedener 
Männer,  Hem.  Par.  2, 78.  223.  237.  — 
2.  f.  ä  einer  Frau,  ebenda  2,  237. 

Kuberasena  N.  pr.  1.  m.  eines  Kauf- 
manns, Hem.  Par.  2,  81.  —  2.  f.  ä 
einer  Hetäre.  2.  224. 


Kuberl   f.    N.  pr.    einer    Örtlichkeit, 

Festgr.  57. 
kubjaka    wird    II.  ed.  Bomb.  2,  15,  39 

durch  dusa  erklärt;  eher  die  Blüte 

von  Rosa  moschata.  —  Nach  1.  ist 

das  *  zu  streichen. 
kubji  m.  etwa  Versteck  — ,  Lager  eines 

Tigers,    naikaft  kubjir  dvau  vyäghrau 

vivyäca  Maitr.  S.  1,  8. 8. 
kubjikü  "Messer,  S'rlk.  XVII,  51  (Ko.: 

tlk^nayä  taporüpayü  vasyä  kubjikayä 

sarvo    'pi    bhavatam    angaprapaücas 

tanükrtah). 
Kubjottarä   f.    N.  pr.    einer  Nonne, 

Jätakam.  19,  35;     Divyävad.  533,  5; 

539,  16  ff. 
°kubhayä    eine    zurückgesetzte   Frau, 

Kandarp.  IV,  2, 42. 
kubhrd,  statt  dessen  TS.  2, 1,  5,2  un- 

natd,  ein  großhöckeriger  Stier. 
Kumatisdgara  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Kautukas. 
kumära  m.  °=  Todesgott  auf  Erden? 

Rasas.  Epilog  4*'. 
Kumära  m.  "Name  des  Verfassers  eines 

dhurta^ästra,  S  II,  151, 6. 
kumärajati  f.  eine  best.  Gesangsweise, 

Hariv.  2,  89, 78. 
KumCirajtva  m.   N.  pr.  eines  Autors, 

M.  Müller,  Ren.  308. 
kumäräde^na  eher:  deren  Gaben  wie 

die  der  Knaben  (Kinder)  sind.    Wie 

Kinder  in  diesem  Augenblicke  etwas 

verschenken   und   im   andern   dieses 

wieder  zurücknehmen,   so  auch  den 

Würfel. 
Kumaradhärä  f.  N.  pr.  eines  Sees  oder 

einer  Örtlichkeit,  Visnus.  85, 25. 
ktimärapitrmesa  m.  ein  best.  Dämon, 

durch  welchen  Kinder  besessen  ge- 
macht werden,  Suär.  2,  393, 12. 
kumärabhukti  f.  wovon  der  Kronprinz 

den   Nießbrauch   hat,    Apanage   des 

Kronprinzen,  Mahävirac.  55, 9. 
Kumäraräja  m.  Bein.  Harsavardhana's, 

M.  Müller,  Ren.  286. 
Kumärävant  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Maitr.  S.  4,  2, 6. 
kumärga   m.    °Seiteugäßchen,    Sam. 

VI,  9;  VIII,  125. 
kumud   °Subst.  f.    Freude   der  Welt, 

S  I,  572,  5   (kumudam    karoti  =  koh 

jyrthivyähi.  mudam  har$am  karoti). 
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kumufla  —  kvludhana 


htnnuda  2.  d)  ri)  MBli.  5,  99,  15.    [H 

31,  30;  S  I,  78, 2  {nairrtyadiggaja).] 
°kumudaJculapati  m.  =  Mond.   Srik. 

XII,  62. 
°Kumudakrtin  m.  Name  eines  Mannes, 

S  I,  459, 8. 
°kumudacaksus  m.  Mond,   S  II,  15,  7. 
lumudavana  °=  lofy  pfthivyäh  mudo 

har^asi/a    aianam    raksanam    yasya, 

S  1,571,1. 
\^kumudasäli  m.  eine  Art  Reis,  S  II, 

182,  10  Ko.;  er  hat  kamalatandula 

gelesen  statt  kalamatanclula\\ 
kunmdasakht  t  die  Freundin  des  bei 

Nacht  sich  öffnenden  kumuda,  Beiw. 

des  Mondscheins,  Jätakam.  21, 27. 
kumudäy{ate)  einer  weißen  Lotusblüte 

gleichen,  Kävyäl.  8, 24. 
"•kumudävaha  weiße  Lotusse  besitzend 

und  zugleicli:  der  Welt  Freude  be- 
reitend, S  n,  207, 1. 
^knmudintkänta   m.    Mond,    Srik. 

XVI,  43  (Ko.);  XX,  56. 
"kumudinijlvahandhu    Mond,    Srik. 

XII,  67. 
° kumudimn ätham. Mond,  Srik. IV, 64; 

XVI,  43. 
"kumudvatikulapati  m.  Mond,  Srik. 

X,  56. 
kumrtyu   Adj.    einen    schlechten   Tod 

habend,  Hern.  Par.  2, 108. 
°kumpala  n.  Schößling,  S 1, 37, 15  (Ko.); 

39, 2  v.u.  (Ko.);  97, 1;  191,  4  v.u.  (Ko.); 

595,  7  V.  IL  (Ko.);  II,  14, 8  (Ko.). 
kumbhakrt  m.  Töpfer,  Hem.Par.  2,  328. 
*kumhhagrlva   m.    eine   Art   Gefäß, 

Deöln.  2, 20. 
Kv.mhhaghonamähätmya     n.      Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
"kumhhahhedana  (n.)   Topf  seh  erbe, 

S  I,  459, 13  (Ko.). 
kumbhasambhava   m.    1.    auch   Srik. 

24,  84. 
kumbhä  *f.  Schutzwehr,  Sil,  354,4. 
kumbhinl    *t    Erde,    S  I,  465,  1;    in 

"kumbhinlpati  (Erdenfürst),  1,307,6. 
kumbhidhänyaka  Adj.  Korn  in  Krügen 

habend,  M.  4. 7. 
' kumbhtnasaprabhu  m.  ==  Se.sa,  S  I, 

86,2. 
knmbhipäkya  Adj.  im  Topfe  gekocht, 

Äpast.  Ör.  8,  6. 6. 
kumbhestaku  Maitr.  S.  3,4,9  (57,10). 


kumbhya  Adj.   in  Töpfen   befindlich,' 

Äpast.  6r.  11,20,11. 
küyava  3.  die  Bed.  Mißernte  paßt  nicht 

in  den  Zusammenhang  VS.  18,  10  = 

Maitr.  S.  2, 11,4  (142, 1)  =  Kap.  S.  28,9/ 

Aufrecht    vermutet    me    'kuyava 

„keine    Mißernte".     TS.    hat    sta<> 

dessen  kityaväh  (s  d.).  i 

küyaväc  {°väca)  ist  nach  Aufrecht  f(n 

Dämon,  der  Mißernte  {kuyava)  luy'- 

vorruft. 
kuranga    Adj.    schlechtfarbig,    Räjl^i. 

13,  190.  3 

kuranga   m.    °=  kutsito   rangah,    S  \'., 

346, 4  [Ko.  347, 13].  L 

Kurafiga   m.    Name    ° eines    Fürste  i, 

S  1,431, 8.  g 

°kurangaketu  m.  Mond,   Srik.  IV,  4t. ; 

XI,  25;  XIV,  62.  \ 

kurangadrs   f.    eine    Gazellen  äugige, 

Rudrata,  Srngarat.  1, 34. 
°kurar)gacaksus    Adj.    gazellenäugig, 

Srik.  IX,  54. 
kurangatä    °Abstr.  =  mrgatvam    und 

paläyanaparatvam,  H  43, 377. 
kurahgadri  Adj.  gazellenäugig,   Srik. 

V,  7;  XIV,  53;  XV,  4. 
°kurahganäbhi  Moschus,  Srik.  III,  42. 
°kurangabhrt  m.  Mond,   Srik.  XI,  51. 
kurangamada  m.  Moschus,  Glt.  4,  6. 
°kurangaSävanetra     eine    Gazellen- 

kalbäugige,  Unm.  11''. 
°kurangänka  m.  Mond,  S  11,  45,  6. 
kurahgikä   ° Antilopenweibchen,    S  II, 

204,  5. 
kurangt  °eine  Art  näyikä,  E  346  (A). 
Kurangl  °Name  einer  Dienerin,  S  I, 

350,  4. 
°kuracala  m.  Krebs,  S  I,  144,  11  v.  u. 

(Ko.). 
°kurata  m.  =  kurara  (Meeradler),  S  II, 

249,  4. 
Jcuranta,  R.  ed.  Bomb.  4,  1,  80. 
kuraba  m.  ^=  kuraliaka,   Srik.  VI,  53 

(Ko.). 
*kurala  m.  =  hurula,  S  I,  569, 6;  Srik. 

Xin,  25  (Ko.:  alakaracancmSesa). 
"kurall  s.  sardkurall. 
Jcurava  m.  "Wehgeschrei  und  °=  ku- 

rahakavrk§a,  Yudh.  2, 43. 
kurahasya  n.  ein  niederträchtiges  Ge- 
heimnis, Kathäs.  32, 140. 
kurara  m.  =  kuläla  (Töpfer),  Kath.  17, 13. 


Kurukäpurimahdtmya  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
'kurukuci  Ad].  Mahävy.  127, 50   Avohl 

=  mäyävin. 
kurttksetra  2.  zu  streichen,  da  M.  7, 193 

kauruk^eträn  die  richtige  Lesart  ist. 
°kuruc  Adj.  =  kutsitil   ruk   diptih  .  .  . 

yasya  sah,  Yudh.  7, 120. 
°kurunda    (m.)    Habicht    oder    dgl.? 

S  II,  342, 18   [kurunäato   bhltalj,   kuk- 

kntapota  iva]. 
Kurutä  auch  ein  Frauenname,  Vasav. 

229,  2. 
kurupisangilü,  so  zu  akzentuieren. 
"kurubhümi  f.  ?  S  I,  205, 14  v.  u.  (Ko.). 
kurumbika  ist  mit  einem  *  zu  versehen. 
*kurula  m.  Haarlocke   an  der  Stirn, 

S  I,  525, 2. 
kuruvinda  m.  Rubin,  Srik.  III,  ü.  — 

*n.  °  =  ma7iisastrcldln(im  nttejanadrar- 

yam,  H  8,  51. 
'•riiruvinda   Schleifstein;    gewöhnlich: 

Rubin;  Haravijaya  8,51;  26,56;  30,83; 

,?^tidavaho  618;    Hern.  Un.  246    (ku- 

inda);  Dasak.  ed.  Bomb.  1898,  p.  65,4 

=^ßd.  1906,  p.  72, 1  =:^  ed.  Bühler  I, 

p.  3^,4;  Mahävyutpatti  235, 39;  Anar- 

ghaijXghava  II,  10;    Hirasaubhagya- 

kavyWlI,61.    [Z.] 
°kuruvvfylako  s  a  =  padmarägavise^a- 

casaka,\l  26, 56. 
kurkuta  aVJh  S  I,  144, 4. 
kurkutärämr  m.  =  kuklmta^,  Divyä- 

vad.  375,7  ;Vil,  12;  384,28. 
°kulakii,tastha\\.  :=  kulasya  Säkya- 

varnsasya  kütasttkih  mulapurusah,  Pad- 

yac.  IX,24^ 
kulagna  n.  ein  Un  leil  verkündender 

Augenblick,  Kathäb,  32, 95. 
kulamkula  °=  srotaäp\^,na,  Mahävy.  46. 
"kulahgäpamärin     eine    dämonische 

Gottheit,  Mgs.  II,  14, 29. 
°kulajanman  aus  guter  Familie,  S  1, 

430,  2. 
°kulatäy{ate)  als  untreue  Frau  handeln, 

Muk.  47". 
kulantaka  m.  leash,   Harsac.  238,  18. 
Kulatattranirüpana   n.   Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
*kuladüsaka  Adj.  die  Familie  schän- 
dend, Mahävy.  258. 
"kuladhana   n.   Familienbesitz.    S  11, 

243.  6. 


kulap(daka  —  Kusumalak$maH 
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Icnlapälaha  lies   1.  '^n.   —  Als  *Adj 

das  Geschlecht  beschützend,  —  auf 

rechterhaltend,  —  fortpflanzend,   H 

an.  3,  55;  Med.  k.  109. 
liulapälin    Adj.   die   Ehre    des   Ge- 
schlechtes bewahi-end,  E.  ed.  Bomb. 

3,  63, 17. 
kulaputrata  nobility,  Harsac.  154,4. 
kulainlika  Hem.  Par.  2,  69. 
/.•  ulabhävanu    Adj.    ein    Geschlecht 

gründend,  MBh.  3, 293, 14. 
liulamitiku   f.   eine   Art   Decke   aus 

Schafwolle,  Kaut.  II,  11  (80,  6). 
liulamitra  Hausfreund,  M.  4,  253. 
hulamrf/adrs  t  eine  tugendhafte  Frau, 

Bhäm.  V.  2,  77. 
kularäjadhänl  f.  Hauptresidenzstadt, 

Eagh.  16,  36. 
[kulavrddha]  f.  n,  Parv.  606, 15. 
'Kulavyädhi  m.  Eigenname,  Laf.  4, 8 

V.  u, 
kulasekhara   pi.    "=  vcm-sabhUsaitii 

Yudh.  1, 6. 
=hulasnhhrü  f.  eine  anständige  F 

mit  schönen  Brauen,  Srngarasarv.y6^ 
kulasthiti  auch  S  I,  430,  2. 
°kuläcaryaka  m.  Lehrer  des    jtaula- 

Systems,  S  II,  269, 15. 
°kuläbkimanin   Adj.   stolz   f  U  seine 

Familie,  Kir.  1,31.  */ 

kulaya  wohl  Stall;  oder  Scli]y(pf winkel ? 

Mgs.  II,  14,  23.  / 

kuläyana  n.  Vivädarat"  ikara  181, 14 

angeblich  =  kulina-'  fi,  ayanani,  oder 

änayanam,  182,  10. 
'hulävanihhrt  nf.   Hauptberg,    S  I, 

333,  1. 
*kuli  m.  '^cataja,  H  19,7;  28,90. 
kulika   7.   c)    y.  pr.    eines   Stammes, 

JEAS.  Bc.ngfil,  405,  36.    —    Auch: 

Eichter,    Närada  (a.)  2,  1, 187    nach 

Vlram.    Nacli  Anderen  Haupt  einer 

Kaste. 
°kulin(jin  m.  schlechter  Ordensbruder, 

S  II,  406, 17. 
*kulin  Adj.  aus  vornehmem  Geschlecht, 

H  30, 79. 
kulisa  m.  n.  "eine  Art  Coitus,  E  589  (S). 
'  Kulisakara  m.  =  Indra,  Kir.  XII,  34. 
kulivapäni  m.  Bein.  Indra's,  Sis.  11,43. 
'kuli.^amu?ti  m.  eine  donnerkeilharte 

Faust  [äyudhabheda  ity  anye],  H  42, 26. 
.^ktili.'iäyudha  m.  =^  Indra,   H  37,25. 


"kullnata  nobilitj^,  Harsac.  187,7. 

kulunthaka  m.  Knüttel,  Harsac.  (1936) 
447,  9. 

kulodbhava,  Jatakam.  28. 

'culopaka  m.  Hausfreund,  ein  guter 
Bekannter,  Divyävad.  307, 2. 

l^lopakaranaSälu   f.  Eathaus,   Div- 
avad.  126, 23. 

kAlma sapindl   f.   ein   best.  Gericht, 
cilätakara.  3,4.  5;  12. 

k.hni   auch:   Kuhhaar,     -mätra   Adj. 
4past.  Sr.  1,  3, 17. 

ulyaka   kleiner  Berieselungsgraben, 
Padyac.  V,52«. 

k  '.lyä  "=  smaramandira  (Vulva),  S  I, 
526,  1. 

ullaka^  gandü^a,  S 1, 590,10  v.u.  (Ko.). 
ullukabhatttya  n.  KuUüka's  Werk 
(Kommentar  zu  Manu),  Opp.  Cat.  1. 
kuvarasa  ?  SI,  515,  7  v.u.  (Ko.). 

kuvalayadrs  auch  Muk.  88^ 

Kuvalayämodini  f.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

kiivalayäyiate)  einer  blauen  Lotus- 
blüte gleichen,  Kävyäl.  8, 24. 

kuvinda  m.  Weber  auch  S  I,  126, 10 
V.  u.  (Ko.). 

°kuvrtta  schlecht  gesittet,  811,96,4. 

kuvaikatikam.  ein  schlechter  Juwelier, 
Harsac.  (1936)  402,  9.   [H  28, 15.] 

Äwia  m.  Harsac.  192, 14  {atra  samdhyä  ?). 

kusacirin  Adj.  ein  aus  kus'a  ver- 
fertigtes Gewand  tragend,  MBh.  7, 
17,23. 

kusandikä  ist  nach  Aufi'echt  aus  ku- 
sakandikä  entstanden. 

kusapavitra  n.  kusa-Halme  als  Rei- 
nigungsmittel, Käty.  Sr.  7,  3, 1. 

kusaprasü  f.  ein  blühender  kusa-Halm, 
Katy.  Sr.  5,  1, 26. 

kusabhära  m.  eine  Tracht  kusa-Gras, 
Säükh.  Sr.  17,  6, 6. 

Kusamälin  m.  N.  pr.  eines  Ozeans, 
Jatakam.  14, 19. 

Kusalavopäkhyäna  n.  Titel ,  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

kusalänämaya  n.  Gesundheit  und 
Wohlergehen,  E.  1,  20, 10. 

kusaletara  n.  Schlimmes,  Unheil, 
Bhäg.  P.  3,  30, 32. 

kuSavartaka  AV.  20,  131, 9. 

KuSägra  (n.)  °Name  einer  Stadt,  S  11, 
287,  13;  290,  1. 


°ku8ägradhl   -—   kmägrabuddhi    S  I, 

4,2. 
*kusägrlya  scharf  wie  die  Spitze  eines 

Kusa-Halmes,   S  1,376,9  v.u.  (Ko.); 

Örik.  XXV,  120  (Ko.). 
KuSika  m.  Name  "eines  Schülei-s,  S  II, 

132,  1. 
°kunkasuta  m.  Eule,  S  II,  170, 3  (zu- 
gleich =  Indra).  =  Vi^vamitra,  Utta- 

rar.  V,  4'^. 
kuiilava  1.  Nom.  abstr.  °ta  f.,  Visnus. 

37,  32. 
°huillin   von   schlechtem   Charakter, 

Sil,  151,5. 
kumla  schlechte  Schreibart  für  kusüla. 

[S  2,  405,  20.] 
°kusesayadrs    f.     eine    Lotusäugige, 

H  17,112;     23,16.    42.    46;     26,38; 

29,  58. 
kuie^ayalocana  f.  eine  Lotusäugige, 

Bham.  V.  3, 15. 
°kuSesayinl   Teich   mit    Taglotussen, 

H3,5;  17,38;  18,94. 
kus  mit  anu  wohl:  entlang  streichen. 
ku§thaka  2.  vgl.  sakii^thika. 
kusthagala  Adj.  (f.  a)  den  Aussatz  am 

Halse  habend,  Caurap.  (A.)  25. 
kusuma  n.  *  Menstruation,  E  893  (P). 
kiisumakärmuka  Si§.  6, 16.  —  Käd.  (ed. 

Peterson)  236,  4.   [Z.] 
°kusumakimsäru  m.  Liebesgott,  S  II, 

363,  9. 
kusumaketu  m.  der  Liebesgott,  Väsav. 

109,  4;  283,  4.   [Govardh.  457.] 
"Kusumacapadvi^   m.  =  Siva,  Kir. 

XIII,  35. 
kusumadhanus  auch  Srik.  5,  54. 
Kusumanagara    n.   =  Kusumapura, 

Candak.  3, 2. 
°kusumabandhu  m.  =  Käma,  Harsac. 

241,  20. 
Kusumabänaviläsa    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°kusumabändhava  m.  =  Käma,  Har- 
sac. 244, 13. 
Kusumamälä  f.  Titel  eines  Werkes, 

Bühler,  Eep.  1872—73,  S.  10. 
kusumamäsa  m.  Blüten-,   Frühlings- 
monat, Jatakam.  31. 
kusumay  auch:  mit  Blüten  versehen, 

Sil  6, 62. 
Kusumalaksmanm.Bem.Frsi,iyvLmi\».'s, 

Sis.  19, 22. 
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kiimmaläal  —  kurcaicesara 


Jcusumaläit  f.  Blumenleserin,  Spr.  3702. 

[Govardh.  477.] 
^kusumavarfa   n.   Blumenregen,   S  I, 
179,4.  I 

"husumavarsfi  Blumemegen,  S  I,  229, 

12  (Ko.). 
kusumasarnsana  m.  der  Liebesgott, 

Glt.  11,4. 
"KusumaseTchura    m.    Name    eines 

Mannes,  S  II,  141, 3. 
"JiHSumasara  (m.?)  ^=  piispamälä,  S  I, 
232,  5;  II,  18, 1  (hier  nach  dem  Ko.  m.). 
Tcusumäkara,  die  Bedeutung  „Blumen- 
strauß"  zu  streichen.    [Z.]     m.   °N. 
eines  Kämmerers,  Pärijätam.  \).  10, 
Z.  3  V.  u. 
"kusumänya  A4j.  auf  Erden  hoch  zu 
ehren  {kau  hhumau  susßti  mänyaJ/,), 
Yudh.  5, 13. 
Kusumävali  =Name  einer  Frau,  S  II, 

163,  4  V.  u.  (Ko.). 
"kusumesujala  n.  Sekret  der  Vulva, 

E  352  (A). 
"kusume^uvesman  n.  Vulva,  E  879  (P). 
kusumbha  *n.  Safflor,  19, 3  (Ko.). 
"kusumbhaka  n.  saffron,  Harsac.  157,12. 
kusnladhSnyaka  Adj.  eine  volle  Korn- 
kammer habend,  M.  4, 7. 
kusrti  f.  °=  hhUmau  sarmmn,  H  33,43. 
"kuhakanaya   m.   =  indrajüla,    S   I, 

130,  6. 
kuhakäräva  m.  Grewieher,  Hem.  Par. 

2,  560. 
"kuhakuhänada    m.    Geschrei    des 

kukkubha,  S  I,  248,  3. 
kuhakuhäräva  m.  auch  S 1, 248, 16  v.u. 

(Ko.). 
'*kuhanä  f.  auch  Neid,  Mißgunst,  Gal.; 
Heuchelei,  Jätakam.  28,31.   Gaukelei, 
Padyac.  11,48''  (in  "kuhanuvaräha 
so  V.  a.  Visnu  in  seiner  Inkarnation 
als  Eber). 
kuhara,  vgl.  Zach.  Beitr. 
"kuharahhäj  Adj.  Höhlen  bewohnend, 

Uttarar.  II,  21»;  Mahävir.  V,  41». 
"kuharäyita  zur  Höhle  geworden,  Srik. 
XXII,  8  [in  vaktra°,  zur  Mundhöhle 
geworden]. 
kuharita  1.,  Damayantik.  174.  194. 
kuharin   Adj.   Höhlungen  — ,    Löcher 

habend,  Candak.  27, 6. 
kuhali  Betel,  Mahavlrac.  VII,  13.   [Z.] 
kuhali  Betel,  MahävTrac.  VII,  13.   [Z.j 


°kuharava  m.  der  Ruf  kuha  (des Kokila), 

S  n,  292, 13. 
°kuhuka  m.  =  kuhaka.  S  II,  151,6. 
1.  kuhü  1.,  Maitr.S.  4,  3,5  (44,  9). 
°kuhatkara  m.  der  Ruf  des  kakubhaj 

S  II,  208, 5. 
°kuhuräva  m.  Ruf  des  kokila,  Mani 

IV,  80. 
1.  kü  Intens,  koküy,  Damayantik.  2^0. 

—  Intens.   *coknyate,    Rasas, 

Mit  ud,  utkauti  schreit  auf,  Sai|  s- 

vatlk.  1, 22. 
KucimärasamJntB    f.    Titel    eil 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
"kujä  Gesang  (des  parabhrta),  H  17, 
1.  kuta  16.  m.  oder  n.  Harsac.  (193|')) 

475, 19.  —  "=  rasmi,  Srik.  VII,  48 
°kutatva   n.   =  samkoca    [vom  Lotil 

gesagt],  Govardh.  233. 
kütadevin    Adj.    falsch    spielend:    m, 

Falschspieler,  Brhaspati  in  Vivadar. 

307. 
*kütayantra  n.  Falle,  Kaiäv.  1,44. 
kutapäkala  m.  1.  auch  S  II,  101,7. 
°kUtaran  am.  =  mäyäyuddha,  S 1, 562,8. 
küfavyavaharin  m.  ein  betrügerischer 

Geschäftsmann,  Visnus.  54, 15. 
"katasalmali     m.    f.     =:    kütaSähnali 

[narakasambharl  taruvise§ali],  H  8, 42 

[yantraksepyal}.    i^raharanavisesa    ity 

anye]. 
ktttaSälmali  *  Andersonia  rohitaka,  SU, 

219,  7. 
°kntasthatä  [pw  -tva].  Beständigkeit, 

Srik.  m,  18. 
katäksadevin  Adj.  mit  falschen  Wurf  ein 

spielend,  Närada  2,  16, 6. 
kiituksoj)adhidevin  Adj.  mit  falschen 

Würfeln  oder  Betrug  spielend,  Yajß. 

2,  202. 
*KBtägdradharanl     f.     Titel     eines 

Werkes,  Mahavy.  65, 64. 
Kütägärasälä  f.  N.  pr.  einer  Örtlich- 
keit  in   Vaisali,    Divyävad.  136,  7; 

200,  21. 
Küfäghatita   n.   Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°kntajvara  fever  caused  by  hooting  of 

ospreys,  Harsac.  52, 12. 
°kutätnian  s.  akatätman. 
kttti  Adv.  mit  kar  aufhäufen,  haufen- 
weise hinlegen,   Nilak.   zu  MBh.  5, 

48,  24. 


"knflbhri  sich  anhäufen,  H  47, 168. 
l  krtd(ayati)  Kap.  S.  4,  2.  —  Mit  ni 
'  {°kr(dyä)  anbrennen,  Äpast.Sr.7, 19,8. 
kün  -mit  ä  schließen,  H 35, 39  [akanita]. 

—  Mit  ^ud  nach  oben  krümmen,  S  I, 
31,  3;  II,  220,  5.  —  Mit  °prod  zu- 
sammenbiegen, S  I,  487, 3;  II,  224, 10. 

—  Mit  ni,  "künita  geschlossen  (Auge), 
Desin.  1, 88.  —  Mit  °vini  (die  Augen) 
schließen,  H  6, 11.  —  Mit  vi,  °kunita 
zugehalten   (Nase),   Hem.  Par.  8,  80. 

—  Mit  °sam,  schließen,  H  49, 14. 
Kunika  m.   N.  pr.  eines  Fürsten  von 

Campä,  Hem.  Par.  6,  22.  Kunika 
VP.2  5,  391. 

künitek§ana  Adj.  der  die  Augen  zu- 
gekniffen hat.  Nom.  abstr.  °ta  f. 
Pr.  P.  68. 

°kütika  [oder  kütika'i]  some  malignant 
winged  creature,  Purnabh.  190, 15. 

küdl  nach  Därila  zu  Kau^.  47,  30 
=  badarl.  Vgl.  Roth  in  Festgi".  98  f. 
Tj:»«  1.  c)  "danda  m.  Mast,  Dasak. 
^"•,1883)  1,  2. 

K\nika  s.  Kunika. 

Ka^^dijalasthänalak^ana  n.  Titel 
ein\  s  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

küpiJm  °a  tank,  Harsac.  255, 16. 

''küba)^  f.  [pw  *kübar-i]  Srik.  XIX,  50 
[könn\  auch  kübarin  sein!  Ko.: 
Harasyl  kubari  rathas], 

°kübaritä^:~^  rathabhäva,  Srik.  XX,  2. 

""kubarin  rf^  Wagen,  H  9,  53;  11,  52; 
20,8;  30,14AJ1;  43,207;  44,36.  57.  64; 
47,  69;  49,  21^41;  Srik.  XX,  11.  58 
[Ko.;  könnte  iiK'  Texte  auch  kubari 
sein!].  61. 

küyava  m.  PI.  ein^*  Art  Körnerfrucht, 
TS.  4,  7,  4,  2.  V 

kttyava  n.  Sg.  Maitr.li^  2, 11, 4  {U2, 1). 
V.  1.    Vgl.  küyava  oben. 

KüreSavijaya  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

knrca  Betrug, Harsac. 44,7.  Vgl. Mankha 
135.  —  Kamm,  R.  ed.  Bomb.  II,  91, 77. 
Päli  Äocca;  Prakrt /cwcca,  Uttarädhy. 
22, 30;  Charpentier  zu  der  Stelle  ver- 
weist auf  Indogerm.  Forschungen  29, 
403.  —  ein  Gerät  des  Webers,  Särfi- 
gadharap.  1055;  Sabarasvamin  zu  Har- 
savardhana's  Liügänusäsana  23.  [Z.] 

°kürcakesara  m.  Kokosnußbaum,  S  1. 
108.  7  V.  u.  (Ko.);  H  12,  24;  30,  54. 


karcagthana  —  krli 
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°1cnrcasthäna  n.  Vorratskammer,  S  II, 

28,  6  [pw  hürca  *m.]. 
kurcä  °f.  deceit,  Harsac.  44,  7. 
Icürciha  *Pinsel,  H  17,96  (Ko.). 
Jcürdana  ii.  *Spiel,  S  I,  208,9  v.  u.  (Ko.). 
Jcurpa  (°m.  nach  dem  Ko.)  =  bhruvor 

antarälalcemh,  S  I,  182, 2. 
*lcUri)ara'ka    =  lürpara,    Ellbogen, 

Mahävy.  189,  44. 
hurpäsa  eine  best.  Pflanze,  Kad.  (1883) 

71.4. 
*hurpasa  m.  Jacke,  Rasas.  203\ 
°]cnrpäsin   Adj.    eine  Jacke   tragend, 

Easas.  104'\ 
Icürma  m.  °eine  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  315, 7  V.  u.  (Ko.). 
°hurma]cuttral'a   [m.?   n.?]   =  Meer, 

H  22, 36. 
°Ä;Mr)Ma/i:eiMm.  =  Meer,  H45,27;  50,49. 
°Jcürmagrha  n.  =  Meer,  H  2, 10. 
KUrmaputraJcathä  f.  und  °putra- 

kevalicaritra  n.  Titel  zweier  Werke 

ZDMG  33, 481.  ^, 

"kUrmabandha   m.    eine   Art   Coit 

E596(D). 
°knrmi   Adj.  =  kutsitä   ürmir  lüsya 

Srlk.  XIV,  34. 
kürml  "eine  Art  Laute,  H  1, 9;J26, 87. 
Kürmamähätmya  n.  wciA.  Kür inäkrti- 

mudrälaksanagrantha  m.  Titel 

zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 
Kulak a  m.    N.  pr.   eines  »mythischen 

Berges,  Divyävad.  455,  'L8. 
*külamka?ä  Fluß,  Suk.  t.o.  12  [p.  24,83; 

25,1]. 
-"külavantl  Fluß,  S  n,  216, 1.  12  falsch 

für  *kulavatl. 
°külalai^)  Wasser,  Darpad.  VII,  73. 
kü§mända  m.  *Binincasa  cerifera,  Sam. 

II,  62;  IV,  23j^agav.  VIII,  143;  V 238. 
Kusmändacnksänukramanikä   f. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
kü?mändi   *Beninkasa  cerifera,    S  I, 

317,  15  (Ko.). 
*krka  m.  Hals,  Sil,  190, 1. 
°krkaläsatä  lizardhood,  Väs.  275, 1. 
krkälika  some  bird,  Purnabh.  192, 14. 

16;  193,  1;  197,  3. 
"Krkiläsa  m.   N.  eines  Räubers,  S  II, 

328, 18. 
krcchradvitlya  Adj.  ein  Gefährte  in 

der  Not,  Caraka  53,  9. 
°krcchray{ati)  Not  bereiten,  H  43, 212. 

.Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


krcchravyavaya  Adj.  Beschwerden 
beim  Koitus  bietend.  Nora,  abstr.  °ta 
f.,  Caraka  1,  21. 

krcchrasädhya   Adj.    schwer   zu   be- 
werkstelligen, Mahavirac.  54,  9. 
rnu^vapäjavatl  und  °päjlyä  f.  PI. 
Bez.  der  Verse  RV.  4, 4,  Iff.,  Äpast.  Ör. 
il9, 18;  Komm,  zu  7,  13,4. 

k^takara  Galanos;  Trik.  ed.  Bomb.  48 
rtanikara;   die  ed.  Calc.  krskara- 

jz.]  ■ 

k',^jtak^ana   am  Ende  eines  Komp.   be- 
eit  zu,  sich  machend  an,  Jätakam. 
31,  58;   beschäftigt  mit,  erfüllt  von, 
ebenda. 

■tacihna  Adj.  gekennzeichnet,  MBh. 
3,  280, 35. 

itrtajüasila  m.   N.  pr.  eines  Prakrit- 

/  Dichters,  Häla  83. 

ikrtadhära  Adj.  geschärft,  scharf,  MBh. 
i     7,87,4. 

°krtadhrti  Adv.  voll  Freude,  Kir. 
XVIII,  21. 

°krtadhvamsa  Adj.  zu  Boden  geworfen, 
Kir.  XI,  78. 

krtanämaka  Adj.  benannt,  Hariv.3464. 

krtapada  auch:  sich  anschickend,  mit 
Inf.,  Subhäsitav.  70. 

*kftapui'ikha  Adj.  =  mstraicusala 
[1.  .■^astra°]  oder  samhitasara,  H  43, 
129.  169. 

°krtapunkhata  Geübtheit  im  Bogen- 
schießen, H  50, 47. 

kftaprayojana  Adj.  (f.  a)  der  seinen 
Zweck  erreicht  hat,  Kathäs.  13, 158. 

krtahuddhi  voller  Verständnis,  Kap. 
5,50. 

krtamangala  Adj.  (f.  ä)  der  ein  Gebet 
gesprochen  hat;  über  den  ein  Gebet 
gesprochen  worden  ist;  zu  einem  be- 
vorstehenden Unternehmen  mit  glück- 
verheißenden Gegenständen  angetan. 

krtamanoratha  Adj.  dessen  Wunsch 
erfüllt  ist. 

*krtamukha  Adj.  perfect,  Harsac.  132,1. 

krtamrda  Adj.  fest  wurzelnd,  festen 
Fuß  gefaßt  habend,  MBh.  1,  202,11; 
2,  5, 109;  Spr.  6827. 

krtamülya  Adj.  dessen  Wert  bestimmt 
ist,  geschätzt. 

krtamauna  Adj.  Stillschweigen  be- 
obachtend. Nora,  abstr.  °f«)a  n.,  Kathäs. 
7, 23. 


krtayantrana  Adj.  (f.  a)  sich  Zwang 
antuend,  sich  beherrschend,  Kathäs. 
61,  294. 

krtayäma  Adj.  dessen  Funktion  zu 
Ende  ist,  Kaui  76,6.  Vgl.  yätayama. 

krtayugäy(ate)  wie  das  goldene  Zeit- 
alter erscheinen,  Pratapar.  376, 11. 

krtalaksaiia  1.  Adj.  (f.  a)  d)  am  Ende 
eines  Komp.  «)  veranlaßt  durch,  E.  6, 
95, 19.  —  ß)  betreffend,  sich  beziehend 
auf,  MBh.  13,  16,  23;  Hariv.  5031. 

krtalavana  n.  künstliches  Salz,  Visnus. 
28,11;  79,  18. 

kftavapa  (M.  11,  108)  und  °väpana 
(M.  11,78)  Adj.  kahl  geschoren. 

°krtavinaya  dressiert,  S  I,  315,6. 

"krtavyallka  Adj.  beschämt,  Kir.  III,  19. 

"krtasakti  Adj.  der  sich  angestrengt 
hat,  Kir.  XIII,  33. 

°krtasatkrti  Adj.  der  eine  Wohltat 
erwiesen  hat,  Kir.  XIII,  10. 

krtasamputa  Adj.  =  krtäfljali  1., 
Verz.  d.  Oxf.  H.  62,  a,  10. 

krtasmaya  Adj.  Bewunderung  erregend, 
Jätakam.  1, 28. 

krtä  "Nebenform  von  krtti  (Fell,  Haut, 
Schurz),  Mgs.  II,  1, 7. 

krtäfljali  *m.  eine  Arzneipflanze,  E 
840  (P).  906  (R). 

°krtäüjalt  eine  best.  Pflanze,  E  838 (R). 

krtäntäy{ate)  dem Todesgotte gleichen, 
Rudratälamkärat.  131,  b.  [H  11,50.] 

krtäya,  Samkara  zu  Chand.  Up.  4, 1, 4. 

°krtavadäna  Adj.  der  eine  Tat  voll- 
bracht hat,  Kir.  XIII,  32. 

°krt(tvadhi  Adj.  dessen  Zeit  bestimmt 
ist,  Kir.  II,  46. 

krtävasakthika,  lies:  mit  unterge- 
schlagenen Beinen  sitzend. 

krtävin  Adj.  geübt,  erfahren  in  (Lok.), 
Mahävy.  217,  24;  Divyävad.  100,  13; 
263,  19;  496,  6;  553,  12.  ^  *krtävi- 
hhumi  (so  zu  lesen)  f.  Bez.  einer  der 
7  Stufen  des  ^ravaka,  Mahävy.  50. 

krtäsraya  Adj.  zu  dem  man  seine 
Zuflucht  genommen  hat,  Jätakam. 
23,  21. 

°krtähnika  Adj.  =  krtasnäna,  Mahä- 
vlr.  ed.  Aiyar  p.  189,  Z.  5. 

1.  krti  f.  Gebäude,  Bauwerk,  Jätakam. 
381, 19;  etwa  Verstellung,  Affektation, 
j     560, 23.  —  m.  auch  N.  pr.  eines  Gan- 
I      dharva,  Taitt.  Ar.  1,  9, 3. 
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kr  t  im  an  t  "Adj.  ==  krtih  iubhaJcarma 
tadvän,  Yudb.  5,  57. 

krtodväha  Adj.  die  Ehe  vollzogen 
habend,  verheiratet,  R.  1,  25,10; 
34,  52;  35,  1. 

krttikä  1.  kritikäs  tasya  nak^atram  aser 
a(jnifi  ca  daivatam,  MBh.  12,  166, 82. 
—  Fell,  Damayantlk.  44, 85. 

Krttikaputra  m.  Metron.  Skanda's, 
AV.  Paris.  20, 6. 

Krttikämähätmya  n.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

krtya  1.  c)  wird  auf  kart  zurückgeführt 
Zach.  Beitr.  45.  Dem  Worte  wird 
auch  die  Bedeutung  vidvis,  vidvista 
zugeteilt.  —  n.  im  Ka^m.  Siv.  °Bez. 
der  5  Funktionen  Öiva's  im  Welt- 
prozeß, nämlich  srsti,  sthiti,  samhära, 
vilaya  und  anugraha,  Praty.  Hrd.  22, 
12.  [B.] 

krtya  °=  hhedya,  S  I,  216,  2. 

krtyähata  Adj.  bezaubert,  M.  3,  58. 

krtrimaiä  f.  Verschlagenheit,  Maha- 
virac.  108, 3. 

krtrimamänikyamaya  Adj.  aus  fal- 
schen Rubinen  bestehend,  Kathas. 
24,  133. 

Krtsna  m.  °Name  eines  Grammatikers, 
81,90,11  v.u.  (Ko.). 

krtsnavltd  Adj.  ganz  umhüllt,  —  ge- 
panzert, TS.  4,  5,  2, 2. 

*krtsnäyatana  n.  eine  best,  mystische 
Übung  (den  Geist  zu  konzentrieren), 
deren  zehn,  Mahävy.  72. 

Krdantatattvahodhint  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

krpa,  so  zu  akzentuieren. 

"Kfpadharma  m.  Eigenname,  S  I, 
467,  7. 

krpäna  2.  f.  l  Messer,  auch  Rasas.  205". 

Krpäna  m.  °Name  eines  Königs,  S  I, 
551, 1. 

"kfpänatä  condition  of  a  sword,  Har- 
sac.  118, 10. 

krpänaputrl  f.  Dolch,  Dharma^ar- 
mäbhy.  12, 35. 

kfpänaya^fi  f-  Schwertklinge,  ebenda 
14,9. 

krpl  ta  n.  *Bauch,  S 1, 310, 2.  =  *Wasser, 
s.  das  folgende. 

"krpiiajanman  m.  {kr-plfät  *jalät 
janma  utpattir  yasya  safi)  Feuer, 
Padyac.  V,  9''. 


krlimant  —  kr^naiakunä 

*krpttayoni    ra.    Feuer,    Buk.  t.  o.  2b\Krsnacarita  n.,  Kr$nacUrnikä  f. 

[p.  37, 19].  J)    Titel  zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 

krptu  f.  Herd,  Äpast.  Grhy.  23,  9.  tcr?^a,cchavi,    vgl.  krsnasäracchavi, 

krmi  m.    *  Cochenille -Farbstoff,    S  II,  A    Vikr.  120. 

348,27  [hrimi  gedruckt].  l  krsnajtraka  n.  Nilak.  zu  MBh. 

krmijagdha   n.    Aloeholz    auch    S  T\kr§natämra   Adj.   dunkelrot,    Suryas. 

295,  3  V.  u.  (Ko.).  :    |      6,  23. 

krmitantujäla  n.  Spinngewebe,  Raga.  i  Aifswa^itsa  Adj.  mit  einer  schwarzen  Ein- 

16,  20.  [     I     fassung  oder  mit  schwarzen  Fransen 

kr  mit  ä  die  Daseinsforra  als  Made,  Ytacji.       versehen. 


5,  84  [pw  zitiert  Hemadri]. 

Kfmisa  N.  pr.  eines  yaksa,  Divyä 
434,  18  ff. 

krniisena  zu  streichen. 

krmukd,   nach   Leumann   eher   so 
betonen;  vgl.  krumukd. 

kr§a  m.  auch  ein  best.  Vogel,  JAG 
Proc.  1883,  Oct.  VIII. 

"krSati  =^  tanükaroti,    S  I,  56,  6   V.  il 
(Ko.). 

°krsayati   klein  machen,    S  I,  392,  7; 
Harsac.  17, 8  (to  make  thin). 

°Krsä  H  35,49  (Ko.)  =  RevatI?  Va- 
riante Krtyä. 

kfsäluka  Adj.   abgemagert,  schwäch- 
lich, Divyävad.  571, 11. 

°  kr  Sita  abgemagert  (?)  Kutt.  614. 

°krslkarana  n.  Magermachen,    S  I, 
114,  14  (Ko.). 

krs  mit  ni  Kalav.  VIII,  28  "zusammen- 
kratzen ? 

-krs  Adj.  hin  und  her  zerrend,  peini- 
gend, in  Kamsakrs  (s.  d.). 

krsäna,  Damayantlk.  31. 

krsitantra    PI.    Feldfrüchte,    MBh. 
2,5,117. 

kr^ivant  m.  Ackerbauer,  Dharma^ar- 
mabhy.  11,35. 

krstamatl   Adv.    mit   kr  pflügen  und 
walzen,  Hern.  Par.  2, 357.    Ng\.  mati. 

°kr?tarädhika  im  Landbau  erfolgreich, 
Bharadvajagrhy.  1, 11. 

krstasaml  Adv.   mit   kr  pflügen  und 
walzen,  Sis.  12,21. 

kfs^i  f.    °=  namanam    [Spannen   des 
Bogens],  H42,35;  49,26. 

krsnakdrna,  so  zu  akzentuieren. 

kfsnakärna,    f.  l    Maitr.  S.  2,  5,  7 
(57,  18.  19). 

°krsnakähallka  (m.)  ==  täpiccka,  S  I, 
527,  15  (Ko.). 

kr§nakesa  Adj.  schwarzhaarig.  Komm, 
zu  Äpast.  Ör.  5, 1, 1. 


krsnadaSa  Adj.  mit  schwarzen  Fransen, 

Läty.  8,  6, 13;  Katy.  Sr.  22,  4, 13. 
Krsnanämästottara  n.  Titel  eines 
i     Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
1  i  2.  krsnapaksa    ist    mit    einem   *   zu 
:    !      versehen. 

Kr§napan4itlya  n.   Krsnapandita's 

Werk,  Opp.  Cat.  1. 
Krsnapadl  auch  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
krsndpavi,  lies  Radschienen  st.  Rad- 
felgen. 

':rsnapäsäna  m.  Saphir?  Sil,  270, 21. 
snabandhu    ist   Bein.  Mära's,    Ma- 
py.  245,  978. 
°Kr\nabhUmi    f.   =  Dväravatiksetra, 

s  iip,  3. 

°krsnk,mä%iikya  n.  Saphir,  S  I,  605, 12 

V.  u.  (Ko.). 
°kr$nayati  schwarz  machen,  S  1, 170,3. 
Krsruayämala  n.  Titel  eines  tantra. 
"kr §nar atn^a  n.  =  nilamani,  S  I,  540,8 

(Ko.);  593,7  v.u.  (Ko.);  604,14  (Ko.). 
kr§nalalänia  Adj.  mit  einem  schwarzen 

Fleck  versehen. 
krsnalä  (*f.)  Abrus  precatorius,  S  II, 

10,1. 
krsnaloha  auch:  Eisen,  Visnus.  54, 19. 
°krsnavarnlkrta    si,hwarzfarbig    ge- 
macht,   S  I,  35,  7  vW  (Ko.);    96,  12 

(Ko.).  ^" 

°krßnavartmakarman.^=agniprave-^a, 

S  I,  67, 1. 
krsnavartman   doppelsinnig,    Harsac. 

209,  17.    [Z.] 
krßnavartman  rascally,  Vas.  28,  2. 
kr^ndväla   Maitr.  S.  3,  7, 4  =  Kap.  S. 

37,2. 
Kr§navijaya  m.,  Kr^naviläsa  m., 

Krsnavratamähätmya  n.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
kr^nasakund   m.    Rabe,    Krähe,    TS. 

3,2,6,2. 


hrsnämpha  Adj.  mit  schwarzen  JinieuJ  °keklsa  m. 


•  Keiavasenä 


Maitr.  S.  3,  7,  4  =  Kap.  S.  37,  2. 
krsndsabala  Adj.   (f.  t)  schwarzbunt 

Maitr.  S.  2,  5,  7  (57,  9). 
hrsnäs'trsan  Adj.  schwarzköpfig,  Maitr. 

S.  4,  7, 8  (103, 7). 
[krsnasäranga,]  3.  f.  i  das  Weibchen 

der  schwarzen  Antilope,  Kathäs.  59, 42. 
krsnasdrathi  1.  MBh.  6,  95, 79;  117, 19. 
kr-fnasiinu,  das  *  zu  streichen. 
Krsnastuti   f.    Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
krsnä   f.  °=  Yamuna,   Gopäl.  83,  30; 

124,21. 
hrsnäksa    m.    ein   schwarzer  Würfel, 

MBh.  4,  1,  25. 
kr^näjäjl    f.    Nigella    indica,    MBh. 

13,  91, 40. 
Krsnäjinä  f.  N.  pr.  einer  Frau,  Jäta- 

kam.  9. 
kr§nätreya,  MBh.  12,  210,21. 
Kfsnänadtmähätmya    n.,    Krsnäfi.j 

cana    n.,    Kr^narjunlya    n.    Tit"^ 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
*krsnälu    ein    best.  Knollengewächs, 

Räjan.  7,  77. 
Krsnävatäracarita  n.,  Krsnästaka 

n.,  Krsnästamlvrata  n.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
°krsnikä  black  line  (on  the  lip),  Har- 

sac.  36, 13. 
*krsnek$u   m.    eine    Art   Zuckerrohr, 

S  I,  574, 1  V.  u.  (Ko.). 
Krsnodanta  m.   Titel   eines  Werkes,  i  Ä'e(^ttresi;ara«;rafa  n.  Titel  eines  Wer- 


mahämayilra,   H  53,  41. 
ketaka   °n.    die    Blüte    des   Pandauus 

odoratissimus,  S  I,  168, 1  [Genus  hier 

nicht  zu  erkennen!];  295, 3  v.  u.  (Ko.); 

474, 2  V.  u.  (Ko.). 
ketakasara  m.  =  Käma,  Srik.  XI,  35. 
'■Ketakikä  Eigenname,  Väs.  231,5. 
kHana  6.  Mälatim.  84, 15  (189,5). 
kifanaka  R.  Gorr.  2, 103,6  wohl  fehler- 
ftjiaft;  vgl.  2,  94, 6  der  anderen  Aus- 
gaben. 
ktkayitar  Nom.  ag.  Aufforderer.   f.  °trt 
Jsäy.  zu  RV.  1,113,19. 
l  '.tar  m.  eine  best.  Personifikation  (als 
;  Agni  erklärt),  Pär.  Grhy.  3,  4, 14. 
°.  Zetuhähu  m.  N.  eines  daitya,  H  43, 
•/237. 

"ketumatl  °Heer,  H  43, 223. 
ketumant   Adj.    °reich    an    Meteoren, 

H  43,  223. 
ketumäla  m.  auch  N.  pr.  eines  Bären. 
ketumälä  °=  setüjjvalä  panktih,  S  II, 

215,6? 
°ketuvastra  n.  Flaggentuch,  S  I,  35,13 

(Ko.). 
Kedärabhattlya  n.   Kedarabhatta's 

Werk,  Opp.  Cat.  1. 
°kedärayati    zum   Acker   [für:   Gen.] 

machen,  H  46,  55. 
°kedärika   n.   small   holding,   Har§ac. 

49,  17. 
°kedärikäkostika  enclosure  of  a  field, 

Väs.  284, 2. 


Opp.  Cat.  1. 
krsyakära  m.   Ackerbauer,    Vet.  (U.) 

202  zu  60, 16. 
°Kekati  m.  Name  eines  Dichters,  S  I, 

459,  8. 
°kekarälokuii   n.    Seitenblick,    S  I, 

207,  8. 
°kekarita  schielend,  Govardh.  175. 
°Kekasl  Mutter   des  Kaikaseya,   S  I, 

82, 8  V.  u.  (Ko.). 
-kekada  ?  H  43,  349. 
"kekibandhu  m.  Wolke,   §rlk.  IV,  47. 
"kekiva  H  43,  334  Kind  [keki  mayüras  \  kerä  f.  eine  best.  Pflanze,   Kaug.  38,  6. 

tadval  lilayä  vanti  gacchantUi  kekwäff.  j  kelatt  ^  Rati,  Nais.  18,98;  Haravijaya 

kumärähi].  i      (oder   Hirasaubhagya??)  6, 159.    [Z.] 

°kekivikara  m.  =  jatä  {Ra,ai,r^echte),\kelikamala     eine    Lotusblüte     zum 

S  II,  176, 11  V.  u.  (Ko.).  !      Spielen,  Caurap.  (A.)  83. 

*kekisikha   eine   best.  Staude,   E  891  !  kelikala  nach  dem  Ko.  °=  vita,  S  I, 

(R)  =  ed.  Benares  1912,  XV,  65.        ■      127,  6. 


kes,  Opp.  Cat.  1. 

kenipd,  so  zu  akzentuieren. 

*kenipätana  n.  [Galanos!],  Steuerruder, 
H  43,  62  (Ko.);  S'rlk.  XXV,  125  (Ko.). 

Kerala  n.  das  Land  der  Kerala. 

Keralacintämani  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

Keralikä  f.  ein  Fi-auenname,  Väsav. 
227,  4. 

Kerallyadvädasahhävam.ViTiiKera- 
lotpatti  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 
Cat.  1. 
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kelikila  *m.  Spaßmacher,  S  II,  23,  6. 
kelikrt  Adj.   sein  Spiel   treibend   mit 

(Instr.),  Pr.  P.  7. 
°kelikrti  f.  so   v.  a.  natyam,  Padyac. 

II,  39  ^ 
kelica^aka  n.  Lustbecher,  Pr.  P.  6. 
°kelinaga    m.    Lustberg    (künstlicher 

Berg),  S  I,  187, 1. 
°Kelintkämuka   m.   =   Liebesgott? 

Srngt.  79<>  (in  der  Prakrit-Form  Keli- 

nikämuo). 
°kelipankaja  play-lotus,  Viddh.  61, 12. 
°keliparvata  m.  Lustberg,  S  I,  124, 14 

v.u.  (Ko.);  221,5  v.u.  (Ko.). 
kelipalvala    n.    Lustteich,    Nais.  1, 

117. 
°keUväpt  Lustteich,  S  I,  125,3. 
°kelidhara  Spielplatz,  S  II,  181, 1. 
°kellmrga  m.   zahme  Gazelle,  Bhanu- 

datta's  Alamkäratilaka  V,  52. 
°kellvayasyä  (Liebes-) Spielgenossin, 

Muk.  1031^. 
kevala  6.  a)  bei  den  Jaina  die  höchste 

und  letzte  Stufe  des  Wissens,  Hem. 

Par.  1, 261.     °jfHina    n.    dass.  262. 

°jfiänin  Adj.  der  diese  Stufe  erreicht 

hat,  253. 
kevalam  Adv.  "allein,  nur,  Kutt  95.  — 

=  °atyantam,  Padyac.  X,  4*^. 
°kevalasevaka  m.  Leibdiener,  Rasas. 

1041. 
kevalätman  m.  das  reine  Selbst,  Ma- 

hadevazu  Sämkhyas.  1,95. 
Kevalänvayikevalavyatirekagran- 

tha  m.  und  Kevalänvayin  m.  Titel 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
kevalin  2.  =  kevalajüänin  bei  den  Jaina, 

Hem.  Par.  Kaipas.  114.    Nom.  abstr. 

°litva  n.  ebenda. 
kesa  1.  f)  a),  Candls.  23. 
°kesakrt   f.    Haarsteckerin,   Friseuse, 

Yudh.  5, 84. 
°ke-sabhrt  f.  dass.,  ebenda  5,  75. 
kesabandha  3.  *Art  und  Weise,  das 

Haar  zu  binden,  Haartracht,  Haläy. 

2,  375. 
°kesamärga  m.  =  stmanta,   S  I,  94,  8 

v.u.  (Ko.);  103,  9  (Ko.);  106,  7  (Ko.); 

245,  12  (Ko.). 
KeSavaSre^thin  m.  N.  pr.  eines  Kauf- 
manns, ZDMG  14,  573,  3. 
Kesavasenä   f.    N.  pr.   einer   Hetäre, 

Kuttanimata  38. 

20* 
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keiaväpa  —  kolüca 


keSaväpa  n.  das  Scheeren  des  Haupt- 
haares, Mau.  Grliy.  1, 21[,  7. 12.  Nach 
Knauer  °m.  HaarscUneider.] 

kesasmasru  auch  u.  PI. 

hesahasta,  das  *  zu  streichen. 

Jcesäni  f.  eine  best.  Pflanze,  Kaui  38,9. 

TceSänta  m.  °Hals,  SI,  314, 6. 

Icesäntakarana  n.  die  Zeremonie  des 
Haarschneidens,  Gobh.  3,  1,2. 

Tce.iin  1.  d)  kesini  dlksä  heißt  eine 
Kollektion  von  Sprüchen,  Äpast.  6r. 
10, 10,  6. 

kesarapaSa  Adj.  (f.  a)  mit  Strängen 
von  Haar,  Maitr.  S.  2,  6, 5  (66,  13). 

kesara  °=  kasmwajanmakusuma,  S  I, 
39,3;  11,3,5  v.u.  (Ko.). 

kesaräy(ate)  zu  Haaren  werden,  Da- 
mayantik.  75. 

kesarikä  f.  etwa  Wisch,  in  pätra° 
Hem.  Par.  1, 249. 

kaikasl  °==  räk^ast,  S  II,  61, 3. 

*kaika$eya  m.  [die  Lesart  des  Ko.] 
=  räk^asa,  S  I,  49, 2. 

"Kaikaseya  m.  =  Nairrta,  S  I,  83, 1. 

kainjalka  Adj.  aus  Lotusstaubfäden 
bestehend,  Jatakam.  17, 12. 

kaitahha  n.  eine  best.  Wissenschaft, 
Divyavad.  619, 22. 

°KaitabhanisUdana  m.  =:  Hari,  H 
80,  17. 

"Kaitahhäräti  m.  =  Visnu,  S  I,  566,  5. 

Kaitabhäri  auch  H9, 27. 

Kaitahhl  °=  LaksmT?  Govardh.  XXIIL 

kaitasa  s.  madhukaitasasUdana. 

kaitava  n.  Abi.  =  °vyäjät,  Padjac. 
VI,  311. 

kaitaväpahnuti  f.  eine  best,  rheto- 
rische Figur,  Komm,  zu  Vasav.  283. 

*kaidäraka  n.  =  kedärasamüha,  Pad- 
yac.  V,  52". 

kaidärika  Sil  12, 42. 

°kaiparya  n.  =  tätparya,  S  1,460,5. 

°kaimparya  n.  =  tätparya,  S  I,  460,  5 
[kaiparya  gedruckt];  11,362,17. 

Kaiyatapradlpa  m. ,  Kaiyatahhä- 
§yapradlpikä  f.,  Kaiyattya  n. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

*kairanaka  so  zu  lesen  statt  *kaira- 
nika. 

kairava  m.  °=  kumudäkara,  S  I,  329,  7 
v.  u.  (Ko.). 

kairavakorakly{ati)  einer  Lotus- 
knospe gleichen,  ZDMG  27, 61. 


"kairavlya XA].  z\ikairava'a.,^2Q,hO.\Kotiviraha   m.    Titel    eines   Werkes, 
*kairätaka   m.  f.    ein    best,  vegeta-  t    Opp. Cat.  1. 


bilisches  Gift. 
Kailäsa{ti)  zum  Berge  Kailäsa  werden, ,, 

Subhäsitav.  2614.  |(| 

kaivarta  2.  b)  mit  einem  *  zu  versehen 
*kaivartimustaka  =  kaivartlmustakf ,. 
kaivalyadarHn    Adj.    das    Selbst    % 

seiner  Reinheit  erkennend,  Aniruddlia 

zu  Sämkhyas.  5, 59.  ''^ 

°kokakufumbinl   =   cakraväh, 

58,5. 
°kokanadapattradrs  Adj.  lotusblat";- 

äugig,  Örlk.  XIII,  1. 
kokanaday{ati)  für  eine  rote  Wasser- 
lilie halten,  Bham.  V.  2, 149. 

-  —  -  -1 

°kokapriyatama  =  cakravaka,  femafe 

of  the  Cascara  rutila  PalL,  the  Brah- 

miny  or  ruddy  duck. 
*kokabandhu  m.  ^Freund  der  cakra- 

väka's    (pw   „Beiname  der  Sonne"),  \ 

Padyac.  11,46''. 
kok  Hak a  1.  b)  ß),  an  der  angeführten 

Stelle  kokila. 
°kokunda    (nach   dem   Ko.  n.)  ?  S  I, 

406,  1  (kokundäni  ca  andaräni). 
kocava  eine  Decke  aus  feinem  Ziegen- 
haar,   Mahävy.  232,  21;    Divyavad. 

40,  11;  550,16;  553,9. 
*kocavaka  n.  dass.,  Mahävy.  273,34. 
*kotanaka  in  gan<}i°-    Vgl.  4.  kuf- 
kofapäla   m.   °=  dan(}apäsika ,    S  I, 

44,  11  (Ko.). 
*kotambaka  m.  eine  Art  Zeug,  Ma- 
hävy. 280,  5. 
kötara  *m.  Baumhöhle,  S  I,  99, 14  (Ko.). 
kofaravant  Adj.  Höhlen  habend,  Mä- 

latlm.  (ed.  Bomb.)  305,  2. 
ko  tavl  *nacktes  Weib,  Da^äv.  VIII, 328; 

H  XLII,  81;  Harsac.  225, 10.  —  Nom. 

abst.  °tva  n.  Pr.  P.  vor  140. 
kotikarna.    Wohl    nur    Bein.  koti°    komala  *n.  Wasser,  H18, 41 


''{■ofi'^atatama    Adj.     (f.  i)    der 

1000  000  000  ste,  Vajracch.  35, 9. 
kotisatasahasratama  Adj.   (f.  i)  der 

1 000  000  000  000  ste,  ebenda. 
°KotiHlädesa   m.   =  Kaiinga,    S  I, 

34,  10  V.  u.  (Ko.);    469,  7  v.  u.  (Ko.); 

II,  224, 5  V.  u.  (Ko.). 
°kottbhata  {=  koti°),  S  I,  147,  6  v.  u. 

(Ko.);  186,8  v.u.  (Ko.);  242,12  (Ko.). 
°kotiraka  Diadem,  Önigt.  40\ 
Kottapura  n.   N.  pr.   einer  Stadt  in 

Magadha,  Bhadrab.  1,  30, 53. 
Kotya  m.  PL  N.  pr.  eines  Volkes,  R.  2, 

82,  7.    Vgl.  Kodya. 
konaß.  Keule,  Harsac.  12, 23;  S  I,  32, 1 

{mrdavakrakästhayasti).  —  Stock  (la- 

guda),     Harsac.  23,  13;     Srlk.  10,  1 

(Trommelstock).  —  °f.  (ä)  Stock,  S  II, 

220,  5  (5  V.  u.  Ko.). 
konapa  m.  Unhold,  SI,  48, 6. 
uonäghata  m.  der  Zusammenklang  von 

100000 Pauken  und  100000  Trommeln, 

VenTs.  I,  22.    Vgl.  dazu  das  Zitat  in 

der  ed.  Laksmanasüri,  Cennanagare 

1901,  p.  24. 
°konikä  drumstick,  Harsac.  228, 11. 
°Kodaxidamärtanda  m.   Name   eines 

Soldaten,  S  I,  555, 5. 
kopaka  Adj.  zum  Zorn  geneigt,  Ma- 

hävirac.  54, 12. 
kopajanman    Adj.    zornerzeugt,    Kir. 

2,37. 
Kopana  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
°kopanatä  f.  das  Zornigwerden,  Yudh. 

8,46. 
°kopala  Adj.  =  kutsitä  tipalä  aSmäno 

yasniin  sa  kopalah,  Yudh.  2,  59. 
komala  Adj.   gleichfarbig,   Kir.  4,  36; 

5,  38;  Dharmasarm.  5,  63;  12,30. 


Divyavad.  3, 8  ff. 

kofidvaya  n.  Alternative,  Aniruddha 
zu  Sämkhyas.  1, 133. 

°kotidhä  millionenfach,  S I,  140, 12  v.u. 
(Ko.);  409,12  v.u.  (Ko.). 

kotiniyuta^atasahasratamaAdi].(ti) 
der  so  und  so  vielte  (nicht  genau  zu 
bestimmen),  Vajracch.  35, 9. 

°kotibhata  10  Millionen  Soldaten  ge- 
wachsen, S  I,  36,  4  V.  u.  (Ko.);  257,  2 
v.u.(Ko.);  260,15(Ko.);  549, 12  (Ko.). 


komalaka  Adj.  =  komala,  R.  ed.  Bomb. 

3,  73,  38. 
korita   "durchlöchert,   SI,  122, 3  v.u. 

(Ko.). 
kola  1.  b),  Divyavad.  56,9.  11. 
kolatä  f.  Nom.  abstr.  zu  kola  (Eber), 

S'is.  14, 86. 
koläk^a  n.  "eine  Frucht?  E  832  (P>. 
°kolähalita   von  Lärm   erfüllt,   Srlk. 

XXIV,  14. 
"kolika  m.  Weber,  S  I,  126,4. 


Koliya  —  Kaufitakirahasya 
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^Koliya  [v.  1.  Kolaya]  N.  eines  Landes, 
Padyac.  IV,  2^  28  ^  37"  etc. 

°Kolläpura  n.  Suk.  t.  o.  9  (=  p.  21,  36;' 
Name  eines  ksetra. 

°hovidäraketu  m.  eine  Flagge  mit  | 
dem  Bilde  eines  kovidära  [Bauhinia  j 
variegata],  üttarar.  ¥,!"=.  | 

Ttosa  m.  Becher,  Haravijaya  23, 63; 
26,  4.  11.  56.  [Z.]  —  {-^  medhra- 
randhra,  S  I,  30, 3.  —  =  °penis,  S  I, 
294,2;  312,7;  n42,5  v.u.  (Ko.).  — 
°Metallschutz  an  den  Stoßzähnen  der 
Elefanten  [vgl.  pw  „Degenscheide"], 
SI,  367, 4;  506,1  (in  ho^avidhi);' 
506,  3  (in  kosäropana).  —  Kaus. 
28,9  =  °ajaSrngl  (Odina  pinnata)? 
—  3.  f.  ä  N.  pr.  einer  Hetäre,  Hem. 
Par.  8,  8.  -  -  m.  auch  eine  Form  des 
Verbandes.  MBh.  1, 180,7  nach  Nllak. 
so  V.  a.  Leibesfrucht,  sampurna- 
Tcosä  hochschwanger. 

koSaha  (nach  dem  Ko.  n.)  °=  sum- 
pätra,  8  1,200,4.  —  *m.  testicle, 
Harsac.  243, 18. 

kosaksaya  m.  Verlust  des  Schatzes, 
MBh.  12,  320, 44. 

Ko^adäsa  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
Dasak.  (1925)  2,  101, 13. 

kosaplthin  Adj.  jemandes  Schatz  aus- 
saugend, —  ausgesogen  habend,  Eäjat. 
5,  422;  6,  211. 

°hosalikä  [pw  kau°\  Geschenk,  Srik. 
XXII,  39. 

kosätakt:  die  Bed.  „mondhelle  Nacht" 
ist  zu  streichen.  Vgl.  Hem.  Anek.  4, 8, 
Komm.   [Z.] 

komdhyaksa  2.  mit  einem  *  zu  versehen. 

kostdhänya  n.  Hülsenfrucht,  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  4,  2,  5;  3,  8. 

kosa  m.  H  4|f  85  °:=:  kosa  (Degen- 
scheide). —  °=  makaranda,  SrIk. 
VI,  22;  doch  würde  die  Bedeutung 
„Schatzkammer"  hier  auch  schon  ge- 
nügen. 

kosthaka  *m.  "Heiligtum  („shrine"). 
Kaut.  55, 1  v.u.  —  °kosthakälaya 
Mauernische  (für  Götterbildnisse), 
Kaut.  56,  1.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  75, 
Anm.  5. 

kofthagärika  Aufseher  über  eine  Vor- 
ratskammer, Divyävad.  295, 24. 

kosthänga  n.  ein  Teil  der  Eingeweide 
(deren  15),  Caraka  371, 1. 


ko^thl  Adv.  mit  kr  einschließen,  um- 
zingeln, MBh.  6,  101,  32. 
*kosthek§u  m.   eine   Art  Zuckerrohr, 

Räjan.  14,78;  Madanav.  100,8. 
kohala   °n.   =  pukvakarkäruvyafljana, 

S  1,516,7. 
"■icohalin'i  =:  kiismäncU,  SI,  317, 3. 
kohalt  "geschwätzig,  Vaij.  86, 49. 
*kaukrtya  n.  Übeltat,  Amit.  XXXI,  94. 
kauk§eya    1.    Samkara   zum  Vedänta 

144,  7;  147,  12. 
°kauk§eyika  m.  Schwert,   S  II,  24,  6. 
°Kaunga    m.     Name     eines    Landes 

(=Kauiika?),  S  1,431,7. 
°kaucapaka  m.   eine  Art  Decke  aus 

Schafwolle.  Kaut.  80, 6. 
k'auja  2.  ist  hier  (lies  78,  3)  auch  Adj., 

da  ahni  zu  ergänzen  ist. 
°kautumbya  n.  =  bandhutvopalaksitam 

sädrsyam,  SrIk.  X,  50. 
*Kaunapadanta  m.  N.  °eines  Autors, 

Kaut.  14, 4. 
\kaundapäyin,]     °näm    ayanam, 

Saükh.Sr.  13,  24,1;  Sank,  zu  Bädar. 

3,  3,  40. 
kaundivrsa,  lies  kundlvl^a  st.  °vf?a. 
*kautaskuta,    S  I,  269,  2    {°tt;    kuto 

bhavah   kautaskutl);    II,  58, 4    (kutafi, 

kuto  hhaval}  kautaskutah). 
kautuka  n.    der   Ort    einer  gewissen 

Hochzeitszeremonie,  Mgs.  I,  9, 30. 
Kautukarahasya  n.   und  Kautuka- 

sarvasva  u.  Titel  zweier  Lustspiele. 
kautühalajäta    Adj.    neugierig    ge- 
worden, Jatakam.  14. 
kauddäla  Adj.   (f.  i)    von  kuddäla  1., 

Baudh.  3,  1,7;  2,5.  6. 
kaudhuma  m.  PI.   Divyävad.  632,  23 

fehlerhaft    für    kauthuma    2.,    wie 

ebenda  25  geschrieben  wird. 
kaunäla  Adj.(?)  Ind.  Antiq.  8,242. 
kauntä{?)  Maitr.S.  4,  2,6  (27,  13). 
Kauheri  *  Kuber  a's  Energie  [als  Person 

gedacht],  H  43, 123. 
kaumära   m.    *  Jungfernsohn,    De^in. 

1,8L 
Kaumäratlya    n.,    Kaumäravyäka- 

rana    n.    Titel    von   Werken,    Opp. 

Cat.  1. 
kaumär ahhrtya  °m.  Kinderarzt,  Kaut. 

33,  15. 
kaumuda    °Adj.    zu    kumiida    (Lotus), 

H  5, 125. 


"kaumudtjägara  m.  ein  Fest,  V  55. 

Kaumudlprakäsa  m.,  Kaumudi- 
vyäkhyä  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 
Cat.  1. 

°kaura?  fraud,  Harsac.  44,7. 

Kauravapändaviya  Adj.  zu  den  Kau- 
rava  und  Pändava  in  Beziehung 
stehend,  Pr.  P.  138. 

kauracyäyana  1.  das  *  zu  streichen. 

Kauruksetra  m.  PL  die  Bewohner  von 
Kuruksetra,  M.  7, 193  nach  der  rich- 
j     tigen  Lesart. 

I  kaurpa  =  kaurpi,  kaurpya,  M.Müller, 
i     Ben.  326. 

I  kaurma  n.  °eine  Art  Coitus,    E  567 
(R). 

°kaurmaka  n.  eine  Art  Coitus,  E  576 
(A). 

kaula  *m.  Floß,  Nachen,  Mahävy. 
245,  112.    Vgl.  kola. 

kaula  °n.  eine  Art  Schnaps,  Visnusm. 
XXII,  83. 

Kaulakävati  Nom.  Du.  m.  N.pr.  zweier 
Rsi,  Maitr.  S.  2,  1, 3  (4, 3). 

kaulafineya  und  kaulatera  werden 
H.  548  voneinander  unterschieden; 
kaulateya  soll  =  kaulatineya  und 
kaulatera  sein. 

kaulapatya  lies  n.  statt  m. 

kaulala  °Adj.  (f.  l)  einem  Töpfer  ge- 
hörend, Yudh.  1, 95. 

kaulinatä  °Abstr.  Kaula  -  Anhänger- 
schaft, 8  11,264,11;  übles  Gerede, 
S  n,  348, 11. 

haulya,  vor  Adj.  ist  ein  *  zu  setzen. 

Kausala  °=  Kausala,  8  I,  470,2. 

kausika  *m.  Schlangenbeschwörer, 
Snigärasarv.  136-1.  137(1 

Kausika  m.  =  *Siva,  Rasas.  208''. 
j  °kau§ikadis  f.  Osten,  H  28, 9. 

°kausikapalä§a  m.  Unhold  in  Eulen- 
gestalt, S  I,  48, 3.  ■ 

Kausikapuräna  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°Kausiki  m.  Patron,  des  Arjuna,  Yudh. 
4,  73. 

kauSeya  *n.  das  Vergehen  eines  Mön- 
ches, wenn  er  sich  eine  Bettdecke 
halb  aus  Seide  machen  läßt,  Mahavy. 
260,  14. 

kausreyd,  Maitr.  S.  3,  2,  7  (27, 6). 

Kausltakirahasya  n.  Titel,  Samk.  zu 
Bädar.  3,  3,  26. 


kauSldya  —  krüdhmi 


kansldya  =  alasya  etc.,  Harsac.  94,7; 
Srlk.  19,24;  20,25;  Hlrasaubhägya- 
kävya  17,  143.  Vgl.  1:uslda  S'iksa- 
samuccaya  275, 4.  [Z.]  —  Auch  S  II, 
52,3. 

kausuma  n.  Blumenmenge,  Dharma- 
sarm.  5, 64. 

Kaustubha  m.  °N  eines  nabhascara, 
811,311,22. 

Kaustnbhabhägana  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

"kaustubhänka  m.  =  Visnu,  Srik.  1,29. 

Kaiihallyaühsä  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

*krakacacchada  m.  Pandanus  odora- 
tissimus,  Väs.  285, 1. 

[krak$,]  krdksamäna  zu  betonen. 

kratukarana  n.  eine  best.  Spende, 
Äpast.  Sr.  12,  6,  5;  14,  1,  5. 

"kratudivisat  m.  so  v.  a.  räksasa,  Utta- 
rar.  V,  29*. 

krand  mit  ava  Kaus.  1.  zu  streichen, 
wenn  cakradat  und  cakradas  zum 
Simplex  gezogen  werden. 

kram  Intens,  cankramyeta  (so  zu 
lesen),  Maitr.S.3,  3,4  (36,14).  —  Mit 
pratyati  zurück  (d.i.  auf  dem  Wege, 
den  man  gekommen  ist)  vorüber- 
schreiten, Äpast.  Sr.  14,8,9.  —  Mit 
apa,  "kranta  der  sich  von  etwas 
losgemacht  hat,  etwas  aufgegeben  hat, 
Mahävy.  130,27.  —  Mit  jira^^wd  zu- 
treten auf,  Sankh.  Br.  23,  4  v.  1.  — 
Mit  samud  zusammen  hinausschrei- 
ten, Äpast.  Ör.  7, 21,  6.  —  ^iiX.  pari 
Kaus.  (°kramayati)  treten  lassen, 
Äpast.  Sr.  9,  3, 23.  —  Mit  prati  Z.  2 
lies  3.  statt  2.  —  4.  °kränta  ferner  — , 
von  nun  an  abstehend  von  (im  Komp. 
vorangehend),  Vajracch.  19,8.  — pra- 
tikränta  °=  abgespiegelt,  S 1, 161, 1; 
*=  apakränia  oben,  Mahävy.  130, 17. 
—  Mit  pratisam,  pratisamkränta 
^=  pratibimbita,  Sarvad.  155, 4.  6. 

\krama^  kramam  yäc  um  Aufschub 
(einer  Exekution)  bitten,  Divyävad. 
377,  10. 
kramagata  Adj.  jemandem  (Gen.)  in 
den  Weg  kommend,  Mälatlm.  (ed. 
Bomb.)  134,  2. 
"kramayati  =  ekärn  gatim  tyaktvä 
dvittyäm  gaürfi  gacchati  yaljt  sa  ta- 
thoktafy,  S  I,  260, 10. 


°kramayogat  =  kramät,  in  course  of 
time,  gradually,  Pürnabh.  122, 9. 

kramavyatyaya  m.  verkehrte  Ord- 
nung, Subhäsitäv.  42. 

°krama,<lrsaka  n.  eine  Art  Bastion, 
H  43,  269;  48,89. 

kramuka  (nach  dem  Ko.  °n.)  =  pugd- 
phala,  H  22,  62. 

kramelaka  auch  S  I,  29,  4. 

kramodhä  f.  eine  in  der  natürlichen 
Ordnung  Verheiratete  (eine  ältere 
Schwester  vor  der  jüngeren),  Katy. 

°krayaka  m.  Käufer,  S  11,  207,  15 
(Ko.). 

krayasirsa:  dafür  ist  kramasirsa 
einzusetzen,  Trik.  II,  2, 6  nach  der 
richtigen  Lesart.  [Z.]  S.  krama- 
sirsaka. 

krayanaka  bedeutet  Ware;  vgl.  Vet. 
(U.)  118,  2. 

krayya  wert  gekauft  zu  werden,  Jäta- 
kam.  31, 31.   Nom.  abstr.  °tä  f.  17, 19. 

kravyabhuj  °Subst.  m.  =  räksasa, 
Yudh.  1, 41. 

kravyäda  m.  nach  dem  Ko.  °=  räk- 
sasa, SI,  118,7;  II,  150,2  v.u.  (Ko.). 

krasryams  auch  SrTk.  11, 47  (Ko.). 

kränd,  zu  diesem  Worte  und  zu  krä- 
ndya  vgl.  P.  von  Bradke's  Djaus 
Asura  usw.  35  ff.;  Pischel,  Vedische 
Studien  I,  67  ff. 

°krätava  Adj.  zu  kratu,  Harsac. 
93, 15. 

kränti  1.  Durchschreitung.  nabhah° 
(der  Sonne),  Hern.  Par.  7, 3. 

krämana  auch  so  v.  a.  Einwirkung, 
R.  ed.  Bomb.  4,  30, 37.  =  sambandha, 
Komm. 

*krämika  Adj.  den  Kramapätha  ken- 
nend oder  studierend,  gana  ukthädi 
in  der  Käs. 

krimna  Adj.  =  krmina  Würmer 
habend,  Äpast.  Sr.  9,  20, 2. 

kriyä  °limb,  Purnabh.  218,  21;  221,16. 

Kriyäkairavacandrikä  f.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Kriyäguptaka  wohl  n.  Titel  eines 
Werkes,  Ganar. 

Kriyägopana  n.,  Kriyädlpa  m.,  Kri- 
yänighantu  m.,  Kriyäpradlpa  m. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
*Kriyävi^äla  n.  Titel  eines  pürva  der 
Jaina. 


1.   krl    mit   adhi   kaufen   von    (Abi.), 

^    Kaui33, 7.    —    Mit   pari  Med.   je- 

^    mandem  (Abi.)  etwas  abkaufen,  Maitr. 

S.  1,  11,7  (169, 11).  —  Mit  vi,  °Fut. 

Caus.   vikräpayi^yati,    Pürnabh. 

63,11  [pw  *kräpayati]. 

kri4,  cikrldasva  2.  Sing.  Imperat, 
Gopäl.  135,34.  —  kriclita  "=  sarn- 
bhukta,  S  1, 181,3.  —  Mit  pari  Med. 
spielen,  scherzen,  Dasak.  (1925)  2, 
104,  16.  —  Mit  sam  2.  vgl.  satn- 
krl^ita.  —  =  *kujat  (of  a  wheel), 
creak,  Harsac.  257,  2. 

krtdnkapitva  n.  das  im  Scherz  an- 
genommene Wesen  eines  Affen,  Ma- 
hävlrac.  125, 11. 

°krldäkärin  =  kelikrt,  S  II,  168,  16 
(Ko.). 

°krldäkirata  m.  (Hara)  als  Kiräta 
verkleidet,  Dhanika  zu  Dasar.  II,  11". 
(p.  51,  Z.  5  ed.  Parab). 

°kri^äkutkila  =  krt^äparvata ,  S  I, 
21,2. 

°krl^äcala  m.  Lustberg,  SI,  124, 4; 
221,  5;  548,  8. 

krl^ätäla,  lies  3.  e). 

°krldätva  n.  Nom.  abstr.  zu  krl<}ä, 
Praty.  Hrd.  37,  7.   [B.] 

°krtdädarpanati  die  Rolle  eines  Hand- 
spiegels spielen,  Bhänudatta's  Alam- 
käratilaka  I,  1. 

°krldädlrghikä  Lustteich,  S  I,  125, 12 
v.u.  (Ko.). 

kridäparicchada  m.  Spielzeug. 

°kriääbliumi  f.  Spielplatz,  S  II,  181, 13 
(Ko.). 

°krldayita  n.   Spiel,    E  413  (A).   418 

(P)- 
kridärasamaya  Adj.  aus  dem  Wasser 

„Spiel"  bestehend,  iJ^'thäs.  28, 99. 
krtdärudräy{ate)  im  Spiele  Rudra 

gleichen,  ZDMG  36, 529. 
krldävana  auch  S  II,  302,21. 
°krl(läsadman  n.  Lusthaus,   Srngära- 

sarv.  62*. 
Krita  (so  zu  betonen)  m.  N.  pr.  eines 

Mannes,  Maitr.  S.  4,  2,  6. 
"krukrufi  Subst.  S  II,  347, 19? 
°kruä  Suk.t.  0.  30  [p.  40,32:  akrodat] 

berühren  ? 
°kruddhatä  Zorn,  Yudh.  8,  64. 
krüdhmi,  so  zu  lesen  statt  krudhmin 

(reizbar). 


liru&  —  kgapambhas 
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krus  mit  prä  aufschreien,  E.  ed.  Bomb. 
3,  61,2.  —  Mit  pari,  "Tcrusta  öffent- 
lich angeboten  (Speise),  Äpast.  1, 18, 17. 
—  Mit  prati  in  apraWkro-^ant. 
S.  auch  pratihrusta. 

krüraprakrtika  Adj.  von  roher  Natur, 
Prab.  83, 1. 

krUräksa  das  *  zu  streichen. 

kreukära  m.  °vom  Schwirren  der 
Bogensehne  gebraucht,  H  13, 69. 

krenkäray{ati)  den  Laut  kren  hervor- 
bringen (von  einem  Wasservogel  ge- 
sagt), Damayantik.  79.  94.  186. 

°krenkita  n.  desgl.  H46, 27. 

"krenika  m.  Käufer,  S  II,  304,  21. 

kroüc,  kroücati,  barrire,  Divyävad. 
251,  2. 

kroflcakumärikä  (krau°?)  f.  PI.  eine 
Art  von  Unholdinnen,  Divyävad. 
232,  10;  503,  8. 

°krodacarva  m.  eine  Art  Zahnmal, 
E  596  (A,  P). 

^krodacarvita  n.  eine  Art  Zahnmal, 
E  506  (R). 

krodapattra  auch  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

krodamalla  m.  =  °ka,  Divyävad. 
85,20.  ~  °ka  86,4;  171,16. 

krodha  °n.  Zorn,  H  43,23  (Ko.). 

krodhaputra  °=rosavi§a,  S  II,  143,11 
(Ko.). 

Krodhaputra  m.  N.  pr.  eines  Asura, 
MBh.  1,65,35. 

°krodhala  zornig,  S  II,  416,24  Druckt 
f.  krodhana? 

krodhini  (avasthä)  °ein  Stadium  der 
Brunst  beim  Elefanten,  S  I,  495, 3. 

Krodhesvara  m.  °Gott  des  Zornes? 
H7, 18;  36,50;  37,43. 

\krostar]  f.  ai^  *das  Weibchen  des 
Schakals. 

krauüca  Adj.  mit  vyuha  =  krauü- 
cäruna,  MBh.  6,  51, 1. 

Krauncaghatin  m.  Bein.  Skanda's, 
Väyu-P.  1,41,42. 

krauncäruna  m.  eine  best.  Schlacht- 
ordnung, MBh.  6,  50, 40. 

*klamathu  m.  Erschöpfung,  S  II, 
352, 11. 

°kläntirahitam  Adv.  unermüdlich,  Kir. 
XII,  1. 

klid  auch  Med.  klidyate.  —  Mit  ä 
Kaus.  akledita  von  Mitleid  bewegt. 


Jätakam.  30.    —    Mit    sama    Kaus. 

°kledita  dass.,  Jätakam.  9. 
klis  Kaus.  auch  Med. 
kUta  auch  ein  best.  Parfüm,  Sud.  zu 

Äpast.  Grhy.  12,  7. 
klltakä  f.  =  klltaka  2.   c),  Äpast.  Sr. 

15,  3, 16. 
klltakikä  ist  mit  einem  *  zu  versehen. 
*klih   unfällig   sein,   H19, 41   [°aktiv: 

aklihisuJii.^]. 
kliba  1.  c)  von  einer  Wolke  so  v.  a. 

wasserlos,  Da^ak.  (1925)  2,  109, 11. 
kledin  Adj.  nässend,  feucht,  Kävyapr. 
■     190, 5. 

°kledikrta  =  sändrlkrta,  S  I,  578,9. 
°klesasaha  Adj.  Mühsalen  gewachsen. 

Kaut.  15,4.  Abstr.  °tva  n.  Kaut.  15,10. 
*klomaka    m.   =  kloman,    Mahävy. 

189,  90. 
kvan  mit  *ni  klingen,  H  43, 30  (nikva- 

nan).  —  Mit  pra  ertönen,  Hem.  Par. 

6, 50;  S  I,  359,  6  (prakvanant). 
kvana,  Dharmasarm.  12, 5.  6. 11;  14,  79. 
kväna  m.  auch  Srik.  7,66. 
°kvathlbhu  kochend  sein,  81,534,15 

(Ko.);  613,7  v.u.  (Ko.). 
ksana  pw  II,  S.  120,  Sp.  1,  Z.  2  lies 

ksane  ksane.  —  2.  ksanesu  sogleich, 

alsbald,  R.  6,  55, 19. 
kßana    m.    °=  Yama,    S  I,  259,  1.   — 

°=z  susukha,  night,  Väs.  173,5. 
h§anaksapä  i.  Vollmondsnacht,  Dhar- 
masarm. 4, 41. 
ksanadä  f.  °=  utsavapradä,  Pärijätam. 

11,37". 
°k§anadäkutumba  m.  Mond,  Srlk. 

III,  75  [in  °lekhävacüla  m.  =  Siva]. 
ksanadäkrt  m.    der  Mond,    Väsav. 

190, 1. 
k^anadädhinätha  m.  der  Mond,  Dhar- 
masarm. 4, 41. 
°ksanadäpriya  m.  Nachtlotus,   H  28, 

108. 
°k?anadabhujamga   m.    Mond,    Srik. 

XX,  9. 
°ksanadambu  n.  Tau,  H28, 86. 
ksanade.^a  m.  °Gatte,  Vas.  229, 3. 
ksanadyuti,  Kir.  8,  2. 
k§anaprakäsä,  Kir.  16,43. 
*ksart,aprabhä  f.  Blitz,  Padyac.  V,  25^ 
kgariarajanl  f.  Vollmondsnacht,  Dhar- 
masarm. 16, 10. 
°ksanaruc  f.  Blitz,  H  3,  51. 


"ksanaruci  m.  Blitz,  Amit.  XVI,  5.  10; 

Kaläv.  I,  39;  Harsac.  285,  8. 
k^anikapaksa  Vü.  =  ksanikaväda,  Ani- 

ruddha  zu  Sämkhyas.  1, 46. 
K§anikarahusiddhanta  m.  Titeleines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ksatajapäta  m.  das  Fließen  von  Blut, 

Varäh.  Brh.  S.  24, 19. 
°ksatija  n.  Blut,  1149,28. 
ksatimant  Adj.  verwundet,  S'is.  19,78. 
ksattar  Nom.  ag.   °=  Vidura,   Yudh. 

6,  101.  105. 
ksattryarsabha  m.  =  ksatriyar^abha, 

R.  3,  75,  2. 
"ksatraputra    ra.  =  rajaputra,    S  I, 

430,  4. 
°k$atrabrahma  n.  dhanurveda  iti  kecit, 

Laksmanasüri  zu  Mahävirac.  II,  36 

(new  edition,  Madras  1904.) 
ksatravrddhi  f.  Zunahme  an  Krieger- 
macht, Äpast.  1, . . .,  9. 
°ksaträri  m.  =  ParaSuräma,  Mahavir. 

IV,  l«'. 
1.  ksatriya  m.  auch  N.  pr.  eines  der 

DaSapui'vin,  Vardharaanac.  1, 45. 
K^atriyajapavidhana  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
ksatriyäntakara   m.  Bein.  ParaSurä- 

ma's,  Mahävü-ac.  24, 19. 

1.  k^an  2.  k§anute  zu  betonen. 

2.  ksan  lies  ghas  statt  1.  ksan. 
ksapaka  wohl  =  kßapanaka  1.,  Hem. 

Par.  6, 167. 

ksapaka  =  karmaksapmiäyodyataht., 
Sllänka  1,202. 

ksa2)akasretii  f.  das  schrittweise  Zer- 
stören der  sündhaften  Zustände,  von 
denen  jeder  die  Ursache  des  folgenden 
ist,  Siläüka  1, 191  f. 

k$apanaka  =  °yah  k§apayati  (destroy- 
ing),  Harsac.  284, 19. 

°ksapani  SU,  346,  1  ?  [ksanadäyäh 
ksapanicaramayämaksane]. 

k^apäkara  m.  Mond,  auch  H20, 58. 

°ksapäkämuka  m.  so  v.a.  Mond,  Bhänu- 
datta's  Alamkäratilaka  V,  18. 

ksapäkrt  m.  Mond,  auch  H  29,38. 

ksapäta  Haravijaj^a  43,365. 

k^apatyaya  m.  Ende  der  Nacht,  Morgen- 
anbruch, Mrcch.  58,  20.' 

ksapändhya,  Susr.  2,  340, 13. 

*ksapäpati  m.  Mond,  H  29,  34. 

°ksapämbhas  n.  Nachttau,  SüryaS.  22^ 
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l-$am  —  k$iramrtgna 


ksam  3.  etwas  ertragen,  dulden  (mit  |  "hsayärka  m.  Weltuntergangssonne,  H 


unpersönlichem  Subjekt),  Vajracch. 
42,  7;  möglich  sein,  Jatakam.  14; 
passend  — ,  gehörig  sein,  22,  25;  je- 
mand (Gen.)  gut  dünken,  Divyavad. 
70,  18.  —  Mit  anu  dulden,  sich  ge- 
fallen lassen,  Jatakam.  25, 18. 

''ksamädharaAäi.:=^sahisnui\näS\ihst. 
m.  Berg,  H  12,49;  43.297;  Srägara- 
sarv.  23"  (Berg). 

ksamäpana  n.  das  um  Verzeihung 
Bitten,  Bhäm.V.  2,  63.  {ksamäpana 
zu  lesen.) 

ksamähhrt  auch:  Fürst,  Sii  19,  30. 
[H  43,  253.] 

ksamamanna  ?  S  I,  512,  3  v.  u.  (Ko.; 
käkamäcl  väyasädhvt  ksamämanna- 
Mkavise^afi). 

ksamäsramana  m.  ein  Jaina-Bettel- 
mönch,  Hem.  Par.  2,  311;  6,  5. 

ksamitavya  auch:  nachzusehen,  zu  ver- 
zeihen, E.  ed.  Bomb.  4,  36, 11. 

k§ami  Adv.  mit  hhü  in  die  Lage 
kommen,  etwas  (Dat.)  zu  vermögen, 
Hem.  Par.  1,  229. 

°k^ayakala  m.  Weltuntergangszeit,  S I, 
65,  2  V.  u.  (Kc). 


48,  16. 
k§ayya,  P.  6,  1,81. 
k^ar  Kaus.  3.  mit  Instr.  st.  Lok.,  R.Gorr. 

2,  109, 55. 
2.  Z;saZ  mit  i)ra,2)>-aifcsaZ?/a(!),V«qracch. 

19,9. 
1.  ksa  mit  apa  lies:  abseits  brennen 

und  vgl.  Äpast.  Sr.  9,  1,  17.  —   Mit 

sampra  Kaus.  vollends  verbrennen, 

Äpast.  Ör.  6,  28, 8. 
Ksäträna   m.    N.  pr.   eines   Dämons, 

Kmi.  56, 13. 
ksäntivarnavädin  Adj.   das  Lob  der 

Geduld  predigend,  Jatakam.  28. 
ksantivädin  Adj.  dass.,  Jatakam.  28,2. 
ksäpavitra  m.  oder  n.  Bez.  eines  best. 

Spruches,  Baudh.  4,  7, 5. 
ksäma  5.   =  dorgraha,  das  wohl  eine 

andere  Bed.  hat. 
°k$ämatarikrta   made  thin,    Harsac. 

123,  16. 
°ksämatä  thinness,  Hai'sac.62,2;  174,5. 
k^ämänga  Adj.  (f.  t)  Bham.V.  2, 151. 
ksära  3.  c)  zu  streichen;  vgl.  Zach. Beitr. 

—  "strömendes  Wasser,  Abfluß,  Mgs. 

I,  4,  6. 


°ksayaksapä  r^  pralayakalaratri,  S  I,  I  *ksaraklta  m.  ein  best.  Insekt,  Zach. 
47,1;  119,8;  II,  231,7. 

"kßayaghana  ra.  Weltuntergangswolke, 
H  43, 131. 

'ksayada  Adj.  Vernichtung  bringend, 
Yudh.  5,  71. 

ksayapaksa  m.  Kir.  2,  37. 

k^ayayukta  Adj.  in  Not  geraten,  unter- 
gegangen (Fürst),  Kir.  2, 1 1. 

k§ayayukti  t.  Untergang,  Kir.  2,  9. 


Beitr. 

ksäradagdha  n.  Cauterium  potentiale, 
Anwendung  von  Ätzmitteln  (in  der 
Chirurgie). 

*k§ärapattrikä  f.  eine  best.  Gemüse- 
pflanze, Räjan.  7, 125.   v.l.  cirapa°. 

°k?ärabdhi  m.  Salzmeer,  S  I,  420,  6. 

°k?ärodadhi  m.  Salzmeer,  S  1,  451, 1. 

°ksälin  Adj.  abwaschend,  Yudh.  2,  79. 


°ksayaratri  f.  =  samharaAarvarl,  S  I,    3.  k§i  2.  auch  kslydte,  AV. 


151,3.  I 

°ksayavant  schwindsüchtig,  S  I,  85,7  | 

V.  u.  (Ko.).  j 

°ksayaväyu   m.   Weltuntergangswind,  | 


k^itikä  f.  ein  best.  Teil  eines  Saiten- 
instrumentes, Kaus.  32, 12. 

k?itiksamävant  Adj.  geduldig  wie  die 
Erde,  R.  ed.  Bomb.  4,  24, 25.  31. 


H  43, 187.  ksitiksit  Sis.  13,4. 

°ksayasaptasapti  m.  Weltuntergangs-    °ksitid'haratanayä  =  V&v\&i\,'R.2%,M. 

sonne,  H  48,  98.  ;  °k$itidharapati  m.  =  Meru,  H  41,  41. 

"Äjaj^aÄM^ä^am.  Weltuntergangsfeuer,  j  ksitipuruhüta  m.  Fürst,  König. 

S  1,259,1.  I  Ksitiprati.?tha  n.  N.  pr.  einer  Stadt, 

°k?ayägni  m.  Weltuntergangsfeuer,  H  \      Hem.  Par.  2,651;  3,  128.  149. 

45,  26.  I  k?itibhartar  m.  Fürst  auch  Yudh.  8,97. 

°Äsoyä»iZa  m.  Weltuntergangswind,  H|  k^itisaclpati  m.  Fürst,  König,  Rajat. 

43, 247.  I      1, 99. 

°k?ayämaya  m.  Schwindsucht,  S  I,  67,  |  k^itisatakratu  m.  Fürst,  König,  Rajat. 

2/3;  85,1;  534,2.  3,329. 


°Ksitisuta  ra.  N.  eines  daitya  (=  Na- 

raka),  H  34, 19. 
[1.  ksip^  ksipta  =  gata,  Candls.  96.  — 
Kaus.  auch  verbringen,  vertreiben  (die 
Zeit).  —  Wviava  "aus  dem  Amte  jagen, 
Kaut.  16, 9.  14.  —  Mit  ä  12.  lies:  ver- 
lassen statt  entlassen.  —  Mit  "pratyä 
verhöhnen,  S  11,268,11.  —  Mit  ativi 
überaus  stark  spannen  (einen  Bogen), 
MBh.  7,  175,  18.  —  Mit  aihivi  die 
Flügel  schwingen  über,  Äpast.  Sr.  15, 
18, 9;  Med.  Äpast.  Grhy.  23, 8.  —  Mit 
pravi,  °ksipta  hin  und  her  geworfen, 
so  V.  a.  beunruhigt,  gequält  (Herz), 
Malatim.  ed.  Bomb.  306,4;  v.\.prati- 
ksipta. 

*k?ipasti  (ra.  f.?)  Arm,  S  II,  43,  5; 
228,  2. 

°ksiptaväta  eine  best. Krankheit,  Kau^. 
26,  Anm.  31. 

ksipramsuvana  n.  eine  Zeremonie, 
welche  leichte  Geburt  bewirken  soll, 
Äpast.  Grhy.  14, 13. 

°ksipraghatt  Reisbrei,  S  II,  88,2  v.u. 
(Ko.). 

°k§ipratah  schnell,  sogleich,  S  1, 558, 9. 

k$iprahoma  m.  ein  schnell  vollbrachtes 
Opfer,  bei  dem  mancherlei  weggelassen 
wird,  Zit.  im  Komm,  zu  Gobh.  1,  3, 1. 

"ksinatarä  extreme  emaciation,  Vas. 
56,3. 

k§lnavrtti  Adj.  dessen  Mittel  erschöpft 
sind,  M.  8,341. 

kslnädhi  Adj.  von  Not  erlöst,  Daöak. 
(1925)  2,  129,  7. 

k^inäsrava  Adj.  dessen  Leidenschaften 
geschwunden  sind,  Mahavy.  48;  Div- 
yavad. 542, 21;  Jatakam.  3, 17. 

kstra  n.  *  Wasser,  Amit.  XXVIII,  3. 

*ksirakanthaka  ük,  Gelbschnabel, 
Milchbart,  Mahävlr.  v,  IIb. 

°K?lrakadamba  m.  N.  eines  purohita, 
S  II,  353,  7. 

°ksirajala  n.  eine  Art  Umarmung,  E 
443  (K).  444  (P). 

°kslrajalaka  n.  eine  Art  Umarmung, 
VlOl. 

k^^r antra  n.  *eine  Art  Umarraung, 
H  30,  52  (Ko.);   E  432  (P).  442  (E,  A). 

°kstranlraka  n.  eine  Art  Umarmung, 
V99. 

*kslramrtsna  m.  ein  best. Baum,  Komm. 
zu  Harsac.  198. 9. 


Jc$traleham  —  kfve^ita 


161 


1t§iraleham  Absol.  an  Milch  leckend, 

Kaus.  30. 
°Jc$lraväyasi    eine  best.   Pflanze,    E 

849  (A). 
"kslrasarasvat  m.   Milchmeer,    Srik. 

III,  3. 

k?lrin    m.    auch   *Kalkspath,    Räjan. 

13, 134. 
^kslrlvrJcsa  m.  =  k$iravrksa  (Mimusops 

kanki),  S  I,  96, 3  v.  u.  (Ko.). 
k?lroda{ti)   zum  Milchmeere  werden, 

Subhäsitäv.  2614. 
*k$lrodaka  m.  ein  best.  Baum,  Komm. 

zu  Harsac.  198,9. 
^kßtrodadhay(ati)    (weiß)    wie    das 

Milchmeer  werden,  S  I,  479, 1. 
°kslrodanvan    m.,    Milchmeer,    Srlk. 

IV,  63. 

°k$lrodäy  resemble  the  ocean  of  milk, 

Harsac.  66, 11. 
1.  hsu,  Desid.  cuksusati,  niesen  wollen, 

JAOS.  Proc.  May  1885,   S.  XX.   — 

*cuksävayi$ati  ist  Desid.  vom  Kaus. 
k?utk§äma   Adj.   vor   Hunger   ausge- 
mergelt,   MBh.  1,  50,  1.      °kai^tf>'a 

Adj.  Paficat.  ed.  Bomb.  1,  20, 11. 
kßuttas  Adv.  vor  — ,  durch  Hunger, 

MBh.  12,  141,  71. 
h^ütsamhädha   Adj.  von  Hungersnot 

heimgesucht,  TS.  7,  4,  11,2. 
k§ud,  auch  ksunatti.    [H  15,  66  steht 

ksunadmi^ 
icsudradhamanl  f.  eine  kleinere  Ader 

oder  ein  solches  Gefäß  des  Körpers, 

Visnus.  96, 84. 
*ksudravärtäkt  eine  Art  Solanum,  SI, 

405, 6  V.  u.  (Ko.);  II,  195, 11  (Ko.). 
k?udra  *—  vesyä,  Kutt.  439;  Väs.  169, 2. 

—  *  Pflanzenname,  E  891  (A). 
ksudränuk^^dra    Adj.    minoris    et 

minimi  monMnti,  Divyävad.  465, 4  ff. 
"k^udvinäsaka  n.  =  agnidamana  (s.d.), 

S  I,  405, 15  V.  u.  (Ko.). 
°ksundan  =  gacchan,  Srlk.  XII,  65; 

=  kurvan,  Srlk.  XIX,  65. 
k§uraka  m.  *ein  best.  Baum  (tilaka), 

S  I,  528, 2  V.  u.  (Ko.  in  einem  Zitate). 
°k§uraprin  Adj.  =  ardhacandrabäna- 

yukta,  Yudh.  5,  54. 
°k$uravant    Adj.    mit    ksura-Pfeilen 

versehen,  Yudh.  8, 40. 
k?ullaka(?)   Hem.  Par.  1,336.   —   m. 

°—  upäsaka  [pw  Adj.  *arm],  S 1, 135, 1 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


V.  u.  (Ko.).  —  °=z  kumära,  S  I,  167, 12 

V.  u.  (Ko.). 
ksullakdvai^vadev  am.einhest.idemer 

Becher  für  die  vi^ve  deväs,  Maitr.  S. 

2,  11,  5, 
[k?ullakavai^vadeva]     °devasya 

stotre    (=    äjyändm    ädime   stotre 

Komm.),  Baudhäyana  im  Komm,  zu 

Äpast.  Sr.  13, 1, 12. 
ksü'^a   EI.  III,  205,  n.  1;  Prabandha- 

cintämani  (Translation)  p.  24,  n.  2. 

[ßudrata,    Kävyäl.  II,  8   (vgl.  note) 

ak§ana.    Maiikha  392  (Komm.)  liest 

aksunnam^    Siksäsamuccaya  p.  126, 

n.  2.   [Z.] 
k^etrakara  m.  Landmann,  JRAS.Beng. 

47,  406, 46. 
k§etraja  Adj.  sich  um  Land  handelnd, 

(vivada),  Närada  165, 1. 
*ksetrajna  m.  Landmann,  S  I,  13, 5. 
°ksetranätha    m.    =   ätman,    S  I, 

269, 11. 
Ksetranirmänavidhi  m.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
k?etrapa   3.    ein   Aufseher   über  die 

Felder,  JRAS.  Beng.  47,  405, 34. 
°kßetrapaladhüpa  Bauern  Weihrauch  ? 

S  I,  49, 14  (Ko.). 
k§etrabhäga  m.  ein  Stück  Feld,  Chänd. 

Up.  8,  1,  5. 
k^etrasädhas,   vgl.  Pischel,  Vedische 

Studien  I,  93. 
K§etränukramanl    f.    Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
k§etriya  1.  b)  nach  Darila  zu  Kau^. 

26,  43  angeerbt. 
ksepana    n.    °eine   Art  Liebkosung, 

Samkaramisra  zu  Gltag.  p.  47. 
*ksepani  f.  »Schleuder,  S  1,390,6. 
k^epanika  m.  Schiffer,  Bootsmann  und 

Adj.  =  näsaka,    Väsav.  199,  1.    — 

=  karkarädi,  Zach.  Beitr. 
ksemaka  2.  c)    N.  eines  Krankheits- 
dämons, Hariv.  9561. 
k§emaniya  (!)  Adj.  Kompar.  "tara  be- 
haglicher, von  besserer  Gesundheit, 

Divyävad.  110, 2. 
Ksemävatl  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  Div- 
yävad. 242, 4.    Vgl.  Ksemävatl. 
k?aitra,  so  zu  betonen. 
ksaitrapatya  n.   auch:  das  Opfer  an 

Ksetrapati,   den  Herrn   des   Feldes, 

Äpast.  Grhy.  19, 13;  20,  18. 


°kfaibya  n.  Rausch,  Srlk.  XIV,  56.  58 

(Ko.).  63.  66;  XXIV,  33. 
k§oni,  vgl.  Geldner  in  Bezzenb.  Beitr. 

11,  327  ff. 
°k§onidhra  (m.)   Gebirge,  Berg,  S  I, 

70,5. 
°ksombhartar  m.  Berg,  Srlk.  IV,  64. 
°ksonibhuj  m.  Fürst,  Padyac.  VII,  42». 
°ksonlbhrt  m.  Berg  [zugleich  „Fürst"], 

S  I,  170,8;  H  30,51;  36,38;  39,37 

[hier  auch  =  räjan]. 
°k?onlbhrttanayä   =   Pärvati,    E 

418  (P). 
"ksoritrakfaka  m.  Fürst,  Suk.  t.  o.  28 

[p.  39, 17]. 
°ksonisa  m.  Fürst,  S  I,  170,10;  252,4; 

460,9;  484,4;  U,  164,6. 
°Ksonlsuta  m.    N.  eines  Dämons,   E 

911  (A). 
ksobha  1.    auch  so  v.  a.  aufgeregtes 

Wasser,  starke  Strömung.    Am  Ende 

eines  adj.  Komp.  f.  a,  MBh.  12,  250, 13. 

—  "Verrücktheit,  Sam.  V,  15. 
k^obhana  *m.   einer  der  fünf  Pfeile 

des    Liebesgottes,    Gltag.  ed.   NSP. 

p.  115,  Zitat  im  Ko.  des  Samkara- 
misra. 
°k§obhitva  n.  =  k§obhayuktatva,  Yudh. 

3,84. 
°k$obhin    Adj.   =   k?obhayukta,    er- 
schüttert, Yudh.  6, 129. 
k^aunldkara  m.  Berg,  Daäak.  (1925) 

2,  108, 11. 
k$auninätha  m.  Fürst,  König,  Kau- 

tukas.  24. 
°k$aunipäsa  hobble  (of  horses),  Harsac. 

228, 11. 
k^aumadasä  f.  ein  leinenes  Tuch  mit 

Fransen,  Gobh.  4,  2, 32. 
k?mäpavitra   m.   oder  n.     v.  1.  für 

k^äpavitra. 
k^mäbhartar    m.    °Berg,    H  5,  75; 

17,  36. 
°ksmäbhrtkanyä  =  Pärvati,  H  31, 57. 
ksmäy  *kßmäyate  erzittern  H  16,  55 

{aksmayi);  43,282  {cak?mäye). 
1.  k?vid  mit  pra,  Kaus.  =  Simplex, 

MBh.  4,  54,26;  9,19,43. 
k^veda  3.  a)  [f.  ä  Löwengebrüll,Schlacht- 

geschrei],  Mahä virac. llö,2;H43,213. 

—  (Nach  dem  Ko.  *n.)  °Gift,  H  43, 213. 
3.  kßvedita  Partie,  gekaut,  Saddh.  P. 

74,  b.    Ygl  khed. 

21 
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°k?ve(}itanada  Triumphgeschrei,  Kir. 

XIV,  29. 
°k?velanä  Sfftgbh.  75^  ? 
k§velita  n.  °=  h^vedita  S 1, 486,2  {k§ve- 

ditäni    mukhahastasamyogajä     dhva- 

nayah);  II,  216,7  {kfvelitäni  äsphoti- 

täni  varkarikäh). 
khakkhata   Adj.   old,   Harsac.  231,  1; 

Divyävad.  518,2. 
khaga  m.  *Sonne,  Harsac.  52,4. 
°khagaketana  m.  =  Hari,  H  11,  43; 

45,  23. 
"khaguru  m.  =  Kalaviiikaka,  Manm. 

p.  435, 1. 
*khage^vara  m.  *=  Garuda,  Vas.  268, 6. 
khaüja   1.  ungenau  in  der  Bed.  eines 

Nom.  abstr.,  Su^r.  1,  360, 12;  2,  43, 15. 
°khafijanodaka   Adj.    aus   Moor   und 

Wasser  bestehend.  Kaut.  51,  4.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  65,  Anm.  1. 
*khafijähva  m.   Bachstelze,    Mahävy. 

213,  140. 
"khanjlhhnta    Adj.    lahm    geworden, 

Gopal.  53, 35. 
*khata  m.  Gras,  S  II,  53, 13  v.  u.  (Ko.); 

201, 13  (Ko.). 
khatakä  f.  Faust,  Divyävad.  372, 18. 
khatakämukha    Haravijaya  35,  49; 

37,51.    [Z.] 
°khatäkhu  f.  =  bälamüsikä,  H  35,49. 
°khatälapattra  [°patra geirnckt]  eine 

Gemüsepflanze,  S  I,  405, 12  (Ko.). 
khaßka  Reisetasche,    ZDMG  65,  431 

Anm. 
khatu  Faust,  Divyävad.  173, 10. 
khatiinka  Adj.  böse,  Text  zu  Lot.  de 

la  b.  1.  162.    Vgl.  *katunkatä. 
khafunka  (zu   WZKM.  29,  278):    vgl. 

khalunka   Ind.  St.  17,  48;    Weber, 

Verz.  II,  726,  n.4;  Sacr.  Books  of  the 

East  45,  150,  n.;  Charpentier  z.  Utta- 

rädhyayanasütra  27,3  p.  372  f.  (dessen 

Konjektur:  galita  für  gali,  ich  nicht 

für  richtig  halte).    Vgl.  noch  Jätaka 

VI,  452,  V.  1589;    Indian  Antiquary 

43,  20,  lin.  7;    Kern,  Geschriften  n, 

p.  295 ff.?   [Z.] 
khatunka  "=  mUrkha  \du?fa  ity  anye] 

H  33, 11;  38,  30  =  khala;  etwa  = 

Halunke? 
khatunka  (vgl.  Mahävy.  127,9)  Nom. 

abstr.  °tä  Niederträchtigkeit,   Jäta- 

kam.  1, 36. 


khattika  Fieischverkäufer,  vgl.  Hem. 
Del  II,  70  (khattikka);  Weber  zu 
Häla  682;  E.  Müller  im  JRAS,  April 
1912,  p.  512;  Molesworth  s.  v.  khätak. 
[Z.] 

°khattura  (die  Herausgeber  vermuten 
"khadara)  zwergenhaft,  S  I,  227,  6 
V.  u.  (Ko.).    Vgl.  khadüra. 

khafvayiati)  zur  Bettstelle  machen, 
Sil  2, 77. 

khafvä  4.,  Vijn.  zu  Yäjfi.  3, 290 f. 

°khatvängatä,  S  I,  128,2. 

khatvängin  2.  m.  auch  Srik.  1,1. 

°khadakhadäyate  onomat.  vom  Fallen 
eines  Elefanten,  S  I,  500, 8  v.u.  (Ko.). 

"khadatkrti  f.  schneidender  Klang, 
H  11,  36. 

°khadatkhad(iti)  onomat.  vom  Fallen 
eines  Elefanten,  S  I,  500,6. 

°khadara  zwergenhaft  s.  khattura. 

kha^lna  oder  °paridinaka  n.  eine 
Art  Flug,  MBh.  8, 1900. 

[khadga]  °khadgi  weibliches  Rhino- 
zeros, S  II,  151, 6. 

khadgapatti^i^  Adj.  mit  einem 
Schwerte  und  einem  pattiia  bewaff- 
net, MBh.  13,  14, 154. 

khadgapata  m.  Säbelhieb,  Kathäs.  27,50. 

°khadgapütra  n.  Schwertscheide,  S  II, 
47, 11  (Ko.). 

Khadgalak^ana  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°khadgavaha  m.  Schwertträger,  S  II, 
42,3. 

khadgaväri  n.  von  einem  Schwerte 
triefendes  Blut,  Vikramänkac.  5, 33. 

khadgavi^äna  m.  Rhinozeros,  Div- 
yävad. 294, 15;  582,  8. 

khadgäkhadgi  Adv.  Schwert  gegen 
Schwert,  Campaka  144. 

khadgin  2.  m.  a)  auch  S  II,  200,  12 
V.  u.  (Ko.). 

°khanakhana  onomatop.,  Harsac.  229,1. 

°khanatkära  m.  Knirschen,  H  46, 36. 

°khanatkhan[iti]  onomat.  vom  Reißen 
eines  Seiles,  S  I,  500, 4. 

°khanatkrti  f.  Knirschen,  H40, 33. 

khandaka  2.  a),  Divyävad.  31,  5.  — 
n.  °eine  best.  Art  literar.  Komposition, 
Bhänudatta's  Alamkäratilaka  fol.  2*. 

Khandatraya  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

khandadhärä  *Schere,  Da^av.  VI,  11. 


khandana  °eine  Frau  mit  best.  Eigen* 

schaffen,  Vaij.  86, 53. 
khandapara^u  m.  auch  Bein.  Visnu's, 

Visnus.  98,  73. 
*khandaphulla  Adj.  zerrüttet,  delabre^ 

Mahävy.  281, 225. 
khandamodaka  im  Prakrit,  Vikram, 

39,  12. 
khandarak?a   n.    Superintendent   of 

wards,   JRAS.  Beng.  47,  405,  34.   — 

Nach  Leuniann,  Aup.  Gl.  Zollwächter. 
°khandalaka  a  small  piece,   Harsac, 

255,  9. 
khandasphufa  Adj.  =  khan^aphullay 

Divyävad.  22, 11. 
khandäbhra  *=  folg.,  Väs.  114,2. 
°khandäbhraka  n.  eine  Art  Zahnmal, 

V  126.  127;  E  504  (K).  505  (R,  A,  P), 
khändika  4.  a)  ^dndika  Maitr.  S.  — • 

5.  =  chättra,  Schüler,  Kaipas.  112. 
khandikä  °berry,  Harsac.  113,21. 
khandin  Adj.  auch:  zunichte  machend, 

in  yasai,°.    [Yudh.  7,  28  in   mtru- 

rS-fi°.] 
*khandiinan    m.    fragmentary    state^ 

Harsac.  290, 5. 
°khandila  kleiner  Abschnitt,  Kapitell 

chen,  Mgs.  I,  6, 3. 
°khandendu^iromani  m.  =  Siva,  Lat, 

1,2^. 
°khandopala    Stückenzucker,    Gopäl, 

56,  20. 
khadana  n.  das  Festsein,  Dhätup.  1, 

960. 
khadä  soll  „eine  natürliche  Höhle"  sein, 

JAOS.  Proc.  1883,  Oct.  VIII. 
khadiraka  1.,  Divyävad.  217, 10. 
°Khadirika    Name    einer    Pförtnerin, 

S  II,  26,  8. 
°Jchadüra    zwergenhaft    [1.   khadüra?] 

S  II,  28,  8  (Ko.).    VgK'  khattural 
*Khadiiraka  m.   N.  pr.  eines  Mannes. 
khdnya  Adj.  (f.a)  aus  Gruben  kommend, 

TS.  7,  4,  13, 1. 
°khanyaväda   m.    Mineralogie,    S  II, 

249,  20  [in  °vid  m.  Mineraloge]. 
*khanyavädin  m.  Mineralog,  Mahävy, 

186,  83. 
*khambhirapati(^)  m.,  Mahävy.  186,33, 
°kharaka  Adj.  rauh,  Kaut.  76, 2. 
°kharakara  m.  Sonne,  S  II,  4, 1. 
°kharakirana  m.  =  Sonne,  Muk.  54,6; 

S  1,245,1;  II,  161,1. 


kharakkura  —  khädtfakaeäraka 


163 


"Jiharakhura  m.  Esel,  SI,  310, 3. 
kharagrha  Zelt  („Eselstall"  ist  doch 

Unsinn!),  Trik.  II,  6,  34.    Vgl.  GGA 

1888,  855  und  Mahävy.  226,  49,   wo 

das  Wort  neben pataku tl  steht.    Das 

Richtige  hat  auch  Galanos  in  pw.  [Z.] 
kharäjru,  so  zu  akzentuieren. 
Hharatikl  Schakal  Weibchen  ?  Sil,  118, 

7  V.  u.  (Ko.). 
'kharaifita  bestäubt,  Öuk.  t.  s.  106,5. 

[Vgl.  Maräthl  kharadneml] 
Icharaturaglya   Adj.   mit   samparka 

m.   eine   geschlechtliche  Verbindung 

zwischen  Esel  und  Pferd,   KuU.  zu. 

M.  1, 2. 
"kharatejas  m.  Sonne,  Srik.  IV,  49. 
kharadanda   °=  tlk$nadanda,   S  I, 

573,  8. 
"kharadandint  roter  Lotus,  S  1, 251,2. 
°kharadhäman  m.  Sonne,  Örik.  XII, 79. 
"kharapata  m.  =  bhävaka,  S  I,  436,2; 

=  Reiher  I,  440, 2  v.  u.  (Ko.). 
iharapattrodumbara    m.    ein    best. 

Baum,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  14, 3. 
kharapräna  ein  best.  Geschirr,  Harsac. 

(1936)  482, 11. 
kharamayükha  m.  Sonne  auch  Srlk. 

10,31. 
Kharaskandha  m.  N.pr.  eines  Dämons, 

Saddh.  P. 
kharämsu  m.  Sonne  auch  Örlk.  17,41 

21,  36;  Süryas.  S-^.  41<i. 
"kharukharä  f.  =  khurakhura,  Mahäv. 

192. 
"kharUcika  H  27,4  (Ko.:  puramdhraya 

eva  kharUcikä  dhanu^matäm  ahhycLso- 

payogini  saravyäni). 
°kharja  m.  Jucken,  S  I,  508,  14  v.u. 

(Ko.). 
"kharjana  n^ucken,  S  I,  15,8  v.u. 
(Ko.);  384,  f  V.  u.  (Ko.);  499,  2  v.  u. 
(Ko.);  523, 12  v.u.  (Ko.);  II,  12,  7  v.u. 
(Ko.). 
*kharja  f.  Jucken,  S  I,  28, 12  v.u.  (Ko.). 

kharjumant  jVLckeni,  S 1, 318, 12  (Ko.). 
kharjura  (so  zu  betonen!)   3.  e)  *der 

Kern  der  Kokosnuß,  Räjan.  11,52. 
kharjürl  °eine  Art  Haarwirbel  beim 

Pferde,  H  43, 12. 
"kharjnnkrta  Adj.  Gopäl.  69,  3. 
kharpa   (v.  1.  kharpara)   Hirnschale, 
Kopf  (verächtlich),  Divyävad.  324, 11. 
Vgl.  karpara. 


kharpara  m.  "Schildkrötenschale,  S  11, 

44,  9  (Ko.). 
kharma  *courage,  manhood,  Vas.  127, 2. 
*kharvati  °—hrasvlbhu,  S  1,68,2;  149,6; 

599,  7. 
kharvay  zerstückeln,  vernichten,  Dama- 

yantlk.  276;  »klein  machen,  S 1, 297,2; 

463,  5    (vom   Haar   gesagt  =  ver- 
schnitten). 
kharvl  mit   hhu   klein   werden,    ver- 
krüppeln, Komm,  zu  8ii.  2, 63. 
khala  *Sonne?  Gopäl.  45,24. 
°khalakhala  (onomat.)  H  38,84.    Vgl. 

folg. 
°khalakhaläF\htschem,B.30,n.  [Oder 

mit   dem  Ko.  khalakhala   (onomat. 

vom  Plätschern,  s.  vor.)    anzusetzen 

und  danach  ämukhara  zu  lesen.] 
khalatä  f.  auch  [=  kha-latä]  eine  in 

der  Luft  schwebende  Schlingpflanze, 

so  V.  a.  ein  Unding,  Sil  16, 24. 
khalati  1.  Adj.  kahlköpfig  auch  Bha- 

rata  24,  106. 
khalati  (nach  dem  Ko.  [I,  86,  5]  °f.) 

Kahlköpflgkeit,  S  I,  85, 3. 
*khalatika  n.  Name  eines  Waldes,  S  I, 

33,4. 
*khaladhäna  n.  Scheune,  Harsac.  54,5; 

104,  11. 
°khalamukha  m.  ruffian,  Harsac.  202,20. 
°khalätkära  m.  Klirren  (des  Gürtels), 

Srügt.  62  ^ 
khaläpi  m.  oderf.  (?)  yava°  Ssnkh.Sr. 

14,40,9.     godhuma"   41,8.     (Zu 

streichen !) 
*khali   m.    Ölkuchen,    8  11,339,11? 

Suk.  t.  s.  105,  3;   106,  5   [hier:  Öl- 
kuchenstaub]. 
khalini  °=  khalakula,  Srik.  II,  21. 
[khall  mit  kr,]  "krtya  auf  etwas  (Akk.) 

keine  Rücksicht  nehmend,  trotz,  Ja- 

takam.  28, 30. 
khallna  °Adj.  =  antarikse  lagna,  H 

39,  40. 
khallna  m.,  MBh.  7,  202,  75. 
khalu  mit  einem  Absol.  so  v.  a.  stehe 

ab  von,  Nir.1,5;  P.  3,4,18;  Sii2,70; 

Srik.  17,  51.     Vgl.  Speyer,    Syntax, 

§  193,  Anm. 
khaluc:Tnk.ei.BoTab.Uikhatvac.[Z.] 
*khalupascädbhaktika   Adj.   dem  es 

verboten  ist  (khalu),  ein  zweites  Mahl 

zu  sich  zu  nehmen,  Mahävy.  49. 


khalekapotanyäya  m.  und  khale- 
kapotikä  f.  die  Art  und  Weise,  wie 
eine  Taubenschaar  über  eine  Getreide- 
scheune herfällt.  Komm,  zu  Sil  10, 16; 
Alamkäras.  86,  b. 

khalla,  vgl.  Zach.  Beitr. 

khallätaka  (nicht  khallätaka),  Div- 
yävad. 372, 17  ff. 

khalvakä  f.  wohl  =  khalva  1.,  Kaus. 
82,  18.  Vielleicht  ist  khalvakä  m. 
gemeint. 

khalvanga  ein  best.  Insekt,  JA  OS.  Proc. 
1S83,  Oct.  VIII. 

khavant  fehlerhaft  für  svavant;  vgl. 
Pat.  zu  P.  4,2,72. 

khasa  häufige  Schreibart  für  khasa. 
—  °bha§ya  n.  Subhäsitäv.  3175. 

kha^a  s.  puti°. 

khasa  häufig  khaSa  geschrieben. 

khasraj  f.  ein  Kranz  von  Luft,  so  v.  a. 
ein  Unding,  Candräloka  5,  125. 

*khänu  (aus  sthänu)  m.  Baumstumpf, 
Mahävy.  245,  564. 

°khäta  ?  S  I,  519, 14  (Ko.)  in  atyamla- 
ttksnopayuktil},  atikhätamaricädi  upa- 
yogal},  [so!]. 

°khätakin  m.  Schlachter,  S  I,  415,9 
V.  u.  (Ko.);  II,  104, 8  v.u.  (Ko.;  =  ahi- 
takärin);  130,  4  v.  u.  (Ko.). 

°khändavodyäna  (n.)  =  svargaloka- 
vana,  8  I,  325, 2. 

khätaka  2.,  Dharma^arm.  1, 62. 

°khaf.akä  S  I,  526,  7  (Ko.)  verdruckt 
für  *khätikä  (Graben)? 

khätapürva  n.  MBh.  13,  61,  25  nach 
Nilak.  =  anävrstau  kupodakair  ni$- 
päditair  dhänyair  jlvatäm  dhanam. 

khatä  *f.  Graben,  S  I,  22, 8  v.  u.  (Ko.); 
216, 7  (Ko.;  der  Text  hat  aber  khä  tal). 

khatikä  *f.  Graben,  S  1,216,7  (Ko.); 
378,  12  (Ko.).    Vgl.  khätaka. 

khätra  (wohl  n.)  Bresche,  -khätram  da 
eine  Bresche  legen,  in  jemandes  (Gen.) 
Haus  einbrechen,  Campaka434.  °kha- 
nana  n.  das  Graben  von  Breschen, 
Hem.  Par.  2, 170. 

khädanlya  n.  kaubares  Essen,  Div- 
yävad. 85, 19.  25;  262,  22. 

khädya  (m.?)  "Konfekt,  Sil,  86,6. 

*khadyaka  m.  eine  best.  Speise,  Pancat. 
t.  0.  I,  14  [p.  81,  Z.  14]. 

*khädyakacäraka  m.  Bez.  eines  best 
Dieners  im  Kloster,  Mahävy.  274, 4.  ' 
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khanam  Absol.  grabend,  Hem.  Par.  2, 

376. 
"khärvatika   n.    eine    Art    Ortschaft 

Kaut.  46, 4. 
khiiga    m.    Wüstling,    Vasav.  132,  7. 

[S  2,  360, 27.] 
[khid]   *khintte    Qual   empfinden,    H 

20,  23    [akhindata   hdäny    aravindi- 

ntnäm].  —  khinna  "zubereitet  (durch 

Kochen),  S  I,  402,  1;  404,7. 
khila  1.  ein  drei  Jahre  brach  liegendes 

Feld,  Nar.  11,26. 
khillita  (?)  Adj.  Väsav.  156,  5.  6. 
Kkuiula  m.    N.  pr.  eines  Gelehrten, 

Sä^vata  806.    Vgl.  XVIII,  N.  2. 
khumbhika  Stiefel,  KuttanTraata  64. 
"khuradhäranl  =  khurädhSropala,  H 

28,  40;     Harsac.  70,  11    {khurädhal}, 

kästhapattacchäditä  bhuh). 
Khuramälin  m.    N.  pr.  eines  Ozeans, 

Jätakara.  14, 13. 
°Khuräsäna  =  Khuräsäna,   S  I,  469, 

10  v.u.  (Ko.);  568,  7  (Ko.). 


"khurulika  Üben  im  Bogenschießen? 

S  II,  126, 8  V.  u.  (Ko.). 
°khuruli  [pw  hat  khuralt]   Üben  im 

Bogenschießen,  S  I,  600, 8. 
"khurullikä  =  Sarabhyäsa,  S  I,  599,13 

(Ko.). 
khusta    Adj.    abgeschabt,    Divyävad. 

173,  3;  kahl,  426,  28. 
khustaka  Adj.  (f.  °stika)  abgeschabt, 

ebenda  329, 1  ff. 
khecara  m.  °Gott,  6rik.  X,  18;  Xu,  53. 
*khet  pflügen,  S  I,  407, 4  v.  u.  (Ko.).  — 

°khetayate  (araghattam)    to   set   in 

motion  (a  Persian  wheel),  Pürnabh. 

244, 18. 
khetaka  *m.  =  °phalakam,  S  I,  464,10 

v.u.  (Ko.)  —  *n.  Schild,  H 44,44  (Ko.); 

Örlk.  23, 31. 
khetana  auch  das  Entgehen,  Asahäya 

zu  Närada.    Vgl.  mahratt.  khetnem. 
*khedd'a  und  *°täla,  Zach.  Beitr. 
kheda  m.  °Gras,  S  II,  62, 11  (Ko.)  1. 

kheta  (pw  *n.  Gras). 


kheya  *n.  Graben,  S  I,  378, 4. 

khel  +  °pari  sich  emsig  [pari  samantät] 
hin  und  her  bewegen,  S  I,  98, 3. 

khelagati  Adj.  tändelnden  Ganges, 
Vagbhata  4,  48. 

khelita  °Subst.  n.  das  Hinundhergehen 
(der  Seitenblicke),  S  I,  527, 5. 

khofaka  m.  Topf,  Divyävad.  29, 14. 

*khoda  hinkend,  S  II,  202,  4  v.  u, 
(Ko.). 

khodaka  m.  =  khod^kaSlr^aka,  Div». 
yävad.  220,  21  (sodaka  gedr.). 

khola  2.  Harsac.  (1936)  437,  2.  Nach 
dem  Komm.  m. 

*kholaka  m.  "Futteral  für  die  Stoß- 
zähne des  Elefanten,  S  I,  367, 7  v.  u, 
(Ko.). 

khyä  mit  antar  bedeutet  erkunden.  — 
Mit  samä  Kaus.  ermahnen,  Äpast.  2, 
29,7  (wohl  °pyah  zu  lesen).  —  Mit 
sam  "festsetzen,  genau  angeben, 
Kaut  14,  1;  175,  1;  268,  8.  —  Mit 
pratisam  *  überlegen,  Mahävy.  9. 


yamhydn  TBr.  2, 7, 7, 6  wohl  nur  fehler- 
haft für  gahydn. 

° gaganakamala  (n.)  eine  Lotusblume 
im  Lufträume,  so  v.  a.  Unding,  Bhä- 
nudatta's  Alamkäratilaka  fol.  1*. 

Gaganagaüja  *Titel  eines  Werkes, 
Mahävy.  65, 11. 

'  gaganaganikä  Himmelshetäre,  S  11, 
230,  11  (Ko.). 

°gaganagamana  m.  etwa, =vidyädhara, 
S  II,  245,  9. 

Gaganagirimunindracarita  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

°gaganagräsa  von  Luft  sich  nährend, 
S  I,  380, 15  V.  u.  (Ko.). 

gaganacara  m.  "Gott,  Halbgott,  S  I, 
539,  5. 

°gagananadl  f.  ^=  Gaiigä,  Kir.  VII,  10. 

gaganaparidhäna  Adj.  splitternackt. 

gaganalih  Adj.  bis  an  die  Wolken 
reichend,  Sis.  17,39. 

Gaganavallabha  n.  N.  pr.  einer  Stadt 
der  Vidyädhara,  Hem.  Par.  2, 644. 

^o^anöw^awan.  Himmelszelt,  Himmels- 
gewölbe, Väsav.  183,  2.  Vgl.  ncd>ho- 
'ngana  weiter  unten. 


gaganangana   "Himmelshetäre,   S  II, 

230,ll(Ko.);  H  37,55. 
"gaganäyita  zum  Himmel  geworden, 

Örlk.  IX,  24. 
Ganga  m.    N.  pr.  eines  der  11  Da^a- 

pürvin,  Vardhamänac.  1, 45. 
"Gangadhära     eine    Stadt,     S    II, 

419,  15. 
Gafigarämabhatfa   m.     N.   pr.   eines 

Autors,  Opp.  Cat.  1.    °ttiya  n.  sein 

Werk,  ebenda. 
Gangästava  m.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*gange?tikä  f.  ein  best.  Baum,  Zach. 

Beitr. 
gacchanirgata  Adj.  (ein  Jaina-Mönch) 

der  nicht  im  Verbände  mit  anderen 

lebt,  Silänka. 
gacchaväsin  Adj.  (ein  Jaina-Mönch) 

der  im  Verbände  mit  anderen  lebt, 

Siläfika  1,  367. 
gacchäntargata  Adj.  dass.,  ebenda. 
gaja  m.  "eine  Art  näyaka,  E  347  (P). 
gajatä  *Elefantentrupp,  H41, 47. 
gajanimilana  n.  =  gajanimllikä  1. 
gajapati  2.   Sil  6, 55. 


°gajapippali  f.   [pw  °U]    Scindapsus 

officinalis,  E  864  (S). 
gajapurva  Adj.  der  siebente,  Srut.  13, 
°gajabandhara.  =  hastisamgraha,  S  I, 

306,  7. 
°gajabalä  Uraria  lagopodioides,  E849 

(A). 
Gajabhatfa   m.    N.  pr.   eines  Autors, 

Opp.  Cat.  1.     °tttya   n.   sein  Werk, 

ebenda. 
Gajareva   m.    N.  pr.    eines    Prakrit- 

Dichters,  Häla  91. 
Gajalak?ana   n.   Tite)  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1.  ^ 

°gajavaktra   Adj.    mit    dem    Gesicht 

eines  Elefanten  begabt  (=  Gane^a), 

Srfigärasarv.  146''. 
Gajavaidya  n.  und  °äästra  n.  Titel 

zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 
gajavant  Adj.  "mit  einem  Elefanten 

versehen  =  Indra  (gajavantam  Äirä- 

vanahastiyuktam),  Yudh.  3, 15. 
^Gajaäalka  m.   Name  eines  ^abara, 

S  II,  179, 4. 
Gajasimha  m.    N.  pr.  eines  Prakriti 

Dichters,  Häla  15. 


Gajasütraväda  —  gan^üfita 


Gajasütraväda  m.  and  °sutr&rtha- 

väda  m.  Titel  von  Werken,  Opp.Cat.  1. 
*gajasJcandha   m.    Cassia   alata   oder 

C.  tora,  E  341  (S).    Oder  wörtlich  zu 

nehmen  als  "Elefantenschulter?   Vgl. 

das  Folgende. 
gajasTcandha,  streiche  das  *  und  lies 

N.  pr.  eines  Dänava  statt  Cassia  usw. 
gaja  °eine  Art  näyika,  Srik.  V,  13. 
Gajänana  m.  auch  Srik.  1,  P9. 
°gajarj{ate)  wie  ein  Elefant  handeln, 

S  1. 12°,  8. 
Gajävartalaksana    n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
gajästhija  Adj.    Bez.  einer  Art  von 

Pfeilen,  die  in  einem  ehrlichen  Kampfe 

nicht  gebraucht  werden  dürfen,  MBh. 

7,  189, 12. 
*gajrisya  m.  =  Gane^a,  Srik.  1, 38. 
gajähva  2.  R.  ed.  Bomb.  4,  14, 8. 
Gajendramcksa  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°gajopajlvin    von   Elefanten    lebend, 

Elefantenabrichter,  S  1,505,5;  11,45,2. 
°gajopamardita   n.   eine  Art  Coitus, 

V143. 
ganj  "demütigen,  Govardh.  384.  685. 
gafija  *m.  Schatzkammer,  H  11, 15  (Ko.). 
gafljana  n.  °=  tirasMra,  Govardh.  557. 
*gafljapati    m.    etwa    Schatzmeister, 

Mahavy.  186, 32. 
gaüjähinl,  lies:  Hanfspitzen. 
°gaüjägrha  n.   Schankhaus,    Padyac. 

vn,  2«. 

°gafljägeha  Schenke,  Srngt.  22''. 
"gafijita  =  tiraskrta,  Govardh.  198. 
ga'fijulikät.  =  dirghu  gamhhiräh  kutiläh 

slak^nä  jalasayah,  Silänka  2,  3.  3. 
gada  3.  *n.  girer  gadam  ^^^^  prthuSilä, 

Desin.  2, 110^ 
*gadika,  gana  sutamgamädi. 
gadula  höckerig,  Sadv. Br.  4, 4.    [SU, 

28,  7  (Ko.)  "bucklig.] 
gadera  und  °ka,  Ganar.  34. 
gadduka  SubhäsitEv.  1104. 
ganaka  3.  b),  R.  ed.  Bomb.  2,  100, 50. 
^ganakamahämäfra     m.     Finanz- 
minister, Mahävy.  186,  24. 
Ganakänanda  m.  und  Ganacaturthl- 

candradarsanakathä  f.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
"ganatithi  [pw  *ganatitha]  zahlreich, 

Sil,  185,8. 


gat]i,atrikä.      Die    richtige  Form    ist 

ganitrikä. 
°Ganadatta  m.   N.  eines  Tanzlehrers, 

Srngbh.  12,5.  6.  7;  13,  7  v.  u. 
ganadhara  m.  °=  vidyädhara,   S  I, 

196, 14  (Ko.). 
°Ganadharadeva  m.  Name  des  Fürsten 

Padmaratha  nach  Empfang  der  Weihe, 

S  II,  72,  0. 
Ganadharasärdha^ataka     n.     Titel 

eines  Werkes,  Ind.  St.  16.  17;  Festgr 

55. 
gananä  °=  upamä,  S  II,  43,6. 
gananätha  m.  *=  Öiva,  H  15,40. 
gananäpati  m.  wohl  =  ganakamakä- 

mätra,  Mahävy.  186, 23.  —  *Rechen- 

meister,  Srik.  X,  19. 
gananäpattrikä  f.  Rechenbuch. 
Gananighantu  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*gananiya  Adj.  thatshouldbereckoned, 

Vas.  235, 2. 
Ganap  atipur  änan.Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Ganapatividhäna    n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°ganapälaka    m.    =  ganapa?     Sam. 

VI,  12. 
Ganaphalaviveka    m.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
*ganahhojana  n.  gemeinsames  Mahl, 

S  II,  150, 14  (Ko.). 
ganarätra  Harsac.  20,21  (69,3). 
°ganänganä  Hetäre,  Govardh.  678. 
ganädhipa  m.  =* Ganesa,  Srik. XXIII, 

22;  Suk.  t.o.  64  [p.  06,24]. 
ganädhipati   m.     1.   Bein.  Siva's.   — 

2.  *Der  Gott  Gane^a. 
°ganäy{ate)  wie  eine  Menge  .  .  .  aus- 
sehen, H  44, 57. 

ganika  m.  =  ganaka,  Astrolog,  Harsac. 

219,  16. 
ganikä  *female  elephant,  Harsac.  219, 16. 
ganikätva  n.  Nom.  abstr.  zu  ganaka 

3.  a),  Uttamac.  389. 
*ganikärikä    Premna   spinosa,     Vas. 

244,  4. 

Ganitacandrikä  f.,  Ganitabhäskara, 
Ganitasamgraha  m.,  Ganitämrta 
n.  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°ganiti  f.  =  gananä,  S  II,  15,4. 

ganitra  n.  ein  best,  astrologisches  In- 
strument, Divyävad.  263, 9. 


ganitrikä  ist  richtig  und  bedeutet 
Rosenkranz  wie  ganitri  nach  Kern 
im  Kavi.  Der  Elaeocarpus,  aus  dessen 
Fruchtsteinen  die  Rosenkränze  be- 
stehen, ist  wohl  nach  diesem  Worte 
„ganitrus"  benannt  worden. 
ganin  1.  Adj.  auch  so  v.  a.  mit  anderen 
eine  Schar  bildend,  umgeben  von 
(Instr.),  Maitr.  S.  2,  2,  3  (17, 6.  7).  — 
*m.  Lehrer  (der  Hunde),  S  II,  188, 4 
(in  väntädaganin). 
*ganistharäja  m.  ein  best.  Baum,  Zach. 

Beitr. 
ganendra  m.  °=  Ganeäa,  Örik.  XXIV, 

42  (Ko.). 

Ganeävaradiksita  m.     N.  pr.    eines 

Autors,  Opp.  Cat.  1.    °tlya  n.  sein 

Werk,  ebenda. 

ganda  ^^khanida,  Abschnitt,  Divyävad. 

638, 2;  Stück,  155, 13;  Stamm,  100, 16; 

210, 21.   Also  Kathas.  94, 66  wohl  auch 

richtig. 

ganda  m.  *Rhinozeros,  H  41,29;  Suk. 

t.  0.  41  fp.  49,  22.  24].  —  °=  maho- 

pala,   H  4,  5;    5,  37;    11,  65.  66.   — 

*excellent,  Harsac.  258, 5. 

gandaka  1.  a)  Rhinozeros,  Käd.  (1883) 

20,  2;    S  I,  216, 16  (Ko.);  461,  4  v.  u. 

(Kc);  n,  128,  14  (Ko.);  194,7  (Ko.); 

200,3.  —  "Kissen,  Srik.  11,66  (Ko.); 

15,  49  (Ko.).  —  N.  pr.  eines  Mannes, 

Divyävad.  155, 13;  Harsac.  235, 18(?). 

—  f.  gandikä  Stück,  Divyävad.  31,27. 

°gartdaklkrta  zum  Kopfkissen  gemacht, 

S  II,  40, 6  V.  u.  (Ko.). 
GandaberundanrsirnJiamantra^\\ß\ 

eines  Mantra,  Opp.  Cat.  1. 
°gandamasuram.  Wangenkissen,  Srik. 
XV,  6  (Ko.).  pw  masüra  *Kopfkissen. 
*gandalavana  vgl.  gadalavana. 
gandalekhä  f.  Backengegend,  Ragh. 
7,  24;  10,12;  Kumäras.  7,82;  Kir.  16,2. 
°garidavardhana  n.  1. 1.  aus  der  hasti- 

^iksä,  S  I,  495, 9  (Ko.). 
garidaiaila  m.  1.  auch  H  4, 15. 
gandi  f.  eine  Art  Gong  um  Signale  zu 
geben  usw.,  Divyävad.  335, 13;  336, 1; 
333,  9.    *gandt,  Mahävy.  279. 
*gandtkotanaka  n.  der  Klöppel  eines 
solchen  Gongs,   Mahävy.  279.     Vgl 
gandiräkotitä  Divyävad.  335, 13. 
gandusay  auch  Srik.  6, 44. 
gandü^ita  ?   81,465,6. 


16« 


gandopadhäna  — gam 


ffandopadhäna  n.  auch  H  45, 12. 

gav4opala  m.  großer  Felsblock,  Ma- 
havlrac.  106, 7.   [Srfigt.  ISS-".] 

gata  n.  gatam  gam,  gehen  mit  jemand, 
so  V.  a.  sich  mit  jemand  (Instr.)  ab- 
geben, E.  ed.  Bomb.  4,  22, 22. 

"gataghrtia  Adj.  mitleidslos,  Kir.  X,48. 

"gatajaliyiati)  zum  ausgetrockneten 
Teiche  machen,  Amit.  XX,  8. 

^gatatr§na  ohne  Verlangen,  gleich- 
gültig, S  II,  86, 10. 

gatatrapa  Adj.  schamlos,  Eudrata, 
Srfigärat.  1,  38.   [Yudh.  8,  14.] 

gatapUrva  Adj.  früher  betreten,  MBh. 
3,  296, 20. 

gatamanasha  Adj.  gedenkend,  mit 
Lok.  Eagh.  9, 67. 

gatalaksmika  Adj.  seiner  Schönheit 
beraubt,  entstellt,  E.  Gorr.  1,  60, 17. 

Gatalajja  m.  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichters,  Hala  57. 

gatasvartha  Adj.  nutzlos,  Bhäg.  P.  1, 
13,  24. 

^gatägata  Coming  and  going,  Harsac. 
255, 13. 

°gatagatika  n.  dass.,  Harsac.  59, 15. 

gatädhvan  3.  alt,  bejahrt,  MBh.  3, 
123,  5. 

gatänugatikatä  auch  Suk.  t.  o.  16 
(=  P.  30,  7). 

"gatäiju^katä  Abstr.  zu  gatäyus,  Sil, 
221,  7  V.  u.  (Ko.). 

gati  Verständnis,  Mahavy.  142.  gatim 
gataj},  zum  Verständnis  gelangt,  ver- 
stehend, ebenda  und  30,  62.  upäya- 
hauSalyagatim  gataJjb  Saddh.P.  122. 
Vgl.  1.  s). 

gatvara  (f.  t)  am  Ende  eines  Komp. 
sich  [an  einen  Ort]  begebend,  Harsac. 
(1936)  477,  3.  —  Zu  gehen  sich  an- 
schickend. Nora,  abstr.  °tva  n.  Dhar- 
maöarm.  14,  65. 

1.  gad  mit  ni,  nigadita  berühmt  in, 
—  wegen  (Lok.),  E.  ed.  Bomb.  4,  5, 3; 
=  prerita  (seil,  pitrö),  Komm.  —  Mit 
pari  beschreiben,  Bhäm.V.  2, 75. 

°gada  eine  Pflanze  (Costus?),  E  870, 
906,  907,  936  (E). 

Gadädhariya  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

"gadävant  Adj.  eine  Keule  besitzend, 
mit  einer  K  bewaffnet  (Bhlmasena), 
^udh.  5, 12.  32, 
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"Gadävidyadhara  m.  Name  eines 
Soldaten,  S  I,  562  1. 

Gadyatlkä,  Gadyabhasya  n.,  Gad- 
yavyäkhyä  t  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

" gantrl  c&rt,  Harsac.  230, 7. 

gandha  1.  g)  auch  Muk.  51,  Z.  2. 

gandhaka  auch:  wohlriechender  Stoff, 
Wohlgerüche.  °pe$ikäf.  Hariv.  8394. 
"posikä  f.  2,  89, 12. 

°gandkakara  m.  =  candanädidänam 
(t.  t.  aus  der  hastisiksä),  S  I,  495, 6. 

°gandhakarin  m.  brünstiger  Elefant, 
H  37,  66. 

gandhakäraka  2.  Hem.  Par.  2, 143. 

gandhakärl  f.  Bereiterin  von  Wohl- 
gerüchen, Hem.  Par.  2, 142. 

gandhakutl  auch  S  II,  301,9. 

gandhagaja  auch  Srik.  15,23;  H  19,36. 

°gandhacärinl  (avasthä)  ein  Stadium 
der  Brunst  beim  Elefanten,  S  I,  495, 3. 

"gandhacUrna  ^  pistätakapämsu,  Pad- 
yac.  III,  23  (Ko.). 

"gandhadantin  m.  brünstiger  Elefant, 
Srik.  XVin,  38. 

gandhanan.2.'h)  das  Verhöhnen,  Har- 
sac. (1936)  307,3.  —  *=utsäha,  Freude 
an  etwas,  Sil,  264,3.  —  =mardanam 
udvähanam  vä,  Harsac.  154,  6. 

gandhapäna  n.  ein  best,  wohlriechendes 
Getränk,  Man.  Grhy.  2, 14. 

* gandhapäsäna  m.  Schwefel,  V  366; 
Harsac.  217, 12. 

gandhapäsänavant  Ai.}.  Schwefel  ent- 
haltend, Da|ak.  (1883)  128,  5.  Nach 
dem  Komm.  =  manafisilädidhätupäsä- 
namaya. 

gandhapravädä  f.  PL  Bez.  bestimmter 
Sprüche,  JAOS  11,  380. 

gandhamämsi  (metrisch)  t  =  °mämsi, 
Varah.  Brh.  S.  51, 15. 

gandhamrga  Bälar.  64, 14;  Vikramän- 
kac.  1, 17. 

Gandharäja  1.  c)  N.  pr.  eines  Prakrit- 
Dichters,  Hala  121. 

gandharva,  vgl.  Pischel,  Vedische 
Studien  I,  77  ff. 

gandharvakanya:  hier  und  in  allen 
folgenden  Compositis  ist  [im  pw] 
gandharva  1.  a)  c)  zu  lesen. 

gandharvapratyupasthitä  Adj.  f. 
schwanger  geworden,  Divyavad.  1, 15; 
440,13.   Vgl.  Pischel,  Ved,  St.  I,  77ff. 


gandharvalokd  m.  PI.  die  Welten  des 

Gandharva    1.  a)  d)   Sat.  Br.  14,  6, 

6,1. 
°gandharvi{n?)  m.  =  gandharva,  S  I, 

477,  2. 
[gandhavant,]  f.  °vatl   *N.  pr.  einer 

tantra-Gottheit,  Mahavy.  197, 90. 
gandhaväha     1.   m.    a)    auch   Srik. 

7,22. 
gandhavahä  *t  Nase,  S  1, 123, 2. 
*gandhasära     (nach    dem    Ko.    °n.) 

Sandelholz,    S  I,  295,  4  v.  u.  (Ko.); 

Si'lk.  X,  36   [hier  Genus  unbestimm- 
bar]. 
*gandhasära  m.  "Eigenname,  Srügbh. 

5,  9  V.  u.    —    °N.   eines   Elefanten- 
treibers, Srngt.  41, 11  V.  u. 
gandhasindhura   m.  =  gandhadvipa, 

Dharma^arm.  5, 59.  [Srngarasarv.  132; 

S  I,  553, 12  (Ko.);  Govardh.  15;  Örlk. 

13,  4;  14,  22.] 
gandhasragdämavant  Adj.  mit  wohl- 
riechenden Girlanden  versehen.  Man. 

Grhy.  2,  6. 
5fow(/AaÄas<in3.  N.pr.einesScholiasten, 

Silaiika  1,  3;   eines  Elefanten,  Jäta- 

kam.  9;  *eines  Bodhisattva,  Mahavy. 

23,  60  {°hastl  zu  lesen). 
°gandhäcala  m.  =  Malaya,  Sriigt.  lO''. 
"gandhämalaka    n.     (gandhayutena 

ämalakena  dhätriphalena ;  tadraseneti 

yavat),  Padyac.  IV,  7^ 
gandhika    4.   kiskindhagandika    (v.  1. 

°gandhika)  Pat.  zu  P.  2,  4, 10. 
gandhuka,    Kesava   zu   Kausikasütra 

8,  17.    Vgl.  p.  XLVm  ed.  Bloomfleld. 

[Z.] 
°gandhaina    m.    Moschustier,    Manm. 

II,  -6'. 
gandhodaka  n.  wohlriechendes  Wasser, 

Man.  Sr.  11,3.  ^ 

gabhastimälin  m.  auch  H49, 4. 
gam  mit  abhi  Kaus.  auch :  zukommen 

lassen,  Say.  zu  EV.  9,  1, 4.  —  Mit  ä, 

ägamya  Absol.  so  v.  a.  für,  behufs; 

mit  Akk.  Divyavad.  95, 10;  mit  Gen. 

405,  10.  —  Mit  °parä  „die"?  Harsac. 

243,3;    252,9.    —    Mit    ahhyud    1. 

abhyudgata    aufgegangen    (Sonne), 

Vajracch.  32,  17.   —   Mit  nis  Kaus. 

auch:  verlieren,  einbüßen,  Campaka 

396.  484.  —  Mit  upanis  hinausgehen 

zu  (Akk.),  Jätakam.  31. 
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gama  m.  "ein  best.  Zug  im  Schachspiel 
[gamafji  paragfhagrahanam  \  pa- 
ragrhe  yänam  ity  arthah],  S  II, 
242,  2.  —  Vgl.  Lüders,  Würfelspiel, 
S.  672.    [z] 

gamalca  m.  a  musical  term,  Harsac. 
95,8. 

gamanavant  Adj.  hingehend,  ver- 
gehend, Säy.  zu  KV.  1,  113, 15. 

°gamägamana  n.  Gehen  und  Kommen, 
H13,70. 

gamägamiha  m.  Unterhändler,  Bot- 
schafter, JRAS.  Beng.  47,  405, 35. 

gamika  Adj.  auf  Reisen  befindlich, 
wandernd,  Mahavy.  270,  34;  Div- 
yävad.  50, 27. 

gamisnu,  lies:  sich  zu  begeben  beab- 
sichtigend statt  zu  d.  b. 

gamhhdra,  so  zu  akzentuieren. 

*GaTnbMragho$asvaranädita  m.  N. 
pr.  eines  Bodhisattva,  Mahävy.  23, 42. 

°gamb7itratä  Tiefgründigkeit,  S  I, 
55,  1. 

"gamhhirayati  vertiefen,  S  II,  23,  2. 

*gaya  m.  Bos  gavaeus,  Manm.  m,  2"=? 

1.  gar,  glrnd  RV.  10,  88,  2.  —  Mit 
ahhyud  lärmen,  Candli  84.  —  Mit 
ahhiprati  bedeutet  TS.  3,  2,  9,  5  und 
Äpast.  Sr.  14,  32,  6  als  Antwortruf 
etwas  zu  viel  rufen. 

2.  gar  mit  api  hinunterschlucken,  Äpast. 
Sr.  3,  19, 7.  —  Mit  ud,  udgirna  ab- 
geworfen (ahaprspiaf),  Jstakam.  25, 2. 
—  Mit  prod  in  prodgärin.  prod- 
glrna  aus  sich  entlassen,  ausgegossen, 
Divyävad.  589,  1.  —  Mit  vini  ver- 
schlingen, Bhäm.  V.  2, 118.  —  Mit  °vi, 
vigirna  =  udgtrna,  S  I,  114, 11. 

3.  gar  mit  ud,  Harsac.  (1936)  367, 19 
liest  sa  räja^o  jajägära. 

6.  gar  =  jar.  jägära  wurde  alt,  AV. 
5,  19, 10. 

garaglr,  Maitr.  S.  3,  6,  7  (69, 12). 

garana  (nach  dem  Ko.  °m.)  Hals- 
knochen, S  I,  585,  8.  —  II,  294,  25 
°Mund,  Speiseröhre? 

Oaristha  ra.  N.  pr.  eines  asura  und 
eines  Mannes. 

Oarudahetu  m.  Bein.  Visnu's,  Uttamac. 
87. 

Oarudadandaka  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

Garu^adhvuja  m.  auch  H9, 44. 


Garu^anämä§tottaraäata  n. Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Gartidapaficä.4at  f.  Titel  eines  Wer- 
kes, Opp.  Cat.  1. 

°garudamani  m.  Saphir,  Harsac.  66, 15; 
Gopal.  58, 14. 

Garud,asrlrangamähätmya  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

Garudavega  m.  °ein  Fürst  der  Vid- 
yadharäs,  S  II,  312, 3. 

garut  Fitigel  auch  &rlk.  8,8. 

*gargatrirätra,  das  Sternchen  davor 
zu  streichen. 

'gargarika  °Topf,  Suk.  t.  o.  9  [p.  22,  2]. 

garjaka  m.  °=  hhusun^i,  S  I,  145, 15 
(Ko.). 

garja  *f.  *  Elefantengebrüll,  H  31, 15. 

garji  f.  Rudrata,  Srngärat.  1, 146,  wo 
garjir  ganitü  die  richtige  Lesart  ist. 

garta  Loch  °=  cunnus,  Sam.  IV,  66. 

°gartapürti  f.  Anfüllen  des  Bauches, 
Gopal.  68, 23.  25. 

gartamit  TS.  6,  6,  4, 2  Subst.  ein  ein- 
gegrabener Pfosten. 

gartesfhä  Maitr.  S.  3,  9, 4  (118,  7)  nach 
Roth  herzustellen;  vgl.  Nir.  3, 5. 

gartya  Adj.  verdienend  iu  eine  Grube 
geworfen  zu  werden,  Säiikh.  Br.  10, 2. 

gard  °yahen,  Suk.  t.  o.  11  [p.  24, 12]. 

garda  und  gardahha,  vgl.  Pischel, 
Vedische  Studien  1,82  f. 

°gardana  n.  das  Yaheu,  Suk.  t.  o.  11 
[p.  24, 14.  15]. 

°gardabhäkränta  n.  eine  Art  Coitus, 
V  143;  E  556  (K). 

gärbha  4.  tä  antdr  evä  gärbhah  säntä 
avadatäm,  Maitr.  S.  1,  6, 12.  —  Auch 
*  Feuer,  Zach.  Beitr.  34,  und  die  Kata- 
menien,  Visnus.  27, 1.  —  ^^''madJiya- 
de^a,  Padyac.  X,  46"=. 

Garbhacikitsä  f.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

°garbhacchada  m.  inneres  Blütenblatt, 
Uttarar.  VI,  13  ^ 

°garbhanäga  m.  =  sindüra,  S  1, 367,4 
v.u.  (Ko.);  II,  167,13  v.u  (Ko.). 

"garihanämu  =  sindüra,  S  I,  245, 12 
(Ko.). 

garbhanirharana  n.  das  Heraus- 
drängen des  Kindes  aus  dem  Mutter- 
leibe, Su^r.  2,  91, 19. 

Garbhapurlmähätmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


garbhapurocläsa  m.  ein  Embryo- 
purodä^a.  Wird  nach  dem  paöupuro- 
da^a  dargebracht,  wenn  ein  weibliches 
Tier  trächtig  ist,  Äpast.  Sr.  9,  19, 6.  7. 

garbliaprävarana  n.  Schafhaut,  Am- 
nion, Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  14, 15. 

garbhamft  Adj.  im  Mutterleibe  ab- 
sterbend, Maitr.  S.  4,  8,  8  (117, 3). 

garbhayamaka :  Beispiel  auch  H  46, 74. 

garbharUpa  m.  "kleines  Kind,  S  I, 
58,2. 

garbharUpaka  m.  ein  junger  Mann, 
Mahavirac.  6, 10. 

garbhavedinl  t.  =  garbhavedana,  Man. 
Grhy.  2, 18. 

"garbhavesfana  n.  Embryohülle,  S  II, 
116,14  v.u.  (Ko.). 

°garbha^ayana  m.  =  ulba,   H  34, 19. 

garbhasarnskära  m.  Weihe  des  Foetus, 
eine  best.  Zeremonie,  Har.  zu  Äpast. 
Grhy.  14, 1. 

garbhasarnsravana  n.  Fehlgeburt, 
Sumantu  bei  Kuli,  zu  M.  5, 66. 

garbhasamkarita  m.  Mischling,  Spr. 
5749. 

yarbhasamplava  m.  Fehlgeburt,  MBh. 
2,  17, 38. 

°garbhastambha  m.  das  Festigen  des 
Foetus,  E  896  (A). 

*garbhasthüna  n.  "Niststätte,  S  I, 
99, 14  (Ko.);  Uterus,  E  425  (D). 

garbhasrävin  1.  Paiicar.  4,  3, 67. 

garbhägära  1.  und  2.  sind  mit  einem 
*  zu  versehen. 

garbhäve§tana  n.  Schaf  haut,  Amnion, 
Har.  zu  Äpast.  Grhy.  14, 15. 

garbhita  °=  afikurita,  S  I,  94, 1. 

°garbhikrta  =  svlkrta,  H  16, 6;  22, 19; 
47,54;  contained,  Harsac.  112,9. 

garniut  f.  "Bremse,  S  II,  65,4. 

garmud,  Harsac.  (1936)  478,  2  liest 
garmuti  st.  garmudi.  "Nach  dem 
Komm,  ist  garmut  eine  Schling- 
pflanze. 

garva  etwa  *Bannung,  Exorzismus, 
Verfluchung.  Mahävy.  197, 29. 

*garvabhanda  m.  ° Wallnußbaum ? 
S  I,  96, 14  V.  u.  (Ko.)  als  Erklärung 
zu  aksola;  pw  Thespesia  popul- 
neoides  und  Ficus  infectoria. 

*  garvara  m.  °BüfEel,  S  1, 68, 2;  II,  217, 5. 
—  *garvarl  "Büffelkuh,  S  1,12,9 
V.  u.  (Ko.);  76, 6;  IL,  224, 4  v.  u.  (Ko.). 
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garoita  —  gäradaka 


garvita  n.  Hochmut,  Stolz,  R.  ed.  Bomb. 

4,  16, 9. 

1.  gal  mit  ud  »Kaus.  S  1, 115, 11  (Ko.) 
udgälita,  ausgespien.  —  Mit  vinis 
hervorbrechen,  Pr.  P.  108.  —  Mit  ''sam 
to  drip,  Väs.  253, 1  {s  am  galant). 

gala  m.  °Fischhaken  (matsyavedhana- 
lohakantaka),    S  II,  216,  7;    217,8. 

5.  galähäral 

°galakandali  =  Jcanfha,   S  I,  124,  11 

(Ko.).    (kandall  pw  *Fahne.) 
"galagarjita   n.    Halsdonner  =  leere 

Prahlerei,  S  I,  564, 2.  10. 
galagranthi   m.   Halsschlinge,   Dhar- 

masarm.  4, 49. 
galagraha  m.  "Umarmung,  S II,  247, 17. 

—  "der  an  der  Gurgel  packt,  Padyac. 

X,  53  b. 
galagrähin  Adj.   am   Halse  packend, 

so   V.  a.   übertreffend,   Padaravinda- 

sataka  2. 
^galatä  f.  =  galasya  kanfhasya  bhävahi,, 

Yudh.  7, 12. 
galana  n.  "Genießen,  S  I,  103,  3/4.  — 

0=  jalavinäsa  II,  69, 3. 
galarandhra  n.  Kehle  (sowohl  Luft- 
ais   Speiseröhre),    Nllak.    zu    MBh. 

12,  283, 54;  Campaka  35. 
""galavalgana  n.  =  garjita,  S  I,  188,9 

(Ko.). 
^galavalita  n.  [1.  °valgita]  =  garjita, 

S  I,  186, 1  V.  u.  (Ko.). 
" galahastana   n.   =  galahasta,   Päri- 

jätam.  1, 5  *. 
^galahastikä  das  am  Halse  Packen, 

Srik.  V,  47  (Ko.). 
galahastita  Haravijaya  30,48.  [Z.j 
°galänta  Adj.  bis  zum  Halse,  ßasas. 

40, 13. 
"galahära  m.  SI,  456, 4  Verschlucken 

des  Angelhakens  {vakrakantakamärri- 

sabhaksana). 
*gali  m.  junger  Stier,  S  II,  317,4. 
galita  =  dravibhüta,  Kutt.  108. 
galuntä  m.  AV.  C,  83,4. 
galdä,  vgl.  Pischel,  Vedische  Studien 

1,83  f. 
galbh  mit  °abhipra,  entschlossen  sein, 

H  3, 13. 
"gallaphullana  einer  der  die  Backen 

aufbläst,  S  I,  384, 8. 
gallarka  ^^  galvarka,  R.  ed.  Bomb.  3, 

43,  29. 


°galvarkopala   m.    Mondstein,    Srik. 

XXV,  39. 
gava,  f.  gavl  Rede,  Siä.  2, 68. 
*Gavadika  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 

Kai  zu  P.  2,  1, 6. 
gavak$ita    (am    Ende    eines    Komp.), 

Srik.  6, 15. 
gavälambha  m.  das  Schlachten  eines 

Rindes  (beim  Empfang  von  Gästen), 

so  V.  a.  atithya,  Sud.  zu  Apast.  Grhy. 

7,25. 
"gaväUdha  wie   von   einer  Kuh  ge- 
leckt? SI,  311, 12  (Ko.). 
°gaväsana    n.    S  I,  175,  8  v.  u.  (Ko.) 

=  nyäsäsana. 
gavästhi   Adj.    Bez.    einer   Art    von 

Pfeilen,  die  in  einem  ehrlichen  Kampfe 

nicht  gebraucht  werden  dürfen,  MBh. 

7,  189, 12. 
gavlni  zu  lesen  statt  gavini. 
"gavlnl  Mutterschoß,  Mgs.  II,  18,4". 
°gai,sukä  ?  Suk.  t.  o.  29  [p.  40, 12.  13]. 
gahanarupa  von  undurchdringlichem 

Wesen,  S  II,  151, 12  (Ko.). 
gahane?thd  Adj.  (f.  ä)   in   der  Tiefe 

befindlich,  Maitr.  S.  1,  2,  7  =  Kap.  S. 

2,  3  -=  Käth.  2, 8. 
gdhya  Adj.  Bez.  eines  Agni,  TS.  5, 5, 9, 2. 
gahvara  n.  =;  *päpa  (hypocrisy),  Ear- 

sac.  44,  7. 
1.  gä.    jagäyät  RV  10,  28, 1.   —  Mit 

adhi    Kaus.    adhyajlgapat,    Hem. 

Par.  1,  398.   —   Mit   ava  verstehen, 

wissen,   Kir.  12,  34.  —  Mit  pra   2. 

lies:  27, 10 ff.  —  Mit  vi  dazwischen 

treten,  trennen;  mit  Akk.  Sänkh.  Br. 

13,9. 
3.    gä    auch    sagen,    sprechen,    —  zu 

jemand    (Akk.),    Campaka  126.    137. 

338.  438.  472;  Uttamac.  107.  285.  — 

Mit  ava,  °glta  abgeschwächt  (^oka), 

Jatakam.  2;  zum  Überdruß  geworden, 

10,1. 
Gängäyani  m.  °=  Ganapati,  H  36, 42. 
Gängeya  m.   N.  eines  "Königs,  Päri- 

jätam.  1, 3"*. 
gäfigaucyd   m.    ein   best,  göttliches 

Wesen,  Maitr.  S.  2,  9, 1. 
gäjara  Mohrrübe,  im  Brahmap.  nach 

Aufrecht. 
gädhavarcas,  Nom.  abstr.  "varcastva 

n.,  Suör.  1,  49,  20. 
gädhlkriyä  Verengung,  E  879  (P). 


°gänanikya  n.  Buchführung,  Rech- 
nungsablage, Kaut.  62, 9;  64,2. 

*gätiikya  n.  Hetärenschar,  H  17,  36. 
[pw  hat  ,eine  Versammlung  von  He- 
tären', was  immerhin  zweideutig  ist. 
Direkt  komisch  aber  wirkt  der  ,Verein 
schwangerer  Frauen'  bei  gärbhina, 
gärbhinga.] 

° gändaraka  =  vlrana  (Andropogon 
muricatus),  S  II,  43, 8  v.  u.  (Ko.). 

gätra  und  °yuta  Adj.  umfänglich,  groß 
(Edelstein),  Räjan.  13, 149.  161.  166. 
171.  183.  194. 

gätrasayya  Adj.  als  Bez.  bestimmter 
Einsiedler,  R.  ed.  Bomb.  3,  6, 3. 

gäträvara  MBh.  6,  54, 57  am  Anfang 
eines  Komp.  nach  Nllak.  gätra 
=  pürvakäya  und  avara  =  adhaJf,- 
käya  (bei  einem  Elefanten). 

°gätrika  s.  baddhagätrika. 

gätrikägranthi  m.  eine  Art  Knoten, 
Harsac.  (1936)  22, 4. 

gäthänäräiamst  f.  Du.  gätha  und 
näräsamsl,   Maitr.  S.  1,  11,5  (167,  8). 

*gädh  =  prati§tham  labh,  S  f,  421,  8; 
"seicht  werden  I,  599,  8. 

*Gädhibhu  m.  Patron.  Visvamitra's. 

°gänin  singend?  H  43, 262. 

gänlya  (wohl  n.)  Gesang,  R.  Gorr.  1, 
3,70. 

gämdohasamnejana  das  Spülwasser 
eines  Melkgeschirrs,  Maitr.  S.  1,  8, 3. 

gändharuavidyä  f.  Musik,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  13,  7, 8. 

°gändharvlkrta  zu  Sängern  gemacht, 
rs  1,318,3  v.u.  (Ko.). 

gändhära  *=  sindüra,  red  lead  used 
as  a  cosmetic,  Väs.  127, 2. 

*gämbhlra  Adj.  von  gambhira. 

gäyatri  *Acacia  caterhu,  Sil,  195, 5. 

Gäyatrlkalpa  m.,  Gäyatrlkavaca  n., 
Gäyatritattvadarpavta  m.,  Gäya- 
trltätparya  n.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

gäyatrlyäman  Adj.  (f.  °yämni)  unter 
gäyatri -Versen  kommend,  Äpast.  Sr. 
4,  7,  2. 

Gäyatrihrdaya  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

"gäyanikrta  zu  Sängern  gemacht,  S  I, 
318,  3. 

°gäradaka  m.  fettschwänziges  Schaf, 
S  II,  221, 1  V.  u.  (Ko.). 


garudabandha  —  GutiapäflM 
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'garuclahandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  593.  598  (D). 

"garbhiinijkavarja  Adj.  Kaut.  77, 1/2, 
vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  110,20  und  Anm.  9. 

°g(indhärapanka  m.  Kaut.  91,  2  v.  u.  ? 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  134,  Anm.  4. 

°garu(liya  Adj.  auf  die  Gifte  bezüglich, 
Srik.  II,  5. 

Gärti4opani$ad  f.  Titel  einer  Upa- 
nisad. 

[garga,]  3.  f.  gärgt  zu   akzentuieren. 

gärdahha,  so  zu  betonen. 

gärdabha  °eine  Art  Coitus,  E  577  (A). 
593.  595  (D). 

"gärdahhiha  eine  Art  Coitus,  E  569 
(R).  578  (A). 

"gärdha  n.  MahSvy.  110,  36  fehlerhaft 
für  gärddhya. 

gärdhapr§ta  oder  °prasta  Bez. 
einer  nicht  sanktionierten  Art  des 
Selbstmordes  (bei  den  Jaina),  Slläfika 
1,  369. 

gälana  n.  "Einschmelzen,  S  I,  457,  8. 

gälava  m.  *Symp]ocos  racemosa,  S  I, 
105, 14  (Ko.). 

gävaya  Adj.  vom  Bos  gavaeus  stam- 
mend (Fleisch),  Visnus.  80, 9.  —  kii- 
tiapa  n.,  Parä^arasamhitä  11  nach 
Aufrecht. 

gäh  mit  ahhyava  Harsac.  72,  5  abhya- 
vagädha  ==  °parinata,  completed  (of 
time  of  life).  —  lAii  pari,  °gädham 
Adv.  in  hohem  Grade,  mit  aller  Macht, 
ZDMG  36, 535.  —  Mit  pra,  pra- 
gädha  1.  eingetaucht,  eingeweicht, 
getränkt  — ,  stark  vermischt  mit  (im 
Komp.  vorangehend).  2.  viel,  vielfach. 
'»!  Adv.  stark,  kräftig,  nachdrücklich, 
in  gehörigem  Maße.  —  3.  reich  an 
(im  Komp.  wangehend).  —  4.  vor- 
gerückt, spät  (Abendstunde),  Da^ak. 
89,  3.  —  5.  *schlimm,  arg.  —  Mit  vi, 
vigädha  =  °ghana  (of  night,  „late"), 
Harsac.  120, 16.  —  Mit  sam,  Festgr. 
13,  35. 

"gähaniha  Adj.   zu  gahana,  H  6, 166. 

■'gindarika  (m.?)  Ball,  S  I,  104,  14 
(Ko.). 

5.  gir  m.  =  giri,  Berg,  RV.  5,  41, 14; 
7,  39,  5.    Auch  Siä.  4, 59. 

<firi  ==  pujya:  Sumaügalastotra  1  (soma- 
giri:  vgl.  Eggeling,  Cat.  p.  1475'',  2. 
[Z.] 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


girika  2.  m.  a)  *Spielball,  S  I,  30, 1; 
132, 12  V.  u.  (Ko.);  3U,  4.  —  2.  b)  auch 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Siva's; 
=  Candagirika,  DivySvad.  374, 14. 

°girikanyakä  =  PärvatI,    H  28,  115. 

*girikarnt  Clitoria  ternatea,  E  897. 
906  (R)  =  ed.  Benares  1912,  XIV,  27. 

°girigudaka  ball  (for  playing  a  game 
resembling  polo),  Harsac.  238, 7. 

giricärin  Adj.  =  giricara. 

giriduhitar  auch  SrIk.  7,  9;  16,39. 

girinadikä  f.  Gebirgsbach,  Kad.  251, 19. 

°Girinäri  =  Girnar,  S  I,  34, 14  (Ko.). 

°giriputrl  =  PärvatI,  SrIk.  VIII,  1. 

girimallikä  Harsac.  17  (Glosse  zu 
kutajä).   [Z.] 

girimalli  Marikha  345,  v.l.    [Z.] 

°Girimekhala  m.  N.  eines  Elefanten, 
Padyac.  X,  1". 

giriräja  m.  =  giriräj,  R.  ed.  Bomb.  4, 
45,  4. 

°giriräjaputrl  =  PärvatI,  SrIk. 
VII,  13. 

°giriräjabhtt  =  PärvatI,  Örlk.  VIII,  12. 

girirüpa  Adj.  berggestaltet,  bergähn- 
lich, TBr.  3,  10,11,4. 

girisayä,  so  zu  akzentuieren. 

girisutä  m.  Gebirgs.sohn,  ein  best,  gött- 
liches Wesen,  Maitr.  S.  2,  9, 1. 

"Girisopänagara  n.  eine  Stadt,  S  I, 
181,9  (Ko.;  hier  steht  Girisopäna- 
rata  mit  ?);  189,  10  (Ko.);  228,  12 
(Ko.;   hier  steht  Girisopanagara). 

giri  Adv.  mit  kr  zu  einem  Berge  an- 
häufen, Hem.  Par.  12,4. 

°gitadhavala  n.  Segensspruch  (maA- 
gala),  S  II,  ISö,  9  v.  u.  (Ko.). 

Gltägadhärthadipikä  f.,  °tätparya 
n.,  °candrikä  f.,  °bodhikä  f.,  °pra- 
tipada  n.  Titel  von  Werken,  Opp. 
Cat.  1. 

gitärtha  Kathakoöa  (Tawney's  Trans- 
lation p.  15,  Anm.  p.  225).   [Z.] 

Gitärthasamgraha  m.,  °rak$ä, 
°vivrti  t,  °samangaläcärapad- 
dhati  t,  °sära  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

*girvant  Adj.  von  2.  gir. 

Girvänaüoka  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

"girvänäcala  m.  =:  Meru,  S II,  350, 26. 

°guggala  [m.?J  =  k^etrapäladhttpa,  S  I, 
49,  3. 


gumkara  m.  das  Gesumme  der  Bienen, 
ZDMG  32,  735. 

gunguma  Gesumme,  Subhäsitäv.  606. 
Vgl.  ghunghuma. 

gucchaka  *m.  Strauß,  S  II,  201, 14  v.  u. 
(Ko.). 

*guccharka  v.  1.  für  galvarka,  Zach. 
Beitr. 

[guüja,]  f.  guüjä  auch  Trommel.  [H 
50,21;  Srik.  6,72.] 

guüjita  n.  Gesumme  (der  Biene),  Ge- 
sang (des  kokila).  Auch  H  35,  44 
(Schwirren  der  Bogensehne). 

gutikastra  n.  ein  Bogen,  von  dem  Ton- 
kugeln abgeschossen  werden,  Väsav. 
183, 1. 

guda  m.  *  Rüstung  für  Elefanten,  S  I, 
I      582, 5. 

gudajihvikänyäya  m.  die  Art  und 
Weise  des  Zuckers  und  der  Zunge, 
so  V.  a.  der  erste,  aber  bald  sich  ver- 
lierende Eindruck,  eine  nur  für  den 
Augenblick  sich  empfehlende  Ansicht. 
Vgl.  gudajihvikayä  Abhinavagupta 
zu  Sahrdayäloka  244,  a. 

*gudapu§pa  m.  Bassia  latifolia,  S  I, 
106, 6  V.  u.  (Ko.). 

"gudamadya  n.  =  maireya  n.,  S  I, 
542,  10  (Ko.). 

gudala  n.  Svapnac.  2,32. 

gudä  H41, 53  "Pferdegeschirr,  Zaum- 
zeug? 

guna  Bez.  der  Zahl  drei;  vgl.  1.  n).  — 
Macht,  Jätakam.  17,  23.  °gunät  so 
V.  a.  infolge  von,  vermöge,  24.  25.  — 
Koch,  Siik.  XXV,  47.  —  *=  Bhima, 
Väs.  15, 1.  —  "Schnurarbeit  (d.  h.  das 
Aufreihen  von  Perlen  auf  Schnüre 
etc.),  Kaut.  87, 5  v.  u.  3  v.  u. 

gunaganavant  Adj.  mit  vielen  Vor- 
zügen ausgestattet,  Bhäm.  V.  1, 19. 

gunagrahltar  Nom.  ag.  Stricke 
empfangend  und  zugleich:  Vorzüge 
anerkennend,  Bhäm.  V.  1, 8. 

°gunagrähitä  Verständnis  für  Vor- 
züge, Unm.  2, 6. 

gunatantra  Adj.  sich  von  Vorzügen 
leiten  lassend,  auf  Vorzüge  Gewicht 
legend,  Mailin.  zu  Kumäras.  3, 1. 

gunatas  3.  von  selten  der  lautlichen 
Eigenschaft,  P.  1,  1,  50  Seh. 

Guriapätha  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 
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GwiapSla  —  gttdhaka 


°Gui^apäla  m.  N.  eines  Sresthin,  S  11, 
338, 24. 

"Gunamäla  N.  einer  Königin,  S  ET, 
282, 15. 

gunay  "beachten,  S  I,  418,8.  —  °als 
Qualität  erwerben,  Dhanika  in  seiner 
Strophe  zu  Da^ar.  IV,  61  (p.  131,  Z.  5 
ed.  Parab:  päru^yam  . . .  hrdayenädya 
gunitam)  und  ebenda  Z.  12  (prakopafy  \ 
ho  'py  anyafy  . . .  gunito).  —  Mit  anu 
fördern,  Kir.  13, 44. 

gunaratnamaya  Adj.  mit  juwelen- 
artigen Vorzügen  ausgestattet,  Hem. 
Par.  2, 53. 

gunavrata,  lies  Nebengelübde,  Neben- 
pflicht. 

gtinasabda  das  Schwirren  einer  Bogen- 
sehne, Divyävad.  223, 3. 

Gunasundara  m.  N.  pr.  eines  Da^a- 
pflrvin,  ZDMG  34,  252. 

*gunastu  n.  und  *°stü  f.  Baumwolle, 
ßajan.  4, 191  nebst  v.  1. 

"gunahärin  Adj.  durch  Vorzüge  ent- 
zückend, Padyac.  IX,  75". 

gunagrya  =  sattva,  Ragh.  3, 27.  Vgl. 
gutta  1.  n). 

"Gunänkusa  m.  Name  eines  Elefanten- 
bändigers, S  I,  495, 7. 

gunädhya  1.  E.  1,  7,6. 

gunänvita  auch  =  gunänvaya,  Svetääv. 
Up.6,4. 

"gunitä  Abstr.  zu  gunin,  SI,  411, 7. 

"gunitva  n.  Abstr.  zu  gunin,  S  I, 
411,5  v.u.  (Ko.). 

^guninika  Üben  im  Bogenschießen, 
S  I,  220,  8  v.u.  (Ko.):  saräbhyäsäva- 
sare§u  bänaguninikäprastävesu. 

°gunlkära  m.  =  °karana,  Daiar. 
111,21^'  (Ko.)  S.  87,  Z.  10. 

"gunikr  zu  einem  Vorzuge  machen, 
S  1,11,1. 

gunth  mit  ava  ° zusammenrollen,  Sil, 
42,  6   (avaguntTiita  =  kuniallkrta). 

gund,  parigundita  bestäubt,  Silänka 
2,4. 

Gunduhhatta  m.  N.  pr.  eines  Autors, 
Opp.  Cat.  1.  ottiya  n.  sein  Werk, 
ebenda. 

gunya  Adj.  *mit  Vorzügen  versehen, 
H  17, 95;  Bijdr.  tot  de  L.  T.  en  Volk. 
1885,  128. 

1.  gup  mit  ni  verbergen,  Kir.  6,  38; 
15, 19.  —  Mit  vi  Desid.  jemand  (Akk.) 


tadeln,  Jatakam.  23, 23;  sich  tadelnd 
äußern,  26.  —  Kaus.  "verkleiden,  S  I, 
261, 14  (Ko.). 

1.  guptadhana   n.    verwahrtes   Geld, 
Paöcat.  ed.  Bomb.  2,  39, 2. 

2.  guptadhana  Adj.  der  sein  Geld  ver- 
wahrt, ebenda  2,37,21. 

°guptabhä?ana  m.[!]  81,408,12  v.u. 

(Ko.). 
° guptitas  Aiv.  from  conflnement,  Har- 

sac.  280, 21. 
°guptisthäna n.Verwahrungsort,  Kaut. 

55, 12. 
guptl  Adv.   mit   kr   verstecken,   ver- 
bergen, Uttamac.  337. 
[guphi\  vor  guphita  ist  das  *  zu  strei- 
chen. —  Mit  °2)ra^i  winden,  H42,7. 
guphä  oder  gumphä  f. 
° gumagumäy amäna  Adj.  =  gumayu- 

meti  garjant   (Wolke),    üttarar.  ed. 

Ghäte  p.  156,  Z.  7. 
gumagumäyita  n.  das  Summen,  Väsav. 

141,1. 
gumphanikä  f.  Wortgewinde,  ein  litera- 
risches Produkt,  Subhäs.  159. 
°gumbhita    Örrigbh.  32*    Druckfehler 

für  gumphita  (=  ° aufgehäuft)? 
[gur  mit  ä,]  ägUrna  unter  Drohungen 

aufgehoben    (parahadha),   Jätakam. 

9,40. 
guru  Adj.  MBh.  13,  1, 21  nach  Nilak. 

schuldbeladen. 
guru  m.  "Donnerstag,  S  I,  317, 7. 
Gurucandrikä    f.,    °jfiänaväsistha, 

°tararngint  f.,  °dlpikä  f.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
°Gurudeva  m.  N.  eines  Heiligen,  S  II, 

290,  27. 
Gurunädi  f.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
GurubhavaprakäMkä   f.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
guruvartaka  Adj.   =  guruvartin,   R. 

Gorr.  2,  107, 19. 
guruvartin,  Nom.  abstr.  °titä  f.,  E.  2, 

115, 19. 
guruvära  m.  Donnerstag,  Hemädri  1, 

66,7. 
Guruvidhivijaya  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°guruci  [pw  schreibt  «/Mditcl]  =amrtä, 

Cocculus  cordifolius,  S  II,  194, 11  v.  u. 

(Ko.). 


Gurüpasattivijaya  m.  Titel  eines. 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Gurvarthadlpikä  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
gula  m.  °Kugel,  Örlk.  HI,  5. 
°gulaka  m.  Menge,  Örlk.  1, 14  (Ko.); 

XI,  52;  XVI,  3  (Ko.).  —  n.  Srik.  XI,  1 

[in     °vajragulakam    =    äyudha- 

bhedafy]. 
°gulagulaka  (m.?)  Schluck,  S  II,  153, 

12/13  (Ko). 
°gulaguläyamäna  Adj.  donnernd  (von 

der  Wolke   gesagt;    gulaguläsabdam 

kurväna),    Uttarar.  p.  158,   Z.  3   ed. 

Laksmanasüri. 
[gulika  °=  gulikä  (Perle)  S  I,  469, 10? 

Vielleicht  ist  in  taralagulikahäraprä' 

bhrta°  taralagulika  einfach  als  Bahu- 

vrihi  zu  hära  anzusehen.] 
gulikä  °=  ntlika  (pw  3,  f.),  S  II,  146, 9 

V.  u.  (Ko.). 
*guluccha  m.  Büschel,   S  II,  309,24; 

Strauß,  Srik.  VIII,53.  Blüten-Büschel, 

Padyac.  VI,  26''. 
*guluftcha  m.  =  guluccha,  S  I,  105,4; 

244, 2;  465, 15  v.  u.  (Ko.);  605, 12  (Ko.); 

II,  17, 13  V.  u.  (Ko.). 
*guluftchaka  m.  =  guluccha,  S  II,  14, 

10  (Ko.). 
gulußccha  (?)  Yasastilaka  bei  Petersen, 

Report  1883/84,  p.  150, 5  v.  u.  [Z.] 
*gulphajäha  lies  n.  statt  m. 
gulma    m.   n.    (an    die   Militärposten 

zu  zahlende)   °Durchlassungsgebühr, 

Kaut.  99, 2. 
gulmatarapanya  n.  Werft-  und  Fähr- 
geld, Divyävad.  92, 27. 
°gulmatä  bushiness,  spleenfulness,  Ves. 

93,1. 
*gulniinl  =  vtrudh  s.  milguni. 
1.  guh  Z.  6  lies  *jughuK^ati.  —  Mit  ni 

auch  sich  verstecken,  —  verbergen, 

nigühitum  E.  ed.  Bomb.  3,  62, 4. 
*guhyakeSvara  m.  Beiname  Kubera's, 

S  I,  84, 13  (Ko.). 
* guhyapatividyä   f.   ein  best.  Gebet, 

Schief ner,  Täran.  121. 
guhyaruj  f.  eine  Krankheit  der  Scham- 
teile, Varäh.  Brh.  S.  5,  86. 
guhyä  °Saum,  Borte,  SI,  398, 6. 
°guhyägä,ra  Schamteile,  Lat.  10, 8. 
"gudhaka  n.  eine  Art  Zahnmal,  V  126. 

E  499  (K,  E,  A). 


gudhakartrka  —  go 
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^gadhahartrha  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  43,  307. 

"güdhakriyäkarmalcarfrha  m.  Bez. 
einer  Strophenform,  H  43, 364. 

gudhagulpha  Adj.  dessen  Fußknöchel 
nicht  zu  sehen  sind.  Nom.  abstr.  °tva 
n.  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  3, 18. 

°gadhacarana  m.  Schlange,  H  39,  36. 

*gud.hapattra  m.  Capparis  aphylla, 
8  II,  219,  11  (Ko.;  gUthapatra  ge- 
druckt). 

'güdhapada  m.,  Schlange,  H33, 32. 

*gUdhapuru$a  m.  Späher,  S  1,400,4; 
Kaut.  18,  6  (J.  J.  Meyer  „Geheim-, 
diener"). 

güdhamantra  Adj.  Pläne  geheim 
haltend,  Rudrata,  Srngärat.  1,39. 

°güdhaleJchya  Geheimschrift,  Kaut. 
21,8. 

qttdhavarcas  Adj.  dessen  Glanz  ver- 
borgen ist,  Bhag.P.  1,  19,28. 

güdhägära  Gefängnis,  Mrcch.  98,  9. 

gudhägüdhatva  n.  =  gUdJiägüdhatä. 

güdhänga  °the  privities,  (männl.)  Ge- 
schlechtsglied, Sam.  IV,  59. 

^gudhäjlvin  m.  ein  verkappter  Spion 
oder  Dieb,  Kaut.  197, 17. 

gudhodaka  wohl  ein  Wassergefäß  mit 
einem  engen  Halse,  sodaß  das  Wasser 
darin  nicht  zu  sehen  ist,  Uttamac.  71. 

gutha  m.  *Kot,  S  I,  447, 12  (Ko.) 

gur  +  °ud  H  35,  6  \udgurya  =  ud- 
yamya\\  43, 183  [udgürna  geschwun- 
gen]. 339  [udgurya  =  bhramayitvä]; 
48, 1 16  [«rf^Mrna].  udgürna  "erhoben, 
gezückt,  Kir.  XV,  9. 

gurd,  gUrdati  etwa  springen  nach 
(Lok.)  JAOS  11,  CXLVII.  Vgl.  kürd. 

gürda  m.  angeblich  eine  best.  Speise 
der  Asura,  nach  welcher  das  säman 
benannt  wwden  ist  Nom.  abstr.  zu 
dem  Namen  des  säman  °tva  n.  Läty.7, 
1,1,2. 

*gUväka  m.  Betelnußbaum,  SI,  466, 3. 

güha  Adj.  (f.  a)  in  jfiäna°. 

°güha  Grube,  Kaui  48, 19. 

grnjanaka  1.  MBh.  13,  91,  39.  Nach 
NÜak.  n.  und  =  grüjana  2. 

"grddha  m.  S  I,  45,5/6  und  2  v.u.  (Ko.) 
=  grdhra  (Geier). 

*grddhi  f.  Gier,  Mahävy.  110,35. 

grddhitva  und  grddhin  richtig;  vgl. 
Pali  giddhin. 


gfdhra^lr?an  Adj.  (f.  °Mrsni)  geier- 

köpfig,  TaittÄr.  1,28, 1. 
Grdhresvara  m.  N.  pr.  eines  Gebirges, 

M.  Müller,  Ren.  (Cappeller's  Übers.)  326. 
grhh  am  Ende  eines  Komp.  auch  Adj. 
gr§ti  s.  vanagr§ti  unten. 
gr?tikä  2.  Su^r.  2,  65,  4. 
grha   n.   häusliches  Leben,   Familien- 
leben, Jätakam.  19. 
grhaka   n.   Häuschen,   Hütte,    R.  ed. 

Bomb.  3,  42, 23. 
*grhakumärl    f.    eine  best.   Pflanze, 

Räjan.  im  SKdr.  unter  sthaleruhä. 
Grhagupta  m.    N.  pr.  eines  Mannes, 

Dasak.  (1925)  2,  116, 18. 
°grhacataka  E  865  (R)?   In  der  Aus- 
gabe Benares  1912  wird  das  Wort 

von    Käficinätha    einfach    mit    kala- 

viiika  (Sperling)  erklärt.     Es  würde 

sich  demnach  um  einen  Haussperling 

handeln. 
°grhacandra    m.   Spiegel,    H  23,  47; 

35,  21. 
grhacäraka  Leben  und  Treiben  eines 

Haushalters,  Jätakam.  18, 20. 
"grhacintaka  m.   Architekt,   Harsac. 

229,  3. 
°grhadtrghikä  Hansteich,  S 1, 38,5/40,1; 

206,  2. 
grhadevatä  Sg.  Bhäm.V.  3, 12. 
grhanirväha  m.  Besorgung  des  Hauses, 

Haushalt,  Kathäs.  57, 29. 
grhapativadana  n.  eine  best.  Litanei, 

Sänkh.  Sr.  10,  20, 1.  Abgekürzt  grha- 

pati  m.  dass.,  2. 
grhapäta  m.  der  Einsturz  eines  Hauses, 

Kathäs.  28, 149. 
Grhapithikä   f.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
grhapuja   f.    Verehrung  des  Hauses, 

eine  best.  Hochzeitszeremonie,   Sud. 

zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
"grhamarkata  m.  zahmer  Affe,  S  II, 

61,5. 
grhamedhä  t  =  gärhasthya,  Dharma- 

garmäbhy.  3,  73. 
grhamedhiya   °m.    =  grhastha,    S  I, 

286,  9. 
grhaye  zu  streichen,  da  die  richtige 

Lesart  grhe  (Maitr.  S.  1,  9, 5)  =  grh- 

yate  ist. 
°^f  Äa»ai)iÄ;ä  HausteichjSI,  39,10(Ko.); 

206, 12  (Ko.). 


°grhavapi  Hausteich,  S  I,  187, 11  v.  u. 

(Ko). 
°grha,^akuntikä    f.    im   Hause    ge- 
haltenes Vögelchen,  Uttarar.  1, 45'^. 
grhastha  2.   Nom.  abstr.  °tä  f.  Mahä- 

vlrac.  62, 13;  üttarac.  1, 8. 
*grhämhu   n.   saurer  Reisschleim,    E 

883  (P). 
grhäy(ate)   zu   einem  Hause   werden, 

Kulärnava  9, 59. 
grhävagraham  f.  Hausschwelle,  der 

Platz  vor  einem  Hause,  Harsac.  (1936) 

335,6.   [Sil,  27,6;  185,4.] 
*grhävagrahim  Schwelle,  S  II,  28,  8 

V.  u.  (Ko.);  Harsac.  171, 17. 
grhäSrama  m.  =  °grhastha,  S  II,  403, 

13  (pw:  der  Stand  des  Hausvaters). 
°grhäsritam.  =  grhastha,  S  II,  109,2. 
grhltadikka  Adj.  nach  allen  Himmels- 
gegenden entflohen,  Sis.  1, 64. 
grhltaprstha  Adj.  so  v.a.  beim  Kragen 

gepackt,  R.  Gorr.  2,  109, 56. 
°grhltamuktatä  =r  capalatä,  S 1, 221,9 

(Ko.). 
grhltavasativarlka  Adj.  der  die  va- 

sativari -Wasser  geschöpft  hat,  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  11,20,12. 
°grhltavac  Adj.  having  taken  a  vow 

of  silence,  Harsac.  192, 16. 
2.  gfhya  1.  Maitr.  S.  2,  9, 8  (126,8). 
Grhyaplthikä  f.,  °pra^nam.,  °ratna 

n.,    Grhyändapille,    Grhyäyana- 

prayoga  m.,  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
*genduka  m.  Ball,  S  I,  214, 5  v.u.  (Ko.); 

567, 12  (Ko.);  Srlk.  VI,  62  (Ko.). 
geha  Familienleben,    Jätakam.  18,  19; 

20,  35. 
°gehakäntä  Hausfrau,  Rasas. Epilog  l*". 
*gehänupravesantyaFsLt.züF.5,l,lll. 
*gehävaskandam  st.  gehänuskandam, 

Kai 
°gehenandin  m.  Prahlhans,  H38, 90. 
°gehenardin  m.  Maulheld,  H  38,87  (Ko.). 
gairika  3.  m.  eine  Art  ^ramana,  Sllänka 

2,13.    Vgl.  Ind.  St.  16,381;  17,32. 
*gairikäkhya  Räjan.  11,94. 
1.  go  1.  Rinder  als  Kriegsbeute;  daher 

der  Ausdruck  gösu  gam  so  v.  a.  in 

den  Streit  ausziehen,  z.  B.  RV.  2,  25,4; 

5,  45, 9;  8,  60, 5.  —  °eine  Art  näyaka, 

E  347  (P).   —   °Ort,  Stelle  (=  bha), 

Kir.  IV,  10. 

22* 
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göagra  —  gomütragandhi 


göagra.  Vgl.  Pischel,  Vedische  Studien 

1,51. 
gokanfaia  2.  a),  Divyavad.  19, 19. 
*goku7iika  m.  v.  1.  für  gokanfaia,  Zach. 

Beitr. 
°«/oÄ«Zaam.Knhhirt.S  1,56,14  v.u.  (Ko.). 
yokulika  °f.  Rinderhirtin,   8  1,249,5 

V.  u.  (Ko.). 
gograha  m.  Rinderraub,  MBh.  6,  98, 11. 
°gcgräham=  gaväm  grähah  rodhanam, 

Yudh.  6, 19. 
gocara  1.  a)  Äpast.  Ör.  1,  2.4;  Kir.4,10. 

—  Futterplatz  (für  Vögel).  Jätakam. 

22.   —   *=  Iryäpatha,  Mahavy.  245, 

976.  —  1.  b)  PI.  so  V.  a.  Außenwelt 

(Gegensatz  veSman),  MBh.  12,  250,6. 
gocarata  °range,  Väs.  272, 2. 
*Gocarapari.^uddha    n.    Titel    eines 

Werkes,  Mahavy.  65,  51. 
Gocarabhä^ämuhOrtavidhi  m.  Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
■gocarika   Adj.   in  Berührung  — ,   im 

Verkehr  stehend  mit  . . .,  Divyavad. 

307,  21. 
gocarl  °Subst.  f.  im   Ka^m.  Siv.   die 

zweite  der  4  karane^varl's,  die  Herrin 

des  Innenorgans,  Praty.  Hrd.  29,2.  [B.] 
"gocarlcakra  n.  der  Kreis  der  gocarl, 

die  Gruppe   der  äakti's  des  Innen- 
organs, Praty.  Hrd.  29, 8.  [B.] 
°gotä  =  badari  (Zizyphus  jujuba),  S  11, 

219,11  (Ko.). 
golikä  s.  unter  golaka  weiter  unten. 
"gonih  (prasärayati)  =:^nataprasevakam 

{dkaratt),  S  H.  88, 3. 
gom  °=  carmamayam  ücchädanam,  SI, 

398.  6. 
gotra  m.  *  Wolke  s.  °hheda. 
"gotradhätridhara  m.  =  kulaparvata, 

S  I,  378, 3. 
"gotrabheda  m.  Spalten  der  Wolken  und 

zugleich:  Verwechslung  des  Namens, 

H  17,83. 
°gotraskhalana  n.  Verwechslung  des 

Namens,  H  XX VI, 61  (Ko.);  XXXII,  18; 

Govardh.l  91  ;Sähityadarpana  111,219; 

E  282  (Rasamafljarl);    Yudh.  2,  73; 

Amaru  ed  Simon  46''  (S.  124);  Da^ar. 

IV,  60». 
"gotraskhalita  n.  Verwechslung  des 

Namens,   V  185;   Govardh.  199.  206; 

Rudrata,   Srng.  U,  47;    Sjiigarasarv. 

p.  13,  Z.  6  V.  0. 


"goträkalatra  m.  Fürst,  811,304,21. 

°gotranakrt  Adj.  die  Erde  (und  zu- 
gleich: die  Kühe)  beschirmend,  Pari- 
jätam.  1,3». 

°goträpatya  n.  Bergkind  =  ParvatI, 
Rasas.  Epilog  2'^. 

gotrika  auch  m.  Geschlechtsgenosse, 
Kaipas.  112. 

gotrin  Adj.  zu  einem  Geschlechte  ge- 
hörig; m.  Blutsverwandter,  Vet.  (U.) 
39,39.  Nom.  abstr.  °tritva  n.  Brhanm. 

Goda  N.  pr.  eines  Stammes,  JR AS.  Beug. 
47,  405, 36. 

godanta  m.  °eine  Art  Schlange,  Har- 
sac.  260, 5. 

godänavrata  n.  das  Gelübde  beim 
Bartscheren,  Äpast.  Grhy.  16, 14. 

Godäparinaya  m.,  °stuti  f.  Titel  von 
Werken,  Opp.  Cat.  1. 

godha  m.  "Hirt?  S  II,  131,  8;  321, 12. 

Godhana  m.  °  Name  eines  Hirten,  Sil, 
184,  3. 

Godhanagiri  m.  N.  pr.  eines  Berges, 
Harsac.  (1936)423,8. 

°godhatmaja  m.  ein  Reptil,  S  I,  145, 
13  (Ko.). 

*godhi  m.  Stirn,  S  I,  555, 3/4  v.  u.  (Ko.). 

°godhumapuüjikä  ein  Spiel,  V  209. 

°godhümavarna  Adj.  (f.  a)  weizen- 
farbig, Kaut.  79, 2  v.  u.;  81,  1. 

*godhera  m.  eine  Art  Eidechse,  Har- 
sac. 263, 12. 

Gonardiya  m.  N.  pr.  eines  "Erotikers, 
V  p.  6. 

gonasa  Adj.  kine-snouted,  Viddh.  4,2. 

gonihära  m.  Kuhmist,  Visnus.  48, 16. 

gopa  m.  1.  c)  *ein  Aufseher  über  meh- 
rere Dörfer  („Revieraufseher"),  Kaut. 
46, 2  v.u.  —  4.  d)  *Abrus  precatorius, 
Zach.  Beitr.  —  *Myrrhe,  E  876  (R) 
[oder  *gopä,  Ichnocarpus  frutescens?]. 
879  (P). 

gopaticäpa  Kir.  8, 1. 

Gopadmavrata  n.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

gopay  mit  upa  verdecken,  Dharma- 
^armabhy.  13, 28.  —  Mit  vi  etwa: 
jemand  bloßstellen,  Campaka  269.  Ist 
wohl  Denomin.  von  vigopa. 

Gopäcala  m.  [auch  8 1,  568, 14  v.u.  (Ko.) 
etc.]  und  Gopälagiri  m.  N.  pr.  eines 
Berges,  Ultamac.  365,  S.  305,  N.  7. 
gopäyaka  m.  Beschützer,  Kir.  18, 18. 


[gopala,]   f.  l    N.  pr.   einer   Apsaras, 

MBh.  3,  43, 30. 
Gopälagiri  m.  s.  Gopäcala. 
Gopälaratnäkara    m.,     Gopälavim-> 
sa  ti  f.  Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1, 
gopäli  f.  die  Schar  der  Hirten  [gopa 
+  äU]  und  zugleich:  die  Schar  der 
Kühe  [go  +  päli\,  Yudh.  6, 20. 
gopifaka  wohl  =  gopufä,  Divyavad, 

70, 28. 
gopitar    Nom.  ag.   Hüter,    Jatakam, 

10,  34. 
Goplcandanamähätmya  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
gopitilakä  f.  ein  best.  Vogel,  Paddh, 

zu  Kaui  26, 18.  20. 
Gopinäthlya   n.   und   °paribhäsä  f, 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
gopuccha  (WZKM  29, 279),  vgl.  Hara- 
vijaya  2, 19  (Komm.)  und  Nägänanda 
1,14?    [Z.] 
gopuccha  °eine  Art  Zäsur,  H  26,  86 

(Ko.). 
goptftnant    Adj.    einen    Beschützer 

habend,  Kaus.  Up.  2, 1. 
°gopyatattva  n.  =  ratirahasya,  S  I, 

25, 10  V.  u.  (Ko.). 
*goprapadanlya  Pat.  zu  P.  5,  1, 111. 
gophanä  und  °phanikä  f.  eine  kon- 
kave Bandage  für  Kniee,  Nase  usw. 
Auch  °handha  m. 
gophanä  "eine  Waffe,  8  1, 145, 15  (Ko.); 

332, 14  (Ko.). 
goman4ala  n.  "Viehzucht,  Kaut.  60, 5 

V.  u. 
gomatallikä  Sil  12,  41. 
gomaya  2.  "kärst  Divyavad.  306,  23; 

369,  7. 
°gomayacchanna  (n.)  Pilz,  SI,  542, 3 
V.  u.  (Ko.)    verdruckt    für  *goma- 
yacchattra  n.  ?       ^ 
°gomäyuka  m.  Gopäl.  128,  35  ? 
°Gomini  =  Laksml,  8  I,  77,  6  (in  °Go' 

minlpati  =  Visnu). 
gominda  =  govinda,    Bühler  in  Ind. 

Antiq.  Vallabhi-Gr.  No.  XVI. 
gomunia  m.   Väsav.  192,3.     slmänir- 
mänärtham  raksärtham  vä  k^etre  go- 
mmulah  sam&ropyate,  Komm. 
gomutraka    Adj.    ° ochsenuriuf arbig, 

Kaut.  76, 1  v.u.;  77,  5  v.u. 
"gomütragandhi    Adj.    wie    Kuhuriu 
riechend,  Kaut.  78, 3  v.  u. 


gomrgakäkacaTy&  —  grabh 
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gomrgaJcähacaryä   t-   das  Verfahren 

der  Kühe  (beim  Gehen),  der  Gazellen 

(beim  Stehen)  und  der  Krähen  (beim 

Sitzen).  Bhä?.  P.  5.  5. 34. 

gomedaha  "Adj.  ochsenfettf  arbig?  Kaut. 

76,1  v.u.;  77.5  v.u. 
*gomedasamnibha2.Ka,\ksi>nt]\,B.S.J8in. 

13.  136. 

"goyüthiha  n.  eine  Art  Coitus,  V  144. 

gorah^a  m.  *Orans'enba«m  oder  *eine 

best.  Heilpflanze.  E  848  (A).  8.'i4  (P). 

goräfiya  Adj.  als  Beiw.  Krsna's,  PaScar. 

4.8,16. 
gortita  Dasak.  (1883)  IIP.  15. 
gorvara  n.  auch  S  IT.  227, 1. 
golaka  Gobh.  4,  4. 26  nach  dem  Komm. 
=  palä^a.    2.  f.  goHTcä  Tausendfuß, 
Sud.  zu  Äpast  Grhy.  23, 3. 
golaka   [m.?   n.?]  =  manilala,   Srlk. 

VI.  71. 
"golndhara  m.  Keulenträger?  S 1, 332,1 

[14  Ko.l. 
Golahha  m.  N.  pr.  eines  gandharva,  R. 

ed.  Bomb.  4,  22.  28  f. 
"golägophani  (f.?)  Kugelschleuder,  S I, 

390. 8  V.  u.  (Ko.). 
golängüla  m.  1.  wohl  der  Cynocephalus 
silenns.    Auch  im  Ratirahasyam  ge- 
nannt (ed.  Benares  1912,  XV,  105  = 
p  219). 
govardhana  m.  auch  N.  pr.  eines  der 
5  Srutakevalin,  Vardhamärac.  1,  43. 
—  Z.  5  ist  2.  statt  b)  zu  lesen. 
Govindaglta    f.   Titel   eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Govindapäla  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 

JRAS.  1876,  S.  3. 
Qovindarajiya    n.,     °virudävali    f., 
Govaidya^ästra  n.  Titel  von  Wer- 
ken. Opp.  Catjil. 


°go§thihakarma  n.  [falsch  für  gau°\ 
work  or  trade  for  a  Company,  Pürnabh. 
262,  18;  263,  2. 

°go?thUala  S  II,  192, 2  v.  u.  (Ko.)  ver- 
druckt für  go?tht°? 

*go§thtna  n.  Kuhweide,  811,340,7. 

Gosthtpurimähätmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

gosthodumbara  m.  ein  best.  Baum, 
Sud.  zu  Äpast.  Gj-hy.  14, 3. 

"go^pana  Kaut.  102,  8   eine  Art  Ka- 


•"gauradhäman  m.  Mond,  S  I,  231, 3. 
'gauravatä  f.  Schwere.  Gopäl.  111, 

29. 
'gauravapu^  ^=  gauravam  pu§näti  yafy, 

H31,25. 
"gaurärdra  eine  best.  Giftpflanze,  Kaut. 

100,9/10.  (pwhat*5raMrärcZraAaein 

best.  Gift.) 
gaurävaskandin  zu  streichen,  da  es 

zwei     selbständige    Vokative     sind 

(gaura  und  ava°). 


tapult?     Vgl.  J.  J.  Meyer,    S.  Ib6,\gaurika    Adj.    °ruddy,    Väs.  88,2; 

89,3. 
*gaurijeya  n.  Talk,  Räjan.  13, 144. 
"gaurita  =  ujjvallkrta,  S  I,  90, 5. 
gaurl   °ein   Organ   in   der  Vulva,    E 

343  (P). 
Gaurikäntiyan.,  °paflcänga  n.  Titel 
von  Werken,  Opp.  Cat  1. 
gosahasrin    Adj.    tausend    Kühe    be- j  °^aMrf^ri«/a  eine  Art  Coitus,  E  594 


Anm.  4. 

*go§padaparam  und  '^"padapram 
Absol.  sodaß  (nur)  der  Eindruck 
einer  Rinderklaue  (mit  Wasser)  ge- 
füllt wird,  P.  3,  4,  32  Seh.;  Bhatt. 
14,  20. 

gosava  m.  *Kuhopfer,  S  II,  358,5. 


*Go^äUputra  (Go-4aU°  gedr.)  m.  = 

Go^äli.  Mahävy.  179. 
Go.4ästra  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
go^irsacandana  auch  Sil,  81,15  (Ko.: 

harirohanena  goikrsacandanadravena). 
gosthn  m.  apdm  gosthdh  sreschraubter 

Ausdruck  für  Wa.ssergefäß.  Kübel,  AV. 

11.  1.  13.   —  "Bezeichnung  gewisser 

Geister  (Stallgeister?),  Mgs.  II,  18,2'. 
gosthai^va  P.  5,  4, 77;   SubhäsitEv.  463 

(°)^va}i.  zu  lesen).  —  Rajat.  8,  1139. 

[Z.] 


sitzend,  MBh.  13, 102, 43. 
gostant  a)  auch  Srik.  14, 55. 
Gohara  N.  pr.  eines  Dänava,  Kathas. 

47,  12. 
Gaucya  ra.  ein  best,  göttliches  Wesen, 

Maitr.  S.  2,  9, 1. 
gaücya  zu  streichen. 
Gauclahrahmänanda  m.  N.  pr.  eines 
Autors,  Opp.  Cat.  1.    °ndlya  n.  sein 
Werk,  ebenda. 
gaudika  Adj.  °aus  dem  Lande  Gauda 

stammend,  Kaut.  80, 5. 
gautama    m.    auch    N.  pr.   eines   der 

3  Kevalin,  Vardhamänac.  1, 41. 
Gautamadharma    m.,     °pra4na    m., 
°mähätmya  n.,  °Sik^ä  f.,  °samhitä, 
°sütra  n.,  °smrti  f.  Titel  von  Wer- 
ken, Opp.  Cat.  1. 
gaudhümä   Maitr.  S.  1,  11,  8  (169,  18); 
Sat.Br.  und  Käty.Sr.  aus  Weizenstroh 
gemacht. 
*gaudhera  lizard,  Väs.  265,  2. 
°gaupyatattva  n.  =  rahasya,  S  I,  402, 

3  v.u.  (Ko.)  wohl  gopya°  zu  lesen. 
Gauhhila    n.     Gobhila's    Grhyasütra, 

Grhyas.  2,  94. 
gaura  4.  c)   Ind.  Antiq.  15,  37,  a,  18. 
°gaurakara   m.   Mond,    H  19,  26   [in 

°gaurakara.4ekhara  m.  =  Siva]. 
°gaurakhura  m.  S  I,  145, 1  [pw  *gau- 

rakhara]  eine  Art  Esel. 
°gauratä  fair  complexion,  yellowness, 
Harsac.  154, 7. 


(D). 
gaurjara  auchGuzerat,  Uttamac.  S.305, 
N.  7.  —  °Adj.  aus  Gujarat  stammend, 
S  I,  467, 8. 
Gauläk$tya  n.,  GauUpkala  n.  Titel 

von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
gaulmika  *m.  vielleicht  ein  bei  einer 
Werft  beschäftigter  Mann,  Mahavy. 
186,  133. 
°gauvardhaniya  Adj.  Gopal.  143, 11. 
*gauha  [Adj.  zu  goha]  —  mäylya,  H  6, 

166. 
1.  grath  Kaus.  grathayate  —  Simpl. 
MBh.  4,  9, 19.   granthayate  ed.  Calc. 
4,262.  —  Mit  ud,  udgrnattiQ)  AV. 
10,  7, 43. 
*grath  (kautilye)  S  I,  280,4  v.  u.  (Ko.; 

grathayati  =  chalayati). 
*granthävrtti  f.  vielleicht  Zitat,  Trik. 

3,  3, 278;  H.  an.  2, 299;  Med.  p.  10. 
granthi     Zipfel    (des    Schnurrbartes), 

Damayantik.  122. 
"granthiparna  a  kind  of  plant,  Harsac^ 

257,  8. 
*granthimocaka   m.   Beutelschneider, 

Mahävy.  223, 286. 
granthila    knotig   (°in    übertragenem 

Sinne)  Govardh.  500. 
grabh  4.  Pass.  ergriffen  — ,  so  v.  a.  krank 
werden  (an  einem  Körperteile:  Gen.), 
Maitr.  S.  1,  9, 5.  —  grhitd  Potent,  in 
derselben  Bedeutung  Maitr.  S.  2,  5, 2 
(49,  4). 
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fjrdbh  —  glau 


grabh    mit    anti,    jemand    zu    etwas 


(Lok.)  anhalten,  in  etwas  befestigen, 
.lätakam.  25.  —  Mit  ud,  Kaus.  *ud- 
firnhita  "aufbewahrt,  Kir.  III,  55. 
—  Mit  upod  2.  genauer:  zu  .sich 
hin  aufrichten.  —  Mit  nis  ab- 
trennen, Maitr.  S.  4,  6, 9  (92, 16);  7, 1 
(93,  9).  —  Mit  anupari  jemandem 
(Akk.)  seine  Gunst  erweisen,  Vajracch. 
20,  3.  9.  —  Mit  abhipari  umfangen, 
umfassen.  Man.  Grhy.  1,  10.  —  Mit 
prati  auffassen;  anyathä,  verkehrt 
auffassen,  Jatakam.  23, 55.  —  Mit  vi 
Kaus.  jemand  zu  verleiten  — ,  zu 
verführen  suchen,  Divyävad.  419,19; 
557,  28;  571,  22;  Jätakam.  23. 

gras  mit  ""samud  verschlingen.  Yudh. 
4,  67. 

*Grahakallola  m.  =  Rshu,  H  15,32; 
44,  66. 

Grahagocaraphaln   n.   Titel   eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

grahagrämatii  m.  =  Sonne  auch  S  I, 
366, 6;  Snrya.s.  98^. 

Grahacestävidhäna    n 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 


*grahika  Adj.   etwa  bissig,   Mahävy. 

127, 8. 
grahilatva  n.  "Empfänglichkeit,  S  I, 

218, 15  V.  u.  (Ko.). 
grahill  in   ägraha"  mit  bhil  so  v.  a. 

dem  Drängen  nachgeben,  Hem.  Par. 

2,  262. 
"gräthilya  n.  Besessenheit,  SI,  120, 4 

V.  u.  (Ko.);  125,  9  (Ko.);  274,  10  v.  u. 

(Ko.;  hier  grathilya  mit  ?  gedruckt). 
gräma  Z.  8  lies  6.  statt  5.   —   7.  bei 

den  Jaina  =  indriyagräma. 
grämakatftaka  m.  etwa:  Dorflümmel, 

Sllänka  1,316. 
grdmakuta     Hem.  Par.  3,  108.   119; 

Kamasatra  289,  9;  {gämaüia  Hem. 

De^.  11,89;  gämau^a  Sarasvatik.  ed. 

Borooah  p.  14, 16);  Indian  Antiquary 

VIII,  18,  n.  97;  Epigraphia  Indica  VII, 

183.  191.  222  n.  4.    [Z.] 
Grämakuta  m.   N.  pr.  eines  Prakrit- 

Dichters,  Häla  88. 
*grämaghätaka   m.    Plünderer   eines 

Dorfes,  Vyutp.  97. 
Titel    eines  i  grämaghätin  m.    Dorfschlächter,    M. 
i      Müller,  Ren.  269. 


[grahana^  f.  i  auch  Strang,  Seil,  Kaus.  i  *gramanibhogtna  Adj.  Mahäbh.  5,4,b. 

29,2.  \  grämapälaka  m.  =  grämapäla, 

grahanaka    aucli    Aerpfändung.     "ke  j      Dorfhüter,  Vet.  (U.)  S.  121  zu  17,  2. 

7nM6- verpfänden,  Campaka  410.  473.  \  gräniarajaka  m.  Dorf  Wäscher,  M. 
Grahanakriyakrama  m.  Titel   eines  j      Müller,  ßen.  269. 


Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
grahanavant  »—  valita.  S  T,  596,  13 

V.  u.  (Ko.). 
grahatva  auch  Nom.  abstr.  zu  gmha 

2.  b)  ß),  Käth.  9, 16. 
"grahahhrt  m.   Mond,    H  42,  35  [im 

Texte  grhabhrt  gedruckt]. 
grahamarda  m.  =  grahamardana. 
°grahumaitrt    f.    Ghäte's   Glosse   zu 
^  f/iramaitraka  (s.  d.),  p.  143,  Z.  16  V.  u. 

seiner  Ausgabe  des  Uttarar. 
grahavani    Adj.    =^  bhütagrktta,    in- 

fatuated,  possessed,  Harsac.  48,  1. 
grahavar?a  lies  m.  statt  n. 
Grahavicära  m.  Titel  eines  Werke.s, 

Opp.  Cat.  1. 
grahäntarukthya  m.   ein  best,  eknha, 

Ä^v.  Ör.  9,  6,  2;  SankLSr.  11,  2, 14. 
Grahärcanaprokfana  n.,   'vidhi  m., 

Graha?taka  n.  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
grahi  m.  Halter,  Träger,  Grhyas.  2,29. 


"grämarsi  m.  =  muni,  S  I,  99, 11  (Ko.). 

grämalekhaka  m.  Dorfschreiber,  Dorf- 
rechenmeister, M.  Müller,  Ren.  269. 

gramasad  Adj.  in  Dörfern  sich  auf- 
haltend. Man.  Grhy.  1, 13. 

grämasimha,  das  *  zu  streichen. 

"grämi  f.  eine  Gruppe  von  Dörfern, 
Kaut.  46, 3.  4. 

[grameya,]  f.  i  Dharma^arm.  16, 70. 

grämeyaka,  f.  grämeyakä  (!),  Harsac. 
(1936)  477,  4. 

"Grämeruka  Adj.  von  Grämeru  (in 
Assam)  stammend.  Kaut.  78,  4/5,  3 
v.u. 

grämya  Kaus.  27,  32  nach  Därila  = 
grämyo  vyädhirmithunasamyogät.  Ver- 
bessere (grämiä). 

grämyamrga  Sil  15, 15. 

^grämyarata  n.  eine  Art  Coitus,  Y136; 
E  566  (ß). 

"grämyar^i  m.  =  muni,  S  I,  56, 5  v.  u. 
(Ko.). 


"Grävaneya  m.  PI.  N.pr.  eines  Krieger- 
stammes. Sg.  ein  Fürst  desselben, 
gana  yaudheyädi  in  der  Kä^. 

*grävarohaka  m.  Physalis  flexuosa. 

gräsa  °n.  mouthful,  food,  Pürnabh. 233,1. 

"gräsakatva  n.  das  Verschlingen,  Praty. 
Hrd.  34,13.  [B.] 

gräsapätrl  Adv.  mit  kr  etwas  zum 
Verschlucken  für  geeignet  halten,  als 
guten  Bissen  verschlucken,  Subhasitav. 
996. 

gräha  2.  d)  f)  die  Vorstellung  von 
etwas  (im  Komp.  vorangehend),  Vaj- 
racch. 23, 12.  13;  25, 16. 

grähakatva  n.  Fassungskraft,  Mälatim. 
(ed.  Bomb.)  69,  6. 

grähayitavya  Adj.  zu  veranlassen 
etwas  (Akk.)  zu  übernehmen,  Da^ak. 
91,  11. 

grähin  Adj.  (mit  zu  ergänzendem  Ob- 
jekt) etwas  tragend,  in  der  Hand 
haltend,  R.  ed.  Bomb.  3,  51, 17. 

grähya  *n.  ^Objekt  (Correlat.  zu  gra- 
haka),  Praty.  Hrd.  6, 13.    [B.] 

grähyarüpa  Adj.  beherzigenswert,  be- 
achtenswert, MBh.  1,  220,  23. 

grtvabaddhä  Adj.  am  Halse  gebunden, 
TS.  3,  3,  8, 3. 

°grivägrahana  n.  Umarmung,  S  I, 
577, 8  V.  u.  (Ko.). 

°griväsütra  n.  =  kanthasütra  (neck- 
lace)?  Harsac.  141, 1. 

[grl^md]  1.  b)  •*gn§mänam  paSdme 
mäse,  Mahävj'.  253, 43. 

grumu^ti  Äpast.  Grhy.  20, 11. 

*gredha  m.  Gier,  Begierde,  Mahävy. 
245,  1145.    Vgl.  Päli  gedha. 

[graisma]  *grai$ml  sommerlich,  H 
17,  47. 

* glathatnlatha  (!)  m.  Mahävy.  245, 
1166.  ^ 

glähana  n.  das  Würfeln,  Werfen  der 
Würfel. 

°glahikr  zum  Einsatz  (beim  Würfel- 
spiel) machen,  H  2, 63. 

glänatä  f.  das  Verwelken,  R.  ed.  Bomb. 
3,  73,  23.    Wohl  fehlerhaft  für  mlä- 
natä. 
glänapratyayabhaisajya  n.  ein  best. 
Arzneimittel,  Mahävy.  239;  Divyävad. 
143,  6. 
gluntha  m.  in  madhugluntha. 
glau  m.  *Mond,  Kuval.  1, 109  (Ko.). 


ghaiigha  —  gharika 
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Gh 


^ghahgha  S  II,  346, 14  Verblendung? 
[mahäghafighäghrätacetas ;  vgl.  pw 
°sälä,  ein  Haus  ohne  FensterJ. 

°ghanghala  =  vyasana  ?  S  II,  71, 10. 

ghanghaSälä  f.  ein  Gebäude  ohne 
Fenster,  Silänka  1,415. 

ghat  mit  pravi,  °ghatita  abgehauen, 
MahävTräc.  26, 12;  37, 13.  —  Kaus. 
auseinander  sprengen,  Kir.  2,46. 

ghata,  Z.  11  lies  3.  statt  2.  ghat  am 
a  t  sich  rechtfertigen  lassen,  Bhadrab. 
4,  02.  94. 

*ghatadasl  °Wasserträgerin,  S 1, 434, 1. 

ghatamana  Adj.  "krugförmig  [=  gha- 
favat  kalasavat  mänarn  pramänam 
yayos  tau  (stanau)],  Yudh.  2, 65. 

ghatä  Eajat.  6,244?   [Z.] 

°ghatäy(ate)  zu  einer  Menge  werden, 
H  20,  57. 

ghatikä  ° Otterköpfchen?  Suk.  t.  o.  64 
[p.  66,24]. 

Ghatikäcalamähätmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

ghatin  "schaffend,  S  I,  577,2. 

ghatt  (araghattaghati),  vgl.  Räjat. 
8,2967;  ghatlyantra  Harsac.  114,17; 
286, 8.  (Im  Päli:  JPTS  1885, 30.)  Vgl. 
auch  Harsac.  104, 12.  [Z.] 

{ghatt^  ghatfita  =  ghatita,  ge- 
schlossen, Divyävad.  29,  7.  12.  —  Mit 
vyä  hinfahren  über  (Lok.),  Vrsabh.56. 
—  Mit  samä  Kaus.  anschlagen,  an- 
stoßen, Daäak.  (1883)  125,  2.  —  Mit 
ud,  °udghattate  aufgehen  (von  der 
Tür  gesagt),  S  1,99, 11  Ko.  (wc^^rÄa^^o- 
mäna). 

ghatta  1.  c)  *=  S*''lkadeia,  Zach.Beitr.  — 
"Fähre,  Gopä'l.  77, 30.  31;  79,  8;  85,22. 

ghattita  n.  "eine  Art  Kuß,  E  459  (R,  A); 
°eine  Art  Coitus,  E  593.  598  (D). 

"ghatfitaka  n.  eine  Art  Kuß,  V107; 
E  459  (K). 

°ghanikrt  m.  Kaufmann,  S  I,  429,  13 
V.  u.  (Ko.). 

[ghanta,]  Ghanti  als  Name  der  Durgä, 
MBh.  4,  6, 10. 

"ghantakika  ?  S  H,  155,2  v.u.  (Ko.): 
vedhavidhäyini  ghantakikä. 

Ghanta  °N.  einer  Fischerfrau,  S  II, 
338, 13. 


Ghantäkarnl  f.   N.  pr.  einer  Göttin, 

Hemädri  2,  a,  92, 1.  2. 
ghanfärava  *a  variety  of  Crotularia, 

Väs.  106, 2. 
°ghantikäbandha  part  between  head 

and  neck  of  horses,  Harsac.  70, 1. 
°ghatta  eineArtStrophe,  SI,181,5;  189,3. 
[ghana,]   1.  c)  ghanam  oft,  Rudrata, 

SrngErat.  2, 76. 
°ghananäda   m.    Amaranthus  poly- 
'   gonoides   (oder  Butea  frondosa),    E 

872  (R).  —  Donner,  Srik.  XXI,  16. 
°^ÄawamarM<m.  Wolkenwind,  Kir.X,  45. 
°ghanamärga  m.  Himmel,  H  50,  93. 
ghanamud  Adj.  hocherfreut,   Caurap. 

(A.)  43. 
°ghanaruci  Adj.    nach  Wolken    ver- 
langend, H  5, 89. 
°ghanartu  m.  Wolkenzeit  =  Regenzeit, 

H  44, 19. 
ghanasära  (nach  dem  Ko.  °n.)  Kampfer, 

H  24, 29. 
°ghanasusira  Adj.  massiv-hohlräumig. 

Kaut.  88,  5;  90, 4  v.  u. 
ghanäghana  m.  *=  Indra,  H  43,  303. 

—  *=  brünstiger  Elefant,  H  43, 303. 
°ghanäll  eine  Reihe  von  Wolken,  Yudh. 

7, 128. 
ghanästhika  Adj.  (f.  a)  einen  dicken 

Knochen  habend  (Nase),  Visnus.  96,75. 

Nach  dem  Komm,  soll  ghana  der  Name 

des  Nasenknochens  sein. 
°ghanlhhävam.  das  Dichtwerden,  Fest- 
werden, Srngt.  155*". 
ghanodaya,  das  *  zu  streichen. 
ghanoru  f.  °Subst.  H24, 43. 
ghamaghamärava  m.  Gerassel,  ZDMG 

32,  735. 
1.  ghar  mit  abhyä  in  punarabh- 

yäghäram. 
gharatta   m.   auch   Srik.  6,63;  10,56 

(hier  päntyagharatta). 
gharinl  f.  ==  grhanl,  Divyävad.  46,  22. 

°stüpa  47,  25. 
gharghara  4.  b),  Damayantik.  55. 
ghargharaka  (nach  dem  Ko.  *m.)  S  I, 

46,  5  ?   [Ko.:  ghurghurmälä]. 
°ghargharamälikä  ein  mit  Glöckchen 

besetzter  Gürtel?  S  I,  234,  5. 
gharghara  Glocke,  vgl.  öi^.  12, 18.  [Z.] 


ghargharita  "durchrasselt?  SU, 44,6; 

161,  8  (=  kutsitaSabditam). 
gharma  m.  *Schweiß,  H  7,27;  23,40. 52; 

Srik.  XVIII,  45  (Ko.).  54.  56;  XIX,  8; 

XXn,  14;  XXIII,  50. 
'^gharmaghrni  m.  Sonne,  H20, 38. 
^Aarmaföyan.(adj.Komp.  f.  ä),  Schweiß, 

Sis.  17, 2. 
"gharmatvis  m.  ==  Sonne,  Süryal  15**. 
gharmadidhiti  lies  m.  statt  n. 
°gharmapäthas    n.    *Schweiß,    Srik. 

XVI,  38. 
gharmabhänu  m.  die  Sonne,  Öil  11,58; 

12,  67. 
gharmarasmi  auch  H  50,  71. 
gharmaväri   n.    Schweiß,    Siä.  13, 45; 

Srik.  8, 6. 
"gharma^ikara  m.  Schweiß,  H  7,  53; 

27,  79. 
°gharmasalila  n.  Schweif,  H27, 57.96; 

Srik.  IX,  7. 
gharmasvaras   lies:    wie    ein    heißer 

Kessel  brausend,  —  brodelnd. 
gharmocchista  eine  best.  Opferhand- 
lung, Baudh.  1,  6,  13, 30. 
°gharmoda  Schweiß,  Padyac.  IV,  76"; 

Vn,  26  ^ 
"gharmodabindu   m.   Schweißtropfen, 

H  20,  66;  25,  68. 
"gharsanäsman  m.  Probierstein,  Srik. 

Xn,  67  (Ko.). 
[ghas,]    aghat    Saükh.  Ör.  6,  1,  5.    — 

Desid.   *jighatsita    (so   zu  lesen) 

hungrig,  Mahävy.  245,  922. 
ghasi  m.  Nahrung. 

ghasmara  "Verschlingen?  Srik.XVII,42. 
[ghata,\  f.  ä  Topf,  Caraka  102, 13. 
*ghätalikü  f.  eine  Art  Laute,  Säy.  zu 

RV.  10,  146,  2. 
°ghäti  f.  Ähnlichkeit,  H  15,39. 
ghätaka,  f.  i  nur  in  der  Bedeutung  1.  c), 

sonst  ghätika. 
ghätakl  "f.  ein  best.  Baum,  S  II,  3,2. 
°ghätantya  to  be  killed,  Väs.  293, 1. 
-ghätitva  n.  das  Töten,  Hinrichtung, 

Visuus.  16, 11. 
°ghänapinyäka  Ölkuchen,  Kaut.  96, 2 

V.  u.;  130,  7  V.  u.;  131,  11  [so!]. 
ghärikä   f.   eine  best.  Speise,  Dama- 
yantik. 98. 
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gharta  —  cakorikrta 


^ghärta  Adj.  Schmelzbutter-,  811,368,7. 
"ghäsacarvan  grasfressend,  S  I,  9, 14 

V.  n.  (Ko.). 
"ghnsika  m.  fodderer,  Harsac.  230,  3; 

238,  12.  I 

°ghukkära  m.  =  ghatkara  (Gekreisch  i 

der  Eulen),  üttarar.  II,  29*  ed.  Lak§- 1 

manasOri.  i 

ghuitghuma  Gesumme,  Subhasitav. 606, 

V.  1.  930.    Vgl.  gunguma. 
ghuf  mit  v/  ä,  °ghufantu  Hem.Par.  1, 

327.  °jughutus'S2&.  ''ghutya  2,240. 
*ghufikä  =  nalaka,  Viraräghava  zu 

Mahavirac.  I,  35. 
*ghutikä  Srngarasarv.  155»  ? 
°ghunaktta  m.  Holzwurm,  S  I,  109,2.  | 
°ghunäyamana     als    Bohrwurm    er- ! 

scheinend,   Snk.  X,  44. 
ghumaghumäy{ate)  auch  Srngarasarv.  \ 

p.  6,  Z.  11  v.u.  ("t/ita).  ' 

"ghumäyita  s.  dhamaghumäyita. 
*gkur  ein  fürchterliches  Geschrei  er- i 

heben,  H  50, 79.  j 

^ghuraghuraka  ornament  (of  a  horse), 

Harsac.  65, 9. 
"ghurughurärava  m.  Geschnaufe,  Sil, 

205,  2. 
ghurughuru    onomat.   vom    Grunzen 

des  Ebers,  H  38,  53. 
ghurghurikä    Glöckchen,    Komm,    zu 

Hlrasaubhagyakavya  3,  68;   11,121; 

12,86;  15,62;  16,77.  —  ^  =  pulaka 

(♦Reiskloß),  S  I,  386, 9  v.  u.  (Ko.) 
"ghurghurmälä  ?  S  I,  46,  4  v.  u.  (Ko.). 
ghurghuraka  ?  Bhiksatanakftvya21,8. 

[Z.] 
\.  ghu 9  miial.  mit  Akk.  oder  Gen.  (RV. 

8,64,4). —  MitMof  3.  udghufyamäna 

Vrsabh.259,a,38.-Mitf;imitGeräusch 


erfVAlen,  "vighu^yamäna  —  ^abdäyita 

Padyac.  V,  33».  pw:  „nur  vighu^fa". 
ghu§ta  °Subst.  n.,  öffentliches  Ausrufen, 

S  II,  259,27  (in  vi^vagghu^ta). 
ghusrna  auch  Srik.  3, 17;  7,  15. 
ghaka  Eule  auch  SrIk.  22, 36. 
ghrvkävant  Adj.  ekelhaft,  Sarasvatik. 6, 

Q..  17. 
ghj-ni  (so   Glosse)    und   ghrnlruj   f. 

Ausschlag  in  der  Nase  des  Pferdes, 

Asvav.  38, 1. 
°ghrniman  heat,  Harsac.  57, 6. 
°ghfnty{ate)  =  ghrnäm  präpnoti,  Ma- 

havlr.  I,  51''  (ed.  LaksmanasOri  hat' 

h]rniyate  *sich  schämen). 
ghrtakumbhä,  so  zu  betonen. 
ghrtatva  n.  Nom.  abstr.  zu  ghrta  2.  a), 

Kap.  S.  37, 8. 
ghrtadhärä  f.   auch:   ein  Strom  von 

Schmelzbutter,  MBh.  13,  26, 90. 
ghftdbhäjana  [so  zu  betonen!]    Adj. 

berechtigt,  Ghee  zu  empfangen,  Sat. 

Br.  6,  6, 1,11. 
ghrtamadhumaya  Adj.  aus  Ghee  und 

Honig  bestehend,  Spr.  6357. 
ghrtaminva  Adj.  (f.  ä)  Schmelzbutter 

ausgehen  lassend,  Maitr.  S.  2,  13, 1. 
ghrtayäjya  f.  der  bei  der  ghrta-Spende 

gesprochene  Spruch. 
"ghrtalekhinl  f.  Butterlöffel,  H.836,  Seh. 
ghrtasamudra    m.    das    Buttermeer, 

Aniruddha  zu  Sämkhyas.  6, 52. 
ghrtänu§iktä  Adj.  (f.  ä)  mit  Ghee  be- 
gossen, TS.  5,  2,  2, 4. 
ghrtahuti  f.  ghf'ta-Spende. 
°ghr?tapr?tha  Adj.  wom  out,  Harsac. 

212,2. 
*ghr?H  m.  Eber,  H  19,58.  —  t^ghar- 

^ai^a,  SrIk.  V,  5. 


ghotaka  m.  ?  S  II,  217, 12/13  (Ko.).  — 

f.  ghotika  *Stute  s.  weiter  unten. 
*ghofakamrga  m.  ein  best.  Tier,  Ma- 

havy.  213,  29.    Vgl.  gauiakamrga. 
ghofapälaka  Caurap.  (A.)  63  fehlerhaft 

für  kotfapälaka. 
ghotika  *Stute,  Suk.  t.  s.,  MsA,  50  = 

ZDMG  55,  p.  40,  Z.  18;  p.  42,  Z.  3. 
°ghotl  Pferderasse,  Padyac.  IX,37»  (gho- 

ttnäm  asvajätlnäm;  jätivädtoät  nl$). 
°  gho  na  (m.?)  Schnabel,  H  XIX,  17  [pw 

ghonä]. 
°ghona   [Varianten:  °ghona,  °ghola] 

V  193? 
"ghoni  Sack,  Suk.  t.  o.  45  [p.  53, 12]. 
°ghonä  s.  ghonä. 
°ghoraghrni  m.  Sonne,  S  I,  66,3. 
°ghorana  n.  Schnarchen,  S  II,  44,6. 
"Ghoramu^ti  m.  N.  eines  Ringkämpfers, 

Srrigt.  37, 10. 
ghorasamnparSa  Adj.  schrecklich  an- 
zufassen, Ait.  Br.  3, 4, 6.  Superl. ° tama 

Sänkh.  Br.  1, 1. 
ghoräsaya   Adj.   von  grausamer   Ge- 
sinnung   gegen    (Lok.),     Mahävirac. 

49, 17. 
ghola  1.  lies  n.  statt  m. 
°ghola  s.  ghonä. 
gho§a  m.  *Luffa  foetida,  E  859.  883  (R). 

886  (P). 
gho?ä  *Anethum  sowa  oder  *  Galläpfel 

auf  Rhus,  E  861.  884.  885  (A).  886  (P). 

888  (S). 
Ghofilam.  N.  pr.  eines  Mannes,  Divyä- 

vad.52'.',6;  531,19;  541,lyff.;  575,30ff. 
ghrä  mit  prati  riechen  gegen,  wittern; 

mit  Akk.  Maitr.  S.  2,  5, 1  (48, 8). 
°ghräyain  ghräyam   immer  wieder 

riechend,  Srügt.  185". 


1.  ca  Z.  12  ff.   vgl.  ZDMG  41,  516  ff.;  j  [cakora,]  f.  °rt  ein  Frauenname,  Da- 
Knauer  in  Festgr.  62ff.  \      mayantik.  247. 


2.  *ca  m.  -=^  cakäral),,  Yndh.  6,70. 
cakati  Adj.  schlecht,  von  geringer  Ai-t, 

Divyavad.  496, 9.  26. 
'cakäravacana  n.  =  häsa,  S  I,  533, 

12/13  (Ko.). 
Cakärasumarthana    n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
"cakasin  glänzend,  S  I,  246, 2. 


°cakoracakfus  t  eine  cakora -Äugige, 

H  28,112. 
cakoradys  f.  eine  cakora -Äugige,  Sil 

6,  48;  7,  16;  9,  3;  12,  82. 

°cakoradr?t'i  f-   eine  cakora- Augige, 
H  24, 1. 

cakoranayanä  t=^cakoradr^,  Rudrata, 
Srügarat.  2, 69. 


°cakoraneträ  t  eine  cakora -Äugige, 

Srngt.  67"*. 
°cakoralocanä  f.  eine  cakora -Äugige, 

Padyac.  V,  U^ 
"cakorikä  die  Henne  von  Perdix  rufa, 

Govardh.  366;  Rasas.  61, 13  v.  u. 
°cakorikäy{ate)  wie  ein  cakora-Weib- 

chen  handeln,  Rasas.  14, 12, 
"cakorikrta  Adj.  zum  cakora  gemacht, 

Gopal.  1U2,39;  118,15. 


cakondri  —  caduli 


177 


^cakoridrs  t.  eine  cakori  -  Äugige, 
Srügt.  26<=;  Srik.  XIII,  47. 

*caJckala  =  pltha,  SrIk.  VII,  59  (Ko.). 

■cakJcalaha  n.  eine  Verbindung  von  vier 
dem  Sinne  nach  zusammengehörigen 
Sloken,  Räjat.  7,  193;  Vall.  zu  ^\i. 
19.  29;  Jonaräja  zu  Srikaiithacarita 
;j,  50  (alle  drei  Belege  nach  Säradä- 
Ildschrr.).  Mitteilung  von  Hultzsch. 
Heißt  sonst  caturhhi^  hulaham.  — 
Alaka  zu  H  44, 39.   [Z.] 

tahra  n.  "Schlachtordnung?  Manm. 
III,  18«=.  —  *  Strudel,  Govardh.  692. 

caJcralca  ("ü.  nach  dem  Ko.)  ?  S  I, , 
405, 1  [cakrakäni  ca  khafälapatraMka- 
risesalij.  —  =  cakräkära  kana,  SrIk. 
XII,  31.  —  cakrikä  f.  auch  der  Ring 
an  einem  Sonnenschirme,  Subhasitav. 
3075. 

"cakracaranan.  das  Rollen  des  Rades, 
8  11,315,19. 

"cakrataru  m.  ein  best.  Baum,  E  894 

(P). 
cakradundubhya   Adj.   auf  Rad  und 

Trommel  bezüglich,  Käty.  Sr.  4,  3, 12. 
"cakradhärä  Nabe,  S 1, 92, 14  v. u. (Ko.) ; 

473, 14  v.u.  (Ko.). 
cakranäman  m.  1.  auch  Srik.  7,  27. 
Cakranyäsa   m.   Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
cakrapatha   m.   ein  Weg  für  Räder, 

ein    zum    Fahren    geeigneter   Weg, 

MBh.  7,  187, 20. 
cakrapäla  5.    N.  pr.   eines   Dichters, 

Sitzungsber.  der  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener 

Ak.  106, 482. 
cakrabandha  m.  auch:  alles  was  das 

Rad  zusammenhält,  MBh.  7,  191,  22. 

-  °eine  Art  Coitus,  E  593.  594  (D). 
cakrabhrama  duch  Adj.  sich  wie  ein 

Rad  drehen^  Mahävirac.  101, 12. 
cakramaulin    Adj.    mit    den    Rädern 

nach  oben  gerichtet,  Hariv.  8415. 
'cakray antra   Rädermaschine,    Kaut. 

101,7. 
Cakrayodhin  m.  N.  pr.  eines  Dänava, 

VP.  1,  21, 12. 
"cakraromikä  =  Braue,  S 1, 159,5  v.u. 

(Ko.). 
cakravant  n.  Wagen,  Baudh.  1,  3,34. 

Vgl.  cakrivant. 
*C'aÄ;ra«;iZ;j-amam.NameeinesSoldaten, 

S  I,  558, 6. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


cakrdvrtta  Adj.  auf  der  Töpferscheibe 
gedreht,  Maitr.  S.  1,  8, 3  (118, 3). 

°cakräy(ate)  zum  Kreise  werden,  H 
50,  46. 

cahrika:  lies  am  Ende  cakraka.  — 
S.  auch  niscakrika. 

"cakrita  wie  ein  Rad  gespannt  (vom 
Bogen  gesagt),  H  43, 38. 

cakrin  m.  2.  m.  a)  *Töpfer,  S  I,  413, 5. 
—  2.  d)  Fürst,  König,  Hem.  Par.  1,391. 

°cakribhuj  m.  Pfau,  H  43, 44. 

cakrivant  m.  *Esel,  S  II,  245,21;  Har- 
sac.  280,  7  (gardabha  u^tro  vä).  — 
3.  n.  Wagen,  Äpast.  Sr.  15,  20, 18. 

caks  mit  j^ari  2.  verwerfen,  so  v.  a. 
verbieten,  untersagen,  Äpast.  1, 11,25; 
17, 27;  32,  29;  2, 10, 10;  17,  20.  —  Mit 
abhipra  lies:  sich  umsehen  nach 
(Akk.).  —  Mit  vi  Akt.  verkünden, 
erklären,  Jätakam.  23, 3. 

caksurapeta  Adj.  um  die  Augen  ge- 
kommen, blind,  Kau.s.  Up.  3, 3. 

"cak^urvisabhujaniga  m.  8  1,64,14 
(Ko.)  als  Erklärung  zu  ästvi§a. 

"caksufipriti  f.  Entzücken  der  Augen 
(das  erste  Stadium  der  Verliebtheit); 
V  256  (p.  324  der  Übersetzung;  vgl. 
E  p.  124  ff.,  wo  p.  128  Belege  aus 
Sarasvatlkanth.  V,  99  und  Pratapar. 
IV,  73  stehen). 

°cak$uvihinatva  n.  Blindheit,  S  1, 282, 
14  v.u.  (Ko.);  1.  cak$ur°? 

caksuJisravas  m.  °=  Sesa,  S  I,  251, 1. 

cak§ufysravas  °Adj.  mit  den  Augen 
hörend,  Padyac  X,  12  (Ko.)  in  °ca- 
k§u}f,sravastva  n.  das  Hören  mit 
den  Augen. 

caksuspriti  f.  Augenweide. 

[caksusmant^  *f.  °§mati  N.  pr.  einer 
tantra-Gottheit,  Mahävy.  197, 92. 

caksuräga  m.  Augenlust,  Augenweide, 
Rajat.  5,382;  Uttarar.  p.  143,  Z.  1  ed. 
Laksmanasiiri.  —  disease  of  the  eyes 
(also  desire  in  an  amatory  sense), 
Harsac.  215,  4;  288,  11. 

cahga  hübsch,  Hlrasaubhägya  2,  35; 
vgl.  46 ;  Hem.  Dei  3, 1 ;  Hertel's  Panca- 
tantra  (1914)  S.  192  Anm.  [Z.]  —  f.  l 
ein  Frauenname,  Damayantik.  247. 

*caficatputa  m.  auch  Dasar.  1,9  (Ko.). 

cancarlka  m.  Biene,  auch  Srik.  10,  32. 

caftcala  2.  b)  mit  einem  *  zu  versehen. 
—  8.  a)  Spr.  4242. 


°cancalataratva  n.  =^  asthiratva,  S  II, 

185,  11. 
°cancaladidliiti  =  adradyuti  (Blitz), 

Padyac.  V,  15<=. 
°caücallka    m.    =  caiicarika    (Biene: 

ralayor  [yamake]  aikyät),  Yudh.  2,  74. 
°caficalikrta  unruhig  gemacht,  Rasas. 

3, 13  V.  u. 
°cancäpaficajana  m.  Strohmann,  S  I, 

414,  2. 
°caficäve§ä  Strohpuppe,  SI,  447, 3. 
cancu  3.  auch  °putaka,  Spr.  4462. 
caücura  ""Adj.  ingenious,  active,  Har- 
sac. 263, 8;  bewandert  in,  Kir.  XV,  38. 
°caficuratä  Erfahrenheit,  H49, 20. 
°caficürti  Adv.  Rasas.  202"=  verdruckt 

für    caficüti    (unter    reizenden   Be-' 

wegungen)  ? 
cai  mit  ud  Kaus.  "aufscheuchen,  Manm. 

p.  421, 24.  —  Mit  vi  zerbrechen  (in- 

trans.)  auch  S  I,  122, 4. 
°catakavilasita  n.   eine   Art   Coitus, 

V162. 
°catakaviläsa  m.  eine  Art  Coitus,  E 

558  (K). 
catacat{ati)   knistern,   Väsav.  242,  4; 

243,  1. 
°cataccatarava  Gekrach  (beim  Ein- 
sturz eines  Daches),  Srügt.  164''. 
°Catatitirtha  =  Prayäga,  S  II,  149, 1 

V.  u.  (Ko.). 
"catana  n.  Klettern,  S  I,  234, 14  (Ko.); 

II,  58, 10  V.  u.  (Ko.). 
catitaka   n.   eine  zerbrochene,  schad- 
hafte Stelle,  Divyavad.  22, 24. 
catitasphutitaka  n.  eine  zerbrochene 

und    geborstene    Stelle,     Divyavad. 

23,6. 
°catuka  m.    fore- quarter   of   venison, 

Harsac.  287, 5. 
catulay{ati)    hin    und    her   bewegen, 

Bham.V.  2,  87.  97. 
°  catulätilakam.  eine  Art  Stirnschmuck, 

H  3,35;  23,86;  34,30  [catulätilaka- 

yamänä];  Harsac.  87, 6. 
cafulita    Adj.    erschüttert,    Vagbhata 

1,  24.     [=  kampita,   Srik.  7,  39.  64; 

24,  85.] 
ocatuU  =  ulkä,  H  2,41;  39,  22. 
°caduli  =  ulkä,  H  14,60. 
caduli,  cafult  auch  cu°,  PäiyalaccliT 

220;  Hem.  Des.  3,  15;  WZKM  16,  28 

Anm.  [Z.] 

23 
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ca(}h  —  L'alurrargasamgraha 


"caclh  besteigen,  S  I,  306, 15  (Ko.;  ca- 

dhita  aufgestiegen);  342,  6  v.  u.  (Ko.; 

eaühita);  385,7  v.u.  (Ko.;  cadhatt); 

II,  78,5  v.u.  (Ko.;  catjhanti);   158,  2 

V.  u.  (Ko.;  caihitva). 
^ca^hana  (n.?)  als  Erklärung  zu  äro- 

hana,   S  I,  21,15  V.  u.  (Ko.);   315,9 

(Ko.). 
°cu(!häyana  n.  Spannen  (der  Bogen- 
sehne), S  I,  599, 9  V.  u.  (Ko.). 
cana  1.  Adj.  auch  Örlk.  24, 10. 
"catKjakara  m.  Sonne,  ST,  73,2. 
"caijuladijuti  m.  Sonne,  Srik.  XII,  70. 
catKladhäman  auch  Srik.  10,  6. 
°can4abha>'iga  n.  =  candätaka,    S  I, 

150, 9  V.  u.  (Ko.). 
^candabhäva  m.  Zorn,  S  I,  269,9. 
"caiulahhäs  m.  Sonne,  Kutt.  249. 
Candabhäskara  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
"caniamayühhamälin   m.  =  Sonne, 

Padyac.  VI,  2^ 
Candamahäsena  auch  S  II,  268, 1. 
can4äm^u  auch  Örlk.  17, 16. 
can^äntika  n.  wohl  nur  fehlerhaft  für 

caniätaka,  Gobh.  Öräddh.  2, 19. 
"Caridamäri  f.   Name  einer  Gottheit, 

S  1, 44, 1.  —  'märl  I,  44, 4  v.  u.  (Ko.); 

142, 14  (Ko.);  151,  5.  6. 
°Cani}arasa  Name  einer  Königin  im 

Panda -Lande,  Sil,  153,4. 
"candaroci  m.  Sonne,  S  I,  510,5. 
°can(lasocis  m.  Sonne,  SI,  58, 2. 
candätaka    °m.   Unterrock,    H  23,  3. 

[Ko.  hat  n.] 
°canda.yita  n.  =  krüräcarana,  Mahä- 

virac.  V,  48''. 
'canfjärcis  m.  Sonne,  Srik.  XVI,  45; 

Snryaö.  40«'. 
caniäla  m.  °=  ahapäla  (groom),  Har- 
.-§ac.  71,  1;  236,  9. 
canilälasamavrttimant    Adj.    mit 

dem  candäla  gleichen  Lebensunterhalt 

habend,  MBh.  13,  48, 27. 
caiulihd  =  "bhisaiüi  (dreadful),  Harsac. 

286,  12. 
Can(}ikäkilaka  m.,  Candikdrgala, 

Candikdsaptati  f.,  Titel  von  Wer- 
ken, Opp.  Cat.  1. 
"candita  ==  pracaniiÜrta,  S  I,  75, 10; 

=  kupitabhUa  I,  144, 5. 
(Jantl'ipati  m.  Bein.  6iva's,  Mahävirac. 

33, 15. 


Canie^vara  m.  »=Gane^a?  H36, 49 
[Ko.  =  Gananäyaku !] ;  40, 25. 

cat  Z.  2  lies  cattd.  Vgl.  Ind.St.  17,283. 

catura  Adj.  °apt  (of  things),  Harsac. 
8,5. 

catura  Elefantenstall,  vgl.  caüraa 
ZDMG  69,  324, 21.  [Z.] 

°caturaga  Adj.  behende  laufend,  Kir. 
XV,  16. 

"caturanka  Adj.  aus  vier  Akten  be- 
stehend, Tribhuvanapäla  zu  Snryas.50. 

°caturangaphalaka  n.  Schachbrett, 
H  43,  210  (Ko.). 

"Caturangamalla  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  563, 1. 

°caturangamaUatva  n.  das  Dasein 
als  vierfacher  Ringkämpfer,  S  I,  563, 
15  (Ko.). 

°caturangäSvapadapürana  n.  Bez. 
einer  Strophenform,  H  43, 146. 

caturangula  °Adj.  (f.  ä)  vier  Finger- 
breiten lang.  Kaut.  37, 1 1. 

°caturacitta  S 1, 33,13  (Ko.):  säScaryam 
caturadttacamatkärakärakam. 

caturartha  Adj.  (f.  ä)  vier  Bedeutungen 
habend,  DeöTn. 

caturavattd,\\es:  viermal  abgeschnitten 
oder  geschöpft,  aus  vier  avadäna  be- 
stehend; n.  so  V.  a.  vier  avadana. 

caturavattin,  lies:  der  Spenden  opfert, 
die  aus  vier  avadäna  bestehen. 

catii  ravarärdhyaAij.vf  enigstenswier, 
Gobh.  4,  2, 6. 

caturasltisähasra  Adj.  84000  be- 
tragend, Mark.  P.  54, 15. 

caturasra  1.  b)  regelrecht,  richtig, 
Rudrata,  Srngärat.  1, 2. 

°caturasraväna  n.  „Viereckgewebe", 
so  V.  a.  karriertes  Zeug?  Kaut.  80,6 
V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  114,  Anm.  4. 

°caturasrikü  f.  viereckiges  Stück  Zeug, 
Kaut.  II,  11  (p.  80,11). 

caturastaka  Adj.  vier  astakä genannte 
Tage  habend,  Gobh.  3,  10, 4. 

°caturastrlkfta  =^pan^ita,  S  1, 488, 1 
(1.  catura,4rl''). 

"caturasra  n.  eine  Gangart  des  Pferdes, 
H  40, 34  (Ko.). 

"caturasratd  =  ramyatvam,  H  43,374. 

°caturasrdk§l  f.  =  bhahguradrs,  Srik. 
X,  58  (Ko.). 

caturaha  °Adj.  vier  Tage  während. 
Kaut.  121,8  v.u. 


caturaudumbarä  m.  Sg.  (!)    vier  aus 

udumbara-Holz    bestehende    Dinge, 

Sat.Br.  14,9,3,21. 
caturgrhttin    Adj.    der    viermal    ge- 
schöpft hat,  Komm,  zu  Läty.  3,  2,  6. 
°caturgopura  mit  vier  Toren  (oder  n, 
'      und  =  nayara  ?),  S  1, 145, 6  v.  u.  (Ko.). 
\*caturjataka   °a   sort   of  spiee    (pw 
!      „eine    best.    Verbindung    von    vier 
I     Stoffen"),  Pürnabh.  81, 14. 
caturthi°  Äpast. Grhy.  9, 1  wohl  feliler- 

hsihmr  caturthl.  Vgl.  ZDMG41,671. 
*caturdant  Adj.  vier  Zälme  habend, 

Kä^.  zu  P.  5,  4, 141. 
Caturda^atattvärthasärasamgraha 

m.,  °da§alak?anlt,  °kro(}a,  °jaga- 

diSlya   n.   Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
cäturdaSäk^ara,  so  zu  betonen. 
CaturdaSistotra  n.,   CaturddSo- 

panisad  f.  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
caturdvära  {purusa)  MBh.  12,  269,23. 
caturdväramukha  Adj.  (f.  i)  vier  Tore 

zu  Mäulern  habend,  Ragh.  15, 60. 
°caturdvinalika  Adj.  vier  resp.  zwei 

nälikas  dauernd  (Akt),  Da^ar.  III,  66  ^ 
caturnidhana  Adj.   aus   vier  Schluß- 
sätzen bestehend,  Sat.  Br.  12,  8,  3, 26. 
caturbila  (udhas)  n.  Saükh.  Grhy.  3,9; 

Äiv.  Grhy.  2,  10, 6. 
°caturbhagika  Adj.  ein  Viertel  au.s-^ 

machend,  Kaut.  96, 1. 
caturbhümika  Adj.  vierstöckig,  PafiT 

cat.  228, 11. 
caturbhüyams  Adj.   um  vier  (Silben) 

länger  (Metrum),  RV.  Prät.  16, 2. 
üaturmatatä tparyasamgraha  m^ 

Titel  eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Cattirmukhatlrtha   n.,   N.   pr.    eines 

tirtha. 
"Catiirmiikhavaravarnint  =  Sarasr 

vatI,  Siiigt.  3, 10. 
caturmu§ti   m.   Sg.    vier    Handvoll, 

Grhyäs.  1,  43. 
caturyukta  Adj.  mit  Vieren  bespannt, 

MBh.  5,  86,  6. 
*Caturyoginlsamputa  Titel  eines 

Werkes,  Taran.  331. 
caturvaktra  1.  f.  ä  Vasistha  28, 21. 
Caturvargasamgraha  m.  Titel  eines 

Werkes,  Sitzungsber.  der  phil.-hist.  Kl, 

der  Wiener  Ak.  106, 480. 
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taturvimsatikrtvas    Adv.    24mal, 

Äpast.  Sr.  15,  12, 5. 
caturvimsatigavd  n.  ein  Gespann  von 

24  Stieren,  Sat.  ßr.  7,  2,  2, 6. 
•cäturvimSativihrama   Adj.   (f.  ä)   24 

ychritte  messend. 
cuturvini^atisähasra  Adj.   (f.  ^)   aus 
24000  bestehend,  MBli.  1,  1,102;  R. 
GüiT.  1,  4, 147. 
cdturvimsatyaksara   Adj.  (f.  ä)   24- 

sübig. 
catiirvimsatyahd,  so  zu  betonen. 
caturvinidilca  mit  ahan  =  catur- 
vimsa  3.,  Say.  in  der  Einl.  zu  RV.. 
3,  35, 4. 
^caturvidyagama  Adj.  =  catasrnäm 
vidyänäm  ägamal^  parijfiänam  yasya, 
S  1,211,1. 
t'aturvedatattvärthasärasanigraha 
in.,   °vedatätparya  n.,   °samgraha 
m.,   "särasamgraha  m.,   Titel  von 
Werken,  Opp.  Cat.  1. 
tatuiicakra  m.  ein  best.  Opfer,  Baudh. 
"   1,  6,  13,  80;     eine    best.    Himmels- 
erscheinung, MBh.  7,  199, 19. 
CatuJjL^lokl  f.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
catuska  m.  *=  svastikädi,  Zach.  Beitr. 
catuski^ku  Adj.   (f.  ebenso),  MBh.  5, 

51,  28;  7,  134, 10. 

*catu?kumbhikä  f.?  Mahävy.  281,111. 

catu^patha  Adj.  wobei  auf  vierfache 

Weise  verfahren  wird  (gadäyuddha), 

MBh.  1,  68, 12. 

*catu§pathakrtä^-aya    m.    eine   Art 

Gespenst,  Gal. 
vatuspathasad  Adj.   an  Kreuzwegen 

sich  aufhaltend.  Man.  Grhy.  1, 13. 
2.  catuspada   1.  e)  vier  Felder  ein- 
nehmend, "^rah.  Brh.  S.  56, 55. 
catuspadika  *Adj.  f.  (gätha),  Mahävy. 

244,  86. 
catu^puta   Adj.   vier  Falten  habend, 

Äpast.  Sr.  12,  2, 14. 
catu§prasthänika    Adj.  PI.    in    vier 

Sekten  zerfallend,  Sarvad.  24,  8. 
tatustridvihhägl  Adv.  mit  Ar  in  vier, 
drei  und  zwei  Teile  teilen,  Visnus. 
18,7. 
catustridvyekabhäga    Adj.  PI.    vier, 
drei,  zwei  oder  einen  Teil  erhaltend, 
Yajii.  2, 125. 
catuh,sama  2.  n.  auch  Srik.  9, 38. 


catufyslta  Adj.  vier  Furchen  habend, 

TS.  5,  4,  11, 1. 
Catu}},sütrihhäsyaprahä§a   m.    Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
catvara  wohl  auch  Kreuzweg.    °taru 

m.  Svapnac.  2, 40. 
catvärim^at  als  Akk.  R.  ed.  Bomb.  4, 

65,5. 
catvärimsanmäna  Adj.  ein   Gewicht 

von  40  habend,  Äpast.  Sr.  5,  21, 9. 
can,  canati  (hitnsärtha),  Dhätup.  1,840. 
[candana,]    f.    °na    ein    Frauenname, 

Damayantik.  247. 
*candanagiri  m.  =  Malaya,  S  I,  35, 

10  (Ko.);  523,8  (Ko.). 
°Candanamälä   Frauenname,    Rasas. 

9,  2;  60,  10. 
[°candanamalä  S  II,  24,  5  (und  10  v.  u. 

Ko.)  verdruckt  für  vandanamälä.] 
°candanasaila     m.     Sandelgebirge 

(=  Malaya),  Padyac.  VI,  27«. 
°candanaSailaräja  m.  =  Malaya, 

Srik.  VI,  42. 
*candanäcala  m.  =  Malaya,  S  I,  34,  7 

(Ko.);  180,  2  V.  u.  (Ko.);  188, 15  v.  u. 

(Ko.);   468, 15  v.  u.  (Ko.);  588, 12  v.  u. 

(Ko.);  Srik.  VII,  22. 
°Candanätha   m.    N.   eines   Gottes, 

Prabandh.  48, 2  v.  u. 
candira  1.  Bhäm.V.  2, 126. 
*candila  m.  Barbier,  Zach.  Beitr. 
[candra,]  f.  Candrl  ein  Frauenname, 

Damayantik.  247. 
candraka   1.  m.  c)  Auge  im  Pfauen- 
schweife, Si^.  5,  19;  Saundaränanda- 

kavya  9,  25.    —    =  toyasthataüädi- 

prasara,  Sis.  5,  40.  [Z.]  —  1.  f.  N.  pr. 

eines  Dichters,  Sitzungsber.  der  phil.- 

hist.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106, 482.  — 

"Flüssigkeit?  S II,  209,2.  —  *u.  (nach 

dem  Ko.)  °  der  obere  Teil  der  Pfauen- 
feder, S  II,  178,  5. 
°Candrakandalaia.'E.igenn&me,'Ra,sSiS. 

58, 13  V.  u. 
candrakalä  6.  auch  Titel  eines  gram- 

mat.  Kommentars,  Opp.  Cat.  1.    Auch 

"nirnaya  m.  ebenda.  —  °N.  einer 

Hetäre,  Srügt.  13, 10. 
°candraka'oala  m.  =  mukhamandana- 

bhusana,  S  1, 150,  5  (sukha°  gedruckt 

9  v.u.);  338,3. 
candrakantiy(ati)    dem    Mondsteine 

gleichen,  ZDMG  27, 61. 


°candrakirlta  m.  =  Siva,  H  15,34. 
candraJclrti  m.  auch  N.pr.  eines  Fürsten 

von  üjjayini,  Bhadrab.  4, 33. 
Candragupti  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 

von  Avanti,  Bhadrab.  2,  7;  3,  96. 
°candragrahila  mondsüchtig,   S  II, 

104,  4. 
"candragrävan  m.,  Mondstein,   Srik. 

XVI,  16. 
°candracitra    Adj.    bunt    von   mond- 
gleichen Flecken,  Kaut.  79, 6  v.  u. 
Candracitra  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 

R.  ed.  Bomb.  4,  42, 6. 
Candracü(}tya  n.  Candraciida's  Werk, 

Opp.  Cat.  1. 
°candradr§ad    f.    Mondstein,    Srik. 

XVI,  25. 
Candranä^i   f.,    Candranäruyana- 
bhattlya  u.,  Candranäräyanlya  n. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
candraputra  m.  Patron,  des  Planeten 

Merkur. 
*candramani  m.  Mondstein,  H  12,  78; 

31,59;  Uttarac.  1,34". 
"Candramati  f.  (S  I,  225,15  v.u.  Ko. 
°tl)  Name  einer  Fürstin,  I,  153, 1  v.u. 
(Ko.);  222,  1;  II,  186,  5  etc. 
°candramatl  =  candravatl,  Püraabh. 

148,  4. 
candramaha  „Hund"  ist  zu  streichen. 
Lies  indramaha  [Z.]  und  vgl.  °ka- 
muka. 
candramukM    °  mondgesichtig,    Srik. 

XII,  53. 
*candraratna  n.  °=  candrakänta  (pw 

nach  Galanos  „Perle"),  S  I,  123, 7. 
candralekhä     *Serratula    anthelmin- 

thica,  S  II,  195, 3. 
candravadancL  auch  Srik.  25, 125. 
*candrasälikä,  Dachzimmer,  H  21,1; 

24,  24;  Harsac.  172,  JL. 
°candrasikham.  =  Siva,,  GovardLXXI. 
°candrasikhämani  m.  =  Siva,  Srik. 

IV,  22. 
candraSekhara  °Adj.  mondgeschmückt, 

H21,22. 
candrasäman  n.   Name  eines  saman, 

Visnus.  56, 14. 
°candrasuhrd  m.  =  Kama,  Parijatam. 

I,  2d. 
candrasüryäksa  Adj.  Mond  und  Sonne 
als   Augen   habend   (Visnu),    Hariv. 
14189. 

23* 
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Candrasthalanagara  —  caraniätiga 


Candrasthalanagaru  n.  N.  pr.  einer 

Stadt,  Campaka  44.  68. 
candrahäsa  m.  "Lächeln  des  Mondes 

:=  Mondschein,  S  I,  329, 6. 
candräkära    m.    °eine   Gangart   des 

Pferdes,  S  I,  315,  7  v.  u.  (Ko.). 
candrdgra,    vgl.    Pischel,    Vedische 

Studien  I,  51  f. 
candrätapa    1.  Da.sak.  (1883)  111,4; 

[Srik.  11,37.] 
Candrädigupti    m.    =    Candragupti, 

Bhadrab.  8,  89. 
'  "Candrünanä  N.  einer  Fürstin,  S  II, 

309, 10. 
"cundrubharanabandha  m.  eine  Art 

Coitus,  E  594  (D). 
"candräyaka  Subst.  Amit.  XXXI,  108? 
"candräyainsa  m.  Mond?,  SI,  237, 4. 
^candrärdhacUla    m.  =  Siva,    H, 

Epilog  1. 
"candrävacüla  m.  =  6iva,  H  37, 56. 
°candravatamsa  m.  =  Siva,  H  20, 19. 
*candrälma  und  *°n  m.  ein  best.  Edel- 
stein, =  candrakänta,  Rajan.  13, 213. 

=  °»  Dliai-masannäbhy.  1, 8.  [SrIk.  4. 

17.  35.] 
candrikä    f.   =   ° candrikätvenädhya- 

vasitam  smitam,  Padyac.  VIT,  44 ". 
Candrikäkhanfjana    n.,    Candrikä- 

janamejaya  Titel  von  Werken,  Opp. 

Cat.  1. 
*candrikntnlya  m.  ein  best.  Fisch,  Gal. 
candrikay(ate)  Mondschein  darstellen, 

Präiiäbharana  48  nach  Aufrecht. 
candrita  Adj.  mit  Monden  versehen, 

Damayantik.  212. 
"candrottamsa  m.  =  Siva,  H  18,  82. 
'^candrottarä   f.   eine  Pelzart,   Kaut. 

II,  11  (79, 11). 
"candropaka  Baldachin,  S  1, 19,8  (Ko.; 

m.);  48, 5  (Ko.;  n.);  340, 14  (Ko.);  370, 

3  V.  u.  (Ko.;  n.);  541, 14  (Ko.;  m.)  etc. 
"candropaklkrta  baldachin artig  aus- 
gebreitet, S  II,  5, 11  (Ko.). 
candropala  m.  auch  Govardh.  244. 
C'annubhattlya  n.   und  "nirukti- 

vivarana  n.  Titel   zweier  Werke, 

Opp.  Cat.  1. 
[capalay]  capalita  "bewegt (von  Augen 

gesagt),  S  I,  172, 3  v.  u.  (Ko.). 
Capala  »Eigenname,  Väs.  223, 2. 
capaläy(ati)    "to    tremble    {capaleva 

vidyud  iväcarati),  Vss.  223,  2. 


cdpya  n.  ein  best.  Opfergerät. 
*Caphattaka  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Komm,  zu  Ganar.  173. 
Camakahha.^ya  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*camaräkrti  m.  ein  best. Tier,  =spnara, 

Gal. 
camatkära  m.  °Übennut,  Stolz,  Da^äv. 

IV,  14. 
*camaraka  m.  °=:  kovidära  [pw  Biene], 

H  17, 110. 
°camaradhärint  die  Dienerin,  die  den 

Fliegenwedel  trägt,  S  I,  531, 10  v.  u. 

(Ko.). 
°Camarasena  N.  eines  vihara,  Lat.  4, 

5  v.u. 
°camarlrtiha   (n.?)   =  cämara,    S  I, 

329, 15  (Ko.);  335,  4  v.  u.  (Ko.). 
camasädhvaryu,  Maitr.  S.  3,  9,  3  (116, 

26);  4,4,7(58,11). 
"camin  schlürfend,  81,574,5/6. 
camü  °Totenurne?  Kaul  48, 4. 
camücara  auch  Örlk.  17,  64;  H30, 33. 
°camühhrt  m.  Heerführer,  Yudh.  7, 2. 
"camüyiate)    als   Heer    auftreten,    H 

19,  34. 
°camüra  m.  [Lesart  des  Ko.;  Text  hat 

'^l^WO   =  vyäghra  S  I,  144,5 

[145,  S];=mrgavii^e?a,  H  17,3;  19,32; 

37,  49;  43,  40. 
camüha  Caurap.  (A.)  40  fehlerhaft  für 

camüru. 
*camp  (gaiyäm)  S  I,  456, 13  (Ko.). 
camp  "pressen?  Sil,  45, 8  (Ko.;  ni$pl- 

ditam  campitam). 
[campa^  f.  ä  ein  Frauenname,  Dama- 
yantik. 247. 
Campakalatä    f.    ein    Frauenname, 

Vrsabh.  261  ff.;  Sriigt.  127 «ä. 
Campakasresfhikathänaka  n.  Titel 

einer  Erzählung,  SBA  1883,  S.  605. 
camp  an  a  n.  °=  sammarda,  S  1,408,8 

(Ko.). 
Cayanakärikü  f.,  °pnrä'iTLahhäsya  n., 

"prayoga   m.,   "mantrapäda  m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
cayanamüla  Adj.  dessen  Wurzel  mit 

Lehm  belegt  ist,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

9,3;  vgl.  Bühler,  ZDMG  37, 102. 
Cayanänandapille  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
car  mit  saha  gehen  mit,  so  v.  a.  über- 
einstimmen mit.  ähnlich  sein,  Balar. 


130,  19.  —  Mit  anvahhyava  heran- 
schleichen, Maitr.  S.  1, 10, 20  (160, 17). 

—  Mit  upa,  *upacarita  angenehm 
berührt  — ,  sich  angezogen  fühlend 
durch,  Mahävy.  10,29.  —  Mit  pari, 
°clrna  fein  bedient,  Divyävad.421.20, 

—  Kaus.  =  Simpl.  mit  pari  2.  Ma-. 
havy.  245,943;  Divyavad.  1, 6.  —  Mit 
anupari  in  °cäram.  —  Mit  prnt- 
yud,  °ponder,  Harsac.  265, 13.  —  Mit 
pra  Kaus.  °deceive,  dupe,  Pürnabh. 
80, 22;  mit  °anupra  act  in  obedience 
to,  Harsac.  193, 17. 

'cara  m.  °ein  best.  Zug  im  Schachspiel 

[caraj^    paragrhe    säripravesahi.]^ 

S  II,  242, 2. 
caraka  m.  °  ==  paricäraka,  Hilfsarbeiter, 

Kaut.  87, 9  v.  u. 
CarahasamdeSa  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*  car  ata  Freibeuter,  Prab  andh.  32, 3  v.  u. ; 

36, 10  V.  u. 
carana  m.  n.  *Wurzel,  E  868  (P). 
carana  n.  *  Essen,  Öuk.  t.  o.  58  [p.  63, 5], 

—  °ray,  beam,  Vas.  278,  3. 
caranaka  n.  Füßchen,  Sis.  11,3. 
°caranaguru  m.  Lehrer  einer  vedisclien 

Schule,  Mahavir.  ed.  Aiyar  p.  8,  Z.  2, 

caranaja  m.  Nagel  am  Fuße,  Candl^.ll. 

cara'^atra  Fußbekleidung,  Maükha 
p.  9, 10;  49,  7;  Kavyaprakä^a  (1866) 
p.  186,  3;  Kuttanimata  64. 

caranaprasära  m.  das  Ausstrecken 
der  Beine,  Kuli,  zu  M.  2, 198. 

"caranamalita  soiled  by  foot-steps, 
Pürnabh.  140, 24. 

caranayodhinra.  =  caranäyudha,'R&\\\\ 
E.  ed.  Bomb.  4, 58,31. 

caranalagna  Adj.  zu  jemandes  Füßen 
liegend.  r 

"caranalanghana  n.  Fußtritt,  Go- 
vardh. 87. 

caranäyudha  2.  m.  Hahn  auch  Snigt. 
13<i. 

caramabhavika  lies:  der  zum  letzten 
Male  auf  Erden  lebt.  Auch  Div- 
yavad. 1, 17;  174,  1;  177,  20;  264,  2. 

caramam  nach  jemand  {°tas),  Kir.  8, 54. 

curamavayas  Adj.  alt,  betagt.  Mala- 
tim.  87, 9. 

CaramaHokacandrikä  f.,  °tippam  f^ 
Titel  zweier  Werke,  Opp.  Cat.  1. 

"caramänga  =  Kopf,  Sriigt.  13,7. 
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^caramädri  m.  =  astaparvata,   Srik. 

X,4. 
"caramärdhaniravadya  m.  Bez.  einer 

Strophenform,  H  48, 53. 
Caravikramacarita  n.  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
caräcaraguru  m.  Bein.  Siva's,  Kau- 

tukar.  84. 
caritaguna  Adj.  =  caritärtha.    Nom. 

abstr.  °tva  n.  Kir.  7,2. 
caritapürva   Adj.   früher  vollzogen, 

Säk.  96. 
caritra  1.  a)  ra.  Maitr.  S.  1,  2, 16. 
'caroha  ?  S  TL,  175,4  v.u.  (Ko.). 
cärkrse  1.  und  3.  Sg.  Med.  Vgl.  Geldner, 

Ved.  Studien  1,128  ff. 
carc  Kaus.  auch:  besprechen,  Harsac. 

(1936)  447,  5. 
carcahamäla  f.  Rosenkranz,  Kuttanl- 

mata  66. 
carcana  n.  *  das  Überziehen  (mit  Salbe), 

Süryas.  12'';  S  II,  307, 1. 
"Carcarlvatamsa  m.  Name  eines  Ele- 
fanten, S  1,495,4. 
Carcä  *  Beiname  der  Durgä,  S  1, 151,15 

(Ko.). 
carcikä  °=  carcä,  H  21,  21. 
Carcikä  Bein,  der  Durgä,  Rasas.  22, 6 

(pw  aus  Hemädri). 
°carnaküpakakana?  S  II,  43,15  (Ko.). 
°carpatikä  =  varäkt,  S  I,  127, 10  v.  u. 

(Ko.)  [pw  *karpatika]. 
"^carmacaksus  Adj.  ^^  alpadarSin,  Srlk. 

II,  52. 
*carmacati  f.  Grille,  Heimchen,  Gal. 
°carmatahu  m.  Asket,   Sil,  49, 4  v.u. 

(Ko.). 
*carmanä  i.  eine  Fliegenart,   Rajan. 

19, 128.   Vgl.  carvanä  und  varvanä. 
carmaputa    eiii  lederner    Sack    oder 

Blasebalg,  Harsac.  172,2.  —  °leathern 


Caryapada  m.  Titel  eines  Werkes, 
Opp.  Cat.  1. 

carv  mit  °sam  abweiden,  Gopal.  85, 23. 

carvana  2.  e)  *eine  Fliegenart,  Räjan. 
19,  128.    V.  1.  carmanä. 

°carvitacarvana  n.  Wiederkäuen,  S  I, 
56, 13  (Ko.). 

"calacaksus  Adj.  bewegtäugig,  SrTk. 
XIII,  36. 

calana  (nach  dem  Ko.  *m.)  Fuß,  S  I, 
34,4  [10v.u.Ko.];  100,2  [ISv.u.Ko.]; 
159,  5  (Genus  nicht  ersichtlich). 

°calayantra  n.  bewegliches  Kriegs- 
gerät, Kaut.  101, 4/3  V.  u. 

°calavedhya  n.  bewegliches  Ziel,  Pra- 
bandh.  33, 1/2. 

°calasthä  =  paitkti,  S  I,  368,2. 

CaläksaraVini.°satra  n.  Titel  zweier 
Werke,  Opp.  Cat.  1. 

calita  n.  "eine  Art  Kuß,  E470(K). 

°calitaka  n.  eine  Art  Kuß,  V  113. 

Calitaräma  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

calitastJiäna  Adj.  den  Standort  wech- 
selnd, R.  ed.  Bomb.  4, 1, 14. 

calitendriya  Adj.  mit  aufgeregten 
Sinnen,  R.  5,  23, 6. 

°cava  s.  cäpa. 

ca§aka  1.  m.  Harsac.  (1930)  531,2. 

ca§akäy  zum  Becher  werden,  Dama- 
yantik.  99. 

casäla  n.  auch:  der  scheibenförmige 
Rüssel  (eines  Ebers),  Maitr.  S.  1,  6, 3. 

casälamukha  m.  ein  best,  ekäha, 
Säiikh.  ^r.  14,  73, 3. 

cäkraväka  Adj.  der  Anas  casarca  ent- 
sprechend usw.,  Man.  Grhy.  1, 14. 

°Cäkravälika  Adj.  vom  Bergwerk 
Cakraväla  stammend.  Kaut.  8ü,  5. 

cakrika  Maükha  76;   Stein  zu  Räjat. 
5,267;  8,2730.    [Z.] 
figure  of  elephant,   Harsac.  219,  20;  i  cäk^u^a  Adj.  zu  jemandes  (Gen.)  Ge- 


248,  22. 
°carmaputriku  Statue,  Harsac.  61, 4. 
°carmaphalaka  m.   buckler,    Harsac. 

121,  14;  125,  8. 
carmamnd  Adj.  lederweich,  RV.  8,5,38. 
*carmayasti  f.  Peitsche,  SI,  214, 7  v.u. 

(Ko.). 
carmära   m.    auch:   weißer  Zinnober, 

Bhävapr.  1,261.    *°ka  dass. 
carmitaru  m.  Betula  bhojpatra,  S  II, 

348, 19. 


sieht    gekommen,     R.  ed.  Bomb.   3, 

69,  44. 
Cäksu$lyaniti4ästra   n.    Titel   eines 

Werkes. 
°Cäcinesvara   m.    N.   eines   Gottes, 

Prabandh.  48, 2  v.  u. 
"cätukapheluka  [?]    eine   Art   Coitus, 

E  584  (P).    In  der  Ausgabe  Labore, 

Punjab  Sanskrit  Book  Depot,  wird 

p.  72  die  Variante  cätukapherukah 

gegeben. 


I  catukära  °Subst.  m.  =  mithyastuti,  S  I, 

I      589, 3. 

\°catumant  Artigkeiten  erweisend,  S  I, 

554,  1. 
Cätusloka  m.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
Cänakyasütra  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
*Cänüramardana    m.    Bein.  Kj«na's, 

Gal. 
"cäturanta  Adj.  die  vier  Enden  der 

Welt  betreffend,  Kaut.  11,10. 
°cäturä8rama  (n.)  die  vier  Stände, 

S  I,  142, 2. 
*cäturikä  °pillow,  cushion,  Väs.  57,2. 
cäturi   (Geschicklichkeit)    auch    Suk. 

t.  0.  56. 
°cäturtya  Gewandtheit,  S  I,  89, 5  v.  u. 

(Ko;  im  Texte,  89, 3,  steht  aber  cätu- 

riyal). 
°cäturgatika    in   vier   Arten  geteilt, 

S  I,  14, 5  V.  u.  (Ko.). 
cäturthika  Adj.  auch  Kämasütra  ed. 

Benares,  p.  198,  Z.  10.   Die  ed.  Durgä- 

prasäd  hat  (p.  205,  Z.  5  v.u.)  cätur- 
thika", und  von  den  Mss.  hat  nur 

Petersen  IV,  25  (Nr.  665)  die  Lesart 

cä°. 
*cäturdvipaka  Adj.  vier  Weltteile  um- 
fassend, Mahävy.  154, 1. 
cäturdhäkäranika   Adj.  was  oder 

wobei    in    vier    Teile    geteilt    wird, 

Äpast.  Sr.  2,  21, 4. 
°cäturmasi  S  II,  319,  19? 
cäturmäsika   Adj.    alle   vier   Monate 

stattfindend,  Kaipas.  117. 
cäturmäsyatva  n.    Nom.  abstr.   zu 

cäturmäsya  1.  b),  Kath.  36,2. 
C'äturmäsyavidhäna  n.,  "vratavidhi 

m.,   "hautra  n.,  Titel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
"caturyata    Gewandtheit,    S  I,  90, 11 

V.  u.  (Ko.). 
cäturvarnya  n.  ^Brahmanengemeinde,? 

Y  3,  Z.  1, 
cäturvimSaka  =  caturvim§a  3.,  Say.  in 

der  Einl.  zu  RV.  1, 165. 
cäturvedya  n.  (Vasistha  3,  20)   und 

cäturvaidya  n.  (Baudh.)  auch:  ein 

Verein  von  vier  Veda-Kennern. 
cäturhotrka,  f.  *  Man.  Grhy.  1,23. 
Cäturhotrlyabrähmana  n.  Titeleines 

Brähmana,  Say.  zu  Taitt.  Ar.  3,  8, 1. 
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cätugpatha  —  cittacaura 


catufpatha  Adj.  an  einem  Kreuzwege 

befindlich,  Äpast.  Sr.  8, 18, 1. 
caiuhsvarya,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  4, 17. 
'^catarätrika   vier  Nächte  dauernd, 

S  II,  100, 9. 
cnndra  2.  c)  ist  hier  [lies:  78,  2]  Adj., 

da  ahni  zu  ergänzen  ist. 
cnndraha  2.,   Vijft.  zu  Yajfl.  3,  290  f. 

nach  Leumann. 
' '(indrakäntu    Adj.    zu   candrahänta, 

Miinm.  II,  11"-. 
cnndramasi  °ein  Organ  in  der  Vulva, 

E  343  (P). 
"^1  andräyanl  =  nak^atra,   S  J,  46,  15 

(Ko.);   97,  G  v.  u.  (Ko.). 
'ändräyini    Stern,    S  I,  119,2  v.u. 

(Ko.). 
cfii)a  als  best.  Längenmaß,  Dasak.  (1883) 

168, 5. 
cnpa  °eine  ßohrart.  Kaut.  100,  3  (v.  1. 
'  Cava);  102,  1. 
'  cnpahhrt   m.    Bogenschütze,     Srik. 

XXV,  56. 
(■ripaya§ti,  lies  Bogen  st.  Bogensehne 

nnd  vgl.  dhanurya^ti. 
^cäpayodhin  m.  Bogenschütze,  Yudh. 

6,10. 
cäpaveda  m.  =  dhamirveda,  Pr.  P.  119. 
"cäpasarin  Adj.  mit  Bogen  und  Pfeilen 

bewaffnet,  Yudh.  4, 57. 
^cäpita  =  äkränta,  S  1, 282,4  v.  u.  (Ko.). 
^cäpefika  m.  Barde,  S  I,  574, 1. 
*cäpodara  Adj.  (f.  i)  einen  gewölbten 

Bauch  habend,  Mahavy.223, 133  (•  danl 

gedr.). 
ramara  *m.  und  avara°  m.  ein  best. 

Teil  der  Welt,  Mahavy.  154. 
*camarajju  f.  gana  devapathädi  in  der 

Käs.    vomarajju  v.  1. 
'  cämaradhrt   m.   Wedel  träger,   S  I, 

241,  7. 
cnmlkarlya  Adj.  golden,  Kumäras.  13, 

22.  28. 
Cämunija  m.   auch  N.  eines  »Königs, 

Prabandh.  48, 3  v.  u. 
f  antun  (Ja  3.   f.  »    N.  pr.   einer   Stadt, 

Harsac.  167, 19  (424,  7). 
rnmunijämukha  —  kimnart,  S  I,  52,9 

(Ko.). 
cara  2.  c)  etwa  Fanggrube,  Hem.  Par. 

1, 353. 
cdra    m.    "Spionagekunde,    das  Aus- 
spionierte, Kaut.  20, 16;  21.3. 


cdraka  2.  m.  g)  Gefängnis  auch  Dasak. 
(ed.NSP,  Bombay  1889)  p.ll7,  Z.  1  v.o. 

cärana  n.  "passage,  Vüs.  264, 3. 

"cäranatä  love  of  gossip,  Harsac. 
40,2. 

°cäranahhata  m.  Barde,  S  I,  399, 12 
V.  u.  (Ko.). 

°cäranä  s.  amharacäranS. 

cäradrs  Adj.  Späher  als  Augen  be- 
nutzend, Nais.  1, 13. 

cärapäla  m.  ein  geheimer  Agent,  Div- 
yävad.  565, 19. 

cärahhati  *f.  Heldenmut,  Rasas.  201". 

*cäritt  f.  Hibiscus  mutabilis,  Gal. 

cäritärthya  n.  auch  Angemessenheit, 
das  Entsprechen,  Komm,  zu  R.  ed. 
Bomb.  1,  2, 38. 

*cäru(/ucchä  f.  Weinstock,   Gal. 

Carucarya  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 
Cat.  1. 

Cärucaryäsataka  n.  Titel  eines 
Werkes,  SWA  106,  480.  Vgl.  caru- 
carya und  cCirucarcä. 

°cnrubhata  m.  a  sort  of  fish  of  un- 
certain  identification;  warrior,  Väs. 
43,1;  294,4. 

°cärumanta  m.  wohl  =  cärumant  1., 
Mahavy.  180, 10. 

cärurava  Adj.  schön  singend  (kraufica), 
R.  1,  2,  32. 

cärurapa  Adj.  schön,  hübsch  (Person), 
MBh.  1, 197, 39. 

cärek^ana  Adj.  Sis.  2,  82. 

cärya  1.  zu  streichen,  vgl.  oben  unter 
äcärya. 

"cärvak^ara  Adj.  Kalligraph,  Kaut. 
71,1. 

"cärväkärin  Adj.  reizend  von  Aussehen, 
Yudh.  8, 101. 

*cärvi  Intelligenz  (=  samyagjfiäna), 
S  1,269,9;  276,5. 

cälaka  m.  *  widerspenstiger  Elefant, 
Sil  5, 47  V.  1.;  Stein  zu  Rajat.  8, 1642. 
[ZJ. 

1.  ci  Desid.  cicl^ati  anhäufen — ,  ein- 
sammeln wollen,  Kir.  2, 19;  3,  11.  — 
WXpratyahhi,  zur  Verteidigung  auf- 
bauen, Gop.  Br.  2,  2,  7  {°cita  st.  "jita 
zu  lesen).  —  Mit  °upä  S  1, 16, 2  {upä- 
cinvate  =  pu^titn  nayanti).  —  Mit 
samabhyud  häufen,  Äpast.  Sr.  9, 1, 2. 

cikartisu  auch:  abzuhauen  wünschend, 
Sis.  1,49. 


[cikasa]  die  richtige  Lesart  ist  cj/l-A;ascf. 

cikitsaniya  Adj.  heilbar,  Jätakam. 
17,4. 

Cikitsätantra  n.,  "dtpikä,  °sära- 
samgraha  m.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

cikina  1.  stumpf  (Kinn),  Harsac.  (1936) 
481,  3.    =  sthulesaddkrasva,  Komm. 

"cikira  [m.]  Vogel,  S  II,  10,5. 

[cikita  S  II,  202,  2  verdruckt  für 
cikina.] 

ciklrsuka  Adj.  mit  Akk.  =  ciklrsu, 
MBh.  6,  48,  8S. 

cikura  °=  kufila,  S  I,  71,9. 

°cikurahhahgl  =  kesaracanä  (Haar- 
schopf), S  I,  105, 5. 

cikka  °lässig,  S  II,  179, 3.  —  m.  -^ Ele- 
fantenjunges' I,  581, 2.  Vgl.  II,  40, 12 
(Ko.)  cikkagajajf.  gajabälaka  ity 
arthah. 

cikkasa  m.  n.  Gerstenmehl,  Kaus.21,14. 
[S  II,  260, 11.] 

cikva  ni.  "Elefantenjunges,  S  I,  60,  9 
V.  u.  (Ko.). 

cikvana  °=  äsakta,  8  II,  179,3. 

°ciksa  m.  Junges,  S  I,  74, 11  (Ko.). 

Cikhalli  m.  N.  pr.  eines  Volkes,  Käs. 
zu  P.  3,  3, 41. 

cicchitsu  Adj.  (mit  Akk.)  abzuhauen 
beabsichtigend. 

°cificinika  Tamarinde?  E885(A). 

ciücinl  f.  =  ciücä,  Tamarindenbaum, 
Särng.  Paddh.  Upavanavinoda  23.  47. 
[Suk.  t.s.  169,6;  170,1.] 

citicitäy{ate)  =  catacatäy,  Divyävad. 
606, 1. 

citi  auch:  eine  best.  Pflanze  oder  Stoff, 
Kaus.  8, 16. 

°citicakra  n.  =  karanacakra,  Praty. 
Hrd.  53,13.   [B.] 

°citibhümi  f.  in  der  myst.  Anatomie 
des  Yoga  „die  Stätte  der  absoluten 
Intelligenz",  Praty.  Hrd.  47, 7.  [B.] 

citta  n.  im  Kaim.  Siv.  °das  Denkorgan 
der  Einzelseele,  das  die  drei  inneren 
Sinne  (buddhi,  ahamkära  und  manas) 
umfaßt  und  als  Teil  des  puryastaka 
am  samsara  teilnimmt,  Praty.  Hrd. 
11,11;  12,14;  14,1;  S'iv.Vim.  73,8.  [B.] 

cittacetasika  m.  PL  Gedanken,  Div- 
yävad. 352, 15. 

cittacaura  m.  Herzensdieb,  der  Liebste, 
Väsav.  157, 4. 


cittajanus  —  ciraputUika 
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^cittajanus  Adj.  im  Herzen  entstandeu, 
Srngbh.  48°  (mit  deva  =  Liebesgott); 
Muk.  216«  (hier  Subst.). 

cittadhärana  n.  Konzentration  der 
Aufmerksamkeit,  Aniruddha  und  Ma- 
hädeva  zu  Sämkliyas.  3, 32. 

cittadhära  f.  Gedankenfluß,  Vajracch. 
39, 11. 

cittanatha  ra.  Herzensgebieter,  der 
Liebste,  Sis.  10, 28.    [H  23, 52]. 

*cittahhü  m.  =  Käma,  Kir.  VI,  40. 

cittabheda  m.  Verstimmung,  Maha- 
vlrac.  46, 16. 

cittavik^epa  m.  Zerstreutheit  des 
Geistes,  Geistesverwirrung,  Vajracch. 
35,  15. 

cittakarsin  Adj.  herzentzückend,  Ma- 
latlm.  80, 5. 

°cittätmata  f.  die  Wesenheit  des  in- 
dividuellen Denkorgans  (citta),  Praty. 
Hrd.  13,  5.   [B.] 

*cittänuparivartinAdij.äeriGeia.nken 
folgend,  Mahavy.  109, 85. 

*cittahhoga  m.  volles  Bewußtsein,  S  11, 
200, 12  (Ko.). 

"cittva  n.  das  cit-Sein,  Praty.  Hrd. 
6,2.    [B.] 

"citpramätar  m.  das  durch  die  abso- 
lute Intelligenz  bestimmte  Erkenntnis- 
subjekt, Praty.  Hrd.  40, 4.   [B.] 

cityagni  PI.  die  zur  citi  dienenden 
Backsteine,  Äpast.  Sr.  14,  8, 6. 

cityayüpa  m.  ein  Pfosten  auf  der 
Leichenstätte,  Gobh.  3,  3,  34.  Wird 
auch  als  kopul.  Komp.  erklärt. 

fAtra  1.  e)  bewegt,  hin  und  her  hüpfend, 
Jätakam.  15, 10;  16, 4.  22.  —  berühmt, 
Äpast.  Grhy.  13, 20.  —  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons,  MBh.  2,  9, 8. 

citraka  Adj.  halt,  scheckig,  als  Bez. 
der  achten  unbekannten  Größe,  Colebr. 
Alg.228.  —  n.  °=  tilaka  [pw  ♦Sekten- 
zeichen], H  26,  38;  27, 12  [nach  dem 
Ko.  m.!];  Srik.  XIII,  9.  —  °eine  best. 
Pflanze?  E  848.  849  (A). 

citrakara  °Adj.  Staunen  erregend,  S  I, 
261,  2. 

Citrakarman  n.  °Titel  eines  Werkes, 
Sil,  112,2. 

'*citrakäya  m.  Tiger,  Suk.  t.  o.  33.  52. 
53  [p.  43, 17;  59,8.  10.  19.  23]. 

citrakara  1.  lies  Maler.  Die  angegebene 
Bedeutung  hat  citrakara. 


citrakrt  m.  Maler  auch  Srik.  13,28. 
*citratanu    m.    "Tiger,    Suk.  t.  o.  54 

[p.  60, 11]. 
°citradayitä  =  dtrinl,  E  405  (A). 
citrapata,   auch   Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
Citrapaddhati  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°citrapingala  m.  Pfau,  Sil,  191,3. 
°citraprayoga  =  vrk§äytirvedabheda, 

Pärijätam.  p.  15,  Z.  2. 
°citrapriyä  =  dtrini,  E413(A). 
Citrahhärata  n.  Titel  eines  Werkes, 
•    SWA  106,  480. 
citray  mit  sam  bunt  machen,  Dhar- 

ma^arm.  6, 34. 
Citraraktapata,  Citraratnäkara  m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
°citrarupa  Adj.  von  buntem  Aussehen, 

Kaut.  78, 14. 
°Citralekha   m.    N.   eines   Schreibers, 

Srrigt.  114  b. 
citravidyä   f.   Zeichenkunst,    Dama- 

yantlk.  200. 
*citrasamsthu   Adj.  gemalt,   Kathak. 

II,  70. 
°citrärn§uka  n.  etwa  Festgewand,  Zitat 

bei  Dhanika  zu  Daf^ar.  IV,  75  (S.  137, 

Z.  7). 
citräpürnamäsd    m.    der   im   Mond- 
hause citra  stehende  Vollmond,  TS.  7, 

4,  8,  2. 
citräsanga  Adj.  einen  bunten  Mantel 

tragend,  Baudh.  1,  5, 13,9. 
citriya  Adj.    auch:   als   Grenzzeichen 

dienend,  Äpast.  Grhy.  9, 3. 
citri  mit  Ar  hochschätzen,  ehren,  Saddh. 

P.  13.    Richtig  wohl  citti. 
citrtkära    lies:   Hochschätzung,   Ver- 
ehrung; vgl.  Mahavy.  96, 6;  245, 1155. 

Eichtig  wolil  citti°. 
citrty{ate)  2.  auch  H  43, 97. 
*citrokti  f.  Dasar.  III,  8  „bright  con- 

versation"  [Haas;  pw  „eine  seltsame 

Stimme,  St.  vom  Himmel"]. 
Cidamharanatana   n.,    Cidambara- 

mähätmya   n.    Titel    von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
cidavasäna  Adj.  mit  dem  Geiste  (d.  i. 

mit    der    Erkenntnis    des    Geistes) 

endend,  Samkhyas.  1, 104. 
cidekarasa  Adj.  nur  am   Geiste   Ge- 
fallen findend,  Samkhyapr.  97, 15. 


"ciduikutmyu  n.  der  Zustand,  in  dem 

die  absolute  Intelligenz  unser  einziges 

Selbst  ist,  Praty.  Hrd.  36, 13;  37,2.  [B.j 
"cidaikya  n.  Isolierung  der  cit  (vgl. 

anüsrita.4iva),  Praty.  Hrd.  9, 1.    [B.] 
°cidgaganacarl  f.  die  im  cit-Himmel 

sich  Bewegende,  =  Mecan,  Praty.  Hrd. 

29,6.   [B.] 
ciddharman  Adj.  den  Geist  als  Attribut 

habend,  Samkhyas.  1, 146. 
"cidhhita   Kaut.  94,  4  v.  u.   wohl  nur 

Druckfehler  für  cirbhita. 
[cint,l   vicintamäna   K.  ed.  Bomb.  2, 

83,  26   fehlerhaft  für  vicintayänu. 

—  Mit  abhici  überlegen,  H  44, 63. 
cintaka  1.  auch  selbständig,  Divyävad. 

212,  9.    Aufseher  451,  20. 
°cintäparatd   das  in  Gedanken  Ver- 
sunkensein, Yudh.  6,  74. 
cintämani  m.  °N.  eines  Räuchermittels, 

E  906  (R).  920  (A).  921  (P). 
Cintdmanipratyak^a,  °vyäptiväda 

m.,  °^abdnkhandaTitel  von  Werken, 

Opp.  Cat.  1. 
"cintämaniyamäna,  zum  c.  werdend, 

S  II,  267, 16. 
"cintäyaka   m.    Superintendent,    Pra- 

bandh.  43, 6  v.u.  —  °tva  n;  office  of 

Superintendent,  ebenda  44,  9 ;  45,  9. 
Cinmayadtk^uvidki    m.    Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
dpi  tu  Adj.  °short,  Harsac.  229,  4.  — 

"thick,  Harsac.  259, 14.  —  m.  *platt- 

gedrückter  Reis,  S  I,  466, 3. 
cibuka  angeblich  =  samdamJa,  Zange, 

Komm,  zu  Grhyäs.  1,  85.    cibukä  f. 

ein  best.  Amulett,  Darila  zu  Kaus. 

19,  22  f. 
cimicimäy{ate)  "stark  schillern.  Kaut. 

88, 10. 
°cimiya  "eine  Rohrart,  Kaut.  100, 3. 
cirakälika  Adj.  langwierig,  Brhaspati 

in  Vivadar.  19. 
°ciracela  n.  altes  Gewand,  S  I,  398,2. 
cirajlvin    m.    propably    *Terminalia 

tomentosa,  Väs.  120,  6. 
*cirantl   Rasas.  80"^?   (cirantir   gatya 

vijitya). 
*ciratna  alt  s.  aciratnu. 
°cirantanata   long -Standing,   Harsac. 

30,9. 
°cirapathiku    Adj.    lange   verreisend, 

Govardh.  291. 
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cirapariia  —  cHrnaka 


*rir<iparnu  n.  ein  best,  heilkräftiges 

Kraut,  Rajan.  10, 175. 
*ciraprasüta  Adj.  t  vor  langer  Zeit 

gekalbt  habend  (Kuh),  Rajan.  15, 33. 
ciraij  mit  ati  sehr  lange  ausbleiben, 

Divyavad.  175, 20. 
^ciravalla  =  kardama  (Schlamm),  S  I, 

523,  6. 
cirastha  zu  streichen.  \A<d&  sira{h)stha] 

vgl.  Vaijayanti  123, 20. 
tirasthitiku  ^dauerhaft,  Mahavy.  244, 

90;  255,  lü. 
^Cirikalla  m.  N.  eines  Kameles,  Pra- 

bandh.  56, 1. 
ciribilva,  K.  ed.  Bomb.  4,  1,78. 
ciro^ita  Adj.   1.  lange  abwesend  ge- 
wesen. —  2.  lange  gestanden  — ,  ge- 
legen habend  (von  Speisen  gesagt). 
cirbhafika  (nach  dem  Ko.  °n.),  S  I, 

405,  14.     Im  Texte  (405,  1/2)  steht 

aber  cirbhafikä. 
cirbhifika    POrnabh.  21,  4   a  sort  of 

cucumber. 
^cirbhifi  a  sort  of  cucumbei',  Pttrnabh. 

20, 20. 
°cilicima  m.  ein  best.  Fisch,  S II,  213,1. 
*cilla  triefäugig,  S  II,  202, 3. 
cilll  S  I,  24,6  (Ko.)  als  Erklärung  von 

bhralatä;  ebenso  1,  33,1  v.u.  (Ko.); 

121, 4  V.  u.  (Ko.);  191,  4. 
^cillimant  Adj.   Basas.  31"  reich  an 

GrUlen? 
"cifl  Urkunde  [pw  clthika  Zettelchen], 

Srtigt.  109, 4. 
'citkärin  Adj.  making  the  sound  cit, 

Harsac.  257, 2. 
cina  2.  c)  Da^ak.  29, 11. 
cmapi^ta  n.   1.  auch  Srlk.  14,22;  H 

16,  60. 
"fJnosi  f.  eine  Pelzart,  Kaut.  II,  11 

(79, 16). 
cirapattrikä  8.  k^äru"^. 
"ciravant  Adj.  in  Baumrinde  gekleidet, 

Yudh.  3, 97. 
ciri  "Fetzen,  S  1,398,2. 
civaravant    Adj.    ein    Bettlergewand 

tragend,  Pr.  P.  85. 
"ctvarint  buddhistische  Nonne,   Sam 

Vin,  112  (pw  *ctvarin). 
civiväc  m.  Grille,  Visnus.  44, 24. 
cukkära    (bukkära),    Bälar.   168,  2; 

209,  5;   234,  9;    Setubandha,   Index; 

Gaüdavaha,  Index;  ZDMG24,311.  [Z.] 


"Ctiükara  Name  einer  Stadt,  S 11, 138,8. 

*cucundarl  f.  Moschusratte  auch  Kaut. 
390,  Z.4  v.  o.(?) 

"cucalikä  Brustwarze,  E  414  (A). 

cuflcu  *Adj.  1.  bekannt,  S  II,  144, 13/14 
(Ko.);  Kii-.  XV,  38;  H  30,  29.  —  so 
V.  a.  gewohnt  an,  SL^.  2,  14.  In  der 
Bedeutung  2.  b)  v.  1.  cücu  M.  10, 48. 

°cuncuvnluka  f.  Treibsand,  Kaut.  82,8. 

*cut  (chedane)  S  I,  98,6  v.  u.  (Ko.).  — 
Mit  fl  kratzen,  Saduktik.  2,  414;  5, 
13.  27.  Harsac.  192,21  (äcofita  = 
utkhäta,  torn  out). 

*curi.t  (chedane)  S 1, 245,8  (Ko.;  cuntita);* 
II,  198, 5  V.  u.  (Ko.  desgl.);  172, 1  v.  u. 
(Ko.  cuntyctmänäni  =  vilikJiyamä- 
nani).  —  Kaus.  I,  449,  7  v.  u.  (Ko.; 
cuntayati).  —  Mit  °a«;a  abpflücken, 
S  I,  393, 5  V.  u.  (Ko.). 

°cuntanan.  Abschneiden  (Pflücken  von 
Blumen),  S  I,  99, 1  v.  u.  (Ko.);  200,  2 
V.  u.  (Ko.);  221,  7  V.  u.  (Ko.);  527,  3 
V.  u.  (Ko.);  II,  52,  2  V.  u.  (Ko.);  177, 
10  V.  u.  (Ko.);   208,  2  v.  u.  (Ko.). 

°cui}(jA  harlot,  Harsac.  229,9. 

*cut  mit  °nis,  S  1, 590, 12  (Ko.:  vidhura- 
yati  niscotayati  satt).  —  Mit  prati 
Kaus.  zurückfordern,  Jätakam.  29, 20. 

cuhukada(jhnä  Äpast.  Sr.  7,  8,3. 

cubukaprati^thita  Adj.  von  einem 
Wagen,  Äpast.  Sr.  10,  24, 4. 

1.  cumb  mit  abhi  küssen,  Dasak.  90,2. 
—  Mit  ä  dass.,  ebenda  40, 13.  —  Mit 
pari  Desid.  "cucumbisati  unmittel- 
bar zu  berühren  beabsichtigen,  Bhäm. 
V.  1, 93.  —  Mit  °sam  küssen,  so  v.  a. 
erreichen,  sich  erstrecken  bis,  Yudh. 
7,  5  (ncldah  samacumbad  ambaram 
bhemiäm). 

cumbaka  Adj.  *addicted  to  kissing; 
°attacking,  Väs.  198, 1. 

cumbakama^n  m.  Magnet,  Mahävirac. 
114,  15. 

"cumbitaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  167. 
169;  E  560  (K). 

*curt  kleiner  Brunnen,  S  1,520, 14  (Ko.); 
II,  198, 6. 

*cul  [oder  cula?]?  E  922  (R)  in  dem 
Zauberspruche:  oni  Cämun<}e  hula  hula 
cula  cula  vasam  änayämukim  svähä. 
Die  ed.  Benares  1912  hat  XIV,  17 
=  p.  167  die  Lesart  huluhulu  culu- 
culu. 


culaka  m.  Schluck,  H  13,  61;  16,  17; 
Srlk.  VIII,  20  (Ko.);  XIX,  45  [pw: 
„wohl  nur  fehlerhaft  für  culuka"]. 

culakay  schlürfen,  Srik.  V,  8;  VII,  4; 
XVIII,  58;  Padyac.X,19»(cM/a/;i^a) 
[pw:  „wohl  nurfehlerhaft  für  culukay 
Spr.  7646"]. 

°culukt  =  Si^umän,  S  II,  216,2. 

culukl  mit  kr  auch:  vei'schwinden 
machen,  Bliäm.V.  1, 120. 

"culukikaraif.a  n.  das  wie  eine  hohle 
Hand  voll  Wasser  Behandeln  =  Aus- 
trinken auf  einen  Schluck,  Padyac. 
IX,  79". 

culump  mit  ud  einschlürfen,  Mahävirac. 
82, 14;  ausschöpfen,  Dharma^arm.  8,27 
{uc  culump  am  ca°  zu  lesen);  aus- 
trinken, S  II,  198,  6.  —  ucculumpya 
°  —  srutvä,  Srlk.  XVII,  55. 

°culukiputra  m.  =  sisumära,  S  II,  217, 
3  V.  u.  (Ko.). 

culla  1.  triefend  (Augen),  Harsac.  (1936) 
480;  15. 

*culli  f.  Kochofen,  Suk.t.o.  22  [p.34,35]. 

culll  fire-place,  Pttrnabh.  288, 8. 

cu^cusä,  die  dem  Mänava  entsprechende 
Stelle  in  der  Paddh.  zu  Maitr.  S.  S.  53 
lautet:  vyunmar.4am  häry  ojanam  sarve 
bhaksayanti  cuäcüfäkäram  (bhaksa- 
yantali  susru^äkäram  Man.  Sr.  2,  5, 4 
Hdschr.)  dhänäfy  samdasya  rayyai  tvä 
posäya  tvety  uttara  vedyäm  nivapati. 

°cücaka  (n.)  Brustwarze,  S  I,  465,7  v.u. 
(Ko.);  593,  5;  602,  9  (1.  cUcuka?). 

cücu  s.  oben  unter  cuücu. 

cUcuka  3.  Nom.abstr.^fä  f.  Kautukar.47. 

cuia  Adj.  klein,  geringfügig,  gering, 
Mahavy.  47,  25;  Divyavad.  488,  27; 
493,  12. 

cU(}aka  m.  °ein  apac(ravya,  V  368. 

Cu4äcandravijaya  m.',  Ctt^ämaninä- 
taka  n.,  Cu4ämanimlmänisä  Titel 
von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

°cüiamanitä  condition  of  a  crestjewel, 
Harsac.  244, 18. 

cuiäla    Adj.    =   °sikhävant,    Padyac. 

IX,  39  b. 

°cütabhaüjikä  ein  Spiel,  Sarasv.  V,  94. 

cürna  °—kuüäta,  Srlk.  VIII,  7;  "zer- 
zaust? Srlk.  XI,  30. 

cürnaka  m.  R.  ed.  Bomb.  4,  1, 80  nach 
dem  Komm.  =^  mlmallvise§a.  —  "Kalk, 
Sam.  VII,  17. 


cttrnakarana  —  Camrneya 
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''curnakarana  n.  Zermalmen,  S  1,303, 

15  V.  u.  (Ko.). 
cürnakuntala  auch  S  I,  87, 11  (Ko.). 
'cürnape^am  (mit  pis)  zu  Staub  zer- 
malmend, S  II,  352, 24. 
1.  cürnt,  streiche  das  Sternchen  davor. 
cnla   (m.)   "Pfau?   S  I,  229,  14  (Ko.): 

sikhan4imandukavr§  fis    culasahitahhe- 

kavarsä.  —  °Haarschopf,  Haar,  Kalav. 

I,  47.  69. 
culaka  2.  c)  Zinne,  Dach,  Dharmaäarm. 

1,83. 
villakarman  n.  =  cUcjäkarman,  Vikra- 

mäfikac.  3, 9. 
°cülä  =  caiä,  H  50,  50. 
''Cülika  =  Pailca^ikha,  H  6,  18  [cüli- 

JcärthäJf,  suksmärthä  iti  kecit].  —  nipple 

of  bosom,  Harsac.  139, 19. 
vulikä   "Haarschopf,  Haar,    Sam.  VII, 

15.  —  o Wülstchen,  Bläschen,  Kaut. 

86,  8. 
crdha  oder  culhl  f.  =  culll  Kochofen, 

Silänka2,221. 
cMjS  mit  nis  Kaus.  aussaugen.  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  13,  17, 6. 
ca§ana  n.  °eine  Art  Kuß,  Y  108. 
ca?ay(ate)  Kaus.  °Med.  Rasas.  72'^. 
cengi  Vikramänkac.  14, 4  fehlerhaft  für 

vengi. 
netaka  m.*Buhle  {Ko.:  parastnlampafa), 

S  I,  423, 6. 
*cetah,paryäyajfiäna   n.    Kenntnis 

dessen,  was  im  Geiste  Anderer  vor- 
geht, Mahävy.  14. 
^cetaka  m.  im  Kasm.  Siv.  das  universale 

Subjekt  im  Zustande  derBeschränkung, 

Praty.Hrd.8,12.  [ß.] 
{*cetakl  Terminalia  chebula  s.  sace- 

taka] 
^cetanaka  m.  jän  intelligenter  Mensch, 

Yudh.  8, 19. 
cetanäy{ate)  geistig  erscheinen,  geistige 

Natur  annehmen,  Samkhyapr.  72, 11 

(cetanäyamänata);     Mahadeva    zu 

Sämkhyas.  1,  99. 
"cetali^ilä  =  manat/Mlä,  E  914  (P). 
^cetasa  n.  —  cetas,  Manm.  IV,  37''. 
'ieti§tha  ist  Superl.   1.  zu  cettar  am 

meisten   aufmerkend,    wachsam   auf 

(Gen.),  RV.  1,  65,  9;  128,  5;  5,  27,  1; 

7,  16, 1;  10,  29,7.  —  2.  zu  citrd  am 

meisten  in's  Auge  fallend,  RV.  8,  46, 

20;  VS.  27, 15. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


*cetobhava  m.  Liebesgott,  S  I,  120,7; 
591,1;  Padyac.  X,  39^ 

cetobhu  auch  Örlk.  11,  64;  H  27, 
4,6. 

°cetoväsa  m.  =  Käma,  S  I,  24,5. 

cetohara  Adj.  (f.  ä)  das  Herz  fort- 
reißend, reizend,  Bham.V.  3, 10.  [Örfi- 
garasarv.  156«.] 

cedi,  so  zu  betonen.  Die  Ära  der 
Cedi  beginnt  248  n.  Chr.  nach  Kiel- 
horn  in  NKGW  zu  Göttingen,  1888, 
No.  3. 

°ceyakarma    n.    das  Werk   der  Ein- 

.  Sammlung  (der  Reichsschätze),  Kaut. 
57,  3  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  77, 
Anm.  3. 

°Cerama  m.  Name  eines  Volkes,  S  I, 
565, 4. 

°celaka  cloth,  Pürnabh.  75,  23. 

"celanaka  n.  Gewand,  S  I,  467, 15  v.  u. 
(Ko.). 

°celalopam  Adv.,  daß  man  die  Kleider 
verlieren  könnte  [von  starkem  Regen 
gesagt],  S  II,  328,  22. 

°CeUnl  N.  einer  Frau,  S  H,  304, 21. 

°cella(ma)bollana  (?)  n.  Gewand- 
bausch ung.  Kaut.  93,  5.  Vgl.  J.  J. 
Meyer,  S.  136,  Anm.  4. 

cestä  =  °pada  oäer padapämsu?  Kaus. 
48,  14/16? 

ce?ti{?)  =  ce§tä,  Säükh. Br.  17, 9. 

caikkasa  Adj.  Yon  cikkcisa  Kau^.  48,41 
vermutet. 

*caitanaka  n.  PI.  Gelder  oder  Wert- 
sachen zum  Einkaufen  oder  Ein- 
tauschen, Mahavy.  260, 10. 

caitya  Harsac.  195,  9  in  citäcaitya- 
cihne  (citäyäm  caityacihnastham  äkä- 
ram  cihnam,  ,4maSänadevagrham  vä). 
—  =  *äyätana,  Harsac.  89, 10. 

caityaka  °small  caitya,  Harsac.  264, 8. 

°caityakarma  n.  ritual  of  the  caitya? 
Har-sac.  265, 15. 

caitra  Pärijätam.  I,  4''  soll  nach  Laks- 
manasüri  auch  °=  citrayudähakuSala 
sein. 

*caitradandika  m.  Mahavy.  186,  65 
wohl  fehlerhaft  für  vetra°. 

caitrabhänava,  so  zu  lesen  statt 
caitrabhävana. 

caitrlpak?a  m.  die  dunkle  Hälfte 
im  Monat  caitra,  Läty.  10,  5,  18; 
20,  2. 


caitreyä    Adj.    von   einer  scheckigen 

Kuh     stammend,     Maitr.  S.  2,  5,  9 

(59,  16). 
cok§a  m.  "Mitglied  einer  best.  Kaste, 

V262. 
°cohkaka  Adj.    Kaut.  78,  4  v.  u.  (ed. 

Mysore  1919  jofikaka).     Vgl.  J.  J. 

Meyer,  S.  112,  Anm.  3. 
codaka  =  colaka,  Jacke,  Wams,  Div- 

yävad.  415,  6. 
[codana,]  f.  "na  Verweis,  Rüge,  Div- 

yavad.  4, 4. 
codya  n.  *Einwand,  Srik.  XXV,  35. 
°copata  m.  =  taila[Tpw*copada'R&\im], 

S  I,  404, 3  V.  u.  (Ko.).- 
cora  m.  ein  Dieb  seiner  Arbeit,  heim- 
licher Faulenzer,  Kaut.  186, 3. 
coraka    m.    *Trigonella    corniculata, 

Kaut.  95,  3. 
Corapaücä^at  f.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
"corarajjuka  m.  Beamter,  der  für  die 

Räuber    verantwortlich    ist,     Kaut. 

232, 10. 
"corarajju   f.   Strick  für  die  Räuber 

=   Bestrafung   der   Räuber,    Kaut. 

60,  6. 
°corin  raubend,  Sil,  13, 4. 
cola  m.  °Bogenfutteral,  Govardh.  329. 

474. 
colaka  1.  m.  a)  Hem.  Par.  2,  38;  S  I, 

466,  4.    —  *n.   Jacke,   Wams,   S  I, 

439,  7. 
Colacarita  n.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1. 
colapattaka  m.  ein  um  die  Schamteile 

geschlagenes  Tuch   (bei  den  Jaina), 

Silaüka  1, 383. 
Colapparäjlya  n.  Titel  eines  Werkes,. 

Opp.  Cat.  1. 
coska  Trik.;  die  ed.  Bomb.  (418)  hat 

cok?a.      Vgl.   Bühler,    EI  IV,  56 f.; 

lA  25,  174.    [Z.] 
°caundhya  S  I,  520,  2  =  cauntya. 
cautapallava  Adj.  (f.  i)  einem  Mango- 

zweige  eigen,  Sil  2, 19. 
caura    Adj.    räuberisch,     Hem.   Par. 

2,  170. 
"cauracchattra  n.  =  Silmdhra  (Pilz), 

S  1,580,9  (Ko.) 
cauri  *Diebstahl,  S  II,  334, 3. 
°Caurneya  Adj.   vom  Flusse  "COrna 

stammend.  Kaut.  75, 3  v.  u. 

24 


186 


cauryasurata  —  chätkara 


cauryasurata  n.  ==  cauryarata,  Alaip- 

kflras.  65,  a. 
"caulükeya    m.   =   SiSumära,    S  11, 

217,  8. 
cyavana  3.  c)  °dharman  Adj.,  Div- 

yavad.  57,18;  193, 22  ff. 


*cyävana  n.  MahEvj'.  148, 12  fehlerhaft 
für  cyavana. 

1.  cyu  mit  abhi  herabfallen,  Dharma- 
j^arm.  7, 63. 

cyuti  f.  »Ejakulation,  E864(R);  "Or- 
gasmus, E  905  (R). 


*cyutisamkrama  m.  der  Übergang 
in  eine  andere  Geburt,  Mahävy. 
148,  13. 

*cyutyupapatti"  das  Verschwinden  in 
einer  Welt  und  das  Geborenwerdei\ 
in  einer  anderen,  Mahävy.  7. 


Ch 


*cha  [ccha]  abschneidend,  H  43, 118. 
chagalagala   Ziegenhals,   S  1,48,4; 

chagalagalajalänivastumuniasamühäs 

(1.  hasta°). 
"chagaläjtvana  m.  Ziegenhirt,   S  11, 

131, 13  V.  n.  (Ko.). 
ehagaläntrl  1.  ist  zu  belegen. 
chagalika  f.  Ziege,  Divyäyad.  235, 22. 
°chagikädhara  m.  Prabandh.  95, 1  „of 

course   a  misprint    for  sthagikä°" 

(Tawney,  S.  57,  Anm.  1). 
"chataka  m.  =  sammärjana,  S  I,  340, 

5  v.u.  (Ko.);  344,7  v.u.  (Ko.). 
"chafakita  =  sammärjita,  S  I,  369, 10 

v.  u.  (Ko.). 
°chatäy{ate)  wie  eine  Menge  wirken, 

H  24, 18. 
* chan^ikävärika  m.  ein  best.  Kloster- 
diener, Mahävy.  274, 20. 
Chanilkalpa  (nicht  CÄawrfl°)  m. Titel 

eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
chattra    propably    the    *Sarcostemma 

acidum,  Väs.  44, 3. 
"chattrakarl  Sonnenschirm  s.  ^ri°. 
"chattrahhanga    m.   Anarchie,    S  11, 

193, 7.  —  death  of  a  king,  widowhood, 

Harsac.  189, 8. 
"chattrodaka   n.   umbrella- water   (so 

V.  a.    Wasser    so    nützlich  wie   ein 

Sonnenschirm?)  Prabandh.  180, 6. 
^chattropakäraka   m.   Sonnenschirm- 
träger, S  I,  242, 9  (Ko.). 
chattropänaha  ist  zu  belegen. 

1.  chad  mit  pratisam,  °pratisai}i- 
channa  bedeckt  mit,  R.  ed.  Bomb.  4, 
1,21. 

2.  °chad,  so  zu  verbessern  (für  chacf\. 

3.  chad  (chand)  mit  abhyud  {ahhyuc- 
chandayati)  ermuntern,  anfeuern  (Zug- 
vieh), Baudh.  2,  4,21.  —  Mit  upa  1. 
Jätakam.  7.  —  Mit  vi  lies:  etwas 
abhalten  wollen,  abraten,  warnen  und 


vgl.  Divyävad.  10,6;    11,24;  386,6; 

590,  24;   Mahäbhy.  245,  125. 
chada  2.  e)  *  Lippe,  Zach.  Beitr. 
chädirdarM  (Betonung  falsch)  m.  das 

Sichtbarsein  von  Dächern,  Maitr.  S.  2, 

2,  3  (17,  9);  Äpast.  6r.  6,  25,  6.    Vgl. 

acchadirdarsa. 
chadiftnant  Adj.  ein  Verdeck  habend 

(Wagen),  Äpast.  Sr.  10,  24, 2. 
chaditisammita  Adj.  einer  Decke  ent- 
sprechend, Sat.  Br.  3,  5,  3, 9. 
°chadmagrha  n.  ein  Haus  mit  einem 

Hinterhalt,  Yudh.  1, 34. 
chanda  2.  e)  =  chandaka  2.,    Lalit. 

285,9.  10.  15.  18;  288,7.  —  *m.  N.pr. 

eines  Mönches,  Mahävy.  282. 
chändahpratisthäna    Adj.    auf    den 

Metra   beruhend,     Maitr.  S.  3,  6,  5 

(65,  18). 
*cAaMdadä?/a/(;a  Adj.  seine  Zustimmung 

gebend,  Mahävy.  281, 207. 
*chandapari^uddhi  f.  wohlüberlegte 

Willensäußerung,  Mahäbhy.  265, 19. 
*chandapratyuddhära    m.     Zurück- 
ziehung seiner  Stimme,   Aufhebung 

eines  Beschlusses,  Mahävy.  261,57. 
*chandaväsin    Adj.    nach    Belieben 

seine  Wohnung   wählend,    Mahävy. 

281,  248. 
ChandahSloka  m.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
°chandänuvartana  n.  Willfahren,  S  I, 

176,  7. 
Chandogäna  n.,  Chandodarpana  m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 
chandnbhangavant    Adj.    metrisch 

fehlerhaft,  Sarasvatik.  9, 2  v.  u. 
chandobhäga  Adj.  (f.  ä)  dessen  Anteil 

ein  Metrum  ist,  Ait.  Br.  2,  18, 6. 
Chando'mhudhi  m.,    Chandoratna- 

halayudha,    Chandoviveka    m. 

Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 


°channakäma   Adj.  heimlich  liebend, 

m.  Da^ar.  II,  22". 
*chamandala  =  pradeSavisesa,  Zach, 

Beitr. 
*champ  S  I,  457, 12  (Ko.;  sprsfäs  cham- 

pitah). 
°charaka  m.  =  tilaka  (Baum),  S  I,  528, 

2  V.  u.  (Ko.)  wohl  verdruckt  für  ksu- 

raka  (s.  d.). 
chard  Kaus.  von  sich  werfen,  abstreifen, 

Divyävad.  275,8.  —  Mit  °ud  ausspeien, 

Mahävirac.  1, 35. 
chalana  1.  auch  f.  ä,  Si^.  1,69. 
chalapäta  m.  das  Ausgleiten,  Dharnia- 

sarm.6,23.  Ygl.  chalenapatajj.  1,27. 
chalamaya  Adj.  verstellt,  Candii  22. 
chalay{ati)  auch  S  1,  443, 11  v.  u.  (Ko.). 
"-challbhuta    S  II,  160,  12  (Ko.)    in 

meghacchalibhutam    mit    Wolken 

bedeckt. 
*challi  f.  Rinde,  Sil,  293,5. 
chavi,  füge  f.  vor  1.  hinzu. 
[chä]   *Part.  chäta,   abgeschnitten  = 

vernichtet,  S  II,  346,  7;  H  27, 12  = 

schmächtig. 
chugaromamaya  Adj.  aus  Ziegenhaar, 

Säsvata  102. 
chagala  n.  "eine  Art  Coitus,  V 143. 144; 

E  556.  557  (K). 
°chägaladhenu  f.  Ziege  (chagali),  S  ll^ 

222,  5. 
chagl  "eine  Art  näyikä,  Säriig.  3122. 
°chäta  Adj.  thin,  Harsac.  36,4. 
chata    Harsac.  36,  4;    Srik.  25,  137; 

Amarako^a  II,  6, 44  (v.  1.  Sata);  Hara- 

vijaya  18,66;  27, 12;  Pischel,  ZDMG 

51, 591 ;  52, 96.  [Z.]   Auch  Haravijaya 

18, 69.   Vgl.  Hem.  De.^.  p.  124,  7  ff.,  wo 

Sis.  5, 23  zitiert  wird.   [Z.] 
°chätkura  m.  das  chät-Machen  (vom 

Plätschern  des  Wassers  gesagt),  Rasas 

33*. 


chätfraiälä  —  Jagadänanda 
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"chättrasäla  [chätra°  gedruckt]  Sil, 
S8,  9  V.  u.  (Ko.)  =  mafhiM. 

"chändya  Adj.  mit  grah  zum  Ge- 
fangenen machen  (?),  Prabandh.  122,4. 
Vgl.  Tawney,  S.  75,  Anm.  2. 

vhäyä  °=  avahelä  H  14,  19  (Ko.).  — 
"Alpdrücken?  Samay.  V,  14.  [J.  J. 
Meyer  übersetzt  mit  „Schatten";  vgl. 
seine  Samay.  p.57,  Anm.  2.]  —  chäya, 
chäyä  bedeutet  nach  J.  Burgess  auch 
Abschrift,  Kopie. 

Chäyä  *Name  der  Tochter  des  Akam- 
paui,  S  II,  62, 9  v.  u.  (Ko.). 

"chäyagata  Adj.  abgespiegelt,  Padyac. 
VIII,  42 '\ 

"chäyägrähin  Adj.  einen  Makel  be- 
sitzend, Govardh.  233. 

chäyäpatti  f.  das  Auffallen  des  Ab- 
bildes (des  Geistes  auf  das  Inuen- 
organ),  Sämkhyatattvak.  zu  kärika  5; 
Aniruddha  zu  Samkhyas.  1,  99.  143; 
2,  5.  8. 

'^'chäyäpatha  m.,  lies:  die  Milchstraße 
St.  der  Luftraum.  —  H  19,  8  (und 
--  nabhonadlpraväha) ;  33.  —  Bereits 
Raghuv.  13, 2 !  Nach  einem  Schol.  zu 
der  Stelle  auch  im  Raraäyana  vor- 
kommend. [Z.]  —  *chayäpatha  m. 
(pw  „der  Luftraum"),  Padyäc.  IVjSl"* 
"  =  jyoüscakramadhyavartidak^inotta- 
räyatagaganävaM.hvi^esa;  also  „Milch- 
straße"  ? 

"chäyäpädapa  m.  ==  chäyätaru,  S  II, 
311,  14.  15. 

Chäyäpuru^ävabodhana  n.  Titel 
eines  Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

°cÄäyä2)aMr«<san.dieLänge  des  Zeigers 
an  der  Sonnenuhr,  Kaut.  106,11. 

chäyävant  *  Schönheit  besitzend,  H 
17,25. 

^chayavrk^a  m.  "schattenspendender 
Baum,  Srngt.  168*'. 


chüyika  Sonnenschirm,  Hlrasaubhägya- 
kävya  16,  37.   [Z.] 

°chälä  f.  a  shawl,  Prabandh.  170, 7  v.  n. 
—  Die  Ausgabe  hat  chäläprahhfti 
grämadväda.^aJcam  dadau,  so  daß 
man  in  chalä  eher  den  Namen 
eines  Dorfes  vermuten  möchte.  Aber 
Tawney  übersetzt  eben  „he  gave  . . . 
twelve  villages  and  a  shawl  and  other 
presents". 

1.  chid  auch  lösen,  entscheiden  (einen 
Zweifel),  MBh.  1,  71, 17.  —  chindaf- 
präni  (Nomin.)  ein  grasfressendes  Tier, 

.  Äpast.Sr.  9, 13, 1;  16, 8.  —  Mit  vipra 
trennen,  ÄpastSr.  10,  15,12;  19,  14. 

*chidi  f.  "Abschneiden,  Srik.  IX,  16. 

chidrakarna  Adj.  (f.  i)  mit  durch- 
löcherten Ohren,  Maitr.  S.  4, 2, 9  (32, 1). 

chidränusärin  Adj.  nach  jemandes 
(Gen.)  Schwächen  spähend,  M.  7, 103. 

chinnakarna  dem  die  Ohren  ab- 
geschnitten sind,  Aniruddha  zu  Sam- 
khyas. 2, 23. 

°chinnapädin  Adj.  =  chinnapadasam- 
pädanaMa,  skilled  in  completing  frag- 
mentary  stanzas,  Prabandh.  98, 1  v.  u. 

*chinnaplotika  Adj.  offen  vor  einem 
liegend,  Mahavy.  63, 27. 

chinnabhakta  Adj.  der  nichts  mehr 
zu  essen  hat,  Divyavad.  461, 13. 

chinnamastaki  Aiv.mitkr  enthaupten, 
Komm,  zu  Nais.  4, 68. 

chinnä  (chinnäla),  Meyer,  Das  Weib, 
S.  415;  ZDMG  70,  243;  SBE  45, 150, 
n.  4.  [Z.] 

°chimpikä  f.  a  female  dyer,  Prabandh. 
137,  6.   Vgl.  Tawney,  S.  82,  Anm.  3. 

°Chukära  (m.)  Name  eines  Landes,  S II, 
63, 8  V.  u.  (Ko.). 

chut,  *chotayati  (chedane)  S  I,  234,  9 
V.  u.  (Ko.;  chofayitvä  =  muktvä); 
n,  53,3  (chutitä  =  trutitabandhanä). 


—  »öffnen,  Suk.  t.  s.  103, 3.  —  frei- 
kommen, ZDMG  65,  565*.  [Z.]  — 
chut  Kaus.  chotita  abgeschnitten, 
Uttamac.316.  —  Mit  ud,  Kaus.  uccho- 
tita  getüncht,  Damayantik.  254. 

°chutt  (v.l.  chuf)  entrinnen,  Prabandh. 

20,3. 
*chup  (sparse)  Prabandh.  4,  5;  S  I,  233, 

13  v.u.  (Ko.;  chupitaV);  310, 15  (Ko.; 

acchupantam);  II,  210,10  (chupati). 

—  "versinken  I,  447, 12  (Ko.;  chupi- 
tasya  =  nimagnasya).  —  "bedecken 
I,  606, 13  V.  u.  (Ko.  pihite  chupite). 

°chup  berührend  (=  vergleichbar),  S II, 

17,3. 
°chupana  [n.?]  Berührung,  S  I,  46, 12 

V.  u.  (Ko.);  II,  58,  4  v.  u.  (Ko.);  240, 15 

(Ko.). 
°chupi  f.  Berührung,  S 1, 503, 1  v.u.  (Ko.). 
chur  Kaus.  weg-,  fortwerfen,  Mahävy. 

263,  72;  Divyavad.  82, 23.  churita  = 

chinna,  Priyad.  192.  —  Mit  ä,  äcchu- 

rita  =  churita  (im  Hauptteil),  Jäta- 

kam.  14,8;  abgesetzt,  niedergelegt,  7. 

"salben,  Srlk.  XIII,  2;   VI,  45  (Ko.) 

"bestäubt  (äcchurita).  —  Mit  °pari 

überziehen,  Sriigt.  12, 2/1  v.  u. 
churana  n.  Bestreuen,  Bepudern,  auch 

H  20, 59.  —  "Befleckung  [durch  Blut] 

H  47, 43. 
Churikälaksana  n.  Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
churita  n.  °  eine  Art  N  ägelmal,  E  408  (R). 

413  (A).  417  (P).  485  (A,P).  736  (R). 
°churitaka  n.  eine  Art  Nägelmal,   E 

412  (A).  483  (K). 
°chekaläpa'=  chekokti  (double  entendre), 

Harsac.  234, 6. 
chotana  n.  das  Abschneiden,  Uttamac. 

300.   S.  302,  N.  5. 
cholanga  n.  Zitrone,  Alainkaras.  17, a, 7; 

19.  a,  7. 


J 


'jagajjananl  Mutter  der  Welt  = 

Laksrai  oder  Durgä,  Rasas.  224». 
jagajhampana  (?)   m.   Shaker  of  the 

World,  Prabandh.  49,  6. 
jagat  4.  e)  ein  best,  saman.    jagat- 

säman  Adj.  dieses  zum  säman  habend, 

Äpast.Sr.  12,  14,1. 


jagattmadhya  n.  die  Erde,  Bham.V. 

2,  128. 
°jagatisa    Erd  vernichter,    feindlicher 

Dämon,     Kir.    XV,  45.    52;      Siva, 

ebenda. 
jagatkäranakärana  Beiw.  Visnu's, 

Vi.snus.  1,61. 


jagatparayana    Adj.    desgl.,    ebenda 

98, 100. 
Jagatsütravädärtha   m.   Titel   eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Jagadänanda  m.  N.  pr.  eines  Autors, 

Opp.  Cat.  1.  —  °ndlya  n.  sein  Werk, 

ebenda. 

24* 
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JagadfMya  — janidivasa 


JagadlSiya  n.  Jagadl^a's  Werk ,  Opp. 

Cat.  1. 
Jagadvallahha,   Jagannäthatarha- 

paflcänana,     Jagannäthamähät- 

mya  n.,  Jaganndthlya  n.  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat  1. 
Jagdhä,  so  zn  akzentuieren. 
"jagdhUiü  Essen,  Rasas.  32, 9  v.  u. 
°jagdhin    verzehrend,     Öuk.  t.  o.  53 

[p.  59, 30]  in  dvlpijagdhim. 
jaghanatäs   Maitr.  S.  2,  5, 3  (50,  lOf.). 

jaghä"  fehlerhaft  3, 10, 3  (133, 17). 
°jaghanaroha  m.  Schenkel,  H  27, 110. 
"Jaghanephala  n.  die  Frucht  derFicus 

oppositifolia,    S  11,  143,  8  v.  u.  (Kc; 

pw  hat  *jaghanephal(l  Ficus  oppo- 
sitifolia). 
jaghanya  Adj.  "endigend?  Sara.  VIII, 

92.  —  Subst.  *membrum  virile,  Vas. 

77,1. 
"jaghanyatva  n.  niedrige  Stellung,  S  I, 

125,  8. 
jaghna(^   Adj.   verletzt,    Divyavad. 

599, 13. 
Jangama  m.  "Eigenname,  Lat.  27, 10. 
jatigala  m.  n.  Fleisch,   Dharmasann. 

11,16;  S  1,124,10. 
°Jafighacärika  m.   Eigenname,    S  I, 

404, 3. 
"jangJiärika  m.  S  II,  352,  10?    Kaut. 

46, 1  V.  u.  Laufbote. 
ja/ighävthära  m.   Spaziergang,    Div- 
yavad. 471,  8. 
[*jat  samghate]  jafita  =  nivista,  S  I, 

17, 11/10  V.  u.  (Ko.);  =  nicita,  S  I,  18, 

2  V.  u.  (Kc);  21, 4  V.  U.  (Ko.);  =  upa- 

cita,  S  I,  94,  5  v.  u.  (Ko.);  100, 1  v.  u. 

(Ko.) ;  =  dto  1 1 5, 13  etc.   Vgl.  jacli  ta. 
"jatana  n.  das  Ausrüsten  der  Stoßzähne 

des  Elefanten  mit  Eisen,  S  I,  505,  9 

v.u.  (Ko.);  506,9  (Kc). 
Jafädarpana  m.  und  °fnala  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
Jatäpura  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  R.  ed. 

Bomb.  4,  42, 13. 
Jafämani  m.   und  °sik?ä  Titel  von 

Werken,  Opp.  Cat.  1. 
*jatamaha  m.  ein  best.  Fest,  Mahävy.  | 

229. 

*jatamäms'i   Nardostachys  jatamansi, 

E  891  (R). 
Jatävallt  3.  Titel  eines  Werkes,  Opp. 

Cat.  1.    Auch  °mala  n.  ebenda. 


Jatäsiddhäntacandrikä  Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
Jatasura   xa.     N.   eines   "Digambara, 

Lat.  4, 5. 
*jati  f.  Ficus  infectoria,  E  907  (R). 
jafilay    auch:    erfüllen  mit   (Instr.), 

Bham.V.  4, 5. 
°jatilita    °having    tresses,    betressed 

with,  Harsac.  104, 12. 
JatiSilämähätmya   n.    Titel  eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
°jatlkrta   made  into  a  knot  of  hair, 

Harsac.  113,20. 
jafharajvalana  n.  Hunger,  Bham.V.i 

1,49. 
"jafharita  =  badhirita,  S  11,  44,  4  v.  u. 

(Ko.). 
jada    Adj.    °=  guru,    Manirama    zu 

Rtusaiph.  I,  7  (gurrnii  jailäni  vasträni). 
jada  n.  im  Ka^m.  Siv.  °Bez.  des  rein 

Materiellen,  Praty.  Hrd.  15, 5.   [B.J 
°jadagati  Adv.  =  mandagati,  Süryas. 

48^ 
°jaiagu  m.  Mond,  Srik.  XVI,  9. 
°jadaja  n.  Lotusblume,  Muk.  226''. 
jadata  "Schwere,  S  I,  208, 3. 
°ja4atejas  m.  Mond,  Srik.  XVI,  2. 
"jadadldhiti  m.  Mond,  H  2,  5. 
°jaianidhi  m.  =  jala"  und  zugleich 

mürkhatva",  S  I,  281,  8. 
jadaprakrti  auch  °=  jalabhrta,  S  I, 

612,  1. 
°jadapriti  Adj.  das  Wasser  {jadu  = 

jala)    liebend    und    zugleich:    träge 

in  der  Freundschaft,   Prabandh.  38, 

9  v.u. 
°jadarasmi  m.  Mond,  SrTk.  XVI,  50. 
jadäm.^u  auch  H2, 48. 
jadäsaya  °Subst.  m.  Wasserbehälter, 

Muk.  47,4. 
°jadä^raya  =  ^arlrusraya  \md  zugleich  \janasammarda  m.  Mehschengedränge, 

panlya/iraya,  S  I,  265, 1.  Malatim.  (ed.  Bomb.)  354, 9. 

°jadita    [vgl.  jatita]    (mit  Juwelen)   jawä<2>a  Adj.  übermenschlich,  Kir.  3,  2. 

besetzt,  eingelegt,  S  II,  173, 15  (Ko.).  janädhipa  m.  Fürst,  König,  MBli.  2, 
^jaiimata  Kälte,  Süryaö.  30^.  |     23,  33. 

jatudhäman  n.  =  jatugj-ha,  Pr.  P.  71.  \janctnta  2.  eine  bewohnte  Gegend,  Jä- 


4.  6.  —  nirjäta  (mit  niryäta  ver- 
wechselt) bedeutet  vollkommen  ver- 
traut mit,  steht  also  richtig  nach.  — 
Mit  pra,  prajäta  qui  semen  inmisit, 
Katy.  Sr.  20,  3,  20.  —  Mit  parivi  in 
der  Fortpflanzung  übertreffen,  mit 
Akk.  Maitr.  S.  2,  5, 1  (46, 15). 
l.jana  m.  so  v.a.  fremdes  Volk,  — Land, 
Äpast.  Sr.  9,  11,4. 

janaka  3.  a)  Divyävad.  235, 23. 

°janakabhaksa  Adj.  den  Vater  ver-. 
zehrend  (vernichtend).  Kaut.  32, 13. 

°janakabhuvan  possessing  his  native 
land,  Vas.  21,3. 

°Janakayajfiasthäna  Place  of  Sacri- 
fice  to  the  Manes  (part  of  the  Dandaka 
Forest),  Väs.  221, 5. 

janakäya  m.  Menschenmenge,  Volks-, 
häufen,  Mahävy.  244, 136;  Jätakam.20, 

janamgama  auch  811,340,3. 

Janacandra  m.  N.  pr.  eines  Dichters, 
Nach  Aufrecht  richtig  Jalacandra, 

jananätha  ni.  Fürst,  König,  Kir.  2, 13. 

jananantara  n.  ein  früheres  Dasein, 
Unm.  4, 4  v.  u.  (im  Prakrit). 

janant  *Mitleid,  Darpad.  III,  96. 

°janapakti  =  lokapakti,  way  of  the 
World,  Harsac.  44, 7. 

*Janapadahalyctna  n.  Titel  einer  Er^. 
Zählung,  Mahävy.  245, 1222. 

*janapadaghätaka  m.  Plünderer  eines 
Landes,  Vyutp.  97. 

janamahi^a  m.  ein  gewöhnlicher  Stier, 
Candls.  79. 

janaraüjana  1.  Adj.  die  Menschen  er- 
freuend, Glt.  1,  19;  Verz.  d.  Oxf.  H. 
199,  b,  No.  472.  —  2.  f.  ^  eine  best. 
Gebetsformel,  Paücar.  3,  15, 32. 

janavid  ^Menschenkenner?  Mgs  I, 
10,  8. 


Jan   1.  jajdnat  Maitr.  S.  1,  3,20;  9,  1 
(Kath.9,8).  jajüivän  lebte  auf,  wurde 


takam.  8, 10;  19,  22;  21, 10;  24, 35.  30. 
Vgl.  dürejanäntanilaya. 
wieder  lebendig,  MBh.  8,33,31.  ~  Mit  ijanäntam  °Adv.  =Janantikam,  Da^ar, 
ava,  °jata  ==  apajäta,  mißraten,  |      1,65". 

*jani  f.  Mutter,  Manm.  II,  16''. 
janidivasa  m.  Geburtstag,  Mahavirac^ 


Divyavad.  2,  13.  —  Mit  pratya 
Kaus.  Up.  1,  2.  —  Mit  nis,  nirjäta 
entstanden  aus  (Abi.),  Vajracch.  25, 


107, 17. 


janimant  — jatakuka 
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janimant  m.  Geschöpf,  Mensch,  Mahä- 
virac.  132, 19. 

janivid  m.  Weiberkenner  als  Beiw. 
Soma's,  Äpast.  Grhy.  5, 2. 

janus.  Der  Nomin.  janus  ist  wohl 
auf  janü  zurückzuführen. 

jantu  m.  °=  udumbara,  S  II,  66,  12 
(Ko.). 

"Jantuhetu  m.  Eigenname,  Lat.  4, 9. 

jantugrha  Divyävad.  118,1  fehlerhaft 
für  yantragrha. 

janduraha  wohl  eine  Art  Stoff,  Div- 
yävad. 19, 22. 

janmaTcara  Adj.  ("nicht  im  Komp.)  zu 
Geburten  (=  Daseinsformen)  ver- 
helfend, S  I,  261, 6. 

janmakrt  °Adj.  =  hrtajanman,  S  11, 
107, 10. 

Jawwac«7raZ;am.N.pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Divyävad.  435, 11;  436,  19  ff. 

janmatapovidyäcäravarnäSrama- 
vant  Adj.  durch  Geburt,  Askese, 
Wissenschaft,  Sitte,  Kaste  und 
Lebensstadium  hervorragend,  Bhäg. 
P.  5,  26,  30. 

janman  2.  janma  (Akk.)  das  ganze 
Leben  hindurch,  Hem.  Yog.  4, 7. 

janmapattri'kä  f.  ein  Blatt,  auf 
welches  jemandes  Nativität  einge- 
schrieben wird. 

janmaparigraha  m.  Akk.  mit  kr  so 
V.  a.  geboren  werden,  Jätakam.  19. 

janmabandka  m.  die  Bande  der 
Wiedergeburt,  Bliag.  2, 51. 

■janmahhumi  Adv.  mit  hhu  zum  Ge- 
burtslande von  . . .  werden,  Käd.  171, 
25  (294, 8). 

Janmavarsädiphala  n.  Titel  eines 
Werkes,  Opp.  Cat.  1. 

janya  4.  d)  eiae  Neuvermählte,  Cam- 
paka  243.  31^. 

janyayaträ  f.  Brautfahrt,  Campaka 
240;  Mälatim.  87, 12. 

janyavrtti  t.  Kampf,  Dasak.  (1883) 
172, 17. 

°janyäsats,  =  janye  (im  Kampfe) 
'syatlti  janyäsas  tadhhävati,  H  43,  50. 

janyu  m.  "Abkömmling  [pw* Geschöpf], 
S  II,  353, 8. 

°japamäläy(ate)  zum  Rosenkranze 
werden,  Kuval.  1, 96. 

*jamhu  m.  °N.  eines  Kaufmanns,  Pra- 
bandh.  32, 2  v.  u.   (v.  1.  °  Jamba.) 


°jambälaka    n.    =    ■4aivala    (Blyxa 

octandra),   S  I,  58,  6  [nach  dem  Ko. 

59,  9/10;   aber  es  könnte  auch  nur 

kah  svärthe  vorliegen!). 
°jambalita    Adj.    sumpfig    geworden, 

Padyac.  IX,  66»';  Pärijätam.  II,  69  ^ 
jambuka  1.  a)  Dam ay antik.  34. 
Jambuka  m.  Beiname  Varuna's,  S  II, 

194,  4. 
°jambuk%  eine  Pflanze,  E  836  (P.). 
Jambu  m.   N.  pr.  eines  Mannes,  Hem. 

Pai\  2,  53.  59.  71. 
°j  ambulaksman  —jambüvrksopalaksita, 

S  II,  227,  6. 
Jamhüsvämi  (sie!)  m.    N.  pr.   eines 

Kevalin,  Vardhamanac.  1,41. 
jambha  1.  b)  lies  „etwa  Kinnbacken- 
krampf", m.  das  Einbeißen,  Dharma- 

sarm.  11, 16. 
Jambha  m.  °ein  ßäksasa,  der  die  Mund- 
sperre verursacht,  Kauä.  32, 1. 
Jambhanisumbhana  m.  Bein.  Indra's, 

Damayantik.  221. 
*jambham  Absol.  Käs.  zu  P.  7,  1,61. 
jdmbhasuta  Adj.  mit  dem  Gebiß  ge- 
preßt, ausgekaut. 
Jambhäräti  m.  Bein.  Indra's,  Dharma- 

sarm.  5, 89.   [Sürya;^.  l^] 
*jamhhi    Mahävy.  189,  25   wohl   nur 

fehlerhaft  für  jambha. 
*jambhira  kind  of  plant,  Harsac.  263,4. 
Jaya   °=  antariksanagaraviSesa,    S  I, 

19,6. 
°jayakumära  m.  siegreicher  Prinz,  S 

II,  236,  3  V.  u.  (Ko.);     viravikramalj, 

jayakumäravatparäkramal}. 
jayaghantä  auch  811,315,10. 
Jayacandra    und    Jayaccandru    m. 

N.  pr.  eines  Mannes,  Bühler  in  Fest- 

gr.  18. 
jayana  „Rüstung  eines  Pferdes  etc."; 

vgl.  Hem.  De^.  III,  40  jayanam  haya- 

kavacammi;  Weber,  Über  den  Pärasl- 

prakä^a,  S.  7.   [Z.] 
°jayanasalä   Rüstkammer,   H  17,  112 

(Ko.). 
jayanta  Adj.  (f.  l)  siegreich,  Sil  6,  69. 
JayanUnirnaya  m.,  Jayantlvrata- 

kalpa   m.   Titel  von  Werken,   Opp. 

Cat.  1. 
°jayapattaka  Siegesblatt,  Sam.  11,42. 
jayapürva  Adj.  Hariv.  5429  fehlerhaft 

für  jalapUrna. 


°jayabandha  m.  eine  Art  Coitus,   E 

597  (D). 
Jayabähu  m.    N.  pr.  eines  Ädyaüga- 

dhärin,  Vardhamanac.  1, 50. 
jayaratha  ist  richtig. 
Jayaräm'iya   n.    Titel  eines  Werkes, 

Opp.  Cat.  1. 
jayavant  Adj.  der  gesiegt  hat,  Hem. 

Par.  1, 317. 
°juyahaya  m.  ^=jätyaSva,  SI,  352, 2. 
jayävaha    Adj.    Sieg   bringend,    R  1, 

23, 13. 
"jayeSa  =  jayasamartha,  S  I,  313,  2. 
"jayyatä  Besiegbarkeit,  Kir.  XVII,  17. 
jar  mit  °pravi,   S  I,  124,  10  {pravi- 

jarat  =^  prakar^ena  vise^ena  ca  jarat 

jirnam). 
jarathita  auch  SI,  102, 4. 
*jaranda   alt,   S  I,  126,  8;   II,  178,  8 

(=  erwachsen,  groß). 
°jarudgu    f.    alte    Kuh,    Kaut.  128, 

5  V.  n. 
jaräyujä  AV.  1,  12, 1  nach  Bloomfield 

(Proc.  A.  0.  S.  May  1886,  S.  XXXIII) 

dem    (Wolken-)  Schöße    entsprungen 

(Blitz). 
°jaräsa  (m.?)  Fleisch,  S  II,  115, 7  v.  u. 

(Ko.). 
"Jaräsamdhavairin  m.  =  Madhusü- 

dana,  S  I,  252, 11  v.  u.  (Ko.). 
*jarin  Adj.  bejahrt,  Amit.  X,  9. 
jarutha  [nach  dem  Ko.  *n.]   Fleisch, 

S  I,  48, 1. 
jari^nu  Adj.  in  ajarä°  oben. 
jarjara  1.  nach  Adj.  ist  a)  hinzuzufügen. 

Nom.  abstr.  °ta  f.  Pr.  P.  77. 
°jarjaray  to  break  in  pieces,  Harsac. 

115,4;  241,11. 
jartilayavägü  f.   Brühe  von  wildem 

Sesam,  TS.  5,  4,  3, 2. 
jala  n.  °=  prabhävisesa,,  Srik.  XVIII, 

28.  53. 
°jalakandu  ?  E  859  (R).    Käilclnätha 

erklärt  (XV,  31  =  p.  191  der  ed.  Be- 
nares 1912)  jalakandür  jalaMkaJ),. 
jalakapi  Väsav.  277, 5. 
"jalakarin  m.   SrIk.  IX,  29  Krokodil? 

pw   erklärt  das   synonyme   °hastin 

mit  „Dugang  oder  Ki-okodil". 
*jalakäka  m.  als  Erklärung  zu  cäsa 

S  I,  20, 13  (Ko.);  zu  kurara  I,  144,4 

V.  u.  (Ko.);   zu  kukkubha  I,  248,  16 

V.  u.  (Ko.). 


IPO 


jnlnkänta  ~  jäiimäyana 


jalakanta   und   "Mntn.^man   m.   ein 

best  Stein,    Uttamac.  59.  263.  336. 

knntamaya  Adj.  daraus  bestehend, 

ebenda  52. 
yalakufijara  m.  Srlk.XII,52  Krokodil? 

S.  "karinl 
jalakumhhikä  f.  ein  Topf  mit  Wasser, 

Kathas.  6,41. 
=Jalakelirilasa  m.  Name  eines  Barden, 

S  II,  320, 3  V.  u.  (Ko.);  322,11. 
^jalagaja  m.    SrTk.  X,  53  Krokodil? 

S.  °karinl 
'jnlagrnha  m.  ein  großes  Wassertier 

Umkard),  S  II,  210,  6  v.  u.  (Ko.) 
^jfi.lacandra  m.  der  Mond  im  Wasser, 

d.  h.  sein  SpiegelbUd,  S  U,  273, 9. 
Julacandra  m.  N.  pr.  eines  Dichters, 

Sadnktik.  4, 273. 
'jalaciirna  n.  Wassertropfen,  S  I,  548, 

4  V.  u.  (Ko.). 
"jalacora  m.   Seeräuber,    Prabandh. 

173, 1. 
jalaja  *n.  Muschel,  H  42, 14. 
jalajäta  °Adj.  im  Wasser  lebend,  S  I, 

145, 14/13  V.  u.  (Ko.). 
"jalajharana  n.  Wasserfall,  S  I,  574, 

15  (Ko.). 
jaladakäla  m.  die  Regenzeit,  Sis.  6, 41. 
"jaladantin  m.  Örlk.  IX,  30  Krokodil? 

S.  "karinl    An  unserer  Stelle  wird 

dem  betr.  Tiere  däna  =  mada  wie 

dem  Elefanten  zugeschrieben. 
jaladagama  °Adj.  wo  die  Ankunft  der 

Regenwolken  erfolgt,  Bhojaprabandha 

{ed.Parab)255,  wo  kälo  'yamjaladä- 

gamalj,  steht.   Säriigadharap.  410  nnd 

Dhanika  zu  Da^ar. IV,14''  lesen  kalo 
bhyartjtajalägamalf. 
jaladeva  m.  ":=  Varuna,  Yudh.  3,16. 
Jaladhikanyakä  f.  Patron.  derLak.smT, 

Bham.V.  4, 8. 
Jaladhinandini  f.  Patron,  der  Laksmi, 

Bham.V.  4, 2. 
"jaladhi    Adj.   =  jaiudln    (la^ayor 

aikyam),  Yudh.  5, 22. 
jaladhenu    f.    eine   aus  Wa.sser  dar- 
gestellte Kuh(!),  MBh.  13,  71,41. 
jalanakula  m.  *otter,  Väs.  277, 2. 
"jalanidhly^ati)  als  Ozean  betrachten, 

Amit.  XX,  8. 
"jalanilaya  m.  Fisch,  Yudh.  3,41  v.l. 
"jalanika  m.  Leitungsrohr,  S  I,  528, 13 
(Ko.). 


jalapak^acara  m.  Wasservogel,  Svap- 

nac.2,21. 
Jalapatha  m.    N.  pr.    eines    Berges, 

Divyavad.  450, 10;  455,  28. 
*jalapippall  Commelina salicif olia,  SI, 
542,  1  v.u.  (Ko.;  =  läfigaU);  II,  3,  9 
V.  u.  (desgl.). 
jalapiirna  Adj.  ^parnena  yogcna  so 
V.  a.  aus  überfließender  Hingabe,  aus 
vollem  Herzen,  aus  unwiderstehlichem 
Drange,  Hariv.  5196.   \g\.  jayapür- 
Vena  yogena  5429  und  pUrnena 
yogena  5425. 
jalapräya  Käd.  (1883)  290, 9. 
*jalabhrt  m.  Regenwolke,   H  33,  35; 

34,  47. 
"jalamanuja  m.  =  jalamänu^a,  Srfigt. 

157 1';  Väs.  279, 1. 
*jalamatanga  m.  Dugang  oder  Kro- 
kodil, H.  an.  3,61. 
jalamänu^a  3.  f.  i,   f.  zu  1.,  Vasav. 

98,  3.    [Srlk.  9,  13;  XII,  49.] 
jalamucva." eine  Art  Cyperus,  E  836  (P). 
jalay antra  n.  °=  araghattaghatlmalä, 

S  1,256,6. 
°jalaySnapätra    n.    Wasserfahrzeug, 

81,21,10  v.u.  (Ko.). 
"jalayoga  m.  Wasseranwendung,  Pra- 
bandh. 180, 2. 
jalaruhek^ana  Adj.  lotusäugig,  MBh. 

1,  129,  27. 
jalarckhn   auch   Wasserstreifen,   Spr. 

4952. 
jalaväyasu  m.  Svapnac.  2, 21. 
2.  jalaväsa  4.  *f.  ä  ein  best.  Gras, 

Rajan.  8, 148. 
"Jalavähinl,   N.  eines  Flusses,  S  II, 

309, 19. 
*jalavyala  m.  Wasserungeheuer,  S  I, 

32,  3;  41,  4. 
jalasäyin  Adj.  im  Wasser  liegend,  R.  1, 

43, 14. 
jalasamnivcsa  m.  Wasserbehälter,  Spr. 

1913. 
"jalasaravi  f.  =  krtrimajalanadi,  S  I, 

534,  5. 
jalämatra  n.  Wassereimer,   Uttamac. 

08.  69.  77.  140. 
jalärdrä  auch  Srlk.  10, 46. 
"jalaiva  m.  ein  mythisches  Wassertier, 

Srlk.  IX,  41  (Ko.). 
"jaliman  m.=jad,iman  {doXayor  aikyät), 
Yudh.  2, 91. 


"jaleja  m.  Lotus,  S  II,  268, 10;  311,24. 
*jaleriiha  ('n.)  °=  kamala-Blüte,  S  I, 

613,  2. 
Jalodanapaücaka    n.    Titel    eines 

Werkes,  Opp.  Cat.  1. 
jalpanan.°Unüi,  Amit.  XI,  8;  XXIV, 4; 

XXXI,  22. 
"jalpükatu    Geschwätzigkeit,    Srlk. 

VI,  49. 
jalpäkay(ati)    geschwätzig   machen, 

Pädaravinda^.  1. 
jdlhu,  so  zu  betonen. 
°javatä  f.  Eile,  Yudh.  6,  26  (in  tanu- 
,    javatäm  =  tanur  atikrSo  javo  vego 

ye^Sm    te    tanujaväfy;    te^äm    bhävas 

tattä  tarn;   atihlnabalatäm.) 
*javanaprajüa  Adj.  schnell  begreifend, 

Mahävy.  48, 29. 
javanikä  Haravijaya  40, 38.   [Z.] 
*javant  Vorhang,  Govardh.  538. 
°javabhäj  Adj.  eilig,  Yudh.  6, 93. 
°javam  Adv.  schnell,  Kir.  XVIII,  7. 
*javasa  m.  n.  =  yavasa,  Gopäl.  143,19. 
"javänl  E849(A)? 
javita  n.  das  Laufen,  Laut.  178, 14. 
°javtbhäva  m.,  das  Schnellsein,  S  II, 

273,  26. 
jdsuri  1.  lies:  ausgehungert. 
jaha  1.  *am  Ende  eines  Komp.  so  v.  a. 

frei  von,  Mahävy.  20, 31. 
jahä  vmijähäka,  vgl.  Pischel,  Vedische 

Studien  63. 
jägaraka  »weckend,  S  I,  392, 14  (Ko.). 
jägaritadesd   m.    der   Standort   im 

wachen  Zustande,  Öat.  Br.  14,  7, 1, 16. 
jägratprapaüca  m.  die  Welt,  wie  sie 

einem  Wachenden    erscheint,    Säm- 

khyapr.  61, 1. 
°jäghana  n.  eine  Art  Umarmung,  E 

432  (P).  447  (A,  P).  449  (A). 
jäghani  Diener,  Harsac:  229, 8  ?    Doch 

vgl.  die  engl.  Übers,  p.  278  (zu  200, 

n.  3).   [Z.] 
jäghanika  low  fellow?  Harsac  229, 8. 
*jängaliha     m.     Schlangenbändiger, 

Örngt.  150"=;  38,  5;  152». 
jängalika  m.  Giftbeschwörer,  Harsac 

30,  3.    V.  1.  (95,  7)  jängulika. 
°Jäifigallvid  m.  ein  Giftkundiger,  Kaut. 

43, 1  V.  u.  —  pw  hat  jängall  *t. 
jänmäyana   (v.  1.  jägmäyana)   Adj. 

als  Beiwort  von  udakapätra,  JAOS, 

Proc.  1883,  Oct.  VIIL 


jälümamsi  — jijnüsu 
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^jatamamst  =  jata^,  S  I,  20G,  6  v.  u. 
(Ko.). 

*Jä4äyana  m.  Patron,  von  Jada. 

jädyavant  Adj.  keine  Geschmacks- 
empfindung habend,  Suf5r.  1,  218, 18. 
[S  I,  7, 6  V.  u.j 

JätahahirancLvali  f.,  °pärijäta  m., 
"phalavicara  m.,  muktäphala  n., 
°ratna  n.,  °visaya  m.,  °sarall  f., 
"särasamgraha  m.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

"jatakavid  Adj.  skilled  in  calculating 
nativities,  Prabandh.  57, 5  v.  u. 

JätaJcädiprayoya  m.,  °lamkara  m., 
°cintämani  m.,  °validipikä  f., 
"valipradlpika  f.  Titel  von  Werken, 
Opp.  Cat.  1. 

"jätakriyä  Geburtszeremonie,  S 1, 232,1. 

jätapiitra  Adj.  einen  Sohn  Iiabend, 
Man.Sr.  1,  5, 1. 

jätabuddhi  Adj.  verständig  geworden, 
Mark.  P.  74, 49. 

jätamrta  Adj.  gleich  nach  der  Geburt 
gestorben,  Visnus.  22,  26. 

jätarüpa  n.  °die  angeborene  Gestalt, 
S  I,  54, 1  (vgl.  13, 2!).  Gediegen  vor- 
gefundenes Gold?  Kaut.  85, 5  v.  u. 

jcltavasaka,  lies:  Wochenstube. 

jätavidyä,  so  zu  akzentuieren.  —  Vgl. 
Pischel,  Vedische  Studien  I,  95. 

°j(ltahärda  Adj.  befreundet,  Kir. 
I,  33". 

jätävedas  nach  Whitney  (American 
Journal  of  Philology,  Vol.  III,  No.  12) 
having  born  or  native  wealth  oder 
having  whatever  is  boin  as  bis  pro- 
perty,  all-possessor.  —  Vgl.  Pischel, 
Vedische  Studien  I,  94  f. 

"jatästha  voller  Interesse,  SI,  425, 8. 

'jätikä  E  828y636  (P).  906  (R). 

Jätikhandana  n.,  Jäticandrikä  f. 
Titel  von  Werken,  Opp.  Cat.  1. 

"jatipattraka  n.  E  827  (A)  Muskat- 
blüte? 

"jätipattriku  E849(A)  Muskatblüte? 

°jativäda  m.,  die  Lehi'e  von  [der  Be- 
deutung] der  Kaste  [für  die  Erlösung], 
S  II,  252, 11. 

"jdtismrti  f.  die  Erinnerung  an  die 
früheren  Existenzen,  Prabandh.  25, 2 
v.  u. 

jätlpattikä  fine  drawers,  Harsac. 243,9. 

yatlrasa  m.  Myrrhe,  E884(A). 


"jätlvarna  Adj.  jasminfarbig  (oder 
muskatnußfarbig?).  Kaut.  78, 1  v.  u. 

°jätyantarita  transferred  to  another 
jati,  Harsac.  71, 11. 

jatyantartyaka  Adj.  zu  einer  anderen 
(folgenden)  Geburt  gehörig,  Jatakam. 
29, 14. 

jätyandha  auch  S  II,  270, 14. 

jätyapaharin  Adj.  den  Verlust  der 
Kaste  nach  sich  zieliend,  Visnus.  5, 99. 

jätyaratnamaya  Adj.  aus  echten  Ju- 
welen bestehend,  Hem.  Par.  2, 47. 

jätyaSva  m.  ein  Pferd  von  edler  Rasse, 
Say.  zu  RV.  1,  65,  3. 

jänaka  ni.  °=^  aranyavrmbha(J^})  oder 
Affe,  S  II,  198, 3. 

*jänana  n.  Ursprung,  Geburtsstätte, 
Mahävy.  101, 12. 

jänapada  Adj.  '-bewolmend,  Srik.IX,23 
[in  tata"]. 

°janukürpara  n.  eine  Art  Coitus, 
Y  142;  E  568  (R).  577  (A). 

°janulhanga  Beugen  des  Knies,  Fuß- 
fall, Gopäl.  52, 33. 

°jänubhafijanl  [so  zu  lesen!]  Knie- 
brecher (eine  best.  Schutzvorrichtung 
in  einer  Festung),  Kaut.  52, 15. 

"jänubhafljim  eine  Art  Fußfessel,  S II, 
138, 1. 

jänvakna  Adj.  =jänväkna,  Äpast. Sr, 
10,  9,  2. 

jänvasthi  n.  Schienbein,  Äpast.  Sr.  1, 
3,17. 

jäpaka  *n.  „ein  best,  wohlriechendes 
Holz"  (pw),  Kaut.  78,  6.  v.  1.  jävaka, 
aus  dem  Lande  Jävaka  stammend. 

jämadagnya  "ein  best.  Kriegsgerät, 
Kaut.  101,  7  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  153,  Anm.  7. 

jämi,  vgl.  Pischel,  Vedische  Studien 
I,  35. 

jämi  m.  "Schwiegersohn,  S  I,  399,4. 

jämivät,  lies  Adv.  statt  Adj. 

Jamba  s.  Jamba. 

Jämbavatlvijaya,  lies  Gedichts  st. 
Schauspiels. 

Jämbavattharana  n.  Titel  eines 
Werkes,  Ganar. 

°jumbaväbha  Adj.  (au  Farbe)  einer 
(reifen)  jambü-Frucht  gleichend,  Kaut. 
77,1. 

jäyänya,  vgl.  Bloomtield,  JAOS  13, 
CCXIVff. 


jäyäpatika  n.  Mann  und  Weib,  Ehe- 
paar, Divyävad.  259,  7. 

"jayävant  Adj.  von  der  Gattin  be- 
gleitet, Yudh.  5, 2. 

jäyu  *m.  Arznei,  H43, 98. 

järajanman  m.  ein  von  einem  Buhlen 
gezeugter  Sohn,  Bhäm.V.  4, 46. 

°jär'i  =  kanyä  prasütikä,  Vaj.  86,48. 

Järüthya  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  voü 
Ayodhyä,  Harsac.  (1936),  424, 16. 

1.  jäla  Spinngewebe,  Damayantik, 
175. 

jalaka  n.  »ein  apadravya,  V  368. 

jälävanaddha  Adj.  mit  einer  Schwimm- 
haut versehen,  Triglotte  3,  28;  Div- 
yävad. 56, 21. 

°jäli  (m.)  ein  best.  Baum,  Prabandh. 
34,  1.  (Vgl.  jala  *m.  Nauclea  ca- 
damba.) 

jalika  m.  *deceiver,  °flsherman,  Hai-sac. 

152,  9. 

°jalikä    mask,   veil,    Harsac.  36,  16; 

109,  6. 
°jälita  Adj.  netzartig  bedeckt,  Padyac. 

IV,  21«. 
"jäl'in  Adj.  disguised  as  . . .,  Harsac. 

153,  15;  203,  10. 

Jälin  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Jata- 
kam. 9. 

*jaU  "Schleier,  H40,26  (Ko.). 

jälimamsa(^)  Subhäsitäv.  611. 

°Jälütha  (°Jalüdha)  m.  N.  eines 
Fürsten,  Kaut.  41, 13/14. 

jälüra  s.  unter  talüra. 

jälya  °Subst.  Zusammenrottung,  Yudh. 
1,  91  (jälyam  ghanam  ekatra  samu- 
däyam  cakruli). 

*java  m.  ?   Mahävy.  104,  82. 

*javita  n.  ?   Mahävy.  217,  27. 

1.  ji  jigivdms  TS.  1,  7,  8,4.  Kaus. 
dj'ijipata  ihr  habt  gewinnen  lassen, 
TS.  1,  7,  8,  4.  —  Mit  apa  Akt.  auch: 
abgewinnen;  mit  punar  wiederer- 
obern,  TS.  6,  3,  1, 1.  —  Mit  abhinis 
*erobern,  Mahävy.  182,  7. 

*jigami§ä  das  Verlangen  zu  gehen, 
Suk.  t.  0.  58  [p.  62, 26]. 

°jighitsa  Appetit,  S  H,  332,2. 

jighrhsu  2.  Nom.  abstr.  ''td  f.,  Utta- 
mac.  147. 

jijüasu  Adj.  mit  Akk.  kennen  zu 
lernen  wünschend,  untersuchend,  nach- 
forschend, prüfend. 
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jijnästhi  — jrmbhitn 


"jijnusthi  üaiiap.  194,32  und  sifijä- 
stha  n.  33  nach  Leumaun  fehlerhaft 
für  mifijästhi  oder  ^stha  Knochen- 
mark. Im  Präkrit  ist  mifljä  =  majjan. 

"jitakasin  Adj.  ===  jitakaiin  siegeii- 
bewußt,  Prabandh.  119,4/5. 

jina  2.  e)  «)  6is.  19, 112. 

jinakalpika  Adj.  den  jinakalpa  inne- 
haltend, Sllanka  1, 366. 

Jinaputra  *—  BodhisattvH,  Mahavy. 
22,5. 

Jinähkura  und  Jinädhära  nicht  N. 
pr.,  sondern  =  Bodhisattva,  Mahavy. 
22,  5.  6. 

'Jincndradatta  m.  N.  eines  Heiligen, 
S  II,  293, 19. 

"Jincndrahhakta  m.  N.  eines  Groß- 
kaufmanns, S  II,  302, 25. 

^  Jimini  m.  S  II,  272,26  =  Jaimini'^ 

ji?nu  m.  *=  Indra,  Srik.  XIX,  16; 
XXm,  39;  Muk.  36». 

"Ji^nusüri  m.  N.  eines  Heiligen,  S  II, 
319,  25. 

"jihatsu  Adj.  im  Begriff  zu  scheißen, 
S  I,  1, 509. 

jihiri§u  Adj.  metrisch  für  jihlr§u  zu 
rauben  verlangend,  Suparn.  20, 2.  • 

jihma  ^^=  pragima,  SU,  3, 2. 

jihmakärin  Adj.  hinterlistig  zu  Werke 
gehend,  R.  ed.  Bomb.  4,  27, 36. 

jihml  mit  kr  auch  H  20, 61. 

"^jikinyamäna  =  mandtkritjamäriM,  H 
38,  54  [pw  hat  jihmäy]. 

*Jihväniscäraka°  Adv.  mit  Aus- 
Streckung  der  Zunge,  Mahavy.  263, 58. 

"Jihväyuddha  n.  eine  Art  Kuß,  V  112. 

*jihväsphotakam  Adv.  mit  der  Zunge 
schnalzend,  Mahavy.  263, 63. 

jlna  *Adj.  alt,  Sil,  359,3. 

jtmota  m.  *Cyperus  rotundus,  E  835  (P). 

Jimütaketu  m.  °N.  eines  daitya,  H 
34,38. 

"jimataprabha  Adj.  vom  Aussehen 
einer  Gewitterwolke,  Kaut.  77, 1. 

jira  m.  ♦Kümmel,  E  849  (A). 

*jirvi  ni.  1.  Axt.  —  2.  Karren.  — 
3.  Körper.  —   4.  Tier. 

jlv  mit  adhi  Kaus.  beleben,  Dharma- 
sarm.  15, 1.  —  Mit  abhi  glücklicher 
im.  Leben  sich  befinden  als  (Abi), 
R.  ed.  Bomb.  3,  34, 19. 

jlva  4.  b)  lies:  Bez.  bestimmter  Sprüche, 
JAOS  11,380.  386  f. 


i  jlvaka  2.  g)  Divyävad.  270, 12;  506,  2  ff. 

!  °j\vaka     Terminalia    tomentosa    oder 

I      Coccinia  grandis,  E  849  (A). 

\  jlvagräham    auch    Daiak.   (ed.   NSP. 

I      1889)  p.  6;    S  II,  190,  2  v.  u.  (Ko.); 

'      Unmattar.  7'". 

jivaghatija   °Fell?   Kam?.  7, 24. 

jlvaghätyä  zu  streichen  und  dagegen 
zu  setzen  °ghatya  Adj.  Kaut?.  7,  24; 
18,  5.  Nach  Därila  =  jlvaghatärha 
und  jwdhata. 

jivacurfia  n.  Pulver  von  Lebendigem. 
cürnani  kärayitvä  lebendig  zu 
Pulver  zerstoßen  lassend,  Äpast.  Grhy. 
23,3. 

*j'ivajtva  m.  eine  Hühnerart,  Samay. 
V,  12. 

jivamjlva  1.  Käd.  (1883)  316, 12. 

jlvatandula  als  m.  oder  n.  (sc.  odawa) 
Mus  von  frischem  Reis.  dak§inagnau 
jwataurlulam  srapayati,  Äpast.  Sr.  1, 
7, 12.  yatha  l^attun(lulü  jlvanti  tathä . . . 
Comm.,  also  als  Adv.  (!)  gefaßt.  — 
jivu  bedeutet  wohl  eher  „keimend". 
Vgl.  adhobiläsrta  oben.  —  Be- 
zeichnet als  Adj.,  wie  Delbrück 
richtig  erkannt  hat,  ein  Mus,  in  dem 
die  einzelnen  Körner  nicht  zerkocht, 
sondern  gleichsam  lebendig,  wie  im 
ungekochten  Zustande,  geblieben  sind. 
~  Knauer  im  Index  zu  Mgs  [ü,  2, 3] 
„leicht  gedämpft". 

Jivadatta  131,  12. 

°jlvadäyin  Adj.  Leben  spendend, 
Srngärasarv.  156«^. 

jlvadhhartrkä  Adj.  f.  deren  Gatte  am 
Leben  ist,  Say.  zu  EV.  10, 18,  7. 

jlvadvatsa  Adj.  f.  deren  Kind  am 
Leben  ist. 

jivadvibhäga  m.  Teilung  bei  Lebzeiten 
(des  Vaters),  Brhaspati  in Vivädar.  465. 

jlvana  n.  °eine  Pflanze,  E  897  (P). 

jivanäsa  m.  ein  Mittelding  zwischen 
Leben  und  Tod,  ß.  2,  92, 24. 

jlvanta  2.  c)  AV.  19,  39,  2.  —  3.  t  i 
a)  AV.  —  Auch:  ein  best.  Gestirn, 
Man.  Grhy.  1, 14. 

jlvantaka  2.  b),  Damayantik.  236. 

jivanti^aln  Adj.  f.  Akk.  mit  kr  Kaus. 
eine  (Frau)  lebendig  spießen  lassen, 
Divyävad.  417, 8. 

jlvaputra  1.  Vok.  °putri  auch  MBh. 
5,  144,  2. 


*jivame$aka    m.    eine   Art   Portulak, 

Räjan.  7, 150. 
jlvavi^äna  Äpast.  Grhy.  23,6. 
°jlvasUvari  Adj.  f.  ein  lebendes  Kind 

gebärend,  Mgs  11, 18,  2''. 
*jlvasthäna  n.  °=  Herz,  S  I,  183,  5 

V.  u.  (Ko.);  401, 12  v.  u.  (Ko.);  II,  33, 8 

v.u.  (Ko.);  86, 12  V.  u.  (Ko.). 
jlvä  *Bogensehne,  H  IX,  9;  Govardh. 

321  [hier  in  tiirjlva];  Vas.  295,4.  — 

Ygl  ^i^.ld,lOl  sajlvatä?   [Z.J 
"jiväjlva  m.  =  cakora,  S  11, 16, 12  (Ko.). 
jlvätu  3.  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

lebend  von,  Kautukas.  19.   Vgl.  taml- 

jlvätu   =  Moud,    Snk.  4,  50.    — 

°=  Wiederbeleben    (pratyiijjivana), 

Uttarar.  II,  10. 
jlväntarhita  Adj.   Säükh.  Sr.  4,  4,8 

nach  dem  Komm.  =  jwatantarhitali 

=  pitämahädil^  piträdati  jivati. 
°jlväyaka^rfiga  m.  Nashorn,  S  II,  200 

12/11  V.  u.  (Ko.). 
jivite^a  1.  b)  c)  Ragh.  11,29;  ^^*svämin, 

lord,  Harsac.  40, 5. 
jivhi  Adj.  auch  belebend,  wieder  lebendig 

machend,  MBh.  8,  33, 30. 
jivt  f.  eine  best.  Pflanze,  Kauä.  31, 28. 
juka  m.  ^vyöv,  die  Wage  im  Tierkreise, 

M.  Müller,  Ren.  326.    Richtig  jfika, 

vgl.  Ind.  St.  2,  259. 
jugupsanlya   und  jugupsya    Adj. 

widerlich,    eklig,    Hem.  Par.  1,  378; 

widerliciier  als  (Abi.),  381. 
jugupsu  Adj.  einen  Abscheu — ,  Wider- 
willen habend.    Vgl.  aju°. 
jugupsya  s.  jugupsanlya. 
jungita  (s.  u.  jung)   m.   ein  aus  der 

Kaste  Gestoßener,  Vasistha  21, 10. 
*jut  glänzen,  H  48,48. 
jumbakä  f.  Bez.  einer.gäyatri,  Hanta 

im  Komm,  zu  VS.  25^  und  Hemsdri 

3,  a,  903, 4. 
ju$änavant  Adj.    das  Wort  ju§äna 

enthaltend,   Komm,  zu  Äpast.  Sr.  6, 

31, 12. 
*juhüräna  m.  ''Roß,  S  I,  214, 4. 
"jutikähandha    coiled    hair,    Hai-sac. 

37,8. 
jutimdnt  Adj.  drängend,  ungestüm. 
*jur  töten,  H  43, 270. 
jüra  m.  =  himsana,  Si^.  19, 102. 
jrmbhita  n.  *eine  Art  Coitus,  E  566. 

567  (R).  575  (A). 


jrmbhitaka  — jyotistamahparäyaua 
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°jrmbhita]can.  eine  Art  Coitüs,Y  140;'\  jüateya  verwandtschaftliche   Gefühle, 

Harsac.  31, 3  (98,  5).    Gedruckt  jüä- 


E  555.  55G  (K). 

°jena  n.  Sattel,  Sil,  218,9. 

jemana  auch  *=  mistänna,  Eäjan. 
20,  74. 

jaitrayäträ  auch  S  I,  221,  3. 

jaiva  2.  ist  hier  (lies  78,  5)  Adj.,  da 
ahni  zu  ergänzen  ist. 

jaivätrJca  2.  a)  Bhäm.  V.  2,76.  — 
°  langes  Leben  wünschend  {äijurvar- 
dhanapara)  S  I,  324, 3. 

jaisnava  Adj.  (f.  l)  dem  Arjuna  ge- 
hörig, Kir.  15, 36. 

jaihmya  n.  °==malinatä,  H  19,39. 

jongaha  n.  °eine  Art  Sandelholz,  Kaut. 
78,  6. 

°jonganl  f.  Kaut.  91,4?  (eins  der  Mittel, 
Gold  zu  unterschlagen). 

*jotihga  m.  1.  Bein.  Siva's.  —  2.  =  ma- 
Mvratin. 

*jotin  uni  jotlfiga  m.  Bein.  Siva's. 

jomä  f.  eine  Art  Brühe,  Divyavad.  497, 19. 

°josadhisana  Adj.  von  genügsamer 
Klugheit,  S  II,  260, 23. 

jo§tra  n.  und  jostrl  (zu  jostar)  f. 
in  Formeln,  je  nachdem  das  voran- 
gehende Substantiv  dieses  oder  jenes 
Geschlechts  ist.  Man.  Grhy.  1, 4.  Vgl. 
jo§tar. 

jüapti  *Antrag  (in  einer  Versammlung), 
°karman  n.  dass.;  "dvitiya  n.  der 
in  der  folgenden  Versammlung  ge- 
nehmigt wird;  °cuturtha  n.  der  in  der 
drittnächsten  g.  w.,  Mahävy.  226, 1  ff., 
°caturthakarman  n.  dass.,  270,  51. 
Überall  fehlerhaft  jnäpti. 

1.  jüä  mit  adhi  begreifen,  verstehen, 
E.  ed.  Bomb.  3,  31,  38.  —  Mit  anu 
*Desid.  Med.  sarpi§o  'nujijMsate,  P.  1, 
3,  58,  Seh.;  vgl.  Simpl.  2.  c).  —  Mit 


I 


;   Vgl.  t 
3;^es: 


pra  Kaus.  3. lies:  zurechtmachen.  So 
auch  Mahävy.  226, 109  (prajüaptam 
zu  lesen);  244, 20.  4.  Pass.  sich  heraus- 
stellen als  (Nom.),  Vajracch.  20,  19. 
—  Desid.  Med.  ausfindig  zu  machen 
suchen  oder  durchforschen,  durch- 
suchen, Maitr.  S.  2,  5,  5  (53, 19). 

jüatahulina  Adj.  zu  einer  bekannten 
Familie  gehörig,  Sat.  Br.  4,  3,  4, 19. 

jüätasarvasva  Adj.  allwissend,  Caurap. 
(A.)  23. 

■Tüätiputra  ist  der  Name  des  Richters 
der  Jaina-Sekte,  Divyavad.  143, 12. 

Schmidt,  Kachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


taiya  und  jfiätiya;  die  richtige  Les- 
art in  einer  Hdschr.  —  Verwandt- 
schaft, Jätakam.  27, 16. 

jüäna  1.  a)  die  Buddhisten  nehmen 
10  „höhere  Erkenntnisse"  an,  Ma- 
hävy. 57. 

jüänahetu  *m.  ein  best,  samädhi,  Ma- 
hävy. 21,  54. 

jüänakautuhala  n.  AVißbegierde,  Jä- 
takam. 1. 

jüänadarsana  n.  eine  höhere  Er- 
_,  kenntnis,  Mahävy.  9, 16;  81, 10;  Div- 
j^ävad.  121, 21. 

jnänapUrvaJcrta  Adj.  mit  Überlegung 
vollbracht,  ß.  2,  64, 22. 

*jüänavatl  f.  N.  einer  buddh.  dhärani, 
Mahävy.  25, 2. 

jnänavrddha  Adj.  den  Kenntnissen 
nach  alt  (neben  vayohdla),  R.  2, 
45,8. 

"jüänasahti  f.  Erkenntnismacht,  Praty. 
Hrd.  21, 10.  [B.] 

jüänägni  m.  das  Feuer  im  Körper, 
welches  die  Erkenntnis  des  Guten 
und  Schlechten  vermittelt,  Garbhop.  5. 

^jfiänänuparivarUn  Adj.  der  höheren 
Erkenntnis  folgend,  Mahävy.  9, 14. 

jfiäpti,  vgl.  oben  jüapti. 

°jfiäyakatva  n.  =jnäna,  S  II,  139,6 
(Ko.). 

1.  jyä  mit  sam  (samjlyate)  =  Simpl.  2. 
AV.  11,  3, 55  in  der  Paipp.-Rez.  (sarvali 
samjlyate  st.  sarvajyänim  jlyate). 

2.  jyä  2.  Instr.  (gleichlautend)  mit  Über- 
last, lästig,  SV.  1,  4, 1, 2, 5. 

jyäya  m.  s.  nrjyäyä. 

jyäyu   angeblich  =  jya  Bogensehne, 

JAOS.,  Proc.  1883,  Oct.  VIII. 
jyut,  jyötati  \\.ie&:  jyotate\\  Maitr.  S. 

2,12,4. 
*jye!/a,  das  Sternchen  zu  tilgen. 
[jye^tha,]  f.  l  eine  kleine  Hauseidechse, 

Tithyäd.  im  SKdr.;  H.  an.  4,300  (vgl. 

Zach.  Beitr.). 
jye^thagrhyd   m.   der   älteste  (erste) 

Hausgenosse,  Sat.  Br.  12,  4, 1,  4.   Vgl. 

jyesthdbandhu. 
jye§thaprathama  Adj.  PI.  die  Ältesten 

voran,  Man.  Grhy.  2,  7. 
jyesthdhan  dilti    m.    Familienhaupt, 

Maitr.  S.  2,  2, 10. 


•jyesthamalla   superior  (cf.  tQiaxTijo) 

Harsac.  85, 15. 

jyesthalaJcsmd   n.    das   vorzüglichste 

I     Kennzeichen,  Maitr.  S.  4,  2, 9  (32, 5). 

jyesthavarnin  m.  ein  Brahmane,  Kam. 

I     Nitis.  2, 19. 

'  1-  jyesthasäman   auch:   das  vorzüg- 
i 

liebste  saman,  Tandya-Br.  21,  2, 3. 

jyesthä  *Mittelfinger,  Y1G2.  —  *kleine 

Hauseidechse,   E  838  (R).     Die   ed. 

Benares  1912  hat  (XV,  105  ^  p.  219) 

die  Lesart  grhagatagoläi'igulo,  der 

Herausgeber  erwähnt  aber  in  einer 

Fußnote  die  Variante  grhagatadha- 

valajyesthä,  die  ich  in  den  Beitr. 

z.  ind.  Erotik  habe  drucken  lassen, 

und  glossiert:   atra  grhagatadhavala- 

jyesfhä  grhagodhiJcä. 
*jye§thamuUya  m.  der  Monat  jyaistha. 

Kaut.  109, 7. 
jyohti  f.  etwa:  langes  Leben,  in  einer 

Formel  Äpast.  Sr.  13,  3, 1. 
jyogaparuddha  Adj.  längst  vertrieben, 

TS.  2,  1,  4,  7. 
jyot  mit  kr  Simpl.  und  Kaus.  Abschied 

nehmen,  Lebewohl  sagen.  Komm,  zu 

Harsac.  (1936)  354,  5;  357,  14.     Vgl. 

Subhäsitäv.  2410  f.  und  Petersen  zu 

dieser  Stelle. 
jyotayamdmakä,   vgl.  Roth  in  Fest- 

gr.  97. 
jyoti=jyotis,  Amit.  XIX,  8  [pw:  „nur 

Loc.  jyotau  und  in  °darsana"]. 
*jyotiringana    m.    Elater   noctilucus, 

H  XI,  15;   Srik.  XXII,  46;   Muk.  51, 

9/8  V.  u.;  Kams.  III,  19". 
*jyotirjyoti$paräyana  Adj.  Mahävy. 

147,  I. 
jyotirhhäga   Adj.    dessen  Anteil   das 

Licht  ist,  Nir.  12, 1. 
jyotirmukha  °Adj.,  H  47, 116. 
*jyotirlatd  =  ° osadhipädapa,  Padyac. 

VIII,  ig''. 

jyoti§ka  "astrologisch,  S  11^  93, 12  v.u. 

(Ko.)  in  jyotiskasästram. 
jyotispatha  m.  v.l.  für  dyotispatha. 
*jyoti$prabharatna     (°prabhä° 

gedr.)  n.  ein  best.  Edelstein,  Mahävy. 

235,  21. 
*Jyotismati  (!)  m.  N.  pr.  eines  ßodhi- 

sattva,  Mahävy.  23, 54. 
*jyotistamaiiparäyana  Adj.  Mahävy. 

147,3. 

25 
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jyotlrasa  1.  R.  2,  94,  6  (Gorr.  103,  6). 

Nach  dem  Komm,  jyotis  (=  naksatra) 

und   rasa   (=  päradarasa).   —    *m. 

X.  pr.  eines  Schlangendämons,  Ma- 

hävy.  168,  55.   Vgl.  jtjotlratha  2.  b). 
jyotirasaka   m.   eine  Art  Edelstein, 

Kaut.  77, 8. 
°jyotlrasasman    m.   Bergkristall,    H 

1,G. 
°jyotkära  m.  Glückwunsch,  H  16,82. 
jyotkärita  n.  Damayautik.  109.    Vgl. 

jyot;  Subhäsitäv.  2410f. 
jyotkrtya    =   aprcchija,    Srlk.  V,  19 

(Kc). 


jyotlrasa  —jholikä 

jyotsnäväpi  f.  der  Mond,  Alanikärav. 
66,  a. 

jrambh  mit  ava,  avaj rmbhita  =^°ulla- 
sita  (aufstrahlend,  vom  Glänze  eines 
Helden  gesagt.)  Yudh.  7,  68.  —  Mit 
pra  so  V.  a.  "sich  offenbaren,  Yudh. 
6,  133  [srikr^naJji,  .  .  .  präjrmbhata 
jrmbhäm  akarot;  tatra  sadasi  sthitä- 
näni  Bhlsmädinäm  svaMyavisvarüpa- 
darmnäyety  artha}}]. 

jval  mit  °pari  brennen  auf  (Dat.),  Kir. 
XIV,  35. 

jvälana  oder  jvaläna  (Padap.)  2.  a), 
Maitr.  S.  2,  9, 1  (120, 10). 


*jvalanolka    m.    ein    best,   samädhi, 

Mahavy.  21,  94. 
jvalita  Adj.  "offenbart  (=  prakäsita), 

Kir.  V,  21. 
jvalita  2.  auch:  helles  Lodern,  MBh.  5, 

133, 15. 
jvälä  m.  heißer  Aufguß,  Maitr.  S.  4,  1, 9 

(11,  20);  8,  4  (106,  10);  Kaul  27,  33; 

28,  2;  29,  8;  30,  8;  32,  10. 
jvälämalin   °Subst.  m.  Feuer?   S  II, 

352,  16  [ksvälä°  gedruckt]. 
°jvalä[mukha]bandha    m.    eine    Art 

Coitus,  E  593.  597  (D). 
°jvülälanchanara.Feüer,  Srlk.XX,58. 


Jh 


*jhakata  Zach.  Beitr. 

"jhakataka  (m.?)   Streit,   S  I,  357,  3 

V.  u.  (Ko.). 
°Jhakatakasrira  m.  Eigenname,  Lat. 

4,  5  V.  u. 
jhagataka    ZDMG  65,  445,    Anm.   3; 

Pischel,    Materialien    zur    Kenntnis 

des  Apabhramsa  p.  33.   [Z.] 
jhamkrti  f.  =jhamkära,  Caurap.  (A). 

102.  106.   [Manm.  I,  9".] 
°jhanjhana  n.  Klirren,  Uttarar.  VI,  1" 

ed.  Laksmanasüri. 
jhaf  mit   nis,   nirjhäfita  geborsten, 

De^Tn.  6, 27. 
''jhanajjhan{iti)  onomat.  vom  Klirren 

des  Armbandes,  Uttarar.  VI,  1''  ed. 

Ghäte. 
"jhanajjhana  Adj.  klirrend,  Sriigara- 

sarv.  72  ^ 
jhanajjhanatkärin    Adj.    rauschend, 

Pr.  P.  137. 
°jhanajhanatkära  m.  klirrendes  Ge- 
räusch, i^nigarasarv.  143''. 
jhanajhanay{ate)    auch    S  I,  101,  1 

{°näyamäna). 
"jhanajhanäranita  n.   Geklingel,   H 

30,  92. 
°jhanatkärita   n.    Geklingel,    Rasas. 

52<-. 
°jhampati  =  sthagayati,  S  I,  69, 5  v.  u. 
(Ko.);   505,  1  V.  u.  (Ko.  =  pidhatte); 

jhampita  I,  70,  4  v.  u.  (Ko.)  =  »m- 
drita;  316,  6  v.  u.  (Ko.)  =  pihita;  II, 
65,  9  V.  u.  (Ko.)  =  pidheya. 


°Jhamp  springen,  S  I,  358, 6  v.  u.  (Ko.). 

—  Kaus.  zum  tanzen  bringen  I,  228, 

10  v.u.  (Ko.). 
jhampä  °^  abhighäta,  H  22,  17. 
°jhanipäna  (n. ?)  Sänfte,  S  I,  464,  6  v.  u. 

(Ko.). 
-jhampiti  ?   S  I,  520, 13  (Ko.). 
jhar  mit  °nis  herabfließen,  S  1, 134, 10 

(Ko.). 
jhara  2.  f.  i  Bluß,  MahävTrac.  102, 8. 
"jharanka  m.  Strohmann,  H  17,90. 
°jharana   n.   Fall   (in  jalajharana), 

S  I,  574, 15  (Ko.). 
*jharl  Fluß,  Muk.  88". 
jhalajhaläy{amäna)  Rasas.  138"  [pw 

„vielleicht  nur  fehlerhaft"  iärjhana- 

jhanäy]. 
jhalajhaläyita  Srfigt.  9, 13  v.  u. 
jhalafijhalä  f.  das  Ohrenbewegen  der 

Elefanten,  Dharma!>arm.  6,35.  Richtig 

wohl  jhalajjhalä. 
jhalla  BSB  1916,  731  Anm.   [Z.] 
jJiallarl  f.  1.  auch  H  1,14;  S  11,315,11. 
jhalllkä   f.   Grille  (Insekt),   Svapnac. 

2,23. 
°jha$aketu  m.  =  Käma  und  Meer,  Srlk. 

XI,  34;  XII,  78. 
"jhasanidhi  m.  Meer,  H  38,  80. 
°jha?alak§man    m.   =   Käma,    Srlk. 

XV,  43. 
*jha?äüka  m.  °=  Käma,  H  XXV,  17; 

Srlk.  XI,  2. 
"jhasävacula  m.  =  Kama,  H  XXIII, 

64;  XXV,  23;  Srik.  VI,  41;  XV,  39. 


°jhämkara  m.  Rauschen,  H  II,  57;  V,  3; 
XXXVn,  36;  L,  84. 

°jhämkärita  =  sammukMkrta,   Srlk. 

II,  49. 
jhämkärin  Adj.  =  jhamkärin,  Mahä- 
vTrac. 51, 2. 

*jhämkrta  n.  "Klirren,  H  1, 14;  "Rau- 
schen, XXXIII,  25;  Srik.  XVIII,  31 
(=  rutam).  n.  "das  Rauschen  (der 
Wildbäche),  Uttarar.  II,  14»»  ed.Ghate 
(ed.  Laksmanasüri  hat  °jhätkrta). 

"jhamkrti  f.  Summen,  H  27, 3. 

jhäta  :  Zitat  beiHem.Anek.2,88;  3,550; 
Kielhorn,  EI  V,  183,5;  185  n.  1.  [Z.] 

"jhafkrta  n.  Sausen,  Manm.  III,  9*1. 

jhämara  PW;  warum  im  pw  ausge- 
lassen? Trik.  485  (ed.  Bomb.)  steht 
als  Synonym  von  tarkusäna  nicht 
sämaka,  sondern  jhämaka.  Ind. 
Stud.  III,  118.   [Z.] 

*jhälä  °N.  einer  Familie,  Prabandh. 
179, 8.  '^ 

"jhinta  n.  Reisig,  Suk.  t.  s.  43, 11;  44, 3 
[=  Maratln  jhlmt]. 

*jhintl  Barleria  cristata,  S  1, 106, 8  v.  u. 
(Ko.);  Gltag.  (ed.  NSP  1899)  p.  104, 
Z.  4  V.  u.  im  Komm,  des  Samkara- 
miöra. 

jhilll  *Zimbel  (oder  ein  best,  anderes 
Musikinstrument),  Lat.  1, 11^ 

jhilllka  *f.  Grüle,  S  1,246,5. 

*jhunta  shrub,  bush,  Pürnabh.  170,10. 

"jholikä  f.  Wiege?  Prabandh. 31,6  v.u. 
Vgl.  Tawney,  S.  16,  Anm.  3. 


lalcku  —  iakf 
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taJcka  (thakJca)  m.  "Kaufmann,  Sam. 

III,  33.  Vgl.  Kern  in  den  Ind.  Studien 

XIV,  396  f. 
taiik  «ausmeißeln,  H28, 49. 
fai'ika  (nach  dem  Ko.  m.)  =  *sastrakam, 

H IX, 24;  °Pfeil,  H  XIII, 76;  =  °sobha 

H  XLIII,  250;  Srik. II,  11;  XI,  75  (Ko.); 

XII,  69.  74. 
tanhalca  =  taiiha  1.  a)  Dharmasarm. 

10,  42. 
tanJcana  n.  Srik.  X,  56?  [2)estum  mäna- 

vatijanasya  manaso  mänani  Smaro  nir- 

mame  kim  iHimyagharattatankanani . . . 

Dazu  der  Ko.:   Smarali  pänlyaghara- 

ttasya  bimbapratibimbavasät  tankanam 

Mm  nirmame?] 
tankana  Borax,  Kad.  (1883)  122,5. 
faiikay  mit  °prod,  Srik.  XX,  45. 
°tamkrti  f.  Geklingel,  S  I,  498,2. 
tanatkära,  so  zu  lesen  st.  tanatkära; 

vgl.  auch  ZDMG  32,735;  Yudh.  1,84 

(Ko.). 
tal,  Kaus.  tälayati  verhindern,  ver- 
eiteln, Campaka  108. 
°taharita  =  uttambhita,    S  I,  581,  11 

V.  u.  (Ko.). 
tämkära  auch  H  7, 18. 
°  tämkäray  zum  Tönen  bringen,  H  34, 20; 

48,  40. 
"tänkärin  Adj.  =  sasabda,  H  13,  76; 

46,  81;    Harsac.  161,  3   making   the 

sound  ta. 
Hämkrti  f.  Klang,  H  50,  77. 
Täparagrama  m.  N.  pr.  eines  Dorfes, 

M.  Müller,  Ren.  300. 
täla    Adj.   zart   (Frucht),   Slläüka  2, 

179.  y 

°Tikkadaüvala  N.  eines  Dorfes,  Lat. 

4,9. 
titfibha  m.  °=^matkuna,  H  16,73. 
°tittibhaka  Schmuck?  Kutt.  717. 


°tiritiUita  n.  unpassende  Betätigung, 
S  1,371,5;  396,5. 

^t  Ä  mit  ä  °sich  nähern,  Suk.  t.  o.  4  [p.  17, 2] ; 
Harsac.  5,  33  (to  go);  "geraten  in, 
Suk.  t.  0.  30  [p.  41,  8].  —  Mit  °sama 
hintrippeln,  Suk.  t.  o.  19  [p.  32, 22]. 

°tuppikä  eine  Art  Kleid,  Sam.  VIII,  55. 

°thaka-  n.   „Thug",   S  I,  457,  9;  Amit. 

XXI,  22.  23;  Srik.  VI,  33. 
"thakka   geizig?   Lat.  4,5  v.u.  —  S. 

auch  takkal 
°  thathätkära  m.  der  Laut  klapp,  klapp, 

Suk.  t.  0.  25  [p.  37, 16]. 
fhätküra  m.  Gerassel,  Srfigt.  148"=. 
thikkara  Scherbe,  Komm,  zu  Hirasau- 

bhägyakavya  5, 189.  [Z.] 
thetkrta  n.  das  Gebrüll  eines  Stieres, 

ZDMG  32,  735. 

°dankarin  schallend,  S  II,  252, 15. 
*  dangar  a  m.  S  II,  57, 15  (Ko.)? 
°dambarika  Adj.  =  prapancavant,  H 

35,  25. 
*dambha  f.  eine  best.  Waffe,  Mahävy. 

238,  32. 
°Bambhodbhava  m.   N.  eines  Königs, 

Kaut.  11, 16. 
Dahala   N.  eines  Landstriches,  S  II, 

353,  3. 
dämara  2.  m.  c)  auch  H  11,  7.  —  °n. 

Tumult,  H  15, 60. 
Dämara  m.  N.  eines  "Gesandten,  Pra- 

bandh.  76, 3/4. 
°4ämariha  m.  =  caura,  S  II,  198,  7. 
"iämarita  in  Furcht  gesetzt,  S 1, 582, 5. 
däla  Ast,  Silänka  2,  225. 
Dähäla  auch  S  I,  568,  9  (Ko.). 
dikkarika  f.  =  dikkarl,  Silänka  2, 229. 
dincjira  auch  Srik.  1, 14;  16,  3. 
dima  m.  "Kampf,  H  17, 107. 


dimba  n.  "Eingkampf,  H  46, 15. 

°dimbima  =  dindima,  drum,  Harsac. 
219,  14. 

d'imbha  1.  e)  N.  pr.  eines  Dänava, 
Hariv.  2,  102,  20.  —  n.  "Körper, 
Yudh.  1,  41  (nach  dem  Ko.,  der  das 
srtavigrahidimbasya  des  Textes  mit 
srtäni  päcitäni  vigrahidimbäni  satru- 
sarlräni  yena  tädrmsya  erklärt). 

°dinibhavat  im  Besitz  von  Jungen, 
S  I,  75,  6. 

ditara  zu  streichen;  vgl.  oben  arä- 
ditara. 

dolä  f.  Schaukel,  Padyac.  III,  58=.  — 
pw  „wohl  =  doW. 

dhakka  2.  b)  coveting  bei  Wilson  in 

der  2.  Aufl.  Druckfehler  für  covering. 
dhakkana  n.  das  Schließen  (einer  Tür), 

Silänka  2, 113. 
(a)dhamdholayat  (?)  Suk.  t.  s.  50,  4  = 

sie  goß  hin. 
dhärikä  oder  ädhärikä  f.  Tausendfuß, 

Äpast.  Grhy.  23,  3. 
dhundhika   in    vyäkara'na°    (wohl 

°d'Jiundhikä  zu  lesen)  und  °ka  f. 

in  Haimapräkrta°. 
Dhundhaull  N.  eines  Dorfes,  Lat.  4,  7. 
°dholla   m.  Pauke   [pw  dhold\,   S  I, 

581, 11  (Ko.). 
dhauk  mit  °a  sich  bewegen,  Padyac. 

X,  6^ 
°dhauka  Annäherung,  Kutt.  340. 
°dhaukanaka   n.   das  Schenken,   Ge- 
schenk, Ko.  zu  Yudh.  2, 70. 
"dhaukaiiikä  Geschenk,  HVI,  2(Ko.); 

XVII,  70  (Ko.);  Srik.  VIII,  46  (Ko.); 

IX,  51  (Ko.). 

na  (in  der  Etymologie  von  krsna)  m. 
angeblich  =  nirvrti,  MBh.  5,  70,  5. 


T    Th 


[2.  tä,]  te  auch  Akk.;  s.  Pischel  in  ZDMG 

35,  714  f. 
tams  mit  apa  in  apatamsana  (s.  oben). 
tak  1.  lies  taktd. 
,taka  Bhadrab.  4,  22.  151. 


takrät a  Väsav.  73,  2. 

1.  taks  mit  ati,  °taksantaib  MBh.  ed. 
Vardh.  8,  45,43  statt  avarak^antaJj, 
der  anderen  Ausgaben.  Zu  vermuten 
ist    adhirak$anta]jb    resp.    avara- 


ksantali.  —  Mit  ä  behauen,  Jäta- 
kam.  29, 25.  —  Mit  nis  heraushauen, 
ebenda,  "zerhauen,  verwunden,  Kir. 
XI,  49.  —  Mit  pari  behauen,  Da^ak. 
(1883)  11,2. 
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tagan  —  tadid/lslya 


tagart  °=  (agara?  E  933  (R).    Die  ed. 

Benares  1912   liest  (I,  28  =  p.  12) 

^aitkhinyä  vasakrc  ca  gandhatagarl° 

statt  meines  vasalrt  sugandhitagari °. 
taiikaka  *m.  Prabandh.  C4,  8  (in  su- 

car7ia°\    pw    „gestempeltes    Silber, 

Silbergeld"). 
"taiikita  Adj.  beuniiiliigt,  Gopal.  76,28. 

[pw  hat  nur  tank,  *ta)ikati]    Kann 

auch  ätahkita  sein. 
tacchabdatva   n.   =  täcchabdya, 

Komm,  zu  Tändya-Br.  4,  8, 15. 
tajja  Adj.  daraus  entstanden,  =  tad- 

Ihava,  Vägbhata  2,  2. 
°tajjäta  Adj.  der  Betreffende  (so  v.  a. 

tatra  nipu7ia),  Kaut.  75,  5  v.  u. 
"tajjatika   Adj.  der  darin  Fachmann 

ist.  Kaut.  C3, 3. 
°tajjivana  m.  der  daraus  einen  Beruf 

macht,  Kaut.  94, 5. 
tat  "schlagen,  stoßen,  Padyac.  in,  39'= 

(tatäfa,  V.  1.  tatada). 
tafa  n.  Spr.  7183.  —  "proximity,  Väs. 

218,  4. 
°tatutaiäyate  prasseln   (vom  Feuer), 

S  1, 512, 10  V.  u.  (Ko.) ;  607, 5  v.  u.  (Kc). 
tatabha  f.  Ufer,  Si^.  8, 19. 
°  tatabhefaka  {m.?  Ti.?)  =  nirmanthana? 

S  I,  442,  5  V.  u.  (Ko.). 
"tatamudruja  das  Ufer  unterwühlend, 

S  n,  214, 11  V.  u.  (Ko.). 
"tafaruha  am  Ufer  wachsend,  S  1, 73,3. 
tafäka  *m.  See,  Teich,  Rasas.  9,  7. 
tatay{ate)  wie  ein  Abhang  erscheinen, 

Alamkarav.  38,  b. 
Hatika  (oder  °*a?)  S  I,  302,  13  (Ko.; 

märganiMcabandhanail},    märge    tafi- 

kärgaläbandhanaih). 


"tadikärgala  m.  =  agadakasfa  (lies 

°kästha),  S  1,500,9. 
Tadillata  °N.  einer  Amme  resp.  Kupp- 
lerin, S  II,  361, 8/9. 
tadillekhay{ate)     zum    Blitzstrahl 

werden,  Padaravindas.  15. 
tandaka  n.  Schiff,  Damayantik.  215. 
°tandana  n.  Schlag,  Hieb,  S  II,  189,7. 
*tandulakusumavalivikära  m.  eine 

best.  Kunst,  V  32. 
Tandulikäsrama   m.    N.  pr.   ei^es 

tirtha,  Visnus.  85, 24  v.  1. 
*tata  °sound  of  the  lute  and  similar 

instruments,  Väs.  77, 2. 
°tatavaha   Adj.   =    täte   vistrte   bähe 

bhuje    yasya    salj,    [bavayor    aikyät], 

Yudh.  5,  24. 
tatastya  Adj. (f. ä)  von  dorther  kommend, 

—  rührend,  Kir.  1, 27. 

tati  Reihe,  Navasähas.;  §ii6,3;  8,27(?). 

[Z.] 
tatonidäna  Adj.   dadurch  verursacht, 

—  bewirkt,  Vajracch.  24, 13. 15;  25, 3; 
28,  2.  3. 

tatobrhatlka  Adj.  an  der  Stelle  die 
brhati  habend,  Säükh.  Sr.  11,  12,1. 

Hatkäyika  Adj.  Sil,  298, 15? 

tatkulina  Adj.  zu  dessen  Familie  ge- 
hörig, MBh.  5,  178,  75. 

tatkrta  Adj.  dadurch  hervorgebracht, 
M.  5, 12G. 

*tatksanikä  f.  Hure,  Mahävy.281,260. 

tattulya  Adj.  dem  (d.i.  dem  Sanskrit) 
ähnlich  oder  gleich,  VSgbhata  2, 2. 

Tattvärthakaumudl  f.  Titel  eines 
Werkes. 

tatparäyana  Adj.  dem  dieses  über 
alles  geht,  Bhag.  5, 17. 


tatraväsin  Adj.  dort  wohnend,  R.  1, 


25, 21. 


tatsamak§am  Adv.  vor  dessen  Augen, 

Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  194, 1. 
tatsädhukärin   Adj.   dieses   zustande 


i     bringend. 


'tafid  =  tadid  (Blitz),  Padyac.  IV,  30  j  taipurusatva  n.  °Abstr.,  H43,82. 
(Ko.);  V,7".  11  (Ko.).  12  (Ko.).  14"  etc. ;  tatpürva,  Nom.  abstr.  Ha  f.  Kir.  9.75. 


°tatidhara  m.  Berg,  S  I,  147,2. 
Hatldhra  (m.)  Berg,  S  I,  189, 6;  280, 2; 

n,  310, 14. 
^tadatadäyate   onomat.   vom   Reißen 

einer  Fessel,  S  I,  500, 13  v.  u.  (Ko.); 

561, 10  V.  u.  (Ko.;  beim  Spalten  des 

Schädels). 
"tadattadiiti)    onomat.    vom    Reißen 

eines  Strickes,  S  1,500,3  [pw  tada- 

taditt];    561,  5   (beim   Spalten   des 

Schädels). 
tadäghäta  fehlerhaft  für  tatä°  (Ku- 

maras.  2, 50). 


—  tatpürvam  Adv.  so  etwas  zum 
ersten  Male,  7,  11;  8,  26. 

tatprstha  Adj.  mit  dem  pr^ßa  4.  ver- 
bunden, ääiikh.  Sr.  14,  22, 6. 

tatprathama,  °m  Adv.  =  tatpürvam, 
Kir.  8,  30;  16,  27.  "tas  Adv.  dass., 
Divyävad.44,28;  47,6;  157,1;  188,24; 
461,  22;  463,  13;  496,  24;  531,  5.  — 
Haram  Adv.  vor  allem,  314,15;  458,3. 

tatpradhäna  Adj.  von  diesem  usw. 
abhängig,  M.  3, 18. 

tatrabhava  Adj.  dort  befindlich,  dabei 
verwendet,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14, 5, 1. 


tätsina    Adj.    das   erwerben   wollend, 

—  bedürfend,  so  v.  a.  Besteller,  RV.  1, 

61,4. 
tatsthäna    Adj.    Ait.  Br.  6,  5,  2  nach 

Säy.  =  tatsadr^a.    Weber  in  Ind.  St. 

9,  295  vermutet  tasthäna  (PartPerf. 

von  1.  stha). 
'tathata  ?   H  0,  52. 
*tathäkärin  Adj.  so  tuend,  Mahävy. 

126,  59. 
Itathägata   "homely,  °customary,   Väs. 
>      114, 3. 
*Tathägatacintyaguhyanirdesa  m., 

*°jüänamudräsamädhi  m.,  *°ma- 

häkarunänirdesam.,*Tathägatot- 

pattisambhavanirdesa     m.     Titel 

buddh.   Sütra,    Mahävy.  65,  30.   62. 

26.  53. 
tathätä  f.  das  Sosein  etc.,  Vajracch.  37,3. 
°tathavasthana  n.  ein  solcher  Zustand, 

Praty.  Hrd.  7, 4.  [B.] 
tathävädin   Adj.  sagend  wie   es   ist, 

die  Wahrheit  redend,  Visnus.  5,  27; 

Vajracch.  32, 12. 
tathavidhäna  Adj.  solches  ausführend, 

so  verfahrend,  Hit.  101, 12. 
°tathästhita  Adj.  sich  ruhig  verhaltend, 

Prabandh.  121,5. 
°tathyagir  Adj.  die  Wahrheit  redend, 

Yudh.  3,  33. 
tathyavacana  n.  Gelöbnis,  Versprechen, 

Pancat.  5, 1. 
tadanna    auch:   diese   (d.  i.  dieselbe) 

Speise  genießend,  R.  3^103,30;  140,13. 
*tadanya   Adj.    davon   verschiedenen, 

Mahävy.  199, 6.  7. 
^at^anuaya  Adj.  von  diesem  abstammend, 

VP.  4,  2, 2. 
tadavadhi  Adv.  von  der  Zeit  an  (in 

Korrelation  mit  yadavadhi  seitdem), 

Bhäm.V.  2, 56. 
tadä  wiederholt,  ohne  Korrelation,  dann 

und  dann,  Säy.  zu  RV.  1,  25, 8. 
tadadi  Adv.   von  damals  an,   zuerst, 

Si^.  1,  45;  Dharmaäarm.  2,  7;  7,  66. 
tadidäslya   m.   Bez.  der  Hymne  RV. 

10,120  Sänkh.Sr.  11,  2,6. 


tadun  —  taptävrata 
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tadurl  f.  =  tädurl,  AV.  4,  15, 15. 

°tadghata  Adj.  (f.  a)  auf  das  und  das 
gerichtet  (vidyä:  täsu  gosu  ghatate 
milatlti  tadghatä  tayä  vidyayä  tacd- 
kitsitavidyayä  saha  .  . .),  Yudh.  5,  73. 

taddevata  Adj.  =  taddevatya,  Käty. 
Sr.  24,  6, 43;  Äpast.  Sr.  7,  22, 4. 

taddevatäJca  Adj.  ^  taddaivatya,  Säy. 
in  der  Einl.  zu  RV.  10, 18. 

taddesya  Adj.  aus  derselben  Gegend 
stammend;  m.  Landsmann,  MBh.  12, 
168,41;  Kam.  Nitis.  13, 77. 

taddaivata  Adj.  =  taddevatya,  Nir.7,1. 

taddaivatya  Adj.  (f.  ä)  dass.,  Varäli. 
Brh.  S.  99,  3. 

taddviguna  Adj.  zweimal  so  viel,  M. 
8,59. 

taddharmya  Adj.  derartig,  Bhäg.  P.  5, 
14,2. 

tadlahulavihärin  Adj.  =  tadbahu, 
Divyävad.  225,  28. 

tadbuddhi  Adj.  dessen  Geist  darauf 
gerichtet  ist,  Bhag.  5, 17. 

fadbhäva  3.  dessen  Denkweise,  —  Ab- 
sichten, Kam.  Nitis.  11,  29;  18,  3. 

tadvamsya  Adj.  zu  dessen  Familie 
gehörig;  m.  dessen  Anverwandter, 
M.  7,  202. 

tadvahtar  Nom.  ag.  dieses  sprechend, 
M.  12,115. 

tadvasati  Adj.  dieses  zum  Wohnsitz 
habend,  dort  wohnend,  M.  Müller,  Ren. 
300. 

tadvidha  geeignet,  Jätakam.  34. 

1.  tan  *Desid.  titamsati  H  5,  128; 
titämsati  46,  9  [Part,  titämsat].  — 
Mit  samä,  "tata  ganz  ausgestreckt, 
Jätakam.  27,  23.  —  Mit  pra,  pra- 
tatam  Adv.  anhaltend,  ununter- 
brochen, Su^r^,  145,7.  —  Wii  pravi 
sich  weit  verbreiten  über  (Akk.), 
Jätakam.  10,  26. 

tana  Adj.  (f.  a)  scheinbar  AV.  7,  73,5. 
tanäya  AV.  Paipp. 

Hanana  (n.)  ?  S  I,  540,  13  v.  u.  (Ko.: 
vänätänavat  vananatananavat);  H  43, 
145. 

tanitar  Nom.  ag.  Zusammenfüger,  Aus- 
führer, Säy.  zu  RV.  10,  39, 14. 

tanu  3.  a)  m.  Bhäm.V.  2,  79.   —   Adj. 
väc  RV.  8,  76, 12;  gir  1,  18. 
mu  f.  °eine  zarte  Schöne,  H  23,27; 
27,  75;  31,  22. 


tanu  ja  Körperhaar,  Jätakam.  30, 24.  — 
[S 1, 125,6  vü.°tanujävaU^=romaräjl; 
II,  40, 4  in  °tanujaräji  =  romävali.] 

°tanujanin  m.  Sohn,  E  556  (K). 

tanujanman  m.  Sohn,  Hem.Par.  1,395; 
2,  12.  294.  298. 

tanutrin  Adj.  gepanzert,  Sis.  19,99. 

tanumant  °Subst.  (m.)  Körperwesen, 
S  I,  534, 1. 

tanuruha  n.  Feder,  Si^.  6, 66  (lies  45). 
Haar  am  Körper,  Rasas.  137";  Gopäl. 
96,7. 

*<aMMt?ära6Äasa  Adj.  mit  einem  Panzer 

•    prangend,  Kir.  XV,  23. 

tanühartar  Nom.  ag.  Schwächer,  Mit- 
nehmer (der  Feinde),  Säy.  zu  RV.  5, 
34,6. 

tanüJcrt,  so  zu  akzentuieren. 

°tanüdvaha  m.  Sohn,  S  II,  84, 10.  — 
°Ää  Tochter,  Sil,  352,8. 

°tanüruharäji  =  romaräji,  S  I,  37,5. 

tantlyajüa  m.  ein  der  tantl  geltendes 
Opfer,  Man.  Grhy.  2, 10. 

tantu  m.  "Fülle  oder  dgl,  Srik.  VIII,  13. 

tantukaraTia  n.  das  Spinnen,  Sud.  zu 
Äpast.  Grhy.  8, 12. 

tantuJcriya  f.  das  Geschäft  des  Spinnens, 
Har.  zu  Äpast.  Grhy.  10, 10. 

tantumant  1.  b)  Äpast.  Sr.  9,  8,5.  — 
2.  f.  °mat%  auch:  eine  an  diesen  Agni 
gerichtete  Darbringung,  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  9,  8, 5. 

*tantusamtati  f.  Nähen,  Srik.  III,  10. 

tantrapati  m.  Zach.  Beitr. 

tanträväpa  (doppelsinnig),  Sis.  2,  88. 

tantri  °=  tantra  (Reihe),  Govardh. 
XV. 

°tantrlpatakikä  eine  Art  Trommel, 
Harsac.  145,8. 

tantrya  Adj.  der  Doktrin  gemäß,  ge- 
setzlich, Dattakatilaka  in  Dattakas. 

°tandula  m.  =  tandula  (Reis),  S  II, 
385,  18;  386,  3. 

tandräy  zu  streichen,  da  Säiikh.  Sr. 
15,  19  (191,  6)  tandrayate  gelesen 
wird. 

tannimitta  Adj.  (f.  a)  durch  ihn  oder 
dadurch  veranlaßt,  Gant.  22, 7;  dazu 
in  Beziehung  stehend,  R.  2,  64, 5; 
sich  danach  richtend,  MBh.  3,  135, 48. 

tannistha  Adj.  diesem  sich  ganz  hin- 
gebend, Bhag.  5, 17. 

°tanman  n.  Spalt,  Loch,  Mgs  I,  10,7. 


°tanmaylbhu  darin  aufgehen,  S  II,  36, 

3  v.  u.  (Ko.). 
tanmätraka   n.    nur  gerade   so  viel, 

nicht  mehr    als   dieses,    Mahävirac. 

79,5. 
tanmukhikayä    Instr.    Adv.    for   this 

reason  (?),  Divyävad.  330, 2. 
tanmülatva  n.  1.  das  dessen  Wurzel 

Sein,  Kam.  Nitis.  16, 37.   —    2.  das 

darin  Wurzeln,  darauf  Beruhen,  Gaut. 

6,22. 
tanyatü  RV.  4,  38,8;  6,  2,2;  10,  65, 13; 

66, 10  nach  Aufrecht  Adj.  dröhnend, 

tosend. 
1.  tap  mit  abhi  Kaus.  auch:  ein  wenig 

erwärmen.  Man.  Sr.  1,  6, 1. 
3.  tap  vgl.  tapa  1.  d). 
täpa1),parcLrdha  Adj.  (f.  a)  wobei  tapas 

das  Schlußglied  bildet,  Maitr.  S.  3, 4, 9 

(57,  3). 
°tapatapanakala    m.  =  grismakäla, 

S  I,  425, 4. 
tapana  m.  ° Liebesglut,  S  II,  46, 4. 
tapana,   f.   °nl  Kochtopf,  Bodhäyana 

im  Komm,  zu  TS.  1,  67, 1. 
°tapanaduhitr  f.  =  Yamunä,   Gopal. 

65, 16. 
tapanadyuti  auch  Adj.  glänzend  wie 

die  Sonne,  Si^.  1, 42. 
°  tapa  na  si  l  ä   Sonnenstein ,    Govardh. 

248.  691. 
*Tapanätmajä  =  Yamunä,  Padyac. 

I,  30'-. 
tapanäsman  =  sUryakänta,  Dharma- 

sarm.  16, 37. 
tapanlya  n.  °Goldschmuck,  Kaut.  87, 

10  etc. 
Tapanti  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  Div- 
yävad. 451,  4.  8;   456,  22.  26.     Ab- 
wechselnd mit  Tapant. 
tapara  Adj.  worauf  ein"t  folgt,  P.  1, 

1,  70.    °karana  n.  das  Folgenlassen 

von  t.  Seh.  zuP.  6,  1,91. 
tapasya  Adj.  auch:  zur  Kasteiung  ge- 
hörig, Baudh.  2,  5, 1. 
°tapasvibhupa  m.    chief  of   ascetics, 

Prabandh.  45, 10. 
tapab^suta  MBh.  3,  313, 19. 
tapoyajna     Adj.     mit    Kasteiungen 

opfernd,  Bhag.  4,  28. 
taptävrata  Adj.  heiße  Milch  zur  Weihe 

benutzend,  TS.  6, 2, 2, 7;  Äpast.  Sr.  11, 

2  2 
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taptämiu  —  tarpa 


°taptäm^u  m.  =  Sonue,  Siuyas.  82''. 
tarn  mit  "abhyud  H  34,29  [abhyutta- 

täma  =  tatvare  khinno  vabhat]. 
*tamafiga  in.  Plattform,   S  I,  181,  8; 

352,  4;  368,  7;  4G1,  G;  598,  15  (Ko.). 
tamahpracchädaJca  m.  ein  best,  böser 

Dämon,  Mark.  P.  51,  90.  96. 
tamata  °Subst.  (nach  dem  Ko.  n.)  = 

ünmmayam  ästaranam,  S  II,  218,  9. 
tamani  f.  Zach.  Beitr.    Ygl.  näga". 
tamas  8.  Kir.  3,32. 
Tamasävana  VL.   N.  pr.  eines  Waldes, 

Divyavad.  399, 11. 
tamaskanda   n.   dichtes  Dunkel,   Sis. 

1,  38.   [H  43, 95;  Srägt.  56,2  v.u.;  S  I, 

76,5. 
*tamastama^paräyana  Adj.  Mahavy. 

147. 
"tamastra    Adj.    gegen    das    Dunkel 

schützend,     das    D.    vei'scheuchend, 

Yudh.  7,  C3. 
"tamasyate,  verdunkelt  werden,  Sil, 

409, 12. 
tamä  *f.  Nacht,  Yudh.  7, 132. 
tamäkhu   m.   Tabak,   Subhäsitaratna- 

bhandägära  131  nach  Aufrecht. 
tamälapattra  Haravijaya  26,34;  Räjat. 

3,  326.   [Z.]    Padyac.  VH,  171.     p^ 

hat  „Sektenzeichen  auf  der  Stirn  in 

srlkhan(latainälapattr\atiY . 
°tamälita  =  tamälavrksavat  syämalita, 

S  I.  466,  2. 
tarnt  f.  1.  Nacht  auch  Srik.  4, 50.  S.  die 

folgenden  Komposita  mit  taml\ 
°tamlkutumba  m.  Mond,  SrIk.  XI,  36; 

Xn,  54. 
°tamijlvätu  m.  Mond,  SrIk.  IV,  50. 
°tamlnätha  m.  Mond,  Srik.  XVI,  5. 
°tamibhujamga  m.  Mond,  Srik.  XI,  69. 
°tamlvallabha  m.  Mond,  Srik.  X,  49. 
taml^vara  m.  der  Mond,  Dharmasarm. 

10,  15. 
*tamojyotisparäyana  Adj.   Mahävy. 

147. 
°tamoda    Adj.    Finsternis    bringend, 

Yudh.  5,  92. 
tamopaha  m.  *Sonne,  S  I,  372, 8. 
tamobhaga    m.     dessen    Anteil    die 

Finsternis  ist,  Nir.  12, 1. 
tamomani  2.  Väsav.  177,  2.    [Padyac. 

VIII,  22  d.] 
°tamorati  m.  Sonne,  S  II,  7,  6. 
°taya  schützend,  Beschützer,  Kir.  XV,  20. 


1.  tar  mit  ava  Z.  2,  lies  avatiryati. 
—  avatlrna  °=  abgespiegelt,  S  I, 
160, 10.  —  Mit  samava,  °tlrna  ab- 
gestiegen, Dasak.  46,18.  —  Mit  ud 
Kaus.  4.  Nägel  abnehmen,  so  v.  a. 
beschneiden,  Hem.Par.  1,185.  —  des- 
cend,  Pürnabh.  93, 12;  134, 11.  —  Mit 
vyud  Kaus.  hierhin  und  dorthin  aus- 
gießen. Man.  Sr.  4,  3.  —  Mit  pratinis 
vollbringen,  ausführen,  Divyavad.  102, 
14.  —  Mit  pra  vermögen,  können; 
mit  Inf.  Jätakam.  27, 14. 

tara  m.  "Schnelligkeit,  H  41,21  [48,37?]. 

taraksa  1.  lies:  12,  6  statt  6,  12. 

taraksu  m.  °Tiger,  Suk.t.o.53  [p.59,17]. 

°taraksuraksas  m.  Unhold  in  Hyänen- 
gestalt, S  I,  48, 2. 

°tarangaranga  m.  eine  Art  Haar- 
zausen, E  510  (P). 

°tarahgarahgaka  n.  eine  Art  Haar- 
zausen, E  509  (A). 

°tarafigäy  to  be  wavy,  Harsac.  65, 5; 
181,  15;  185,  19. 

°tarangitadrs  bewegtäugig,  Srik. 
XIV,  6. 

°taramgiman  m.  das  Wogen,  S  II, 
51,2. 

°taramgeha  Adj.  =  taramgavad  ihä 
cestä  yasya  tat  (Jirdayam),  Yudh. 
4,88. 

Taranitanayä  f.  Patron,  der  Yamunä, 
Bhäm.V.  4,  7.  35. 

°Taranitirinl  =  Yamunä,  S  I,  575,  5. 

°taranimani  m.  Sonnenstein,  Manm. 
II,  11". 

taranda  1.  m.  Odern.  Hem.  Par.  2, 220. 
[H  15,  60;  S  II,  217, 1.] 

tarattdra  Adj.  mit  durchdringenden 
(durchbohrenden)  Augensternen,  Ru- 
drata,  Sriigärat.  1, 59. 

taratsama  m.  oder  °mä  f.  PI.  =  tarat- 
samandl,  Vasistha  28, 1 1. 

°taradeya  n.  Fährenabgabe,  Kaut. 
99,2. 

tarapanya  der  Lohn  für  die  Beför- 
derung einer  Ware  zu  Wasser,  Div- 
yavad. 92, 27. 

°taralapratibandha(ka)  n.  eine  Art 
Perlenschnur,  Kaut.  76, 5. 

°taraläksl  f.  eine  Schöne  mit  bewegten 
Augen,  Padyac.  V,  17 ". 

*taraläy  to  flicker,  tremble,  Harsac. 
256, 13. 


"taralikr  to  make  to  tremble,  Harsac. 
184,20.  —  H  50,72  taralikrta  zum 
Funkeln  gebracht. 

°tarallbhäva  m.  Unbeständigkeit,  Muk. 
30,1. 

taraväri  ein  einschneidiges  Schwert 
(nach  dem  Komm.),  Harsac.  166,  23. 
Vgl.  Ind.  St.  16,  38.  [H  43,  81.]  — 
Harsac.  222,  8;  Navasähas.  XI,  95; 
Vasavad.  199,  1;  Srik.  18,  25.  49; 
Haravijaya  5,5;  43,81;  Mälatira.  (ed. 
BSS.)  299, 4  (im  Prakrit).    [Z.] 

tarasa  m.  n.  °rohes  Fleisch,  S  I,  49,  6; 
II,  6,  5. 

tarasärika  s.  talasärika. 

°tarätyaya  m.  Überfahrtsbuße,  Kaut. 
127, 1. 

taritavya  Adj.  überzusetzen.  Man.  Grhy. 
1,13. 

tari  t.  =  sta7-t  eine  unfruchtbare  Kuh, 
Maitr.  S.  2,  5, 4  (52, 13). 

°tarlcara  im  Nachen  sitzend,  S  1,490,  2. 

taru,  m.  Baum,  Manu  I,  46  [pw:  „Noch 
nicht  bei  Manu"]. 

tarukhanda,  Käd.  (1883)  122, 12. 

°taruja  Adj.  von  den  Bäumen  stammend, 
Yudh.  2, 60.  —  Subst.  n.  Zweig,  Blüte 
etc.,  Yudh.  2,  75. 

°Taruntllläviläsa  m.  Name  eines 
Dichters,  S  I,  412, 9. 

2.  tarutar  2.  f.  °trl  Man.  Grhy.  1,22. 

°tarumat  Adj.  Bäume  besitzend,  H 
31,  28. 

°taruJiarina  m.  =  Affe,  Govardh.  109. 

tark  'auch:  es  auf  jemand  abgesehen 
haben,  MBh.  5,  48,  88;  Caraka  1,  29. 
—  Mit  anyathä  verkehrt  beurteilen, 
20,35.  —  Mit  pari  bedrohen,  Jäta- 
kam. 15.  —  Mit  pra  voraussetzen,  Jä- 
takam. 9;  zu  etwas  ^^Dat.)  bestimmen, 
10,  22.  —  Mit  *anuvi  nachdenken 
über  (Akk.),  Mahavy.  245,  281. 

tarj  mit  nis  Kaus.  hart  anfahren,  Su- 
bhasitäv.  1579.  —  Mit  °prati,  be- 
drohen, entmutigen  in ,  bezug  auf 
(Dat.),  Kir.  XIV,  26. 

*tarjanlya  n.  (sc.  karman)  Drohung, 
Verweis,  Mahävy.  265,  4. 

[tard,]  samtrdya  Sänkh.  Sr.  17,  12,  1 
wohl  nur  fehlerhaft  für  samtrdya. 

tar'^a  Tierjunges,  Damayantlk.  98. 

°tarpam.  =  trnamayaghotaka  (?),  S  II, 
217,  1. 


tarpaka  —  iapya 
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° tarpaka  sättigend,  S  II,  108,12  (Ko.; 
tarpika). 

tarpayitavai  Dat.  Inf.  zum  Kaus.  von 
tarp,  Äpast.  Sr.  4,  16, 17. 

°tarpin  ergötzend,  sättigend,  S  II, 
107, 11. 

°tarsin  lechzend,  verlangend,  S  II, 
356,  21. 

*tarsuka  Adj.  durstig,  Srlk.  III,  9. 

tarham  Absol.  in  satatärham. 

tala  2.  e)  hierher  wohl  MBh.  8,  22,8. 

talakam.  auch  ein  Wägelchen  mit  einem 
Feuerherde,  Harsac.  179, 4  (445, 3). 

talaka  Herd?  Harsac.  237, 7.   [Z.] 

talaiaddha,  *  ist  zu  streichen. 

°talavara  m.  ?    811,245,17. 

*talavarga  m.  ein  best.  Amt  oder 
Beruf,  186,  54. 

°talavargtya  Adj.  zur  Infanterie  ge- 
hörig, Prabandh.  199, 6. 

talavärana,  Kir.  14,29. 

talasärika,  so  st.  talasäraka  Harsac. 
(1936)443,14.  Nach  dem  Komm,  «ara- 
särika  (so!)  m.  =  asvamukhapatti- 
kornäsütramayl  oder  uraj^pattikä. 

Haiära  Subst.  m.  811,305,6;  S'uk.t.s. 
104,  6;  105,  4.  6  Polizeipräfekt.  — 
ZDMG  65,  46.  464  Anm.;  Hem.  Des. 
5,3.   [Z.] 

taläraksa  m.  Campaka  422.  Vgl.  tala- 
vara  bei  Leumann,  Aup.  Gl.  und  Ind. 
8t.  16,  38.  talaväro  im  Prakrit  ist 
=  talavara  ^  purädhyaksa,  Bezzen- 
berger,  Beiträge  3,  261. 

°talävapäta  Versenkung  des  Fußbodens 
(vermittelst  einer  mechanischen  Vor- 
richtung), Kaut.  40,7  (yantrabaddha°). 

taläsi  m.  PI.  Handflächen  und  Schwerter, 
so  v.  a.  Ohrfeigen  und  Schwerthiebe, 
MBh.  2,  70, 17. 

*talikä  °Topf,^I,  85,3;  II,  7,5. 

°taUccJiaka  n.  eine  Art  Decke  aus 
Schafwolle,  Kaut.  II,  11  (80, 6). 

talina  2.  Dharmasarm.  5,  78;  7,  59. 

*talodarl  °  flach  -  (schmal  -)  bäuchig  ? 
Srngarasarv.  78''.  92'^;  p.  29,  Z.  3/2 
v.  u.   [pw  „Gattin".] 

talpa  auch  =  uparyädharo  vesmanal}, 
Zach.  Beitr. 

°talpalä  =  talpala,  H  32,7;  44,9  [nach 
dem  Ko.  beide  Male  °f.!). 

talpeja  Adj.  (f.  ä)  auf  dem  Lager  ge- 
wachsen, Taitt.  Ar.  4,  39, 1. 


*talla  m.  kleiner  Teich,  S  I,  311, 6  v.  u. 

(Ko.);  523,  6;  524,  9  v.  u.  (Ko.);  Srlk. 

VI,  55. 
*tallaja   m.   Ausbund,   Maum.  639,  4; 

Muk.  40, 5  V.  u. 
talloka   Adj.    im   Besitz   seiner  Welt 

seiend.    Nom.  abstr.  °ta  f.  Bhäg.  P.  4, 

24,  7. 
"fat^ar^^aftant^Äam.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  48, 82. 
tävasvant,  so  zu  akzentuieren. 
tasfi  f.  =  tva$ti  Zimmerhandwerk,  M. 

10,  48  V.  1. 
tasarikä  f.  Gewebe,  Divyävad.  83, 24. 
°iä  =  laksmi,  sobhä,  S  I,  41,3  s.  vära- 

vanitä. 
täjadhhanga  AV.  8,  8,8;  Kaus.  16,14 

nach  Därila  =  eranda.   Die  Betonung 

wäre  demnach  fehlerhaft. 
tätanka  *m.   Ohrschmuck,   H  17,  68 

(Ko.). 
°tätamkati  die  Rolle  eines  Ohrschmucks 

spielen,  Bhänudatta's  Alamkäratilaka 

I,  L 
tätasthya   2.  Bhoja  zu  Yogas.  1,  33; 

Sämkhyapr.  92,  6.   [Srik.  17, 20  (Ko.); 

Srügt.  34,  12  =  °die  Rolle  des  un- 
parteiischen.] 
*tätävacara  m.  Mahävy.218,16  felüer- 

haft  für  tädävacara. 
täda  m.  °Weinpalme,   S  I,  95, 11  v.u. 

(Ko.);  11,  177, 13  V.  u.  (Ko.). 
tadaka  =  talaka,  Türschloß,  Divyävad. 

577,  21.  27. 
*taiapattra    n.    S  I,  297,11  (Ko.)? 

karnatäladvitayena  tädapaträkärakar- 

nadvitayena. 
°täiita  Adj.  zu  tadit,  Harsac.  69,  3. 
°täiini  Peitsche,  Srngt.  54,  7.    [pw  hat 

tä^ani  *f.] 
*tadl  eine  Art  Schmuck,  H  17,68;  23,30 

(Ko.);  Sam.  II,  70. 
täildala  Ohrring,  Räjat.  3,326;  7,927 

(vgl.  ZDMG  69,276);  Samayam.11,70? 

Särügadharap.  3952  nach  der  Lesung 

von  Mahendra  zu  Hem.  Anek.  2, 118. 

[Z.] 
°ra«(Zat;aca«(;?JA'a  m.  Name  eines  Tanz- 
lehrers, 8  I,  477, 8. 
°tändavana   n.  das  Tanzenlassen,  H 

30,  34. 
tändavay    tanzen   lassen,    Damayan- 

tik.  36. 


"tän^avika  m.  =  nartaka,  H  3,  49. 
[pw  °kä  Tanzlehrerin.] 

tänclavika  f.  Tanzlehrerin,  Nais.  22,71. 

tändavita  Adj.  °zum  Tanzen  gebracht, 
Uttarac.  p.  25,  Z.  9  (Prakrit  tan^a- 
vida). 

tata  mit  dem  Beiwort  yavtyams  so 
v.  a.  Stiefvater  (der  zweite  Gatte  der 
Mutter),  R.  ed.  Bomb.  4,  55, 14.  Eine 
Tochter  mit  tata  angeredet  Jata- 
kam.  20. 

*tati  m.  Sohn,  811,348,11. 

*tädäyani,  so  zu  lesen  statt  täda- 
\      yani. 

tätkala  ?  8  I,  444,  3  v.  u.  (Ko.). 

°täthagata  Adj.  S  II,  257, 1.  —  m.  An- 
hänger des  Tathägata,  8  II,  270, 5. 

°tädätmika  Adj.  identisch,  Snigära- 
sarv.  43'^. 

°tadätvika  m.  „Augenblicksmensch", 
Kaut.  69, 5.  7. 

tana*=  tätparya  wegen  ekatäna.  Zach. 
Beitr. 

täna  [nach  dem  Ko.  m.]  =r  °dtrghatva 
(pw  n.  „Ausdehnung"),  8  I,  38, 1. 

°tänaka  m.  =  vrsabha,  S  I,  313,3. 

täntava  3.  m.  Sohn,  Kumäras.  17, 13. 

tänti  f.  Erstickung,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  12,  11,  8.  —  "Ermattung,  Srlk. 
VIII,  13;  XII,  56;  XV,  36.  47;  XXIV, 
40. 

täpaka  1.  Adj.  auch:  peinigend,  be- 
drängend, Säy.  zu  RV.  3,  35,  3.  — 
2.  m.  auch  Kochherd,  Harsac.  179,  4 
(445, 3).  —  3.  f.  eine  Art  Bratpfanne, 
ebenda. 

Täpatya  m.  Metron.  von  °Bhimasena, 
Yudh.  5, 23. 

tapana  1.  Adj.  c)  °von  der  Sonne 
stammend,  Süryas.  W^;  47*^. 

Täpani  m.  =  Karna;  Tqpanasya  Sür- 
yasyäpafyam  Täpanis,  Yudh.  8, 98.  99. 

täpasa  m.  *Ardea  nivea,  8  II,  206, 15 
V.  u.  (Ko.). 

täpiccha  (nach  dem  Ko.  °n.),  8  I,  244, 2 
[Ko.  244, 1  V.  u.]. 

täpin  1.  auch:  entflammend,  erregend, 
Kir.  2, 42.  —  Scheinbar  TBr.  2, 1, 2, 1. 
Es  ist  zu  lesen  upäramatätapi  (Aor.) 
vai.  —  2.  fehlerhaft  für  <öyiw.  (täpin 
„ein  Buddha"  pw  wohl  sicher  falsch 
für  täyin  [Z.].) 

täpya  n.  Reue,  Divyävad.  230, 10. 
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tSma  —  lälnra 


täma  m."—  yodha,  H  43, 88  [tämayanti 
parän  khedayantiti  täma  yodhäs;  so, 
wenn  man  mit  dem  Ko.  die  Strophe 
umkehrt]. 

tätnarasa.  Für  die  Bedeutungen  Lotus, 
Kupfer  und  Grold  zitiert  der  Komm, 
zu  Hem.  Anek.  4,  328  die  Stelle  Si^. 
4,51.  [Z.] 

"tämarasalocanä  eine  Lotusäugige, 
Muk.  8,  8. 

''tämarasini  Lotusteich,  Hl, 28. 

"tämarasäh^a  m.  Bein.  Krsna's,  Yudh. 
3,40. 

tämarasek?anä  f.  eine  Lotusäugige, 
Bham.V.  2, 153. 

"Tämalipti  f.  [pvv  °tl]  N.  einer  Stadt, 
S  II,  302, 24. 

°tämasa  (nach  dem  Ko.  m.)  "Finsternis 
=  Sündenmenge,  S  I,  277, 10;  ♦Böse- 
wicht, H  XLIII,  88.  —  *n.  "Finster- 
nis, Amit.  XXXII,  18.  —  °Zora,  H 
XLin,  23.  35.  204. 

°tämasadri  t  Irrlehre,  S  l,  275,10. 

tämasavana  vgl.  tamasävana. 

°tämita  =  krodhita,  H  43, 260. 

"tämhülalatä  =  nägavalll,  S  I,  95,  5 
V.  u.  (Ko.). 

tämbülika  m.  "betel-bearer,  Harsac. 
231,4. 

tämbttlikasarpa  m.  eine  Schlangenart, 
Uttamac.  273. 

"tämracüla  m.  Hahn,  S  I,  296,  5. 

°tämradhätu  Kupfererz,  Kaut.  83, 5. 

"tämranadl  f.  =  Tämraimrnl,  Padyac. 
V,  52«». 

°Tämraparnika  Adj.  vom  Flusse  Täm- 
raparnl  stammend.  Kaut.  75, 3  v.  u. 

"tämrapitaka  Adj.  kupferiggelb.  Kaut. 
82,6. 

°tämrarapa  n.  Kupfergeld,  Kaut. 
84,5. 

tämrasägara,  lies  Meeres  st.  Mannes. 

Tämräk§a  m.  N.  pr.  einer  Schlange, 
Divyavad.  106, 1  ff. 

Tämrätavt  f.  N.  pr.  eines  Waldes, 
Divyävad.  102,  29;  105,  29;  106,  12. 

täy,  *täyate  sich  ausbreiten,  H35, 36 
[täyamäna]. 

täy  in  vgl.  Zach.  Beitr.  und  Kern  in 
seiner  Übersetzung  von  Saddh.P.  S.  25 
usw.  Als  Bez.  Buddha's  (auch  Ma- 
hävy.  1,  15)  wohl  nur  fehlerhaft  für 
träyin. 


tära  m.  =  °bhavasamudra,  H  43,  107. 

—  n.  Silber,  Haravijaya  20, 60. 
täraka    1.  a)  Jftäna   n.  Yogas.  3,  54; 

Bhoja  zu  3,  33. 
°tarakamrga  m.  =  mrgasiras,  H  30,92. 
°tärakaräja  m.  [pw  hat  tärakäräja] 

Mond,    Padyac.  IV,  38''   in   °tära- 

karäjavaktra  Adj.  f.  mondantlitzig. 
Tärakaripu  m.  Bein.  Skauda's,  Mahä- 

vlrac.  33, 16. 
*Tärakavairin  m.  =  Skanda,  Örlk. 

IV,  51. 
°Tärakäntakära  m.  =  Skanda,  Srik. 

IV,  54. 

"tärakäärayayia   n.   =  Auge?    S  II, 

320,  2. 
tärakita,   das  *  zu  streichen.     Auch 

Käd.  (1883)  234, 22.  [Dasak.  p.  75,  Z.  9 

der  ed.  NSP  1889;  S  1, 46,6;  II,  214,8; 

Srfigbh.  74  b.] 
°tarakirana  m.  Mond,  H4, 2. 
°täraksava  Adj.  dem  Dämon  Taraksu 

gehörig,  H  XL  VI,  61.  —  Der  Hyäne 

zukommend,  Pärvat.,  Harsac.  259, 13. 
°täranga  Adj.  =  tarangarUpa,  Yudh. 

2,80. 
täralya  auch  Unruhe,  Haeb.  Chr.  510,1. 
färat-a  Bogensehne,  Trik.426  (ed.Bomb.); 

tävara  und  bhärava  bei  Böthlingk 

sind  nur  Varianten  davon. 
°tärahära  m.  eine  Perlensclmur  von 

reinen  Perlen,  Padyac.  IV,  20''. 
°tärädhibhu  m.  =  Mond,    Padyac. 

VIII,  29". 
täräpajjhafikä  f.  eine  best,  dem  Sam- 

kara  zugeschriebene  Hymne,  Tantras. 

nach  Leumann. 
°täräpatana  n.  =  ulkä,   S  II,  231,  3 

V.  u.  (Ko.). 

täräpatha  1.  m.  a)  auch  H  4, 17. 

°täramaitraka  n.  Sternenfreundschaft 
{jyo  tiJf.sastraprasiddham  grahamaitry- 
adi),  Uttarar.  p.  143,  Z.  1  ed.  Laks- 
manasüri. 

täravati  °Nacht,  H  19,41. 

tärika  m.  Fährmann,  Visnus.  5, 131. 

tärin  Adj.  °über  (einen  Fluß)  setzend, 
Kaut.  127,1  in  anisrsfa°,  ohne  Er- 
laubnis übersetzend. 

HäreSvara  m.  Mond,  S  I,  209, 6;  319,  4. 

Härodya  ?  S  II,  171,  4  v.  u.  (Ko.), 

°tärkikavaise$ika  m.  skeptischer  V., 
S  n,  269, 12. 


°tarksyamudra  Schlangenzauber,  Sil, 

372,  7. 
°tärksyavidyä  dass.,  S  H,  312,  7. 
°tarksylya  Adj.  zu  tärksya,  H  48, 143; 

49,  35. 
tärcha  eine  Art  Amulett,  Kaus.  48, 24. 
°tärnagrha  u.  Haus  aus  Gras  (Stroh), 

Muk.  51, 0. 
°tärnasa    Adj.    vom    Flusse    Trnasä 

kommend.  Kaut.  78, 4. 
tärtlyasavanika  Saükh.  Ör.  5,  3,  7. 
tärstägha    1.   =  sarsapa,   Därila   zu 

Kaul  25,  23.  27. 
täla  m.  *Zimbel,  S  I,  247,4  v.u.  (Ko.). 

—  "Blasinstrument  aus  Rohr  I,  58, 4; 

581,4.  —  Kaut.  84, 1  „Zimbelmetall"? 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  120,  Anm.  1. 
tälaka  n.  ^^  * tälapattram,  palm-leaf, 

nigadatälakam    lauha    eväSvabandha- 

naviSe^a  ity  anye,  Harsac.  228, 17. 
*täladhäraka  m.   als  Erklärung  von 

sailusa,  Sabdar.  im  SKdr.  unter  mi- 

lüsa. 

1.  tälapattra  n.  2.  Ohrschmuck,  auch 
H  27,  12.  —  °eine  Art  Schutzvor- 
richtung beim  Festungsbau,  Kaut. 
53,  1. 

tälabhanga   m.    das   aus   dem   Takte 

Kommen,  Paöcar.  1, 12, 9.  10. 
Tälabhata  m.  N.  pr.  eines  Ki'iegers. 
*tälabJirt  m.  Bein.  Balaräma's. 
°tälamüla  Adj.  Kaut.  52,3?    Vgl.  J.  J. 

Meyer,  S  66,  Anm.  8. 
°tälamüla  eine  Art  Schild,  Kaut.  102, 

9  V.  u. 
tälavrnta  "eine  Art  Kriegsgerät,  Kaut. 

101,  5  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154, 

Anm.  11. 
°tälavrntaputtalikä,  S  I,  205, 11  v.u. 

(Ko.)  automatische  Fächerbedienerin. 
°tälävacära  =  °car<rt^Tänzer),  Kaut. 

55,  IL 

2.  -tälin  Adj.  setzend  auf,  Si^.  6,66. 
°täli   eine   Art  Schmuck   [pw  *tädJ\ 

H  5,  37. 
tdlu,  so  zu  akzentuieren. 
tälu  n.  "Inneres,  H  4, 13;  7,  51;  16,  36 

[in  °avanitälu  :=^  pätälam];  38,52; 

48, 143. 
tälüra   m.   Strudel,   H  22,  19.  32.  56; 

30,  76;   34,  27;   Häla  37;   Hem.  Deö. 

V,  21;   Hem.  Unädis.  428  (Z).     [pw: 

„nur  im  Prakrit  belegt".] 


tävatüJia  —  tisira 
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tavatitha   Adj.    der   sovielte,    P.  5,  2, 

53.  77. 
*tävatJca  Adj.  =  tävatika. 
tävadvidha  Adj.   derartig,   von  solch 

ungewöhnlicher  Art,  Jätakam.  29, 19. 
tigmagu  m.  °Sonne,  Srik.  X,  4  [pw  nur 

als  Adj.]. 
tigmateja  Adj.  =  °tejas,  R.  ed.  Bomb. 

3,  69,  36. 
tigmatejas  2.  m.  auch  H  14,10. 
°tigmatvis  m.  Sonne,  H  11,61. 
tigmadyuti  (Sis.20,28)  und  tigmahhäs 

(ebenda  45),  die  Sonne. 
°tigmahhunu  m.  =  Sonne,  Süryas.  18"; 

Padyac.  VIII,  10«. 
"tigmabhäs  m.  Sonne,  H  13,  66;  16,62; 

19,  35. 
°tigmamarici  m.  Sonne,  H  19,30;  31, 

18;  44,  51. 
tigmarasmi  auch  H47, 95. 
°tigmaroci    m.    Sonne,    Bhänudatta's 

Alanikäratilaka  fol.  8". 
tij  mit  samud  Kaus.  anfeuern,  beseelen, 

Divyavad.  80, 19. 
°tincluherl  =  himba,  S  I,  15,  10  v.  u. 

(Ko.). 
titaii  *m.  °Mann,  Govardh.  XLIII. 
titiksa  °Adj.  geduldig,  S  1,395,4. 
"tithin  m.  lover,  Väs.  111,2. 
tintidlka  n.  *saure  Taraarindenbrühe, 

S  I,  401, 5  V.  u.  (Ko.). 
°tintirilJcä    Tamarindus   indica,    S  II, 

347,  21. 
tintrlmJcä  f.  wohl  nur  fehlerhaft  für 

tintiWkä  usw.,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

6,  5. 
tinduka  n.  °Blüte  von  Diospyros  em- 

bryopteris   [Roxburgh,   Flora  Indica 

II,  533],  H  20, 16. 
*tinduhi,  so  zu  lesen  statt  *tindukt. 
*tindukini  Sei^iapflanze,  H  7,37. 
°tindukeri  =  bimba,  S  I,  24, 15  (Ko.); 

244,  5  (Ko.). 
°tindukeri  =  himha,   81,98,14  (Ko.). 
Um  *naß  werden,  H  XXXIV,  29;  Go- 
vardh. 442;    Srik.  XVIII,  20;    Kaut. 

I 

95, 3  V.  u.  (timita  =  eingeweicht),      j 
Timi    m.    Name   eines    "Arztes,    S  I,  j 

509,  7. 
timimgilagila  auch  S  II,  332,6. 
timitimimgala  Divyavad.  502,21  wohl 

nur  fehlerhaft  für  "mimgila. 
-timiracchid  Gestirn,  Kir.  VI,  31. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


timirata  "die  Eigenschaft  Finsternis, 

H  30,  30. 
°timiradruh  m.  Sonne,  Srik.  VI,  71. 
*timiraripu  m.  =  Sonne,  Suryas.  16"^. 
*timiräpagata  m.  ein  best,  samädhi, 

Mahavy.  21,  73. 
°timiräsin    Adj.    die  Finsternis   ver- 
zehrend, H  43,  267. 
°timirlkrta  verdunkelt,  S  I,  51,6  (Ko.). 
timiraugha  m.  dichte  Finsternis,  Mrcch. 

85,  11. 
[°timunta   S  II,  385,  7   verdruckt  für 

nimuüca?] 
firajijirätivesya  m.  ein  naher  Nachbar, 

Divyavad.  234, 24. 
tiray  "fliegen,  hüpfen,  S  I,  358,6. 
°tirascinatä    schräge    Lage,    S  II, 

214,  5. 
tiraskära  m.  Panzer,  Kir.  17,  49.  — 

°in  literal  sense  „hiding"?   Harsac. 

205, 16. 
°tiraskaraka  in  den  Schatten  stellend, 

S  I,  401, 13  V.  u.  (Ko.);  593, 13  (Ko.). 
tiraskrta   n.   =   tiraskrti  in  atiras- 

krtasambhä§a. 
tiraskrtaprätivesya    m.    ein    naher 

Nachbar,  Divyavad.  235, 19. 
°tiraskrtäyamäna  {? })  =  äk§ipyamäna, 

S  1,45, 11  (Ko.). 
tiraspata  m.  Vorhang,  Caurap.  (A.)  49. 
tirlfin,  so  zu  betonen. 
°tiroga  Adj.   sich  verborgen  haltend, 

Yudh.  6, 1.   (paramatirogän  paramam 

atyartham  Uro  'ntardhänam  gacchantlti 

tädrsäs  tan) 
tirohitatva  n.  =  tirohitatä,  Säy.  zu  RV. 

1,113,4. 
°tiryakkr  kreuzen,  Kutt.  457. 
tiryakpätin  Adj.  seitwärts  fallend  auf 

(Lok.),  Sis.  10, 40. 
tiryaganüka  n.  die  Breite  am  Rück- 
grat des  Feueraltars,  Komm,  zu  Katy. 

Sr.  17, 11, 1. 
tiryagapaccheda  m.  eine  Teilung  der 

Breite  nach.  Komm,  zu  Käty.  Sr.  2, 

4,37. 
tiryagapänga  Adj.  mit  den  äußeren 

Augenwinkeln    zur    Seite    gewandt 

(Auge),  Vrsabh.  258,  b,  18. 
tiryagäkrti  m.   ein  Wesen   in   Tier- 
gestalt, Tier,  Jätakam.  6, 4. 
°tiryaggatin  going  in  crooked  ways; 

breeze,  Väs.  147, 3. 


tiryaggrivam  Adj.  mit  seitwärts  ge- 
bogenem Halse,  Bhäm.V.  2, 130. 

tild  nur  AV.  18.  4, 32,  sonst  tila. 

tilaka  auch  =  triüokl,  Zach.  Beitr. 

tilakata,  lies  m.  statt  n. 

°tilakati  die  Rolle  eines  Schönpfläster- 
chens  spielen,  Bhänudatta's  Alamkära- 
i     tilaka  1, 1. 

tilakävala  Adj.  mit  vielen  Malen  ver- 
sehen, Sänkh.  Sr.  16, 18, 18.  Vgl.  P.  6, 
3, 118. 

°tilaktkrta  =  sampädita,  S  I,  582, 10 
V.  u.  (Ko.). 

*tilakocavaka  n.  eine  Art  Pfeil,  Ma- 
havy. 238, 29. 

°tilatan4ula  n.  eine  Art  Umarmung, 
E  432  (P).  442  (A,  P). 

*tilatandulaha  n.  eine  Art  Umarmung, 
V  99.  100;  E  441  (K,  R). 

°tilatanduläyita  n.  eine  Art  Um- 
armung, Srik.  X,  40. 

°tilatanduUta  [so  innig]  wie  Sesam 
und  Reis  vermischt,  Rasas.  56, 13. 

°tilata  die  Gestalt  des  Sesamkorns, 
Yudh.  2,2  {tilatäm  ni  so  v.  a.  kurz 
und  klein  schlagen). 

°tilatulä  Ähnlichkeit  mit  Sesam,  Sür- 
yas. 78  ^ 

tiladhenu  f.  eine  aus  Sesamkörnern 
gebildete  Kuh,  MBh.  13,  64,  35; 
71,  40. 

tiladhenukä  f.  dass.,  MBh.  3,  84,87. 

*tilamtuda  m.  ÖlmüUer,  S  I,  430,  13 
(Ko.);  449,12(Ko.). 

°tilapisla  mit  Sesam  vermischt,  Mgs  I, 
21,  12  [pw  liest  tilamisla]. 

tilapußpa  °m.  =  tilaka  (Baum),  S  I, 
528,  2  V.  u.  (Ko.). 

tilämäsa  m.  PI.  Sesam  und  Bohnen, 
Sat.  Br.  14,  9,  3,  22. 

°tila4ohhin  Adj.  =  tilavat  krsnatilavat 
sohhate  iti  tilasobhi  (vihäyalisthalam), 
Yudh.  2, 90. 

°tilähuti  offering  of  sesamum - seeds 
and  water,  Harsac.  57, 8;  122,9. 

Tilottamly{ati)  die  Apsaras  Tilottamä 
darstellen,  Bham.V.  2, 96. 

°tilvila  Adj.  Nebenform  von  tilvala 
(fruchtbar,  reich),  Mgs  II,  11, 12«. 

tisyarak§itä,  lies  „zweiten"  statt 
„ersten".    Divyavad.  397, 21  ff. 

° tisira  m.  ein  Wasservogel,  SI,  529, 9 
V.  u.  (Ko.). 
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türaskaram  —  tulyakrama 


tisraskäram  Absol.  in  drei  (fc)  ver- 
wandelnd, Xiv.  §r.  5, 15, 5. 
tlkpia  Adj.   auch  so  v.  a.  waghalsig. 

Zach.  Beitr.    —    Kudrata,   Srngarat. 

1,  1C5  schlechte  Lesart  für  hlna. 
t'tkfna  m.   etwa  "Bravo,   Kaut.  1, 11 

(S.  18,  Z.  7)  nach  J.  J.  Meyer. 
tiksna  n.  *Gift,  H  43, 22.  —  Stein  zu 

Rajat.  4,  323;  8,  2085.  2199  f.  [Z.] 
"ilksnaivi?  m.  =  Sonne,  Süryas.  26<*. 
"tik^nadhatu  Eisenerz,  Kaut.  83, 9. 
°tlksnabhänu    m.    =   Sonne,    Sür- 

ya^.  42'. 
tlkfnalavaiia   Adj.    brennend    .salzig, 

Su^r.  1,  34, 12. 
tlksnavaktra  Adj.  mit  scharfer  Spitze 

(Pfeil),  MBh.  7, 123, 30. 
"tU-snavartman  m.  Schwert,  H  13,54; 

43,  22  [hier  auch  =  giftblickendj. 
tithenävä  f.  (sc.  samhita)  Samhitopan. 

22,  1.    tlthenäväpadam  (J)  vidyate  yas- 

yäm  sä,  Komm. 
ttm,   Kaus.  ttmayati  befeuchten,  be- 
netzen, Divyavad.  285, 25. 
*ttmana  n.  Basilienkraut,  S  I,  401,  2 

V.  u.  (Ko.)  als  Erklärung  zu  khän- 

(lata. 
Tlyihä  f.  N.  pr.  einer  Örtlichkeit.  Div- 
yavad. 76, 11;  465, 12.    "maha  m.  ein 

best.  Fest,  80,  9;  469,  18. 
^froftÄMÄftyo  Adj.  ausTirhut  stammend. 

Komm,  zu  Säk.  (Pischel)  174, 14. 
"tlrinl  Fluß,  S  II,  312, 10;  338,8. 
tirnapratijüa    Adj.    der  sein   Ver- 
sprechen gehalten  hat;  Hariv.  7256; 

R.  2,  21,46;  R.  Gorr.  2,  79,  28. 
t'irtha,  gaväm  tlrtham  Visnus.  23,  61 

soll  nach  dem  Komm.  Kuhurin  sein. 

—   m.   °=   caturthadivasasnätä  strl, 

S  I,  224, 2.  —  n.  *  Menstruation,  Kaut. 

153, 16.  17;  159,  5.  10.  —  12.  13.  15. 

Zach.  Beitr.  —  tlrtha  °=  punyajala 

[Hemacandra:   r§iju^tajala],    Padyac. 

IIL  64". 
"Hrthapuru^a  m.  =  yäträbhütal}, puru- 

f  0*,  S  n,  239, 6. 
"tlrthayätrika  m.  Wallfahrer,  S I,  589, 

10  (Ko.). 
*tirthikävakräntaka  Adj.  der  zu  einer 

heterodoxen  Sekte  übergetreten  ist, 

Maha vy.  271,4. 
Tirthodgärapraktrnaka  Titel  eines 

Werkes,  Festgr.  55  ff. 


"tlrthoddhära  =  präsädajlrnoddhära 

(restoring   the   dilapidations    of  the 

temples),  Prabandh.  160, 4. 
°  tlvrabhänu  m.  =  Sonne,  SUryai  5'';  69«'. 
"tivraruci  Sonne,  Kutt.  130. 
tu,    tüyante  =^   °ädiyante  grhyante 

trsärtair  iti  toyäni,  S  I,  202, 10  (Ko.). 
tuüganatha  m.  =  Bhrgutuüga,  Nilak. 

zu  MBh.  1,  215,  2. 
°hi)'igaprakrti    Adj.    being    of    lofty 

nature,  Prabandh.  301, 5  v.  u. 
°tucchtbhü  wenig  werden,  S  II,  79,5. 
3.  tuj  Sohn,  Bhadrab.  1,101. 
°tufljes  Adj.  Daityas  bezwingend,  den 

D.  gewachsen,  Kir.  XV,  18. 
*tu4  S  I,  516,  2  V.  u.  (Ko.;  tudita  = 

paripluta). 
*tunava  m.  eine  Art  Trommel,  Mahävy. 

218,  8.    Vgl.  Päli  tinava. 
tuniicela,  Divyavad.  221, 19. 
°tun4'tra  n.  =  pakvabimbaphala,  S  I, 

86,2. 
*Tutätitan\.= Kumarila,  Srik.  XXV,  65. 
tuttha  °N.  eines  Berges  (?),  Kaut.  86, 5. 
1.  tud  Intens.    Die  passive  Bedeutung 

verdächtig;  eher  ist  Kaul  107  te  tu 

tudyete  zu  lesen.   —  Mit  ud  durch 

Schläge  hervoiTufen,  Jätakam.  13, 15. 
tundaparimclrja  Adj.  sich  den  Bauch 

streichend,  Hem.  Par.  8,281. 
*tundaparimrja  träge,  S  I,  402,  7  [pw 

°märja  sich  den  Bauch  streichend]. 
*tundikä  Nabel,  S  I,  34, 15  v.  u.  (Ko.); 

71,  9  V.  u.  (Ko);   125,  13  v.  u.  (Ko.); 

532, 12  (Ko.). 
tundillkarana    n.    das   Anschwellen- 
machen, Vermehren,  Bham.V.  4, 9. 
°tundilcrta   zu  einem  Schmeerbauche 

gemacht,  ßasas.  78  ^ 
tunyü  m.  ein  best.  Baum,  Kaui  8, 15. 
"tumaguma  onomatopoetisch  von  einem 

undeutlichen    Geräusche    gebraucht, 

Manm.  436,  8. 
*tumph  Gopäl.  85,37. 
tumbaka  1.  Dliai-ma^arm.  15,  42. 
turaga    Adj.    schnell   gehend,    Dama- 

yantlk.  32.  —  m.  "eine  Art  näyaka, 

E  163  (K).  170  (A).  171  (S).  346  (A); 

Särng.  3122.  —  "eine  Pflanze  [Phy- 

salis  flexnosa?],  E  887  (P). 
turagavähyäll  f.  Reitbahn  für  Pferde, 

Kad.  83,  21  (151,  12).     Vgl.   asva- 

vähyäll  oben  und  vahyäll. 


°turagadhipati    m.    =    TJccail},^ravas, 

H  XXX,  73. 
"turagädhirü^haka  n.  eine  Art  Coitus, 

V  143. 
°turagärohana   n.    eine   Art   Coitus, 

E  594  (D). 
°turagästarana  n.  Pferdedecke,  Kaut. 

80,6. 
turagl  °eine  Art  nayikä,  E  346  (A). 
turamga  m.  eine  Art  näyaka,  E  346 (A). 

347  (P). 
°turamgaphala  (n.)  Schachbrett,  Sil, 

242,  10  (Ko.). 
turamgamam.  °  eine  Pflanze,  E  887  (P). 
turamgamä    "Galopp,    Suk.  t.  o.  58 

[p.63,4]. 
*turamgavadatia    m.   =  Gandharve, 

Govardh.  XV. 
"turamgasatru  m.  Büffel,  E  862  (P). 
*turamgt  °eine  Art  näyikä,  E  347  (P). 
Hurumba  ?  S  n,  177, 11. 
tulaka  m.  Ratgeber  eines  Fürsten  (?) 

Divyavad.  212, 9. 
[tulana]  f.  °ä  *=  tulana  1.  b),  Mahävy. 

245. 
tuläkotl   *l   Fußreif,   Manm.  642,3 

[tuläkodie,    Gen.   Sing.   Saurasenl]; 

Srlk.  1, 19.     Vgl.  Z  p.  40. 
°tulakotika  [nach  dem  Ko.  ni.].  Fuß- 
reif, H  XXI,  52. 
°tulädari(}a  m.  Wagebalken,  SI,  155,4. 
tulädhara  m.  °Krämer,  Samay.  VII,21; 

VIII,  45. 
tulädhänä  n.  das  Legen  auf  die  Wage, 

das  Wägen,  Sat.  Br.  11,  2,  7, 33. 
tulädhara    lies   2.  d):    der   mit   dem 

Wägen    Beauftragte    (beim    Gottes- 
urteil mit  der  Wage),  Visnus.  10, 8, 9. 

—  e)  *N.  pr.  usw.  —  *merchant,  Vas. 

174,  1.  ^^ 

tuläbhrt  m.  die  Wage  im  Tierkreise, 

M.  Müller,  Ren.  324. 
tuläy antra  water-pump,  Harsac. 250, 7. 
°tulärana    m.  =  bähuyuddha,    S  I, 

562,  8. 
°tulävi§ama  n.  unredliches  Hantieren 

mit  der  Wage,  Kaut.  90, 3  v.  u. 
°tulitämara    Adj.   ^=    tulitäh   sadfM 

amarä  yasya,  Yudh.  3,  40. 
[tulya^  tulyani  Adv. gleichzeitig,  Dhar- 

ma^arm.  17, 14. 
tulyakrama    Adj.    gleichen    Schritt 

haltend,  Jätakam.  20,  8. 


iulyagarimari  —  trtiyaprahi-ti 
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tuhjagariman  Adj.  von  gleicher  Würde  \ 

mit  (Instr.),  Pr.P.  119.  | 

tulyaguna  gleich  kräftig,  von  derselben  | 

Intensität,  Jatakam.  22, 22.  j 

tulyanaktamditia  Adj.  1.  wobei  Tag 

und  Nacht  gleich  sind,   H.  146.  —  i 

2.  der  keinen  Unterschied  zwischen  j 

Tag  und  Nacht  macht,  Kathas.  101,280. 
tulyaprubhäva    Adj.    von   gleicher 

Macht,  MBh.  1,  76,  70. 
tulyahhagya   Adj.   gleiches  Schicksal 

habend,  Mrcch.  98, 18. 
°tulyabhojana  Adj.  die  gleiche  Futter- 
menge bekommend  (wie:  Instr.),  Kaut. 

137,  5. 
tulyasihha    m.   PI",    best,   fabelhafte 

Wesen,  Pr.P.  118. 
tulyasila  Adj.  von  gleicher  Art  des 

Verfahrens.   Nom.  abstr.  °tä  f.,  Mrcch. 

101,  19. 
tulyartha  Adj.  auch:  von  gleicher  Be- 
deutung, P.  1,  3, 42  Seh.    Nom.  abstr. 

"tä  t  ebenda. 
°tuvai'ika  =  aläbü,  S  I,  405,  8  (Ko.). 
°tuvarataranga    m.   =  daudhikapha- 

lataranopäya,  S  II,  217, 1. 
Hus'ita  ?   S  II,  47, 9  (Ko.). 
tusa  m.  *Terminalia  bellerica,  E  887  (P). 
tu§äraJcara  auch  H26, 24. 
°tusarakäla  m.  Winter,  Kir.  X,  28. 
tusärakirana  auch  H  22,53;  S  1,576, 6. 
tusäragharattikä  f.  der  Mond,  Alam- 

karav.  74,  b. 
tu^äratvi?  m.  der  Mond,  Alamkärav. 

74,  b.   [Muk.  86^.] 
°tu^äradhaman  m.  Mond,  H  XL VIII, 

79;  Srlk.  XI,  22;  XVH,  16. 
°tu§ärahhäs  m.  Mond,  H  25, 14;  26, 22. 
°tusaramarlci  m.  Mond,  H  24,  40  [in 

°atu?äramamci,  Sonne];  25,25. 
°tusaramahas  m.  Mond,  H  26,  12.  53. 
tu^äramUrti  m.  der  Mond,  Sis.  1,21. 
°tu§äraruc  m.  Mond,  H2o,  21. 
"tusäraruci  m.  Mond,  Govardh.  503. 
°tusclravipaksabhäs  ra.  Sonne,  H 

19,  38. 
tu^opavapana  n.  das  Aufschütten  der 

Getreidehülsen,  Äpast.  Sr.  6,  29, 17. 
°tu$tipraduna  n.  etwa  =  Trinkgeld, 

S  II,  249, 9. 
tuhi  onomatop.  vom  Laute  des  indischen 

Kuckucks   (gedeutet   als   tvam  hi), 

■Subhäsitäv.  1688. 


tuhina  n.  *Kampfer,  S  11,  29,  15  v.  u. 

(Ko.). 
tuhinaksitibhrt  m.  derHimavat,  Alam- 
kärav. 31,  a. 
°tuhinataru   m.  Kampferbaum,   S  II, 

29,2. 
°tuhinabhäs   m.   Mond,   Bhäuudatta's 

Alamkäratilaka  V,  87  (fol.  28''  meines 

Ms.). 
tuhinayiati)  in  Eis  verwandeln,  mit 

Eis  überziehen,  Si^.  6, 55. 
°tuhinaruc  m.  Mond,  Örlk.  XVI,  59. 
°tuMnaruci  m.  Mond,  Srlk.  Xn,84. 
'°tuhina.Hkharin  m.  =  Himälaya,   H 

35,  61  [in  ° tuhinasikharikanyä  = 

Pärvati]. 
tuhinasaila  auch  H  2, 13. 
"tuhinämsumälinxa.M.onA,  S  11,168,8; 

Padyac.  VIII,  31  ^ 
°tuhinäy{ate)  zu  Eis  werden,  Gopäl. 

46,7. 
tfini  1.  f.  R.  ed.  Bomb.  3,  8, 19. 
tüparä  Adj.,  f.  ä  TS  7,  5,  1,  2. 
tubaraka  MBh.  8,  09,  73  nach  Nllak. 

=  bahubhojana. 
türa  °n.  ein  Musikinstrument,  S  I,  118, 

11  [auch  118,  8  und  227,  6,  hier  aber 

Genus  nicht  bestimmbar]. 
°tUravädaka  m.  einer,  der  das  tUra- 

Instrument  spielt,  S 1, 437,8  v.u.  (Ko.). 
°türin  m.  =  tUravädaka,  S  I,  437,7. 
tUrya  n.  °=  gajänäm  galagarjitam,  H 

44,  24. 
türyantl  f.  eine  best.  Pflanze,  Äpast. 

Grhy.  14, 14. 
tala  auch  so  v.  a.  Flaum.  hamsa°  Pärv. 

597, 14. 
tnlaka  2.  b)  Kumäras.  1, 32;  Dharma- 

sarm.  5, 5;  Vikramankac.  9, 16. 
tüladäham  Absol.  mit  dah  wie  Baum- 
wolle verbrennen  (trans.),  Mahävirac. 

96, 18. 
*tulapatikä i.=^°pati,  Mahavy. 232,34. 
tulapatl   "langes  Stück  Baumwollen- 
zeug, Sam.  VIII,  84.  124. 
tulapicu  Divyävad.  210, 14;  388,  14. 
*tuli  f.   Pinsel,    Padyac.  IV,  72^   (in 

satüli  Adj.  samt  dem  P.,  was  aber 

auch  von  tüli  f.  *  Pinsel  abgeleitet 

werden  könnte). 
tülikä  *Rispe,  Srügärasarv.  127''. 
tüll  »Pinsel,  H  19,65.  —  Maiikha812; 

Hirasaubhagya  2, 73.  (Z.) 


°t IV iura  =  tupara,   S  I,  399,  6. 

°tüvaraka  Adj.  =  tubaraka  (Kastrat), 
Yudh.  7, 118. 

*tu$mmviprakramana  n.  stilles  Da- 
vonschleichen (aus  einerVersammlung) 
ohne  seine  Stimme  abzugeben,  Mahavy. 
2Ö1,  Sl. 

tn^nlmsära  Adj.  wobei  das  Stille  vor- 
waltet, Äit.  Br.  2,  31, 1. 

tüsnimdanda  m.  eine  geheime  Be- 
strafung, Mahävirac.  54, 10. 

tu§ntm  =  tusnlm  babhüva,  Divyävad. 
80,  20. 

°Trksätmaja  m.  ==  Tärk^ya,  S  I,  441,9. 

°trnakäminl  Geliebte  aus  Stroh,  Stroh- 
puppe, S  I,  447, 15  (Ko.). 

*trnakuücaka  n.  eine  Art  Mineral  oder 
Edelstein,  Mahavy.  235, 30. 

trnacchedin  Adj.  Gras  abschneidend, 
M.  4,71. 

*trnatä  Bogen  [Ko.:  kuntajätlyam 
äyudham],   H  43,  202. 

trnapaücamüla  Su^r.  2,  490, 3. 

"trif.apurusa  m.  Strohmann,  H  17,  90 
(Ko.) 

*  tr  naprilam\ii°pülakam.  Grasbüschel. 
"püU  dass.,  Kad.  (1883)  233, 17. 

trnO'mani  zieht  einen  trockenen  Gras- 
halm an,  Subhasitav.  896. 

°trnamukha  Adj.  Gras  fressend,  Go- 
vardh. 264. 

*trnasulya  n.  v.  1.  für  trnasUnya, 
Zach.  Beitr. 

*trnastäraka  m.  das  Überdecken  mit 
Gras,  so  v.  a.  das  der  Vergessenheit 
Übergeben,  Mahavy.  264, 6. 

°trnasvädin  Gras  fressend,  SI,  9, 4. 

°trnähära  Adj.  Gras  fressend,  Pra- 
bandh.  93,  7. 

°trnlkära  m.  =  anädara,  Mahavii*.  ed. 
AiyarV,53'J. 

trnaidha  m.  ein  Feuer,  bei  dem  Gras- 
halme statt  Brennholz  verwendet 
werden,  Äpast.  Sr.  9,  9, 12. 

trnolapa  n.  nach  dem  Ko.  °=  balva- 
jäkhyam  trnam  [Eleusine  indica]. 

"trtiyajvarin  Adj.  an  Tertiärfieber 
leidend,  Prabandh.  43, 2  v.  u. 

°trttyäprakrti  f.  [pw  *trtlya°]  Eunuch, 
V  165.  Zu  trennen  trttyä  prakrtihl 
Aber  in  der  neuen  Ausgabe  (von  Dä- 
modar  Läl  Gosvämi,  Benares  1912, 
p.  160)  steht  auch  trtlyäprakrtiJ}. 
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TrßfAvärutn  —  irikapala 


Tr$tdvdrutrl  Nomin.  Du.  N.pr.  zweier 
Priester  der  Asura,  Maitr.  S.  4,  8,  1 
(106,  8).    Vgl.  V.  1. 

"tffnatva  n.  —  trsiwluta,  S  II,  241,12 
V.  u.  (Ko.). 

°tr?näbhnti  State  of  thirst,  sc.  the 
World,  Harsac.  236, 12. 

"tr^naluta  Durst,  Verlangen,  S  11,237, 
8  v.u.  (Ko.);  241,4. 

teja  =  tejas  in  tigma°  oben. 

tejana,  f.  l  auch  *  Schleifstein,  Polier- 
stein, Zach.  Beitr. 

tejasTca  am  Ende  eines  adj.  Komp.  = 
tejas,  Säy.  zu  RV.  1,  116, 8.  —  S  I, 
309,  7  V.  u.  (Ko.). 

tejasvin  m.  ^Sonne,  H  43, 133.  —  "n. 
Gestirn,  H  31, 60. 

"tejojätya  Adj.  von  glänzender  Her- 
kunft, edel  (von  Pferden  gebraucht), 
Prabandh.  33, 9. 

tejomäträ  f.  Lichtteilchen,  Sat.Br.  14, 
7,  2, 1. 

tejovant  Adj.  auch  kräftig,  energisch, 
K.  ed.  Bomb.  4,  50,  12.  ^vatl  f.  *ein 
best,  samsdhi,  Mahävy.  21,  44.  — 
♦Piper  chaba.  Kaut.  120, 2  v.  u. 

tejovaidagdhyastlavant  Adj.  Ener- 
gie, Schaifsinn  und  guten  Charakter 
besitzend.  Sah.  D.  64. 

temana  Brühe,  Sauce,  Damayantlk.251; 
Padyac.  Vn,  57  (Ko.). 

°taittala  n.  ein  astrol.  karana,  S  I, 
318,  9  V.  u.  (Ko.). 

taikßiiya  Schnelligkeit,  Candii  57. 

Taitala  °Adj.  von  Titala  (?  Tetala?) 
stammend  (Pferde),  Kaut.  133, 3  v.  u. 
Tai  tu  a  =  *KaUi'iga  zu  lesen? 

taittiriyaJca  3.  n.  der  Text  der  Tait- 
tiriya,  Säy.  zu  ßV.  1,  65,2.  5;  4,  42,8. 

taittirya  Adj.  vom  Rebhuhn  kommend, 
Äpast.  Grhy.  16, 2. 

tairasca  °Aij.  =  pa^usambandhin,  S  II, 
55,  8. 

tailaparnika  *n.  "„duftende  Salböle" 
(J.  J.  Meyer,  S.  112, 1),  Kaut.  78, 4  v.  u. 

*tailapefam  Absol.  mitpi?  mit  Öl  — , 
in  Öl  zerreiben. 

°Tailipa  m.  ^^  Tailapa  (König  von 
Tilinga),  Prabandh.  58, 7  v.  u. 

"tottar  m.  Vemichter,  H43,3. 

tottraprajita  Adj.  durch  einen  Haken 
angetrieben,  ÖatBr.  12, 4, 1, 10.  Richtig 
wäre  ^prdjita;  vgl.  danddprajita. 


°tottropavähya  Adj.  mit  dem  Stachel- 
stock lenkbar  (Elefant),  Kaut.  138,5. 
tot  rata  °Abstr.  zu  totra  [==  tottra],  H 

43,  206. 
°totrin  =  pratodavant,  H  43,338. 
toda  m.  "Vernichtung,  Yudh.  1, 58  (in 

asutoda  =  asUnäm  pränänäm  todaJf, 

IcsitH}). 
°todaka  stechend  =  vernichtend?  S  II, 

342,  19;   in  hhütodaka  =  hhuvam 

mahim  tudatlti,  Yudh.  7,  30. 
tomaragraha    2.   Divyävad.  80,  25; 

100, 11. 
°toyakarmäntika  waterman,   Harsac 

172,  14. 
°toyaturamgama  m.  eine  Art  Wasser- 
tier, H  30, 61. 
°toyajanetra  m.  Bein.  Krsna's,  Yudh. 

3,39. 
toyada  m.  *Cyperus  rotundus,  E  833, 

834  (A).  836,  912  (P). 
°toyadartu  die  Regenzeit,  S^^ryal55^ 
toyapäta   m.    Regen,    Varäh.  Bj'h.  S. 

89, 19. 
"toyantika   Adj.   (f.  l)   bis   zu  einem 

Wasser  reichend.  Kaut.  51, 14. 
°toyendhanänala  =  Vädava  -  Feuer, 

H  4,4. 
°toranamälä  —  vandanamälä,  S 1, 37,3; 

48,  4;  n,  31,  4  V.  u.  (Ko.). 
°toranamälika  f.  etwa  Festgirlande, 

Padyac.  V,  26  (Ko.). 
°toranasraj  f.  Girlande,  Sil,  31,6/7; 

Padyac.  V,  26". 
°tdunika  m.  Bogenschütze,  H  11,38. 
tauruskika    Adj.    türkisch,    KuttanT- 

mata  64. 
°taurapa  n.  eine  Art  Sandelholz,  Kaut. 

78, 6.  (ed.  Mysore  1919  liest  tatirüsa.) 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  111,  Anm.  5. 
taurya  Adj.  von  einem  musikalischen 

Instrumente  kommend  (dhvani),  Dhar- 

ma^arm.  6, 25. 
tauryatrika   ü.   ==  °traya,    M.  7,  47; 

Rasas.  50, 12  v.  u.;    10  v.  u.  etc.;   = 

gltanrtyaväditraMstra,  S  I,  33, 4. 
"taulana  n.  Abwägen,  S  I,  155,4  v.u. 

(Ko.). 
taulika  °Adj.  eine  tulä  wiegend,  Kaut. 

120,  10  (in  paficataulika). 
taulya  n.  auch  Gleichheit,  Komm,  zu 

TS.  Prät.  24, 5  in  der  Bibl.  ind.  [Kuval. 

1,44;  Govardh.  362  (Ko.).] 


tyaktätman  Adj.  °das  eigne  Leben  aufs 

Spiel  setzend.  Kaut.  20, 5. 
"tyaksa  =^  samasta,  Sil,  216, 2. 
[tyaj  mit  ahhi,]  ahhityakta  °dem  Tode 

geweiht.  Kaut.  58, 7. 
Tyäjapa  m.  eine  best.  Personifikation, 

Maitr.  S.  2,  9, 1  (120, 12). 
tratatkära  m.  das  Knistern,   ZDMG 

32,  735. 
°trapatä  =  lajjä,  H43, 5. 
°trapudhätu  Zinnerz,  Kaut.  83, 8. 
trayahsatasatärdha  Adj.  (f.  ä)  drei- 
hundertundfünfzig,   R.  ed.  Bomb.   2, 

39,  36. 
trayastrim^dvartani  Adj.  die  Bahn 

für  einen  trayastrimsastoma  bildend, 

TS.  4,  3,  3,2 
°traylkavim.  =  Brsiiim&n,Srik.XVI,Sl. 
trayovimi^atidäru  Adj.  aus  23 Scheiten 

bestehend,  Äpast.  6r.  7,  7,  7. 
tras  mit  ud  erschrecken,    uttrasanti 

Vajracch.  31,  5.   —   Mit  vi  Harsac. 

198, 10  vitrasta  =  °Urdhvam  ksijJta, 

dishevelled  (of  hair). 
°trastatä  Schreck,  Yudh.  5, 26. 
°trä  Rasas.  30,1  in  rasikaträkrta  = 

rasikädhlnlkrta. 
trayin    Adj.   behütend,    Pr.  P.  19.   — 

*Als  Bein.  Buddha's,  Triglotte  1,  13. 

Vgl.  täyin. 
träsa  2.  b)  ein  matter,  unregelmäßiger, 

unvollkommener  Schein,  den  Federn 

(d.  i.  Risse  oder  kleine  Spalten  im 

Innern  der  Steine)  hervorrufen,  Räjan. 

13,  177.  190.  195.  213. 
°träsikä  f.  eine  Art  Waffe,  Kaut.  101, 

1  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  155,  Anm.  10. 
trimsudhhäga  m.  der  30steTeil,  Yäjii. 

2, 180. 
°trimsadrätra  m.  =  lipnat,  S II,  224, 6. 
trimsanmäna  Adj.  ein  Gewicht  von 

30  habend,  Äpast.  Ör.  5,  21, 9. 
triltpiba  Adj.  =  tripiba,  Zit.  im  Komm. 

zu  R.  ed.  Bomb.  5, 11, 16. 
[trika,]  f.  trikä  *=  trika  5.  b),  Ma- 
hävy. 189,  75.   —   n.  °eine  der  Be- 
zeichnungen für  das  System  des  Kaöm. 

Siv.,  Par.  Tr.,  Einl.  Vers  3.  [B.] 
trikantaka  m.  "jewel  of  three  gems, 

(karnäbharanabheda) ,    Harsac.  25,  3; 

147,  5;  149,  9. 
"trikapata  Adj.  drei  Arten  von  Betrug 

enthaltend,  Daiar.  III,  65  *. 


trikamata  —  trimala 
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"trikamata   m.   =  snmahadeva,   S  I, 

43,  4;  436,  12  (Ko.). 
*trikän(}aJi;a  Mahävy.  245,  313. 
triküta  (m.?)  °  eine  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  815, 7  V.  u.  (Ko.). 
trikotita    Adj.    dreimal   angeschlagen 

(Divyävad.  115,27;  117,4)  und  °koti- 

tavya  dreimal  anzuschlagen  (ebenda 

114,  22)  fehlerhaft  für  trih  ko°. 
trigana  m.  Kir.  1, 11. 
trigunaparivära    n.    Dreizack,    Kir. 

18,  45. 
°trigunita  tripled,  Harsac.  171,17. 
trijaya  Adj.  (f.  ä)  der  dreizehnte,  Dhar-  ■ 

maäarm.  6, 13. 
trinata  2.  Sis.  19,  61.  [H16,28.] 
trinavdvartani    Adj.    die    Bahn    für 

einen   trinavastoma  bildend,    TS.  4, 

3,3,2. 
trinemi    Adj.    mit   drei   Radkränzen, 

Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  3,  8, 20. 
"tritäla  eine  Art  Zeltergalopp,  Kaut. 

134,  7. 
tridamathavastukusala    m.    Bez. 

Buddha's,  Divyävad.  124, 13;  264,  28. 
Tridasa  m.  °Name  eines  Dichters,  S  I, 

459,  6. 
°tridasagiri  m.  =  Meru,  H  46,  31. 
"trida.iatarahginl  Himmels-Gangä, 

H  17, 109. 
°tridasanadi  f.  =  Garigä,  Kir.  VIT,  9. 
"tridasanirjharinl  =  Gafigä,  H  36, 1. 
°tridasapurafndhri   f.  =  apsaras,   H 

17, 12. 
°tridasamahidhram.^='M.eru,'K46AQ. 
"tridasamuni  m.  =  devarsi,  Süryas.  13''. 
*tridaSavadhü  f.  =  apsaras,  H  5,41; 

17,4.5;  28,54. 
°tridasasarit  f.  =  Gafigä,   H  XVIII, 

101;  XLI,  3y  Srik.  IV,  63. 
"tridasasudrs    f.    Himmelsschöne   = 

Apsaras,  Rasas.  30  <^. 
tridasänganä  auch  H46, 65. 
"tridasäpagä  =  Gangä,  S  I,  592,  9. 
*tridamväsa  m.  Himmel,  S  I,  204,4; 

209,  4. 
°tridivataru  m.  =  kalpadruma,   S  I, 

164, 1. 
"tridivadruma  m.  ^=  kalpavrksa,  S  I, 

223,4;  336,3. 
°tridivaniväsa  m.  Gott,  811,205,5. 
"tridivapatha   m.    Himmelsgewölbe, 

Süryaö.  45''. 


°tridivaparvata  m.  =  Meru,  S  I, 

325,  3. 
°tridivabhid  m.  =  asttra,  H  46,17. 
°tridivayuvati   f.   =   apsaras,    Srik. 

xxm,  40. 

°tridivasad  m.  Gott,  Srik.  XVII,  14. 
°tridivastrl  =  apsaras,  S  I,  539,2. 
°tridivälaya  =  svargavimdna   oder 

deva,  S  1,221,2. 
tridivin  m.  ein  Gott,  Candl^.  87. 
tridivaukas  auch  H  42,  39. 
*tridosäpaha  m.  Bez.  Buddha's,  Ma- 
hävy. 1,72. 
tridvära  Adj.  (f.  ä)  drei  Türen  habend, 

so  V.  a.  auf  dreierlei  "Weise  zu  er- 
reichen, MBh.  3,  32, 38. 
trinäli  Adj.  einen  Zeitraum  von  drei- 
mal 24  Minuten  ausfüllend,  Sah.  D. 

553. 
°trinikäya  an  drei  Orten  wohnend,  S I, 

250, 14  (Ko.). 
trinetra   (m.)  °Kokosnußbaum,   S  II, 

197,  2. 
°Trineträcala  m.  =  Himälaya,  Pra- 

bandh.  163, 6. 
Trinetrodbhava  m.  Patron.  Kumära's, 

Alanikärar.  37,  a. 
trinemi  Adj.  =  trinemi,  BhSg.P.  3,8,20. 
tripaücaka  Adj.  PI.  von  fünfzehnerlei 

Art. 
°tripaficahhägika   Adj.   drei   Fünftel 

(der  Breite)  einnehmend,  Kaut.  53, 14. 
tripatäka  Adj.  1.  auch  H23, 59. 
[tripad,]    3.  f.  °padi   a)   lies:   Fessel 

des   Elefanten    und    streiche    das    * 

(wegen  Ragh.  4,  48).    Dharm.  11,  51. 

—  b)  auch  H  31, 18. 
iriparivartam  Adv.   Lies  °varta  Adj. 

und   vgl.  Mahävy.  64,  1;  Divyävad. 

393,  23;  495,  16. 
triparus    Adj.    aus   drei  Abschnitten 

bestehend,  Bhfig.  P.  3, 13, 30. 
triparva  (Hariv.  12238)  und  triparvan 

(MBh.  4,  43, 18)  Adj.  mit  drei  Knoten 

(Pfeil). 
tripala  Adj.  (f.  ä)  drei  pala  an  Gewicht 

betragend,  Yäjn.  2, 179. 
°tripäda  n.  eine  Art  Coitus,  E  585  (P). 
tripädavigraha  Adj.  dreifüßig,  Hariv. 

2626. 
tripita  Adj.  die  drei  pitaka  kennend, 

Divyävad.  216, 10;  505,2. 
tripitaka  Adj.  dass.,  Divyävad.  54, 15. 


triputaka   °n.    eine    best.   Legierung, 

Kaut.  91, 1. 
*tripuravidhamsaka  m.  Bein.  Siva's, 

Mahävy.  163, 8. 
tripuränaka  (f.  "ritika)  und  tripurä- 

niya  (Kull.  zu  M.  11,227)  im  Werte 

von  drei  puräna  (eine  best.  Münze). 
tripuräntakrt    Adj.   auch   als   Beiw. 

von  Räma's  Bogen,  Mahävirac.  17, 5. 
tripurusa  m.  °die  drei  Götter  Brahman, 

Visnu  und  Rudra,  S  I,  403, 3. 
tripurusa  °N.  eines  Tempels,  Prabandh. 

43, 7  V.  u. 
tripurusl  f.  drei  Generationen,  Einl. 

zu  Äpast.  Sr.  10, 1, 1. 
°tripolika  a  building  with  three  doors 

or  gates,  Prabandh.  143, 6  v.  u.    Vgl. 

Tawney,  S.  87,  Anm.  1. 
tripauru^l  Adj.  f.  (seil,  chäya)  Kaut. 

37, 11  °ein  Schatten  dreimal  so  lang 

als  der  Zeiger  (purum)  an  der  Sonnen- 
uhr; vgl.  Meyer  46,  Anm.  5. 
triprakära  Adj.  dreifach,  M.  12, 51. 
°triprakrti  Adj.  dreierlei  Personen  zu 

Trägern  habend  (das  Komische),  Da- 

sar.  IV,  75. 
*triprätihäryasanipanna  m.  Bez. 

Buddha's,  Mahävy.  1,  73. 
°triphalaka    Adj.    mit   drei   (Gold-) 

Plättchen  versehen.  Kaut.  76, 12. 
tribähti  m.  auch  N.  pr.  eines  Unholdes, 

Hariv.  14852. 
°tribhanga  Adj.  drei  Biegungen  habend, 

Gopäl.  46, 1  („doelt  blijkbaar  op  de 

bevallig  gekromde  houding  van  hals, 

middel  en  knieen"). 
"tribhangin  Adj.  dass.,  ebenda  124,32. 
tribhäga  m.  1.  auch  Govardh.50.  3.  drei 

Teile,  so  v.  a.  drei  Viertel,  Pancar.  1, 

14,  50. 
°tribhägamüla  Adj.  unten  dreiviertel 

(so  breit  als  oben).  Kaut.  51, 12. 
°Tribhuvanatilaka  n.   Name  eines 

Palastes,  S  I,  352, 3. 
°tribhuvananätha  m.  =  Krsna,  Yudh. 

7, 102. 
Tribhuvanamänikyacarita   n.    Titel 

eines  Werkes,  Ganar. 
*trimand,alaparisuddha  Adj.  an  den 

drei   runden   Stellen   rein,    Mahävy. 

129,  2. 
trimala  Adj.  mit  drei  Unreinigkeiten 

behaftet,  Garbhop.  1. 
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•"trimastaka  dreiköpfig,  S  I,  467, 2  V.  u. 

(Ko.). 

trimatra  Adj.  (f.  «)  auch  so  v.  a.  drei 
an  der  Zahl,  drei,  MBh.  7,  87, 14. 

"trimCirgä  =  Gangs,  H  12, 15. 

trimaiha  n.  =  trimnihalca,  Bhar. 
Nätya^.  18, 118. 

trimürti  m.  °=  Siva,  H  7,8. 

trimürdhan  2.  m.  auch  H  7,28. 

*triyadhvan  n.  MahEvy. 253, 104 fehler- 
haft für  tryadhvan  die  drei  Zeiten. 

triyambaka  auch  Kumäras.  3, 44. 

*triya?ti  °a  triangle  of  three  sticks, 
Hai-sac.  112, 10. 

triyamä  °=  avidyä,  H  5,  148  [rätrir 
avidyä  va]. 

triyuhta  Adj.  mit  Dreien  bespannt, 
*'    Katy.  Sr.  15,  1, 22. 

°triyugina  Adj.  =  triyugä,  Lat.  II,  6^. 

triyüpa  Adj.  mit  drei  Opferpfosten, 
Käty.  Sr.  15,  10,  8. 

trirätrlnä  Adj.  f.  drei  Tage  (vom  An- 
fang der  Menstruation)  hinter  sich 
habend,  Äpast.  Sr.  9,  2, 3. 

°trilokabhartr  m.  =Indra,  Kir.VII,  1; 
X,  14. 

°triloktsad  m.  Bewohner  der  drei 
Welten,  H  47, 169. 

trilocanä  °=  Sarasvati,  S  I,  51,  2  v.u. 
(Ko.). 

trivärütha,  auch  trivarütJiä. 

2.  trivali  Adj.  (f.  ebenso)  drei  Falten 
(Einschnitte)  habend,  Käty.Ör.  7,3,29. 

trivali  f.  °eine  Art  Trommel,  S  I,  247, 
4  V.  u.  (Ko.). 

°trivalllhandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  593  (D).  —  trivali°  zu  lesen. 

triväcika  Adj.  durch  drei  Worte  be- 
wirkt, Paücat.  222,  16.  17. 

trivitasta  als  Subst.  eine  Strecke  von 
drei  Spannen,  Äpast.  Sr.  7,  4, 2. 

°trividrava  Adj.  drei  Arten  von  Un- 
fällen enthaltend,  Daäar.  III,  65 ". 

trividhadamathavastukusalam.Bez. 
Buddha's,  Divyavad.  95, 14. 

Hrivila  (m.?),  S  II,  315, 11;  384, 19  ein 
Musikinstrument;  °trivilä  desgl.  I, 
581,  6. 

trivi.?ta2)a  n.  °die  drei  Welten,  S  II, 
241,  4. 

*trivi?tapasadm.Goit,'H.Sl,Sl;38,'69; 
47,  95. 

trivi^tidkätu,  so  zu  akzentuieren. 


trivrtpräya  Adj.  dem  trivrt  ähnlich, 

Sat.  Br.  12,  3,  1, 5. 
trivena  2.  m.  MBh.  4,  57,  37. 
trivenu  m.  =  yativise^a,  Srik.  XX,  7. 
°trivell  Prabandh.  73,  2  v.  u.     Nach 

Tawney  S.  42,  Anm.  3  °triceU  (drei 

Gewänder)  zu  lesen. 
trivyäma  Adj.  (f.  ä)  drei  Klafter  lang, 

Katy.  Sr.  6,  3, 15. 
trivrata    Adj.    dreimal   am   Tage    zu 

essen  pflegend,  TS.  6,  2,  5,  3. 
trisanku  m.   N.  pr.  eines  mythischen 

Berges,  Divyavad.  106,  17.  24.  —  f. 

N.  pr.  eines  mythischen  Flusses,  103, 1; 

106, 20.  —  m.  PI.  Bez.  best,  kantaka 

(Dornen),  106,18. 
Irisankukä  f.    N.  pr.  eines  Flusses, 

=  Trisanku,  Divyavad.  106,  24. 
triSatamsa^tiparvan  (metrisch)   Adj. 

aus  360  Absätzen  bestehend,  Bhag.  P. 

3,21,18. 
°trisara  [vgl.  pw  trisara^   aus   drei 

Schnuren  bestehend,  S  I,  462, 1. 
trisalya   Adj.   mit   drei  Spitzen   ver- 
sehen (Pfeil),  MBh.  7,  202,  82. 
°trisikhayudha  m.  =  Siva,  H  38,  16. 
triSüla  °eine  Schutzvorrichtung  beim 

Festungsbau,  Kaut.  52, 1  v.  u. 
°Trimlahhairava  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  560,  5. 
°trisrhgära    Adj.    drei    Arten    des 

Erotischen    enthaltend,    Da^ar.   III, 

65». 
trihsyeta,  streiche  Män.Grhy.  1, 12. 15. 
trihsreni   Adj.    drei   Reihen    bildend, 
I      Ait.  Br.  3,  39, 2. 
j  trisamdhi  1.  Kaus.  16,  24. 
i  tristävdrutrl   Maitr.  S.  4,  8,  1.    v.  1. 
I      (106, 8). 

j  trifisamrddha  Adj.  mit  dreien  wohl- 
i      ausgerüstet.   Nom.  abstr.  °f(;a  n.,  Kä^. 

zu  P.  8,  3, 106;  TS.  2,  4,  11, 5.    Auch 
[      *trihsamrddhatva  Kä,i.a..-A.O.  Vgl. 
1      trisamrddha. 
trisatyu    n.    ein    dreifacher   Schwur, 

Paücat.  t.  0.  64,  7. 
°trisamdhimat   Adj.    drei    samdhi's 

(dramatische  Abschnitte)  enthaltend, 

Dasar.  111,72^ 
trisaptaka"  einundzwanzig, Varäh.Brh. 

S.  56, 22. 
°trisarana  the  Buddhist  triad,  Harsac. 

265, 16. 


°trisarika  eine  Art  Laute,  H  1, 9  (Ko.); 

26, 87  (Ko.). 
*triskandhapathadaisika  m.  Bez. 

Buddha's,  Mahavy.  1,  75. 
trilisamr ddhatva  s.  triJ},sam°. 
trihalikäSrama,  lies  °kägräma. 
trirätrlnä  Adj.  dreitägig,  Äpast.  Sr.  9, 

")  '^• 

trut,  *trotayate,  S  I,  561,  5. 

"trutana  n.  bursting,  Harsac.  70,3. 

trenl  Äpast.  Grhy.  14, 3;  16,  6. 

tredhäbhäva  m.  das  sich  an  drei  Orten 
Befinden,  Nir.  7,28;  12,19. 

tredhäsamnaddhä  Adj.  di'eifach  zu- 
sammengebunden, Maitr.  S.  1,  10,  7 
(147,  10). 

"traidan^ika  m.  =  Saivalingin,  S  I, 
436, 1. 

°traidaSa  =  traidasika,  Süryas.  94*'. 

traidasaka  v.l.  für  traidasika  (M.  2, 58), 
Hemädri  3,  a,  991, 13. 

traipaksika  Adj.  drei  Monatshälften 
während  usw.,  Prayaöcittamayükha 
nach  Aufrecht. 

traimäsi  f.  ein  Zeitraum  von  drei 
Monaten,  Divyavad.  283, 6. 

Trailokyasundari  f.  Titel  eines  Wer- 
kes, Ganar. 

traivikrama  eine  Art  Coitus,  E  574  (A). 
584  (P).  590  (S).  Im  pw  belegt  aus 
Kala  411  (Ko.). 

°trotana  n.  das  Zerbrechen,  S  I,  28, 14 
v.  u.  (Ko.). 

*troti  f.  Schnabel,  S  1,249,2;  11,189,6. 

tryaksara  m.  °Bez.  einer  Strophen- 
form, H  46, 56. 

tryanlka  2.  drei  Züge  habend,  Ait.  Br. 
3, 39, 2.  —  3.  f.  ä  eine  best.  Zeremonie, 
Äpast.  Sr.  21,14. 

tryahda  Adj.  drei  Jalaje  während,  M. 
11, 128. 

tryabdapUrva  Adj.  seit  drei  Jahren  be- 
stehend, M.  2, 134.  Vgl.  Äpast.  1, 14, 12. 

tryaratni  Adj.  drei  Armlängen  lang, 
Kau^.  45, 1. 

tryartha  Adj.  (f.  a)  drei  Bedeutungen 
habend,  Desin. 

tryavarärdhyam  Äpast.  Grhy.  21,9. 

tryärseya  1.  besser:  mit  drei  heiligen 
Ahnen. 

tryuddhi  Adj.  Äpast.  Sr.  5,  22, 6.  trlni 
parväni  yasyali  sthalycü}.  sä  tryuddhifj, 
(Komm.). 


tvakam  —  daksinottara 
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tvaJcam  Bhadrab.  1,64.  Instr.tvakaya 

4,P. 
HvaJchoca  m.  Eunzel,  S  II,  60, 12  (Ko.). 
°tvaktaramga  m.  Eunzel,   S  I,  493, 8 

(Ko.);  5  v.u.  (Ko.). 
°tvaksamhoca  m.  Eunzel,  S  I,  493,  8 

(Ko.);  11,69,12  (Ko.). 
°tvaganusärin    Adj.    sich    der  Haut 

anschmiegend,  Kaut.  78, 11. 
tvagasthibhuta  Adj.  Haut  und  Knochen 

seiend,   zu  H.  und  Kn.  abgemagert, 

MBh.  13,  29, 6. 
tvaüg{ati)  hüpfen  (von  "Wellen  gesagt) 

auch  Srlk.  9, 56. 
tvaca*t  Haut,  S  I,  292, 11  (Ko.). 


*tvatJca   dein  [alleinstehend;   pw  „am 

Anfang  eines  Komp."],  SrTk.  XXV,  60. 
tvadämmQ)   Maitr.  S.  4,  2,  2  (23,  12). 

Vgl.  idänlm  und  tadänlm. 
tvaritavihrama  Adj.  eilenden  Schrittes, 

E.  Gorr.  1, 43,5;  E.  ed.  Bomb.  7, 107,8. 
°Tva§talci  m.  (devasütradhära),  S  1,237,2. 
tvastävarUtri  v.l.  für  trstävärutrl  und 

tristä°. 
°tvastrharman   n.   Herstellung  von 

Metallgefäßen,  Kaut.  88, 4. 
Tvä^trasatru  m.  Bein.  Indra's,  Can- 

dli  23. 
1.  tvis   Z.  6.  7  lies  ava  statt  ä  und 

wohnen  statt  nehmen. 


tvis  t  *Eede,  Wort,  S  I,  195,5. 
tvisimant  °Subst.  m.  Sonne,   Harsac. 

55,7. 
tvaisirathi    zu  streichen,   da  tu  ai° 

gemeint  ist. 

°Thahada  m.    N.  eines  Jaina- Laien, 

Prabandh.  170, 6. 
thutthuJca  Trik.  530  ed.  Bomb,  {thutthuko 

vikriyämäträd  tidbhatayanam  ucyate). 

[Z.] 
thutthukaraka,  lies  °m  Adv.  und  vgl. 

Mahavy.  263,  56. 
thutkrta  °vor  dem  man  ausspeit,  Dar- 

pad.  1, 45. 


D 


^ 


''da  bewahrend,  H  43, 145  [in  °mayada]. 

228  [in  sämada].  256;  abschneidend, 

H  43, 196.  227.  —  wife,  Väs.  199, 1. 
1.    dams  mit   abhi  beißen,   Jätakam. 

32,  30.  —  Mit  vi  sich  einkneifen  in 

(Akk.),  Jatakam.  26, 21. 
damsin  *m.  =  °vanamaksikäyukta  oder 

°=  vyäla,  Yudh.  5,4. 
damsträ  "Straße,  H  43,  58. 
damsträkarälavant    Adj.    hervor- 
stehende Zähne  habend,  E.  ed.  Bomb. 

4,  22,  29. 
damsträyudha  *m.  Wildschwein,  S  II, 

187,  9. 
*damsera  bissig,  S  II,  349,  7. 
daka  Wasser,  Haravijaya  43, 349;  46, 1. 

[Z.] 
dakaraksasa  m.  ein  Wasser-Eäksasa, 

Divyavad.  105,  3ff. 
daks  *slghrärtlu,  S  I,  350,2  [daksasva 

=  slghrä  inava]. 
daksaka  in  märgadaksaka. 
Baksajä  f.  eine  Tochter  Daksa's;  PI. 

die  Weiber  des  Mondes,   Hem.  Par. 

2,88. 
däk^at  und  dhäksat  (Partie. vom Desid. 

von  1.  dah)  glimmend,  glostend,  EV. 

1,130,8;  2,4,7;  10,91,7. 
"Baksadvis  m.  =  Siva,  Süryaö.  80^ 
^dak^amakhamathana    m.   =   Siva, 

Harsac.  111,10. 
[dak^ina,]   f.  ä  Akk.  mit  ädis  Dank 

sagen,  Divyavad.  85, 29.  —  Mit  ädis 


Kaus.  sich  Dank  (Lohn)  verdienen, 

2,  16:  10,  21. 
daksinajanvakta,    Avohl   °jänvakna 

zu  lesen;  vgl.  janvakna. 
daksinata-upacära    Adj.   wo   man 

von  Süden  hereingeht,  Äpast.  Sr.  11, 

9,4. 
daksinatahsäd  Adj.  =  daksinasdd, 

Maitr.  S.  1,  4, 6  (54, 7). 
daksinatonyäya     Adj.     wobei    die 

Eichtung  nach  Süden  die  Eegel  ist, 

Saiikh.Sr.  2,  11, 1;  4,6,1. 
daksinade-sana  n.  Danksagung,  Div- 
yavad. 239,  2.    "nä  f.  dass.,  179,  20. 
Bak^inapaficäla  Adj.  mit  rästra  n. 

das    Eeich    der    südlichen    Paflcäla 

(mit  einer  gesuchten  Nebenbedeutung), 

Bhäg.  P.  4,  25,  50. 
daksinapascima  Adj.   "Süd  zu  West, 

Kaut.  55, 9. 
daksinapürva  Adj.  °Süd  zu  Ost,  Kaut. 

55,8. 
daksinapürvaka  Adj.  südöstlich,  He- 

mädri  1,  801, 16. 
daksinapürväyata   Adj.    (f.  a)   nach 

Südost  gestreckt,  —  laufend,  Käty.  Sr. 

25,  8, 3. 
°Dak^inamathurä   eine  Stadt,   S  II, 

296,  20. 
°daksinavrtti  rechts  geschehend,  S  I, 

327,  7. 
*daksinastha  m.  Wagenlenker,  H  43, 

279. 


daksinägavi  f.  PI.  die  Kühe  des  Opfer- 
lohnes, Komm,  zu  Äpast.  Sr.  12,  19, 6. 

daksinätinayana  m.  der  Spruch,  mit 
dem  die  als  Opferlohn  bestimmten 
Kühe  nach  Süden  vorbeigetrieben 
werden,  Äpast.  Sr.  13,  6, 9. 

dak§inäparähhimukJia  Adj.  nach 
Süden  oder  Westen  gewandt,  Visnus. 
61, 12. 

daksindpavarga  Äpast.  Grhy.  21,  9. 

daksinäpratyakpravana  Adj.  nach 
Südwesten  geneigt,  Äpast.  Grhy.  17, 1. 

daksinäpraharana  Adj.  was  nach 
rechts  geschwungen  wird,  Maitr.  S.  3, 
2, 10  (31, 15). 

daksinäprägagra  Adj.  mit  den  Spitzen 
nach  Südosten  gerichtet,  Äpast.  Sr.  14, 
32,  3;  Äpast.  Grhy.  1,  15  nach  den 
Kommentatoren  „mit  den  Spitzen  teils 
nach  Süden,  teils  nach  Osten  ge- 
richtet". 

daksinäyana  2.  b)  füge  „Sommer- 
solstitium"  hinzu. 

daksinärdhapUrvärdha  Äpast.  Grhy. 
2,6. 

dak^iifävarta  1.  m.  eine  solche  Muschel, 
Divyavad.  116,6.  [S 1, 191, 1  v.u.  (Ko.).] 

daksinlya  des  Lohnes  würdig.  Nom. 
abstr.  °tä  f.  Jätakam.  10,22. 

daksinottara,  °rähhyäm pänibhyäm 
mit  beiden  Händen,  so  daß  die  rechte 
Hand  oberhalb  zu  stehen  kommt, 
Gobh.  1,  7, 4. 


208 


dak^ii.iopakrama  —  daniolukliala 


dak§i^opakrama  Adj.  von  rechts  an- 
gefangen, Man.  6r.  1,  4, 1. 

^dagdhamunia  m.  eine  Art  Asket, 
Haisac.  251, 5. 

da(jh  mit  prati  jemand  (Akk.)  wehe 
tun,  wenn  Vasistha  1,23  pratidagh- 
Huydt  gelesen  werden  darf.  Man 
könnte  übrigens  auch  pratidabh- 
nuyät  vermuten. 

danda  m.  °=  sainyacälanam,  S  1,91,1; 
*stabförmigeTruppenaufstellung,SrIk. 

XX,  63. 

dandaka  m.  ° schmaler  "Weg,  S  11,220,2. 
—  lines  in  a  book?  Harsac.  103,  3. 
(pw  „Zeile".) 

dandakamandalu  m.  eine  Art  Wasser- 
topf, Divyävad.  14, 26;  16, 27;  246, 18; 
473,  5. 

dandakalitavat  Adv.  als  wenn  man 
mit  einem  Stocke  getrieben  würde, 
Komm,  zu  Apast.  Sr.  11,  12,6. 

"dandafä  the  condition  of  a  stick, 
Harsac.  242, 17. 

dandadhara  m.  Türsteher,  Dharma- 
^arm.  2, 76. 

dandaniyoga  m.  Straferkenntnis,  Gaut. 
12,51. 

dandapäla  m.  "commissary-general. 
Kaut.  2U,  14.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  p.  21, 
Anm.  8. 

dandapasika  m.  Polizeidiener,  Dama- 
yautlk.  239  f.  °päsika  gedruckt.  [Suk. 
t.  s.  139, 12.] 

danddprajita  Adj.  mit  einemStocke  an- 
getrieben, Sat.  Br.  12, 4, 1, 10.  Richtig 
wäre  '^prüjita;  vgl.  tottraprajita. 

"daiidapratikartr  m.  der  eine  Geld- 
buße abarbeitet.  Kaut.  115,6  v.u. 

°dandapratikärinl  f.  eine  Frau,  die 
feine  Geldstrafe  abarbeitet,  Kaut.  113, 
2  V.  u.    {dandä'  gedruckt.) 

*dand<il'häsa  m.  eine  best.  Licht- 
erscheinung, Mahävy.  198, 15. 

dandamukhya  m.  Heerführer,  Kam. 
Nitis.  17, 49. 

°dandayak^ma  Adj.  ?  S  I,  408, 11  v.u. 
(Ko.). 

°dandayitr  m.  Bestrafer,  Gopal.  53,28. 

dandalesa  m.  eine  kleine  Geldstrafe, 
M.8,51. 

dandavat  Adv.  Visnus.  28, 5  auf  ver- 
schiedene Weise  erklärt.  [Im  pw 
Druckfehler  25  statt  28!] 


dandasthana  n.  Heeresabteilung,  Div- 
yävad. 531,11. 

*dandädandi  Adv.  Stock  gegen  Stock, 
S  n,  406, 16. 

°dandantara  Adj.  einen  danda  von- 
einander entfernt.  Kaut.  51, 11. 

°dandiyiati)  zum  Stocke  werden, 
Bhänudatta's  Alamkäratilaka  V,  130 
(Wortspiel  mit  Dandin). 

*dandotpala  m.  =  sahadevl,  E  906 
(R). 

*da7idotpalu  =■-  sahadevl?  E  883  (R). 

—  Käiicinätha  erklärt  das  Wort 
(XV,  1  =  p.  181  der  ed.  Benares  1912) 
mit  pitapuspadandotpalam. 

°dattakapäta  Adj.  with  closed  doors, 

Väs.  68, 5. 
°dattaharsa  Adj.  Freude  (=  Staunen) 

erregend,  Padyac.  X,  4"*. 
Dattärka  m.  Titel  eines  Werkes,  Fest- 

gr.43. 
°dattävakä.stkrta  dem  man  Zuflucht 

gewährt  hat,  S  I,  611, 6. 
dattottara  ein  Urteil  fällend,  Mrcch. 

137,  24. 
*dattvädäna    n.    das   Zurücknehmen 

von  etwas  schon  Gegebenem,  Mahävy. 

260,  29. 
dadati  m.  Gabe,  Gaut. 
dadruna  Adj.  aussätzig,  Harsac.  54,  7 

[im  pw  aus  Hemädri  belegt]. 
dadhigrahapätra  n.   das  Gefäß  zum 

Schöpfen  der  sauren  Milch,  Apast.  Sr. 

12,  2, 1. 
dadhighana,  so  zu  lesen  statt  davi- 

ghana. 
dadhiprsätaka    eine    best.  Mischung 

mit  saurer  Milch,  Par.  Grhy.  2,  16, 3. 
°dadhimanthinl  Butterfaß,  S  II,  216, 

14  (Ko.). 
dadhimuhha  m.  °Esel,  S  II,  162,5. 
dadhivaktra  m.  °EseI,  S  I,  334,  2. 
dadhisamudra  m.  das  Meer  von  saurer 

Milch,  Aniruddha  zu  Samkhyas.  6, 52. 
Danukahandha  m.   N.  pr.  eines  Un- 
holdes, Mahavlrac.  52, 10. 
°danujänta  Adj.  =  danujänäm  d&na- 

vänäm  antah  yebhyas,  Yudh.  1,  39. 
°danutanuja  m.  =  Dänava,  H38, 91. 
°danubhu  m.  =  daitya,  H  46,  63. 
danta  m.  1.  e) Dharma^arm. 7, 32.  [SU, 

170,6.]  —  "Zahnmal?  E  501, 506  (P.). 

—  °n.  Zahnmal,  E  505  (P). 


°dantakän4a  tusk  (of  hippopotamus) 

Harsac.  244, 8. 
°dantako§a    =   pratimä     [die    Stelle 

zwischen   den   Stoßzähnen    des  Ele- 
fanten], H  42,  26;  43,  79  [hier  °ko^a 

gedruckt]. 
°dantuk^ata\\.  eine  mit  den  Zähnen  be- 
wirkte Verwundung,  S  1,01,8  v.u.  (Ko.). 
°dantakhandita  n.  =  °k?ata,  S  I,  61, 

7  V.  u.  (Ko). 
[dantacchanda    S  I,  15,9  v.u.  (Ko.) 

und  123,  13  v.  u.  (Ko.)    Druckfehler 

für  °cchada.] 
"dantaccheda  m.  Biß,  S  1,587,14  (Ko.; 

°cchada  gedruckt). 
°dantatantrT    Zahnzither,    S  I,  55,  1 

V.  u.  (Ko.) 
dantabhanga  m.  =  daianakhanda,  H 

32,  55. 
"dantapanka    m.   Unsauber keit   der 

Zähne,  V  237. 
dantapattra  auch  Srik.  10,49. 
dantapattrikä    f.    Ohrschmuck    aus 

Elfenbein,  Siö.  1,  60.    Kamm,  Nilak. 

zu  MBh.  1,  3, 157. 
dantapaflcälikä    f.    eine   Puppe   aus 

Elfenbein,  Mälatim.  (ed.  Bomb.)  350,1. 
dantapäli  Väsav.  190,5. 
dantapävana  auch  Suk.  t.  s.  (A)  13. 
dantaprave§ta  ein  Reif  um  den  Fang- 
zahn eines  Elefanten,  Sis.  18,  47. 
*dantamala  °m.  Y  237,  Z.  2. 
dantavesfana  n.  =  °pravesta,  Siö.  18,47 

Komm. 
dantasatha  m.  *  Zitronenbaum,  S  1,96, 

9  V.  u.  (Ko.);  405,  8  v.  u.  (Ko.). 
[°dantasaka  m.  S  I,  604, 10  v.  u.  (Ko.) 

Druckfehler  für  dandasüka.] 
dantaskavana,  genauer:  das  Stochern 

in  den  Zähnen.    Vgl.  sku. 
"dantära  S  II,  72,  7  ?^ 
°dantävaläsya   m.  =  Gane^a,   Srik. 

XVI,  54. 
°dantävalopamardita    n.    eine    Art 

Coitus,  E  556  (K). 
dantin  m.  *Berg,  S  II,  194, 1. 
°dantivadanu    m.   =  Gane^a,    Srik. 

XXIII,  14  (Ko.). 
°danturatä  indentation,  Harsac.  114, 10. 
Danturä  °N.  einer  Kupplerin,  Lat.  3, 

3  V.  u. 
dantolukhala  n.  Zahnhöhle,  alveolus, 

Caraka  370, 8. 


dandaSUJea  —  daiapala 
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dandasuka  :  für  die  Bedeutung  raksas 

zitiert  der  Komm,  zu  Hem.  An.  4, 15 

die  Stelle  Bhattikavya  I,  26.   [Z.] 
°danda^ühä§ana  m.  =  Garuda,  Sür- 

yäs.  94 'i. 
°danda^uke^vara  m.  =  nägaräja,  S  I, 

66,4. 
dandhvana,  so  zu  lesen  st.  dandhana. 
1.  dabh  mit  tcpa  jemandem  (Gen.)  zum 

Schaden  gereichen,     na   ma   idatn 

upadambhisak  Äpast.  Sr.  13,  7,  13. 

Zur  Form  vgl.  Ind.  St.  4,412.  —  Mit 

prati  s.  oben  unter  dagh. 
damaka    °Subst.    m.    Bändiger,    S  I, 

485,  5. 
Damaghosaja   m.   Patron.   Si^upäla's, 

Sis.  2, 60. 
Bamaghosasuta  m.  Patron.  Siöupala's, 

Sis.  16, 1. 
damanaka  m.  °hero,  Champion;   °foe, 

Väs.  39,  2;  135,  1. 
,^,  damaSarlrin  Adj.  der  an  seinem  Körper 

Selbstbeherrschung  übt,    Bhäg.  P.  3, 

31, 19. 
damya  n.  °einTeil  der  Elefantendressur, 

S  I,  487, 4. 
"dayädura  Adj.  des  Mitleids  bar,  Muk. 

167  ^ 
"dayävatta  Mitleid,  S  II,  134,11  v.u. 

(Ko.). 
''dayävattva  Mitleid,  S  II,  155,11  (Ko.). 
"dayitäyamäna    wie   eine  Geliebte 

handelnd,   H  16,  32;  26,  85  (wie  ein 

Geliebter  h.). 
1.  dar  mit  °vya   S  II,  44,  6  (vyadtrna 

=  vidärita).  —  Mit  °abhivi  (Kon- 
jektur) nach  allen  Seiten  aufplatzen, 

Padyac.  V,  53».  —  Mit  "pravi  cleave, 

Harsac.  201,11. 
daridra    Adj.    nhin,    Harsac.  75,  7; 

108,11.  ▼ 

"daridraputraka    m.    a   doli,    repre- 

senting  poverty,  Prabandh.  10, 2  v.  u.; 

11,3. 
"Darihadä   N.  eines  Dorfes,  Lat.  4,  4. 
daribhrt  m.  Berg,  Kir.  18,2. 
darlmant  Adj.  höhlenreich,  R.  ed.  Bomb. 

4,40,35. 
dar  dar  a  m.  etwa  Schlucht,  R.  ed.  Bomb. 

4,43,27. 
*dardarämra   auch:    ein  best.  Baum, 

Zach.  Beitr. 
dardarlka  m.  "Granatbaum,  SI,  103,2. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


[darp  °mit  ud]uddrpta  S  1,571,7  11, 
44, 6  (=  unmädam  präpta  resp.  harsam 
gata). 

darpaka  auch  =  darpa  1.,  Väsav. 
209, 1. 

darpaka  Adj.  °burning,  Väs.  53,  3; 
209,  1. 

darpana  [n.!]  °Spiegel,  S  I,  353,  3.  — 
*Auge,  Darpad.  1, 71. 

°darpanata  Abstr.,  S  I,  553, 13  v.u. 
(Ko.). 

darpana{ti)  einen  Spiegel  darstellen, 
Pischel,  De  Gr.  pr.  29. 

?darpadäna  n.  übermütiges  Benehmen, 
Kaut.  189, 10. 

°darpabahulatä  excess  of  haughtiness, 
Harsac.  205, 16. 

°darpavinäsana  n.  eine  Art  Coitus, 
E  594  (D). 

°darpaha  m.  =  cätaka,  S  I,  102,  5  v.  u. 
(Ko.). 

[darbh]  *drbdha  H,  Epilog  6.  —  "dar- 
bhita  =  samyukta  und  mit  darbha- 
Gras  versehen,  S  I,  347, 2.  —  Mit  vi 
Kaus.  etwa  aufwühlen  (nadlm),  Dhar- 
masarm.  18,  23.  —  vidarbhita  ver- 
einigt, vermischt  mit,  Damayantik.  241 . 

—  S 1, 105, 5  vidarbhita  =  ° gumphita. 

—  Mit  sam  1,200,2  {samdarbliita  = 
°misrita);  342, 4  (desgl.  =  samyukta). 

darbhagurumusti  s.  unter  gurumusti. 

darbhana  n.  Geflecht,  Baudh.  im  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  11,  8,5. 

darbhapavitrd  n.  darbha-Halme  als 
Reinigungsmittel,  Sat.  Br.  3,  1,  3, 18. 

darbhapula  m.  Grasbüschel,  insbes. 
von  ku^a-Gras. 

darvibhrt  m.  Haubenschlange,  Sil 
20,  42. 

darvikara  "Adj.  einen  Löffel  in  der 
Hand  haltend,  Muk.  63, 11  v.u.  (Wort- 
spiel mit  darvikara,  Haubenschlange). 

darvyudäyuvana  n.  der  vom  Um- 
rühren am  Löffel  haften  bleibende 
Rest,  Äpast.  Sr.  8, 11,16. 

dars  mit  pari  untersuchen,  Jätakam. 
23.  27.  Sästraparidr§ta  =  sästra- 
dr?ta  12.  —  Mit pra  Kaus.  1.  jemand 
etwas  zeigen,  mit  doppeltem  Akk., 
R.  ed.  Bomb.  3,55,11.  —  Mit  abhipra 
Kaus.  hinzeigen  auf  (Akk.),  Jäta- 
kam. 23. 

dar  Sana  n.  "Geschenk,  S  I,  186,6. 


[dal,]  dalita  auch  zerrieben,  Sis.  6, 35. 

-  Mit    nis,    SI,  94, 3    (°nirdalita 

=  dttrikrta);  H  30,  7.  —  Mit  °pra 

ganz  zerspringen,  S  I,  613,  5  (pra- 

dalitam  =  cUrnibabhuva).    —    Mit 

°pravi  =  satakhandibhü,  S  I,  619, 10. 
dala  1.  g),  Damayantik.  260.    Menge, 

S  I,  320,6;  °=  ghusrna  (Safran),  S  II, 

9,  13  (Ko.).   —    Heer,  Mahendra  zu 

Hem.  Anek.  2,  482;    Prabandhacintä- 

maiii  155,  13;   vgl.  p.  156.    [Z.J 
°dalakalpatä   f.,    Teilungsfähigkeit, 

Praty.  Hrd.  36, 16.   [B.] 
dalakosa,  Kad.  (1883)  69, 15  (142,  5). 
dalaja  °Subst.(m.?)  Schößling,  S  1,527, 2. 
dalavltaka  n.   eine  Art  Ohrschmuck, 

Kuttanimata  65. 
dala§as,  lies  Adv.  statt  Adj. 
Dalädhlsvaram.  N.  pr.  (=Dalapati) 

des  Verfassers   von  Nrsimhaprasäda 

nach  Jolly. 
°davad  schnell,  H  43,  318. 
davara  und  °ka  m.  Faden,  Strickchen, 

Uttamac.300. 316.  S.302,  N.5;  Kaipas. 

S.  125,  N.  57.  —   Schnur,  S  I,  80, 13 

(Ko.);  413,  9  v.  u.  (Ko.);  601, 14  (Ko.; 

daravakevta   gedruckt);    Prabandh. 

167,  2. 
°da^akuU  f.  Kaut.  56, 10  eine  Einheit 

von  zehn  Familien  (oder  eine  best. 

Landparzelle?  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  76, 

Anm.  4)  143, 2  v.  u. 
°daSatl  f.  =  dasati   (Dekade),    Kaut, 

131,  5. 
"dasanaksata  n.  eine  mit  den  Zähnen 

beigebrachte  Verwundung,  S  I,  61,7. 
°daianacchedana  n.  Zahnmal,  V  126. 
°dasanacchedya  n.   Zahnmal,   V  126. 

128;  Y  125. 
odasanavinä  Zahnzither,  S  I,  56, 1. 
°  daSan&daSani  Adv.  Zahn  gegen  Zahn, 

Lat.  7, 6  (im  Prakrit). 
daSanali    Adj.    einen    Zeitraum    von 

zehnmal  24  Minuten  ausfüllend.  Sah. 

D.  553. 
*dasanocchista,  vgl.  Sis.  2, 16.   [Z.] 
°da^anta  S  I,  308,2  =  dasä. 
da^apada  Adj.  (f.  ä)  zehn  Fuß  lang 

und  breit,  Äpast.  Sr.  7,  3, 10. 
dasapadya  Adj.  (f.  ä)  dass.,  Käty.  Sr. 

5,  3,  33. 
dasapala  Adj.   (f.  a)    zehn   pala    au 

Gewicht  betragend,  Yäjn.  2, 179. 

27 


210 


daiapurufa  — danaSälä 


"da^apuru^a  Adj.  zehn  Mann  fassend, 

Kaut.  139, 4  v.  u. 
*daSapüli  f.  zehn  Bündel,  Pat.  zu  P. 

2,  1, 51,  Värtt.  6. 
daSahaddha    Adj.   PI.    zu  zehn   ver- 
bunden, Hariv.  3507. 
daSahandha  m.   °der  zehnfache   Be- 
trage?), Kant.  149,12;  176,6;  184,5. 

In  den  Sniftis  =  Vio-    Vgl.  paflca- 

bandha. 
dasabandhaka   am   Ende    eines    adj, 

Komp.  =  daSahandha,  Yäjn.  2,  76. 
*dasabala  m.  ein  Buddha,  S  1,202,2. 
dasabalabalin  Adj.   die  zehn  Kräfte 

besitzend  (Buddha),  Divyävad.  95, 16; 

124, 18. 
"da-^abhägika  Adj.   ein  Zehntel   ein- 
nehmend. Kaut.  53, 11. 
"daSamadvära  n.  =  brahmarandhra, 

Prabandh.  245, 3. 
daSamlstha    auch    S  11,  343,  3.    — 

°=mrta,  Sil,  159,9. 
daSayojant  f.  eine  Strecke  von  zehn 

yojana,  Kathäs.  94, 14. 
daSarathalalitävrata,    so    zu    lesen 

statt  daSarathalalitavrata. 
'  da<aratrika  n.  Zehnnächtefeier,  Y 198. 
dasalaksana  Adj.  zehnerlei  betreffend, 

—  behandelnd,  Bhäg.  P.  2,  9, 43. 
"dasalocana  m.  ^  Yama,  S  I,  82,  3; 

442,2. 
daSavarga  m.   eine  Gruppe  — ,   eine 

Zusammenstellung  von  zehn.  —  Adj. 

eine  Gruppe  von  zehn  bildend,  Div- 
yävad. 18, 7. 
"daSavargika    m.   =   decurio,    Kaut. 

45,6. 
'daSavarna   Adj.   zehnfarbig,    Rasas. 

56,  7  V.  u. 
da.^avar?in  Adj.  zehnjährig,  MBh.  13, 

8,21. 
dasavära  Adj.  zehnmalig,  Paflcar.  1, 

8,31. 
^daSaSatadr-4  Adj.  Bein.  Indra's,  Sor- 

yaö.  94^. 
"da.vo^afarwcim.  =Sonne,  Sarya^.52^ 
°da.^o.^a<aZocana  :=  Indra,  Kir.  Vn,17. 
"daSasaiabhlsu  Adj.  Bein,  der  Sonne, 

Sflryaö.  100^  [im  Texte  °pu,  im  Ko. 

"SU  gedruckt]. 
dasaSatära  n.  der  aus  1000  Speichen 

bestehende  Diskus  Visnu's,  Bhag.  P.  3, 

28,  27. 


dasanana  m.  °=  vyadhify  (disease), 
Harsac.  173,8. 

°daSäntara  n.  =  avasara  (Gelegen- 
heit), Padyac.  11,33». 

da4äparipäka  m.  ein  Umschlag  im 
Lebensschicksale,  Mahävirac.  118, 14. 

daSäbdäkhya  Adj.  seit  zehn  Jahren 
bestehend,  M.  2,  134.  Vgl.  Äpast.  1, 
14, 13. 

DaSarna  (nach  dem  Ko.  °n.)  Name  der 
Hauptstadt  von  D.,  S  I,  568,  2  (Ko. 
12  V.  u.). 

daSärdhata  t  =  paücatva,  die  Auf- 
lösung des  Körpers  in  die  fünf  Elec 
mente,  der  Tod,  MBh.  3,  209, 26. 

daSävant  Adj.  mit  Fransen  versehen, 
Äpast.  6r.  12, 14, 11. 

°daSävastha  Adj.  zehn  Stadien  be- 
sitzend   (Liebe).      °tva    n.    Dasar. 

IV,  55  b. 

dasottara  Adj.  der  elfte,  MBh.  3, 308, 1. 

°da$taka  =  kanduka  ?  S 1, 440, 16  (Ko.). 

dastavya°  n.  das  Beißen  (mordendi 
usw.),  Jatakam.  32, 30. 

dahana  m.  °consumer,  destroyer,  Väs. 
28, 2.  —  "einer  der  Pfeile  des  Liebes- 
gottes, Gitag.  (ed.  NSP)  p.  115. 

°dahanati  die  Rolle  des  Feuers  spielen, 
Bhänudatta's  Alamkäratilaka  I,  17. 

dahanasärathi  m.  Wind,  Daäak.(1883) 
145,  3. 

dahyä  f.  in  iavadahyä. 

l.dä  °(ein  Amt)  übernehmen,  Prabandh. 
246, 7.  —  Mit  ä,  ätta,  so  zu  betonen. 
—  Mit  upä,  anupädaya  Absol.  sich 
nicht  an  die  Welt  klammernd,  Div- 
yävad. 655,4.  —  Mit  vyä  auch  hinein- 
tun, hineinwerfen  in  (Lok.),  °daya 
Kau^.  48,  40.  —  Mit  nirvyä  =  vyä, 
Jätakam.  34.  —  Mit  samä  (ein  Ge- 
lübde usw.)  auf  sich  nehmen  und 
halten,  Mahävy.  84,  25;  Divyävad. 
302, 19.  Kaus.  zum  Guten  raten,  er- 
mahnen, Mahavy.  245;  Divyävad.  51, 
28;  57, 17;  59, 5;  80, 18.  —  Mit  pari 
partdäya  Äpast.  Grhy.  10,12  fehler- 
haft für  pari°. 

2.  da  RV.  6,  16,  26  gehört  zu  2.  däS; 
s.  weiter  unten. 

3.  da  S.  79,  Z.  3  f.  dlyate  gehört  wohl 
zu  4.  dl.  —  Mit  pari,  parltta  be- 
grenzt, Divyävad.  204,  14.  17;  kurz, 
498,  12;  504,  12. 


däk§a  n.  =  daksya  1.,  Jätakam.  29, 56, 
°I>äk?äyanlpriyatama    m.   =   Siva, 

Srik.  XI,  41. 
däksineya  Adj.  den  Opferlohn  zu  be^ 

anspruchen  habend,  Äpast.  Sr.  14, 26, 1. 
däk§inya  Adj.  etwa  kräftig,  wacker, 

Jätakam.  32.  —  2.  n.  b)  Süden  auch 

SrIk.  6, 44. 
*dädha  Fangzahn,  S  I,  67,7  v.  u.  (Ko.); 

144,  9  (Ko.);   148,  3  v.  u.  (Ko.);    442, 

15  (Ko.);   II,  217,  1  V.  u.  (Ko.). 
dädhikä    f.    „vielleicht    Backenbart" 

(pw)    Prabandh.  179, 6    v.  u.    sicher 

„beard". 
"dändapäsika  m.  Y  290,  Z.  6  (=  ed, 

Benares  283,  Z.  3)  =  danda°. 
°dänd,äjinaka  :=  pw  * dändajinika,  S I, 

399,  7. 
dändajinika,   Nom.  abstr.  °tä  f.   Ja» 

takam.  28, 37. 
°Dän4äyana  m.  N.  pr.  eines  Asketen, 

Uttarar.  p.  102  etc.  ed.  Laksmana' 

suri  (v.  1.  Bhändäyana). 
däti  f.  gift,  olfering,  Pürnabh.  199,22, 

[pw  nur  in  havyadäti.] 
°dätrara§migrähaka  m.  Kaut.  126,  5 

v.u.  Ankerwerfer?    Vgl.  J.J.Meyer, 

S.  198,  Anm.  6. 
däträkarna  Adj.  (f.  i)   sichelförmige 

Ohren  habend,  Maitr.  S.  4,  2, 9  (32, 3), 
datreyä  PI.  Maitr.  S.  4, 1,  3  (5, 4). 
dada  m.  Gabe,  Öil  19, 114. 
dädada  (däda  +  da)  Sil  19, 114. 
5.  dänd  n.  Brunst  des  Tieres,  Liebes^ 

drang.    PI.  RV.  5,  52, 14;  8,  33, 8. 
däna   n.   Prabandh.  77, 2    in   pataha°, 

das  "Rühren  der  Trommel.    Vgl.  auch 

däpana. 
°dänadhärä  Brunstsaftspur,  S  11, 148, 

16  (Ko.). 
°dänamandapa  n.  Hospiz,  S  I,  199,5. 
*dänamaya  Adj.  in  Wohltätigkeit  be» 

stehend,  Mahävy.  93, 2. 
°dänamätanga  m.   Brunstelefant,    H 

48,  42. 
dänavant  Adj.  °shedding  ichor,  Väs. 

295,  5;  Harsac.  200, 18. 
°dänavapu§  =;  dänavän  pusnäti  yah, 

H  31,  32. 
dänavaSl  Adv.  mit  kr  durch  Geschenke 

jemand  bestechen,  114,  21. 
danavär  n.  °Brunstsaft,  Kams.  VI,  10*, 
dänaSälä  Jätakam.  2.  10. 


dänaiauncla  —  Ditisutaiatru 
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dänasaunda     [wörtlich:     wie     ein 

Trunkenbold   freigebig]    ^Abstr.  -tä, 

Prabandh.  240, 10  v.  u. 
ddnäjinas,  vgl.  Geldner  in  Kuhn's  Z. 

27,  216. 
"dänitva  n.  Freigebigkeit,  S  I,  218, 15 

V.  u.  (Ko.). 
°rfaw?  f.  the  king's  share,   Prabandh. 

129,  4  V.  u.;  131,  1. 
dantaka  Adj.  elfenbeinern,  R.  ed.  Bomb. 

3,  55, 8.  10. 
*Dantadeva,  *Däntahhadra  und 

*Däntasena  m.  N.  pr.  verschiedener 

Männer,  M.  Müller,  Ren.  311,  N.  1. 
°däntavähaka  m.  ox-driver,  Harsac. 

257,  3. 
dapaka  °Subst.  m.  Veranlasser   einer 

Lieferung,  Kaut.  67, 10;  97, 12. 
*-däpana  n.   °das   Rührenlassen  (der 

Trommel),  Prabandh.  78, 3. 
1.  dämdn  m.  auch  H  1, 1. 
'^dämin    Adj.    (zu    4.   däman),    Gopäl 

111,  19. 
däminl  "Strick,  Fessel,  S  II,  185,  7. 
Dämodaradeva,    so    zu    lesen    statt 

Dämoradeva. 
Dämodarlya  Adj.  dem  [Damodara,  d.i.] 

Krsna  gehörig,  Pr.  P.  70. 
dämbha  Adj.  betrügerisch,  Damayan- 

tik.  85. 
däya  m.  °Spielpartie  [pw  n.],  Govardh. 

354. 
däyaka   m.    °Ablieferer,    Verabfolger, 

Kaut.  67, 10;  97, 12. 
"dayahhaginl  Erbin,  S  11,  148,5. 
dayin  °=  kutumbavarga,  S I,  380,4  v.u. 

(Ko.). 
däyl  Adv.  mit  kr  beschenken,  Mälatlm. 

(ed.  Bomb.)  281,  1. 
dara  °love,  VäB.  221,  5. 
1.  däraka  1.  mit  Gen.,  R.  ed.  Bomb.  4, 

54, 15. 
°Bäradaka  =  Därada  *ein  best,  vege- 
tabilisches Gift,  Kaut.  100, 10. 
"rfäratÄM  Adj.  von  der  Gattin  stammend, 

ausgehend,  Yudh.  2, 21. 
dararak?itaka   Adj.   auf  den  Schutz 

der  Frauen  bezüglich,  Verz.  d.  Oxf.  H. 

216,  a,  2.    [=  V  8,  6.    Das  Wort  ist 

Subst.  n.  „der  auf  den  Schutz  ...  be- 
zügliche Paragraph".] 
därasambandha   m.    die   Verbindung 

mit  einer  Frau,  Heirat,  MBh.  1, 195, 21. 


°Därika  m.  N.  eines  von  Rudra  ge- 
töteten Asura,  Rasas.  222*;  58,  1 
{°Darikavadha,  Titel  eines  dra- 
matischen Stückes). 

därikä,  *  Hetäre,  Amit.  XXIV,  14; 
Suk.  t.  s.  132,  9.  —  "wife,  Harsac. 
204, 10. 

°däridryaputraka  m.  a  doli  repre- 
senting poverty,  Prabandh.  11, 10  v.u. 

Darila  m.  N.  pr.  eines  Kommentators 
des  Kau^ikasütra. 

3.  däru  1.  Sil  19, 106. 

*därdurika  m.  potter,  Harsac.  47, 18. 

därhhyu^a  ° aus  Rohr  gefertigt?  Kaul 
32,8. 

därväghäta  m.  °=  särasa,  S  11,207,5. 

därvihomika,   f.  l   Baudh.  2,  1,  34; 

4,  2,  10. 

Därvica  m.  PL    N.  pr.  eines  Volkes, 

MBh.  6,  9,  54. 
därsi  f.  PI.  Kaus.  24, 18  vielleicht  Bez. 

der  Verse  AV.  7,  81, 1—6. 
där^täntika  Adj.  1.  auch  Y  155,  Z.  6 

V.  u. 
*dali  f.  Brühe,  S  I,  401, 14  v.u.  (Ko.); 

515, 10  v.u.  (Ko.). 
dävadahanajväläkaläpäy,  so  zu 

lesen. 

2.  das  m.  (Nom.  das)  Verehrer,  RV.  6, 
16,  26. 

3.  das,  däsati  =  1.  das.  Mit  ä  ver- 
folgen (=  1.  das  mit  ahhi),  RV.  6, 
16,  31. 

däSa  m.  °=  kiräta,  Srlk.  V,  32. 
Däsaka  m.    N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Balasena,    Divyävad.  3,  11;    4,  22; 

5,  17  ff. 

däsajivana  Adj.  wie  ein  Sklave  lebend, 

M.  10, 32. 
dast  *courtezan,  Väs.  169,2. 
däsika  am  Ende  eines  adj.  Komp.  von 

däsl  Sklavin,  MBh.  2,  49, 18. 
däsera  3.  Dharma^arm.  16,  55. 
däseraka    m.    *Sohn    einer    Sklavin, 

Harsac.  144,  5;  196,  12;  229,  7. 
däha  auch  Verbrennungsplatz,  Vasistha 

19,  26. 
"dähagrähin  Adj.  die  Glut  (des  Körpers) 

wegnehmend.  Kaut.  78, 12. 
°dahavant    Adj.   =   däho   manastäpo 

vidyate  yasya  salj,,  Yudh.  7, 143. 
°dähavähin   =   samtäpakärin,    S  I, 

533,  7. 


°dikkanyaka  =  digdevata,  S  1,603,2. 
°dihkaratin  m.  =  dikkarin,  S  I,  185,2; 

246,4;  339,1;  499,  1  etc. 
°dikkumbhin  m. Weltelefant,  S  1,187,3. 
°dikcart  f.  im  Ka^m.  Siv.  die  dritte  der 

4  karanesvarls,   Herrin  des  Außen- 
organs, Praty.  Hrd.  29, 2.   [B.] 
°dikcaricakra  n.  der  Kreis  der  dikcarl, 

die  Gruppe   der   saktis   des  Außen- 
organs, Praty.  Hj-d.  29, 11.   [B.] 
dikpala   m.   "König,   S  I,  89, 1;  96,  3; 

284,  8  etc. 
°dikpälatä   condition  of  a  regent  of 

the  quarters,  Harsac.  120, 14. 
°digantamadävala   m.  =  diggaja, 

Padyac.  11,43». 
digambara  2.  d)  N.  pr.  oder  Bein,  eines 

Autors,  Ganar.    Vgl.  digvastra. 
°digamharlya   den  D.  gehörig,   S  II, 

105,  10  V.  u.  (Ko.). 
digis  m.  =  diglsa,  Candis.  100. 
°digdayitä  =  digvadhu,  S  I,  364,  8. 
°digdvipa  m.  =  diggaja,  Srlk.  XVn,65. 
digdhaviddha  auch  AV.Paipp.9,2,4,6. 
°digrudh  Adj.  =  diso  dasa  runaddhtti 

digrut,  Yudh.  7, 138. 
°digvanitä  =  digvadhu,  S  1, 77, 11  v.u. 

(Ko.). 
°Bigvalayavilokaviläsa  ra.  Name 

eines  Hauses  („Bellevue"),  S  I,  548, 8. 
digvastra   3.   m.    Bein.  Devanandin's, 

Ganar. 
digväsas  2.  (m.  a)  *ein  nackt  gehender 

Jaina- Mönch,  S II,  38, 2;    Prabandh. 

295, 1.  —  2.  c)  N.  pr.  eines  Autors, 

Ganar. 
°digviläsini  =  digvadhu,  S  I,  368,  6; 

465,  6. 
*digvilokita  m.  ein  best,  samädhi,  Ma- 

havy.  21, 19. 
digvyäpin    Adj.    die  .  Weltgegenden 

füllend,  sich  nach  allen  Richtungen 

ausdehnend,  Kir.  5, 18. 
dinnäda  m.  Vasistha  13,  35  wohl  nur 

fehlerhaft  für  digdäha. 
dinmätra  Komm,  zu  Kap.  3, 57. 
diniika  1.  m.  ein  nackt  einhergehender 

Lehrer,  Alamkarav.  28,  b.  —  2.  f.  ä 

Hure,  ebenda. 
°ditijanman  m,  =  daitya,  Manm.ni,8'\ 
"ditibhu  m.  =  daitya,  Srik.  XXIV,  1. 
°BitisutaSatru  m.  =  Naräyana,  S  II, 

6,6. 

27* 
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didaridräsati  —  du 


*  rf»  da  ri dr ä  s a  <  t  [Desid.vom  Intensivum] 

H  15,36. 
dina(ti)  zum  Tage  werden,  KÄvyapr. 

270,  5. 
"dinakarafigabhü  m.=Yama,  H42,28. 
"dinakrtkänta  m.  =  süryakänta,  S  I, 

19,3. 
dinapätika  f.  Tagelohn,  Vet.  (U.)  124 

zu  18,  27. 
dinamukha,  lies  n.  statt  m. 
"dinammanya  Adj.  als  Tag  geltend, 

Srik.  IV,  12. 
dinarSja  m.  die  Sonne,  Svapna«.  1, 18. 
dinavära  m.  Wochentag. 
dinädi  Öil  11,52. 
"dinädhipa  m.  Sonne,  S  ü,  197,3;  SrIk. 

XXni,  42. 
dinäntaka:Tnk.ei.Bomh.l4:4dikka'n- 

taka.  [Z.] 
*diripaka  (!)  :  lies  girlyaka  oder  giri- 

yaka.  [Z.] 
°divasädlya  n.  =  dinavyayabhägadeya, 

S  n,  141, 3. 
"divasadhipa  m.  Sonne,  H  30, 87;  37, 52. 
°diväkäma  =  dine  maithunam  karoti 

yatt,  S  I,  510,  2. 
'^diväkämuka  m.  =  "hhujaga  (s. dieses!) 

S  I,  246, 14  (Ko.). 
diväklrti  2.  Barbier,  Hem.Par.  1,184; 

ZDMG  59,  29,  n.  1;  62,  365.  [Z.] 
divänisam  als  Akk.  (nicht  Adv.)  Tag 

und  Nacht,  Kumäras.  11,48. 
diväbhlta  2.  vielleicht  Kumaras.  1, 12 

neben  Bed.  1.  [Nach  Mallinatha  sicher! 

ulükatn  iveti  ca  dhvanil),,  sagt  er.] 
"diväbhujaga  m.  ein  Galan,  der  am 

Tage   auf  Abenteuer   ausgeht,   S  I, 

247, 1. 
"divärana  m.  Kampf  am  Tage,   S  I, 

562,  8. 
divävihära  m.  Euhe  während  der  Hitze 

des  Tages,  Div3'ävad.  201, 3. 
diväSayyä  f.  das  Schlafen  am  Tage, 

Ksem.  2, 18.   [V  48.] 
"divijakuja  m.  =  kalpavrha,  S 1, 484, 3. 
divaukasa   N.  pr.  eines  Yaksa,   Div- 

yävad.  211,5;  214, 5  ff. 
divyacak^us  *blind,  S  I,  428, 1;  485,  7; 

Vas.  143, 1  (hier  auch  °=  Kr§na  und 

*having  beautiful  eyes). 
"divyajüänin  S  I,  453, 14  (Ko.)  als  Er- 
klärung von  dai^tika. 
divyatä  auch  MBh.  3,  252,5. 


divyadarSana    Adj.    =    divyadarsin, 

MBh.  3,  306,  6. 
"divyadhanus   n.   Regenbogen,    ÖrTk. 

XVm,  19. 
divyanadl    Padyac.  X,41»  =  "deva- 

Gangä  [pw:  „ein  himmlischer  Strom"]. 
divyamänu§l   (°f.)  =  pürvam   divyä 

paScän  mänusl,  Pärijätam.  p.  4,  Z.  1 

(in   der   Saurasenl-Form   divvamä- 

nusl). 
divyavar§asahasraka    Adj.    tausend 

Jahre  der  Götter  während,  R.  1,31,10. 
°divyasindku  =  Gangä,  Yudh.  3,  97. 

1.  dii  "hervorbringen,  schaffen,  Kir.  1, 18. 

—  Mit  anvä  jemandem  (Akk.)  be- 
fehlen, Jatakam.  20;  Befehl  geben,  22. 

—  Mit  abhyä  "zuweisen,  verleihen, 
Kir.  XVI,  32;  XVHI,  44.  —  Mit  samä 
Z.3  lies  231, 16.  —  Mit  ud  auch  ab- 
weisen, R.  ed.  Bomb.  3,46,35.  —  Mit 
sam  Abschied  nehmen  von  (Akk.), 
Divyävad.  446, 25. 

2.  diö'  1.  diso  digbhyal^  in  allen  Rich- 
tungen, Divyävad.  163, 24. 

°di^äradanin    m.   Weltelefant,    S  I, 

498,  7. 
°disävadhü  f.  die  Himmelsgegend  als 

Frau  gedacht,  Padyac.  V,  48  ^ 
di.4odäha    m.  =  digdaha,    Divyävad. 

203,  9;  206,  4. 
1.  dih  mit  sam  Kaus.  auch:  täuschend 

ähnlich  darstellen,  Käd.  25, 24  (45, 4). 
*dl  (ksaye)  °Parasm.  Yudh.  3,40  [dyan- 

tani  khandayantam). 
*dl  f.  Vernichtung,  H  43, 361. 
dlks    Kaus.   dlk§ita    am  Ende   eines 

Komp.    sich    einer    Sache   gewidmet 

habend,  Jätakam.  22, 67.  —  Mit  anu 

jemandem  (Akk.)  die  Nachweihe  er- 
teilen, Äpast.  Sr.  10, 11, 1. 
°dlk§adesaka  m.  =  guru,  S  11,  99, 12 

V.  u.  (Ko.). 
dikßitadaniä  m.  der  Stab  eines  Ge- 

■^eihten,  TS.  6,  1,  4, 1. 
Dlk^itayäjfiika  m.  N.  pr.  eines  Autors, 

Verz.  d.  B.  H.  No.  246. 
*dtk?ya  Adj.  =  dik§aniya,  Si^ya,  Zach. 

Beitr. 
1.  dldi  und  dldhi  bisweilen  verwechselt, 

insbes.  in  Ableitungen.  —  dldhi  mit 

ä  2.  lies  vorsetzen  statt  versehen. 
dldivi  H  43,  318  nach  dem  Ko.  auch 

°=  vijigt§u. 


dina  2.  in  einer  Vijayanagara-lnschrift 
nach  Hultzsch  (anvarthä  vasumaty 
äsld  yasmin  dänapare  sati  |  dlnä  iti 
ca  nämäkhukäntä  dadhati  näpare  ||). 

dlp  mit  pra,  prädlptatara  heller 
flammend,  Sat. Br.  2, 3, 2, 10.  pradip- 
tatama  am  hellsten  flammend,  Käty, 
Ör.  4,  15, 18. 

Blpa  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Div- 
yävad. 246, 9  ff. 

dipamarii  Lampe,  v.  1.  statt  grhamani 
Trik.  342  ed.  Bomb.  Hierauf  geht 
wohl  dipamalli  bei  Galanos  zurück. 
[Z.] 

dipavarti  auch  Samayam.  5, 77. 

Dlpävatl  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  Div-. 
yävad.  246,9ff. 

diptimant  m.  °Sonne,  Padyac.  IX,  33\ 

dipra  *m.  Feuer,  H46, 80. 

dlpratä  °Abstr.,  H  43, 340. 

dlpratva  °Abstr.,  H  43,  340  (Ko.) 

dtrgha  1.  tapodlrgham  caksuJf.  ein 
infolge  der  Buße  weit  sehendes  — , 
prophetisches  Auge,  R.  1,  25, 18. 

dtrghakesa  1.  f.  l  MBh.  2,  51,9. 

dlrghajahgha  m.  *Ardea  nivea,  S  I, 
248, 13  (Ko.);  352, 11  v.  u.  (Ko.). 

dtrghay{att)  lange  machen,  zögern, 
etwas  auf  die  lange  Bank  schieben, 
R.  ed.  Bomb.  2,  100, 19. 

dlrghanidrä  2.  auch  Örik.  19, 25. 

*dlrghaprstha  m.  Schlange,  S  I,  125, 
10  v.u.  (Ko.);  182,10  (Ko.);  II,  205,10 
(Ko.). 

*dlrghalatädruma  m.  Shorea  robusta, 
Ratnam.  211.   Vgl.  latädruma. 

Dirghavenu  m.  PL  N.  pr.  eines  Volkes, 
MBh.  2,  52,  36. 

*dirgh(idhvaga  m.  Courier,  Harsac. 
58,  8;  178,  11.  s^ 

*dirghänuparivartin  Adj. lange nach^ 
wirkend,  Mahävy.  109, 79. 

dirghäyuska  (°Subst.)  langes  Leben, 
S  n,  96, 2  V.  u.  (Ko.). 

°dirghäyu§katä  Langlebigkeit,  S  I, 
370,  14  (Ko.). 

dlrghika  3.  Schicht,  Lage,  Caraka  1, 13 
V.  1.  für  dhltlkä. 

*dlvi  m.  "Wasserschlange,  S  II,  208,  7. 

1.  du,  ädunvasva  und  vidunvasva 
MBh.  1,  78, 11.  —  Mit  °upa  quälen, 
Schmerz  bereiten,  S  II,  184, 5.  —  Mit 
"nis,  Padyac.  IX,  83*  in  nirduta  = 


du  —  durdura 
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upatapta.  —  Mit  sampari,   °duya- 
mäna  sich  verzehrend,  abhärmend, 
R.  ed.  Bomb.  4, 24,  2. 
3.  *du  [gatau]  H  5,  139  düna  =  upa- 

druta. 
duhJchajtvin  Adj.  im  Unglück  lebend, 

M.  11,9. 
dufyhhapräya  Adj.  (f.  ä)  überreich  an 
Leiden,  M.  12,  77. 

dui,khayoga  m.  das  Antun  eines  Leides, 
M.  6, 64. 

du}},khavasati  f.  =  duJ^khaväsa,  MBh. 
3,280,43;  5,187,4. 

dul^khasokavant  Ai^.lieiivLndKnmmer 
empfindend,  R.  4,  19, 11. 

dul}khasparäa{m)  MBh.  5,3814  fehler- 
haft für  dufikham  spar.^a(m). 

dui,khahan  Adj.  Leiden  zunichte 
machend,  Bhag.  6, 17. 

dui-khänarha  Adj.  kein  Leid  ver- 
dienend, Mbh.  3,  27, 10.  Vgl.  adul^- 
khärha  oben. 

duhkhäsika  f.  das  Gefühl  des  Un- 
behagens, Verstimmtheit,  Komm,  zu 
Harsac.  (1936)  68,  5.  Auch  Subhä- 
sitäv.  156;  Käd.  (1883)  297,  6. 

*duhkhilatä  f.  ?   Mahävy.  85, 16. 

"duhkMhhü  im  Unglück  leben,  S  I, 
260, 10  V.  u.  (Ko.). 

Dukula  m.  °Name  (eines  Gesandten), 
S  I,  549,  3. 

*dugnla  n.  ein  best.  Kleiderstoff  und 
ein  Gewand  aus  diesem  Stoffe,  Ko. 
zu  Yudh.  6,  35;  H  18,4  (Ko.);  20,  34. 

°dugdhajalaka  n.,  eine  Art  Umarmung, 
H  30,  52. 

°dugdhajaladhi  m.  Milchmeer,  S  I, 
476,  6;  Srik.  XIII,  42. 

°dugdhanlra  n.  eine  Art  Umarmung, 
E  449  (A).      y 

°dugdhapUra  m.  Milchmeer,  SrIk.  XII, 
70  (Ko.). 

dugdhamukha  Adj.  noch  Milch  am 
Munde  habend,  so  v.  a.  blutjung,  Hem. 
Par.  1, 103. 

dugdhasamudra,  Aniruddha  zu  Sam- 
khyas.  6, 52. 

dugdhasindhu  auch  H  1,  3. 

"dut  =:  dunoti  yaJi,  H  43,  196.  361. 
373.  —  =  duvati  yah,  H  43,  278. 

°dudda  =  upatäpaprada,  H  43, 196.  278. 

-dudhunayisant  heftig  .schütteln 
wollend,  H  49,  10. 


dundubhi  m.  *Gift,  Amit.  XVII,  12. 
durahprabhrti  Adj.  PI.  mit  den  Toren 
[=  Türen!]  beginnend,   Äpast.  Sr.  7, 
14,9. 
duraksara  n.  auch  Muk.  42,  7. 
°duragha  n.  schlimme  Sünde,    S  II, 

376,  21. 
duradhisvara  m.  ein  schlechter  Fürst, 
ZDMG  36, 381. 

duradhyaya  Adj.  schwer  zu  erlangen, 
Sis^.  12, 11. 

duranuneya  Adj.  schwer  zu  gewinnen, 
—  auf  andere  Gedanken  zu  bringen. 

'     Nom.  abstr.  °tä  f.  Jatakam.  28. 

duranuvartya  Adj.  schwer  zu  be- 
folgen, Jatakam.  27. 

duranvaya  Adj.  (f.  a)  auch:  schwer  zu 
ergründen,  R.  ed.  Bomb.  3,  66, 18. 

°durapatya  n.  bad  offspring,  Harsac. 
248, 14. 

durabhi  n.  Gestank,  Maitr.  S.  2,  1,  3 
(4, 8).  Fehlerhaft  dem  surabhi  nach- 
gebildet. 

°durabhinive.4a  m.  verkehrtes  Be- 
harren, S  IT,  260, 17. 

°durahhibhavatva  n.  invincibleness, 
Harsac.  197, 15. 

°  durabhibhavaSariratä  bodily  in- 
vincibleness, Harsac.  211,  5. 

°durabhiyoga  m.  schlimme  Anfechtung, 
Karnas.  11,35». 

durabhisamdhi  m.  auch  S  II,  293, 16. 

durabhi sambhava  Adj.  Mahävy.  245, 
804.  schwer  auszuführen,  schwierig, 
Jatakam.  12;  mit  Schwierigkeiten  ver- 
bunden oder  schwer  zu  bewohnen,  21. 

duravagäha  Adj.  schwer  zu  betreten, 
unzugänglich,  Jatakam.  8. 

°duravaloka  unangenehm  anzusehen, 
S  I,  161, 1  V.  u.  (Ko.). 

duräkräma  Adj.  metrisch  st.  dura- 
krama,  R. ed. Bomb.  1, 21, 17;  4, 10,21. 

°durätmaka  =  duskarman,  S  II,  154, 
12  (Ko.). 

durädhi  m.  Unwille,  Bhadrab.  1,  34. 

duräneya  Adj.  schwer  herbeizuführen, 
Hem.  Par.  1,141. 

°durälapana  n.  häßliche  Unterhaltung, 
S  II,  360,  27. 

durävara  auch:  schwer  abzuwehren, 
R.  ed.  Bomb.  3,  64, 64. 

duräSamsin  Adj.  Böses  ahnend,  Vrsabh. 
10,  a,  4. 


duräsada  1.  Jatakam.  28.  Nom.  abstr. 
°tva  n.  ebenda.   [H46, 4.] 

"duräspada  n.  eine  schlimme  Stätte, 
S  n,  329, 10. 

Buritärnava  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Kautukar. 

durtksa  Adj.  schwer  zu  erblicken. 
Nom.  abstr.  °ta  f.,  Siä.  17,  10.  — 
"schlimm  aussehend,  S  II,  200, 4. 

durucchedya  Adj.  "schwer  zu  ent- 
scheiden (vivada),  Srngärasarv.  p.  26, 
Z.  1. 

duruttara  Rudrata,  Kävy.  1,9.   [Z.] 

durudähara  Adj.  Siä.  2,  73. 

°durupadrava  m.  böses  Übel,  Muk.  79". 

°durupasruti  f.  schlimme  Orakel- 
stimme, Kams.  11, 3;  13,1. 

durupasada  Adj.  schwer  zugänglich, 
Kir.  7, 9. 

°durupasarpa  Adj.  difficult  of  access, 
Harsac.  84, 3. 

durühatama  Adj.  ["Superlativ]  sehr 
schwer  zu  begreifen,  Mahavir.  ed. 
Aiyar  VI,  5"=. 

°durgatatva  n.  Armut,  S 1, 191, 14  (Ko.); 
Prabandh.  305, 9. 

°durgatika  Adj.  übel  wandelnd,  S  II, 
348, 18. 

°durgasälam.  Festuugswall,  H  43, 269. 

durgä  °=  bilva,  Govardh.  340  (Ko.).  — 

*Einbest.Vogel(Tawney,S.176„owl"), 

Prabandh.  281, 9. 
durgasävitri  (metrisch)  f.  =°trl,  Va- 

sistha  28, 11. 
*durgählada  Rajan.  12, 113. 
*durgähva  zu  streichen. 
"durjanata  Schlechtigkeit,  Sil, 317, 11. 
durjanikr    „schlecht    machen",    aus- 
schelten, beleidigen,  Sam.  III,  18  (pw 

Präkrit). 
°durdarSika   unangenehm   anzusehen, 

S  I,  161,  5. 
°durdänta  Adj.  °=  duhiSaha,  Uttarar. 

p.  131,  Z.  7  ed.  Laksmanasüri. 
°durdära    schwer   zu   zerbrechen,    H 

43,  278. 
durdina  °=  jalabahula,  S  I,  529,1.  — 

S.  madadurdina. 
"durdinlkrta  verdunkelt,  S  1,31,4;  51,1. 
°durdinibhuta    mit  Wolken  bedeckt, 

S  II,  160,  5. 
°durdura  m.  Frosch,  Pürnabh.  222, 13; 

223, 14. 
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durdurttfa  —  dütay{ati) 


*durdurata  m.  Ausdruck  des  Tadels, 

S  n,  346, 14/15;  H  12,  73. 
durdohä   Adj.  f.    schwer  zu   melken, 

Komm,  zu  ÄpastSr.  15,  18,10;  Kaut. 

128,  2  V.  u. 
Durdhar^a  m.   N.  pr.  eines  Kaksasa, 

R  5,  41, 2.  24  ff. 
durdhyäna  n.  böse  Gedanken,  Hem. 

Par.  2, 4. 
*durnämikä  t.  eine  Art  Muschel,  Zach. 

Beitr. 
"durnivärata    resistlessness,    Harsac. 

40,1;  187,4. 
durnivedya   Adj.   schwer   zu  melden. 

Nom.  abstr.  °tva  n.  Jatakam.  9,81. 
durnlti  f.  unkluges  Benehmen,  schlechte 

Politik,  Jätakam.  9, 19. 
durnyasta  s.  oben  ati°.  —  übel  an- 
gebracht, Divyävad.  27, 25. 
""durhandhu  m.  bad  relative,  Harsac. 

248, 16. 
"durhalaha  Adj.  =  durhala,  schwach, 

Harsac.  286, 3. 
^durbalibhü  to  become  feeble,  Harsac. 

253, 10. 
durbalendriya    Adj.    mit   schwachen 

Sinnesorganen,  M.  3,  79. 
durbäla  s.  durväla. 
durbhaksa  Siö.  18,  76. 
durbhara  3.  *Nom.  abstr.  °tä  f.,  Ma- 

hävy.  127,  32.   —   °=:  bhärodvahane 

asamartha  und  hinätisaya,  S  I,  494, 1. 
*durtnanku  Ad  j.  keine  Reue  empfindend, 

Vyutp.  70.  191;   unverschämt,  frech, 

ungehorsam.     Vgl.  Mahävy.  127,  62; 

255, 4. 
durmaryäda    Adj.    keine   Schranken 

kennend.    Nom.  abstr.  °ta  f.  Uttarar. 

88,6. 
durmar^ana  Adj.  auch:  schwer  zu  er- 
tragen, R.  ed.  Bomb.  4, 15, 5. 
°durmüla  schlecht  gegründet,  S  II,  49, 

14  (Ko.). 
°durmedhata  f.  Dummheit,  Prabandh. 

282,  2  V.  u. 
duryoga  auch:  Vergehen,  Uttar.  109,3 

(147,  14). 
Durlabha  °N.  eines  Königs,  Prabandh. 

49, 10.  7  V.  u. 
"durlabhibha  to  become  unattainable, 

Harsac  179, 1. 
"durlalitatä   Unüberlegtheit,    S  II, 

242,  2. 


durlikhita  Adj.  schlecht  geritzt,  Su^r. 

2,  332, 16. 
durvacana  n.  Schmähung,  S  I,  466,7 

V.  u.  (Ko.;  pw  „im  Prakrit"). 
durvaüca   Adj.    schwer   zu   betrügen, 

ZDMG  36, 553. 
durvaräha   Äpast.  Sr.  9,  10,  15   nach 

dem  Komm,  zahmer  Eber. 
2.  durvarna  2.  n.  a)  Silber  auch  Srik. 

11,  74. 
°durvarnayati  schmutzig  machen,  SI, 

170, 4. 
°durvanika,  scheltend,  beschuldigend? 

S  II,  303, 27. 
durväla  Adj.  °=  dustäs  tik^nä  bälä  ro- 

mäni  yasya  salj.  (Hanumat's  Schwanz), 

Yudh.  5, 17  [durbäla  gedruckt]. 
durvidha  *arm,  S  I,  57,  4;  Prabandh. 

10,3  v.u.;  in  matidurvidha  ^ praj- 

mdaridra  H  12,42.  73;  36,59  [=da- 

ridrd];  Harsac.  236, 14. 
°durvidhatvaTi.  AYmnt,Sl,ldl,l4:(Ko.). 
2.  durvii^äka   Adj.    schlimme   Folgen 

habend,  Uttarar.  22, 4  (29, 8)  ist  =  ed. 

Laksmanasuri  1, 46'',  während  1.  dur- 

vipäka  Subst.  daselbst  I,  40'=  steht 

{daivadurvipäkäd  älarkam  vi$am  iva 

sarvatalf.  jirasrptam). 
"durviläsa  m.  schlimmer  Streich,  S  II, 

360,  23. 
durvr?ti  Jätakam.  10. 
durvyavahrti  f.  übles  Gerede,  Mahä- 

virac.  48, 8. 
°dutbprati$thäna  schlecht  gegründet, 

S  II,  49, 2. 
°duh,pravYtti  f.  [pw  du^pravrtti  „eine 

böse,  traurige  Nachricht"]  schlechtes 

Auftreten,  S  I,  397, 5. 
*duli   f.   "Stammesmutter   der   Schild- 
kröten, S  II,  169, 12  V.  u.  (Ko.). 
duscakfas  Äpast.  Sr.  14,  30,4. 
Duscarman  m. "Eigenname,  Sil, 363,5. 
duscikitsya  auch  Sil,  101,6. 
°dub'cintana  n.  böse  Gedanken,  S  II, 

417, 11. 
duscyavana   2.   *m.    auch  H  43,  235; 

S  II,  12,  3;  178,  1. 
°duh.sakunlbhu  ein  böses  Omen  sein, 

Rasas.  60, 11;  1  v.  u. 
duJisasana  evil  Instruction,  Väs.  20, 2. 
duhslista  Adj.   Bez.   des  in  4  über- 
gehenden l  oder  des  aus  l  entstandenen 

d,  TS.  Prät.  Komm. 


du?  mit  °pari  [ex  conjectura]  to  become 
wholly  bad,  hostile  to,  Purnabh.  59, 3. 

2.  du§  mit  apa  Kaus.  in  anapadosya 
(s.  oben). 

dugkuhaka  Adj.  ungläubig,  Divyävad. 
7,  29;  9,  24;  335,  20. 

*du?thulapraticchädana  n.  das  Ver- 
heimlichen eines  argen  Vergehens, 
Mahävy.  261, 54  {du§thulä°  gedr.). 

*dusthulärocana  n.  das  Verraten  eines 
argen  Vergehens  an  eine  nicht  ge- 
weihte Person,  Mahävy.  261, 6. 

dufparimrsta  Adj.  schlecht  erwogen,^ 
Susr.  1,  30, 20. 

*du$po$a  Adj.  schwer  zu  ernähren. 
Nom.  abstr.  °tä  f.  Mahävy.  127,31. 

du?prakriyä  f.  geringes  Ansehen, 
Rajat.  8,  4. 

dusprada  Adj.  R.  ed.  Bomb.  2,  106,  29 
nach  dem  Komm.  =  dufykhajyrada. 

dusprabhaüjana  m.  Orkan,  Mahä- 
virac.  124, 2. 

*du§pramaya  könnte  auch  „nichtleicht 
vergänglich"  bedeuten. 

°dusprasara  Adj.  schwer  durch- 
dringend, Muk.  61  ^. 

Du?yanta,  lies  Gatten  statt  Vaters. 

Duhsamäpräbhrta  n.  Titel  eines 
Werkes,  Festgr.  55.  58. 

dustati  f.  ein  gefährlicher  Abhang, 
Damayantik.  267. 

°du^sädha  Adj.  schwer  ausführbar 
(üaraifi  sädhayitum  asakya)  Padyac. 
IX,  54^ 

°dulisaurabha  n.  übler  Geruch,  Bhä- 
nudatta's  Alamkäratüaka  fol.  1*. 

*du1f,sphota  m.  eine  Art  Waffe  [Ko.: 
musala],  S  I,  145, 1. 

1.  duh,  aduhra  Maitr.  S.  3,  3, 4  (36,  9); 
4,  2, 1  (21, 14).    VgO   zu  P.  7,  1,  8.  41. 

°duhitrkä  =  duhitar,  H  31, 37. 
°duhili{ti)kä  Adj.  f.  Kaut.  79,9?    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  112,  Anm.  11. 
*dü  f.  Leid,  Schmerz,  H  43, 349. 

2.  dandsa,  für  RV.  1,  176,4;  7,  32,  7 
nimmt  Aufrecht  ein  Thema  dünä4 
an  und  erklärt  dies  mit  dusfena 
vidhinä  präptadhanah. 

data   1.  auf  ein  n.  bezogen   auch  n., 

Kaus.  Up.  2, 1. 
dütamukha    Adj.    dessen    Mund    die 

Boten  sind,  Sis.  2, 82. 
dütay{ati)  auch  S  I,  274,  7. 


dutavant  —  devadanda 
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dutavant   Ädj.    einen   Boten   habend, 

Kaus.  üp.  2, 1. 
"dütänupätin  Adj.  (Subst.)  hinter  (ab- 
gesandten) Boten  hereilend,  Kaut. 
127,  2?  J.  J.  Meyer,  S.  199, 6  „eilends 
als  Boten  nachgesandt".  Vgl.  auch 
seine  Anm.  2. 
°düragir    f.   =   düram   uhtä   yä   glh, 

Yudh.  1,  78. 
düracara  sich  fern  haltend  von  (Abi.), 

Jätakam.  23, 59. 
dnrada   Adj.   schwer  zu  ritzen,  hart, 

Sil  19, 106. 
"dürabhäj  Adj.  weit  weg,  Süryal  57''. 
°dUrama  =  duhkhena  ramana,  H  28,82. 
duray  entfernen,  Kumäras.  8,  31;  be- 
rauben, Candls.  83.  —  Mit  °ati  Pad- 
yac.  KjöG**  in  atidürayantam  =  tya- 
jantam. 
"daravat  fem  von  (;=raMta),  S  1,268, 8. 
*duravedha  m.   das  Treffen   in  die 

Ferne,  Mahavy.  217, 19. 
*düräddhi  s.  u.  datirärddhi. 
°dürädhvanm.  eine  weite  Eeise,  Dasar. 

III,  34  b. 
düräpanika    Adj.    entfernte   Märkte 

besuchend,  Dharma^arm.  1,  74. 
"düräva   Adj.   =    dusto   rävdl},   Sdbdo 

yasya,  Yudh.  3, 89. 
'^dürlJcarana    n.    removal,     Harsac. 

128, 14. 
dureheii  m.  ein  best.  Agni,  Komm,  zu 

TS.  1,  1008,  8.  12. 
durvä  Kaut.  100,5  lies  mürvä. 
düsay   mit  ud    jemand  anschwärzen. 
uddü^ya  Siö.  2, 113.  —  Mit  °ni,  be- 
mänteln,  S  II,  304,  8.   —   Mit  pra, 
cittam,  sich  ärgern,  Divyävad.  197, 
25;  286,  5, 
°du?ihä  ?   Vau.  86, 47. 
2.   du^ya    1.^)   Gewand,    Divyävad. 
297,  28;  614,  17.     deva"  Hem.  Par. 
2,  147;  üttamac.  136. 
*drkkarna    und    *drksruti    mit   den 
Augen  hörend,  als  Bez.  der  Schlange; 
vgl.  hierzu  Pr.  P.  68. 
"drgamhu  n.  Träne,  Srik.  XI,  58.  70. 
^drgdo^a  n.  böser  Blick,   S  II,  45, 13 

(Ko.). 
drgrudh  Adj.  den  Blick  hemmend,  Si^. 

19,  76. 
*drd,haksurä,   die   richtige   Form    ist 
dr(}hek§urä,  Räjan.  8, 97. 


*dr<lhagranthi  [m.]  Bambus,  Darpad. 

VII,  12. 
drdhapraharin  1.  Nom.  abstr.  °ri^a  f. 
Mahävirac.  13,  6;  Divyävad.  58,  27; 
100,  13;  442,  8. 
°drdhabhaktitva   n.  =  °tä,    Kaut. 
15,  11. 

2.  dnlhamusti  1.  a)  Nom.  abstr.  °tä  f. 
MBh.  1,  134, 31. 

drclhikä  f.  eine  Art  Schmuck,  Sahrda- 
yalTla  2, 5. 

drti  1.  °karmani  K&ui.  38, 12. 

°drptatva  n.  Dünkel,  S  II,  233,3  v.u. 
(Ko.). 

*drbdha  =  sampädita,  SrIk.  XIX,  59; 
XXV,  17. 

[drs,]  adar^at,  Srik.  XX,  60  [luny  ani 
gune  ca  krte  rüpam];  XXV,  50  [drso 
lani  gunah]. 

drSiku  1.  zu  streichen;  die  Stelle  ge- 
hört zu  2. 

-dr§varl  Adj.  f.  ansehend,  betrachtend, 
Bhäm.V.  2, 178. 

°drsadhhedaka  m.  Steinmetz,  S  1,271, 
13  V.  u.  (Ko.). 

drsant,  eher  fehlerhaft  für  ri«ant. 

drstacara  so  v.  a.  nicht  ganz  unbe- 
kannt, Jätakam.  26, 16. 

°drstatä  das  zum  Vorschein  Kommen, 
Rasas.  38^ 

drstadharma  *Adj.  der  den  Dharma 
erschaut  hat,  Mahävy.  48,44.  —  m. 
diese  Welt,  dieses  zeitliche  Leben, 
das  Jetzt,  48,  38;  85,  6;  Divyävad. 
207,  25;  Jätakam.  1. 

*drstadharmika  Adj.  zu  dieser  Welt 
gehörig,  Mahävy.  255, 8. 

dr^tapürvin  Adj.  von  früher  her  von 
Angesicht  kennend,  Hem.  Par.  1, 212. 

dr§tahani  f.  disparagement  of  sense- 
evidence  (so  Hall),  Sämkhyas.  3, 74. 

°drstantaktrti  f.  S  II,  223,  5  {°tim 
vidhäya  =  mrtam  krtva). 

dr^täntavant  Adj.  beweisende  Bei- 
spiele — ,  —  Vergleichungen  ent- 
haltend, Jätakam.  28. 

drsti  eine  philosophische  oder  religiöse 
Ansicht,  Theorie,  Weltanschauung, 
Jätakam.  23. 

-dr?tika  Adj.  fälschlich  glaubend  an, 
Vajracch.  34, 5.  6. 

drstigata  n.  =  drsti  oben,  Jätakam. 23; 
Divyävad.  164, 19. 


°drstidosa  m.  böser  Blick,  S  1,607,5/4 

V.  u.  (Ko.). 
drstipanthan  m.  Gesichtskreis. 
°drstiprema   n.  =  caksufypriti   (s.  d.), 

Anaügaraiiga     (ed.    Benares    1923) 

Vm,  12. 
°drstibandha  Adj.  den  Blick  fesselnd, 

Kams.  VI,31^. 
drstiviksepa,    lies:    das    Hinundher- 

gehenlassen  der  Augen,  Säk.  Ch.  16, 1. 
drstivisa   °Subst.   m.    Schlange,    Kir. 

XIV,  25. 
drstivisa  °Subst.  n.  böser  Blick,  S  ET, 

45,1. 
°drstiharana  den  bösen  Blick  bannend, 

S  I,  607, 7. 
°drstlkarana  n.  =  samarthana,  S  II, 

75,  13  V.  u.  (Ko.). 
"Demati  f.  N.  einer  Königin,  Prabandh. 

117,  9  V.  u.  etc. 
°deyaloka  m.   die  Schar  der  zu  Be- 
schenkenden,   Prabandh.  257,  6  v.  u. 

(v.  1.  devaloka,    attendants    of    the 

god). 
1.  deva  2.  e)  lies  71, 60  statt  11,  60. 
devaka    4.  a)  a)  devikähavis  n.  PI. 

Äpast.  Sr.  13,  24,  1.  12;    °havtmsi 

auch  Öäiikh.  Sr.  9,  28, 1. 
*devakulika    m.    etwa   Tempelhüter, 

Mahävy.  186,  78. 
°devakeSin  m.  Fremdling,  S  n,  63, 1 

V.  u.  (Ko.)  verdruckt  für  deiika. 
devakhäta  (m.?  n.?)  "tiefer  Teich,  S  I, 

68,5. 
devagava  m.  PI.  die  Götterstiere,  Zitat 

in  Äpast.  6r.  11,  7,6. 
devagiri  m.  °=  Meru,  S  I,  597,  3. 
devacittd  n.  Götterwille,  Sat.  Br.  11, 

8,  3,  9. 
devatämaya  Äpast.  Sr.  14,33,8. 
°devatävasara   shrine  of  gods,  Pra- 
bandh. 122, 5.  8. 
°devatävesa  m.  Tempel,  Sam.  II,  85. 
devatumula  "Streit  zwischen  Fürsten 

oder  Streit  der  Planeten,  Mgs  I,  4, 6. 
devatejya  f.  Götteropfer,  Käty.  Sr.  25, 

4,14. 
devatya  1.  auch  devatyd;  vgl.  bhrä- 

trvya°    (weiter  unten)    und    yaja- 
mäna°. 
°devadanda    eine   Art  Waffe,    Kaut. 
101,  5  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154, 
Anm.  7. 
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"devadarika    Tempeldienerin,    Singt. 

41, 4  V.  u.;  Himmelshetäre,  S  1, 583,5. 
"devadis  t  Norden,  S  I,  576, 2. 
devadeve^a   Bein.  Indra's,    MBh.  3, 

310, 14. 
"devadrnma    m.    Pinus   deodara,    E 

879  (P). 
^devadruh  m.  =  asura,  S  I,  600, 2. 
[devadryafic]    f.    devadrlci     °Subst. 

Tempeldienerin?  S  II,  342, 3. 
"devadvis  m.  Götterfeind,  Asura,  Sur- 

yas.  7'-. 
"devanaga  m.  Pinus  deodara,  Yudh.  5, 4. 
devanandin  m.  auch  N.  pr.  eines  Autors, 

Ganar.    Vgl.  Festgr.  58.    [S  I,  236, 5 

V.  u.  (Ko.).] 
devanämd    m.   PI.     Bez.    bestimmter 

Sprüche,   Taitt.  Ar.  5,  7,  1. 
devanikäya,  sarva°  PI.  MBh.  4, 56, 13. 
Devanirmita   (°n.)    °N.  eines   tirtha, 

S  II,  315, 20/1. 
devanisrayani  f.,  °ni.4reni  usw.   die 

Leiter  zu  den  Göttern,    Bez.  einer 

best.  Kasteiung,  Baudli.  3,  9, 18. 
devapatha  Kaut.  52, 12  °eine  best.  An- 
lage beim  Festungsbau.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  68,  Anm.  1. 
devapätrd  Maitr.  S.  4,  5, 5  (70, 11). 
devapurohita  m.  ein  Hauspriester  der 

Götter,  Hariv.  13208. 
JDevaprabha  m.  N.pr.  eines  Gandharva. 

Kathas.  36, 113fE. 
"^devabandha  m.   eine  Art  Coitus,   E 

593,  597  (D). 
Dcvahhäsyasnänavidhipaddhati    f. 

Titel  eines  Werkes,  Verz.  d.  B.  H.  No. 

1100. 
"devabhogin  m.  =  devabrähmana,  de- 

värcaka,  S  II,  140, 5. 
dciamani  m.  3.  auch  S  I,  310,6. 
devamadhu  n.  der  Honig  der  Götter, 

Chänd.  Up.  3,  1, 1. 
dcvamanu^yä   und   °$yu   Maitr.  S.  1, 

8,  6  (123,  15);   9,  5  (135,  12);    3,  8,  4 

(98, 11);   4,  2, 1  (22, 416).  7  (28, 3).  13 

(37,  3.  5). 
devamärga  m.  der  Götterweg,  scherz- 
haft Bez.  des  Hintern,  Pürnabh.  2, 9; 

53, 10. 
devaya^asä  n.  göttliche  Herrlichkeit, 

TS.  3,  1,  9, 1. 
devayaSasin  Adj.  göttliche  Herrlich- 
keit besitzend,  ebenda. 


devaydniya  Adj.  zu  den  Göttern  füh- 
rend, Say.  zu  PV.  10, 18, 2. 
1.  devayoni,  so  zu  betonen. 
devalak^md,  so  zu  betonen. 
"devavanitä  =  devängana,  S  I,  601,  5. 
*devavrk^a  m.  Götterbaum,  Srik.XVII 

65  (Ko.). 
Devasakhi  m.  N.  pr.  eines  Berges,  ß. 

ed.  Bomb.  4,  43, 17. 
devasatyd,  Sat.  Br.  2,  4,  2,  6. 
°devasaras   n.    ein    natürlicher   See 

(Gegensatz    visaras),    Kaut.  126,2. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  197,  Anm.  3. 
devasuri    m.    ° Lehrer    der    Götter, 

=  Brhaspati,  Prabandh.  171,  6. 
devasena  2.  f.  PI.  die  Scharen  des  Deva 

oder  I^äna,  Äpast.  Grhy.  20, 5. 
devahe4ana  2.  lies:  Bez.  des  anuväka 

AV.  6,114-124. 
°devädi  m.  Urgrund  der  Götter,  Yudh. 

4,81. 
devänäm  priya  °dear  to  the  gods,  as 

title  of  a  king,  and,  by  pun,  stupid, 

Pürnabh.  104, 2. 
devikähavis  s.  oben  unter  devaka. 
"Devilä  N.  einer  Frau,  S  II,  332, 26. 

1.  devi  f.  s.  u.  1.  deva. 

2.  de  VI  Adv.  mit  bhü  zu  einem  Gotte 
werden,  Hem.  Par.  2, 415.  419. 

devejyä  f.  Götteropfer,  Nir.  12,  5. 
desaka  m.  "Wanderer,  S  I,  55,  5. 
desakantaka  m.  eine  Plage  des  Landes, 

Jätakam.  10. 
desakapatu  n.  Kaus.  48, 10  nach  Därila 

Pilz.    Vgl.  patu  3. 
desabhanga  m.  Kuin  des  Landes,  Spr. 

3084.  6080;  Kathäs.  21, 115. 
°desayati  m.  auswärtiger  Mönch,  S  11, 

297,  2;  301,  18. 
°desaviddha  Adj.  an  der  rechten  Stelle 

durchbohrt  (Perle),  Kaut.  76, 3. 
°deSavratin  auswärtiger  Mönch,  S  I, 

135,  6  (Ko.). 
"desasadbhävin   ein  Elefant  mit  be- 
stimmten Eigenschaften,  S  I,  298, 6.  8 

(Ko.). 
"deiäntariyatä  Herkunft  aus  einem 

fremden  Lande,  Rasas.  51, 9. 
°desantariyatva   n.    Herkunft    aus 

einem   fremden  Lande,    Rasas.  50,  7 

V.  u. 
desika  m.  *  Fremder,  Reisender,  Sam. 

111,15. 


De.sopudesa  m.  Titel  eines  Werkes, 
SWA  106, 480. 

desya  1.  b)  wohl  zu  streichen,  da  M. 
8,  52  die  besten  Hdschrr.  und  die 
meisten  Kommentatoren  des  am  lesen. 

deha  *m.  N.  pr.  eines  Landes,  Mahävy. 
154,3. 

dehapäta  m.  =  dehapatana  Kathäs. 
49,  96. 

dehahandha  Adj.  mit  einem  Körper 
versehen,  Hariv.  9030.  Wohl  deha- 
baddha  zu  lesen. 

dehabheda  m.  Verfall  des  Leibes,  Tod, 
Svetäi^v.  Up.  1, 11;  MBh.  2,  44, 11. 

dehambharavärttika  Adj.  nur  darauf 
bedacht  den  Leib  zu  ernähren,  Bhäg, 
P.  5,  5, 3. 

dehali  Äpast.  Grhy.  6, 9.  v.  1.  dehinl 
fehlerhaft. 

°dehasäda  m.  Erschlaffung  des  Körpers, 
S  I,  303, 8. 

°dehasthiti  f.  Wohnstätte,  S  II,  405, 12. 

°dehätmaka  =  dehamaya,  S  I,  264, 1. 

[dehinl  =  dehali,  Schwelle,  S  11,247, 13; 
vgl.  dehali.] 

daitya  °n.  Finsternis,  SI,  407, 8  v.u. 
(Ko.). 

daityaguru  m.  °=  Sperma,  Srngära- 
tilaka  (ed.  Bombay  1894)  8.  Danach 
ist  die  Übersetzung  bei  Schöhl,  Die 
Strophen  der Mädhavanalakatha,Halle 
a.  d.  S.  1904,  Nr.  101  (S.  26)  zu  berich- 
tigen, wo  außerdem  ^rit/ewa  at.priye 
na  zu  lesen  ist. 

°daityadruh  m.  =  deva,  H  33,8. 

JDaityanisüdana  Bein.  Indra's,  Jäta- 
kam. 7, 86. 

°dainyakrt  Adj.  =  dainyotpädaka,YVi^\!L. 
5,57. 

daipa  Siss.  11, 18. 

"dairghikeya  (m.?)  Lo1i..s,  SI,  67, 3. 

dairghya  n.  "Langsamkeit,  E  351  (K). 

daivata  3.  m.  R.  ed.  Bomb.  2,  11,  16. 
[Srik.  23, 39.J 

"daivamänu^a  m.  =  divyapuru^a,  S  I, 
319,2. 

daivamänu^aka  s.  unter  mänu^aka 

°daivaväda  m.  das  Reden  vom  Schicksal 
(=  Fatalismus),  S  I,  379, 9  v.  u.  (Ko.). 

"daivavädin  m.  Fatalist  (Ko.:  punya- 
karmasthäpaka),  S  I,  379, 3. 

daivavidhi  m.  Schicksal.  PL  Spr. 
7049. 


daicah'äddha  —  dyutakimkarl 
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daivaSraddha  n.  ein  best,  ^raddha, 
M.  Müller,  Ren.  (Cappeller's  Übers.) 
326. 

daivasaka   Adj.    (f.  °sika}   im   Laufe 
eines   Tages   erfolgend,    —   erfolgt, 
MBh.  3,  196,  13. 
Daivasahheya  Adj.  von  Devasabhä? 
stammend,  Kaut.  78, 5. 

daivädyanta  Adj.  mit  einer  an  die 
Götter  gerichteten  Zeremonie  be- 
ginnend und  endigend,  M.  3, 205. 

daiviha  als  Subst.  so  v.  a.  Naturereignis, 
Yäjn.  2, 66. 

*daiv€jya  Adj.  dem  Planeten  Jupiter 
geweiht  (Topas),  ßEjan.  13, 199. 

daivodäsi,  Maitr.  S.  3,  3, 7  (40, 6). 

daiSika  n.  eine  Art  Tanz,  geschildert 
Nrtyasarvasva  bei  Mailin.  zu  Megh.  35. 
—  Mankha  757;  Stein  zu  Rajat.  6, 
303.    [Z.] 

'^daistika  m.  Fatalist  (Kc:  divyajflä- 
nin)  S  I,  542,11.  —  Nom.  abstr.  °tä 
f.,  Sis.  2,  86. 

•"dongaka  n.  eine  Art  Aloeholz,  Kaut. 
78,  14. 
doduyamäna  [Part.  Intens.  Pass.  du] 
H  40,  62. 

dodhaka  eine  best.  °  Strophenform, 
Prabandh.  56,  3. 

''dora  (u.?)  Strick,  Schnur,  81,532,10 

(Ko.;  pw  doraka  n.). 
dorahi   m.   Schlange   in   Gestalt   des 

Armes,  Muk.  39". 
dordand,ikä  =  dordand,a,  S  1,366,8. 
dordru  m.  Arm-Baum  (=  baumstarker 

Arm),  H  43,  278. 
doläbha  Adj.  schaukelartig,  (schwan- 
kend; manas),  Yudh.  4,  51. 
doläyitabandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  590  (S).  . 

doläyuddha  n.  ein  hin  und  her  schwan- 
kender Kampf,  Sil  18, 80. 

dolärüilha  Adj.  (f.  a)  1.  in  einem  Pa- 
lanquin  sitzend,  Pancat.  256,  16.  — 
2.  auf  einer  Schaukel  sitzend,  so  v.  a. 
schwankend,  in  Zweifel  seiend,  —  über 
(im  Komp.  vorangehend).  Mit  und  ohne 
iva  Kathäs.  32,  9;  57,  102;  67,  30; 
83,31;  119,  190. 
dolitahandha  m.  eine  Art  Coitus,  E 

593,  597  (D). 
dovaraka  (n.)  =  utpala-Blüte,  S  I, 
613, 14  V.  u.  (Ko.). 

Schmidt,  Xachtr.  z.  Sauskrit-Wtb. 


2.  dosa  1.  c)  dosam  kar  (mit  Akk.  der 

Pei-son)  jemand  etwas  (Lok.)  als  Schuld 

anrechnen,  R.  ed.  Bomb.  4,  18, 48. 
dosagunin  Adj.  mit  Fehlern  und  Vor- 
zügen behaftet.     Nom.  abstr.  °nitva 

n.  Näräyana  zu  M.  8, 338. 
dosanirghäta  m.  Sühnung,  Buße,  Äpast. 

Sr.  9,  1,4;  Komm,  zu  3. 
dosahhaj  m.  Schuft,  Kautukas.  32. 
dosahhediya  Adj.   auf  den  dosabheda 

bezüglich,  Verz.  d.  Oxf.  H.  304,  b,  2. 
°dosägama  m.  =  päpaMstra  und  zu- 
gleich rätryägama,  S  I,  41,  2, 
.°do?ändhatä  blindness  to  faults,  Har- 

sac.  212, 13. 
°dositä  Abstr.  zu  do$in,  S  1,411,7. 
°dositva  n.  Abstr.  zu  dosin,  S  I,  411,4 

V.  u.  (Ko.). 
°doslbhavam.  das  zu  Fehlern  Werden, 

Dhanika    zu    Da^ar.  III,  21 "    (S.  87, 

Z.  14). 
°doh.sädhika  =  yämika,  Govardh.  133. 
dohaka   m.    Melker    ("alleinstehend), 

Kaut.  128, 8  v.  u. 
*dohadavatt  °==  kutuhalitä,  S  I,  162, 

13  V.  u.  (Ko.). 
*dohalin  °Adj.  heftig  verlangend  nach, 

Yudh.  1,  77. 
°daugdhikasasya  n.   S  I,  122,  2  v.  u. 

(Ko.)  =  tumhaphala. 
°daudhikaphala  n.  ?  S II,  217, 13  (Ko.). 

Vgl.  tuvarataranga  und  daugdhi- 

kasasyal 
°daurgakarmika     n.     Verteidigungs- 
werk  der   (eigenen)   Burgen,   Kaut. 

101,  6. 
daurgandha  n.  fehlerhaft  für  daur- 

gandhya,  Divyävad.  57,  21;  193,21. 
°daurmukhyaü.  Bösmäuligkeit,  Da^ar. 

IV,15^ 
daMr»acasya*Unverbesserlichkeit,Ma- 

hävy.  258, 13. 
daurvarnika   n.   ein   böses  Merkmal, 

Divyävad.  411, 14. 
°daurvidhya  n.  Armut,  SI,  268, 9. 
*dauleya  m.  Schildkröte,  S  II,  169,  4; 

217,  5. 
°dauScittya  n.  böse  Gesinnung,  S  n, 

372,  9. 
dauhSäsana  Adj.  Duhääsana  gehörig, 

Pr.  P.  141. 
'*dau{l},)sthulya\i..  schlechtes  Betragen, 

Mahavy.  109, 20. 


}  °dausthitya  n.  Verderben,  H  3, 48  (Ko.). 
dauj^sthya  n.  auch  Srik.  21, 15. 
dauhrda   "Schwangerschaft,    Padyac. 

III,  11. 
dyujana  m.  ein  Gott,  Candls.  35. 

1.  dyut  mit  abhi  Kaus.  *Med.  be- 
leuchten, verdeutlichen,  Mahavy.  109. 
—  Mit  ava  Kaus.  beleuchten,  Äpast. 
Grhy.  1,  22.  avadyutya  schlechte 
Lesart. 

2.  rfyw«  Strahl,  Dharma^arm.  1,16;  12,40. 
°dyuta  hellglänzend,  SI,  253, 5. 
dyudantin  m.  Himmelselefant,  ühar- 

niaäarm.  7, 8. 
dyuti  f.  °=  narmadyuti,  Da^ar.  I,  33'\ 
°I)yutigatividyädharapura  n.  S  11, 

315, 1. 
dyudhäman  m.  ein  Gott,  Candil  65. 
°dyunaga  m.  Götterberg,  S  II,  418, 10. 
dyupurmndhri  f.  eine  Ap.saras,  Räjat. 

1,68. 
dyumani    m.    1.   auch   Govardh.  594, 

0=  divyaratna,  Visnubh.  111,35^. 
°dyumanija  f.  ^^Yamunä,  Kams.  ^,2"* 

in  jahnudymnanividhijäsamgama  iva. 
dyumaryäda    Adj.    den   Himmel   zur 

Grenze  habend.    Nom.  abstr.  °tva  n., 

Samkara  zum  Vedanta  143,  3. 
dyumaryädavant    Adj.    dass.;    Nom. 

abstr.  °vattva  n.,  Samkara  zum  Ve- 
danta 143,  6. 
dyumnd,  vgl.  Pischel  in  ZDMG  35,720. 

Auch  Adj.  (f.  u)  ebenda. 
°dyuyuvati  f.  ==  apsaras,  H  43,  385. 
dyuratna  n.  die  Sonne,  Kävyapr.  307,8. 
°dyuräj  m.  Himmelskönig,  Muk.  lOö"*; 

30,  3  V.  u. 
°dyulokanäri  =  apsaras,  H  15,38. 
*dyusad   m.   Gott,    S  I,  198,  6;    SrTk. 

VIII,  41;    XIII,  16;    XIX,  11.   46; 

XXIII,  1. 

°dyusadasahrd  m.   =  daitya,    Srlk. 

XXIV,  18. 

°dyMsarfdt;i?  m.= asura,  Srik.  XXIII,  34. 
*dyusadman  m.  Gott,  SrTk.  XIV.  30. 
°dyusaritsuta  m.  =  Gaügeya,   SrTk. 

XXI,  8. 
dyusindhu  auch  Srik.  1, 14;  5,  38. 
°dyusrna  Crocus  .sativus,  Väs.  233, 4. 
°dyUtakäma    Adj.    das   Würfelspiel 

liebend.  Kaut.  34, 9. 
dyUtakimkari  f.  eine  im  Würfelspiel 

gewonnene  Sklavin,  Pr.  P.  131. 
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dißtabhümi  —  dvahpa((a 


dyütabhami  f.  Spielplatz,  Käty.  Sr.  15,  j 
7, 13.  i 

dyatamaiiiiala  n.  nach  Pischel  (Philol.  j 
Abhandlungen,  Berlin  1888,  S.  74fL)i 
erste  Bed.  ein  um  einen  Spieler  ge-  j 
zogener  Kreis,  der  ihn  zur  Zahlung 
zwingt. 

"dyadyana  n.  ==  dyatir  evodyänam, 
Süryas.  79». 

"dyotala  Himmelsfläche,  Visnubh. VIII, 
25". 

dyota  f.  Äpast.Grhy.3,11;  Baudh.Grhy. 
Paris.  Von  den  Kommentatoren  durch: 
eine  Schielende,  Rotäugige  oder  Rot- 
haarige erklärt.  Vgl.  VaijayantI, 
BhOmik.,  Brahmanädhy.  51. 

°dragvina  (n.?)  Geld?  S  H,  328, 18. 

draihimän  1.  Maitr.  S.  2,  2, 3  (17, 14). 
Auch:  fester  Verschlag  (gegen  Ver- 
folger), Vijft.  zu  Yäjn.  3, 227  f. 

*dra(jhtyas  [drtjha]  Srik.  V,  53. 

dramaka  Bettler,  ZDMG69,297f.  [Z.] 

drami(Ja  m.  PI.  =  dramila  2.,  Ganar. 

drava  2.  m.  b)  Jätakam.  28.  32, 2;  S  I, 
406,  5  in  °dravalapa.  —  »Orgasmus, 
E  405.  412.  884  (A). 

dravatä  "Orgasmus,  E  400 (P).  413 (A). 
417  (P).  578  (A).  884  (A).  886  (P). 

dravatva  n.  "Orgasmus,  E405.  884 (A). 

dravant  Z.  2,  lies  dravantl  st. 
dravatl. 

dravamaya  Adj.  flüssig,  Mälatim.48, 10 
(ed.  Bomb.  110.2). 

°dravas  running,  course,  Väs.  223,  2. 

°dravämla  durch  Ablaufen  gewonnener 
saurer  Saft,  Kaut.  95, 1. 

°dravinanutha  m.  =  Kubera,  H  42,44. 

°dravinapati  m.  =  Kubera,  H  17,25. 

"dravinägraha  m.  Geldbesitz,  S  I, 
198,  7. 

"dravinesa  m.  =  Kubera,  Mahavir. 
I,  46«. 

dravinesvara  auch  Bein.  Kubera's, 
Spr.  7049. 

"dravinodas  m.  Feuer,  SI,  324, 2. 

dravetara  Adj.  nicht  flüssig,  hart,  Kir. 
17,  60. 

1.  dravya  10.  vinaya  H.  an.  fehlerhaft 
für  vineya,  Zach.  Beitr.    Also  =  3. 

"dravi^graha  m.  Geldbesitz,  S  I,  198, 
5  V.  u.  (Ko.). 

dravyajata  allerlei  Gegenstände,  Mä- 
latim.  (ed.  Bomb.)  230, 3. 


dravyapralcalpana  n.  das  Herbei- 
schaffen des  Opfermaterials,  Äpast. 
Sr.  4,  1, 2. 

dravyamäträ  f.  Gold,  Paflcat.  226, 14. 
°matra  n.  ed.  Bomb.  4,  33,23. 

"dravyaruci  Adj.  an  Geld  Gefallen 
findend,  Spr.  4588  (von  Dhanika  zitiert 
zu  Dasar.  IV,  75  =  S.  137,  Z.  12). 

°dravyavana  n.  Nutzwald,  Kaut.  99, 
4  V.  u. 

°dravyavanacchid  m.  Nutzwaldfäller, 
Kaut.  99, 3  v.  u. 

^drasumat,  Sil,  298, 17? 

1.  dra  mit  alhipra  zulaufen  auf  (Akk.),, 
RV.  4,  19,  5. 

2.  drä  mit  ni,  nidräyita  einge- 
schlummert, Saktän.  Kap.  4.  —  Mit 
vini,  °drita  aus  dem  Schlafe  er- 
weckt, Campaka  361. 

dräghiman  m.  1.  auch  H  18, 89.  — 
0=  ativilamha,  Govardh.  224. 

1.  dräpi,  so  zu  betonen. 

*drämila  °aus  Dramila  stammend,  S  I, 
464,  6. 

*dravaka  Adj.  flüssig,  Y  36.  —  *magnet, 
*causing  to  run,  °putting  to  flight, 
Väs.  198, 1. 

drävana  n.  °das  in  Orgasmus  Bringen, 
E  883  (R).  886  (P). 

1.  dru,  Kaus.  dravayati  vertreiben, 
Candis.  70.  —  Mit  nyä  hinlaufen, 
Maitr.  S.  4,  6, 4  (83, 16).  —  »in  Orgas- 
mus geraten;  Kaus.  dravayati  °in 
Orgasmus  bringen,  Srngt.  92'';  E 
345  (R).  348  (P).  405  (A).  408,  409  (R). 
412  (A).  418  (P).  884,  885  (A).  886, 
887  (P).  888  (S).  922,  923  (R).  —  Mit 
sam  Kaus.  °in  Orgasmus  bringen, 
E  413,  884  (A). 

4.  dru  2.  Baumoder  Ast,  Hern.  Par.  2,408. 

drughni  "Bogen  (zum  Schießen)?  Kaul 
14, 13. 

°drutapätin  Adj.  schnell  dahinfliegend, 
H  42, 48. 

° drutamadhy etara  nicht  schnell  und 
nicht  mäßig  schnell,  S  I,  581, 5  v.  u. 
(Ko.). 

druta  °in  Orgasmus  geraten,  E  342  (A). 
418  (P). 

druti  f.  °Saft,  S  1,517,8. 

druma  m.  °=  daityabheda,  H  16,62. 

°drumala  (m.  oder  "lä?),  Sil,  199,7; 
Ko.  199,1  v.u.  drumald  drumasamühäs. 


drumavasin  m.  Baumbewohner,  Affe, 

R.  ed.  Bomb.  4,  39, 35. 
°druniasadman  m.  Vogel,  Suk.  t.  o.  70 

Ip.  68,  6]. 
°drumärdana  m.  =^  hemanta  (Winter), 

S  1,41,4. 
*drumotpala  m.  Pterospermum  aceri- 

folium,  S  I,  588, 13  (Ko.). 
drumbhuli  f.  etwa  Rohr, Halm,  Maitr. S. 

3,8,3  (95,5).     Vgl.  drälbhüsl. 
°druKir).advija  m.  =  harnsa,  S  I,  248, 6. 
°druhinaiähana  n.  =hamsa,  S I,  72,2. 
1.  dm  a)  drünäti,  Maitr.S.  3, 7,3  (78,8). 

So  auch  V.  1.  zu  2,  4,  2  (40,  2). 
drona  m.  *Rabe,  S  1, 115,7;  Väs.  148,1; 

169,  5;  176,  2;  247,  2;   Harsac.  89, 12. 
*dronahaka  m.   Rabe,  H  14,13  [Ko.: 

vrddhaväyasa\. 
*dronamuhha  n.  eine  Art  Stadt,  S  I, 

88,  6;   y  44.  290.   —   Hierher  wohl 

Divyävad.  620,  12.  20. 
drorii  "Reihe,    Dama3'antlk.  III,  7  = 

Säriigadharap.  136.    Vgl.  auch  Hlra- 

saubhägyakävya  9,70;  11,107.  [Z.]  — 

=  dronl  Tal,    Damay antik.  87.   — 

°=:  parvatasamdhi,  S  I,  70,  3.  8. 
dronl   °=  xiarvatasamdhyutpannanadl, 

S  I,  304,8.  —  »hölzernes  Haus,  SrIk. 

IV,  26  (Ko.).    —    °  sobhävise^a  (of  a 

horse),  Harsac.  70, 4. 
*draunäyana    m.    =    Aövatthäman, 

Harsac.  289,  17. 
°dvakslva    eine   Zutat   zum   Gemüse, 

S  I,  401, 4  V.  u.  (Ko.). 
dvamdva,    Lok.   so   v.  a.   unter   vier 

Augen,  R.  7,  103,11. 
"dvandvata  das  Verhältnis  als  dvandva 

und  zugleich:  Kriegszustand,  H  43,82. 
°dvandvarana  m.  =  mallasamgräma, 

S  I,  562, 8. 
dvatndvasamprahär%;'  m.   Zweikampf 

mit  (saha),  Uttarar.  93,  14.  15  (121, 

8.  9). 
*dvayadvayasamäpattit  Kopulation. 

Mahävy.  281,265. 
*dvayätiga   =  rägadvesarahita,    S  I, 

134,  2. 
°dvayäsrayin    beide    Teile    gelten 

lassend,  S  I,  383, 7. 
°dvayesthita^=daivapaurusayo}},sthita, 

S  I,  473,  5. 
°dväi,patta  n.  Torflügel,  SrIk.  XXI,  45 

(Ko.). 


Dvadaiagrämxya  —  dmbhäga 
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"Dvada^agramtya  Adj.  aus  Dvädasa- 

grama  (im  Himalaya)  stammend,  Kaut. 

79,8. 
°dvadasanäli'ka    Adj.    zwölf   nalikäs 

dauernd   (Akt),    Dasar.  III,  65 b.    — 

Hall  liest  °nädika. 
DvädaSapafljarikästotra    n.     Titel 

eines  Stotra.    Richtig  °mafijarikä°. 
dvädasapuslcara  Adj.  (f.  ä)  aus  zwölf 

Lotusblüten  bestehend,    Tändya-Br. 

18,  9,  7. 
dvädasayoga  s.  dväda4ä°. 
dvädaSavatsarl  f.  ein  Zeitraum  von 

zwölf  Jahren,  Hem.  Par.  1, 466. 
dvädasavarga  m.  ein  Verein  — ,  eine 

Gruppe   von   zwölf,    Verz.  d.  B.  H. 

No.  875. 
dvddaSavargtyä  f.Pl.  Bez.  einer  Gruppe 

von  zwölf  Nonnen  (zur  Zeit  Buddha's), 

Divyävad.  493,12;  495,18. 
dväda^avar^iha    Adj.     zwölf    Jahre 

dauernd. 
dvädasa.satadaksina  Adj.  wobei  1200 

als  Lohn  gegeben  werden,  Äpast.  Sr. 

10,  26, 1. 
°dvädasäntam.  „der Saum  derZwölfe", 

in  der  myst.  Anatomie  des  Yoga  der 

äußere  Rand  des  als  Fixationspunkt 

dienenden  zwölfblättrigen  Lotus  des 

Herzens,  Praty.  Hrd.  44, 10.   [B.] 
^dvädasäntara  Adj.  Platz  für  zwölf 

Mann  bietend   (Wagen),  Kaut.  139, 

4  V.  u.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  223,  Anm.  2. 
dvädasäyogä    (v.   1.    dvädasagoya) 

Adj.  mit  zwölf  (Stieren)  bespannt, 
Maitr.  S.  2,  6,  2  (64, 16);  Sänkh.  Sr.  3, 
18,  10. 

*dvänavati  92,  Y  362. 

dväpara  (nach  dem  Ko.  m.)  *Zweifel, 

5  1,372,  8;  44^  3. 

dvär  f.  ^mit  dasaml^^brahmarandhra 
oder  susum%ia,  Visnubh.  VIII,  7  **. 

Dvär  am.  N.  pr.  eines  Gandharva,  R.  4, 
41,61. 

dvärakosthaka  m.  Zinne  eines  Stadt- 
tores, Divyävad.  17,  12;  300,  8  ff.; 
535,  11  ff. 

dvärapattaka  m.  Türflügel,   H  31,  50. 

dvärapidhäna  ist  m.,  Sat.  Br.  11, 1, 1, 1 

"dvärapufa    m.    Türverschluß,    Srik. 

VI,  35. 
dvärahhatta  m.  the  reverend  man  who 
keeps  the  door,  Prabandh.  222,  6  v.  u. 


°dvaramandira  n.  Eingangshalle,  S  II, 

352,  12. 
°dvärasamptitam.  Türverschluß,  Srik. 

X,  3. 
dvärasthunä  f.  =dvärbähu,  Komm,  zu 

Äpast.  Sr.  14,  29, 1. 
°dvärägrapatta   n.   Torflügel?    Srik. 

XXI,  46. 
dvärädeya  n.  Abgabe  an  den  Torwart, 

Kaut.  1 13, 4. 
°dväräy{ate)  zur  Tür  werden,  Gopäl. 

46,9. 
dvärhahu   m.    Türpfosten,    Äpast.  Sr. 
.      11,  8,  5;  14,  29, 1. 
dväsdha   n.?    Maitr.  S.  3,  3,4  (36,  21; 

37,  1). 
dvikalam  Adv.  zu  zwei  Zeiten,  Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  11,  4,5. 
dvikona   Adj.    zweieckig,    Komm,   zu 

Äpast.  Sr.  12,  1,11. 
°  dvikhandikarana  n.  Zerstückeln,  S 11, 

222,  12  (Ko.). 
°dvikhandlbhü  in  zwei  Stücke  gehen, 

S  I,  500, 10  V.  u.  (Ko.). 
dvicakra  m.  auch  eine  best.  Himmels- 
erscheinung, MBh.  7,  199, 19. 
dvija   m.    °Biene,    Srik.  VIII,  25.   — 

"Gestirn,  Srik.  L45;  XI,  42;  XII,  65. 

71;  XIV,  61.  62. 
dvijatva  n.  auch:  der  Stand  der  drei 

oberen  Kasten,  Visnus.  28, 39. 
dvijapati  m.  *Mond,  Väs.  252,3. 
dvijaräja  m.  1.  Mond  auch  Srik.  1, 16 

(hierzugleich  Bein.Brahman's);  13,25. 

—    °=  pak^ipradhäna,   S  II,  174,  6; 

*=  Garuda,   Örik.  XXV,  51.   —   °a 

Brahman  of  superior  excellence,  Väs. 

273, 1. 
dvijäti   m.   *Vogel,   S  I,  210,  2  (nach 

dem  Ko.  =  kokila). 
°dvijädhipa    m.    Mond    und   Garuda, 

Srik.  V,  22. 
°dvijädhiräja  m.  Mond  und  KumSrila, 

Srik.  111,59;  Mond  IV,  23;  X,  47. 
°dvijira    [n.?]    zwei   Arten   Kümmel, 

E  822  (A). 
dvijottama  m.  °Gott  Brahman,  Harsac. 

104,  3. 
°dvitala  Adj.  (f.  ä)  zweistöckig,  Kaut. 

52,7. 
°dvitala  [n.?j  eine  Art  Coitus,  Y  142; 

E  568  (R). 
dvittyaka  1.  f.  l,  Hem.  Par.  1, 290. 


dvitris  Adv.  zwei-  oder  dreimal,  Ja- 

takam.  21. 
dvidala  2.  b)  wohl  eine  best.  Hülsen- 
frucht. 
dvidevatyapätra  n.  PI.  die  Gefäße  für 

die  dvidevatya-Feier,  Äpast.Sr.  12, 1,10. 
°dvidharanika    Adj.    zwei    dharana 

wiegend.  Kaut.  96,  7  v.  u. 
*dvidhäkäram   Absol.   in  zwei  Teile 

zerlegend,  P.  3,  4, 62  Seh. 
°dvidhähhäva  m.  Zweiteiligkeit  (und 

zugleich  Doppelzüngigkeit),  S 1, 207, 8. 
*dvidhäbhävam  Absol.  in  zwei  Teile 

zerfallend,  P.  3,  4, 62  Seh. 
dvidhürvaha,  so  zu  lesen. 
dvinistha    Adj.     Nom.  abstr.  °tva   n. 

Samk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  41. 
°dvipakarna    [m.]   =  hastikarna.    E 

858  (K). 
dvipahsa  "Subst.  Monat,   S  II,  219,4 

{vipaksa  gedr.;  auch  im  Ko.  5  v.u.). 
dvipaücamtda  n.  auch  Y  237,  Z.  1  v.u. 
°dvipati  Gewand,  Suk.  t.  o.  3.  19.  44 

[p.  15,  11;  32,23;  52,9]. 
dviparärdhika  Adj.  zweimal  fünfzig 

.Jahre  Brahman's  betragend,  Mark.  P. 

46,7. 
dvipala  Adj.  (f.«)  zwei  pala  an  Gewicht 

habend,  Hemadri  1,  477,21. 
°dvipasa7npannam.—hö'we,Sll,l99.2. 
°dvipänganä  =  hastinl  (eine  Art  nä- 

yika),  E  414  (A). 
2.  '*dvipätra    Adj.   (f.  i)    zwei  pätra 

genannte  Hohlmaße  enthaltend,  P.  5, 

1,54  Seh.  —  Auch:  in  zwei  Gefäßen 

enthalten,  TS.  6,  4,  9, 3. 
*dvipätrika   (f.  i)   und   *dvipätrl'na 

(f.  a)  dass.,  ebenda. 
dvipitar    Adj.    zwei   Ahnen    habend, 

Äpast.  Sr.  1,  9,  7. 
°dvipl  =  hastinl    (eine  -Art  näyika), 

E346(A). 
°dvipuskara  m.  im  Kampfe  gefallener 

Elefant,  S  I,  586, 3. 
dvipeSvara  m.  =  dvipendra,  Mälatlm. 

(ed.  Bomb.)  284, 6. 
dvipratihära  Adj.  mit  zwei  pratihära 

1.  c)  verbunden,  Läty.  Sr.  6, 12, 1 ;  7, 4, 1. 
dvibhäga  ein  doppelter  Teil,  TS.  7, 1,5,5. 

—  *m.  eine  best.  Sünde:  das  Nichtbe- 

achten  des  Verhältnisses  verschieden- 
farbiger Wolle  bei  einer  Bettdecke, 

Mahavy.  260, 16  {dvibhäga  gedr.). 

28* 
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dvibhädra  —  Dhana&ri 


düibhädra  Adj.  zwei  Bhädra- Monate  ! 

habend,  Rajat.  8, 35.  i 

duimanaskatd  =  dvidhäbhäva,    S  1, 1 

207,  2  V.  u.  (Ko.).  1 

drimardhan  2.   AV.  8,  10, 22.  j 

dfUjaja   Adj.   zweimal  den  Ruf  yaja  \ 

enthaltend,    Komm,  zu  Äpast.  Sr.  7,  j 

29,2.    Nom.  abstr.  °tva  n.  zu  8,  3,3. 
"dviradana   m.   Elefant,    S  I,  498,  8; 

II,  11,  4;    Srik.  XXni,  17,  23    [in 

"dviradanavadana  =  Ganesa]. 
"dviradapippalt  Pothosofficinalis  oder 

Piper  chaba,  E  8G1  (A). 
"dviradamukha  m.  =  Ganesa,   Örlk. 

XXIII,  14. 
"dviradänganä  =  hastini   (eine  Art 

näyika),  E  163,  211  (A). 
*dviradantaha  m.  Löwe,  öuk.  t.  o.  40 

[p.48,36]. 
dviräjd  vgl.  Festgr.  99. 
dvirnagna  Adj.  dessen  Vorfahren  von 

beiden  Seiten  drei  Generationen  hin-  j 

durch  das  Veda-Studium  und  die  An- 
legung des  Feuers  unterlassen  haben, 

Gobh.  Sräddhak.  1, 15. 
°dvirnavu     achtzehn,     S  I,  443,  16 

(Ko.). 
drivrntäy{ate)  zwei  Stengel  zu  haben 

scheinen,  Viddh.  1 8, 1 6  (kirndd  dvivrntä- 

yate  zu  lesen). 
dt'ivyäma  Adj.  (f.  ä)  zwei  Klafter  lang, 

Käty.  Sr.  6,  o,  27. 
drivyäyäma  Adj.  (f.  a)   dass.,   Äpast. 

är.  7, 11,  2;  Sänkh.  Sr.  17,  2,  4. 


dvivrata  Adj.  zweimal  am  Tage  zu 
essen  pflegend,  TS  6,  2,  5,  3. 

*dvi4arlra  m.  "Maultier,  S  II,  186,  3. 

dvisavas  Adj.  doppelt  stark,  R  V.  9, 104,2. 

dviiätjiika  Adj.  zwei  Mna  wiegend, 
Särng.  Saiph.  1, 11,  29. 

dvisikha  Adj.  (f.  a)  zweispitzig,  ge- 
spalten (Zunge),   Bhäg.  P.  10, 16,  25. 

dviSiraska  Adj.  (f.  a)  zweiwipfelig, 
Varah.  Brh.  S.  54,  58. 

*Bvi?amtapa  °Subst.  m.,  ein  Fürst 
von  Ahicchattra,  S  II,  309,  10. 

dvi^ta  (*n.)  «feindseliges  Handeln, 
Kaut.  157,  1. 

°dvi?takärin  Adj.  Feindseliges  unter- 
nehmend (gegen:  im  Komp.  voran- 
gehend). Kaut.  126, 2  v.  u. 

*dvisamdhi  Adj.  °zwei  samdhi's  [dra- 
matische Abschnitte]  enthaltend,  Da- 
öar.  III,65b. 

*dvisamina  Adj.  zweijährig,  P.  5,  1, 
86  Seh. 

dvisrakti  Adj.  zweieckig;  n.  ein  solches 
Gefäß  für  Spenden  an  die  Asvin, 
Äpast.  Sr.  12,1,11. 

dvihsama  Adj.  doppelt  so  groß,  Yajil. 
3,  285. 

dvlpavant  3.  a),  Dharmas.  1,  31. 

°dvlpidvtja  m.  Jagdfalke,  S  I,  440,  6. 

dvlpin  2.  Tiger,  153,  7. 

dvipini  "Tigerweibchen,  S  II,  201,  11 
(Ko.). 

dvipeSa  m.  Herr  über  einen  Dvlpa, 
Unterkönig,  Pr.  P.  97. 


dvedhäkäram  Absol.  in  zwei  ver- 
wandelnd, Äsv.  Sr.  6,  2,  7. 

dvedhakriyä  f.  das  Zerbrechen,  Zer- 
spalten, Mahävirac.  32, 12. 

dve?opavana  auch'Äpast.  Sr.  11, 12,  3. 

dvaitavädin,  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
1,21. 

*dvaidhamkäram  Absol.  =  dvidhä- 
käram,  P.  3,  4, 62  Seh. 

dvaimätura  *m.  =  Gane^a,  Govardh. 
XXVII. 

dvyalc^ara   °m.  Bez.   einer  Strophen- 
I      form,  H  43, 19  (und  öfter). 
\  dvyanukiy{ati)     noch     einmal     so 
schmächtig  werden,  Alamkaral  20,  b. 

°dvyadhi§thäna  Adj.  zwei  Sitze 
(=  Substrate)  habend,  Dhanika  zu 
Dasar.  IV,  76  (S.  137,  Z.  2). 

dvyanlkd  Adj.  (f.  ä)  zweireihig,  TS. 
7,  4,  5,  4. 

°dvyayana  Adj.  zwei  Sonnenwend- 
halbjahre umfassend,   Kaut.  109,  10. 

dvyartha  Adj.  uncertain,  hesitating, 
Väs.  195, 1. 

*dvyäcita  (f.  a),  *dvyäcitika  (f.  i) 
und  '*dvyäcitina  (f.  ä)  Adj.  zwei 
Wagenlasten  enthaltend,  P.  5,  1,  54 
Seh. 

*dvyäihaka  (f.  a),  *dvyä4hakika 
(f.  i)  und  *dvyä4haklna  (f.  ä)  Adj. 
zwei  äihaka  genannte  Hohlmaße  ent- 
haltend, ebenda. 

dvyär^eya    Adj.    mit    zwei    heiligen 

i     Ahnen,  Müller,  SL.  386. 


Dh 


dkdk?at  s.  oben  unter  ddk^at. 

dhagaddhag  audi  S  II,  227, 3. 

°dhagadhagayamäna  Adj.  fiercely 
flaming,  Prabandh.  301,  6.  Tawney, 
S.  189,  Anm.  5  leitet  es  von  Maräthi 
dhagdhagnem  to  burn,  glow  fiercely 
ab.  Das  Wort  ist  natürlich  onomato- 
poetisch vom  Pra.sseln  des  Feuers 
gebraucht;  Molesworth  gibt  „to  beat 
pit  a  pat"  an. 

"dhagadhagita  (onomatop.)  =  jvälä- 
ti^ayänukaranam,  Mahävir.  ed.  Aiyar 
V,  48«. 

°dhattä  eine  Strophenform,  S  11,  389,6. 


''dAa<<flraÄ;a[m.]Daturaalba,  E883(R). 

887  (P). 
°Dhanakirti  m.,  N.  eines  Hirtensohnes, 

S  II,  340, 27. 
Dhanagupta  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Divyavad.  351, 22. 
Dhanamjaya  m.  °=  Indra,  S  I,  243,2. 
JDhanadäy{ate)  Kubera  gleichkommen, 

Jätakam.  5;  auch  Gopäl.  46,  9. 
°dhanadhi    f.    der   Gedanke   an   den 

Reichtum   =   das  Streben  nach  R., 

Visnubh.  II,  7<>. 
°Dhanapriya  m.,  N.  eines  Kaufmanns- 
sohnes, S  II,  283, 18. 


"Dhanabandhu  m.,  ^desgl.,  S  II,  283, 
17/18.  ^-^ 

°dhanahhaksaka  das  Vermögen  auf- 
zehrend, S  I,  424, 12  u.  15  v.u.  (Ko.). 

°dhanahhägin  m.  Erbe,  Darpad.  1, 35. 

dhanamulya  n.  Geldkapital.  Nom. 
abstr.  °tä  f.  Jätakam.  12, 18. 

dhanav  (von  dhanavant)  °vati  reich 
werden,  Kulärnava  9,  60. 

Dhanav ar man  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Kuttanim.  35. 

dhanaviparyaya  m.  Verlust  des  Ver- 
mögens, Spr.  6050. 

Dhanasrl  f.  auch  S  II,  338, 23;  368,  3. 


Dhanasammata  —  Dharmabhü 
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Dhanasammatava.  N.pr.  eines  Fürsten, 

Divyävad.  62,  llff. 
dhanahäraka  Adj.  Geldbeisich  führend, 

Divyävad.  5, 12. 
°dhanahärin  m.  Wucherer,  Suk.  t.  o. 

63  [65,  32]. 
°dhanädhinätham.  =  Kuhera,,'H.i8,82. 
dhanäy  Med.  auch:  schätzen  (jpränän), 

Mahavirac.  67, 8.  —  Mit   dem  Akk. 

dhanam  Kir.  13,56. 
dhanäyate  H  43,  77  "geschätzt  werden. 

[Oder      muß      man      dhanayyate 

schreiben?] 
°dhanäsin  =  dhanahhahsaha,  S  1,424,2. 
°dhanugraham.  =  asädhyapisäcavisesa, 

S  I,  40,  3. 
'     dhanurgraha     m.    Bogengriff    °als 

Längenmaß,  Kaut.  106,  9. 
dhanurmärga  m.  PI.  die  verschiedenen 

Arteu  den  Bogen  zu  handhaben,  MBh. 

7,  87, 5. 
°dhanurmusti  f.  ein  best.  Längenmaß 

(=  acht  angula).  Kaut.  106, 10. 
*dhanushaläpaTca   m.  (!)    Bogen    und 

Köcher,  Mabävy.  217, 33. 
*dhanushetakl   f.    eine    best.  Blume, 

Mahävy.  240, 34. 
dhanesa  2.  Nom.  abstr.  °tva  n.   Jäta- 

kam.  8,51. 
dhanaisin  Adj.  Geld  verlangend,  Jäta- 

kam.  9,  72. 
dkandha  stumpf  (in  intellektueller  Bez.), 

Mahävy.  58 ;  Divyävad.  488,27  {dhanva 

gedr.). 
dhanv4.  schwingen, spannen  (den  Bogen), 

Bhäm.V.  1,3. 
dhanva  vgl.  oben  dhandha. 
dhanvana,  Z.  1.  2  lies:  Rajan. 
Dhanvantari   m.,    N.    °eines    jungen 

Kaufmanns,  S  U,  283, 19. 
°dhanvahhamTi.   Wüste,   S  I,  69,  8/7 

v.  u.  (Ko.). 
dhanvärti  f.  Bogenende,  Maitr.  S.  4,5,9 

(77,  3.  7).    Vgl.  3.  ärti. 
dham  -\-  vi,  vidhumasi  °=^  vi^ambayasi, 

S  1,351,1;  vidhamati  °  =  samtäpayati, 

S  I,  435, 2. 
dhama  "Blasebalg,  S  II,  43,  4. 
°dhamanika  f.  „Blasebalg",  eine  Art 

Scliild,  Kaut.  102, 9  v.  u. 
dhamanl      =     agnyuddtpanabhända 

(Mankha  486),  vgl.  Grhyasamgraha- 
W        pari<üsta  I,  70   (ZDMG  35,  541.  559); 


Kätyäyanasrarti  1, 9, 15.  [Z.].  —  Blase- 
balg, S  II,  43, 4  V.  u.  (Ko.). 

dhayadvant  Äpast.  Sr.  14, 18,  5. 
dhar  -f  °samava,  Kaus.,  honour,  reflect, 
Harsac.  103,  3;  187,  5;  275, 18.  —  Mit 
upa,  upadhrta  °==  vyäpta,  S 1, 97,  2. 
—  Ä^v.  Sr.  9, 11, 1  vielleicht  Stand 
halten,  am  Orte  verbleiben.  Kaus.  ver- 
stehen, Jätakam.  20.  —  Mit  sampra, 
°dhärita  getragen,  so  v.a.  empfunden 
(Schmerz),  Hem.  Par.  2, 14. 

flfAara  2.  m.  a)  Berg,  Kir.  15, 12;  Dhar- 
raasarm.  7,  25;  10,  15.     [Yudh.  4,  57; 
,    8,  85;  S  I,  73,  5;   (89,  2/3;   vgl.  Ko.  9 
V.  u.).] 

°dharaka  m.  Aufbewahrer,  Kaut.  97, 
9  v.u. 

dharana  2.  f)  zu  streichen  nach  Zach. 
Beitr. 

°Dharaniga  m.  N.  eines  Mannes, 
Prabandh.  267, 3  v.  u. 

dharanija  m.  Baum,  Da^ak.  (1883) 
141,  3. 

Dharanidäsa  m.  N.pr.  eines  Lexiko- 
graphen, Zach.  Beitr.  2. 

°dharaniruha  m.  Berg,  Govardh.  674. 

dharanihhrt  m.  "Fürst,  H  16,27. 

°dharanendra  m.  =  Sesa,  S  I,  28, 12 
v.  u.  (Ko.);  76, 4  v.  u.  (Ko.);  86, 14  v.  u. 
(Ko.);  168,11  (Ko.);  171,3  v.u.  (Ko.); 
211,9  (Ko.);  333,  10  v.  u.  (Ko.);  377, 
7  V.  u.  (Ko.).  N.  eines  Fürsten,  Pra- 
bandh. 311, 10. 

°dharanandinl  =  Pärvati,  Govardh. 
183. 

°dharasamstha  Adj.  berggestaltig, 
berghoch,  Kir.  XV,  12. 

dhara  "Stätte,  H  XLIII,  88. 

dharätura^ah  auch  Suk.  t.  o.  17  (p.  30, 
Z.  30). 

dharädhara  m.  "Fürst,  Suk.  t.  o.  60 
[p.64,3]. 

°dharädhärin  m.  Berg?  H  46,  81. 

dharädharendra  m.  Bein,  des  Himavat, 
Si^.  1,  5. 

°dharadhi,4vara  m.  Fürst,  S 11, 319, 22. 

°dharädhra  m.  Berg,  81,605,8. 

°dharäpäla  m.  Fürst,  S  II,  351, 17. 

°dharäprstha  n.  Erdboden,  S  I,  35,  5. 

dharitridhara  m.  Berg,  Kir.  16,  55; 
Dharmasarm.  9, 67. 

°dharitridharavara  m.  =  Himälaya, 
Srik.  XXI,  53. 


dharitrlbhrt    m.    Fürst    Bhoja,    am 

Schluß  des  Komm,  zu  Yogas. 
dharimameya  Adj.  was  gewogen  — , 

nach  Gewicht  verkauft  wird,  M.  8, 

321. 
"dhareSa  m.  Fürst,  S  I,  436,  6. 
dharma  11.  Bogen,    Dharmal  17,  66. 

[S  1,53,2;  203,3;   211,7;   11,218,8.] 
dharmakämärthasambandha  m.   so 

V.  a.  Eheschließung,  MBh.  1,  74, 20. 
2.  dharmakilya  Adj.  das  Gesetz  (buddh.) 

zum  Körper  habend,  Vajracch.  43,  8. 
dharmacak§us  n.  ein  Auge  des  Ge- 
setzes (buddh.),  Vajracch.  38, 19. 20. 
°<?/m»•macär^<aPflichterfüllung(=sam- 

bhogakniä),  S  I,  36,  6. 
°I)harmatanUja    m.  =  Yudhisthira. 

Yudh.  7,  48.  50. 
dharmata  Jatakam.  14, 16.    Instr.  am 

Ende  eines  Komp.  so  v.  a.  vermittelst, 

vermöge,  Divyävad.  180,  24;  281,  31. 
dharma{ti)  zu  Recht  — ,  zum  Gesetz 

werden,  Kulärnava  9,  59. 
dharmadruh  Adj.  das  Gesetz  — ,  das 

Recht  verletzend,  Mahävirac.  22, 18. 

°m.  so  V.  a.  räk^asa,  Mahävir.  1, 6\ 
dharmadrona  Bez.  der  Gesetzbücher 

Manu's,  Vasistha's,  Yäjnavalkya's  und 

Gautama's,  Käty.  Sräddhak.7;  Komm. 

zu  Gobh.  Sräddhak.  7,  21. 
*dharmadhätuniyata    m.    ein    best. 

samädhi,  Mahävy.  9. 
dharmadhäraya    Adj.    das   Gesetz 

aufrecht  erhaltend,   Maitr.  S.  3,  8,  9 

(lOS,  4). 
dharmadhvajavant  Adj.  =  dharma- 

dhvaja  1.  b),  MBh.  7, 195, 4. 
Dharmanandana  m.  °=  Yudhisthira, 

Saug.  36, 1. 
dharmapä^a  m.  auch:  Fessel  — ,  Band 

der  Pflicht. 
dharmaputraka   m.   Adoptivsohn,   in 

FärvaU°. 
° dharmapranidhi  m.  Tugendwächter, 

S  I,  139, 3. 
dharmapreksa  Adj.   für   das   Rechte 

ein  Auge  habend,  R.  2,  85, 16. 
°dharmabandhu    m.    brother    in   the 

faith,  Prabandh.  209,  7  v.  u. 
dharmabhagna  Adj.  der  seine  Pflicht 

verletzt  hat,  Hariv.  7342. 
°Dharmabhu  m.  =  Yudhisthira,  Yudh. 
6,  55. 
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dharmayati  —  dh&nyatvac 


dharmay{ati)  jemand  die  Gesetze  be- 
folgen lassen;  gestatten,  daß  er  die 
vorgeschriebenen  Gesetze  befolgt, 
Vasistha  15, 15.  16. 
dharmayajfia  m.  Tugendopfer,  ein  ge- 
rechtes Opfer  (nicht  blutig),  Jäta- 
kam.  10. 
"DharmayaSas  m.  N.pr.  eines  Mannes, 

jr.  Müller,  Ren.  312. 
*dharmaräjaputra  (so  zu  lesen)   m. 
ein  wahrer,  geistiger  Sohn  Buddha's, 
Mahävy.  48, 16. 
"dharmavattva  n.  Attributhaftigkeit, 

Kuval.  fol.  3^  Z.  3. 
dharmavahikä  8.  vahikä. 
dharmavänijyaha    m.   =   dharmavä- 

nijaka,  MBh.  3,  31,  5. 
dharmaväha    Adj.    das    Eecht    zum 
Vehikel    habend,    sich    vom   Gesetz 
leiten  lassend,  MBh.  13,  159,44. 
dharmaviplava  m.   Rechtsverletzung, 

Kir.  1, 13. 
dharmavirodhavant  Adj.  das  Recht 
beeinträchtigend,    alles   Recht   ver- 
letzend, R.  ed.  Blomb.  2, 36, 29. 
dharmasartra  Tugendkörper,  die  Ge- 
samtheit   der    Tugenden    jemandes, 
Jatakam.  22, 66. 
dharmasätapraticchanna    Adj.    mit 
dem  Gewände  der  guten  Sitte  bekleidet, 
so  V.  a.  nackt,  Divyavad.  165, 17. 
"dharmasilä   f.   stone  of  piety,   Pra- 

bandh.  214, 4. 
dharmaSravana  n.  das  Anhören  einer 

Predigt,  Jätakam.  9.  24.  25.  27. 
dharmasamjüa     Adj.      Pflichtgefühl 
habend.     Nom.  abstr.  °tva  n.  Jäta- 
kam. 21. 
Dharmasatyavrateyu  m.  PL  so  v.  a. 
hharmeyu,     Satyeyu     und     Vrateyu, 
Bhag.  P.  9,  20, 4. 
Dharmasägarata.  N.pr.  eines  Autors, 

Festgr.  55  fL 
"Dharmasünu  m.  ==  Yudhisthira,  Kir. 

XVIII,  48. 
dharmasetu   m.    °ein    Gebäude    zu 
frommen  oder  wohltätigen  Zwecken, 
Kaut.  171, 1. 
"dharmastlüya    Adj.    für  die  Zivil- 
gerichte bestimmt,  Kaut.  58, 11.    Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  78,  Anm.  4. 
"dharmasthiya,     dharmesthlya    m. 
Richter,  S  II,  245, 19. 


°dharmasthlya  n.  Gerichtswesen,  Kaut. 

146,  9  u.  a.  (Titel  des  3.  adhikarana). 

°dharmahasta  m.  Versprechen  durch 

Handschlag,  Srlk.  X,  7. 
*  dharmärthika    Adj.     nach    dharma 

strebend,  fromm,  Mahävy.  126, 1. 
°dharmävasathin    m.     Leiter    einer 

frommen  Herberge,  Kaut.  144, 4. 
dharmigrähaJcamana  n.  ein  Beweis- 
mittel, welches  ein  Objekt  in  der  be- 
stimmten Eigenschaft  erkennen  läßt, 
Sämkhyapr.  59, 3. 
*dharmodgata  m.   ein  best,  samädhi, 

Mahävy.  21, 63. 
Bhar^ana  °m.,  N.  eines  Fürsten,  S  11, 
360,  21.  —  n.  *Bezwingung,  Mahävy. 
244,  134. 
dharsanl  liederliches  Weib,  vgl.  Hem. 

Par.  2,629?  [Z.]. 
*dhar?inl  freches  Weib,  Suk.  t.  o.  28 

[p.  39, 13]. 

°dhavana  n.  =  kampana,  H  XIV,  42. 

dhavala  2.  c)   Harsac.  178,  8;    Dhar- 

masarm.  2,  25.     Särngadharap.  966; 

Schol.  zu  Häla  460;  Komm,  zu  Harsac. 

20, 1 1 ;  236, 3.  [Z.j  —  =  svämyanuymjin 

[dhavam   hhartäram    länti   grhnantlti 

dhavaläh]  und  =  subhra,  Haravijaya 

10,  3.  [12,  4.] 

°dhavalageha  n.  =  väsageha,  S  I,  577, 

11  V.  u.  (Ko.). 
°dhavalana  n.  Weißfärber,  S.  I,  184, 1; 

213,4;  283,1;  11,15,1. 
2.    dhavalapaksa,     6ii  6,  45,     ist 

°vihamgama  m.  Schwan. 
dhavalapuränasamuccaya  fehlerhaft 

für  sakalapuräna°. 
°dhavalavihaga   m.   ==  hamsa,    Srlk. 

IX,  38. 
Dhavalasmfti  f.  Titel  eines  Werkes. 
°Dhavalika  f.    N.  einer  Kuh,  Kams. 

III,  22«. 
°dhavallkr     whiten,     Harsac.  42,  12; 

126,16;  157,11. 
°dhavitrt  Frau  eines  Grobschmiedes, 

S  I,  414, 3. 
1.  dhä  mit  abhi,  S.  152,  Sp.  1,  Z.  2 
lies  dbhihita.  —  Mit  anvava  Äpast. 
Sr.  8,  11, 16;  Grhy.  17,  5.  —  Mit  ä 
[vacanam],  approve,  Pürnabh.  165,  2 
(or  confused  with  avadhärya?); 
[svarüpam]  assume  (confused  with 
ästhäya?),  Pürnabh.  284, 12.   —  Mit 


samä,  samähita  bei  den  Rhetorikern 
so  V.  a.  gedämpft,  unterdrückt.  *Pass. 
in  eine  andachtsvolle  Stimmung  ge- 
raten, Mahävy.  81,  5.  —  Mit  abhyupa 
3.  streiche  Med.  —  Mit  "samupa 
erzeugen,  Kir.  X,  20.  —  Mit  anuni, 
anunihitäl},  nacheinander  geordnet, 
Maitr.  S.  4,  6,7  (89,9).  —  Mit  "äni 
anlegen  (ein  Instrument),  H  24, 48.  — 
Mit  vini  6.  vinihitätman  an  der 
angeführten  Stelle  bedeutet:  keine 
Aufmerksamkeit  jemandem  (Lok.) 
schenkend.  —  Mit  sampi  schließen, 
Divyavad  232, 19.  —  Mit  pra,  *cit- 
tam  (dieses  wohl  zu  ergänzen),  den 
Geist  auf  etwas  richten,  Mahävy. 
39,  4.  —  Mit  V  i  Akt.  sich  bemühen 
um  (Dat.),  Kir.  1,  3,42;  °  verscheuchen, 
Mgs.  II,  7, 1^  —  Mit  sam,  Partie. 
samhitd  und  sdmhita;  s.  auch  bes. 
—  Mit  ahhisam  1.  lies  (Akk.)  statt 
(Lok.). 

dhäti  "Menge,  Schaar,  S  I,  423, 14  v.  u. 
(Ko.);  605,6  v.u.  (Ko.).  -  °=väji- 
vähinl,  Reiterheer,  Kuval.  1, 133. 

dhätaklkhanda  Dharmaäarm.  4,3. 

dhataviya  Adj.  aus  Erzen  bestehend, 
Haravijaya  2,  50. 

dhä  tu  m.  =  °vädyaprakära,  H5, 55; 
26,  86  [Ko.:  vistäral},  karanas  caiva 
viSuddho  vyaüjanas  tathä  |  catväro 
dhätavo  jüeyä  väditrakaranäsrayäfi  ||]. 

°dhatuk?arana  n.  Ejakulation,  S  I, 
8,11  (Ko). 

°dhätuvikrti  f.  Legierung,  81,10,15 
V.  u.  (Ko.). 

°dhätrsunu  m.  des  Schöpfers  Sohn 
=  Närada,  Yudh.  2, 10. 

°dhänurdharya  Adj.  zu  dhanurdhara, 
S  1,601, 2.  «i^ 

dhänurveda  zu  streichen,  da  a.  a.  0. 
dhätuväda  zu  lesen  ist. 

°dhanu?a  Adj.  zu  dhanus,  H  43,  170. 

Bhänyakafaka  N.pr.  eines  Landes, 
JRAS  1876,  S.  27.  Vgl.  Burgess, 
Archaeol.  Survey  of  Southern  India, 
No.  3,  S.  45.  54;  Hiouen-Thsang  2, 
110. 

dhänyajlvin  Adj.  von  Körnern  lebend; 
m.  ein  solcher  Vogel,  R.  ed.  Bomb. 
4,  58,  24. 

*dhänyatvac  f.  Hülse,  S  I  404,10  v.  u. 
(Ko.). 


dMnyapUla  —  dhUmaräkta 
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dhänyapüla  m.  ein  Büschel  Getreide, 

Komm,  zu  Ä^v.  Sr.  9,  7, 18. 
dhänyamiSra    Adj.    Korn    mischend, 

—  fälschend,  Yäjn.  3,  211. 
dhänyaräja    im    Spruche:     yavo    'si 

dhänyaräjo   'si,   Mit.  1,  35,  a,  16   zu 

Yäjn.  1,  230.  —  Der  ganze  Spruch 

Visnus.  48, 17. 
*dhänyä  Koriander,  E  848  (A). 
°dhänyäka   [n.?]    Koriander?    Y  234; 

E  824  (R.). 
dhämaha    (n.?)     ° "Wohnstätte,     S  ü, 

218,  10. 
1.   dhaman    vgl.   Ludwig   in   Kuhn's 

Z.  28,  240  ff. 
dhämanidhi   Navasähas.  1,  79.    Zitat 

bei  Mahendra  zu  Hem.  Anek.  2,  266. 

[Z.] 
dkämavant    Adj.     mächtig,     kräftig, 

Kir.  1,43. 
dhämädhipa     m.     auch     H  33,  15; 

Sürya^.  54 «i. 
^dhaniyati  Amit.  XX,  2? 
dhäya  nach  Darila  Bündel. 
dhäyina  (?)  Kaus.  34, 10. 

1.  dhära  1.  f.  l  Man.  Grhy.  1,  10.  11. 

2.  dhära  2.  a),  Dharma^arm.  7, 46. 
dhäraJca    *m.    "Erzieher,    Prabandh. 

209,  8  (in  bala°). 
dhäranä    "Stellung,   S  I,  392,9   v.  u. 

(Ko.). 
°dhäranika  m.  Schuldner,  Kaut.  174,7; 

175,  15. 
dhärani  H28, 40  [in  °khuradhäram 

—  khurädhäropala]. 
dhärayisnu  Adj.  °zu  halten  fähig  oder 

vielleicht  besser:  ertragsfähig,  Mgs 
11,11,6. 

dhäralopaka  n.  wohl  ein  best.  Be- 
gehung, Verz.^.  Oxf.  H.  62,  a,  29. 

dhära  ° = prcMiävise^a,  Srik.  XVIII,  28. 

Dhärä  i.  N.  "einer  Hetäre,  Prabandh. 
79,5  v.u. 

dhärägrha  n.  auch  H  37, 10.  —  "m. 
Badezimmer,  H  43, 249. 

dhäräjala  n.  "Stromwasser,  H  5, 115 
(Ko,). 

[dhäräpatha,]  rathanemi°  so  v.  a. 
Radspur,  Dharmasarm.  7, 48. 

*dhäräla  Adj.  in  Reihen  sich  be- 
wegend, Manm.  636,  3  [im  Prakrit]; 
scharf  (Schwert),  Prabandh.  202, 
3  v.  u. 


dhärävant  Adj.  "mit  Strömen  (Blutes) 
versehen,  Yudh.  7, 103. 

°dhärävähiJca  ununterbrochene  Folge, 
Suk.  t.  0.  33  [p.  43, 2]. 

°dhärävähin  Adj.  so  v.  a.  ununter- 
brochen (samtänarUperia  nirantaram 
avasthita,  sagt  Ghäte),  Uttarar.  IV,  3". 

°dhäräsadanan.  Badezimmer,  Padyac. 
I,  43  \ 

dhäräsalila  n.  =  dhäräjala,  Dharma- 
sarm. 2, 19;  krpäna°  18,  24. 

*dhärmapaftana  ü.  schwarzer  Pfeffer, 
S  I,  206,  5  V.  u.  (Ko.). 

dhärmika  *m.  =  Bodhisattva,  Mahavy. 
22,  16. 

dhär^tya  n.  °==  sädrsya,  SrIk.  IX,  32. 

1.  dhäv  mit  abhiprati  zulaufen  auf 
(Akk.),  Maitr.  S.  4,  6, 4  (14,  17).  — 
Mit  abhivi  hindurchlaufen  zwischen 
(antarena;  von  einem  Wege  gesagt), 
ÄpastSr.  10,  20, 11.  —  Mit  sam  eine 
Existenz  (Akk.)  durchlaufen,  Divyä- 
vad.  534,  6. 

2.  dhäv  Kaus.  *  waschen  lassen,  Mahävy. 
281,  58. 

°dhäva  s.  karidhävadharani. 

2.  dhävana  n.  *das  Waschenlassen  eines 

Gewandes  von  einer  nicht  verwandten 

Nonne,  Mahävy.  260, 6. 
dhävani  f.  "eine  der  Personifikationen 

der  Glücksgöttin,  Mgs  II,  13, 6  ^ 
dhigjätiya,   NandTsutta  (1880)  p.  297. 

331;   Pulle,  Giorn.  Soc.  As.  Italiana 

4,  143;    Meyer,  Hindu  Tales  p.  130 

Anm.    [Z.] 
dhigväda  m.  Tadelwort,  Tadel,  Jäta- 

kam.  11,  13;  13,  31;  22,  28;  24,  31. 
"dhireya  m.  ?    S  I,  533,  4  v.  u.  (Ko.: 

vähinikä  hradä  nadlnäm  dhireyäs.) 
Dhi$ana  m.  Name  eines  Arztes,   S  I, 

509, 8;  —  eines  "Königs,  S  I,  550, 7. 
dhisnya  5.  a)  Haus,  Kuttanim.  9. 
dhitä  f.  Tochter,  Zach.  Beitr. 
dhimant  *m.  =  Bodhisattva,  Mahävy. 

22,3. 
dhira  *n.  Safran,  Srik.  VII,  16. 
Dhlrä  f.   N.  einer  Kuh,  Kams.  111,22". 
dhirt   Adv.  mit  kr  ermutigen,   Jäta- 

kam.  14. 
°dhivaratä    f.     die    Betätigung    des 

Fischers,  Prabandh.  47, 9  v.  u. 
Dhtvari  f.    °N.    einer  Kuh,    Karos. 
i      III,  22'=. 


dhutaguna  m.  =  dhuta°,  Saddh.  P.  75. 
°dhuti  f.  Schütteln,  HXXXI,14;  XLI,48; 

Srik.  V,  6;  XII,  31;  XIII,  4. 
°dhunina  m.  Meer,  H48, 82. 
°Dhundhukka    N.  einer  Stadt,   Pra- 
bandh. 207, 1  V.  u.;  238, 1. 
°dhumdhumdhumärava  Zuruf  an  die 

Kühe(?),  Kams.  III,25\ 
Dhundhumant  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 

des  Kevala,  VP.  4,  1, 19  (20).    Ban- 

dhumant  v.  1. 
dhumadhumäy(ate)  onomatop..  Komm. 

zu  Kir.  6,  4  fehlerhaft  für  ghuma- 

ghumäy. 
dhurä  °=sämya,  Srik.  X, 43;  °=bhangi, 

Srik.  XVI,  17. 
dhuräniksepana  Adj.  als  Beiw.  eines 

caitya  der  Malla,  Divyävad.  201, 5. 
dhurya  1.  b)   Nom.  abstr.  °tä  f.   Sil 

1,41. 
1.  dhu  mit  ava,   °dhüta  verschmäht, 

Jätakam.  13.  —  Mit  ä  *  abschütteln 

(Sünden  u.  dgl),  Mahävy.  126, 73.  — 

Mit  samud  Z.  5  lies  samudbhüta 

St.  samuddhüta. 
dhu    ("am    Ende    eines   Komp.)    ab- 
schüttelnd, H  XLIII,  284. 
dhunksnä  f.  TS.  5,  5, 19, 1  nach  dem 

Komm,  eine  weiße  Krähe. 
dhutaguna   m.    eine  best,   asketische 

Lebensregel,  Mahävy.  245;  Divyävad. 

61,28;  62,3;  393,23.  Vgl.  Mahävy.  49. 
dhünay  mit  vi  auch  H  12,  81. 
°dhupakupikä    Räuchergefäß,     S  II, 

30,4. 
°dhupaghatikä  Räuchergefäß,  Sil, 30, 

7  V.  u.  (Ko.). 
°dhüpanipa  (m.)  Räuchergefäß,  S  II, 

301,  10. 
dhüpay  mit  anu,   dnudhupita  nach 

Aufrecht  umnebelt. 
°dhumaghumäyita  Snigt.  9"?  {kvacid 

dhümaghumäyito  . .  .  °parimalair  asau 

malayamäriitah  spandate). 
Bhumadhvaja  m.  °N.  eines  Astrologen, 

S  II,  249,  20. 
Dhümanetra  m.   N.  pr.  eines  Berges, 

Divyävad.  107, 6  ff. 
dhümay  mit  abhi,  °dhumita  in  Ver- 
bindung mit  di^  =  dhumita  2.  (wie 

statt  b)  zu  lesen  ist),  Sis.  17, 41. 
dhümärakta  Adj.  mit  Rauch  gefärbt, 

Sat.  Br.  6,  3,  1, 26. 
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dhümarihä  —  dhvajabandha 


dhümarika,  Gaüdavaho  639  (Komm.); 

vgl.  dhamarl  in  Zachariae's  Beitr.  z. 

ind.  Lex.  S.  G6.   Im  Komm,  zu  Kalpa^ 

sütra,    Samacari  45  ed.  Jacobi  heißt 

es   (p.  124):   mihikä   dhtisari.     Lies: 

dhümari,     nicht    dhüsarl     (Char- 

pentier,  ZDMG  73, 148).   [Z.] 
*  dhümari  f.  Nebel,  Zach.  Beitr. 
dhnmala    (in   Nachtrag   5    fälschlich 

dhutnila)  1.  Vasav.  184, 1. 
tlhamavarti  t  eine  Art  Zigarette,  auch 

Muk.  52, 3. 
dhntnäy  mit  sam  rauchen,  Divyävad. 

107,  7. 
dhümrä  m.  wohl  Kamel,  TS.  1,  8,  21, 1. 

In  der  Bed.  4.   MBh.  1,  63,  49.    PI. 

N.  pr.  eines  rsi- Geschlechtes,  ß.  ed. 

Bomb.  3,  35, 31. 
dhümraka    Adj.    grau,   als   Bez.   der 

elften    unbekannten   Größe,    Colebr. 

Alg  228. 
"dhurana  =  uddhülana,    S  I,  339,  10 

(Ko.). 
Dhürjati    m.    1.   auch   Srik.  4,  4.  18; 

Suk.  t.  0.  19. 
dhürta   m.    als   Bein.   Skanda's,    AV. 

Pari^.  20, 4. 
*dhürtalavana  n.  eine  Art  Salz,  Zach. 

Beitr.  84. 
dhurti  als  Beiw.  ßudra's,  Maitr.  S.  1, 

8,  5  (121,  10).    Statt  dessen  dhürta, 

Äpast-Sr.  6, 11,3. 
Dhürtila  m.  °N.  eines  Räubers,  S  11, 

328, 17. 
dhuryuja  m.  nach  Nllak.  Wagen,  MBh. 

7,57,7. 
dhalika  »Staub,  S  I,  78, 15  (Ko.). 
*dhüliguccha    wohl  =^  °ka,    Zach. 

Beitr. 
dhuliputl  etwa  ,.Sandsack",  Govardh. 

149.      Dient    erhitzt    aufgelegt    als 

schweißtreibendes  Mittel. 
°dhillipotall  =  dhülipufi,    Govardh. 

149  (Ko.). 
dhullhadamba  m.  Harsac. (1936) 486,8; 

263, 5;  Karnasundarl  11, 1;  S  II,  205, 

15  (Ko.). 
"dhültkadambäy^ate),   Karnas.  II,  1" 

wie  die  Pflanze  *dhalikadamba  wirken. 

Gemeint  ist  wohl  eine  dornige  Capparis- 

Art.    pw  gibt  C.  trifoliata  an,  die  ist 

aber   „unarmed"    (ßoxburgh,    Flora 

indica  n,  571). 


"dhullsäla  ?     S  II,  28,  5  v.  u.  (Ko.): 
marakataparägaSdbdenätra   dhüliMla- 
vat  marakaiakhan^äni  grähyäni. 
ßhüsarä  {*t.  ä)  °N.  einer  Kuh,  Kams. 

III,  22«. 
dhusarita  auch  H  19,21. 
°dhüsarlkr  grau  färben,  S  1, 114,9  v.u. 

(Ko.);  Harsac.  180,20;  191, 14. 
dkrtarä^tra  m.  °=  hamsa  [pw:  *ein 
best.  Vogel],  S  II,  206, 5.  —  "niler  of 
a  kingdom,  Vas.  15, 1.  —  N.  pr.  eines 
Gänsekönigs,  Jätakam.  22. 
°Dhrtarästrasuta  m.  =  Suyodhana, 

Kir.  n,  16. 
°I)hrtara$trasUnu  m.  =  Suyodhana, 

Kir.  II,  45. 
dhrtasrl  Adj.  dessen  Glück  feststeht, 

Si^.  3, 82. 
°dhrtä§a  Adj.  der  seine  Hoffnung  setzt 

(auf:  Lok.),  Visnubh.  VII,  19^. 
°dhrtikara   Befriedigung  gewährend, 

S  I,  432,  3. 
°dhrtibhava  Adj.  aus  der  Befriedigung 

entstehend,  Pärijätam.  II,  69  <*. 
dhrs  +  °samni  schänden?  Suk.  t. o. 26 

[p.38,21]. 
dhr^tatä  f.  Kühnheit,  Sis.  1,30. 
dhena  2.  lies  dhenä  st.  ghenä. 
dhenuka  *n.  Kuhherde,  S  I,  198, 3.  — 
*quidam  coeundi  modus,   E  569  (ß). 
577  (A). 
*dhenusyä  Milchkuh,  Sil,  11,7. 
*dhainukau.  eine  Art  Coitus,  E556(K). 
°dhairyayuj  AAj.=  dhira,  Yudh.  8,42. 
dhorana  °Adj.  (?)  trabend,  zu  traben 

verstehend.  Kaut.  138, 4. 
dhorana  [nach  dem  Ko.  *n.]  Fahrzeug, 
H  35,  27.  —    Trab,  H  40,  34  (Ko.). 
°m.  Trab,  Kaut.  134, 2.  12.  Vgl.  val- 
gana. 
dhoranl  °Bach,  S  I,  311,7  v.  u.  (Ko.). 
—  Beihe,  auch  SrIk.  3,  26;  Muk.  36, 
7  V.  u. 
"dhoritika  n.  \jßyf*dhoritaka  n.]  Trab 

des  Pferdes,  S  I,  501, 1  v.  u.  (Ko.). 
°dhova'^iki  Wäscherin,  S  1, 254,12  v.u. 

(Ko.). 
°dhaurita    n.    Trab,    Manm.  III,  2". 

Kams.  11,21«. 
*dhaureya  Adj.  =mukhya,  Harsac.  58,7 

[pw  aus  Hemadri]. 
°dhmäyaka  m.  Bläser  (d.h.  Schmelzer), 
Kaut.  87, 10. 


1.  dhyä  mit  abhi  4.  jemandem  (Lok.) 
etwas  (Akk.)  antun,  Mahävirac.  8,11. 
—  Mit  ni  sehen,  betrachten,  Kir, 
4,26  v.l.;  10,46.57;  14,58;  einsehen, 
ergründen,  Mahävy.  245,  1055.  — 
*Kaus.  nidhyäpayati  wohl  überreden, 
zu  überreden  suchen,  245,  1059. 
dhyand  m.  eine  best.  Personifikation, 

Maitr.S.  2,  9, 1. 
dhyänägära   Andachtsgemach,    Jäta- 
kam. 7. 
dhyänia   Pracandapandava  22  =  Vid- 
dha^älabh.*)  II  22  (wo  syäma  steht); 
Mahavy.,  Index;  Mahavastu  1, 407.  — 
dhyämala,  Damayantik.  185,11  (v.l. 
Syämala).  [Z.]  *)  Die  Hdschr.  Puna  516 
(1887—91)  hat  von  erster  Hand  die 
Lesart  dhydma. 
"dhyämanikä  =  jrmbhitam,  H  22,  44 

(Ko.). 
dhyämala  Adj.  dunkelfarbig,  schwarz, 
unrein,  Dharma^arm.  2,70;  5,67.  [S  I, 
66, 1  =  malina.] 
dhyämalatä    "Abstr.    Schmutz,   S  II, 

348,  17. 
dhyämall    Adv.    mit    kr    schmutzig 
machen,  verunreinigen,  Dharma^arm. 
81,5,39. 
dhyämlkarana  *das  Verzehren,  Ver- 
brennen, Mahävy.  245. 
°dhrasa    [nach  dem  Ko.  m.]    eine  Art 

Waft'e,  H  43, 154. 
dhruva,  f.  ä  (sc.  vrtti)  auch:  eine  best. 
Art  des  Lebensunterhaltes,  Baudh.  3, 
1,7;  2,7.  10. 
dhruva    =    gltibheda,    Bälaramäyana 
p.  10, 12  =  Pracandapandava  p.  4. 16. 
[Z.] 
dhruva    °N.   eines   tlrtha,    Kams.  16, 

12  V.  u. 
°dhruvagiti  a  kind  of  rlitonation,  Har- 
sac. 22, 14. 
dkvamsa  m.  nach  dem  Ko.  °=  Ver- 
nichtung, S  I,  149, 6  [149,  7  V.  u.]. 
dhvaja  m.  *  Schnapsbrenner,  S  I,  430,1; 
448, 1 1  [Ko.  erklärt  aber  mit  tilam- 
tuda^.   —   °f.  (ä)  Flagge,  1,501,14 
V.  u.  (Ko.  in  jayadhvajä);    616,  14 
(Ko.);  II,  21, 15  V.  u.  (Ko.). 
°dÄ«;o^a(^Myi;MZan.  Fahnentuch,  S  1,35,2. 
dhvajapafa  auch  Suk.  t.  o.  30. 
dhvajabandha   m.   °eine  Art   Coitus, 
E  593  (D). 


Dhvajavada  —  natyUha 
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*Dhvajavada  m.   N.  pr.  eines  Mannes, 

gana  tikädi  in  der  Käs. 
dhvan  +  °ä    sprechen,     Suk.  t.  o.  6 

[p.  19,  2]. 
dhvana  m.  *Laut,  Ton,   S  11,291,12? 
dhvanana   das  Klingen   überh.,   Srik. 

1,46. 
dhvani    m.    °=   sabdahrahma,     SrIk. 

XVII,  22. 
*dhvanilälä  und  *dhvanililä  f.   v.  1. 

für  dhvaninälä,  Zach.  Beitr.  92. 


*dhvanya  Adj.,  Zach.  Beitr. 
Dhvanyäcärya    =    Änandavardhana 

und  Verfasser  des  Dhvanyäloka.  Vgl. 

Piscliel,  ZDMG39,315. 
dhvasmanvänt  1.  lies:  befleckt,  so  v.a. 

verunehrt,  verleumdet,  RV.  6,  15, 12; 

7,  4, 9.     Es   ist   tvd   oder   tväd  zu 

lesen. 
°dhvänks  heulen,  Öuk.  t.o.  15  [p.  29,29: 

dhvänksitavyam]. 
ähvätiksa  1.  c),  Slläüka  1,272. 


°dhvanksaraksasa    m.    Unhold   in 

Krähengestalt,  S  I,  48, 1. 
*Dhväjavata  m.   N.  pr.  eines  Mannes, 

gana  tikädi  in  der  Ks^. 
*Dhvüjavatäyani    m.     Patron,    von 

Dhväjavata  ebenda. 
;  *Bhväjavadäyuni    m.     Patron,    von 
j      Dhvajavada  ebenda. 
'  °dhvänavant   Adj.    erschallend,    Pra- 
I     bandh.  104, 6  v.  u. 
i  dhvänta  "sausend, brausend,  Mgs  1,13,4. 


N 


2.  na  auch:  nein. 

nakula    Geldsack,     ZDMG  67,  125. 

[Z.] 
nakulaka  m.  vielleicht  eine  Art  Geld- 
beutel, Divyävad.  124,  2. 
*nakulä<}hyä,  lies  *nakulädyä  f.,  die 

Ichneumonpflanze,  Räjan.  7, 95. 
°naklamkara  m.  Mond,  H24, 44. 
naktamcara  m.  °Mond,  H  20,  54. 
naktambhojin  Adj.   =  naktabhojin 

(so  v.l.),  MBh.  3,13734. 
°naktammukha  n.  Beginn  der  Nacht, 

H  XX,  28;  XL,  47. 
nakra  [m.?j  ° eine  Art  Schlachtordnung, 

Manm.  III,  IS«"". 
°nakriyä  [1.  °nakrikä'i]  =  makarikä, 

S  II,  21,  2  V.  u.  (Ko.). 
nakrl   Krokodilweibchen,   S  II,  51,  12 

V.  u.  (Ko.). 
Naksatra  m.  N.  pr.  eines  Ekäda^ängin, 

Vardhamanac.  1,48. 
°naksatraksetra    n.    =    Himmels- 
gewölbe, S  I,  605,  2. 
naksatradevata^AAj.  (f.«)  die  Sterne 

oder  die  MoMhäuser    zur  Gottheit 

habend,  Äsv.  Grhy.  2,  4, 12. 
°naksatramäsa  m.   Sternbildermonat, 

Kaut.  108,  4  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  1G7,  Anm.  8. 

Itak§atravanija   m.   =  Dieb,   S  II, 
245,  22. 
dksatrasavas,  vgl.  Geldner  in  Kuhn's 
Z.  27, 215. 
aksatropajlvin   m.    Astrolog,    Vijfi. 
zu  Yäjfi.  3,  289  f. 
nakha    m.  n.    "Nägelmal,    S  I,  15,  2; 
H  XVII,  102;  XLIII,  177. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°nakhacchedinl  f.  Nagelschere,   Pra- 

bandh.  S.  9,  5.    (v.  1.  aksara°.) 
nakhacchedya   n.    °das   Kratzen   mit 

den  Nägeln,  Y  116.  123. 
°nakhadäna  n.  das  Kratzen  mit  den 

Nägeln,  S  I,  188, 3. 
°nakhanivesa  m.  Nägelmal,  S  I,  588, 1. 
°nakhamukha  n.  Nagelspitze,  Manm. 

I,  10^ 
*nakharäyudha  m.  Löwe,  Suk.  t. 0.40 

[p.49,2]. 
°nakhalu   Nägelbeschneider,   S  I,  101, 

4  v.u.  (Ko.);  208, 16  (Ko.);  II,  9,2  v.u. 
(Ko.). 

°nakhavilekhana  n.  das  Kratzen  mit 

den  Nägeln,  V  116;  Y  116.  117. 
nakhänka  1.  m.  auch  H  17, 102. 
°nakharpana   n.    das   Aufsetzen   der 

Nägel    (=  nakhavilekhana,    Kamas. 

p.  116ff.),  Srügt.  15,13. 
nakhdvaputa    Adj.    mit    den   Nägelu 

gereinigt.   Subst.  PL  Bez.  bestimmter 

Körner,  Maitr.  S.  2,  6, 5  (66, 5);  4,  3, 8 

(47,  12). 
°nagajanman   f.   ==  Pärvatl,   Manm. 

646, 12. 
*nagajä  °=PärvatI,  H  XLIII,  104.  276; 

Srik.  V,  13. 
°naganandanf7(,  =  Fä,v\3iti,  811,300,13. 
*naganandinl  =  Pärvatl,  Manm.  646, 

10.  14. 
nagaradaivata  n.  die  Gottheit  einer 

Stadt,  Mrcch.  11, 18. 
°nagaranäyaka    m.     Stadtoberhaupt, 

5  II,  284, 15. 

*nagarapati    m.    Stadthaupt,     Sam. 
VIII,  123. 


nagaraman^ana  adornment  of  a  city, 
Vas.  142, 4. 

nagaramandanä  f.  Hetäre,  Väsav. 
142,  4. 

°nagaravastu  n.  =  granthiparna  (ein 
Parfüm),  S  I,  470, 15  v.  u.  (Ko.). 

°nagaräja  m.=parvataräja,  Yudh.4,95. 

°naga  =  Gauri,  H  43, 262. 

°nagätmajä  =  Pärvatl,  SI,  23, 5. 

nagäsman  m.  Felsblock,  Sil  15, 10. 

*nagaukas  m.  Vogel,  SI,  68, 3;  ^uk. 
t.  0.  43.  55  [p.  50,  28;  60, 19]. 

nagnacaryä  f.  das  Gelübde  des  Nackt- 
gehens, Divyävad.  339, 23. 

°nagnapracchanna  nur  mit  einem 
Oberkleide  versehen?  Kaus.  14, 0. 

nagna.4ravana  s.  sravana. 

*nagnäcärya  m.  Barde,  S  I,  247,  8  v.  u. 
(Ko.);  357,  15  (Ko.);  Kutt.  897. 

naghusa  =  nahusa,  Pürnabh.  227,  20. 

[nat,]  natita  wohl  so  v.  a.  überdrüssig; 
mit  Instr.  Hern.  Par.  1,  172.  Vgl. 
Hala,  S.  27.  —  Mit  vi,  °natita  hin 
und  her  tanzend,  —  schwärmend 
(Bienen),  Väsav.  180,3.  Vgl.wiwaiawa. 

na(}aneri  m.,  so  zu  lesen  st.  na^aneri  f. 

°nadin  Adj.  mit  Schilf  bestanden, 
Yudh.  2, 24  (vgl.  Kc). 

°natabhru  eine  Frau  mit  gebogenen 
Brauen,  Muk.  78'';  190'»;  Srngt.  19"; 
H  5, 112.  126.  144;  17,  73  etc.;  Örlk. 
6,  54;  9,  19.  26;   Padyac.  V,  7<=. 

natängi  f.  auch  Muk.  90''. 

°natimant  bowed,  bent,  Väs.  181,  2. 

natyüha  m.  R.  ed. Bomb.  2,  56,9;  103,  43 
{natyuha  gegen  das  Metrum)  an- 
geblich =  dätyüha. 

29 
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nad  —  naraka 


nad  mit  «»  Kaus.  schmähen,  Divyavad. 

540,  19.  —  Mit   abhivi  ein  lautes 

Geschrei  erheben.    Kaus.  abhivinä- 

dita   ertönend    von   (Instr.),    R.  ed. 

Bomb.  4,  30, 59. 
Hadä  1.  d)  =  nadd,  Rohr,  RV.  1,  32, 8; 

vgl  Pischel  in  ZDMG  35,  717  ff. 
nada  sound,  noise,  Yäs.  91, 3. 
nadadhra  Adj.  Flüsse  habend,  Hara- 

vijaya  5,  90. 
nadasy{ate)  brüllen,  Divyavad.  269, 3. 
nadihd  small  streani,  Harsac.  264,  16. 
nad'tna  m.  °lord  of  rivers,  Yäs.  25,  1. 
"nadlpäla  m.  Flußhüter,  Kaut.  00, 5. 
"nadibhrt  Flüsse  tragend,  H  5, 90  (Ko). 
nadimärga  m.  Flußbett,  Spr.  6988. 
Nadisa  m.  "Name  eines  Fürsten,  S  I, 

431,  8. 
nadlslsa  =  phenapinda,  JAOS,  Proc. 

1883,  Oct.  Vni. 
nadesa  m.  das  Meer,  Väsav.  73, 1. 
*naddhri  Riemen,  Snk.  t.  o.  16  [p.  30, 19]. 
"nanirvrta  Adj.  unbefriedigt.  Kir. 
7iantar    Nom.  ag.    °sich    verneigend, 

Yudh.  6, 79. 
nand  mit  abhi  Kaus.  erfreuen.  —  Mit 

samabhi  mit  großem  Wohlgefallen 

aufnehmen,  Jatakam.  22.  66.  —  Kaus. 

"beglücken,  SI,  88, 6.  —  Mit  samä 

sich  freuen,  Bhäm.  V.  270. 
[nanda,]   f.  nandl  =  nandi,  Freude, 

Divyavad.  37,  24  ff.;  Mahävy.  244, 121. 
nandaka  Adj.  "eine  Art  Saphir,  Kaut. 

77,1. 
Nandakumära    (Bhäm.  V.  4, 32)    und 

Nandasuta  (ebenda  4, 29)  m. Patron. 

Kr§ua's. 
»andathu  Sis.  13,  65.  [Z.] 
nand  an  a  °=  vidJiäyaka,  S  I,  459,2. 
Nandanabhatfäcärya  m.  N.  pr.  eines 

Autors,  Einl.  zu  Säsvata  XI,  N.  2. 
Nandasuta  s.  Nandakumära. 
Nandighosa  *name  of  Arjuna's  chariot, 

Väs.  142, 2. 
Nanditä    f.    N.  pi'.    einer    dikkumärl, 

Par^van.  3, 73. 
nandin   m.   °Stier,   Kaut.  170,6  (v.  1. 

°nodt°  für  "wandt");  Sl,  571,  7. 
Nandinl  °—  Ujjayini,  S  I,  135, 1. 
Nandimitra   m.    N.  pr.    eines    der  5 

Srutakevalin,  Yardhamänac.  1, 43. 
°Nandi?ena  m.    N.  eines  gana,    H 

46, 14. 


nandl  °Glückslied?  Mgs  I,  9, 29.  — 
°eine  Personifikation  der  Glücks- 
göttin, Mgs  II,  13, 6^ 

Nandopananda  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons,  Mahävy.  167,  51. 
Yok.  als  Ausruf  so  v.  a.  o  weh, 
Divyavad.  307, 1;  329,9. 

nandyävarta  m.  *Tabemaemontana 
coronaria?  Y  234.  —  °eine  Weizen- 
art, Mgs  11,6,4''. 

näpumsaka  1.  Maitr.  S.  2,  5,5  (53, 18; 
54,  9). 

nabhaScara  m.  *Yogel,  Suk.  t.  o  56 
[p.  61,9];  Yäs.  267,6. 

°nabhafykandiiyana  n.  und  °na- 
hhafykharjana  n.  Jucken  des 
Himmels  (sprichwörtlich  von  ver- 
geblicher Mühe),  Yisnubh.  YI,  8  (Ko.). 

°nabha}f,puramdhri  f.  =  apsaras, 
H31,44. 

°nabhasyate  zum  Himmel  werden 
(nabha  iväcarati),  S  I,  2,  3. 

nabha^sad  1.  Sil  1, 11. 

°vabhinnavrtti  Adj.  unentzweit,  Kir. 
I,  19. 

nabhoga  m.  °Yogel,  Suk.  t.  o.  44.  64 
[p.  52, 18;  66,  17].  —  °god,  deity,  Yäs. 
22,3. 

nabho'ngana  n.  Himmelszelt,  Himmels- 
gewölbe, Yäsav.  252,  1.  Ygl.  gaga- 
nängana. 

*nabhonadl  Himmels- Gaügä,  H19, 8 
(Ko.);  Kir.  YII,  18. 

"nabhobhid  H48,60. 

"nabhoyuvati  f.  =  apsaras,  H5, 52. 

°nabhorudh  Adj.  so  v.  a.  hoch  in  die 
Luft  ragend  (Berg:  nabha  äkäsam 
runaddhi  atyunnatatvät),  Yudh.  5,  7. 

nabhorüpa  2.  ist  oxytoniert. 

"nabhovartman  die  Luft,  Kir.  lY,  29. 

°nabhovyäpta  m.  eine  Art  Coitus, 
E  590  (S.). 

nam  mit  abhi  Kaus.  {°nämayati) 
hinneigen,  zuwenden  (cittam,  Jata- 
kam. 22.  —  Mit  upa  Muk.  48,  12 
{upanatagitam  wa)?  —  Mit  nis  Kaus. 
(°nä°  und  °na°\  ausstrecken,  Div- 
yavad. 7,6;  71,  4.  —  Mit  pari  °sich 
abspiegeln,  Srik.  11,4.  13.  20;  14,  62; 
23, 2.  —  Mit  vipari  Kaus.  °namayate 
Samk.  zu  Chänd.  Up.  6,  8, 3.  —  Mit 
abhipra,  °pranata  hingebogen  nach 
der  Seite  von  (Akk.),  Jätakam.  27.  — 


Mit  samabhipra  sich  tief  verneigen 

vor  (Akk.),  Jätakam.  24.  30.  —  Mit 

sam  Kaus.   unterwerfen,   Divyavad. 

446,1;  451,20. 
nama  m.  °  =  bhaktaloka,  H  43,  67. 
namaka   Adj.   das   Wort   namas   ent- 
haltend, ZDMG  41,  486  f. 
°namaskartavyatä  Ehrwürdigkeit, S I, 

434,  7  V.  u.  (Ko.). 
natnaskära  °respectful  message,  Har- 
sac. 38, 14. 
namasyatä    (°Abstr.)    Ehrwürdigkeit, 

S  I,  434, 4. 
namuci  1.  °dvis  Sis.  1,  51. 
"Namucibhid  m.  =  Indra,  Snk.XYII,17. 
"namrlkaraifa  n.  Beugen,  S  II,  74, 15 

(Ko.). 
naya.    Über  die  Bed.  des  Wortes  bei 

den   Jaina  s.  Zach.  Beitr.;   Ind.  St. 

16,  351  f.;  17, 39.  63.  —  *sort  of  game, 

chess  (?)   or  back  gammon  (?),   Yäs. 

284,  2. 
°Nayacakra  Titel  eines  philosophischen 

Werkes,  Prabandh.  274, 8. 
Nayacandrasüri  m.  N.  pr.  des  Autors 

von  Hammiramahakävya. 
Nayadatta    m.    N.  pr.   eines  Mannes, 

Kuttanlm.  36. 
°nayanaprtti  f.  Augenweide,  =  caitfM^- 

prlti  (s.  d.),  Ratirahasya  (ed.  Benares 

1912)  XIII,  2. 
nayanabudbuda   n.    Augapfel,    Susr. 

2,  303, 4. 
nayanavant    Adj.     Augen    habend, 

Mälatim.  (ed.  Bomb.)  97,  1. 
nayanaväri  Sis.  11,35. 
nayanasalila  n.  auch  Srlk.  16,  6. 
nayanämbu  n.  Tränen,  Kir.  2, 24;  Srlk. 

12,  32. 
°nayanämbhas  n.  Träne,  Srlk.  XII,  5. 
nayanäyudha?  Yikramänkac.  9, 52. 
°nayanärdha     [m.  n.]     Seitenblick. 

Govardh.  162. 
°nayaneya  Adj.  Augeu-,  Suk.  t.  o.  12 

[p.26,4]. 
nayavartman  n.  Politik,  Kir.  1,6. 
*nayavedin    °=   nttisästrqjüa,    S  I. 

176,  6. 
noyaÄina  Adj.  der  Klugheit  ermangelnd, 

Kir.  2,  49. 
nara  2.  Bhäm.  Y.  3, 16. 
naraka  °=gütha,  Sil,  233,1.  —  °feeble 

man,  Harsac.  251, 16. 


narakapäta  —  navalatotsava 
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narakapäta  m.  das  zur  Hölle  Fahren, 

Pailcat.  108,21. 
"Narakahhid  m.  =  Krsna,  Yudh.  2, 47. 
"narahavala     m.     Menschenfresser, 

Yudh.  1, 57. 
*narakavartman   n.    vulva;   s.   unter 

sambädha  1.  c). 
narakänta  Adj.  mit  der  Hölle  endend, 

zur  Hölle  führend,  Prabandh.  194,9  v.u. 

Narakänta  m.  =  Krsna,  Yudh.  3,26. 

*Narakäri  m.  =  Krsna,  Yudh.  8,  96; 

S  I,  442,  2. 
narakesaritä  °Abstr.  H  43, 308. 
narajängala  n.  Menschenfleisch,  Mala- 

tlm.  (ed.  Bomb.)  162, 1. 
narapatiy{ati)  als  Fürsten  behandeln, 

Amit.  XX,  8. 
narapasu    ein   Mensch    als   Schlacht- 
opfer, Jätakam.  10, 17. 
yarapäla  m.  °N.  eines  Königs,  S  II, 

283,  16. 
-<ara?wmo«^a,Rudrata,Srngarat.l,124. 
uaravira   m.    ein    heldenmütiger   — , 

ausgezeichneter  Mann,  MBh.  3,  69, 29. 

°loka  m.  so  V.  a.  die  Menschenkinder, 

Spr.  5467. 
Naravyäghra    m.  PL    N.  pr.    eines 

mythischen   Volkes,   R.  ed.  Bombay, 

4,  20.  28. 
''naravyälava.=^du$tapurusa,  S  1,49,3. 
iiaräyita  n.  coitus  inversus,  E  578  (A). 
naräsin  m.  Menschenfresser  (=  räk- 

sasa),  Ko.  zu  Yudh.  1,  58. 

1.  nari  f.  s.  u.  nara. 

2.  nari    Adv.    mit    hhü    zu    einem 
Menschen  werden,  Hem.  Par.  2,415. 

^narendravidyä   Gauklerkunst,   S  II, 
301, 1. 

nart  mit  abhipra  tanzen,  Kir.  4, 17.  — 

Mit  "ud  hocht*nzen  (vom  Spiel  der 

Brauen  gesa^),  S  I,  198*  8  v.  u.  (Ko.). 

nartanageha  u.  Tanzsaal,  YÜdh.  5,92. 

nartanabhümi  f.  Tanzsaal,  SI,  33, 9 

v.  u.  (Ko.). 
nartanäyatana  n.  Tanzsaal,   Yudh. 
5,91. 

•'nartävanl  Tanzplatz,  811,300,20/1. 

nartin    °zum    Tanzen    bringend,    S  I, 
228,  4. 

narmada  2.  m.  a)  *jester,  buffoon,  Vas. 
271,  1.   —   3.  a)   zu   streichen   nach 
Zach.  Beitr.  —  3.  b)  7)  N.  pr.  einer  j 
Hetäre,  Kuttanim.  35.  i 


narmadä  °Hetäre  (oder  Geliebte,  Frau), 

Easikar.  9;  Govardh.  440.  455. 
°Narmadharman  m.  Sohn  von  Narraa- 

bharman,  II,  338, 27. 
narman  n.  °=  ratikrliä,  Yudh.  2, 107. 
°narmabandhu    m.   =    maithunaha, 

S  I,  609, 1. 
°Narmabharman  m.  N.  eines  narma- 

sadva,  S  II,  338,  27. 
narmasaciva  Mälatim.  (B.  S.  S.)  p.  91,3 

[Z.] 
narmasacivya,  Si^.  1,59. 
narmasuhrd  MälatTm.  (B.S.S.)  p. 24,5. 

.    [z.] 

narmasphiüja    m.    =   narmasphaflja, 

narmaspMrja,  Da^ar.  2,  44.  47. 
narmäläpa  auch  S  I,  400, 6. 
*narmäll  f.  Zach.  Beitr. 
nala  (nach  dem  Ko.  *n.)  "Schilfrohr, 

H  43,  176.  —  ° Röhrenknochen,  S  I, 

129,  12;  150,  3.  —  °==  kamala  (Ne- 

lumbium)  nach  dem  Ko.  zu  S  I,  30, 6. 
nalaka   n.    °ein    Gerät    beim   Weben 

[tantumocanopakarana],  S  I,  126, 4. 
"nalatulavarna  Adj.  von  der  Farbe 

der  Schilfwolle,  Kaut.  80, 1. 
°nalatulä  f.  eine  Pelzart,  Kaut.  II,  11 

(79,  19). 
nalada  Adj.  "Schilf  bietend,  H  28,  54. 
Nalamälin  m.    N.  pr.    eines    Ozeans, 

Jätakam.  14, 21. 
nala  sali  a  kind  of  rice-crop,  Harsac. 

258,  3. 
°nalikavela  m.  =  mallikä,  S  I,  105, 10 

v.  u.  (Ko.). 
"nalikaveli  =  mallikä,  S I,  587, 15  v.  u. 

(Ko.). 
°nalin    Adj.     mit    Schilf    bestanden, 

Yudh.  2,  24  (für  °na(}in;  s.  d.!) 
°nalinanäbhi  m.  =  Krsna,  Yudh.  3,24. 
°nalinayoni  m.  =  Brahman,  Harsac. 

16,  8. 
^nalinavyUha  =  * padmavyUha,    eine 

best.  Aufstellung  des  Heeres,  Yudh. 

7,74. 
°nalinäyita    zum    Lotus     geworden, 

Manm.  IV,  14». 
°nalinek^anä    f.    eine   Lotusäugige, 

Padyac.  1,66«=. 
°nalinodbhuta  m.  Brahman,  Visnubh. 

V,  3«. 
naledhma  m.  Rohrschilf  als  Brennholz, 

Äpast.  Sr.  9,  3,  22. 


"nalesaya  (m.?)  Sil,  308,3? 

1.  nava  m.  ein  jüngerer  Mönch,  Ma- 
hävy.  270,31;  Divyävad.  349,  26.  — 
n.  neues  Getreide,  Kau^.  38, 10. 

2.  *nava  m.  =stuti,  H  43, 13;  46,  7.  70; 
Väs.  27, 3. 

1.  navaka  m.  ein  jüngerer  Mönch, 
Mahävy.  270,  29;  Divyävad.  404, 14. 

navaka  "despised,  unkown,  Vas.  7, 4. 
°navakarma    n.    Bearbeitung  neuer 

Stoffe,  Kaut.  H,  11  (81,  8). 
navakarmika  m.  Aufseher  bei  einem 

Neubau,   Mahavy.  270,  22;   Jätakam. 

19,  21. 

2.  navagraha  Adj.  auch  SIL,  146,3. 
°Navaghana  m.  N.  eines  Fürsten,  Pra- 
bandh. 157, 8. 

navatardma     Adj.     neun     Öffnungen 

habend,  Käty.  Sr.  15,  5, 27. 
°navan'itakalpa  Adj.  weich  wie  frische 

Butter,  Dhanika  in  seiner  Strophe  zu 

Dasar.  IV,  60  (S.  129,  Z.  2  v.  u.). 
°navanitagandhi  Adj.   wie  frische 

Butter  riechend,  Kaut.  78, 1  v.  u. 
°navanltavarna  Adj.   von  der  Farbe 

frischer  Butter,  Kaut.  80, 2. 
"navanttahetu  m.  =  dadhi,  S 1, 402, 15 

V.  u.  (Ko.). 
navaparinayä  Adj.  f.  neuvermählt. 
*navaprasütä  Adj.  f.  vor  kurzem  ge- 
kalbt habend  (Kuh),  Räjan.  15,13. 
*navaphalika    f.    ein   Mädchen,    das 

eben  die  menses  bekommen  hat  (und 

zugleich:  navam  phalam),  Pärijätam. 

p.  5,   Z.  9   in   der  Saurasenl-Form 

nohaliyä;    I,  14». 
Navamälika  N.  einer  "Hetäre,  Srügt. 

24,  10. 
°navamälikägandhi    Adj.    wie    (die 

Blüte  von)  Jasminum  sambac  riechend. 

Kaut.  78, 14. 
*navamäll  Jasminum   sambac,  E  743 

=  Ratirahasya  (ed.   Benares   1912) 

XII,  3. 
navayoga    Adj.    neunfach,    MBh.    3, 

134,  10. 
navaranga  n.  *Gewand,  Srik.  X,  32. 
navalaka  Bündel,  Geldsack,  Nandisutta 

p.  302.  303.  307.  308.  [Z.] 
navalak^ana  Adj.  (f.  a)  auf  neunfache 

Weise  sich  äußernd,  Bhäg.  P.  7,  5, 24. 
°navalatotsava  m.  Frühlingsfest,    H 

17,  93. 

29* 
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navavarga  —  nägavaktra 


navavarga  m.  eine  Gruppe  — ,  Zu- 
sammenstellung von  neun. 

nnvavitrnna  Adj.  an  neun  Stellen 
durchbohrt,  Sat.  Br.  5,  4, 1, 13;  5,  4,27. 

wat'a6VarfrfAaimSräddhamayukhanach 
Aufrecht  folgendermaßen  definiert: 
praihame  'hni  trtiye  'hni  paficame 
saptame  tathn  \  navamaikädah  caiva 
tan  navasräddham  ucyate  || 

°navasevaka,  °navasevä  semi-techni- 
cal  terms,  apprenticeship,  apprentice, 
Hamc.  169, 19;  215,20;  229,14. 

navasvastara  m.  eine  Streu  von 
frischem  Grase,  Äpast.  Grhy.  19, 9. 

°navägra  mit  frischen  Spitzen,  S.  I, 
528,  2. 

°navätapa    m.   =   bälätapa,    Padyac. 

IV,  25  ^ 

*naväläbu  f.  v.  1.  für  nägäläbu,  Rajan. 

7,  160;  Nigh.  Pr. 
ndvävasäna   n.   eine  neue  Wohnung, 

Maitr.  S.  1,  4, 10  (58,  4). 
navävasitd  (wohin.)  eine  neueWohnung, 

Sat.  Br.  2,  3,  2,  8;  Käty.  Sr.  4,  13,  8. 
navidya  Adj.  unwissend,  MBh.  1, 76, 63. 
°navlnäy{ate)    neu   werden,    Karnas. 

m,  5^. 

°naveksubhaksika  ein  Spiel,  Sarasv. 

V,  93. 

°navodhaij{ate)  wie  eine  Neuvermählte 
handeln,  Kaips.  1, 14"^. 

Navaucityavicäracarcä  f.  Titel  eines 
Werkes,  SWA  106, 480. 

1.  nas  Kaus.  *  ausstoßen  aus  der  Ge- 
meinde. Vgl.  näsitasamgraha.  Im 
Aor.  abkommen  von  (Abi.)  mä  dhar- 
myän  ninasah  pathah,  MBh.  3,  52, 15 
=  R.  Gorr.  1,  24, 9.  —  Mit  pra,  mär- 
gaprana^ta  vom  Wege  abkommen, 
Jatakam.  6.  —  Mit  vipra,  °nasta 
der  sich  verirrt  hat,  Jätakam.  6, 24. 
=  Mit  vi  Püniabh.  287,23  vinastä 
0=  she  destroyed  her  chastity, 
sinned  carnally. 

na^iakäryärtha  Adj.  bei  dem  das 
Interesse  für  das  zu  Tuende  erloschen 
ist,  R.  ed.  Bomb.  4,  1, 120. 

"tiaftakona  Adj.  ohne  Ecken,  Kaut. 
77, 1  V.  u. 

na?tacaryä  f.  das  Versteckenspielen, 
Damayantik.  221. 

*na?tace$tatd  Ohnmacht,  SI,  617, 9 
V.  u.  (Ko.). 


°na?tarudhira  n.  =pUya,  S  I,  123, 14 

(Ko.);  123,  9  v.  u.  (Ko.). 
°na$tasaynjflatva   n.   Schwinden   des 

Bewußtseins,  Da^ar.  IV,  6^ 
°nasamhata  Adj.   unverbündet,    Kir. 

I,  19. 
*nasä  Nase,  S  I,  49, 14  v.  u.  (Ko.). 
°naso  [nasatb,  Gen.  Sing,  von  nas,  Nase], 

Manm.  IV,  12". 
nasya  °=  nasyä  (Nasenstrick),  Kaut. 

130,  1  V.  u. 

1.  nah  mit  paryava,  °naddha  über- 
deckt, überzogen,  Divyävad.  120,  3; 
125,  2. 

2.  nah  nach  Aufrecht  zu  streichen,  da 
nadbhyas  auf  nap  (vgl.  napät, 
naptar,  napti,  naptt)  Abkömmling, 
zurückzuführen  ist  wie  adbhyas 
auf  ap. 

°nahäru  m.  Ader,  S  I,  82, 6  v.  u.  (Ko.); 

124,  14  (Ko.);  129,  1  v.  u.  (Ko.). 
näka  1.  a)  n.  Chand.  üp.  2,  10,5.    Von 

Samkara  sehr  künstlich  erklärt. 
°näkataläy  das  Himmelsgewölbe  dar- 
stellen, H  43, 259  [°itam]. 
°näkatas  vom  Himmel,  Harsac.  281, 8. 
°näkadruh  m.  =  asura,  H  49,11. 
°näkadhäman    m.    Himmelsbewohner 

=  Gott,  Süryal48». 
näkanadi  auch  H  41,  63. 
°näkanitambini  t  =  apsaras,  Visnubh. 

V,  2\ 
°näkanimnaga    die    Himmels -Gangä, 

H  12,  60. 
°näkapramadä  =  apsaras,  H  48,63. 
°näkamani  m.  Sonne,  H30, 93. 
°näkamärga  m.  Himmelspfad,  -räum, 

H  50, 94. 
°näkarämä  =  apsaras,  H  5, 134. 
°näkalaya  Adj.  =  äkdSastha,    Yudh. 

5,49. 
°näkalalanä  =  apsaras,  H31, 40. 
°näkavairin  m.  =  daitya,  Srik.  XXII, 

23;  XXIII,  32. 
°näkasarit  f.  Himmels- Gaügä,  H  31, 34; 

49, 12. 
°näkasindhu   f.    Himmels -Gangä,    H 

41,  32. 
"näkänganä    =    apsaras,    H  5,  115; 

31,  46;  48,  137. 
°näkänokaha  m.  =  kalpavrksa,  S  I, 

531,  2;  565,  2  v.  u.  (Ko.). 
"näkäri  m.  =  asura,  H  46,  75. 


°näkälaya  m.  Himmelsbewohner,  Gott, 

Sürya^.  69  ^ 
°näkidruma    m.    Götterbaum,     Srik. 

XVII,  65. 
°näkibhiru   f.   ==    apsaras,    H  49, 23. 
°näkivadhu  f.  =  apsaras,  Srik.  X,  48. 
näku  m.  1.  Damayantik.  85.  138  [S  II, 

198,  4]. 
näkula  °eine  Art  Trab,  Kaut.  134,11. 
*nake.4a  m.  »oberster  Gott,  Yudh.  4, 86 

{näkesänäm  tridivesänärn  vasatim  .  .  . 

Indränugrahät  prapat). 
°näkesad     m.     Gott,     Srik.  XIII,  49; 

XXII,  55. 
näga  m.  °=  nägarupo  bänahi,,   Yudh. 

8,  62.   —   *Am   Ende    eines   Komp., 

H  5, 142  [in  dhavanäga  =  puru^a- 

srestha].  —  °=  kimnara,  H  XXX,  55 

(Ko.).    —    *=  pumnäga    (Rottleria 

tinctoria),  H  XXXI,  28.  —  n.  *eine 

Art  Coitus,  E  584  (P).  598  (D). 
nägakesara    n.    °eine    Art    Coitus, 

E  593  (D). 
*nägagarbha  n.   Mennige,   S  I,  78, 15 

(Ko.). 
*nägatamanl   f.  =  nägayasti.  Zach. 

Beitr. 
°nägadamana  m.  goad,  Garuda,  Harsac. 

212,  5.    —    kind    of    antidote    herb, 

Harsac.  260, 4. 
nägadamanl    Bliaktamarastotra    37 

(Ind.  Stud.  14, 374).  [Z.] 
°Nägaparvataka  Adj.  vom  Schlangen- 
gebirge stammend.  Kaut.  78, 9. 
nägnbali  m.  Streuopfer  an  die  Naga, 

eine  best.  Hochzeitszeremonie,  Komm. 

zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
nägamaya  Adj.   °aus  einer  Schlange 

gebildet,  so  v.  a.  spitz  (Pfeil),  Yudh. 

8,  60.  vi^^ 

°nägamukha  m.  =  Gane^a,  H  48, 59. 
nägaraka  n.  °eine  Art  Coitus,  E  566 

(R).  588  (S). 
nägaranga    m.    Orangenbaum,    Örlk. 

III,  5;  XIV,  65.  —  °n.  Orange,  S  I, 

95,  5. 
°nägaratva   n.  =  agrämyatva,   Päri- 

jätam.  II,  40''. 
°nägarayana     n.     Ansturm    gegen 

die   feindlichen  Stadtmauern,    Kaut. 

138,  2. 
°nägavaktra  m.  =  Ganesa,  H2,61; 

40,  22. 


nägavanamthi  —  nänäsatnväsika 
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°nagavanavtthl  (vgl.   nagavithl) 

Harsac.  219,21. 
nägavalU  °=  sarpaSrenl,  S  I,  96, 1. 
nägavarika     Elefantenführer,     vgl. 

nägavara,   Index   zum  Aup.  Sütra. 

[Z.] 
nagavrk$a    R.  ed.  Bomb.  4,  1,  78,83; 

Kaut.  80, 2  V.  u. 
°nägavrJcsaka    Adj.    (f.  -fZ;a)    vom 

nägaviksa    stammend,    Kaut.  II,  11 

(p.  81,  1). 
Nägasarman  m.  N.  pr.  eines  purohita, 

Bhadrab.  1, 39. 
°nägasphutä  =  nägasphotä?  (a  plant), 

Harsac.  255, 17. 
*nägänganä  f.  v.l.  nägäücanä,  Zach. 

Beitr.  91. 
*nägäficanä  f.  =  nägaya^tau   dvira- 

dasya  ca  mudgare,  Zäch.  Beitr.  91. 
nagäri  m.  Beiw.  des  °Garuda,  Yudh. 

4,  65;  5,  106. 
"Nägendramuhha  m.  =  Ganesa,  Srik. 

1,40. 
nägesa  m.  °=  nägarSja  und  zugleich 

=  gajendra,  S  I,  346,  3. 
°nägodarikä,    Kaut.  102,9  v.u.  nach 

J.  J.  Meyer,  S.  156,  Z.  25  „Finger- 
handschuh". 
°Näciräja    m.     N.    eines    Dichters, 

Prabandh.  123,  9.    10  v.  u.    9/8  v.  u. 

4  V.  u. 

näfaklya  Adj.  dramatisch,  Sil  2, 8. 
*nätera  m.  Sohn  einer  Schauspielerin, 

5  II,  194,  2. 

°nätyagrha   n.    Tanzsaal,    Komm,  zu 

Yudh.  5, 91. 
°nätyageha   n.   Tanzsaal,    Komm,   zu 

Yudh.  5, 92. 
°nätyanilaya  Schauspielhalle,  Rasas. 

219«.  .f 

^nätyayoktarm.  Da^ar.  p.  121,  Z.  14 

V.  u.    Schauspieler     (oder    Dramen- 
schreiber?). 
°Nätyavidyädhara  m.   Name  eines 

Tanzlehrers,  S  I,  477,  7. 
nädimdhama  in  päflcajanya°  der  die 

Muschel  P.  bläst,  d.  i.  Visnu,  Srlk. 

1,  31.  —  °=  ucchväsän  kurvat,   8  I, 

68,3.  —  *m.  Goldschmied,  H25,23. 
nädi  auch  *  Riemen,  Zach.  Beitr.  49.  — 

Harsac  243, 16  ?  Nach  Kaie  =  „flute" ; 

Thomas  (in  seiner  Übersetzung)  „tube". 
I»-  nadijang'ha  m.  °Affe,  S  II,  124, 10. 


°nadldar8ana  n.  das  Besehen  der  Ader  ! 

=  Pulsfühlen,  Prabandh.  135, 1.  j 

°nädidvaya  n.  „das  Röhrenpaar",  die 

beiden  Seitennädls  idä  und  pihgalä, 

Praty.  Hrd.  44, 5.    [B.] 
nätikrcchra,  Abi.   ohne   große  Mühe, 

mit  Leichtigkeit,  MBh.  1,  31, 7. 
nätijalpaka  Adj.  nicht  zu  geschwätzig, 

MBh.  12,  134, 14. 
nätidrava  Adj.  nicht  zu  flüssig,  Su^r. 

1,  233, 12. 
nätiprthu   Adj.   (f.  ebenso)    nicht  zu 

breit,  Varäh.  Brh.  S.  70, 8. 
.nätiprasldant  Adj.  nicht  ganz  heiter 

seiend,  Bhäg.  P.  1,  4, 27. 
nätimudävant  Adj.  nicht  sehr  erfreut, 

—  froh,  Mark.  P.  69, 12. 
natirohinl  Adj.  f.  nicht  zu  rot  (nach 

Nllak.),  MBh.  2,  65, 33. 
nätilaghuvipula  Adj.  nicht  zu  kurz 

und  nicht  zu  ausführlich,  Varah.  Brh. 

S.  1,  2. 
nätilampata   Adj.    nicht    zu  lüstern, 

—  gierig,  Bhäg.  P.  10.  81,  38. 
nätilomasa  (f.  a)  nicht  sehr  behaart, 

MBh.  2,  65,  38. 
nätivilamhin  Adj.  nicht  gar  zu  langsam, 

—  geraessen.    Nom.  abstr.  "mhitä  f. 
H.  70. 

nätivrtta  Adj.  nicht  weit  entfernt  von 
(Abi.),  yau-vanät  so  v.  a.  noch  recht 
jung,  Mark.  P.  61, 11. 

nätivrddha  Adj.  nicht  gar  alt;  va- 
yasä  an  Jahren,  ebenda. 

nätisobhita  Adj.  kein  rechtes  An- 
sehen habend,  Hariv.  7078. 

nätisli^ta  Adj.  nicht  sehr  fest,  Säk. 
(Pischel)  64,  13. 

nätisamafijasa  Adj.  (1.  a)  nicht  ganz 
richtig,  —  in  Ordnung,  MBh.  1, 181,4. 
64;  148,  15.  f.  l  ed.  Calc.  1,  5137. 
5196.  5833. 

nätisändra  Adj.  nicht  zu  zähe,  Su^r. 
1,  233,  12. 

näth  mit  upa,  Kad.  (1883)  46,  21  v.  1. 
upayäcitavatl  st.  upanäthitavatl. 

"näthamaJi  Adj.  den  Gebieter  ehrend, 
Kir.  XV,  20. 

*nathahari  °m.  Stier,  Sil,  185,3. 

°nadada  Adj.  das  Kriegsgeschrei  aus- 
stoßend, H  43, 330. 

°nädin'i  Glocke,  S  I,  45, 15  v.u.  (Ko.); 
149,  10  V.  u.  (Ko.);  498,  13  (Ko.). 


nanakarana  n.  Unterschied,  Divyävad. 

222,  20. 
nänägati  m.  Wind,  Kir.  16,44. 
nänägneya  n.  Maitr.  S.  1,  7,  2  (112,  8). 
nanätmapaksa  m.  die  Annahme,  daß 

es  viele  Seelen  gebe,  Aniruddha  zu 

Sämkhyas.  1,  150.  155.  157.  159. 
nänätmavädin  m.  ein  Anhänger  dieser 

Theorie,  Sämkhyas.  1,  29.  156. 
nänädevata     Adj.     =     nänädevatya, 

Komm,  zu  Äpast.  Ör.  14,  7, 4. 
ndnädhisnya    Adj.    PI.    verschiedene 

Erdaufwürfe   habend,   Öat.  Br.  12,  3, 

5,2. 
nänädhl,  vgl.  Pischel,  Vedische  Studien 

1,  110. 
nänänarghamahäratnamaya    Adj. 

aus  verschiedenen  unschätzbaren  kost- 
baren Juwelen  bestehend,  Kathas. 
24,  148. 

nänäprakära  Adj.Pl.  verschiedenartig, 
R.  1,  30, 16;  Su^r.  1,  24, 1. 

nänäbuddhiruc  Adj.  dessen  Geist 
an  vielerlei  Gefallen  findet,  MBh. 
13,  124, 28. 

nänäbrahmasämatva  n.  Verschieden- 
artigkeit des  Brahmasäman,  Läty. 
10,4,4. 

nänämantraughasiddhimant  Adj. 
im  Besitz  von  einer  Menge  wirk- 
samer Zaubersprüche  seiend,  Kathas. 
70,  55. 

°nänämukha  Adj.  nach  verschiedenen 
Seiten  hin  gewendet,  Mahävlr.  ed. 
Aiyar  p.  224,  Z.  5. 

°nänämukham  Adv.  mannigfach 
klingend,  Muk.  103  d. 

nänäyogam.  Vielfältigkeit,  Kap.  1,150. 

nänäratnäkaravant  Adj.  eine  Fund- 
grube für  mancherlei  Juwelen  habend, 
Varäh.  Bfh.  S.  48, 24.      . 

nänärasa  Adj.  verschiedene  Grund- 
töne habend  (Schauspiel),  Mälav.  4. 

nänävisyä  Adj.  aus  mehr  als  einem 
Dorfe  (Stamme)  bestehend,  Maitr.  S. 

2,  2,  1  (15,  20). 

°nänä-^a  Adj.  =  sanäsa,  H  43, 304. 
°nänä^ara   Adj.    verschiedene    Arten 

von  Pfeilen  habend,  —  verschießend, 

Yudh.  7,  56. 
*nanäsatnväsika  Adj.  an  verschiedenen 

Orten    wohnend,    zu    einer    anderen 

Parochie  gehörend,  Mahävy.  271, 2. 
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nändi  =  dväda^atüryanirghofa,  Zach. 

Beitr.  89. 
nändika    "praiseworthj',    Vas.  295,  1. 
nändthhajana   n.   ein   best.   Wasser- 
gefäß, Uttamac  80. 
*näpitabhänia  n.  Rasiergeräte,  Ma- 

hävy.  273,  99. 
*näpita.<älikä  f.  Barbierstube,  Trik. 

2  2  6 
["näpatya    n.    Herrschaft    (ai^varya), 

S  II,  56, 10  V.  u.  (Ko.)  verdruckt  für 

närpatya.] 
näbhi  La)  auch  Nabelschnur,  "krtana 

n.   das   Abschneiden   der  N.,   Gobh. 

2,7,17.  —  ?Kaus.  13,4;  29,14. 
°JVabhigiri  m.  N.  eines  Berges,  S  11, 

310,  3. 
nahhidaghnapäda  Adj.  (f.  ä)  mit  bis 

zum  Nabel  reichenden  Füßen  (Sessel) 

Äpast.  Sr.  10,  29, 7. 
"näbhipadtna  m.  Nabellotus,  Harsac. 

131,  5. 
näbhya  n.  "Jahreszeitopferfest,   Mgs 

11,7,9. 
näma  (m.)  "Herunterziehen  der  Brauen, 

S  1, 155, 8  V.  u.  (Ko.);  207, 10  (Ko.). 
"nämakrta  (n.)  Namensfälschung,  Kaut. 

110,  7. 
näntagräham   Adv.   °den  Namen  ge- 
hört   habend    [pw    „unter    Namens- 
nennung"], H  18, 31. 
näman  2.  bisweilen  tonlos,  KSi?.  zu  P. 

8,1,27.  —   näma  quasi,    bloß   dem 

Scheine  nach,  Jatakam.  23;  dennoch, 

nichts  destoweniger,  30. 
nämapürva  Adj.  ein  Nomen  als  ersten 

Bestandteil  habend,  Äpast.  Grhy.  15,9. 
nämäkfara  n.  PI.  einen  Namen  aus- 
drückende Silben,  Namensaufschrift, 

Vlkram.  78, 18. 
namänkita  Adj.  :=  nämähka,  Vikram. 

78,  10. 
nämadcsam  Äpast.  Grhy.  20, 14. 
nämavali  "Stammbaum.  S  1,403,4. 
1.  nämbd  Maitr.  S  2,  6, 6  (67,  9). 
näyaka  m.  °=  Ganapati,  H  43,  341.  — 

2.  e)  *eine  Moschusart,  Bajan.  12,51. 

Vgl.  näyikacürna. 
"näyaki  mit  kf  zum  Führer  machen, 

Prabandh.  217, 6. 
^näyakibhüta    zum    Mittelsteine    (in 

einer  Perlenschnur)   geworden,  S  I, 

288,  11  (Ko.). 


[nära]  *f.  närä  Wasser,  S  I,  321,  16 
(Ko.)  närasu  jale?u  ayanam  yasyasau 
NäräyariaJjL. 

°närakayodha  m.  ==  asura,  S I, 
139, 14  V.  u.  (Ko.). 

näräcadurdina  n.  Pfeilregen,  Ragh. 
4,41. 

°Näräcavairocana  m.  Namen  eines 
Soldaten,  S  I,  558, 1. 

näräyana  m.  PL  neben  gopaläh,  MBh. 
7,  18,31;  19,7. 

närikell  Kokosnußbaum,  Srik.  VI,  62; 
XXIII,  48;  Vijfi.  zu  Yäjn.  3,289f. 

näripura  ii.&ivi  Gynaeceum,  ein  ganzes 
Haus  mit  Weibern,  MBh.  13,  103, 10. 

närly{ate)  zu  einem  Weibe  werden, 
Kavyapr.  269, 12. 

°närofta  [?]  n.  eine  Gangart  des  Pferdes, 
H  40,  34  (Ko.). 

°näro§tra  n.  eine  Gangart  des  Pferdes, 
Kaut.  134,  2.  8  v.  u.  —  Nach  einer 
brieflichen  Mitteilung  will  J.  J.  Meyer 
närä§tra  „menschlichem  Stachel  ge- 
horchend" resp.  „das  m.  St.  Gehorchen" 
lesen. 

°närostrakarman  n.  Gewöhnung  (des 
Elefanten),  auf  Zeichen  hin  etwas  zu 
tun.  Kaut.  138, 6. 

°ncirpata  Adj.  königlich,  Sil,  148, 9 
V.  u.  (Ko.).  —  n.  Herrscherwürde, 
S  II,  128, 15  (Ko.). 

*närpatya  °n.  =  aiharya,  S  I,  216,  8 
V.  u.  (Ko.);  284,  2  v.  u.  (Ko.);  392,  14 
(Ko.)  etc. 

närya  n.  das  Menschsein,  Bhadrab. 
1, 104. 

nalab.a.)  Nabelschnur,  Komm,  zu  Gobh. 
2,  7, 17. 

[nalaka,]  f.  nälikä  eine  metallene 
Platte,  auf  der  die  Stunden  an- 
geschlagen werden,  Jätakam.  13, 15. 

"nälakartana  n.  ?,  S  I,  232,  15  v.  u. 
(Ko.). 

°nälapadma  m.  eine  best.  Handstellung, 
H  28, 22. 

nälä  (*f.  ä)  Lotusstengel,  Yudh.  7, 122. 

nälika  m.  *Büffel,  =  "Ochse,  Dumm- 
kopf, Kutt.  325.  —  Rudrata,  Kavy. 
X.  15  (vgl.  X,  6?).  Vgl.  Hem.  Präkr. 
IV,  422, 15.  [Z.] 

nälikä  =  °horä,  Harsac.  28    11. 

nälikä  f.  "ein  best.  Längenmaß,  Kaut. 
106, 1  v.u. 


nalikera  (nach  dem  Ko  "n.)  Kokosnuß, 

S  I,  168, 3. 
°nälina  Adj.  zu  nalina,  Manm.  111,4». 
näll  f.  "Klystier,  Prabandh.  135,7  v.u. 

—  Harsac.  229,16? 
nälika   Lotus,    Hlrasaubhägyakävya 

8, 1.  [Z.]  Vgl.  Zach.  Beitr.  85. 
*nälikint    =    padminl,    8  1,200,2; 

11,217,3. 
Nälijangha   m.    ein    Personenname, 

Da^ak.  (1883)  165,1;  167,14. 
°nälivähika  m.   elephant  groom  or 

fodderer,  Harsac.  229,  6. 

"Mäi^adÄj/aÄjam.  Schiffsaufseher,  Kaut. 
126, 1. 

°navrta  Adj.  unumfaßt,  unumfaßbar, 
Kir.  XVIII,  40. 

1.  nävya  m.  Schiffer,  Äpast.  Grhy.  6,2. 

*näsanlya  n.  (sc.  karman)  Ausstoßung 
aus  der  Gemeinde,  Mahavy.  265, 9. 

°näsikä  Nase,  S  II,  270, 17. 

°näsinja  =  mafijtra4ifijitasahita,  H 
5,  134. 

*Mäsi<asajwpraAam.Verkehr  mit  einem 
Ausgestoßenen,  Mahavy.  261, 61. 

näsä  ^  dvärordhvadäru,  vgl.  Grierson 
in  JRAS  1914,  p.  129  f.  [Z.] 

näsäpufa  auch:  Nasenloch. 

näsäputamaryädä  f.  Nasenscheide- 
wand, Su^r.  1, 126,  7. 

näsäbhafiga  m.  das  Einfallen  der  Nase, 
Su^r.  1,  270, 1. 

°näsäroka  Nasenloch,  Kams.  VI,  26"=. 

näsikä  2.  Dharma^arm.  17,  99. 

näslra  "=  karpüra,  SrIk.  XV,  5; 
XVIII,  35;  Harsac.  229,  15  [oder 
=  *agresara].  —  m.  Vorhut  [pw 
zweifelnd!],  Srlk.  XXI,  44;  Padyac. 
X,  9'";  Visnubh.  V,  21"  (*m.;  pw  hat 
für  die  Bedeutung  ^ Vorhut"  *n.).  — 
"Heer,  S  1,185,6.  — ^n.  "Nase,  SU, 
43,  1.    Vgl.  Zach.  Beitr. 

nästika  m.  one  who  says,  there  is  not', 
°a  Jain,  Pürnabh.  55, 17. 

nästikatä  "poverty,  Väs.  18, 1. 

°niff.pitrka  Adj.  vaterlos,  Prabandh. 
272,  9/10. 

nikata  "am  Ende  eines  Komp  =  Ähn- 
lichkeit mit   .  .  .   besitzend,    S  II, 

295, 15. 
°nikatatä  Nähe,  S  II,  6, 13  (Ko.). 
°nikarana  n.  Schädigung,  Suk.  t.  o.  26 

[p.  38, 14]. 


nikaramba  —  nidhanayati 
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"nikaramba  m.  n.  Menge,  S  11,  354,  9 
Druckfehler  für  nikuramba? 

nikartu  Schwert,  Haravijaya  8,  41. 

nikarsana  =  nika$ana  2.,  MBh. 
12,  327, 4G. 

nika?opala  auch  H  16,20. 

°nikäca  m.  Fessel  (gätrabandhana),  SI, 
31,  1;  301,9. 

nikäya  Wolinort,  Darpadalana  1,  44; 
vgl.  Komm,  zu  Hem.  Anek.  3,  482; 
Mankha  645.  [Z.] 

*nihayya  m.  n.  Wohnung,  S  II,  342, 15; 
Suk.  t.  0.  6  [p.  20, 8]. 

°nikäryatä  =  parihhävamyatvam,  H 
12,  47. 

nikäsa  m.  das  Kratzen,  Mahävirac. 
87,16;  das  Reiben,  Zerreiben,  Kir. 
7,  6;  13,  3. 

nikuficana  n.  S  II,  366,  22  [in  ceto°] 
»Abkehr  der  Sinne;  pw  „Ein- 
schrumpfen". 

nikuüja  (nach  dem  Ko. *n.)  °=  madhya- 
sthäna,  S I,  537, 6;  =  madhyapradeSa, 
S  1,582, 1  {niketanikunjäni  grhamadhya- 
pradesäh). 

nikuttanaa.  das  Behauen,  Haravijaya 
3,39. 

*nikubja)ia  n.  das  Umwerfen  (eines 
Gefäßes),  Mahävy.  281,  52. 

nikurumba  auch  H  5,  87;  S  I,  243, 8. 

niküjitavya  n.  das  Stöhnen,  Jatakam. 
29,  43. 

°nikrtti  f.  Niedermetzelung,  Ver- 
nichtung etc.,  S  II,  365,  10. 

-nikrntin  Adj.  zerreißend,  Kasikh. 
27,  169. 

"nikfstatva  n.  niedrige  Stellung,  S  I, 
123, 11  V.  u.  (Ko.);  126, 10  (Ko.). 

°niketin  [=  niketo  grham  upamä  vid- 
yate  yasya  tattathoktam],   S  II,  4,  4. 

nikoca  m.  "das  Sichschließen  (einer 
Blume),  H  19, 39. 

nikvana  m.  Laut,  6rlk.  III,  58;  XIV, 22. 
nikväna,  Sil  20, 4  nach  der  richtigen 

Lesart. 
niksatriya  Adj.  wo  die  Krieger  unter- 
liegen, Dharmaöarm.  17, 35. 
nik^iptaväda  Adj.  der  das  Reden  über 
etwas  eingestellt  hat,  kein  Wort  mehr 
sprechend,   —  über  (Gen.),   MBh.  1, 
187,29;  Hariv.  10797. 
nikharva  *Adj.  zwergenhaft,  S  11,  28,8 
•       (Ko.). 


°nikhilata}},  =  samastabhävena ,  S  I, 
271, 10. 

Nigada  m.  N.  pr.  eines  Lehrers,  Ind. St. 
4,  372. 

1.  nigada  6.  zu  streichen.  Richtig 
nigada. 

°nigadyägama  m.  =  ganita-^ästra,  Sil, 
193,  5. 

°nigamagräma  m.  =  bhaktagräma,  S I, 
88,6. 

*nigarhaniya  n.  (sc.  karman)  Tadel, 
Rüge,  Mahävy.  265, 5.   Richtig  vi°. 

*nigala  m.  n.  Fessel,  S  II,  380, 17. 
.*nigäla  m.  Hals  des  Pferdes,  H40, 37. 

nigUhana  Umarmung,  Haravijaya 3, 55. 

°nigrahabhatta  m.  Rechtsgelehrter, 
Sam.  VI,  10. 

nigrahasthäna  n.  Hinrichtungsstätte, 
H  32, 11. 

*nigha  so  hoch  wie  breit,  H  43, 303. 

°nighrstä  [1.  nighrsvä  *klein,  un- 
ansehnlich?], Vaij.  86,50. 

°nighnäyamäna  abhängig,  H16, 10. 

°nicayakarma  n.  das  Geschäft  des 
Einsammelns  (von  Geldern),  Kaut. 
17,7. 

nicayin  Adj.  massenhaft,  Kir.  10, 29. 

°nicala  m.  Mantel,  S  II,  71, 13  v.  u. 

°nicäyika  Adj.,  S  II,  298, 15? 

*niciki  eine  schöne  Kuh,   S  II,  184,8. 

niculita  bedeckt,  Govardh.  297. 

nicolaka  *m.  Mantel,  SI,  72, 14  v.u. 
(Ko.);  605,  4;  Harsac.  158,  19.  — 
»Vorhang,  Srik.  XVIII,  55. 

nicchurana  n.,  Käd.  (1793)  fehlerhaft 
für  vicchurana. 

°nijaguptä  =  svayamguptä,  E  844  (K). 

°nijatä  f.  Abstr.  zu  nija  (eigen,  an- 
gehörig), Visnubh.  V,  27  <>. 

°nijuruci  Adj.  eigenen  (d.  h.  an- 
geborenen, nicht  anderswoher  stam- 
menden) Glanz  besitzend,  Süryaä.  18». 

nijäma  m.  Nizäm,  ZDMG  37,  546.  Vgl. 
Naijäma^äha. 

nijür,  vgl.  Aufrecht  in  Kuhn's  Z.  27, 
609  f. 

nifala  n.  Stirn,  S  1,79,2;  Kä^itilaka25 
nach  Aufrecht. 

nitamba  der  Resonanzboden  bei  der 
vina,  Haravijaya  1, 9. 

nitambabimba  (beim  Manne)  Pad- 
yac.  III,  50"^.  Gibt  es  sonst  noch 
Belege? 


°nitara    Adj.    eingesenkt,    recht  tief; 

wahrscheinlicher:     beständig,    ewig, 

Mgs  11,11,12». 
*nitirana  n.  etwa  Entscheidung,  Ma- 
hävy. 245, 1064. 
°nityajägarüka  m.  Hund,  S  II,  187,3. 
*nityajvara     m.     ununterbrochenes 

Fieber,  Mahävy.  284, 52. 
°Nityamandita  (n.?)   N.  eines  caitya, 

S  II,  284, 4. 
nityasräddha   n.    ein   best,   öräddha. 

M.  Müller,  Ren.  (Cappeller's  Übers.) 

325. 
nitya4ri  Adj.  von  beständiger  Pracht, 

Bham.  V.  2,  76. 
°wi<2/asam6Aaüa  m.  =  Käma,  Sam.  1,21. 
nityastha    Adj.    beständig  seiend   in 

(Lok.),  MBh.  2,  31, 48. 
nidarsana  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

♦Aussehen,  Mahävy.  71, 3  ff. 
nidäghadhäman   m.   die  Sonne,    Sis. 

1,24;  H30,2. 
°nidägharasmi  m.  Sonne,  H  28,  72. 
nidägharuci  m.  die  Sonne,  Haravijaya 

8,34. 
°nidägharocis  m.  Sonne,  Saug.  93^. 
nidäghavär§ika  Adj.  zum  Sommer  und 

zur  Regenzeit  gehörig,  mäsau,  MBh. 

7,  30, 10. 
nidäna  6.  vgl.  Vasi^tha  1, 14.  —  Ver- 
anlassung, Divyävad.  123, 16;  198, 1 ; 

654,21;   Mahävy.  281,  10.     °earnest 

aspiration,  Prabandh.  132,  5  (in  krta- 

nidana  Adj.  f.).  —  Ende:  im  Komm. 

zu  Hem.  Anek.  3, 379  wird  dafür  zitiert 

Bhallatas^ataka  107.   [Z.] 
°nidänay   als  Ursache  angeben,   Go- 
vardh. 647  (nidänite). 
nidigdha  °=  upacita,  H  26, 64. 
nididräsu  (Konj.)  Adj.  schlafen  wollend, 

schläfrig,  Räjat.  8, 2139.  • 
nidesa  m.  *=  bhäjana,  S  II,  185, 1  (in 

admanidem,  Futtertrog). 
°nidräkalasa  a  cup  placed  for  a  good 

omen  by  the  bedside,  Harsac.  164, 18. 
°nidräga   Adj.    in   Schlaf  versunken, 

Yudh.  6,  51. 
°nidräyita    Adj.    schlafend,    Gopäl. 

53, 10. 
°nidrävant  Adj.  schläfrig,  Yudh.  6,131. 
°nidräsabda  m.  Schnarchen,  S  11,  44, 

5  v.  u.  (Ko.). 
°nidhanayati  vernichten,  SI,  436, 7. 


232 


nidlianO,  —  nirasVikarana 


nidhanä  t  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche, 

Kaul  80,  30.  41. 
nidhätär,    lies:   der,  welcher  in  (die 

Fußstapfen)  tritt. 
nidhäna  1.  d).   Nom.  abstr.  °tä  t  Jä- 

takam.  2, 50. 
°nidhänlkrta    stored    up,     Harsac. 

179,  17. 
"nidhayaka   m.    Aufbewahrer,    Kaut. 

67, 10. 
nidhi,  die  Bed.  verborgenes  Gut,  Schatz 

ist  ausgefallen. 
nidhiguhyakädhipa  m.  Bein. Kubera's, 

Kir.  5, 20. 
nidhibhrt  m.  Bein.  Kubera's,  Dharma- 

sarm.  10, 57. 
nidhlSvara,  ebenda  11, 1. 
nidhuvana   n.   "Studieren   (sästränäm 

mcanädi),  S  I,  85, 6  v.  u.  (Ko.). 
°nidhyafljanau?adhlmüla  n.  Kuval. 

1,  180  „Springwurzel". 
*nidhyapti  f.  etwa  Nachdenken,  philo- 
sophische Betrachtung,  Mahävy.  245, 
1053. 

*nidhyana  n.  das  Schauen,  S  II,  322, 

10/11;  Padyac.  IV,55b. 
*nidhväna  m.  Laut,  Örngarasarv.  138^. 
°ninamsu    Adj.    sich    zu    verneigen 

wünschend,  Prabandh.  217, 8. 
°nindävant  Adj.  tadelnd,  Yudh.  2, 101; 

4,79. 
*nindu  f.  eine  Frau,  die  ein  totes  Kind 

gebiert.  Kaut.  153, 10. 
2.  nipa  m.  1.  Wassertopf,  S  II,  315, 13. 
nipaka  1.  *Adj.  klug,  weise,  Mahävy. 

98,  7  {niyaka  gedr.);  245,  617(?).  — 

2.  m.  Haupt,  Häuptling,   Divyävad. 
447,  26;  451,  20. 

"nipafhana  n.  Rezitation,  Rasas.  194**. 
"nipäjiva  m.  Töpfer,  S  I,  390, 7. 
nipäna  Zufluchtsort,  Jätakam.  9,  9, 91; 

18,  19,9.   Vielleicht  niyäna  zu  lesen. 
nijiänl  Adv.  mit  kr  zum  Zufluchtsort 

machen,  Jatakam.  24,  4.     Vielleicht 

niyäni  zu  lesen. 
nipitsu   Adj.    im  Begriff  zu  stürzen, 

Haravijaya  2,  6. 
"nipidana  n.  Drücken,  Pressen,  Sam. 

III,  15. 
uipuna  fein,  zart,  zärtlich,  Jätakam. 

4,10. 
Nipunikä   N.  einer  »Kupplerin,  S  II, 

347, 12. 


*nihandhaka    °Subst.    m.    Eintrager 

(==  Buchhalter),  Kaut.  67, 10. 
"nibandhapustaka   Eintragungsbuch, 

Kaut.  62, 11. 
"nibidibhüta  =  sändrita,  S  I,  230, 1 

v.  u.  (Ko.). 
°nibiriSa[^V!°sa\  dichtgedrängt,  Sil, 

300, 13. 
nibhalana,  Studi  italiani  di  fil.  Indo- 

Iranica  II,  SO,  11.   [Z.] 
nibhrta  3.  f .  ä  eine  Art  Rätsel,  Kävyäd. 

3, 102. 
°nibhrtay{ati)    unbeweglich   — ,    still 

halten.  Saug.  37  "i. 
nibhrU  Adv.  mit  kr  still  halten,  nicht 
bewegen  (die  Augen),  ZDMG  36, 531. 
°nibhräntitä  =  nästikatä,  S  1,456,9 

V.  u.  (Ko.).    Vgl.  nirbhräntitä. 
nimantrya   auch:  dem  etwas  (Instr.) 

anzubieten  ist,  Gaut.  2, 48. 
°nimä  =  pariccheda,  H43, 55. 
nimärjana  n.  das  Abwischen,  Har.  zu 

ÄpastGrhy.  2, 11. 
°nimitaka  n.  eine  Art  Kuß,  V  106.  107; 

E  456  (R). 
wmf^fa  Ursache,  S  1,611, 14  (Ko.);  °m. 

wohl  Druckfehler. 
°nimittamätra  Adj.  nur  als  Werkzeug 
[wozu:  Lok.]  dienend,  Prabandh.  287, 
6  v.u. 
*nimittavid  m.  Astrolog,    Prabandh. 

292, 4/3  V.  u.;  293,  3;  306,  9  v.  u. 
nimittäveksa  Adj.  sich  nach  dem  Anlaß 

richtend,  Äpast.  Grhy.  1, 11. 
nimusfi  ein  best.  Maß,  Kau^.  85,2. 
nimna  am  Ende  eines  Komp.  geneigt — , 
hinneigend  zu.  Komm,  zu  Yogas.  4, 25; 
Mahävy.  30, 3  (sarvajüatä°  zu  lesen). 
nimnagäpati  m.  das  Meer,  Si^.  13,20. 
nimnagäsuta    m.    Metron.   Bhlsma's, 

Sil  15, 21. 
nimnay{ati)  erniedrigen,  so  v.  a.  über- 
treffen, Damayantlk.  116. 
°nimnlkrta  hollowed,  Harsac.  197, 1. 
°nimnonnatlkrta  als  Erklärung  von 

sthapufita,  S  I  577, 6  v.  u.  (Ko.). 
°niyatakalatva  n.  temporäre  Geltung, 

Y  11,  Z.  7. 
niyati  f.  "Bezwingung,  Selbstbe- 
zwingung, Sam.  VII,  7.  —  Im  Kaäm. 
Siv.  *das  27.  der  36  tattväni,  resp.  der 
l.kaficuka,  das  Prinzip  räumlicher  Be- 
schränkung, Praty.HFd.l6,6;22,6.  [B.] 


niyantar  m.  "Elefantenlenker,  H  41,4. 
°niyaminm.=^yogin,  SüryalBO'';  86"^. 
niyamya  °Snbst.  m.  der  zu  Bestafende, 

der  Verurteilte,  Kaut.  149, 9  v.  u. 
niyäma    *m.    Bestimmung,    Mahävy. 

245,  99. 
niyämaka  m.  *Steuermann,  Kaut.  126, 

5  V.  u.  —  V.  1.  niryämaka  "Pilot; 

vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  198,  Anm.  6.  — 

Vgl.  Päli  niyyämaka;  Komm,  zu  Hern. 

An.  4,  17;  Meyer,  Hindu  Tales  p.  183, 

Anm.;    Kaut.  126,  16  (dazu  0.  Stein, 

Megasthenes   und   Kautilya,    S.  268, 

n.3).    [Z.] 
°niyämin   m.   Lenker,   Yudh.  8,  5  (in 

aSvaniyämt  =:  suta). 
°niyogaka  m.  Gebieter  [oder  Adj.  ge- 
bietend?], Suk.  t.s.  140,3. 
niyogastha  °=  mantrin,  S  I,  421, 11. 
"niyoglkrta  übertragen,  S  1,542, 10 v.u. 

(Ko.). 
Niraksara  m.  "Eigenname,  Lat.  10, 1. 
°niraticära   frei   von  Übertretungen, 

S  1,139, 13  v.u.  (Ko.). 
niratlcära  Adj.  unverbrüchlich,  Hern. 

Par.  1, 389. 
[°niranuka,   S  II,  352, 9  1.  niranuga.] 
niranuyojya,  Jätakam.  23. 
nirantara  1.  a)  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Käd. 

171,  23  (294,  8). 
°nirantaratä  continuousness,   Harsac. 

211,  15. 
niranna  Adj.  "der  noch  nichts  gegessen 

hat,  nüchtern,  Prabandh.  180, 3. 
nirabhisarndhänan.  Absichtslosigkeit, 

Aniruddha  zu  Sämkhyas.  2, 45. 
nirambaratva  n.  ("Abstr.),  S  I,  92, 12 

V.  u.  (Ko.). 
°niraya{ti)  eine  Hölle  sein,  SrIk.VII,41. 
°niravatära   Adj.    v'ithout  means   of 

descent,  Harsac.  49,  't.- 
niravadosatva{?)  n.,  Därila  zu  Kaus. 

7,16. 
°niravalambanatä    lack   of   support, 

Harsac.  272, 9. 
°niravaseßatä    coraplete    destruction, 

Harsac.  188, 14. 
°niraSri   Adj.    ohne   scharfe   Kanten, 

Kaut.  77, 1  V.  u. 
niraSvapuru^a  Adj.  (f.  ä)  ohne  Pferde 

und  Menschen,  MBh.  6,  1,  7. 
°nirastlkarana  n.  Vertreibung,  Rasas. 
3,13. 


nirakarignu  —  nirdara 
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niraJcarisnu  °zu  beseitigen  wünschend, 

Suk.  t.  0.  28  [p.  39, 15]. 
niräkula  Adj.  "restlos  bedeckt  (niJi^e- 

sena  akula,   erklärt  Samkaramisra), 

Gitag.  1, 28  (Lassen  p.  7). 
niräkrti     Adj.    °oline    schöne    Form, 

häßlich,  Kutt.  40. 
niräkranda  1.  a)  keine  Hilfe  findend 

bei  (Lok.),  Jatakam.  12, 3.  —  b)  Ja- 

takam.  21. 
niräcikir?u   Adj.   °zu  beheben  wün- 
schend, desirous  of  counteracting  (the 

course  of  the  planets),  Prabandh.  85, 

8  v.u. 
niräja  ist  =  udäja  (s.  oben). 
°nirätmakatä    Abstr.    zu   nirätmaka, 

H  47, 52. 
nirädara  °Subst.  m.  =  upeksana,  S  IT, 

50,  12  (Ko.). 
°niradarana  n.  =  avadhlrana,  S  II, 

50,  14  (Ko.). 
°n,irämäyi    mit   kr    gesund    machen, 

heilen,  Prabandh.  311,8/7  v.u. 
niräyatatva  n.   geringe  Länge,   Kir. 

8,17. 
niräyäsa  gern  geschehend,  Divyävad. 

395,  26. 
niräsa  1.   Nom.  abstr.  °tä  f.,  Bhäm.V. 

2,  141. 
"niräsana  (n.)  Fasten,  S  I,  249, 2. 
°niräSrava  [1.  °sra°\  frei  vom  Einfluß 

der  Außenwelt,  S  II,  252, 5. 
niräsa  m.  °=  samkoca,  Srik.  XVIII,  22. 
*nirasana  n.  =  nirasana,  Yudh.  6, 132; 

Amit.  XVII,  5. 
niräsrava    Adj.    frei    von    sündigen 

Neigungen,  Divyävad.  181,8;  425,18. 

niräsrava  gedruckt. 
°nirlta  (nach  dem  Ko.  n.),  S  I,  477,7 

[nirltäni  trisikkrtnuktäni], 
"nirisa   ohne  Beschützer,  S  I,  151, 10. 
nirukta  2.  a)  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

f.  a,  Bhäg.  P.  12,  6, 58. 
°nirucchväsam  Adv.   without  a  sigh, 

Harsac.  251, 1. 
"nirutkantha    Adj.    without   longing, 

Hansac.  268, 15. 
°nirutsärana    Adj.    without    ushers, 

Harsac.  192, 5. 
*nirudaka    Adj.    waterless,     Harsac. 

63,  17. 
niruddhapakasa  Z.  2  lies  "ddhapra- 
*    kasa. 

Schmidt,  Nachtr.  •/..  Sanskrit-Wtb. 


°nirupapluti  Adj.  frei  von  fehlerhafter 
Aussprache,  H  47, 115. 

*nirupalepa  =  nispäpa  oder  ni§pari- 
graha,  S  I,  91, 3. 

nirupasthäyaka  Adj.  ohne  Aufwärter, 
—  Begleiter,  Divyävad.  391, 25. 

nirupahita  Adj.  ohne  upadhi  (upädhi), 
Aniruddha  zu  Sämkhyas.  5,  79. 

nirupäkhya  auch  H  47, 126. 

nirupädäna  kein  Verlangen  nach  dem 
weltlichen  Dasein  habend,  Divyävad. 
210,  4;  314,  20. 

nirupädhi  °Adv.  unbedingt,  Muk.  160*. 

,nirüpa  *Adj.  gegenstandslos  [pw  „un- 
real, false,  non  -  existent"] ,  S  II, 
356, 10. 

nirüpya,  TBr.  1,  8,  4, 3  fehlerhaft  für 
nirüpya. 

nirüsmaka  Adj.  ohne  Wärme,  nicht 
mehr  warm,  Jätakam.  8,  23. 

nirrnin  Adj.  schuldenfrei,  Asahäya  zu 
Närada. 

nirrti  *devoid  of  envy,  Vas.  122,3. 

Nirrtipäsä  m.  Fessel  der  Nirrti,  TS. 
5,2,4,3. 

nirenas  Adj.  schuldfrei,  Sii  19, 89. 

°nirebha  Adj.  sprachlos,  stumm,  Kir. 
XV,  31. 

"niroka  H  49,  18.  28? 

°nirokajatharau.  =  garhhäbhyantara, 
H  19,61. 

nirornkära  Adj.  MBh.  13,23,7  nach 
Nilak.  =  ananujüäta  oder  südra. 

niroddhar  Nom.  ag.  Hinderer,  Einl. 
zu  Äpast.  Sr.  10, 1, 1.  Hemmer,  Unter- 
drücker, Dharraasarm.  10,  4.  [S  I, 
438,  6.] 

nirodha  "Tod,  Kir.  XVIII,  34. 

-nirodhaka  2.  Nom.  abstr.  °tä  f.  Säy. 
zu  KV.  1,  113, 17. 

niroßthya  n.  das  Fehlen  aller  Lippen- 
laute, Komm.  [Mall.]  zu  Si^.  19, 11. 
Auch  Adj.  ohne  Lippenlaute,  Da^ak. 
(1925)  2,  127, 4  (der  ganze  folgende 
ucchväsa  enthält  nach  Jakobi's  Be- 
merkung keinen  Lippenlaut);  Vall.  zu 
Öis.  19,11.  [Die  ed.  Bombay  1888 
hat  aber  nirausthya.] 

°nirguta  m.  niederer  Offizier?  Sam. 
VII,  21;  Vm,  42. 

*nirgrahasthäna,  n.  Mahävy.  200, 18 
fehlerhaft  für  nigraha°. 

''nirgharsa  Zerreibung,  Sam.  V,  23. 


°nirghätana  (oder  f.?)  S  11, 100,3  v.u. 
(Ko.);  II,  233,  14  (Ko.;  hier  n.): 
sambodhanam  nirghätanam. 

nirghäta  m.  *eine  Art  Coitus,  V  162; 
E  558  (K). 

Nirghäta  m.  N.  pr.  eines  Dänava, 
Kathäs.  47, 12. 

"nirghäsa  remnants  of  com  fodder, 
Harsac.  230,  0. 

°nirjanävasara  a  select  reception, 
Prabandh.  280,  9/10.  Nach  Tawney, 
S.  176,  Anm.  1  =  Hindustani  divän-i- 
khäs§  oder  darbär-i-khäss. 

°nirjarataramgavatl  =  Gangä,  Srik. 
XI,  48. 

°Nirjaradäsa  m.  Eigenname,  Muk. 
23,  7  V.  u. 

°nirjaradvi§  m.  =  daitya,  Srik. 
XXII,  41. 

°nirjaranirjharim  =  Gangä,  Srik. 
II,  10. 

°nirjarapratibhu  m.  =  daitya,  Srik. 
XXII,  26. 

°nirjararäja  m.  =  surahe§tha,  Pad- 
yac.  11,25«. 

nirj alamlnäyiate)  wie  ein  Fisch  ohne 
Wasser  sein,  Bhäm.  V.  2, 66. 

°nirjaUkarana  n.  Entwässern  (= Aus- 
trocknen) eines  Teiches,  S  I,  317,  9 
V.  u.  (Ko.). 

nirjäiya  Adj.  frei  von  Kälte,  Pädära- 
vindas.  30. 

°nirjigi§utä  f.  Mangel  an  Fürsten- 
ehrgeiz, Dhanika  zu  Dasar.  II,  25 ". 

nirjiva  Adj.  f.  (S)  °ohne  Bogen-Sehne, 
Govardh.  321;  Pärijätam.  II,  Ol*". 

nirjhara  2.  a)  c)  nirnara  v.  1.,  Zach. 
Beitr.  59  [89]. 

nirjharinl  auch  H  18,  22. 

nirnikti  f.  Sühnung,  Mahävirac.  60,  3. 

nirnij,  lies  1.  Klärung,  Klares.  — 
2.  glänzender  Putz,  glänzendes  Ge- 
wand. 

"nirnlti  f.  =  niniaya  (Entscheidung), 
Kutt.  180.  381. 

nirdaya   Z.  2  lies  °tva  statt  °tna. 

°nirdayatä  f.  Hartherzigkeit,  Uttarar. 
p.  126,  Z.  9  ed.  Laksmanasüri. 

nirdara  "frei  von  Gefahren?  S  II, 
230, 2  in  nirdaraikadesam  =  nirbhaya- 
prademm. 

nirdara  2.  m.,  R.  ed.  Bomb.  3,  67,  5 
==  vidlrnapäsäna  Komm. 

30 
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nirdaia  —  nirvibhäga 


nirdasa,  Nom.abstr.°<a  f.  ÄpastGrhy.  i 

15, 7.  _  I 

nirdaksinyam  °Adv.  unhöflich,  Srriga-  j 

rasarv.  p.  5,  Z.  12  v.  u.  I 

*nirdita  (3.  da)  zerstückelt,  H  48,232.  j 
nirdeSya    dienstbereit,    zu    Diensten 

stehend,  Divyävad.  302, 26. 
nirdhavana  n.   das  Vertreiben,   Ver- 
jagen  aus    (Abi.),    Baudh.  1,  18, 18 

nach  der  richtigen  Lesart. 
nirdhära  m.  *  Entscheidung,  Suk.  t.o. 

46.  58  [p.  54,1;  62,34]. 
nirdhärana  u.  "Ausschließung,   Kutt. 

605. 
°nirdhyäma  =  ha§pa,  S  I,  66, 1;  69,4. 
nirnara  *m.  =  tu^ägni  und  arhäsva, 

Zach.  Beitr. 
nirnäbhi,   vgl.  Zach.  Beitr.  M. 
nirnidray{ati)   aus   dem  Schlafe   er- 
wecken, Nais.  19, 58. 
nirnlrita   Adj.   abgetrocknet,    Dama- 

yantlk.  97. 
"nirbandhatä  =  saktatä,    S  II,  242, 

13  V.  u.  (Ko.);  1.  nirbandhitä. 
nirbarha    Adj.    ohne   Schwanzfedern 

(Pfau),  Vasav.  288, 5. 
nirbandhin,    Nom.  abstr.  "ndhitä   f. 

Jätakam.  13. 
"nirbalatva  n.  Schwäche,  S  11,  135,2 

V.  u.  (Ko.). 
*nirbäna(sthiti)   =  nifysrtabänäkhya- 

kusuwä  sthitir  yasya,  H  17,37. 
°nirbijatä  Abstr.,  S  II,  276,  9. 
°nirbijikarana  n.  das  Inhaltlosmachen, 

Sil,  393, 2. 
°nirbhayatva  n.  Furchtlosigkeit,  S  I, 

318,7  (Ko.).- 
nirbhartsana  2.,    Harsac.   bei  Zach. 

Beitr.  40. 
nirbhasmita  Adj.  zu  Asche  verbrannt, 

zunichte  gemacht,  Sis.  12, 69  nach  der 

richtigen  Lesart  {nirbhartsita  die  ältere 

Ausg.). 
°nirbhägin   unglückselig,   S  II,  46,  5; 

56,  15  V.  u.  (Ko.). 
*nirbhägya  unglückselig,  S  I,  440, 13 

V.  u.  (Ko.). 
°nirbhedana  n.  Zerstückeln,  Sil, 222, 

13  (Ko.). 
"nirbhojana  n.  Fasten,  S  1,249, 15  v.tL 

(Ko.). 
"nirbhräntitu,   S  I,  457,  5  v.  u.  (Ko.) 
=  nästikatä.    Vgl.  nibhräntitä. 


°nirmadikrta  humbled,  Harsac.  216,1. 
nirmathya  Adj.  auch:  herauszupressen 

(Saft  aus  Kräutern),  R.  ed.  Bomb.  4, 

66,  33. 
°nirmaryädatä  Abstr.  Zügellosigkeit, 

Mahävir.  ed.  Aiyar  p.  187,  Z.  13. 
nirmala  m.  Bein.  Skanda's,  AV.  Paris. 

20,4. 
°nirmalita  =  udvartita,  S  I,  105,3. 
nirmaltmasa   Adj.   rein,    Haravijaya 

6,16. 
nirmäta  Adj.  wohlunterrichtet,  Sllanka 

1,  344. 
nirmäna  Adj.  "versöhnt,  H  17,  85. 
°nirmäpana  n.  das  Vornehmenlassen, 

Veranlassen,  Prabandh.  100,  4/3  v.  u. 
"nirmälya  n.  teilet  leavings,  Harsac. 

250,  3. 
nirmiii  f.  "Aufführung  (eines  Dramas), 

Padyac.  11,39". 
nirmitsu   Adj.  mit  Akk.   zu  schaffen 

wünschend ,     Subhäsitaratnabhända- 

gära  344  nach  Aufrecht. 
nirmimitsä  (!)    f.    der   Wunsch    zu 

schaffen.  Komm,  zu  Yogas.  4, 4. 
'^nirmilana  (n.)  =  unmülana,  Visnubh. 

I,  32 'K   (So  auch  im  Ko.!   Aber  doch 

wohl  falsch  statt  nirmalana.) 
"nirmukula   Adj.    budless,     Harsac. 

92,  10. 
"nirmukha  Adj.  ohne  Mund  =  stumm, 

Lat.  11,2^ 
°nirmudra    Adj.    aufgeblüht,     Srlk. 

XVI,  20;  XXIV,  40. 
°nirmttlakä$am  =  samülakä§am,  S  I, 

73,  8  V.  u.  (Ko.);    354,  9  (Ko.)  steht 

nirmUlamkäsah  kasati. 
nirmülana    m.    Entwurzeier,     Dama- 

yantlk.  198. 
°nirmulin  entwurzelnd,  S  I,  73,  3. 
nirmUßaka    Adj.    frei    von    Mäusen, 

Kathas.  43,  30. 
°nirmrstatä,    S  I,  187,2  v.u.  (Ko.)? 

Verdruckt  für  niJjLsr^tatä? 
° nirmo da  ivundlos,  SI,  45, 3. 
niryäna  n.  =  apängadesa;  °madavih§a 

Uy  anye  H  44, 11. 
°niryäpaka    Adj.    fortreißend,    Amit. 

XII,  14. 
niryämaka  auch  Steuermann,  Uttamac. 

51.  53.  58;  Prabandh.  97,6  v.u.;  99,9. 

—  Vgl.  niyämaka. 
niryüha  "Kranz,  Kutt.  867.  878. 


niryUha  (nach   dem   Ko.  *m.)  =  nir- 

gato  däruvih^ali,  H  20, 46. 
niryogaksema   Adj.   besitzlos,    Bhag. 

2,45. 
°nirlak§am  Adv.  ziellos,  H  XVU,  76. 
*nirlana   „Elefant"   sehr  zweifelhaft. 

Trik.  408    ed.  Bomb,   nirlura;    die 

alte  Ausgabe  nirjhara.    [Z.] 
°nirlünita,  HXLIX,  21? 
°nirlotha  m.?  S  1, 67,5  das  Sichwälzen 

[im  Ko.  dazu,  67,2  v.u.,  steht  °nir- 

lothana  n.]. 
*nirlopa  m.  Plünderung,  Beute,  Ma- 

hävy.  223,  290;     nirlopäpahäraka 

(so  zu  lesen)  287. 
°nirlvayinl    [pw    *nirlvayanl]    ab- 
gestreifte Schlangenhaut,  Srik.  XV,  3. 
1.  nirvacana  n.   MBh.  1,109, 23  nach 

Nllak.  ==  prasamsä. 
nirvana    eine    Gegend    ohne    Wald, 

Mahavy.  245, 40. 
°nirvadanävikära  Adj.  without  disfi- 

gurement  of  face,  Harsac.  164, 6. 
nirvara  Adj.   vorzüglich,   Haravijaya 

8,  37.  46.  [45,  6.] 
nirvartindm  Adv.   ohne   in   Varuna's 

Gewalt    zu    verfallen,    TS2,  2,  6,2. 

Vgl.  avarunäm. 
*nirvarnana  n.  "Entscheidung?  Suk. 

t.  0.  48  [p.  55,  25]. 
nirvaskä  s.  nirvraskd. 
nirvahana  n.  "=:  samäpti,  completion, 

Harsac.  6,  5.  —  ° = prakatana.  m&ni- 

festation,  Harsac.  279,  20. 
°Nirväkü  m.  Name  eines  Philosophen, 

S  I,  481,  14  (Ko.). 
"nirvikalpatä  =  ädesasya  avicäranä, 

S  I,  241, 1. 
nirvikära    auch:    nichts    Abnormes 

habend.  v 

-nirvighattam  Adv.  iKigehemmt  durch, 

Jatakam.  13,  39. 
°nirvinodatva    n.     Mangel    an   Zeit- 

vertieib,  Prabandh.  99, 4  v.  u. 
°nirvindhyam  =  Vindhyän  niskräntam 

yathä   tathä   .  .  .   yadvä   Vindhyasyä- 

bhävo  nirvindhyam,   Mahavir.  V,  39''. 
°nirvipak§a    Adj.    ohne    Widerpart? 

S  II,  350,  26. 
°nirviplava  ohne  Verstoß  [gegen  den 

Veda],  H  XLVII,  119. 
°nirvibhäga     Adv.     unzertrennlich . 

Kalav.  1, 37. 
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-nirvirodha    Adj.    (f.   a)    nicht    im 

Widerspruch  stehend  mit,  Jätakam. 

22,  70. 
nirviSesatä  f.  Unuiiterschiedenheit  von, 

Gleichheit    mit    (im    Komp.    voran- 
gehend), Bhäm.  V.  2, 108. 
nirvlra     1.    Nom.    abstr.     nirviraiä, 

Maitr.  S.  2,  1, 8  (10,  4). 
nirvrksamrgapaJcfin     Adj.     ohne 

Bäume,     Wild     und    Vögel,     MBh. 

1,  120, 12. 
MiVtJerfam.  Durchdringung,  Ergründung, 

Divyävad.  50, 8.     *°bJiägiya    Adj. 

darauf  bezüglich,  Mahävy.  55. 
nirvailaJc^ya    Adj.    (f.  ä)    schamlos, 

ZDMG  36,  541. 
nirvyaüjaha  Adj.   bezeugend,   Maha- 

vlrac.  94, 11. 
nirvyathana  "heftige  Pein,  Visnubh. 

VIT,  20'^. 
nirvyapatrapa  keine  Scham  kennend, 

Jätakam.  30, 11. 
nirvyavastha   Adj.    nicht   an   seinem 

Orte  verbleibend,  sich  hin  und  her 

bewegend,  Da^ak.  (1883)  125,  8. 
°nirvyäbädha  Adj.  =  upadravarahita, 

S  I,  212,  8. 
"nirvyäma     Adj.     unermeßlich?     H 

XIX,  33. 
nirvyärrtti  Adj.  °ohne  tieferen  Sinn? 

Da^ar.  p.  121,  Z.  4. 
nirvraskd   Subst.  Konj.   zu   Maitr.  S. 

3,  8, 4  (98,  20). 
"nirhätii.  eine  Art  Coitus  (=  nirghäta), 

E  558  (K). 
"nirhäsa  [m.?]  Neigen,  H  XXV,  56. 
"nirhäsya  Adj.  nicht  komisch  gefärbt, 

Da^ar.  n,  52". 
nirhrädana    n.    Geschrei,    Kävyapr. 

140,4.  ^'' 

"nirhrasana   n.   =   nirhrasa,   Praty. 

Hrd.  28, 5.  [ß.] 
[°nilampam.  Gott,  S  II,  301, 8  Druck- 
fehler für  nilimpa.] 
"nilayin  Adj.  liegend  an,  S  I,  548,  8. 
-niläyin  Adj.   sich   niedersetzend  auf 

oder    in,     Sil  12, 64.     Nom.    abstr. 

°yitä  f,  6,  41. 
°nilimpaka  m.  Gott,  S  I,  18,2. 
*nilopam  Absol.  raubend,  Vyutp.  127. 

*nilopahäraka  Adj.  ebenda. 
nivartana  n.  "t.  t.  aus  der  Erotik,  S  I, 

83,  12  (Ko.). 


nivar titapur va   Adj.    früher   zurück- 
gewichen, —  geflohen  (im  Kampfe, 

also  =  nivrttapurva),  MBh.  5,  185, 22. 
«i>ar  <iM  Adj.  "aufhaltend,  HXLm,  188. 
°nivala  =  dhanurbhastrakä,  S  I,  542, 4. 
1.  nivasana  n.   2.  *  Untergewand,   Y 

159,  Z.  8. 
niväpodaka  n.  Wasserspende  für  einen 

Verstorbenen,  Mrcch.  160, 20. 
nivdra  =  nlvdra  1.,   Maitr.  S.  1,  11,7 

(169,  1). 
°nivasayasti  f.  Sitzstange,  H  XXVIII, 

IIL 
.  niväsaracanä  f.  Bauwerk,  Mrcch.  52, 4. 
°nivasavant  Adj.  wohnend,  S  11,250, 1. 
Niväsäcärya   zu  streichen,   da  der 

richtige  Name  Sri°  ist. 
°niväslkrta   zur    Wohnung   gemacht, 

S  I,  52, 4;  186,  9  (Ko.);  484,  8  (Ko.). 
°nivibhäsin    Adj.   sehr   leuchtend,   H 

XLIII,  180. 
nivrttasamtäptya  n.  ein  best,  zu  der 

Gattung  der  rasäyana  gezähltes  Heil- 
mittel, Suir.  2,  169, 14;  1,  10,2. 
nivesa  °insertions  in  shot  silk,  Harsac. 

80,  18. 
nivesfana  n.  das  "Hemmen,  Kaul36,5. 
nisäkara  auch  N.  pr.  eines  rsi,  R  ed. 

Bomb.  4,  60,  8.  9.  13;  63.  4.  10. 
°määkarman  n.  nächtliche  Begehung, 

Kaus.  8, 1. 
°nisäkrt  m.  Mond,  H  XXI,  8. 
niSäcara  m.  "nächtlicher  Herumtreiber, 

S  L  82, 4.  —  3.  a)  b)  Eagh.  11, 20. 
°«i^äcäri«m.=rä^sttsa,Srik.XXIII,45. 
*nisäjala  n.  Tau,  H  XXIX,  45. 
°nisädarsa  m.  Mond,  S  I,  85,  2. 
*nisädarSin    m.    Eule,    Suk.  t.  o.  68 

[p.67,8]. 
niSäd&ru  ^arftg.  Paddh.  85,  52  [lies  51 

=  2909]. 
°niiädvaya   n.    die   beiden   Curcuma- 

Arten  (longa  und  aromatica),  E  823 

(A,  P).  839  (A).  879  (P). 
°ni.4dnana  n.  Anbruch  der  Nacht,  H 

XL VIII,  79. 
nisänapatta  m.  Schleifstein,  Dharma- 

^arm.  14,47. 
nisänta    Harem,    Dharma^arm.  5, 35. 

[Yudh.  5, 74;  nach  dem  Komm.  *m.] 
°ni§äntasär%   S  II,  181, 9   v.u.  (Ko.) 

etwa  =  abhisärikä? 
niSäpati  m.  "Buhle,  Govardh.  352. 


"nisämbu  n.  der  Tau,  Örlk.  XVI, 6  (Ko.). 
°ni^äyitam    Muk.  242''    das    Nacht- 

schafEen? 
°ni^äyugma  die  beiden  Curcuma-Arten 

(longa  und  aromatica),  E  878  (A). 
*niSärana    m.    "nächtlicher    Kampf, 

S  I,  562,  8. 
°niSäramana   m.   Mond,   Srik.  XI,  69 

(Ko.);  XV,  31. 
°Mj.^l<Äavo<f^ri«/am.  Mond,  Örik.X,41. 
°nislthinlcärin    m.    Nachtwandler 

=  räksasa,  Yudh.  1,48. 
*ni^ithintnätha  m.  Mond,  Sil,  12,  8. 
°ni4lthinisa  m.  Mond,  S  I,  363, 3. 
ni4cakrika  Adj.  ohne  Ränke,  ehrlich, 

Subhasitäv.  317. 
ni^cayakrtAäj.  einen  best.  Sinn  gebend, 

SärasvatTk.  4,  ü.  12. 
niScayin  Adj.   fest   entschlossen,    der 

festen  Ansicht  seiend,  Hem.Par.  1,444. 
°ni§calatä    motionlessness,     Harsac. 

242,  12. 
°niScaUkar  render  motionless,  Harsac. 

59,  16;  100,  5;  153,  8;  254, 13;  268,  6. 
°niscalikarana     n.      Festmachen, 

Schließen,     S  II,  59, 8    v.u.    (Ko.); 

230,  13  v.  u.  (Ko.)  =  vyavasthäpana. 
°niScaltbhn  become  motionless,  Harsac. 

283,  5. 
*nisciklrsa  f.   etwa   der  Wunscli   zu 

vervollkommnen,   —   zu   vermehren, 

Mahävy.  127, 15. 
niscitartha  Adj.  der  sich  eine  feste 

Meinung  gebildet  hat  in  betreff  von 

(Lok.),    jemand    oder    etwas   richtig 

beurteilend,  R.  ed.  Bomb.  4,44,1.  9; 

°tara  ebenda. 
°niscitikrta    entschlossen,    S  I,  184,  3 

V.  u.  (Ko.). 
"niSeintatil    Sorglosigkeit,    S  I,  378,  0 

V.  u.  (Ko.);  Prabandh.  275,8. 
niSceya  Adj.  in  a°  oben. 
°ni,4cotana  (n.)  Zerdrücken,  S 11, 116, 15 

(Ko.). 
"niScyota  m.  Fließen,  S  1,54,3;  183,6 

[hier  im  Texte  niscota  verdruckt]. 
°ni4chidrikfta  =  nlrandkrita,  S  I, 

105,  15  (Ko.). 
*nisraya  m.  =--  äsraya,  Zuflucht,  Re- 
quisit usw.,  Mahävy.  30,  15;  101,  13. 

Aufenthaltsort  226,  131;     die    vier 

ni^rayah  eines  buddh.  Mönches  266, 

11  ff.    "däyaku  270,18. 

30* 
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°nisreni  f.  Leiter,  S  II,  15,  7. 

°nü<renikä  Stiege,  S II,  29, 1  v.  u.  (Ko.). 

nisväsäy  zum  Atem  werden,  Dama- 
yantik.  80. 

"nifisarira  Adj.  körperlos,  S  II,  275, 19. 

nihsalaka  "Subst  (n.?)  Einsamkeit, 
S  n,  145,  8  {nil).saläke  unter  vier 
Augen). 

nil^sakha  Adj.  astlos.  Nom.  abstr. 
"tat  Käd.  (1883)  121,23. 

nify^fnga  =  °niraükusa  S  I,  239,4. 

°nihse§am  Adv.  ohne  Rest,  vollständig, 
Kir.  1, 20. 

niff.sreni  Adj.  °=  nirgatäli  srenayo 
yasyäht,  H  XVI,  54.  —  f.  °ein  Haar- 
wirbel auf  der  Stirn  des  Pferdes, 
S  I,  310, 6. 

nihsrenikä  die  Leiter,  Dharma^arm. 
6,  50.    [Suk.  t.  s.  p.  121, 1.] 

nihsrenl  *der  wilde  Dattelbaum  (khar- 
jara),  S  II,  197, 1. 

°nisaktit.  \\.°nisikti\  Aufgießen,  Ein- 
gießen, S  I,  596, 6. 

ni^anga  m.  *Anhangen,  Srik.  XII,  60. 

nisai^na  °eine  Art  Zeltergalopp,  Kaut. 
134,  6.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 
Anm.  5. 

nisdde  DaL  Inf.  zu  1.  sad  mit  ni, 
RV.  1,  104, 1. 

ni^adyä  2.  Markthalle,  Si^.  18, 15;  H 
18,  36;  [32,  32;  43,  58;  Harsac.  14,  10 
(Z.)];  S  I,  383,9  (in  mantrani^adyä). 
—  *das  Sitzen,  Mahävy.  261,  31; 
° Verweilen,  SI,  114, 4.  "Kissen  oder 
dgl,  Prabandh.  208, 6. 

*ni^adyä  in  karma°  (s.  d.). 

ni?adyä  (vidyä)  S.  II,  312,  5? 

ni^advara  *m.  Sumpf,  Kot,  S  I,  340, 
14  V.  u.  (Ko.). 

ni^adha  1.  m.  d)  *Stier,  Suk.  t.  o.  26 
[37,  33J.  —  2.  a)  Damayantik.  150.  — 
:=  Jcafkina,  Harsac.  110, 3;  vgl.  Komm. 
[Z.] 

ni^äda  Vogler,  Jäger,  Jätakam.  22. 

Nisädasthapati  m.  das  Oberhaupt  der 
Nisada,  Maitr.  S.  2,  2, 4  (18, 15). 

ni§ädin  m.  "Reiter,  SI,  312, 2. 

Ni^ekavicara  m.  und  Ni^ekasvarä  f. 
Titel  von  Werken. 

ni^edhayitar  Nom.  ag.  Abwehrer,  Ver- 
hinderer,   f.  °tri  Dharmas.  7,  66. 

°niskantakthhü  frei  von  Dornen 
(=  Feinden)  werden,  H  XIII,  73. 


[ni?kathita  H  XXXII,  62  Druckfehler 

für  ni^kvathita^ 
°nifkapata  Adj.  =  avyäja,  S  I,  490, 14 

v.u.  (Ko.);  Harsac.  211,7  (guileless). 
ni?kara  Adj.  frei  von  Abgaben,  Vasistha 

19,  26. 
ni?karna    Adj.    (f.  ä)    MBh.  5,  51, 24 

nach  Nllak.  nicht  krumm  {gada), 
niskar^ana    *gewaltsames   Entfernen 

eines    Mönches    aus    dem    Kloster 

durch  einen  anderen  Mönch,  Mahävy. 

261,  18. 
Niskalanka  °Subst.  ra.  N.  eines  Jaina- 

Gelehrten,  S  I,  236, 2  v.  u.  (Ko.). 
*niskänksa    Adj.    frei    von    Zweifel, 

Mahävy.  19,  14    (wohl    °jüäne    zu 

lesen);  S  II,  294,  3. 
niskärya     Adj.     zwecklos,     wertlos, 

Candlö.  3. 
ni$kälaka  ist  Adj.  der  sein  Haar  ge- 
schoren hat,  Vasistha  20,  14.  42. 
niskdvam  (ni[h]skuvam)   lies  zer- 
zausend, zerstückelnd,  zerreißend  und 

vgl.  sku.  —  Kann  auch  Adv.  sein. 
ni?käsana     n.     °  Herausziehen    des 

Schwertes  aus  der  Scheide,  S  1, 144, 

10  (Ko.). 
"ni^kimcanatä   Armut,    S  II,  356, 10. 
ni?kutaka  =  ni^kufa  1.,  MBh.  1, 218, 16. 
°ni§kutaja  Adj.  ohne  kupija,  H  III,  75. 
°niskuradvära    n.    Kaut.  52,  2  v.  u. 

nach  J.  J.  Meyer,  S.  68, 5  (vgl.  Anm.  3) 

Ausfallstor. 
°niskusuma     Adj.     without     flowers, 

Harsac.  92, 10. 
ni^kaivalya  von  einem  Kampfe  so  v.  a. 

einzig  in  seiner  Art,  MBh.  8,  30, 36. 

niscitam  kaivalyam  maranam  yasmin, 

Nllak. 
ni$kosa  Adj.  aus  der  Scheide  gezogen, 

Mahävirac.  115,4. 
ni§kosana   n.    das   Auskernen,    P.  5, 

4,62. 
°niskräma  =  niskrama  (Abtreten  eines 

Schauspielers),  Da.sar.  II,  59^ 
"ni^krämya  n.  Ausfuhr(güter),   Kaut. 

112,  10  V.  u. 
°niskriyängatä  f.  =  stambha,  Dasar. 

IV,  6». 
ni^tankita  "gestempelt,  Manm.  III,  29*. 
ni?tarkya,  Äpast.  Grhy.  15,4. 
ni?tya  3.  =^  sväti,  Äpast.  Grhy.  3,  3.  4. 
ni?tha  2.  h),  Damayantik.  154. 


ni$thä^Unya  Adj.  unschlüssig  (manas), 

Malatim.  (ed.  Bomb.)  56,  1. 
ni^thtvitä  f.  das  Ausspucken,   Hara- 

vijaya  10,  13. 
ni^thura    °Subst.  n.    eine  best.  Art 

literar.    Komposition,     Bhänudatta's 

Alamkäratilaka  fol.  2*. 
°ni§thuraka  Adj.  =  ni§fhura,  cruel, 

Harsac.  235, 17. 
nisfhya  H  XLIV,  70    verdruckt   für 

ni§iha? 
°ni$natä   Erfahrenheit,   Amit.  XXXI, 

107. 
°ni§nätatä  =  °tva,  S  I,  488, 1. 
nispatana  n.  "Unfall,   Kaut.  178,  3.  6 

(hier  M  nispatana).  —  n.  "Verlassen 

(des  Hauses  seitens  der  Frau),  Kaut. 

158,  3. 
nispatayälu    Adj.     hervorstürzend, 

Saduktik.  2, 164.  179. 
ni?patita   Adj.    verbrecherisch,    ver- 
urteilt, Kaut.  182,  3.  5. 
nißpayoda  Adj.  wolkenlos,  R.  ed.  Bomb. 

4,  43, 35. 
°ni?parigrahatvan.  =  niskimcanatva, 

Sil,  114,  11  v.u.  (Ko.). 
ni§paru§a  Adj.  sanft  (Musik),  Divyä- 

vad.  3,  24. 
°ni§paka  m.  Vollendung,  Kaut.  185,12. 
nißpäta  m.  1.  "Entweichen,  heimliche 

Flucht,  Kaut.  149,  21.  —  2.  "Unter- 
liegen, 151,  4. 
ni§pädaka  Adj.  (f.  °dikä)  etwas  (Gen.) 

zur    vollen    Erscheinung    bringend. 

Jätakam.  1. 
ni?pädana    n.    Käd.    (1883)    140,  20 

(276, 13).     [Y  14,  Z.  5;  V  127, 1.] 
*nispävaka  m.  eine  Hülsenfrucht,  S  I, 

405, 1  V.  u.  (Ko.);  516,  10  v.  u.  (Ko.). 
ni?pitrka  Adj.  vateKos,  Campaka  233. 
nißplianä    f.    das    Andrücken,    Zu- 
sammenpressen;  danta°  Komm,  zu 

Sis.  10,  75. 
ni^putrt  Adv.  mit  kr  der  Söhne  be- 
rauben, Bham.  V.  2, 130. 
ni^pütigandhika  Adj.  nicht  stinkend, 

Divyävad.  120, 2. 
nispe?a  m.  "Zermalmen,  Zerquetschen. 

H  XLIII,  325;  Kutt.  377. 
ni?pe?ana    n.    Anprall    "des  Rüssels. 

S  I,  30, 1. 
°ni?prakampitva  n.  ünerschütterlicli- 

keit,  SI,  215,13v.u.  (Ko.). 
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nisprakrama    Adj.    unbändig,    Hara- 

vijaya  7,56.    [Hier  °mam  Adv.!] 
ni§pranayatä  f.  Mangel  an  Zutraulich- 
keit, Jätakam.  8;  Ungeneigtheit,  das 

Nichtmögen,  13. 
nispranayatva  n.  Mangel  an  Zutrauen. 

°maunan.  zurückhaltendes  Schweigen, 

Jatakam.  13, 18. 
°nispratighatä    =    nirargalatä,    H 

XXXV,  55. 
"nispratipatti  Adj.  nicht  wissend,  was 

anzufangen     sei,     verdutzt,     dumm, 

Kutt.  397. 
°nispratipattika  [nipra°  gedruckt!], 

S  II,  106,  8  V.  u.  (Ko.;  =  vilaksya). 
"nispratipattikatva  n.  =  vailaksya, 

S  I,  45, 13  V.  u.  (Ko.). 
ni^pratibha  Adj.  *dem  nichts  einfällt, 

dumm,   Kutt.  759.  —  Akk.  mit  kr 

so    V.  a.    zum    Schweigen    bringen, 

Jätakam.  23. 
nisprabhita  Adj.  des  Glanzes  beraubt, 

Saduktik.  2, 35. 
nispramanda  "abgenutzte  Salbe,  ab- 
genutztes Genußmittel  ?    Kauä.  36, 15. 

Vgl.  pramanda. 
"nisprayäsam  Adv.  mühelos,  Rasas. 

54,  10  V.  u.;  212^ 
ni§praväni  auch  Subst.  Harsac.  (1936) 

80,  15. 
ni§pritika  Kdi].  nicht  mit  Freude  ver- 
bunden, Mahävy.  3;  Lallt.  147, 12. 
nisphala  1.  b)  Nom.  abstr.  °tä  f.  Spr. 

5853,  V.  1. 
°ni§vananakanikä    S  II,  87,  5    v.  u. 

(Ko.)  =  hrahmaviprus  (?) 
°nilj,§panda    m.  =  praväha,     Srlk. 

XXIV,  42  1.  ni}isyanda\ 
nifysyandana  n.  =  nisyanda,  ni?yanda 

2.  a),  Say.  zu  I'iV.  8,  65, 2. 
nisamik^ä     [nur]     scheinbar     MBh. 

12,  262,  23,    da   mit  der  ed.  Vardh. 

12,  261,  24  na  samlk^ayä  zu  lesen 

ist. 
°nisumbha  Mahavir.  II,  33''  ed.  Aiyar 

=  nisumbha. 
"nisr^tärthatva    n.    die   Eigenschaft 

als  bevollmächtigter  Bote,   Dhanika 

zu  Da^ar.  II,  29  (S.  63,  Z.  3). 
°nisr§ti{lekhava..)t  Vollmacht(sbrief ), 

Kaut.  73, 5. 
nistarana    n.    *getting    out,    Harsac. 

236,  6. 


nisiära  °=  uddhära,  Govardh.  532. 

nistärayitar  Nom.  ag.  glücklich  hin- 
überbringend, errettend,  Jatakam. 
30,  22. 

"nistimita  Adj.  bewegt,  H  XXVII,  109. 

nistula  Adj.  (f.  ä)  unvergleichlich, 
Dharma^arm.  2,76;  8,4;  9,26;  rund, 
E.  ed.  Bomb.  4,  43,  42.  In  letzterer 
Bed.  richtig  nistala. 

nistusa  2.  auch  Srik.  24,  86.  Nom. 
abstr.  °tva  n.  =  nirdo^atva,  Srik. 
2,7. 

*nistu§ita  enthülst,  S  II,  182, 1. 

'nistr^na  Adj.  frei  von  Begierden, 
Divyavad.  210, 4. 

°nistoka  nicht  klein  d.  h.  sehr  groß, 
S  II,  262, 11  [für  °ni}f.stoka]. 

°nistritn^atä  =  °tva,  81,456,6. 

°nistrimsatva  n.  swordship;  cruelty, 
Väs.  129,  2. 

°nistrimSapattra  (m.)  eine  Art 
Euphorbia,  S  II,  201, 1. 

nistraigunya  Adj.  mit  den  drei  Quali- 
täten nicht  behaftet,  Bhag.  2, 45. 

nistvakpak^a  Adj.  von  der  Haut  und 
den   Flossen   befreit,   K.  ed.  Bomb. 

3,  73, 15. 

"nistvis  Adj.  =  käntirahita,   Padyac. 

IX,  30". 
°nisrävaka   [m.]   the   scum  of  boiled 

rice,  Pürnabh.  260, 24. 
°nisva  Adj.  feige,  Kir.  XV,  25. 
°nissäna  =  nihtsäna  (eine  Art  Trommel), 

Padyac.  X,4^ 
niJisamksobha    Adj.    unerschüttert, 

Jätakam.  21. 
nihsanga  l.a)  °m  Adv.  Kir.  7, 2. 
"nilj.sangikrta  ungehindert  (=  offen- 
stehend), S  I,  372,  6. 
"niftsamgltam  Adv.  ohne  Musik,  Zitat 

bei  Dhanika  zu  Da^ar.  11,41*'  (S.  70, 

Z.  5). 
°ni]j,samcärata  kein  Hinundhergehen, 

Sil,  40, 11. 
°Ni]}samtäna   N.   eines   Dorfes,    Lat. 

4,  7  V.  u. 

*nihsaranlya  Adj.  zum  Befreien  von 
etwas  geeignet,  Mahävy.  82, 1. 

*ni}isaradhärä  f.  =  udakadhärä,  Ma- 
hävy. 195,  25. 

nilisahäya  Adj.  (f.  a)  keinen  Gefährten 
habend,  hilflos  dastehend,  Malatim. 
49,  5. 


nil},sädhära  Adj.  keine  Stütze  habend. 
°ram  Adv.  ohne  Stütze,  Sil  18, 46. 

nil},sädhvasa,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Jäta- 
kam. 8. 

°ni}),siradhvajada§arathlkr  be- 
wirken, daß  [die  Welt]  keinen  Sl- 
radhvaja  und  keinen  Dasaratha  mehr 
hat,  Mahävir.  111,24«. 

nihsugrlva  Adj.  (f.  a)  von  Sugriva 
befreit,  R.  6,  19,  53. 

°nihsuka  Adj.  811,337,26? 

°nii,snigdha  lieblos,  8  II,  310,  8. 

°ni}},syandana  n.  Fließen,  8  11,  209,  7. 

ni^sväna  "Trommel,  Prabandh.  15,  9 
V.  u.;  170, 5;  295, 4  v.  u.  Vgl.  Tawney, 
S.  186,  Anm.  1. 

°nii,sveda  Adj.  reich  an  Schweiß? 
Kuval.  IV,  4  (Ko.). 

°nihälana  n.  das  Durchackern  =  eif- 
riches  Mitmachen,  S  II,  322,  11;  s. 
hal  +  ni. 

nihrädavant  Adj.  lärmend,  Kir.  14, 27. 

nihrädita  n.  Gebrüll,  Bhäg.  P.  10,36,3. 

1.  nt  13.  Cappeller  vermutet,  daß  P. 
1,  3, 36  die  Bed.  „eine  Autorität  sein" 
im  Auge  gehabt  hatte.  —  Mit 
samanu  =  anu  3.,  Jätakam.  28.  — 
Mit  apa  °die  Zeit  hinbringen,  Gopäl. 
118,3;  119,32.  —  Mit  vyava  einzeln 
eingießen,  Sat.  Br.  5, 1,  2, 19;  Äpast. 
Sr.  11,  6,3;  12, 17,8;  13,  8,2.  —  Mit 
samava  1.  zusammenführen,  ver- 
einigen. —  2.  zusammengießen.  —  Mit 
samudä  zusammenbringen,  sammeln, 
Divyävad.  242, 10;  zustande  bringen, 
vollbringen,  Jatakam.  2.  —  Mit  ud 
"wegführen,  Kaul  47,  53;  49,  6.  — 
Mit  upa:  zu  upanayati  Sat.  Br.  2, 
3,  2,  2  vgl.  Oldenberg  in  Kuhn's  Z. 
27,  28;  als  Beispiel  anführen,  Jäta- 
kam. 281.  —  Mit  j)i  =  api,  einschütten, 
Äpast. Grhy.  14,11.  —  Mit  pra,  pra- 
nita  ausgezeichnet,  köstlich,  vorzüg- 
lich, Divyävad.  50,  15;  Jätakam.  4; 
Mahävy.  245,  1262.  —  Mit  atipra, 
°nita  zu  weit  gehend  (Verlangen), 
Caraka  2,  6.  —  Mit  abhipra  auch: 
hinzuführen  zu  (Akk.).  —  Mit  abhivi 
durch  Unterricht  bekehren,  Jätakam. 
31,  42. 

*mka  m.  "Kanal,  S  I,  69, 15  (Ko.). 

nik$  (=  nik$)  mit  pra  spießen  auf 
(Lok.)  Äpast  Sr.  7,  22,  9;  9, 19, 4. 
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nlcairgata  —  tirtva 


°n«ca«r5ia<am.  (?!)  „Zelterlauf",  Kaut. 
134,2.  5.  8.    Vgl.  valgana. 

"nicai^cara  =  nikr^täcära,  S  I,  450, 10. 

ntta  n.  =  navanlta,  Äpast.  Sr.  14,24,4. 

niti  °=  tipamä,  S  II,  4,  2. 

nititantra  als  eine  Bed.  von  äväpa, 
Zach.  Beitr. 

°Nitinetra  m.  Name  eines  Dichters, 
S  I,  417, 1. 

"nltipa  Adj.  die  Kriegskunst  hoch- 
haltend, H  43,  134. 

"Nltihrhaspati  m.  Name  eines 
Ministers,  S  I,  394, 3;  II,  97, 5. 

"mtimattä  f.  Nom.  abstr.  von  °mant, 
Yudh.  7, 3  [Ko.  hat  als  Erklärung 
°nitimattva  n.] 

"nlpaka  m.  eine  Nauclea,  S  I,  210,3. 

"ntrak^tra  n.  eine  Art  Umarmung, 
E  432  (P). 

nlracara  °Adj.  im  Wasser  lebend, 
S  n,  199, 6.  —  m.  ein  im  Wasser 
lebendes  Tier,  Fisch,  Bhäm.  V.  1, 40; 
Fisch,  S  II,  216, 1. 

nlrajaska  Adj.  f.  nicht  (mehr)  men- 
struierend. Kaut.  153, 2  v.  u. 

nlrajastama  Adj.  frei  von  Leiden- 
schaft und  Finsternis,  K.  4,  44,41. 

nirajastamaska  Adj.  dass.,  Aniruddha 
zu  Samkhyas.  6, 59. 

nlrajäk^a  °m.  Lotusäugiger,  Visnubh. 
I,  26*. 

"nirajinl  Lotusteich,  Yudh.  2, 24. 

"nlratna  Adj.  ohne  Juwelen,  Srik.  11,6 
(Ko.). 

nlradin  Adj.  mit  Wolken  bezogen, 
Sil  6, 51. 

niradhi  m.  auch  SrIk.  9, 13. 

ntranidhi  m.  auch  H  22, 24. 

ntrandhra  2.  als  Adv.  am  Anfang  eines 
Komp.  ununterbrochen,  Uttar.  105, 10 
(143,  2). 

"nirabandha  m.  Coitus  im  Wasser, 
E  594  P). 

nlraräsi  m.  das  Meer,  Sil  20, 26. 

"nirasika  m.  geschmackloser  Mensch, 
Rasas.  30, 7  v.  u. 

niräjya  Adj.  rein,  klar,  Kääikh.  42,23. 

niruc  Adj.  glanzlos,  der  Schönheit  be- 
raubt, Sil  11, 27.   [Amit.  13, 10.] 

"nirekha  ohne  Linien  (Runzeln),  S  I, 
310, 12  V.  u.  (Ko.). 

"nirekhatä  Mangel  an  Streifen,  E 
482  (R,  A). 


°nirecara  m.  Fisch,  S  II,  216, 1. 
°nlreja  n.  die  Blüte  des  kamala,  S  I, 

313,  5;  592,  9;  609,  9. 
°nirepas  Adj.  sündlos,  Yudh.  5,65. 
ntla  2.  m.  a)  Saphir  auch  H  4, 15.  — 

n.  im  Ka^m.  Siv.  °Bez.  der  Welt  der 

Sinnesobjekte,  Praty.Hrd.4, 10;  12, 13. 

[B.] 
°ntlakatndhara    m.    Siva   und   Pfau, 

H  14, 13. 
Nllakund,a   n.     N.  pr.    eines    tlrtha, 

Matsyap.  22,  22. 
nllakrtsna   n.   eine   der  zehn   krtsna 

genannten  mystischen  Übungen,  Ma-^ 

hävy.  72;  Divyävad.  180, 17. 19. 
nllagala  m.  Bein.  Siva's,  Haravijaya 

6,63. 
Nilapata  m.   °N.  eines  Autors,   S  11, 

252, 13. 
°nllaparvata m.  =  ntlädri,  S II, 224, 10. 
nllaplta   Adj.    dunkelgrün   als  Beiw. 

von  Mdvala,  R.  ed.  Bomb.  4,  1, 18. 
Nllavajra  m.    N.  pr.  eines  Gana  des 

Siva,  Haravijaya  7, 43. 
°mlavarnlkrta    dunkelgefärbt,    S  II, 

175,  8  (Ko.). 
°nlla§ilä  Saphir,  H  5,69. 
nlländaja  m.  eine  Hirschart,  Harsac. 

(1936)  487,6. 
Nlläda  m.   N.  pr.  eines  yaksa,  Divyä- 
vad. 113,  11;  122,  23. 
°ntlävaUya{ka)  Adj.  von  dunkelblauen 

Streifen  durchzogen.  Kaut.  76, 1  v.  u. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  108,  Anm.  12. 
nlläsman  Öil4,26.  [Komm,  zu H  44,47.] 
mlikä  "Schwärze,  S  I,  247, 1. 
nlU  *eine  best.  Krankheit,  E  822  (A). 

823  (P). 
"nllotpalita  =  kuvalayita,   S  I,  367, 

10  V.  u.  (Ko.). 
Niloda  m.  N.  pr.  eines  Berges  und  eines 

Ozeans,  Divyävad.  102,28;  104,  20  ff. 
nllopala  Sil  4, 1.  [S  I,  603,  2;  II,  9,  7.] 
°nlväramu§tipO'Cana  Adj.  =  °stim- 

paca,  Uttarac.  1, 25'!. 
nlvi  =  vandi,  Sil  X,  51  nach  Vallabha. 

(Mitteilung  von  Hultzsch.)    [Z.] 
nlvl  4.  Zach.  Beitr.  28.  29.  —  Kapital, 

Dasak.  57, 5.    "Kassenbestand,  Kaut. 

61, 1;  62, 4  etc.;  Prabandh.  172, 2  v.u. 

(nividhana  Kapital). 
°mvinivärana    n.    eine   Art    Coitus, 

E  594  (D). 


nlvrt  Dharma^arm.  16, 71.    [Suk.  t.  o.  7 

(p.21,9)]. 
nivra  2.   Dhaiina^arm.  4,  83. 
nlhära  (?)   Vasistha  19, 14. 
nlhdragiri  m.  =  nlhärädri,  Dharma- 

^arm.  9,  73. 
"nlhäradhäman  m.  Mond,  SrIk. XV,50. 
°nlhäramahldhara  m.  =:  Himälaya, 

S  I,  531, 6. 
°ni7mraiaiZam.  =  Himälaya,  HXVI,2; 

XXXI,  24. 
nlhärädri    m.    Bein,    des    Himälaya, 

Pädäravindal  28. 
*nihäräyate  °wie  Nebel  wirken,  S  II, 

308,  19/20. 
2.  nu   1.  nuväntam  schreiend,  RV.  1, 

29,  5  angeblich  =  pidayantam,  Verz. 

d.  Oxf.  H.  301,  a,  12. 
[nud,]    vinudya    Sänkh.  Sr.  17,  12,  1 

wohl   fehlerhaft   für   vinudya,   wie 

ebendaselbst    samtrdya    für    sam- 

tfdya. 
nutamitra  ist  Adj.  gepriesene  Freunde 

habend. 

1.  nud  mit  prativi  vertreiben,  ver- 
scheuchen, Divyävad.  491,21  (v.  1. 
tud).  —  Kaus.  dass.,  Jätakam. 
32,  49. 

2.  nud  °Subst.  Vertreibung,  Soryal  5*1; 
27<»;  51^. 

[°nunnäma  als  Erklärung  von  darpa 

(Stolz),  S  I,  16, 11  (Ko.)  verdruckt  für 

unnäma.] 
°nutanikr    erneuern,    Prabandh.  100, 

2/1  V.  u. 
nüna  °Adj.  neu,  H  43,3;  48,60. 
nrkära  m.  =  puru§akära  1.,  Subhä- 

sitäv.  3116. 
Nrkuladevä  f.  ein  Frauenname,  Bha- 

drab.  4, 133.  " 

nrjyayd  m.  Männerbewältigung,  Maitr. 

S.  2,  1,  3  (4, 18;  5,  3). 
°nrjvälä  Ansehen  als  Mann,  H43, 31. 
nrtä  f.  das  männliche  Geschlecht,  Siö. 

6,10. 
°nfttavrttänta    m.   =  nartanaMstra, 

S  I,  567,  3. 
"nftyageha  n.   Tanzsaal,   S  I,  474, 11 

(Ko.). 
°nrtyabhümi  f.  Tanzplatz,  S  11,241,16 

(Ko.). 
°nrtva  n.  Auftreten  in  Männergestalt, 

S  T,  452, 3. 


nrpatisthäna  —  naukrama 
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°nrpatisthana  n.   Audienzhalle,   S  I, 

175,  4. 
°nrpati   mit  Jcr   zum  König  machen, 

Prabandh.  286,  7  v.  u.;  289,  5. 
nrpaniandira   ßajat.  1,  368. 
°nrpayajna    m.    Kampf,    S  I,  162,  1; 

563, 10;  II,  242, 1. 
°nrpäbhöisam.  Scheinkönig,  Prabandh. 

201, 6  V.  u. 

tirpäy  König  sein,  Harsac.  sl.  12. 
nrpäyya,  lies  (Männer  bergend). 
"nrpurl  name  of  a  city,  Viddh.  128, 17. 
nrprajä  f. PI.  Menschenkinder,  Spr.  862. 
°nrbhuj  m.  Menschenfresser  =  räksasa, 

Yudh.  3, 102;  7,  142. 
°nrmun(}a  m.  Menschenschädel,   Srik. 

XVII,  7. 
nrsadvara,  besser  nisadvara,  Sankh. 

Sr. 
nejana  auch  Waschplatz,  MBh.  7,187,13. 
netra.  Die  Bed.  „Fluß"  ist  zu  streichen. 

[Z.]  —  netra  n.  auch  eine  Art  Zeug, 

Harsac.  (1936)  315, 2;  438,  7  (175, 11). 

°vastra  Kä^ikh.  30,44.  —  1.  m.  mit 

einem  Gen.,  K.  ed.  Bomb.  3,  66, 10. 
°netratribhäga  m.  Seitenblick,   Srik. 

XIV,  64;  XX,  56.  Vgl.  pw  tribhägal 
°netrapatam.  Augenbinde,  SrIk.VII,  19. 
°netrapatala  n.  Wimper,   S  II,  43,11 

(Ko.). 
netrapattra    u.    die    Augenbrauen, 

Svapnac.  2,  64. 
netrapeya  Adj.  woran  sich  die  Augen 

laben,  Väsav.  226, 2. 
*netraroman    n.    Augenwimper,    S  I, 

58, 14  (Ko.);  296, 15  v.  u.  (Ko.). 
netravär  n.  Tränen,  Eudrata,  Srngä- 

rat.  2,  52. 
°netrasruti  (m.?)  ==  Schlange,   Sttr- 

yai  51«.  t 

netrasamvejWna  n.  das  Anhaken  des 

Klystierrohrs,  Su^r.  2,  203, 3. 
"neträilcala  Augenwinkel,  Sam.  1, 11. 
^netränta   m.   Seitenblick,    Rajänaka 

Ratnakantha  zu  Yudh.  1, 40. 
1.  ned  mit  ati   und  pra,    JAOS.  11, 

CXVn  (zu  lesen  CXLVII). 
"nepathyapätra    n.    eine   hinter   der 

Bühne  befindliche  Person,   Dhanika 

zu  Daäar.  1,61"  (S.  39,  Z.  12,  11  und 

3  V.  u.). 
°nepathyavidhi  m.  =  äbharanavidhSna, 
S  I,  592, 3. 


nema  m.  "Mondsichel,  S  I,  160, 13  v.  u. 

(Ko.). 
nemapista  Adj.  halbgemahlen,  Maitr.S. 
2,  1,  4  (6,  5);  5  (7, 10).  Verdorben 
zitiert  im  Komm,  zu  Katy.  Sr.  5, 1, 12. 
nemapi§tatä  f.  Nom.  abstr.  ebenda. 
°Nemideva  m.   N.  eines  Jaina  (Lehrer 

des  Somadeva),  S  II,  418, 25. 
naihatiha    °Subst.  m.    Diener,    S  II, 

226,  5. 
naikatya   n.   "Vertrautheit,   Suk.  t.  o. 

Einl.  [p.  11,29]. 
°naikadyuti   f.    mannigfacher   Glanz, 

Visnubh.  VI,  15  \ 
*naika§eya  m.   [die  Lesart  des  Ko.] 

=:  räksasa,  S  I,  49,2  (Ko.  10). 
naigama  m.  auch*=rff<i.  Zach.  Beitr.  88. 
Naighantuka    m.     Verfasser    eines 
Glossars,  Komm,  zu  Äpast.Sr.  15,20,8. 
naicika  2.  Harsac.  (1936)  129, 10. 
Naijämasäha  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Einl.  zu  Dalapati's  Nrsimhaprasada 
(nach  Jolly).    Vgl.  nijäma. 
naitala  wohl  Adj.  von  nitala,  Maha- 

vlrac.  77, 3. 
naidra  Adj.  (f.  ?  Komm.)  von  nidrä, 
Schlaf,   ki.  6,  43;  11,  5;  14,  68.    [H 
29,  55.] 
°Naipälaka    Adj.   aus   Nepal,    Kaut. 

80, 10. 
naipuna  am  Ende  eines  Komp.  =  m- 

puna,  geschickt,  Jätakam.  29, 18. 
naimittaka  m.  Zeichendeuter,  Astrolog, 

Divyävad.  168, 19;  234,30. 
naimittika  2.   Mahavy.  186,23.    Nom. 

abstr.  °tva  n.  127,54. 
wami^fifcairäcidÄan.  einbest.^räddha, 
M.Müller,Ren.(Cappeller'sÜbers.)325. 
°naiyäyaka  =  °yika,  S  II,  111, 1  v.u. 

(Ko.). 
naiyäyika    m.     auch    Schiedsrichter, 

Kathärnava  19. 
naiyyagrodha,  Äpast.  Grhy.  11,16. 
°nairada   Adj.  zu  nlrada,   Wolke,   E 

508  (K). 
nairayika,  Divyävad.  165, 19. 
nairätmya  n.  auch  811,256,25. 
°nairrtyakona  m.  Südwesten,   S  I,  65, 

10  (Ko.). 
nairgunya  n.  "Ausbleiben   der  guna- 

Steigerung,  H  43,  10. 
nairgranthya  n.  Nom.  abstr.  von  nir- 
grantha  2.  a),  Bhadrab.  4, 108. 


nairjara  Adj.  (f.  i)  göttlich,  Kaöikh. 

64,  32. 
°nairdäk^inyd   n.    Unfreundlichkeit, 

Kams.  60, 1  v.  u. 
nairmänika  Adj.  durch  Zaubennacht 

hervorgebracht,  Divyävad.  186, 26. 
*nairvedhika  Adj.   °prajfla  Adj.  von 

durchdringendem,  scharfem  Verstände, 

Mahavy.  48, 32. 
Nailakanthi    m.    Patron,    von   Nlla- 

kantha,   Kundarka  am  Schluß  nach 

Aufrecht. 
*naiva.^aik§ä4aiksa    m.    weder    ein 

öaiksa  noch  ein  a^aiksa,  d.  i.  ein  un- 

bekehrter  Mensch,  Mahavy.  95, 10. 
naivärtai^f)  traurig,  Haravijaya  17,50. 

[Z.] 
naiväsika  wohnend,  Mahavy.  270,  32 ; 

Divyävad.  390, 4. 
°naive^anikan.  Hochzeitskosten,  Kaut. 

161,7. 
naisitya  n.    Schärfe,    Komm,  zu  Si^. 

9,66. 
nai§äda  Vogler,  Jäger,  Jatakam.  22. 
naisädi  Subst.  °f.  eine  der  Mischkaste 

der  nisäda  angehörige  Frau,   Kant. 

165,  9. 
nai?kramya  n.  Gleichgültigkeit  gegen 

(Lok.),    Mahavy.  245,  41.  353.  1146; 

Gleichgültigkeit  gegen  die  Freuden 

der  Welt,  Weltentsagung,  Jatakam.  1. 
nai?pe?ika,  vgl.  Fs\i  nippesika.  *Nom. 

abstr.  °tva  n.  Mahavy.  127,55. 
naisargika  2.    Mahavy.  260,  1;   Div- 
yävad. 19,  27.    Richtig  naifysa". 
°naisrstika  Adj.  aus  einer  Vollmacht 

hervorgegangen.  Kaut.  73, 2  v.u.  Vgl. 

aber  J.  J.  Meyer,  S.  104,  Anm.  2. 
naistrirnHka  Da^ak.  19, 13. 
-naiiisangya      n.      Gleichgültigkeit 

gegen  . . .,  Jätakam.  l,-34. 
naihsargika   Adj.   richtige  Form  für 

naisargika  2.,  Mahavy.  281, 109;  Div- 
yävad. 21,21. 
naihärika  (?)  Vasistha  19, 5. 
noda  m.  °=  nivasanam,  H  43,266.  — 

°=  vyadhana,    Yudh.  5,  81  (angaja- 

nodaJi  =  Kämasya  vyadhanam). 
nopalakfita  Adj.  nicht  wahrnehmbar, 

Bhag.  P.  5,  18,  30. 
°naukahätaka  Bootszins,  Kaut.  126,5. 
naukrama  m.  Schiffbrücke,  Divyävad. 

55, 17. 
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naucakrivant  —  pak^mala 


naucakrlvant  m.  ein  Eigentümer  von 
Schiffen  und  Wagen,  Gaut.  10, 33. 

tiautana  Adj.  =  nütana  1.  Bhadrab. 
4,  143;  °junge  Frauen  enthaltend 
(antahjmra),  Prabandh.  281, 5. 

nautärya,  MBh.  12,  329,39. 

naunetar  m.  Steuermann,  Sud.  zu 
Äpast.  Grhy.  6,  2. 

naupura  Aii.\on  nupural.,  Rudrata, 
Srngarat.  1, 71. 

naumaniä  n.  (Du.)  nach  Say.  Seiten- 
wand eines  Schiffes;  vielleicht  Ruder. 

nauyäna  auch:  Schiff,  R.  1,9, 65. 

"nauvittaka  m.  Handelsherr,  Prabandh. 
260,5  v.u.;  261,  7  v.u. 

nausamkrama  m.  Überfahrt  zu 
Schiffe,  Divyävad.  386,  10;  Schiff- 
brücke,  55,  24. 

^nauhäfaka  m.  Schiffszins,  Kaut. 
126,  8. 

"nyakkrta  gedemütigt,  Samay.  IV, 
126. 

* nyak?a  Adi.  vollzählig,  811,352,15. 
—  8.  n.  a)  °nyak§atas  Adv.  voll- 
zählig, S  II,  287,  20.  —  nyaksena 
vollständig,  Silänka  nach  Leumann. 
[H  13,  17.] 


°nyaktva  n.  =  nyaghhäva,  Sürya^.  28'' 

(v.  1.  nyakta). 
°nyaggämin  Adj.  nach  unten  gehend, 

—  strebend,  Prabandh.  265, 3  v.  u. 
°nyagbhata  Adj.  subordiniert.  N.  abstr. 

°tva   n.    Dhanika  zu  Daäar.  IV,  34 

H  ed.  Parab  p.  115,  Z.  9). 
nyagrodha  °underbrush,  Väs.  104,3. 
{nyagrodhaka^  f.  °dhikä  N.pr.  eines 

Hains   bei   Kapilavastu,    Divyävad. 

67,  1  f. 
nyagrodhaparimandala  1.,  Mahävy. 

17,  20;  Lalit.  120,  22;  Lot.  de  la  b.  1. 

570. 
nyanga  1.   Äpast.  Sr.  1,  21,  2.  —  °Adj. 

verkrüppelt.  Kaut.  154, 17;  175, 15. 
nyaficanaisin    Adj.     einen    Schlupf- 
winkel   suchend,     Maitr.  S.  4,  6,  9 

(92,  15). 
nyante  Lok.  =  nyantena,  Äpast.  Sr.  13, 

12,9. 
nyastaväda  Adj.  der  das  Reden  über 

etwas  eingestellt  hat,  kein  Wort  mehr 

sprechend    über    (prati  mit   Gen.), 

Hariv.  10967. 
*nyäda    m.    Speise,     Snk.  XX,  28; 

XXIV,  13. 


*nyama  m.  =  niyama,  niyama,  Ma- 
hävy. 245,  100  f. 

"nyäyaghanfä  f.  a  gong  of  justice, 
Prabandh.  285,  5.  9. 

nyäyatantra  ein  philosophisches  Lehr- 
buch, MBh.  12,  210,  22. 

Nyäyaprasünäüjali  m.  Titel  eines 
Werkes,  =  Nyäyakusumäfijali,  Verz. 
d.  Oxf.  H.  No.  599. 

nyäyavädin  m.  ein  Anhänger  der 
richtigen  Theorie,  Jätakam.  23, 57. 

°nyäyavrUi  Adj.  nach  Gebühr  lebend, 
rechtschaffen,  Kaut.  35, 3  v.  u. 

*nyäyin  °a  claimant  who  has  justice 
on  his  side,  Prabandh.  285, 4. 

°nyufichana  n.  Lobeserhebung,  Pra- 
bandh. 39, 6;  226,  4.  8  (sign  of  appro- 
bation). 

°nyuflchanl  mit  kr  Prabandh.  265,  4 
{pattm  °cakre  he  blessed  the  white 
garments  of  the  Övetämbaras). 

nyuhja  Adj.  *einen  gekrümmten  Rücken 
habend,  S  II,  28,  7  (Ko.). 

°nyänonnata  n.  Vulva  und  Penis, 
Amit.  XXX,  9. 

nradhlsa  m.  Fürst,  König,  Vägbhata 
1,9. 


\.  pa  Z.  1,  lies  (f.  S  und  *l). 
"pamsa  (n.?)  Vernichtung,  H  43,  290 

[in  °saparnsa  vernichtend]. 
*painsaka  Adj.  schmähend,   Mahävy. 

127,  4.    Richtig  pämsaka. 
*pamsana  n.  Mahävy.  132,4  fehlerhaft 

für  pämsana. 
"paktiwA  bhü  gar  werden,  Gopäl.  138,15. 
paktrimatä  t  Reife  (in  übertragener 

Bed.),  Alamkäras.  13,  b. 
pakvd  2.  c)  die  verkohlten  Reste  und 

die  Asche  eines  Leichnams,  AV.  12, 

3,  2.  7.  9.  34. 
pakvakä   nach   Aufrecht    Adj.    etwas 

gebildet,  —  verständig. 
pakvagätra   Adj.    hinfälligen   Leibes, 

Divyävad.  82, 11. 
pakvä^aya  m.  auchSuk.t.o.47(=p.54, 

Z.  31). 
pak$am.°^=  vämadak§inapärham,  S  I, 

28,  2.  —  Auch  Flosse  beim  Fisch ; 

s.  oben  nistvakpak^a. 


°pak§aka   m.    end  or  side,    Harsac. 

231,  7. 
pak§akrt  m.  Partisan,  Anhänger,  Vä- 

manap.  55. 
pak^agama  m.  Vogel,  R.  ed.  Bomb.  4, 

42, 16. 
pak?ati  f.  *der  erste  Tag  der  Monats- 
hälfte, S  II,  260, 20. 
*pak§att  Ansatzstelle  der  Flügel,  Go- 

vardh.  506. 
pak^apätin    °=  paksacchedaka,    S  I, 

458,  11. 
pak$apucchä  n.Pl.  Flügel  und  Schwanz, 

Sat.  Br.  7,  2,  2, 8. 
paksapucchdvant    Adj.    Flügel   und 

Schwanz  habend,  Sat.  Br.  6,  7,  2,  7.  8. 
pak?abhukti  f.   der  in  einem  halben 

Monat  zurückgelegte  Weg  der  Sonne. 
"paksarakta  Adj.  teils  rot,  teils  weiß, 

Kaut.  80,  4,  wo  ed.  Mysore  padma° 

liest;   aber   vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  113, 

Anm.  5. 


paksambrhatQ)  Maitr.  S.  3,  2,4  (21,2). 

paksasammita  Adj.  der  Höhe  des 
Flügels  entsprechend,  Käty.  Sr.  8,  8, 8. 

pak§ädhyäya  m.  Kasuistik,  Logik, 
Divyävad.  630, 25. 

°paksäy  act  as  wings,  Harsac.  65,4. 

[pak?i,]  pak§im  R.  ed.  Bomb.  3,  14,  2. 

°paksigrha  n.  Käfig,  S  II,  29, 10  v.  u. 
(Ko.);  180, 10  V.  u.  (v:i;o.).  —  Nest,  II, 
209,  5/4  V.  u.  (Ko.).      '^ 

°paksigraha  (m.)  Käfig,  S 1, 124, 15  (Ko.) 
(1.  °grha). 

"pakßt  f.  Menge,  S  II,  284, 1  [madapa- 
kßmalinakapola]. 

*pak$u  m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Mahävy.  167,  80.  Richtig 
wohl  vak§u. 

pakftnan  3.  Haravijaya  5,  85. 

pak§mala  Adj.  °mit  vielen  Staubfäden 
besetzt,  H  XXI,  3.  —  Uttarar.  III,  23" 
nach  LaksmanasOri  auch  °=  kulam 
udvahapravähä  [dugdhakulyä]. 


^ 


°^jaA-smah';a  stark  geworden,  Srngbh.7^ 
palcsmasampäta    m.   =  iiaUsmapäta. 

"je  Jcäle  so  v.  a.  in  einem  Augenblick, 

MBU.  5,  90,  42. 
panka    m.    °=  pänäJchyam   märjana- 

dravyam,   H  XVI,  70. 
pahkaja  Adj.  lotusäugig,  Jätakam.2,10; 

°aus  der  Sünde  entstanden,  Visnubh. 

II,  45 '\ 
par'iJcajanayana  °m.  lotusäugig,  Beiw. 

Krsna's,  Yudh.  6, 77. 
panhajanayanä  f.   eine  Lotusäugige, 

Bhäm.V.  2,51. 
"paükajapattra  n.  eine  Art  Nägelmal, 

E'492(P). 
°pankajaha'ndhu  m.  =  Sonne,  Öriigä- 

rasarv.  152*. 
°pankajahha  m.  =  Brahman,  Muk.237''; 

H  6, 23. 
"pankajayoni   m.    Braliman,    Muk. 

138^ 
°pankajalocanä    eine   Lotusäugige, 

Sriigbli.  56*^;  Padyac.  VII,  36  ^  53  ^ 
"pankajasäyaka    m.    =  Liebesgott, 

Rasas.  30,  2. 
°pankajäkara   m.    Lotusteich,    Srik. 

XVII,  39. 
pankajäk§t  auch  H  18,85. 
pankajäta  =  pankaja  1.  und  =  päpa- 

samüha,  Dharmasarm.  3,51.  —  °=:pä- 

potpannahi  purusah^,,  S  I,  281, 9. 
°pankajäsana    n.     eine    Art    Coitus, 

E  404  (R). 
°pankadhara  m.  Schlammträger,  Pad- 
yac. X,26d. 
"pankadhi  m.  Schlammbehälter,  Pad- 
yac. X,  26^ 
pankape^am  s.  oben  asrkpaüka°. 
pankay  trüben,  Rasas.  146*  (pankita; 

pw  belegt  avS  Kir.  XI,  19). 
*pankeja  n.  Lotusblüte,  S  I,  416,  6. 
pahkeruha    [n.]     °  =^  päpa,     Srik. 

XXV,  39. 
°pankeruhadrohin  m.  =  Mond,  Srik. 

XXV,  39. 
pankeruhäksl    f.     eine    Lotusäugige, 

ßhäm.  V.  2,  97. 
panktikafa  eine  best.  Grasart,  Sud.  zu 

Äpast.  Grhy.  12, 3. 
°panktikrt   m.    =   damvatäro   Harih, 

Bhänudatta's  Alamkäratilaka  fol.  6'^ 
panktiSas    Adv.    reihenweise,     Siä. 

14,  33. 

Schmitt,  Niichtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


paJc^malita  — pancaratrika 

pangu  2.  a)  das  Sternchen  zu  streichen. 

panguväsara  m.  Sonnabend,  Kä^ikh. 
88,  46. 

pangUyita  n.  das  Hinken,  Srik.  2,  57. 

1.  pac  Pass.  auch:  gequält  werden 
überh.,  Divyävad.  422,  19. 

°pacanatä  das  Kochen,  SI,  507,  9  v.u. 
(Ko.). 

pacanägära  Küche,  Sud.  zu  Äpast. 
Grhy.  23,  9. 

pacanägniva.  Kochfeuer,  Har.  zu  Äpast. 

•     Grhy.  5, 16. 

pacanika,  f.  ä  der  gedr.  Text. 

^aca»wäwaÄ:a  Adj.  die  Speisen  zu  kochen 
pflegend,  Baudh.  3,  3, 2.  3. 

°pacelimatä  schnelles  Reifen,  S  I, 
96,3. 

pajrä,  vgl.  Pischel,  Ved.  Stud.  1, 90. 

paücaka  m.  PI.  die  fünf  ersten  Jünger 
Buddha's,  Jätakam.  8. 

pancakalpa  nach  Bloom field  einer,  der 
die  fünf  zum  AV.  gehörigen  kalpa 
studiert. 

°paüeakalyäna  (n.)  die  fünf  Feste? 
S  I,  250, 15  (Ko.). 

°paficakiila  va.  officer,  Harsac.  286, 9; 
a  government  officer,  Prabandh.  33, 
5  etc.  Vgl.  Tawney,  S.  18,  Anm.  1). 
Beamter,  ebenda  302,  6  v.  u. 

pancakürca  (wohl  n.)  =  paücagavya, 
KE^lkh.  59, 130. 

paflcagandaka  Adj.  etwa:  fünfteilig, 
Divyävad.  180,  22;  281,  29. 

paficagatisamatikränta  Adj.  über  die 
fünf  Zustände  hinaus  (Buddha),  Div- 
yävad. 95, 18;  265, 1. 

paücaguna  auch:  mit  (den  als  bekannt 
vorausgesetzten)  fünf  Vorzügen  ver- 
sehen (Streitwagen),  MBh.  7,  112,48. 

paücagrhltin  Adj.  der  fünfmal  ge- 
schöpft hat,  Komm,  zu  Läty.  3,  2,  6. 

°Paficagrama  N.  einer  Ortschaft,  Pra- 
bandh. 265, 1  v.u.;  266,9  v.u. 

paücacUiaka  Adj.  =  pancacüia  1  b) 
M.  Müller,  Ren.  299,  N.  2. 

pancajana  m.  =puru?a  (Mensch),  Kutt. 
695.  —  °—  samudra,  S  I,  79,  7  v.  u. 
(Ko.). 

pwacadaSavartani  Adj.  die  Bahn  für 
einen  paficada^astoma  bildend,  TS. 
4,  3;  3,  1. 

°Pa«cairämi2a  m.  Name  eines  Pallava, 
S  I,  188, 12  (Ko.).  5  V.  u.  (Ko.). 
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°paflcadrona  n,  eine  fünf  di'ona  be- 
tragende Menge,  Kaut.  96, 3. 

°paflcadharman  Adj.  =  paücaguna, 
H  VI,  128. 

*paficaparisad  f.  eine  alle  fünf  Jahre 
stattfindende  Versammlung,  Hiouen- 
Thsang. 

pailcaparvan  m.  ein  Stock  mit  fühf 
Knoten,  Kau^.  26, 9. 

paücapala  »Substr.  n.  eine  fünf  pala 
betragende  Menge,  Kaut.  96, 2. 

°paficapäni  eine  Art  Zeltergalopp, 
Kaut.  134,  7.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 
Anm.  5. 

paücapuru§a  °Adj.  fünf  Gatten  be- 
sitzend, S  I,  430,  2. 

°j)a^cajprasMit  Adj.  fünf  Kinder  habend, 
üttarar.  IV,  16  *. 

°paücaphalaka  Adj.  mit  fünf  (Gold-) 
Plättchen  versehen,  Kaut.  76, 12. 

paücabaddha  Adj.  PI.  zu  fünf  ver- 
bunden, Hariv.  3507. 

paücabandha,  lies  m.  statt  n.  —  °der 
fünffache  Betrag  (?),  Kaut.  149,  12; 
176,  6;  184,  6.  Sonst  =  1/5.  Vgl. 
da^ahandha. 

°paficabrahma  a  kind  of  prayer,  Har- 
sac. 22, 11. 

°paücabhartrkä  fünfGatten besitzend, 
S  I,  430, 14  V.  u.  (Ko.). 

°pancamaruci  =paficamarägäbhilä$m, 
S  I,  591, 1. 

paücamahäkalpa  Adj.  Beiw.  Visnu's, 
MBh.  12,  338,  No.  114. 

paücaml  °fifth  decade  of  life,  Harsac. 
72,6. 

°paücamlkalalokapäla  =^  tnudhya- 
malokapäla,  S  II,  159,  8. 

*paücamu§ti  (f.)  Trigonella  cornicu- 
lata?  S  I,  288,6  v.u.  (Ko.;  hier  zum 
Entfernen  von  Haaren). 

päHcayäma  Adj.  in  fünf  Gängen 
verlaufend  (Opfer),  RV.  10,  52,4; 
124,  1. 

paücayojani  f.  eine  Strecke  von  fünf 
yojana,  Räjat.  3,  395. 

paßcarasä  f.  Myrobalanenbaum,Caraka 
431,  8. 

1.  paücarätra  lies  m.  und  vgl.  R.  2, 
62, 17. 

2.  paücarätra  2.  a)  ist  wohl  m. 
paücardtrika  Adj.  fünf  Nächte  (Tage) 

verweilend  in  (Lok.),  MBh.  12,  192,  3. 

31 
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paticavarga  — panäfiganä 


1.  paücavarga  1.  d)  das  Quadrat  von 

fünf. 
*paflcavar^ikama}ia  m.  ein  best.  Fest, 

Mahavy.  229, 5. 
paflcavali  Adj.  (f.  ebenso)  fünf  Falten 

(Einschnitte)    habend,     Käty.  Sr.  7, 

3,20. 
pallcavär?ika   wohl  =  paücavarsika- 

maha,  Divyavad.242,11;  398,24;  403,7; 

419,  15;  429,  15. 
*Faücavimsatisähasrikä  f.  Titel 

einer  Prajnäpäramita,  Mahävy.  65, 2. 
°paacasabdavädaka  m.  PI.  players  on 

live  Instruments,  Prabandh.  279,  6/7. 

Vgl.  Tawney,  S.  175,  Anm.  3. 
°pancaSaräntaka  m.  =  Siva,  Srik. 

XX,  49. 
paücasäkha  2.  m.  Hand  auch  S 1, 561, 1; 

II,  260, 4. 
"paücasikhlkrta  zu  einem  (Asketen) 

mit  fünf  Haarsträhnen  gemacht,  S  II, 

252, 11. 
° Paücasailapura  n.    N.  einer  Stadt, 

S  II,  804, 20. 
j>a#?casa  fünf  oder  sechs,  Pürnabh.  76, 10. 
paficasära    Adj.    fünf    Bestandteile 

habend,  Suör.  2,  421, 5. 
Paücäksa  m.   N.  pr.  eines  Gana  des 

Siva,  Haravijaya  7, 25. 
paflccihgula  °n.  ?  S  1,49,1  [Ko.:  sthä- 

naka  °m.];   490,  4  (Ko.:  sthäsaka); 

II,  175,  6.  —   die  fünf  Finger,  S  I, 

258,  2  V.  u.  (Ko.). 
°paücäügulaya  handful,  Yäs.  183,3. 
"pancaratni    Adj.    fünf    Ellen    hoch 

(Elefant),  Kaut.  137, 6. 
paflcär^eya   Adj.   fünf  fsi  in  seinem 

Stammbaum  habend,  Har.  zu  Äpast. 

Grhy.  16, 6. 
Faücälika  s.  FäficCdika. 
paficälikä  *f.  Puppe,  Sil,  292, 3. 
paücävattd  ff.   nach   caturavattä  f. 

zu  verbessern. 
paücävadäna  wohl  °Adj.  fünfschnittig 

oder:    einer,    der   fünf   Schnitte  zu 

machen  pflegt,  Mgs  11,  2, 16.  20. 
°Faflcä^ara  m.  N.  eines  Dorfes,  Pra- 
bandh. 31, 7  V.  u. 
"paflcästra  m.  =  Liebesgott,  Karnas. 

I,  24". 
[paücäsya  Löwe  wird  Padyac.  IX,  49 

mit  paücäni  vistftani  äsyäni  ye§äm 

erklärt] 


pailcopacaraka    Adj.   (f.  °rika)    aus 

fünf  Darbringungeu  bestehend,  Säk- 

tän.  Kap.  14. 
paüjarakd  2.  zu  streichen,  da  maü- 

jarikä  die  richtige  Form  ist. 
pat    *to   go,    Vas.  186,  1.    —    Auch: 

reißend  sein,  stark  strömen,  6ii  6, 72. 

—  Mit  ud,  °utpatati  überlaufen 
(von  Teichen  und  Flüssen  gebraucht), 
S  I,  616, 12  und  10  v.  u.  (Ko.).  —  Mit 
pari  Kaus.  zerreißen, zerkratzen,  Div- 
yavad.  417,  6.  —  Mit  vi  ausreißen, 
fliehen,  ^ii.  19,  56. 

[pata  m.  "Trommel,  S  I,  600, 15  (Ko.) 
in  harsapata  =  änandadundubhi  ver- 
druckt für  pataha]. 

patakuti  "Vorhang,  Sil,  7, 15 v.u. (Ko.); 

—  Zelt,  Mankha  92;  662;  Harsac. 
229,3.   [Z.] 

°patakuttka  tent,  Väs.  291, 1. 
"patanka  m.  [°ka?]   H  XIII,  76  (Ko.: 

patankä  venutvafimayä  gunä  yatrd). 
pataccara  "Adj.  :=  alt,  S  I,  398,5.  — 

*n.    (nach    dem   Ko.)    abgetragenes 

Kleid,   S  I,  57,  5  resp.  I,  57,  5  v.  u.; 

Srik.  XXV,  38. 
°paiapallava  Gewandsaum,  Kutt.  512; 

Darpad.  HI,  91. 
°patabhedinl   Nadel,   S  I,  75,  13  v.u. 

(Ko.). 
patamaya  n.  (so  zu  lesen)  Sis.  5, 24. 
patala  [nach  dem  Ko.  *n.]   Dach,   H 

XXXII,  22.     n.  „Haufen"  =  °Kuh- 

fladen.  Kaut.  86, 1. 
patalikä   f.   Menge,    Pädaravindas.  6. 

[Yudh.  3, 53.]  —  Kästchen,  Körbchen, 

Damayantik. 246.  [S II,  18, 8  v.u.  (Ko.).] 
°pataliman  m.  Röte,  Srik.  VIII,  16. 
pafaväsa  Sii  6,  37. 
*pataväsinl  f.   eine  Art  Weib,   Ma- 
havy. 281,  249. 
patave^man  6iö.  12,  63. 
patim,an,  Rudrata,  Srngärat.  2, 24. 
pati^fha   [pw:  in  vacanapatistha]   S  I, 

557,  6  (in  patisfhaprati§tha). 
patira  [n.?] " Sandelpaste?  Suk.  t.  o.  43. 

45  [p.  50,  26;  53,  11.     An  letzterer 

Stelle  Druckfehler  pathlra]. 
°patiravastra(n.)Seii&nstofl{kauseya), 

S  I,  470, 15  (Ko.). 
patutä  f.  =  piatutva  2.,  Mudrär.  57,  6. 

Nom.  abstr.  zu  patu  1.  e),  ßudrata, 

Srngärat.  2, 48. 


'patuprabha  Adj.  beautiful,  Vas.  286, 1. 
pafü  Adv.  mit  kr  schärfen,  steigern, 

Jatakam.  29, 13.  —  °gesund  machen, 

Prabandh.  224, 4  v.  u. 
patola  (nach  dem  Ko.  *n.)  eine  Art 

Zeug,  S  I,  368, 2. 
°patola  a  species  of  cucumber,  Pürnabh. 

100,  28  [pro  *patoU  und  pafolikä]. 
patta  "Panzerweste,  Kaut.  102,9  v.u. 
pattaka    m.   °=  p)attisa,    S  I,  145, 14 

(Ko.).  —  "Kalb?   Suk.  t.  s.  95,6.  8. 

—  2.  f.  b)  auch  Srik.  6,  61. 
pattakila  Prabandhacintämani  250,  9. 

Häufig    auf   Inschriften;    vgl.    z.  B. 

EI  111,47.  lA  XIV,  161;  JAOR  VII,  40. 

[Suk.  t.  0.  46  =  S.  53,  Z.  28.] 
"pattakala  (n.?)  =  duküla,  S  I,  316,6 

V.  u.  (Ko.);  368,  12  (Ko.);  370,  3.  v.  u. 

(Ko.);  595,  2  v.  u.  (Ko.);  II,  30, 12  v.  u. 

(Ko.). 
°pattalaka   (n.?)  =  phalaka,  Fläche, 

S  I,  79, 13  V.  u.  (Ko.). 
°paitalädharä  =  valabhi,  SI,  342, 8 

(Ko.). 
°Pattavardhana  m.  Name  eines  Ele- 
fanten, S  I,  495, 2. 
°pattaväsa    m.    =    piataväsa,    S I, 

338,  1,  2  u.  3  V.  u.  (Ko.). 
"pattaväha  m.  =  väjin  Roß,   Sil, 

226,  15  V.  u.  (Ko.). 
°pattasa  Kaut.  102,  7  =  pattiSa. 
°patta'hastin   m.   ein   mit   der  Stirn- 
binde   geschmückter    Elefant,     S  I, 

288,  1  V.  u.  (Ko.) ;  Prabandh.  13, 6. 
pattäy{ate)  auch  Srik.  12,58. 
Ipattikä  "=  vallka,  Sil,  29,14v.u.(Ko.). 
"patfikäkrldä  ein  Spiel,  V  209. 
"pattisa  m.  =  patti^a,  S  I,  145, 1. 
path  +  °praU  an^ngen,  S.  327,  5. 
°paduka  a  little  potjr  Prabandh.  61,8. 
\°panacchedana    n.    Finger  Verstümm- 
lung, Kaut.  90, 10. 
"panayäträ  f.  Geldumlauf,  Kaut.  84,  7. 
°panaramant    f.    Hetäre,    Prabandh. 

114,9. 
panasundari   f.    Hetäre,    Hem.  Par. 

2,  235.  288. 
°panasthita  Adj.   verpaktiert.    Kaut. 

132, 3.  Vgl.  J.  J.Meyer,  S. 209,  Anm. 2. 
°panaharimdrs  f.  Hetäre,  Prabandh. 

313,  5. 
*panänganä    f.    Hetäre,     Prabandh. 

115,  3. 
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2.  panäy  so  zu  lesen  statt  3.  panäy. 

pani  m.  "Kaufmann,  Manm.  IV,  39<= 

paniJca  °im  Betrag  eines  pana.  Kaut. 
156,  12. 

2)aniha  m.  Krämer  (verächtlich  ge- 
sagt!)? 811,346,22. 

^patiitaJca  n.  Wette,  Mahävy.  281,  215. 

°Faniputra  m.  =  Pänini,  S  I,  236,  3. 

pdniaka  1.  Maitr.  S.  2,  5,5  (53, 19). 

paniälu  eine  Art  Gemüse,  Dama- 
yantlk.  236. 

[pan^ita,]  °f.  ä,  eine  Gelehrte,  Pra- 
bandh.  105, 10. 

pan^itammanya  Adj.  sich  für  klug 
haltend,  Easas.  Epilog  13='. 

°Panditavaifan(iika  m.  Name  eines 
Dichters,  81,451,9;  479,5. 

Fanditasrivara  m.  N.  pr.  eines  Autors, 
Verz.  d.  B.  H.  No.  566. 

panya  "Preis,  Kaufpreis,  Sam.  IV, 55. 

°panyajivana  m.  Kaufmann,  Sam. 
VIII,  14. 

°panyapattana  Handelshafen,  Kaut. 
126, 10.  8  V.  u.  6  V.  u. 

"panyaputahhedana  n.  Marktstadt, 
Kaut.  51,  10. 

°panyava'hana  n.  Warenfuhre,  Kaut. 
111,7  v.u. 

panyavikraya  m.  Handel,  Caraka 
454,  24. 

panyavlthl  Väsav.  174, 1. 

"panyasamsthä  Laden,  8  11,246,26; 
Kaut.  60,  2. 

panyahoma  m.  Warenopfer,  Har.  zu 
Äpast.Grhy.  2,10;  vgl.Äpast.Grhy.23,5. 

°panyä(jrJrika  Adj.  in  den  Verkaufs- 
halleu  feil  stehend.  Kaut.  132, 2.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  209,  Anm.  2. 

*panyajlva  m.  Handelsmann,  Prabandh. 
175, 3  v.  u.  , 

1.  pat  mit  ati,  ^atya  Absei,  mit  Akk. 
so  V.  a.  sich  nicht  kümmernd  um, 
Jatakam.  2,  26;  28,  13.  —  Mit  vyati 
über  etwas  hinauskommen,  Hara- 
vijaya  6,  30.  [46,  43.]  —  Mit  saniä, 
°patita  unerwartet  zum  Vorschein 
gekommen,  —  sich  eingestellt  habend, 
Jatakam.  26.  —  Mit  abhyud  Kaus. 
auffliegen  machen  zu  (Akk.),  Sat.  Br. 
1,8,3,14.  —  Mit  prod  °sich  (vom 
Sitze)  erheben,  Yudh.  6,  132.  —  Mit 
ahhini  herabfallen  auf  (Akk.),  Äpast. 
Grhy.  23,  8.  —   Kaus.  fallen  lassen, 


schleudern  (Worte),  Jatakam.  21, 18. 
—  Mit  nis  °vor  Gericht  unterliegen, 
Kaut.  149,  2/ 1  v.  u.  —  Mit  ahhisam 
1.  hinfliegen,  hineilen  zu,  stürzen  auf 
(Akk.)  —  2.  einherfliegen. 

°patahähharana  n.  eine  Art  Schmuck- 
stück, Padyac.  11,21''. 

°patagapati  m.  =  Garuda,  Visuubh. 
VII,  33. 

[patainga,]  f.  ä  N.  pr.  eines  mythischen 
Flusses,  Divyavad.  451,  3;  456,  19. 

"Patamgajava  m.  Name  eines  Häupt- 
lings, S  II,  179,  3. 

°patamgajäli  S  I,  247,  8  (Ko.):  jhilli,- 

'  käQi)  kamsäyastittiryo  jlväfy  patanga- 
jälayas. 

patamgäsman  m.   Sonnenstein,   Srik. 

IV,  36. 

°patamgendra  m.  =  Garuda,  Vi.snubh. 

1,17*  in  °ketu  m.  ==  Visnu. 
patatra  (°m.?)  "Vogel,  8 1, 60, 10  (Ko.): 

vihirailj.  paksiWiis  catakädipatatraiti,. 
°patatrinl    Vogelweibchen,     S   II, 

365,  23. 
°patatsära  (m.?)  =  ulkä,  811,189,5 

V.  u.  (Ko.). 

patadgraha  Spucknapf,  Harsac.  237, 2. 
patant  2.  Kir.  6,  1;  16,  47. 
patay{ati)  =  °patir  iväcarati,  Rasas. 

Epilog  2^ 
patäka   2.  f.    eine   best.  Stellung  der 

rechten  Hand  beim  Pfeilabschießen, 

Särüg.   Paddh.   Dhanurveda    83.    84 

[=  1797.  1798]. 
patäka  m.  "eine  Art  Schlag  mit  der 

Hand,  E  512  (A).  513  (P). 
patäkäy(ate)  eine  Fahne  darstellen, 

Damayantik.  72;  Dhanika  zu  Da^ar. 

11,11*  (8.51,  Z.  13  ed.  Parab). 
°patakävant  Adj.  beflaggt,  Prabandh. 

151, 8  V.  u. 
"patäkikä  Fähnchen,  8  II,  21,2. 
°patäkita  zur  Fahne  geworden,   S  I, 

207,  3;   347,  1.    —    (gleichsam)    mit 

einer  Fahne  geschmückt,  8  II,  180,5. 
patäkin  1.  °nl  naulj,  wohl:  mit  einem 

Segel  versehen,  MBh.  1,  141, 5. 
°patäklkrta  zur  Fahne  gemacht,  8  I, 

347,  15  v.  u.  (Ko.). 
2m  ti  m.  °=  IhHaka,  S  II,  220,  5. 
patimvara    1.    Subst.    Dharmasarm. 

17,  2.  11.     °=   Tochter,   S  I,  80,  1; 

324,  5;  432,  8. 


°patika    Öriigt.  45,  10?    {tvaritam   eva 

samnihitam    patikam    ullanghya    .  .  . 

ni§kutavanam  .  . .  pravisto  'smi). 
°pativratatva    n.    Treue    gegen    den 

Gatten,  S  I,  222, 2. 
°pativratämmanyä  die  als  gattentreu 

gelten  will,  Sriigt.  14,  7  v.  u. 
patlyas  lies:  fliegend. 
patti  metrisch  ?,idAXpatti,  Fußgänger, 

Fußknecht,  E.  ed.  Bomb.  4,  25, 23. 
pattodasa    Adj.    unten    mit    Fransen 

besetzt,  Äpast.  Sr.  9,  11, 23. 
*pattorna    n.    v.   1.    für  pattrorna, 

Zach.  Beitr.  86. 
pattran.  °= pattravalli,  Govardh.  613. 
pattraka  n.  "Urkunde,  Srik.  XV,  32. 
pattrakartari  f.    eine   Schere   zum 

Blattschneiden,  Kuttanlm.  74. 
pattracchafä  f.  =  pattrabhanga,  Nais. 

22,  30. 
pattraccheda  m.   das   Schneiden   von 

Blättern  (eine  Belustigung),  Kutta- 
nlm. 74. 
pattracchedya  ist  wohl  n.  Käd.  (ed. 

Bomb.)  75, 17  bezeichnet  es  eine  best. 

Kunstfertigkeit      {ketakädipattracche- 

dana,  Glosse).     Im  Prakrit  ^aiiac- 

chejja,  Leumann,  Aup.  Gl.   [Y  p.  34; 

V  p.  281.    An  beiden  Stellen  n.] 
pattracchedya    n.    °=    pattrabhanga 

(Schmiukfigur),  H  XXXII,  53  (Ko.). 
°pattrati     die    Rolle     eines    Blattes 

spielen,  Bhänudatta's  Alamkaratilaka 

m,  31. 
pattrapati   m.    Bein.     Garuda's,    Siö. 

20,  73. 
*pattrapuspa     m.     rot     blühendes 

Basilienkraut,  S  I,  532, 9  v.  u.  (Ko.). 
pattrabhanga    m.    °=   vähanavisle§a, 

H  XLIII,  171.  382. 
pattrabhangi,  Dharmasarm.  5,  51. 
°pattrabhahgin    Adj.    Schminklinien 

besitzend,  H  XXI,  5. 
"pattrabhaüjikä  eine  Pflanze  (cillT), 

8  I,  516,  7  v.  u.    (Ko.;  patra°   ge- 
druckt). 
°pattramakara    m.    =    makararüpah 

pattrabhanga!}.,  H  XX,  21;  Srngt.  2\ 
°pattramakarl    Zierfigur    in    Gestalt 

einer  makari,  H  XL,  32;  Snigt.  119"; 

Sriigarasarv.  53  ^ 
°pattraracanä     Schminklinie,     Srik. 

XVI,  36  (Ko.). 

31* 
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pattraratha  °arrow,  Vas.  42,  3. 
pattralata    f.    1.    :=    pattrabhanga, 

H  3, 4.  —  2.  *  langes  Messer,  Harsac. 

231,6.  —  ° = puspayuktatvam,  R2'd,20. 

—  1. 1.  aus  der  Zeichenkunst,  Dama- 

yantik.  200. 
pattraväha    1.   Si^.  18,  73.  —  2.   Sil 

20,  2ü. 
"pattravltä  cork,  Stopper  (of  a  jar)? 

Harsac.  256,  6. 
"pattraveli  (f.)  =  pattrdbhanga,  S  I, 

594,  12  V.  u.  (Ko.). 
°pattrasäkäpana  Gemüsemarkt,  Pra- 

bandh.  112,1  v.u. 
°puttrahäri  eine  Art  Botin,  V282.  284; 

E  777  (R). 
°patträn1iuraTSi.=pattracchedyahheda, 

H  XXXII,  53;  Örik.  XVI,  36. 
*pattränguli  f.  ^=  pattralata,  H  XX,  45. 
"patträvalikä   =  pattrdbhanga,    S  I, 

122,  7  V.  u.  (Ko.). 
°patträvall  (pw  nur  °Zi)   =  pattra- 

bhanga,  S  I,  101,  7  v.  u.  (Ko.). 
pattrika  am  Ende  eines  Adj.  Komp. 

wohl   von  pattrin,   Vogel,   Rudrata, 

Sriigarat.  3, 26. 
pattrin    m.    *Baum,    Govardh.    340 

("Zweig?) 
°pattripati  m.  =  Garuda,  H  XLII,  42. 
*patsala  m.  °Essen,  S  I,  508,8. 
pathaka  auch  Distrikt,   Canton,  Ind. 

Antiq.  6,  53.  211. 
*pathasundara    eine    best    Pflanze, 

Zach.  Beitr.  90  v.  1.  pattrasundara. 
pathikäy     den    Wanderer    — ,    den 

Reisenden  spielen.    °yita  n.  impers., 

Subhäsitsv.  1215. 
"pathikotpathika  m.Pl.  auf  denHaupt- 

und   Nebenstraßen   postierte  Spione, 

Kaut.  111, 1. 
"pathivastu  n.  Reisebedarf?  S II,  182,7. 
pathya  °health,  Vas.  248,  2.  —  °diet 

prescribed  by  a  physician,  Harsac. 

172,11;  176,8. 
^pathyadana  n.  Wegzehrung,  Pürnabh. 

81,3;  Kaut.  99,8. 
'-pathyäkrta    wohl    =   pafhy    äkrta, 

unterwegs  hergerichtet,  Mgs.  II,  15, 6^. 
"pathyetara  Subst.  n.  =  ahita,  Süryaä. 

60  b. 

l.pad  mit  ati  3.  unterbleiben,  Maitr.  S. 

■  2,  1, 10  (11, 13.  14).  —  Kaus.  auch  so 

V.  a.  versäumen,  unterlassen,  Maitr.  S. 


2,  1,  10  (11,  17).  v.  1.  api.  —  Mit 
abhyava  jemand  (Akk.)  zu  Hilfe 
kommen,  R.  ed.  Bomb.  3,  59,  18. 
abhyavapanna  mit  akt.  Bed.  67,  17; 
68,  22.  —  Mit  pratyä,  °panna  auch: 
zurückgekehrt  vom  Bösen,  bekehrt, 
der  sein  Unrecht  eingesehen  hat, 
MBh.  12, 291, 8.  —  [Mit  m  d  S II,  145, 1 
V.  u.  (Ko.)  unmülita  utpädital},;  1. 
utpätitahi.^  —  Mit  abhyupa,  °panna 
am  Ende  eines  Komp.  versehen  mit, 
im  Besitz  von,  Jätakam.  8.  —  Mit 
vyupa  Akt.  heimkehren,  Divyävad. 
41,  27;  sich  widersetzen,  243,  22. 
vyutpanna  sich  widersetzend,  447,  23. 

—  Mit  ni,  *°panna  liegend,  Ma- 
hävy.  263,  79.  —  Mit  parinis,  °nis- 
panna  vollkommen  ausgebildet,  Jäta- 
kam. 1.  —  Mit  anuprati  Kaus.  Med. 
allmählich  hinführen  zu  (Akk.),  Jäta- 
kam. 24,  33.  —  Mit  viprati,  °panna 
1.  auch:  nicht  übereinstimmend,  einen 
Widerspruch  enthaltend,  RV.  Prät. 
17, 13.  —  Med.  eine  Sünde  begehen, 
sündigen,  Divyävad.  293,  20.  —  Mit 
sam  auch:  sich  einverstanden  er- 
klären mit  jemandem  (Akk.),  Vasistha 
17,  35,  wo  sampede  st.  sampade 
zu  lesen  ist. 

pada  11.  Dharraaiarm.  1, 8;  4,  36;  11, 16; 
13,  25.  62;  15,  3.  —  m.  °=  märga, 
S  I,  340, 4. 

padaka  1.  Divyävad.  620, 19.  3.  d)  Wort, 
Ksem.  2, 1.  —  =  madhyamani,  Har- 
sac. 9,  10  (Komm.);  68,  10;  283,  4; 
Lettres  edifiantes  XI,  113;  lA  24, 242; 
Alaka  zu  Haravijaya  12,  49?  [Z.] 

*padaghätam  Absol.  mit  han  mit 
den  Füßen  schlagen  auf  (Akk.),  P. 

3,  4,  37. 

padatä  auch  =  padatva,  Sil  10,75. 
"padaträna   (n.)   Fußschutz,    Sandale 

oder  dgl.,  S  II,  309, 19. 
*padabandha  m.  Schritt  und  zugleich: 

das  Fesseln  der  Füße,  S  II,  247, 11. 

—  0=  sthiti,  Srik.  XI,  51.  —  anklet, 
Harsac.  231, 8. 

°padayäta    Adj.    zu    Füßen    gefallen, 

Yudh.  6,  59. 
padaviräma,  so  zu  lesen  st.  yada°. 
padavedin  m.  Sprachgelehrter,  Kutta- 

nlm.  12. 
°padahflmsaka  anklet,  Har§ac.  146, 4. 


padäbhihoma,  so  zu  lesen,  st.  padä- 

bhihava. 
"padäyiate)  zur  vorzüglichsten  Stätte 

werden,  Gopäl.  46, 10. 
*padälika   eine  best.   Pflanze,    Zach. 

Beitr.  91. 
''padira  Subst.?  S  II,  341, 10  [Ekänas- 

yäm    tatpraveSapadiraparxjantavartini 

vane];  344,  20   [mandire  padire  nlre 

käntäre    dharantdhare    tan   nänyadl- 

yam  ädeyam]. 
*padga  m.  Fußsoldat,  S  I,  304,4. 
["padgraha  S  II,  18,  8  v.  u.  (Ko.)  ver- 
druckt für  patadgraha]. 
paddhati   Zeichen   — ,    Beweis   von, 

Jätakam.  8,  58;  32,15. 
"paddhatikä   eine  Art   Strophe,   S I, 

181,  2;  188,  6. 
padma  m.  n.  °roter  Fleck  beim  Ele- 
fanten, H  XLIV,  11  (Ko.). 
padmaka    m.  n.    *rote    Flecke  beim 

Elefanten,  Mailin.  zu  Kumäras.  I,  7; 

Harsac.  72, 5;     Rasas.  113^    —    n. 

°—  kusumbha,  H  XIX,  3  (Ko.);  vgl. 

Harsac.  16, 1  (Ko.).  157  (Ko.);  Mankha 

562,  Ko.  [Z.].  —  *Costus  speciosus  oder 

arabicus,  E  829  (R).  849  (A).  870  (R)? 

—  ein  best.  Baum,  R.  ed.  Bomb.  4, 1, 79. 
*padmakosa   m.   =  padmakosa  [eine 

best.  Fingerstellung],  H  XXVI,  55. 
padmakosi  Adv.  mit  kr  zum  Blumen- 
kelche eines  Taglotus  gestalten,  Hem. 

Par.  1, 70. 
"Padmagandhini   N.   einer  Dienerin, 

Rasas.  11,2. 
padmagarbha    m.   auch:    das   Innere 

einer    Lotosblüte,    249,  35;     Varäh. 

Bj-h.  S.  70, 11. 
"padmagrähavant     Adj.     mit    einer 

Schleuse  (?)   versehen.    Kaut.  51,  14. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  ^.  60,  Anm.  3. 
°padmajanus  m.  =  Brahman,  Visnubh. 

VIII,  29'-. 
padmajälakita  marked  with  red  spots 

(of  an  elephant),  Harsac.  72, 5. 
°padmadrohin  m.  Mond,  SrIk.  XXV,  39 

(Ko.). 
Padmadhara  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 

Bhadrab.  1,  37. 
°padmanayanä     eine     Lotosäugige, 

Muk.  195". 
*Padmanäbhi  m.  =  Visnu,  Govardh. 

XIII  (Ko.). 
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padmanetra  *in.  N.  pr.  eines  Buddha, 

Mahavy.  2, 14. 
padmanetra  °t   eine  Lotosäugige,  H 

XX,  70. 
padmabandha   m.    °eine   Art   Coitus, 

E  593,  596  (D). 
*padmabandhu  m.  Sonne,  H  XIX,  28; 

Srfigt.  41  \ 
padmahhü  auch  Srik.  1,  22. 
padmaräga  °Adj.   von  der  Farbe  des 

Lotus,  Kaut.  76,  3  v.  u.;  78, 1. 
padmavyäkosa   n.   eine  Bresche  von 

bestimmter  Form,  Mrcch.  47, 11. 
*padmavyuha    °eine    best.    Schlacht- 
ordnung, Ko.  zu  Yudh.  7,74;  76  (im 

Texte). 
*padmavyüha   f.   eine   best,   dhärani, 

Mahavy.  25, 7. 
"padmarägäyamäna    Adj.    wie    ein 

Rubin  aussehend,  Suryas.  56'^. 
°padmaragin  Adj.  having  rubies,  Har- 

sac.  108, 9. 
°padmavanl  Taglotusgruppe,  Srngt.  40*. 
padmasadman  auch  SrIk.  14,  37. 
"padmasuhrd  m.  Sonne,  SrIk.  XVI,  42. 
padmasaugandhika  n.  PI.  die  padma 

und    saugandhika   genannten   Lotus- 
blumen,   R.  ed.  Bomb.  3,  75,20.  21; 

4,  1, 104. 
padmäksa  *n.  Name  der  Wasserrose, 

H  XXXVIII,  6. 
Fadmäcala  m.  N.  pr.  eines  Berges,  R. 

ed.  Bomb.  4,  37, 4. 
"padmäbha  Adj.  wie  die  Taglotusblüte 

aussehend.  Kaut.  78, 9. 
padmäy{ate)  der  Blüte  von  Nelumbium 

speciosum  gleichen,  Kävyal.  8,  24. 
°padmäsin     Adj.     die     Taglotusse 

schließend,  Amit.  XVII,  6. 
Fadminl   N.   einer   °kl.   Stadt,    S  II, 

345,  15.  ' 

padminlvallabha,  Vikramäiikac.  8, 61. 
F a dy ak ä dambar i,  Titel  eines  "Werkes, 

SWA  106,  480. 
°padyagandhi  n.  eine  best.  Art  literar. 

Komposition,  Bhänudatta's  Alamkära- 

tilaka  fol.  2^ 
padyä  *Weg,  Pfad,  Muk.  47,  2;  Pra- 

bandh.  239,  2.  3.  —  Mgs.  I,  9,  7  ? 
°padyäbandha  Brückenbau,  Prabandh. 

202, 9/8  v. u.   [pw  padyä  *Weg, Pfad.] 
Fadyämrtataramgimsopänan.Tite\ 

eines  Kommentares,  ZDMG.  37, 544  ff. 


panthalikä,'Di\ysi.va.ä.S3b,l;i8b,19.27. 
°pannagapati  m.  =  Sesa  (und  Patafi- 

jali?),  Srik.  XXV,  61. 
pannagaräja  m.   °=  Sesa,   Visnubh. 

m,  19  ^ 
°pannagäräti  m.  =  Garuda,  Visnubh. 

I,  20«  in  °ketu  m.  =  Visnu. 
pannejana  n.  das  "Waschen  der  Füße, 

Komm,  zu  Apast.  Sr.  12,  5, 3. 

°paya1}.patanga  m.  "Wasservogel  (viel- 
leicht Reiher),  S  II,  337,  25. 

°payahpayodhi  m.  Milchmeer,  Padyac. 

II,  12^ 
payal},pratibimba    n.     eine     Luft- 
spiegelung, bei  der  man  "Wasser  zu 
sehen  wähnt,  Subhäsitav.  431. 

payaähuti  f.  eine  Opferspende  in  Milch, 
Sat.Br.  11,  5,  6,4. 

°payasijanilaya  m.  =  Brahman, 
Amit.  XXVI,  3. 

payasya  (nach  dem  Ko.  °n.)  =  dadhi, 
S  II,  215,  7. 

payasvin,  f.  °nl  auch  *Büffelkuh  (Rä- 
jan.  19, 23)  und  *Ziege  (42). 

payahsphäti  s.  gayasphäti. 

"payoga  Adj.  =jalagata,RXXYin.,b4:. 

*payoghana  m.  E  897  (P)  Hagel? 
In  der  Labore- Ausgabe  ist  payo- 
ghanair  gedruckt. 

°payoja  (n.)  Lotus,  S  I,  597,  5  (in 
°payojapltha  m.  =  Brahman); 
Muk.  148*  (in  °payojäkst  eine  Lotus- 
äugige). 

*payojanman  °n.  Lotusblüte,  Rasas. 
147  b  [pw.  m.  Wolke]. 

°payojinl  Taglotus,  Srngt.  41*. 

°payodanädam.'Donner,Snk.XVIl,i6. 

°payodavlthl  f.  Wolkenbahn  =  Luft- 
raum, Padyac.  VIII,  IS''. 

°payodägama  m.  Regenzeit,  S  I,  210,  2. 

°payodharapatha  m.  =  Himmel,  Luft- 
raum, S  II,  9,  5. 

°payodharapurarndhrikä  ==  krtrima- 
meghaputtalikä,  S  I,  531,  5. 

°payodhikanyä  f.  =  Laksmi,  Padyac. 
IV,38<». 

°payonidhinätha  m.  der  Meeresgott, 
S  I,  250,  4. 

payobhrt  m.  Wolke,  Sii  16,  61. 

°payomanu§ya  m.  =  jalapUru$a, 
H  XXII,  17,22. 

payomänu^t  f.  Wassernixe,  Subhä- 
sitav. 864. 


payomukha,  lies:  Milch. 
*payoruha  n.  Lotosblüte,  Muk.  186'^. 

1.  par  Z.  13,  lies  a)  statt  1.  —  Mit 
ava  Kaus.  (°pürya)  auffüllen,  Hara- 
vijaya  9,6.  —  Mit  vyä  {°piparti) 
vergehen,  verschwinden,  Vikramäiikac. 

4,  44.  —  Mit  V  ip  a  r  i  Kaus.  voll- 
machen (die  Mondscheibe),  Hara- 
vijaya  8,40.  —  Mit  vi  Kaus.  füllen, 
so  V.  a.  in  ein  Hörn  blasen,  ebenda 
10,  22.  —  vipürita  H  13, 46. 

2.  par  mit  ava  Kaus.  hinüberführen, 
erretten,  Säy.  zu  RV.  10,39,6.  — 
Mit  vi  mehr  sein  als  (Akk.),  RV. 
10,  73, 8. 

para  5.  parani  gut,  so  soll  es  sein 
(als  Antwort),  Divyävad.  293,  16; 
294,  24;  295,  27. 

para  m.  °Ufer,  S  I,  193,  5  v.  u.  (Ko.). 

°paramvayas  n.  Greisenalter,  S I, 
284,  4. 

°parakära   Kaut.  73,  9.     J.  J.  Meyer, 

5.  103,  Anm.  4,  liest  varakara, 
Gnadengesuch  (?). 

°Faracakrap)ramardana  m.  Name 
eines  Elefanten,  S  I,  495, 3. 

°paratantratva  n.  Abhängigkeit, 
Y201. 

2>ara<aMira(Zr?^i  Adj.  der  die  Abhängig- 
keit des  Willens  annimmt,  die  Frei- 
heit d.  W.  leugnend,  Jätakam.  23, 57. 

°paratastana  Adj.  weiter,  folgend 
Srngt.  212°. 

parade^a  °aus  einem  anderen  Lande 
stammend,  S  I,  385, 1. 

Faramtapa  m.  N.  eines  vita,  Srngt. 
17,  11  V.  u. 

parapurapravesa  m.  eine  best,  über- 
natürliche Kraft,  Aniruddha  zu  Säni- 
khyas.  5, 129. 

°parapurapraveSavidyä  f.  die  Kunst, 
sich  in  den  Leib  eines  Anderen  zu 
versetzen,  Prabandh.  271, 8  v.  u. 

°parapramätar  m.  das  höchste  Er- 
kenntnissubjekt (Paramasiva),  Praty. 
Hrd.  2,5.  [B.] 

paraprayojana  Adj.  (f.  a)  Anderen 
nützend,  —  zugute  kommend,  Ragh. 
8,31. 

parapravädin  m.  ein  feindlicher  Dis- 
putant,  Divyävad.  205, 12. 

"Farabalapralayänala  m.  Name 
eines  Soldaten,  S  I,  563, 8. 
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parahhaga  -=  ^arasya  vitastja  hhäga, 
Sil,  148,4.   , 

parabhäva  Ad].'  (f.  a)  einen  Andern 
liebend,  MBU.  5,  178,45.  —  "dessen 
Sinn  ganz  gerichtet  ist  (auf:  im  Komp. 
vorangehend),  Padyac.  II,  54''. 

paraihümi^tha  Adj.  in  einem  fremden 
Lande  seiend,  Hit.  115, 16. 

parabhrt  m.  *Krähe,  Örlk.  XXII,  35. 
Nach  dem  Ko.  soll  JcoMla  gemeint  sein. 

paramakäncja  ein  sehr  günstiger 
Augenblick,  Väsav.  202, 1. 

"paramatama  Adj.  der  allerhöchste, 
Yudh.  6,  148. 

°paramadhvanitam.  Adv.  mit  lauter 
Stimme,  Yudh.  5, 14. 

*Faramaprabha  m.  N.pr.  eines  Mannes, 
M.  Müller,  Ren.  312. 

paramamolc^a  m.  definitive  Erlösung, 
Sämkhyapr.  107, 17. 

°paramaramä  =  sämrajyalaksmi,  S  I, 
404,  2. 

"parnmardin  Adj.  die  Feinde  zer- 
malmend, Prabandh.  296, 3.  —  Subst. 
m.  N.  eines  Fürsten,  ebenda  249, 8  v.  u.; 

'  296,  3/4.  5. 

paramarddhika  Adj.  überaus  glück- 
lich, Hem.  Par.  1, 433. 

"paramasiva  m.  der  höchste  Siva;  im 
Kasm.  Siv.  Bez.  des  immanenten  und 
zugleich  transzendenten  Allgeistes, 
Praty.  Hrd.  8,  5.  [B.] 

°paramasivahhattäraTia  m.  dass., 
Praty.  Hrd.  8, 9.   [B.] 

°paramasäinvatsariTca  Adj.  vom 
letzten  Jahre  her  übrig  geblieben, 
Kaut.  61,  10. 

paramämsa  Adj.  mit  breiten  Schultern 
und  zugleich  Subst.  das  Fleisch  des 
Feindes,  Yudh.  5, 98. 

paramätmä  m.  eine  best.  Personi- 
fikation, Maitr.  S.  2,  9, 1  (120, 14). 

°paramärin  Adj.  ^=  parän  satrün 
mürayanti  ye  te  paramärinal},,  Y'udh. 
5,46. 

paramärta  Adj.  höchst  niederge- 
schlagen. °vat  Adv.  95, 7  [so  im  pw!]. 

*  Paramärthasamvftisatyanirde^a 
m.  Titel  eines  buddh.  Werkes,  Ma- 
hävy.  65,  43.  Vgl.  Faramärtha- 
nirv}rti°. 

°paramärthasant  wahr  seiend,  S  II, 
143,  2. 


*paramärya   m.  =  Bodhisattva,  Ma- 

hav}\  22, 10. 
*Paramarhata  m.   Beiname  °Dhana- 

päla's,  Prabandh.  101, 8  v.  u. 
°paramä.iva  m.  ein  edles  Roß,  Y'udh. 

1,36. 
paramaisvarya  Säy.  zu  RV.  1, 165, 11. 
*paramparabhojana  n.  das  von  einem 

Mahle  zum  andern  Gehen,  Mahävy. 

261,  35. 
pararüpa,  Nom.  abstr.  °tva  n.  Säy.  zu 

RV.  1,  65,  2. 
paraloka    m.    "fremde  Männer,    S  I, 

91, 2;  566, 4.  —  °Hölle?  Darpad.  1, 15. 

—  °n.  Jenseits,  S  II,  116, 12  (Ko.). 
"paraloka  gama    m.   =   mok^asästra, 

S  I,  91,  2. 
°paralokin,  an  ein  Jenseits  glaubend, 

Sn,  269, 11. 
paravarga  m.  die  Partei  eines  andern, 

eine  fremde  Partei,  Spr.  906. 
°paravasay(ati)    übermannen,    Srngt. 

25  b. 
°paravaslkar  subdue,  Harsac.  42,  3. 
paravädin  m.  auch  811,269,8. 
parasu  m.  *Donnerkeil,  Suk.  t.  o.  19 

[p.32,24J. 
°paraiudhära  m.  Axtträger,  S  1,254,7. 
°Fara§uparrikrama    m.    Name   eines 

Soldaten,  S  I,  556, 3. 
parasupaläsa    m.    die   Klinge    einer 

Axt.  Kaui  47, 25. 
"paraSupäni  m.  =  Ganesa,  Prabandh. 

312, 8/7  V.  u. 
parasuphänta  ein  durch  eine  erhitzte 

Axt  erwärmtes  Infusum,  Kaus.  36,  27. 
°parai^ata   Adj.   =  parahtmta   (über 

hundert),  Visnubh.  VI,  28''. 
parasthäna    n.    °die    höchste    Stelle 

(=  Erlösung),  S  I,  280, 4. 
parä  t.  im  Ka^m.  Siv.  °das  ewige  Wort, 

in  welchem   potentiell   alle  Begriffe 

und  Worte  ruhen;    vgl.   das  öabda- 

brahma  des  Vyäkarana.    [B.J 
paräka  m.  *  Schwert  (Ko.  erklärt  mit 

vadha),  S  II,  232,  8. 
paräkränta  1.  Adj.  s.  unter  kram  mit 

parä.    —    2.   n.   Machtentwicklung, 

ardor  animi,  Jätakam.  1, 35. 
°parag{ati)  die  Rolle  des  Blütenstaubes 

spielen,  Visnubh.  IV,  35  "i. 
parägama  Ankunft  überh.,  Damayan- 

tik.  30. 


paragamana  n.  das  Fortgehen,  Say. 

zu  RV.  10,  18, 1. 
"parägänana     Adj.    =  paränmukha, 

Kams.  IV,  51». 
parägäy  Blütenstaub  darstellen.  °yita 

n.  impers.  Saduktik.  106. 
parägin  Adj.  Blütenstaub  habend,  Sil 

6,11. 
parägvadana  Adj.  (f.  ä)  abgewandten 

Gesichtes,  Bhäm.  V.  2, 49. 
parägvadanasälin  Adj.   dass.  in  der 

übertr.  Bed.  unhold  (Schicksal),  Bhäm. 

V.  3, 1. 
paräuga  lies  n.  statt  m.  —  Auch:  ein 
'  Bestandteil  des  Folgenden,   Säy.  zu 

RV.  1,13,1;  P.  2,  1,2. 
parähganä     Freudenmädchen,     Sam. 

IV,  69  (nach  pw  fehlerhaft). 
paränmukhatä  f.  °auch  im  Übertrag. 

Sinne  gebraucht  wie  °tva,  Dhanika 

zu  Dasar.  U,  5=»  (S.  47,  Z.  7). 
°paräclnatä    aversion,   disinclination, 

Harsac.  194, 6. 
°paräjayavant    Adj.     unterliegend, 

Sriigbh.  14, 10. 
°paräjitai,  aus  dem  gewaltigen  Kampfe 

und  zugleich:  von  den  Feinden  un- 
besiegt, Y'udh.  4, 97. 
°parädheya     Adj.    =   paraiJf,   ^atru- 

bhir  adheyo  dhartum  asakyas,  Yudh. 

6,67. 
paräpätam  Absol.  davonfliegend,  Maitr. 

S.  1,  10, 13  (152, 12.  13). 
paräbhava  Verderben,  Jatakam.  13. 
2)aräbhäva    *m.    =   paräbhava.    Er- 
niedrigung,   Verachtung,      Mahävy. 

132, 12. 
°parämaya  Adj.  den  Feinden  Krankheit 

bringend,  H  XLIII,  276. 
*paraniar.sana  n.  Überlegen,  S  11,77,3. 

—  Auch   das   Anfasse^,    Därila  zu 

Kaul  17, 14. 
parämarSin  Adj.  °Leid  zufügend,  H 

XLIII,  276. 
°parämar§a  —parämarsa  (Berührung), 

S  II,  20,  6. 
°parämbä  =  lokamätr,  S  I,  428,9. 
[paräyana]    am    Ende    eines   Komp. 

°f.  -7,  S  II,  260, 4. 
°paräyattatä    dependence,    Harsac. 

273,  17. 
parärthacara  Adj.  das  Wohl  anderer 

befördernd,  Jätakam.  Einl.  4. 


parärthacarya  — paripittgi 
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parärthacarya  f.  das  auf  das  Wohl 
anderer  Bedachtsein,  Jätakam.  17,2. 

°parar(lhatä  Zustand  als  Hälfte,  S  I, 
191,3. 

parävarta  "Umstürzen,  Schleifen  (eines 
Walles),  Prabandh.  241, 1. 

parävrtta  n.  °eine  Art  Coitus,  E 
556  (K). 

parävrttaka  n.  °eine  Art  Coitus,  V 141. 

paräsaJctii,  f.  die  höchste  Macht; 
im  Kasm.  Siv.  °Bez.  der  höchsten 
Sakti  Siva's  (der  seinen  immanenten 
Aspekt  darstellenden  Schöpfermacht) 
im  Unterschied  zu  den  unzäliligenj 
von  ihr  abhängigen  Sakti's,  Praty. 
Hrd.  2,  6.    [B.] 

°paräsara  ?  S  I,  426,  7  [427,  10  Ko.: 
paräsarafi  parikänkslyati  (?)]. 

paräsisisu  Adj.  mit  Akk.  zu  ver- 
scheuchen wünschend,  Kir.  12, 35. 

paräsutä  °Tod,  Kir.  XIV,  54. 

parähati  f.  "Anprall,  Öuk.  t.  o.  2 
[p.14,32]. 

parikathä  Divyavad.  225,  26;  235,  25. 

parikara  2.  °sloka  versus  auxiliaris, 
Alamkärar.  2,  a.  parikara  allein 
dass.  6,  a ;  8,  a. 

parikara  m.  °=  paricchada  (Decke, 
Haut),  S 1, 82,4.  —  "Sitzen  mit  unter- 
geschlagenen Beinen,  S  I,  164, 7. 

parikarkam  ki].  sehr  hart,  —barsch, 
Jätakam.  31. 

*parikalpa  m.  Täuschung,  Amit.  II,  13. 

parikätara  Adj.  gar  feige,  Jätakam. 
31,  90. 

parikusana  n.  häufiges  Husten,  Äpast. 
Grhy.  9, 2. 

parikirana  n.  das  Umherstreuen,  Dä- 
rila  zu  Kauä.  Q6, 10. 

°parikutfan9  n.  das  ringsum  Weg- 
klopfen, Kaut.  92, 10.  12. 

parikrämitaka  n.  auch  Srngärabh. 
6,  5  V.  u. 

parik^ati  f.  Verwundung,  Sis.  7, 31. 

pariksepa  m.  °Streu,  Kaut.  133,8. 

parikhan^a  s.  parisandä. 

parigamya  in  apari°  (s.  oben). 

parigrddha  Adj.  sehr  gierig,  Divyavad. 

351. 10. 

"parigrha   n.    Nachbarhäuser,    Kaut. 

157. 11. 

parigrhyä  Kau^.  17,  2  nach  Därila 
=  parigrhyavedi. 


°parigräham  Adv.  =  parigrahe  pari- 
grhyä, Mgs  I,  21,  9. 

*parigredha  (!)  m.  Gier,  Begierde, 
Mahävy.  111, 10. 

parigha  m.  *ein  astrol.  yoga,  S  I,  318, 
16  V.  u.  (Ko.).  —  "Tormaut,  Kaut. 
85,2. 

parighattana  n.  "=  upaghata,  H 
XXXn,  73.  Auch  das  Reiben,  Komm, 
zu  Öis.  9, 64. 

°parighattana=:  tantrlnäm  kanßasya 
vottejanam,  H  XXXII,  73. 

°paricayana  n.  =  paricaya,  Örlk. 
XVII,  37.  51. 

paricärana  n.  Vornahme  ["in  Prosa!], 
Suk.  t.  0.  5  [p.  18, 6]. 

paricärikä  "eine  Art  Hetäre,  V  363. 

paricärita  n.  Belustigung,  Divyavad. 
114,  25;  115,  15. 

paricärin  3.  f.  °rinl  Dienerin,  R.  ed. 
Bomb.  3,  73,  26;  74,  29. 

°paricitatva  n.  =  paricaya,  S  II,  75,10 
(Ko.). 

paricchinnatva  n.  Beschränktheit,  Be- 
grenztheit, Komm,  zu  Kap.  1, 130. 

parijana,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Kir.  10,9. 

parijihlrsu  Adj.  "(das  Leben)  von  sich 
zu  werfen  beabsichtigend,  Prabandh. 
132, 3  V.  u. 

*parijetar  Nom.  ag.  Sieger,  Mahävy. 
126,  62. 

parinati  f.  "^Spiegelbild,  Srik.  XI,16; 
XXII,  7;  XXV,  39.  —  "butting  (of 
an  elephant),  Harsac.  75, 12. 

parinaya  2.  Instr.  so  v.  a.  ringsum, 
Äpast.  Sr.  10,  12, 9.  Nach  dem  Komm, 
soll  parinaya  =  sädhuSahda  sein. 

°parinayanasraj  f.  der  Kranz  bei  der 
Gattenwahl,  S  I,  82, 1. 

parinäma  m.  "das  Reifen,  Uttarar. 
II,  20  ^ 

parinfimana  n.  1.  das  zur  vollen  Ent- 
wicklung Bringen,  kräftiges  Fördern, 
Jätakam.  8.  —  2.  *das  Verwenden  von 
Sachen  (die  für  die  Gesamtheit  be- 
stimmt sind)  zum  eigenen  Nutzen, 
Mahävy.  260,  23;  89,  4. 

parinäminitya  Adj.  ewig,  aber  sich 
beständig  verändernd,  Aniruddha  und 
Mahädeva  zu  Sämkhyas.  6, 13. 

paritikta  Adj.  überaus  bitter,  Jäta- 
kam. 6,  13. 

°pariträ  shelter,  Pürnabh.  235, 5. 


parida^a   Adj.  (f.  ä)  PI.   volle   zehn, 

Jätakam.  16, 16. 
°paridänalekha   m.   Schenkungsbrief, 

Kaut.  73,4. 
paridurbala,  Nom.  abstr.  °tva  n.,  Jä- 
takam. 16. 
°paridurmanäyita  Adj.  überaus  be- 
trübt, Uttarar.  111,37". 
°parideSa    m.    ein   best.  Maß,    Kaut. 

107,  5. 
"paridyünatva  n.  jämmerliche  Lage, 

Öuk.  t.  0.  34  [p.  43,  25]. 
°paridhä  =  prävarana,  H  XXXIX,  25. 
paridhäni   Adv.  mit  kr   zum  Uuter- 

gewande    machen.     Komm,    zu    Sis. 

13,  22. 
paridhäsyai  Pär.  Grhy.  2,  6,  20  nach 

dem  Komm.  Dat.  =  paridhänäya,  zur 

Anlegung.    Stenzler  vermutet  Konj. 

Fut. 
°paridhUsarata[T^-w°tva]RXXXVin., 

23. 
parinäbhi  Adv.  um  den  Nabel  herum, 

Sii  13, 11. 
parinirväyin    Adj.    vollkommen   er- 
löschend (als  Individuum),  Mahävy.  46; 

Divyavad.  533,25.     Vgl.  oben  upa- 

padya°. 
parinisthäpanlya  Adj.  gründlich  zu 

fixieren,  genau  anzugeben.  Komm,  zu 

Äpast.  Sr.  1,  24,  8. 
paripacana  n.  Caraka  92,12  nach  dem 

Komm.  =  tailapäcanikä. 
°paripacanatä  das  Reifen,   S  I,  104, 

7  V.  u.  (Ko.). 
°pdripana  ausbedungene  Summe,  Srfigt. 

28, 10  v.u.;  3  v.u.;  110^;  112". 
-paripanana    n.    das    Spielen    um, 

Mudrär.  5, 12  (16, 3). 
°paripätalatä    f.     überaus    blaßrote 

Färbung,  SrIk.  9, 33. 
°paripätalatva    n.    starke   Röte,    H 

XVII,  66. 
paripdtalita   Adj.   ganz  rot  gefärbt, 

Haravijaya  8,43. 
°paripätika  m.  Reihenfolge,  S  11,  21, 

15  (Ko.)   (II,  144,  13  V.  u.  [Ko.]  steht 

°pätika). 
°paripätikd  Reihe,  Srfigbh.  64". 
paripändiman   m.    ein    sehr    weißes 

Aussehen,  Sil  6, 36. 
paripingi  Adv.  mit  kr  stark   rötlich 

braun  färben,  Sii  20, 55. 
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paripiijcfl  — parivrlfa 


paripinii  Adv.  mit  kr  in  Kugelgestalt 

bringen,  Divj'ävad.  516,  7. 
parijnvara   Adj.   sehr  feist,   Haravi- 

jaya  6,  6. 
"paripuükha  m.  =  räjan,  S  I,  41,  14 

(Ko.). 
paripunJchita    Adj.    gefiedert   (Pfeil), 

Bhäm.V.  2, 158. 
paripu^tatä  °Fülle,  Steigerung  oder 

dergl.,  Pärvat. 
*paripüri  Erfüllung,  Mahavy.  244,  71. 

Richtig  Päli  päripüri. 
*paripurnatä  Fülle,  S  1, 171,11  (Ko.); 

541, 15  V.  u.  (Ko.);  II,  31, 1  v.  u.  (Ko.); 

201,13  v.u.  (Ko.). 
*pari2rarnatvaii.  Fülle, Vollsein,  Sil, 

26,ll(Ko.). 
^paripürnavaiit,  voll  geworden,  Sil, 

260,  17. 
pariprcchanikä  f.  Frage,  Divyävad. 

489, 14. 
paripräpya    Adj.    zu  vollführen,    zu 

verrichten,  Divyävad.  410, 6. 
jparipluta  n.  das  Umherspringen,  Um- 
herhüpfen, Varah.  Brh.  S.  68, 115. 
pariplo?a  m.  "Verbrennung,  Suk.  t.  o. 

Einl.  [p.  7, 35]. 
pariphulla   Adj.    1.  weit  aufgerissen 

(Augen),  Siö.  13, 14.  —  2.  mit  sich 

sträubenden   Härchen   bedeckt,    Si^. 

13,  16. 
paribubhuksita  Adj.  überaus  hungrig, 

MBh.  9,  27,  41. 
paribhak§a  m.  das  Umgehen  jemandes 

beim    Essen,    eine    best.   Begehung, 

Äpast.  Sr.  14,  31,  9.    Vgl.  apari°. 
'-paribhavada      Adj.      Demütigung 

bringend,  demütigend,  Yudh.  4,  81. 
paribhäncla    n.    "Einfassung,     Kaut. 

88,  2.  3. 
paribhäva    m.    °=  paribhävanä  2,  b, 

Dasar.  I,  29«. 
paribhävitatva  n.  im  Komm,  zu  ßV. 

Prät.  2,  5  bei  Eegnier  fehlerhaft  für 

paribhävitatva. 
paribhävuka    Adj.    (mit  Akk.)   über- 
treffend, Sis.  20, 69.  =  sobhayä  nirä- 

kari?iiu,    Padyac.   11,  43'^;    IV,  39  •> 

(=  tiraskaranahla). 
paribha?aka  Adj.  tadelnd,  Divyävad. 

38, 10. 
[paribhäsana    n.]    Unterhaltung    als 
"dramatisches  Element,  Da^ar.  1,49''; 


Dhanika  zu  Dasar.  1, 52»  (S.  35,  Z.  4. 

12.  10  V.  u.). 

paribhäsä  f.  °=  dem  vorigen,  Daäar. 

I,  52  ^ 
paribhävitatva  n.  das  Gelehrtworden- 

sein,   Komm,   zu   RV.  Prät.  2,  5  bei 

M.  Müller. 
paribhogyaQ)  n.  Gebrauch,  Divyävad. 

275,  21. 
paribhra  ?     Rasa.s.  75"*    {cakräkäram 

paribhrän  bhramayati). 
parimarda    "Reibung    (inter  coitum), 

Kutt.  382. 
parimardana    n.    "Abreiben,     Kaut. 

92,  10.  3  V.  u. 
parimarsa   Berührung,    Dharmasarm. 

13,  4;  H  XLI,  5.5. 

parimarsa  m.  Berührung,  Haravijaya 
6,  22.    Richtig  °maria. 

parimala  m.  °=  parimardana,  S  I, 
527,  6. 

°parimalana  n.  =  vimardana,  S  II, 
6,1;  311,24;  369,6.  —  das  Wohl- 
riechendmachen, S  II,  264,  26.  — 
Frottieren,  Sürya^.  92*  (und  zugleich 
:=  avagähana). 

parimalay,  S  I,  338,  1  jyarimalita 
°=  samantän  mardita.  —  "wohl- 
riechend machen  ("in  obszönem  Sinne), 
S  I,  447,  7  {parimalitä  =  Mmukß- 
lokair  mardita). 

"parimalin  den  Duft  von  . . .  besitzend, 
S  I,  573, 1. 

°parimänl  f.  eine  Art  Wage,  Kaut. 
104, 1. 

°parimändalya  n.  =parinäha,  H  IV,8. 

parimitatva  n.  Beschränktheit,  Be- 
grenztheit. 

°parimitärtha  m.  ein  Bote  (Gesandter) 
mit  fest  umschriebener  Aufgabe,  Kaut. 
30,4. 

°parimukhena  ins  Gesicht,  coram? 
S  II,  77, 5. 

°parimfvtO'ka  n.  eine  Art  Coitus,  V 
167.  169;  E  560  (K). 

"parimläni  f.  =  mläni,  H  XXIV,  30; 
Rasas.  62,  8. 

parirambha  m.  "Umschlag  (als  küh- 
lendes Mittel),  Sil,  264,25? 

parirambhin  auch:  umarmend,  Siä. 
10,  49. 

"pariraya  m.  ein  best.  Längenmaß 
=  24  aiigula),  Kaut.  106, 9  v.  u. 


pariripsu  Adj.  zu  umarmen  wünschend, 

Haravijaya  9, 44. 
°pariruk.sa  Adj.  ganz  struppig.  Amit. 

XXIX,  23. 
*pariva'ficana  n.  oder  °nä  f.  das  Be- 
trügen, Mahävy.  10, 28. 
parivartaka  m.  auch  Tausch,  Vasistha 

2,  39;  »Tauschhandel,  Kaut.  93, 5  v.  u.; 

91,  2. 
"parivartaham   turning   round,   Pür- 

nabh.  68, 2. 
parivartana  n.  das  Beschützen,  Dama- 

yantlk.  64. 
°parivartanaka   n.    eine  Art  Coitus, 

E  568  (R). 
°parivartayitar  m.  der  Vertauschende, 

Kaut.  129,  5  v.  u. 
parivartikä  "Wäscherin,  S  I,  254,  12 

V.  u.  (Ko.). 
parivartita    1.  Adj.  Part,  vom  Kaus. 

von  vrt  mit  pari.  —  2.  n.  a)  Um- 
drehung.  —   b)  die  Stelle,  wo  sich 

jemand  gewälzt  hat. 
parivartita   n.    "eine  Art  Coitus,    E 

576  (A). 
parivardhaka     m.      Pferdeknecht, 

Haravijaya  28,  40;    Harsac.  168,  14. 

fZ.] 
parivalana    n.    Umwindung,    womit 

etwas   umwunden   wird.    Komm,  zu 

Harsac.  (1936)  518,  7. 
parivasträ  f.  Vorhang,  Hai'sac.  (1936) 

432,  9.    Die  andere  Ausgabe  172,  21 

°vastra.  —  awning,  screen,  Harsac. 

229,  4. 
pariväda  m.  *Werkzeug  zum  Spielen 

der  indischen  Laute,  Kutt.  14. 
^artt)ärftMf  auchDa^ak.(ed.Bomb.l889) 

p.  175,  Z.  1.  V 

pariväpa  m.  1.  °Tod,  Wlut  162,13.  16. 

—  2.  "Einkommen,    ebenda  154,  12. 

—  3.  "Ausrüstung,  ebenda  30, 6.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  p.  35,  Anm.  2. 

pariväpt  f.  eine  best.  Spende,  Säiikh. 

Sr.  15,  1, 26. 
parivära  2.  3.  Sis.  19, 49. 
°parivikaca  Adj.  voll  erblüht,  Srügä- 

rasarvasvabhsna  p.  3,  Z.  9  v.  u. 
parivitta  auch=|)arit?i««a  2.  Apast. 

Sr.  9,  12, 11. 
parivivadi^u    Adj.    (mit   Akk.)    zu 

schmähen  beabsichtigend,  Sis.  15,  73. 
parivrk^a  (?)  Kaus.  80. 


parivrtta  — parpa(a 
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parivftta  1.  Adj.  s.  unter  vart  mit 
pari.  —  2.  n.  das  EoUen,  Sichhin- 
undherbewegeu,  Sich  wälzen,  MBh. 
11,  162  (parivrtfi  v.  1.);  Mälatlm. 
76, 10  (ed.  Bomb.  164, 2.  • 

parivrtti  auch:  dasEollen,  MBh.  11,6, 
14.  —  Ausgang,  Ende,  Kir.  9, 2.  74.  76. 

parivedita  n.  Wehklage,  R.  2,  39,40 
(Gorr.  38,  50).    v.  1.  paridevana. 

parivesa  4.  Umwindung,  womit  etwas 
umwunden  wird,  Harsac.  (1936)  518,7. 
°vesa  gedruckt;  Umkreis,  H  17, 69. 

parivesya  n.  in  paScätparivesya. 

parivyaya  Auf  wand,  Kosten,  Jatakam. 
20,  26. 

parivyäkull  Adv.  mit  Jcr  ganz  in  Un- 
ordnung bringen,  Jätakam.  19. 

parivyädha  m.  *=  Jcarnikära  (Ptero- 
spermum  acerifolium),  S  I,  463, 4  v.  u. 
(Ko.). 

parivra(}himan  s.  oben  apari°. 

parisankä  f.  Vermutung,  Hoffnung, 
etwas  anzutreffen,  R.  ed.  Bomb.  4, 
50,  11.  Mißtrauen,  Argwohn,  Jata- 
kam. 23. 

pariäapta  n.  Verfluchung,  Tändya-Br. 
14,  6, 8. 

parisithila  Adj.  sehr  locker,  — schlaff, 
Jätakam.  9. 

"parisuddlnhrta  Adj.  vollständig  ge- 
säubert, Dhanika  zu  Daäar.  III,  26* 
(S.  88,  Z.  11). 

parisaila  (?)  Kaus.  85. 

*parisraya  refuge,  Pürnabh.  66,  5. 

pari^andä  f.  wohl  Umgegend,  Div- 
yavad.  344, 12.  Statt  dessen  212,  8 
2)ariJchandci. 

parisad  f.  °=  kardama,  S  I,  605,6.  — 
"Umschlag  (aus  mlra),   S  II,  264,26. 

°parisi?vank§u  ju  umarmen  wün- 
schend, H  Xy,  40. 

-parifvangin  Adj.  unterliegend,  Ani- 
ruddha  zu  Sämkhyas.  3, 6. 

°parisvaja  S  II,  243,  4  in  vinaya- 
pari§vajä  =  vinayavatl. 

°parisamharana  n.  Abschluß  (oder  Aus- 
schluß?), Kaut.  72, 6.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  102,  Anm.  4. 

parisamohanaQ)  n.  ^=  parisamUhana, 
Da.sa  K.  zu  Kau^.  57, 22. 

"parisünam  Adv.  Kaut.  123,1  „außer- 
halb des  Schlachthauses"?  S.  svä  mit 
pjari. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


I  pariskhalita  n.  das  Taumeln,  Kathäs. 
\      72, 344. 
parispandam.  "Gerät,  Prabandh.  302, 

5  v.u.  (in  mahänasa°  „kitchen  Ser- 
vice"). 
°parisphurana   n.   radiance,   Harsac. 

212,  2. 
parisyanda  °=^  manda,  H  XIII,  83. 
parisru t  ==  sura,  Haravijaya  26, 58.  [Z.] 

Auch  Srik.  14, 34. 
°parihati  f.  Anprall,  Suk.  t.o.  3  [p.  15,6]. 
pariharantya,  Nom.  abstr.  °tci,  f.,  Siä. 

8,  54;  17,  61. 
"parihäpana  n.  Verkürzung  (von  Ein- 
künften), Kaut.  65, 2  V.  u.;  66, 7. 
parihdyam  Absol.  Maitr.S.4,5,8  (76,4). 

Roth  vermutet  parihdram,  wie  4, 

6,  1  (78,  21)  gelesen  wird. 
°parihäranaukä  =  udupa  (Nachen), 

S  II,  217, 14  (Ko.). 
*pariharaka  °n.  alles,  was  privilegiert 

ist.  Kaut.  142, 1.  pärihärika  zu  lesen. 
parihärasü  Adj.  f.  erst  nach  langer 

Zeit  zum  Kalben  kommend,  Zitat  im 

Komm,  zu  TS.  2,  287, 14. 
°parlksakatä   f.   Kennerschaft,    Pra- 
bandh. 172,5  v.u.  in  ratna°. 
°parlksitukäma    Adj.    desirous    of 

testing,  Harsac.  201, 13. 
°parik?itr   m.    (Münz-) Prüfer,    Kaut. 

84, 10. 
°parik?opala   m.    Prüfstein,    Srlk. 

XXV,  16  (Ko.;  Hvarn). 
"parlbhoga    m.     richtiger    Gebrauch, 

Kaut,  n,  11  (81,  10). 
°parlmala  =  parimala  (Wohlgeruch), 

Muk.  28  ^ 
parlväpa  m.  das  Scheren  (der  Haare), 

Zach.  Beitr.  50, 1. 
°parlvähita  Adj.  überfließend,  Padyac. 

IX,  76"  (in  karunäpUralahartparivä- 

Mtacaksu§e  =  . . .  parlvähavat  jalocch- 

väsavat  krte  caksusl  yasya  tasmai). 
parl$aha  m.  Mühsal,  Gefahr.  PL  Hem. 

Par.  2, 282.   [S  I,  139, 2;  TL,  282, 3.  — 

°parlsahä  S  II,  304, 10.] 
parlsta  auch  Äpast.  Sr.  9,  12, 11. 
pari?ti     f-     *Bedienung,    Huldigung, 

Vi.snubh.  III,  26'=. 
°parisahajaya  m.  ein  uttaraguna  der 

Jainas,  S  I,  92, 11  v.u.  (Ko.). 
°par'ihära(lekha)  m.  Privileg(ienbrief), 

Kaut.  73, 5.  4  v.  u. 


*parut  Adv.  im   vergangenen  Jahre, 

Rasas.  4,  6. 
parusMs  Maitr.  S.  4,  1,  2  (2, 13.  14). 
paru^d  3.  a)  zu  streichen.  RV.  4,  22,2 

und  5,  52,9  (ürna  ist  Lok.)  ist  pä- 

rusnl  Adj.  zottig. 
°paru§agir  Adj.  barscheReden  führend, 

Yudh.  4, 60. 
°parusagu  Adv.  barsche  Reden  führend, 

Yudh.  4, 59. 
°paru§ahhäsaka    m.    a  man  bearing 

disagreeable  tidings,  Prabandh.  256, 

10/11. 
°parusamanl$a    von    hartem    Sinne, 

S  I,  49,  6. 
["parusara^mi  m.  Sonne  S  I,  597,1  in 

paru§apraleyaraSml  =  sUryäcandrama- 

sau.] 
°paretandtha  m.  •=Yama,  H  XXXVII, 

48. 
"paretapati  m.  =  Yama,  S  1, 144, 5; 

H  XXXIX,  50 ;  L,  17 ;  Visnubh.  III,  19*. 
°paretavana    n.    Leichenacker,    S  I, 

108,  12  (Ko.). 
°paretesa  m.  =  Yama,  Yudh.  7, 45. 
*pare§tukä  eine  Kuh,  die  öfters  ge- 
kalbt hat,  S  II,  186, 1. 
parö  'mhu,  die  Känva-Rez.  des  Sat.Br. 

nach  Leumann  paronhu. 
parokta  (n.)  "falsche  Aussage,  Kaut. 

149, 11. 
par6'k?abandhu  Adj.  mit  undeutlicher 

Beziehung,  Maitr.  S.  4,  8, 4  (116, 24). 
par6'k?abuddhi  Adj.  für  etwas  Fern- 
liegendes ansehend,  gleichgültig,  Jä- 
takam. 22, 68. 
paropasarpana    n.     das    Angehen 

Anderer,  das  Betteln,  Bhäm.V.  1, 87. 
*parkati  f.  Ficus  infectoria,  S  I,  309, 

12  V.  u.  (Ko.). 
parj,  prnajmi  =  parc,  Äpast.  Sr.  12, 

28, 16. 
°Farjanyaka    ein  best.   Kriegsgerät, 

Kaut.  101,  7  V.  u.     Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  154,  Anm.  3. 
°parnalaghtt[vidyä]  die  Kunst[,  sich] 

federleicht  zu  machen,  S  II,  293, 3. 
pdrtväQ)    TS.  7,  5,  1,  2  angeblich  = 

pritim  präpya.  pritva  zu  vermuten. 
pard,  pardate    [farzen]    Sarasvatlk. 

1,  22. 
parpata  °=kavaca  (Oldenlandia  her- 

bacea),  S  II,  197,  7  v.  u.  (Ko.). 

32 
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parb  —  Pavanapancniika 


pari  gehen,  parhant,  Damayantik. 52. 

"parya  ?  S  II,  239,  5  in  durvärapra- 
saraparyam  aisvaryam :  durväro  durni- 
värafy  prasaraparyah.  pravrttify  par- 
yayo  yasya  [tat  tathoktam]. 

''paryagra  n.  Gesamtzahl,  -Verzeichnis, 
Kaut.  128, 9  v.u.;  129,9. 

*paryanubandha  m.  das  Umbinden, 
Vyutp.  61. 

2.  paryanta,  füge  1.  vor  „mit"  hinzu. 

°paryantadasä  f.  a  State  of  extreme 
exhaustion,  Prabandh.  223, 10. 

paryäntam  zu  streichen,  da  der  Komm. 
paryantäm  Adj.  liest. 

paryantl  Adv.  mit  kr  zu  Ende  bringen, 
beendigen,  Divyavad.  97,  19;  236, 18. 

paryavadäpayitar  Nora.  ag.  Erheller, 
Beleuchter,  Divyavad.  202, 13. 

paryavasäna  fehlerhaft  für  parya- 
vasthäna,  Divyavad.  185,29;  186, 9 ff. 

°paryavasäyitä  f.  das  Hinauslaufen, 
Abzielen,  Dhanika  zu  Da^ar.  IV,  37 
(=  p.  120,  Z.  13  V.  u.). 

"paryavasäyitva  n.  dass.,  ebenda 
IV,  37  (=  p.  120,  Z.  11). 

paryavasthäna  eine  den  Menschen 
beherrschende  Leidenscliaft,  Mahävy. 
109,57;  Divyavad.  185,27.  Yglparya- 
vasäna  oben. 

paryairu  °n.  heftige  Tränen?  H 
XVII,  66. 

paryastikä  *Euhebett,  H  XXVII,  33 
(Ko.). 

paryänay  satteln,  Damayantik.  32. 166. 

["paryätma  S  11,  301, 16  verdruckt  für 
paryttpia"?^ 

paryädäna  n.  1.  Verbrauch,  Er- 
schöpfung, Ende.  Akk.  mit  gam  zu 
Ende  gehen,  Mahävy.  130,  33;  Div- 
yavad. 4,3;  10,  29;  55,  2;  100,  25.  — 
2.  *etwa  Angriff,  feindliche  Behand- 
lung, Mahävy.  109, 31. 

paryäntam  s.  oben  unter  2.  paryanta. 

"paryäptatva  n.  =  paripürnatva,  S  II, 
25,6. 

paryävasatha  m.  =  mafha,  Sllätika 
2,66. 

paryutthäna  eher  das  Besessensein, 
Mahävy.  109,  55. 

*paryudancana  n.  Schuld  (rria),  Vis- 
nubh.  V,  36». 

paryudasana  n.  das  Ausschließen, 
Komm,  zu  Yogas.  1,  18.  51. 


paryupäsana  n.  zu  4.  Entschuldigung 

fehlt  der  Hinweis,  daß  das  Wort  in 

dieser    Bedeutung     auch     ein     dra- 
matisches Element  bezeichnet:  Daiar. 

1,31". 
paryupäsana  f.  Verehrung,  Divyavad. 

147,  1;  149,  19. 
"paryupästi    f.    =   paryupäsana    4., 

Dasar.  I,  3i\ 
paryupäsya  Adj.  =  sevya,  Jätakam. 

23, 12. 
paryusana  und  paryußitavya  nicht 

buddh.,  sondern  in  der  Sprache  der 

Jaina. 
Faryu^anävicärahrhadavacür'n.i    f. 

Titel  eines  Werkes,  Festgr.  55. 
paryusitavya  s.  paryusa^na. 
paryesti  weltliches  Streben,  Jätakam. 

18,3. 
Parvataka  2.  N.  pr.  eines  Fürsten  im 

Himälaya,  Hem.  Par.  8, 297. 
parvatarodhas  n.  Bergwand. 
°parvatasamdhi  m.  Kluft,  S  I,  70, 14 

V.  u.  (Ko.);  304, 4  v.  u.  (Ko.). 
parvadak^inä  f.  der  Lehrerlohn  für 

die    Erlernung    eines    best.    Veda- 

Abschnittes,  Gobh.  3,  2,  51. 
parvan  n.  "Fest,  Kutt.  863.  894. 
Parvamitra  m.    N.  pr.  eines  Mannes, 

Hem.  Par.  3, 151. 
°parvarasa  festlich?    S  I,  408,  7. 
"parvänaka    m.    Festtrommel,    S  II, 

228,  1. 
par§atka   am  Ende  eines  adj.  Komp. 

=  pari?ad  2.  a),  Jätakam.  23.  27. 
°palatyamäna  =  parivartamäna,  Sil, 

18,  15  V.  u.  (Ko.). 
°palahhuj  m.    =  räk^asa,    Visnubh. 

V,  25  ^ 
palala  *flesh,  meat,  Väs.  156, 1. 
*paläda  m.  =  rak^as,  Prabandh.  181,7. 
paläva  Sg.  Angel,  Angelhaken,  Väsav. 

138,  3. 
paläsa  Blatt,  so  v.  a.  Klinge;  vgl.  oben 

parasu°. 
paläsa   m.    *ein  raksas,    S  I,  144,  2; 

II,  174,5.     (I,  48,3  in  "kau.^ika- 

paläsa,  ein  Raksas  in  Eulengestalt.) 

Srik.  VII,20;  Väs.  138,2. 
paläiin  m.  *=räksasa,  S  1,303,11  (Ko.). 
*paliknt  °=^  alpadinagarhhä  gauh,  S II, 

186,  2  [pw:  eine  Kuh,  die  zum  ersten 

Male  trächtig  ist]. 


*paligodha  m.  Verbot,  Verhinderung, 

Mahävy.  245,  122.    Vgl.  parigodha 

und  palibodha   in   den   Asoka- In- 
schriften. 
palita  3.  b)  Da^ak.  (1883)  37, 10. 
palitamkarana  Adj.  (f. t),  Väsav. 297, 2; 

Alanikärav.  47,  b. 
palitavant  Adj.  graue  Haare  habend, 

Hem.  Par.  1, 202. 
°palis'a  (nach  dem  Ko.  m.)  S  II,  180, 2 

=  yatra  sthitvä  mrgä   hanyante  sa 

pradesal),  palisa  ucyate. 
*palisa  m.  =  paläsa,  Bhävapr.  (Hdschr.) 

1,  230.    V.  1.  päll^a. 
Palola  m.  PL     N.  pr.   eines  Volkes, 

Varäh.  Brh.  S.  14,  30. 
palya  2.  Dharmasarm.  5,  31. 
*palyayana  n.  Sattel,  SI,  398, 3  v.u. 

(Ko.).    —    2.    Zügel,    Vikramänkac. 

6,48. 
*palyäna  n.  Sattel,  S  II,  219,  8  (Ko.); 

Manm.  III,  2^. 
pallava  m.  *=  vifa,  H  XVII,  56;  Väs. 

114, 3;  Muk.  139";  40, 5  v.u.    *Kraft? 

E  886  (P);   °eine  Art  Coitus,  E  593, 

597  (D).  —  *love,  Väs.  38, 4. 
pallavaka  Adj.  ° zum  Sprossen  bringend, 

S  I,  210, 12  (Ko.).  —  m.  °=pan4ita, 

S  1,473,1;  II,  11,2. 
pallavana    n.     °=   prakatlkarana, 

Srügäravairägyataramgini  24    [Käv- 

yamälä  V,  p.  133]. 
°pallaväyamäna     zu     Schößlingen 

werdend,  S  II,  384, 15/16. 
pallavita  *reddened,  Väs.  137, 1. 
Pallavi  °eine  Frau  aus  Pallava,  S  I, 

34,3;  228,1;  11,69. 
*palli  f.  Siedelung,  Sil,  293,5. 
pallikya  (Kaut.  112,  8  v.  u.)  v.  1.  für 

vallikya  (s.  d.).  v 
palvala  (nach  dem  Kc:  *m.)  Pfuhl,  H 

XXXIV,  24. 
°palvalikr  zu  einem  Pfuhle  machen, 

Padyac.  IX,  36  ^ 
palvall  Adv.  mit  6 am  zu  einem  Pfuhl 

werden,  Jätakam.  15. 
°pavanakanyakä  =  °camaradhärinl, 

S  I,  531, 4. 
pavanaja  m.  °=  Bhlma,  Yudh.  3, 104. 
"pavanatanüja  m.  Bein.  Bhlmasena's, 

Yudh.  5, 31. 
Pavanapaücä^ikä    f.    Titel    eines 

Werkes,  SWA  106, 480. 


y 


pavanamärga  — päkgika 


251 


°pavanamarga    m.    Luftraum,    S  II, 

170,  6. 
°pavanavayasya  m.  =  Feuer,  Visnubh. 

I,  12». 
°Pavanavegä,    N.  einer  vidyadhara- 

Fürstin,  S  II,  312, 4. 
pavamänasahha  m.  Feuer,  Siö.  20,  71. 
°pavamanasahhi  m.  =  Agni,   Yudh. 

3,7. 
°pavarna  m.  der  Laut  pa,  S  I,  58, 1. 
pavi  f.  Radschiene,  Ait.  Ar.  264, 18. 
pavi  m.   *  Diamant,    Yudli.  7,  50.    — 

Donnerkeil   auch   S  I,  53, 1;   568,  8 

(Ko.). 
pavitraha  °die  heilige  Schnur,  Kalav. 

I,  51. 
°pavitrikä    a  kind    of    Ornament   er 

amulet,  Harsac.  197, 3. 
°pavitrtkarana    Adj.    läuternd,    S  I, 

147,  7  (Ko.);    230,  12  v.  u.  (Ko.).    — 

Subst.  n.  Läuterung,  II,  109,  2  v.  u. 

(Ko.). 
pavitre?ti  f.  ein  best.  Opfer,  Vasistha 

22, 10. 
pavyä  f.  nach  Aufrecht  ^=  pavt  Ead- 

schiene,  ßV.  1,  88, 2;  5,  52, 9;  6,  8, 5. 
\.  pasu    2.  °pasuni   R.  ed.  Bomb.  4, 

35, 13. 
pasujänana    Adj.    Vieh    erzeugend, 

Maitr.  S.  4,  3, 7  (45, 21). 
paSudävan    Adj.    ^   pasudä,    Kaul 

72,  18. 
pa^upati  m.  "Aufseher  über  die  Tiere 

am  königlichen  Hofe,  S  II,  187, 11.  — 

"Ochse,  Dummkopf  (nach  J.  J.  Meyer), 

Kuttanim.  623.  [Z.] 
^pasupatinandana  m.  =  Ganesa, 

Suk.  t.  0.  6  [p.  20,  7]. 
pasupälana  n.   Viehzucht,   Jätakam. 

23, 66.  9 

pasubandha  m.  °eine  Art  Coitus,   E 

589,  590  (S). 
paiumata  n.  Irrlehre,  Haravijaya  6, 102. 
"pasuyukti  f.  Gopäl.  119, 17? 
pamvat  lies  Adv.  statt  Adj. 
paiiuvrata  die  Aufgabe,  als  Schlacht- 
opfer zu  dienen,  Jätakam.  31, 46. 
pascäccard,  Maitr.  S.  4,  3,  6  (44, 18). 
pascäjä   Adj.    (f.  ä),    Maitr.  S.  3,  9,  8 

(127,5). 
j^ascät  1.  a)  mit  har  auf  den  Rücken 
•s-     tun   und   zugleich:   verachten,    Sis. 

19,  93. 


°paScatlcaya  m.  Hinterleib  des  Ele- 
fanten, S  I,  294, 15  V.  u.  (Ko.). 

°pascäthära  m.  Verurteilung,  Urteil, 
Kaut.  196,  11.  Im  Dharma^ästra  ist 
p.  eine  Art  des  jayapattram;  vgl. 
Viramitrodaya :  kvacit  pa^cätkäräkhyo 
jfjj  jayapattrabheda  uktas  tenaiva  \ 
anena  vidhinä  lekhyam  imScätkäram 
vidur  budhäJf,  ||. 

pascätpurodäsa  Adj.  mit  nach- 
folgendem purodä.^a,  Maitr.  S.  4,  3,  6 
(45,  7). 

°pai^cädafigulim.TIinterzehe{=SipOTn. 
des  Hahnes),  S  I,  296, 1  v.  u.  (Ko.). 

pascälloka  Adj.  (f.  ä)  die  Menschen 
im  Rücken  habend,  TS.  6,  3,  8, 3. 

pascima  Adj.  "indirekt,  von  einem 
Dritten  herrührend,  in  pascimam 
karanam  Kaut.  148, 17. 

pascimadaksina  Adj.  °West  zu  Süd, 
Kaut.  55, 12. 

pascimadarsana  n.  Akk.  mit  dars 
jemand  (Akk.)  noch  zum  letzten  Male 
sehen,  ß.  ed.  Bomb.  2,  64, 26. 

pascimadvära  Adj.  =  pascäddvärika, 
Ind.  St.  10, 303  f. 

Fascimäcala  m.  N.  pr.  eines  fabel- 
haften Berges,  hinter  dem  die  Sonne 
untergehen  soll,  Väsav.  44, 3. 

°pascimäsanika  occupant  of  bind  seat 
on  an  elephant,  Harsac.  231, 5. 

pascimottara  Adj.  °West  zu  Nord, 
Kaut.  55, 13. 

*pasyatohara  vor  Jemandes  Augen 
stehlend,  S  I,  574, 6;  II,  101, 5. 

pasyanti  f.  °„die  schauende"  (väc),  im 
Kaöm.  Siv.  die  zweite  Erscheinungs- 
form der  parä  (s.  d.),  die  göttliche 
Schau  des  Alls  in  seiner  noch  un- 
differenzierten Gestalt,  Praty.  Hj-d. 
18,  5;  27,  7.    [B.] 

pa^taväh  1.  a)  Maitr.  S.  2,8,2  (108,2); 
11,  6  (143,  16).  Fraglich,  ob  gerade 
„vierjährig".  —  2.  Maitr.  S.  2,  11,  6 
(143,  16). 

paspasa  Adj.  Kävyapr.  175,5  =  nift- 
sära  nach  einem  Komm.  (Mitteilung 
von  Aufrecht.)  Statt  paspaSä  f.  hat 
der  Komm,  zu  Sis.  2,\12  paspaSam. 

l.  pä  mit  upa  Kaus.  auch  Äpast.  Sr. 
9,  18, 11.  —  Mit  nis  Z.  2  lies  nis- 
pita.  —  Kaus.  trinken  lassen  aus 
(Abi),  Maitr.  S.  2,  3, 5  (33,  5.  6). 


°päm^ana  =  pämsana,  S  I,  563,  12 
(Ko.).    Der  Text  hat  aber  p am s anal 

°pämsula  =  pämsula,  S  I,  359,  3; 
II,  147, 10  {pämsula  staubig  und  zu- 
gleich =  kulatä). 

°pämsulatva  n.  S  I,  363,5  =  vyahhi- 
cärinUva. 

*pämsaka  s.  oben  2^<JtV^saka. 

pämsana  *n.  Schmähung,  Mahävy. 
132,  4  zu  vermuten  für  pämsana. 
—  Vgl.  Trik.  134;  Mahävy.  127,  4 
{parapahsaka);  Siksäsamuccaya  10, 
n.  4;   62,  n.  1;  63,  n.  1.   fZ.] 

pämsana  *f.  "Befleckung,  Verderbung, 
Zerstörung,  Da^av.  IV,  55. 

°pämsukriyä  das  Spielen  mit  Sand- 
haufen, S  I,  496,  7. 

pämsukridana  n.  =  pämsukniä, 
Väsav.  82,  3. 

pämsukhelana  n.  =  pänisukrl^ä, 
Viddhas.  45,  5. 

°pämsudhävaka  (v.  1.  °yävaka)  m. 
Reinmacher,  Kaut.  87, 9  v.  u. 

°pätnsulak§ana  m.  (pämSu°  gedruckt) 
Wind,  S  II,  160, 7. 

°pämsulatä  das  Staubigsein  (und  zu- 
gleich pumscalatva),  S  I,  208,  4. 

pämsuvikarsana  n.  das  Auseinander- 
legen von  Sand  (ein  best.  Kindei-spiel), 
MBh.  1,  128, 16. 

*pämsusamcära  m.  Zach.Beitr.  66.  92. 

1.  päka  1.  a),  Äpast.  Grhy.  20, 15. 

°päkapattra  n.  erhitzte  Platte.  Kaut. 
86,3. 

*pakaphala  m.  Carissa  carandas,  Amit. 
V,  8.  16. 

°päkamukta  Adj.  vom  Sud  hinaus- 
gegeben, fertig  (Salz),  Kaut.  84, 
7  v.u. 

°päkayajfiapasu  Tieropfer  in  Ver- 
bindung mit  Kochopfern,  Mgs  II,  5, 6. 

päkayajüika  Baudh.  3,  7, 10. 
\päkala  2.  a)  Elefantenfieber,  Harsac. 
(1936)  267,6. 

°päkasiddhänta  m.  Kochkunst,  S  II, 
222, 13  V.  u.  (Ko.). 

°Päkäräti  m.  Bein.  Indra's,  Srngt.  40^ 

°päkonmukha  reifend,  S  I,  320,5.  — 
°tä  Reife,  S  I,  321, 9  (Ko.). 

°päkvamämsika  m.  Verkäufer  von  ge- 
kochtem Fleisch,  Kaut.  144, 9.  2  v.  u. 

päksika  belonging  to  one's  party,  "an 
ally?    Pürnabh.  232, 10. 

32* 
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päkhaii^in  — pätra 


"päkhani^in   m.    Ketzer,    S  I,  435,  7; 

Dasar.  III,  54  b. 
"pätlkaja    Adj.   zu  pankaja,    Manm. 

1,  2». 

°pacanatä  das  Eeifenlassen,  S  1,574, 

5  V.  u.  (Ko.). 
päcikä  *f.  Köchin,  S  I,  151, 14  (Ko.). 
°päcin    kochend  (=  quälend  und  zu- 
gleich Töpfe  brennend),  S  I,  413, 5. 
*p(ijipak^in  m.  wohl  =  päjika,  Zach. 

Beitr.  85. 
°Päficajana    Adj.    aus    dem    Panjab 

stammend,  Kaut.  50, 4  v.  u. 
*päncajanlna  ?   S  11,  338,27. 
°päücajanyanä4i^dhamam.  =  'iii&ra- 

yana,  Srik.  I,  31. 
päücanakha  n.   (sc.  mämsa)    Fleisch 

von  fünf  kralligen  Tieren,    Vijfl.  zu 

Yäjn.  290  f. 
Fäücälika    °eine   Art  Waffe,    Kaut. 

101, 5  V.  u.  (v.  1.  Fäücälika  und  bei 

J.  J.  Meyer,  S.  154  Fäücälika.  Vgl. 

daselbst  Anm.  6.). 
päfijara  Adj.  zum  Käfig  gehörig,  Da- 

mayantlk.  60. 
päfa  "Türfüllung,  Prabandh.  143, 6  v.u. 
päfaka  m.  *eine  Art  Dorf,  Teil  eines 

Dorfes,  S  II,  368, 10. 
pätana  °Adj.  (f.  i)  spaltend,  zerreißend, 

Yudh.  7,118. 
"päfay   (=  patum  kar),    freshen   (a 

current  of  air),  Harsac.  178, 1. 
pätala  m.  °blaßrotes  Mal,  S  I,  58, 1. 
pätalaklfa  m.  ein  best.  Insekt,  Väsav. 

266,  3. 
päfalacakfus    Adj.     mit    dem    Star 

behaftet,    Aniruddha  zu   Samkhyas. 

2,  23. 

"päfalatä   redness,    Harsac.  15,  16; 

123, 12. 
°pätalamani  m.  Rubin,  Srik.  XIV, 34. 
°pätalita  reddened,  Harsac.  20, 1. 
päialiman  m.  auch  Srik.  8, 6. 
Fatahputra   n.    =  Fäfaliputra   1. 

Hem.  Par.   6,  180;    8,  215;    11,  5; 

12,  242. 
°Fätallpura(pattana)  die  Stadt  Pa- 

tallputra,  Prabandh.  271, 10. 
pätalopala  Sil  17,3. 
päfalya  n.  Röte,  Pädäravindaö.  46. 
päfavika  Si^.  19,56. 
^'päfavya  n.   Verschlagenheit,   Rasas. 

188". 


"pätlpati   m.  pätl  hahuparivärapuru- 

§agfhUo  niväsabhübhägah,  kulaputra- 

kasamuha  ity  anye.   Var.  lect.,  pätM- 

pati,  „headquarters  of  officers  in  an 

army",  Harsac.  228, 12. 
pätlra  8.  vgl.  Zach.  Beitr.  74. 
"päfhaka  m.  reader,  Harsac.  137,18. 
päthäntaray(ati)    für    etwas   (Akk.) 

eine  andere  Lesart  haben,    Pischel, 

Die  Recensionen  der  Qakuntalä,  S.  8. 
päthya  Da:lar.  11,64"  doch  wohl  "Subst. 

n.  [die  im  Drama  zu  verwendende] 

Sprache. 
Fädallpura     n.    =    Fätaliputra    1.', 

Campaka  403. 
pänigrhltä  Adj.  f.  geehelicht,   Hem. 

Par.  2, 119. 
pänigräham  Absol.  bei  der  Hand  er- 
greifend, Si^.  18, 12. 
pänigrähavant  m.   Bräutigam,    Säy. 

zu  Taitt.  Ar.  6,  1,  3, 14. 
*pänigha  m.  Händeklatscher,   Rasas. 

220*  [in  °pänighastri,  in  die  Hände 

klatschende  Frau]. 
*pänighätam  Absol.  mit  han  mit  der 

Hand  schlagen  auf  (Akk.),  P.  3,  4, 37 

Schol. 
°pänipt4ä  f.   Drücken  der  Hand,   so 

V.  a.  Heirat,  Padyac.  IV,  53». 
päniputa  die  hohle  Hand,  Spr.  7784. 
°pän<}aratä   f.   Weißwerden,   Padyac. 

V,  37<J;  Vm,  261;  IX,  22". 
*pänclaraväsin,  *f.  °nl  N.  pr.  einer 

buddh.     Tantra- Gottheit,     Mahavy. 

197,  45. 
'päniavataru  m.?  E  817  (A). 
pän^iman  m.  auch  Srik.  17, 41. 
päniu  2.  g)    N.    eines    Ekädasäiigin, 

Vardhamänac.  1, 48. 
pän^ukamhalaSilä  f.  Bez.  eines  Teiles 

des  himmlischen  Paradieses,  Divya- 

vad.  104,  3.  4;   105,  10. 
pän(}ukamhalin,  Jatakam.  11. 
"pän^ukäla   Adj.   (f.  i),  hellschwarz, 

Kaut.  79, 3  v.  u. 
°päniucchäya  Adj.  bleich  aussehend, 

Uttarar.  HI,  22  <^  ed.  Laksmanasüri. 
"Fänclutanaya    m.  =  Arjuna,    Kir. 

Xn,  25. 
°Fän(j,unandana  m.  =  Arjuna,   Kir. 

XIV,  52. 
päniupattra   n.   ein  gelbes,   welkes 

Blatt,  Säk.  18. 


"Fan^uputra    m.    =   Arjuna,     Kir. 

XVIII,  48. 
pändupr^tha  Harsac.  214, 2.  [Z.] 
°pän4uhha  m.  Sohn  des  Pändu,  Yudh. 

6,  60.  —  Adj.  der  die  Erde  [durch 

seinen  Ruhm  gleichsam]  weiß  färbt, 

ebenda. 
pän^uraka  Adj.   (f.   °rikä)   weißlich, 

Divyävad.  352, 19. 
°pän(,lurakta  Adj.  blaßrot.  Kaut. 
*pän4uraprstha  Adj.  shameless,  Har- 
sac. 214, 2.  —  f.  (ä)  ^  kulatä,  nir- 

bhäginl,  S  II,  56,  5. 
pän(luray{ati)   weißlich  gelb  färben, 

Väsav.    231,  3.      Vgl.    pändurita. 

[Dieses  auch  S  I,  339, 4  ] 
°pändurin  m.  kind  of  ascetic,  Harsac. 

265,  9. 
°pän(}urogin    an    Gelbsucht    leidend, 

S  I,  82, 6  (Ko.). 
°Fän(}usuta  m.  =  Arjuna,  Kir.XVII,12. 

PI.  =  Fändaväs,  Kir.  III,  32. 
°Fan4usünu  m.  =  Arjuna,  Kir.  X,  29; 

XIV,  65. 
°pän4ükrta     weißlich     gefärbt,     H 

XLVIII,  77. 
°Fän4ycikavätaka    Adj.     von    P. 

stammend.   Kaut.  75,  3  v.  u.  —   pw 

hat  Fändyavätaka. 
pändvärti,  so  zu  lesen  st.  pän<}väti. 
*pänyupaghätam  Absol.  =  pänigkä- 

tam,  Pat.  zu  P.  3,  4, 37,  Värtt.  2. 
päta  9.  Knoten  überh.  nach  Jacobi.  — 

*°bheda    m.   =    tälakalakriyävi4e§a, 

Zach.  Beitr.  88. 
pätanga    Adj.    zu    "patanga,    Sonne, 

Harsac.  89,  9.     [Sflrya^.  44^;    Yudh. 

2,  91.] 
pätanikä  f.  Angeriessenheit,  das  Zu- 
treffen, Bhamati  64,c'2. 
"Fätäka  m.  N.  eines  Mannes,  Prabandh. 

275,  3. 
pätäla  °= parvatasya  adhastanabhäga, 

S  II,  172,  2. 
°pätälakanyä   Näga-Mädchen,   S  I, 

581,  13  V.  u.  (Ko.). 
*pätl  (eig.  Fält)  f.  =  pätrt,  Mahävy. 

197,  115. 
pätuka  1.  herabstürzend,  Sii3, 3. 
pätnlvata   m.   auch:    ein   best.   yUpa, 

Äpast.  Sr.  14,  5, 9;  14,  7, 12. 
pätra  ■'body,  Vas.  47,3.  —  n.  °=ma- 

fljanakapätra,  Padyac.  V,  7  '^. 


pätradharana  — paramparl 
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*pätradJiärana  n.  das  Behalten  einer 
überschüssigen  Bettelschale  länger 
als  es  erlaubt  ist,  Mahavy.  260,  25. 

pätradhünana  n.  =  grahäbhinivesa, 
S  II,  57, 11  (Ko.). 

*pätrapartsti  f.  vorzeitige  Bemühung 
um  eine  neue  ßettelschale,  Mahävy. 
260,  26. 

"pätrasad  im  Trinkgefäß  sitzend, 
Mgs  I,  9, 13. 

*päträvalehakam  Adv.  die  Schale  ab- 
leckend, Mahävy.  263, 65. 

°pätheylkar  take  for  provision  on  a 
journey,  Harsac.  271, 17. 

päthojinl  auch  Muk.  QS^. 

"päthodara  m.  Wolke,  Srik.  XIX,  57. 

päthonätha  m.  °=  Varuna,  Srlk. 
XVI,  46. 

°päthonidhinäthav[i.  =  Varuna,  S  I, 
250,  4. 

°pathovaha  (m.)  Meer?  Srügt.  162^ 

päda  auch  Rad,  Sis.  12,21. 

pädaka  3.  *f.  pädikä  =  upänah  und 
rasatüryena  vedhaj^  svarnädikasya, 
Mankha  bei  Zach.  Beitr.  72.  [=  Maü- 
khakosa  ed.  Zachariae.  75.] 

pädacärin  Adj.  wandelnd,  sich  fort- 
bewegend, Jatakam.  26,  33.  ("WZKM 
12,  33  [Z.].) 

°pädanakha  n.  ° Sporn  (beim  Hahne) 
Srügt.  144  <'. 

"pädanakhampaca  Adj.  die  Fußnägel 
bratend,  Muk.  46,  1  v.  u.  (von  der 
Hitze  auf  der  Straße  gesagt). 

"pädaniravadyam.Bez.einerStro^^hen- 
form,  H  XL VIII,  51. 

°pädaparitrana  n.  Schuh,  S  1,408,1. 

"padapätin  m.  Fußsoldat,  H  XLIII,  149. 

°pädapäüka  m,, Fußf eßler,  Kaut.  50,5; 
138,4  v.u.«» 

"pädaphalikä  ubhayapärhayofi  par- 
yäne  yä  kriyate,  ägulpham  pädatränam 
ity  anye,  „stirrups"?   Harsac.  231, 7. 

°padayuddha  m.  ein  Kampf  zu  Fuß, 
S  I,  387, 3. 

pädalagna  1.  auch:  am  Fuße  hängend, 
293, 10. 

Padalipta  °N.  einer  Stadt,  Prabandh. 
308, 4  V.  u. 

"Pädaliptapura  n.  N.  einer  Stadt, 
Prabandh.  255,  7. 

pädave?tanika,  *f.  °kä,  Mahävy. 
273,  22. 


*padasphota  m.  Blase  an  den  Füßen, 
S  II,  44, 16  V.  u.  (Ko.). 

*padängada  n.  Fußring,  H  XVIII,  8. 

°pädängadikr  zum  Fußring  machen, 
H  XL VII,  27. 

°pädäjlva  n.  Kaut.  84,  5  „Kleingeld" 
(J.  J.  Meyer,  S.  120,  Anm.  3). 

*pädädhisthäna  n.  Fußschemel,  Ma- 
hävy. 273, 103. 

°pädäbhyäsa  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  XL VIII,  128. 

pädävanama  m.  eine  Verbeugung  zu 
jemandes  Füßen,  ^iß.  11,35. 

pädin  °=  pädayati  bodhayati  yal},, 
H  XLIII,  373. 

pädukä  °eine  best.  Schutzvorrichtung 
beim  Festungsbau?  Kaut.  53, 1.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  69,  Anm.  3. 

pädalaka  m.  Besen,  Sud.  zu  Äpast. 
Grhy.  17, 1. 

pädopajlvin  Adj.  von  jemandes  (Gen.) 
Gnade  lebend,  Divyävad.  537, 4. 

°pädmaräga  Adj.  aus  Rubinen  be- 
stehend, Manm.  II,  IP;  von  Rubinen 
stammend,  Sürya^.  27  ^ 

päna  °^  mada  (Brunstsaft),  S  I,  91,7 
(Ko.)  verdruckt  für  däna?  —  n. 
°=    Sastränäm  märjanadravyam,   H 

xn,5. 

pänaka  m.  n.  °ein  best.  Getränk  [^ar- 

karämaricädikrtapänavise^ai] ,      Srlk. 

II,  38. 
*pänagosthikä    Trinkgelage,    Srik. 

XIV,  37. 
°pänapara mp arä    Trinkgelage ,    H 

XX,  85. 
*pänlyavärika  m.  der  für  Trinkwasser 

sorgende     Klosterbruder,     Mahävy. 

274, 15. 
°pänlyasayyä  =  °salilatnlikä,   (s.  d.) 

S  I,  529, 3  v.  u.  (Ko.). 
*pänlyaSälä  Tränke,  S  I,  200,  9  v.  u. 

(Ko.). 
"pänoddeia  n.  (!)  Trinkstube,    Kaut. 

119,  3/2  V.  u. 
"päpanaya  Adj.  ^=  päpe  nayo  yasya 

safi,  Yudh.  3, 108. 
päpamaya  Adj.  aus  Bösem  bestehend, 

vom  Übel  seiend,  Jätakam.  17, 12. 
päpayaksmägrhita    Adj.    von    der 

Schwindsucht  ergriffen,  TS.  2,  3,  5,3. 
päparoga   m.    °=    ku^tha   (Aussatz), 

S  I,  85,  7  (Ko.). 


paparddhi  f.  Jagd  auch  S  II,  98, 6. 
päparddhika  m.  Jäger,   Damayantik. 

33.  44. 
"päparddhin   m.    Jäger,    Suk.  t.  s. 

189, 1. 
päpasäma,  so  zu  betonen. 
päpasamäcära  Adj.    (f.  ä)  sich  böse 

benehmend,  MBh.  3,  272, 7;  R.  Gorr. 

2,  37, 18. 
päpärambhakaunäj'flpü'rambhavant 

(v.  1.)  Adj.  Böses  beginnend,  böse  Ab- 
sichten habend,  Mälatim.  82,  7  (ed. 
Bomb.  183, 2). 

°päplsa  m.  Oberster  der  Sünder,  S  I, 
257,  4  V.  u.  (Ko.). 

°Päpeyaka  Adj.  aus  Papl(?  Päpä?) 
stammend  (Pferde),  Kaut.  133, 3  v.  u. 

päpman  Teufel,  Dämon,  Jätakam. 
28.  31, 7. 

°Pämarodära  m.  Name  eines  Ministers, 
S  I,  411, 2. 

Päyalisamgha  m.  eine  best.  Sekte 
der  Jaina,  Bhadrab.  4  in  der  Unter- 
schrift V.  1. 

°päyudhvani  m.  Farz,  Suk.  t.  o.  2 
[p.14,21]. 

l.pära  n.  "Schleusentor,  Kaut.  170, 11. 
Vgl.  apära.  —  eine  Art  tu$ti,  Ani- 
ruddha  und  Mahädeva  zu  Sämkhyas. 

3,  43.  —  pari  Stückchen,  Damayan- 
tik. 221.  245. 

päragämin  Adj.  "gründlich  bewandert, 

E  556  (K). 
*pärajanmika  Adj.  zu  einer  folgenden 

Geburt  gehörig,  Mahävy.  148, 6. 
°pciraücika    n.    Bruch,    Verletzung, 

Kaut.  195, 16. 
"päradl  Kleid?  Suk.  t.  s.  107,  3.  7. 
päradärika    °Subst.    f.    Ehebruch? 

Srngt.  11, 13. 
°pärapathika     m.     Wanderer     aus 

fremdem  Lande,  S  II,  185, 6. 
pär apära  n.  eine  Art  tu§ti,  Aniruddha 

und  Mahädeva  zu  Sämkhyas.  3, 43. 
°päramatya  n.  Gleichgiltigkeit?  Suk. 

t.  0.  50  [p.  57, 3]. 
pärami  =paramatä,  Divyävad.  637,  5. 
päramikä  ° Snhst.  =  utkrstatä,  Padyac. 

X,  44«. 
°päraml  f.  =  paramasya  bhävafy,  Pad- 
yac. 11,54";  IX,  56^ 
pära  mp  arlf.  Auf  ein  anderfolge,  Subhäsi- 

täv.  1489. 
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päralauhitydka  —  päH 


"paralauhityaTca  Adj.  Kaut.  78, 1  v.u.? 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  112,  Anm.  5. 
°paravi?ayika     Adj.    (Subst.)     aus 

fremden   Ländera   stammend,    Kaut. 

127,  7. 
°parasama   m.    Maulesel,    Kaut.  133, 

9  v.u. 
°pärasamudraTia    Adj.    von    jenseits 

des  Meeres,  Kaut  76,  4  v.  u.;  78,  14. 
"päräcl  f.  „crowbar",  Prabandh.  179, 9. 
päräpata  m.   Turteltaube,    SI,  19, 6; 

35,  2  V.  u.  (Ko.);  100, 4.  —  Käd.  (1883) 

65,  6.  V.  1.  pärävata. 
päräyana     n.    °=    pärapräpti,     H 

XLIV,  43. 
pärävata  n.  °eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
päravärajaläy  zu  Meerwasser  werden, 

Dhanna^arm.  2, 79. 
*pärävärlna    Adj.    "völlig    vertraut, 

Kuval.  fol.  82*.  89\  92 ^ 
°päräsarin  =  päräJarin,    S  I,  92,5. 

[Ko.  89, 16:  ta2)asvinl?l] 
"pari  (m.)  Himmel,   S  I,  345, 15  v.  u. 

(Ko.;  zur  Erklärung  von  pärijäta^). 

—  Trinkgefäß,  Srik.  XIV,  5. 
°pärikarmika  m.  Gehilfe,  Kaut.  50, 5. 

[pw  hat  *pärikärmika.] 
"pärijätapufpaka  Adj.  von  der  Farbe 

der  Blüte  der  Erj'thrina  indica.  Kaut. 

76, 3  V.  u. 
°päripunkha  m.  Buddhist,  S  I,  41, 1. 
päriplava  n.  °=  maithtmakriyä,  S  ü, 

184,  5. 
°päriplavlkr  zum  Schiffe  machen,  H 

XX,  63;  XXX,  71. 
"pariyänika  Adj.   mit  ratha  Reise- 
wagen, Kaut.  139, 2  v.  u. 
*pärirak$aka    m.    Bettler    (=  yati), 

S  I,  236,  2. 
Pärileya  (Konj.  für  Fari°)  m.   N.  pr. 

eines  Elefanten,  Jätakam.  19, 36. 
pärivedya  n.  =  pärivettrya,  Vijn.  zu 

Yäjii.  3,  265f. 
pärisad,   jf)ärisaf^«»J   statt   jtäri^a- 

dänätn  R.  ed.  Bomb.  3,  25, 12. 
pärisadya  m.  eine  zu  der  königlichen 

parisad  gehörige  Person,  Divyävad. 

291,  27. 
pärihärya    m.    auch    Suk.  t.  o.   43 

(=p.50,26);  H25,15;  27,93;  48,22. 
°pärihlnika  n.  Strafe  oder  Steuer  für 

Schäden,  die  man  einem  Mitmenschen 

verursacht  hat.  Kaut.  61, 11 ;  93, 2  v.  u. 


pari   Trinkgefäß,    Haravijaya  20,  85; 

26,  5.  18.  20;    Harsac.  173,  1.    Hlra- 

saubhägyakavya    VII,  88?     [Z.]    — 

o=  Maka,   S  1,39,1;  255,13  (Ko.); 

402,  5  (in  glianasärapäri);  II,  264, 26 

(desgl.). 
°pärtksika  n.  (Münz-)  Prüfungssportel, 

Kaut.  84, 9. 
pärlna  1.  Dharmasarm.  1, 12. 
pärusika   Adj.  grob,   roh,  Divyävad. 

301,  24. 
Pärusyaka  N.  pr.   eines  Götterhains, 

Divyävad.  194,  2.  10;    195,  8.      Vgl. 

pärusya  2.  c). 
"päresonam  Adv.   beyond   the   Sona, 

Harsac.  SO,  11. 
°2)äresÄawdÄam  Adv.,  über  die  Schulter, 

Srlk.  XV,  45. 
5.   pärtha    m.    und    pärthona    m. 

=  jtaQd-tvoq,  die  Jungfrau  im  Tier- 
kreise, M.  Müller,  Ren.  326. 
pärthiva   m.   *irdenes   Geschirr,    Go- 

vardh.  592. 
°pärthivapati  m.  =  cakravartin,  S  I, 

604,  2/3. 
pärvanasräddha  n.  ein  best,  sräddha, 

M.Müller,Ren.  (Cappeller's  Übers.)  325. 
°Pärvatlramana  m.  =  Siva,   Sriigt. 

40,  13  V.  u. 
°Pärvatlvallahha  m.  =  Siva,  Srngära- 

sarv.  p.  34,  Z.  14  v.  u. 
pärsva  n.   „° Seiteneinnahme",  Neben- 
abgabe, Kaut.  61, 11;  93, 2  v.  u. 
pärsvasamhita     Adj.     nebeneinander 

gelegt,  Läty.  8,  6, 15. 
°pärsvasamptita  m.  eine  Art  Coitus, 

V  138. 
°pärsvänuvrtta  eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134, 6.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 

Anm.  5. 
°pärsväpavrtta   Adj.    an  den  Seiten 

abgerundet?    Kaut.  77,  1  v.  u.     Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  110,  Anm.  8. 
*pärsniga  Säsvata  615  fehlerhaft  für 

pj-pnkä. 
pärsniyantar   m.    der   Lenker    eines 

Seitenpferdes,  MBh.  7,  196, 12. 
*Pälakäpya  *m.  Name  eines  Autors, 

S  I,  395,  7. 
*pälanhi  Beta  bengalensis,  V  238. 
pälana  1.  vrtti  f.  eine  best.  Art  des 

Lebensunterhaltes,    Baudh.  3,  1,  7; 

2,  13. 


pälä^akarman  n.  eine  best.  Zeremonie, 
Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  11,  26. 

päli  f.  *Zeichen,  S  I,  20,  3  in  °päli- 
dJivaja  =  cihnapatäka.  —  *Weib  mit 
Bart,  Vaij.  86,  50.  —  *heautiful  (at 
the  end  of  Compounds),  Väs.  139, 5.  — 
»hilt,  Väs.  190,  5. 

2.  päli  11.  päll  hierher  vielleicht  Äpast. 
Grhy.  3, 11.  Nach  dem  Komm.  f.  zu 
1.  päla. 

pälikä  ?  S  I,  402,  3  v.  u.  (Ko.);  in  kar- 
pürapälikä;  s.  d.!) 

pälikä  s.  mangalapälikä. 

^Pälitänaka  N.  einer  Ortschaft,  Pra- 
bandh. 256,  5  V.  u. 

°pälidhvaja  m.  =  dhnaimtäka,  S 1, 20,3. 

°pälidhvajikrta^=patäkita,  S 1, 207, 12 
V.  u.  (Ko.). 

pälin  m.  °Hirt,  Kaut.  172, 6  v.  u. 

pälinda  m.  "Fürst,  SI,  247, 4. 

pälin  dl  °"Woge,  S  I,  199,6. 

°pälindrl  8  II,  292,  18  =  pälindi 
(Wage). 

päll  °=  jadä,  Apast.  I,  3, 11;  Vaij. 
86,  49. 

*päli§a  s.  pällJa. 

pälevata  Maükha  140;  Stein  zu  Räjat. 
6,  356;  Franke,  Geschichte  u.  Kritik 
der  einheim.  Päli  Gramm,  u.  Lexiko- 
graphen S.  70;  Mänkhap.85,9  (Komm, 
zu  dem  Worte  bhavya).  [Z.] 

pällavika  Adj.  auch  Muk.  22, 1  v.  u. 

°pälUkya  Kaut.  115,  8  v.  u.  mit  J.  J. 
Meyer  vallikya  (s.  d.)  zu  lesen. 

pävaka  m.  *Semecarpus  anacardium. 
E  889  (P). 

pävana  2.  f.  statt  vyäse  ist  H.  an. 
^dhyäse  =  surpe  zu  lesen;  vgl.  Zach. 
Beitr.  88.  —  Adj.  nacji  Nllak.  von  Wind 
(pavana)  lebend,  MBh.  »".3,  14, 124. 

°pävantkrta  geläutert,  S  I,  142,  9/10 
(Ko.). 

°päsakasärl  ^=  päsakrl^anagutikä,  Go- 
vardh.  157. 

°päsabhrddi.H.  =  Westen,  Sll,S00,l2. 

päsavamata  n.  Irrlehre,  Haravijaya 
6,  101. 

pä§äy{ate)  zum  Seile  werden,  Pädä- 
ravindas.  19. 

päsikä  "Schlinge,  S  II,  162,  2. 

°PäSikya  Adj.  vom  Flusse  °Päsikä 
stammend,  Kaut.  75,  3  v.  u. 

päsi  f.  =  Strick,  Fessel,  Sis.  18,  57. 


paiupata  — pitta 
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pasupata  m.,   "Anhänger    der   Lehre 

der  P.,  S  II,  269, 14. 
päsupälya  n.  auch  Y  p.  13,  Z.  8. 
päScätya  Adj.  "später  ankommend,  Pra- 

bandh.  59,  7. 
päsäna  m.  °=  pratimä,  Govardh.  356. 
°j)äsa  m.  Schlinge,  S  II,  307, 18. 
"Pähini  f.    N.  einer  Frau,  Prabandh. 

208,  2. 
"pikacchavi  Adj.  von  der  Farbe  des 

kokila,  Yudh.  2, 116. 
^pilcanayana  n.   Asteracantha  longi- 

folia,  E  876  (R). 
°pi]capäka  m.  ^=pumskoküa,  S I,  525,5; 

587,  5. 
°2)tÄ;ai)rj3/a  m.  Mangobaum,  S  11,309,25; 

341,11  [pw  hat  *pikapriyä]. 
*pikäksan.  ^ pikanayana?  E  828 (P). 

850  (A).  867  (P).  878  (A).  879  (P). 
°pikätmaja  m.  =  kokila,  S  I,  511,9. 
°piHka  m.  das  Pichen  (eine  betrügerische 

Manipulation  des  Goldarbeiters),  Kaut. 

90, 3  V.  u.;  92, 5.  6.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  135,  Anm.  3. 
°pingana  n.  (v.  1.  vingana)  Kaut.  130, 

1  v.u.  in  yuga°  das  Zusammenjochen 
(mit  einem  geschulten  Tiere). 

Fingalavatsäjlva   m.     N.   pr.    eines 

Mannes,  Divyävad.  370,  Uff. 
"pingaleksana  m.  =  Siva,  S  II,  171,1. 
pingä    *Tabaschir,    S  II,  360,  26    [in 

saka^ärapingal},  sa  Kadärapingahi]. 
*pihganaha  Zach.  Beitr.  91.  92. 
°pingita  gelb  gefärbt,  HXIII,  3. 
pingiman  m.  Röte,  Haravijaya  9, 34. 
piiigesa    auch  Bein.  Agni's,    MBh.  2, 

31,44. 
"pingyamäna   gelb  gefärbt   werdend, 

H  XXXIV,  17. 
*pican4a  m.  Bauch,  S  I,  402,  9.  —  n. 

-Schenkel,  «  I,  37, 11  v.u.  (Ko.);  100, 

3  v.  u.  (Ko.). 
*picavya    °Adj.    from  picu,    cotton, 

Harsac.  256,  16. 
*piculika  f.  Zach.  Beitr.  92. 
"picüpüpa   m.  =  ])atala   m.   ?     S  I, 

244,  6  V.  u.  (Ko.). 
*piccata  n.  Zinn  oder  Blei,  S  I,  185, 

2  V.  u.  (Ko.). 

*piccita  Adj.  =  piccafa,  Zach. Beitr.  86. 
picchaka   °n.  =  kesakaläpa,   Harsac. 

271,  9  (Ko.). 
*piccholä  f.  =  o§adhi,  Zach.  Beitr.  85. 


*pificulika  f.  Zach.  Beitr.  92. 
[piflchikä  Srngt.  39, 2  Druckfehler  für 

picchikä.] 
°pinchola  Sil, 326,20?  [atucchapiücho- 

ladaläsphälanaprakarsibhiff, . .  .janaij^.] 
*piüjana   n.   Baumwollekratze,    S  II, 

223,  9. 
piüjaray  +  °pari  ganz  gelb  färben, 

H  XXXVI,  2. 
*piflju§a  m.  n.  =  karnoparibhäga  [pw 

nach  Galanos  „Ohr"],  H  XLIV,  9.  — 

=  karnasaskulyäbhoga,  Hem.  Un.  561. 

[Z.] 
pitaka  Bläschen,  kleine  Anschwellung 

(auf  der  Haut),  Jätakam.  31. 
°pitakatraya    n.   =    tripitaka,    S  II, 

246, 17. 
pitharikä   f.    Kochtopf,     Divyävad. 

496,  14. 
pindaka  *Bissen,  magerer  Bissen,  Ma- 

hävy.  262,2.  —  °fleshy  protuberances, 

Harsac.  192, 19. 
°pin(j,akara  m.  „in  Bausch  und  Bogen 

auferlegte  Gesamtsteuer",  Kaut.  93, 

3  v.u. 
°pindagocarika  Adj.  das  Gnadenbrot 

essend.  Kaut.  133, 6  v.  u. 
pindatak^uka,  andere  Formen  Baudh. 

2,  15, 12. 
°j)in4akä?tha  n.  =  argala,  S  I,  31,  8 

(Ko.). 
pindapäta{vidM)  wird  Padyac.  IX,  52 

mit  pinclasya  bhik^ännasya  pätavidhim 

[krtvä]  udare  pätanakarma;  "bhiksän- 

nahhojanam  ity  arfhaff.  erklärt. 
°pindapätin  m.  ascetic,  Harsac.  261,20; 

262,  8. 
pindapätranirhäraka    m.    ein   best. 

Klosterdiener,  Divyävad.  239, 5. 
[pinday]  pindate    er  ballt  sich  zu- 
sammen,  S  I,  599,  6  [pw  „angeblich 

auch  pindate^]. 
°pindalikä  Gesamtrechuung,  Kutt.595. 
°pindavälukä    f.    zusammengeballter 

Sand,  Kaut.  91,  6.  8. 
*pind,avenu  m.  eine  Bambusart,  Ma- 

hävy.  196, 22. 
*pindäbhra    =   osadhibheda,    Zach. 

Beitr.  91. 
iJtn^ära,  vgl.  Häla731?    [Z.] 
"pindäraka  m.  Büffelhüter,  Kaut.  128, 

8  v.u.  —  pw  YidXpiridära  *Büffelhirt. 
°piniäraka  n.  eine  Pflanze,  E  817  (A). 


°pin4alaktaka  m.  clotted  lac,  Harsac. 
35, 17. 

°pindäln  f.  Batate?  S  I,  516, 16  (Ko.). 

pindikä  »Opferkloß,  S 1, 607, 4  v.  u.  (Ko.). 

pindipäla,  statt  dessen  bhindipäla 
Mahävy.  238,  33.  Richtig  bhindi- 
päla. 

pindi  *  Gestikulation,  H  XVIII,  91  [in 
^pindibandJiäh,  =  vlräsanaprahha- 
väni  Srhkhalakädini  tändkivängäni], 

*pindltagara  m.  eine  Art  Tabernae- 
montana,  Y  234. 

°pindtdruma  m.  =  ahka,  S  I,  313, 13 
(Ko.). 

°pindiy{ati)  wie  eine  Masse  ...  er- 
scheinen, Lat.  1,38''. 

pindira  °n.  Granatbaumfrucht,  H  VII, 
44.  [Die  Angabe  im  pw  (General- 
register) ist  nicht  genau,  da  dort 
das  Maskulinum  genannt  ist,  hier 
aber  die  Frucht,  also  Neutrum,  an- 
genommen werden  muß,  wie  auch 
der  Ko.  andeutet] 

°pin(}ivrksa  m.  =  a^oka,  Amit.  VI,  5. 

*pi')^di^üra  m.  feiger  Prahler,  S  I, 
423,3.  —  Vgl.  Räjat.  8,3139?   [Z.] 

"pindesüra  m.  Maulheld,  H  XXXVIII, 
87. 

°pindodaka  n.  Kloß  und  Wasser,  Srik. 
XXV,  124. 

*pindolikä  Speiserest,  Y  212. 

pinyäka  Prabandh.  294,  9  "Brenn- 
material? Tawney  „°food";  vgl. 
S.  185,  Anm.  1. 

°Pinyäkagandha  m.  ein  Spottname, 
S  II,  368, 14. 

pitäputrd  PI.  der  Vater  und  seine 
Söhne,  Maitr.  S.  4,  2, 12  (35, 8.  9). 

pitämaha  m.  =  °BhIsma,  Yudh. 
7,  22.  24. 

pitii,  so  zu  akzentuieren.. 

*pitrgrha  n.  Leichenacker  und  zu- 
gleich: "Vaterhaus,  H  XXXV,  13. 

pitrdevata  Adj.  (f.ä)  Aäv. Grhy. 2, 4, 12. 

pitrmandira  n.  *Leichenacker,  H  L,62. 

*pitrprasU  f.  Zwielicht,  auch  Govardh. 
501;  Rasikar.  54. 

pitrvitta  2.  n.  väterliches  Vermögen, 
Varäh.  Brh.  S.  68, 39. 

°pitrvipina  n.  Leichenacker,  Manm. 
II,  18  ^ 

pitrvyaka  Hem.  Par.  2, 304. 

pitta^.  S 1, 66, 5  nach  dem  Ko.  °=  äyus\ 
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pittaka  —  püupa 


"pittala  m.  ein  best.  Edelstein,  Kaut. 

77,7. 
pittopasr$ta  Adj.  an  der  Galle  leidend, 

216,  24. 
pitrya  n.  auch:  die  Natur  des  Vaters, 

R.  3,  22, 32. 
"pithura  m.  =  räk?asa,  S  I,  47, 6. 
-pidhäyin  Adj.  verhüllend,  verdeckend, 

Dharma^arm.  11, 39. 
°pinäkadhanvan   m.  =  Siva,    Srik. 

XXI,  37. 
pinäkasena  Bein.  Skanda's,  AV.Pari^. 

20,4. 
pinähin    Z.  2,   lies  b)  statt  3.     Z.  3, 

lies  3.  statt  4. 
pipatisant  2.  Kir.  7,17. 
°pipäyayi^u   trinken  lassen  wollend, 

H  XXVI,  3    [pipävayi^avo  ^&- 

druckt!]. 
pipäsä  °der  Wunsch  zu  schützen,   H 

XLni,  290. 
pipäsävant,  so  zu  lesen,    [pw  7  pl° 

gedruckt  und  daher  an  falscher  Stelle 

aufgeführt.] 
pipiUkotkirana,  statt  dessen  *piplli- 

hotsarana  n.  das  Hinaufkriechen  der 

Ameisen,  Mahävy.  199, 80. 
piprk§u   Adj.    jemand  um   etwas   zu 

fragen    im    Begriff    stehend     (mit 

doppeltem  Akk.),  Bhadrab.  2,  17. 
Tippalesa  „Name  eines  Mannes"  Ind. 

Stud.  XV  ist  wohl  nicht  richtig?  [Z.] 
°pippoda  [n.?]  =  ätmajüäne,  HXLIII, 

373. 
°pilapilatkhalli  „with  his  bald  head 

waggling",  Prabandh.  234, 5  v.  u. 
pilla,  vgl.  _2Jain2/a. 
"pillt  Augenbraue,  S  n,  9, 13  (Ko.). 
pisanga  1.  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Sii  15,7. 
piSaHgay{ati)   rötlich  färben,    Kir. 

16,40.  47.   [H5,87;  40,81.] 
*pisäcakin  "besessen,  S  I,  176,2. 
*pisäcadlp)ikä  f.  Irrlicht,  Festgr.  97. 
pisäcasvan  m.  ein  best.  Kinderdämon, 

Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  18, 1. 
°pisäcika  Dämonin,  Subhasitäv.  3339. 
pi^äcodumbara   m.    ein  best.  Baum, 

Har.  zu  Äpast.  Grhy.  14,3. 
°pihkäpi[svapanasväda}ji\?  S  11,357,10. 
pisitapraroha  m.  Auswuchs,  Su^r.  1, 

308, 6. 
piiitavasämaya  Adj.  (f.  f)  aus  Fleisch 

und  Fett  bestehend,  Spr.  6154. 


pisila  in  °mätra  Adj.  Zitat  im  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  11,  14,  1  soll  =  bähvor 
antarälam  sein. 

piSlll  f.  =  piäüavinä,  Läty.  4,  2,  4. 

pi^una  2.  a)  kapyäsye  st.  kärpäse 
(wie  im  PW  vermutet  wurde)  H.  an, 
3,  392  nach  Zach.  Beitr.  88. 

piSunay{ati)  auch  SrIk.  15, 41  (pi§u- 
nita). 

°pi§la  Adj.  s.  tilaj)isla. 

pi§  mit  vi  auch  anstoßen,  stupsen, 
Äpast.  Sr.  9,  5, 3. 

pi^ta  n.  °=  i>aficavarnacUnia  S  I, 
227,  5. 

°pistapaßcä>igula  hand-marks  made 
with  pigment,  Harsac.  63, 13. 

°pi§tapädaka  n.  =  pi§tataka,  H 
XXXVI,  32  (Ko.). 

pisiapesana  n.  das  Mahlen  von  schon 
Gemahlenem,  so  v.  a.  das  unnütze 
Wiederholen  von  etwas  schon  Ge- 
tanem; °nyäya  Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 
14,9. 

pi§tätaka  (*m.  nach  dem  Ko.)  wohl- 
riechendes Pulver,  S  I,  77,3;  H  21,3 
(Ko.). 

°pi§tätakita  =  imtaväsacümasahita- 
kfta,  S  I,  94,  5. 

"pi^täsu  Adj.  das  Leben  (der  Feinde) 
zermalmend,  H  XLIII,  83. 

2.  pistt  vgl.  weiter  unten  prsthl. 

pifha  1.  a)  f.  plthl  Haravijaya  2,  64; 
Damayantik.  197. 

°plthabandha  m.  =  adhisthäna  S  II, 
206,  5  V.  u.  (Ko.). 

plthamarda  m.  *  Tanzlehrer  von 
B'reudenmädchen,  H  XI,  6.  44;  V  48. 
58.  72.  187.  307.  312.  313.  338; 
Y  49.  58.  178.  307.  314.  334;  E 
197  (P). 

pithäy(ate)  zum  Schemel  werden,  Pä- 
däravindas.  6. 

*pithi  ^  ptßa,  SrIk.  XVI,2. 

pld  mit  samä  Kaus.  hart  bedrücken, 
peinigen,  mit  Weh  erfüllen,  Jätakam. 
14.  15.  17.  —  Mit  ud  Kaus.  utpldita- 
taram  Adv.  heftig  andrückend  (um- 
armend), Da^ak.  47, 5.  —  Mit  ni,  ni- 
pldita  auch  so  v.  a.  vielfach  besucht 
von,  R.  ed.  Bomb.  3,  15,  13.  —  Mit 
ahhinis  Kaus.  noch  stärker  aus- 
drücken, Jätakam.  27. 

pldiä  °eine  Art  Coitus,  E  356  (K). 


°ptdäkärin  Adj.  Pein  bereitend 
(=  stechend  resp.  saugend,  von  der 
Laus  gesagt),  Prabandh.  232, 10  v.  u. 

°pidabhaj  Adj.  zerdrückt,  Bär.  V,  23. 

°pliiihä  Nabe,  S  I,  41,4  v.u.  (Ko.). 

pidita  n.  *eine  Art  Coitus,  E  555  (K). 
566,  567,  569  (R).  —  °eine  Art  Kuß, 
E  462  (R).  463  (A,  P). 

°pi4itaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  138. 
139.  141.  162;  E  555.  558  (K).  — 
°eine  Art  Kuß,  V  107  [vgl.  E  460, 
Anm.]. 

plta  [°von  2.  pl;  pw  hat  beim  Simplex 
nur  pina]  =  sthula,  Visnubh.  VI,  28". 

°pltacara  Adj.  =  pürvaptta,  Srik. 
XVIII,  24.  32;  XX,  19;  XXV,  144. 

pitana  *n.  Safran,  SrIk.  VIII,  2;  IX, 
33.  34;  XV,  14;  XVIU,  35. 

°pitapäda  m.  [iß\f*intapäda]  Prediger- 
krähe, S  I,  102, 16  (Ko.);  248, 12  v.  u. 
(Ko.;  Genus  nicht  bestimmbar);  521, 
2  V.  u.  (Ko.;  m.). 

*pitapädä  Predigerkrähe,  S  I,  351,  3 
V.  ü.  (Ko.). 

°pttamadya  Adj.  berauscht,  S  II,  52, 
14  V.  u.  (Ko.). 

*pitarakta  gelbrot,  S 1, 104,3 v.u. (Ko.); 
II,  207,  4  V.  u.  (Ko.). 

°pitaraktikrta  =  piüjarita,  S  I,  246,  7 
(Ko.);  343,5v.u.(Ko.);  592,5  v.u.  (Ko.). 

*pltaräga  °Adj.  gelbrot.  Kaut.  88,2  v.u. 

°pltavasana  m.  =  Hari,  H  XHI,  75. 

pltasesa  Adj.  beim  Trinken  übrig  ge- 
blieben; Subst.  die  Überbleibsel  eines 
Trankes,  Gobh.  3,  10, 24;  R.  2,  27, 8. 

°plttkrta  rotgelb  gefärbt,  S  I,  22,  13 
(Ko.). 

plnasa  m.  °:=  kaj)ha  (Schleim),  S  II, 
88,6. 

plnämsa  1.  m.  fleischte  Schulter,  MBh. 
13,  93,  63.  —  2.  Adj.  rät  fleischigen 
Schultern,  MBh.  13,  86, 19. 

"Plpalutä  f.  N.  eines  tank,  Prabandh. 
33, 5  V.  u. 

°ptyu$ajaladhi  m.  Nektarmeer,  Vis- 
nubh. VI,  36  ^ 

plyüsadhäman  m.  der  Mond,  Dhar- 
ma^arm.  17,9.    [Rasas.  91  ^] 

°ptyU§apänäy{ate)  =  amrtapänavad 
äcarati,  Visnubh.  V,  2^ 

plyüsamayukha  m.  dass.,  Dharmasarm. 
2,  22;  12,  16. 

°pllupa  m.  =  gajapati,  H  V,  75. 


pilupati  —  punda 
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*pllupati   m.  Elefantenaufseher,   Ma- 

hävy.  186, 31. 
°2nlü  =  inlu  (Careya  arborea),  Gopäl. 

87, 15. 
pivarl  °eine  best.  Pflanze,  E  849  (A). 
pünirüpa    Adj.    (f.  ä)    Mannesgestalt 

habend,  Maitr.  S.  2,  5,  5  (54,  4). 
pums  +  ud  abwischen,  Srik.  XIII,  31 

(Ko.);  XV,43(Ko.);  XVIII, 45.  46  (Ko); 

XIX,  8  (Ko.);  XX,  16  (Ko.). 
-pumsavat  Adv.  (wie  bei . . .  und)  wie 

bei  dem  Manne,  Hern.  Par.  2, 190. 
punisl  t  eine  Kuh,  die  ein  männliches 

Kalb  hat,  Kaus'.  35, 8. 
pumsü  Adj.  f.  nur  männliche  Kinder 

gebärend,  Äpast.  Grhy.  6, 11  (punisvo 

jl"  zu  lesen). 
^punkhänupunJcha   Schuß  auf  Schuß, 

S  I,  600, 11.    [Pärvatiparinaya  11,  17 

=  p.  28  meiner  Ausgabe  hat  das  Adv. 

punkhänupunJchodayam.] 
°pucchay  +  ud   den   Schwanz   hoch- 
heben, Srik.  XVIII,  38  [udapuccha- 

yata\. 
pufijay  xaH  pari  aufhäufen,  Sil  13, 8. 

[H  2,25.]  —  puüjita  auch  Srik.  5,41. 
°punjlbhäva  Anhäufung,  Rasas.  219". 
punjl  mit  hhü  auchMuk.32=;  Rasas.77''. 
puta  =  vyäghranakha   (Tigeramulett; 

vgl.  Crooke  II,  38);  Ragh.  17, 12  nach 

Mankha  164.  Vgl.  auch  Harsac.  158,7. 

[Z.] 
putaha  *n.  Wasserrose,  Srik.  XVI,  22. 
putakänuväsana    n.    ein   trichter- 
förmiges Klystier,    Därila   zu  Kaul 

25, 12. 
putakinl  f.  [Lotuspflanze,  eine  Gruppe 

von  L.,]  Väsav.  174,2.  [H  4, 41;  Srik. 

9,49;  S  1,67,4.] 
°putatä  closure,  Harsac.  126, 3. 
*putabheda  m.  Flußbiegung,  Govardh. 

398;  Stadt,  Suk.  t.o.  4  [p.  16,  15].  — 

"Öffnen    der    Augenlider,     Uttarar. 

VI,  3^    Pärijatam.  II,  63  ^ 
putabhedana   n.    das   Sichöffnen   der 

Knospe,   Sil  13,  26;    Bhadrab.  4,  46. 

[H  28,  34.]  —  ZDMG  70,  237.    [Z.] 
"putäputa   eine  best.  Zauberpraktik, 

V300. 
*Punakum.  N.pr.  eines  Mannes,  Komm. 

zu  Har.sac.  (1936)  423, 12. 
:^    Funiakak§a  m.    N.  pr.  eines  Berges, 
"^       Divyävad.  21, 25.    Richtig  Pun4ra°. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


pundarika  Bez.  eines  adhyayana,  Hem. 

Par.  12,14.  —  m.  *Tiger,  S  H,  170,4; 

H  XIX,  62;  Suk.  t.  o.  52.  53.  54  [p.  59, 

11.  21;  60,  16].  —  n.  »white  parasol, 

Väs.  42,4.  —  °Löwe,  Harsac.  30,20? 

Oder  Tiger  ?   Muk.  45, 7  (?  samudagra- 

kanakadan4akändakalitapän(}urätapa- 

trapun(icirikainanc^lacchäyäntaritagha- 

nätapä  käpi  .  . .). 
°pundarlkanetra  m.  Bein,  des  Krsna, 

Yudh.  8, 93. 
puniarikamukha  Adj.  lotusantlitzig, 

Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  332,  6. 
pundarlkinl  =  °padmim,   S  I,  525, 1. 

—  N.  pr.  einer  Stadt  in  Videha,  Hem. 

Par.  1,  391. 
pun^arikeksana    m.    Bein.    Krsna's, 

MBh.  2,  24,  29. 
puniavardhana  n.   Divyävad.  21,  25 

fehlerhaft  für  pun4ra°. 
punira  m.  (weißes)  »Zuckerrohr,  S  I, 

574,  6. 
pundraka  °n.  Sektenzeichen,  Pärvat. 
°pun4reksukä  =  pun^reksu,   Pu^4ra 

sugar-cane,  Harsac.  73, 16. 
punyajana    Kathäs.  75,  59  (doppel- 


sinnig?). 


[Z- 


punyapäpek^itar  Nom.  ag.  Zeuge  des 

Guten  und  Bösen,  M.  8, 91. 
2.  punyaphala    Adj.    schönen  Lohn 

empfangend,  R.  1,  44, 56. 
°punyabharat   =   Yamunä?      Gopäl. 

80,7. 
"punyabhägin   Adj.   blessed,  Harsac. 

40,  13;  68,  7. 
punyavardhana    als   Adj.    Verdienst 

mehrend,  Hariv.  14554. 
punyägni    m.    the    public    fire    kept 

burning  in  the  city  square   for  all 

and  sundry,  Peterson  zu  Subhäsitäv. 

1857. 
punyäha   Äpast.  Grhy.  1,  2  nach  dem 

Komm,  eine  glückliche  Tageszeit. 
punyähasvana  m.=punyähaväcana  1., 

MBh.  2,  52,  44. 
punyl  Adv.  mit  kr  heiligen,  Hem.  Par. 

1, 133. 
"punyokta  als  rein  bezeichnet,  Mgs  I, 

7,  5;  14,  6. 
puttalikä  =  °maksikä,  S  I,  404,11  v.u. 

(Ko.). 
putra  (m.?)  "Gift,  S  II,  143, 11  (Ko.  in 

krodhaputra  =  rosavisa). 


putraka   m.    *ein  best.  Baum,    Kaut. 

120,  8. 
putraghnl  f.  °eine  Kuh,  die  ihr  Kalb 

tötet,  Kaut.  128, 2  v.  u. 
*putramjlva  m.  Putran  jiva  Roxburghii, 

E  891  (R). 
putrabhända   auch  Mahävirac.  36,  7. 

[S  I,  399,  3.]    Vgl.  bhrätrbhänia. 
putrabhüya  n.  Solmschaft,  Hem.  Par. 

2,  333. 
putrarodam  Absol.  mit  rud  einen  Sohn 

beweinen,  Chänd.  Up.  3,  15, 2. 
putrasahasrakaA.ii.{t''srikä)ta,VLS&ni 

Söhne  habend,  MBh.  12, 948. 
putrasahasrin   Adj.    dass.,    MBh.   3, 

183,  68. 
putrotsava  s.  unter  utsava. 
"jJMwarä^a  <if. Wiederkehr,  HXLIX,22. 
punarähäram    Absol.    immer   wieder 

herbeibringend,  Äpast.  Grhy.  1, 22. 
°punaruktayati    (gleichsam)    wieder- 
holen, S  I,  297, 2.     . 
"punarudlrita  Adj.  wiederholt  (=  tau- 

tologisch),  Padyac.  II,  5'^. 
punarupalabdhi  f.  Wiedererlangung, 
j     Vikram.  73, 4. 

punarjivätu  f.  Wiedergeburt,  Tändya- 
I     Br.  1,  5, 18. 
pünarnava  VLiiipünarnava,  Maitr.  S. 

1,  5,  6;  7,  2;  8,  4  oxytoniert  wie  in 

TS. 
punarnigrantham,  Z.  2,  lies  5,  15,9. 
punarbäla,   lies  Adj.  statt  1. 
punarbhavam.  "Fußnagel  (p  w:  »Finger- 
nagel),  S  I,  25,  11  V.  u.  (Ko.);   37,  15 

V.  u.  (Ko.) ;  50, 9  V.  u.  (Ko.) ;  126,  6  v.  u. 

(Ko.);  II,  83, 12  (Ko.). 
punarmrta  n.  in  apunar°  (s.  oben). 
punarvivdha  m.  Wieder  Verheiratung, 

Säy.  zu  Taitt.  Ar.  6,  1,  3, 14. 
puna^cara  Adj.  rückläufig,  AV.  Paipp. 

1  12  2  2 
punastaräm  Adv.  immer  und  immer 

wieder,  Sil  17, 6.    [H  29, 18.] 
°puna^sarnjtvana    n.    resurrection, 

Harsac.  37, 10. 
punahsambhava     m.     Wiedergeburt, 

Äpast.  1,  5,  5. 
punäräjäbhi^eka  m.  eine  neue  Königs- 
weihe, dieThronbesteigung  eines  neuen 

Fürsten,  Vasistha  2, 49. 
°punda  ?    S  I,  471, 10  [pundakandüter 

äsannakan4üpatanät]. 

33 
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pumnagala  —  PulikeMn 


"pumnägata    Abstr.   zu  pumnaga   1. 

und  4.,  Padyac.  VII,  lO«*. 
jyur  "=  dänavaviJesa,  Srik.  XIX,  35  (Ko.) ; 

XX,54(Ko.);  XXII,  44. 
pura   3.   m.    °=   dänavavise§a,    Srlk. 

XIX,  28;  XX,  30.  33.  55.  58;  XXI,  43. 

44.  45.  52;   XXIII,  49.  51.  (Ko.).    — 

5.  d)  N.  pr.  einer  Stadt,   Hem.  Par. 

12,  334.  —  purl  f.  auch  das  Aller- 
heiligste  eines  Tempels,  Festgr.  12,29; 

13,  37. 

"puradrohin  m.  =  Siva,  Srik.  XX,  60. 
"puradvesin  m.  =  Siva,  Srik.  XXI,  51. 
"puradhürta  m.  Schakal,  S  I,  423,  9. 
"Puramdaragiri  m.    N.  eines  Berges, 

H  XXXI,  1. 
°Puratndaradis  f.  Osten,  S  II,  299,6. 
°pur andhr iJcä  =  navaymivanastrt,  S  I, 

103,1;  243,5;  540,5;  574,6. 
purahhid  Candis.  16. 
°puraripu  m.  =  Siva,  Srik.  XVII,  16. 
°puravanyä  Stadtpark,  Muk.  176^. 
puravara   n.    Hauptstadt,   königliche 

Kesidenz,  Jätakam.  2.  9. 13.  26.  27.  32. 
puravairin  auch  Srik.  22, 1. 
puraicalcram    Adv.    vor    dem    Rade, 

Äpast.  Sr.  12,  7, 2. 
purascarya  f.  Verehrung,  Padäravin- 

das.  40. 
°ptirascäraJca  m.  8 II,  264,10  =  mukh- 

yaii  süriloTca}},. 
"puraicärin  m.  ^  munijanänäm  mitMi- 

yahb  sürilokah  und  zugleich  =  hasti- 

paka,  S 1, 112,4.  —  Diener,  S 1, 436,8. 
puras  2.  c)   im  Vergleich   zu   (Gen.), 

Vikramätikac.  1,  98;  2,  9;  8,  46. 
puraskära  m.  °das  Handeln  vorn,  H 

XLIII,  165.  350. 
purastät  2.  c)  im  Vergleich  zu  (Gen.), 

Vikramäfikac.  9, 143. 
purästätpurodäsa    Adj.    mit    einem 

vorangehenden  purodäsa,  Maitr.  S.  4, 

3,  6  (45,  7). 
purastädanüka    n.   =  präganuka, 

Komm,  zu  Käty.  Sr.  17,  6,  2. 
"purahsaratä  Vorrang  etc.,  S II,  327,9. 
purahiStha   Adj.    vor  Augen  stehend, 

deutlich  wahrnehmbar,  Mälatim.  (ed. 

Bomb.)  55,  3. 
"purahara    m.    der  Burgeneroberer 

(=  öiva),    Rasas.  79";    51,  1  v.  u. 

Saug.  144<^  in  "puraharasuhrd  m. 

=  Kubera. 


purä  mit  Praes.  so  v.  a.  es  könnte  ge- 
schehen, daß  . . .,  Jatakam.  28.  —  Mit 
Gen.  vor,  Haravijaya  6,  23. 

°purägu  f.  (zur  Etymologie  von ^Jawro- 
gaval),  S  II,  222, 14  v.  u.  (Ko.). 

"puränakavi  m.  =  Brahman,  H  VI,  8. 

°puränakavitar  m.  =: Brahman,  Srik. 

V,  47. 

puränadr§ta  Adj.  von  den  alten  Weisen 

anerkannt,  —  angenommen,  Vasistha 

17, 12. 
*puränadvitlyä    f.    die    ehemalige 

Gattin,   Mahävy.  281,  62   (purana" 

gedr.). 
puränapuru?am.°=Siva,,  Srik.  16,81 

19,  35;  Anarghar.  5, 1. 
"Purätanamuni   m.  =  Arjuna,   Kir. 

VI,  19. 

°purädhi§thäyikä  =  nagaradevatä, 
S  I,  247, 5  V.  u.  (Ko.). 

purävid  "Subst.  m.,  H  XL  VII,  45. 

Puräsura  m.  N.  pr.  eines  asura,  Hara- 
vijaya 4, 28. 

pürlsasamhita  Adj.  mit  Unrat  ver- 
bunden. Komp.  °tara,  Sat.  Br.  6,  7, 
1,10. 

*purudanisas  m.  °Katze,  S  I,  48,  6 
(im  folgenden!);  161,4. 

'^purudamsonisäcara  m.  Unhold  in 
Katzengestalt,  S  1, 48,6  [cara  infolge 
Druckfehlers  ausgelassen]. 

purunilisidh  \\ü&.''sidhvan,  lies:  vieles 
abwehrend. 

pur  US  a  auch  =  purusaka  2.,  Komm, 
zu  Si^.  5, 56. 

purusaka  ebenda  als  m. 

purusakslrä  n.  Menschenmilch,  Maitr. 
S.  1,  6, 4  (93,  3). 

°purusataru  m.  =  haktila,  S  I,  369, 
4  V.  u.  (Ko.). 

puru?atvan.  "Heldenmut,  H XLIII, 82. 

"purusabhrti  f.  Zeugengebühr,  Kaut. 
149, 12. 

°purusarata  n.  coitus  inversus,  S  I, 
526,  5;  537,  4. 

puru§avadha  sMch:  Gattenmord,  LA. 
17,2. 

°puru§avrksava.=purn.näga,  SI, 591, 
14  V.  u.  (Ko.). 

1.  purußäntara  auch  Mittelsperson, 
R.  ed.  Bomb.  4,  32, 16. 

purusähuti  f.  eine  an  Menschen  ge- 
richtete Anrufung,  TS.  2,  2,  2, 5. 


°purusopasrpta  n.   eine  Art  Coitus, 

V  158;  Y  163. 
"purusopasrptaka  n.  eine  Art  Coitus, 

Y  158;  E  559  (K). 
°puruhntagopaka  m.  =  indragopaka, 

Padyac.  V,  20^. 

"Puruhütasuta  m.  =  Arjuna,  Kir. 
VI,  1. 

purojanman  °Sub8t.  n.  die  bevor- 
stehende Existenz,  S  I,  378, 10. 

purojava  m.  Vorgänger,  Begleiter, 
Diener,  Divyavad.  211, 6;  214, 5.  Am 
Ende  eines  adj.  Komp.  begleitet  von, 
versehen  mit,  214, 19;  379,  26. 

°purojus  Adj.  vorn  befindlich,  Muk. 
182". 

puro^äsa  1.  puroläsasattra  n.  Ait. 
Br.  2,  9, 4.  —  Nom.  abstr.  "tä  f.  °täm 
nl  so  V.  a.  opfern,  verbrennen,  Pärv. 
591,  12;  594,  10. 

purohhaktakäQ)  f.  Frühmahl,  Div- 
yavad. 307, 2  if. 

purobhäga  Adj.  (f. «)  wohl:  vor  jemand 
stehend,  R.  ed.  Bomb.  4,  20,  4.  Nach 
dem  Komm.  =  krtäparädha  (!). 

°purobhägitä  f.  Fürwitz,  Mißgunst, 
Saug.  67*. 

"purobhägitva  n.  censoriousness  (do- 
saikagräliihrdayahi,  piirobhägl  nigad- 
yate),  Harsac.  13, 14. 

purobhägin  °=  agresara,  S  II,  232,8. 

°puroyäyin  vanguard,  Harsac.  27, 12. 

puroväta  auch:  der  einem  Gewitter 
vorangehende  Wind,  Chand.Up.  2, 3, 1. 

pula,  f.  ä  auch:  ein  best.  Gang  der 
Pferde,  Zitat  im  Komm,  zu  Sis.  5, 60. 
[H  40,  37.]     Vgl.  ardhapuläyita. 

ptdakam.  auch:  ein  best. Baum,  Kavyäl. 
11,  5.   —   °=  sito   bindunicayafy,   H 

xxm,  3. 

*pulakin  m.  Nauclea  cd?difolia,  Harsac. 

255,  19. 
Pulakes'in   m.    N.  pr.  eines  Fürsten, 

M.  Müller,  Ren.  287.    "kesivallabha 

desgl.  Ind.  Antiq.  7,  163;  8, 13. 
Pulasti  *m.  Name  eines  Mannes,  S  I, 

395,  7. 
puläka  m.   *Reiskloß,  S  I,  386,  7.  — 

H  XXn,  46? 
*puläyita  n.  Galopp.    Vgl.  ardha". 
Pulikehn  m.  =  Pulakesin,  Fleet  im 

Appendix  zu  Archaeol.  Surv.  of  W.  I., 

S.  133. 


puUna  —  pujita 
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pulina  Sandbank,  ZDMG-70,240.   [Z.] 
°pulinay(ate)    Sandbänke    darstellen, 

H  XXI,  49;  Harsac.  17,8. 
Fulomajä  auch  Dinäl.-Suk.  16, 9. 
* Puloniatanayä  [Galanos]  ■=  Indräni, 

H  XXXIX,  16  [in  °Pulomatanayäpati 

=  Indra]. 
°Fulomatmajä  =  Sacl,    S  I,  335,  5; 

H  XLIII,  235. 
°Fulkasaka  m.  N.  eines  barbarischen 

Stammes,  Gopäl.  46, 22. 
*pulla  =  phulla,  Gopal.  99,11?    Vgl. 

Anm.  9  zu  64, 26. 
1.2)us  mit  abhi  verstärken,  Kir.  17, 1.  — 

Mit  °ava  to  diminish,  Pürnabh.  82,18. 
puskara  n.  *  Schwertklinge,  H  XIII,  72; 

XLIV,  39.  —  °=  vmämuJcha,  H  XLIV, 

24. 
°puskaramani  m.  =  Sonne,  Muk.233''. 
ptiskaravistara  m.   Bein.  Brahman's, 

Bhag.  P.  3,  19,  31. 
pu$karasädd,  lies  TS.  5,  5,  14, 1. 
pustikarman   m.   ein  auf  das  p.  be- 
züglicher Spruch,  Kaus.  24, 25. 
puspa  1.  n.  e)  „Galanterie,  Artigkeit, 

Liebeserklärung,    fleurettes"     hinzu- 
fügen: dramatisches  Element,  Da^ar. 

I,  32  ^  34  ^ 
puspa  m.  wohl  =  puspasatra,  Divyä- 

vad.  632,  15;  651,  9. 
Fu§paka  m.  N.  °eines  Kaufmanns,  S  II, 

293,11. 
°Fuspakadeva  m.  N.  eines  vidyadhara, 

S  II,  320,  5. 
puspakarandaka   n.   "Blumenkorb, 

Pärvat. 
°pu§pakäficl   m.  =  puspakena  vimä- 

nena  ancati  vrajati,  H  XVII,  25. 
°puspakäncl  f.  ein  Gürtel  aus  Blumen, 

H  XVII,  25. 
pu§paketu  °mass  of  flowers,  Vas.  111,2. 

—   3.  c)   N.  pr.  eines  Fürsten  von 

Puspabhadra,  Hern.  Par.  6, 94. 
°puspakodaKda    m.    Liebesgott,     H 

XXIII,  20;  XX Vn,  57. 
puspakodandapäni    m.    Liebesgott, 

S  I,  610, 9. 
°puspacalanakä  Adj.  f.  mit  einem  ge- 
blümten kurzen  Unterrock  bekleidet, 

Prabandh.  296, 7. 
Fuspacüla   N.  pr.  1.  m.  eines  Mannes, 

Hern.  Par.  6, 95.  —  2.  f.  ä  einer  Frau, 

ebenda. 


"puspacchidra  Adj.  Kaut.  77,  5? 
J.  J.  Meyer,  S.  109, 11  „in  der  , Blüte' 
zersprungen";  Ganapatisästri  „Tropfen 
im  Innern  bergend".  Vielleicht  „durch 
Flecke  (t^w puspa  l,d!)  mangelhaft"? 

°puspataru  m.  Baum  mit  bemerkens- 
werten Blüten,  S  I,  339, 2  v.  u.  (Ko.). 

puspamdhaya  m.  Biene  auch  S  1,68,2. 

°puspapatta  m.  flowered  cloth  [yatra 
vastresu  puspäni  sütraili  kriyante  sa 
p°],  Harsac.  111,5. 

°puspapattrin    m.    =   Käma,    Srik. 

XIV,  33. 

°puspapdyin  m.  Biene,  S'rlk.  XIV,  17. 

*puspaphala  m.  Feronia  elephantum 

oder    Beninkasa    cerifera,     Bhärat. 

XXII,  122.   —   °n.   die   Frucht   der 
Feronia  elephantum,  S  I,  124,  5. 

"puspabatu  m.   S  II,  141,  4;  288,  7/8; 

290,12  =  vidyärthin?  pwhat  °hatuka 

„etwa   Courmacher".     11,  290,  18/19 

steht  Fu§pavatu  als  Eigenname. 
Fuspabhadra  3.  n.  N.  pr.  einer  Stadt, 

Hem.  Par.  6, 93. 
pu$pamälä  auch  N.  pr.  einer  dikkanyä, 

Pär^van.  3,  73. 
puspamälin  Adj.  einen  Blumenkranz 

tragend,  Jatakam.  19, 23. 
puspayamaka  n.  Gleichheit  der  End- 
silben aller  Stollen.    Beispiel  ßhatt. 

10, 14. 
*pu?parasa     m.     Blumensaft     (pw 

„Honig"),  S  I,  34, 12  (Ko.);  34, 3  v.  u. 

(Ko.). 
pusparäga  und  "räja,  richtig pusya°. 

Vgl.   Pischel    zu   Kuyyaka,    Sahrd., 

S.  102f. 
*puspalih  m.  Biene,  Srik.  VI,  64. 
°puspaloha  n.  kind  of  precious  stone, 

Harsac.  149, 11. 
pu^pavant,  f.  °vati  auch  N.  pr.  einer 

Fürstin,  Hem.  Par.  6, 94. 
puspavanta  m.  Du.  auch  Srik.  5,25. 
puspavisikha  m.  der  Liebesgott,  Alain- 

kärav.  81,b.   [H50,61.] 
*pu$paäara  m.  Liebesgott,  S  I,  160,7; 

H  XXIII,  29.  35;  S'rlk.  V,  23;  VI,  30; 

XV,  26.  33.     —     ° Blumenpfeil,    H 

XXIII,  41.    —    "Blumenkranz,   S  I, 
593,  2. 

puspaiaräsana  auch  H  27,  3. 
Pu?pa.^ridäsl  f.  ein  Frauenname,  Cam- 
paka  189  ff. 


pu^pasraj  f.  Blumenkranz,   Rudrata, 

Srngarat.  1, 136. 
pu§pakara  °m.  Frühling,  S  I,  107,  4; 

174,6;  209,4;  223,4;  11,36,2. 
°puspäkarasamaya  m.  Frühlingszeit, 

S  II,  377, 14. 
pu^päksita    und    ptispäksodaka 

häufig  in  der  Paddh.  zu  Kau^.  nach 

Bloomfield. 
puspäbhikirna  °eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134, 8.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 

Anm.  5. 
pu?päy{ate)  zu  einer  Blume  werden, 

Kulärnava  5, 60;  Gopäl.  46,  8. 
°pu§päyamäiia    Adj.    die   Rolle   von 

Blumen  spielend,  Padyac.  1, 52 't. 
°puspävacala    Adj.    blumenbekränzt, 

Srik.  VI,  1. 
*puspästra  m.  Liebesgott,  S  I,  124,9; 

H  XXVI,  25;  Srik.  VII,  66. 
puspy   mit  vi,    tena   vipuspitam, 

er  lächelte,    Divyävad.  585,  10.  26. 

vaipu°Q)  17,  6. 
pusyaratha:     Böhtlingk's    Konjektur 

pu§pa°    ist   sicher  falsch.    [Z.]    — 

°  Staatswagen,  Kaut.  139, 2  v.  u.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  224,  Anm.  1. 
pusyaräga  und  °räja  s.  oben  unter 

puspa°.  —  m.  Topas,  Padyac.  VII, 

55»  ist  nicht  Druckfehler,  ia.puspa° 

als  v.  1.  in  der  Anm.  erwähnt  wird. 

Vgl.  auch  J.  J.  Meyer's  Übersetzung 

des  Kaut.,  S.  108,  Anm.  12  (zu  Kaut. 

76, 1  V.  u.,  wo  das  Wort  Adj.  zu  sein 

scheint    und    „von    der    Farbe    der 

Gelbwurz"  bedeutet). 
pusta  n.  Buch  auch  S  II,  419, 2. 
°pustakarman  m.  modeller  in  plaster, 

Harsac.  86, 10. 
"pustakrt  m.  modeller  in  plaster,  Har- 
sac. 47, 11. 
°pustabhäyida   Bücherbehälter,   Kaut. 

64,2. 
l.pü,  Deäii.pupüsati  reinigen  wollen, 

Sil  14,  7.  —  Mit  ava  in  nakhdva- 

püfa. 
°pUgatithi  [pw  *pUgatitha]  vielfach, 

S  II,  186, 1. 
*i>M^a7);mZa  n.  Betelnuß,  HXXXVII,34. 
°pugipädapa  m.  Betelpalme,  S  1,595, 7. 
pttjita  n.  N.  pr.  einer  Örtlichkeit,  Div- 
yävad. 509, 16;  514, 21.    Auch  °ka  n., 

511,  7. 

33* 
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Ptljyapäda  —  prihagdevata 


Pajijapäda  m.  "=  Devanandin,  S  I, 

236,  2. 
pUt   mit    kr    jammern,    Dharmas^arm. 

10,  50;  12,  6. 

"pütatä  parity,  Harsac.  115,16. 

pütanä  °=  räksasl,  S  1, 32, 7.  —  *Ter- 
minalia  chebula  (oder  *eine  Art  Va- 
leriana?), Sil,  197,3. 

"pütammanya  Adj.  =  ätmänam  pa- 
vitram  manyate  yafy,  Uttarar.  IV,  10*. 

patara  auch  Svapnac  2,  22. 

1.  p4ti  wohl  zu  streichen,  da  auch 
SatBr.  1,  1,  1,1;  3,  1,  2,10;  3,  18 
wahrscheinlich  2.  püti  gemeint  ist: 
„Unrein  ist  ja  der  Mensch,  weil  er 
Unwahres  redet;  infolgedessen  stinkt 
er  inwendig".  Bei  der  anderen  Auf- 
fassung würde  man  asya  und  hha- 
vati  ergänzen  müssen. 

°püUkHta  m.  falsche  Schlacke,  Kaut. 
91,  4.  Vgl.  J.  J.  Meyer  (der  prati- 
kitfa  liest),  S.  133,  Anm.  2. 

°putipuspa  n.  die  übelriechende  Blüte 
einer  Citrus- Art,  S  II,  244, 20. 

pütirajjü  AV.  8,  8,  2.  Kaui  16,  10 
nach  Därila  ein  verfaulter  Strick. 

pütisaphart  i.  eine  best.  Pflanze,  Kaul 
27,  32. 

pUtlka  m.  °=  karanjaka  (Pongamia 
glabra),  S  II,  177, 4. 

°pütkä  Blasen,  H  XIII,  33. 

pütkrta  n.  Klagelaute,   Dharma^ann. 

11,  33.  44. 

"püpäyiate)  zu  Kuchen  werden,  Gopäl. 

70,  27. 
*püpikä   Kuchen,   Kuval.  I,  119  (Ko.). 

Harsac.  257, 12  drinking  vessel? 
püyabhuj  Adj.  sich  von  Eiter  nährend, 

M.  12, 72. 
par{ayatt)  °alles  bezahlen,  Kutt.  598. 
*püranadvitlyä  s.  puräna°. 
"püriman  m.  Fülle,  S  II,  368,7/8. 
püru  °Adj.   metrisch   =  puru  (viel), 

Yudh.  8, 81. 
"pürufäyitarata   n.    coitus  inversus, 

ßasas.  183  "J. 
*püroti  =  puroti.  Zach. Beitr. 
pur  na  auch  ein  best.  Baum,  R.  ed.  Bomb. 

4,  1,  77.   Vgl.  pürnaka  1.  a). 
"Fürriakadvlpaka    Adj.     von    P. 

stammend.  Kaut.  78, 2  v.  u. 
°parnacandrä  ein  Organ  in  der  Vulva, 

E  342  (R,  A). 


pürnacättra  n.  eine  mit  Garn  voll 
umwickelte  Spindel,  Gobh.  2,  7, 7. 

pürnadarva  Zeile  2  zu  streichen,  da 
pUrnadarvyam  Öafikh.  f^r.  3,  15,  14 
Akk.  von  °darvt  ein  voller  Löffel  ist. 

"pUrnapramänn  Adj.  völlig  aus- 
gewachsen. Kaut.  132, 2  v.  u. 

pOrnähandhura,  so  VS.  3,  52  statt 
pttrnävandhura. 

pürnamukta  Adj.  von  einem  vollständig 
gespannten  Bogen  abgeschossen  (Pfeil), 
R.  ed.  Bomb.  3,  51,  8. 

°purnay{ate)  erfüllen,  Rasas.  175'' 
{kämitäni  .  .  .  pürt^ayatäni  bhavän). 

pürnaratha  m.  ein  voller,  ganzer 
Kriegsheld,  Kathas.  47, 14. 

pürnalaksmlka  Adj.  voller  Pracht, 
—  Reichtümer,  Kathäs.  20, 181. 

pürnavimsativarsa  Adj.  volle  zwanzig 
Jahre  alt,  M.  2, 212. 

pürnärnftämSu  m.  Vollmond,  116,17. 

pürdvära  R.  ed.  Gorr.  2,  26,  5  {pu° 
gedr.). 

pUrvakarmakrtavädin  m.  ein  An- 
hänger der  Lehre,  daß  nur  die  früheren 
Handlungen  alle  jetzigen  bestimmen, 
Jätakam.  23. 

pürvakärin  auch:  der  einem  früher 
!  einen  Dienst  erwiesen  hat,  R.  ed. 
Bomb.  4,  43,  7. 

°pürvagiri  m.  =  udayäcala,  S  I,  580,4. 

pürvamgama  Adj.  vorangehend,  so  v.  a. 
eifrig  dienend,  Divyävad.  333, 17.  *Am 
Ende  eines  Komp.  begleitet  von,  ver- 
sehen mit,  Mahävy.  9, 13. 

pürvajanman  n.  °das  zuerst  Geboren- 
werden (des  einen  von  zwei  Zwillingen), 
Kaut.  1(53,  3. 

pürvadaksina  Adj.  °Ost  zu  Süd,  Kaut. 
55,  6. 

°pürvadBta  m.  =  agradüta,  S  I,  619, 
7  V.  u.  (Ko.). 

pürvaniväsaia.  eine  frühere  Existenz, 
Divyavad.  619, 10. 

"pürvapaksapätin  ==  bhavasthäpa- 
nocchedaka,   S  I,  412,  8. 

pürvapreta  1.  lies:  fortgeflogen. 

pürvabhava  m.  ein  vorangegangenes 
Leben,  Hem.  Par.  1, 435. 

pürvabhiksikä  f.  Frühmahl,  Divyävad. 
30,  18  ff. 

°pürvabhuktika  m.  ein  früherer  Be- 
sitzer, Kaut.  168, 15. 


purvayoga  m.  Vorzeit,  Vorgeschichte, 
Saddh.  P.  und  JRAS  1876,  S.  5. 

°pürvarangata  f.  der  Begriff  p.,  Dha- 
nika  zu  Dasar.  III,  2  (S.  79,  Z.  12). 

Pürvavideha  m.  das  Land  der  öst- 
lichen Videha.  °lipi  f.  eine  best.  Art 
zu  schreiben. 

pUrvavipratisedha  m.  ein  Konflikt 
zweier  Bestimmungen,  bei  dem  die 
vorangehende  die  folgende  aufhebt. 
Komm,  zu  Äpast.  Ör.  2,  19, 9;  5,  27, 5. 

*pürvasara  Adj.  (f.  l)  "östlich,  mor- 
gendlich, Kir.  XVI,  33. 

°pnrvasuhrd  Adj.  von  früher  her  lieb, 
Uttarar.  p.  57,  Z.  1  ed.  Laksmanasüri. 

pürvänta  *Vorderende,  Anfang,  Ma- 
hävy. 253,  88. 

"pürväpadäna  n.  die  früheren  Ver- 
hältnisse, Kaut.  180, 8. 

"pürväparagämitva  n.  Beachtung  der 
richtigen  Rangordnung,  Kaut.  165, 
9/8  V.  u. 

"pürvävasthä  f.  frühere  Daseinsform, 
Praty.  Hrd.  7, 13.    [B.] 

pürvopakrama  Adj.  (f.  ä)  von  vorn 
oder  im  Osten  angefangen,  Gobh.  4, 
2, 16.   Vgl.  daksinopakrama  (oben). 

pürvopasrtä  Adj.  zuerst  herangetreten, 
—  gekommen,  TBr.  1,  4,  6, 1. 

pülaka  2.  f.  °likä  Büschel,  Damayan- 
tlk.  141.  —  ''eine  Art  Gebäck,  Gopal. 
56, 19. 

pülika  (oder pülikä?)  °bundle,  Har- 
sac. 231,  6. 

°pull  =pala  (Büschel,  Bündel),  Kalav. 
I,  68.  —  "eine  Art  Gebäck,  Gopäl. 
70,  32. 

°pü§adr^ad  f.  Sonnenstein,  Srik.  X  VI,  5. 

prksä,  prk^äprayaj  und  prksdyäma, 
vgl.  Pischel,  Ved.*Studien  1,95  ff. 

prnga  Mahävy.  232, 26*  Komm,  zu  Har- 
sac. 158, 17.   [Z.] 

prtanäja  m.  Sänkh.  Sr.  14,  44, 1  nach 
dem  Komm.  =  »üra. 

prtanäjaya  m.  Sieg  über  die  Heere, 
Par.  Grhy.  1,  5, 9. 

prthaksthiti  f.  das  Getrenntsein, 
Vikram.  102. 

^prthagastrvacäll  Kaut.  134,  3,  s. 
J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  3. 

prihagdevata  Adj.  seine  besondere 
Gottheit  habend,  Säy.  zu  RV.  8, 
29,1. 


prthagrasamaya  —  ponti 
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prthagrasamaya   Aäj.    aus  je  einem 

besonderen  Saft  gebildet,  Bhäg.  P.  4, 

18.  25. 
"Prthätanüja  m.  =  Arjuna,  Kir.  X,62. 
PrthäsUnu  m.  °=  Arjuna,  Kir.  XI,  8. 
*prthiv%hrtsna  n.  eine  der  zehn  krtsna 

genannten  mystischen  Übungen,  Ma- 

havy.  72, 5. 
prthivlbhrt  m.   "Fürst,    Yudh.  8,  68 

[°mrt  gedruckt]. 
°prthiya  umfangreich,  S  II,  232, 1. 
prthu  m.  ein  Vasu,  MBh.  1,  99, 11.  27. 
°prthujagJiana   m.   Löwe,    S  I,  84,  3 

V.  u.  (Ko.). 
Prthudatta  m.    N.  pr.  eines  Frosches, 

Pancat.  ed.  Bomb.  4,  10, 6. 
°prthudhäman  Adj.  weithin  glänzend, 

hochherrlich,  Kir.  VI,  45. 
prthuroman    m.    Fisch    auch    S   11, 

214,  4. 
^prthvlpra^ästar  m.  Fürst,  Suk.  t.o.  4 

ip.17,8]. 
prthv'ihhrt  auch  Srik.  1,56. 
prsnimantha  m.  eine  Art  Rührtrank, 

Kaus.  11,15. 
prSniväla  Adj.   (f.  ä)  buntschwänzig, 

Äpast.  Sr.  10,  22, 4. 
prsnisapha  Adj.  (f.  ä)  bunthufig,  Äpast. 

Sr.  10,  22, 4. 
prsat  °f.  Tropfen,  H  XIII,  51. 
prsata  m.  "durchlöchertes  Goldkügel- 

chen,  Kaut.  87, 10.  2  v.  u.  (ed.  Mysore 

1909  hat  prsita.) 
prsata  *getüpfelt,  V  198;  Vaij.  86,47. 
prsatha    ein  runder  Flecken,    Hara- 

vijaya  5, 69.  [Erstens  muß  es  „Fleck" 

heißen,     zweitens    steht    im    Texte 

prsatha;   obige  Lesart  verzeichnet 

der  Komm,  prsatkäs  tilakäkärä  bin- 

daval}\  pr§atka  iti  päthe  prsacchdbdo 

binduvacana'fji.    „kap  ca"  samäsäntaii.] 

—  "Tropfen,  H  43, 261. 
prsadasva  2.  m.  a)  Wind  auch  SrIk. 

6,60. 
°pr§adäku  m.  Schlange,  811,205,3. 
prsant  2.  b)  pr^atäm patiif,  Si^.  6,55. 
1.  prsta   n.   das  Fragen,   die  Frage, 

Äpast.  Grhy.  11,2;  P.  .3, 2, 120;  8,2,93. 
3.  prsti  auch  Därila  zu  Kaus.  16,29. 
prsti  =  pr^iha  (Rücken)  s.  folg. 
°pr?timämsädana    Subst.  (n.)    back- 

biting,    Prabandh.  212,  1.      Im   pw 

prstha°  Adj.  und  mit  *  bezeichnet. 


°pr§tilagna  Adj.  auf  den  Rücken  ge- 
laden, Prabandh.  218, 3. 

prstisäcayd  Adj.  mit  den  Rippen  sich 
verbindend,  Sat.Br.  8,  2,  1, 15. 

prstham  kr  einen  Buckel,  Bückling 
machen,  Kutt.  736. 

°prsthagämin  im  Rücken  erscheinend 
(Krähe),  S  I,  334, 11  (Ko.). 

prsthatäpa  m.  die  Mittagszeit,  MBh.  1, 
111,  25. 

*pr?thatobhävam  Absol.P. 3, 4, 61  Seh. 

°prsthadätr  m.  =  paränmukha,  S  I, 

199, 11  (Ko.). 
,  *prsthavähya  Adj.  mit  asva  Saumpferd, 
Kaut.  134, 6  v.  u. 

°pr?tki  Prabandh.  15,  6;  291,  2  v.  u. 
wohl  Druckfehler  tär prsti  (Rücken)? 

*prsthl  Adv.  mit  bhu  niedergedrückt — , 
niedergeschlagen  werden,  Mahävy. 
130,44.  Uichüg  pistt   Ygl.  viprsthl. 

°pr§tMkrta  hintangesetzt,  Örügärasarv. 
p.  9,  Z.  1  V.  u. 

peki  ein  best.  Vogel,  Svapnac.  1,98. 

*pecakin  m.  Elephant,  Väs.  178, 1. 

peta  (nach  dem  Ko.  *m.)  *  Menge,  S  II, 
184,  7. 

pefaka  m.  „Körbchen"  =  "eine  be- 
trügerische Manipulation  des  Gold- 
arbeiters, Kaut.  90, 3  V.  u.;  91, 9.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  133,  Anm.  6.  —  "Menge, 
S  1, 96, 2  V.  u.  (Ko.);  423, 14  v.  u.  (Ko.); 
439, 2  V.  u.  (Ko.);  II,  178, 11  v.  u.  (Ko.). 

petaka  vgl.  Darila  zu  Kaus.  18,2. 

°petika  (nach  dem  Ko.  m.)  Menge,  S  I, 
574,  1;  423,  4  in  bhatapetikärtham 
=  subhatagräsanimittam. 

peti  "Schild  aus  Korbgeflecht,  Kaut. 
102, 9  v.u.  (veri  gedruckt). 

pettäla  und  °kä  (v.  1.)  Korb,  Mälatlm. 
103, 16  (ed.  Bomb.  229, 1). 

"pefha  [oder  pefhä?]  ?    S  II,  340,  7. 

°penthästhana  n.    S  II,  345,13. 

*peyälam  Adv.  nochmals,  zu  wieder- 
holen, Mahavy.  225, 40. 

peru,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  1,81  ff. 

pela  Hoden,  Sarasvatlkanth.  (ed.  Bo- 
rooah)  p.  5, 15;  Vamana,  Kävyäl.  (ed. 
Cappeller)  p.  16,  8;  Ved.  Studien  1, 91. 
[Z.] 

*peluväsa  m.  Chamäleon,  Rajan.  19,62. 

peSa  m.  RV.  1,  92,5;  7,  34, 11  Bildner, 
Zimmermann,  nach  Aufrecht  in  Kuhn's 
Z.  27, 219  f. 


°pesalagandhi    Adj.    zart    riechend. 

Kaut.  78,  15. 
peHka  °Vogelei,  Suk.  t.o.  63  [p. 66,35]. 
pe.H  *Vogelei,  Suk.  t. o.  63  [p.  66, 1. 3. 6]. 
1.  pesl  f.  nach  A.  Hillebrandt  Reibholz. 
paitudrava    Adj.    Sänkh.  Sr.  16,  3,  3 

nach  dem  Komm.  =  daivadärava. 
painyan.  Nom.abst. voni^jw«,  Dhatup. 

9,46. 
*pailottika  n.  Mahävy.  281, 242.  Vgl. 

Päli  pilotikä. 
Pai^äca  n.  °die  Pisäca-Sprache,  Dasar. 

II,  65". 
paisäcya  n.  "Besessenheit,  Suk.  t.  o.  7 

[p.21,6]. 
pai^unika  Adj.  verleumderisch,  Div- 

yavad.  301, 23. 
*paistl  Kornbranntwein,  Y 54  [=  Manu 

XI,  95];  Visnusm.  XXII,  82. 
"pol  =  diu  (Pflanze),  S  I,  516,  8  v.u. 

(Ko.). 
poganda  m.  *dem  ein  Glied  fehlt,  S  I, 

332,  2. 
ponch(ate)  reinigen,  DivySvad.  491,7ff. 

Richtig  proüchati  von  uüch. 
pofa  (m.  nach  dem  Komm.)  angeblich 

=  sakala,  Harsac.  (1936)  478, 8.    Es 

ist  aber  wohl  nach  Kern  potagala 

st.jyotadala  znlesen.  — ^ofä  Herma- 
phrodit, ebenda  413, 13. 
*potagala  m.  Schilfrohr,  S  I,  30, 2  v.  u. 

(Ko.);    499,  1  v.  u.  (Ko.);    II,  143,  12 

V.  u.  (Ko.). 
°potana  n.  Zusammenlegen,  S  I,  94,4 

\.Vi.{Ko.;iQpravälapotana=palla- 

vaputa);  175, 10  v.  u.  (Ko.;  =  nyäsa); 

476,8  v.u.  (Ko.  in  karapotana=pra- 

nämäüjalt);    II,  175,  7  v.  u.  (Ko.  in 

karapotakam;  verdruckt  für  °nam?). 
°potalita  =  kuimalita,  S  1,94,1  v.u. 

(Ko.). 
pota  m.  "Kind  (=  Säugling),  S  I,  57,1. 

—  *Kleid,  Gewand,   Prabandh.  199, 

8  v.u. 
potädhäna  n.  auch  S  II,  208,  6. 
potäy   selbständig  Rudrata,  Srngarat. 

1,4. 
potr  m.  "Elefantentreiber,  S  I,  70,13 

(Ko.). 
1.  potra  n.  3.  auch  Rtus.  1,17. 
ponti  oder  ponti  f.  Lappen,  Fetzen, 

Divyävad.  256,  26.     Konj.  für  yonti, 

yonti,  yänti. 
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popphala  — pragata 


*popphala  n.  prakritisch  iür  pUgaphala, 

Mahävy.  231, 33. 
*posa  pzakri tisch  für  j«/n<^a,  Mahävy. 

207,  5. 
jyo^aka    Kaut.  44,  1    1.  pesaha  nach 

J.  J.  Meyer,  S.  55,  Anm.  8. 
°posanatä  Ernährung,  Erhaltung,  Sil, 

238,  12  (Ko.). 
posadha  so  v.  a.  Sabbath,  Jätakam.  3. 

6.  9.     po$adhotsava   m.    Sabbath- 

feier,  6,  6. 
paiimsya,  vgl.  Aufrecht  in  Festgr.  2. 
Paunaki  m.  Patron,  von  Punaka,  Har- 

sac.  (1936)  423, 12. 
pauniarika  1.  f.l,  R. ed. Bomb. 4, 28, 23. 

—  2.  m.  a)  auch  S  II,  358, 12. 
paundra      1.    d)    lies    Bhima's    st. 

Bhlsma's. 
Paundraka    °Adj.    aus    dem    Lande 

Paundra  stammend,   Kaut.  30, 7  v.  u. 
*pautava  °m.  Eichmeister,   Kaut.  90, 

6  V.  u.  —  n.  Gewicht,  S  II,  341,  7; 

344,  22;    Kaut.  60,  1    (J.  J.  Meyer, 

S.  81, 3  sinngemäß  „Maße  und  Ge- 
wichte");  103, 1  Eichen  (von  Wagen 

und  Gewichten). 
"pautä  junge  Tochter,  S  I,  448, 2. 
°Paudanapttra  n.,  N.  einer  Stadt,  S  II, 

350,  25. 
paudgalika    Adj.    aus   Substanz   be- 
stehend, Sllänka  1, 286. 
paunarväcanika    Adj.     pleonastisch, 

Har.  zu  Äpast.  G}-hy.  12, 6. 
pauramdara,  f.  i  °mit  diS  die  Indra 

geweihte  Himmelsgegend,  der  Osten, 

Karnas.  IV,  l''. 
paurava  3.  a)  Bhärata,  Natyaö.  28,  32. 
°Pauravapura  u.  =  Ayodhyä,   S  I, 

568,  3. 
°pauravyävahärika  m.   Oberaufseher 

des  Stadtwesens,  Kaut.  20, 13. 
°paurusabhä$in    der  Mannestat   das 

Wort  redend,  S  I,  382,  7. 
°pauru§avädin    der    Mannestat    das 

Wort  redend,  S  I,  379, 14  v.  u.  (Ko.). 
paurusi  (seil,  chäyä)  °von  der  Länge 

des  Zeigei-s  {purusa)  der  Sonnenuhr, 
'    Kaut.  37, 11.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  46, 

Anm.  5. 
°paurustuta  Adj.  =  aindra,  belonging 

to  Indra,  Harsac.  245, 17. 
paurodäslya  Aij.  von  pauro^sa,  Har. 

zu  Äpast.  Grhy.  7, 8. 


*paurvapadika  bedeutet  wohl  auch: 
am  Vorderbein  packend.  Käs.  zu  P.  4, 
4,39. 

Paulomlpati  m.  Bein.  Indra's,  Bhäm.V. 

°^älä,   Pra- 


1,45. 


°pau§adhavesman  n. 

bandh.  257, 2. 
°pau§adhamlä   f.    monastery?     Pra- 

bandh.  193, 2  v.  u.  etc.    Vgl.  Tawuey, 

S.  117,  Anm.  4. 
°pausadhaukas    n.    =  pausadhaMlä, 

Prabandh.  257,  9. 
°pau§kareya  Lotus-,   S  II,  245, 14/15. 
°pau?pacäpa    Adj.    vom    Liebesgotte 

stammend,  Srik.  XIV,  67. 
°pauspikl    Blumenhändlerin,     Sam. 

II,  81. 
pta  (nicht  jjwä)  f.  Haarflechte,  Subhäsi- 

täv.97.   [Yudh.  3,95;  S  1,169,4.]    Vgl. 

äpta  3. 
pyä  mit  anvä  anschwellen  usw.  nach 

(Akk.),  Maitr.  S.  2,  2,  7  (21, 11.  14). 
°Prakatakandaläditya  m.  Name  eines 

Soldaten,  S  I,  563, 8. 
prakatata  Deutlichkeit,  S  II,  260, 18. 
prakara  °Adj.  =pradhana,  H  XXX,  68. 
prakarana  n.   Sil,  56, 9?  [aiharyam 

strljanena    vinä]    cämarätapaträdam- 

barafi     prahlrnakänäm      ädambarah 

chattränäm    ätopah,  prakaranam   iva 

vartate  k^etrapälädinäm  vardhäpanam 

iva  vartate. 
°prakaräy{ate)  eine  Menge  darstellen, 

H  XL VII,  30. 
°prakarmamäsam.  „normierter  Monat", 

Kaut.  108, 7  v.u.  Vgl.  J.J.Meyer,  S.  167, 

Anm.  2. 
prakarsin   ganz   vorzüglich,   vortrelf- 

lichst,  Jätakam.  3.    [S  II,  356, 20.] 
prakänia  n.  °eine  Art  Perlenschnur, 

Kaut.  76, 5. 
°prakämya  n.  Kaut.  131,5  v.u.  =^prä- 

kämya. 
prakara  m.  °=  pradesa,  S  I,  95,  4. 
prakära  Kaut.  118, 6  v.  u.  falsch  statt 

prakara  "Getreidehaufen. 
prakäüana    "offenbarend,   bekundend, 

S  I,  370,  2. 
"prakäSamänatva  n.    N.  abstr.   zum 

Part.  Praes.  Med.  von  prakä.^,  Praty. 

Hrd.  2, 13.    [B.] 
"prakäsayuvatl  ein  öffentliches  Weib, 

Hetäre,  Kutt.  734. 


''prakaSahheda    m.    das   vom   Lichte 

ungetrennt  sein;   Identität  mit  dem 

göttlichen  Licht,  Praty.  Hrd.  9,2.  [B.] 
prakirna   (m.?)   "Fliegenwedel,   S  II, 

190,  3;  H  XL,  46. 
praklrnaka  m.  "eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134, 5/6.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 

Anm.  5. 
praklrnaka   *n.    Wedel,    S  I,  175,  12 

(Ko.);  H  XIX,28;  XXXI,  19;  XXXV,  3. 
°praklrnakadhärin  m.   Wedelträger, 

SI,  241, 1  v.u.  (Ko.). 
°prakirnakavljik(l  =  cämaradhärinl, 

S  n,  41, 10,9  V.  u.  (Ko.). 
°praklrnaväjikä  [1.  °vljikä]  =  cäma- 
radhärinl, S  II,  1 1,  6  V.  u.  (Ko.). 
°praklrnottara  eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134, 6.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  212, 

Anm.  5. 
prakrtatva  n.  das  Beleidigtsein,  Jäta- 
kam. 23. 
prakrtilaya  m.  Bez.  bestimmter  Yogin, 

Yogas.  1, 19;  Komm,  zu  1, 17. 
°prakrstatä  :=  °tva,  S  I,  410,  4  v.  u. 

(Ko.). 
°prakoni  =  kUrpara,  S  I,  398, 12  v.u. 

(Ko.). 
*prakraya  m.  "ein  verabredeter  Preis, 

Kaut.  170,  7. 
prakramanl  f.  eine  Art  Zauber,  Div- 

yävad.  636, 27. 
prakvätha   m.   das  Sieden,   Jätakam. 

29,  40. 
*praksara  m.   eiserner  Harnisch  für 

Pferde,  S  I,  582, 6  v.  u.  (Ko.;  =  gu^a). 
°praksarita  Adj.  mit  einem  Harnisch 

versehen,  Prabandh.  198, 4. 
praksäma  lies  9,  15,  20. 
pruksälayitar    Nom.   ag.    Wäscher 

(der  Füße  des  Gastes),  Äpast.  Grhy. 

13,  6. 
praksepa  m.  "Aufwand,  Preis  (für  einen 

Sklaven),  Kaut.  182, 18. 
°prak$epaitl  f.  Ruder,  Padyac.  VIII,2'^. 

[pw  hat  k  Reparil  *  Ruder.] 
*praksve<}ana  n.  das  Brummen  usw., 

Mahäv}'.  138,  25. 
\prak§vedita  n.  Gesumme,  Jätakam.  8. 
\prakhara    Adj.   auch:    glühend   heiß, 
■      Bhäm.V.  2,  89. 
Iprakhädd   führt   Aufrecht   auf  khad 

=  khid  zurück. 
i  pragata  Adj.  =prakata  auch  Saug.  10". 


pragama  —  pratafa 


263 


:'ragama  m.  °=  apunarävrtti,  Sür- 
yas.  11". 

pragiti  f.  Amit.  XIX,  8. 

j)rage  Adv.  auch  Srik.  15,28. 

pragraha  Adj.  (f.  ä)  in  Verbindung 
mit  sahhä  R.  ed.  Bomb.  2,  82,  2  etwa 
Empfangshalle. 

pragrivaha  (m.)  °=  candramliM ,  H 
XXI,  1  (Ko.);  XLVI,18  (Ko.);  °=matta- 
värana  (Gitter),  H  XXVIII,  90  (Ko.).  — 
=  mnkhasälä  (so  Kaie,  Notes),  Harsac. 
172,  3;  Navasähas.  16,2.    [Z.] 

praghattaJca  m.  °=  prdbandha,  S  I, 
108, 11  v.u.  (Ko.)  in  JcndapraghattaJcah 
=  keliprabandhah;  152,  2  v.  u.  Ko.; 
248,4  v.u. (Ko.);  ''=vyatikara  1,249,12 
(Ko.) ;  585, 12  (Ko.);  II,  5, 15  v.  u.  (Ko.); 
°=  vrttanta,  II,  85,  5  v.  u.  (Ko.). 

praghana  1.  Harsac. (1936)100,3.  Nach 
dem  Komm.  n.  praghana  v.  1. 

"pragharsaha  vernichtend,  S  1,581,3. 
.  pragharsana  n.  "Abreiben  (einer  Be- 
fleckung durch  Sünde),  S  I,  408, 5. 

praghana  1.  Harsac.  31,  14.  pra- 
ghana V.  1. 

praghata  m.  "Absturz,  Ausfluß  mit 
starkem  Gefälle,  Kaut.  166, 12. 

"pracafikä  ?  S  II,  69,  7  v.  u.  (Ko.)  s. 
■^ekharika. 

°pracan(lakara  m.  Sonne,   Kutt.  739. 

Pracanclapänclava  lies  „eines  Schau- 
spiels". 

"pracandtkrta  gesteigert,  S  I,  76,  12 
(Ko.). 

"pracandlbha  sehr  heiß  werden,  S  I, 
524,  5. 

pracapala  Adj.  sehr  beweglich,  Hara- 
vijaya  3,  31. 

"pracayatä  mass,  quantity,  Väs. 
266,  6.  ' 

°pracayavani  Adj.  heaped,  copious, 
Viddh.  66,  8. 

°pracarcya  Adj.  wiederholt  zu  be- 
sprechen, Amit.  XXXII,  36. 

°pracaläkiketu  m.  =  Kumära,  H 
XIII,  22;  XXXVI,  46. 

pracaläkin  m.  1.  Pfau  auch  H  13,22. 
=  "Vorkämpfer,  H  XXXI,  29. 

pracalakint  ("f.)  Pfauhenne,  S I,  603,8. 

pracaläy{att)  im  Schlafe  mit  dem 
Kopfe  nicken,  Jätakam.  33. 

°pracärana  n.  Ausführung?  Srfigt. 
i»'      15, 11. 


°pracälana  n.  stirringup  (misfortnne), 

Pürnabh.  271, 6. 
°|)rac«Ä;äi«y«  SM,  wieder  sichtbar  werden 

wollend,  S  II,  356, 27. 
°pracikhyäpayisu  ==  kathayitumanas, 

S  I,  435, 1. 
°praciti  f.  =:  vidti   (in  chandoviciti), 

Kutt.  10. 
°pracumba  küssend,  S  II,  168,7. 
pracurl°-\-  kr  mehren,  S  1, 148, 14 v.u. 

(Ko.);  2  v.u.  (Ko.). 
praceya  Adj.  etwa:  sich  ausbreitend, 

nach  allen  Seiten  verbreitet,   Jäta- 
kam. 22. 
*pracchadapata  m.  Überzug,  S  1,605, 

12V.U.  (Ko.);   Betttuch,  Amaru  65^. 
*pracchana   Fragen,    S  I,  112,  1  v.u. 

(Ko.);  131,  9  v.u.  (Ko.). 
pracchindyäkarna  Adj.  (f.  ^)  dessen 

Ohr  gespalten  werden  soll,  Maitr.  S. 

4,  2,  9  (32, 2).    Vgl.  P.  6,  3, 115. 
praccheda    musical   division,    bar  (?), 

üivyävad.  597, 19. 
pracyavana   n.    °=  syanda,  ksarana, 

S  I,  475,  5  V.  u.  (Ko.). 
prach  Mälav.  40  (ed.  BoW.)  prcchate  va 

fehlerhaft  für  prcchateva  (mit  Ma- 

dhavena  zu  verbinden). 
prajangha    Adj.    °=  prakrstajangha, 

H  XVI,  57. 
prajafighä  Jatakam.  9. 
*prajava  sehr  eilig,  S  II,  187,7. 
°prajavi  ta  Adj.  überaus  schnell  laufend 

Uttarar.  V,  1*"  ed.  Laksmanasüri  (v.  I. 

prajavana). 
i)j-a7ä5foj-MÄa  Adj.  ganz  wach,  Srlk.  4,46. 
prajäpa    Adj.     die    Untertanen    be- 
schützend und:  betend,  Damayantik. 

133. 
prajäpati  1.  m.  g)  *Herr  des  Volkes, 

Fürst,  S  II,  206,2;  Padyac.  V,  58".  — 

2.  lies  Frau,  Matrone,  Dame  und  vgl. 

Divyävad.  2,  2;  98,  21. 
prajäpatika  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

=  prajäpati,  Ait.  Br.  8,  12, 1. 
Frajäpaticiti  f.   Prajapati's  Schicht, 

Sat.  Br.  8,  4,  4, 12. 
Prajäpatimukha  Adj.  (f.  a)  Prajäpati 

zum  Haupte  habend,  Sat.Br.  13, 1, 8,2. 
"prajäpälatä  function  of  a  ruler,  Har- 
sac. 190, 14. 
prajäsrj  wird  Sis.  1,28  als  Schöpfer, 

Vater  oder  König  erklärt. 


°prajijvalayisu  Adj.  zum  Aufflammen 
bringen  wollend,  Kams.  1, 32". 

°prajüaka  Adj.  =prajna,  H  Epilog  6. 

prajüapti  das  Bereitmachen.  äsana° 
Divyävad.  306, 23. 

*Prajfläcandra  m.  N.  pr.  eines  buddh. 
Gelehrten,  M.  Müller,  Ren.  312. 

°prajüäpanä  f.  Aufforderung,  Kaut. 
73,  4.  9. 

Prajfiäpanopäüga  n.  Titel  eines 
Werkes,  Festgr.55;  Ind. Stud.  16,392. 

Prajfiäpäramitä  auch  allgemeiner 
Titel  eines  nordbuddhistischen  sütra, 
wovon  verschiedene  Redaktionen  be- 
stehen, Mahavy.  65. 

*praj'flu,  säbelbeinig,  S  II,  341, 5. 

°prajvälaka  m.  Entflammer,  S  I,  453, 
4  V.  u.  (Ko.). 

pranatätmavant  Adj.  gebeugten 
Körpers,  sich  verbeugend,  R.  ed. 
Bomb.  4,  46,  2. 

pranamra  Adj.  verneigt,  Padäravin- 
da^.  49. 

pranamrl  Adv.  mit  bhu  sich  verneigen, 
Padäravindas.  5. 

pranaya  das  Vorbringen,  Anführen 
(eines  Grundes),  Jatakam.  23,  27. 

pranaya  m.  °=  prakrsto  nayah,  S  I, 
81,  3  (10  Ko.). 

pranayamaya  Adj.  voller  Zutraulich- 
keit, Jätakam.  20, 38. 

pranäda  3.  Divyävad.  57, 9 ff. 

°pranädin  Adj.  erklingend,  Yudh.2,69; 
rufend,  schreiend  (vom  Pfau  ge- 
braucht),  Padyac.  V,  12  b. 

pranäla  m.  *  Abzugskanal,  H  XX,  52 
[der  Text  hat  praväla,  was  keinen 
Sinn  gibt] ;  SrIk.  XIX,  58  ?  —  Nach  dem 
Ko.  °n.,  Abzugskanal,  H  XXXI,  59. 

°pranäli  f.  (metrisch  für  °li),  Wasser- 
rinne, Padyac.  II,  17". 

pranidhi  °==  ankusaprayoga,  S  1,30,5. 

°pranipätuka  Rasas.  65*  ? 

*pranitavijüäpana  n.  das  Angehen 
um  leckere  Speisen,  Mahävy.  261, 44. 

prariitit.  •'=j)rawaj/a  (Neigung),  Amit. 
XXVm.  21. 

pranetra  in  vayupranetra. 

°praneyatä  das  Geführtwerdenmüssen, 
S 1, 220,9  s.präntära.  —  Willfährig- 
keit, S  II,  247, 16. 

°pranoda  [m.]  =prerana,  H  XXVIII, 43. 

pratata  ein  hohes  Ufer,  Sis.  20, 70. 
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°pra<anawau.  Ausbreitung,  811,309,20. 

pratanü  Adv.  mit  kr  sehr  verringern, 
—  schwächen,  Jätakam.  14, 1. 

pratara  "n.  =  patala  (Menge),  S  I, 
126,  2  V.  u.  (Ko.). 

pratarana  n.  "Menge  (patala),  S  I, 
321,  10  (Ko). 

*pratarkana  n.  Urteilen,  SI,  444, 6. 

°pratä4ana  n.  Hieb,  S  II,  189,3  v.u. 
(Ko.). 

pratäna  m.  °=rajjuhandkana,  S 1, 595,8.  i 

pratänavant  Kaut.  51,  2  v.  u.,  so  v.  a. 
»übei-spouneu. 

*pratänini  =  lata,  Srik.  VI,  84. 

°Pratäparanga  m.  Ehrenname  des 
Märadatta,  SI,  181,8. 

Fratäparäja  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Dharmasarm.  16, 75;  17, 1. 

°Pratäpavardhana  m.  Name  eines 
Generals,  S  I,  289, 1. 

prati  Kopie  oder  Original?  Bhandarkar, 
Report  1883 '84,  p.  450,  v.  2  (v.  o.); 
mülaprati,  Bhandarkar,  Report 
1887/91,  p.  LX,  4;  Hertel's  Pafica- 
tantra  (1914),  p.  267,  Anm.  [Z.]  — 
°f.  Prabandh.  99,  4  v.  u.  Manuskript 
(in  prathamädarsaprati,  the  first 
original  manuscript);  100, 7  v.  u.  (in 
mülaprati,  original  draft).  Vgl. 
Tawney,  S.  60,  Anm.  3. 

°pratikalcuhham  Adv.  nach  allen 
Himmelsrichtungen,  H  XXII,  55; 
XXVIII,  12;  XXIX,  62;  XXXI,  51; 
XXXIV,  62.  67;   XLI,  27. 

pratikaücuka  scheint  Kritik,  ein  kri- 
tisierendes Werk  zu  bezeichnen. 

pratikanthakayä  {wohl  °kanthikayä) 
Instr.  Adv.  =  pratikanpiam,  Divyävad. 
244,  8. 

pratikara  m.  ("alleinstehend),  Steuer- 
ersatz =  eine  Leistung,  die  einer 
Steuer  gleichkommt,  Kaut.  142, 2. 

°pratikarin  m.  =  Satrugaja,  S  I,  29,5; 
303,  4. 

pratikartar  m.  °einer,  der  (Mißhellig- 
keiten) entgegenarbeitet,  Kaut.  15,19. 

pratikan4am  Adv.  für  jedes  kanda, 
Baudh.  1,  3, 3. 

pratikäya  1.  Kir.14,17.  —  3.  Kir.  13,28. 

°pratikävyam  Adv.  bei  jeder  Strophe, 
Prabandh.  108,  6.  — -  °pratikävya- 
prante  am  Ende  jeder  einzelnen 
Strophe,  Prabandh.  106, 7/6  v.  u. 


°pratikiri  Adv.  auf  das  Wildschwein  j 

(einen  Pfeil  abschießen),   Prabanclh.  1 

56,  4  V.  u. 
°pratikurpa   m.    eine   Art   Edelstein, 

Kaut.  77, 8.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  HO, 

Anm.  1. 
°pratikausalikä  return  gift,   Harsac. 

245,  l. 
*pratikru$ta  Adj.  ^geboten  auf,  ge- 
steigert (Haus),  oder  n.  °  Gebot,  Kaut. 

168,  10. 
°pratikretr    m.     Gegenkäufer,    Kon- 
kurrent  beim   Einkauf,    Kaut.   HO, 

6  V.  u. 
pratikrosa   m.   das  ""Bieten    (auf  ein 

Haus),  Kaut.  168, 9. 
°pratikrostar    m.    in    vikraya"    der 

Bieter  (auf  ein  Haus),  Käufer,  Kaut. 

168,  8. 
pratik$epa  "Ausstreuen  (von  Samen), 

Kams.  11,8  v.u. 
°pratiganikä   f.   Ersatzhetäre,   Kaut. 

123, 10. 
pratigiri    °Adv.    auf  dem  Berge,    H 

XVII,  47. 
praiigu    Adv.    gegen  eine  Kuh,    M. 

(Jolly)  4,  52. 
"pratigehika  Nachbarin,  E778(A). 
pratigraha  m.  *Nachtrab  eines  Heeres, 

Kam.  Nitis.  19,  30;    Harsac.  246,  17 

(doppelsinnig).    [Z.] 
pratigrämasamipam  Adv.  bei  jedem 

Dorfe,  Dharmasarm.  1, 48. 
pratigrähaka    "Subst.  m.    Entgegen- 
nehmer  (von  Waren  oder  Geldern), 

Kaut.  67,  10. 
prati  gha  *  Gegensatz,  Mahävy.  68.  70. 

71;  *  Feindschaft,  Abneigung,  Groll, 

104,  24. 
°praticäturmäsya  n.  ?    S  11,  314,  15. 
°praticäraka  wetteifernd,  S  I,  241, 10 

V.  u.  (Ko.);  II,  1, 9.  —  m.  feindlicher 

Fußsoldat,  S  I,  502, 2  v.  u.  (Ko.). 
*-praticärin    Adj.    übend,   befolgend, 

Mahävy.  48,49.  —  "wetteifernd,  S  I, 

241,  5. 
praticchandaka  so  v.  a.  bewandert  in, 

Damayantik.  120. 
*praticchandakalyäna    Adj.    zuvor- 
kommend,   liebenswürdig,     Mahävy. 

126, 18. 
"praticchandapafa  so  V.  a.  Stadtplan, 

Prabandh.  79, 2  v.  u. 


"praticchadana    m.    das   Verbergen, 

Kaut.  110,  7  V.  u. 
praticchäya  °m.  Ebenbild,  SI,  316, 4 

V.  u.  (Ko.)  verdruckt  für  °cchäya? 
pratijanam   Adv.   in  jedermann,   Sis. 

14,  59. 
° prati j'ani-   Adv.  ==  irralijanma,   Vis- 

nubh.  VI,  33  \ 
°pratijanus  Adv.  =  janmani  janmani, 

Visnubh.  V,  38 -i. 
pratijäpa   m.   das  Entgegenmurmeln, 

Kauä.  36,  25. 
*pratitäditavya  n.  impers.  entgegen 

zu  schlagen,  Mahävy.  269,  5. 
"pratitanu  f.  Abbild,  SrIk.  XI,  24. 
°pratituti  Adv.  =  pratik§anam,  Srik. 

XVI,  12. 
pratidantin  m.  ^=  pratigaja,  Kir.  6, 14; 

Dharmasarm.  4,  33. 
pratidantyanlkam    Adv.    gegen   das 

Elefantenheer,  Kir.  16, 14. 
*pratidivan  m.  "Abend,  S  I,  602,  4. 
°pratidivasa   m.   Abend,   S  I,  602, 15 

V.  u.  (Ko.). 
°pratidivänehas  n.  =  säyarnkäla,  S  I, 

602,  4. 
pratidüh  n.  Maitr.S.  2,  2,7  (20,17.  18). 
*pratidesanlya    Adj.    zu    berichten, 

Mahävy.  256.  262. 
pratidvamdv  ay{ati)  w<itteiiernwol\eü, 

Divyävad.  403, 18. 
°pratidvamdvitä  Abstr.  Gegnerschaft, 

Srngärasarv.  p.  27,  Z.  12  v.  u. 
pratidvamdvin  entgegengesetzt,  Sam- 

kara  zu  Vedänta  142,  12;    feindlich, 

Kir.  16, 29.  —  m.  Feind,  Kir.  17, 18. 
pratidvipa  m.  =  pratigaja,  Kir.  17,45; 

Dharmasarm.  10, 19. 
pratinagara  "Subst.  n.  Vorstadt,  S  I, 

289, 10  V.  u.  (Ko.).' 
°pratinadl  Nebenfluß, 'S  II,  210,  4. 
pratinayana°  Adv.  in's  Auge,  Malatim. 

(ed.  Bomb.)  50, 2 
pratinäda  m.  Widerhall  auch  H16, 1. 
pratinäyaka  m.  =  pratinidhi  3.,  SrIk. 

3,44. 
°pratinikäyam  Haus  für  Haus,  S  II, 

182,  2. 
"pratinidhibha  Substitut  sein,  Srngä- 
rasarv. p.  10,   Z.  8  V.  u.;    Srngt.  22, 

8  V.  u. 
pratininada  Kir.  7,  22. 
°pratinibha  ähnlich,  S  I,  277,8. 


pratiniveia  —  pratirasita 


265 


pratinivesa  m.  Verstocktheit,  Trotz, 
Baudh.  4,  1,  20. 

pratiniskriya  m.  Vergeltung,  Dhar- 
masarm.  4, 12. 

*pratini[}i]srjya  Adj.  aufzugeben, 
fahren  zu  lassen,  Mahavy.  130, 1. 

°pratipaksay{ati)  wetteifern  mit 
(Akk.),  Padyac.  II,  %\ 

pratipacanain  Adv.  beim  jedesmaligen 
Kochen,  Komm,  zu  Gobh.  1,  4, 23. 

pratipanya  n.  die  beim  Tauschhandel 
dagegen  gebotene  Ware,  Divyävad. 
173,  5;  271,  27;  564,2. 

°pratipanyata  das  Figurieren  als 
Tauschobjekt,  Srik.  VIII,  14. 

°pratipattar  m.  1.  Beschützer,  Be- 
isitzer, Kaut.  152, 18.  —  2.  Anstifter, 
Kaut.  192, 15. 

pratipatti  °Adv.  mit  Bezug  auf  die 
Fußsoldaten,  H  XVI,  21. 

pratipatha  m.  Euckweg,  Haravijaya 
1,40. 

pratipad  Sinn  (für etwas),  Jätakam.  17; 
(der  zu  wandelnde)  *Pfad,  Mahavy. 
7,  6;  8,  4;  58.  64. 

pratipanna  "adoptiert,  Prabandh.  298, 
6  V.  u.  (in  °jämi  Adoptivschwester). 

"pratipannata  das  Vertrautsein,  S  I, 
127,  12  V.  u.  (Ko.). 

pratipanmaya  Adj.  folgsam,  willig, 
gehorsam,  Jätakam.  17, 32. 

pratip)alam  Adv.  jeden  Augenblick, 
Bhäm.  V.  4,  26. 

°pratipäta  m.  Ersatz,  Kaut.  122,8  v.u.; 
240, 2  V.  u.  (hier  hat  ed.  Mysore  1909 
die  falsche  Lesart  "pätro). 

°pratipada  m.  Nebenfuß,  S  II,  SO,  2. 

jyratipädaha  Fuß  oder  Pfosten  eines 
Bettes,  Harsac.  7,  2  (doppelsinnig). 
Vgl.  auch  252,  4'  (ed.  Calc.  192,  15 
°päduka)  mit  der  Anm.  in  der  Über- 
setzung von  Cowell  und  Thomas 
p.  223.    Vgl.  auch  Sis.  12,  25?    [Z.] 

pratipädana  °Adj.  (f.  l),  zuteil  werden 
lassend,  Kaut.  9, 3. 

pratipäduka  Adj.  mit  Akk.  wieder- 
erlangend, Sis.  20,  39. 

°pratipädyata  f.  Darstellungsmöglich- 
keit, Dhanika  zu  Da^ar.  45  *  (=  p.  124, 
Z.  2). 

pratipana  n.  "Ersatztrank,  Krafttrank, 
Kaut.  119,4  v.u.;  131,7  v.u.;  133,6; 
137,  2. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  San»krit-Wtb. 


pratipana  Kaut.  136,9  1.  prati- 
pädana "Wiederherstellung.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  217,  Anm.  6. 

°pratipälaka  m.  Beschützer,  S  I,  167, 
7  V.  u.  (Ko.). 

°pratipälayitar  m.  Beschützer,  S  I, 
167,  7. 

pratipür  f.  Gegenburg,  Maitr.  S.  3,8,1 
(92,  3). 

°pratipranayapreyasl  ?  S II,  314, 15. 

pratipratikam  auch  SI,  604, 4. 

°pratipradesam  =^  sthäne  sthäne,  S  I, 
604, 1. 

pratiprayänakam  Adv.  mit  jeder 
Tagereise,  Käd.  (1883)  118,21. 

*pratipraSrahdM  (°srabdhi)  f.  Ein- 
stellung, Beseitigung,  Mahavy.  65, 58. 

°pratipränganam  Adv.  Hof  für  Hof, 
Muk.  86'*. 

°pratipränigrahana  winning  (or  re- 
flecting)  all  creatures,  Harsac.  134,12. 

prätipräs  (m.  Gegner  in  einer  Rechts- 
sache) und  pratipräsita,  vgl.  Bloom- 
field  in  JAOS,  Proc.  May  1855,  XLII  ff. 

pratipriya  Adj.  angenehm,  zusagend; 
mit  Gen.  Äpast.  Sr.  10,  6, 8. 

pratipreman  answering  love,  Harsac. 
134,  9. 

°pratiprerakatä,  811,255,26. 

pratiphallkaranam  Adv.  beim  jedes- 
maligen Reinputzen  der  Körnerfrüchte, 
Komm,  zu  Käty.Sr.  199,21. 

°pratiphäla  m.  =  pratighata,  H 
XXV,  52;  XLVIII,  26  (=  Widerhall); 
Ebenbild,  Srik.  IX,  1 2.  48. 

2.  pratibala  2.  zu  streichen,  da  Da^ak. 
42,15  zu  \.  pratibala  gehört. 

pratibimba{ti)  sich  widerspiegeln. 
Komm,  zu  Kap.  4, 30.  Hierher  gehört 
pratibimbita,  das  unter  prati- 
bimbay  steht. 

°pratibimbaka  =  pratibimbam,  re- 
flection,  Harsac.  167, 22. 

°pratibhavanam  Adv.  house  by  house, 
Harsac.  225, 18. 

"pratibhärya  ==  sapatnl,  S  I,  222, 16 
(Ko.). 

pratibhinnaka  Adj .  unUnterschieden  (?) 
Divyävad.  280, 16. 

°pratibhtt  f.  =  stanapradesa,  Srik. 
XV,  13. 

°pratibhüpati  m.  feindlicher  Fürst, 
Padyac.  III,  54". 


pratibJiedana  n.  "t.  t.  aus  der  hasti- 
siksa,  S  I,  495, 6.  —  das  "Schneiden 
(eines  Mißliebigen),  Dhanika  zu  Das^ar. 
II,  49  (p.  72,  Z.  2  ed.  Parab). 

pratibhoga  M.  8,  307  v.  1.  für  1.  prati- 
bhäga  2. 

pratimafica  Du.  "einander  gegenüber- 
liegende Plattformen.  Kaut.  53, 11. 

°pratimata  Ähnlichkeit,  SI,  489, 4. 

*pratimantrayitavya  n.  impers.  zu 
erwidern,  Mahavy.  138,22. 

pratimalla  m.  auch  S  I,  371,  4.  — 
"=  ähnlich,  S  I,  371, 4;  II,  43, 3. 

pratimallatä  f.  Rivalität,  Haravijaya 

6,  192.    [Srik.  14,26.] 
pratimahänasa  n.  jede  Küche,  Komm. 

zu  Gobh.  1,  4,  24. 
pratiinahävyährti    Adv.     bei    jeder 

mahävyährti,  Käty.  Sr.  20,  5, 16. 
pratimahi§a  m.  ein  feindlicher  Büffel, 

Candls.  8. 
pratimä    *die    Stelle    zwischen    den 

Fangzähnen    des    Elefanten,    Yudh. 

7,  54;     H   40,  27;     Harsac.    76,  3; 
131,  4. 

pratimänayitavya  Adj.  zu  beachten, 

zu  berücksichtigen,   Mudrär.  155,  15 

(229,  12). 
°pratimäsarira    n.   =  pratiphalitam 

sariram,  Padyac.  IV,  34». 
pratimäsaniprok^ana  n.,  so  zu  lesen 

st.  °ksatia'm. 
pratimärga  Lok.  in  einander  begeg- 
nender Richtung,  Divyävad.  164,27; 

165,  1j. 
pratimiti  f.  Spiegelbild,  Srik.  4, 49. 
l.pratimukha  Spiegelbild  des  Mundes, 

Haravijaya  1, 2. 
pratimoka  m.  das  Umlegen,  Umhängen, 

Komm,    zu   Sat.  Br.  5,  4,  5,  3.  6.  14. 

Vgl.  Käty.  Sr.  15,  8, 8. 
2.  pratiyatna    auf  der  Hut    seiend, 

Jätakam.  31. 
pratiyätanä  auch  Srik.  3, 16;  8,  30.  37; 

11,22;  14,43;  15,13.    [Z.] 
pratiyuvam  Adv.  zum  Jüngling  hin, 

Siö.  8,  35. 
pratiyupam  Adv.  Pfosten  für  Pfosten, 

ÄpastÖr.  14,  5,20. 
pratiyogin  2.  m.  auch  H  43,  259. 
°pratiyodham  Adv.  bei  jedem  Krieger, 

Kir.  XIV,  58. 
pratirasita  n.  Widerhall,  Venis.  22. 

34 
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pratiragin  —  pratisvaluikaram 


^pratirägin  Adj.  für  Abfärbung  emp- 
fänglich, Kaut.  87, 1. 
pratiripu  Adv.   gegen  den  Feind  — , 

die  Feinde,  Öii  17, 39. 
pratiripu  °m.  der  gegenüberstehende 

Feind,  Prabandh.  294, 8. 
pratirüpatä  f.  Älinlichkeit,  Haravijaya 

2,30. 
*pratiro$itavya  n.  impers.   entgegen 

zu  zürnen,  Mahävy.  2ö9, 3. 
"pratilähhana   a  distribution  (to  the 

church),  Prabandh.  262,  3  v.  u. 
"pratilekha  m.  Antwortschreiben,  SI 

5ü4,  6;  Kaut.  73,6;  74,3. 
pratilekhana  n.  "Werkzeug  zum  Ab- 
wischen, S  I,  137, 13  V.  u.  (Ko.). 
"pratilepin  Adj.  anklebend.  Kaut.  89,2. 
pratiloma  Adj.  ° gegenüberliegend,  die 

Aussicht  versperrend.  Kaut.  167,5. 
"pratilomatä  =  pratikulatä,  S  II,  78, 

13  (Ko.);  159,  3. 
"pratilomana   hinderlich,   S  II,  71,  6. 

—  n.  Verhindern,  SU,  71, 4. 
prativaJctar  Nom.  ag.  Antwort  gebend 

auf  (Gen.),   interpretierend  (das  Ge- 
setz), Baudh.  1,  1,9. 
prativanitäf.  Nebenbuhlerin,  Sis. 8,44. 
"prativapus  n.   S  I,  241,  5  Abbild. 
"prativarüthavatl    feindliches   Heer, 

H  XLII,  7. 
prativargam  Adv.  Gruppe  für  Gruppe, 

Käty.  Sr.  9,  4,  20. 
"prativarnaka    Muster,   Warenprobe, 

Kaut  62,  14;  110,  8  v.  u. 
"prativarnikä  f.  dass..  Kaut.  89, 3. 
prativar^ana   n.   das  Wiedervonsich- 

geben,  Srik.  3, 49. 
"prativastu  n.  Gegenstück,  SrIk.  XVI, 

13  [in  °aprativastu,  unvergleichlich]. 
prativahana     *das    Zurückschlagen, 

Abwehren,  Mahävy.  245. 
2.   prativäni     ^Opposition,     Mahävy. 

223,  164   {"väni  gedr.).  —   Z.  2  ist 

nach  Zachariae  abhipräya  zu  streichen. 
prativädin   Adj.   °=  saclrsa,    SrIk. 

XIX,  12. 
prativärita   1.   Adj.  s.  u.  1.  var  mit 

prati  Kaus.  —  2.  n.  Verbot. 
prativäsarika  Adj.  täglich,  Hemädri 

3,  a,  1058, 14. 
prativasin  MBh.  15,  5, 15. 
prativihita   Adj.    "versorgt,    Kaut. 

158,  17. 


^,praiivrttantam   Adv.   der  Erzählung 
gemäß,  wie  man  erzählt,  Spr.  6703; 
i      Räjat.  1, 189. 

I 

prative^ma  Adv.  in  jedem  Hause, 
Sii.  13, 37. 

"prativesmanikä  Nachbarin,  E  778(E). 

"pratisatJia  boshaft  zur  Vergeltung 
s.  4atha°. 

pratisayita  1.  Adj.  s.  u.  2.  si  mit 
prati.  —  2.  n.  das  Bedrängen  mit 
Bitten,  Käd.  256, 12  (419, 13). 

pratisarana  n.  Vertrauen  auf  (im 
,  {  Komp.  vorangehend),  Divyävad.  427, 
22.  °hhüta  vertrauensvoll  hin- 
gegangen zu  (Akk.)  176,  26.  Vgl. 
pratisarana. 

pratisaräsana  n.  des  Gegners  Bogen, 
Väsav.  293, 3. 

°prati^arira  n.  Abbild,  S  I,  161,  5; 
241,  8  V.  u.  (Ko.). 

pratisilpa  n.  ein  Gegen -^ilpa,  Öafikh. 
Sr.  12,  7, 4. 

pratisisyaka  f.  ?    Divyävad.  153,  14. 

pratisrama  m.  Mühe,  Divyävad. 
108,  26. 

prati-^ravana  Z.  1,  lies  n.  st.  m. 

pratisruta  3.  n.  Zusage,  Versprechen, 
Sänkh.  Grhy.  5, 10;  R.  3, 41, 18;  Bhäg. 
P.  10,  89, 45. 

prati?evana  n.  das  Annähen,  Komm, 
zu  Äpast.  Sr.  10,  8, 14. 

°pratistambhana  (n.)  SI,  315, 16(Ko.) 
=  skhalana. 

prati§t^a  am  Ende  eines  Komp.  endend 
mit,  führend  zu,  Jätakam.  6, 12. 

prati^thäpana  °das  Einnehmenlassen 
(einer  best.  Stellung  bei  der  Dressur 
des  Elefanten),  S  I,  489, 13. 

pratisthäsu  Adj.  aufzubrechen  — ,  zu 
gehen  beabsichtigend,  Sis.  2, 1. 

°prati^thipayisu  ?    S  II,  356,  27. 

pratisamllna  n.  vollständige  Zurück- 
gezogenheit (um  sich  der  Meditation 
hinzugeben),  Lalit.  184, 17. 

*pratisamvinniscayävatärä  f.  eine 
best,  dhärani,  Mahävy.  25,  9. 

pratisamsarga  °Verkehr,  Umgang, 
Kaut.  30,8;  114,8. 

pratisamskäranä  f.  Wiederher- 
stellung, Nach,  von  der  Kön.  Ges.  d. 
Wiss.  in  Göttingen  1884,  47. 

pratisamskäram  Adv.  bei  jeder  Be- 
gehung, Äpast.  Sr.  14,  5, 4. 


*pratisamstara    n.  (!)     freundlicher 

Empfang,  MahäA-y.  140, 16. 
*pratisamharanlya   n.    (sc.  karman) 

eine  best.  Strafe,  Mahävy.  265,  7. 
pratisanxkrämam.—pratisa))ikrama2., 

Komm,  zu  Yogas.  2, 20. 
pratisamkhyäna    ruhige    Auffassung 

der   Sachlage,    Jätakam.  21.  28,  57; 

33.  34. 
°pratisamayam    Adv.    immerdar,    H 

XLVII,  167. 
°pratisamarpana     n.     Wiedergeben, 

Manm.  IV,  37^^. 
pratisamäpana  n.  das  (einem  Feinde, 

Gen.)  Entgegentreten,  R.  6,  43, 1 7. 
pratisamäsam  Absol.  wieder  an  seinen 

Platz  stellend.  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 

11,5,7. 
"pratisamhandha    m.    jeweilige    Be- 
ziehung, Kaut.  24, 1/2. 
pratisammodana    n.     Begrüßung. 

°kathä  f.  Anrede  zur  B.,  Jätakam. 

21.  23. 
pratisara   (m.  n.)   "Hindernis?    S  II, 

245,  6.  —  "servant,  Harsac.  39, 17.  — 

Vgl.  Komm,  zu  Hem.  Anek.  4, 266.  [Z.] 
2)ratisarabandha  m.  eine  best.  Hoch- 
zeitszeremonie, Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

2,15. 
pratisämarthya  n.  das  je  nach  den 

Umständen   Angemessensein,    R.  ed. 

Bomb.  4,  36,17. 
"pratisubhata   m.   feindlicher  Soldat, 

Prabandh.  261,  5/6. 
*pratislrä  Vorhang,  Suk.  t.  s.  180, 6. 
pratisüryam   Adv.   gegen  die  Sonne, 

M.  (Jolly)  4,  52. 
pratisomodakadvijam  Adv.  gegen  den 

Mond,  gegen  Wasser  und  gegen  einen 

Brahmanen,  ebenda. 
pratiskandham    Adf.    in   jeder   Ab- 
teilung   (eines    Buches),     Pratäpar. 

19,  b,  3. 
pratisrota  Adj.  (f.  ä)  R.  ed.  Bomb.  3, 

5,  36  Mandäkinlm  pratisrotäm  anu- 

vraja  so  v.  a.  xiratisroto  'nuvraja. 
°pratisvapnavidhi  m.  =  dustasvapna- 

i'amanavidhäna,  S  II,  89, 11;  94,  6. 
°pratisväda    vorheriges   Kosten    von 

Speisen,  Kaut.  133,  7  v.  u.  (in  °bhäj 

Adj.  vorher  kostend). 
pratisvähäkäram    Adv.     bei    jedem 

svähä-Rufe,  Äpast.  Grhy.  15, 6. 
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2)ratihanana  n.  das  Verhindern,  Unter- 
drücken, Komm,  zu  Yogas.  1, 12. 
pratihartar  m.  "Türhüter,  H  XXXII, 

44. 
prutihastin   m.    "feindlicher   Elefant, 

S  I,  489,  9  V.  u.  (Ko.). 
*pratihäraka    m.    °eine    sämabhakti, 

H  XLIII,  179. 
°pratihärin  Adj.  einen  Kreis  bildend, 

H  XLII,  10.  42;  XLIII,  179. 
pratihimsita  n.  Vergeltung  eines  zu- 
gefügten Leides,  —  einer  Unbill,  Rache, 

Spr.  1874. 
"pratihumkrta  n.  gegenseitiges  Gebrüll 

(der  Kühe),  Kams.  III,  20'*. 
pratiksä    Äpast.  2,  22,  17   nach   dem 

Komm.  =  atithipüjä. 
°praHcara  m.  Auftreten,  Dasar.  II,  52 

(in  chunnanetrpraticära). 
^pratlcchana  [n.]  Govardh.  99  [in  väta- 

pratlccJianajmtl  =  vätänukülagamana- 

janakam  vastram]. 
pratitimant   Adj.    bekannt,  erkannt, 

Haravijaya  6, 32. 
*pratipadarSint  Frau,  S  II,  189,3. 
prattra  2.  Kir.  8,9;  Dharmasarm.  16,83; 

Jatakam.  7. 
°pratlhärapälikä    Tiirhüterin,    S  II, 

25,3. 
pratodayasti  f.  ^=  pratoda,  Divyävad. 

7,4;  76,22;  463,  10;  465,21. 
°pratoli  f.  Hauptstraße,  811,300,25. 
opratolika  breite  Straße,  8  1,88,2/1 

V.  u.  (Ko.). 
pratoll  turmartiges  Hauptportal,  ZDMG 

65,461  Anm.;  vgl.  Album  Kern,  p.235ff. 

[Z.]    °  Torbau,  Kaut.  52, 8  (nach  J.  J. 

Meyer,   8.  67,  7).   —   S  II,  309,  25? 

[in     pihapriyaprasavaphalapratoUm 

prahrtya]. 
prattadaivata  Adj.  der  Gottheit  schon 

dargebracht,  Äpast. Sr.  9, 5, 13;  Komm. 

10. 
pratyamsa  m.  wohl  so  v.  a.  der  einem 

zukommende  Anteil,  Tribut.  —  Anteil, 

Portion,  Jätakam.  19;  Divyävad.  132, 

29;  380,25;   Lalit.  103, 3.  —  °Prae- 

cipuum,    besonderer    Anteil,     Kaut. 

161, 12. 
pratyamsam   Adv.    auf   die  Schulter, 

—  den  Schultern,  Sil  8, 68. 
.pratyakcetanä  f.  das  aufs  Innere  ge- 
^     richtete  Denken,  Yogas.  1, 29. 


"Pratyaksatarkfya  m.  Name  eines 
Spähers,  S  I,  579,  5. 

2)raty  aksadharman  Aäj.ii&Yeräienste 
(der  Menschen)  vor  Augen  habend, 
MBh.  3,  260,  2. 

pratyaksapara  Adj.  auf  das  Sichtbare 
den  größten  Wert  legend,  Caraka  61, 20. 

j)ratyaksahandhu  Adj.  mit  offenbarer 
Beziehung,  Maitr.  S.  4,  8,  8  (116, 23). 

pratyaksabhüta  lies:  erschienen. 

pratyakßävagama  Adj.  unmittelbar 
verständlich,  Bhag.  9, 2. 

pratyaksin  Jätakam.  22. 

pratyagam  Adv.  auf  jedem  Berge, 
Dharmasarm.  14, 0. 

°pratyanca  Bogensehne,  S 1, 53,9 (Ko.); 
179,16  (Ko.);  203, 10  v.u.  (Ko.);  555, 
3  V.  u.  (Ko.)  etc. 

°pratyadhvam  Adv.  die  Straßen  ent- 
lang, Rasas.  112'i. 

°pratyanlkäyamäna  als  feindliches 
Heer  auftretend,  H  XLI,  27. 

pratyanupräsam.  eine  Art  Alliteration, 
Komm,  zu  Sis.  4, 68. 

pratyannkäntam  Adv.  am  Ende  jedes 
den  Rückgrat  des  Feueraltars  bil- 
denden Streifens,  Komm,  zu  Käty.  Sr. 
17,6,2. 

*pratyantajanapada  n.  Grenzland 
(an  barbarische  Stämme  anstoßend), 
Mahävy.  120,6;  187,19. 

°pratyantarälam  in  den  Himmels- 
gegenden, 8  I,  603,  4. 

pratyantima  Adj.  ^=  pratyantika,  Div- 
yävad. 21, 17;  426,25. 

pratyandhakära  Adj.  Schatten  ver- 
breitend, Jätakam.  27. 

pratyapäya  Dasak.  (1883)  163,  13 
fehlerhaft  für  pratyaväya,  wie  die 
V.  1.  hat. 

pratyaya  Berühmtheit,  P.  8,  2,58. 

pratyayika  "zuverlässig,  811,346,22. 

pratyaranya°  Adv.  bei  — ,  in  einem 
Walde,  Jätakam.  8. 

^m<j/at7a>Maria  Besinnung,  Jatakam.21. 

"pratyavasädana  n.  Hemmung.  Stö- 
rung, 8  II,  137, 16  (Ko.). 

*pratyavek§anä  f.  ^=  pratyaveksana 
n.,  Mahävy.  5, 4. 

pratyäkalita  auch:  ein  Nachtrag  des 
Klägers  zu  der  niedergeschriebenen 
Aussage  zwei  Rechtender,  Närada  (a.) 
1  2  21 


j  *pratyakara  m.   Abbild,   Kuval.  I,  50 
I      (Ko.). 

:  °pratyäkäsam  am  Himmel,  8  I,  603, 
I      10  V.  u.  (Ko.). 

*pratyäkrostavya  u.  impers.  entgegen 
zu  schmähen,  Mahävy.  269, 2. 

i 

pratyäkhyäna  (so  zu  lesen  nach  Win- 
disch) Adj.  bekämpft  (Leidenschaft), 
Hem.  Yogay.  4, 7. 

pratyatmaviniyata   Adj.   individuell, 

Caraka  395,  5. 
°pratyädarSa  confounding  example  or 
lesson,  Pürnabh.  203,  23. 

pratyädeia  Anerbieten,  Jätakam.  13. 

°pratyädhärain     Adv.    =    ädhäre 

(Träger,   Substrat   eines  rasa),   Ma- 

hävfr.  I,  S^. 

°pratyapana    (n.)    Handel,    Verkauf, 

Sriigärasarv.  p.  6,  Z.  12  v.  u. 
°pratyämantrana  n.  Gegeneinladung, 
S  II,  369,  2/3. 

pratyäyana    n.    "Entfernen    (samut- 

:      särana),  8  I,  332, 10  v.  u.  (Ko.). 

pratyäyya  Adj.  zu  beruhigen,  zu 
trösten,  Subhäsitäv.  42. 

pratyaräva  m.  Widerhall,  Dharma- 
s'arm.  10, 50. 

pratyärdra  Adj. frisch.  Kompan°<ara, 
Jätakam.  7. 

pratyärdrt  mit  kr  verwischen,  Kir.  7, 15. 

I  °pratyälanihha  „het  zieh  verzetten", 

I      Gopäl.  117, 19. 

pratyäsam    Adv.    auch    Srügärasarv. 

;      140". 

\pratyäsanna    1.    Adj.   s.  u.  sad  mit 

;     pratyä.   —    2.   u.   Nähe,   MBh.  12, 

\      203,  10;  352,  6. 

\pratyästarana  n.  =^ pratyästwra,  Div- 

1     yävad.  19, 20. 

Ipratyäsvadaka    m.     vielleicht    Vor- 
koster,  Damayantik.  250.  . 

pratyähuti  auch  Kaus.  48,  40. 

pratyuktatva  n.  das  Widerlegtsein, 
Samk.  zu  Bädar.  507, 2. 

pratyujjlvana  n.  2.  auch  S  II,  264,27. 
°pratyutpada,    tripping   galt?    Pür- 
nabh. 141, 12. 

pratyiidgamanlya  ein  Paar  reiner 
Gewänder,  Kumäras.  7,  11;  Harsac. 
192,  5. 
*pratyuddhära  m.  Entgegenbringung. 
chanda"  so  v.  a.  an  den  Tag  gelegter 
guter  Wille,  Mahävy.  261, 57. 

34* 
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pratyudyana  —  Prabhäcandra 


*pratyudyäna   w.    das   (dem    Feinde) 

Entgegengehen,  Mahavy.  181,2. 
°p  r  a  ty  up  a  4  h  a  u  Je  anikä     C4egenge- 

schenk,  S  I,  564, 6  v.  u.  (Ko.). 
"pratyupakrti  f.  Gegendienst,  Yudh. 

3,25;  Sil,  238,3. 
pratyupavesana   n.   =  pratyupave^a, 

R.  2,  111, 17  (120, 17  Gorr.). 
pratyurasa  2.  Sis.  20,48;   Kir.  16,9; 

Adv.  im  Komp.,  auf  der  Brust,  Vis- 

nubh.  \111,21 '^  {nityam  pratyurasapra- 

saMasumanisphnrjadghrnisrmihhi}}). 
pratyeka  *n.  eine  best.  Sünde,  Mahävy. 

260,11. 
pratyekanaraka  m.  eine  best.  Hölle, 

Di vyävad.  335,25;  336,27. 
prdtyekarüpa    scheinbar   Maitr.  S.  3, 

3,  9  (42,  6),  da  nach  Delbrück  prdt- 

yckarupäh  zu  betonen  ist  (in  Bezug 

auf  die  Milch  gleichfarbig). 
prdtyenas.    An  der  angeführten  Stelle 

nach  Delbrück  „verpflichtet". 
1.  prath  mit  ati  Med.   sehr  berühmt 

werden,  Jatakam.  28, 42. 
°prathatakka  m.  S  I,  96, 1  v.u.  (Kc): 

manasijasya  Kandarpasya   vijayapra- 

bandho    jagajjayanaprathatakko    ya- 

tra  ... 
prathamakalpa  m.  "ein  nätyadharma, 

Dhanika  zu  Dasar.  1, 67. 
"prathamadhätu  m.  =  rasa,  S  I,  125, 

16  V.  u.  (Kc). 
°prathamana  ?    S  I,  195,  8  v.  u.  (Kc): 

prasthänam  prathatnanaprärambhas. 
prathamapluta    Adj.     zuerst    abge- 
sprungen, Äpast.  Sr.  12,  7, 11. 
prathamabhak§ana  n.  =  pratlianta- 

bhak^a,     Komm,    zu    Äpast.  Sr.    14, 

32,  1. 
°prathamädarsa  Originalmanuskript, 

Prabandh.  312, 3/2  v.  u. 
°prathamädri   m.    der   östliche   Berg 

(wo    der    Mond    aufgeht),    Padyac. 

Vin,  331. 
"prathamävatära    Adj.,    f.   ä,    eben 

erscheinend   (Sonnenglanz),    Padyac. 

VII,  42''. 
prathametura  Kiii.  "westlich,  Padyac. 

YIII,  13». 
pradandavant  Adj.    strenge   Strafen 

verhängend,  Para^ara  1, 61  (S.  389). 
pradara  4.  eine  Art  von  Pfeilen,  MBh. 

8,  76, 16. 


"pradar^akatva  n.  Hinweis,  Dhanika 

zu  Da^ar.  I,  42  (p..25,  Z.  3). 
pradätar    m.     "Schuldner,      Kaut. 

174,  13. 
pradätrika  f.  Spenderin,  Verleiherin, 

Maitr.  S.  2,  5, 7  (57, 10). 
pradänika   °Subst.  n.   Mitgift,   Kaut. 

161,  8. 
°pradärana    n.    völliges  Vernichten, 

S  I,  253, 1. 
pradäsa  m.  ?    DivyEvad.  104, 43. 
praditsä  f.  Bereitwilligkeit  zu  geben, 

Jatakam.  5, 21. 
"pradtpakalikä  Lichtflämmchen,   Ga- 

vardh.  220. 
"pradüta  n.  ?    S  II,  348,  25   [in   apa- 

hastapradütänt]. 
°prade.'iabhäj  Adj.  nur  geringen  Raum 

einnehmend,  Dasar.  I,  IS*». 
pradestar  m.  Chief  justice?   Pürnabh. 

180,  2. 
pradehana  n.  das  Beschmieren,  Kaui 

31,  25. 
pradyotana    m.    *  Sonne,    Prabandh. 

100,  4;  299,  7. 
-pradharsin   Adj.  =  pradharsana  1., 

Dharma^arm.  12,  25. 
pradhana  m.  *oberster  Minister,  Öuk. 

t.  c  10.  12.   17.  60   [p.  22,26;  27,4; 

30,31;  31,9.  27;  64,9]. 
pradhana  n.  im  Ka^m.  Siv.  °der  Stoff, 

an  dem  das  citta  (s.  d.)  sich  betätigt; 

aus  dem  es  seine  Schöpfung,  d.  h.  die 

empirische  Welt  hervorbringt,  Praty. 

Hrd.  29,8.    [B.] 
°pradhänaputräyamäna,  having  be- 

come(!)   an  excellent  son,  Purnabh. 

107, 15. 
pradhänamantrin  m.  der  erste  Mi- 
nister, R.  Gorr.  2,  115, 19;  Hit.  49, 18; 

112, 19;  LA.  29, 12. 
pradhanaväsas  n.  Prachtkleid,  Mrcch. 

88,8. 
°pradhänin  m.  oberster  Minister,  Suk. 

t.  0.  4  [p.  17, 8]. 
°pradhäva    m.   =   vegavad  gamanam 

S  1,28,1;  306,5;  584,1;   H,  115,7. 
"pradhävadharani  f.  Rennbahn;   der 

Ort,  wo  die  Elefanten  dressiert  werden, 

S  1,68,5;  495,8. 
°pradhävabhümi   f.    Rennbahn,    S  I, 

31,  1  V.  u.   (Ko.;  pradhävadbhumi 

gedruckt);   501, 11  v.u.  (Kc). 


"pradhavitika  f.  Kaut.  52,2  v.u.  nach 
J.  J.  Meyer  S.  68,  4  (vgl.  Anm.  3) 
„Weg  zum  Dahinstürmen". 

°pradhävin  eilig  laufend,  S  II,  3,  1 
(pradhävinl  =  slghragamanaMla). 

pradhi  m.  *Brunnen,  S  I,  68,6. 

°pradhnsarita  =  l§at  pändurlkrta, 
S  I,  339,  3. 

pradhväna  m.  ein  starker  Ton,  Dhar- 
masarm.  16, 68. 

°pranartana  n.  Tanzen,  8  I,  150,6. 

pranastädhigata  Adj.  verloren  und 
wiedergefunden,  M.  8, 33. 

prapakva  Adj.  °over-ripe,  Harsac.53,4. 

prapafica  *Trug,  Prellerei,  Kutt.  592. 

prapaücatva  (=;  marana)  n.  Lesart 
Aniruddha's  in  Sämkhyas.  3, 21. 

°prapanciti  f.  Fülle,  S  I,  283,3. 

°prapägrha  n.  hostel,  water ing-place, 
Harsac.  105, 6. 

*prapätikä  f.  junger  Schößling,  Ma- 
havy. 19,  83. 

prapäna  2.  A^vav.  2,  0;  3,  30.  Her- 
zustellen für  prayäna,  MBh.  3,  71, 16. 

*prapätin  °Adj.  ^=  prapati^yati,  8  I, 
558,  11. 

prapttit.  das  Trinken,  Därila  zu  Kaus. 
19,3. 

"prapülika  f.  eine  Art  Gebäck,  Gopal. 
54,9. 

prabandha  m.  °=  vlryastanibha,  S  I, 
85,2. 

prabandhana  n.  Fesselung,  Kir.  16, oG. 

prabalanatät  das  Verstärken,  Padära- 
vindaä.  31. 

°prabalapanka  torrent  (ordownpour) 
of  mud,  Harsac.  251, 11. 

prabalay{ati)   auch  SrügErasarv.  18=. 

prabalavirasä  f.  Abnahme,  Divyävad. 
587, 17. 

prabädhanä  f.  das  i'lagen,  Quälerei, 
Jatakam.  33. 

"prabäla  m.  ganz  junges  Tier,  S  II, 
200,  2.  —  long  hair,  Väs.  114,2;  247,2. 

prabodhin  "erweckend,  SI,  392, 2. 

°prabhagnata  das  Geschl agensein 
(eines  Heeres),  Yudh.  7, 51. 

prabhava  2.  a)  n.  R.  ed.  Bomb.  4, 
48,  15. 

"prabhavabhudhara  m.  Heimatsberg, 
S  n,  206, 1. 

Prabhäcandra  m.  N.  pr.  eines  Gram- 
matikers, Festgr.  53. 


prabhanulepin  —  pravahana 
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°prabhanulepin  A.ä].  mithicht  s&lbenä, 
d.  h.  das  eigene  Licht  an  andere  Gegen- 
stände abgebend  (Edelstein),  Kaut. 
77, 4.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  109,  Anm.  3. 

Frabhämaya  m.  ein  best.  Gana  Öiva's, 
Haravijaya  9,  1. 

praihälepin  auch  S  I,  407,  4, 

°prabhavakatä  f.  das  Hervorragen, 
Prabandh.  274, 2  v.u. 

°prabliävata  t.  das  Mächtigsein,  Pra- 
bandh. 257,  8/7  V.  u.  (Instr.  „because 
he  was  powerful  there"). 

prabhävana  1.  Adj.  (f.  I)  schöpferisch, 
Si^.  6, 69.  —  R.  ed.  Bomb.  4, 17,8  nacU 
dem  Komm,  so  v.  a.  prakäsaka.  — 
°n.  Propaganda,  SIL  302,7;  309,2. 

prabhavin  Adj.  auch  Yudh.  2, 118. 

prahhäsana  lies  n.  statt  m. 

prabhäsa  m.  °Hieb?  Suk.  t.  o.  9 
[p.  22,  13]. 

(prabhäsvara,)  f.  ä  eine  best. mythische 
Pflanze,  Divyavad.  113, 27  ff. 

*prabhid  »Subst.  (m.?  n.?)  Blüte?  S  II, 
317,  22. 

°prabhuj  Adj.  essend,  Prabandh.  316, 
5  V.  u. 

prabhütatä  t.  Menge,  große  Anzahl, 
Sis.  17,40. 

*prabhüsnu  Adj.  fähig,  in  apra°, 
Prabandh.  86,  4. 

-prabhedaka  lies  (f.  °dika). 

°prabhedin  vernichtend,  SI,  72, 2. 

pramatta    °mit   Öl   getränkt?    Kau^. 

pramattarajju  f.  ?    Kaus.  38,26. 
pramathanätha  auch  H  22,  40;   (S  I, 

87,  ?). 
pramathin  Adj.  =  pramafhana  1.  a), 

Mudrär.  51,  9. 
pramanda  m.    Kaus.  8,  17  "eine  Art 

Salbe?      • 
pramänakoti    f.    "völliger   Abschluß, 

Prabandh.  256,  7  {präsädaJj,  °kotim 

nltalj,   „the  temple  was  fully  com- 

pleted    according    to    the    size    de- 

signed"). 
1.  pramätar    auch    Bez.   eines  best. 

Beamten,  Festgr.  16,  37. 
pramätha  m.  °=^2)imca,  SI,  47, 6.  — 

"Aufwirbeln  von  Staub  1,31,4;  339,1; 

603, 1. 
*pramädavant  =  unmatta,  S  I,  583,3. 
"pramäditva  n.  =  °tä,  811,280,16. 


pramädin  1.  Nom.  absti*.  °ditä  f. 
Jatakam.  9,  22. 

pramita  n.  Halle,  Kaus.  Up.  1,3.  Vgl. 
vimita. 

°pramlda  eingeschlafen,  SI,  456,  9. 

°pramltabhävam.=mrtyu,S\l,222,4:. 

pramtlita  "Subst.  (n.)  Schlaf,  S  I, 
522,  14  (Ko.). 

°pramukhita  Adj.  mit  dem  Gesichte 
hingewandt,  Gopäl.  43,  7. 

[pramusi  Visnubh.  1, 28 •>  Druckfehler 
für  pramukha.  Mit  dem  folgenden 
zu  verbinden.] 

pr  am  et  OS  (unakzentuiert)  Gen.  Inf.  von 
1.  ml  mit  pra  umkommen,  TBr.  1,  3, 
10, 10. 

pramoksaka  *N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Mahävy.  167, 49. 

°pramodavant  fröhlich,  Freude  be- 
reitend, S  II,  316, 7.  —  erfreut,  Pra- 
bandh. 175, 1  v.u.  {°dci°  Druckfehler!). 

pramodam  Absol.  in  uecai}f,°  (s.  oben). 

pramosa  m.  "Diebstahl,  S  I,  428,  7. 

°pramlänay{ati)  Gopäl.  132,  7  (De- 
nomin.  von  pramläna). 

pramlänl  Adv.  mit  bhü  verwelken, 
Paücar.  3,  5, 30. 

prayatitavya  zu  streben  nach  (Lok.), 
Jatakam.  10. 

prayäna  m.  ein  bei  der  Abreise  ge- 
sprochener Spruch,  Äpast.  Sr.  10, 19,8. 
—  ßed.  4.  zu  streichen,  da  MBh.  3, 
71, 16  (ein  eingeschobener  sloka)  pra- 
päne  zu  lesen  ist. 

prayama  Tragweite,  Jatakam.  15,9;  34; 
Fortgang  26,  19;  28,  1.  »Dreingabe, 
Kaut.  104, 10. 

prayasa  m.  hoher  Grad,  Jatakam.  4, 11. 

prayoktavya  Adj.  auch:  zu  setzen, 
zu  stellen,  P.  2,  2, 30  Seh. 

prayoktra  n.  Joch,  Divyavad.  463,9. 

prayoga  m.  "Arbeit  (=  was  von  einem 
Handwerker  hergestellt  wird).  Kaut. 
87,  8  V.  u.;  90,  8. 

°prayogavid  m.  Hexenmeister,  Kaläv. 
IX,  11. 

präyogi  m.  Maitr.  S.  3,  1,  9  (12, 11) 
fehlerhaft  für  prd°,  Patron.  \0ü  pra- 
yoga. 

praroha  m.  "Luftwurzel,  Pürnabh. 
284,6  (in  vata°). 

prarohaka  Adj.  zum  Wachstum 
bringend,  treibend,  Damayantik.  153. 


pralabdhar  Nom.  ag.  Hintergeher,  Be- 
trüger, MBh.  3,  246, 10. 

*pralamphana  n.  Sprung,  SKdr.  unter 
lampha. 

pralamba  *eine  Art  Halsschmuck, 
Kaläv.  I,  2. 

pralambhana  dasjenige,  womit  man 
jemand  foppt,  Jatakam.  28, 54. 

°j)ralayakevalin  m.  =  pralayäkala 
(s.  d.),  Praty.  Hrd.  7, 14.   [B.] 

°pralayäkala  m.  im  Ka^m.  Siv.  die 
Einzelseele,  die  durch  die  "Welt- 
auflösung {pralaya)  zwar  vorüber- 
gehend, aber  nicht  endgültig  von 
den  Organen  {kala)  befreit  ist.  Von 
den  drei  maläni  haften  ihr  noch 
änava  und  kärmamala  an:  Praty.  Hrd. 
7,  12.   [B.] 

pralinendriya  Adj.  dessen  Sinne  er- 
schlafit  sind.  Nom.  abstr.  °tva  n. 
Säy.  zu  ßV.  1,  118, 8. 

°pralilä  S  I,  508,  8  v.  u.  (Ko.)  pra- 
lilayä  =  mit  großer  Leichtigkeit? 
nidrävidränita^ramaJf,  nidrayä  pra- 
lllayä  vidränito  vinäsitafy  sramal} 
kJiedo  yena. 

°pralopaka  zerstörend,  S  I,  617,9  v.u. 
(Ko.). 

pravana  Adj.  am  Ende  eines  Komp. 
*sich  neigend  zu,  so  v.  a.  nicht  mehr 
weit  entfernt  von,  Mahävy.  30,  4 
(sarvajfiata°  zu  lesen);  aufgelegt  — , 
so  V.  a.  imstande  zu,  Jatakam.  32, 28. 

pravanay{ati)  zugeneigt  werden,  Dhar- 
ma^arm.  16,80;  zurecht  machen,  8,8; 
befördern,  bewirken,  11,  56. 

pravadd  vgl.  Roth  in  Festgr.  99. 

2.  pravayana  2.    Sis.  13, 19. 

pravayas  Adj.  2.  bejahrt  auch  S  11, 
364,  20. 

pravartana  1.  ins  ßoUen  bringend, 
Divyavad.  394,  24. 

pravartamänatä  f.  das  Sichanschicken 
zu  (Lok.),  Sarvad.  58, 12. 

°2)yai;ay^j<va  n.  das  Tätigsein,  Wandeln, 
S  I,  218, 14  V.  u.  (Ko.). 

°pravardhana  n.  =  katakapradar.4ana 
(t.  t.  aus  der  hasti^iksä),  S  I,  495, 6. 

°pravardhanä  Steigerung, Förderung? 
S  II,  375, 9. 

°pravardhin  mehrend,  S  II,  289, 16. 

pravahana  n.  °=  ganabhojana,  S  II, 
150,  2. 
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praväce  —  prasannikarana 


2)raväce    Dat.  Inf.   zu   vac  mit  j^ra, 

KV.  9,  95,  2. 
2)raväita  u.  "Schneide?  S  11,224,3  v.u. 

(Ko.)  in  ksurapraväna. 
praväda  2.  s.  oben  gandhapravädä. 
*praväritärthätisevä  f.    das  in   der 

Annahme    von    freundlichen    Aner- 
bietungen bestehende  Vergehen,  Ma- 

hävy.  261,  78. 
praväla  Adj.  =  |)o?tera2/««Ä;<fit  und  jora- 

kr^take-iayukta,  Dharma.sarm.  12, 8. 
pravalaka   n.   Koralle,   Hemädri  2,  a, 

47,  5. 
°pravälakamani  ra.   eine  Art  Zahn- 
mal, E502(K). 
°pravälamani  m.    eine  Art  Zahnmal, 

H  XXX,  72;  V 126.  127;  E  SOä  (R,  A); 

Väs.  114,2. 
*X)raväsanlya  n.  (sc.  Äarman)  die  Strafe 

der  Verbannung,  Mahävy.  265, 6. 
praväha  La)  Fluß  als  Bez.  der  Kapitel 

in    Saduktik.;     —    ununterbrochene 

Anwendung,    Samkara    zu  Vedänta 

122,  12. 
pravähita  n.   das  Drängen,  Drücken 

(einer  Kreißenden),  Caraka  4, 8. 
°pravählika    S  II,  351,  12   eine  lite- 
rarische Form? 
pravikata  Adj.  ganz  furchtbar,  Srik. 

XVIII,  18;  sehr  groß,  H  8, 37. 
pravikar^a    m.     das    Anziehen    (der 

Bogensehne),  Kir.  13, 16. 
pravikar^anan.  das  Ziehen,  Schleppen, 

Jätakam.  29, 33. 
pravighatana    n.     das    Zerschlagen, 

MahävTrac.  (ed.  Calc.  1857)  95   nach 

Aufrecht. 
pravicäramärga  m.  PI.  Volten  (beim 

Fechten),  Kir.  17,56. 
°praviciti  f.  eifrige  Erforschung,  Amit. 

XXXII,  36. 
*pravijahya  Adj.  aufzugeben,  fahren 

zu  lassen,  Mahävy.  130, 60. 
pravidalana    n.    das    Zerschmettern 

Mahävirac.  (ed.  Calc.  1857)  96  nach 

Aufrecht. 
praviditsu  Adj.  auszuüben  wünschend, 

Haravijaya  6,  6. 
praviddha  n.  das  Vorstoßen,  Bez.  einer 

best.  Art  zu  fechten,  Hariv.  15977. 
pravilambita  1.  Adj.  in  ati°  oben.  — 

2.  n.  langes  Zögern,  ZDMG  27,  73. 
pravilaya  Untergang,  Candls.  90. 


j)raviviktatä  f.  das  Sichfernhalten  von 
den  Einflüssen  der  Welt,  Jätakam. 
1,12. 

praviveka     °discrimination,     Harsac. 

101,  15. 
i  pravisarpin   Adj.   sich  langsam  aus- 
breitend, Jätakam.  15. 

°pravisärin  Adj.  nach  allen  Seiten 
hinaus  sich  ausbreitend,  Daääv.  VI,  12. 

°pravisrmara  Adj.  =  prasaranasila, 
Srik.  XI,  13;  XVII,  1.  44;  XIX,  58; 
XXIII,  8. 

pravihära  m.  Vorwärtsbewegung,  Pärv. 
593, 16. 

°pravihärin  S  II,  400,25  sich  vorwärts 
bewegend  ?  ? 

*pravlda  zu  streichen.  Lies  purltat. 
[Z.] 

pravrtta  3.  f.  a.  N.  pr.  einer  Unholdin, 
Mark.  P.  51,  42,  b  (zu  lesen  atha 
Pravrtta  sä). 

pravrttasamjyrahära  Adj.  zu  kämpfen 
begonnen  habend.  Nom.  abstr.  °tva  n., 
Kathäs.  15, 140. 

pravrttäsin  m.  Bez.  bestimmter  Ein- 
siedler, Baudh.  3,  3,9.  11. 

praveka  °Subst.  (nach  dem  Ko.  m.) 
=  pravibhäga,  S  I,  369, 4. 

pravedha  ein  best.  Längenmaß,  Div- 
yävad.  56, 17;  59, 16. 

pravepita  n.  das  Zittern,  Kir.  8,43. 

pravesa  m.  °t.  t.  aus  der  Erotik,  S  I, 
83, 12  (Ko.);  "Eintragung,  Kaläv.  V,  13. 

pravesana  n.  "Eintretenlassen,  Er- 
füllen, Suk.  t.  0.  7  [p.  20, 19].  —  °das 
Hineinlegen  (von  Eingängen  in  den 
königlichen  Schatz),  Kaut.  6ö,  1  (in 
apraresana). 

*pravesta  m.  1.  Arm,  S  I.  160,9; 
H  XII,  11;  XLVI,42.  —  3.,  Hara- 
vijaya 12,  11.  —  S.  danta°  oben. 

°pravestanä  Umschlingung,  H  XLVI, 
42. 

pravestar  nicht  in  Komp.  Säy.  zu  RV. 
1,  13,  6. 

pravyäharana  n.  das  Hervorbringen 
einer  Rede,  Divyävad.  250, 27. 

praSamsanlya  Adj.  zu  preisen,  zu 
loben,  Käd.  102, 24  (186, 8). 

°prasakti  f.  besondere  Kraft,  S  11, 
356,  27. 

prasakyu  Adj.  sein  Möglichstes  tuend, 
Dasak.  zu  Kau.l  55, 18. 


*pra<atha  Adj.  sehr  falsch,  —  boshaft. 

Nom.  abstr.  °tä  f.  Mahävy.  109, 19. 
präsasti  auch  Wohlgefallen,  Lust  an 

etwas,  z.  B.  Eßlust,  KV.  1,  70,5;  181,1. 

Vgl.  Bühler  in  WZKM  2, 86  ff. 
°pra.sastipata   m.   ["patta]    Ruhmes- 
urkunde, Srik.  IV,  24. 
°prasastisila  Ruhmessäule,  S  I,  221,6. 
*Prasäntavini.^cayaprätihäryanir- 

de.ia  m.  Titel  eines  sütra,  Mahävy. 

65,  52. 
pra§ästar  m.  an  official  who  pays  by 

Order  of  the  king?    Pürnabh.  180,2. 
,  °Chef  des  Pionierwesens,  Kaut.  20, 13. 

1.  prasna  m.  "Aussage,  Kaut.  149,3. 

2.  prasna  nach  Därila  zu  Kaus.  26,  3 
Turban. 

prainottaratva  n.  (° Abstr.),  S  I,  240,7. 

prasraya  m.  "Ähnlichkeit,  S  I,  588,  1. 

praSravana  "Urin,  Prabandh.  135,  8. 
10. 

praslatha   Dasak.  (1883)  132,  15. 

pra^tavya  zu  befragen  nach  (prati), 
R.  ed.  Bomb.  4,  42, 49. 

prasthauM  *eine  zum  ersten  Male 
trächtige  Kuh,  S  II,  185,  3. 

prasakti  f.  "Einwilligung,  Dhanika  zu 
Dasar.  I,  43  (p.  25,  Z.  12). 

prasamkhyäna  n.  "Rechnen,  S  I,  236, 2. 

°prasaHgati  f.  Haften,  S  I,  131, 14  v.u. 
(Ko.). 

°prasaugapatita  gerade  gelegen 
kommend,  Kutt.  22. 

prasangänusangena  Instr.  Adv.  bei- 
läufig, Aniruddha  zu  Sämkhyas.  5, 130. 

prasajyapratisedha  wird  auch  ge- 
trennt geschrieben,  z.  B.  prasaj- 
yäyarn  pratisedha}}  Pat.  zu  P.  1, 
4,57. 

°prasafijana  n.  Anwendung,  Suk. 
t.  0.  22  [p.  34,  29].  —  inlegen  (eines 
Armbandes),  Srngärasarv.  4^. 

Xirasaüjayitavya  Adj.  eintreten  — , 
stattfinden  zu  lassen,  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  5,  29, 13. 

2)rasatti  f.  =  °nirmalatä,  S  I,  490,6; 
"Heiterkeit  607,  5;  Dasar.  IV,  14. 

]}rasannä  (Reisbranntwein)  auch  Srik. 
14,  54. 

°prasannikarana  n.  das  Gnädig- 
stimmen, Freudebereiten,  S  I,  36,  6 
V.  u.  (Ko.);  81, 15  V.  u.  (Ko.);  303,  11 
(Ko.);  432, 7  v.  u.  (Ko.);  II,  26, 13  (Ko.). 


prasannibhavana  — prakparvata 
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"prasannibhavana  n.  das  Heiter- 
werden, S  I,  155,  12  V.  u.  (Ko.);  II, 
13,  15  (Ko.). 

"prasannlhhü  S  I,  217,  7  v.  u.  (Ko.; 
prasidantl  prasanmhhavantl . . .  vidya). 

prasahhena  =  prasabham,  SU.  20,  72 
i°bhät  19,  35);  Kir.  14,  13;  Nais. 
10,  3.     [Z.] 

2.  prasava  "Wegjagen,  Sam.  IV,  6. 

3.  prasava  7.  n.   R.  ed.  Bomb.  4,  30,47. 
*prasava'ka  ?     S  II,  190, 12  v.u.  (Ko.) 

Tcayäcid    väiigulijälena    pügaphalädi- 

prasavakena  jarjaritakäyah. 
°prasavanagrha  n.  Wochenstube,  S  J^ 

227,  7  (Ko.). 
°prasavarajas  n.   Blutenstaub,   Muk. 

50,  6  V.  u. 
' prasavägama  m.  =  madyapäna,  S  I, 

281,  .3. 
°prasavätmaJca  Adj.  blumengleich,  H 

XXIV,  41. 
"prasaväyudha  m.  Liebesgott,  Srfigä- 

rasarv.  p.  24,  Z.  13  v.  u.;  Srngt.  7, 11; 

4o,  8  V.  u. 
prasavitrl  *Mutter,  S  II,  365,23. 
prasädabhäj  Adj.   in  Gunst  stehend, 

Aniruddha  zu  Sämkhyas.  2, 4. 
°prasadalabdha   Adj.   received  as   a 

present,  Harsac.  68, 16. 
prasädhana  n.  Zurechtbringen,  =°Ver- 

söhnen,  Kalav.  IV,  5. 
"prasädhana    Pflege,     Suk.   t.  o.   11 

[p.  24,  3]. 
"prasädhayitr    m.    =    sädhaJca    und 

alamJcartar,  S  I,  209, 6. 
°prasädhin  bewirkend,  S  1, 36,3;  73,4; 

576,  1. 
prasära  Kaufbude,  Damayantik.  16. 
"prasäraka    =   prasära,    prasärana, 

Kutt.  41. 
°prasäratä  =  avaMsatä,  S  I,47,9(Ko.). 
prasäritva   n.    °das   sich   Ausbreiten, 

Dhanika  zu  Da^ar.  I,  17. 
prasita  ^sehr  weiß,  Srik.  XXII,  24. 
"prasiddhitä  S  II,  54,5  v.u.  (Ko.)  wohl 

verdruckt  für  prasiddhatä. 
°prasiddhipä§äna  m.  =  prasastipatta, 

S  I,  187,  8  V.  u.  (Ko.). 
°prasiddhilekhanan.Rühmesinschnit, 

S  I,  221,  3  V.  u.  (Ko.). 
prasuta  n.  °=  utpatti,  S  I,  12,  3. 
prasüti   Haravijaya  10,  13  fehlerhaft 

für  prasiddhi. 


prasütika  lies  (213, 17). 

°prasütisthäna  n.  Geburtsstätte,  S  I, 
55,2. 

°prasunaketu  m.  =  Liebesgott,  Pad- 
yac.  IV,  64  d. 

°prasUnadhanus  m.  =  Kama,  Go- 
vardh.  534. 

°prasünabänäsana  ra.  =  Liebesgott, 
H  XXVII,  59. 

°prasünamärgana  m.  =  Liebesgott, 
Muk.  56, 1  V.  u. 

°prasünavisikha  m.  =  Kama. 

°prasrtaka  n.  eine  Art  Schlag,  V  147. 
150;  E  512  (ß,  A).  519  (R;  m.!).  521 
(K,  R).  —  ein  Spiel,  Y  209. 

prasHä  *f.  Bein,  S  1, 126,11  v.u.  (Ko.); 
314, 2  V.  u.  (Ko.);  596, 12  v.  u.  (Ko.). 

°prasrtäbharana  n.  =  janghälamkära, 
S  I,  106,  7  V.  u.  (Ko.). 

prasrtimpaca,  ambha}i°  so  v.  a.  nur 
wenig  Wasser  gebend,  Alamkäras. 
26,  b;  Alamkarav.  72,  a;  Alamkarar. 
10  b.    Vgl.  Viddhas'äl.  48, 6. 

prasrtvara  Adj.  hervorbrechend,  Bham. 
V.  4, 1. 

°prasr§tastri,ka  Adj.  einer,  der  seine 
Frau  preisgibt.  Kaut.  158, 8  v.  u. 

prasevaka  2.  Beutelchen,  in  tämbüla°, 
Damayantik.  242. 

praskandana  Sprung,  Jatakam.  27. 
Vgl.  oben  agni°. 

praskandin  herausfordernd,  frech,  Ja- 
takam. 16,  2. 

prastara  m.  .3.  Stein,  S  1,64,9. 

°prastaradhätu  in  Gestein  einge- 
lagertes Erz,   Kaut.  83,  4. 

prastara  m.  °Bez.  einer  Strophenform, 
H  XLIII,  145. 

prastävapäthaka  m.  =  vaitälika,  Da- 
mayantik. 210. 

prastäväntaragata  Adj.  anderweitig 
beschäftigt,  Jatakam.  28. 

prasthäna  *Ausgangspunkt,  Grund  in 
Jüana°  Titel  eines  Werkes,  Mahavy. 
65,  95. 

prasthänaka  n.  =  prasthäna  1.,  Da- 
mayantik. 208. 

prasthävant  vgl.  Roth  in  Festgr.  99. 

[prasthika,]  f.  ä  der  Resonanzkasten 
der  vina.  Komm,  zu  Haravijaya  1,9. 

prasnavana  n.  das  Entlassen  einer 
Flüssigkeit,  Komm,  zu  Äpast.  Sr.  15, 
9,6. 


°prdsnut  hervorquellende  Milch,  Gopal. 
109,  26. 

prasphära  Adj.  gespreizt,  Dama- 
yantik. 113. 

prasphotana  n. *Worfelschwinge,  Sil, 
226,  5.  —  °stamping  with  the  feet, 
Harsac.  255, 15.  —  *Abwischen,  Kutt. 
138. 

prasrava  n.  Wasserfall,  R.  ed.  Bomb.  3, 
35,  25. 

*prasrävakarana  n.  Harnröhre,  Ma- 
havy. 281, 27. 

°prasvinnay(ati)  Gopal.  108,  5  (De- 
nomin.  von  xwasvinnd). 

prahanana  Kävyaprakä^anidaräana 
140,  a  (nach  Pischel)  prahananam 
kämasästraprasiddham  jaghanadvaya- 
tädanam. 

prahata  1.  Adj.  s.u.  l.han  mit pra.  — 
2.  *n.  Schlag  mit  (im  Komp.  voran- 
gehend). janghä°  gana  aksadyütädi. 

°praharamkr  als  Waffe  benutzen, 
H  XLIX,  37;   Harsac.  12,  7. 

"praharahastitä  das  Amt  als  Wacht- 
elefant, SrIk.  XVII,  65  (Ko.). 

°prahavana  n.  Opfer,  Kaut.  173, 6.  13. 

prahasa  "Ironie,  Suk.  t.  o.  9  [p.  22, 3]. 

prahasita  n.  auch  das  Erscheinen  in 
hellen,  prächtigen  Farben,  Jata- 
kam. 31. 

Prahasitanetram.  N.  pr.  eines  Buddha. 

3.  prahäna   Saiikh.  Sr.  5,  16,  4. 

prahära  Halsband,  Dharma^arm.  10,7. 

prahasa  Farbenglanz  (einer  Blume), 
Jatakam.  9,  47;  28,  6. 

prahäsin  Adj.  hellglänzend,  Jatakam. 
6,20. 

prahitätman  Adj.  entschlossen,  eifrig, 
Divyavad.  37, 10. 

°prahrti  f.  Dreinschlagen ,  Srik. 
XXIII,  32. 

prahcnavaka  eine  Art  Backwerk,  Div- 
yavad. 13,  26;  258,  19.  Vgl.  prahe- 
naka. 

prahetavya  Adj.  wegzuschicken,  zu 
entlassen,  Campaka  206. 

Prahlädaka  m.  "Eigenname,  S  11, 
316,  14. 

*präkärägra  coping  of  a  wall,  Viddh. 
26,2. 

°prakrtakrt  Prakrt  poet?  Harsac. 47, 7. 

°präkparvata  m.  =  udayäcala,  S  I, 
244,  5. 


prik^iptaka  — präpapakfin 


"präksiptaka  Adj.  vorspringend,  vor- 
gebaut, Kaut.  166, 17. 

prägagra,  Nom.abstr.  °tä  f.  Säükh.  Sr. 
4,6,8. 

"prägacala  m.  Aufgangsberg,  S  II, 
346,  4. 

"prägadri  m.  Aufgangsberg,  S 1, 213,7. 

°prugardhaniravaüya  m.  Bez.  einer 
Strophenform,  H  XL VIII,  52. 

prägltya  n.  das  Bekanntsein,  Hervor- 
ragendsein, Dama5'antlk.  105. 

prägudagagra  Adj.  Äpast.  Grhy.  1,13 
nach  dem  Komm,  mit  den  Spitzen 
teils  uacli  Osten,  teils  nach  Norden 
gerichtet. 

2}rägjanmaka,  f.  °mikä  =  devänganä 
nach  einer  Eandglosse. 

°präghhavlya  Adj.  aus  einer  früheren 
Existenz  stammend.  Kams.  56,6. 

präghhära  vertieft  in,  vgl.  dharma- 
prägbhäratä,  Siksäsamuccaya  191,8. 
Vgl.  197,3  (Bedeutung?).    [Z.] 

prägrahara  a  leader,  Harsac.  211,  2. 

[Z.] 
prägrlvaka  Navasähas.  16, 2.   [Z.] 
präglajja  Adj.  (f.  ä)  anfänglich  sich 

schämend,  Rajat.  4, 37. 
j)rägvamsa  m.  °=  yajna,  S  II,  181,6. 
prägvatnsikaAii.von2.prägvai]isa2., 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  13, 23,3;  14, 7, 16. 
Prägvätakula   n.    N.  pr.    eines    Ge- 
schlechtes, Bhadrab.  4, 157;  Prabandh. 

251, 9  V.  u. 
"präghunikakriyä    Bewirtung,    S  I, 

157,  5  V.  u.  (Kc). 
pränmukham   Adv.   nach  Osten   hin, 

Sflryas.  2, 4.  5. 
pränmukhäficana     Adj.    =   prän- 

mukha  1.,   Say.  zu  RV.  10,  18,  3. 
präcära  (nach  dem  Ko.  m.)  =  °himä- 

nilaniväranavastram,  S  I,  576, 1. 
präcinakarna    Adj.,    lies:   (f.  a)   die 

Holzaugen  nach  Osten  habend  (ein 

udumbara- Zweig),  Äpast.  Sr.  11,9,13; 

10,  1.    Komm.:   kar^aJf,  k^udramkJiä- 

mUlam. 
präcinamäträväsas    n.    ein    best. 

Kleidungsstück  der  Frauen,  Äpast.  Sr. 

10,  9, 11. 
präcipratlcitas    Adv.    von  Ost  oder 

von  "West,  üttamac.  133. 
präjäpatl   f.    Kaul  21,  23    Bez.  des 

Verses  AV.  5,  2, 7. 


präjäpatya  3.  f.  ö  der  an  Prajäpati 
gerichtete  Vers  TS.  1,  8,  14, 2,  Äpast. 
Grhy.  2, 7. 

präjäiiatyavrata  n.  eine  best.  Be- 
gehung, Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  8, 12. 

°präjjunaka  m.  (v.l. pränaka)  Name 
eines  Volkes,  Kaut.  194, 5. 

°pränci  =  gamanaMam,  S  I,  614,  3.   . 

präfljala  Adj.  °=prasanna,  Govardh. 
474. 

1.  praiia  14.  vgl.  MBh.  13,  313,54. 

°pränanädl  Lebensader  {=pränehan\ 
Srügarasarv.  p.  37,  Z.  8  v.  u.;  f^nigt. 
50, 3  V.  u.;  52,  3  V.  u. 

°pränasarrikalpa  m.  tlie  vow  to  live 
or  die,  Prabandh.  132, 1  v.  u. 

°pränädhära  Lebensunterhalt,  Pra- 
bandh. 235, 2/3. 

°pränähädhika  Adj.  lebensgefährlich, 
Kant.  195, 12. 

pränahhaj  Adj.  Leben  habend;  m.  ein 
lebendes  Wesen,  Sil  18,  79. 

pränäcärya  der  Wächter  über  Leben 
und  Gesundheit  (eines  Fürsten),Vägbh. 
41,3. 

"pränita  n.  Leben,  S  I,  86,  2;  129,  9 
v.u.  (Ko.);  303,  9;  610,  10;  II,  56,  14 
V.  u.  (Ko.);  Harsac.  180, 11;  284, 11. 

pränin  n.  Tier,  Äpast.  Sr.  9, 13,1;  16,8. 

präneSvara  m.  PI.  die  personifizierten 
Lebensgeister,  Hariv.  3238. 

prätarasanä  n.  Frühmahl,  Maitr.  S.  3, 
6,  6  (67,  3). 

prätarmantra  m.  der  am  Morgen  zu 
verwendende  Spruch  (Taitt.  Ar.  4, 
10,  4),  Baudh.  im  Komm,  zu  Äpast. 
Sr.  15,  12,  7. 

"prätah.Saila  m.  Aufgangsberg,  Sor- 
ya^.  50». 

prätikalika,    Nom.  abstr.  °tä  f.,  Sis. 

10,  70.    [H  32,  94.] 
prätijanina  für  alle  passend,  populär, 

Haravijaya  12, 20. 
prätipaksa  Adj.  dem  Feinde  — ,  dem 

Gegner  gehörig,  Sil  18, 28. 
prätipathika  m.  ein  Wanderer,  dem 

man  begegnet,  Divyävad.  242,  21. 
°prätipäna  Adj.  zum  trinken  dienend 

oder:  mit  Tiinkwasser  versehen,  Mgs 

11,  11, 17. 

°prätibodha  eine  Art  Kuß,  E  471  (R). 
prätibodhika    Adj.     eine    Art    Kuß, 
V  113;  E  471  (R). 


"prätibhatä  Subst.  znprätibha  [=sva- 
pratibhänirmita],  H  XXVII,  36. 

*prätilambhiha  Adj.  zu  empfangen 
bestimmt,  entgegensehend,  Mahävy. 
245,  573. 

°prätivedhanika  n.  Eichungsgebühr, 
Kaut.  105,  14.  16. 

°prätivesika  n.  =  pratibimbam .  re- 
flection?  Harsac.  85, 1. 

"prätivesikä  Nachbarin,  Suk.  t.  s. 
68,  1. 

°prätivesini  Nachbarin,  Suk.  t.  o.  29 
[p.  40, 10.  14]. 

°prätive^man  m.  Nachbar,   E  759  (R). 

°prätivesmikä  Nachbarin,  Suk.  t.  s. 
68,  8;  69,  8. 

°prätistna  =  kaphavant,  S  I,  485,7. 

prätislma  Adj.  benachbart,  Divyävad. 
54Ü,  13. 

[prätisvika]  Adj.  °f.  ?,  Dhanika  zu 
Dasar.  IV,  40  [=  p.  122,  Z.  15  v.  u.]. 

prätihärya  das  Amt  des  Türstehers, 
Damayantik.  139. 

präthamakalpika  1.  a)  auch  v.  1. 
M.  9, 166.  —  °f.  °kalpiki,  Pärijätam. 
II,  64  d. 

präthamya  n.  auch  Srik.  18,3. 

°prädipika  Adj.  für  die  Lampe  be- 
stimmt. Kaut.  137,2/3.  —  m.  Brand- 
stifter, Kaut.  145,11. 

°prädurbhavana  n.  =  prädurbhäva, 
S  I,  593, 10. 

°prädurbhäti  f.  ^==  prädurbhäva,  S  I, 
409,  8. 

°präduskärava.  Offenbarung,  Suk.  t.o. 
12  [p.  24, 26]. 

*prädesanu  n.  Geschenk,  S  I,  333,6; 
550,  2. 

PränünaQ.)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
Baudh.  1,  2, 14.       ' 

pranta  Adj.  an  der  Grenze  gelegen, 
fern,  Mahävy.  149, 2 ;  Divyävad.  188, 15 ; 
312,  9;  344,  10. 

°präntära  m.  Elefantenlenker?  S  I, 
220,  3  V.  u.  (Ko.):  madagajesu  matta- 
kuüjare^u  iMrapraneyatä  prmtära- 
kartavyatä  vartate  na  käryänusthäne^u 
parapraneyatä  paräyattatä  vartate.  — 
Vgl.  protära\ 

°präntyadivasa  ?    S  II,  197,5  (Ko.) 

prapanikä  =  dhr^fä,  Vaij.  86,  50. 

°präpapaksin  m.  eine  Art  Wasser- 
vogel, E  518  (P). 


prapayitar  — preiikholiiaka 
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prapayitar    Nom.   ag.    der    erlangen 

läßt,  verleiht,    f.  °tri  Säy.  zu  RV.  1, 

113,  7. 
°präpürnalca  m.  Gast,  S  I,  14, 9  (Ko.) 

verdruckt  für  iJräghürnaka'i 
präptahrama  Adj.  passend,  schicklich, 

ratsam,  Jätakam.  28, 12. 
präptaprahäsaha   Adj.    erleuchtet, 

Aniruddha  zu  Sämkhyas.  5, 104. 
präj)tamanoratha  Adj.  (f.  ä)  dessen 

Wunsch  erfüllt  ist. 
präptavyavahära  Ai].  mündig.  Kaut. 

161,  4. 
"präptiha  erlangend,  S  II,  76,13  (Ko.). 
°präptihara     Erreichung  bewii'kend, 

S  I,  315, 13  V.  u.  (Ko.). 
präpyarüpa   Adj.   ziemlich   leicht  zu 

erreichen,  Jätakam.  28, 13. 
Präbhäkara  Adj.  (f.  t)  von  Prabhäkara 

(N.  pr.  eines  Mannes)  kommend,  Dhar- 

masarm.  10,  52.  —  °zur  Sonne  (pra- 

hhäkara)  gehörig,  Padyac.  VIII,  5  ^. 
präbhatika  Adj.  auch  Samayam.  8,  1. 
°präbhrtlkarana  n.  das  zum  Geschenk 

Machen,  S  U,  124, 15.  14  v.u.  (Ko.). 
°prämityaka  n.   „Requisition",   Kaut. 

93,  5  V.  u.;  94,  3.     Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  139,  Anm.  4. 
°präyatva  n.  =  präyatä,   S  I,  118,  8 

V.  u.  (Ko.). 
präyascitti    auch  eine  best.  Pflanze, 

Kau^.  8,  16. 
prayascittika  *eine  Sühne  erfordernd, 

Mahävy.  281, 107. 
präyascetana   n.    auch   S  I,  456,  10; 

561,  3;  II,  260, 14. 
prdyogi  s.  oben  lyräyogi. 
°prärohaka  shoot  of  a  tree,   Harsac. 

230,  3. 
prärtha  lies:  Adj.oKum  Aufbruch  bereit, 

reisefertig.    ^ 
prälamha    *m.    °eine   bis   zum  Knie 

reichende   Girlande,    S  I,  101,  3.   — 

Perlenschmuck,  H  XVIII,  12  [könnte 

auch  *n.  sein!    Ko.:  prälambah  srag- 

däma  haro  vä];   XXXV,  62  (m.  oder 

n.?);  XXXVII,  18  (Ko.m.);  XL VII, 36 

(m.?  n.?). 
*prälambaka    °eine   Art   Coitus,     E 

590  (S). 
°prälambhana  (n.)  Schlachten,   S  II, 

130, 2  V.  u.  (Ko.). 
*  präleyavar^a  Schneefall,  VenTs.  104,15. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


°praleyacala  m.  =  Himälaya,  S  I, 
168,  4. 

pravaraka  m.  "Überwurf,  Mantel, 
Kaut.  80,  11. 

*prävarantya  n.  Überwurf,  Y  348. 

°prävartima  Adj.  zum  Vorschein  ge- 
bracht =  geschöpft  (Wasser),  Kaut. 
117,  1.  2.  3. 

°prävaha'n,ika  Adj.  Prabandh.  83,  6 
mit  haya:  attached  to  a  horse- 
litter. 

°präväla  Adj.  aus  Korallen  hergestellt, 
Manm.  11,11  d. 

prävis  Adv.  Divyavad.210,23  vielleicht 
nur  ein  verlesenes  ävis. 

prävrta  2.  f.  ä,  Sadv.  Br.  4,  7. 

prävrsija  Siö.  16,  75. 

prävrsenya  1.  Adj.  auch  Srik.  4,  7. 

°präveSiki  °=  pravesocitaJf.  samram- 
Wiah,,  Srik.  X,  41. 

prävesya  in  aprä°  oben. 

präs  eine  (aufgestellte)  Behauptung  in 
einem  Streitfalle.  Vgl.  Bloomfield  in 
JAOS,  ProcMay  1855,  S.  XLIIff. 

präsädikä  f.  ein  Zimmer  auf  dem 
Dache  eines  Hauses,  Harsac.  (1936) 
335, 13. 

präsnika  m.  "Fragesteller,  Kaläv. 
IX,  5. 

präsangam.''=  dairghya,  H  XVIII,  29. 

°Präsaprasara  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  561, 6. 

präsäda  m.  ° = prasannatä,  S  II,  68,7 
[6  V.  u.  (Ko.)J. 

°präsädapäla  m.  Tempelhüter,  Sam. 
II,  19. 

"präsädasimha  m.  Löwe  (aus  Stein 
als  Schmuck)  am  Palaste,  S  I,  380, 9. 

*präsädivärika  m.  ein  best.  Kloster- 
beamter, Mahävy.  274, 16. 

präsädya  Adj.  prächtig,  Sllänka 
2,  168. 

°präsin  Adj.  mit  einem  Wurfspeer  be- 
waffnet, Yudh.  7, 127. 

°prastarana  n.  eine  Art  Federbett, 
S  II,  30, 12  V.  u.  (Ko.). 

präharika  m.  Wächter,  Dharmaiarm. 
1, 63.    [Prabandh.  13, 10.] 

*prähavantya  Adj.  würdig  als  Gast 
empfangen  zu  werden,  Mahävy.  97, 20. 

prähunika  m.  Gast,  Suk.  t.  o.  48 
[p.  55,  17]. 

priya  n.  °=  sneha,  H  XVII,  75. 


priyamvadatä   («Abstr.),   S  I,  441,  1; 

Harsac.  29, 5  (kindliness  in  speech). 
priyatanaya  Adj.   den  Sohn  liebend, 

Jätakam.  32, 16. 
*priyamadhu  °Adj.  honigliebend,  Kir. 

X,26. 
2.priyavacana  Adj.  freundlich  redend, 

Säy.  zu  RV.  1,  13, 8. 
priyavadya  n.  =: priyaväda,  Äpast.  Sr. 

14,  12,9. 
°priyaväla    Adj.    schönhaarig,     Kir. 

Xn,  47. 
priyasähasa    Adj.    Unbesonnenheiten 

mögend,   Kir.  XVI,  11.    Nora,  abstr. 

Hva  n.  Spr.  2604. 
°priyasurabhi  m.  =  Käma,  Kutt.  61. 
Priyasena   m.     N.  pr.  eines  Mannes, 

Divyävad.  98, 17;  99,  23;  100, 15  ff. 
priyäkhyänadäna   n.    Geschenk   für 

eine    freudige   Nachricht,    Jätakam. 

10,21;  32,2. 
priyäkhyäyin  Adj.  eine  freudige  Nach- 
richt  bringend,    Divyävad.  386,  17; 

529,  8. 
priyäjana  m.  PI.   die  Geliebten   (f.), 
I      Sis.  13,  55. 
I  "priyähha   Adj.  freundlich  scheinend, 

Da^ar.  III,  17  ^ 
priyäy    auch:    sich    befreunden    mit 

(Instr.),  RV.  3,  53, 9. 
°priyäräma  Adj.  die  Wälder  liebend, 

üttarar.  p.  52,  Z.  8  ed.  Laksmanasari. 
°priyaläpitä     kindliness    in    speech, 

Harsac.  190,  10. 
1.  prl  mit  pari  *Kaus.  höchlich  er- 
freuen, Mahävy.  85,  11. 
prtnayitar  Nom.  ag.  f.  °trl,  Säy.  zu 

RV.  4, 42, 10  (prlnäyitrl  fehlerhaft). 
prttamänasa  Adj.  =prUamanas,  MBh. 

3,  304, 17. 
°prltikrt  Freude  bereitend,  S  I,  299,8. 
°prltibhäj  Adj.  erfreut,  Kir.  VI, 47. 
pritisamgoya    m.    Freundschaftsver- 
hältnis,  R.  7,  84,  15. 
preksana  Z.  2  lies  Zuschauen. 
preksanaka  2.  n.  auch  V  114. 
preksäkärin,  Kir.  18,  28. 
preükha  m.  °eine  Art  Coitus,  E  567  (R). 
prenkhana  "schaukelnd,  S  I,  617,  5. 
prenkholita  n.  "eine  Art  Coitus,  V  163; 

E559(K;m.!).  569  (R). 
°prenkholitaka   n.    eine   Art   Coitus, 

V  164. 

35 
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pretaka  —  phalamla 


"pretaka  m.  Verstorbener,  S  I,  117.15 

V.  u.  (Ko.). 
pretagati  f.  Akk.  mit  gam  so  v.  a. 

sterben,  MBh.  1,  76, 46. 
pretanätha  m.  auch  H  45,  7. 
°pretabhumi    f.    Leichenacker,    S  11, 

304,  25. 
"pretaräj  m.  =  Yama,  Srik.  XX,  11. 
°pretävanl  =  smaMna,  SI,  127,5;  266,8. 
pretyahhäva    m.    °=^   ptinar    tUpatti, 

Kams.  VII,  7  ^  {samajani  sucirät  pret- 
yahhäva 'smadaksnolf). 
pretvarl    in    der    verdorbenen   Stelle 

Maitr.  S.  4,  1, 1  (2, 6). 
°premamaya  Adj.  in  Liebe  bestehend, 

Gopal.  105, 31. 
preyasvin  Adj.  eine  Schmeichelei  ent- 
haltend, Kavyal.  40,  a. 
presa  m.  "Störung  (pw* Schmerz,  Pein), 

Mahävir.  VI,  18"^  (in  yajnapresakrt 

=  yajnavighnakara).     " 
*praiyaka  Adj.  °von  Praiya  stammend. 

Kaut.  79, 5. 
praiyamedhä   Maitr.  S.  1,  8,  7  (125, 1). 
praisakrt    Kaul   26,  4    nach    Därila 

Befehle  erteilend. 
°procca  Adj.  ganz  laut,  Amit  XXXII, 36. 
proccan^a  Adj.  auch  SrIk.  16, 35. 
°protära  m.  Elefantentreiber,  S  1,241, 

2  v.u.  (Ko.).  —  Vgl.  präntära\ 
°protküna  s.  AtJw! 
°prottälita   (sehr   laut   gespielt,   S  I, 

581,  4)   s.  uttälay. 
"protsäranä    Platzschaffen,     Pärvat. 

p.  71, 10. 


protha  (m.  n.)  Nüstern  beim  ''Rinde, 

Sil,  224,9. 
"prodaüci    Adj.    hochgebauscht   (Ge- 
wand), Zitat  bei  Dhanika  zu  Da^ar. 

n,  41^  (S.  69,  Z.  5  v.u.). 
"prodghata  m.  Anfang,  Srlk.  XV,  34. 
proddania  Adj.   °with  uplifted  stalk 

or  staff,  Harsac.  106, 2. 
proddäma  Adj.  auch  Srlk.  25, 105. 
proddhara  m.  das  Emporhalten, Tragen, 

Dharma^arm.  1, 20. 
prodvlci  Adj.  Wogen  schlagend,  wogend, 

Damayantik.  167. 
°prordhva  nach  oben  gerichtet,   S  l, 

601,  4. 
°prodbhava  m.  Entstehung,  Suk.  t.o.  19 

fp.83,28]. 
°prolläsa  m.  Erscheinen,  Gopal.  96, 12; 

112,  37. 
p  roll  äs  in  Adj.  erglänzend,  leuchtend, 

prangend,  Dharmasarm.  3,  74. 
prollola  (so  zu  lesen)  Adj.  sich  hin 

und  her  bewegend,  Damayantik.  170. 
prosadha    m.    =   posadha     Fasten, 

Bhadrab.  3,  15. 
Prostila  (Prosthila?)  m.  N.  pr.  eines 

Dasapürvin,  Vardhamänac.  1, 45. 
°Prau(}hapriyäpänganavotpala    m. 

Name  eines  Dichters,  S  I,  426, 1. 
°praudhavatsä  Erklärung  von  ha§ka- 

yanl,  S  II,  185, 14  v.  u.  (Ko.). 
"praudhita  gesteigert,  S  1, 102,14  v.u. 

(Ko.). 
*praudhimanm.'Reiie,K\iti.d53;  SI,6, 

14  V.  u.  (Ko.) ;  Srlk.  X,  60  [hier = sobha]. 


plak?a  1.  m.  b)  *Ficusreligiosa,  Buddha- 

caritam  17,26. 
plak?odumbara   m.    ein  best.  Baum, 

Kaui  20,  22. 
plavaga   m.    °=  Schiffsreisender,    H 

XXX,  60. 
°plavagaräja    m.    =   Sugriva,     Kir. 

XIII,  57. 
°plavagädhipalak?man  m.  =  Arjuna, 

Kir.  XIV,  64. 
plävin   auch:  fließend  von  (im  Komp. 

vorangehend),  ^ii.  12,  il. 
pll,  vipllyante   Sämav.  Br.  fehlerhaft 
!      für  vivllyante. 

\[plt(]  Intens.  °poplaviti,  umher- 
i  schwimmen,  Muk.  89"^.  —  Mit  samä 
j  Kaus.  überschwemmen,  ß.  ed.  Bomb. 
j  4,  67,  12.  —  Mit  anupari  Kaus. 
I  übergießen,  Äpast.  6r.  1,  24,  5. 
\pluta   n.   *ein  best.  Gang  der  Pferde, 

S  I,  501, 1  V.  u.  (Ko.). 
pluti  f.  °Bad,  H  XLI,  37;  Srik.  XXV,  8. 
°plutyagamana  n.  Sprung,   S  I,  553, 

15  (Ko.). 
plu§    °am  Ende  eines  Komp.  =  ver- 
sengend, Muk.  51, 7  V.  u. 
°plu§ti    f.    die    Verbrennung,    Sur- 

yal  35'!. 
ploti  f.  in  karma"  der  Zusammenhang 
der  Werke,  Divyävad.  87,  8;  150,  24; 
241,  26. 
ploti,  °plauti,  Zeugstückchen,   Kaut. 

II,  11  (80,  9). 
plo$tar  Nom.ag. Verbrenner,  CandTlOO. 
*psäna  n.  Essen,  Suk.  t.  o.  9  [p.  22,10J. 


Ph 


*phanga   f.   ein  best.  Gemüse,    Zach. 

Beitr. 
"phafat  =  sphutita,  S  II,  44, 3. 
°phatkrti  f.  Klatschen,  Manm.  111,9». 
"phanäbhrtpati    m.    =   Sesa,     Srlk. 

XXV,  126. 
*phanikesara  m.   Mesua  Roxburghii, 

E  893  (P). 
°phaninl?  Variante  zu  ^jä  ahn  i  (s.d.), 

E625. 
phanipati  m.   2.  b)  auch  Rasikaran- 

jana  130. 
"phanipäSa   m.    eine   Art   Coitus,    E 

567  (R).  576  (A). 


\phamsa    m.    Beiname    "Sesa's,    S  I, 
I      168, 5. 

*pharaka  =  phalaka  oder  spharaka 
!      Schild,  Zach.  Beitr.  und  Nöldeke  in 
Sitzungsb.  d.  Berliner  Ak.  1883,  S.  1109. 
"pharatka  (m.?)  Schild,  S  I,  466,  6. 
''pharapharita  n.  =  punal^punarl^at- 
kampita,  twitching  (of  a  horse's  lip), 
Harsac.  70, 8. 
l.phal,phalita  zurückstrahlend,  Dhar- 
masarm. 9, 12.  —  Mit  °ni  die  Augen 
aufreißen,    Suk.  t.  o.  Einl.  [p.  8,  24]; 
bemerken?  ibid.  55  [p.  61, 2]. 
phala  1.  p)  Kauij.  28,3. 


°phalakahära  m.,  eine  Art  Perlen- 
schnur, Kaut.  76,  12.^ 

phalakin,  f.  °nl  plank,  Diele  (?)  Div- 
yävad. 240,  3. 

°phalagu  nutzlos,  S  I,  234,  3  v.u.  (Ko.). 

phalagrahi  °Subst.  m.  Baum  in  "sura- 
phalagrahi  m.  (s.  d.). 

"phalatä  fruition,  Väs.  258,5. 

phalamulavant  Adj.  mit  Früchten  und 
Wurzeln  versehen,  R.  5,  73, 19. 

phalägrasäkhin  Adj.  an  dessen  Zweig- 
spitzen Früchte  hängen,  Hariv.  3707. 

*  phalamla  "saurer  Fruchtsaft,  Kaut. 
94,  1  v.u.;  121,  5  v.u. 


phalay  —  Badhva 
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[2}haläy,]  phdläyetäm  Maitr.  S.  4,8,1 
(107, 15)  fehlerhafte  Lesart  invindä'. 

*phaläsana  m.  "Vegetarier?  Sam. 
V,  65. 

■phalika  Adj.  den  Lohn  von  ...  ge- 
nießend, MBh.  12,320,4. 

phaliJcä  "Pfeilspitze,  Govardh.  335. 

2)halin  °n.  eiserne  Pfeilspitze,  S  I, 
348,  3. 

phalinl  °=  milkä,  V  193. 

l)halguna*vü..  Beiname  Arjuna's,  Yudh. 
3,33. 

°phalguvalgita  Adj.  zu  kurz  springend 
=  inhaltslos,  Prabandh.  72, 4. 

phäntay  Denomin.  von  phänta,  Därila 
zu  Kauä.  25, 18. 

phala  3.  m.  a)  Sprung  auch  S  1,553,3. 

phdlahrsta  2.   Maitr.  S.  4,  3,  2  (41, 16). 

phälacamasa  ein  best.  Teil  der  Pflug- 
schar, Kaus.  35, 4. 

"phäli  (f.)  Stückchen,  S  I,  404,7;  516,8; 
579,  3;  H  XVIII,  43  (=  Jchmiciikä).  - 
Hem.Un.  618;  Liüg.2,28;  Dhätupära- 
yana  1,414.    [Z.] 


I  °phall  =  haksyahandhal),,  sash,  Harsac. 
i      123,17.   —   =  khätä,  row?  Harsac. 
!      143,  14. 
phalgunlpak§a,    lies  dunkle  st.  helle 

und  füge  Käty.  Sr.  15,  3, 49  hinzu. 
°Fhunkatamisra  m.  Eigenname,  Lat. 

4,  7. 
phuttaka  n.  und  °vastra  n.  ein  best. 

Zeug  von  geringem  Wert,  Divyävad. 

29,  7  ff. 
phudut  Interj.,  Komm,  zu  Käsikh.  85,8. 
phumphumä  Dungfeuer,  Hlrasaubhäg- 

yakävya  14,  50  p.  664,  Komm.;    vgl. 

Schol.   zu  Häla  331.    —    Hern.  Dei. 

VI,  84:  phumphuä  karisaggi.    [Z.] 
°Phulaiam..  N.  eines  Hirten,  Prabandh. 

46,2. 
phulla  (nach  demKo.  n.;  pw  „wohin.") 

Blüte,  S  I,  449,  8  v.  u.  (Ko.);  575,  2. 

[94, 4  nicht  zu  entscheiden.]   II,  182,9 

(1  V.  u.  Ko.). 
phullapadmotpalavant   Adj.    mit 

blühenden   padma    und   utpala    ver- 
sehen, E.  ed.  Bomb.  4,  1,  3. 


[phull,]  *phullita  Adj.  aufgeblüht, 
Mahävy.  241,  17.  —  Mit  ud  auf- 
blühen, Damayantik.  138. 

°phütka  Zischen,  H  XV,  61;  XLV,  18. 

"phetkrti  f.  Geheul,  S  I,  120,5. 

phenaka  3.  f.  "nikä  auch  S  I,  515, 
3  V.  u.  (Ko.). 

"Phenamälinl,  N.  eines  Flusses,  S  II, 
312, 14. 

°phenäghäta  m.  „Land,  wo  das  Wasser 
schäumend  hinausschlägt".  Kaut.  1 1 7, 9. 

°phenävartäy{ate)  Schaumstrudel  sein, 
Srik.  XII,  67  [°vartäyamäna]. 

pheravan.  "Geheul  der  Schakale,  Suk. 
t.  0.  15  [p.  29, 27]. 

°pherun4in  m.  Schakal,  ^uk.  t.  o.  10 

[p.23,7]. 
\*phela  Speiserest,  S  I,  128,4;  430,2; 
I  511,  3;  II,  45,  2;  165,  11  (Ko.).  — 
Divyävad.  563, 24  wohl  fehlerhaft  für 
pelä^^ peta  Kästchen.  —  bhända" 
Kaut.  314, 2.  4.   [Z.J 

°pheläbhuj  Speisereste  genießend,  S  II, 
165, 11  (Ko.). 


B 


*bamhiman  m.  =bahulyam,  H XVI, 59; 
XLIV,  67. 

hamhlyanis  Adj.  "überaus  lang  (Weg- 
strecke), Kams.  24,  6  v.  u. 

°bamhlyastva  n.  Steigerung,  H  XVIII, 
5;  XXXVIII,  35  (Ko.). 

baka,  am  Ende  hinzuzufügen:  2.  f.  l 
a)  *f.  zu  baka  1.  a).  Komm,  zu 
Väsav.  99.  —  b)  =  pütanä  (die 
Unholdin). 

°bakacärin  eine  Att  Courbette,  Kaut. 
134, 10.  • 

°bakapidaka  m.  eine  Art  Coitus, 
E  589  (S). 

"BaU  f.==Putanä,  Visnubh.  IV,  17^  18». 

°bakulaka  =  bakula,  Harsac.  182, 14. 

Bakulamäliniparinaya,  Baku- 
läbharanacät'U  (Opp.  Cat.  1,  5153. 
5637)  und  Bakuläranyamähätmya 
n.  (Burneil,  T.  196,  a)  Titel  von 
Werken. 

Bakulamedhi  f.    N.  pr.  eines  Heilig- 
tums, Divyävad.  47,  26. 
Bakulävall  f.  Frauenname,  Karnas. 
37,  9  etc. 


*baküla  =  bakula,  Gopäl.  64,  11. 

bakota  m.  auch  S  I,  439,8. 

°BagaiiU  N.  eines  Dorfes,  Lat. 4, 6  v.u. 

bataraka  n.  PI.  kreisförmige  Licht- 
erscheinungen vor  dem  geschlossenen 
Auge,  Ait.  Ar.  353,  7. 

Batu  m.,  °N.  eines  Räubers,  S II,  328, 17. 

Batucaritranätaka  n.  Titel  eines 
Schauspiels,  Opp.  Cat.  1,  5638. 

°batharay{ati)  =  mUrkhayati  („be- 
fool"),  Prabandh.  148,  1  v.  u.  —  pw 
hat  vathara,  dumm  etc. 

baiisa  1.  m.  (selten)  (*f.  ä  und  l)  und 
n.  a)  Angel,  Haken  zum  Fangen  von 
Fischen.  Vgl.  bilisa.  —  b)  ein  best, 
chirurgisches  Instrument  in  Haken- 
form. —  2.  m.   N.  pr.  eines  Mannes. 

bathara  (vathara),  Harsac.  103,  3; 
236,  9;  288  letzte  Zeile;  Prabandha- 
cintämani  148  letzte  Zeile  (bathara- 
yati).    [Z.] 

Badaksäna  Badachshän,  Bhävapr.  1, 
248.    \.\.  Bä". 

badara  4.  badarasaktü  PI.  Sat.  Br. 
12,  9,  1, 5. 


Badaradvipa  m.  N.  pr.  einer  Örtlich- 
keit, Divyävad.  102, 11  ff. 

badarasaktü  m.  PI.  Grütze  von  Brust- 
beeren. Maitr.  S.  2,  3, 9  (37, 3). 

"baddhakaksa  Adj.  gegürtet,  so  v.  a. 
bereit  zu  . . .,  Padyac.  IV,  87''. 

°baddhakrama  sprungbereit,  S  I,  489, 
12  (Ko.). 

°baddhagätrika  =  sajja,  S  I,  143,13 
V.  u.  (Ko.). 

"baddhadharanl  Estrich,  S  I,  197,  5 
V.  u.  (Ko.). 

baddhabhava  Adj.  °=  säkütä,  H 
XL  VI,  58. 

°baddhabhümi  f.  Estrich,  SI,  340, 8 
(Ko.);  369, 10  v.  u.  (Ko.);  464, 12  v.  u. 
(Ko.);  539, 3  V.  u.  (Ko.)  etc. 

"baddhamustitä  Geiz,  S  I,  220,  7. 

°baddharosa  wütend?  S  I,  398,  11 
(Ko.). 

bdddhr  Sat.  Br.  13,  8,  1,  15;  3,  10 
=  vädhri. 

badhirl  mit  kr  auch  SrIk.  7,43. 

*BadhvaTa.  N.pr.  eines  Mannes,  Komm, 
zu  Ait.  Ar.  347, 13.    Vgl.  Bädhva. 

35* 
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banditva  —  baläsa 


handitva  n.  =  banditä,  BhSm.  V.  1,76. 
[Mahavir.  ed.  Aiyar  p.  130,  Z.  3.] 

bandtkrta  Adj.  zu  einem  Buddhisten 
bekehrt,  Damayantik.  85.  banda 
=  Buddhist  nach  dem  Komm. 

"bandtgrha  n.  Gefängnis,  S  I,  190,5. 

bandigrhlta  Adj.  geraubt,  Käd.  (1883) 
32,  8.  9. 

°bandlgrahana  n.  Gefangennahme, 
S  I,  447,  7;  Parvat. 

"bandlbhata  Adj.  gefangen,  8rlk. 
XXIV,  22. 

bandh   K.  ed.  Bomb.  3,  56,  21  bandha 
2.  Imper.    —    Mit  ä  Med.  sich  er-  j 
hängen,  R.  ed.  Bomb.  3,  45,36.  —  Mit  | 
vini  fesseln,  Jätakam.  31.  —  Kaus. 
dass.,  17,17. 

bandha  13.  auch  Depositum,    bandhe 
sthä  so  V.  a.  in  Verwahrung  bleiben, ' 
Campaka  466.  —  °=  nimllanam  [von 
Lotusblüten  gesagt],  HXX,  68;  SOr- 
ya^.  20". 

bandha  m.  1.  °eine  Geldsumme  als 
Abfindung,  Kaut.  169,7.  —  2.  °  Streit- 


summe,  174,  11. 


3.  "Geldstrafe, 


176,  18.     Vgl.   auch  da4abandha, 

paücabandha. 
bandhakl  f.  *  Elefantenweibchen,  Kaut. 

50,  7,  wo  hasti°  steht. 
"bandhakikrta  verpfändet,  Lat.  18,  3. 
bandhana  n.  "Klosett,  Kaut.  166,9. 
°bandhanapäsam.  Schlinge,  S 1, 253, 2. 
*bandhanägära  m.  Gefängnis,  Kaut. 

57,  1  V.  u.;  146,  3  v.  u. 
*bandhanl  Fessel  in  mrgabandhanl 

(8.  d.). 

"bandhabheda  m.  die  verschiedenen 
figurae  Veneris,  Srfigärasarv.  55"*. 

"bandharäja  m.  eine  Art  Coitus, 
E  594  (D). 

^bandhasiUra  n.  Bindfaden,  Örlk. 
XXV,  135. 

*Bandhi  m.  N.  pr.  eines  asura,  Ma- 
hävy.  171,  4. 

Bandhujlva  m.  °Name  eines  gaja- 
älstrajiia,  S  I,  454,  3. 

bandhujtvaka  "n.  die  Blüte  des  ban- 
dhujlva, H  XIX,  4  (Ko.). 

bandhudäyäda  Adj.  erbberechtigt, 
MBh.  1,  120,  32. 

Bandhumatlyaka  Adj.  zur  Stadt 
Bandhumati  (Divyävad.  141, 19;  227, 
25;  282, 23  f.)  gehörig,  ebenda  282, 20. 


2.  bandhura  1.  a)  f.  ä,  Hern.  Par.  2, 85. 

—  1.  c)  *undiform,  Väs.  165,  5. 
"bandhuratva    n.   =   namratä,    H 

XXXV,  32. 
"bandhuravant   Adj.   reizende  Dinge 

besitzend,  Yudh.  7, 59. 
bandhurita  °eine  Art  Coitus,  E  576  (A). 
-bandhurtya  MBh.  6,  2659  fehlerhaft 

für  -bandhurcßa. 
"bandhakajlva  m.    Pentapetes   phoe- 

nicea,  S  1,251,2. 
°bandhara    Adj.    metrisch   für   ban- 
dhura, Visnubh.  VIII,  7\ 
Bappa  und  "kam.  N.  pr.  eines  Fürsten.' 
°bappiha  m.  [pw  *vapplha]  =  cätaka, 

S  I,  540, 1  V.  u.  (Ko.);  545,  7  v.u.  (Ko.). 
Bapyanila  N.  pr.  eines  Landes,  Räjat. 

8,  1990  (Fa°).  1994. 
°baballa(?)  =  abalat,    Ko.  zu  Yudh. 

1,  89. 
babbula  m.  =  babbüla,   Subhäsitarat- 

nabhändägara  328  nach  Aufrecht. 
babbüla   m.    Acacia   arabica,    Öärng. 

Paddh.  59,  56;    88,  8.  19  [=  1042. 

2985.  2996].    Vgl.  varvUra. 
babhrukesa  Adj.  (f.  t)  rotbraune  Haare 

habend,  Sud,  zu  Äpast.  Grhy.  3, 11. 
"babhrubhäva  m.   braunes  Aussehen, 

Süryai  33''. 
[babhrtiloman,]   f.  °mnt    Maitr.  S.  3, 

7,  4  (78,  12). 
"bambulam.  ein  best.  Baum,  S  11,218,9. 
°Bamberä  f.  N.  einer  Stadt,  Prabandh. 

240,  3  V.  u. 
*bambhara  m.  Biene,  Muk.  Q^;  57»;  69''. 
baräst,  varäsi  Hem.  Par.  1,186. 
*barisi  f.  Angel.    va°  geschrieben. 
*barlvarda   m.  =  ballvarda    Stier. 

va°  geschrieben. 
barkara   m.    [pw    *Bock]    °eine    Art 

näyaka,  Särng.3122.  —  Yg\.varkara. 
Barbara  m.  °Name  eines  Fürsten,  S  I, 

396, 2. 
"barbarabhä^ana    n.   =   narmäläpa, 

S  I,  397,  5  V.  u.  (Ko.). 
barburam.  Acacia  arabica,  Subhäsita- 

ratnabhändagara  328  nach  Aufrecht. 
°barhäpi4in  Adj.  einen  Kopfschmuck 

aus    Pfauenfedern    tragend,    Kams. 

IV,  261. 
barhicchada  m.  Pfauenfeder,  n.  Pfauen- 
gefieder, ßudrata,  Srngärat.  3,6  nebst 

v.l. 


barhina  2.  m.  Pfau  auch  Srik.  5,  44; 

23,  24. 
barhin  Adj.  °mit  Pfauenfedern  besetzt, 

H  XLIV,  22. 
*hal  Yudh.  1,89?  (abalat  baballa.  kasmai? 

ranäya.);  4,  96  babale. 
1.  bal  -t-  °ä  s.  äbalata. 
Balaka   m.    N.  pr.   1.  eines  Dämons, 

=  2.  Bala  2.  c)  a).  —  eines  Dänava 

(verschieden  von  1.).  —  Vgl.  Valaka. 
balakäya  m.  Heeresmacht,  Armee,  Div- 
yävad. 63, 6;  315, 15. 
balakrta  Adj.  mit  Gewalt  verübt,  ge- 
waltsam, M.  8, 168. 
balaksa  {valak^a)  mit  pak^a  m.   die 

lichte    Monatshälfte,    Ind.  Antiq.  9, 

185,  17.  —   S.  valak?a\ 
balabhadra  Adj.  *kräftig,   H  XLIII, 

175. 
°balabhinmani   m.   Sapphir,    Pärvat. 

V,  14^ 
*balala    °Adj.    =    balavant,    Yudh. 

5,  70. 
''balaläbha  m.  Machtergreifung,  Praty. 

Hrd.  35,6.   [ß.] 
balavattara  m.   "eines  der  18  tlrtha 

des  Fürsten,  S  I,  91, 6  v.u.  (Ko.);  216, 

7  V.  u.  (Ko.). 
°Balavähanam.  N.  eines  Fürsten,  Sil, 

310, 19.  23. 
^balavedhya  s.  calavedhya. 
*Balavipulahetumati  m.  N.  pr.  eines 

asura,  Mahävy.  171, 9. 
*balavyüha  m.  ein  best,  samädhi,  Ma- 
hävy. 21, 15. 
balasälin  in  der  [im  pw]  angegebenen 

Bed.  viele  Belege  im  PW.   Außerdem 

„ein  großes  Heer  habend"  ebenda. 
*baläkikä   t   eine  kleine  Kranichart, 

Padyac.  V,  37^ 
°balatkrtya    unter    Anwendung    von 

Gewalt,  Sriigärasarv.  p.  15,  Z.  4  v.o. 
°balädhikrtä   m.   officer  in  an  army, 

Harsac.  228,  12. 
"balädhikrti  m.  General,  81,468,3. 
Baläri  m.  Bein.  Indra's,  Mrcch.  174,1; 

V.  1.  Bhäm.  V.  2,  31. 
"■Baläla  m.  =  Väsu,  S  I,  219,2. 
"baläla  m.  Wind,  S  II,  199,7;  232,5. 
°baläsanä  =  pu^päkhyausadhih,,  kind 

of  herb  essence,  Harsac.  158, 8. 
baläsa    2.    fehlerhaft    für    aläsa.    — 

3.  der  phlegmatische  Humor. 


balahaka  —  bahusädhära 
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balähaJca  m.  °=  halam  ä  samantät 
gJinantUi  halähanahk,  balähana  eva 
balähaMif,  . . .  ^üräii,  Yudh.  7,  114. 

Balahaka  m.  N.  pr.  eines  Befehls- 
habers, Kad.  (1883)  77,  7;  78,  11; 
82,  2  etc.  —  Name  eines  "Masseurs, 
S  I,  403, 5. 

"balähaJcanta  (vä°  gedruckt),  eine  Art 
Schild,  Kaut.  102, 8  v.  u. 

°balikriija  eine  Opfergabe  darbringend, 
S  I,  428, 11. 

"halitva  n.  Stärke,  S  I,  138,6. 

Balidvesin  m.  Bein.  Visnu's,  Alam- 
karav.  179,  a. 

balipusta  m.  Krähe  auch  Suk.  t.  o.  68 
(=  p.  67,  Z.  6). 

°balibandhaJcara  Adj.  fettering  Bali 
und  zugleich:  having  fixed  the  taxes, 
Prabandh.  148, 8  v.  u. 

°balihhafiga  wrinkle,  Harsac.  112,  2; 
114,4. 

"balibhuja  Adj.  mächtige  Arme  be- 
sitzend, H  XLIII,  173. 

balibhoja  m.  Krähe,  R.  ed.  Bomb.  4, 
58,  25. 

°Baliripu  m.  =  Naräyana,  S  I, 
601,  7. 

*baliSa  m.  1.  Angel.  —  2.  ein  aus  einem 
Gelenk  hervorbrechender  Sproß.  — 
va°  geschrieben. 

*balisi  und  *balisl  f.  Angel.  va° 
geschrieben. 

*BaUsadman  n.  Unterwelt,  Srlk. 
IX,  42. 

balih    s.  u.  valh  mit  ujia. 

balihrt  Adj.  ° Huldigungsgaben  dar- 
bringend, Mgs  II,  8,4''. 

Ballväka  m.  N.  pr.  eines  Muni,  MBh. 
2,  109.    V.  1.  Bnliväka. 

baluka  Adj.  »Katy.  Sr.  22,  4,  20  ^  va- 
lüka. 

*ba$kayänt  Kuh  mit  jungem  Kalbe, 
S  II,  185,  3. 

bdfkiha,  so  zu  betonen.   Vgl.  väskiha. 

*basta  =  mürkha,  Zach.  Beitr. 

''bastamütragandhi{n)  Adj.  wie  Bocks- 
urin riechend.  Kaut.  78, 5. 

bastya  in  vajabastya. 

bahalatä  "abundance,  Harsac.  47, 2; 
104,  8. 

bahalita  Adj.  dicht — ,  stark  geworden, 
Candll  20. 

°bakall  plenty,  Harsac.  256,8. 


"haUtra  n.  Schiff,  S  II,  303,  12  [pw 
vahitra]. 

°bahirätman  =  ajüa,  S  I,  255, 10  v.u. 
(Ko.). 

hahirdrs  Adj.  oberflächlich  (Person), 
Samk.  zu  Sak.  (Pischel)  182,  5. 

°bahirdrsti  f.  „Außenschau",  ein  best. 
Akt  der  Yogapraxis,  Praty.  Hrd.  42, 5. 
[B.] 

bahirmanaska  Adj.  aus  dem  Sinne, 
Divyavad.  631,  18. 

bahirmukha  1.  b)  mit  Lok.,  Divyavad. 
1,18. 

°bahirmukhatä  f.  N.  abstr.  zu  bahir- 
mukha (dessen  Geist  auf  die  Außen- 
welt gerichtet  ist),  Praty.  Hrd.  33, 6. 
Gegensatz:  antarmukhatä.  [B.] 

°bahirmukhtbhäva  m.  =  bahir- 
mukhatä,  Praty.  Hrd.  23, 10.   [B.] 

bahiryüti  Adj.  so  V.  a.  vor  die  Tür 
gesetzt,  Bhatt.  7, 69. 

bahiryoga  1.  °ge  „in  der  Verbindung 
mit  bahis"  könnte  auch  so  v.  a.  im 
Gegensatz  zu  ba°  bedeuten. 

°Bahirvraisravana  eine  best.  Gott- 
heit, Mgs  II,  12, 10. 

bahißkratu  Adv.  außerhalb  des  Opfers, 
Komm,  zu  Äpast.  6r.  15,  1, 1. 

bahiskrta  "äußerlich  vorgenommen 
(Reinigung),  S  II,  244, 16. 

bahi§pavamänastäva  m.  der  Ort,  wo 
das  bahispavamänastotra  abgesungen 
wird,  Äpast.  Sr.  11, 14, 10. 

bahihsadas  Adv.  außerhalb  des  sadas, 
Sankli.  Sr.  17,  4,  2. 

bahifysadasam  Aäv.  dass.,  Läty.  4, 2, 1. 

bahi^stomabhägäm  Adv.  außerhalb 
der  stomabhagä  genannten  Back- 
steine, Sat.  Br.  8,  6,  2, 15. 

*bahukäranlya  Adj.  vielgeschäftig, 
Mahävy.  127,  26. 

*bahukrtya  Adj.  dass.,  ebenda  127, 25. 

°bahutithi  Adj.  zahlreich,  S  II,  186,1. 

bahudar.ün  m.  ein  erfahrener,  kluger 
Mann,  Säsvata  142. 

bahunil},srta  n.  Hariv.  15977  fehlerhaft 
für  bähu°. 

°bahubhü?anatä  der  Besitz  reichen 
Schmuckes,  Rasas.  28  \ 

bahumati  f.  Hochschätzung,  Kir.  7, 15; 
10,9. 

bahümaryä  Maitr.  S.  3,  9,  3  (134,2); 
4,  8,  2  (109,  4).    Richtig  die  Hdschrr. 


bahur  marya;  vgl.  maryas  weiter 
unten. 

bahumäna  °Adj.  =  bahumänin,  S  II, 
338,  5. 

Bahumäya  °Subst.m.  N.  eines  Gauklers, 
Sriigt.  38, 9  V.  u. 

"bahumärgata,  Abstr.  zu  *bahumärga, 
S  II,  247, 15. 

bahumukha  °Subst.  ein  best.  Kriegs- 
gerät, Kaut.  101,7  v.u.  Vgl.  J.  J.Meyer, 
S.  153,  Anm.  8. 

2.  bahumulya,  Nom.  abstr.  °tä  f., 
Brhaspati  in  Vivadar.  310. 

bahumaulya  Adj.  MBh.  16, 195  fehler- 
haft für  bahumulya. 

bahuyäjya  Adj.  viele  Opferherren 
habend,  für  viele  opfernd. 

bahuratnäy{ate)  viele  Juwelen  bergen, 
Ind.  St.  15, 248  (vahu  ra°  gedruckt). 

bahurUpin  Adj.  vielgestaltig,  Bhäg.  P. 
4,  17, 3.  —  "vielerlei  Gestalten  ver- 
leihend, S  II,  312, 5  [°rüpint  vldya]. 

bahulatä  »blackness,  Väs.  88,3. 

bahulä  f.  *Kuh,  Visnubh.  VI,  14". 

°Bahuläsuta  m.  =  Kärttikeya,  H 
XXXI,  35;  XL  VI,  49. 

bahullkära  m.  eifrige  Übung,  — Pflege, 
Lalit.  445, 11. 

bahultkrta  fleißig  geübt,  —  gepflegt, 
Mahavy.  121, 15;  Prabandh.  28,4. 

bahuvaktavya  Adj.  worüber  sich  viel 
viel  sagen  läßt,  Rajat.  5, 67. 

°bahuvaktavyatä  f.  das  Erfordernis 
der  Ausführlichkeit.  Instr.  weil  dar- 
über viel  zu  sagen  ist,  Dhanika  S.  79, 
Z.2. 

°bahuvayas  Adj.  alt,  Prabandh.  63,  3. 

bahuvarsasahasraka  Adj.  viele 
tausend  Jahre  während,  MBh.  3, 
83,  87. 

bahuvar§asahasrin  Adj."viele  tausend 
Jahre  alt,  MBh.  3,  183, 43. 

°bahuväc  geschwätzig,  S  I,  529,  8 
(Ko.). 

*bahuvära  m.  Cordia  myxa  auch  Rati- 
rahasya  15, 110  (ed.  Benares  1912). 

bahuvyäpin  Adj.  sich  weit  ausbreitend, 
Sah.  D.  35,  6. 

bahusanikhyäka  Adj.  zahlreich,  Säy. 
zu  RV.  10,  18, 12. 

JaÄMSädÄära  Adj.  viele  Stützen  habend, 
wissend,  woran  man  sich  zu  halten  hat, 
Kathäs.  101, 246. 
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bahusähasra  —  bähuvartaka 


bahusähasra  1.  (f.  auch  i)  woran  viele 

Tausende  teilnehmen  {isti),  R.  1, 12,9. 
hahusuvarna  °name  of  a  costly  sacri- 

fice,  Harsac.  99, 3. 
"bahn kr  hochschätzen,  Muk.  260''. 
°bahväbädha  Adj.  vielen  Schädigungen 

ausgesetzt,  Kaut.  117,8. 
"Bäüla'N.  eines  Dorfes,  Prabandh.  254,3. 
bäna  m.  °Terminalia  tomentosa,  S  I, 

96,1. 
bädita   versunken,   Divyävad.  505,  10. 

Vgl.  vrud. 
bänarekhä    f.    eine  von   einem   Pfeil 

herrührende  lange  Wunde,  R.  5, 1 1, 24. 
Bänalinga:  Räjat.  2, 131  (dazu  Stein); 

7,  185;  8,  3349.   [Z.] 
bänäparnl  f.  eine  best.  Pflanze,  Ind. 

St.  17, 265.    Richtig  6ä«a|)arw i 
*Bänäri  m.  =  Visnu,  Srik.  XX,  63. 
bänasanl   Adv.    mit   kr    zum   Bogen 

machen,  Haravija  4, 28. 
Bäneya    m.    ein   Trabant   des   Bäna, 

Hariv.  11017  (S.  790)  =  2,  119, 93. 
bädara   Adj.    *  baumwollen,    Harsac. 

158, 17. 
1.  bädh,  Desid.  bibädhifate  verjagen 

wollen,   Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14,  7, 3. 

—  Mit  vyä   Kaus.  Med.  jemandem 

(Akk.)  eine  große  Pein  verursachen, 

Divyävad.  105, 12. 
bädhayitar  Nom. ag.  Bedrücker,  f.  °tri 

Säy.  zu  RV.  10,  18, 10. 
°bädhävant  M}.  —  sahädha,Y\xAh..^,il . 
-bädhin  Adj.  beeinträchtigend,  hinder- 
lich, Jätakam.  6, 4. 
bändhavadhurä    f.     Mälatlm.  126,  4 

(ed.  Bomb.  270,  9)  nach  dem  Komm. 

=  mitrakrtya. 
°Bärava  m.  N.  eines  Heerführers,  Pra- 
bandh. 40, 4. 
*bärdhya  (värdhya)  n.     Nom.  abstr. 

von  brdha  {vrdha). 
*bärbara  Adj.  im  Lande  der  Barbaren 

geboren. 
*bärbaraka  Adj.  von  barbara. 
bärhata  °Adj.  vonBrhati,  einem  Werke 

des  Prabhäkara,  SrIk.  XXV,  88. 
bärhaspatya  n.  (nach  dem  Ko.  m.!?)  ] 

°=  Brhas2)atmarn  samüha,  S  I,  411,2. ! 
[bäla   m.   °=  väla  (Bart-) Haar,   S  I,  | 

461,  8.] 
bälaka  "ein  best.  Gift  (oder  Giftpflanze?), 

Kaut.  100,10. 


*balagarbhini  eine  zum  ersten  Male 
trächtige  Kuh,  S  II,  185, 16  (Ko.). 

°Bälacakora  m.  N.  eines  Lebemannes, 
Rasas.  47, 4  v.  u. 

*bälajätlya  Adj.  dumm,  Mahävy.  245. 

*balatanaya,  vgl.  Zach.  Beitr. 

°bäladhäraka  m.  Knabenerzieher,  Pra- 
bandh. 209,  8.  Vgl.  Tawney,  S.  128, 
Anm.  5. 

bälanetra  Adj.  (f.  ä)  von  einem  Toren 
geführt  (Schiff),  MBh.  2,  63, 4. 

bälapattra  m.  *Acacia  catechu,  S  11, 
226,9  v.u.  (Ko.;  välapatra  gedruckt!). 

bälamarana  n.  bei  den  Jaina  die  Art 
und  Weise,  wie  ein  Tor  stirbt  (deren 
12,  darunter  der  Selbstmord),  Utta- 
mac.  150. 

*bälamula  m.  auch  °N.  eines  Königs, 
Prabandh.  249, 9  v.  u. 

°balavati  Junge  besitzend,  S  I,  74,  7 
V.  u.  (Ko.).  —  Kinder  besitzend,  S  I, 
249,  3.  —  f.  =  Mutter,  S  I,  57, 1. 

balavatsä  Adj.  f.  deren  Kind  noch  ein 
Knabe  ist. 

°bälavyajanikrta  converted  into  a 
yak-tail  fan,  Harsac.  41,  20. 

*bälasaryaka  °Adj.  an  Farbe  der  auf- 
gehenden Sonne  gleichend.  Kaut.  76, 
3/2  V.  u. 

°bäläruna  m.  die  junge  Sonne  {uda- 
yahhäskara),  SI,  313,  2. 

°bäläruriäy{ate)  wie  die  junge  Sonne 
sein,  S  I,  2, 5. 

''bälärunlya  Adj.  von  der  jungen  Sonne 
stammend,  Rasas.  31  ^. 

bälärkäyita  Adj.  der  vor  kurzem  auf- 
gegangenen Sonne  gleichend,  Subhä- 
sitar.  23,  25. 

Bäläha,  Väläha  und  Välähaka  m. 
N.  pr.  eines  mythischen  Rosses,  Kä- 
rand. 55,14;  56,16;  58,4.5.  11;  59,9; 
Lalit.  17, 2. 

bälisa  °m.  Junges,  S  I,  249,3. 

°balyamitra  n.  Jugendfreund  (=  bälyät 
prabhrti  mitram),  Padyac.  VIII,  12  ^. 

°Bälhaveya  Adj.  aus  Balkh,  Kaut. 
79, 4  V.  u. 

Bäskalikä  f.  der  Text  der  Baskala, 
Komm,  zu  Säiikh.  Sr.  12,  13,  5. 

°bä§pacchedya  kind  of  tender  grass, 
Harsac.  104, 17. 

bä§potpida,  so  zu  lesen  st.  bo?pot- 
plda. 


bastika   n.   eine  Menge   von  Böcken, 

R.  2,  77, 2. 
*bäha   m.   Arm,    S  11,  215,  3   [könnte 

auch  *bähä  sein!];  Väs.  146,2;  Pad- 
yac. 1,7". 
*bäha  f.  Arm,  Padyac.  1, 63*. 
°bähäbähirana     n.     Handgemenge, 

Kampf  mit  den  Armen,  Muk.  123''. 
°bähirika  m.  Kaut.  57,  4;  60,  3/4  eine 

best.  Volksklasse.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  77,  Anm.  2. 
°bähirikä  =  nagarasamlpavana,  S  II, 

131,  4;  290,  7. 
'bähika  m.    Harsac.  (ed.  Bomb.)  443,  3 

nach  dem  Komm.  =  ka§thaka,  pari- 

pälaka  oder  goraksaka.  —  *m.  wohl 

=  upaSama,  Mahävy.  245, 1261. 
bähu  *f.,  Arm,  Purnabh.  99,  24. 
bahuka  2.  b)  Baudh.  2,  6,26. 
Bahudanda   m.    N.  eines  daitya,    H 

XXXIV,  25. 
°Bähudantlputra  m.  N.  eines  Autors, 

Kaut.  14,11. 
°bähunartana    n.    =    tändava,     S  I, 

47,  16  (Ko.). 
bähunil}srta  n.  ein  best.  Schwertkampf, 

bei  dem  einem  das  Schwert  aus  der 

Hand  gewunden  wird,  Hariv.  3, 124, 17. 
°bähupatta  m.  =^  angada,  Srik.  XIII, 

23  (Ko.). 
*bähupracälakam  Aiv.  mit  den  Armen 

fechtend,  Mahävy.  263, 28. 
bähubandhana   m.   Schulterblatt,    R. 

ed.  Bomb.  3,  70, 18. 
Bähubalin  *m.    N.  pr.  einer  Person, 

Zach.  Beitr. 
bähumadhya    °Subst.   [n.]   =  vaksal),- 

sthala,  S  I,  179,  5. 
°bahuraksa  (m.?)  ^:i^  keyüra,   S  I,  106, 

13  V.  u.  (Ko.;  bähü"  ^fcdruckt);   620, 

1  V.  u.  (Ko.). 
JäAwZa  2.  c)  nach  Zachariae  zu  streichen, 

da  rähula  gemeint  ist. 
*Bähuleya  m.  =Skanda,  Govardh.XX. 
°Bähuloda  N.  einer  Stadt,  Prabandh. 

132, 2/3.    Nach  Tawney,  S.  79,  Anm.  1 

=  Bhälod,  a  ford  of  the  Nerbudda 

river. 
hdhuvimarda  m.  Faustkampf. 
bähulya  Instr.  so  v.  a.  in  der  Regel, 

Jätakam.  18. 
*bähuvartaka  [n.?]  "Armband,  SrIk. 

IX,  51  (Ko.). 


hahuvyayäma  —  budbuda 
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lähuvyäyäma  MBh.  7,  152,20. 
"hähusälitä  heroism,   Harsac.  190, 10. 
hähusahasrin    Adj.    tausend    Arme 

habend,  MBh.  14,  29, 11;  Hariv.  10737; 

VP.  4,  11,3. 
bähusvastiha  gekreuzte  Arme,  MBh.  3, 

146,  77.   Nllak.:  bähoii,  svastikam  catu- 

rasram  mülani  amsa  iti  yävat. 
°hähyänuvrtta  eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134,  7.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 

Anm.  5. 
bähyäsakald  m.  ein  Splitter  von  der 

Außenrinde,  Sat  Br.  3,  7,  1, 8. 
Bähyäsva    m.    N.  pr.    eines   Mannes, 

Hariv.  1,  32,65.    v.l.  Vähyäsva. 
Bählisvara  m.Pl.  N.pr.  einer  Dynastie, 

VP.2  4, 157. 
°bähvlJcunJcuma   n.  =  Jcäsmtrakesara, 

S  I,  569, 4  V.  u.  (Ko.). 
°bikJca  s.  viJcka. 
°bida  =  vi(la,  eine  Art  Salz,  Kaut.  94, 

7  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  141,  Anm.  1. 
bindu  m.  *eine  Art  Zahnmal,  H  XXVII, 

82  (Ko.);  V  126.  127;  E  501  (E,  A,P). 

—  "roter  Punkt  (am  Körper  des  Ele- 
fanten), HXLIV,  11.  39. 
°binducitra    Adj.    bunt   von   Tupfen, 

Kaut.  79,  6.  12. 
°binducyutaka  n.  Bez.  einer  Strophe, 

H  XL VIII,  71. 
bindupratisthänamaya  Adj.  (i.i)  den 

anusvära  zur  Grundlage  habend. 
°bindumälaka   n.    eine  Art  Zahumal, 

E  502  (A). 
"binduinäla    eine   Art    Zahnmal,    H 

XXVII,  82;    XXX,  72;    V  126.  127; 

E  501  (K).  502  (E).  —  eine  Art  Schlag, 

E  513  (A,  P). 
binduräji  m.  eine  Schlangenart,  Su^r. 

2,  265, 16. 
bindula  m.  e^n  best,  giftiges  Insekt. 

vi°  gedruckt. 
"bindüyamäna    Tropfen    darstellend, 

Easas.  14, 11. 
6  J6i6ä&Äat;a«<  Partie,  knisternd,  Maitr. 

S.  1,  6,  5  (95,  6). 
"iibbokini    eine   Frau,    die    bibboka 

zeigt,    S  I,  104,  3    (vivvokint  ge- 
druckt); H  XVIII,  51  (vi"  gedruckt). 
bibhi^ikä    f.    auch    Ksmas.  III,  2,  30 

=  ed.  Benares  p.  197.  Die  ed.  Bombay 

hat  p.  204  °bibMßika  mit  der  Va- 
riante °ta. 


himbaka  n.  (runde)  Form,  DivySvad. 
172,  10;  525,  16.    [S  I,  34,  6.] 

*bimbara  m.  n.  eine  best,  hohe  Zahl, 
Mahavy.  247,  8;  248,  4;  249,  18. 

°bimbäyamäna  einer  bimba- Frucht 
gleichend,  H  XXV,  36. 

bimbl  °Mund,  Gesicht,  S  I,  316,  4 
[6  V.  u.  Ko.]. 

bimbopadhäna  n.  Kissen,  Mahavy. 
273,  40;  Divyävad.  40,  10;  550,  16. 

"binibo^thi  eine  Frau  mit  bimba-roten 
Lippen,  H  XVIII,  91. 

°bimbausthi  dass.,  H  XVIII,  83. 

biruda  m.  n.  "Ehrenname,  Srngara- 
sarv.  136^. 

bila  2.  b)  hierher  wohl  Kumäras.  6,39. 
—  *m.  °Höhle,  Purnabh.  218, 15. 

°bilajäta  in  Höhlen  lebend,  S  I,  145, 
13  V.  u.  (Ko.). 

bilayoni  Adj.  von  Uccaih^ravas  ab- 
stammend, Kumaras.  6,  39. 

"bilasadm.  Höhlenbewohner  (Schlange 
etc.),  Yudh.  3, 4  (vi°  gedruckt  Avegen 
des  yamaka). 

biläyana  n.  Höhle,  Versteck  unter  der 
Erde,  Bhäg.  P.  5,  24, 16. 

biläsin  m.  Schlange,  Srik.  XII,  65 
[v Häsin  gedruckt  wegen  des  Wort- 
spiels mit  viläsin  =  Srngärin] ;  Kutta- 
nlm.  18. 

billa2.  Susr.2,433,2.  vi^a geschrieben. 

bilva  *n.  ein  kleiner  Teich,  Lache, 
Mahavy.  195,  12.    Vgl.  billa. 

Bilvavrksamähätmya  n.  Titel  eines 
Werkes,  Burneil,  T. 

*bilväntara  m.  ein  best.  Baum,  Eajan. 
8,  72;  Bhävapr.  1, 223. 

Bilväranyamähätmya  n.  und  Bil- 
vä$taka  n.  Titel  von  Werken, 
Burneil,  T. 

*bisakanthikä  Reiherweibchen,  Go- 
vardh.  607;  Easas.  56, 5  v.  u. ;  Padyac. 
V,  37  (Ko.). 

°bisara  m.  Menge  [pw  visara],  SrIk. 
IX,  28. 

*bisasälüka  m.  (!) 

"bist  f.  eine  Art  Fell,  Kaut.  79, 8.  9. 

bisornä  f.  die  Fasern  des  Unter- 
stengels einer  Lotuspflanze,  Äpast.  1, 
23,2. 

bljadhänl  °granary,  Harsac.  255, 4. 

"bljanibandha  m.  Hemmen  der  Eja- 
kulation, E  869  (S). 


°bljabandha  m.  „Mutteransatz"  (vgl. 
„Essigmutter"),  Kaut.  121,  4.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  188,  Anm.  3. 

°bijabhaksaka  das  Saatgut  aufessend, 
S  I,  382, 14  (Ko.). 

°bljabhojin  das  Saatgut  aufessend,  SI, 
382,  2. 

bljavant  Adj.  °mit  dem  dramatischen 
Element  bya  versehen,  dies  enthaltend, 
Dasar.  I,  48^ 

*bljavrksa  m.  Terminalia  tomentosa, 
S  I,  96,  7  (Ko.). 

"bljastambha  m.  Hemmen  der  Eja- 
kulation, E  866  (A).  869  (S). 

°bljottara  Adj.  (f.  a)  wo  der  Mutter- 
ansatz (die  „Würze")  vorwiegt,  Kaut. 
121,  5. 

°bltaka  =  vltaka  (Betelprieme),  Pra- 
bandh.  175,  9. 

blbhatsa  °eine  Art  Coitus,  E  594  (D). 

buka  m.  2.  auch  H  5, 17. 

bukkära   s.  cukkära. 

*  Buddhakay  avarnaparinispattya- 
bhinirhärä  f.  eine  best,  dharanl, 
Mahavy.  25,  12. 

buddhak§etrasamädhi,  lies  statt 
dessen  buddhaksetravaralocana. 

°Buddhadäsl,  N.  eines  Mädchens,  Sil, 
313, 19. 

°buddhän(}u  m.  Entmannter,  S  1,422,1. 
Vgl.  vudvända. 

buddhändaka  m.  °dass.,  S II,  190, 7  v. u. 
(Ko.).  —  °^:ätmajüana,  Sil,  193,5. 

*Buddhälamkärädhisthitä  f.  eine 
best,  dharanl,  Maliavy.  25,  10. 

°buddhigrMta  Adj.  irrtümlich  gehalten 
für  (im  Komp.  vorangehend),  Dhanika 
zu  Dasar.  I,  42  (p.  24,  Z.  9). 

buddhiyogamaya  Adj.  aus  dem  Ver- 
stände und  der  Kontemplation  hervor- 
gegangen, MBh.  3,  207,  73. 

Buddhila  m.  N.  pr.  eines  da^apürvin, 
Vardhamänac.  1,  46. 

°Budhaprabodha  m.  N.  eines  Ministers, 
S  II,  157,  6. 

1.  budh  mit  prä  Kaus.  erwecken,  an- 
fachen, Parv.  529, 5.  —  Mit  vi  Kaus. 
an  den  Tag  legen,  bezeugen,  Jata- 
kam.  31,  69. 

budbuda  1.  a)  auch  *eine  blasen- 
ähnliche Verzierung,  Zach.  Beitr.  — 
S  I,  582,  4  eine  blasenartige  Ver- 
zierung an  der  Eüstung  des  Elefanten. 
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bubhWfu  —  brahmasära 


hubhnsu   3.  etwas  (Nom.)  zu  sein  — , 

zu    werden    wünschend,     Hern.  Par. 

2,  202;  Sis.  1,  49. 
"humhärava  m.  ^=  putkära,  S  I,  456, 

6  V.  u.  (Ko.);   Prabandh.  200,  8;  319, 

3,2  V.  u. 
"burbtira  m.  ein  best.  Baum,  Suk.  t.  o. 

20  [p.  33,36.  37;  34,1]. 
luv  am  onomatop.,  Komm,  zu  TBr.  2,  6, 

4,2  zur  Erklärung  von  sabiivam. 
busaplani  f.  beetle(?),  Divyävad.  12,25; 

13, 17. 
°büta  Adj.   cut,  rent,  torn,    Pflrnabh. 

134,  26  etc.   [in  Bütakarna].     Vgl. 

Leumann,  ZDMG  57, 665  und  Pischel, 

ibid.  58, 370. 
°brmha    [oder    "br^nhä?]    Elefanten- 
gebrüll,  H  XLIV,  51. 
brmhana  n.   "Gebrüll   des  Elefanten, 

Manm.  I,  14". 
*brtnhayitar  Nom.  ag.  Vermehrer,  Ma- 

hävy.  126, 88. 
brmhita  °eine  Art  Zeltergalopp.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  5. 
"brhajjaghana  Adj.  breithüftig,  Kir. 

VI,  16. 
°brhajjyoti  stark  glänzend,   S  I,  407, 

5  V.  u.  (Ko.). 
*brhatikä  f.  Mantel,  Kir.  V,  45. 
brhatika   Adj.    aus   brhati   bestehend, 

Sänkh.  Sr.  11,  12, 1.   Hier  sind  yato" 

und  tato°  Composita. 
brhatlsahasrä  n.  tausend  brhati,  Sat. 

Br.  10,  4,  2,23;   Sänkh.  Sr.  9,  20,  29; 

18,  21, 1. 
brhatkusaniikä   f.    Bez.   eines   Teils 

des  äjyatantra,  AV.  Paddh.  zu  Kaus. 

137, 1—38;   vgl.  die  Note  zu  Kaus. 

5,5. 
brhattantrapati  m.  ein  best. Beamter, 

Bühler,  Rep.  52.    =  dharmädhikärin 

Srik.  3,  51.    Nom.  abstr.  °tva  n.  50. 
brhatphala    °Adj.    „langspitzig"    und 

„erfolgreich«,  Kir.  XIV,  52. 
"bfhadasvavära    m,    head   cavalry 

officer,  Harsac.  208,  13. 
*Brhadära  m.  N.  pr.  eines  asura,  Ma- 

havy.  171, 8. 
brhaduttaratäpinl,  so  zu  lesen. 
brhadbhänu    m.    *Feuer,     S  I,  58,  1; 

434,  3. 
*brhaddhatri   t   ein  best.  Heilmittel, 

Räjan.  6,  248. 


"Brhannada  f.  Bein.  Arjuna's,  Ko.  zu 

Yudh.  6,  28.  29.  31.  33.  34.  35  etc. 

[pw  *Brhanna(}a  m.] 
°brhannive§a  Adj.  umfangreich,  Kir. 

Vm,  32.  I 

°brhanmuiida,    S  I,  34,  15  v.  u.  (Ko.)  ! 

=  Kamboja. 
brhallaksahoma   m.   ein  best.  Opfer, 

Verz.  d.  B.  H.  91,  5. 
°Brhaspatinlti  =^  Cärväkaiästra,  S  I, 

13,2. 
baijaväpi  Maitr.  S.  1,  4,  7  (54, 15). 
Baidäyana  m.  Patron,  von  Bida,  gana 

ahädi.    Fehlerhaft  Vedäyana,  Verz. 

d.  B.  H.  58,  36. 
*Baidi  m.  desgl.,  P.  4,  1, 104  Seh. 
°baindavl   Adj.  f.   von   bindu,   der  in 

der     mystischen     Zentralhöhle     des 

mensclüichen     Mikrokosmos     befind- 
liche,   mit    S'iva    identische    Funke, 

Praty.  Hrd.  4,  4.    [B.] 
Baihlnari  als  N.pr.  eines Kämmerlings, 

Mudrär.  63, 19;  64,  3  (104,  2,  7).   Vai° 

und  auch  Vaihinara  gedruckt. 
°bodhakära  m.  Wecker,  SI,  247,8  v.u. 

(Ko.);  320,  3  V.  u.  (Ko.). 
bodkacittavivarana  fehlei'haft  für 

bodhi°. 
bodhana  n.  ° Aufblühenlassen,  Padyac. 

II,  29". 
°bodhadhipati  m.  =  ätman,  S  1, 108,6. 
Bodhi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (Buddha's 

in  einer  früheren  Geburt),  Jätakam.  23. 
bodhicittavivarana  n.  richtig. 
Bodhicittotpädanasästra    n.    Titel 

eines    buddh.    "Werkes,     M.    Müller, 

Ken.  308. 
*Bodhipak?anirdesa  m.   Titel  eines 

buddh.  Werkes,  Mahävy.  65, 57. 
bodhisattvacaryä  f.  der  Wandel  eines 

Bodhisattva,  Lalit.  103,4;  JRAS 1876, 

S.  4. 
Hodhyangavatl  f.  ein  best,  samädhi,  j 

Mahävy.  21, 81. 
h  oll  aha  Adj.  bahu°  sehr  geschwätzig, 

Divyävad.  338, 13.  20. 
°baudbudaAii.z}ibudbuda,EXyjII,8S. 
bradhnaloka,  lies:  Adj.  in  der  Welt 

der  Sonne  befindlich,  AV.  11,  3,51; 

Paipp.  17,  6, 5. 
hrahmakosa   m.   Uttarar.  VI,  9''  und 

p.  167,    Z.  12    nach    Laksmanasüri 

°=  brahmända. 


Irahniagavi  Du.  Bez.  zweier  Gruppen 

von  Sprüchen,  Kaus.  48, 13. 
brahmacärin    m.    °=  palä§a,    S   11,"* 

196,  1. 
brahmacäriväsin  Adj.  als  Brahmanen- 

schüler  wohnend,  TS  6,  3,  10, 5. 
°brahmataru    m.    =  paldm,    S   II, 

3,2. 
brahmadeya   n.   Schenkung  an  einen 

Brahraanen,  Divyävad. 620,14;  621,2. 

—  °Brahmanengut,  Kaut.  46, 8. 
°brahmadeyika  m.   Besitzer  von  ge- 
stiftetem Land,  Kaut.  171, 12.  13. 
brahmadvära   n.   °=  brahmarandhra, 

Prabandh.  21, 2  v.  u. 
brahman   m.    *ein  astrol.  yoga,   S  I, 

318,  IG  v.u.  (Ko.).  —  °=  paläsa-Baum, 

S  II,  201,  8. 
2.  brahman   ein  Bewohner  von  Brah- 

man's  Himmel,  Jätakam.  29;  ein  best. 

kalpa  bei  den  Jaina,    Dharmasarm. 

21,  67. 
°brahmanädi  f.  „die  Brahman-Röhre" ; 

in  der  mystischen  Anatomie  des  Yoga 

Synonym  von  su^umnä,   Praty.  Hrd. 

39,3.  [B.] 
°brahmapaksin  m.  =  hamsa;  S  1, 247, 

12  V.  u.  (Ko.). 
Brahmaprabha  m.  'N.T^r.  eines  Mannes, 

Divyävad.  476, 26  f. 
Brahmabandhu  f.  "Name  einer  Brah- 

manin,  S  II,  149, 12. 
Brahmamäla  m.  PI.  N.pr.  eines  Waldes, 

R.  ed.  Bomb.  4,  40, 22. 
Brahmayüpa  m.  N.  pr.  einer  Örtlich- 
keit,   M.  Müller,    Ren.   (Cappeller's 

Übers.)  326. 
Brahmarasäsava     m.     Brahman's 

Nektar,  Bhäg.  P.  4,  4,  15. 
Brahmalaukika  Adj.  Brahman's  Welt 

bewohnend,    Yäjn.  3^194;   MBh.  13, 

150  (151),  46. 
°brahmavipru§  f.  ?    S  II,  88, 1. 
*brahmavrk§a    m.    *Butea    frondosa, 

Manm.  IV,  0"^. 
brahmasamsad  auch:  eine  Versamm- 
lung von  Brahmanen,  Kathop.  3, 17. 
Brahmasadas  n.  =  Brahmasadana  2., 

MBh.  15,  33, 14. 
Brahmasabhä  f.   N.  pr.  eines  Lotus- 
teiches, Divyävad.  442, 28  ff. 
"brahmasära  m.  Brahman's  Quintessenz 

=  Krone  der  Schöpfung,  Kams.  III,  7**. 
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hrahmastamba  (n.)  °=  trailokya,  S  I, 

107,  3;  213,  3  (Ko.  liest  °stamhha)\ 

279,  6;  II,  316, 17;  Pärvat.  I,  3;  Har- 

sac.  102, 1  (°stambha). 
°brahmahrdaya  n.  gold,  money,  Pür- 

nabh.  110, 12. 
°brahmädvaitavädin  m.  Anhänger  der 

Lehre  bra°,  S  II,  270, 12. 
°brahmälaya  m.  =  mok^a,  S  I,  209,8. 
Brahmävati  f.  N.  pr.  einer  Frau,  Div- 

yävad.  60,  24;     eines    Lotusteiches, 

514,  11. 
"brahmäsrapa  m.  „der  Sitz  des  Brah- 

man",   in   der  mystischen  Anatomie, 

des  Yoga  Synonym  von  su^umnä,  Praty. 

Hrd.  38, 6.  fB.]. 
brahmäsana  n.  °=  dhyäna,  S  11,  7, 1. 
brahmäsya  auch  Brahma's  (des  Gottes) 

Mund,  MBh.  12,  318,  90. 
BrahmesavaisnavaAii.vonBrakmSin, 

Siva  und  Visnu  stammend,  MErk.  P. 

17, 10. 


bramojjha  1.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Vijfi. 
zu  Yäjfi.  3, 29.  30. 

brahmottara  m.  ein  best,  kalpa  bei 
den  Jaina,  Dliarma^arm.  21,67.  —  n. 
N.  pr.  einer  Stadt,  Divyävad.  602,  4. 

brahmaudanä  m.  das  für  den  Brah- 
manen  bestimmte  Mus,  TS.  3,  4,  8,  7. 

brähma  1.  Adj.  einem  Bewohner  von 
Brahman's  Welt  gehörig,  Jätakam. 
30,  21.  —  2.  m.  °ein  Elefant  mit 
best.  Merkmalen,  S  I,  292, 4. 

brähmanäda  Adj.  Brahmanen  ver- 
zehrend (räk^asa),  MBh.  7,  176,  3. 

brähmanäyana  Kaus.  33,  19  nach 
Därila  ein  Brahmane,  dessen  Vater 
oder  dessen  älterer  Bruder  oder  ein 
anderer  älterer  Verwandter  am  Leben 
ist.  Also  nach  Pänini's  Terminologie 
der  yuvan  im  Verhältnis  zum  vrddha 
(brähmana). 

°brähmasamayävarta  m.  =rätrise§a, 
S  I,  224, 3. 


°brahmika  =  vant,  S  I,  427, 1. 

bru4  untertauchen,  Srik.  III,  61  (Ko.; 
vrudita);  VIII,  2  bubrude;  X,  19 
(Ko.)  brudati  [Lok.  Part.].  — 
Komm,  zu  Haravijaya  31,  2;  SrIk. 
16,  9.  Vgl.  vudda'i  Bhavisattakaha 
p.  199 ^  [Z.]  —  pw  schreibt  vrud, 
*vru4ati. 

brudadvakrä  f.  ein  best.  Wassergefäß, 
Uttamac.  66.  Man  könnte  brhad- 
vakrä  oder  brhadvakträ  ver- 
muten. 

brudana  n.  das  Murmeln  (eines Baches), 
Haravijaya  5,  123.  —  °das  Unter- 
sinken, Komm,  zu  Yudh.  6, 90;  "Unter- 
tauchen, S  II,  109, 9  V.  u.  (Ko.);  240, 
8  V.  u.  (Ko.);  SrIk.  XU,  30  (Ko.); 
XIV,  60  (Ko.). 

°brnca  m.  =  Schildbürger,  Prabandh. 
177,2  v.u.  1  v.u. 

°brodana  n.  Versenken,  SrIk.  XX,  49 
(Ko.). 
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*bhaktakära  m.  Koch,  Prabandh.  299, 

4  v.u. 
bhaktakrtya  n.  Mahlzeit.     krta°  ge- 
speist   habend,      Divyävad.  39,  20; 

185,  22;   Jätakam.  21. 
"bhaktagräsa  m.  ^=  pinda  (Kloß),  S  I, 

124,  9  V.  u.  (Ko.). 
°bhaktajana   m.   der  hingebungsvolle 

Mensch,  Praty.  Hrd.  20, 11.  [B.] 
°bhaktalavana  n.  Speisesalz  (d.  h.  so 

viel  zur  Bereitung  des  Essens  nötig 

ist).  Kaut.  84, 1  v.  u. 
bhaktägra  Refectorium,  DivyEvad. 
bhaktäbhisara   Verabreichung    von 

Speise,  Divyävad.  43, 22;  65, 2;  81, 16; 

97,  3;  286,  26. 
°bhaktäy{ate)  zu  Speise  werden,  Gopäl. 

70,  25. 
bhaktijfla,  Nom.  abstr.  "tä  f.,  Jätakam. 

20,  22. 
bhaktimahant  Adj.   =  bhaktimant  1., 

Divyävad.  433,11. 
bhaktldyävä2>rthivl   f.  Du.   Bez.  der 

Gottheiten,  denen  der  garbhapurodä^a 

dargebracht  wird,  Komm,  zu  Äpast.  Sr. 

9,  19, 6. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


bhakhdyavaprthivya  Adj.  den  beiden 
eben  genannten  Gottheiten  geweiht, 
Äpast.  Sr.  9,  19, 6.  7. 

bhaktottarikä  f.  köstliche  Bewirtung, 
Divyävad.  284, 21;  285, 15  ff. 

bhakßamkärd  lies:  Adj.  Essen  ge- 
während. 

°bhagamdarin  an  Fistel  leidend,  S  I, 
509,  2. 

bhagavatt  °=  der  Stern  arundhati, 
Y180;  Srik.  111,54  (Ko.). 

°bhagavadviditam  Adv.,  at  sight  of 
the  Holy  One,  Pürnabh.  96,  6. 

bhagavrtti  Adj.  von  der  Vulva  lebend, 
Närada  (a.)  2,  1, 183. 

°bhagini  f.  =  °nl,  Schwester,  S  II, 
340,6  wohl  Druckfehler. 

bhagtna  in  viso°  und  vesabhagina. 

bhagnacchandas  Adj.  metrisch  fehler- 
haft, Sarasvatik.  9,  2  v.  u. 

bhagnanetra  fehlerhaft  für  bhugna°. 

"bhagnapustikai?)  bucklig,  S  11,55, 10 
(Ko.). 

"bhagnamukJia  Adj.  mit  verzweifeltem 
Gesichte,  niedergeschlagen,  Kaläv. 
II,  47. 


bhagnayati  Adj.   eine  falsche   Zäsur 

enthaltend,  Sarasvatik.  10, 3. 
°bhagnänana    Adj.  =  bhagnamukha, 

Dasäv.  VI,  22. 
°bhagnotsrstaka  n.  als  brüchige  Ware 

ausgeschiedenes  Vieh,  Kaut.  128,  11; 

1  V.  u. 
bhanga  2.  t)   zu  AV.  8,  8,  3  vgl.  oben 

tdjadbhanga.  —  °Staub,  Pärijätam. 

II,  73*^  in  karpurabhanga  =  ghana- 

säracUrna. 
°6Äaw;9arfa  Adj.  Bruch  (d.i. Vernichtung) 

verursachend,  Yudh.  7,52;  8,76. 
°bhangikä  =  racanä,  S  I,  88,  5. 
°bhahguratva    n.    crookedness,    Väs. 

128,  2. 
°bhanguradrs  f.  =  caturasräk§i,  SrIk. 

X,  58. 
°bhangurabhrü  t  eine  Krummbrauige, 

SrIk.  XIV,  1. 
bhangya    Äpast.  Sr.  12,  11, 10  v.  1.  für 

bhdnga  VS.  7,  3. 
bhaj  mit  a    Med.    "teilhaftig  werden, 

S  I,  260,  11  (sariram  .  .  .  äbhajate 
j  äSrayatt).  —  Mit  vi  gründlich  ver- 
I     stehen,  Divyävad.  494, 26. 

36 
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Bhafa  m.—  "Jaimini,  S 1, 481, 13  (Ko.). 
bhatabalägra    m.     ein    vorzüglicher 

Krieger,  Held,  Divyävad.  77,  26.  — 

n.  Kriegsmacht,  Heer,  218,  11. 
"hhatitrlkrta  am  Spieße  gebraten,  S II, 

227,  4. 
°bhati  soldiers  wife,  Harsac.  225, 12. 
Bhattasarvajfla    m.    vielleicht   Bein. 

Kumärilabhatta's,  Sarvad.  118,7. 
hhanitimaya    Adj.    in   Beredtsamkeit 

bestehend,  Srik.  2, 45. 
bhand.   mit  vi   Kaus.    verziehen   (das 

Gesicht),  Divyävad.  263, 14  f.;  575,24. 
*bhan(j,ana  n.  Kampf,   S  I,  83.  84.  — 

Vgl.  bhändana. 
bhan^i  oder  bhaniin   S  II,  252,  17? 

[aho    ja4ima(lin(limo     viphalabhamli- 

päkhantiinäm.] 
bhandikä  s.  bhän(}ikä. 
*bhaniita  verhöhnt,  Lat.  4,3  v.u.  (im 

Prakrit). 
hhand,iman  m.  Betrug,  Bhadrab.  4,90. 

152. 
*bhandila  m.  "Hund,  S  11,  191,  5. 
bhancl'ira  m.  R.  ed.  Bomb.  3,  75,24  nach 

dem  Komm.  Ficus  indica.    Vgl.  1.  c). 
Bhaddälin  m.    N.  pr.  eines  Mannes 

Divyävad.  56, 25  ff. 
bhadra  2.  m.  b)  eine  bes.  Art  von  Ele- 
fanten, auch  Srik.  18, 49;  H  42,  34.  — 

2-  g)  ß),  vgl.  Zach.  Beitr.  —  n.  ein 

best.  Teil  des  Hauses,   Damayantik. 

258.  —  *Cyperus  rotundus,  Väs.  94, 2. 
bhadraka  ''=muydha  (dumm-gutmütig), 

S  I,  424, 12  (Ko.). 
"bhadrakartarl    eine    Art    Schlag, 

Y  153. 
bhadrakalpika  lies:  Adj.  im  bhadra- 

kalpa  lebend  und  vgl.  Mahavy.  30, 80; 

Divyävad.  440, 15;  447,4. 
*bhadrakumbha    m.,    Krug    mit    ge- 
weihtem Wasser,  S  II,  315,  9. 
bhadraghata  m.  auch  H  42,  34. 
bhadramkara  3.  Divyävad.  123, 16.  — 

PI.  N.  pr.  eines  Landes,  125,  11  ff. 
°bhadrajätya  =  bhadrajäti,  S  1, 307,8. 
Bhadrados  m.    N.  pr.   eines  Mannes, 

Bhadrab.  4,  174. 
"bhadraplthikäi.  Thronsessel, Padyac.  i 

IX,  l^  I 

bhadrabähu  2.  ein  best,  vierfüßiges 
Tier,  Mädhaviyä  Dhätuvrtti  unter 
bädhr  lo(J,ane  nach  Aufrecht  i 


Bhadrabahucaritra    n.    Titel    eines 

Werkes,  herausgegeben  von  H.  Jacobi 

in  ZDMG38, 19ff. 
Bhadrahhuja  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Bhadrab.  1, 129. 
°Bkadratnitra  m.  ein  junger  Kauf  mann, 

S  II,  345, 17. 
bhadramukha   Adj.   Yudh.  2,  31   °als 

wirkliches  Adj.  (Gen.  PI.)  gebraucht. 

—  Vgl.  Bühler,  WZKM  2,  181. 
Bhadrasilä  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  Div- 
yävad. 315, 5  ff. 
°Bhadrasriya    Adj.    Kaut.  78,  1  v.  u. 

aus     Bhadrasn     stammend?       Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  112,  Anm.  4. 
2.  bhadrä  mit  kr  Da^ak.  (1883)  169,20. 
bhadräkarana    auch:    das    karana 

bhadrä,  Hemadri  1,  762,  17. 
bhadrävati  Kaus.  39, 9. 
"bhadräsväsa    eine    Schrittart    des 

Pferdes,  Kaut.  134,  5  v.  u.     Vgl.  J. 

J.  Meyer,  S.  215,  Anm.  3. 
*bhanda  Zach.  Beitr. 
bhambharäll  Väsav.  242,  3. 
bhambhä   eine   große  Trommel,   auch 

S  1,581,4;  n,  315, 11. 
bhayaSankita    Adj.    in    Furcht    und 

Besorgnis  seiend,  MBh.  12,  133, 14. 
bhayäy{ate)  sich  fürchten,  Phetkärinl- 

Tantra  10  nach  Aufrecht. 
1.  bhar  mit^ra,  prabhrta  stark,  groß, 

(avalepa),  Jätakam.  9, 5.  —  Mit  prati 

den  Unterhalt  vergelten,   Divyävad. 

2, 13. 
bharanlya  °Subst.  n.  =  poßana,  Sil, 

239,  4. 
°bharani^a  m.  ^=  Yama  (bharanlnaksa- 

trasvämi),  Visnubh.  III,  l''. 
*bharan^a    m.    Herr,     Suk.  t.  o.  41 

[p.  49,  21]. 
°bharataprayoga  m.  =  samglta-sästra, 

S  I,  12,  6. 
°Bharatabäla  m.  Name  eines  Dichters, 

S  I,  448,  9. 
°bharataloka    m.    Schauspielei-truppe, 

3,4. 
"bharatasuta   m.    Schauspieler,    S  I, 

349,  1. 
bharadväjapravraska  n.  Kauö.  47, 12 

Bez.  der  Hymne  AV.  2, 12. 
°bharavant  Aij.  die  Last  (des  Kampfes) 

tragend,  Kir.  XV,  22. 
bharita  Haravijaya  40,  1.    [Z.] 


"bharlra   S  II,  345, 10, 1 1  ?  [bhändana- 

rambhodbhatabharirapetakapak§araksä- 

säram.] 
bharu  5.   Festgr.  15,  24. 
°bharerin  s.  Irin. 

°bharjikä  S  II,  79, 14  v.  u.  (Ko.)  „Stipp- 
milch". 
°bhartä  rucäm  der  Herr  der  Strahlen, 

=  Sonne,  Kams.  III,  13  ^ 
bhartrcittä    Adj.  f.    an  den  Gatten 

denkend,  125,  24. 
Bhartrbhatta    m.    N.  pr.  =  Bhartr- 

mentha,  M.  Müller,  Ren.  314. 
ibharts  mit  °pra  hart  anfahren,  Yudh. 

5,15. 
*bharmanyä  f.  "Unterhalt  (der  Frau), 

Alimentierung,  Kaut.  154, 8  v.  u. 
bharman  n.  *Gold,   H  XL,  18  [könnte 

auch  *bharma  n.  Gold  sein!]. 
°bharmi  =  mäyä,  8  I,  563,  6. 
bkal  mit  nis  Kaus.,  Saduktik.  4, 183. 
bhaläpay(ati)  übergeben,  Pancad.  49; 

Uttamac.  355.    S.  305,  N.  1. 
bhalla    m.    auch    ein    best.  Teil    des 

Pfeiles,  MBh.  8,  34,  18. 
*bhallätakl    Semecarpus   anacardium, 

Ratirahasya  XV,  30. 
bhalli  f.  "eiserne  Pfeilspitze,  S  I,  348, 

12  V.  u.  (Ko.).    —    =  bhalli,    Pfeil, 

Dharmasarm.  11,  12. 
bhallikä  °=  bänägraphala,  S  I,  543,  4. 
bhalluka  m.  "Schakal,  Sil,  198,4.   — 

"eine  Rohrart?  s.  kantaka°. 
bhava    *n.    die   Frucht   der   Dillenia 

speciosa,  E  883  (R). 
Bhavanandana  m.  Patron.  Skanda's, 

Väsav.  223,  1. 
°bhavanahhäj  m.,  Hausgenosse,   S  11^ 

287,  7. 
°Bhavabhavana  n.   Leichenstätte,   E 

906  (R). 
°bhavabhrt  m.,  Daseinsträger, Geschöpf, 

Mensch,  S  II,  396, 4. 
°bhavaväridhi    m.     das    Meer    der 

Existenzen,   Padyac.  IX,  79». 
*Bhavasamkränti  f.  Titel  eines  buddh. 

sütra,  Mahävy.  65, 54. 
°Bhavasena  m.,  N.  eines  Heiligen,  S II, 

299,  5. 
Bhaväri  m.   Bein.  Siva's,    Damayan- 
tik. 97. 
bhavitavyä  n.  impers.  Maitr.  S.  3,  6,  2 

(61,  16). 
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°hhavita  f.  Geborenwerden,  Existenz, 

Visnubh.  II,  451 
bhaviia  m.  °=  mahämuni,  S  1,408,1. 
bhavisyat  °having  f  avourable  prospects, 

Pürnabh.  225, 27. 
Bhavodbhava    m.    Bein.  Siva's,    Kir. 

11,80. 
bhaßita  n.  Gebell,  Jatakam.  23, 8. 
(bhasad,)  bhasattas  vom  Hintern  aus, 

Äpast.  Sr.  10,  9,  3. 
*bhasala   m.   Biene,    Kävyapr.  (1866) 

p.  183, 3.  [Z.]  —  Vgl.  Festgr.  12, 29. 
bhasita  2.  Pärv.  599,  21;  602,  6. 
"bhastra  Köcher,   S  I,  467,6;  558,12, 

(Ko.). 
*bhastrakä   in   dhanurbhastrakä  ? 

S  I,  542, 12  V.  u.  (Ko). 
°bhasträbharana    n.     =    tünabheda, 

quiver,   Harsac.  231,  5;  260,  12. 
bhasma  =  bhasman    Asche,     bhas- 

masya,  Siva-P.  (SK.)  28,  77. 
bhasmamay    einäschern,     H  IX,  37; 

X,  45  [pw  hat  bhasmasay^^^. 
bhasmänga  Adj.  °having  smeared  Ms 

body  with  ashes,  Pürnabh.  24, 10. 
bhasmita  Adj.  zu  Asche  — ,  zunichte 

gemacht,  Väsav.  186,6;  Kuttanlm.201. 
°bhasvan  Adj.  glänzend,  Kir.  XV,  25. 
bhäga  auch  n.  in  bhümi°. 
bhägadhäna  n.  Schatzkammer,  Kaui 

38,  15. 
bhägadheyl  °Subst.  f.  S  II,  289, 18  ?. 
bhägapätha    m.    das    Zitieren    eines 

Verses  mit  dem  pratika  (Gegensatz 

sakalapätha),  Därila  zu  Kaus.  6, 10. 
bhägavata    Adj.    °==  bhagavän    Sivo 

devatäsyeti,   Yudh.  4,  82. 
bhägänubhäga    Instr.    mit   größerem 

oder    geringerem    Anteil,     in    ver- 
schiedenem Verhältnis,  MBh.  3,  276, 8. 
^bhägänupravistaha  n.  gegen  einen 

Anteil  in  die  Herde  aufgenommenes 

Vieh,  Kaut.  128,11;  129,2. 
bhagin  berechtigt,  Samkara  zu  Vedänta 

144,  5. 
bhägineya,  ein  Jüngerer  so  angeredet, 

Divyavad.  304,  24;  500,  7. 
-bhäglya  Adj.   gehörend  zu,   Mahavy. 

109, 73  f.;  281,200;  Divyavad.  50,7.  8. 
°bhägyanätha  Adj.  unter  dem  Schicksal 

stehend,  Kir.  III,  47. 
bhägyavaisamya  n.  Mißgeschick,  R.  6, 
'     98,29;  Mrcch.  152,11. 


bhämkärin  Adj.  dumpf  tönend,  Dama- 

yantik.  156. 
°bhämkrti  f.  Gesumme,  Kams.  V,  26^. 
bhäjanacärika  s.  °värika. 
°bhäjanalekhita  Adj.  in  Gefäße  ein- 
schneidend (Diamant),  Kaut.  77, 3  v.  u. 
bhäjanavärika  m.  Gefäßbewahrer,  Ma- 
havy. 274,  14;  Divyavad.  45,  20  (v.  1. 

°cärika). 
*bhaji   nach  Durgadasa  zu  Vopadeva 

=  pankavyaüjanavise^afy.    Mitteilung 

von  Aufrecht. 
bhänia    *m.    Thespesia    populneoides, 

E  743  (R). 
bhändaka  2.  a)  Jatakam.  23;   Divya- 
vad. 521,  25. 
bhändana  n.  Zank,  Zwist,  Divyavad. 

164,  25.     [S  II,  345,  10.]     Richtig 

bhandana. 
°bhän4avähin   Adj.   Waffen  bergend, 

Kaut.  54,  3;  58,  5. 
"bhändägärin  m.  butler,  Harsac. 229, 7. 
bhän^ika  unter  nichtswürdigen  Leuten 

genannt  bei  Vijfl.  zu  Yäjfi.  3, 289  f.  — 

Wecker   eines  Fürsten   (verschieden 

von  bandin),  ebenda. 
bhändikä  *i.  Geräte  (=  Gerätkasten), 

Kaut.  93,  4  (bhandikä  gedruckt). 
bhändya   n.   Possenreißerei,    Subhasi- 

tav.  771. 
*bhätkota  m.  v.  1.  für  bhäküfa,  Zach. 

Beitr. 
bhänum.  °Calotropis  gigantea,  E  9 12  (B). 
Bhänu    m.     N.    von    °Radha's   Vater 

(=  Vr?ahhänu),   Gopal.  112,  26. 
Bhänutanayä  f.  Patron,  der  Yamunä, 

Si^.  13, 25. 
°bhänumälin  m.  Sonne,  Parvat. 
bhända  als  falsche  Lesart  für  skända 

zu  streichen. 
°bhäbha  Adj. =waÄ;sa<rawMa,  HXLIII, 

248.  252.  I 

°bhäyasama    =  jye^thabhaginipati   ? 

S  I,  426,  8. 
Iphäraka,]    f.    bhärikä    Menge,    Sis. 

17,  63. 
°bhS,rati  eineLastsein,  Visnubh. II,  13". 
°Bhäratlbhafijaka   m.    Bh.-Schänder, 

S  I,  11,  15  (Ko.). 
Bharadväja  m.   Patron,  von  °Drona, 

Yudh.  7,  32.  38. 
°bhärapatta  notice-board  (?),  Prabandh. 

64,  9  v.u.;  290,1. 


"bhärabhata  ?    S  II,  131,5  v.u.  (Ko.; 

=  godha). 
Hhäravah  ?    S  I,  403,  10  (Ko.:   oho 

hulädhipate  mesädhipate  bhäravät). 
°bhäravähya    eine     Schrittart     des 

Pferdes,  Kaut.  134, 5  v.  u.    Vgl.  J.  J. 

Meyer,  S.  215,  Anm.  3. 
°bhäravodhar    m.    Lastträger,     S  I, 

538,  8. 
°b'hära.irii  khalä  f.  Lastkette  (=  starke 

Kette),  Prabandh.  4, 6  v.  u. 
bhärika  Lastträger,  Har.sac.  237, 4.  7; 

Samayamatrka  2, 91;  (Stein  zu)  Rajat. 

2,395;  Srivara's  Rajat.  1,407;  Brhat- 

kathämanjari  7,  578;  Kathäs.  37,  56; 

57,12.   [Z.] 
"bhärita    Adj.    erklärt,    deutlich  ge- 
macht, Prabandh.  254,  10  (sakunam 

bhäritam  vidhehi). 
bhärin    Adj.    auch:    schwer    belastet 

(Si^.  19, 66)  und  von  einem  Tone  so 

V.  a.  tief. 
bhärgava   m.    MBh.  1,  190,47;  191,  1; 

192, 1  nach  Nllak.  Töpfer.  Nach  Vaij. 

auch  Astrolog;  vgl.  Komm,  zu  Da^ak. 

(1883)137,9. 
°Bhärgavaguru    m.    =   Siva,    Srik. 

XIX,  7. 
Bhärgaväy{ate)  dem  Sukra  gleichen, 

Rudratälamkarat.  131,  b. 
Bhärgavl   f.    *Beiname   der   Laksml, 

Visnubh.  V,  30". 
bhäla  °==  cändäla,  S  I,  457,  2. 
°bhalaka  (n.)  Stirn,  S  1,611,4. 
bhälanayana   m.   Bein.  Siva's,   Pärv. 

591,  2  (bäla°  gedruckt).   [Kann  nach 

meiner  Ausgabe  (29,  5)  nur  „Stirn- 
auge" bedeuten!]. 
bhälalocana  Parv.  594,  7.    [Bedeutet 

nach  meiner  Ausgabe  (37,  7)   nicht 

Siva,  sondern  Stirnauge.] 
bhäva    m.    °=  venuvädanavise^a,    H 

XXVI,  85. 
*bhävanämaya    in   stetigem   Denken 

bestehend,    daraus    hervorgegangen, 

Mahavy.  75,  3;  93,  4. 
°bhävant    Adj.    glänzend,    Visnubh. 

II,  44  b. 
*Bhävabhatam.  N.  pr.  Mahavy.  177,7 

fehlerhaft  für  Väghhata. 
bhävayatin    m.     seinem    Wesen    — , 

seinem  Leben  nach  Asket,  Hem.  Par. 

1,  465. 

36* 
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bhavayatl  —  bhujagatä 


bhävayatl  Adv.  mit  bha  wie  ein 
wii-klicher  Asket  zu  leben  anfangen, 
Hem.  Par.  1,  443.  458;   2,  184. 

hhäväva  Sis.  I9,86  =  bhävän{=jantün) 
avati,  Komm. 

bhävin  1.  b)  Nora,  abstr.  "vitä  f.  Da^ak. 
(1883)  164, 22. 

"bhävibhaüga  Adj.  =  bhäm  bhafigo 
ye?am,  so  v.  a.  schnell  vergänglich, 
Visnubh.  IV.  \9\ 

1.  bhä§  mit  °pratyanu  noch  einmal 
lesen.  Kaut.  74,  2.  —  Mit  vi  auch 
reden,  sprechen,  R.  ed.  Bomb.  4,  3, 28. 

bhäfä,  °=  bhäsana  3.,  Da^ar.  I,  50*.  — 
"same  as  rägim,  a  modification  of  a 
musical  mode,  Pürnabh.  271, 23. 

"bhä^äsamäveSa  m.  =^  bhäsäsama, 
H  IV,  11.  [26.  36];   XLVIII,  50. 

bhäs  mit  ä  Kau.s.  "verlachen,  Padyac. 
II,  27<». 

2.  bhäs  mit  nis  erscheinen,  Kir.  7, 36. 
—  Mit  prati  Kaus.  zeigen,  offen- 
baren, Komm,  zu  Yogas.  1,  8. 

bhäs°m.  Glanz,  Padyac.  111,26''  („bähu- 

gavedha  rä  gaur  bhatj,"  iti  pumstrllin- 

gädhikäre  Hemacandrena  pathitatvät). 
bhäsa  m.  ?  [pw:  „ein  best.  Raubvogel"; 

Apte:  a  cock;  a  vulture],   Pürnabh. 

180, 13. 
bhäsat  n.  "Antlitz,  S  1, 104,2. 
bhäsin  auch  in  °arthabhäsin,  Da^r. 

4, 20.  —  °  erleuchtend  [bhäsayati  yafy], 

H  XLin,  328. 
"BhäsJcaradeva  m.,  N.  eines  Prinzen, 

S  n,  310, 20. 
°bhäsvarita  Adj.  glänzend,  Yudh.  8,99. 
"bhäsvarita  =  karälita,   Srik.  XII,  5 

(Ko.). 
bhik^äka  1. m. Bettler  auch Örlk. 25, 113. 
"bhiksäkapäla   n.    Almosenschale   in 

Form  eines  Schädels,  Padyac.  VIII, 

461. 
^bhiksäpätrikrta  Adj.  zum  Almosen- 
gefäß  gemacht,    Dhanika   in   seiner 

Strophe  zu  Da^ar.  IV,  72  (S.  135,  Z.9). 
*bhiksäbi^äla  m.  (?)  P.  6,  2,  72,  Seh. 
bhikfuräk^asa    m.     ein    räksasa    in 

Mönchsgestalt,  ein  Teufel  von  Mönch, 

Jatakam.  23, 60. 
bhiksuhala     ein     best.    Flächenmaß, 

Festgr.  17. 
"Bhihgiriti  m.,  N.  eines  Dieners  Siva's, 

S  II,  300, 21. 


bhifigisl  Regendecke,  Kaut.  II,  11 
(p.  80,  9). 

"bhinta  m.  Elefantentreiber,  S  II,  22, 
10  v.u.  (Ko.;  Immtha?). 

*bhindipäla  Mahävy.  238,  33  fehler- 
haft für  bhindi". 

°bhin(Jimäla  [Variante  zu  bhindipäla] 
S  I,  145,  2. 

°bhittilepya  Mauermörtel,  Kaut.  97,  7. 

1.  bhid  7.  mit  antar  Verrat  schmieden, 
Da^k.  19,  8.  —  Mit  ava,  "bhinna 
verwundet,  Jatakam.  24,  23.  —  Mit 
°samud,  to  burst  forth,  Harsac. 
153,  15;  167,  9.  —  Mit  upapra,  vgl. 
Pischel,  Ved.  Stud.  1,72.  —  Mit  "vini, 
vinibhinna  S  II,  267, 18  Druckfehler 
für  vinirbhinna. 

2.  hhid  2.  d)  Unterschied,  Vägbhata- 
lamkära  1,  20  nach  Aufrecht.  — 
"Vernichtung,   Süryas.  14**. 

bhidäbhrt  Adj.  gespalten,  Si^.  6, 5. 
*bhidu  m.,  Donnerkeil,  811,267,16. 
bhidelima  Saduktik.  4, 273. 
°bhindiväla  Kaut.  101,2 v.u.  =  iAJw(?t- 

päla  (eine  Art  Spieß;  vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  155,  Anm.  5). 
bhindu    1.    b)    lies:    eine   Blase    auf 

Flüssigkeiten. 
hhinnaki  Adv.  mit  kr  teilen,  absondern, 

Sis.  11,1. 
*bhinnakle^a  Adj.  in  dem  die  buddh. 

kle^a  vernichtet  sind,  Mahävy.  16,69. 

Nora,  abstr.  °tva  n.  270,  40. 
°bhinnadesatä  f.  das  Verweilen  [zweier 

Liebender]   an  verschiedenen  Orten, 

Da^ar.  IV,  64". 
"bhinnamastakä    Adj.   f.    „oben   mit 

einem  Spalt  versehen"  (Wage),  Kaut. 

90,  2  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  132, 

Anm.  3. 
"bhinnamudra  (m.  Odern.?)  Ware,  deren 

Stempel  gebrochen  ist.  Kaut.  110, 6. 
bhinnaruci    Adj.    verschiedenen    Ge- 
schmack  habend,    Ragh.  6, 30;    Mä- 

lav.  4. 
Bhiru  und  °ka  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Divyävad.  545,  5;  556,  8;  564,  9. 
Bhirukaccha  n.    N.  pr.   einer  Stadt, 

Divyävad.  576,  25. 
bhilla   1.  c)  *eine  Art  lodhra,  Räjan. 

6,211. 
°Bhillamäla   m.    anderer   Name   für 

Srimäla,  Prabandh.  88,  8. 


"bhillavefa,  wie  ein  Bh.  gekleidet,  S  I, 

399,  15  (Ko.). 
bhi§aktva  n.  das  Aratsein,  Säy.  zuRV. 

8,  29, 5. 

1.  [6Al,]  bhitam  impers.  (log.Subj.  drsä), 

Rudrata,  Örngärat.  1, 146. 
°bhltamurti  feige,  SI,  564, 15v.u.  (Ko.; 

"mürtti  gedruckt). 
°bhttida   Adj.    Furcht  einflößend,    H 

XLHI,  113. 
''bhida  Adj.  Furcht  einflößend,  H  XLIII, 

206. 
Bhlmapürvaja  m.  Bein.  Yudhisthira's, 

Siä.  16, 44. 
"Bhlmavana  n.,  N.  eines  Waldes,  S  II, 

293,  3. 
Bhlmasähi  m.   N.  pr.  eines  Dichters, 

SWA  106,  482. 
°Bhlmävaraja  m.  =  Arjuna,  Visnubh. 

V,  11". 
°bhimoktar   m.   der  von  Furcht   Be- 
freiende, Yudh.  5, 90. 
bhlra  Adj.  Furcht  einflößend,  Sis.  19,66. 
bhlru  f.  Frau,  Haravijaya  7, 51.  [Srik. 

9,  20;  Visnubh.  V,  12^    —    *jackal, 
Väs.  295, 2.] 

°Bhlrüyä(lasäkhada   m.    N.  eines 

Mannes,   Prabandh.  33,  4  v.  u. 
°bhlsanatä  terribleness,  Harsac.  209, 14. 
Bhlsmakätmajä  f.  Patron,  der  Ruk- 

minl,  Si^.  16, 48. 
'^bhuhtakämsya  n.  Speisegeräte,  Kaut. 

1G2,  14. 
bhuktaSc^a  auch  Adj.  beim  Genuß  — , 

beim  Essen  übrig  geblieben,   R.  ed. 

Bomb.  2,  27, 8;  Paflcat.  252, 10. 
bhugna  n.  "eine  Art  Coitus,  E  567  (R). 
°bhugnaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  139; 

E  556  (K). 

c 

3.  bhuj  jnit  upa  Desid.  (ehelich)  zu  ge- 
nießen willens  sein,  Jfem.  Par.  1,  380. 

bhuja  2.  f.  ä  b)  Arm  auch  H  42,  41. 

bhujaga  "Adj.  im  Arme  ruhend 
(Schwert):  bhuje  bähau  gacchati  ti- 
sthatUi  bhujagalj.,  S  I,  169, 9.  —  am 
Arme  befindlich,  S  II,  38,  7;  Yudh. 
8, 19  (hier  =  in  der  Hand  befindlich). 
—  m.  "Galan,  S  I,  417,4.  —  2.  f.  I 
N.  pr.  eines  Flusses,  Dharma^arm.  4,25. 

'^bhujagatä  =  bähuvilepana  (bhujayor 
gacchatlti  bhujagalj,  pattrabhahgas  ta- 
sya  bhävo  bhujagatä  Z.  7  v.  u.)  und 
vitatva,  S  I,  220, 8. 


hhujagaparivr(}ha  —  bhumtgandhin 
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"hhujagaparivrdha   m.  =  Sesa,   S  I, 

231,  4. 
°hhujagahhäminl  =  pätälakanyä,  S  I, 

581,  3. 
°hhujagabhujm.  Pfau,  H  XXVIII,  41; 

Harsac.  31, 8. 
"hhujagahhojin   m.   =  Pfau,    Manm. 

IV,  23  ^ 

"hhujagädhiräja  m.  =  Sesa,   Srügt 

209  ^ 
hhujagäri  m.  Pfau,  Haravijaya  2,  58. 
°hhuj agäriTcetuxa.=^'Knm»x?i,  HII,58. 
*hhujagäsana  m.   °Pfau,   S  I,  466,  1; 

=  Gaiuda  [in  °hhujagäsanaTcetana 

m.  =  Visnu],  H  XXII,  31. 
bhujagendra  m.  =  Fürst  der  Schlangen- 

dämonen,  S  I,  621,1. 
bhujamga  m.   "Mesua  Roxburghii,   E 

875  (P). 
"bhujamgata  profligacy,  Harsac.  88,2. 
°bhujamganätha  m.  =Sesa,  S I,  590,3. 
*bhujamgahhuj   m.    Pfau,    Padyac. 

V,  2V\  ^ 
°bhujamgabhuvana  n.  =  pätäla,  S  I, 

132,  6. 
bhujamgama  m.  "Lebemann,  S  I,  86, 1. 
°bhujamgavallika  n.   eine  Art  Haar- 
zausen, E  509  (A). 
°bhujamgavalli  eine  Art  Haarzausen, 

E  510  (P). 
"bhujamgavairin    m.    Pfau    und    zu- 
gleich Garuda,  Srik.  XVT,  35. 
"Bhujamga^ekhara  m.  N.  eines  vita, 

Srngt.  4,  12. 
bhujamgika  °eine  liebeskranke  Frau, 

S  I,  595, 2. 
°Bhujamgl  =  devl  Padmävatl,  S 1, 590, 

15  V.  u.  (Ko.). 
bhujamgl  °Hetäre,  Govardh.  223.  414. 

446. 
Bhujabalin  la.    N.   pr.   eines   Jaina- 

Lehrers,  Vardhamanac.  1,  53. 
°bhujabhrt  m.  Armbesitzer,  Saug.  104 <". 
"bhujamaya  aus  den  Armen  bestehend 

{dordan(}arüpa),  S  I,  596, 9. 
bhujayoktra    n.    die    umschlingenden 

Arme,   MBh.  7,  142,  44. 
bhujasälin  °Subst.,  H  XLII,  4.  8.  25. 

30.  40.  49;  XLV,  42. 
bhujasikhara  n.  Schulter,  Käd.  (1883) 

77,  3.   —  Auch  S  I,  238,  5/6;  594,  5; 

II,  220, 10  V.  u.  (Ko.). 
*bhuja.iiras  n.  Schulter,  Sil,  22, 3. 


'  "bhujämia  n.  Schulter,  S  I,  594, 13  v.u. 

(Ko.). 
bhujäbhuji  Adv.  auch  Srrigt.  5'". 
*bhuji  m.  Feuer,  Manm.  IV,  35». 
bhuji$yä  *=  vesyä,  S  II,  11,3;  Samay. 

V,  85;  Kutt.  332.  420;  Väs.  171,2.  — 


bhutatä  f.  Wahrhaftigkeit,  Väsav.204,1. 

bhütadhara  Adj.  an  das  Vergangene 
zurückdenkend.  Komm.:  bhutaih  (!) 
pränibhir  dhriyante  (!)  te  bhutadharä}}, 
pränibhir  upajwyä  ity  arthahi.  R.  ed 
Bomb.  4,  43, 62.  Vgl.  Gorr.  4,  45, 129. 
Vgl.  MeyerzuSama3-.V,85,  p.68Anm.;  I  *6ÄMia«äiaMa    (m.   oder  n.)    Pfeffer, 


i      Kern,  Museum  1, 18.    [Z.] 

I  bhurunda  m.  °ein  best.  Vogel,  Harsac. 

!      263, 9. 

I  °bhulinga  m.  [pw  67im°]  ein  best.  Vogel, 

:      Manm.  II,  6  \ 

bJiiivadvant  Maitr.  S.  2,  6, 1  (64,9). 

bhuvana   n.   *Wasser,   H  II,  24;   Vas. 
32,  1. 

"bhuvanagtiru  m.  =  Siva,  Srik.  VII,  8. 


Senf  oder  Asa  foetida,  S  I,  401, 4  v.u. 

(Ko.). 
°bhütabhavyabhavadt^a  m.  =  Siva, 

Kir.  XII,  19. 
bhutamätrkä  ° ein  Spiel,  Sarasv.  V,  94. 
°bhütamudrä  eine  Art  Geheimsprache, 

Y39. 
°bhütaväsara  (m.  n.),  Donnerstag,  S II, 

304,  25. 


°bhuvanajanam     Mutter    der    Welt  !  bhutasuk^ma     n.    =    bhütatanmatra, 


=  Laksmi,  Rasas.  30*. 
°6ÄM«;awo«;i»ara  Luftraum,  Kir.XIIjll. 

1.  bhü  mit  samabhi,  °bhüta  ganz 
überwältigt,  —  gebrochen,  Jatakam. 
10,  27.  —  Mit  abhyä  °an  die  Reihe 
kommen,  Kaut.  168,2/3.  —  Mit  ud 
Kaus.  betrachten,  beachten,  ebenda 
26.  —  Mit  samud  Kaus.  aufkommen 
lassen,  erhöhen  (den  Ruhm),  Jatakam. 
5,  32;  23.  —  Mit  °samävis  =  sam- 
yak  prädur  bhü,  S  I,  26,  3.  —  Mit 
"sampari,  Kaus.  reflect,  Pürnabh. 
231,  26. 

2.  bhü  1.  als  m.  Sohn,  Hem.  Par.  1, 357. 
—  f.  Lage,  Zustand,  Kir.  9,71  =  da^ä  \ 


Aniruddha  zu  Sämkhyas.  3, 1 ;  Mahä- 
deva  zu  3,  3.  14  ff. 

"bhütasrj  m.  =  Brahman,  Kir.  VI,  42. 

bhutärtha  °Adj.  natürlich  {Sobhä; 
Mallinatha  erklärt  mit  sväbhäviki), 
Kumaras.  VII,  13;  H  XVHI,  75. 

°bhutärthavädin  Adj.  =  yathärtha- 
vaktar,  Uttarar.  p.  181,  Z.  11  ed. 
Lak.smanasari. 

Bhü  tibali  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers, 
Festgr.  53. 

°bh.utejyä  f.  Opfer  an  die  Gespenster- 
wesen, Kaut.  135,9. 

bhütopasrsta  Adj.  besessen,  Ä^v.  Ör. 
15.  19,4;  Säy.  zu  Taitt.  Ar.  553. 


Komm.  —  "Schauspielerrolle,  H II, 58.    bhudära  Schwein  und  Aufwühlen  der 


"bhücarl,    im    Kaöm.  Siv.    die    letzte 

der  4  karaneövarl's,  Herrin  des  im 

materiellen  All  sich  objektivierenden 

Bewußtseinsinhalts,  Praty.  Hrd.  29, 2. 

[B.] 
°bhttcarlcakra    n.,    der  Kreis    der 

bhücari,  die  Gruppe  der  sakti's  des 

objektiven  Seins,  Praty.  Hrd.  29, 13. 

[B.] 
bhata  "ein  von  einem  bhuta  Besessener? 

Kalav.  VI,  5. 
bhütagräma    *  allerhand    Gewächse, 

Mahavy.  261,  13. 
bhütajananl  f.  die  Mutter  aller  Wesen,  I  2.  bhüman  f.  Sänkh.  Br.  7,  9. 

Mälatim.  84, 16  (ed.  Bomb.  190, 1). 
bhütajäta  n.  die  Gesamtheit  der  Lebe- 
wesen,    Uttarar.    ed.    Laksmanasüri 

p.  158,  Z.  5. 
"bhütatanmatra  n.  ein  feines  Elemnt, 

Aniruddha  zu  Sämkhyas.  3, 4. 


Erde,  Kä^ikh.  3, 87. 
bhüdhara  Berg  und  Fürst,  Haravijaya 

11,  29. 
°bhüdharabhü  f.  =  PärvatI,  Govardh. 

XXXVL 
bhünandana    m.    °der   Planet  Mars, 

Harsac.  131,  7. 
bhüpa  m.  °=  ävarta  ?  S II,  210, 10  (Ko.). 
i  °bhüparamänu   m.   =   Staub,    Srik. 
j      XXV,  126. 
\*bhüpala  (so!)   °N.  der  Tochter  eines 


Räjput,  Prabandh.  308, 9. 
bhümanikä  =  vanakrldä,  S  II,  101, 9. 


*bhümant  m.  Fürst,  König,  Prabandh. 

215,  7. 
bhümi  (nach  dem  Ko.  m.)  °^=^  paravaü- 

canahetur  ädambaras,  S  I,  142, 5. 
°bhümigandhi{n)    Adj.    nach    Erde 

riechend.  Kaut.  78,  3. 
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BhUmigarbha  —  bhogäfika 


*Bhümigarhha  m.  N.  pr.  =  Bhava- 
bhati.  Gal. 

bhümigocara  m.  ein  Erdenbewohner, 
ein  Mensch,  Uttamac.  339.  [S  I,  476, 
12  V.  u.  (Ko.).] 

"hhumicchidra  n.  die  wertloseren  Teile 
des  Landes,  Kaut.  49, 6. 

°Bhamitilakapura  n.,  N.  einer  Stadt, 
S  IL  283, 15. 

"hhümibhartr  m.  =  Fürst,  Yudh.  2,16. 

hhamibhnga  auch  n.  R.  ed.  Bomb.  3, 
55,11. 

bhümibhrt  m.  °Berg,  S  L  479,  3;  H 
XII,  48;  XXX,  38;  Örlk.  XVI,  9;  Kir. 
XII,  22. 

bhümiruha  m.  Baum,  Muk.  159''.  [pw 
hat  im  Nachtrag  zu  5  s.  v.  die  Be- 
merkung: „auch  Svapnac.  1, 14.  2, 52". ' 
Das  stimmt  insofern  nicht,  als  in  IV 
vielmehr  bhümiruha  steht,  während 
bhümiruha  ganz  fehlt.] 

"bhamilatä  ?  E  869  (S).  934  (ß).  [pw 
hat  *bhümivalli  „eine  best.  Pflanze". 
Käncinätha  zu  Ratirahasya  XV,  106 
=  p.  220  der  ed.  Benares  1912  erklärt 
mit  miikhapu^pl  latä^ 

bhümivardhana  Leichnam  und  zu- 
gleich =  bhabhära,  Siö.  19, 105. 

°bhümi§ayana  n.  das  Schlafen  auf  der 
Erde,  S  I,  92, 12  v.  u.  (Ko.). 

°Bhayaga(}a  m.  N.  eines  Königs,  Pra- 
bandh.  38, 6  v.  u. 

*bhayaschandika  (so  zu  lesen)  Adj. 
große  Neigung  oder  Lust  habend, 
Mahävy.  110,  21. 

*bhüyaskäma  Adj.  in  hohem  Maße 
wünschend;  °tä  f.  Mahävy.  110,18. 

[bhüyastvä.]  *°stvena  (so  zu  lesen) 
zum  größten  Teile,  Mahävy.  30,  79. 

"bhuyäna  n.  das  Gehen  — ,  sich  Be- 
finden auf  der  Erde,  Yudh.  7, 140. 

bhüyisthatä  f.  große  Anzahl,  Si^.  12, 11. 

*bhüyobhäva  m.  Zunahme,  Gedeihen, 
Fortbestand,  Mahävy.  39,  4;  255,  7. 

*bhnyoruci  Adj.  großes  Gefallen  findend. 
Nom.  abstr.  °ta  f.  Mahävy.  110,  22 
{°rücitä  gedr.). 

bhüri  (wohl  f.;  vgl.  bhurl  im  Päli) 
Verstand,  Intellekt,  Lalit.  444,  1; 
445,  12. 

bharika  Divyävad.  263, 1  ff. 

"bhüribht  Adj.  mit  großer  Gefahr  ver- 
bunden, Kir.  XII,  46. 


bhürja  m.  "Schuldschein.  Darpad.  1,44. 
bhürbhuva  auch  MBh.  7,  202, 9. 
bhüvarl    f.    Bez.   einer  best.   Göttin, 

Äpast.  Sr.  14,  17.  3. 
bhüvalaya  m.  n.  =  bhttmaniala  und 

zugleich  °bhurUpavalayam  kankanam, 

Padyac.  I,  41''. 
"bhüvasa m.  Erdenbewohner,  S 1, 476, 3. 
"bhuve^fa  m.  =  bhüvalaya,  Yudh.  3, 36. 
bhü?  mit  abhi  ° Intens.  Pass.  H  19,  23 

(abhibubhü^yamäna).  —  Mit  sam 

Kaus.   =   °sambhävayitum,   samto§a- 

yitum,   S  I,  246,  15  (Ko.). 
°bhüsanlkrta    used   as   an   Ornament, 

Harsac.  114,  16. 
°bhüsanlhhü    einen   Schmuck    bilden, 

S  I,  565,  14  V.  u.  (Ko.). 
[bhüsara  ßasas.  220''  Druckfehler  für 

bhusura.] 
°bhnsuparvan  m.  Fürst,  Öuk.  t.  o.  48 

[p.  55,  25]. 
°Bhrgakaccha   S  I,  180,  11  v.  u.  (Ko.) 

wohl  verdruckt  für  Bhrgu°. 
bhfgu  RV.  4, 16, 20;  10, 39, 14  vielleicht 

"Wagner.  —  4.  Abhang,  auch  Daäak. 

Pürvap.  4. 
bhrhga  m.  *liederlicher  Gesell.  Galan, 

H  XXVII,  28;   Srlk.  XHI,  52;    XIV, 

18.  22. 
bhrngaka  m.  auch  N.  pr.  eines  Mannes, 

Festgr.  16, 37. 
bhrfigaräja  m.  *sort  of  large  bee,  Väs. 

260,  3. 
bhrngarola  Väsav.  261, 2.   Auch  Biene 

und  ein  best.  Vogel,  Dharani  ebenda. 
°bhrngäkst  Adj.  f.  bienenäugig  (wegen 

der  Farbe  oder  wegen  der  Beweg- 
lichkeit?),   Bhänudatta's   Alamkära- 

tilaka  fol.  3^ 
°bhrngäragrähin  m.,  pitcher-carrier, 

Harsac.  196,  11. 
Bhrngiriti  auch  Srlk.  23, 18. 
bhrtikarmakara  m.  Lohnarbeiter,  Sud. 

zu  Äpast.  Grhy.  23, 7. 
bhrtikä  f.  Löhnung,  Lohn,  Divyävad. 

303,  30. 
°bhr§araya     Adj.     ungestüm,     Kir. 

XVIII,  5. 
bhrSasvid  Adj.  stark  schwitzend,  Sis. 

6,  61. 
bhr^äy{ate)  auch  S  II,  53,  3. 
°bhekapluia  eine  Art  Courbette,  Kaut. 

134,  9. 


°bhedagraha  m.  die  Annahme  (Emp- 
findung) eines  Unterschiedes,  Srügt. 
132d. 

bhedanlya  1.  Nom.  abstr,  ° ^ä  f.,  Hem. 
Par.  1,371. 

bherunda,  vgl.  Hertel's  Paficatantra 
(1914)  p.  316,  V.  4;  Charpentier  zu 
Uttarädhy.  p.  295.    fZ.] 

bhela  *Adj.,  dumm,  S  II,  342, 17. 

bhelaka  :  vgl.  Mrcch.  123,21  ?.    [Z.] 

bhesajan.*W»,sser,  S  II,  2 15, 3  v.u. (Ko.). 

bhaiksäkula{\)  n.  ein  Haus,  in  dem 
Almosen  gereicht  werden,  Divyävad. 
263.  2. 

*bhaiksuka   lies  m.  (sc.  äsrama)    das 

4.  Lebensstadium,   das  des  Bettlers, 
Mahävy.  150,  4. 

Bhaimasena   m.   Patron.   Maitr.  S.  4, 

6,  Ü  (88,  8). 
Bhairavaprädttrbhävanätaka  n. 

Titel  eines  Schauspiels,  JRAS.  1876, 

5.  28. 

"bhairavamudrä.  eine  best,  mudrä 
des  Yoga,  Praty.  Hrd.  28,  5.    [B.] 

°bhairavlyamudrä  =  vor.,  Praty.  Hrd. 
42,6.   [B.] 

bhoga  m.  °^  vistära  in  anangabhoga, 
S  I,  91, 3. 

2.  bhoga  1.  i)  deren  acht,  Ind.  Antiq.  4, 
276,  a  [57];   vgl.  278,  b,  N.  1. 

°bhogaksamä  =  rataksamä  (s.  d.), 
Srngt.  32,  12. 

Bhogamkarä  f.,  Bhogamälinl  f.  und 
Bhogavati  f.  N.  pr.  verschiedener 
dikkanyä,  Pärsvarv.  3,  73. 

bhoganätha  lies  Brotherr,  Ernährer. 

°bhogabhüti  f.  Genußmittel,  S I,  206, 10 
{bhogabhütlnäm  karpürakastürikäcan- 
danädisampadäm). 

bhogabhümi  f.  S  1,^05,4?  [Ko.:  kuru- 
bhnmV]\  206,9.  ' 

Bhogamälinl  s.  Bhogamkarä. 

bhogaläbha  2.  lies:  der  durch  Be- 
nutzung eines  Pfandes  erzielte  Ge- 
winn und  vgl.  Brhaspati  in  Vivädar. 
9.  13. 

Bhogavati  Name  der  Stadt  °Ahipuri, 
S  II,  206,  3. 

Bhogavati  s.  Bhogamkarä. 

°bhogahamsa  m.  zahmer  Schwan,  S  II, 
226,  8  (Ko.). 

°bhogänka  Subst.  m.  eine  Spur  vom 
Liebesgenuß,  Da^ar.  IV,  60». 


bhogayatana  —  maharalakfman 
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bhogayatana  n.  °Leib,  S  I,  563,  6. 
°bhogävali  f.  [pw  °U]  Pmslied,  Srlk. 

XVI,  1. 
°bhogävallpäthin   m.   Barde,    S  I, 

399,  4. 
hhogävasa   (adj.  Komp.  f.  a)   Schlaf- 
gemach,  Väsav.  51,  2. 
"bhogäväsaka  m.  Harem,  V  290. 
*bhogika  auch:  Oberhaupt  eines  Dorfes, 

Zach.  Beitr. 
bhogin    m.    °=  kämuka,    S  II,  11,  3; 

0=  tsvara  (reicher  Herr),  H  XXXI,  57 ; 

XXXIII,  43;  Harsac.  212,5  (=  König). 
bhogini   f.   *eine  nicht  geweihte  Ge- 
mahlin eines  Fürsten,  Prabandh.  71, 

4  v.u.;  105,  ö. 
Bhogipuri  f.  die  Stadt  der  naga,  Dhar- 

ma^arm.  1, 62. 
°bhogiräja  m.  =  Sesa,  Srik.  XXIV,29. 
bhogindra  m.  °=  Kämadeva  und  Bei- 
name *Ananta's  (=  Sesa),  S  I,  595, 2. 
bhojana  Adj.  (f.  ?)   auch  gefräßig,  E. 

ed.  Bomb.  4,  41, 26. 
ojanabhata  ni.  Soldat  beim  Essen 

=  Maulheld,  S  I,  423, 11  v.u.  (Ko.). 
°hhojanavant  Adj.   mit  Speisen  ver- 
iPbehen,  Yudh.  1, 61. 
hhojanlya  insbes.  eine  Speise,  die  man 

nicht  zu  kauen  braucht,   Divyävad. 

297,  10  ff. 
1.  bhojya    1.  tj  dessen  Speise  jemand 

(Gen.)  genießen  darf.  MBh.  13, 1 35,  Iff. 
bhoskära   m.   die  Art  und  Weise  der 

Anrede,  Divyävad.  485, 7. 
bhauma    Kaus.  38,  12  Bez.  des  Liedes 

AV.  12,  1. 
"hhauva  Adj.  zu  bhü,  Erde,  H  XLIII, 

322  [=  Sohn  der  Erde]. 
bhauväyand   auf  khu  zurückgeführt, 

Maitr.S.  2,  7,^9(103, 15). 


!  1.  bhrams  mit  apa  stürzen,  apa- 
1  bhrahja  Da^ak.  (1883)  165,  7.  Med. 
i  {°bhramSanta)  etwa  verfehlen,  um 
etwas  kommen,  Maitr.  S.  4, 6, 4  (83, 6). 
*bhrakuti  f.  Brauenrunzeln,  S  I,  46, 1; 
I      47, 14  V.  u.  (Ko.). 

;  bhram  mit  anu  nachlaufen,  nachgehen, 
Jatakam.  31;  32,  8. 
bhrama   °cloister   (oder  „a  conduit"), 
i      Prabandh.   219,  3     (in    sabhrama). 
I      Vgl.  Tawney,  S.  135,  Anm.  1. 
I  °bhramakarman  n.  Drehwerk,  Arbeit 
!      mit  der  Drehscheibe,  Kutt.  124. 
%hramana  n.  "eine  Art  Coitus,  E  593. 

594  (D). 
"bhramanikä  Schlendern?  S II,  313,26. 
bhramara   *lover,   °curl  on  the  fore- 

head,  Väs.  40, 1. 
bhramara  m.  =  bhramam  rätiti  bhra- 
marah   khalafy    [pw   *  Mädchenjäger], 
Yudh.  2,  45. 
bhramaraka    m.    °eine   Art   Coitus, 

V  163. 
Bhramaraketu  m.  N.pr.  eines  räksasa, 

üttamac.31ff. 
bhramaräy{ate)  eine  Biene  darstellen, 

Subhäsitäv.  1994;  Jätakam.  28, 9. 
°bhramavant    Adj.    =    bhramayukta, 

Yudh.  2,  34. 
bhrami  f.  1.  Drehung  auch  Srlk.  18, 2. 

—  S  I,  144,  3  nach  dem  Ko.  °n. 

°bhramila  (n.  nach  dem  Ko.)  Diskus, 

S  I,  144,  3;   558,  10  v.  u.  (Ko.);   585, 

9  V.  u.  (Ko.). 

bhrami  f.  =  brahmi  1.,  Haravijaya  4, 21. 

bhrastä  f.  =  bhasträ  Schlauch,  Äpast. 

Sr.  13,  9, 8. 
°bhrasya  =  adhai.pätin,  SI,  599, 9. 
Bhräjisnu  m.  °N.  eines  anteväsin,  Sil, 
319,  25/6. 


"bhrajisnutva  n.  [pw  °ta]  Glanz,  Srlk, 

XXIV,  21. 
bhrätrvyadevatyä    (f.   a),    so    betont 

TBr.  2,  2,  6,  4. 
bhrätrvyäpanutti   t.    Verscheuchung 

des  Gegners,  TS.  6,  3,  8, 4;  6,  4, 4. 
bhrdtrvyabhibhuti  f.  Abwendung  des 

Gegners,  TS.  2,  6,  1,  5;  5,  6,  2, 1. 
bhränta  n.  "eine  Art  Kuß,  Y  108. 
°bhräntibhäj  Adj.  irrtümlich  haltend 

für  . . .,  Kams.  V,42». 
bhramaka  *magnet,  "seducer,  ° Victor, 

Väs.  198, 1. 
bhramara  n.  "eine  Art  Coitus,  E  569  (R). 

578  (A). 
bhramaraka  m.  °eine  Art  Coitus,   E 

559  (K). 
bhrämarl    ° Almosengang ?    S  I,  50, 

13  V.  u.  (Ko.).  vi§vänärtham  munlnam 

bhrämarlnimittam.  —   *  Rundtanz,  S 

11,228,11  v.u.  (Ko.). 
bhrä§tra  *n.  °Herd  \K.o.: pävakasthänd\, 

Srlk.  X,  61. 
*bhrukumsa   m.    ein  Schauspieler  in 

weiblichem  Anzüge,  Pärijätam.  11,46*^. 
°bhruvaflcita   n.    movements    of    the 

brows,  Hjarsac.  234,  5. 
bhrUkumsa   Dharmasarm.  16,  4. 
*bhrükuti  f.  das  Runzeln  der  Brauen, 

Kathäk.  IV,  44. 
*bhrakutika  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

=  bhrükuti,  Mahävy.  126, 56. 
bhrüna,  zu  diesem  und  den  [im  pw] 

folgenden  Kompp.  vgl.  Bühler,  WZKM 

2,  182  ff. 
°6Ä»-M6Äe<iawan.,  Verziehen  der  Brauen, 

ein  Mittel  zur  Aufrichtung  der  kunda- 

lini  und  damit  zur  Erlösung,  Praty. 

Hrd.  43, 3.    [B.] 
[bhres,]  bhresita  °=  dü^ita,  Visnubh.  1, 5". 


M 


°ma  Adj.  störend,  H  XLIII,  244  [in 
°somama  =  kratuvighätin].  —  m. 
*Siva,  Väs.  224,  3. 

2.  ma  2.    vgl.   4.  ma. 

makara  2.  f.  i  a)  auch  Srlk.  8,47  u.  ö. 

makaraketana  auch  H17, 30. 

makaraketu  m.  °Meer,  H  XXII,  44; 
^  XXVI,  81;  Srlk.  XIII,  43. 

"makaradantaka    m.    ein   best.   Mal 


bei  Pferden,  H  XXX,  62  [Ko.:  maka- 
radantäti  ca  kundaläkrtayafjt,  svastikä}i]. 

makaradhvaja  m.  Ozean,  Haravijaya 
8,  15.  —  4.  N.  pr.  eines  Fürsten  auch 
S  L  431,  7. 

makaranda  "Zuckerrohr,  Padyac.VI,21'' 
(in  Maral},  kodandiayaster  makaranda- 
ya§tsr[=iksudandarüpadhanurlatüyä^] 
apürvamaurvim  akarod  dvirephaihi). 


°makaramandira  n.  Meer,  H  XLV,  25. 
*makaramukha    1.   =  makaräkära- 

dhärin.  —  2.  =  jalanirgatnanadvära. 

—  3.  ^^  jänUrdhvävayava,  Zach.  Beitr. 

(Harsac.  25, 13;  80, 13).  —  Vgl.  Präkrt 

mayaramuha,     Kumärapälacarita 

4,27.    [Z.] 
°makaralakßman  m.  =  Käma,  Srlk. 

Vn,  26. 
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makaravasatt  —  manibho 


"makaravasati  =  Ozean,  Saryas.  78». 
otnakarasadman  n.  Meer,  H  XLI,  58- 
*makaränka  m.  Meer  und  Liebesgott, 

H  XXIV,  21. 
°makarävacula    m.    Liebesgott,    H 

Xivn,  33. 
makarika   auch   S  II,  21,7.  —  Auch: 

eine  makara  -  ähnliche   Figur,    Kad. 

240,  5  (391,  12). 
makufa   Divyävad.  411,  12;    Uttarar. 

III,  18"=  ed.  Laksmanasuri. 
Makufabandhana   n.    N.  pr.  eines 

Heiligtums,  Divyävad.  201,  6.  15. 
*makkolam.  Kreide,  H  XVII,  96  (Ko.); 

XL,  27  (Ko.). 
"makhabhuj  m.  Gott,  Manm.  III,  13*; 

Srik.  XVII,  44  (Ko.);  Pärvat. 
makhamathana  lies  Vernichtung. 
°makhalih  m.  Gott,  SrIk.  XXII,  44. 
°Magadhasundarl,   N.  einer  Hetäre, 

S  II,  304,  27. 
*maAk  schmücken,  H  XXII,  30  (man- 

kita). 
"mankada  m.  ==  markafa?  Prabandh. 

62,1. 
tnankubhuta  beschämt,  aus  dem  Felde 

geschlagen,  Mahävy.  245,717.  Fälsch- 
lich madgW  Divyävad.  633,24;  635, 7. 
mankka    m.    Barde,    Srik.  XXIV,  44; 

H  28,  34;    Harsac.  223,  17;    (1936) 

424,  9. 
mankhäy{ate)  Barde  sein,  Srik.  I,  56. 
manga  (nach  dem  Ko.  *m.)   °=  prä- 

sdda,  S  I,  289,  6.    Vgl.  tamafiga. 
mangala  (m.?  n.?)  "Topfscherbe,  S  I, 

459,  1. 
Mafigala  m.  °ein  Fürst  von  Bengalen, 

S  I,  431, 4. 
mangalakala^a  m.  ein  festlicher  Topf, 

Gltag.  12, 18. 
mangalagrha  Freudentempel,  Mälatlm. 

(ed.  Bomb.)  165, 2. 
°mangalapalikä    f.    ein   Gefäß   zum 

Auflegen     glückbringender    Zweige 

(beim  Einzug  in  das  Haus),  Padyac. 

IV,  74*. 

°mafigalamälä  Festkranz,  H  XXXV, 

23  (Ko.). 
"mangalamälikä  dass.,   H  XL,  30; 

XLIV,  31. 
"mafigalaSrnga  bei  Festen  verwendete 

Wasserspritze,   Padyac.  VII,  54«.    S. 

auch  maniSfüga  und  ^rhga. 


'mangalasraj  t  Festkranz,  H  XXXV, 
23;  XLIV,  52. 

mangalecchä  f.  Segenswunsch,  Dat. 
so  v.  a.  fausti  ominis  causa,  Maitr.  S. 
3,  8,  10  (109,  12),  wo  nach  Roth 
adhatta  ma°  zu  trennen  ist. 

mangalyänäman  Adj.  v.  1.  für  mä°, 
Maitr.  S.  4,  4, 6. 

*mangalyärhä,  lies  5,  56. 

mangula  n.  =  xmpa,  Ind.  St.  16,80.  — 
(Vgl.  Päiyalacchl  243 ;  Hem.  De^.  6, 145. 
Päli  maiigura?)    [Z.] 

majj  mit  ä,  ämagna  ganz  versunken, 
auch  H30,  29.  —  Mit  "abhini  ver-. 
sinken,  Kams.  111,8*  (v.  1.  °adhini); 
Visnubh.  IV,  2''  (mit  dbhito  nimajj 
erklärt). 

°majjanada  Adj.  das  Untertauchen 
ermöglichend,  Yudh.  7,  103;  zugleich 
m.  ein  aus  Mark  [°majja  =  majjä^ 
gebildeter  Teich. 

°majjananivesa  m.  Badehaus,  Muk. 
54,  10. 

majmdn,  so  zu  lesen  st.  majmdna. 

°maficapr?tha  Adj.  oben  plattform- 
artig (?),  Kaut.  51,  3  V.  u.  Vgl.  J.  J. 
Meyer,  S.  66,  Anm.  5. 

*maficipattra  Räjan.  10,  175. 

°maficuka  =  maficaka,  Laube  (= Warte, 
auf  der  der  Feldhüter  sitzt),  S 1, 391,5. 

mafijarayiati)  mit  Blütensträußen  ver- 
zieren, Väsav.  232,  1. 

manjarita  Damay antik.  203.  255; 
Kuttanimata  6.   [Spigärasarv.  2,  Z.  8.] 

*mafijika  °eine  Pflanze,  S  I,  515,7  v.u. 
(Ko.;  pw  „Hure"). 

"Maüji^thädesa  m.  =  Cola,  S  I,  469, 
11  v.u.  (Ko.). 

mafljull  Adv.  mit  kr  reizend  — , 
lieblich  machen,  Dharmasarm.  9,  75. 

*Mafljusrlbuddhak?etragunavyttha 
m.  Titel  eines  buddh.  Werkes,  Ma- 
hävy. 65,  66. 

*MafljuSrlvihära  m.  desgl.,  ebenda 
65,  44. 

"maüja  ?    E  817  (A). 

°mataha  gering,  arm,  811,233,2. 

matUsikä,madüsikä  oder  mandü^ikä 
f.  Äpast.  Grhy.  3,  11;  Baudh.  Grhy. 
Pari^.  auf  verschiedene  Weise  erklärt. 
Vgl.  nadhu?ikä  =  svalpadehä  Vaija- 
yantl,  bhümik.,  brähraanädhy.  51.  [Bei- 
träge zur  indischen  Erotik'  621  ff.] 


°mathapati  m.  =  grhastha,  S  II,  207, 
15  V.  u.  (Ko.)  Im  Texte  (207, 2)  steht 
aber  grähakamathapattrisanäthä,  was 
der  Ko.  das  eine  Mal  in  gräha- 
kamatha-pattrin.  das  andere  Mal  in 
grähaka  -  mathapati  (! !)  auflöst. 

mathara  m.  der  Vorsteher  eines  matha, 
Peterson  zu  Subhäsitäv.  2767. 

°mathibhatta  ra.  Rechtsgelehrter,  Sam. 
II,  41. 

"madanmadiiti)  onomat.  vom  Brechen 
des  Baumes,  S  I,  500,  5. 

°madamadayate  onomat.  vom  Brechen 
eines  Baumes,  S  I,  500, 9  v.  u.  (Ko.). 

madu§ikä  s.  oben  unter  matüsikä. 

madduka  v.  1.  für  maw^MÄa,  Trommel 
und  Schildgriff,  Zach.  Beitr. 

°Manalurupura  n.  N.  einer  Stadt, 
Srngt.  114''. 

mani  *f.  Perle,  Juwel,  Yudh.  8,  90.  — 
m.  *  Handgelenk?  E  576  (A).  — 
°=kaustubha,  H  XXX,  68.  —  ♦Wasser- 
topf, Hertel,  ZDMG  67, 123  ff.    [Z.] 

°manikambu  m.  mit  Juwelen  besetztes 
Muschelarmband,  H  XL,  46  [Ko.:  mani- 
valaya]. 

°Manikundala  m.,  N.  eines  nabhaäcara, 
S  II,  311,21.  —  f.  -a  N.  einer  Fürstin, 
S  II,  368,  2. 

manikusuma  °n.  mit  Edelsteinen  ge- 
stickte Blume,  S  I,  595, 9. 

Manigarbha  m.  N.  pr.  eines  Parkes, 
Divyävad.  315,  23. 

manicira  n.  wohl  ein  mit  Edelsteinen 
verziertes  Gewand,  MBh.  2,  52, 36. 

manita  n.  z.  B.  auch  Srlk.  15,  28; 
Snigbh.  26  ^ 

manituläkoti  f.  ein  Fußring  aus  Edel- 
steinen, Candis.  ^4. 

manidvlpa  m.  1.  *die  Haube  der 
Schlange  Ananta.  —  2.  N.  pr.  einer 
mythischen  Insel. 

°manidhätu  Edelsteinerz  —  roher  Edel- 
stein, Kaut.  83, 8  v.  u. 

*-maninda  m.  etwa  Knecht  oder 
Aufseher.  go°,  aiva°  Kää.  zu  P.  6, 
2,  66. 

"manipifljara  n.  mit  Edelsteinen  be- 
setzter Käfig,  S  II,  29, 3. 

°manipradlpikä  mit  Edelsteinen  be- 
setztes Lämpchen,  S  II,  30, 4. 

*manibhü  f.  mit  Juwelen  ausgelegter 
Boden,  Kalav.  1, 2. 
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manimadhya  °Adj.  mit  einem  Edel- 
stein in  der  Mitte  (Perlenschnur), 
Kaut.  76,  10.  11.  13. 

°Manimantaka  Adj.  vom  Berge  M. 
stammend,  Kaut.  77, 13.  °manthaka 
zu  lesen?  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  110, 
Anm.  6. 

manimälä  *eine  Art  Zahnmal,  V  126. 
127;  E502(R). 

Manimälä,  °N.  einer  Fürstin,  S  II, 
310,  23/4. 

maniratnasuvarnin  Adj.  Edelsteine 
und  Gold  enthaltend,  R.  ed.  Bomb.  3, 
43,  32. 

maniräga  Kaut.  36,  3  "Färben  (d.  h. 
Verfälschung?)  von  Edelsteinen?  J. 
J.  Meyer  44,  20  wohl  nicht  richtig. 

°maniruc  Adj.  =  Suklakr^naraktatejas, 
S  I,  296,  3. 

mariivarman  n.  ein  Talisman  von 
Edelsteinen,  Divyävad.  546, 14  ff. 

°manisukti  f.  Perlmuschel,  H  XXII, 33; 
mit  Juwelen  besetzte  Trinkschale, 
XXVIII,  51. 

mani^rnga  m.  °mit  Juwelen  besetzte 
Wasserspritze,  Padyac.  VII,  43».  — 
S.  auch  srnga  und  mangalaSrnga. 

"manisopänaka  n.  eine  Art  Perlen- 
schnur, Kaut.  76, 14. 

"manisnigdha  Adj.  glatt  wie  ein 
Edelstein,  Kaut.  80, 7  v.  u. 

°manisnigdhodakaväna  n.  „Juwelen- 
glattwassergewebe".  Kaut.  80,  6  v.  u. 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  114,  Anm.  4. 

manl  f.  *  Handgelenk,  yriigärasarv. 
91». 

*manlcaka  n.  °Blüte,  Padyac.  VI,  16». 
(pw  hat  nianlvaka  *n.  Blume.) 

mand  mit  vi  Kaus.  schmücken,  Srik. 
1,  23. 

mandaka  Aö\^v.  39,6  wohl  nur  fehler- 
haft für  mandüka. 

°mandanaka  Ornament  (on  a  horse), 
Harsac.  65,  7.  —  ==  äyänam,  chariot 
(or  Ornament?),  Harsac.  234,  20. 

"mandanäyamäna  als  Schmuck 
dienend,   Unm.  1,  3  v.  u. 

°mandawhha  einen  Schmuck  bilden, 
8  I,  89, 1  (Ko.  liest  89, 14  mandaU°); 
565,  3. 

mandapikä  Damayantik.  196.  Zollhaus, 
^  Bühler  in  Festgr.  19.  —  °shnne,  Fra.- 
m     bandh.  123, 1. 

Schmidt,  Kachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


manday{ate)  *Med.  "schmücken  (pw: 

sich  schmücken),   Ko.  zu  Yudh.  5,  8 

{yam    Gandhamädanam   Badarl   .  .  . 

räjayate  mandayafe). 
mandala  3.  a)  Vasav.  74,  1. 
mandala  m.  Hund,  S  I,  12,  5;  434,  3; 

II,  184, 5.  —  *n.  eine  Art  Nägelmal, 

V  120;  E  487  (P). 
mandalaka  m.  Kreis,  Divyavad.345,22; 

333,  18.   —   n.  °eine  Art  Nägelmal, 

E  487(K,R,A). 
°mandalakartrl    E  903,   Anm.  1  (K) 

=  dem  folgenden. 
,°mandalakärikä    V  366  =  grdhrl? 

[Y:    yä  man^alena  pänlye  sarnghaso 

bhramanti;    also   eine   Art   Gyrinus, 

Taumelkäfer?]. 
°mandalacitra  Adj.  rundfieckig.  Kaut. 

78, 13. 
mandalatva  n.  Runde,  Rundung,  Si^. 

18,9. 
mandalahandha  m.  das  Bilden  einer 

Rundung,  Sil  20, 48. 
*mandalamäda    (so    zu   lesen)    m. 

Pavillon,   Mahävy.  226,  43.     "väta 

Divyävad.   288,  15.      maniaväta 

268,  15. 
mandalay(ati)  wirbeln,  Kir.  16,44. 
mandalägra     [nach    dem    Ko.    *n.], 

krummer    Säbel    [Ko.    khadga],     H 

XL,  43. 
mandalädhlia    m.    "Fürst  im  nicht 

unmittelbar  benachbarten  Lande,  S  I, 

391,  9. 
mandaläsana  Adj.  im  Kreise  sitzend, 

Si^.  12, 38. 
[mandalika  m.  S  1, 182, 4  (pw:  „fehler- 
haft für  mandalika")^ 
mandali  (f.  *?)   °N.  einer  Stadt,  Pra- 

bandh.  43,  7. 
°mandaUka  m.  Prabandh.  242, 3  falsch 

für  mandalika  (governor  of  a  pro- 

vince). 
mandaltsa  oder   °üeia   m.   Herr  der 

Ringe  und  zugleich:  Beherrscher  eines 

Landes,    Rudrata,    Srngärat.  1,  159 

nach  der  Lesart  nupura°valita. 
mandalesvaram.  "provincial  governor, 

Prabandh.  203, 8  v.  u. 
mandalaka  m.  eine  Art  Gebäck,  Div- 
yävad. 258, 9  ff. 
manduka    auch:    eine   Art   Trommel, 

Zach.  Beitr. 


man^üka  und  °kl  f.  Sohle  des  Pferde- 
hufes, A^vav.  39,  6.  11.  —  *n.  eine 
Art  Coitus,  E  594  (D). 

"Mandükaparvata  m.  N.  eines  Ge- 
birges, S  1,588,5  v.u.  (Ko.;  Manduka" 
gedruckt). 

mandükikä  "eine  Art  Spiel,  Y  210. 

mandüsikä  s.  oben  unter  matüsikä. 

matanga    m.    "eine   Cyperus-Art,    E 
!      836  (P). 
I  °matangagandhä  =  nägagandhä,   E 

863  (P). 
j  °matangajänana  m.  =  Gane^a,  Srik. 
!      XXI,  6. 

Matangasarasa  m.  N.  pr.  eines  Sees, 
R.  ed.  Bomb.  3,  75, 14. 

matajfia  A.A}.  jemandes  (Gen.)  Absichten 
kennend,  Rudrata,  SrügSrat.  1,27. 

°matimattä  Verständigkeit,  Yudh. 
6,  56. 

matisaciva  m.  Teilnehmer  an  Be- 
ratungen, Jätakam.  10. 

Matisägara  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
Campaka  146;  eines  Ministers,  Pra- 
bandh. 285, 1  V.  u. 

matkuna  m.  *  Elefant  ohne  Stoßzähne, 
Govardh.  15;  Yudh.  7, 16  (Ko.);  Kaut. 
136, 9  v.u.  —  1.  a)  c)  Nom.  abstr.  °tva 
n.,  Sil  19,  71. 

mattakäHnl  "Subst.,  H  XVII,  49.  81; 
XXIX,  46;  XL  VI,  28. 

°Mattakokilä  N.  einer  Hetäre,  Örrigbh. 
18,6. 

mattavärana  *m.  Gitter,  H  XXVIII, 
90  (Ko.);  XLIV,  35  [hier  mit  catu§- 
kikä  erklärt]. 

"matyanta  m.  =  buddhini^caya,  Yudh. 
1,20. 

matsara  *fly,  Väs.  72,2. 

°matsarita  eifersüchtig,  SI,  94, 3. 

"matsaritä  Neid,  S  II,  39,9. 

matsarin  m.  Feind,  Haravijaya  9,  10. 

matsarl  s.  mutsart. 

°matsyagandhi{n)  Adj.  nach  Fischen 
riechend,  Kaut.  78, 3/4. 

°matsyaputrikä  a  sort  of  bird,  Väs. 
287,  3. 

°matsyahandhaka  m.  [pw  °handha] 
Fischer,  Kaut.  126, 5. 

°matsyavedha  m.  Fischer,  SI,  109, 8 
V.  u.  (Ko.). 

°matsyavedhin  m.  Fischer,  S  11,  216, 
6v.u.  (Ko.);  218,1. 
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math  —  madhu 


1.  math  mit  prod  stark  zusetzen,  be- 
zwingen, Divyävad.  599,  2.  —  Mit 
pari  reiben  (Holz  zur  Feuer- 
erzeugung), Jätakam.  21,26. 

1.  niad  mit  ud,  unmädita  trunken  ge- 
macht =  °zum  Aufblühen  gebracht, 
S  I,  35,  2.  —  Mit  "anupra  (nach 
einem  gegebenen  Beispiele)  gleich- 
falls lässig  sein.  Kaut.  37, 7. 

4.  mad  mit  nis  Kaus.  (nirmädayati) 
abwaschen,  Mahavy.  263,  75;  Div- 
yävad. 53,  18;  185,21;  343,1. 

°madakaratin  m.  brünstiger  Elefant, 
Snigt.  15, 9;  Srik.  X,  50. 

°madakufljara  m.  brunstvoller  Elefant, 
Muk.  214»'. 

°madagaja  m.  brünstiger  Elefant,  S  I, 
220,  9;  394,  6;  Örlk.  XXIII,  53. 

°madagandhavaha  m.  =  madajana- 
kaväyu,  Padyac.  IX,  64». 

"madagandhi  m.  =  bakula,  S  I,  104, 
13  (Ko.);  369,  4  V.  u.  (Ko.). 

madajala  n.  "Sekret  der  Vulva,  E 
342  (R). 

"madadurdina  Adj.  =  madajalavar- 
§anain  ye§äm  tair  dviradair  gajaiJf,, 
Uttarar.  V,  S«*. 

madana  m.  2.  a)  Dharmasarm.  11, 55. 
*Biene,  Suk.  t.  o.  EinL  [p.  5,  32].  — 
*Datura  metel  Roxb.,  Väs.  87,2. 

*madanaha  m.  n.  Stechapfel?  Wachs? 
E  879  (P). 

°Madanakandalt,  Eigenname,  S  II, 
286,  13. 

"madanakaraka  (n.?)  Stimulans?  S  I, 
281,  4. 

°madanakodrava  eine  zur  Vergiftung 
gebrauchte  schlechte  Getreideart, 
Kaut.  207, 16/17;  409,  8.  19;  410,  8. 
11.  18.    (Meyer  p.  41,  Anm.  2.) 

madanagrha  n.  ° Vulva,  Särng.  3101. 

°madanacchattra  n.  Vulva,  E  221  (A). 
878  (A). 

"madanajala  n.  Sekret  der  Vulva, 
E  224  (R). 

°madanatoya  n.  Sekret  in  der  Vulva, 
E  215  (R). 

°Madanadamayantikä  Name  einer 
Zofe,  S  n,  141,  4. 

"Madanadve^in  m.  =  Siva,  Örngära- 
sarv.  142^ 

"madananiväsa  m.  Vulva,  E  340  (R). 

madanapattikä   f.    [pw    „vielleicht 


Wachstafel"]  Prabandh.  97, 10.  3  v.u. 
übersetzt  Tawney  S.  59,  Z.  2  und  7 
ohne  Bedenken  mit  „tablet  of  was". 
Dinänätha  hat  die  Glosse:  mma- 
pattlti  lokoktau. 

°madanaprakäsa  m.  ein  Parfüm,  E 
836  (P). 

°  Madanamaüjarikä  Name  einer 
Dienerin,   S  II,  216,  4. 

°madanayoga  Giftmixtur,  Kaut.  S. 
Meyer's  Übers.,  p.  41,  Anm.  2. 

°madanarasa  Giftmixtur,  Kaut.  S. 
Meyer's  Übers.,  p.  41,  Anm.  2. 

°Madanamadavinoda  Name  eines, 
Gartens,  S  I,  527,  7. 

°madanamandira  n.  Vulva,  E  876  (R). 
Belegt  aus  DhQrtasamagama  in  der 
Mägadhi-Form  maanamandila  ed. 
Cappeller  p.  15,  Z.  13  =  Lassen  p.  93, 
Z.  13,  der  die  Stelle  wohl  nicht  ver- 
standen hat. 

°madanarandhra  n.  Vulva,  E  342  (R). 

Madanavinoda  m.  Name  °eines  vi- 
mana,  S  II,  231, 4. 

°Madanaviläsa  m.  Name  eines  Schlaf- 
gemaches, S  II,  141, 1. 

madana^aläkä  1.  oder  2.,  Väsav.  106, 4. 

°madanasadana  u.  Vulva,  E  224, 
342  (R).  414  (A).  737.  922  (R). 

°madanasadman  n.  Vulva,  E  408  (R). 

*madanasärikä  eine  Art  Prediger- 
krähe, V  210;  Y  212. 

°madanasthäna  n.  Vulva,  E  232  (P). 

*madanänku^a  m.  Fingernagel,  S  I, 
566,  3;  Penis,  E  163.  211  (A).  919  (P); 
°Name  eines  Liebeszaubers,  E  906  (R). 

°madanägära  n.  Vulva,  E  413  (A). 

°madanasyanda  m.  Sekret  der  Vulva, 
E  165.  213  (A). 

Madana  *f.  "Eigenname,  S  I,  350, 3. 

*madanätrapatra  n.  Vulva,  E  343. 
583.  879.  886  (P).  923  (R). 

°madanämhu  n.  Sekret  der  Vulva, 
E  215  (R). 

°madanämhhas  n.  Sperma,  E  866  (A). 

°Madanärnava  m.  Name  eines  Königs 
von  Da^ärna,  S  II,  153, 3. 

*madanälaya  m.  Vulva,  E  242  (A). 
408  (R).  413  (A). 

°Madanävarodha  m.  =  Rati,  Örlk. 
XX,  17. 

°madanaväsa  m.  Vulva,  E216(A). 

madantikä  °einebest.Pflauze,  E819(P). 


madapafu  Z.  2  lies:  singend. 
°madapuru?a  m.  =  räk^asa,  S  I,  28,  4; 

490,  1. 
°madayant  Adj.  intoxicated,  Vas.  213, 3. 
madavärana    m.    ein   toller   Elefant, 

SrIk.  3,  52. 
madaväri   n.    "Sekret  der  Vulva,    E 

342  (A). 
°madahastin    m.   brünstiger   Elefant, 

Padyac.  III,  40  d. 
°madabala  Rasas.  52^  Elefant? 
madämhu  n.  Brunstsaft  (des Elefanten), 

Si^.  12,47.60;   17,38.  —    =  kastüri- 

kajala  und  zugleich  Brunstsaft  des 

Elefanten,  Padyac.  III,  40«=. 
madämhhas  n.  dass.,  Sil  17,  68. 
*madära  m.  "Smaragd,   HV,  77  [Ko.: 

marakatabheda];  XV,  12.  —   Ob  ma- 

sära  zu  lesen?    [Z.] 
madälasa    2.  a)    auch    N.  pr.    einer 

Tochter  des  räksasa  Bhramaraketu, 

Uttamac.  93. 
°madavala  m.  Elefant,  Padyac.  II,  43"; 

(ja.°digantamadävalendrd);  V,42''; 

IX,  37b. 
°madävaSesa  m.  der  Zustand  nach  dem 

Rausche,  Kir.  IX,  77. 
°Madiräk§t  Name  einer  Königin  von 

Magadha,  S  II,  153, 3. 
°madiyatva  n.  mein  Besitz,  Rasas.  39*^. 
madodaka  n.  =  madämhu,  Sis.  17,37. 
madguka  m.  =  madgu  1.,  R.  ed.  Bomb. 

3,  56, 20. 

madgubhuta  s.  oben  unter  matiku. 
°madyakäma  Adj. Rauschtrank  liebend, 

Kaut.  34,  8. 
°madyapatä  Abstr.  zu  madyapa,  S  II, 

242,  8  V.  u.  (Ko.). 
°madyapäyin  m.  Schnapstrinker,  S  I, 

84,  14  V.  u.  (Ko.)f   423,  10  (Ko.);    II, 

138,2  v.u.  (Ko.);  330,'ll. 
madyamaya    Adj.    in   berauschenden 

Getränken  bestehend,  Jätakam.  8,  6. 
°madylbha,  zu  Schnaps  werden,  S  II, 

327, 15. 
°Madraja  m.  =  Salya,  Yudh.  8,  7. 
°Madresa  m.  Fürst  der  Madra  =  Salya, 

Yudh.  8, 20. 
madvat,  lies  Adv. 
madhu  m.  E  855  (P).  883  (R).  *Bassia 

latifolia?  *Jonesia  asoka?  *Süßholz? 

4.  n.  h)  PI.  Bez.  bestimmter  anuväka, 
Vasistha  22,  9. 
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madhuka    m.    *Bassia   latifolia,    S  I, 

106, 4.  —  *eine  Art  Barde,  S  1, 328, 1. 

madhukosa  1.  n.  Honigwabe,   Komm. 

zu  Äpast.  Sr.  6,  31, 5. 
madhukroda  Honigkrapfen,  Kaui  8,17 

(Anm.  11).    [pw  Caraka  189,  23]. 
°madhugandhin  Adj.  von  Blütenhonig 

duftend,  Uttarar.  II,  18  \ 
niadhugluntha,  lies:  Honigwabe. 
madhucchattra    [m.]    ein  best.  Baum, 

Väsav.  44,3;  261, 2.  —  n.  Bienenstock, 

Dharma^arm.  14, 22.  [voll  Honig,  S  I, 

389,  8.] 
°madhujäla  Kutt.  699? 
"Madhujit  m.  =  Visnu,  H  XXXV,  60. 
*madhutaru  m.  Zuckerrohr,  Komm,  zu 

Väsav.  287. 
madhutrna  Väsav.  287,1. 
°madhiidruma  m.  Mangobaum,  Karnas. 

II,  24". 
°Madhudvesana   m.    dass.,    Visnubh. 

VI,  6  b. 
°Madhudvesin  m.  =  Visnu,  Visnubh. 

V,  30  ^ 
°MadhunäSana  m.  =  Hari,  Visnubh. 

m,  8  b. 
Madkunihan  Adj.  Beiw.  Visnu's,  MBh. 

3,  18,  24. 
madhupa    m.    ° Schnapstrinker,    S  11, 

138,  11. 
[madhupa,]  °f.  ^  weibl. Biene,  Govardh. 

14,537.640;    Prabandh.  98,  9.     [Ich 

möchte  hier  darauf  hinweisen,   daß 

es  streng  genommen  ein  zoologischer 

Irrtum  ist,  wenn  die  honigsammelnden 

Bienen  als  Masculina  figurieren;  denn 

sie  sind  bekanntlich  neutrius  generis, 

was    die   Inder    freilich   noch   nicht 

wußten.]  ^ 

madhupäyin   m.    Biene,    Haravijaya 

3,  68.  70.     [Srik.  6,  49;  13,  30;  14,  2. 

17  (Ko.).] 
°Madhupingala  m.,  N.  eines  Prinzen, 

S  II,  350,  26. 
"madhupn  f.  Biene,  s.  madhupa. 
°madhupulaka   m.  Bienenstock,  S  I, 

389,  3  V.  u.  (Ko.). 
°madhumukha  Adj.  honigsüß  redend, 

Dhanika  in  seiner  Strophe  zu  Da^ar. 

IV,  60  (S.  129,  Z.  1  V.  u.). 
madhura  m.  *Melasse,  Suk.  t.  s.  78, 3. 
,  °madhuradrs  f.  die  Schönäugige,  S  I, 
•'      129, 1. 


"Madhuravam  N.  einer  Hetäre,  Srngt. 

20, 11. 
°Madhurakßa  m.  Eigenname,  Rasas. 

38,  3. 
Madhuripu  Siä.  6, 23. 
madhuriman  m.  auch  SrIk.  24,  38. 
°madhureksanä  die  Schönäugige,  Sil, 

59,8. 
"Madhuresa  m.  =  Madhuripu,  Gopäl. 

102,  11. 
°madhuliha  m.  Biene,  S 1, 369,6;  535,4. 
madhuvära  Sil  10, 14.  —  m.  Sg.  Kir. 

9, 53.  57;  Dharmasarm.  15, 10.  19. 
•  °madhustbha  n.  Honigkrapfen,  Kaus. 

29,  28. 
°madhu4ir§ikä   f.   eine   Art   Gebäck, 

Gopal.  65,  21. 
°madhusriya  vernal  beauty,  Väs.  139,1. 
°madhu§yandin  dropping  honey,  Har- 

sac.  92, 10. 
madhucchi^fa,  lies  Wachs  statt  Honig. 
madhüttha  n.  auch  Meth,  Vijfl.  zu  Yäja. 

3,  253  f. 
jnarfÄMdas«i<an.  Buttermilch  mitHonig 

oder  süße  Milch  mit  Wasser,  Kaul  31. 
madhudväpa  m.  PI.  (?)    Kaul  29. 
madhüli    *Blütenstaub,    Srngärasarv. 

13b.     _     osüße?     Kams.   III,  30" 

{adharamadhidlmohitä§esavi^vdl}). 
°madhüßikä    Variante    zu    madu^ikä, 

E  632  Anm. 
madhyaksdmä  von  schmächtiger  Taille, 

S  I,  613, 13  (Ko.). 
°madhyanäyaka  m.  central  gem  in  a 

necklace,  Harsac.  9, 10. 
madhyapäta   auch:  das  in  die  Mitte 

von  (Gen.)  Fallen,  Komm,  zu  Äpast. 

Sr.  14,  30,  7. 
°madhyapuspa  (m.)  =  mumkunda,  S I, 

103,  6  (Ko.). 
°madhyahhü  f.  Leibesmitte,  H  XXVII, 

13. 
madhyama,    f.   ä   auch   *Mitternacht, 

Zach.  Beitr.    —    n.   Mittelmäßigkeit, 

Defekt,   Rudrata,  Srngärat.  3,  65. 
madhyama  f.  die  Mittlere;  im  Kasm. 

Siv.    °die    dritte    Erscheinungsform 

der  parä,  die  Vermittlerin  zwischen 

pasyanti    und    vaikharl   väc    (s.   d.), 

Praty.  Hrd.  27,  8.  [B.] 
°madhyamadarsana  n.  neutrale  An- 
sicht, H  XXXII,  20. 
madhyamaparna  auch  Gobh.  4,4,26. 


°Madhyamara?traka  Adj.  aus  dem 
Lande  M.  (in  Kosala)  stammend.  Kaut. 
77,  12. 

madhyamasvara  Adj.  mit  mittlerem 
Tone  — ,  nicht  zu  hoch  und  nicht 
zu  gesenkt  gesprochen,  R.  ed.  Bomb. 

4,  3,  31. 

madhyama,  „die  mittlere  (väc)",  im 
Ka^m.  S.  die  3.  Erscheinungsform  der 
parä,  Vermittlerin  zwischen  pasyanti 
und  vaikharl  (s.  d.),  Praty.  Hrd. 
27,8  [B]. 

madhyamäfiguli  m.  Mittelfinger,  V 
209  [in  °grahana,  ein  best.  Spiel]. 

madhyamesfhd  Adj.  =  °sthd,  Maitr. 

5.  3,  3, 10  (44,  4). 
madhyamestheya    =    madhyamasthä, 

Maitr.  S.  2,  12,5  (149,3). 
madhyavivekin    Adj.    von    mittlerer 

Unterscheidungskraft,   Aniruddha  zu 

Sämkhyas.  3, 79;  Mahädeva  zu  3, 78  f. 
madhyastha  *m.  =  Yama,  S  I,  250,3. 
madhyädhidevand    n.     der    mittlere 

Teil  des  Spielplatzes,  Maitr.  S.  1, 6, 11 

(204,  1). 
madhyahna   ° Pentapetes  phoenicea, 

S  I,  251, 11  V.  u.  (Ko.). 
°madhyedinam  Adv.  am  Tage,   SrIk. 

XVII,  64. 
°madhyenabhas    Adv.    mitten     am 

Himmel,  Srik.  VI,  56;  Padyac.  I,  21«. 
°madhyepatham  Adv.  unterwegs,  Suk. 

t.  0.  19  [p.  32,  25]. 
°madhyemärgam  unterwegs,  Suk.  t.  o. 

40  [p.  48, 28]. 
madhye'likam  Adv.  an  der  Stirn,  SrIk. 

XVI,  37. 
°madhyevahni  Adv.  ins  Feuer, Visnubh. 

VII,  12". 
madhyevärdhi  Adv.  im  Meere,  Hem. 

Par.  2, 9. 
madhyeSmasänam    Adv.    auf    der 

Leichenstätte,  Svapnac.  1,  55. 
°Madhvaräti  m.Madhu-Feind  =  Visnu, 

Visnubh.  I,  U\ 
madhvrc  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Hymnen, 

Vasistha  28, 13. 
[maw,]  manita  °  =  püjita  (manaarcane 

Äfäwta;^),  Visnubh.  111,3 1^. —  Mit  anu, 

anumata  m.  Geliebter,  Sil  6,65.  — 

Kaus.  nachgeben,  Rücksicht  nehmen, 

Jätakam.  22,53. —  Mit  s am  anu  Kaus. 

dass.   22;    22,  73.  —   Mit   samprod, 

37* 
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manana  —  manda 


samplomnäya  Apast.  Sr.  8,  16,6 
ohne  Zweifel  fehlerhaft.  Vielleicht 
sampronmläpya  zu  lesen.  Hirany. 
Sr.  hat  nach  Hillebrandt  statt  dessen 
samSli^ya.  —  Mit  prati  Kaus. 
wieder  ehren,  jemandem  (Akk.)  ver- 
gelten mit  (Instr.),  Jätakam.  10,8. 

manana  n.  auch:  Ehrenbezeugung,  Say. 
zu  KV.  1,  165,  4. 

mananavant  Adj.  mit  Ehrenbe- 
zeugungen verbunden,  Säy.  zu  RV.  1, 
165,  2. 

manantya  Adj.  schätzenswert,  Säy.  zu 
KV.  1,  165, 13.  15. 

manafy^üka  n.  Skrupel,  Sorge,  Div- 
yävad.  257,  12. 

manas  1.  mano  vai  yajüiyam  yaju^,, 
MBh.  3,  313,  54. 

manasijabfsl  f.  der  Mond,  Alaipkarav. 
66,  a. 

manaskäravidhi  m.  Andachtsübung, 
Jätakam.  21. 

manasvini  Adj.  f.  °=mäninl,  Padyac. 
VI,  13".  15«^. 

*mana}ii,samcetanähära  m.  eine  der 
vier  Arten  von  Nahrung  (in  mate- 
riellem und  geistigem  Sinne),  Ma- 
hävy.  118. 

manahksamrddhi  f.  innere  Zufrieden- 
heit, Bhäg.  P.  A,  9,  36. 

manaJisukha  n.  Herzenslust,  Bhäg.  P. 
9,18,51. 

°manägapika  =  manägbhava,SU.,90,l. 

manayate  ("Medium),  Sil,  264, 8. 

*manisthakä  (})  t  der  kleine  Finger, 
Mahävy.  189, 53. 

°manuje^am.  Fürst,  König,  Yudh.4,11. 

manu?ä  (?)  Maitr.  S.  1,  6,  5  (93,  13); 
4,  2,  1  (21,  11). 

manusya  m.,  °a  mortal  being,  Pür- 
nabh.  186,  8. 

"manu^yaga  Adj.  auf  die  Menschen 
bezüglich,  H  XLII,  44  [in  °amanu$- 
yaga]. 

manu?yadharman  m.  Bein.  Kubera's, 
auch  H  42,  44  (Kc);  S  I,  503, 10  v.  u. 
(Ko.).  —  So  V.  a.  Menschenkind,  Jäta- 
kam. 20, 18. 

manu?yanämä  m.  PI.  Bez.  bestimmter 
Sprüche,  Taitt.  Ar.  5,  7, 2;  Komm,  zu 
Äpast.  Sr.  15,  9, 4. 

manu^yanämän  n.  menschlicher  — , 
irdischer  Name,  Taitt.  Ar.  5,  7, 1. 


manu?yayana  n.  Sänfte,  Palankin, 
MBh.  7,  186,  4. 

manusyaSrnga  n.  Menschenhorn,  so 
V.  a.  Unding,  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
5,52. 

manusyahärin  m.  Menschenräuber, 
Brhaspati  in  Vivädar.  317. 

Mano  ja  m.  °=  Pradyumna,  S  1,243,2. 

°Manojakufijara  m.  Name  eines 
Barden,   S  I,  327,  5. 

°manojageha  n.  Vulva,  E879(P). 

°manoj antra  n.  Sperma,  E  868  (P). 

*manojalpa  m.  Phantasiebild,  Ein- 
bildung, Mahävy.  109,34. 

[manojava,]  f.  ä  eine  best.  Zauber- 
kraft, Divyävad.  53,  22. 

°manojaväri  n.  Sekret  der  Vulva,  E 
342  (A). 

manojüa  m.  "Geliebter,  H  XVIII,  100. 

manota  m.  ==  manotä  1.,  Zitat  im 
Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14,  7, 6. 

"manodhinätha  m.  Herzensgebieter, 
Kir.  VIII,  18. 

°manobhavagrha  n.  Vulva,  E  417  (P). 
423  (S). 

*manobhavägara  n.  Vulva,  E  343  (P). 

°Manobhaväri  m.  Feind  des  Liebes- 
gottes (Bein.  Buddha's),  Padyac.  IX, 
44  b. 

°Manorathasärathi  m.  Name  eines 
Ministers,  S  II,  82, 1. 

manorama  m.  "Geliebter,  H  XVII,  66; 
XXI,  44.  46. 

manoräga  m.  Leidenschaft,  MälatTm. 
(ed.  Bomb.)  81,  6. 

°manoharanlyatä  =  ädeyamilrtitä,SI, 
257,  1. 

°manohrt  Adj.  das  Leben  raubend 
und:  das  Herz  erfreuend,  Sis.  19,109; 
letzteres  auch  Karnas.  IV,  6". 

mantu  m.  Groll,  Srik.  11,  53;  V,  39; 
VII,  30;  XIV,  57. 

°mantumattva  n.  ^  säjiarädhatä,  Yis- 
nubh.  VI,  n\ 

mantumant  Adj.  °=  säparädha,  Vi§- 
nubh.  VII,  30". 

mantra  m.  im  Ka^m.  Siv.  als  PI.  "eine 
Klasse  höherer  Wesen,  die  unter  der 
Führung  von  Anantabhattäraka  (s.  d.) 
auf  einer  bestimmten  Stufe  des 
Weltprozesses  als  Erkenntnissubjekte 
{prämatur)  fungieren,  Praty.  Hrd. 
7,9.   [B.] 


^mantrani^adya  =  mantraSala^  S  I, 
383,  9. 

°mantrabhedaka  eine  Beratung  ver- 
ratend, S  I,  375, 12  (Ko.). 

°mantrabhedin  Adj.  der  einen  Rat- 
schlag verrät,  Kaut.  26, 14. 

mantramaheivara  m.  im  Kasm.  öiv. 
als  PI.  eine  Klasse  höherer  Wesen, 
die  unter  der  Führung  Sadä^iva's 
(s.  d.)  auf  einer  bestimmten  Stufe 
des  Weltprozesses  als  Erkenntnis- 
subjekte {pramätar)  fungieren,  Praty. 
Hrd.  7,3.    [B.] 

2.  mantravarna  Adj.  (f.  i)  spruchartig, 
Bhäg.  P.  5,  24,  80. 

mantravasl  mit  kr  durch  einen  Zauber- 
spruch bemeistern,  Hern.  Par.  1, 190. 

°mantrasälä  Beratungshalle,  S  1,375,1; 
383, 2  V.  u.  (Ko.). 

°manträdhikärin  m.  Minister,  S  I, 
394,  9. 

°manträvasara  Prabandh.  84,  7  v.  u. 
mantra  ceremony.  Vgl.  Tawney,  S.  49, 
Anm.  2. 

mantreivara  m.  im  Kas^m.  Siv.  als  PL 
"eine  Klasse  höherer  Wesen,  die  unter 
der  Führung  livarabhattäraka's  auf 
einer  bestimmten  Stufe  des  Welt- 
prozesses als  Erkenntnissubjekte  {pra- 
mätar) fungieren,  Praty.  Hrd.  7, 7.  [B.] 

mantha  m.  "eine  Art  Coitus,  E  569  (R). 

manthaka  m.  "Butterer,  Kaut.  128, 
8  v.u. 

manthana  n.  °eine  Art  Coitus,  V  162; 
E  568  (K). 

°m,anthariman  m.  Langsamkeit,  S  I, 
337,  3. 

manthaiaila,  Vikramänkac.  11,40. 

*manthänaka  m.  "Butterstößel,  S  I, 
462,  4  (in  °manthänakäcala  m. 
=  Meru). 

°manthänäcala  m.  =  manthänädri, 
S  II,  246,  25. 

°manthänikä  Butterstößel,  S  I,  398,  1 
V.  u.  (Ko.). 

manthinl  *Butterfaß  (in  °dadhiman- 

'  thini),  S  II,  216, 14  (Ko.). 

°manthura  Adj.  =  mandagämin,  S  I, 
247,  6. 

manda  Adj.  °=  pracura,  S  II,  223,  1 
(Ko.  16);  "Bez.  einer  Art  Pferde,  H 
XL,  35  [Ko.:  tatra  mandamrgäkhyäs 
tu  turagä  laksanänvitäJjb]. 


mandacakgus  —  maruccara 
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°mandacaksus  Adj.  kurzsichtig,  S  11, 

325,  26. 
°mandadijut   Adj.   von   nur   mäßigem 

Glänze,  S  I,  576, 4. 
mandapränavice§tita  auch  MBh.  5, 

193,  17. 
mandabala  Adj.  von  geringer  Kraft, 

MBh.  1,31,9. 
°mandabhägavant  Adj.  unglückselig, 

S  II,  46,  3. 
°mandamud  Adj.  ^=  pracuraharsa,  S  I, 

201,  9.  —  =  harsarahita,  S  I,  571, 6. 
mandayitar  Nom.  ag.  Erfreuer,  Säy. 

zu  ßV.  1,  165, 15. 
mandara  *Adj.  =  hahala,  Padyac.  11, 

49«. 
mandavibhram^a  Adj.  leicht  ablösend, 

—  abführend. 
mandaviveha  Adj.  von  geringer  Unter- 

.scheidungskraf t,  Aniruddha  zu  Sämkh- 

yas.  3, 80. 
mandavivekin  Adj.  dass.,  derselbe  und 

Mahädeva  zu  Sämkhyas.  3,  79. 
mandavisarpini    °Laus     [pw    Name 

einer  Laus],  S  II,  89, 9. 
°mandaspandlbhu    wenig   Regung 

zeigen,  S  II,  230, 4. 
°mandäkintpravähäy    resemble    the 

MandäkinI  torrent,  Harsac.  66, 10. 
mandäk^a  m.  oder  n.  zu  große  Nach- 
sicht, Harsac.  18, 5  (62, 6). 
°mandäk§ita  beschämt,  SI,  337, 4. 
mandara  m.  *eine  weiße  Varietät  von 

Calotropis  gigantea,  S  1,276,11  (Ko.); 

385,  6  V.  u.  (Ko.). 
mandäraka  m.  "Eigenname,    Snigbh. 

7,  2. 
"mandita    [3.   mad]    verzögert,   ver- 
langsamt,  S  I,  536,  1. 
°manditi  m.  ^  räjan,  S  II,  157,  2. 
mandin  "verlangsamend  (=  die  Hitze 

nehmend),  S  I,  577, 1. 
mandiman    m.    Langsamkeit,    Väsav. 

47,  2;  75,  1;  165,  3.   [Amit.  VI,  8.]  — 

°= präcurya,  S  I,  337, 1. 
mandira  n.  "Titel  eines  Werkes,  Srik. 

XXV,  57. 
mandira  (nach  dem  Ko.  *n.)  "Riemen 

am  Butterstößel,   S  I,  398,  6.   —   m. 

°=manthünadhüranakataka,  H  XXVII, 

15;  XXXI,  48  (=  manthänasya  cakra- 

kam);  XL  VI,  26.    —    Vgl.   Schol.  zu 

Hem.  Abhidhänac.  1023    mandlram 


desyarn;  Hem.  Deä.  6, 141;  Komm,  zu 

Hem.  Un.  422.   [Z.] 
manduraka    n.    eine    Art    Matratze, 

Mahävy.  280,  25;   Divyävad.  19,  23. 
°mande-^a  Adj.  einen  lässigen  Fürsten 

habend,   von  einem  lässigen  Fürsten 

beherrscht,  Yudh.  1,  55. 
Ilandodarl,   N.   einer  °Amme,   S  II, 

351,  13. 
manmatha    m.    *Feronia  elephantum, 

S  I,  96,  6  V.  u.  (Ko.)    —    °eine   Art 

Coitus,  E589(S)  [1.  manmatha'^]. 
°manmathakalaha  m.  =  Coitus,  S  I, 
.     103.  5. 
°manmathakeli  Liebesspiel  (^Coitus), 

Rasas.  49, 11  v.u. 
°manmathacchatra  n.   ein   Organ  in 

der  Vulva,  E  342  (R,  A). 
°manmathajala  n.  Sekret  der  Vulva, 

E  170.  413  (A).  916  (P). 
°Manmathajit  m.  =  Siva,  Örlk.  XX,  16. 
°Manmathamathana  m.,    N.   eines 

Heiligen,   S  II,  230,  3. 
°manmathamandira  n.  Vulva,  E  413. 

454  (A).  879  (P). 
°Manmathamäthakrt  m.  =Siva,  SrIk. 

XIX,  40. 
manniathavant   Adj.  verliebt,   R.  ed. 

Bomb.  4,  28, 13.  [H  20, 40.] 
°Manmathavinoda  m.,  N.  eines  Königs 

in  Magadha,  S  I,  153, 3. 
°manmathasadman  n.  Vulva,  E  876. 

922  (R). 
°manmathägära  n.  Vulva,  E  408  (R). 
manyu  m.   6.  Opfer,   Damayantik.  66. 

[Yudh.  2,  38;  Srik.  20,  80.] 
mamattara  MBh.  5,  48,  37  nach  Nilak. 

=  balavattara.   Statt  mamattare  liest 

aber  ed.  Vardh.  madantare  und  ed. 

Calc.  sahottarajj,. 
°mamamaya   =   ahamkäramaya,    H 

XLIII,  230. 
°mamäri   m.    dünkelhafter   Feind,    H 

XLIII,  355. 
°mamäsa    Adj.    =  nirahhimäna;     H 

XLIII,  244   [mamety  ahamkäras  tarn 

asyantlti  mamäsä  nirabhimänäs]. 
°Mammäniya  Adj.  als  N.  eines  Stein- 
bruchs, Prabandh.  219,  6  v.  u.    Vgl. 

Ummäni  (in  den  Nachträgen  unten). 
maya  m.  *Kamel  ,S  I,  144,1;  524,3. — 

0=  ädityopajwin  (eine  Sekte),   S  II, 

112,  9. 


mayaka  lnstr.  =  maya,  Bhadrab.  2,49; 

Visnubh.  IV,  11\ 
mayüra    m.    °eine  Art  Trab,    Kaut. 

134,11.   J.J.Meyer  will  S. 214,  Anm. 2 

mayüra  lesen. 
[mayüraka^  f.  °rikä  Pfauhenne,  Da- 
mayantik. 101. 
°mayürapatiketana  m.  =  Skanda,  H 

VII,  24. 
°mayurapatträy  resemble  a  peacock's 

feathers,  Harsac.  232,  3. 
°mayürapada   n.   eine  Art  Nägelmal, 

H  XXVII,  70. 
°mayurapada   „Pfauengestell",   Kaut. 

104, 11.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  160,  3. 
*mayurapadaka  n.  eine  Art  Nägelmal, 

V117.  120;  E489(K,R). 
°mayurapada  m.  eine  Art  Nägelmal, 

E  489  (A). 
°mayürapitta    a  pigment,    Harsac. 

260,  14. 
°mayuravahinl    mit  Pfauen  fahrend 

(=  SarasvatI),  S  I,  51, 2  v.  u.  (Ko.). 
Mayuräksa  m.   N.  pr.  eines  Lehrers, 

M.  Müller,  Ren.  299,  N.  2. 
*mayuränki    f.    ein    best.   Edelstein, 

Mahavy.  235,  27. 
Mayürikä  f.  "Eigenname,  Srrigt.  54, 13. 
1.   mar   mit  abhi,   °mrta    umstorben, 

d.  i.  vor  dessen  Augen  die  Verwandten 

der  Reihe  nach  hinsterben,  in  dessen 

Familie  eine  Reihe  von  Todesfällen 

vorgekommen  ist,  Äpast.  Grhy.  23, 10. 

Ebenso  Äpast.  Sr.  9,  12, 4. 
Marakata   °N.   eines   Teiches,    Muk. 

47,  6. 
°mara(lasrngi,     eine    best.   Pflanze 

(=  laksmi),   S  II,  195,  9  (Ko.). 
°Marava  Name  eines  Landes,  S  I,  574, 

9  V.  u.  (Ko.). 
maräla  2,  a)  Nom,  abstr.  °tä  f.,  Hem. 

Par.  1,  392. 
Marälikä  °N.  einer  Gärtnerin,  Muk. 

18,  3  V.  u. 
marall  *f,  S  I,  249,  4. 
°marälly(ate)  die  Rolle   eines  hamsa 

spielen,    Visnubh.  VI,  SO''    in    lllä- 

marällyatäm. 
marlcikä  "kleiner  Strahl,  Srngärasarv. 

p.  6,  Z.  7  v.u.;  36»;  100 "=. 
maru  H  V,  96  °rajatabhumir  marur  iti 

kecit  (Ko.). 
°maruccara  m.  =  deva,  S  I,  597,  7. 
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marujuf  —  mahattamapada 


maruju?   m.  Wüstenbewohner,   Alam- 

karas.  32,  b. 
maruta  m.  wohl  °der  Kriegsgott,  Mgs 

II,  15, 6^. 
marutänka  m.  ein  best.  Tier,  Svapnac. 

2,18. 
°marutsravantl  f.  Götterfluß,  Padyac. 

I,  221. 
"Marudevi  f.  metrisch  für  °devl,  Pra- 

bandh.  152,  5. 
maruddvlpavatl  f.   Bein,  der  Gatigä, 

Dharma^arm.  1,  31. 
"marudbhava  m.  Beiname  des  Bhlma- 

sena,  S  II,  194, 5. 
*marudbhava  eine  best.  Pflanze,  S  II, 

194,5?    Ko.  löst  auf  marudbhavo 

und  erklärt  das  mit  vätotpattiJ},. 
"marunmärga    m.    Himmel,     Amit. 

XII,  13. 

"marubaka  =  maruvaka,  S  I,  532, 4/5. 
*marubha  f.  "Wüste,  S  I,  69, 2. 
Marumandala  n.  N.  pr.  eines  Landes, 

Uttamac.  8,  S.  305,  N.  7. 
°marumarlci  m.  Luftspiegelung,  S  I, 

66,  2;  86,  3. 
*marumarlcikä  f.  Luftspiegelung,  Ma- 

havy.  139,7.    [S  1,419,2.] 
maruvaka  m.  *Majoran?   (Ko.:  sugan- 

dhapattra),  S  I,  105, 5.  —  Väs.  135, 1 

„probably  *Ocimum  basilicum"  und 

„*crane  from  the  district  of  Maru". 
°Maruvrddha  m.  N.  eines  Astrologen, 

Prabandh.  246,  6  v.  u. 
markata  m.  *Spinne,  Govardh.  322. 
markatl  "Spinne,  S  II,  224, 11  (Ko.). 
markadikä  f.  Spinne,   Komm,  zu  Da- 

mayantik.  176.  Vgl.  markataka  1.  b). 
marga   Äpast.  Grhy.  20,  12  fehlerhaft 

für  märga. 
1.  marj  mit  anu   entlang  abwischen, 

Divyävad.  387, 7.  —  Mit  °prod  Srllj. 

XIII,  50  [pronmrjyamäna  —  galita]. 
—  Mit  sampari  ab-,  wegwischen, 
Divyävad.  295,  8;  296,  23. 

martyl  Adv.  mit  bhü,  ein  Sterblicher  — , 
ein  Mensch  werden,  Hem.  Par.  2, 415. 
419. 

[mard,]  mrdniyat  mit  intrans.  Bed., 
Subhäsitäv.  55. 

mardana  n.,  "Dreschen  des  Getreides, 
S  I,  16,  5  v.  u.  (Ko.). 

marma^ÄäiinAdj.  edle  Körperteile  ver- 
wundend, Bshaspati  in  Vivädar.  373. 


martnan  n.   *=  rahasya.  secret,  Väs. 

112,  1. 
marmara  °=  angärlbhüta,  S  1, 19,2.  — 

"trocken,  dürr,  S 1, 67, 1 ;  H  XLIII, 355 

(=  rüksa). 
°marmarita    made    desert,     Harsac. 

52, 11. 
*marmäbhighäta    Prabandh.  299,  2/3 

=  narmokti  „cutting  sarcasm". 
marmävidh   Adj.    gefährliche   Stellen 

durchbohrend,       stark      verletzend 

("Pfeile),  Karnas.  IV,  4^ 
maryädäbandha    m.    das    in     den 

Schranken  Halten,  Divyävad.  29,  26. 
maryäs  als  Partikel  =  eva,  Pischel, 

Ved.  Studien  1,  61  ff.    Maitr.  S.  3,  9, 3 

(134,  2);    4,  8,  2  (109,  4)    nach    der 

richtigen  Lesart  bahur  maryä. 
mar§  mit  pravi,    °mr§ta  =  spr§ta, 

Haravijaya  12,  49. 
*mal  [dhärarie]   Örlk.  XII,  97  (Ko.). 
mala    2.   *f.   mala    Flacourtia   cata- 

phracta,   Ratirahasya  XV,  60. 
malaka  (n.?)  "eine  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  315,  7  V.  u.  (Ko.). 
°malakuthä  =  malapatfl,  blankets  or 

Overalls?    Harsac.  238,  14. 
°malagrähin  Adj.  Schmutz  leicht  an- 
nehmend, Kaut.  93, 7. 
malana  n.  2.  Haravijaya  6,  197;  7, 17. 

26.  59;  14,6;  28,11;  34,3;    Harsac. 

54,1;  107,4;  Väsav.  139,1.    [Z.]    — 

"roUing  upon,  toying  with,  pounding, 

Harsac.  102,  13;  107,  4. 
malanä  =  utimmsanä,    Vall.  zu  Sil 

10, 110  nach  Hultzsch.    [Muß  heißen 

19,  HO  (Z.).] 
malamäsa  m.  „Schmutzmonat"  [nicht 

mit    pw    „Schaltmonat"]    Kaut.  108, 

3  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  167,  Anm.  4. 
malay  reiben,  Haravijaya 7, 8.  Vgl.  mal. 
malaya  "love,  "moon,  Väs.  224,  3. 
°Malayagupta  m.  Eigenname,  Srrigbh. 

6,12. 
malay  aruha    m.    Sandelbaiim,    Srik. 

7,  15;  11,  14. 
°malayavitapin  m.  Srik.  VI,  73. 
°malayavlrudh  f.  Sandelbaum,   Srik. 

VI,  67. 
"malayäpana  n.  =  päpanäSana,  Vis- 

nubh.  III,27b. 
°malita  s.  caranamalita. 
malimluc  2.  lies:   Äpast.  Sr.  14,  25, 11. 


*mali?tha  Adj.  f.  "beschmutzt,  Yudh. 

7,19. 
°malusikä    Variante   zu   Sucidü^ita, 

E  625. 
malotsarga  m.  Entleerung  des  Leibes, 

auch  S  I,  511, 1. 
malla  1.  m.  e)  Trinkgefäß,  Divyävad. 

171,  27.   —   *Adj.,   gut,   vorzüglich, 

5  II,  348, 24;  Srik.  X,  49  (=-  samartha). 
mallaka  m.  Gefäß,  Divyävad.  171, 18 ff. 
Mallaküta  N.  pr.  eines  Dorfes,  Harsac. 

39, 19. 
mallanäga    m.    "^  gajaviSesa,    Vas. 

89,  1. 
*malläri§tä    f.     eine    best.    Pflanze, 

Eäjan.  10,  168. 
mallikä  *Lampengestell,  Srik.  XII,  43; 

XVI,  51.  —  °N.  einer  Hetäre,  Muk. 

41,  4  etc. 
mallikäksa   auch:   ein   weißer  Fleck 

am  Auge  eines  Pferdes,  in  sa°. 
Mallikärjuna    m.     auch    N.    eines 

"Fürsten    von    Konkan,    Prabandh. 

201,  8. 
maäakatä  f.  Abstr.  zu  masaka,  Bremse, 

Fliege,  Prabandh.  167,  7  v.u. 
*ma§idhäna  n.  Tintenfaß,  Srik.  VI,  51 

(Ko.). 
ma$lbhända  n.  Tintenfaß  auch  Srik. 

6,  51;  10,  19. 
°maslvarna  Adj.  tintenfarbig,  S  1, 169, 

6  V.  u.  (Ko.). 

*masikä   Nyctanthes   arbor  tristis,   E 

225  (S). 
*masi    Nyctanthes    arbor    tristis,    E 

835  (P). 
2.  masl  Adv.   mit  bhü  sich  schwarz 

färben,   Sil  20,  63. 
masUraka   "Adj.    Ijnsenförmig,    Kaut. 

76,1. 
masUrikä  "Kissen,  Srik.  XV,  44  (Ko.). 
°masrnikrta    geglättet,    Muk.   60 <^; 

Srngt.  167  b. 
°masyafijana  n.  =  kajjalam,  S  II,  215, 

15  V.  u.  (Ko.). 
1.  maha  2.  nach  Hillebrandt  mahar. 
°Mahanikä  f.  N.  einer  Prinzessin,  Pra- 
bandh. 33,0. 
makattama,  "same  as  guru,  an  elderly 

relative,  Pürnabh.  106, 1. 
mahattamapada    Adj.     eine    hohe 

Stellung      einnehmend ,      Divyävad. 

247,  4. 


mahattaraka  —  mahäm-tta 
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[mahattaraka,]  2.  f.  °ri]cä  Kammer- 
jungfer, auch  V  251. 

mahadäsä  Dasak.  18,  16  nach  Bühler 
hopes  of  (obtaining)  liberation. 

mahadgata  Adj  groß,  ansehnlich,  Div- 
yävad.  227, 4. 

[mahant,]  mahatas  Abi.  von  größerem 
Wert  (Gegensatz  hlnatas),  Vasistha 
2,37. 

mahäye,  so  zu  betonen. 

maharddhika  *hehr,  herrlich,  Mahävy. 
15,17  (evam  maharddhikä  zu  lesen). 

maharddhimant  Adj.  auch:  sehr  kost- 
bar, MBh.  7,  127, 17. 

mahalla  ein  Älterer,  Divyävad.  329, 1  ff. 

mahallaka  m.  *ein  best.  Vergehen, 
wenn  nämlich  ein  Mönch  ohne  ge- 
hörige Erlaubnis  ein  großes  Kloster 
für  sich  baut,  Mahävy.  258, 7. 

muhavisva  m.  eine  best.  Personifi- 
kation, Sänkh.  Grhy.  3,  5.  Vgl.  vi^- 
vamaha. 

mahasväsara  n.  die  große  Stätte,  Sat. 
Br.  4,  3,  5,  20;  Äpast.  Sr.  13,  10,  1. 
Nach  Weber  ist  mahasvasarasya 
in  Sat.  Br.  mahäjj,  sväsarasya;  vgl. 
Käty.  Sr.  10,  4, 13. 

mahä,  Nomin.  mähaih)  Sat.  Br.  14,  7, 
2,  23;  Kathop.  1,  24.  An  der  ersten 
Stelle  liest  eine  gute  Hdschr.  mahäm 
dhruvah,  und  so  wird  wohl  auch 
an  der  anderen  Stelle  mahärn 
hhumau  zu  lesen  sein. 

°mahäkacchavardhana  n.  Name  einer 
religiösen  Begehung,  Kaut.  191, 9. 

mahakarkaru  s.  oben  karkaru. 

°mahäkämesvara  m.  ein  Stimulans, 
E  849  (A). 

°mahakälahrdaya  name  of  a  mantra, 
Harsac.  119, 15. 

°mahakavyäf  ein  Kunstgedicht  dar- 
stellen,  H  XLIII,  87  {"yitani). 

°mahäkrpalutä  tiefes  Mitleiden,  S  I, 
407,  6. 

Mahäketu  °Subst.  m.  Eigenname,  Rasas. 
40, 13. 

Mahäksapanaka  m.  N.  pr.  eines 
Lexikographen,  Zach,  in  der  Einl. 
zu  Säävata  X. 

°mahägrahagräha  m.,  =  pi^äca,  S  1, 
45,1. 
^   mahagräma  m.'Pl.  N.  pr.  eines  Volkes, 
•      R.  ed.  Bomb.  4,  40, 23. 


Mahacandra  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

Divyävad.  318, 18  ff. 
°mahajanghä    [oder  °jangha?]    S  I, 

446,  9  ?       [mahäjanghäghrätadttasya 

strlbhogamahätrsnäväsitahrdayasya.] 
Mahäjajfiu  m.  N.  pr.  eines  mythischen 

Lehrers,  Baudh.  3,  9, 21. 
mahäjapd  m.  eine  best.  Personifikation, 

Maitr.  S.  2,  9, 1  (120, 12). 
°mahätopa  Adj.,  ungestüm,   S  I,  526, 

2  V.  u.  (Ko.). 
mahätapasvin  m.  °great  ascetic,  Väs. 

281,  2. 
*mahäduta  m.,  °=samdhivigrahin,  S  I, 

468, 4  V.  u.  (Ko.). 
Mahädevdhata   Adj.    von   Mahädeva 

getroffen,  Maitr.  S.  3,  6, 10  (74, 1). 
mahädeha  °Subst.  m.  S  II,  194, 1  ?. 
*mahädhvaja  m.,  °eine  Art  Opfer,  S  II, 

212,  8. 
*mahänata  m.  Bein.  Siva's,  Nais.  22,  7 

[Z.];    Väsav.  181,  3.    —    Vgl.  Zach. 

Beitr.  68. 
2.  mahänada  zu  streichen,  da  Äpast. 

1,  27, 1  mahänada  zu  lesen  ist. 
°mähänasikl,  Köchin,  S  I,  151, 2. 
mahänidra  °Adj.  in  tiefen  Schlaf  ver- 
sunken, Yudh.  5, 16. 
*mahänidrä  =  Tod,  S  II,  328, 17. 
°mahänive§a    Adj.    umfänglich,    Kir. 

IV,  8. 
mahänisltha  (n.)  °tiefe  Nacht,  Srriga- 

rasarv.  31*. 
mahdnuSamsaka    Adj.    von    großem 

Nutzen  seiend,  Divyävad.  200,  14. 
mahänüpa  Adj.  große  Sümpfe  habend, 

R.  Gorr.  2,  92, 13. 
mahanta   Haravijaya  43,  333.    [Z.] 
°mahändhya  n.,  völlige  Blindheit,  S  11, 

65,9. 
°mahäpaücapätakin,    einer,   der  die 

fünf  Todsünden  begeht,  S  II,  136,  6. 
°Mahäpatäkä  N.  einer  Hetäre,  Rasas. 

40,8. 
mahäpanthaka,  Divyävad.  485,  3 ff. 
°mahäparisad  f.  S  II,  347,3  ? 
mahäprthivl  f.  die  große  Erde.    Nom. 

ahsir." tva  n.,  Sämkhyapr.  87,  2. 
mahäpranäda,  Divyävad.  56, 17 ff. 
mahaprabandha  m.  ein   großes  lite- 
rarisches Werk,  M.  Müller,  Ren.  314. 
mahäpretam.  ein  großer  Verstorbener, 

—  Geist.    Brahma  Vi^nus  ca  Eudras 


ca  iharaS  ca  Mahäsiva^  \  ete  paüca 

mahäpretä    hhütädhipatayo    matälf.    || 

Zitat  aus  Rudrayämala  beim  Schol. 

zu  Änandal.  94  nach  Aufrecht. 
mahähalä     *Sida    cordifolia    und    S. 

rhombifolia,  E  849  (A). 
"mahäbisl  f.  eine  Art  Fell,  Kaut.  79, 8. 9. 
2.  mahäbodhi  2.  Jätakam.  23. 
°mahähhara  Adj.  wuchtig,  Kir.  XIV, 40. 
2.  mahähhägya  Adj.  überaus  glücklich. 

Nom.  abstr.  Hä  f.  Daäak.  17,20. 
*mahäbhümika  Adj.?  Mahävy.  109, 35. 
Mahäbhairava  °n.  N.  eines  Tempels, 

S  I,  145, 5. 
°mahämandanäyita  zu  einem  großen 

Schmuck  geworden,  Rasas.  3, 12. 
mahämandala  m.,  °eine  Art  Schlange, 

S  I,  462, 1. 
°mahämätrlya  Adj.  Kaut.,  58,11  für 

Kriminalfälle   bestimmt?     Vgl.  J.  J. 

Meyer,  S.  78,  Anm.  4. 
°mahamäna,   groß,    S  I,  208,  11  v.  u. 

(Ko.). 
maÄämMwim.  =  °Jahnu,  Harsac.  44,2. — 

=  "Vasistha,  Harsac.  134,8. 
°mahämunitä  Abstr.  S  II,  315, 1. 
*mahämUsaka  m.  Ratte,  Kaläv.  II,  19. 
°mahayasaskatva  n.  große  Berühmt- 
heit, Rasas.  153". 
mahäyägika  m.  PI.  eine  best.  Schule 

des  Sämaveda,  Divyävad.  632,  24.  26. 
Mahärästravaristhabhäßämaya 

Adj.  in  der  Sprache  der  Mahratten, 

der  vorzüglichsten  der  Sprachen,  ab- 
gefaßt, Ind.  St.  15, 188. 
Mahäruna   m.    N.  pr.   eines   Berges, 

R.  ed.  Bomb.  4,  37, 7. 
mahärohi  m.   eine  große  Gazellenart, 

R.  ed.  Bomb.  3,  68, 32. 
Mahäryasiddhänta    m.    Titel   eines 

astron.  Werkes,  M.  Müller,  Ren.  319, 

N.  2. 
mahälaläta    Adj.    eine    große    Stirn 

habend,  R.  3,  55, 4. 
°mahävagäha    Adj.    sich   tief   hineiu 

erstreckend,  S  II,  319, 19. 
mahävätasamüha  m.  Sturmwind,  MBh. 

7,  3, 1. 
mahävätika  Käd.  p.  287, 12.    [Z.] 
mahäviräva  Adj.  (f.  a)  laut  schreiend, 

—  tosend. 
"mahävrtta  n.,  ein  best.  Metrum,  S  I, 

133,  4. 
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mtihävratika  —  mätangahala 


mahävratika,  richtiger  wohl  mähä°, 

wie  mehrere  Hdschrr.  des  Sänkh.  Ör. 

lesen. 
mahävrlhi,  TS.  1,  8,  10, 1. 
mahäsalkalin     Adj.      großschuppig 

(Fisch),   Kuli,  zu  M.  3,  272. 
mahäsänti   f.   metrisch  =  °Sänti  1., 

Varäh.  Brh.  S.  46, 81. 
mahasrotriya  m.  ein  großer  Theologe, 

Chand.  Up.  5, 11. 1;  Bhäg.  P.  5,  4, 12. 
MahaSvetä   f.    N.  pr.    einer    Göttin, 

Harsac.  39,  3.     Nach  Einigen  ==  ra- 

visthadevatä. 
mahäsattva  n.  °=  mahäsähasa,   S  I, 

190,  3. 
mahäsahhä   f.   eine  große  Halle  (wo 

gespeist  wird),  Kathäs.  45, 227. 
mahäsama   m.  PL    eine   best.  Schule 

des  Sämaveda,  Divyävad.  632, 23.  26. 
"mahäsarit  f.  =  Sindhu,  Srik.  III,  24. 
°mahäsättvika    n.    =  prasannata- 

yuUatva,  S  II,  238,  2. 
°mahäsädhanika  m.  a  great  Champion, 

Prabandh.  260,  5/4  v.  u. 
mahasuhhiksa  n.  ein  großer  Überfluß 

an  Lebensmitteln,    sehr  gute  Zeit. 

PI.  ßajat.  5,  116. 
°mahäsurä  f.  eine  Art  Likör,  Kaut. 

121, 5. 
mahästhäna  n.  °audience  hall,  Harsac. 

192,  2. 
*Mahäsmrtyupasthäna  n.  Titel  eines 

buddh.  sütra,  Mahävy.  65, 77. 
mahäsvapna   m.    der   große   Traum, 

Samkhyapr.  108, 11. 
mahähatamanda  Adj.  in  großer  Not 

erfolgt,     Divyävad.  443,  16  {°tapa- 

man  da  geschr.). 
mahähava  m.   ein  großes  Opfer,   Sil 

19,  54. 
°mahitatama  Adj.  =  atipraSasta,  Yudh. 

2,38. 
mahilä  Adj.  =  malhd,  Maitr.S.  4,  4,  9 

(60,  20). 
mahilä  1.  Kuttanim.  179.  182. 
mahi§ä,  so  zu  akzentuieren. 
*mahi$adhvaja    m.    =    Yama,     H 

XXXVn,  37. 
*mahisavähana   m.   =  Yama,    S  II, 

187,  9. 
Mahi$äsuramardinl,  lies  Durga. 
mahisita    Adj.    in   einen   Büfiel   ver- 
wandelt, Candll  52.  67.  74.  101. 


*mahi§ipala  m.  Büffelhirt,  Prabandh. 

S.  9, 1.  6. 
mahltalavisarpin  m.  ein  Erdenwaller, 

Hariv.  12085. 
°mahlduhitr  f.  =  Sita,  Srfigt.  1''. 
°mahibhrttva  n.  das  Wesen  eines  Ge- 
birges und  eines  Königs,  H  XLIII,  175. 
°mahendrakärmuka   Regenbogen, 

Padyac.  V,  19  b. 
°mahendrasindhu  f.    so  v.  a.  Ganga, 

Padyac.  I,  17^;  21". 
°Mahendrasünu  m.  =  Arjuna,   Kir. 

ni,  30;  XIII,  1. 
mahesa  [m.?]   °eine  Pflanze  [Asclepias, 

gigantea?]  E  886  (P). 
maheSäkhya     großartig,     ansehnlich. 

Kompar.   °tara   (caitya),    Divyävad. 

243,  8  ff. 
mahe£tar  m.  Beiname  °  Visnu's,  Visnubh. 

n,  47». 
mahesudhi  auch  MBh.  1,  225,22.  32. 
mahoksa  m.  auch  S  II,  90, 13  v.u.  (Ko.); 

358,  9. 
mahodyama  m.  ein  best,  kalpa  bei  den 

Jaina,  Dharma^arm.  21,  37. 
°mahopakära  Adj.  sehr  nützlich.  Kaut. 

112,  7. 
*mahaujaska  Adj.  großmächtig,   Kir. 

XI,  63. 
1.  mä  mit  Praes.  damit  nicht,  R  Gorr. 

1,  65,  21.  purä  mä  mit  Praes.  so 
V.  a.  sonst,  andernfalls,  3,  68,  44. 
mä  gantum  arhasi  metrisch  statt 
na  gan°,  2,  116,  5. 

3.  mä  15.  mitd  neben  sdmmita  Maitr.  S. 

2,  11,  1  (140,  4).  —  Mit  ä  1.  bilden, 
hervorbringen,  KV.  3, 38,7.  —  2.  herbei- 
schaffen, RV.  10,  56,  2.  —  Mit  pra, 
pramita  m.  °ein  Toter,  S  1, 150,2.  — 
Desid.  sich  über  etwas  (Akk.)  eine 
richtige  Vorstellung  zu  bilden  wün- 
schen, BhamatI  616,  9.  —  Mit  sam, 
sdmmita,  Maitr.  S.  2,  11, 1  (140,  4). 

Mä  °=  Laksmi,  S  I,  53, 5  v.  u.  (Ko.); 
Väs.  122,  5.  —  mä  =  Laksmi  in 
mälava  Prabandhacintamani  190,  3; 
Kielhorn  in  EI  6, 246,  N.  12.  —  Sollte 
nicht  mäpatya  bei  Böhtlingk  als 
mä  +  apatya  zu  fassen,  d.  h.  mä 
hier  =  Laksmi  sein?    [Z.] 

mämsa  "Fruchtfleisch,  Kaut.  136, 1  v.u. 

°mämsakära  m.  Fleischer,  S  II,  98, 
3  V.  u.  (Ko.). 


mamsalata  °thickness,  fullness,  Viddh. 

97,1. 
°mämsalay   to  make  stout  or  strong, 

Vas.  177,3;  Padyac.  III,  36 ^ 
°mämsalikr  to  thicken,  Viddh.  24, 9. 
°mämsavarna  Adj.  fleischfarben.  Kaut. 

78,  4  V.  u. 
mämsäda  °Subst.  m.  =  räksasa,  Yudh. 

1,54. 
mämsodana  Äpast.  Grhy.  22,5. 
Mägadha  °n.  die  Sprache  von  Magadha, 

Da^ar.  n,  65^. 
mägadhl  *=  pippall  (Piper  longum), 

S  II,  194,  3.   —   °eine  Art  Schnaps, 

S  II,  358,  5. 
°mäghyapuspa  (m.)  Jasminum  grandi- 

florum  oder  pubescens,   S  I,  575,  14 

V.  u.  (Ko.);   577,  14  (Ko.). 
mängalikya  Adj.  =  mängalika  1.  b), 

Alamkärar.  14,  b;  Alamkärav.  205,  b. 
mängalya  n.  °Glück,  Sam.  IV,  84. 
°Mängü  m.  N.  eines  ksatriya,  Prabandh. 

179,  8. 
[°mäfiji?ta  S  I,  532,  6  und  3  v.  u.  (Ko.) 

1.  mäüjistha.] 
"mäfijü  E  848,  849  (A)  ?. 
°mäthapatya  n.,  the  State  or  dignity 

of  prior  of  a  monastery,    Purnabh. 

136,  4. 
mäthara  m.  der  Vorsteher  eines  matha, 

Petersen  zu  Subhasitav.  2767. 
°mäthäpatya  n.  das  Amt  des  Kloster- 
vorstehers, Prabandh.  44, 9  v.  u. 
*mä4hl  °=  Harnisch  [pw  mäthl],  H 

XL,  20  (Ko.).  21.  26.  —   Vgl.  Hern. 

Dei  p.  228,  12.    [Z.] 
mänavaka  m.  ein  Perlenschmuck  aus 

*20  Schnuren,  Kaut.  76, 9. 
°mänikkakära    m.    Juwelenhändler, 

Suk.  t.  0.  32  [p.  42, 10]. 
mänikya  n.  °=  ratna,  ^  I,  5, 16  (Ko.); 

21,  3;    76,  3  v.  u.  (Ko.);    100,  1  v.  u. 

(Ko.)  etc. 
°mänikyakamhu  m.  mit  Rubinen  be- 
setztes Muschelarmband,  H  XL,  61. 
°mänikyavrk$äy  resemble  a  ruby  tree, 

Harsac.  66, 10. 
Mändavya  m.  PI.   eine   best.  Schule 

der  Bahvrca,  Divyävad.  632,  18  ff. 
mätanga  m.  *Ficus  religiosa,  E  840 (P). 

861  (A). 

"mätangahala  =   nägabalä,    E   854. 

862  (P). 


mata/igavedi  —  mäyaiakti 
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*matangavedi   oder  *°vedi  t  =  va- 

ran^aka   2.  b)    H.   an.  4,  32;    Med. 

k.  202. 
»Mätangikä  Eigenname,  Väs.  231,3. 
mätangl  °eine  Art  näyikä,  E  406  (P). 
mätar  8.  Z.  2  lies:  Manen. 
*mätaripurusa  m.  =  feiger  Prahler, 

S  II,  233,  2  [Ko.  erklärt  mit  mätr- 

maithuna  (s.  d.)]. 
mäti   *ein   best.   Körperteil,    Mahavy. 

189,  71. 
mätula  m.    1.  a)  ein  Älterer  so  an- 
geredet, Divyävad.  500,  4.   —   Esel 

[°nicht  als  Anrede!],   Suk.  t.  o.  10 

[p.  22,  25]. 
mätulinga  m.  R.  ed.  Bomb.  4,  1,  77. 
"mätuUya,  dem  Mutterbruder  gehörig, 

S  II,  49, 13  V.  u.  (Ko.). 
"mätulun gagandhi  Adj.  wie  Zitrone 

riechend,  Kaut.  78, 2  v.  u. 
mätrkä  °=  krtakamätä,  V  315.  —  H. 

an.  3,  81.    Vgl.  Zach.  Beitr. 
Mätfkula,  Mätfdäsa  und  Mätf- 

visnu  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 

M.  Müller,  Ren.  314,  N.  1. 
mätrgräma     *Frauenzimmer    überh., 

Mahavy.  261,  69. 
mätrnandana  m.  °=  karaüjavrksa,  S II, 

197, 1. 
Matrdäsa   und  Mätrvi^nu   s.  oben 

unter  Mätrkula. 
"mätrmaithuna    m.,    Mutterschänder, 

S  II,  233, 8  v.u.  (Ko.);  s.  mätaripurusa. 
*mätrmsita    Adj.    dumm,    einfältig, 

Visnubh.  V,36b. 
*mätrsvasrlya    Adj.    der    Mutter- 
schwester   gehörig,     Suk.    t.   o.    19 

[p.  32,  33;   33,  2].. 
"mätr^vasreyl     d^r   Mutterschwester 

Tochter,  Muk.41,4  [pwhat°??;ase?/r]. 
mäträ  °eine  Art  Strophe,  S  I,  177,  6; 

182,  8. 
mäträcyutaka  n.  °Bez.  einer  Strophen- 
form; Beispiel  H  XL VIII,  21. 
mäträdhika  Adj.  ein  wenig  mehr  als 

(Abi),  Dharaiasarm.  1, 11. 
mäträsamsargd  m.  das  Verbundensein 

der  Teile,  Sat.  Br.  14,  7,  3, 15. 
mätrika  1.  vielleicht  ist  mrgamätrkälf, 

die  richtige  Lesart. 
mätsya  Adj.  °vom  Stamme  derMatsya, 
^    Yudh.  G,  61  (in  °mätsyapa  m.,  Fürst 

von  Matsya);  62  (°mätsye^vara). 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°matsyaputa   m.   eine  Art  Coitus,   E 

593  (D). 
°mätsyahandha   m.    eine  Art  Coitus, 

E  596  (D). 
°mathin  quirlend,  H  XLIII,  34. 
mädaka  1.  Nom.  abstr.  °tä  f..  Komm. 

zu  Kap.  3,  22. 
°mädya    Adj.     auf   madya    bezüglich, 

davon  kommend,  Sam.  II,  39. 
°Madhavadattam.'Ei\gmü&mQ.ßxvLg\)\i. 

15,  12/13. 
mädhavl    f.    Pärijätam.   II,  40"    nach 

Laksmanasüri  °  ==  vasantotsava. 
mädhukarl  *f.  Gopäl.  134,  5. 
mädhüka  n.   eine  Art  Meth,  Vijfi.  zu 

Yäjii.  3,  253  f. 
mädhyamika  Haravijaya  32,  20.    [Z.] 
mädhvlka  °m.  =  Madhunämä  daityah, 

Bhänudatta's  Alamkaratilaka  fol.  G''. 
mädhvlka    n.    °  Blütensaft,     Padyac. 

V,  50  ^ 
°mädhvlkir  Adj.  Süße  streuend  (Worte), 

Srrigt.  87». 
°mädhvlmuc  Adj.  Süße  träufelnd  (Ge- 
sang, Stimme),  Snigt.  82«;  98". 
°mänakäma  Adj.  ehrgeizig,  Kaut.  25,3. 
°Mänadhanamjaya   m.,     N.    eines 

Dichters,  S  I,  417, 10. 
mänabhauga  m.  "Betrug  beim  Messen, 

H  XIII,  35. 
°mänarajju  Meßschnur,  Padyac.  V,  22". 
mänavant  ==  °ahainkänn,  proud,  Har- 

sac.  252, 7. 
"mänavyäji  f.  Vergütungsgebühr  bei 

Verwendung    falscher    Maße,    Kaut. 

98, 11. 
°mänasavasati  m.  =  Kama,  Kutt.  20. 
mänasära    m.    °das    Mark    (=    der 

innerste    Kern)     des    Stolzes,     S   I, 

433,  8. 
°mänaslka  Adj.,  imaginär,  S  II,  62, 15 

wohl  verdruckt  für  mänasika. 
mänastoklya  n.  das  mit  mä  nas  toke 

beginnende  Lied,  Baudh.  3,  2, 9. 
°mänasräva  m.  Einbuße  beim  Messen 

(von  Flüssigkeiten),  Kaut.  105,6  v.u. 
°mänadhyaksa  m.  Aufseher  über  die 

Längenmaße,  Kaut.  106, 2. 
*mänapya    n.    zeitliche    (sechstägige) 

Degradation  eines  Mönches,  Mahavy. 

265, 14.  mala°,  wie  diese  ursprünglich 

verhängt  wurde,  15.  müläpakarma°, 

gemildert,  16. 


manasa  Adj.  den  Hochmut  vertreibend, 
Sii^.  19, 33. 

mänika  S  I,  298,6.  8  (Ko.)  ?. 

mänifä  f.  Stolz,  Kir.  14, 13;  15,  21. 

mänusyaka  *multitude  of  men,  Väs. 
222, 1. 

°mänonnatatä  f.  high  spirit, Prabandh. 
294,  7  V.  u. 

°mänobhava  Adj.  auf  den  Liebesgott 
bezüglich,  Unm.  23  <•  (madhuvratä  . . . 
mänobhavam  mantram  udlrayanti). 

mändiirika  m.  Stallmeister  auch  Suk. 
t.  0.  17  (p.  31,  Z.  19.  20). 

°mändurlya  Adj.  im  Stall  gehalten 
(Affe),  Subhadr.  10, 11. 

°mändyahhaj  =  ja^svahMva,  S  I, 
275,  3. 

"rnäpa  (n.?)  Hohlmaß,  S  11,  368, 19.  20. 

mäpaka  °Subst.  m.  der  wägen  und 
messen  läßt.  Kaut.  97, 12. 

°mähhida  Adj.  Sicherheit  gewährend, 
Kir.  XV,  20. 

mäma  m.  Onkel  (°nicht  im  Vokativ, 
sondern  Nominativ),  S  I,  426, 8. 

°mämiya  Adj.  dem  Mutterbruder  ge- 
hörig, S  II,  49, 4. 

°mayaka  m.  der  wägt  und  mißt.  Kaut. 
97, 12. 

mäyä  f.  (und  mäya)  auch  Bez.  der 
Silbe  hrlm,  Sarvad.  171,6  nach  Co  well. 

*mäyäkära  m.,  °=Türhüter,  S II,  192,7. 

°mäyäcärin  m.  Gaukler,  S  II,  301, 16. 

°mäyädaksa  Adj.  in  Betrügereien  er- 
fahren, Yudh.  3,  65. 

°mäyäpramätar  m.  im  Kaöm.  Siv.  das 
Erkenntnissubjekt  des  unreinenWeges 
(a^uddhädhvan)  der  Sphäre  der  Be- 
schränkung, das  die  pralayäkala's  und 
sakala's  (s.  d.)  umfaßt,  Praty.  Hrd. 
13,  12.  13.    [B.] 

mäyäbalavant  Adj.  über  "die  Macht 
eines  Zaubers  verfügend,  R.  7,  29, 26. 

°mäyämuni  m.,  falscher  Heiliger,  S  II, 
303,  20. 

°mäyäyuddha  n.,  ein  Kämpfen  in 
trügerischer  Gestalt,  S  I,  562, 5  v.  u. 
(Ko.). 

mäyüvidhijfia  Adj.  in  Zauberkünsten 
erfahren,  Divyävad.  32, 37. 

°mäyäsakti  f.  im  Kasm.  Siv.  =^  mäyä, 
das  31.  der  36  tattvani,  das  allgemein 
beschränkende  Prinzip,  Praty.  Hrd. 
10,  2;  13,  14.    [B.] 
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mäyitva  —  mähänada 


"mayitva  n.  =  mayita,  S  1, 208,9  (Ko.). 
mäyin  "^  mlnäti  hinasti  taccJülafi,  H 

XLIII,  230. 
mäylya  Adj.  von  der  Mayä  herrührend, 

Haravijaya  12, 67  f.  [Komm,  zu  6, 132]; 

zur  mEya  gehörig,  Praty.Hrd.  21, 13. 

[B.] 
°mäylyamala  n.  im  Kasm.  Siv.  das  2. 

der  3  malani,  in  der  Bekörperung  der 

Seele  bestehend,  Praty.  Hrd.  15,9.  [B.] 
mayüra  n.  °eine  Gangart  des  Pferdes, 

H  XL,  34  (Ko.);  »eine  Art  Coitus,  E 

593  (D). 
°mäyUravyajanäyamäna    Adj.     die 

Rolle  eines  Fächers  aus  Pfauenfedern 

spielend,  Bhänudatta's  Alamkaratilaka 

V,  110. 
*mäyUravratin    m.    Anhänger   einer 

best.  Sekte,  Mahävy.  178,  24. 
°mäyuränghrika  n.  eine  Art  Nägelmal, 

E  417  (P). 
°mäyerini     Herrin    des    Blendwerks, 

Suk.  t.  0.  12   [p.  26,  3]. 
°mär   Adj.    tötend,   vernichtend,    Kir. 

XV,  52. 
mdrana  1.  a)  Maitr.  S.  2,  2, 10  (23, 9). 
°Märadatta  ra.,  N.  eines  Königs,  S  I, 

25,  8;  135,  2  etc.    [Variante  °Märi- 

datta?^ 
°märadruh  m.  =  Siva,  Srik.  IX,  56. 
°märägära  m.  Vulva,  E  409  (R). 
°Märävarodha  m.  ^  Rati,  SrIk.  V,  9. 
*märi  f.  das  Töten,  Prabandh.  243, 7  etc. 
märlca  °Adj.  zu  marlci,  H  XXXI,  60. 
°märutaja  m.  Bein.  Bhlmasena's,  Yudh. 

5,11. 
°märutabha  m.  =  Bhima,  Yudh.  8, 81. 
°märutasuta  m.  =  Bein.  Bhlmasena's, 

Yudh.  5, 21. 
märkata  °Subst.  ein  best.  Gift,  Kaut. 

100, 10. 
märkata  °eine  Art  Coitus,  E576(A). 

593  (D). 
°märkatika  n.  eine  Art  Coitus,  E  568 

(R). 
2.  märga  m.  PL  =  vädyasya  tädana- 

bhedäh,  Haravijaya  2, 19.  Vgl.  2.  i).  — 

1.  f.  i,  mär  gl  tanui.  die  Gestalt  einer 

Gazelle,  R.  ed.  Bomb.  3,  59,26.  —  [n.?] 

"eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
märgana  2.  m.  a)  auch  H  9,  58. 
°Märganamalla  m.,  N.  eines  Barden, 

S  I,  602, 3. 


°margada§aka  m.  Wegelagerer,  Dha- 
nika  zu  Daäar.  II,  5*  (;=  P,  47,  Z. 4 
ed.  Parab). 

*märgadesika  m.  Wegweiser,  Mahavy. 
19,  22;  138,  2;  223. 

*märgaparinäyaka  m.  dass.,  ebenda 
19,  89. 

°märgabhümi  f.,  Wegspur,  S  II,  147, 10. 

°märgamundana  n.,  Scheren  des  Kopfes 
in  der  Weise,  daß  ein  Haarstreifen  er- 
halten bleibt,  SI,  555,4;  Sil,  356, 24. 

°märgavrk§a  m.  Baum  am  Wege?  E 
827  (A). 

märga^obhä  f.  Reinhaltung  eines. 
Weges,   Divyävad.  513,  9. 

*märgäkhyäyin  m.  Wegweiser,  Ma- 
hävy. 19,93. 

°märgäyuka  Adj.,  zur  Jagd  tauglich, 
S  II,  186,  7;  Kaut.  49, 11;  138,  5/6. 

°märgevastu  n.,  Reisebedarf,  S  II,  182, 
7  v.  u.  (Ko.). 

märjaka  °Subst.  m.  Reiniger,  Aus- 
kehrer, Kaut.  97, 12. 

märjana  n.  oder  °nä  f.  auch:  das  Be- 
streichen des  Trommelfells  mit  Asche 
oder  Schlamm,  Siä.  6, 31. 

märjana  Haravijaya  17,81;  18,91.  [Z.] 

°märjantya  Adj.,  zur  Reinigung  be- 
stimmt, S  I,  323, 6:  marjanlyam  desarn 
iMstapadaprak^älanocitani  sthänam  sa- 
mä^ritya  gatvä. 

märjära  °eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 

°märjärakrl4itaka  u.  eine  Art  Coitus, 
E  556  (K). 

°märjäralatitaka  n.  eine  Art  Coitus, 

V  143. 

°märjäräksa  Adj.  dem  Auge  einer 
Katze  (an  Farbe)  gleich.  Kaut.  77, 15. 

märtandlya  Adj.  auch  Suryas.  76"^. 

Märttika  m.  °=  Drona,  Govardh.  664. 

märtya  °Adj.  menschlich,  S  II,  391, 14. 

°mär  dangt  Trommelschlägerin,  H 
XVIII,  28  [pw  hat  nur  *mardanga]. 

märdalika  m.  Trommelschläger,  S.S.S. 
182.  183. 

mär?ti   f.  *Einreibung,   S  II,  348,  27; 

Y  34. 

mala  n.  *Wald  in  der  Nähe  des  Dorfes, 

Kaut.  172,  5. 
mälaka  m.  °Nest,  S  I,  102, 15  v.u.  (Ko.); 

248, 13  v.  u.  (Ko.);  U,  10, 7  v.  u.  (Ko.); 

173,11  (Ko.).  —  n.  °=ävasa  I,  121, 

12  (Ko.). 


°malakapa  Brunnen  eines  Candäla, 
S  I,  451,  2. 

mälatika  °Jasminum  grandiflorum,  E 
870  (R). 

mälaya°:=  Laksmigrha,  red  lotus,  Vas. 
23,2. 

Mälavabhadram. 'S. pr.eines Dichters, 
SWA  106,  482. 

mälavt,  °eine  Bewohnerin  von  Mälava, 
S  II,  187, 1. 

mala  "Schal,  Govardh.  603. 

°mäläkärin  m.,  Kranzwinder,  S  II,  18, 
8  (Ko.). 

mäladhära  m.  =  mälädhara  2.  a),  Div- 
yävad. 218, 8  ff. 

°malukä  Kaut.  91,  3  v.  u.  ? 

*mälukäcchada  m.  ein  best.  Baum, 
Zach.  Beitr. 

mäludhänal.  ein  best.  Tier,  aber  wohl 
nicht  eine  Schlangenart,  Harsac.  (1936) 
479,7.    Vgl.  mändhäla  usw. 

mälura  (nach  dem  Ko.  °n.),  die  Frucht 
der  Aegle  marmelos,  S  1, 405, 1 ;  551, 4. 

°Maleyaka  Adj.  aus  Mala  stammend, 
Kaut.  76, 4  v.  u.  (Ed.  Mysore  1919  hat 
Mauleyaka)  78,7.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  108,  Anm.8;  111,  Anm.5. 

mälya  n.  *Blume,  S  I,  504,3. 

°malyati  die  Rolle  eines  Kranzes 
spielen,  Bhänudatta,  Alamkaratilaka 
1,1;  111,31. 

mäsa  2.  auch  ohne  akr^tali,  R.  ed. 
Bomb.  3,  35, 15.  30. 

mäsaka  n.  "Kupfermünze  im  Werte 
eines  mä?a,  Kaut.  84, 5. 

*mä§aprati  Adv.   Pat.  zu  P.  2,  1,9. 

mäslna  Hansac.  (1936)  443, 1. 

*mäsatama  Adj.,  ganzmonatlich,  Sil, 
350,  1. 

°mäsaläbha  Monatsration,  Kaut.  132,5. 

°masavrddhi  f.  Monatszins,  Kau^. 
174,  2. 

mäsisräddha  ÄpastGrliy.  21,1;  22,12. 

"mäsottaram  Adv.  mit  jedem  folgenden 
Monat,  Kaut.  132, 4  v.  u. 

mäsopaväsin  Adj.  einen  Monat  hin- 
durch fastend,  MBh.  12, 303,18.  [S  II, 
301,19  °Subst,  m.]  —  mäsopaväsinl 
*=  täpasl,  S  I,  448, 10  v.  u.  (Ko.).  pw 
„*ein  Frauenzimmer,  das  einen  Monat 
hindurch  fastet". 

mähänada,  s.  oben  unter  2.  mähä- 
nada. 
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"mahanasika  m.  Koch,  S  II,  86, 6. 
mähävratika  s.  oben  unter  mahä°. 
"Mähica  m.  =  Mäheca,  Prabandh.  47, 1. 
mähisa   3.   n.   Frauengemach,    JAOS. 

Proc.  1883,  Oct.  VIII. 
Mahisaka  °Adj.  aus  dem  Lande  Mähisa 

stammend.  Kaut.  II,  11  (81,5). 
°Mäheca    m.    Eigenname,    Prabandh. 

46,  8  V.  u. 
mähendra  m.  ein  best,  kalpa  bei  den 

Jaina,  Dharmasarm.  21,  37. 
Mähendra  Adj.  ° vom  Berge  Mähendra 

stammend.  Kaut.  75, 2  v.  u. 
"mähend rajvara  einebest. Art  Fieber, 

Prabandh.  136,  7  v.  u. 
°mähendravijüäna    n.    =   indrajala, 

S  II,  57,  9. 
mäheya  3.  f.  l  Kuh,  auch  S  I,  457, 1. 
1.   mi    mit   pari,     rings    einschlagen, 
Äpast.  Sr.  11,  7,  7.  —  Mit  sam,  sarn- 
mita  fertig  gebaut,  Äpast.  Grhy.  17,6. 
mifij  mit  *ud,  unmiüjita  n.  das  nach 
oben  Verziehen,  Mahavy.  133.  244.  — 
Mit  *ni,  °miüjita  n.  das  nach  unten 
Verziehen,  ebenda.  —  Mit  sam  zu- 
sammen-, einziehen  (den  Arm),  Div- 
yavad.  473, 6. 
tniüja  vgl.  oben  unter  jijfiästhi. 
"mintha  m.  Elefantentreiber,  S  I,  70,  2. 
1.  mitd  s.  unter  3.  mä. 
"mitadrava  m.  Pferd,  S  I,  465, 1. 
mitadru  *m.  °Pferd,  S  1,314,2. 
"mitamdru  m.,  Pferd,  S  I,  144,1. 
mitampaca    °=   alpanirmätar,    Srik. 

VI,  40. 
°mitara  Adj.  geringen  Lohn  bringend, 
Visnubh.  III,  6"=  (mitam  svalparn  ränti 
dadati   te  mitaräs  tair  alpasvargädi- 
phaladair  . . .  maT^air  . . .). 
[mitra  2.,]  f.  mitra  Äpäst.  Grhy.  3, 11 
nach    dem    Komm,     viele    Freunde 
habend    oder    Freundin.     [V  p.  193; 
Beiträge   zur  ind.  Erotik',    S.  620. 
622.  624.] 
miiradrüh    Maitr.  S.  4,  3,  4  (43,  12). 
mitradheya  n.  °Freund,  Mahavir.  ed. 

Aiyar  p.  8,  Z.  7. 
mitrdmahas,  so  zu  akzentuieren. 
mitramukha    Adj.    wie    ein    Freund 
(bloß)  redend  (nicht  in  Wirklichkeit 
ein  Freund  seiend),  MBh.  8,  39, 11. 
^Mitravinda  m.  N.  eines  "Tanzlehrers, 
-    Snigt.  31,  3  etc. 


°mitruy{ate)    zum    Freunde   werden, 

Visnubh.  V,  29 ^ 
"mitrlna  (Subst.  m.  ?)  S  II,  319,  8  ? 
mithahkrtya   etwa:  eine  gegenseitige 

Verpflichtung,  MBh.  1,  204, 4. 
mithahsamaya  m.  gegenseitiges  Über- 
einkommen, Sak.  65.  3.    Statt  dessen 
"samaväya  ed.  Pischel  101,  2. 
"mithunacara  Adj.  (Subst.  m.)  paar- 
weise wandelnd  (=  cakravaka),  S  I, 
247,6;  11.5,7;  147,5;  208,3. 
mithunäyoni  Adj.  aus  Paarung  hervor- 
gegangen, Maitr.  S.  1,  10,  7  (147, 17). 
,°mithunotsava  Hochzeitsfest,  Parija- 

tam.  II,  30  b. 
°mithovirodhin  Adj.  sich  gegenseitig 

bekämpfend,  Kir.  X,  37. 
"mithyädr^m.  Irrlehrer,  falscher  Philo- 
soph, S  11,270,14;  281,10;  Prabandh. 
107,6  v.u. 
mithyädr?ti  °Adj.,  S  I,  7, 16  (Ko.). 
mithyapratyaya  m.  und  mithyähhi- 
mäna  m.  falsche  Auffassung,  Wahn, 
Aniruddha  zu  Samkhyas.  6, 59. 
mithyalihgadhara   Adj.   falsche  Ab- 
zeichen  tragend,    nicht  das   seiend, 
was    der    Schein    besagt,     Verz.   d. 
Oxf.  H.  58,  b,  34. 
mithyävikalpa  m.  falscher  Verdacht, 

Jätakam.  9. 
°mithyavrtta  Adj.  verkehrt  wandelnd. 

Kaut.  161,3. 
°Mithyä.sukla  m. Eigenname,  Lat.II,9*. 
mithyähäravihärin    Adj.    verkehrte 
Nahrung  zu  sich  nehmend  und  ver- 
kehrten  Vergnügungen   nachgehend, 
Susr.  1,  252,  21. 
mindä  f.  auch  Bez.  der  Sprüche  yän 
ma   ätmdno   minddhhüt    und    ptinar 
agnis    cdk^ur    adät    (TS.  3,  2,  5,  4), 
Äpast.  Sr.  13,  17,  8. 
mimanthifu   Kir.  12,  14. 
*Mira  °N.  eines  Landes,  nach  dem  der 
Likör  maireya  benannt  ist,  S  I,  542, 
10  (Ko.). 
°miläpaka  m.  =  samaväya,  S  I,  209, 

9  V.  u.  (Ko.). 
[milguni  S II,  200, 1  v. u. (Ko.)  verdruckt 

für  *yulminl  (s.  d.).] 
°mi.4radharma    Adj.    =   madhyastha, 

SI,  7,15v.u.  (Ko.). 
mis  2.  *spardhäyäm,  Visnubh.  II,  40" 
(misati  sprhayati). 


mis  +  °abhyud  aufstrahlen,  H  XL,  22. 
mi^tatä  auch  S  1, 190, 11  v.  u.  (Ko.). 
mih  mit  °adhi  bepissen  (=  beschlafen), 

Kaut.  140,9  v.u.;  234,5  v.u. 
mihikä  *mist,  Harsac.  92,  9. 
mihira  m.  *Wolke,  S  I,  544,  6. 
°wiAirasM^am.=Yama,Srik.  XXIII,  16. 
°mltha  m.  Elefantenwärter,   S  II,  45, 

15  (Ko.). 
[midhvarns  3.,]   f.  mldhusl  Bein,  der 
Devl,  Gattin  des  Bäna,  Äpast.  Grhy. 
20,  2. 
"minakantaka  n.  Fischgräte,   Lat.  9, 

3  V.  u.  (im  Prakrit). 
*mlnaketana  m.  =  Liebesgott,  Rasas. 

44,1. 
mlnaketu  m.  auch  H  15, 49;  Srlk.  7,22. 
°mlnadrS  f.  eine  fischäugige  Schöne, 
Padyac.  V,  5'"  {mlnäv  iva  drSau  yasyäh 
sä). 
minadhvaja  m.  auch  Srlk.  25,61. 
minamatsya   m.  Du.    die  Fische   im 

Tierkreise,  M.  Müller,  Ren.  323. 
°mlnavilocanä     f.     eine     fischäugige 
Schöne,    Padyac.  IV,  IS^.    Vgl.  mi- 
nadr§. 
°mtnäfika  m.  =  Käma,  Srik.  VI,  73; 

Xn,  25  [hier  auch  =  Meer]. 
minäri  m.  Fischer,  Jätakam.  6, 26. 
°minävaeula  m.  =  Käma,  Srik.  V,  48. 
mlmdrnsitavya  Adj.  zu  prüfen,  zu  er- 
wägen, Jätakam.  8. 
mll  mit  ä  Kaus.  caitanyam  das  Herz 
verschließen,  so  v.  a.  ganz  in  Beschlag 
nehmen,  Mahävirac.  29, 16. 
*mu  6.  °die  Silbe  mu,  Rasikaranjana  13 
(in  mukundam  amum  =  murahitarn 
mukundam  arthät  kundam). 
°muka  [m.]  eine  best.  Pflanze,  E  917 (P). 
Mukutatäditaka  n.  Titel  eines  Schau- 
spiels des  Bäna,   Komm.- zu  Dama- 
yantlk.  227. 
°mukutita    diademartig    geschmückt, 

S  I,  105,  4  V.  u.  (Ko.). 
°mukutikrta  zum  Diadem  gemacht,  S I, 
50,10  v.u.  (Ko.);  II,  178,9  v.u.  (Ko.). 
mukura  °ü.  Spiegel,  S  I,  353,  11  v.  u. 

(Ko.). 
°mukuranda  Spiegel,  S  I,  344,3. 
mukurandibhü  als  Spiegel  dienen,  Sil, 

316,  26. 
mukuray(ate)    zum    Spiegel    werden, 
Dharmasarm.  17,  25. 

38* 
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mukurlbhata  —  Mugdhäiiganakelikutuhala 


°mukurlbhüta  Adj.  als  Spiegel  dienend, 

Öopäl.  61,  30. 
°muJcurunda  Spiegel,  S  I,  251,4. 
"mukurundlkrta  zum  Spiegel  gemacht, 

S  II,  261, 6. 
mukula   m.   °eine  Art  Coitus,   E  593. 

597  (D).    —    n.    «Haarwirbel    beim 

Pferde,  S  I,  310,  7. 
"mukulatva    n.    das    Geschlossensein 

(wie  eine  Knospe),  S  I,  510, 10  v.  u. 

(Ko.). 
°mukulana  (n.)  Schließen  (der  Augen), 

Karnas.  II,  21^ 
mukulay(ati)  °zum  Knospen  bringen, 

Srngbh.   80 '     {mukulayati    pulakam 

aftge). 
°mukulastanl  eine  Frau  mit  knospen- 

förmigen  Brüsten,  Muk.  197''. 
*mukulikä  und   *mukhaghantikä   f. 

das  zum  Einschläfern  eines  Kindes 

angewandte    Summen,     Komm,    zu 

Vasav.  168. 
°j»MÄMZi5As  sich  knospenartig  schließen, 

Muk.  28  b. 
mukta  "Geschoß,  Vas.  89, 1. 
°muktagalam  Adv.  aus  vollem  Halse, 

Harsac.  277, 5. 
muktanidra    Adj.    "aufgeblüht,     H 

XXII,  8. 
°muktabandha  (m.)  eine  Art  Jasmin, 

S  I,  587,  7  V.  u.  (Ko.). 
muktabandhana  (m.)  °=  mallikä,  S  I, 

266,  8  V.  u.  (Ko.);    369,  3  v.  u.  (Ko.); 

507,  6  V.  u.  (Ko.). 
°muktavadha  (m.)  desgl.,  S  I,  546, 12 

(Ko.). 
°muktak?avata  Rosenkranz  aus  Perlen, 

Padyac.  Vm,  14«. 
°muktdccha  Adj.  rein  wie  eine  Perle, 

Uttarar.  VI,  27». 
*muktäpralamha  (nach  dem  Ko.  °n.) 

Perlenschnur,   S  I,  344,  2. 
°muktäphalaka  n.  Perle,  .  . . 
°muktäphalita    mit    Perlen    besetzt, 

S  I,  56,  2/3;  99,  3;  246,  4. 
°muktaphallbhuta    turned   into   a 

pearl,  Harsac.  281, 19. 
mMfc<a6Aarana  Adj.  mit  einem  Schmuck 

von  Perlen  versehen  und  zugleich:  des 

Schmuckes  bar.    Nom.  abstr.  °tä  f. 

Subhäsitäv.  1527. 
muktämaya  "free  from  disease,   Väs. 

35,2. 


°muktäsara  m.  Perlenschnur,  Snk. 
XXI,  41.  50  (Ko.);  Padyac  I,  64  ; 
IV,  18». 

*muktäsphota  m.  Perlenmuschel,  S  I, 
58,  9  (Ko.;  könnte  auch  *muktasphota 
sein!);  94, 1  v. u.  (Ko.);  814,7  v. u.  (Ko.; 
oder  °tä);  321, 10  (Ko.;  desgl.);  II,  23, 
15  v.u.  (Ko.);  Muk.  51,11. 

°mukta,sphotaka  Perlenmuschel,  S  I, 
311,  12  (Ko.). 

°muktähäräy(ate)  die  Rolle  der  Perlen- 
schnur spielen,  Bhänudatta's  Alain- 
käratilaka  V,  62. 

muktika  auch  eine  best.  Pflanze,  Ant-, 
yestik.  und  AV.  Paddh.  zu  Kaui  82,26. 

°muktigämin  Adj.  der  Erlösung  ge- 
wärtig, S  II,  230, 15  (Ko.). 

°muktibhäj  m.  der  Erlösung  teilhaftig 
=  yogin,  Süryas.  73''. 

°muktopahdra  ni.  ein  Geschenk  in 
Form  von  Perlen,  Padyac.  VII,  35^. 

°muktausthatä  das  Hängenlassen  der 
Lippe  {adharam  dlrghani  krtvä),  S  II, 
103,  9. 

mukha  der  bloße  Schein  von  etwas. 
bhrätr  °Adj.  R  4,  9,11  =  bhrätr- 
rupin.  Am  Ende  eines  adj.  Komp. 
ähnlich,  zu  vergleichen  mit,  Jätakam. 
6,  9.  —  1.  a)  ni^edhamukhena  in 
negativer  Weise,  Aniruddha  zu  Säm- 
khyas.  3,  22.  —  mukha  (pw  VII,  368) 
vgl.  strimukha  Hem.  Par.  7,  53  (Pan- 
toffelheld, ZDMG  62,369);  mitra- 
mukha  Daäak.  (ed.  Bomb.  1898)  p.  95,4 
=  BSS  X,  p.  58, 21).    [Z.] 

mukha  n.  "Geschwulst  (oder  Wunde?), 
Kaut.  195, 12. 

°mukhakosäh  =  mukhayuktäJf,  kosä 
ye  lifige  paridiyante,  „covering  for 
the  lifiga  Image"?  Harsac.  111,  6. 
[Ist  wohl  sicher  ein  apadravya,  wie 
sie  Kämasatra  VII,  2  beschrieben 
werden.  Wenn  sie  hier  „inlaid  with 
bits  of  precious  gems"  sind,  so  er- 
klärt sich  das  leicht  daraus,  daß  es 
sich  ja  um  Weihgeschenke  handelt.] 

mukhaghantikä    s.  unter  mukulikä. 

mukhacchada  Gesichts-,  Augenbinde, 
Kir.  17,  45. 

mukhacchadatä  ("Abstr.),  H  XLII,  11. 

mukhatundaka  Mund,  Divyävad.  387,7. 

°mukhadhätu  m.  ==  sindüra,  Srik. 
XXIII,  36. 


*mukhaj)u§paka  n.  eine  Art  Schmuck, 

Mahavy.  237, 50. 
*miikhapoüchana  (d.  i.  °j)rofichana) 

n.  Mundwisch,  Mahavy.  273, 13  {"poc- 

chana  gedr.). 
mukhaprek§a   Adj.   dessen  Blick  auf 

jemandes  Gesicht  gerichtet  ist,  alles 

jemandem   an   den  Augen   ablesend, 

MBh.  3,  233,  6;   15,  17,  4. 
°mukhaprek§anl  Dienerin,  Srlk.  VIII, 

50  (Ko.). 
*mukhaphullakaii.  eine  Art  Schmuck, 

Mahavy.  237, 49. 
mukhabandha  m.  "Gesichtsbinde  [ein 

Schmuck  für  Elefanten],  Govardh.  198. 
°mukhabädha     m.     Mundhemmung 

=  das  mundtot  Machen,  Prabandh. 

206,  4. 
[mukhara,]   f.  °rä  eine  Art  Schmuck, 

Mahävy.  239, 15. 
°mukharata  n.  fellatio,  E590(S). 
mukharatä  "fellatrix,  Käd.  6.  17. 
mukharäga  "Gesichtsausdruck,  Gangä- 

dharabhatta  zu  Häla  II,  88  der  ed. 

Kävyamälä. 
°mukharomaräji  f.  Braue,  H  XX,  65. 
mukhalängala,  Haravijaya  12,  47. 
mukhavarna  m.  Gesichtsfarbe. 
°mukhavardhana  n.  1. 1.  aus  der  hasti' 

sik^ä,  S  I,  495, 5. 
*mukhaväsana,  lies  m.  st.  n. 
°mukhavinäma  m.   Gähnen,   S  11,  87, 

16  (Ko.). 
mukha vairasya   n.    schlechter   Ge- 
schmack im  Munde,  Susr.  1,  192,  21, 
mukhasamdamsa  m.  Freßzange,  Su^r. 

2,  257,8.  19;  258,1.2.  7. 
mükhadäna    Adj.    mit  dem   Munde 

fassend,  Maitr.  S.  4,  5,  7  (73,  7). 
mukhänila  m.  auch  Srlk.  9, 5. 
°mukhävayavata  con^ition  of  portion 

of  face,  Harsac.  81,  15. 
°mukhävarana    a.    Schleier,    Harsac. 

109,  6. 
mukhendubimba    n.    Antlitzmond- 

[scheibe],  314,  21. 
mukhotklrna,  so  zu  lesen  st.  ma°. 
Mugdhadvlpa  m.    N.  pr.  einer  Insel, 

Uttamac.  26,  S.  288,  N.  6. 
°mugdhamukhi  f.  eine  Schönantlitzige, 

Srlk.  XV,  36. 
"Mugdhänganäkelikutühala   m.    N. 

eines  Dichters,  S  I,  422, 8. 
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1.  muc  12.  jemand  (Gen.)  entwischen, 
Jätakam.  20;  21,  11;  22.  —  Mit  pra 
auch:  sich  losmachen  von  (Gen.),  ent- 
gehen, R.  ed.  Bomb.  3,  66,  11.  pra- 
mukta  frei  von  (Abi.),  Mahavy.  19,47. 

—  Mit  vi,  °muhta  jemand  (Gen.) 
entkommen,  Jätakam.  21.  23.  —  Mit 
pratisam,  °sammuhta  erlöst,  von 
einem  peinlichen  Zustande  befreit, 
R.  ed.  Bomb.  4,  59,  5. 

mucalcunda  (m.)  Pterospermum  suberi- 
folium,  S  I,  102, 5. 

mucilinda  m.  eine  best.  Pflanze,  R.  ed. 
Bomb.  4,  1, 81  v.  1. 

mufijäjyäbalbajamaya  Adj.  (f.?),  aus 
Saccharum  munjia,  aus  einer  Bogen- 
sehne und  aus  Eleusine  indica  ge- 
macht, Visnus.  27,  18  {"mayyo  zu 
lesen). 

Muüjäla  m  auch  N.  eines  "Königs, 
Prabandh.  38, 6  v.u.;  "eines  Ministers, 
Prabandh.  133,  6;  "eines  Privatsekre- 
tärs, Prabandh.  253, 4. 

°mufljthandhana  n.  ein  Bestandteil  des 
upanayanam,  S  I,  236, 11  V.  u.  (Ko.). 

[mut]  °motayitvä  S  I,  258, 2  V. u. (Kc). 

—  °motita  =  vakrlkrta,   S  I,  528, 
13  V.  u.  (Ko.). 

muta  Bündel,  Divyävad.  501,  28.    Vgl. 

motu, 
mutta  m.  von  unbekannter  Bedeutung, 

Subhäsitäv.  2352. 
munia  (*m.)  "Schädel,  S  I,  149, 10  v.  u. 

(Ko.);  150,12  (Ko.);  Govardh.V;  Srik. 

V,  27  (Ko.). 
mundaka  Adj.  =  munda  1.  a),   Div- 
yävad. 13,  15. 
"mundakadvära  Adj.  Kaut.  54,  2  nach 

J.  J.  Meyer   (p.  72,  Z.  4)   mit  einem 

eisernen  Tor  versehen. 
Mund  an  a  iiT  N.  pr.  eines  Wesens  im 

Gefolge  Siva's,  Kä^Tkh.  66, 31. 
mundane.^a  m.   Bein.  Siva's,   Kä^ikh. 

06,  32. 
mundamälä     "a    forehead    wrap    or 

wreath,  Harsac.  24,  8;  82,  13;  109,  1; 

123,  12;  161,  9;  167,  16. 
"mundamälika   dass.,   Harsac.  68,  17; 

145,  13;  189,  15;  226,  15. 
*mundasayanäsanavärika    m.     ein 

best.  Klosterbeamter,  Mahävy.  274, 19. 
"mundaharmya   n.     Kaut.   54, 2    vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  72,  Anm.  3. 


mundika  *f.  eine  best.  Pflanze,   S  I, 

405,  5. 
°mundikahlärä   eine  Pflanze  (=  ta- 

pasvini),  S  II,  195,  13  (Ko.). 
°mundikrta  zum  Kahlkopfe  gemacht, 

S  II,  252,  20. 
°Mundira  m.   N.  eines  Pändu-Königs, 

S  II,  153, 4. 
mutsari    f.    eine    best.   Stellung   der 

rechten  Hand  beim  Abschießen  des 

Pfeiles,  Sariig.  Paddh.  Dhanurveda  83. 

87   [86!  =  1797.  1800.    aber  beide 

Male  matsari  gedruckt]. 

1.  mud  mit  sam  einträchtig  sein,  Div- 
yävad. 28,  27.  —  Kaus.  erfreuen,  R. 
ed.  Bomb.  4,  1,  86.  —  Mit  pratisam 
(Akk.)  jemand  freundlich  begrüßen, 
Jätakam.31;  Divyävad.  117,1;  439,15; 
455,  8. 

mud  "aufblühen,  S II,  28,5  (modamäna). 
—  °mumudis  to  be  about  to  expand, 
Harsac.  16, 10.  —  °mumudi?amana 
aufblühen  wollend,  S  II,  355,  17.  — 
+  ä  "to  rejoice  exceedingly,  Väs. 
215,  1. 

2.  mud  5.  in  einer  buddh.  Inschrift 
(yesäm  mudvibhavaff,  para}i  paramuddij, 
svapne  'pi  näbhüt  tanau)  nach  E. 
Hultzsch. 

°mudasru  n.  Freudentränen,  Padyac. 
V,  50". 

mudita  n.  eine  best,  siddhi,  Aniruddha 
und  Mahädeva  zu  Sämkhyas.  3, 44. 

mudgabhuj,  Haravijaya  5, 87. 

°Mudgaraprahära  m.  N.  eines  Sol- 
daten, S  I,  556, 8. 

°mudgarin  Adj.  bearing  a  mudgara, 
Harsac.  127, 19. 

°Mudgalabhatta  m.  Eigenname,  Muk. 
22, 2  V.  u. 

°mudgavarna  Adj.  von  der  Farbe  von 
Phaseolus  mungo,  Kaut.  86,  2  v.  u.; 
88,  1  V.  u. 

mudray  mit  "abhi,  kennzeichnen, 
Padyac.  VI,  10  ^  —  Mit  ud  ent- 
stehen lassen,  Dharma^arm.  7,  67; 
8,38;  12,38;  17,82.  —  Mit  °pra 
besiegeln  (=  begrenzen),  Rasas.  3, 12. 

mudrä  Finger-  und  Handstellung  "beim 
Schauspiel,  Rasas.  221". 

°mudräkärin  Adj.  ein  Siegel  anlegend, 
schließend  (den  Mund),  Prabandh. 
205,  3  V.  u. 


"mudrädhyak^a  m.  Stempel-  und  Paß- 
aufseher.  Kaut.  60, 1;  140, 16. 

°mudrlkrta  Adj.  zum  Merkzeichen 
gemacht,  Gopäl.  104,  26. 

°mudhämuni  m.  falscher  Heiliger,  S  II, 
298, 18. 

muni   1.   b)   Nom.  abstr.  °tä    f.    Kir. 

6,  19;  12,  28.  —  "Ardea  nivea,  S  II, 
206,4;  *Agatigrandiflorum,  E906(R); 
*Mangifera  indica,  Väs.  136, 2. 

Munigathä  f.  PL   Titel  eines  buddh. 

heiligen    Textes,    Divyävad.  20,24; 

35,  1.  Auch  in  einer  A^oka-Inschrift. 
°Munigupta  m.  N.  eines  Heiligen,  Sil, 

339, 9. 
°munitva   n.    Stellung    als    Heiliger, 

Padyac.  II,  21«. 
"Munideväcärya  m.  N.  eines  Jaina, 

Prabandh.  171,  7. 
*munidruma    m.    Agati    grandiflora, 

S  II,  11, 1. 
muninätha  =  Sugata,  Buddha,  Har- 
sac. 288,  20.    [Z.] 
°Munimanoharamekhala  m.  N.  eines 

Berges,  S  I,  132, 2. 
°muyußt(i  eine  Körnerfrucht,  S  I,  577, 

9  (Ko.). 
muraja  m.  "eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
°Murajetar  m.  =  Krsna,  Yudh.  2,  80. 
[murala]  f.  *i  Flöte,   Kams.  III,  28<», 

29*;    Gopäl.  44,  25;    83,  34  etc.    — 

"Eigenname,  Muk.  30,  1;  103 "^  [oder 

mit  pw  *f.  Flöte]. 
"muralika  f.  Flöte,  Gopäl. 96, 24;  97,20; 

118,29. 
*Murahan    m.    Bein.  Kfsna's,    Yudh. 

7,  121. 

°Muräräti  m.  =  Muräri  (Visnu),  SOr- 
yai  92  d;  Visnubh.  V,  34». 

*murucikä  f.  ?    Mahävy.  273,  47. 

°murundä  (Variante zu  m»mwg!ä)  E  625. 

°muSala  =  musala,  S  II,  231,  8  (in 
°pramäna  =  atisthüld);  247,  6. 

°muSalya  =  musalya,  mit  der  Keule 
zu  erschlagen,  S  II,  341, 7. 

*mu?itasmrtita  f.  Schwund  des  Ge- 
dächtnisses, Vergeßlichkeit,  Mahävy. 
9,  3;  104,  55. 

mu?tämusti  Adv.  auch  811,328,26. 

mu§ti  "proper  name  of  an  asura,  Har- 
sac. 118, 13. 

mustigraha  m.  das  Umklammern  mit 
der  Hand,  Haravijaya  4,  30;  9,  56. 


802 


mu9lighatatn  —  mrgäyaie 


musiighätam  Absol.  mit  han  mit  den 
Fäusten  dreinschlagen,  Sii  18, 12. 

*mu§ticlyata  n.  ein  best.  Spiel,  V  209. 

mu^timdhaya  Adj.  Padyac.  II,  42'* 
kann  nicht  „*an  der  Faust  saugend" 
heißen,  sondern  etwa  „"sich  ins 
Fäustchen  lachend":  Ko.  erklärt  ... 
yad  hähuviryam  tasya  mu$tim  dhaya- 
ttti  tädrMya;  vinasakäyety  arthah. 

musala  m.  n.  °eine  Art  Coitus,  E 
593  (D). 

"mMsaZa&awdÄam.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  XLIII,  156. 

"musalaya^ti  eine  Art  Kriegsgerät, 
Kaut.  101,  5  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  154,  Anm.  9. 

*musunti]ca  f.?    Mahävy.  245,  667. 

°musrnthi  (oder  -l)  eine  Art  Waffe, 
Kaut.  54,  6.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  73, 
Anm.  2. 

mustä  f.  ° eine  Giftpflanze;  Kaut.  100,9. 

Muhürtabhuvanonmärtanda  m. 
Titel  eines  Werkes,  M.  Müller,  Ren. 
300. 

müka  m.  Tropf,  Dummkopf,  Kalav. 
III,  11. 

"mültalia  m.  Frosch,  S  II,  208, 9. 

°mükamn§ä  f.  „stummer  Schmelz- 
tiegel«,  Kaut.  91, 4.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
8. 133,  Anm.  1. 

mülcita  Adj.  verstummt,  Damayantik. 
262.     [H  44,  65.] 

WM^a  DivyEvad.  524, 16.  mw^Aa  fehler- 
haft 332,  5.    Vgl.  mota. 

müdha   vgl.  müfa. 

mudhagarbha  °Adj.  „in  sich  selber 
getrübt"  (J.  J.  Meyer,  S.  118,  12), 
Kaut.  82,  5  V.  u.  —  In  der  Medizin 
bedeutet  das  Wort  „Foetus  in  ver- 
kehrter Lage";  Jolly,  Medizin  §47. 

°müdhatävant  Adj.  verwirrt,  S  ü, 
302,  5. 

"madhavata  widriger  Wind,  Kaut. 
126, 10  v.  u. 

°müdhikr  in  Verlegenheit  bringen,  S  I, 
466, 14  (Ko.). 

"madhlbha  in  Verlegenheit  geraten, 
S  I,  206,  6. 

tnürch  mit  adhi  s.  anadhimürehita 
oben.  —  Mit  vi,  °mürchita  betäubt, 
ganz  hin,  Divyavad.  454, 30. 

°mürchägrhlta  fallen  in  a  faint,  Vas. 
156,  3. 


°mUrchin  =  mürchati  vrddhim  gacchati 
ity  evanuMah,  S  II,  178,  6. 

"mürtisamcara  Adj.  in  leibhaftiger 
Gestalt  auftretend,  Uttarar.  VI,  lO^; 
Mahavir.  1, 10^ 

Mürdhagata  m.  N.  pr.  eines  Welt- 
herrschers, Mahavy.  180,6;  Divyavad. 
210,  19  ff. 

mürdhasamhitä  Adj.  (f.  d)  am  Kopfe 
angefügt,  Sat.  Br.  13,  8,  3, 9. 

mürdhagata  n.  ein  best.  Zustand  der 
Ekstase,  Divyavad.  79, 28. 

mülaka  5.  f.  °lika  Zauberwurzel,  S  I, 
163, 15  V.  u. 

mülakärikä  ° Wurzelzauberin,  V  234. 

°Mülanäyaka  m.  a  title  of  Ädinätha 
or  Ksabha,  Prabandh.  231, 6;  264, 10. 
Vgl.  Tawney,  S.  142,  Anm.  4. 

*mttlapariväsa  m.  der  ursprüngliche 
Termin  der  imriväsa  genannten  Strafe, 
Mahavy.  265, 12. 

mülapuru^a  ra.  „Stammhalter"  Pad- 
yac. IX,  24  (Ko.)  "Ahnherr  {kula- 
kütasthah). 

mulaprati  s.  prati  f. 

°mülaphalaka  Fußbodenbrett,  Srrigt. 
44,  2  V.  u. 

mulabandha  m.  °=  prathamotthäna 
(vom  Staube  gesagt),  S  I,  584, 1. 

°mulastambha  mainprop,  Harsac.  öLl. 

mulahara  Adj.  °das  Kapital  ver- 
schleudernd, Kaut.  69, 5.  6. 

*mülätl  =  dadhimülam,  S  I,  406,3; 
Kaut.  77,  4  v.  u.  in  °pu§pakavarna. 

*muläpakar§apariväsa  m.  die  pari- 
väsa  genannte  Strafe  verkürzt,  Ma- 
havy. 265, 13. 

°mulänvaya  m.  =  mantrin,  S  I,  230,7. 

mülika  m.  auch:  Wurzelverkäufer, 
Närada  (a.)  2, 1, 182.  Nach  Anderen 
mülam  vipralambhas  tatkäri. 

*mull  "Wurzel,  S  I,  171, 3  v.  u.  (Ko.). 

°MüleSvara  m.  N.  eines  Tempels,  Pra- 
bandh. 43, 8. 

müsika  f.  *  Schmelztiegel,  Padyac. 
VIII,  31". 

Musikähairanyika  m.  Spitzname  eines 
Mannes,  Divyavad.  501, 3  ff. 

°mrg  +  vi  ?    Harsac.  238,  2. 

mrgaketana  m.  der  Mond,  Alamkarav. 
66,  a. 

mrgacakra  n.  eine  best.  Kunst,  Div- 
yavad. 630, 20. 


°mrgacak?us   f.   eine  Gazellenäugige, 

H  V,40;  SrIk.XIII,6;  XIV,  9;  XIX,  17, 
°mrgace§tita  n.  Verhalten  der  Gazelle 

(=  Flucht),  S  I,  569, 2. 
°mrgatantu     wild    animal's    sinews? 

Harsac.  256,  9. 
mrgatirtha  Z.  2  lies:  des  Savana. 
*mrgadamsa  m.  Hund,  S  II,  186,5. 
*mrgadhürta  m.  Schakal,  S  I,  439,8; 

Suk.  t.  s.  128,  11;  129,  3.  12;  t.  0.  10, 

53.  54  [p.  22,  31;  59,  22.  30;  60, 16]. 
°mrganäbhl  Moschus,  Srik.  VIII,  47. 
°mrgabandha  m.  Falle,  S  II,  179,  6. 
°mrgabandhana  n.  desgl.,   S  11,  179, 

2  V.  u.  (Ko.). 
°mrgabandhanl  fpw  *mrgabandhini\ 

desgl.,  811,220,11  v.u.  (Ko.). 
°mrgayakäma  Adj.  die  Jagd  liebend, 

Kaut.  34, 10. 
°mrgaroman  Adj.  (oder  n.)   aus   dem 

Haar  von   Waldtieren    hergestellt(e 

Zeuge),  Kaut.  80, 8  v.  u. 
°mrgavaficaka  m.  Schakal,  Suk.  t.o.  10 

[p.  23, 12]. 
°Mrgavega  m.  N.  eines  Helden,  S  II, 

304,  27. 
°mrgavyä  [pw  n.]  Jagd,  H  XLI,  29. 
mrga^aphd  m.  Hirschhuf,  Maitr.  S.  3, 

I,  4  (5,  11);   2,  5  (23,  2). 
°Mrgasarman  m.  ein  Esi,  8  I,  483, 2. 
°mrgasävacaksus  f.  =  mrgaJäväk^l, 

H  XXIV,  38. 

°mrga^ävavilocanä  eine  Rehkalb- 
äugige,  Muk.  35». 

°mrgaSiSudrs  f.  eine  Gazellenlamm- 
äugige,  Zitat  bei  Dhanika  zu  Daöar, 

II,  29  (S.  63,  Z.  8). 

°Mrgasena  m.  N.  eines  Fischers,  S  II, 

337,  18. 
mrgäk?t  ^=  *triyämä,   Sam.  IV,  28. 
°mrgänkacüdämani   m.  =  Siva,    H 

XXX,  4. 
°mrgänkamukuta    m.    =    Siva,     H 

XXXIV,  23. 
mrgänkamauli  m.   auch  Srik.  21,  34, 
°mrgähkasakaläbharana  m.  =  Siva, 

H  XXXVI,  60. 
mrgädanl   °=  lubdhakabhäryä,   S  II, 

200,  7. 
°mrgäyate  zur  Gazelle  werden  (=  wie 

eine    Gazelle    fliehen),    S  I,  110, 9; 

490,  5    (mrgäyita);    586,  4    (desgl, 

=  Flucht). 
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inrgäraniätar    f.    Bein,   einer  Frau, 

Divyavad.  77,  27;  466,  24. 
mrgäruvrata  (nicht  mrgära°)  n.  eine 
best.  Begehung  des  brahmacärin,  AV. 

Paddh.  zu  Kaus.  57. 
I     "mrgävacula  m.   Mond,   Srik.  XI,  71; 

XVI,  50. 
mrgl  *eine  Art  näyikä,  V  74;  E  211 

(K,  A).  212  (P).  213  (A).  345  (R).  347. 

348  (P).  555  (K). 
"mrglkfanä  eine  Gazellenäugige,  S  I, 

619,  4. 
mrgya  zu  suchen,  so  v.  a.  selten,  Jäta- 

kam.  13, 42. 
mrdlci    f.    ein   kleines   Stück,    Kau^. 

47,  46. 
mrnäla  1.  °sUtra  n.  Kumaras.  1,40; 

3,49;  Sil  3, 3. 
Mrnälavatl    f.    °N.    der    Schwester 

Tailapa's,  Prabandh.  59, 5.  9. 
mrnälavalli  f.  Lotusranke,  Haravijaya 

12, 19.  36. 
[mrnälin,]  2.  f.  °nl  auch  H  21, 11. 
mrtaka  "Schädel,  S  I,  381,  7  v.  u.  (Ko.)? 

Oder  zu  lesen  kapäle  mrtakakarofyäm 

statt  kapäle  mrtake  karofyäm? 
"mrtakägni   m.    Scheiterhaufen,    S  I, 

84,  9  V.  u.  (Ko.);    116,  6  v.  u.  (Ko.); 

119,  12  V.  u.  (Ko.);    254,  9  (Ko.);    II, 

160,  8  (Ko.). 
"Mrtan^a  die  Mutter  des  Sonnengottes, 

S  I,  52, 15  V.  u.  (Ko.). 
mrtahhäva  m.  ein  eingetretener  Tod, 

Todesfall,  Vasistha  2,  49. 
"mrtägni  m.  Scheiterhaufen,  S  I,  116, 

9  V.  u.  (Ko.). 
"mrtäbhra  ?    E  848  (A). 
"mrtäyas  n.  ?    E  850. 
"mri^mc^iÄr^azur^  Lehmkloße  gemacht, 

zermalmt,  S  I,  32, 10/9  v.  u.  (Ko.). 
*mrtyuphala  n.  fruit  of  the  Tricho- 

santhes  palmata  ßoxb.,  or  the  Musa 

sapientum  Willd.,  Väs.  91, 3. 
mrd  -]-  °vinis  H  XVI,  73  [vinirmrdita 

=  mathita]. 
mrd  "zermalmend,  H  XLIV,  33.  53. 
mrditakuksika  Adj.  mit  däva  N.  pr. 

eines  Waldes,  Divyavad.  274, 15. 
"mrdudafiia    Adj.    so    v.  a.    milde 

regierend.  Kaut.  9, 9. 
mrdubhäva  m.  "Orgasmus,  E  408  (R). 
H  mrdumadhya  Adj.  (f.  ä)  als  Bez.  einer 

best,  ksänti,  Divyavad.  271, 13. 


°mrdukarana  n.  das  Erweichen,  S  II, 

61,5. 
°mrdakr  erweichen  (das  Herz),   S  I, 

141, 14  (Ko.);  Harsac.  196,  7. 
mr^ämuni  m.  falscher  Heiliger,  S  II, 

303,  24. 
1.  mr§odya  n.  auch  S  II,  72, 1;  355, 23. 
°mr§tatva  n.  die  Süße,  Sil,  58, 8  v.u. 

(Ko.). 
mekala  Bein,  des  Vindhya,  Haravijaya 

3,  48;  9,  79.    [47,  10.] 
°mekhalati  die  Rolle  des  Gürtels  spielen, 

Bhänudatta's  Alamkaratilaka  111,31. 
mekhalä  *Hüfte,  S  1,37,2  (in  mekhaläha- 

läpa  =  jaghanoparisthitavastroccaya) ; 

*flank  of  a  mountain,  Harsac.  80, 17. 
°tnekhaläpatha  m.  Hüfte,  V  121. 
°mekhalästhäna   n.  =  guhyam  {pu- 

denda),  S  II,  59, 3. 
°mekhalty(ati)  die  Rolle  des  Gürtels 

spielend,Bhänudatta's  Alamkaratilaka 

V,  106. 
megha  m.  *Cyperus  rotundus,  E  919  (P). 

—  Auch  N.  pr.  eines  Berges,  R.  ed. 

Bomb.  4,  42, 35. 
°meghaka,   f.  meghikä  =  megha  im 

Komp.  mit  kai,  svärthe,  H  XXXVII,  16. 
°Meghaktltapatiana  n.  N.  einer  Stadt, 

S  II,  296, 26. 
meghanäda   m.    *Amaranthus  poly- 

gonioides   oder  *Butea  frondosa,    E 

823  (A). 
Meghanlla  m.  N.  pr.  eines  Gana  des 

Siva,  Haravijaya  7,  7. 
°meghaputtalikä,  weibl.  Bildsäulen  im 

Badezimmer,  aus  deren  BrüstenWasser 

fließt,  S  I,  531, 6  v.  u.  (Ko.). 
1.  *meghapuspa  2.  nicht  Hagel,  sondern 

eine  best.  Heilpflanze,  Zach.  Beitr.  — 

3.  nädeya  =  vetasa  die  richtige 

Lesart  ebenda.  • 

°meghamandira  a.  =  yantradhärägrha, 

S  I,  205,  7  V.  u.  (Ko.);  vgl.  527,  8  (Ko.). 
°meghamarga  m.  Luftraum,  Padyac. 

X,  81. 
niegharäva  S  II,  194,  3  nach  dem  Ko. 

°=  mayüra;   pw  „ein  best.  Wasser- 
vogel". 
°meghavarsämandira    n.  =  yantra- 

dhäragrha,  S  I,  63,  8  v.  u.  (Ko.). 
°meghasamaya  m.  Wolken-,  Regenzeit, 

H  XLVIII,  141. 
mecaka  m.  *Wolke,  H  XXXV,  31. 


mecakagala  m.  Pfau  und  Bein.  Siva's, 

Haravijaya  2,  53. 
°mecakatva   n.    Schwärze,    S  I,  207, 

4  V.  u.  (Ko.). 
°mecakamani  m.  =  kr^naratna,  S  I, 

539,  5;  604,  2. 
mecakita,     das    Sternchen    davor    zu 

streichen.    —    =  karburlkrta,    S  I, 

103,  4;   159,  1;   II,  178,  2. 
metha  1.  Harsac.  (1936)  443, 12. 
°medaka  [oder  me(}ükä]  Wand,   S  I, 

38,  4  V.  u.  (Ko.). 
Mentha  2.  N.  pr.  eines  Dichters,  Srlk. 

2,  53. 
mendya  (?)  Bhadrab.  4,  18. 
me{n)4ha  =  hastipaka,    vgl.  Harsac. 

230,  12;   236,  8    (=  jägarika,   hasti- 

jägarika);  Hem.  De^.  6,  138.    [Z.] 
meda  "n.  Penis,  S  I,  294, 14  (Ko.). 
medaka  m.  "Schmierer, Einfetter?  Kaut. 

115,  3  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  177, 

Anm.  4. 
Medapäta  N.  pr.  eines  Landes,  Utta- 

mac.  7,  363.    S.  305,  N.  7. 
°medasvita   fett  gemacht,  verstärkt? 

Rasas.  1020. 
medinl  "^  mlecchastrl,  S  II,  236, 1. 
°medimdhra  m.  Berg,  S  II,  296, 25. 
medhayü,  vgl.Pischel,  Vedische Studien 

1, 103. 
Medhärudra:  ZDMG  73, 190,  Anm.  1 ; 

36,  379,  Anm.  2;    JRAS  1905,  541  f.; 

Rudrata,  Kävyäl.  I,  2,  Komm.    [Z.] 
medhävika  Adj.  verständig,  klug,  Jä- 

takam.  12. 
medhl  ein  best.  Teil  eines  stüpa,  Div- 
yavad. 244, 9. 
°medhulaka  m.  Gehirn,  Kaul  11,16. 
meni,  vgl.  Geldner  in  Festgr.  31ff. 
°Menikä  =  Menakä,   S  I,  321,  9  v.  u. 

(Ko.)  wohl  nur  Druckfehler. 
meraka  1.   Divyavad.  19,  22. 
*Merukadambaka  Zach.  Beitr. 
°melanä  f.  =  melana  n.,   Praty.  Hfd. 

20,4.     [B.] 
melanduka  (so!),  Mahävy.  273, 18.  [Z.] 
°Melyätt  S  II,  419,12  ein  Land? 
mehana  n.  Harnröhre  ["auch  der  Frau?] 

Y  74,  Z.  12;   89,  Z.  2  v.  u. 
Maitrabala  m.   N.  pr.  eines  Mannes, 

Jatakam.    8.      In    der    Unterschrift 

Maitribala.  =  tnaitram  balani  yasya, 

d.h.  "Buddha,  Padyac.  II,  17 "J. 
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maitray{ati)  —  yakfarätri 


maiträy(ati)  wohlwollend  gesinnt  sein, 

Divyävad.  105, 17. 
Maiträvarunacatnaslya  Adj.  in  der 

Schale  des  Maiträvaruna  befindlich, 

ÄpastSr.  12,  16,11. 
maitripäramitä  f.  die  höchste  Stufe 

des  Wohlwollens. 
Maitribala    s.  oben    unter   Maitra- 

bala. 
maitrlmaya  Adj.  auch  Jatakam.p.2,16. 
"tnaitrly  to  be  friendly,  Harsac.  247, 14. 
"maitrlstha   ^^^   mitratvasahita,    S  I, 

421,  11. 
maitreyikä    *f.     Kampf    zwischen 

Freunden,  S  II,  343, 13. 
maithuna  °m.  Schwager,  S  I,  77, 2  v.  u. 

(Ko.). 
"maithunaka  m.  =  narmabandhu,  S  I, 

609,  14  (Ko.). 
maithunika  m.  "Schwager,  SI,  403, 5. 
*maithunäbhä§ana  n.  eine  auf  Bei- 
schlaf anspielende  Unterhaltung,  Ma- 

hävy.  258, 3. 
mailavratai^)  n.  eine  best.  Begehung 

des    brahmacarin,     AV.  Paddh.   zu 

Kau^.  57. 
°maileyaka   m.    eine    Art    Edelstein, 

Kaut.  77, 8. 
moka   8  11,294,21?    {mokaLaksmlka- 

täk?a°). 
mok§a  m.  "Ehescheidung,  Kaut.  155, 

15.  17  (auch  in  °amok?a  155, 18). 
mok^ana  3.  f.t  die  Zauberkunst,  jemand 

zu  befreien,  Hem.  Par.  2, 182. 
moksavärttika  Adj.  auf  die  Erlösung 

bedacht,  MBh.  12,  320, 174. 
"moksavid  Adj.  des  Befreiens  kundig, 

Yudh.  6, 16. 
"mogara  =  vicakila,  S  I,  101,  15  v.  u. 

(Ko.). 


"mogaraka  (m.)  eine  Art  Jasmin,  S  I, 
529,10(Ko.);  532,13  v.u.  (Ko.);  535,11 
(Ko.). 

moghahäsin  Adj.  in  den  Tag  hinein 
lachend,  Käth.  25,  6. 

moghäy{ate)  zwecklos  werden,  nichts 
mehr  zu  bedeuten  haben,  Alamkarav. 
205,  b;  Alamkärar.  14,  b. 

moca  m.  Musa  sapientum,  SI,  528, 3 
[pw  „wohl  auch  M.  s."]. 

mocana  n.  *Anlegen  (in  agni°),  S  II, 
136,  1  V.  u.  (Ko.). 

°mocayitri  t  Nom.  ag.  Kaus.,  Prabandh. 
132, 5. 

°mocota  eine  Art  Kleidungsstück,  Sam. 
Vm,  56. 

motu  =  muta,  müta  Bündel,  Div- 
yävad. 5,  8. 

Motapalll  f.  N.  pr.  eines  am  Meere 
gelegenen  Landes,  Uttamac.  161.  189. 
334.  344. 

mofamäna  n.  eine  best,  siddhi,  Anir. 
und  Mahäd.  zu  Sämkhyas.  3, 44. 

mod,ita  s.  gon(}ita. 

"Modherapura  n.  N.  einer  Stadt,  Pra- 
bandh. 255, 9  V.  u. 

*mora  m.  Pfau,  S  II,  342,6.  —  Vgl. 
Zach.  Beitr. 

°mohanagrha  n.  Liebeslustgemach, 
Kaut.  40,4. 

"mohalatä  Datura  alba,  E906(R). 

°mohäpanoda  Adj.  die  (geistige)  Ohn- 
macht behebend,  Padyac.  IX,  43*. 

*maukali  m.  Rabe,  üttarar.  11,  29'' 
ed.  Laksmanasüri. 

mauktikamaya  Adj.  (f.  t)  aus  Perlen 
bestehend,  Rudrata,  Sriigarat.  3,  6. 

mauktikasara  m.  Perlenschnur,  Dama- 
yantik.  187;  Uttarac.  I,  38". 

mauüja    3.    [?]    auch    Gürtel    überh.. 


Visnus.   27,  18;    28,  40.      maufiji'» 

(metrisch)  28,  37. 
maudgallya,  so  zu  lesen  statt  maud' 

galylya;   vgl.  P.  6,  4, 151. 
*maudrika  m.  Verfertiger  von  mudrä, 

Mahävy.  186, 40. 
maunlndra  Adj.  von  munindra,  Div- 
yävad. 490, 14.  16. 
°maunyä  =  sthäpanam(?),  S  I,  485, 1, 
*maurajika  m.  Trommelschläger,  Pari» 

jatam.  I,  21^ 
maurvikä  f.   Sehne   °des  Bogens  des 

Liebesgottes,  Padyac.  VI,  33  ». 
maula  m.  PI.  Eingeborene,  die  später 

ausgewandert  sind,  Brhaspati  in  Viva» 

dar.  213, 
°maulapurusa  m.  angeerbter  Diener, 

Kaut.  44, 13. 
mauli  2.  c)  Kir.  12,  42;  17,  8;  Dama- 

y  antik.  174. 
°maulikl  Wurzelzauberin,  E743(R). 
°Mauleyaka  Adj.  s.  Mäleyaka. 
°mausa  ?  S  II,  347, 1  [ananyasämänya^ 

sähasälayamoßamau^adhisanänidhir]. 
°mausalabandha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  597  (D). 
mauhurtika  2.  m.  a)  Astrolog   auch 

Srik.  12,  39. 
m  r  a  it  s  y  a  wohl  Gefühl,  Divyävad.  622,12, 
^mradi^ta  softest,  very  soft,  Vas.  169,4. 
mlänatva  n.  das  Verwelktsein,  R.  ed. 

Bomb.  3,  74, 27. 
mläniman  m.  das  Verwelktsein,  Ver- 

welken,  Väsav.  48, 3. 
°mlänlkrta  zum  Verwelken  gebracht, 

S  I,  210, 12  (Ko.). 
[mlich  +  °pari   S  11,  341,  20/1  pari- 

mli?t(i  =  abgewischt,  verdruckt  für 

parimr^ta^         , 
*mlista  unverständlich,  SrIk.  XIV,  6, 

r 


la,]  yat  khalu  janlyafi  so  v.  a. 
beliebe  zu  erfahren,  mit  deiner 
Erlaubnis,  Divyävad.  111,25;  156, 8. 
yan  nu  mit  der  1.  Potent,  laß 
mich,  ich  möchte,  Lalit.  109,  15 
(yan  nv  aham  asya  zu  lesen);  Div- 
yävad. 283,  5.  yad  vä  tad  vä 
gleichviel  was,  das  erste  beste, 
499,  17;  548,  11. 


ya    [°am  Ende   eines  Komp.]    gehend 

=  reitend,  H  XLIII,  252. 
yaka  Pron.  rel.  auch  H  18, 24. 
2.  yak^a,  streiche  „hotaryaksa  und". 
yak^akardama  m.  auch  S  1,234,1  v.u. 

(Ko.);  II,  28, 2. 
°yak?apälita  ?  mad,  Harsac.  236, 3. 
°yaksapurusa     m.      Hund,     S  II, 

188, 1. 


yak^abali  m.  ein  Streuopfer  an  die 
yaksa,  eine  best.  Hochzeitszeremonie, 
Komm,  zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 

yajamäna  2.  ydjamänaloka  (!) 
Maitr.  S.  1,  4,  5  (53,  5). 

yajamänäyatand  n.  der  Standort  des 
Opferers,  Maitr.  S.  3,  3, 2  (33, 16). 

*yak§arS,tri  f.  ein  best.  Festtag,  V 
55.  235;  Sarasv.  V,  95. 


yaj  —  yantrady^ha 
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yaj  +  °vi    ganz    besonders   verehren, 

H  XLVI,  64. 
ydjuruttama  Adj.  mit  yajus  endend, 

Maitr.  S.  3,  1, 1  (2, 1). 
yajnatanu,    füge    am   Ende    hinzu: 

—  b)  bestimmter  Backsteine. 
yajnätä  f.  Nom.  abstr.  zu  yajüa,  Opfer, 

Maitr.  S.  1,  10, 15  (155,4).  17  (157, 16). 
Yajfiadattä    *f.    N.  der   Frau   eines 

purohita,   S  II,  309,  12. 
yajüädugdha    Adj.    vom    Opfer    aus- 
gemelkt,  TS.  1,  7,  1,  1. 
yajüapurusäsämmitaQ)  Adj.  Maitr.S. 

3,1,2(3,3).  7(9,8). 
yajnameni,  vgl.  Geldner  in  Festgr.32f. 
yajnavihhramsa  m.  das  Mißraten  eines 

Opfers,  Äpast.  Sr.  14,  32,  5. 
yajnavibhrasta,   Nom.  abstr.  °tva  n., 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  9,  4,  5. 
"gajfiävik^epin   m.   eine  best,  dämon. 

Gottheit,  Mgs  II,  14,29  {°Jc§epa  v.l.). 
yat  Kaus.  vgl.  Roth,  ZDMG  41, 676.  — 

Mit  anvä  sich  bei  etwas  beteiligen, 

Särikh.  Br.  23,  5. 
^^ata   (*n.)   das  Lenken  des  Elefanten 
■  mit   dem   Fuße,   S  I,  394,  6;  500,  7 
^■(hier   aber   mit    ärohaka   =^   Reiter 

erklärt). 
"yatana  n.  Bemühung,  H  XLIII,  330. 
yatarätra  Adv.  an  welchem  der  beiden 

Orte,  Maitr.  8.  4,  2, 6  (27, 17). 
"yati   f.    Bezähmung,    Amit.  XIX,  8; 

XXIX,  26. 
"yativid  Adj.  ^^  layapravrttiniyamajfia, 

Pärijätam.  II,  40". 
yatkimcanakäritä  f.  Übereilung,  Ja- 

takam.  20. 
^yatkimciccäraka  m.  ein  Diener  für 

allerlei,  Mahavy.  274, 6. 
"yatkrtya  Adj.   was  zu  tun  ist,   Pra- 

bandh.  264,5  (in  yatkrtyäde^enaiva 

„with  Orders  directing  me  what  to 

do"). 
yat  satyam  s.  unter  satya. 
yathar§i  Adv.  je  nach  der  Zahl  der 

rsi,  Äpast.  Grhy.  16, 6. 
\yathä,]  yathäpi  tad  wie  zu  erwarten, 

natürlich,   Divyavad.  213,  24;  462,  3. 

yathäpi    dass.,    84,  10.      yathäpi 

näma    gleichwie,    501, 8;    Mahävy. 

225,  71. 
^athäkulam  Adv.  je  nach  der  Familie, 
*^    Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


°yathägatakam  Adv.  je  nach  den  Um- 
ständen, Kaut.  47, 8.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  60,  Anm.  1. 
yathäjanapadam  Adv.  je  nach  dem 

Lande,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
°yathädarSanasamhhavam    Adv.    in 

jedem  eintretenden  Falle,  S  II,  329, 1. 
yathädo§am  Adv.  je  nach  dem  Schaden, 

Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14,  30, 5. 
yathädhikära°  je  nach  dem  Amte,  je 

nach  der  Stellung,  Jatakam.  10. 
yathänäma,  so  zu  lesen  statt  yätha- 

näma. 
,°yathänibandham    Adv.     nach    An- 
weisung,  S  I,  549,  4. 
°yathapad  Adv.  ==  äpadam  vipadam 

anatikramya,  Yudh.  1,  56. 
yathäpumsam    Adv.     je    nach    dem 

Manne,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
yathäpauräna  Adj.  wie  früher  seiend, 

in  dem  früheren  Zustande,  Jatakam.  8. 
yathäpratijfiam  Adv.  dem  Versprechen 

gemäß,  MBh.  3,  304, 1. 
yathäprastävam    Adv.    bei    erster 

schicklicher    Gelegenheit,    Jatakam. 

26.  32. 
yathäprä^u    Adv.    möglichst  schnell, 

Äpast.  Sr.  7,  13,  3. 
yathäbhinivifta  Adj.  wozu  sich  jeder 

bekannt  hat,  Jatakam.  23. 
*yathäbhütadarhn  Adj.  die  Sachen  so 

ansehend,  wie  sie  sind,  Mahävy.  81, 7. 
°yathäyathakatha    Adj.   =  satyava- 

canakathanaslla,   S  I,  465,  4. 
°yathäyasti    Adv.     mit   dem    ersten 

besten  Knüppel,  S  H,  328, 26. 
° yathärthav an t  Aij.  angemessen,  Unm. 

17  b. 
°yathärthavädin     Adj.     zuverlässig, 

Prabandh.  304,  8. 
yathävasaram   Adv.    "zufällig,    Pra- 
bandh. 64,  7  V.  u. 
yathävidhi  °Adj.  Da^ar.  4, 25. 
yathäsobham  Adv.  so  daß  es  ein  gutes 

Aussehen  hat,  Hemadri  1,  378, 21. 
yathäsanikalpam  Adv.  nach  "Wunsch, 

MBh.  1,  96,  23. 
yathäsatram  Adv.  dem  sütra  gemäß, 

Baudh.  3,  1, 13. 
yathästri  Adv.  je  nach  der  Frau,  Sud. 

zu  Äpast.  Grhy.  2, 15. 
°yathähastam  Adv.  je  nach  der  Größe 

(J.J.Meyer,  S.  219,2),  Kaut.  137,6. 


yathaikadivasam  Adv.  als  wenn  es 
nur  ein  Tag  wäre  (gewesen  wäre), 
MBh.  1,  72, 9. 

yathocchritam,  so  zu  lesen. 

yathodham  Adv.  in  der  Reihenfolge, 
wie  sie  herbeigeführt  wurden,  Äpast. 
Grhy.  20, 4. 

yathopacäratn  Adv.  wie  es  die  Höf- 
lichkeit erfordert,  Jatakam.  20. 

[°yathopapadam  S  II,  76,9  verdruckt 
für  °padam.] 

yathopapädin  Adj.  der  erste  beste, 
Kaul  138,  2. 

°yathopayosam  Adv.  =°jo§am,  GopäL 
126,  25. 

[yad,]  yac  ca  —  yac  ca  sowohl  ...  als 
auch,  Divyavad.  77,  7. 

yadasaniya  n.  alles  Eßbare,  Äpast.  Ör. 
2,  3, 12;  Äpast.  Grhy.  19, 2. 

[i^adi,]  yadi  näma  mit  Potent,  ob 
wohl  je,  Jatakam.  23,  5. 

yadtya  Adj.  wem  gehörig,  cuius 
(rel.). 

°Yadupa  m.  1.  Beschützer  der  Yadu's, 
Bein,  des  Krsna,  Yudh.  3,  32.  — 
2.  Fürst  der  Yadu's,  Yudh.  3,  75. 

°Yadüttama  m.  =  Krsna,  Visnubh. 
IV,  6»;  19». 

°yadUsa  m.  =pattisa,  S  I,  465,9  (Kc). 

yadfccha  Adj.  (f.  ä)  zufällig,  Äpast.  1, 
14,5. 

yadrcchäbhijfla  m.  ein  zufälliger 
Zeuge,  Narada  (a.)  2,  1, 150. 

yadbhavi^yatä  °Abstr.,  811,345,26. 

yadbhuyasä  Instr.  Adv.  größtenteils, 
Divyavad.  50, 12;  80,  4;  419, 18. 

*yadbhayaskärin  Adj.  etwas  dem 
größten  Teile  nach  verrichtend,  Ma- 
havy. 84, 3. 

yantar  5.  zu  streichen;  vgl.  ZDMG 
39,  526. 

yantu  in  suydntu. 

yantra  n.  °=  samuha,  8  I,  49,  6. 

yantraka  °desk,  Harsac.  95, 4. 

yantragrha  n.  Folterkammer,  Div- 
yavad. 380, 15.  jantu°  418,  1  fehler- 
haft. —  »Badehaus,  S  I,  538, 2. 

°yan<raja?arfÄaram.künstliche  Wolke, 
(=  Douche),  8  I,  530, 1. 

yantrana  °feather-guard  on  an  arrow, 
*protection,  Väs.  136, 3. 

yantradrdha  Adj.  fest  verriegelt  (Tür), 
Mrcch.  48, 5. 
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yantraijolä  —  yäpya 


"yantraiola  t  kunstvolle  Schaukel, 
Padyac.  VI,  18*  (in  vibhramayantra- 
4oläm  äropya  =  vihhramaya  yan- 
tryate  iti  yanträm  haddhäm(\)  4oläm 
preitkholikäm). 

"yantradhärägära  =  "grha,  S  I, 
541,  4/5. 

Yantrapattra  n.  Titel  eines  Werkes, 
Festgr.  55. 

°yantraputrikä  automatische  Figur, 
S  II,  37,  3. 

"yantravyajanaputrikä  eine  auto- 
matische Figur,  die  Wind  zufächelt, 
S  I,  205,  6. 

°yantrastri,  S  I,  532,2  eine  weibliche 
Figur,  die  aus  ihren  verschiedenen 
Körperteilen  Sandel  wasser  fließen  läßt. 

yantrita  °earnest,  zealous?  Harsac. 
255,  6. 

yabh  futuere  auch  Dinäl.-Suk.  23, 18. 

yam  mit  vyä,  vyäyata  °ohne  Quer- 
falten, S  I,  292,2.  —  Mit  upani  be- 
festigen (?),  Jatakam.  11.  —  Mit 
parini  genau  bestimmen  (eine  Zeit), 
Vivadar. 93, 1.  —  Wii pratini,  °yata 
vielleicht  feststehend,  unveränderlich, 
Jätakam.  21.  —  Mit  abhisam  Med.  j 
fester  anziehen  (den  Gürtel),  Jata- 
kam. 9. 

yama  m.  "Zügeln  (des  Pferdes),  H 
XLIV,  64. 

yama  m.  Du.  °^  Nakula  und  Sahadeva, 
Kir.  I,  36. 

yamaka  m.  °eine  Art  Galopp,  Kaut. 
134, 3.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  3. 

Yamaka^älavana  n.  N.  pr.  einer  Ört- 
lichkeit,  Divyävad.  208, 25  ff. 

yamatä  "Zwillingspaar,  S  I,  135,  16 
(Ko.). 

yamadatn§tra  °eine  best.  Waffe,  S  I, 
145, 15  V.  u.  (Ko.). 

"yamadolä  swing  of  death  or  Yama, 
Harsac.  183,  19. 

yamala  *n.  Paar,  81,  156,7.  —  f.  °ll 
ein  best.  Kleidungsstück  oder  ein 
Paar  Kleidungsstücke,  Divyävad. 
276,  11. 

yamalaka  *Zwilling,  Mahävy.  188,  33. 

"yamalakartari  eine  Art  Schlag, 
Y  153. 

"yamalatä  Zwillingsschaft,  S  11,263,16. 

"yamalakapattra  friendly  letter,  Pra- 
bandh.  264,  6. 


*yamalapattraka   m.    =   kaücanara,  ' 

S  1,106,9  (Ko.). 
°yamalapatra  (n.)  a  league  of  friend- 

ship,  Prabandh.  71,4  v.u.;  156,2  v.u. 

(letter  of  alliance). 
°yanialasankha  twin  conch,  Prabandh. 

170.  4. 
yamalokä  Maitr.  S.  2,  5, 11  (63, 12). 
yamavrata  auch:  eine  best.  Begehung 

des     brahmacärin,     AV.  Paddh.    zu 

Kau!^.  57. 
Yamasvasar    [natürlich  f.,    nicht  m., 

wie  pw  hat!]   1.  auch  Yudh.  2,  61. 
yamitri  Nom.  ag.  f.  etwa:  Zusammen-. 

halterin,  ÄpastSr.  14,  3!,  2. 
°Yamunapura  n.  N.  einer  Stadt,  S  I, 

465,  10  V.  u.  (Ko.);  568,  14  (Ko.). 
Yavana  m.  °=  KhuräSanadesas  tasya 

svämy  api,  S  I,  567,  7  (Ko.  568,  7). 
yavaSasya  (°sasya?)  eine  Getreideart, 

Divyävad.  230, 20. 
yavasa  Adj.  °skill,  Väs.  77,2. 
*yavägücäraka  m.  der  für  die  Reis- 
brühe  sorgende  Klosterbruder,    Ma- 
hävy. 274,  3. 
1.  yavya  2.   b)   PI.    N.  pr.   eines  rsi- 

Geschlechtes. 
yavyd  f.   auch  =  1.  yavya  2.  a),   TS. 

7,  4,  20, 1. 
*ya§ahpataha   [pw  Pauke]    °N.  eines 

Elefanten,  Prabandh.  143, 7  v.  u. 
°Yasodhvaja  m.  N.  eines  Fürsten  von 

Pätaliputra,  S  II,  302, 18.  —  N.  eines 

Heiligen,  S  II,  343, 11. 
°YaSohandhu    m.    N.    eines    Fürsten, 

S  II,  89,  15  V.  u.  (Ko.). 
°Yasolandhura  m.   N.  eines  Fürsten, 

S  I,  458,  9  V.  u.  (Ko.). 
"Yasomati  m.   N.  eines  Fürsten,   S  I, 

135,1;  II,  180,6. 
"YaSorgha  m.  desgl.,  S  I,  210,  3;  458, 

9  V.  u.  (Ko.);  II,  262,  26. 
ya§timadhuka  Komm,  zu  ApastSr.  15, 

3,  16.    [Caraka  IV,  8,  20.] 
°ya?tlrada  AdJ.  mit  staugenförmigen 

Stoßzähnen,   S  I,  301,  7. 
°ya$tyupavähya  Adj.  mit  einem  Stocke 

lenkbar  (Elefant),  Kaut.  138, 5. 
[gas    mit    ä,]    äyasta    "sprungbereit 

(Löwe),  Kir.  XVI,  50. 
1.  yä  Kaus.  unterhalten,  aufziehen,  Div- 
yävad. 499,1;  sich  Wohlbefinden,  93,6; 

150, 16;  196, 18;  471,4.  —  Mit  vyati, 


"yata  =  vyatikramya  gataJiL,  R.  ed. 
Bomb.  3,  69,  4.  —  Mit  ahhi  fahren 
über  (Akk.),  Äpast.  Grhy.  5,  24.  — 
Mit  d  Kaus.  erziehen,  Divyävad, 
499,  9.  —  Mit  pari  den  Umlauf  voll- 
bringen, Jatakam.  10,29.  —  Mit^'»'« 
zu  Werke  gehen,  verfahren,  Jätakam. 
20,  33.  —  Mit  abhipra  aufbrechen, 
eine  Reise  antreten  von  (Abi.),  24; 
von  einer  Stelle  zur  anderen  sich 
schwingen,  27, 10. 

°yäganäga  m.  Opferelefant,  SI,  288, 7; 
291,  7  V.  u.  (Ko.). 

*yägamaya  Adj.  in  Opfern  bestehend, 
Mahävy.  140, 12. 

°yägahastin  m.  Opferelefant,  S  I,  304, 
15  (Ko);  331,  9  (Ko.). 

°yägävani  f.  Opferst<ätte,  S  I,  347,2. 

°yägesvara  m.,  Lord  of  sacrifice,  i.  e, 
gold  (apparently  a  slang  expression 
like  brahmahrdaya),  Pürnabh.  25,15. 

yäc  +  anu,  "zurückverlangen,  Sam, 
IV,  53. 

°yäcakatvavant  =  dainyavant,  S  I, 
420,  11  (Ko.). 

yäcitaka  1.  Adj.  auch  Sil,  67, 6. 

yäja  °=  Hara  [ijyata  iti  yäjo  Haras\ 
H  XLIII,  98. 

"Yäjüavalkyaväddhali  m.  N.  eines 
Autors  über  Elefanten,  S  I,  291, 1. 

yäta  n.,  *das  Lenken  des  Elefanten 
mit  dem  Haken,  S  I,  394,  6. 

yätaka  n.  in  ratha°  weiter  unten. 

°yäträvetana  Fahrtmiete,  Kaut.  126,7, 

yätrika  m.   s.  tlrthayätrika. 

Yädavaprakäia  m.  N.  pr.  eines  Lehrers, 
M.  Müller,  Ren.  360,  N.  3. 

yädonätha  m.  *Meer,  Amit.  XVIII,  14. 

yänaka  n.  Kaut.  101,7  v.u.  "ein  best. 
Kriegsgerät?    S.  samghäW. 

"yänabhägaka  {v.l.°bhätaka)  Schiffs- 
miete, Kaut.  99,  8. 

yänayäträ  f.  Seereise,  Divyävad.  503, 
19  (°pätra  am  Ende  eines  adj.  Komp. 
gedr.). 

*ydnt  Adv.  mit  kr  sich  etwas  geläufig 
macheu,  Mahävy.  126,69. 

yäpana  n.  *Lebensunterhalt,  Y  44.  238. 

ydpana  n.  *Verjagen,  Visnubh.  111,27'' 
(in  mala°  =  päpanäsana). 

yäpantya  Adj.  Kompar.  °tara  besser, 
Divyävad.  110,  2. 

[yäpya  =  nindya,  S  II,  233, 1  s.  pw!] 


yajtyata  —  yogadhwma 
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'•yäpyatä  derision,  Harsac.  14, 12. 

yäpyayäna,  Dharma^arm.  20, 28. 

°yämagajatä  die  Stellung  als  WacM- 
elefant,  Srlk.  XVII,  65. 

"yämapatahatva  n.  die  Rolle  der 
Trommel,  mit  der  die  Nachtwachen 
angegeben  werden,   H  XXXV,  24. 

yämavatl  auch  Muk.  p.  55,  Z.  2  v.u. 

yämairuta  und  yämahü  vgl.  Pischel, 
Ved.  Studien  I,  98. 

yämika  Adj.  "auf  die  Nachtwache  be- 
züglich, Kutt.  612. 

yämika  m.  °Astrolog,  Prabandh.  246, 
6  v.u. 

"yämikatva  n.  Wächterdienst,  Srik. 
VI,  74. 

"yämitakena  Srrigbh.  8,  13  eine  best. 
Bühnenanweisung. 

yämini  °==  nim  (Pflanze),  E  879  (P). 

yäminlpriyatama,  so  zu  lesen  statt 
°pritama.    [Auch  Srlk.  10,  55.] 

yäminlvirahin  Adj.  in  der  Nacht  ge- 
trennt, vihaga  =  cakraväka,  Kir. 
9,  18.  30. 

yäminisa  m.  der  Mond,  Dharma^arm. 
2,  79;  7,  2. 

"yamunlya  Adj.  von  der  Yamunä 
stammend,  Gopäl.  143, 3. 

"yävakiya  Adj.  zu  yävaka,  Lackfarbe, 
H  XVIII,  8. 

"yävatkälika  Adj.  nur  zeitweilig  da- 
seiend, Kaut.  132, 3. 

yävatpriya  Adj.  in  welchem  Maße  lieb, 
Maitr.  S.  1,  6, 3  (90, 10). 

yävatsampätam  Adv.  so  lange  es 
geht,  Chänd.  Up.  5,  10,  5. 

yävadantya  Aäj.  lebenslänglich,  MBh. 
8,  40,  24. 

"yävadaräti  Adv.  nach  jedem  Feinde 
einzeln  (abgeschossen),  Kir.  XIV,  56. 

yävaddehaohävin  Adj.  so  lange 
während  wie  der  Körper,  Aniruddha 
zu  Sämkhyas.  5,  66;  6,  54. 

[yävant,]  yävac  ca  .  .  .  yävac  ca  .  .  . 
antarät  zwischen  .  . .  und  . .  .,  Div- 
yävad.  93,  24;  386,  10.  yävat  mit 
Dat.  bis  zu,  bis  auf,  2,  24;  523,  15. 

yävasika  °Adj.  Grünfutter  bekommend, 

Kaut.   137,  7      (in      k^lrayävasiko 

vikkaii).   —   Subst.  m.   (Elefanten-) 

Fütterer,  Kaut.  138, 4  v.  u. 

^Yäsodharlya  Adj.    auf  Y.  bezüglich, 

**    S  n,  419,  26. 


yä^fika  °Subst.  m.  Türhüter,  S  I,  372,3. 

yukta  m.  "Beamter,  Kaut.  59, 4. 

yuktikrta  Adj.  erworben  (Gegensatz 
sahaja),   Caraka  63,  9. 

yugacarman  n.  ein  Leder  (Kissen)  am 
Jocli,  MBh.  8,  34, 29. 

yugadhära  wohl  °das  Joch  haltend 
(von  einer  Person  gesagt),  Mgs  I,  10,4. 

yugadhur  f.  Jochzapfen,  Äpast.  Sr.  3, 
8,4. 

yugamdhara  "Schulter,  S  I,  284,  2; 
*m.  Deichsel,  Srlk.  XXII,  49  (Ko.). 

Yugapradhänasvarüpa  n.  und  °pra- 

,  dhänapattävallsütra  n.  Titel  eines 
Werkes,  Festgr.  54. 

"yugalikä  f.  Paar,  Prabandh.  136,4. 6.  7; 
237, 5  (a  couple  of  posts). 

°yugali  f.  Paar,  Srngt.  172 ^ 

°yugavähana  Adj.  zweispännig  ge- 
wöhnt (Büffel),  Kaut.  129,  3/4. 

°yugavingana  n.   s.  pingana. 

°yugä  (f.)   S  II,  368,  26  ?. 

yugäntara  n.  °eine  vier  hasta  lange 
Strecke,  S  I,  136,  7. 

°yugeksana  (Adj.  oder  Subst.  m.) 
nur  ein  }^uga  weit  blickend,  Amit. 
XXVII,  10. 

yügmadayujd{\)  Adj.  Du.  paarig  und 
unpaarig,  Maitr.  S.  3,  4, 2  (46, 12). 

°yugmapada  n.  eine  Art  Coitus,  E 
568  (R).  576  (A). 

1.  yuj  mit  anu  "zurückfordern  (ein 
von  Fremden  benutztes  Haus),  Kaut. 
190,  19.  —  Mit  pratyabhi  eine 
Gegenklage  erheben  (°Simpl.),  Kaut. 
149,8  v.u.  —  Mit  atyupa  zu  sehr 
gebrauchen,  Caraka  256,  19.  —  Mit 
nis,  niryukta  R.  ed.  Bomb.  3,  69,  39 
wohl  fehlerhaft  für  nirmukta  frei- 
gekommen von  (Instr.),  so  v.  a.  mit 
Aufopferung  von.  —  Mit  pra  16. 
Med.  mit  Lok.  der  Person,  Jätakam. 
29,  17.  —  Mit  atipra  zu  sehr  ge- 
brauchen, Caraka  256,  11.  —  Mit 
*visampra,  °yukta  frei  von  (Instr.), 
Mahävy.  19,  48.  —  Mit  pratisam, 
° yukta  in  Verbindung  stehend  mit, 
Bezug  habend  auf,  Jatakam.  12.  21. 28; 
Mahävy.  109,  65. 

°yujjit,  im  Kampfe  siegend,  H  XLIII,  98. 

"yudda  Adj.  Kampf  gewährend,  H 
XLIII,  361. 

yuddhak^mä  f.  Kampfplatz,  Candli  85. 


°yuddhabhäj  m.Mitkämpfer,HXLV,55. 

yuddhayogya  Adj.  kriegstauglich. 
Nom.  abstr.  °tä  f.,   R.  1,  22,  2. 

yuddhavyatikrama  m.  Verletzung  der 
Regeln  des  Kampfes,  Hariv.  4705. 

yuddhasära  Adj.  in  Verbindung  mit 
väkya  so  v.  a.  von  Kampflust  strotzend, 
kriegerisch,  herausfordernd,  MBh.  7, 
156,  13. 

°yudbha  f.  Schlachtfeld,  H  XL  VI,  74, 

1.  yudh  Akt.  schlagen  (von  Wellen), 
Maitr.  S.  4,  4, 1  (50, 3).  Vgl.  Pat.  zu 
P.  3,  1,  85.  —  Mit  "adhi,  scharf  be- 
kämpfen, H  XLIII,  284.  —  +  vyä, 
S  I,  32,  3  vyäyodhita  °=  vividham 
yuddham  kärita. 

°yuyutsutä  Kampfeslust,  H  XLVIII, 
129.  [Ist  vielleicht  °adhiyuyutsu- 
tayä  zu  lesen?] 

yuvati  f.  *Gelbwurz,  E  838  (R).  914, 
921  (P). 

°yuvatikulaguru  m.  =  Kama,  Srlk, 
XI,  22. 

yuvati  *Gelbwurz,  E  906  (R).  920  (A). 
921  (P). 

yuvan  1.  auch  von  Tieren  gebraucht, 
bhallüka°  ein  junger  Bär,  Mälatim. 
(ed.  Bomb.)  304,  1. 

yuvaräja  3.  und  yuvaräjadiväkara, 
lies  Saduktik.  statt  Sarasvatlk. 

°yukämadhya  m.  Mitte  einer  Laus  (als 
Längenmaß),  Kaut.  106, 5. 

°Yukavihära  m.  „Lausetempel",  Pra- 
bandh. 232,  9.  6  V.  u. 

°yüthakarma  n.  Gewöhnung  (des 
Elefanten)  daran,  fremde  Elefanten- 
herden anzugreifen.  Kaut.  138, 3.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  220,  Anm.  4. 

yUthabandha  m.  Rudel,  R.  ed.  Bomb.  3, 
11,4. 

°yuh  mit  sam  überziehen,  -Kaut.  88, 4 
(samyühayet);  90,  4  v.  u.  (sam- 
yühyam);  92,3  v.u.  {samyUhya). 

°yeya  Adj.  wonach  man  gehen  muß, 
Kir.  XV,  5.  =  yätavya  (=  Feind), 
H  XLIII,  90.  98.  284 ;  =  yoginäm 
abhigamya,  H  XLIII,  230;  =  Sraddlm- 
yäbhigamya,  H  XLIII,  252.  309. 

yoktavyä,  so  zu  betonen. 

°yogadhara  m.  Asket,   S  II,  310,  4. 

°yogadhüma  Zauber-  oder  Giftrauch, 
Kaut.  388,  17.  Vgl.  Meyer's  Übers., 
p.  41,  Anm.  2. 

39* 
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jfogapata  —  Sai'igä 


"yogapata    ascetic    cloth,    Prabandh. 

171,  8. 
yogapatfa  m.   "„Tarnkappe",    Manm. 

646,  3.  7. 
°yogapäna    n.     Gifttrank    „dnigged 

liquor"),   Kaut.  34,  8.  —  S.  Meyer's 

Übers.,  p.  41,  Anm.  2. 
°yogapurusa  m.   Agent,    Kaut.  45,  7. 
yogarddhirüpavant  Adj.  in  der  Ge- 
stalt des  verkörperten  vollkommenen 

yoga,  MBh.  3,  300, 9. 
"yogavaracak^us  m.  =  yogUvara,  S  I, 

240,  8. 
"yogasurä    vergifteter    Rausch  trank. 

Kaut.  211, 12;    212,  5.      S.  Meyer's 

Übers.,  p.  41,  Anm.  2. 
"yogägni   m.    Giftfeuer,    Zauberfeuer, 

Kaut.  388, 17.     Vgl.  Meyer's  Übers., 

p.  41,  Anm.  2. 


2.  yogacara  =  yogin,  Mahavy. 
85,1. 

yogäfljana  °Giftsalbe,  Kaut.  225,  18. 
S.  Meyer's  Übers.,  p.  41,  Anm.  2. 

°yogänuvidhäyin  Adj.  geeignet  zur 
Verbindung  (mit  anderen  Stoffen), 
Kaut.  79,  3. 

yogin  °skilful,  cunning,  POrnabh. 
154,  5. 

"yogimarTcata  m.  der  Affe  eines 
Zauberers,  Prabandh.  210, 8/9  (sprich- 
wörtlich für  einen  Menschen,  der  allen 
Leuten  Verbeugungen  macht). 

yogodvahana  n.   Unterstützung   (mit. 
Nahrung  und  Kleidern),    Divyävad. 
87,  24;  172,  28;  312,  19;  498,  27. 

°yojanl  (f.  auf  °t!)  Prabandh.  56,  2  in 
dvädasayojanim  =  eine  Strecke 
von  12  yojana's. 


yodhya   °Subst.  m.    Feind,    H  XLIII, 

284. 
yonitds  Adv.  aus  dem  Stalle,  Maitr.  S, 

4,  2, 11  (34,  18). 
yonisamkata  n.  so  v.  a.  Wiedergeburt, 

MBh.  3,  84, 95. 
°yoma  S  II,  299, 12  {m°kaman^luyoma^ 

mudrähkitaharacatu^tayam). 
°yositkulaguru   m.   =  Käma,    Srik, 

XV,  49. 
*yauktika    m.    Spaßmacher,    Manm, 

636,  5  [in  der  Prakrit-Form  juttia], 
°yautavadan<}a  m.  Wagebalken,   S  I, 

155,  3  V.  u.  (Ko.). 
Yaudheya   m.    °N.  eines  Landstrichs, 

S  I,  12,  3. 
yauvana  n.  °eine  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  315, 7  V.  u.  (Ko.). 


ra  1.  auch:  verleihend,  bewirkend,  Si^. 

19,  3.  23. 
ra  *m.  Feuer?  H  XLIH,  120. 
"ramrama  Adj.  sich  lebhaft  ergötzend? 

H  XLIII,  355. 
ramhi,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  1, 106. 
raktakamalinl   f.    eine   Gruppe    von 

roten  Lotusblüten  [soll  wohl  heißen: 

rotblühenden  Lotussen],  Väsav.  173,2. 
*raktakäla   °Adj.    rotschwarz,    Kaut. 

78,5. 
*raktatunia  m.  Papagei,   S  I,  99,  15 

(Ko.);  n,  198, 1. 
raktapattamaya  Adj.  aus  rotem  Zeuge 

verfertigt,  Väsav.  172, 6  v.  1. 
"raktaplta   Adj.    rotgelb.    Kaut.  78, 

3  v.u. 
°raktapitaka  Adj.  rotgelb,  Kaut.  85, 

3/2  V.  u. 
raktahhäva  °Subst.  m.  =  anuraktatä 

und  zugleich  Röte,  S  II,  144, 9. 
°raktamani  m.  Rubin,  S  I,  365, 1  v.  u. 

(Ko.). 
"raktamaniparvata  m.  ==  udayäcala, 

SI,  246,6  (Ko.). 
raktamandalatä  °state  of  having  a 

red  disk;  °  State  of  possessing  devoted 

adherents,  Väs.  230, 3. 
raktamanialatä  f.   in  verschiedenen 

Bedeutungen,  Väsav.  230,  3. 


°raktasruti  f.  Blutfluß  (=  Abortus), 

E  896  (R). 
°raktakr$ti  t  Blutentziehung,  Aderlaß, 

Lat.  I,  21b. 
raktäk?a  m.  "Büffel,  S  I,  144, 12  (Ko.);^ 

n,  185, 2;  187,  8.  —  Nom.  abstr.  °ta 

f.  Dharma^arm.  4, 30. 
raktäk?l  "Büffelkuh,   S  I,  216,  4  v.  n. 

(Ko.). 
*raktämläna  m.  roter  Kugelamaranth, 

SI,528,8v.u.  (Ko.). 
raktäSaya  ==  uras,  Bhävapr.  (Hdschr.) 

16,  b  nach  Aufrecht. 
rakti  f.  *Reiz,  Lieblichkeit,  Pärijatam. 

n,  40^.     Laksmanasüri   erklärt   mit 

rafljanagu')^a. 
1.  rak?  mit  samanu  in  Acht  nehmen, 

hüten,  Divyävad.  104,  13;  105,  18. 
°raksastaru  m.  ?    E  875  (P). 
rak?a  *Asche,   S  I,  380,  3  v.  u.  (Ko.); 

423,  15  (Ko.). 
rak$äpratisara  m.  oder  °rä  f.  Schutz- 
amulett, MBh.  3,  309, 4. 
raksäsar^apa   Räjat.  3,  338;  Harsac. 

148,6.  [Z.] 
rak?äsutra  n.  Tragband,  Haravijaya 

5,  25. 
raksijana  m.  Polizei,  Jätakam.  10, 20. 
raksohan  2.  a)  lies:  Bez.  des  anuväka 

AV.  8,  3, 4. 


rag  mit  a   Kaus.  (vgl.  aragay  oben) 

befriedigen,  zufriedenstellen,   Divyär 

vad.  131,  5;  133,  20;  192,  16;  233,  20. 

—  teilhaftig  werden,  bekommen,  173, 

4.  29;  236,  10.   —   vollziehen,   voIIt 

bringen,  302,  20. 
Raghukära,     vgl.    Gaüdavaho   800; 

ZDMG  36,  366,  5.     [Z.] 
Baghudvaha  m.  auch  H48, 90. 
°rankä  S  I,  257, 11  v.  u.  (Ko.)  ?   [nlcais^ 

taram     sthänam     raiikänarakädikarn, 

padam  nayati  präpayati.]  —  =  dlnä, 

Govardh.  96. 
rankuka  m.  eine  Art  Antilope,  Srik.1,47, 
rahga   m.   Visnubh.  II,  18^   °=  hrtda 

(Liebesspiel). 
rang{ati)  auch  Amit.  6,  16. 
rangaman^apa     "painted    Vestibüle, 

Prabandh.  231,  5  v.  u. 
°rangavali  S II,  24,5;  28, 5  [=  näwämr- 

nacürnaracitanianianamse^a]-,  247, 11, 
rangavalli  f.  °=  catu^ka,  S  I,  350,  2 

(rangavallipradänesu  catu^kapüranesu 

dak§asva  slghrä  bhava). 
*rangaSdla  Schauspielhaus,  Tanzsaal, 

Srngbh.  51". 
°rangasthall    f.     Tanzsaal,     Padyac, 

VII,  29  P. 
Rangä   f.    N.  pr.  eines  Flusses,   Div^ 

yävad.  451,  1  ff.;  456,  19. 


rafigäjivaka  —  ratnakaridkä 


309 


"rangajlvaka  m.  Maler,   S  I,  521,  13 

V.  u.  (Ko.). 
rangävali  f.  eine  Reihe  von  Tribünen, 

Dharraaäarm.  16,  85;  17,  2.   —   S  I, 
133, 6  =  catuskärcana;  369, 4  =  catu?- 
kapürana. 
rangin  Adj.    °sich  tummelnd (?),   Kir. 

VI,  6. 
"rangt  mit  hhü  als  Tanzplatz  dienen, 

Visnubh.  VIII,  25b. 
rac  mit  pravi  verfertigen,  Candli  96. 
"racchaka  ?    S  II,  419,  8  [tasmai  vive- 

kisu  na  yacchati  racchakäya  ko  näma 

lekhaka^ikhämaninämadheyain\. 
raj  (Kaus.  3),  rajita  angelockt  (Wild), 

Sil  6,  9. 
rajani  f.  °=  haridrä  (Curcuma  longa), 

S  1,79,3;  104,3;   II,  267,11. 

Iajanikrt  m.   der  Mond,    CandT^.  10. 
[Srik.  16,  56.] 
rajanijala  n.  Tau,  H  XXVIII,  25. 
rajaninätha  m.  Mond,  Karnas.  III,  9''. 
rajanipati   m.   Mond,    SrIk.  XI,  21; 

XVII,  35. 
"rajanipayas  n.  der  Tau,  Srik.  XVI,  6; 

H  XXIX,  15.  42. 
°rajanibhartar  m.  Mond,  SrTk.  XTI,  8. 
°rajanibhujamga   m.    Mond,    SrTk. 

XII,  74. 
"rajanimukha   n.    Abend,    S  II,  247, 

16/17. 
°rajanirasa  m.  =  haridrä  (Curcuma 

longa),   S  I,  422,  7. 
°rajanivadana  n.  =  pürvarätra,  8  I, 

516,  4. 
°rajanivallahha  m.  Mond,  Srik.  X,  45. 
rajani  "Beiwort  der  Glücksgöttin,  Mgs 

II,  13,  ö-i. 
"rajanlkämuka  n.  =  Mond,  Visnubh. 

V,  Ib. 

"rajanijala  n.   Tau,  Reif,   H  XX,  78. 
°rajantparivrdha  m.  Mond,   Karnas. 

43,  3. 
rajanlhhujamga  m.  der  Mond,  Srik. 

1,  23. 
°rajanlviläsin  m.  Mond,  Örlk.  X,  33. 
ra;as<M'r,  vgl.  Pischel,Ved.Studien  1,123. 
rajasvala  *m.  Büffel,  S  1, 144, 12  (Ko.). 
rajnharana    Weber,  Verz.  II,  Index; 

SiksSsamuccaya  p.  35,  8;   Hera.  Par. 

8,  76;   12,  129.  130;   Prabandhacinta- 

mani  p.  206,  6  (ZDMG  70,  219).    [Z.] 

Kauä.  13,  11  °  Regen. 


°rajjav(ati)  zum  Seilewerden,  Visnubh. 
V,29'i. 

rajjukriyä    f.    Seilerarbeit,    Seilerei, 

Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  8,  12. 
rajjudhäna   n.    die  Stelle   am  Halse 
eines  Haustieres,  an  der  das  Binde- 
seil befestigt  wird,  Kaus.  44,  23. 
°rajjumäna  n.  Strickmaß  (=  84  angula), 
Kaut.  106,  2  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  164,  Anm.  2. 
°rajjuvartaka  m.  Strickdreher,  Kaut. 

115,  3  v.u. 
rajjuvartana    n.    das   Drehen    von 

Stricken,   Jatakam.  8. 
rajjü  so  V.  a.  Landvermessung,  Kaut. 

60,6. 
°rajjüvartaka  m.  Seiler,  Kaut.  115,4. 
1.  raHj  Z.  1,   lies  rfijäti. 
°rati  f.  Geschrei,  Lärm,  H  XIII,  33. 
rana  m.  *Laut,  H  XLIII,  59. 
°ranakrtin  Adj.  =  samgrämakarmani 

kusalafy,  Yudh.  8,  54. 
ranaksmä  f.   Kampfplatz,   Candii  99. 
ranakhala  Schlachtfeld,  Väsav.  295,  2. 
°ranadaksa  Adj.  schlachtenkundig  und 
zugleich:  mit  knarrender  Achse,  Yudh. 
7, 116. 
ranadali  ?    Haravijaya  46,  62.    [Z.] 
°ranadharam   Kampfplatz,  Schlacht- 
feld, Srrigt.  24«. 
°rananarman  Kampfspiel,  Yudh.  7, 50. 
ranarana  °Getön,  Geklingel  etc.,  Sam. 

III,  21. 
ranaranaka  der  Liebesgott,  JAS.Beng. 
1917,  p.  169;  Mälatim.  I,  Schlußvers. 
[Z.] 
ranaranaka  *n.  Sehnsucht,  H  XVII, 

76  (Ko.);  S  II,  314,  7. 
°ranaranika  Wehmut,  Srfigt.  9, 1. 
ranarasikatä     (°Abstr.)     Kampflust, 

Prabandh.  266,  3  v.  u. 
°ranavira  m.  Kriegsheld,  S  I,  179, 1. 
ranasirsa  n.  Vordertreffen,  R.  6,  33,4. 
°ranäikararia  n.  =  ranatkära,  üttarar. 

VI,  1*  ed.  Laksmanasüri. 
°raniti  f.  Geklingel,  Rasas.  95». 
°ran(}ätva  n.  Witwenschaft,  S  I,  317, 

5  V.  u.  (Ko.). 

°rataksamä  ein  Mädchen,  welches  den 

coitus  duldet  (ais  praudhä),  Srngt.  125*. 

*rataguru  m.  Gatte,  H  XVII,  32.  55. 

*ratagrha  n.  "Schlaf gemach,   H  V,  11 

[pw  ,vulva'  nach  Galanos]. 


"ratajala  n.  Sekret  der  Vulva,  E  165 

(R);  Öarng.  3104. 
°ratadräva  m.  Sekret  der  Vulva,  Öarng. 

3099. 
°ratanlra  n.  Sekret  der  Vulva,  Öarng. 

3096. 
"ratasalila  n.  Sekret  der  Vulva,  Öarrig. 

3102. 
°ratäk?amä  ein  Mädchen,  welches  den 

coitus  noch  nicht  duldet  (als  mugdha), 

Srngt.  125^ 
°ratambu  n.  Sekret  der  Vulva,  E  224(R). 
°Eatikamitar  m.  =  Kama,  SrIk.Vn,3; 

XII,  77. 

°Eatikänta  m.  =  Kama,  Örik.  XI,44; 

XIII,  28. 

°raHkaitavya  n.  Liebesspiel,   S  II, 

360,  10. 
°raticaturavikira  m.=päräpata,  S  I, 

35,  6. 
°ratidatikä  f.    Liebesbotin,    Padyac. 

VI,  28  b. 

°Batinätha  =  Käma,  S'rtk.  XIV,  13. 
°ratinilayam.=:Y\ilva,,  E  877. 934 (R). 
°Batiparinetar  m.   =   Käma,    Örlk. 

VII,  1. 

Ratipriya  *m.  =  Kama,  Örlk.  HI,  8. 
ratipriyä  °Hetäre?  oder  Eigenname? 

Suk.  t.  0.  55  [p.  60, 25.  27.  29.  33. 35. 36; 

61,4]. 
ratihandhu  m.  Geliebter,  Gatte,   Öil 

11,  52. 
°Ratihhartar  m.  =  Kama,  Örik.  XI,  5. 
°ratimalla   m.    Athlet  in  der  Liebe, 

E  847  (R). 
°ratimallatä  Athletentum  in  der  Liebe, 

E  846  (R). 
Batiramana  m.  auch  Örlk.  7,42. 
ratirahasya  n.  °=  sambhogakrtdä,  S  I, 

375,  2. 
*Ratirägä  f.  N.  pr.  einer  tantra-Gott- 

heit,  Mahävy.  197, 56. 
°rativasa  m.  Schlafgemach,  E  736  (K). 
°rativesman    n.    Schlaf  gemach ,     H 

XXVII,  86. 
°rativyatyaya    m.     Coitus    inversus, 

Srik.  XV,  44. 
°ratisalila  n.   Sekret  der  Vulva,    E 

212  (R). 
°BattSitar  Herr  der  Rati  ^=  Liebes- 
gott, Visnubh.  II,  13  ^ 
ratnakarnikä  f.  Ohrring  mit  Juwelen, 

Divyavad.  481, 25. 
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°ratnakatnbu  m.  =  nianivalaya,  H 
XXII,  13;  XXVII,  108. 

°Ratnagupta  m.  Eigenname,  Muk.  15, 
2  V.  u. 

Batnacaia  m.  N.  eines  "vita,  Srägt. 
29, 11. 

"ratnacchäya  n.  Edelsteinschimmer, 
H  XLI,  56  [,chäya  bähulye'  iti  na- 
pumsakutvam,  sagt  der  Ko.]. 

"ratnadhi  m.  Meer,  H  XXVIII,  119. 

°ratnaparik$akatä  f.  discernment  of 
gems,  Prabandh.  172,  5  v.  u. 

°ratnapu?pa  n.  mit  Edelsteinen  ge- 
stickte Blume,  S  I,  595, 3  v.  u.  (Ko.). 

°ratnapradipikä,  mit  Edelsteinen  be- 
setztes Lämpclien,  S  II,  30,  3  v.  u. 
(Ko.). 

Ratnamälä  °N.  einer  Stadt,  Prabandh. 
280,  3. 

ratnaratna  n.  die  Perle  der  Perlen, 
Daäak.  20,  6. 

ratnavant  3.  a),  Haravijaya  11,43. 

ratnaräii  m.  *Ozean,  H  . . .;  Harsac. 
207,  10. 

°ratnavalli  Ohrgehänge  aus  Edel- 
steinen, S  I,  196,  3. 

MatnaSikhanda  m.  °ein  Gipfel  des 
Himalaya,  S  II,  364,  12/13. 

°Ratnasikhan4in  m.  N.  eines  Vidyä- 
dhara-Fürsten,  S  II,  232,  7. 

ratnasänu  auch  H  11,  76. 

ratnasü  *f.   =  Erde,   Padyac.  V,  20«. 

ratnäkara  4.  d)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
MBh.  2,  50,  21. 

JRatnädinandin  (d.  i.  Ratnanandin) 
m.  N.  pr.  eines  Muni,  Bhadrab.  4, 173. 

ratnädri  m.  °=  Meru,  H  XL  VI,  81. 

°Ratnäplda  m.  N.  eines  Türhüters, 
Kams.  30,  10  etc. 

ratnäy{ate)  Juwelen  — ,  Perlen  gleichen, 
Jätakam.  15, 14.   [H  47, 133.] 

"ratyambu  n.  Sekret  der  Vulva,  E 
225.  414  (A). 

rathaka  m.  Wägelchen,  Jatakam.  9,70. 

rathakatyä  auch  H  40,  42;  S  I,  340,2. 

°rathacaranapäni  m.  ein  Beiname 
Visnu's,  S  II,  194,  5. 

°rathacaranähvaya  m.  =  cakraväka, 
H  XXIX,  17. 

rathattir,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien 
I,  123  f. 

rathadhuryd,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Ja- 
takam. 9. 


°Rathanemi  m.    N.   eine.s  digambarä- 

carya,  S  I,  109,  5. 
rathayätaka  n.  Instr.  so  v.  a.  zu  Wagen, 

Bühler,   Rep.  LXXXVII.  8  in  einer 

szenischen  Bemerkung. 
rathavat    Adv.    wie    ein    Wagenrad, 

TBr.  3,  7,  10,  6  {rathavrt  gedr.). 
rathavdhana,  vgl.  Roth  in  Festgr.95ff. 
rathasakti   auch    MBh.  7,  125,  28;  9, 

10,  38;   12,  4,  18. 
räthaspa§ta,  so  zu  lesen  statt  rdsa°. 
rathägra  n.  Vorderteil  eines  Wagens, 

MBh.  8,  89,  65. 
rathägratas    Adv.    vorn    am  Wagen, 

MBh.  8,  86,  23. 
rathängd    1.   n.   b),    Maitr.  S.  3,  6,  9 

(73, 13).  —  2.  m.  a)  auch  Srik.  10,46. 
rathängapäni  auch  H  11,63. 
rathodupa  Wagenkasten,  capsus,  MBh. 

7,  146,  34. 
°rathyapurusa  m.  ein  beliebiger  Mann 

von  der  Straße,  S  II,  120, 8  v.  u.  (Ko.). 
°radaja  n.  Zahnmal,  E  508  (K). 
°radanayuddha  n.  Wettspiel  im  Beißen, 

Y112. 
*radanin  m.  Elefant,   S  I,  498,  7  (in 

°diSära danin);    S  II,  240,  2    (in 

°vinodaradanin);   H  XLII,  46. 
°radaväsas  n.  Lippe,  S  I,  62, 10  (Ko.). 
°radi  m.  Elefant,  S  II,  22, 4.   [Text  und 

Ko.  haben  °radlnäml] 
*radin  m.  desgl.,  S  II,  15, 1. 
[radh]   raddha    "gekocht,   zubereitet, 

S  I,  404,  7. 
radhrd  und  °tür,   vgl.  Pischel,  Ved. 

Studien  I,  124  fE. 
1.  ran  mit  *pra,praranita  erschallend, 

Mahavy.  151.  —  Mit  *sampra,  °ra- 

nita  dass.,  ebenda. 
rantar   °m.  °=  maithunakäraka,   S  I, 

510,  3. 
rantavya  °Subst.  n.  Scherz,  Kir.  XV,  8. 
°rantumanas  Adj.   willig,   der  Liebe 

zu  pflegen,  Kir.  IX,  1. 
randhana  2.  n.  b)  auch  S  I,  361, 1  v.u. 

(Ko.). 
°randhanl  f.  Köchin,  Prabandh.  103, 4. 
°randhräy{ate)  ein  Mangel  sein,  Srik. 

XII,  61  [randhräyamäna]. 
rap  "winseln,  heulen  (vom  Hunde  ge- 
sagt), Mgs  II,  1,  14. 
[rabh,]   ärabhya   Absol.   auch  so  v.  a. 

in  Bezug  auf,  über,  Jätakam.  26, 27. 


*rabhasä  Verlangen,  H  XXX,  42. 
[ram]  Des.  °riramsamäna,  Sil, 311,2. 

—  [ram  mit  upä,]  upärata  °zurück- 
gekehrt,  Kir.  IV,  10.  —  Mit  vyupa 
"gänzlich  aufhören,  S  I,  497,  4.  — 
Mit  prativi,  abstehen  — ,  ablassen 
von  (Abi),  Divyävad.  11,  23;  302,  8; 
585,  18. 

°ramakatva  n.  Wohlgefühl,  Kir.  XV,27. 

ramana  n.  auch:  das  Herbeilocken  (des 

WUdes),  P.  6,  4,24,  Värtt.  3;  Sil  6,9. 

—  *  Hinterbacke,  Amit.  VI,  10;  E 
418  (P). 

^Ramanaka  n.   N.  pr.  einer  Stadt,  Div- 
yävad. 599,  5.  24;  603,  6. 
°ramanarata  n.  coitus  inversus,  S  I, 

101,  2. 
°ramanas  th  alan.  Liebeslust- Erhöhung, 

Anhöhe  der  weiblichen  Scham,  Sam. 

IV,  59. 
ramaniya  1.  lieblich.   Nom.  abstr.  vom 

Komiydr.°taratva  n.  Jatakam. Einl. 2. 
ramä  f.  (u.  rama)  Sarvad.  171,6  Bez. 

der  Silbe  srtm  nach  Co  well. 
°Ramävara  m.  =  Laksmipati,  Visnubh. 

III,  14 d;  24";  IV,  30^ 
°rambhana  n.  Gebrüll,   Gopäl.  48,  11. 
°rambhäpriya  eine  Art  Coitus,  E  594 

(D). 
rambhita  °n.  Gebrüll  der  Kuh,  Sil,  11,7. 
°ramyetara   Adj.    anders    als    schön, 

=  atidufnkhada,  Visnubh.  I,  13""'. 
rayidhäruna  "Stechapfel?  Kaus.  28,3. 
rayidhäranapinda  m.  Erdkloß,  Kaus. 

28,  3. 
"rali  =  gosthi,   H  XVII,  110;  XLHI, 

30.  120. 
°ralla  m.  Gazelle,  H  XLIII,  120. 
"rallika  wollene  Decke,  SI,  368, 2. 
ravikara  m.  "Sonnenstrahl,  S  II,  179, 1. 
*ravikänta  m.  Sonnenstein,  S  11,245,10. 
ravija  auch  Patron.  Yama's,  Subhäsi- 

täv.  3179.    [Srik.  V,  49;  VU,  24.  32; 

XII,  32;  XXII,  39.] 
*ravita  n.  Übereilung,  Mahävy.  9,2. 
°ravibandhu   m.    Beiname    Buddha's, 

Padyac.  IX,  74  ^ 
ravimani  m.  auch  Srik.  16,26. 
°raviripu  m.  =  Rähu,   S  11,  325,  24. 
°ravisünu  m.  =  Karna,   Yudh.  8,  24. 
rasanasammita    auch   ÄpasL  Sr.  14, 

6,  10. 
1.  raianä  Strahl,   Sänkh.  Br.  7,  4. 
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'rasitäsin  Adj.  schon  durch  den  Lärm 
verzehrend  oder  tötend,  Kir.  XV,  23. 

[ras  mit  anu,]  anurasita  °n.  Wider- 
hall, Uttarar.  II,  2P.  —  Mit  vi 
°^  Satakhandibha,  S  I,  599,  8. 

ras  "brüllend?   H  XLIII,  120. 

°rasaharana  n.  Einschmelzen,  S  I, 
457,  3  V.  u.  (Kc). 

°rasalcäyilca  Adj.  flüssig,  Amit.  XX,  10. 

rasatva  n.  Abstr.  zu  °1.  u)  Stimmung, 
Dhanika  zu  Dasar.  IV,  36  (S.  117, 
Z.  2  v.u.;    118,  Z.  3). 

rasada  Adj.  =  rasam  samdhirüpam 
dadäti  tädrsah,  Yudh.  6,  101. 

rasada  m.  nach  J.  J.  Meyer  "Gift- 
mischer, Kaut.  18, 8. 

"rasaparivriha  m.  =  Kama,  Srik. 
VI,  60. 

"rasapäka  Kaut.  81,  6  v.u.  die  Kunst, 
Erze  zu  schmelzen  ?  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  116,  Anm.  3. 

"rasapärthiva  m.  =  Kama,  Srlk.VI,  4; 
XV,  18. 

tasabhedin    Adj.    von   mannigfachem 
Geschmack,  MBh.  6,  7,  22. 
rasarasägratä  f.  Mahävy.  17, 10  und 

rasarasägravant  Adj.  Lalit.l20,19f. 

Vgl.  Lotus  de  lab.  1.566 f. 
rasaräja  m.  °=  Käma,    SrIk.  XI,  2; 

0=  Srfigara,  Srik.  VIII,  50.    [Marikha 

746.J 
rasavatl  "Köchin,  S  I,  151,  14  (Ko.). 
°rasavatipaJca    m.    Koch,    S  II,  86, 

8  V.  u.  (Ko.). 
rdsavant  Z.  6,  lies  Anarghar. 
"rasavähinl  Sll,S54:,26?  [°Jchan4anam 

eva  me  dandajj,.] 
rasaviddha   Adj.    durch    Goldtinktur 

erzeugtes  (?)  Gojd,  Kaut.  85, 5/4  v.  u. 

Vgl.  J.J.Meyer,  S.  122,  Anm.  2. 
rasaharana  n.   das  Auf-,  Aussaugen 

des  Saftes,  Nir.  2,  20;  3,  16;  11,  5. 
rasäpus  m.  Biene,  SrTk.  3,  58.    S.  ra- 

säyus. 
"Rasäyanasiddhi  m.  N.  eines  Koches, 
1^^    S  II,  86,  6. 

rasdyani    "Verkäuferin    von    Liebes- 
elixieren, Darpad.  III,  46. 
°rasäyamänU    schmackhaft   werdend, 

H  XVI,  69 ;  (Blumen-)  Saft  darstellend, 

H  L,  18. 
t^  "rasayus   m.    Biene,    H  XXVIII,  30; 
*'       XXIX,  14.  31;    Örlk.  III,  58;   VI,  55. 


[pw  schreibt  im  letzten  Nachtrag 
rasäpus  und  gibt  als  Beleg  Srl- 
kanth.  VII,  58.  Hier  steht  die  Form 
rasayusäm;  sie  geht  natürlich  auf 
rasa  +  ayus  [* Speise]  zurück.  Daher 
ist  auch  Kathakautukam,  Einl.  p.  VI, 
rasäyu  in  rasäyus  zu  verbessern.] 
—  Vgl.  rasau,  Hem.  Del  7,  2.  [Z.] 
rasäla  m.  *Zuckerrohr,  S  I,  103, 10 v.u. 

(Ko.). 
rasäla  ?     S  I,  515,  7  (Ko.  =  mafljikä); 
II,  79, 3  (=  bharßkä,  Mkharinl,  „Stipp- 
milch"). 
°rasäliJca  f.   eine  Art  Speise,   Gopäl. 

56,  20. 
rasika  n.  "Wasser,  S  II,  197, 8. 
°rasottara  Adj.  (f.  ä)  wo  der  Frucht- 
saft vorschmeckt,  Kaut.  121, 5. 
rah  *aufgeben,  S  I,  429,  4;  II,  184,  1; 
282,  2.  —  "verweilen,  S  I,  484, 4  v.  u. 
(Ko.;  raha  tistha);   rahita  =  sthita 
1,113,8  v.u.  (Ko.). 
°raha}i.praHgana  n.   so  v.  "a.   Schlaf- 
gemach, Bhanudatta's  Alamkäratilaka 
I,  15. 
rahas  n.  *Coitus,  V  88. 
rahastas    Adv.    aus   der  Einsamkeit, 

Haravijaya  5,  54. 
°rahitatä  =  rahitatva,  S 1, 208, 13 (Ko.). 
raAowäwtw  Adj. sich  verborgen  wähnend, 

Jätakam.  12, 14. 
°rahovrtta  (?)  geheimes  Trachten,  Kir. 

XI,  50. 
rä  +  °ä  H  XLIII,  45  (ärarau  =jag- 

räha). 
rä   (am   Ende   eines   Komp.)   °=  räU 

dadäti  yä,  H  V,  135;  XLIII,  278. 
räkä   *ein  eben  mannbar  gewordenes 

Mädchen,  Sil,  196,3;  V  193. 
räkä  doppelsinnig (?),  Sambhu,  Räjendra- 

karnapüra  22.  [Z.] 
°rakakalänidhi  m.  Vollmond,  Padyac. 

VI,  26«/<». 

"räksasavrksa  m.   E  890  (P)  ?. 

räga   m.    im  Ka^m.  Siv.   das  28.   der 

36  tattväni,    resp.   der  3.  kailcuka, 

das  Prinzip  der  Beschränkung  bez. 

Interesse,  Praty.  Hrd.  16,  5;  22,  6.  [B.] 

°rägatä    a   musical    mode;    affection, 

Vas.  12S,  1. 
°rägadtpana  n.  eine  Art  Kuß,  V  112. 
°rägadrava  m.  Farbstoff,  S  II,  14,  12 
(Ko.  =  kusumhha). 


°ragadhrt  Neigung  hegend,  S  I,  426,5. 
°rägaraja    m.    =  Käma,    SrIk.  VI, 

47.  58. 
°rägahrdayata  =  rasikatä,   S  II,  241, 

14  (Ko.). 
rägitä  "redness,  Väs.  129, 1. 
°rägikrta   gerötet,   S  I,  588,  15  (Ko.); 

II,  14,  10  V.  u.  (Ko.). 
rägh  °Adj.  tüchtig,  Kir.  XV,  20. 
1.  räj  mit  pra  jemand  (Akk.)  prangend 

erscheinen,  ßV.  8,  6,  26. 
°räja(lodikä  ^jlvantl,  S  I,  516,  7  v.  u. 

(Ko.). 
"räjadvista   n.    feindseliges    Handeln 

gegenüber  dem  Könige,  Kaut.  157, 1. 
°räjadharmya   Adj.    dem   König   ge- 
bührend, zufallend  (dravyam),  Kaut. 

190,  2. 
1.  räj  an  als  Bez.  der  Zahl  sechszehn, 

Verz.  d.  Oxf.  H.  172,  b,  20.  —  1.  a)  a) 

E.  ed.  Bomb.  1,  14,  6.   —   *=  yaksa 

[Ko.  =  gana],  H  VII,  37. 
°räjanak^atra  n.  =  yasmin  nak^atre 

räjüo  janma  hahhüva,  S  II,  100,  9. 
räjanvant  auch  Srlk.  4,  13;   Srngära- 

sarv.  161". 
räjapattikä  vgl.  ZDMG  69,  298.    [Z.j 
°rajapathlkr    stadtbekannt    machen, 

S  I,  435,  7. 
räjapätika  t.  (royal  circuit)  auch  Pra- 

bandh.  13,  6  v.  u.;  24,  4  etc. 
1.  räjaputra  1.  a)  Nom.  abstr.  °ta  f., 

MBh.  13,  118, 12.  17. 
Räjaputra   m.    "Name   eines   Autors 

über  Elefanten,  S  I,  291,  1. 
*räjaphala  ii.  =  madanaphala  [bewirkt 

Erbrechen],  S  I,  285, 10  (Ko.). 
räjamärgl  Adv.  mit  kr  zu  einer  Haupt- 
straße machen,  Jätakam.  1. 
°räjay(ate)  —  *man4ayate  ("schmücken), 

Yudh.  5, 8. 
räjaramhhä  auch  Muk.  48,  9. 
°räjaräddhänta   m.  =  niti,   S  I,  91, 

8  v.u.  (Ko.);  236,4;  394,8. 
°räjaroga  m.  Schwindsucht,  S  I,  67, 15 

(Ko.);  534, 12  V.  u.  (Ko.). 
räjalaksana  lies  n.  statt  m. 
"räjavarsa   n.   Königsjahr,    Kaut.  60, 

3  V.  u.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  83,  Anm.  1. 
"räjavtjitä    royal    descent,     Harsac. 

187,  24. 
°räjavrksatä    die  Würde  eines  räja- 

vrksa,  S  II,  177,  14  v.  u.  (Ko.). 
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raja&refihin  —  ripu 


°rajasre?thin  m.  „Hoflieferant"  (ein 
tirtha),  S  I,  91,6  v.u.  (Ko.);  216,7  v.u. 
(Ko.). 

räjasa  (n.)  passionateness,  Vas.  203, 1. 

räjahamsa  m.  *ein  ausgezeichneter 
Fürst,  H  XVI,40;  XLIII,  261 ;  Padyac. 
I,  36  ^ 

räjahamsäyiate)  =  räjdhamsly,  VSg- 
bhata  4,  51. 

räjahära  m.  °das  vom  Könige  (aus 
der  Kasse)  Entnommene,  Kaut.  61, 4. 

räjadana  m.  *Mimusops kanki,  S  1,96,6. 

räjädhlna  lies  m.  statt  n. 

räjärha  *n.  Agallochum,  S 1, 206,6  v.u. 
(Ko.;  Genus  aber  nicht  zu  bestimmen). 

räjävaväda  m.  eine  Predigt  für  den 
Fürsten,  Jatakam.  10.  27. 

*Iiajävavadaka  n.  Titel  eines  buddh. 
Werkes,  Mahävy.  65, 105. 

räjikä  ♦Streifen,  Reihe,  H  XXIX,  8. 

räjin  auch  Adj.  glänzend,  Sil  19, 112. 

Bäjlmati  f.  N.  pr.  einer  Frau.  °pa- 
rityäga  m.  Titel  eines  Werkes, 
Alanikarat.  8,  a. 

°räjlvant  Adj.  gestreift,  Kau^.  82,  7 
(in  nlla°). 

°räjyacintäkärin  m.  =  oberster 
Minister,  Vizeregent,  Prabandh.  250, 5. 

*räti  t  Kampf,  Amit  XXV,  15. 

rä(}hä  *Schönheit,  S  I,  214,2. 

ränaka  m.  "König,  Prabandh.  157,8. 

rän^lra  s.  unter  ändlra. 

rata  Adj.  f.  Äpast.  Grhy.  3, 11  auf  ver- 
schiedene Weise  gedeutet.  =  viharinl, 
VaijayantI,  bhümik.,  brähmanädhy.  52 
nach  Winternitz.  [Vgl.  Beiträge  zur 
lud.  Erotik  1,  S.  620.  622.  631.  632.] 

räti  m.  Angehöriger,  Freund,  Äpast. 
Grhy.  12, 14. 

°rätricarita  m.  Nachtwächter,  Suk. 
t.  0.  43  [p.  51,  4]. 

rätricära  m.  =  rätricaryä  1.,  Rudrata, 
Srfigärat.  2,38. 

"rätridruh  m.  Sonne,  Srik.  XVI,  19. 

ratrimdivasa  Tag  und  Nacht,  Div- 
yävad.  124,  20. 

°rätripati  m.  Mond,  SrIk.  IV,  50  (Ko.). 

°rätriprätjLesvara  m.  Mond,  Örlk. 
Xn,  72. 

°ratribhojin  m.  nächtlicher  Herum- 
treiber, S  I,  83,  4  (Ko.). 

rätrimmanya  für  Nacht  geltend,  Srik. 
IV,  12. 


rätrimmanya  sich  für  Nacht  haltend, 
Srik.  4,  12. 

°rätriräja  m.  Mond,  Srik.  VI,  50;  X, 
33.  49  (Ko.);  XI,  18  (Ko.).  20.  59; 
XII,  66;  XX,  8. 

°rätrivallabha  m.  Mond,   Srik.  X,  38. 

rätraubhava  Adj.  in  der  Nacht  statt- 
findend. Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14,  3, 9. 

1.  rädh  mit  ä  Kaus.  befolgen,  voll- 
führen, Jätakam.  18,  5.  —  Mit  sam 
Kaus.  Wohlgefallen  — ,  Beifall  be- 
zeugen, zujauchzen,  15,  22.  23.  25; 
25,  22.  31.  —  Mit  abhisam  Kaus. 
dass.,  2.  5.  15.  33. 

*rädhana  n.  Gewinnung,  Y  36. 

rädhä  f.  °=  samarävasthiti  (pw  „*eine 
best.  Stellung  beim  Bogenschießen"), 
Pärijatam.  I,  3'',  eine  Art  Schuß, 
Pr.  P.  32.  Vgl.  rädha  2.  d).  —  Pra- 
bandhacintamani  p.  79,  13;  Alam- 
käratilaka  p.  27, 8.    [Z.] 

rädhäcakra  *Stellung  beim  Schießen, 
Govardh.  234. 

°Radhavara  m.  ßädha's  Freier 
(=  Krsna),  Visnubh.  IV,  26 1. 

°rädhävedha  eine  best.  Kunst  des 
Bogenschützen,  Prabandh.  79, 3.  Vgl. 
Tawney,  S.  45,  Anm.  2. 

Rädheya  m.  Metron.  BhTsma's. 

*räbhasika  ungestüm,  S  II,  151,  3. 

räbhasikatä  f.  Ungestüm,  Käd.  (1883) 
331,  6.     [Y  158,  Z.  IL] 

Rämakäyaria  {°na  gedr.)  m.  Patron., 
Maitr.  S.  4,  2, 10  (33, 14). 

"Rämanäyaka  m.  =  Ramanätha, 
Gopäl.  46,  10. 

rämaniyaha  (nach  dem  Ko.  *Adj.),  S  I, 

344,  5  [10]. 

rämanyaka  n.  Lieblichkeit,  Schönheit, 

R.  ed.  Bomb.  8, 15, 5. 
°Rämadatta   N.  einer  Fürstin,   S  II, 

345,  4;   einer  Hetäre  II,  347,  13. 
"Rämamaya  Adj.  aus  Rama  bestehend, 

Uttarar.  p.  34,  Z.  2  ed.  Laksmanasüri. 
°Rämasät  mit  kr  (den  Geist)  auf  Räma 

(=  Krsna)  richten,  Visnubh.  II,  34». 
°rara?ti  Rasas.  1\ 
°räräsa   Adj.  =  atyartham  dipta,    H 

XLin,  155. 
*räla  m.  °Shorea  robusta  (der  Baum; 

pw:  das  Harz),  S  I,  96,  7  (Ko.). 
°rälaka  (nach  dem  Ko.  m.)  =  kangu, 

S  I,  406, 1. 


"räoail  Dreckfutter,  Suk.  t.  s.  111,  7. 
"Rävanasäka  m.  =  Fleisch,  S  II,  98,7. 
°ravali  Gopäl.  140,35  („waarsch. plaats- 

naam"). 
°rävutta  m.  =  räjaputra,  Suk.  t.  o.  19. 
35  [p.  32, 18;  45,  23.  25.  26.  27.  28. 35]. 
rä^l  f.  metrisch  für  räsi,  R.  ed.  Bomb. 

1,  53, 12. 
°Räsvänade^a   m.  =  Persien,    S  II, 

96,  13  (Ko.). 
rä^trabhrt  2.  a)  Bez.  der  Sprüche  TS. 3, 

4,  7,  Äpast.  Grhy.  2, 7. 
rasa  m.  *Laut,  Wort,  Geschrei,  Gebril^- 
H  V,  76.  110;    XLIII,  102.  146.  155. 
160.  214;   XLVm,  [37?].  55.  72.  78. 
j  räsaka  m.  °=^  mrgavise^a,  H  XVII,  108. 
j  °räsakamandala  triangulär  group  of 
j      dancers,  Harsac.  144, 11. 
\räsabha   °eine  Art  Coitus,   Suk.  t.  s. 
I      167,  3. 

°räsabhlya    Adj.    zu    räsabha,    Esel, 
I      H  XXXIX,  48. 

°rasaläsya    Hirten  tanzspiel,    Gopal. 
'      43, 13;  144,  22. 
I  räserasa  (so  zu  lesen?)  vgl.  Harsac.  58, 

letzte  Zeile.  [Z.] 

Rähusatru  m.  der  Mond,  R.  2,  114, 3. 

Rähaviya  Adj.  auch  H  14,  5. 

[1.  ri,]  rlna  bekümmert,  traurig,  Dhar- 

masarm.  8,  8.   [S  I,  620, 18  =  4ränta] 

—  Mit  ni,  vgl.  Geldner,  Ved.  Studien 

I,  117. 

riktl  mit  kr  leer  machen,  Haravijaya 
2,4. 

*ringana  n.  =  rinkhana  (das  Herum- 
kriechen eines  Kindes),  Kams.  II,  ö^ 

°ringinl  =  kantakärikä,  S I,  405, 15  v.u. 
(Ko.). 

ric,  *rificati  Mahävy.  130,  6.  —  Mit 
ud,  udrikta  S  I,  66, 5  nach  dem  Ko. 
°=:  adhikampita.  * 

°riücholikä  f.  Reihe  [„riücholl panktir 
ävall",    iti   Trikätiiiase^afy],    Padyac. 

II,  15". 

riücholl  Trik.  II,  4, 1  (richtige  Lesart) 
Karnasundari  p.  42.  riücholikä 
Padyacüdämani  11,15;  Hirasaubhagya 
XV,  47.  [Z.] 

ridvidhi  m.  Kap.  S.  v.  L  für  hinvidhi 
Maitr.  S.  1,  9, 1  (131, 8). 

ripav{ati)  zum  Feinde  werden,  Subha- 
sitäv.  3128. 

ripu  =  °sapatnl,  cowife,  Väs.  199, 2. 


ripukäla  —  rekhSyita 
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ripukäla   m.    der   Todesgott   für  die 

Feinde,  Jatakam.  10,  6. 
"ripumant  Adj.  von  Feinden  umgeben, 

Yudh.  3, 79. 
ribh  bedeutet  TS.  7, 1, 1,3  (vgl.  Maitr.S. 

1,8,2  [117,8.  9]  undAit.Br.  1,25,15; 

6,  32, 8)  glänzen;  vgl.  Ind. St.  16, 32. 
ribh,  rebhamäna  brüllend  (Kuh),  MBh. 

4,53,25.    Vgl.  rebh. 
[rii  mit  vi.]  viri§ta  gehört  eher  zu  ri§. 
risädas    nach    Aufrecht  =  ariSädas, 

sehr  hervorragend. 
ris  mit  vi,    °risyati    sich   verletzen, 

Kmi.  59,  28;  72,  30. 
*rl  f.  H  XLIII,  59  °=  sleso  maitn  (Kc); 

=  gati,  XLIII,  [120?]  248;  XLVI,64. 
rldhä  =  avajüä  oder  prahära,   Hara- 

vijaya  8,  26;    13,  33.    [46,  50.]    — 

=  °helä   [im  Komp.   =  , spielend'] 

H  31,  16.  —  =  prahära,  H  48,  50. 
riti  3.  SaTcrdrtti  Äpast.  Grhy.  9, 3. 
*rtrl  gelbes  Messing,  S  I,  581, 15  v.  u. 

(Ko.)? 
1.  ru  mit  ä  mit  Geschrei  usw.  erfüllen, 

Jätakam.  21,7. 
3.  ru  mit  vi,  °ruta  etwa  zerschlagen, 
^  Jatakam.  29, 38. 
^■u)ns   (vgl.  rüs),    rum§ita    bestäubt, 
^r  bestreut,  beschmiert,   Kir.  1,  34.   — 

Mit  adhi,  °rum?ita   dass.,    ebenda 

10,46.  —  Mit prati,  °rurnsita,  dass., 
i        Anarghar.  3, 51. 

*Bukminlharana  n.  der  Raub  der  E., 

Titel  einer  Erzählung,  Mahävy.  245. 
rucaka  m.  °=  manivise§a,  H  XXIII,  15; 

XXVII,  50  [hier  eine  Art  Zahnmal?]. 
ruci  f.  °:=  samyagdarsana,  S  I,  276,  5. 
"rucimant   Adj.  =  käntimant,   Yudh. 

8,  50.  —  Gefallen  findend,  S  I,  41, 15 

V.  u.  (Ko.). 
1.  ruj,  rugnc^kr&nk,  8  I,  511, 14  v.  u. 

(Ko.).   —   Mit  abhi  versehren,  ver- 
letzen, Jätakam.  10, 29;  22,  72;  25,  6. 

—  Mit  °vyä  ganz  zerbrechen,  H  45, 3. 
"ruüjä  ein  Musikinstrument,  S  1, 582, 1. 
"rufijita  n.  Löwengebrüll,  H  XXXVIII, 

66;  XL, 48;  XLIII, 81.  —  Vgl.  rumjat 

—  ruvat,  Hem.  Präkr.  4,  57;  Kumära- 
pälacarita  6,38.    [Z.] 

I    1.  rud,  *runna  tränend,  Mahävy.  245. 

—  Mit  abhi,  °rudita  jammernd,  Jä- 
takam. 20. 

,rud  °Subst.  =  sabda,  Yudh.  2,49  [nach 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


dem  Ko.;  im  Texte  steht  aber  bhfn- 
gänavamarutafy]. 

*rudantikä  ein  best.  Strauch,  E  906  (R) 
=  ed.  Benares  1912,  14,  27. 

Rudantl  N. pr.  eines  Flusses,  Divyävad. 
451, 4.  8;  456, 19  (Eudak?l  gedr.).  — 
=  dem  vorigen,  Ratirahasya  15, 119. 
128.  129. 

rudra  und  rudrävartani,  vgl.  Pischel, 
Ved.  Studien  I,  55  ff.  rudra  3.  a) 
Damayantik.  84. 

°Budrakala  f.  Prabandh.  47, 7  eine 
best.  Zauberkunst  Rudra's?  Tawney 
S.  27  „a  portion  of  Rudra". 

°rudrabhümi  f.  Leichenacker,  6uk.  t.o. 
42  [p.  50,  7]. 

rudräksamälä  auch  Srik.  4,  56;  Öuk. 

°Rudräditya  m.  N.  eines  Ministers, 
Prabandh.  55, 1  v.  u. 

rudrävasa   Kä^ikh.  26,  4. 

Budrl  Adv.  mit  bhü  zu  Rudra  werden, 
Haravijaya  1,  35. 

2.  rudh  14.  priyam  jfiätim  rundhyät, 
Äpast.  Sr.  8,  6,  22.  —  Mit  samupa 
ganz  einnehmen,  —  bewältigen, 
—  überwältigen,  Jätakam.  9.  26.  — 
Mit,  prativi  aufstehen,  sich  empören, 
Divyävad.  445,  24. 

°rudhiratä  das  Blutigsein,  81,586,10 
(Ko.). 

rudhiramaya  Adj.  (f.  t)  blutig,  Anar- 
ghar. 7, 5.  / 

Rumana  m.  N.  pr.  eines  Affen,  R.  ed. 
Bomb.  4,  39,  27.  / 

Rumät.  N.  pr.  einer  Örtlichkeit,  Saras- 
vatlk.  1,49;  Käälkh.  18, 62. 

rurutsä  f.  der  Wunsch  zu  hemmen, 
Haravijaya  9,  55. 

°rurumäram  Adv.  wie  man  eine  Gazelle 
tötet,  H  XLIII,  355. 

1.  ruh  mit  ä,  ärü^ha  ausgerissen, 
ausgezogen  (!),  Divyävad.  84,  10.  — 
Mit  vyupa  Kaus.  °ropita  versetzt 
(Baum),  Caraka  368,  4.  —  Mit  vi, 
°rüdha  ausgewachsen,  so  V.  a.  ent- 
wickelt, Jätakam.  31.  —  Mit  °vini, 
S  II,  227, 1  vinirüdha  =  nirgata.  — 
mit  "adhivi,  H  XXXIX,  10  [adhivi- 
ropita  gespannt].  —  Mit  °pravi 
wachsen,   S  I,  320,  6. 

rüksaka  Adj.  (f.  rUk^ikä)  =  rük^a  1. 
Von  einer  Speise  gesagt  Divyävad. 
87,  1;  89,  3. 


rttk§ana  n.  °=  avagunfhana,  S I,  398, 12 
(Ko.)  vom  Scheuern  der  Halskette. 

ruk?ay  verunglimpfen,  beleidigen,  er- 
bittern, ruhsitatva  n.  Jätakam. 
23,  7. 

ruk?asvaram  Adv.  mit  rauher,  un- 
heimlicher Stimme,  Mrcch.  143, 13. 

°rudhagranthi  Adj.  (eine  Wunde,) 
bei  der  die  Schwellung  geheilt  ist, 
Uttarar.  II,  26". 

rapa  1.  n.  °Nameeiner  gewissen  Steuer, 
Kaut.  193,  1.  4.  —  "Prägestempel, 
Kaläv.  9,  56.  —  2.  m.  c)  PL  N.  pr. 
eines  Volkes,  MBh.  2,  50,  21.  — 
°=-  mrga,  H  XVI,  76;  XXXI,  24 
(=  mrgavisesa);  XXXVm,  64;  XLI, 
29  (=  mrga);  Väs.  144,  2;  246,  4 
=  *pa^u,  wild  beast.  —  Vgl.  auch 
Meyer,  Hindu  Tales  p.  127,  Anm.  6; 
Haravijaya  31,  60  (mrgarüpa);  17, 107 
(Komm.);  Trik.  (ed.  Bomb.)  118  (Vier- 
füßler). [Z.]  —  =  granthävrtti:  Bühler, 
Indian  Studies  III,  p.  13  f.;  Pischel, 
Schattenspiel  p.  9f.;  BSB.  1906,  490 f.; 
1919,  750  ff.  760  f.   [Z.] 

rüpaka  (n.?)  °=  mfgärbhaka,  H  XVU, 
107. 

°rüpada  ?    S  H,  341,  23. 

°rüpadar§aka  m.  Münzenprüfer,  Kaut. 
58,2  v.u.;  69, 4  v.u.;  84,7. 

rüpay  2.   Kir.  8,  26. 

Rüpävata  m.  N.  pr.  eines  Prinzen, 
Divyävad.  474,  6  ff.  —  °tl  l  N.  pr. 
einer  Frau,  471,  5  ff. 

*rupika  n.  °Einzelsteuer,  Formalgebühr, 
Kaut.  60, 14;  84, 9.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  82,  Anm.  4  und  120,  Anm.  4. 

Rupina  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Ajamidha,   MBh.  1,  94,  32.  34. 

rüpin  2.  zu  streichen. 

°rüpyadhätu  Silbererz,  Kaut.  82,6  v.u. 

°rUpyama§aka  m.  Silberböhnchen  (ein 
best.  Gewicht),  Kaut.  103, 6. 

°rüpyarnpa  n.  Silbergeld,  Kaut.  84,3. 

rü?  mit  °pari,  Gopäl.  64, 12.  —  Mit 
°vi  bestäuben,  H  XXIX,  33  [virüsita]. 

rekhä  °eine  Art  Nägelmal,  V  117;  E 
488  (K,  A). 

°rekhahkita  Adj.  marked  out  with  a 
line,  Prabandh.  174, 5  v.  u. 

°rekhäyita  eine  Linie  bildend,  Srngt. 
12,  3  V.  u.  {nirantararekhäyitavalaya- 
padaläüchitaprthulänisah). 
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recaka  —  Lak^mlbhartar 


recaka  *Adj.  "ein  Schatzhaus  leerend, 

S  I,  417,  5  V.  u.  (Ko.).    —    2.    m. 

c)  =  bhramana,  Haravijaya  2, 29.  39. 

[17,  77;  Srik.  23, 53  (Ko.)]. 
recita  3.  n.  auch  S  I,  501, 1  v.  u.  (Ko.). 
renulaksman   m.   Wind,    Haravijaya 

8,11. 
"reta^cyuti  f.   Ejakulation    [von   der 

Frau  gesagt],  E  885  (A).  886.  887  (P). 
"retalf.praväha  m.    Ejakulation   [von 

der  Frau  gesagt],   E  886  (P). 
retas  n.  Sperma  [°von  der  Frau  gesagt], 

E  883  (R). 
reto'vasikta  Adj.  mit  Samen  begossen; 

so    heißen    die    vom    Fleisch    durch 

andere  Tiere  getöteter  Tiere  lebenden 

Eremiten,  Baudh.  3,  3, 4.  6. 
rebhin,    lies:   brüllend    st.   erschallen 

machend. 
*rerihana  m.  °Büfiel,   S  I,  605,  7. 
revatl  die  göttlichen  Mütter,  Hem.  Par. 

Vn,15.  [Z.] 
*BevaUgraha  m.  ein  best.  Krankheits- 
dämon, Mahävy.  212, 12. 
°Revatipati  m.  =  Balabhadra,   S  II, 

171,  4. 
"reSin  m.  =  simhaJca,  H  XLIII,  45. 
°rainava  Adj.  von  renu,  Harsac.  53,  9. 
rainukeya  Anarghar.  4,  56. 
roka  *n.  Loch,  S  I,  122, 13  (Ko.). 
rocaka  m.   °„Glänzendmacher",   Kaut. 

94, 5  (vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  149,  Anm.  5.) 


97,  10    (°y antra,   Vorrichtung   zum 

Polieren). 
rocanl   °Mühle,    Kaut.  97,  10;    102,  8; 

166,  5  V.  u.  °dr?ad  Mühlstein.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  145,  Anm.  5  und  263, 

Anm.  3. 
[rodana  °Reis,   S  I,  401, 16  v.  u.  (Ko.) 

Druckfehler  für  odana.     Man  lese 

dldivibhir  odanai}),  statt  dldivibhl 

rodanaih^ 
rodhas  n.  "Luftraum,  S  I,  339,5. 
rodhasvatl  °Fluß,  Govardli.  627. 
2.  ropa  m.  2.  Pfeil   auch  H  17,  9. 
°romanthay  [pw  romanthäy]  wieder-^ 

käuen,  ßasas.  139  <^. 
romavibheda  m.  =  romaharsa,  Kir. 

9,46. 
romasamvejana     das    Sträuben    der 

Haare,  Su^r.  1,  155,  18. 
romasücl  f.  Stachel  des  Stachelschweins, 

Haarnadel,  Har.  zu  Äpast.  Grhy.  14, 3. 
romäll  f.  1.  auch  Muk.  136*».  239^ 
rora  °arm,  frei  von,  H  XLIII,  3.  45. 

59. 248.  —   m.   "Bettler,    Prabandh. 

74,  7  V.  u.   —    n.   °=  abhäva,    Srik. 

VI,  13.  —  Z.  verweist  auf  ZDMG  62, 

367.  369. 
°rorujä    =    atyartham    vyathakatvam, 

H  XLIII,  270. 
°roruha    Adj.    stark    entwickelt,    H 

XLIII,  274. 
rola  m.  "Kampf,  H  43, 120.  —  Hem. Des. 


7,  15  (=  kalaha  und  rava);  Kumära- 
pälacarita  5,  76  (=  kolähala).    [Z.] 

rolamba  Haravijaya  29,54;  Hem. De^. 
7,  2;  IF  35,  262.   [Z.] 

rocaka  Adj.  zornig,  zornige  Worte  aus- 
stoßend, Divyävad.  38, 9. 

°ro§änita  Adj.  auf  dem  Probiersteine 
gerieben,  Padyac.  3,47''  (rosänitäni, 
in  Klammern  raufänitäni).  Ko. : 
ro$ano  nika^opalah;  „rosänas  tu  ghr^r 
ghr^vo  hemädinika^äsmani"  iti  Vaija- 
yantl,  tutra  ghrstäni  rausänäni,  tathä 
krtäni  rausänitäni ;  karotinyantät 
karmani  ktah;  Sänaghrstänlty  arthalj,. 

Rohaka  m.  °N.  eines  Ministers  des 
Bhoja,  Prabandh.  64,  8. 

Rohiniramana  2.  Mond  auch  SrIk. 
10,  39. 

*rohintvallabha  m.  Mond,  Srlk.  X,  39 
(Ko.);  Viddh.  1, 2. 

rohita  n.  »Safran,  E  870  (K). 

rohitarüpd  n.  die  i'ote  Farbe,  Maitr.  S. 
3,7,4(79,5). 

Rohitäk§a  m.  Name  eines  "Fisches, 
S  II,  214,  3. 

rohitäsva  m.  *Feuer,  Kir.  XVI,  54. 

rauksacitta  Adj.  von  roher  Gesinnung, 
Divyävad.  471, 11. 

raudräk?a  Adj.  aus  Galaeocarpus 
ganitrus  gemacht,  Anarghar.  4, 27. 

°raudrlkrta  grausig  gemacht,  S  I,  75, 
5  V.  u.  (Kc);  II,  199, 6  v.  u.  (Ko.). 


la  "ergreifend  (=  besitzend),  H  V,  4. 
lakära    3.    euphemistisch    für    linga 

penis,   Subhasitäv.  2401. 
Lak§a  m.  "==  Lusaka,  Prabandh.  46, 10. 
°lak§anagrantha  m.  Grammatik,   H 

XLin,  329. 
lak^anasamnivesa  m.  Brandmarkung, 

Spr.  6295. 
°lak§anädhyak§a    m.    Münzwardein, 

Kaut.  60,1;  84,3. 
°Lak?anävati   f.    N.   einer   Stadt    in 

Gauda,  Prabandh.  289, 7  v.  u. 
"lak^adtpa  m.   eine  Lampe,   die   ein 

lakh  (=  100000)  bedeutet,  Prabandh. 

176,  4. 
°Lak?araja  m.  N.  eines  Fürsten,  Pra- 
bandh. 243,  6  V.  u. 


lak§anya  m.  Zeichendeuter,  Divyävad. 
474,  27. 

°laksadhä  hunderttausendfach,  S  l, 
409, 12  V.  u.  (Ko.). 

Haksabhata  100000  Soldaten  ge- 
wachsen, S  I,  36,  4  V.  u.  (Ko.);  147, 
6  V.  u.  (Ko.);  186,  8  v.  u.  (Ko.);  242, 
12  (Ko.);   257,  3  v.  u.  (Ko.)  etc. 

lak§abhata  am  Ende  eines  Komp.  aus- 
gesetzt, unterworfen,  Jätakam.  18, 17. 

lak§ay  mit  abhi,  °lak§ita  auch:  erprobt, 
ß.  ed.  Bomb.  4,  41,  1;  ausgezeichnet, 
Jätakam.  7.  18.  28,  42.  Nom.  abstr. 
°tva  n.  7. —  Mit  samabhi,  °lak§ita 
ganz  ausgezeichnet,  3,  15.  —  Mit  ä 
erzielen,  erreichen,  20. —  Mit  °samud 
deutlich  sichtbar  werden,  S  II,  290, 5. 


°lakslkrti  f.   das  zum  Ziele  Nehmen, 

Srngärasarv.  27". 
°lak$mana  =  laksmanä  [Pflanze]?  E 

891  (A). 
lak§manakundaka,  sd  zu  lesen. 
°Lak§manägraja    m.   =   Satrughna, 

H  XXIX,  50. 
Lakßmanaditya   m.     N.    pr.    eines 

Dichters,   SWA  106,  482. 
lak^manya  1.  a)   Äpast.  Grhy.  6,  5. 
°Lak§mljänim.  Visnu,  Visnubh.  VI,  33  ". 
laksmlnäräyana  2.  füge  m.  vor  N.  pr. 

hinzu. 
Lak$mlniväsa  m.  °=  Visnu,  Visnubh. 

IV,  32  ^ 

°Lak?mlbhartar  m.  =  Hari,  Visnubh. 

V,  21». 


lakgmibhrt  —  lala 
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°la]c?mtbhrt  Adj.  die  Laksmi  und  zu- 
gleich Schönheit  besitzend,  H  XXX, 
38;  XLIV,  27. 

°Laksmlmati  f.  N.  einer  Königin  von 
Campä,  S  II,  291, 18. 

°Lah§mlmaU  N.  einer  Königin  von 
Hastinägapura,   S  11,  318,  25. 

"Lak^mtvara  m.  ^  Visnu,  Visnubh. 
IV,  41». 

°lagana  ?  S  I,  214,  16  (Ko.):  räjMm 
seväsamaya  utsavalaganakalas. 

laguda  (nach  dem  Ko.  °n.)  Knüttel, 
S  II,  217, 10. 

*lagnaka  m.  Bürge,  Govardh.  354  (Ko.). 

—  Vgl.  Räjat.  8,  3070?   [Z.] 
laghuka  Adj.  =  laghu  1.  n),  Haravi- 

jaya  10,  39. 
°laghujanman  Adj.  jung  (d.h.  jünger), 

S  II,  318,  25. 
°laghuputra   m.    der    jüngere    Sohn, 

Prabandh.  246,2. 
"laghubhaginltva  n.    Stellung   als 

jüngere  Schwester,  S  I,  135,  10  v.  u. 

(Ko.). 
*laghusamudlrana    Adj.     leicht     in 
^B  Bewegung    geratend.      Nom.    abstr. 
^^B  °^va  n.  Beweglichkeit  (des  Körpers), 

Vyutp.  57. 
laghutthänatä  körperliche  Rüstigkeit, 

Mahavy.  244;  DivySvad.  156, 19. 
"Lankäsad   Adj.    Lanka    bewohnend, 

Maliävlr.  IV,  38  b. 
lang  mit  ati  lahmen,  A^vav.  32, 3.  4.  — 

Vgl.  lingita. 
lafiga  m.  Lahmheit,  A^vav.  32,  19.  20. 
langin  Adj.  lahm,  A^vav.  32, 10. 
langh  (Med.)  °sämarthye,  S  I,  350,  5/6. 

—  Mit  ati  Kaus.  auch:  hinüber- 
springen über  (Aljk.),  Da^ak.  85, 4.  — 
Mit  prod  "überwinden,  Srik.  16,  35. 

—  Kaus.  ^ud  1.,  Dharma^arm.  16,67. 

—  übertreten,  zuwiderhandeln,  Div- 
yavad.  596,  24.  —  Mit  °pravi  weit 
überschreiten,  H  15, 46. 

langhana  °m.  Kurbette,  Kaut.  134,2. 10. 

Vgl.  valgana. 
"lajjästhäna   n.   Schamgegend,    S  II, 

42,  7. 
lanca  (Geschenk)  auch  Prabandh.  197, 

7  v.u. 
"laflcälufica  m.   S  I,  437,  7  in  °nisä- 
\_  carajf,  =  utkotatrofane  räk^asahi.  (?). 

—  Vgl.  luficäluücal  =  utkotagrä- 


haka  (?)  S  II,  104, 1.  [Variante  zur 
ersten  Stelle  lamiäluflca,  Ko. 
lambälucä   (so!).] 

°laficuluflcana  (oder  °nä?)  S  II, 
319,  1  ?. 

Haüjika  Hure,  S  I,  417,  5;  =  däsi,, 
S  II,  223,  6. 

Hataka  m.  schlechter  Mensch,  Lat. 
2,12. 

lafabha  2.  f.  ä  auch  SrIk.  6,  36  (Ko.). 

lataha  auch  S  I,  113,7. 

°latumpaka  Sam.  VIII,  56. 

la(},  lad^ati  auch:  zärtlich  tun,  schmei- 
cheln (von  einem  Hunde  gesagt), 
Alamkärar.  61,  b.  Vgl.  lal.  —  la^ita 
sich  hin  und  her  bewegend,  Jätakam. 
32,32;  Haravijaya  1,54.  —  Mit  upa 
Kaus.  (°lä4ayati)  =  lal  mit  upa, 
Divyavad.  114,26;  503,9.  —  Mit°vi, 
°vila(iita  =  vilalita,  Srik.  5, 9. 

La^ahacandra  m.  N.pr.  eines  Dichters, 
ZDMG  36,  557. 

ladita  °n.  =  vik§epa,  Örik.  VT,  16. 

Ia4(}u  n.  Padyavall  117. 

laiiuka  m.  n.  eine  Art  Gebäck  [Apte: 
,a  round  ball  of  sugar,  wheat  or  rice- 
flour,  ghee,  and  spices'],  Pürnabh. 
81, 14;  Y  325  (hier  Variante  la^ukd). 

Hanthä  ?  S  I,  347,9  (Ko).  Vgl.  luficä- 
luüca. 

lania  {linia,  lenia)  WZKM  8,328; 
ZDMG  46,  609  Anm.;  Kauä.  p.  LVI 
(len^ika).    \Z.] 

lata  im  Komp.  metrisch  für  lata,  Hara- 
vijaya 11,22. 

latänta  (nach  dem  Ko.  *n.)  Blüte,  S  I, 
97,  1;  246,  2;  588,  4  (10  v.u.  Ko.);  U, 
3,  9  V.  u.  (Ko.). 

^  o  ^  ä «/  (a  ^  e)  einer  Schlingpflanze  gleichen, 
ßudratälamkarat.  132,  b. 

°latäpratäna  m.  =  vallinian4apa,  S  I, 
201,  2. 

latalaya  =  latägrha  ("allgemein  ge- 
braucht; pw  „einer  Eule"),  S  I,  33, 4. 

*latave§tana  n.  Umarmung,  S  11, 
36,2. 

latäve?tita  n.  °eine  Art  Umarmung, 
E  482  (P).  437  (K).  438  (R). 

lap  +  ud,  °  her  ausschwatzen,  Kutt.  122. 
—  to  whisper,  Viddh.  18, 1.  —  ulla- 
pita  °n.  ^  sabditam,  S  I,  102,3.  — 
Mit  upa  Kaus.  aufheitern,  Jatakam. 
19, 18. 


°lapa     Kaut.   117,  9  v.  u.    lies     lava 

"Schnitt-   und   Pflückpflanzen.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  182,  Anm.  1. 
lapana  n.  Mund  auch  S  II,  348, 10. 
*lapanä  f.  etwa  Geklatsch,   Mahavy. 

127,  53. 
° lapitar  Nom.  ag.  =  vaktar  oder  adhltar, 

Yudh.  8, 102. 
°labdhajanman   Adj.    geboren,    ent- 
standen, Kir.  V,  43. 
labdhasamhära    (Divyavad.  282,  11) 

und  °sambhära  (ebenda  54,  2)  Adj. 

zusammengebracht,      zustande     ge- 
kommen. 
labdhätisaya  Adj.  in  den  Besitz  über- 
natürlicher Kräfte  gelangt,  Samkhyas. 

1,  91;  4,  24;  Aniruddha  zu  1,  95. 
labh  vsni  prati,  *pratilabdha  so  v.  a. 

teilhaftig  geworden,  Mahavy.  30, 6. 33. 

245,  575. 
lampäka  1.,  Damayantik.  119. 
lampäka  *Adj.  Parijatam. p.  16,  Z.9  v.u. 

in    ullekhalampäkena    (=  abhütakal- 

panäcaturena)  vacasä. 
lamba  m.  ?    S  I,  401,  8  (Ko.:   utkofo 

lambo).   —  f.  lambl   ein  blühender 

Zweig,  Haravijaya  5,  87. 
lambaka  n.  »eine  Art  Coitus,  E  593, 

594  (D). 
°lambajäla  n.  eine  lange  Kette,   S  I, 

398, 3. 
lambana  Harsac.  236,  9  (=  gardabha- 

däsa);     vgl.    lambamäna    230,   9 

(=  gardabhadäsa  Komm.;  oder  auch 

=  vanijäm  karmakara}}).    [Z.] 
Hambamana  m.  donkey  boy  or  trader's 

servant,  Harsac.  230, 9. 
lambarä  °f.   eine   Art  Umhängetuch, 

Kaut.  II,  11  (p.  80, 11). 
lambastant  °=  ciflcä,  S  II,  197,2. 
°lambäluficana  (?)  S  1, 43, 1  v.u.  (Ko.): 

ahitakärino  lambä{?)luficanakarä  lokäs. 

Vgl.  laficälufica. 
layam.  Lust  an  etwas,  Haravijaya  2, 53. 
laya  °house,  Vas.  224, 3. 
layana  n.  S  I,  134, 1  °=  Motkirnagrha 

(pw  hat  „Zelle").  —  I,  316,  3  ?. 
lard,  lardayati  aufladen,   Divyavad. 

5,  22;  334,  19. 
lal  +  °samud,  jump,  shake  the  body 

up,  Pürnabh.  87,  19. 
*lala  °Adj.  =  saviläsa,  H  XLIII,  120; 

glänzend,  Kir.  XV,  5. 
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laläfaka  —  llva 


lalätaka  2.  a)  Örik.  3, 1.  42. 

laläfamtapa  Adj.  auch  S  I,  137,7  v.u. 
(Ko.);   II,  298,  2. 

"laläfi  t.  Stirn,  Pärijätam.  I,  21^. 

Laiita  m.  °N.  eines  Prinzen,  S  II, 
289,  24. 

°lalitatä  =  ramyatvam,  H  XLIII,  136. 

°Lalitäpati  m.  =  Siva,  S  I,  78,5  (in 
°Saila  =  Kailäsa). 

LaJitoha  m.  N.  pr.  eines  Dichtere, 
ZDMG  36,  557. 

"lallaka  S  II,  370, 16  ?.  [?a?tyäi,  ksites 
trtlye  'stniml  lallake  dufikhamallake.] 

[lava/iga,]  f.  l  ein  Frauenname,  Da- 
mayantik.  247. 

lavaAgaka  *n.  Gewürznelke,  E  839  (A). 

"lavanamr^lcl  glatter  Kiesel,  Kaui 
47,  46. 

"lavw^avtthikä  ein  Spiel,  V  209. 

°Lavanasähaprasäda  m.  N.  eines 
Regenten,  Prabandh.  250,6. 

°lavanahata  m.  ein  Spiel,  Y  209.  [Ich 
hatte  ZDMG  71,  S.37  lavanahafta  ver- 
mutet; die  neue  Ausgabe  des  Kama- 
sQtram  (von  Dämodar  Läl,  Benares 
1912)  liest  p.  202  lavanahära.] 

lavanäkara  m.  °Ozean?  Dasar.  IV,  34. 

lavanärnava  m.  Salzmeer,  Srik.  XII,  45. 

lavaniman  m.  °Salzigkeit,  S  I,  192, 
3  V.  u.  (Ko.). 

lavali  metrisch  für  lavall  (Averrhoa 
acida),  Muk.  178*.  [pw  zitiert  Viddha- 
säla°.] 

lavall  ° Sandelbaum  [pw  Averrhoa 
acida]  S  I,  96,  4;  575,  4.  —  °=  lata, 
H  XXXVm,  15;  XLin,  316. 

las  +  °adhi  Srik.  XIX,  57  adhilasat 
=  ullasat. —  Mit  ud,  uUasita  auch 
so  V.  a.  aus  der  Scheide  gezogen,  Siä. 
6,  51.  —  Mit  upa  Yudh.  5,  95  (Part. 
Praes.  °Med.;  pw  „nur  upalasant"). 

laspüjani  =  °m,  Käty.  Sr.  8,  4,  21. 

Haharikä  kleine  Welle,  S  I,  536,  3; 
n,  13,  2. 

Haharita  =  taramgita,  S  II,  30, 13  v.u. 
(Ko.). 

läk^ika  Adj.  auch  H  41, 54.  —  "Lack- 
farbe, H  XLI,  54  (Ko.);  XLII,  28  [im 
Komp.  navaläk$ika]. 

°Läkhäka  m.  N.  eines  Königs,  Pra- 
bandh. 45, 4  V.  u. 

"läghavakarana  n.  =  tiraskarakarana, 
S  I,  239, 1. 


läghavika  Adj.  °leicht  auszubeuten, 
Kaut.  83, 1  V.  u. 

°Längalagarala  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  559,  5. 

längalin  m.  *  Kokosnußbaum,  S  I,  103, 

3  V.  u.  (Ko.). 

längalint  *f.  ° Kokosnußbaum,  S  1,515, 

6  V.  u.  (Ko.). 
läfigalika  °Adj.  geschwänzt,  S  I,  277, 

4  V.  u.  (Ko.). 

längulinl    °  ^^    prasastapucchä,     H 

XXX,  26. 
°läjaka   [n.]    die  Wurzel   von  Andro- 

pogon  muricatus,  E  826  (R). 
läüci  eine  best.  Pflanze,  Dharma^arm. 

3,  30. 
länchanäyiflte)     zum    Kennzeichen 

werden,  Damayantik.  178. 
*lädika   m.    Knabe,    Mahavy.   191,  4. 

[Y  82,  Z.  1  V.  u.;    114,  Z.  12  steht 

lä4lka^ 
läduka  Gurke,  Harsac.  93,  5  (Komm.); 

258,  6  (Komm.).    [Z.] 
läntava   m.    ein  best,  kalpa  bei  den 

Jaina,   Dharmaäarm.  21,  68.  74. 
°Läntavana  n.   N.  eines  kalpa,   S  11, 

418,  13. 
°lapa  m.  =  äläpa  (Benennung,  Name, 

Rede,  Worte),  Yudh.  3,  99;  8,  70. 
lämpatya  Ji.BegierAe,  Damayantik.  168. 
läya  Haravijaya  43,  148.   [Z.] 
lälata  °aus   der  Stirn   bestehend,   H 

XVm,  95  [lalätabhitti]. 
lälätika  *m.  "Diener,  S  I,  164,  5  (Ko. 

155, 9  V.  u.).  —  °n.  eine  Art  Umarmung, 

E  432  (P).  448  (R).  449  (A,  P). 
°läläsUtraQ.  Spinnenfaden,  S  11,224, 11 

(Ko.). 
"lälikä  end  of  the  bit,  Harsac.  26,2. 
laltn   Adj.   Yudh.  2,  77  mit  snehavant 

erklärt. 
°lävana$indhu    Salzmeer,    Padyac. 

X,  17<». 
lävanasaindhava    Adj.     (f.  l)    °zum 

Salzmeere  gehörig,    Visnubh.  V,  31*» 

(°saindhavlsu      Idharl^v     äpadyatäm 

nihnavah). 
Lävanyavatl   f.   (unter  °vant)    auch 

Titel  eines  Werkes,  SWA  106,  480. 
°Lä§akam.  Prabandh.  46,6  =  Läkhaka. 
läsaka  m.  *Pfau,  Väs.  55,  1.  —  pulse 

broth,   Harsac.  256,  11.    —    läsikä 

"Tänzerin,   S  I,  401,  4. 


°läsin  flashing,  Harsac.  72, 12. 
likh  "Intens,  lelikhlti,  S  I,  559, 10.  — 
Mit  ud  wegwischen  auch  S  I,  288,5. 

—  Mit  pari  Kau^.  26,  43  und  sonst 
nach  Därila  zerreiben. 

°lingadhärin  m.  Phallus-Träger,  Pra- 
bandh. 258,  5. 

°lifigahheda  m.  Abschneiden  des  Penis, 
S  II,  224, 4. 

lingika  und  lingita  n.  Lahmheit, 
Asvav.  32,  34.  11.  15,  Wohl  nur 
fehlerhaft  für  langita. 

°lingopajlvin  m.  vom  Phallus  (-Dienst) 
lebend,  Prabandh.  257,  2/1  v.  u. 
(Tawney,  S.  160  „those  who  lived 
by  carrying  lingas");  258,10;  S  n, 
405,  12. 

[Hiüjikä  S  II,  346, 17  Hure  verdruckt 
für  laüjikä}] 

lip  mit  prati  zuschmieren,  fest- 
schmieren. Komm,  zu  Äpast.  Sr.  14, 
26,  2. 

lipika  m.  Schreiber,  Divyävad.  293,  5. 

°lipikärinl  Schreibrohr,  S  1, 101, 4  v. u. 
(Ko.). 

°limpin  verdunkelnd,  S  I,  539,6. 

°lilanghi§u  zu  überschreiten  wün- 
schend, Amit.  II,  16. 

1.  lih  mit  ava,  avalldha  (vom  Feuer) 
beleckt  =  "verbrannt,  Kir.  XIII,  11. 

—  Mit  ni,  °niU4ha  aufgeleckt,  so 
V.  a.  ergriffen  — ,  übermannt  von 
(Schlaf),   Dasak.  5,  15. 

"lihanikä   f.    Schriftstüsk,    Prabandh. 

41,5. 
1.  ll  mit  apa,  apallna  "versteckt,  Kir. 

IX,  11.  —  Mit  vyapa  verschwinden, 

Haravijaya  2,  24.    °llna  vergangen, 

6,140.    [50,5.]      . 
*li  f.  =  üe§a\   s.  llva. 
lldha  :=  iamita,   Srik.  17,  44.    [Z.] 
llna  "eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
Lila  °N.  eines  Arztes,  Prabandh.  134, 

3  v.u. 
°lllämarälly{ate)    =    lllähamsavad 

äcarati,  Visnubh.  VI,  ZQ^. 
llläyita   2.  n.    a)    Spiel    auch    S  II, 

311,  17. 
°llläsadana  n.Lusthaus,  Srik.  XXIV,  4. 
°llläsana  n.  eine  Art  Coitus,   E  589, 

590  (S). 
°llva  Adj.  =  liyam  paraih  saha  slesam 

väti  gacchati  yah,  H  XLIII,  316. 


luiikh,  —  lokadhipateya 
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"lunlh  berühren,  H  XLIII,  219.  — 
+  °ahhi  brennen,  H  XVII,  62  [ahhi- 
lunkhitä  =  jvalitä].  —  Mit  ä,  H 
XVIII,  48  [älunkhita  ==  spr$ta]; 
XX,  43  (desgl.).  —  Vgl.  älunkhiya 
berührt  Pä'iyalacchi  85;  Hern.  Präkr. 
4,182.    [Z.] 

luüc  mit pra  Med.  sich  ablösen,  ausgehen 
(von  Haaren  gesagt),  Caraka  400, 23. 

luficälunca  ?  S  I,  444,  3  [Ko.  laficä- 
luüce  (so!)  ^=  yastimämsäbhah§and\. — 
Vgl.  laücälufical 

"luflchi  =  guluficha,  S  I,  244,  1  v.  u. 
(Ko.). 

1.  lutJi  Simpl.  °=  lothayati  (aus- 
plündern), Visnubh.  IV,  26''.  —  3. 
=  1.  a),  Dharma^.  1,  54.  —  Mit  °ni 
hinkollern,  S  I,  74,  3  v.u.  (Ko.;  hier 
steht  nilunthantah^).  Man  lese 
nirluthantal),;  vgl.  1,  75,  9  V.  u.  — 
II,  190,8  nilothitahi,  (die  Treppe) 
hinabgeworfen. 

°lunta  raubend  [oder  *luntä,  das 
Rauben  ?]    S  I,  582, 1. 

°luntana  n.  Abpflücken,  Sil,  177,6. 

luntäka  m.  1.  auch  S  I,  423,  6.  — 
ZDMG  65,  28.  46.    [Z.] 

luntäJcatä  (°Abstr.)  S  I,  440, 1. 

lunfh  mit  ud  plündern,  Damayantik. 
168.  —  °to  search  thoroughly  in  Order 
to  plunder,  Pürnabh.  120, 7. 

lunfhalca  Dieb,  Räuber,  Harsac.  236, 9. 
[Z.] 

lunfhi  das  Abreißen  (von  Blumen), 
Srik.  8,  17;  vgl.  16,  36.    [Z.] 

°lunthin  raubend,  Sil,  15,2. 

1.  lup  mit  vyava  abstreifen,  ablegen, 
Haravijaya  6,  97.  —  Mit  ud  ♦auf- 
nehmen (in  die  ^Gemeinde),  Mahavy. 
268, 12. 

lup tahe^ihafä fl?  S  I,  86, 5  (Ko.) :  ava- 
tänakaläyasatalikakrtikhalatimastaka- 
dem  avatänä  adhomukhä  yä  käläya- 
sasya  lohasya  talikä  kafähikä  tadäkrtyä 
tadäkärena  khalatyä  luptakesikatätyä 
upalak§ito  mastakadesdl},  . . .  yasya  . . . 
tasya  samhodhanam. 
luptajlvita  Adj.  des  Lebens  beraubt, 
Padyac.  VI,  35". 

"luptavyaväya  Adj.  nicht  mehr  zum 
Geschlechtsverkehr  fähig,  Kaut.  48, 8. 
1»^  lubh  +  upapra  S  II,  64,  5  °upapra- 
lobhya. 


I 


°lumbi  (f.?)   Blütenbüschel,   S  I,  540, 

9  V.  u.  (Ko.). 
lul  mit  vyä  in  vyälolana.  —   Mit 

pari  sich  hin  und  her  bewegen,  Gop. 

84, 14.  —  Kaus.  hin  und  her  bewegen, 

Kir.  8, 33.  —  Mit  vi,  "vilulat,  Gopäl. 

101,  6.    vilolant  sich  hin  und  her 

bewegend,  Damayantik.  220. 
luläya  Büffel,  Haravijaya  43,148;  Hlra- 

saubhagya  10,  54;   SrIk.  21,  42.    [Z.] 
Luläyaketu  m.  N.  pr.  eines  Gana  des 

Öiva,  Haravijaya  7, 21.  —  —  °Yama, 

Visnubh.  II,  7''. 
lulullara  ?  KarnasundarT  p.  11,2.  [Z.] 

—  lulullarehim  bolehirri  =^madhu- 

rair  vacanaih. 
°lulu?ä  f.  der  Wunsch  abzuschneiden, 

Yudh.  8,  40. 
*lü  abschneidend,  vernichtend,  H  XLIII, 

19   [in  °asulu  =  asuml  lunäti  ydl), 

sa  tathoktaJ}],  120. 
°Lunapäla  m.  N.  eines  Kriegers,  Pra- 

bandh.  261, 3.  6  v.  u.  —  °päleSvara- 

präsäda,  261, 6/5  v.u. 
°Lüniga  m.   N.  eines  Ministers,  Pra- 

bandh.  255,  i  v.u.;  259,5. 
[°latäkrt  m.  Spinne,  H  . . .  nach  dem 

Ko.:  lütäkrto  jälakärasyeti  tu  §asthtm 

kecid  äcakhyufy.     Zuerst  erklärt  er: 

lütäkrto  jälakäraradtaii.] 
Hütiroga  disease  of  leprosy,  Prabandh. 

47, 7.   Vgl.  Tawney,  S.  28,  Anm.  1. 
*lüni  f.  Abschneiden,  H  XIII,  36. 
luha  1.  Divyävad.  13,27;  81,26;  425,13; 

427, 14. 
lekha   1.    m.   d)    auch   H  32,  15.   — 

°=  pan^ita,  SrIk.  III,  62. 
lekhaka    n.    Schreiben,    geschriebene 

Botschaft,  Subhasitäv.  608. 
[lekhana,]  2.  f.  l  a)  Schreibrohr  auch 

SrIk.  11,  43;  25,  28. 
lekhapattra  (°m.)  =  °tädataru  (Wein- 

palme),  S  II,  197, 1. 
lekhasälä  f.  Schreibschule  und  zugleich 

°hall  of  gods,  Prabandh.  171,5. 
°lekhasainänäyaka   m.    Briefüber- 
bringer,  S  I,  549,  6  V.  u.  (Ko.). 
lekha  °eine  Art  Nägelmal,  V  120;  E 

488  (R). 
*lekhäy   H  XVI,  13  {lekhäyamäna). 
HekhävaSesl  mit  bhü  bis  auf  einen 

Strich  verschwunden  sein,   Zitat  bei 

Dhanika  zu  Daäar.  II,  40=^  (S.  69,  Z.  6). 


°lekhlkar  form  into  a  streak,  Har§ac. 
283, 4. 

lendikä  f.  =  lenda.  PI.  Darlla  zu 
Kaul  48,  32. 

°lepikära  m.  =  Mpin,  S  II,  140,  8  v.  u. 
(Ko.). 

°leplkar  make  into  an  unguent,  Bar- 
bae. 271,  15. 

le^asas  Adv.  in  Stücke  (schneiden), 
R.  ed.  Bomb.  3,  56,  25. 

le§ika  =^janaparicäraka,  Harsac.  236,9. 
Kaie  in  seinen  Notes  zum  Harsac.  IE 
p.  50  erklärt  das  Wort  mit  „a  rider 
of  an  elephant".  —  =  ghäsika,  Har- 
sac. 229,  1.    Vgl.  auch  72,  13.    [Z.] 

"lesika  m.  =  *lesaka,  S  II,  45,  3;  86, 
6  V.  u.  (Ko.). 

°laikuca  Adj.  (f.  I)  vom  likuca 
stammend,  Kaut.  81, 1. 

*laisika  n.  das  Vergehen  eines  Mönches, 
wenn  er,  einen  falschen  Schein  be- 
nutzend, seinen  Mitbruder  eines  argen 
Versehens  zeiht,  Mahävy.  258, 9. 

lok  mit  ava  Kaus.  jemand  zum  Abschied 
grüßen,  Divyävad. 4,26;  128,2;  281,17; 
331,18;  439,22;  446,18;  511,10;  524,12. 
—  Mit  vyavaK&vis.  ringsum  beschauen, 
besichtigen,  Divyävad.  437, 5.  —  Mit 
*samud  Kaus.  hinblicken  auf,  Ma- 
havy. 245.  —  Mit  prati,  °lokita 
R.  ed.  Bomb.  4,  61, 13  wohl  fehlerhaft 
iilr  pravilokita.  —  Mit  "abhivi  hin- 
schauen, H  XLII,  31. 

lokakämyä  f.  Menschenliebe,  MBh.  3, 
307, 14. 

°lokajananl  die  Mutter  der  Welt, 
Bein,  der  Laksmi,  Rasas.  28''. 

lokapakti  weltlicher  Lohn,  Jätakam. 
10,  35. 

lokaparo'k^a  Adj.  vor  der  Welt  ver- 
borgen, MBh.  1,  74, 122.  • 

lokaprakäSa  °Adj.  =  lokaprasiddha, 
Yudh.  4,  88. 

lokamätar  f.  auch  Rasas.  237 <^. 

°lokavittva  n.  Welteukennerschaft,  S I, 
621,  5;  n,  407,  7. 

lokasamvrtti  f.  ein  richtiges  Benehmen 
in  der  Welt,  Divyävad.  547, 26. 

lokasärar'iga  m.  Bein.  Vi§nu's,  MBh. 
13,  149,  97. 

lokadhipateya  n.  ein  der  öffentlichen 
Meinung  angepaßtes  Betragen,  Jäta- 
kam. 12. 
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lolcäntaribhüta  —  vakfojavaktra 


"lokäntarihhuta  goüeto  Siaothervforld., 
Harsac.  219, 2. 

lokal oka  2.  m.  auch  S'rlk.  20, 10. 

oioÄä^oÄäcaZa  m.  Auf- und  Untergangs- 
berg, S  n,  79, 1. 

"loca  m.  Haarausrupfen,  S  I,  86, 13. 14 
(Ko.);  288,  6  v.u.  (Ko.).  —  Einer  der 
mülaguna's  der  Jainas,  S  I,  92, 13 
V.  u.  (Ko.). 

°locanaroman  n.  Wimper,  S  I,  58,  7 
(Ko.). 

°locanavant  =  cak§u?mant,  S  I,  406, 

4  V.  u.  (Ko.). 

lotanan.°=  dhulana,  S  I,  60, 11  (Ko.). 
Hothanatä   =  jparävrttisllatvam,    H 

XVI,  31. 
°lothanatva  n.  das  Sichherumwälzen, 

H  XLIX,  40. 
loiana  n.  °FIachwerden  (vom  Meere), 

5  I,  599, 3  V.  u.  (Ko.).  —  «Umrühren, 
H  Xm,  60. 

"Um  Oxalis  pusilla?  E849(A). 

*lodhraka  m.  Symplocos  racemosa,  E 
824,  883  (ßatirahasya  ed.  Benares 
15,  95). 

°lobhi?thatä  Gier,  S  11,243, 6 v.u. (Ko.). 

lotnasa  Adj.  °mit  Federn  versehen 
(kunta),  Yudh.  5,  2. 

Homäiikä  f.  das  "Weibchen  des  Schakals 
oder  Fuchses,  Varah.  Brh.  S.  90, 2. 

lola  «bewegend,  H  XXX,  24. 

lolana  n.  das  sich  hin  und  her  Be- 
wegen, Dharmaiarm.  7,  63;  Dama- 
yantlk.  167. 


"lolamba  m.  =  rolamba,  Biene  (ralayor 

aikyät),  Yudh.  2,84;  Srngt.  172  <!. 
°loläy{ate)  sich  hin  und  her  bewegen, 

Kutt.  457. 
"lolika  Adj.  lüstern,  Kutt.  731. 
lolita  °eine  Art  Coitus,  E593(D). 
"lolin  bewegend,  H  XLIII,  176  \lola- 

yati  imrän  paläyayatUi  loll]. 
°lollbhäva  m.  Begehren,  S II,  230,5  v.u. 

(Ko.)  in  ekalollbhäva. 
*loluva  Adj.  vom  Intens,  von  Itt  [Ko. 

erklärt  mit  °Zo?Myi^ar],H  XLIII,  316. 
lostäy{ate)   einen  Erdkloß  darstellen, 

nicht  mehr  wert  sein  als  ein  Erdkloß, 

Alamkarai.  28,  b,  8. 
lohakarna   zu    streichen;     vgl.    oben 

adhllohäkarnl. 
°lohakarmänta     Metallwerkstätte, 

Kaut.  97,  7. 
°(loha)kavaca   Eisenpanzer,    Kaut. 

102,  9. 
°lohakänta  m.  Magnetstein,   H  XIX, 

30  (Ko.). 
°lohakäntamani  m.   Magnetstein,   H 

XIX,  30. 
lohakäri  °die  Frau  eines  Grobschmiedes, 

S  I,  414, 12  V.  u.  (Ko.). 
lohacäraka  m.   eine   best.  Hölle,   M. 

(JoUy)  4,  90. 
°lohajälikä  f.    „Eisennetzchen",  eine 

Art  Panzer,    Kaut.  102, 9   {°cälikä 

gedruckt;    vgl.  J.J.Meyer,    S.  156. 

Anm.  6). 
lohadäraka,  richtiger  lohacäraka. 


°(loh  a)p  afta  „Eisenplattenkleid",  Kaut. 

102,9.  Vgl.  J.J.Meyer,  S.156,  Anm. 5. 
lohabhäraka  V.  I  für  lohacäraka. 
Hohamala  n. Eisenrost,  S II,  44, 10  v.u. 

(Ko.). 
*lohala  undeutlich,  S  1,102,3;  247,6; 

II,  355,  27. 
lohalekhya  Adj.  durch  Eisen  ritzbar, 

Mahadeva  zu  Samkhyas.  5, 27. 
lohitaka  (nach  dem  Ko.  *m.)  Eubin, 

H  XL,  20;    ärlk.  XII,  40  (Ko.).    — 

°ein  best.  Edelstein  (pw  Eubin),  Kaut. 

77,7. 
*lohitakrtsna  n.  eine  der  zehn  krtsna 

genannten  mystischen  Übungen,  Ma- 

havy.  72,  3. 
lohitagätra   m.   Bein.  Skanda's,   AV. 

Parii  20,  4. 
°lohitamani  m.  Kubin,  Srik.  XIII,  12. 
lohitasäranga,  so  zu  betonen. 
°lohitahrt  Adj.  Blut  entziehend,  Yudh. 

8,48. 
lohitäk^a  (m.)  °ein  wertloser  Stein?, 

Pürnabhadra  I,  67  \ 
lohitäy  Akt.  Saükh. Br. 7, 4.  [Srik.19,6.] 
lohitäSva  m.  Feuer,  Kir.  16, 54. 
°lohiUkar  redden,  Harsac.  245, 4. 
laukäk?a,  Divyavad.  632, 23. 
°laukäntika  m.  =  muni,  S  I,  247,  11 

(Ko.). 
"lauhitaka  [m.?]  Rubin,  S'nk.  XIV,  50; 

XVIII,  26. 
lauhitika  m.  Bergkristall,  Haravijaya 

1,  25.     [Srik.  4,  24;  XII,  69.] 


1.  va  nur  scheinbar  Mälav.  (ed.  BoU.)  40, 
da  hier  prcchateva  zu  verbinden  ist. 

vamSa  m.  °=  pradhävabhümi  (Renn- 
bahn), S  I,  501, 5. 

varnSaka  2.  a)  Subhasitaratnabhanda- 
gara  27, 12  nach  Aufrecht. 

vamsaghafikä  f.  ein  best.  Kinderspiel, 
Divyavad.  475, 19. 

vam^aja  Adj.  °ref erring,  belonging  to 
his  family,  inflicted  upon  his  family, 
Pürnabh.  279, 17. 

°vara§ajalatä  =  mauktikaslmä,  Srik. 
XIII,  42. 

vam^anädi  °Flöte  aus  Rohr,  H 
XXVn,  48. 


°varnSanalika  Wasserleitungsrohr,  S I, 

39, 5  V.  u.  (Ko.). 
°vamsapafljara  m.  =  valabhl,    S  I, 

342,  8  (Ko.);  605,  12  v.  u.  (Ko.). 
°vam^avlnä    eine    Art   Laute,    S   I, 

582,  14  (Ko.). 
"varniavrksa   m.    als  Erklärung  von 

mrana,  S  I,  390,  11  (Ko.). 
°vam^aräga  Adj.  bambusfarbig.  Kaut. 

76,  2  V.  u. 
vamSastüpa  m.  der  obere  Balken  eines 

Hauses  (der  das  Dach  trägt),   Sud. 

zu  Äpast.  Grhy.  17, 5. 
VarnSodbheda    N.  pr.    eines    tirtha, 

Matsyap.  22,  25. 


vaktrtva  n.  =  vdktfta,  Ksem.  1,26. 
°vaktrakuharäyita    s.   bei   kuharä- 

r 

yita. 
°vaktratara  Adj.  äußerst  redegewandt, 

Kaläv.  V,  38. 
°vaktrapäni  f.  H  XVII,  89  [nätyavrtti- 

vibhägäya  vaktrapänir  vidhlyate,  Ko.]. 
°vaktrasamyoga    n.    Kuß,    S  I,  338, 

8  V.  u.  (Ko.). 
*vakrakantaka    "Angelhaken,    S  I, 

456,  13  V.  u.  (Ko.) :  matsyaJji,  galähäre 

vakrakantakamänisabhak^ane     sädaro 

bhavati. 
°vaksojavaktra  n.   Brustwarze,   S  I, 

611,  5. 
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vah^omani  m.  °ein  best.  Mal  (uraj^stho 
laksanavise^aff),  H  44,  10. 

vanka  °Adj.  krumm,  uneben,  Yudh. 
2,59. 

Vanga  m.  N.  pr.  eines  Berges,  Jata- 
kam.  9. 

Vangäla  m.  °Name  eines  Landes,  S  I, 
431,  4. 

°Vanglmaniala  n.  das  Land  Bengalen, 
S  II,  95, 10. 

vangerikä  f.  Körbchen,  Da^ak.  (1883) 
66, 16.  Vgl.  die  v.  1.  zu  70,  17  bei 
Bühler. 

1.  vac  mit  paripra  bedeutet:  jemandem 
(Akk.)  mit  einer  Mitteilung  zuvor- 
kommen; s.  JAOS,  Proc.  Oct.  1885, 
XXVI  f.  —  Mit  vi  Kaus.  murren, 
klagen,  ungehalten  sein,  Mahävy. 
132,  16.  Statt  dessen  vipäcayati 
281,  158. 

°vacanl  ein  Beiwort  der  Glücksgöttin, 
Mgs  n,  13,  6«. 

vacasvin  Adj.  beredt  auch  H  10, 13. 

°vacodevatä  =:  Sarasvati,  Srik.  XXV, 
143.  147. 

"vacodevl  =  Sarasvati,  Srlk.  II,  58; 
XXV,  22. 

vacohara  m.  Bote  auch  S  1, 187, 2  v.  u. 
(Ko.). 

°vacohäsyaAsiS  Wortkomische,  Dhanika 
zu  Da^ar.  II,  49  (S.  72,  Z.  5). 

vajra  m.  *Euphorbia  antiquorum?  E 
858  (K).  867  (P).  907  (R).  An  letzter 
Stelle  steht  vajrodaJcam,  was  Kaö- 
clnatha  (p.  177  der  ed.  Benares  1912) 
mit  svamutram  erklärt  (?!).  —  Auch 
N.  pr.  eines  Berges,  R.  ed.  Bomb.  4, 
42,  25. 

"vajrakana  m.  H  XXXII,  65? 

*vajrakandaka  m.  Euphorbia  nerii- 
folia  oder  äntiquorum,  V  370. 

°Vajrakumära  m.  N.  eines  Prinzen, 
S  II,  311,  4. 

°vajragulaka  n.  =  äyudhabheda,  Srlk. 
XI,  1. 

"vajradharana  n.  ein  best.  Gewicht 
(=  20  Reiskörner),  Kaut.  103, 8. 

vajradhrk  Adj.  den  Donnerkeil  tragend, 
MBh.  13,  40, 29. 

vajrapätäyita  Adj.  wie  ein  Donner- 
keil niederfallend,  Parsvan.  4, 155. 

Vajraprabha  m.   °N.  eines  daitya,   H 
^      XXXIV,  34;  XLVUI,  38.  76. 


Vajrabahu  m.  N.  eines  "daitya,  H 
XXXIV,  15;  XXXVII,  1;  XL VIII,  54. 

vajramusti  f.  auch:  eine  best.  Stellung 
der  Hand  beim  Abschießen  eines 
Pfeiles,  Särng.  Paddh.  Dhanurveda 
83.  85  [=  1797. 1799].  —  eine  harte 
Faust  oder  eine  best.  Waffe,  Hara- 
vijaya  11,  15.  33.  39.  42.  [48,  83.]  — 
m.  N.  pr.  eines  Gana  des  Siva,  ebenda 
7,  10;  eines  "Ringkämpfers,  Sriigt. 
37,  10. 

°vajralaksana  Adj.  durch  den  Donner- 
keil gekennzeichnet  =  devendra, 
Mahävir.  V,  31». 

*vajravalli  Heliotropium  indicum,  V 
369;  E  863,  Anm.  4  (P). 

vajrasucl  1.  auch  H  40,  49. 

°vajrasnuht  eine  Art  Euphorbia,  V  366. 

vajränga  m.  °=  Hanümat,  Kuval. 
I,  121  (Ko.). 

°Vajränala  m.  N.  eines  daitya,  H 
XXXIV,  36. 

°vajräyudhagopa  m.  =  indragopa, 
Padyac.  V,  21". 

vajräsana  n.  °=  vajrasya  k$epaff.,  H 
XLIII,  297. 

*vajrt  Euphorbia  antiquorum,  E  818  (A). 
820  (P).  859  (R).  866  (A).  906  (R). 

°vajrodaka  n.  Wasser  so  wertvoll  wie 
ein  Diamant,  Prabandh.  180, 2. 

vaüc  Kaus.  auch:  bewahren  vor  (Abi.), 
Ka^ikh.  7,  71.  —  Mit  vi,  °vaficita 
betrogen,  angeführt,  Matsyap.  42, 203. 

vafijula  m.  *Jonesia  asoka,  S  I,  529,7 
(Ko.);    (11,  210,  3  vafljulavalU  latävi- 

[vat  -f-  °nis\    nirväfya   =  nirväsya, 

8  I,  454,  15  (Ko.). 
vafa  Schnur  s.  muktäk§avata. 
°vatadala   [n.?]   =  *vatapattra  ?    E 

824  (R);  vgl.  825,  Anm.  1. 
°vatadhänikä  tAAsSamenkörnchenies 

Feigenbaumes,  Praty.  Hrd.  9,  7.   [B.] 
°Vatapadraka  N.  einer  Ortschaft  (oder 

Landes?),  Prabandh.  231, 6. 
vatapraroha  s.  praroha. 
*vatavarna    m.    =    tilakabheda,    H 

XLIII,  12. 
vathara    =  jada,    Harsac.  288,  21; 

=  murkha,  ibid.  236,9.  —  S.  bafhara. 
vadava    °eine    Art    näyika,     V  74; 

E  211  (K).  214  (R,A).  345  (R).  347  (P). 

555  (K). 


°Vadasara  N.  eines  Dorfes,  Prabandh. 

143, 2  V.  u. 
°Vadhlyara  (m.)  N.  eines  Bezirkes  in 

Gujarät,  Prabandh.  31, 9. 
vana  °N.  eines  Baumes,  Prabandh.  31, 

6  V.  u. 
°vanikpati  m.   Großkaufmann,    S  II, 

302,  25. 
°vanigäkära  Adj.  als  Kaufmann  ver- 
kleidet, Prabandh.  183, 5. 
°vanigmätra    m.     ein     gewöhnlicher 

Kaufmann,  Prabandh.  175, 7. 
vanija  °n.  ein  astrol.  karana,  S  I,  318, 

9  V.  u.  (Ko.). 
°vanijäraka  m.  Kaufmann,  Öuk.  t.  o. 

62,  9;  Pürnabh.  73, 14.   [Vgl.  Marathl 

vanjäril  Jacobi  vergleicht  GuzeratI 

vanajäro,    ,a  travelling    merchant 

who    carries    for    sale    goods .  in    a 

Caravan '.] 
vanfha  unverheiratet,   Harsac.  236,  9; 

vgl.  Hem.  Dei  7,  83.    [Z.] 
vatamsita  Adj.  =  avatamsita,   Hara- 

vijaya  3,  36. 
°vatamslkrta  =  mukutlkfta,  S 11, 178,5. 
°vattura    Kaut.  121,  6   lies   pattUra 

(Achyranthes  triandra). 
Vatsamiträ  f.  N.  pr.  einer  dikkumäri, 

Pär^van.  3,  73. 
°vatsarUpaka  m.  small  calf,   Harsac. 

255,  5. 
vatsala  Subst.  °=  Essen,  S  I,  402,  6 

[in  °vatsalavatsala  —  bhojanapriya], 
Vatsya  m.  PI.  R.  ed.  Bomb.  2,  52, 101 

nach  dem  Komm.  =  Vatsade^a}/,. 
vad  mit  visam  Kaus.  "verwirren,  ver- 
dächtig machen  (einen  Prozeß),  Kaut. 

177,  5. 
°vadanaka  n.  Gesichtchen,  S  I,  235, 6. 
°vadanayuddha  n.  ein  Wettspiel  beim 

Küssen,  Y  112. 
vadänya    nach   dem   Ko.    *  freundlich 

redend,   S  I,  334,  3  (vadänyäfy  priya- 

vägdänasüäs). 
*vadävada  Adj.   geschwätzig,  Rasas. 

153". 
°vadula  S  II,  355, 26?  (. . .  ity  aläpava- 

dule  .  . .  samucchalati  . . .  paricchada- 

kolähale). 
vadhaka  zu  töten  beabsichtigend,  Jä- 

takam.  25. 
vadhak§ama  Adj.  den  Tod  verdienend, 

MBh.  7,  198, 48. 
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°vadhaprapta   Adj.    dem    Tode    ver- 
fallen, Dasar.  III,  75»». 
"vadhävadha  m.  (Sing.!)   Tötung  und 

Zermalmung,  Kaut.  138, 1.    Vgl.  J.  J. 

Meyer,  S.  220,  Anm.  4. 
vadhä^anka  n.  (Brh.  Ar.  Up.  4,  1,31; 

vgl.  P.  6,  2,  21)  und  "kä  f.  (Sat.  Br. 

14,  6, 10, 3)  Besorgnis  vor  dem  Tode. 
vadhutika  "Weibchen  des  hamsa,  S  I, 

70,  13  V.  u.  (Ko.). 
vadhudhana  n.  das  Separatvermögen 

einer  Frau,  Har.  zu  Äpast.  Grhy.  7, 1. 
°vadhay{ate)   wie  ein  Weib  handeln, 

H  XL  VI,  66. 
vadhüväsas  n.  Brauthemd,  Äpast. Grhy. 

9,11. 
*vadhyaghätaka  m.  Henker,  Scharf- 
richter, Mahävy.  186, 166. 
vadhyapata  m.  Annesünderkleid,  das 

rote   Gewand   des   Hinzurichtenden, 

Srik.  3,  26. 
vdna,  vgl.  Geldner,  Ved.  Studien  1, 114. 

—  4.  f.  vanl  Wald,  Dickicht  auch 

Sfugarasarv.  p.  6,  Z.  7  v.  u.;  Muk.  88'*. 
vanaga    °Adj.    im   Walde    befindlich, 

Yudh.  5,  4. 
°vanagr?ti   Waldsaum?     Kaut.  46, 1. 

Vgl.  J.  J.  Meyer  S.  58,  Anm.  4. 
vanagocara  m.  °AfEe,  H  XIII,  25. 
"vanagrämaka  n.  forest  village  settle- 

ment,  Harsac.  258, 7. 
vanaja  n.  ° Blume  [allgemein  gesagt], 

Yudh.  2,  76. 
vanajäyata  Adj.  (f.  ä)  lang  und  einer 

blauen  Lotusbltite  gleichend,  Subhä- 

§itäv.  1222. 
°vanajek§anä    f.    eine    Lotusäugige, 

Örik.  XV,  27. 
°vanadhunl  Waldfluß,  Yudh.  1,  76. 
vanana  n.  Zuneigung,  Kaui  41, 18.  — 

das  Wehen,  S  I,  540, 13  v.  u.  (Ko.). 
vanapälikä   (°f.)   Waldhüterin,    Muk. 

57,4. 
vanapriya  1.  a),  Parv.  591,  30. 
vanapriyä  °f.  kokila -Weibchen,  Pad- 

yac.  VII,  b^    [pw    *vanapriya    m. 

Padyac.  IX,  63"]. 
°vanamänusa  m.  Orang-utang?   Har- 
sac. 244,  3. 
*vanaräja  m.   °N.  eines  Jaina,   Pra- 

bandh.  32,  3. 
"vanarekhä  Waldstreifen,  Muk.  177''; 

239". 


vana^van  m.  "Wolf,  Ko.  zu  Yudh.  3,5 

als  Erklärung  von  vrka,   was   hier 

Wolf  bedeutet,  da  der  Schakal  gleich 

darauf  genannt  wird. 
vanasad  m.  Waldbewohner,  Kir.  15, 10. 
°vanäyamäna  einem  Walde  gleichend, 

H  XI,  38. 
"vanävani  f.  Waldbezirk,  Yudh.  1, 49. 
°vanäväsa  m.  das  Wohnen  im  Walde, 

Yudh.  2, 14. 
vanäSa    Adj.    MBh.  13,  14,  124   nach 

Nilak.  von  Wasser  lebend. 
vanitäy{ate)    einem   Weibe    gleichen, 

sich  wie  ein  Weib  benehmen,  ßudrata, 

Srügarat.  3, 23.  82. 
vanlpakam.  =  vanlyaka,  Jätakam.18; 

Divyävad.  414, 18.    vanlyaka  83,  19. 

Vgl.  Päli  vanibbaka.     [S  1,  18,  2; 

(=    dbrähmanabhatfa,    stutipäthaka) 

210,  3;  250,  5  etc.] 
vanecara  [m.?]  °einePflanze?  E  836 (P). 
°vaneja  Lotus,  S  I,  243, 4. 
vanesad  m.  Waldbewohner,  Kir.  14,30. 
vanaugha   m.    1.  Wassermenge    auch 

H  30,  60. 
vandana  n.  °=  tilaka,  S 1, 127, 7  [pw  f.]; 

331,10v.u.(Ko.);  11,243,9.  —  "=30^1- 

gama,  S  11,  6,  2. 
*vandanamäla    Girlande,    S  I,  37, 

10  V.  u.  (Ko.);  48,  12  v.  u.  (Ko.);  204, 

5  V.  u.  (Ko.);   369,  14  (Ko.);   H,  24,  5 

{candana°  gedruckt;  so  auch  im  Ko. 

zu  der  Stelle);   H  XXVni,  59  (Ko.); 

XXX,  93;    Harsac.  234,  4;    248,  20; 

Käd.  71,  2. 
°vandanasraj  f.  Girlande,  S  l,  369,  2. 
vandärutä  °Abstr.,  S  II,  418, 11. 
°vandyatva  n.  venerableness,  Harsac. 

134,11;  266,20. 
vanyä  °Park  [pw  *ein  großer  Wald], 

Muk.  176''   (in  puravanyä,   Stadt- 
park). 
*vanyopodakl  (so  zu  lesen  statt  °jpä- 

dakt),  Räjan.  7, 138. 
1.  vap  mit  pra,  Äpast.  Grhy.  10, 6. 
°vapatra  n.  (oder  Adjektiv?)  urbares 

Land,  S  I,  16, 5. 
vapä  *Fett,  S  I,  508, 12  (Ko.). 
°vaplha  m.  =  cätaka,  8  I,  571,  5  v.  u. 

(Ko.)    Druckfehler    für   *vappl,ha? 

Vgl.  bapplhal 
°vapu§tci  =  ^arlratvam,   Yudh.  3,  43 

[der  Text  hat  °vapu$thä  =  vapu?i 


tisihatlti  vapu§tha,  doch  vgl.  dazu  die 
Anm.  2!]. 

vapu^mattä  f.  Schönheit,  Divyävad. 
44,  22. 

2.  vaptar  m.  2.,  Dharma^arm.  9, 1.  28. 
[S  I,  43,  3;  240,  4  v.  u.  (Ko.);  11, 124, 
6  V.  u.  (Ko.).] 

vapra  1.  f)  Feld,  Dharmasarm.  16,  71. 
[S  I,  16, 1.] 

°vapränata  Adj.  zur  Erde  geneigt, 
Kir.  XVn,  13. 

vaprävanl  f.  bebautes  Land,  Dharma- 
sarm. 5, 87. 

1.  vam  mit  ud  mit  intransit.  Bed. 
=  utsarp,  Kir.  9, 27.  —  Mit  °abhyud 
ausspeien,  H  XVIII,  50.  —  -f  °prod, 
S  I,  158,  5  (prodväntä  =  ürdhvam 
ucclialita).  —  -f-  °sam,ud  ausspeien, 
H  XLV,  14. 

vamathu  3.  auch  Örik.  21,  8;  24,  26; 
H  29,  50. 

°Vayajaladeva  m.  N.  eines  Türhüters, 
Prabandh.  249,  8. 

°Vayajalladeva  m.  N.  eines  Jaina- 
Schülers,  Prabandh.  45,  4/5. 

vayasyaka  °n.  freundschaftliches  Ver- 
hältnis, Kutt.  671. 

°vayotita  Adj.  bejahrt,  Kir.  XI,  2. 

vayodhas  S  11,  348,  20  "Subst.  n. 
Frische,  Jugend? 

1.  var  mit  pari,  °vrta  K.  ed.  Bomb.  3, 
71,  34  fehlerhaft  für  parivrtta. 

2.  var  mit  ava  erwählen,  vorziehen, 
MBh.  8,  28, 24.  —  Mit  ud,  °udvärita 
=  ucchi^ta,  S  I,  128, 10  v.  u.  (Ko.)  — 
Mit  pra  Kaus.  2.  beschenken,  be- 
denken mit  (Instr.),  Divyävad.  116, 17; 
283,  5.  —  Mit  sampra  Kaus.  (°vära- 
yati)  bedienen  (mit  Speisen),  285, 5 ff.; 
310,  22. 

3.  vara  am  Ende  eines  Komp.  auch  so 
V.  a.  fürstlich.  turaga°  Jätakam.  25. 
ratha°  26.  32.    Sayanlya"  28. 

varaka  m.  *Phaseolus  trilobus,  Kaut. 

95, 10. 
°varakära  s.  parakära. 
varaghanfa   m.   Bein.  Skanda's,   AV._ 

Parii  20,  4.  '^ 

varafä     E   876  (R)    * Saf florsamen ? 

*  Wespe?      Ein    Ms.    liest    varafl 

(Wespe),     die     gedruckte    Ausgabe 

caratl. 
varanasraj  f.  auch  H  42,  12. 


vara^4<iJ^a  —  varpaiaka 
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varan^a^O'  m-  °^=  agravitanka,  S  I, 
598,  3  V.  u.  (Ko.).  —  Die  Bedeutung 
„Menge"  im  pw  ist  zu  streichen.  Im 
Visvakosa  wird  v.  so  erklärt:  varan- 
dakas  tu  mätangavedyäm  yauvana- 
kantake  |  samvartule.    [Z.] 

varatä  °=  uttamsatvam,  H  XXXI,  23. 

varaträ  *Elefantengurt,  Harsac.  229,10. 

varadatta  Adj.  =  dattavara,  R.7,  36,26. 

varadaräja  m.  "König  der  Freigebigen, 
Padyac.  II,  43*. 

°varadäyin  Wunsch  gewährend,  S  II, 
49,  7  V.  u.  (Ko.). 

°varamanusyatä  chivalrousness,  Har- 
sac. 190,  15;  212,  6. 

varara  Adj.  Wünsche  gewährend,  Si^. 
19, 100. 

varalabdha  Adj.  =  labdhavara,  R.  7, 
5,1;  10,38;  11,  1. 

°varavaragamana  n.  ?    Rasas.  103*. 

2.  varänga  1.  in  varängarUpopeta 
Ak.  3,  1,  12  ist  varänga  wohl  Ele- 
fant. —  2.  a)  Divyävad.  527,  27. 
*°bala  n.   Mahavy.  252,  4. 

*varangaka  n.  °Vulva,  E413(A). 

»ränganä  Frauenperle,  Sam.  IV,  91. 
—  »Hetäre,  Kutt.  835. 
varähgariipin  m.  so  v.  a.  ein  großer 

Held,  Mahavy.  182, 3. 
°varängä  =  bhambhä,  S  I,  581, 15  V.  u. 

(Ko.). 
varäfaka  m.  °=  rajju,  rope,  Harsac. 

83,3. 
varärohä    Subst.    °eine    Frau    mit 

schönen  Hüften,  Sriigärasarv.  41  ^ 
varärdhya   Äpast.  Grhy.  21,  9  fehler- 
haft für  avarärdhya. 
varähakarna  Kaut.  101,  2  v.  u.   "eine 

Art    Wurfspeer.     Vgl.   J.  J.  Meyer, 

S.  155,  Anm.  7. 
"varähaghäiam.  eine  Art  Coitus,V  162; 

E  558  (K). 
°varähaghätaka  [n.?]  eine  Art  Coitus, 

E  509  (R;. 
"varähaghr^toika  n.  eine  Art  Coitus, 

V143. 
"varähacarvitaka  n.   eine  Art  Zahn- 
mal, V128;  E  506  (K). 
"Varahabhatta  m.   Eigenname,   Muk. 

34,  1  V.  u. 
"varähavairin  m.  =  Hund,  S II,  188,3. 
'^varivasitavya  zu  bedienen,  Suk.  t.  o. 

15  [p.  29, 19J. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


Vari§thaka   (°Subst.)  m.   Name  eines 

Mannes,  S  I,  400,5.  —   °=  k^etra- 

päla{?),  S  II,  158,5. 
[varuda,]   f.  i    Vijii.  zu  Yäjii.  3,  265 f. 
varttnameni,  vgl.  Geldner  in  Festgr.  31. 
Varunälaya  m.  auch  H30, 24. 
varuthaka  am  Ende  eines  adj.  Komp. 

in  saptadhätu°. 
varüthavati  f.  Heer,  Haravijaya  8, 34. 

36;  11,  17. 
°varkara  m.  ^=  barkara  *Scherz,  S  II, 

23, 9  V.  u.  (Ko.).  —  *Bock,  S  II,  219, 1. 
°varkaraka  m.  Junges,  Zicklein,  S  II, 

184,  5.    [pw  hat  barkaral] 
°varkarikä  =  äsphotitam,  S  II,  217, 9 

(Ko.). 
varga  m.  »Häufung  (beim  Stil),  Kaut. 

72,  6;  75,  7. 
°varcafysadana    n.    Abtritt,     Amit. 

XXXI,  22. 
varca^sthäna,    KätySyana  in  Vivä- 

dar.  219. 
°varcogrha  n.  Abtritt,  Amit.  X,  2. 
*varcomärga  m.  After,  Mahavy.  281. 
varj  mit  pra  auch:  jemand  ins  Ver- 
derben bringen,  Sänkh.  Br.  5, 6. 
varna  m.  °eine  Art  Strophe,  S  I,  177, 3; 

182,  5.  —  Nach  dem  Ko.  °n.  Ruhm, 

S  I,  219,  1  (Ko.  14). 
varnaka  m.  °Sandelbaum,  H  XLIII,  12. 

—  *n.  Salbe,  S 1, 150, 4.  Auripigment, 

Y237.    °Sandel,  H  XIII,  81. 
varnaka  n.  "farbige  Wolldecke,  Kaut. 

80,6. 
varnahadäru  n.  Sandelholz,  Haravi- 
jaya 9,  73. 
°var'Ktakara  m.   =  vilepana  (t.  t.  aus 

der  hasti^iksa),  S  I,  495, 6. 
°varnakavi  m.  descriptive poet,  Harsac. 

47,  7;  Vrndavanakavya  9  bei  Egge- 

ling,  Catal.  p.  1477  ^    [Z.] 
varnay  mit  vi,  vgl.  vivarnay  weiter 

unten.    —    Mit    sam    2.    anpreisen, 

Jätakam.  10.  —  Mit  anusam  billigen, 

beistimmen,  Divyävad.  196,3;  263,10. 
"varnasamklrnatä  Vermischung  von 

Farben    und    zugleich    von    Kasten, 

S  II,  247, 14. 
varnätmaka   Adj.    artikuliert   (Laut) 

auch  Suk.  t.  o.  59  (=  p.  63, 25). 
varnikä  *f.  Gold,  Kalav.  IX,  7. 
vartiin    "Buchstaben   besitzend,    S  I, 

475,  8. 


°varnottara  Adj.  (Subst.  m.)  der  Kaste 
nach  höher  stehend.  Kaut.  56, 5. 

varnyate  °=  varnayati  S  I,  192, 10. 

vart  mit  ati  l.e)  ativrtta  übertroffen, 
in  Schatten  gestellt,  MBh.  1,  83,  28.  — 
Mit  antar  Kaus.  zugesellen,  Mälatim. 
(ed.  Bomb.)  324,  7.  —  Mit  "parä 
turn  aside,  Harsac.  280,  11.  —  Mit 
ud  Kaus.  6.  Divyävad.  12,21;  36,6. 
—  Mit 2)rod, prodvrtta  umgestürzt, 
gekentert,  Dharma^arm.  14, 10;  Zitat 
aus  Udättaraghava  bei  Dhanika  zu 
Daäar.  III,  3  =  S.  79,  Z.  7  v.  u. 
(prodvrtta  übermütig). —  Mit  ])rati- 
samni  zurückkehren,  R.  ed.  Bomb.  4, 
28,  32.  —  Mit  pari,  °vrtta  (so  zu 
lesen),  der  durchwandert  hat  (mit 
Akk.),  R.  3,  71,34.  —  Mit  vipari  "sich 
abspielen,  Dhanika  zu  Da^ar.  IV,  1 
(S.  97,  Z.  6).  —  Mit  sampari  Kau.s. 
ringen  (die  Hände),  Divyävad.  263, 13. 

varta  und  v.  1.  varti  =  mütrabila, 
Darila  zu  Kaui  25, 16. 

vartana  4.  1)  alaktaka°  so  v.  a.  das 
Bestreichen  — ,  Färben  mit  Lack, 
Kir.  10,  42.  —  "das  Umdrehen  (eines 
pflügenden  Tieres)  am  Ende  des 
Ackers,  Kaut.  130, 1  v.  u.  Vgl.  J.  J. 
Meyer,  S.  207,  Anm.  2,  der  pari- 
vartana  hat. 

vartanä  f.  =  vartana  4.  a)  Haravijaya 
2,25.  —  "Geste,  H  17,96. 

vartanl  *=  vartana  n.  [Ko.  vrtti],  H 
XXXV,  46.  —  Pfad,  Vämana  ed.  Cap- 
peller  p.  2, 2.  [Z.]  —  "Straßenzoll, 
Kaut.  60,6;  99,2;  111,8  v.u.  etc. 

varti  =  gairikädigulikä  und  märga, 
Haravijaya  12,80. 

varti  f.  °=srotas,  H  XLIV,  5. 

*vartuli  eine  Bohnenai't,  Mahavy.  228. 
Vgl.  vartula  2. 

vardälikä  f.  Divyävad.  500, 20  fehler- 
haft für  vär°. 

vardhamänaka  m.  "eine  Art  Galopp, 
Kaut.  134, 3.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213. 
Anm.  3. 

vardhäpanaka  ZDMG  65,459,  Anm. 2. 
[Z.] 

°vardhäpanika  f.  gute  Nachrichten, 
Prabandh.  150,2  v.u.;  211,3. 

vardhisnu  Adj.  auch  Srlk.  19,  66. 

°varpataka  =varäka,  S  II,  128, 6  v.u. 
(Ko.) 
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varmay  —  vava 


varmay  Sadnktik.  2,  309.  —  var- 
inay(ati)  °al8  Panzer  benutzen, 
Dhanika  zu  Dasar.  II,  11"  (S.  51,  Z.  11 
ed.  Parab).  —  Mit  sam  jemandem 
(Akk.)  einen  Panzer  — ,  eine  Rüstung 
anlegen,  P.  3,  1,25  Seh.;  Vop.  21, 17; 
sich  panzern,  Örlk.  21,  3.  —  In  über- 
tragener Bed.  Subhasitar.  18, 27. 

"varyatä  f.  oberste  Stellung,  Prabandh. 
277, 1. 

*varvUra,  vgl.  oben  babbulaft. 

varsakärl  Adj.  f.  Äpast.  Grhj'.  3,11; 
Baudh.  Grhy.  Paris,  verschiedentlich 
erklärt;  =  sravatpänipädä,  Vaija- 
yantl,  bhUmik^  hrähmaiiädhy.  52  nach 
Wintemitz.  [Vgl.  Beiträge  zur  indi- 
schen Erotik  1,  S.  320.  622.  631.  632; 
V  193.  V.  1.  var^ahari,  Beiträge 
S.  624.  625.] 

°var§amäna  n.  Regenmesser,  Kaut. 
58, 15. 

°varsavardha  Adj.  jährlich  wachsend, 
Kuval.  II,  13. 

"var^avärana  n.  Schutzmittel  gegen 
Regen,  Kaut.  80, 9. 

var^asahasrä  Sat.  Br.  14, 6, 8, 10. 

var^asahasraka  1.  n.  Jahrtausend, 
Hariv.  531.  —  2.  Adj.  tausend  Jahre 
lebend,  —  während,  MBh.  12,29,55; 
ed.  Calc.  13, 1316  (v.l.  °srika);  Paücar. 
1,8,14. 

rorfosaAoÄriÄa  Adj. (f.  i)tausend  Jahre 
während,  MBh.  13, 18, 20. 

var^asahasrin  Adj.  tausend  Jahre  alt, 
—  werdend,  MBh.  12,29,55;  14,90,60. 

varsasahasrlya  Adj.,  dass.,  MBh. 
3, 183,  68. 

°var?ä  Variante  zu  var§akan  (s.  d.), 
E625. 

Var?äkära  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen, 
Divyävad.  545, 8. 

var?ärätra  m.  auch  S  11,  194,2. 

"var^äsrävin  Adj.  nur  in  der  Regen- 
zeit strömend,  —  schiffbar  (Fluß), 
Kaut  126, 3  v.  u. 

var?ikäme?ti  (f.?)  ein  best.  Opfer,  S 
II,  90,  7. 

t^arsojpawäyiÄä  f.  Eintritt  in  die  Regen- 
zeit (wo  die  Mönche  nicht  mehr  im 
Lande  umherwandern  dürfen),  Ma- 
hävy.  266;  Divyävad.  18,10;  489,10. 

val  mit  a  °Kaus.  umkehren  lassen, 
Yudh.  6,  34  {ävalaya).  —  Mit  °vyä 


sich  hin- und  herbewegen,  Da^äv.X,  38. 

—  Mit  °ud,  udvalita  =  darSita,  S 

11,15,3.   —   Mit  °pra,  S  11,311,19 

pravalita?    —    Mit    vi,    vivalita 

=  oinihsrta,  Haravijaya  7, 31. 
"valakatva  n.?  S  II,  179,10  (Kc). 
°valaksa    [=  balaksa]    8    I,  370,4, 

Govardh.  260;  Örlk.  1,21;  XXII,  24. 
°valak§atä  weiße  Farbe,  S  11,13,6. 
"valagna  =  avalagna  (Taille),  Srngt. 

121'";  Örngärasarv.  20, 6. 
valanä  =  valana  1.  a),  Haravijaya  2,31; 

=  patanotpatane,  Srik.  XII,  49. 
valabhi  f.  S  I,  34,3  {°valahhaydh,  piata\ 

lädhäravamJapatträni);  101,4  (°pata- 

lädhäro  vani§apafljaro  valabhir  ucyate). 
°valabhikrta  aufgehäuft,  Amit.  11,15. 
valabhtnivesa  m.  Söllergemach,  Dhar- 

ma^arm.  1, 76. 
valaya  (nach  dem  Ko.  m.)  °Menge,  H 

XXX,  75.  —  n.  °ein  apadravya,  V  368 

[s.    Übersetzung,    III.  Aufl.,    p.  475, 

Anm.  2].  —  m.  n.  °Hof  („courtyard"), 

Kaut.  172, 16. 
°valayati   die  Rolle    des    Armbandes 

spielen,  Bhänudatta's  Alamkäratilaka 

m,  31. 
-valayitar  Nom.  ag.  rings  umfassend, 

Dharmai  1, 86. 
valayin  Adj.  "kreisförmig,  H  XLIX,  22. 
°valäna  =  valana,  das  Zutagetreten, 

S  I,  467, 1 :   khadgä  nistrimms  tesäm 

valanavisärinl  ucchalanaprasaranasilä 

yä  dhärä  agrabhägas  etc. 
°Valari  m.  =  Indra,  Padyac.  IX,  40* 

in  °Valärikärmuka,  Regenbogen. 
°valikriyä    das    Stimrunzeln,    Kir. 

VIII,  52. 
*valitaka  m.  ein  best.  Schmuck,  Ma- 

hävy.  237, 32. 
valibha  Adj.  auch  H  17,27. 
"valibhuj,  8  I,  102, 11   (Ko.)   lies  ba- 

libhuj. 
*valimukha  m.  Affe,  H  IV,  38. 
valika  2.  a)  Kauä.  24, 12. 
valkala  m.  Pe.  eine  best.  Schule  der 

Bahvrca,   Divyävad.  632, 18  f.     Vgl. 

bä?kala.  —  *n.  Cassia-Rinde,  Y  54. 
valgana  °m.  Galopp,  Kaut.  134,  2.   Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  2,  der  aus 

dem  Folgenden  märga}),  ergänzt.  — 

n.   "Schwingen    (des    Dreizacks),    S 

1,47,5. 


*valganä  f.?  Mahävy.  245,  1151. 

valgita  °eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 

valgu  m.  *Ziege?  H  L,23. 

*valguja  m.  eine  Pflanze,  V  369. 

*valgujä  eine  Pflanze,  V  370. 

valgunäda  Adj .  lieblich  singend  (Vogel) , 
R.  1, 30, 16. 

°valguli  f.  metrisch  für  valgull?  E 
934  (R). 

valgulikä  2.  Damayantik.  173. 

°valbha  Essen,  Amit.  IX,  16.  —  Haima- 
dhätuparäyana  1,  773.  Vgl.  Hlrasau- 
bhägya  13, 153.  [Z.]. 

*valmlkabha  m.  =  Välmlki,  Govardh. 
XXX. 

valla  m.  S  11,  298,  19?  (adravalle 
talle). 

vallaka  m.  ein  best.  Seeungeheuer 
Divyävad.  105,27.  —  °eine  Hülsen- 
frucht, S  I,  405, 5.  —  °eine  Art  Laute, 
S  I,  582, 15  (Ko.). 

°vallana  (n.?)  S  II,  263, 15?  [pistatäm- 
racülasyälambhanavallanäbhyäm.] 

vallabhaka  m.  ein  best.  Seeungeheuer. 
Divyävad.  108, 4. 

"vallabhapäla  m.  marshal  or  groom, 
Harsac.  230, 1. 

vallabhapälaka, Ygl.Sii.b,b&;  Harsac. 
230, 1.  [Z.] 

°vallarive?tita  n.  eine  Art  Umarmung. 
E  438  (A,  P). 

vallarl  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment, Divyävad.  315, 12. 

vallarikatä  (°Abstr.  zu  vallarlka),  H 
XXIV,  36. 

°vallava  H  XLIII,  316  =  ballava,  Kuh- 
hirt. 

°vallavl  f.  =  ballavt  (Hirtin),  Vis- 
nubh.  I,  37'^. 

vallikä  "Fessel  S  I,  30,5;  500,4. 

valliki  t&m  best,  musikalisches  Instru- 
ment, Divyävad.  108, 4. 

°vallikya  n.  Rankenfrucht,  J.J.Meyer, 
S.  172,  Anm.  3. 

°valltgrha  n.  =  latämandapa  S  I, 
529, 14  (Ko.). 

°valllbandha  m.  eine  Art  Coitus,  E 
593,  596  (D). 

vallüra  °n.  [nach  dem  Ko.]  "frisches 
Fleisch,  S  I,  49,  5.  *m.  (oder  "n.) 
trockenes  Fleisch,  S  1, 121,  7. 

°vava  n.  ein  astrol.  karana,  S  I,  318, 9 
v.  u.  (Ko.) 


vawüla  —  vä 


323 


°vavvüla  m.   Acacia  arabica,   Suk.  t. 

s.  57,  3.  8. 
[vaS  +  °pra]   praväsayitavya,    Sil, 

342,17.    Druckfehler  für  °t)äsa°. 
vas,  usanti  "erleuchten?  Amit.  VII,  1. 
vasa  =  "ähnlich,  S  I,  253,4. 
°vaSayitar  m.  ruler,  Harsac.  96, 12. 
°vasavartana  folgsam,  S  II,  243,2. 

1.  va^ä  4.,  Baudh.  2,  4,  10. 
vasika  Adj.  leer  auch  S  1, 119,2. 
[vahkarana,]   °mantra  m.  Jatakam. 

12,2. 

vasendriya  Adj.  der  seine  Sinne  in 
der  Gewalt  hat.  Nom.  abstr.  °tva 
n.  R.  ed.  Bomb  3,  9,  8. 

°vasopanayana  n.  das  zur  Botmäßig- 
keit bringen,  Kaut.  9, 6. 

°vasyaväc  Adj.  dem  das  Wort  mühelos 
zu  Gebote  steht,  MahSYlr.  I,  4*. 

vasathrta  °=  ähutlkrta,  S  I,  114,9  v.  u. 
(Ko.) 

2.  vas  mit  vi,  Aor.  vyavät,  Maitr.  S.  3, 
4,  9  (57,  5).  Vgl.  AV.  8,  1,  21.  —  Mit 
abhivi,  Äpast.  Sr.  14,  23,  12. 

5.  vas  Aor.  aväksam  (so  alle  Hdschrr. 

ftnach  Aufrecht),  Ait.Br.  1,28,16  im 
Wortspiel  mit  väk  statt  avätsam 
(so  Haug).  2.  mit  Akk.  des  Weibes, 
MBh.  13, 4, 10.  —  Mit  vi  6.  a)  lies 
=  5.  b)  und  füge  Vasistha  27,  17 
hinzu.  —  Mit  pari  °über  Nacht 
bleiben,  Kaut.  172, 9/10.  (pw  hat  diese 
Bedeutung  nur  bei  paryu§ita.) 

vasati,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  1,49. 
—  vasati  Sat.  Br.  14,  9,  1,  5. 

°vasatikä  Häuschen,  S  1, 24, 1  v.u.  (Ko.) 

vasatlvari  =  °rl,  Käty.  Sr.  8,9,7; 
9,3,21;  12,4,2;  13,4,28;  14,1,  13. 

°t)asa  wia(/Äosam.^erindischeKuckuck, 
Padyac.  VII,  7"^.  (pw  hat  *vasanta- 
gho^in.) 

"Vasantamati  f.  Name  einer  Königin, 
S  II,  153, 1. 

°Vasantalilä  f.  ein  Frauenname,  Pa- 
ri] ätam.  p.  11,  Z.  9  V.  u.  etc. 

'vasantavalli  =  mädhavl,  S  1,587,4 
v.u.  (Ko.);  591,8  V.u.  (Ko.) 

vasantaSäkhin  m.  der  Mangobaum, 
Dharmasarm.  12, 45. 

°vasahikä  f.  an  aggregate  of  buildings, 

including  a  temple   and   monastery, 

,     Prabandh.  43, 4;  138, 4  (Tawney  S.  25, 

■"    Anm.  1;  82,  Anm.  7.) 


vasa    "eine    unfruchtbare    Kuh,    S  II, 

186, 2.   —   °Mark    [in  °vasädhvan] 

m.  Knochen,  H  XLIII,  96. 
°vasäda  m.  Fettesser  =  Räksasa,  Yudh. 

7, 130. 
°vasäsavaseva  m.  Schakal,  H  XLIII, 

294. 
°Vasisthapreyasl  der  Stern  arundhatl, 

E  562  (K). 
°Vasudevagupta  m.  N.  eines  Mannes, 

Srngt.  11,11. 
°vasudhäpa  m.  Erdenbeschützer,  Fürst, 

Yudh.  1, 76. 
,  "üasMdÄäfeÄMj  m.  Erdengenießer = Fürst, 

Prabandh.  263, 5  v.  u. 
°vasudhämavant  Adj.  reich  an  Geld 

und  Glanz,  Yudh.  1, 6. 
vasudhäviläsin   m.  =  hhüpati,   Örik. 

III,  18. 
°vasumdharäruha    m.    Baum,    Amit. 

XII,  24. 
vasumati   °Adj.  =  vasur  devavi^esas 

tadvan  matir  yasya  safy,  Yudh.  3, 103. 
°Vasumatitilaka  m.  Name  eines  Ele- 
fanten,  S  I,  495, 1 ;    eines  Pavillons, 

S  II,  140, 9. 
°vasumatlsura  m.  =  Brahmane,  Rasas. 

30,5. 
°Vasuvardhana  m.  ein  König  v.  Campä, 

S  II,  291, 18. 
°vasuvar§a   m.   Schatzmeister,    S  II, 

85,9. 
°vasuvasati  f.  Himmel,  S  I,  196,8. 
°Vasuvis'vävasu  m.  N.  eines  Fürsten 

von  Svastimatl,  S  II,  353, 4/5. 
*vastukrta  Adj.  etwa:  geübt,  gepflegt, 

Mahävy.  126. 
°vastumunda    verdruckt    für    basta- 

munda  s.  chagalagala. 
"vasturüpaka   kind  of  figured   cloth, 

Harsac.  159  (Ko.) 
vastusünyatä  (°Abstr.)  f.  Mangel  an 

Realität,   Dhanika  zu   Dasar.   IV,  2 

(S.  97,  Z.  9  V.  u.). 
vastusthiti  f.  Instr.  so  n.  a.  in  Wirk- 
lichkeit, Aniruddha  zu  Samkhyas.  1,7; 

Dhanika  zu  Da^ar.  II,  5*  (S.46,  Z.  1 

V.  u.;  47,  Z.  14). 
°vastutthäna  m.  =  °tthäpana,  Da^ar. 

II,  57  ^   —   °n.   {pw  f.)   Bez.   eines 

Teiles   der  arabhatl,  Dasar.  II,  59*; 

Sähityad.  VI,  133^.  134^  (p.  310  ed. 

Bombay  1902). 


vastya  Si^.  (neuere  Ausgabe)  13,  63. 
Vgl.  pastya. 

*vastragrha  n.  Zelt,  S  I,  56,  7  (Ko.) 
in  ekasthambha°  =  kufi. 

vastray  +  °apa  entkleiden,  H XLIV, 68. 

vastravidyä  Divyävad.  630, 22  fehler- 
haft für  västu°. 

1.  vah  Kaus.  treiben,  betreiben  (ein 
Geschäft),  Divyävad.  14, 20.  —  Mit  a  ti, 
Kaus.  Sam.  1, 23  [ativähyapadavlm; 
pw  „nur  ativähita"].  —  Mit  abhi 
tragen,  so  v.  a.  haben,  Kir.  16, 39.  — 
Mit  samud  Kaus.  in  die  Höhe  heben, 
R.  ed.  Bomb.  4, 28, 39.  —  Mit  i)rah"  ent- 
gegenhandeln (einem  Befehle,  Akk.), 
Divyävad.  178, 11. 

vahana  m.  ° Wagen,  Mgs  I,  10,7. 

*vahanta  m.  Wind,  Rasas.  19*'. 

vahikä  t  °account-book,  Prabandh. 
14, 11  v.u.;  66,3  v.u.;  67,5/4  v.u. 
(in  °dharmavahika  charity  ac- 
counts). 

°vahitrapätra  n.  ein  als  Floß 
(=  Schwimmgürtel)  dienendes  Ge- 
fäß, S  II,  363, 2. 

vahni  m.  auch  N.  pr.  eines  Affen,  R. 
ed.  Bomb.  4, 39,  37. 

Vahnigarbha  m.  ein  best.  Gana  Siva's, 
Haravijaya  10, 11. 

vahnicaya  m.  Herd,  Kätyayana  in 
Vivadar.  219. 

°vahnicUrna  n.  Funke,  H  VII,  29. 

*Vahni,Hkha  °m.  N.  eines  daitya,  H 
XXXIV,  17. 

°vahnisäda  m.  =  bubhuksänäsa  S 
1,518,7. 

vahnisthäna  n.  Herd,  Kätyayana  in 
Vivädaratn.  220. 

vahnly{ate)  zu  Feuer  werden,  Da- 
mayantik.  161. 

[2.  vä  -f-  °ni  sich  erquicken, -Yudh  1,52 
(nivavur;  muß  aber  aus  metrischen 
Gründen  nirvavur  heißen.)]  Mit 
°vini  anwehen,  S  I,  78, 3.  —  Mit 
pra,  vgl.  sarfivatsarapraväta. 

3.  »ä  mit  apa,  ajiaväta  hinkränkelnd, 
Kaui  31,  6.  —  Mit  ä  vertrocknen, 
austrocknen,  S  1,48,3  (äväna);  60,13 
(Ko.;  desgl.);  109,1  (desgl.);  Sttryal 
37  ^ 

5.  vä  Kaus.  väpayate  weben  lassen, 
Divyävad.  231, 8  ff.  —  Mit  °upapra 
S  11,368,22  (upaprotavyam). 

41* 
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vä,  väti  "gehen.  H  48,3. 11? 
"vämiilca    m.    flute -player,    Harsac. 

47, 13. 
Fäi^jah'  1^0=  Visnumürtyantara,  Srik. 

XX,  23. 
väkpüta  Adj.  durch  die  Rede  geläutert, 

Maitr.  S.  4,  5,  5  (70, 16). 
väkyadhrJc   Adj.    einen    Auftrag    von 

jemand  (Gen.)  habend,  R.  7,  108,  5. 
°väkyapanya  Barde?  S  11,405,11. 
°väkyaprabandhlkr  in  Worte  fassen, 

S  II,  29,  9  V.  u.  (Ko.) 
°väkyavid   va.   MTmämsa   philosopher, 

Harsac.  87, 1. 
väksära  Kraft  der  Rede,  Beredsamkeit, 

Varah.  Brh.  S.  S.  4,  Z.  18. 19. 
°väk§a[mitvam  avighnäya]  na  kllbatvam 

amrtyave  S  II,  391, 16? 
°väksanga  m.  Stocken  der  Rede,  Kaut, 

43,4  v.u. 
°Vägaraja    m.    N.    eines    sämanta    S 

II,  419, 15. 
°vägätman  Adj.  aus  Worten  bestehend, 

Uttarar.  p.  44,  Z.  3  ed.  LaksmanasQri. 
vägurikä  °t.  eine  Art  Fangnetz,  Padyac. 

VII,  46  d. 
"vägjlva  m.  Barde,   S  I,  582, 14  v.  u. 

(Ko.) 
°väg)%vana  m.  Spaßmacher,  Kaut.  194,4. 

—  Barde,  S  I,  299, 3;  422, 10;  589, 14 

(Ko.);   597,2  v.u.  (Ko.);   11,138,10; 

Kaut.  21, 3  ete. 
°vägjtvin  va.  Barde,  S  1,602,3. 
°vägvisaylbhuta  Adj.  im  Bereich  der 

Worte  befindlich,  so  v.  a.  so  nahe,  daß 

man  mit  ihm  reden  kann,  Uttarar. 

p.  36,  Z.  8  ed.  Laksmanasüri. 
*Vängaka  °Adj.  aus  Vaüga  stammend, 

Kaut.  80, 7  V.  u.;  81,  5. 
°väfigulijäla?  S  II,  190,4  [Ko.  erklärt 

mit  pügaphalädiprasavaka]. 
"väcamyama  "Schweigen  (in  °väcam- 

yamakriya  schweigend)  S  I,  376, 6. 
"väcamyamatä  Schweigen,  S  I,  166,6- 
väcälanä,  so  zu  lesen  st.  väcalanä. 
°väcaliman    m.    Geschwätzigkeit,    S 

I,  100, 3. 
°väcälikrta,  geschwätzig  gemacht,  S 

I,  580, 6  V.  u.  (Ko.) 
väja  1.  m.  k)  auch  Yudh.  7, 38. 
v[äjä,     vgl.    Pischel,     Ved.    Studien 

1,45  ff. 
väjita  °=  upta,  S  1, 16, 7  v.  u.  (Ko.) 


väjin  Adj.  mit  Federn  versehen  und: 

sich  bewegend,  Si^.  19, 62. 
väjinJvant,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien 

1,  9ff. 

väjibhumi  f.  Gestüt,  Kir.  13, 55. 
väjiräja  m.  °=  Garuda,  S  I,  308, 5. 
°Väjivinodamakarandam.'N&mee\nes 

Barden,  S  1,311,2. 
°vajyära(}ha    n.    eine    Art    Coitus, 

E  556  (K.) 
väfi  ein  eingehegter  Platz  in  paSu° 

Katyayana  in  Vivädar.  241. 
°vädavaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  138. 

139;  E  555,  559  (K).  567  (R). 
väna  Adj.  "rauschend,  Kir.  XV,  10.  — 

m.  "Geräusch,  Kir.  XV,  50. 
*t)ä«i  f.  Rede,  Srik.  II,  53. 
°vänin  Adj.  =  bänin,  Yudh.  7,  74. 
väninl  f.  *Tänzerin,  Padyac.  VII,  59*. 
*vätakhuda  blister,  Harsac.  271, 8. 
°vatadütl    eine    Art    Botin,    V  282. 

286. 
vätapraml  *eine  Antilopenart  (väyu- 

devatävähanamrga),  S  11,  179, 4. 
vätaman^ali,  vgl.  °  man  (lala,  Jata- 

kam  I,  p.  72  am  Ende.  fZ.] 
°Vätaräja   m.    N.    f.   für   Garuda,    S 

n,  286, 12. 
°vätaretas    m.   eine   Art    Impotenter, 

Närada  12, 13. 
°vätalatä  =  unmäda,  S  I,  281, 11  v.u. 

(Ko.) 
Vätavyädhi  m.  °N.  eines  Autors,  Kaut. 

14,  8. 
°vätasünu   m.   =   Bhlmasena,    Yudh. 

4,31. 
Vätätmaja  auch  Patron.  Bhlmasena's, 

MBh.  5, 162,  5. 
°vätäpatya  :=  Hanumat,  Yudh.  5, 23. 
°Vätäpiripu  m.  =  Agastya,  S  I,  82,  2 

[°diganta  =  Süden]. 
*vätari  m.  Ricinus  communis,  S  1, 126, 2 

V.  u.  (Ko.) 
°vätäiana   m.  Schlange,  Rasas.   Epi- 
log 9'i. 
vätika  1.  d)  gegen  den  Wind  (als  humor) 

dienend,  Caraka  87, 2.  —  In  der  Bed. 

2.  a)  auch  MBh.  7, 160, 45. 
vatülibhrama  m.  Wirbelwind,  Dama- 

yantlk.  182. 
°vätyävarta    Sturmwirbel  =  Wirbel- 
sturm, Zyklon,  Prabandh.  35, 8  v.u.; 
299, 10  V.  u. 


°Vätsaka  Adj.  aus  dem  Lande  Vatsa 

stammend,  Kaut.  II,  11  (81,5). 
vätsambandhavid  Adj.  Maitr.  S.  3,  6, 

4  (64,  18,  19).     Vgl.   vätsabandha°. 
väda  m.  acchäväkasya  väda}},  Ä^v. 

Sr.  5,  3,  17  nach  dem  Komm.  =  yas- 

min  de.4a  äsino  'cchäväkahi,  „acchäväka 

vadasva"  ity  ukto  vadati  sa  desalj,. 
-vädada   Adj.    wetteifernd    mit,    Öis. 

19,  27. 
vädanamäruta  zu  streichen. 
°väditä  das  Streiten,  Sil  106, 4.   — 

Lehre,  S  II,  272, 4. 
°väditva  n.  das  Streiten,  S  II,  106, 12 

V.  u.  (Ko.) 
vädtn  m.  Disputant  als  *Bez.  Buddha's, 

Mahävy.  1,71.  *vadisimha  m.  desgl.,  39. 
°vädlbha    m.    controversial    elephant, 

Prabandh.  162, 6  v.  u. 
vädervädi  S  11,317,15?  [sarvajfiasycipi 

vadervädeljLpurastätparigrhltavidyäna- 

vadyä  eva.] 
°Vaddhali  m.  s.  Yäjnavalkya". 
°vadyakäram.— vädyasilpajüa,  Padyac. 

X,  11"=. 
°vädhika    (n.?)    Tötungsbuße,    Kaut. 

122, 8. 
°vädhrt  Lederriemen  S  I,  122, 4. 
1.  *väna  n.  das  Wehen,  S  I,  540, 8. 
°vänacitra  Adj.  bunt  gewebt.  Kaut. 

80,4. 
vänaradhvaja  m.  Bein.  Arjuna's,  MBh. 

8,  56,  91. 
°vänari  f.  metrisch  für  vänarl  (Car- 

popogon  pruriens),  E  856  (P).  M 

"vänalatl  f.  Kaut.  167,3  Dach?    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  264,  Anm.  5. 
väntada  m.  *Hund,  S  II,  188,4  (s.  folg.) 
°väntädaganin    m.    Hundewärter,    S 

II,  188,  4. 
*väntl  Adv.  mit  kr  ausSpeien,  so  v.  a. 

aufgeben,  entsagen,  Mahävy.  130. 
*väntlbhäva  m.  das  Auf  gegebensein, 

ebenda. 
vdnya  Adj.   (f.  a)  =  vanya,  silvestris, 

Baudh.  8,  2, 18. 
väpana,  i^arlra°?  Da^ak.  (1883)  161,8. 
°vämacak§us  f.  eine  Schönäugige,  Srik. 

X,39;  XIV,  14. 
Fämadeüara^Aäm.Vämadeva's  Wagen, 

Maitr.  S.  2,  1, 11  (13,  3). 
vämana  m.  "==:  madanavrk^a  (bhuktam 

sat  vamanam  kärayati  vämano  mada- 
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navrksas),   S  II,  196,2.   —   n.  "Aus- 
leerung'. Ausschöpfung  (eines  Teiches), 

Kaut.  169, 20. 
[vämanafca,]  °nikä  Zwergin,  Damayan- 

tlk.  246. 
vämanlbhu  zum  Zwerge  werden  =  ° sich 

niederducken,  ßasas.  60, 2  v.  u. 
2.  vamabhrü  f.  auch  Muk.  141*1. 
vämaSÜa,  f.  a,  spröde,   Mälatim.  (ed. 

Bomb.)  274,  7. 
vämäramhha  Adj.  widerspenstig,  Mä- 
latim. (ed.  Bomb.)  146, 6. 
^Väniilä  ein  Fluß,  S  I,  186, 11  (Ko.) 
2  vämyaxi.  Verkehrtheit  auch  Govardh. 

42. 204.  —  "Lieblichkeit;  schöne,  gute 

Dinge,  Ergötzlichkeit,  Kutt.  732. 
*iäpi  f.  Teig,  Padyac.  VII,  23 b. 
väma  m.  *Liebesgott,  Pärijatam.  I,  2^ 
vämana   n.    ° Ausfließenlassen    (eines 

Wasserreservoirs),  Kaut.  169, 1  v.  u. 
°vämanly(ati)   zum   Zwerge   werden, 

Bhänudatta's  Alamkäratilaka  V,  130 

(Wortspiel  mit  Vämana). 
"vämaneträ     f.    eine    Schönäugige, 

Padyac.  11,4''. 
°Vümarasi   m.   N.   eines    Brahmanen, 

Prabandh.  234, 10. 
°L-amavilocanä   f.    eine    Schönäugige, 

Padyac.  I,  63  d. 
°vämänga  n.  =  savyabähu,  Pärijatam. 

1,2». 
^vämälakä     f.     eine     Schönlockige, 

Padyac.  VII,  e^;   IX,  3»  (in   vara°); 

X,  52 -i. 
"Vayattya    N.    eines    Jaina- Tempels, 

Prabandh.  137, 4. 
°Vayacliya  Adj.  aus  Väyada  stammend, 

Prabandh.  258, 1. 
*vayanaJca  n.  eine  Art  Backwerk,  S 

I,  330,  7. 
t^ai/awaÄrtt/cff.  Weberarbeit,  das  Weben, 

Har.  zu  Äpast.  Grhy.  10, 10. 
"cäyasädhvl    Solanum    indicum    [pw. 

väyasahvä]  S  I,  512,  3  v.  u.  (Ko.) 
*väyuhrtsna  n.  eine  der  zehn  hrtsna 

genannten  mystischen  Übungen,  Ma- 

hävy.  72. 
°iäyukona  m.  Nordosten,   S  1,65,11 

(Ko.) 
väyuja  Adj.  °Bein.  Bhlma's,  Yudh.  6, 16; 

8,  43. 52. 
°>äyunandana  m.  Bein.  Bhlmasena's, 

Yudh.  5, 28. 


°vayutanaya  m.  =  Bhima,  Yudh.  8,  79. 
°väyuvrk?a  m.  Boswellia  thurifera,  S 

I,  249.  7  V.  u.  (Ko.) 
°väyusuta  m.  =  Bhlma,  Yudh.  8,50. 
väyvadhika  Adj.  gichtbrüchig,  Divyä- 

vad.  540, 25  (väyva°  gedr.). 
"värakäntä  Hetäre,  Muk.  60, 11. 
°värajtva  m.   =   bandin   Barde,   S  I, 

230, 14  (Ko.) 
°värajlvana  m.  Barde,  S  1, 232, 11  (Ko.) 
1.  väranä,   vgl.  Pischel,  Ved.  Studien 

I,  100  ff.   —  *Panzer,  H  XL VIII,  51. 
°väranada    Adj.    Abwehr    schaffend, 

Yudh.  8,  48. 
°väranabusä    Musa   sapientum,    S  I, 

541,9  [pw  *väranabusä]. 
°väranavusä  (pw.  *väranabusa)  Musa 

sapientum,  S  I,  101, 9  (Ko.) 
°väranitambavatl   =   Hetäre,    Muk. 

48, 12. 
°varapälijvaram.eme  Art  periodisches 

Fieber,  Govardh.  46. 
°väramrgldrs    f.   =   Hetäre,    Srrigt. 

55  ^ 
°värarambhoru  [oder  °rU?]  Subst.  f. 

=  Hetäre,  Srngärasarv.  p.  12,  Z.  7  v.  o. 
värarämä  f.  Hetäre,  Kuttanim.  20. 
*väralä  Gans  S  1,54,4  (hier=jpara- 

mätmahamsabhäryä);     70,  4;    243,  4; 

345,2  etc. 
*Varalä  °Name  der  Gattin  Hamsa's, 

S  1, 168, 6. 
väravanitä    °==   väräm    (pämyänäm) 

avanili   {bhUmis   tasyäs)    tä   {laksmlfy 

sobhä)  S  I,  41,  3. 
° väravarnikä(pUrvam)  Prabandh. 

261,4? 
°väravamadrs  f .  =  Hetäre,  Govardh. 

56. 
°väravämälaka  f.  =  Hetäre,  Padyac. 

IX,  3^ 
°varasudrS  f.  =  Hetäre,  Srngt.  35, 13. 
*värasundarl  Hetäre,  Srngt.  27, 5  v.u. 
*varastri  Hetäre,  Sriigt.  106"*. 
°varastraina  n.  eine  Schaar  von  He- 
tären, Sriigt.  32^;  34»;  Muk.  89<i. 
°väräkara   m.    Meer,    Padyac.  I,  42<". 

72";  VIII,  42<-. 
väräha  °eine  Art  Trab,  Kaut.  134, 11. 
Varäht  f.  N.  "eines  Dorfes,  Prabandh. 

177,  2. 
°Varahlya  Adj.  aus  Värähl  stammend, 

Prabandh.  177, 1  v.  u. 


°Varählsamhitä  =  Varähamihira's 
Brhatsamhitä,  Prabandh.  306, 3. 

1.  väri  n.  *eine  Art  Andropogon,  E  921 
(P).  Vgl.  Därila  zu  Kaus.  19, 12;  — 
°=  nairmalya,  Srik.  XXII,  42. 

2.  väri  1.  värl  das  Seil,  mit  dem  Ele- 
fanten angebunden  werden,  Dharma- 
iATcm.  7, 61. 

°varikanka  Adj.  eine  Art  Trab,  Kaut. 
134,11.  Vgl.J.J.Meyer,S.214,Anm.2, 
der  väridhvänk^a  liest. 

°varikri4itaka  n.  eine  Art  Coitus, 
VU4. 

°varigaja  m.  eine  Art  Krokodil  oder 
Dugong  [malaischer  Name  für  Hali- 
core  cetacea  111.,  ein  zur  Familie  der 
Seekühe  gehörendes  Tier],  SrIk. 
XII,  44. 

°värigata  Adj.  (ein  Elefant,)  mit  dem 
man  in  und  durch  das  Wasser  gehen 
kann,  Kaut.  1 37, 2  v.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer. 
S.  220,  Anm.  2. 

°värigati  f.  SrIk.  V,  13  =  Gafigä  und 
gajabandhanam. 

värigarbha  m.  Wolke,  Haravijaya  8, 43. 

°varijadrs  f.  eine  Lotusäugige,  Muk. 
17";  108«. 

°varijanetra  Adj.  lotusäugige  Bein. 
Krsna's,  Yudh.  3, 109.  —  f.  ä,  Yudh. 
5,79. 

varijäk$a,  °f.  t,  Padyac.  VII,  20''. 

*varitra,  n.  Observanz  dessen,  was 
verboten  ist,  Mahävy.  84, 23. 

väridhära  (m.  oder  n.?)  °=  väridhara. 
SrIk.  22,  42  (in  adhikhadgamandaU- 
väridhäram,  was  der  Ko.  mit  khadga- 
mandaliväridhäram  khadgadhäränair- 
malyam  tatsammukham  erklärt,  atisa- 
yoktyä  kavayo  jalasabdena  khadyadhä- 
ränairmalyavyavahärinaff.,  fügt  er  hin- 
zu. 

värin  am  Ende  eines  adj.  Komp.  von 
väri,  Wasser,  E.  ed.  Bomb.  4,  41,  17. 
—  Auch  in  °tr$nävarin,  durst- 
löschend, Visnubh.  VII,  15». 

värimuc  2.  m.  auch  H  38,  7. 

varira  m.  Wolke,  Sis.  19, 100. 

väriruha  n.  auch  Muk.  228 "i. 

värivärana  °n.  Damm,  S  I.  537, 1  v.u. 
(Ko.) 

*variväsa  m.  °Meer  S  I,  221, 1. 

väriväha  2.  m.  a)  Regenwolke  auch 
Örlk.  20, 12. 
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väruha  Adj.  mit  Akk.  erwählend,  Maitr. 

S.4,2,1  (22,4). 
varunl  °Wasser,  Väs.  267, 1. 
"varunlväta    m.    Westwind,     Bliänu- 

datta's  Alamkäratilaka  V,  66  (fol.  27» 

meines  Manuskriptes). 
"värgati   f.  Lauf  des  Wassers,   S  II, 

325, 4. 
värghaflyantracakra    n.    Schöpfrad, 

Dharmasarm.  8, 29. 
väj-^iäAo  n.  "die Pflanze  (pw  die  Frucht), 

S  I,  405,  6  V.  u.    (Ko.;    värtäka  ge- 
druckt). 
värttävaie^ita  Adj.  von  dem  nur  die 

Sage   übrig   geblieben   ist,    so  v.  a. 

längst  untergegangen,  Pärv.  590, 5.      j 
°värttlbhata  Adj.  become  mere  talk, 

Harsac.  171,4. 
värdälikä  f.  Regenwetter,  Regentag, 

Divyävad.  500, 20  (vardä"  gedruckt). 
värddha  (n.)  °öreisenalter,  S  I,  284, 8  | 

V.  u.  (Ko.;  värdha  gedruckt).  \ 

°värddhikä    eine    Frau    von    über' 

55  Jahren,  E  380  (D). 
"varddhlnasa  m.  Nashorn,  S  II,  200, 12 

V.  u.  (Ko.) 
"värdhakineya    Srngt.  8,  5    Zimmer- 

mannssohn  ? 
värdhi  m.  Meer  auch  Amit.  12, 15. 
°värdhlriasa  m.  Rhinozeros,  S II,  128, 2. 

f.  (i)  II,  151, 5  V.  u.  (Ko.) 
väryavfta,   Maitr.  S.  1,  8,  4   (120, 15). 
värsmana  Kaul  23, 7  vielleicht  ein  in 

der  Krone   (vom  Blitz)   getroffener 

Banm. 
väla  n.?  S  1,516,7:  välam  ni^pävaka- 

sälanam  parahasitam  eva  na  tu  auf- 
kam (Ko.  10  V.  u.) 
välaka  m.n.°Ohrring,  Samayam.Vn,14. 
valatu?d  m.?  Maitr.  S.  4,  2, 14  (37, 10). 
[°välapatra  S  11,226,9  v.u.   (Ko.)  s. 

bälapattra]. 
°välapä^a  ear  Ornament,  Harsac.  232, 1. 
*Välaväya  m.  N.  eines  Berges,  H  V,  39 

(Ko.);  XVI, 25  (Ko.);  XXXVI,  10  (Ko.) 
"Väläka  m.  N.  einer  Landschaft,  Pra- 

bandh.  176, 6  v.u. 
väläha  und  "-ka  m.  s.  oben  unter  bä- 

läha  und  "ka. 
väll  "Welle,  S  II,  209, 5. 
väluka  *n.  =  elaväluka,  V  369. 
"välukädvlpa  n.  Sandbank,  S  II,  198,3 

v.u.  (Ko.);  213,7  v.u.  (Ko.) 


väluka  f.  metrisch  für  valukä,  Sand, 

R.  ed.  Bomb.  3,  73, 12. 
°väleyaka  m.  Esel   [pw  hat  bäleya], 

S  II,  186,  3,  349, 1. 
vä^a  f.  eine  best  Pflanze,  Kaus.  8, 16. 
va^i     f.     °eine    Art    Liane,     Kaut. 

100, 4. 
°va§piha  m.  =  vapplha,  S  11,352,11. 
°väsakasajjita  eine  Art  näyikä,  Bhä- 

vat.  XXn,  199. 
väsateya  2.  °yl  Nacht  auch  H  28,  55. 
°vasaneyl.  Nacht  S  11,46,2. 
väsantl   *Graertnera    racemosa,    S  I, 

106, 12  (Ko.) 
Vasantl  N.  "einer  adligen  Frau,  Srrigt. 

7,8. 
vasabhavana    n.   auch   H   13,  23.   — 

Harsac.  140, 6  [Z.] 
Vasavagräma  m.  N.  pr.  eines  Dorfes, 

Divyävad.  1,3.    °ka  m.  10,19. 
"vüsavant  Adj.  seine  Wohnung  habend, 

wohnend,  Yudh.  6, 4. 
°Väsavaji  mit  Väsava  kämpfend,   H 

XLIII,  94. 
*väsaväväsa    m.   =    Himmel,    Srik. 

XX,  6. 
°väsavlyäväsa    m.    Götterwohnung 

=  Himmel,  S  I,  348, 1. 
[°väsitam    gekrächzt,    S  ü,  162,  7    1. 

vä^itam.] 
°vasitaka  n.  Auftragen  (mit  Hilfe  von 

Sand  und  Zinnober),  Kaut.  90,4  v.u. 
"väsint  =  Gattin,   S  I,  160, 15  (Ko.); 

406,  3. 
västuka    Kaut.  40, 2    °=    västuvidya 

oder  ° Kenner  der  Baukunst? 
västupaSya  Bez.  eines  best,  brahmana, 

JAOS  11,  CXLV. 
°västula  m.  (Ko.  °västüla  n.)  ein  Ge- 
müse, S  I,  516,  7  (Ko.  7  V.  u.  västülam 

Säkanäyakam). 
3.  väh,  *vähita  entfernt,  zunichte  ge- 
macht,  Mahavy.  19,70;  130,8.    Das 

Päli  spricht  für  bäh. 
"vähakeli     Wagensport ,     Prabandh. 

38,  3  V.  u. 
"vähatikä  f.  Prabandh.  114,5  v.u.  (in 

savähatika  Adj.)   und  3  v.  u.  nach 

Tawney,  S.  70,  Anm.  3  =  Gujaräti 

vafl  „which  has  the  following  mean- 

ings:    1.  saucerform  vessel  of  metal; 

2.  a  half  of  a  cocoanut-shell;  anything 

hoUow  like  a  cup." 


j  °vahadvi?  m.  Büffel,  S  II,  199,11  (Ko.); 
!      Srlk.  XX,  20. 

I  °vähanakoftha  m.  Pferdestall,   Kaut. 
:      169, 12. 

vähana  f.  Heer,  6i^.  19, 33  nach  Vall. 

°vaharikä  =  älänasthambha ,  S  I,  30,  G. 

°vähaväll  f.  =  vähakeli,  Prabandh. 
129,  8  V.  u. 

vähä  °t  Arm.  S  I,  192, 1.  —  Kaut. 
108,2  und  1  V.  u.  Trächtigkeit?  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  167,  Anm.  4. 

vahävall  f.  wohl  =  vähyävali,  Ind.  St. 
15,  296. 

.1.  *vähika  m.  Überbringer,  in  lekha° 
Divyävad.  258, 13.  —  Karren,  H  45,40. 

vähikä  f.  "Reihenfolge,  das  Nachein- 
ander, Kir.  XV,  25. 

vähinl  °=  Gangä,  H  XLIII,  32. 

°vähimnätha  m.  Ozean,  Harsac.  246, 18. 

"vöAjwinäyaÄam.  Ozean,  Harsac.  134,5; 
211, 19. 

°vahinlbhartr  m.  Heerführer  und  zu- 
gleich Meer,  Parijätam.  II,  37  ^ 

vähinlsa  m.  °=  jaladhi,  H  XI,  50. 

°vähirika  ==  väharikä,  S  11,  248, 21. 

vähikä  (verschieden  erklärt),  Harsac. 
236,  2. 

vähyäll  Haravijaya  45,38  (vgl.  vaihält 
pw.?).  Im  Päkrit  vähiyali  (Jacobi, 
Ausgew.  Erz.,  Index;  Kielhorn,  EI 
6,  250,  n.  5).    [Z.] 

vi  =  vividha  (am  Anfang  eines  Komp.), 
H  XLIII,  102. 

°vimsatikull  f.  eine  Gruppe  von 
20  Familien,  Kaut.  143, 1  v.  u. 

vika  n.  *Biestmilch,  S  I,  401,  4  v.  u. 
(Ko.) 

vikara  °=  ^ukra,  the  planet  Venus, 
Väs.  64,  3. 

°vikacata  das  Blühen,  S  I,  180,  5/4 
V.  u.  (Ko.)  *" 

vikata  Adj.  f.  Äpast.  Grhy.  3, 11;  Baudh. 
Grhy.  Pari^.  =  vikatajanghä  oder 
vistlrnajanghä  Komm.  =  vistlrnajäntt 
Vaijay.,  bhümik.,  brähmanädhy.  47  nach 
Winternitz.  [Vgl.  Beiträge  zur  in- 
dischen Erotik ',  S.  620.  621.  624.  625. 
631;  V193.] 

*vikataka  Adj.  an  einer  best.  Deformi- 
tät leidend,  Mahävy.  271,58. 

vikatäkßa  °=  vidtrakatäk^a  H  XXI, 
55. 

2.  vikail  m.  kf  auch  H  50,  73. 


vikatihanlya  —  vicikitsanä 
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°vikatthanlya  Adj.  rühmenswert,  Kir. 
Vm,  34. 

"vikathä  unschöne  Unterhaltung,  S 
II,  334,  7. 

*vikara  m.  =  bhuvivara,  Komm,  zu 
TS.  7,  4,  13,  1. 

viharäla  2.  f.  N.  pr.  einer  Hetäre, 
Kuttanim.  25 f. 

°vihartarita  benagt,  S  II,  43,  2;  241, 1 
(=  visesena  Mianclita). 

vikaryä  Adj.  (f.  ä),  in  Erdgrubeu  be- 
findlich (nach  dem  Komm.),  TS. 
7,  4, 13, 1. 

vikarsa  2.  yajna°  Sänkh.  Br.  4, 1. 

vikalahka,  Nom.  abstr.  °tä  f.,  Hara- 
vijaya  3, 65. 

vikalpa  Adj.  °=  akalpa,  unfähig,  Amit. 
II,  20.  —  vikalpa  °am  Anfang  eines 
Komp.  bedeutet  gleichsam,  anschei- 
nend, eine  Art  von:  vikalpakäüci, 
vikalpatUnlra,  Padyac.  VII,  13"^.  2''. 
—  Im  Kasm.  S.  m.  °der  Denkakt,  durch 
den  die  Einzelseele  im  Widerspruch 
zur  Wahrheit  die  Einzelobjekte  von- 
einander unterscheidet,  die  einen  im 
Gegensatz  zu  den  anderen,  mit  sich 
selbst  in  Beziehung  setzt  und  dadurch 
das  Selbst  beschränkt,  Praty.  Hrd. 
11,7;  Par.  Sar.  33, 3.  5.  [B]. 

*vikasana  n.  Aufblühen,  S  I,  357,  9 
(Ko.);  II,  176, 1  V.  u.  (Ko.).  —  »Öffnen 
(der  Augen),  H  XXVIII,  100. 

°vikärakrt  Adj.  Veränderungen  hervor- 
rufend, Dasar.  II,  34». 

°vikärmuka  Adj.  ohne  Bogen,  Kir. 
XVn,  53. 

vikäsa  m.  °die  Luft  (=  äkäsa),  Kir. 
XV,  52.  —  das  "Aufblühenlassen,  S 

I,  233, 3  V.  u.  (1^0.) 

vikäSaka  °(Lotusse)    zum   Aufblühen 

bringend,  5  I,  554, 14  (Ko.) 
*vikirana   m.  Calotropis  gigantea,    S 

II,  195, 13  V.  u.  (Ko.) 
°vikuttana  n.  knocking  together  (of 

the  feet),  Haisac.  143, 17. 
°Vikumbha    m.    N.    eines    daitya,    H 

XXXIV,  7. 
*vikurvana    n.    das    Sichverwandeln; 

°bala  n.  Mahävy.  26. 
vikurvita  m.  Sg.  Divyävad.  269, 7. 
vikrti   =  praläpa,   Komm,  zu  Hara- 

vijaya  7,  28.  —  =  madyädi  (im  pw 

nicht  richtig!),   Prabandhacintämani 


p.  233,  7.  (Hem.  Yog.  III,  6 ff.?).    Vgl.    vigarhantya  Adj.  zu  tadeln,  tadelns- 
Zachariae,  Beiträge  S.  87.  [Z.]  !     wert,  Jätakam.  23,  50. 

°vikocatva  n.  —  vikäsa  (Aufblühen),  \vigarhä  f.  Tadel,  ebenda  23,52. 


S  I,  200, 12  (Ko.).  L.  vikosatva  oder 

vikacatva"^ 
°vikosikrta  zum  Aufblühen  gebracht, 

S  I,  35, 15  (Ko.) 
*vikka  m.  Elefantenkalb,  Kaut.  136,  9 

V.  u.  (v.  1.  °bikka.) 
vikrama  m.   °eine  Art  Coitus,  E  593 

(D).  —  °eine  Schrittart  des  Pferdes, 

Kaut.  134, 5  v. u.  4 v. u.  Vgl.  J.J.Meyer, 

S.  215,  Anm.  3. 
vikramäditya  Z.  3  lies  56  v. 
°vikramaikarasatä    devotion   to   he- 

roism,  Harsac.  190, 13. 
°vikrayakärin  Adj.  verkaufend,  Pra- 

bandh.  175,7. 
vikrayin  Kaut.  145, 10  nach  J.J.Meyer, 

S.  232,  Anm. 2  in  °avakrayin  (Mieter) 

zu  verändern. 
vikrodha  Adj.  frei  von  Zorn,  Äpast. 

Grhy.  23, 2. 
viklitti  f.  das  Feuchtwerden,   Vägbh. 

52,9. 
*vik?iptaka    n.    ein    Leichnam,    der 

zerrissen  wird,  Mahävy.  52. 
°viksiptatä    das    Hingestreutsein,    S 

I,  555, 14  (Ko.) 

viksipti  Daäarüpa  (ed.  Bibl.  Ind.) 
p.  77, 7  v.u.;  Komm,  zu  Gaüdavaho 
341.  [Z.] 

viksepa  m.  nach  Bühler  camp  [so 
Harsac.  107,9],  cantonment,Ind.  Antiq. 
17,  183.  Hierher  vielleicht  *vik?e- 
pädhipati  Mahävy.  186,18.  — 
°^  kara,  tax,  Harsac.  64, 13.  —  °in 
Einzelposten  gebuchte  Gesamtabgabe, 
Kaut.  67, 3.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  94, 
Anm.  7.  —  Ausstreuen  so  v.  a.  °in 
den  Handel  bringen.  Kaut.  98, 1. 

°viksobhakata  m.  [Ko.  hat  "kafaka 
m.]  =  sroniphalaka,  S  1,293,3. 

viksobhana  *heftige  Bewegung,  Ma- 
hävy. 245, 55. 

°vikhandana    n.    Baumwollkratze,    S 

II,  224, 13  (Ko.).   —  Zerfleischen,  H 
XXVII,  51. 

*vikhäditaka  n.  ein  Leichnam,  der  von 
den  Tieren  gefressen  wird,  Mahävy.  52. 

vi g ata  °auf  dem  Vogel  (=  Garuda) 
befindlich   (=  Hari),   H  XLIII,  102. 

vigama  m.  °=  vinäsa  S  I,  229, 6;  254,  8. 


vigäka  °das  Tauchen,  Kir.  VIII,  47. 
°vigähana  n.  (Ko.  =  mardana),  Dreschen 

des  Getreides  S  I,  16,  7. 
°vigunthana  n.  Verhüllen,  H  XL,  46. 
°vigrhyaväda  m.  Disputation,  Polemik, 

S  II,  247, 14. 
vigopaka  etc.,  ZDMG  65,  470.  [Z.] 
vigra  Adj.  *nasenlos  s.  Vigraharäja. 
°  vigrahadanda     m.     =     käyaklesa,     S 

I,  91, 1. 
Vigraharäja  m.  N.  eines  Fürsten,  wird 
Prabandh.  230, 3  mit  vigro  vigatanä- 
sika  evarn  Haräjau  Budra-Närä- 
yanau  krtau  [yena  sa  tathoktah]  er- 
klärt! 

vigrahin  Adj.  °having  a  form  or  body, 
Harsac.  82, 6. 

vigrahin  m.  °Feind,  Yudh.  1, 41. 

vigrlva  Adj.  (f.  ä)  Srtigt.  26,  3  v.  u. 
sicher:  dem  der  Hals  durchgehauen 
ist  {anena  khadgena  vigrlväm  eva 
[tvärn]  vidhäsyämi). 

°vighanarägä  =  vina^fo  ghanasya 
meghasya  rägo  yasyäk,  und  visesena 
ghanaljf,  pracuro  rägo  yasyäJi,  S 
I,  572, 3. 

vighäta  das  Fehlschlagen,  Mißlingen, 
Jätakam.  8.  9, 9;  31, 12. 17. 

°vighnavighna  Adj.  Hemmungen  hem- 
mend, S  II,  312, 6. 

vighasa  m.  n.  "Fressen  [pw  Fraß], 
Örlk.  XXIII,  11. 

°vighnadvis  m.  =  Ganesa,  Srik. 
XXIV,  42. 

°vighnanäSana  m.  =  Ganeäa,  Suk. 
t.  0.  6  [p.  20, 10]. 

°vighnavidvis  m.  =  Ganesa,  SrIk. 
XXIII,  15. 

°vingana  s.  pingana. 

°vic  +  pra  Kaus.  to  scatter,  waste 
(money),  Pürnabh.  3, 10. 

vicakila  [n.?]  *Jasmin?  SrIk.  VI,  70. 

vicayana  n.  °=  anukarana,  Srik. 
VII,  64. 

vicakra  ohne  Diskus,  Candls.  21. 

*vicaksu?karana  n.  das  Abgeneigt- 
macheu, Mahävy.  126. 

°vicäracaturmukha  m.  the  Brahman 
of  discrimination,   Prabandh.  243,  3. 

vicikitsanä  °f.  (pw.  n.),  S  II,  294,6. 
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vicikn$u  —  vt(iamba 


"viciJcrlfu  zu  verkaufen  wünschend,  S 
11,131,9,10. 

"Vicittavirya  m.  =  Vicitravlrya,  H 
XXXIV,  48. 

*Vicitrabhu?ana  m.  N.  pr.  eines  Mm- 
nara,  Mahävy.  173, 4. 

*VicitramaulisrlcUda  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten,  Mahävy.  172,  7. 

"vicitravarnthrta  gesprenkelt,  S 
I,  466, 3  V.  u.  (Ko.) 

*Viciträlamkärasvara  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons,  Mahävy.  174,  8. 

°vicitrihrta  mannigfach  gestaltet, 
Srngt.  1, 4  V.  u. 

"vicinta  AdJ.  sorglos,  gedankenlos, 
Kutt.  345. 

°vicumbana  (n.)  Abküssen,  H  XXV,  34. 

°vicetlkarana  n.  das  Bewußtlosmachen, 
S  1, 163, 15  (Ko.) 

°vice§tin  regungslos,  S  I,  60,5. 

°vicchädaka  H  XXX,  64  [vicchädaMJii, 
satnhatlbhavantaff.  prasaranto  vä,  Ko.] 

[2.  vicchäyay,]  vicchäyita  erblaßt, 
Damayantik.  263. 

°vicchinnapin4o'  Abj.  bei  dem  die 
Totenopfer  aufhören,  d.  h.  weiter  als  im 
vierten  Grade  verwandt,  Kaut.  160, 6. 

vicchinnasarapätatva  n.  das  Unter- 
brochensein — ,  Nichtvorhandensein 
sein  der  PfeUschußweite,  so  v.  a.  all- 
zugroße Annäherung  der  Kämpfenden, 
MBh.  7,  108, 14. 

°vicchoka  (m.?)  =  viläsa,  Getändel,  S 
n,  34, 12  V.  u.  (Ko.) 

[vij  4-  vi  ° aussondern,  H  XIII,  66  [vi- 
vinajmi  K,  Druckfehler  für  vivi- 
nacmi?] 

vijaya  m.  "=  Besiegung  (Fangen)  der 
Vögel,  S  I,  416, 6.  —  °eine  Art  Coitus, 
E  593  (D).  —  °  antarik§anagaravihsa, 
S  I,  19, 6. 

*vijayakufljara  m.  =  gajayüthanätha, 
S  I,  352, 1. 

"Vijayajaiträyudha  m.  Name  eines 
Barden,  S  I,  597, 9. 

"Vijayamakaradhvaja  m.  Name  eines 
Elefanten,  S  II,  42,  4/5. 

°Vijayavardhana  m.  Name  eines 
Generals,  S  I,  568, 5. 

"Vijayavainateya  m.  Name  eines 
Pferdes,  S  1,311,2. 

"Vijayasekhara  m.  Name  eines  Ele- 
fanten, S  1,495,4;  11,317,17. 


vijayasena  "siegreiches  Heer,  S 
II,  246.  20. 

vijaya  *Terminalia  chebula,  S  11,194,4. 

Vijayänkä  f.  N.  pr.  einer  Dichterin, 
ZDMG  41,  493. 

Vijayärdha  m.  N.  pr.  eines  Berges, 
Dharma^arm.  1, 42;  9, 67.  [S  II,  227, 6.] 

vijarjara  Adj.  °hart  bedrängt,  aufge- 
wühlt (vom  Wasser  beim  Baden 
gesagt),  H  XXXII,  117. 

°vijarjarita  sehr  hart  mitgenommen, 
H  XXI,  15. 

°vijava  Yudh.  1,  75  (in  sadvijava- 
pu§a}i  =  satäm  sädhünäm  vijavam 
vi£$tam  vegam  atyauddhatyam  pus- 
nanti  tädrSäh). 

vijäti  m.  ° niedrige  Menschen  und  zu- 
gleich °visista  +  jäti  (Jasmin),  S 
1,40,4. 

vijijüäpayifä  f.  die  Absicht  zu  lehren, 
Samkara  zu  Vedänta  123,  10.  [S 
I,  30,  2.] 

vijihir§ä  f.  der  Wunsch,  spazieren  zu 
gehen,  Kir.  8, 1. 

vijihma  Adj.  auch  H  21,  18. 

vijrmbha  m.  °=pravrtti  (von  der  Sonne), 
S  I,  184, 1. 

vijrmbhana  n.  "Betätigung,  S  I,  41,4; 
539, 4  (=  °prasarana). 

*vijrmbhä  f.  das  Gähnen,  Mahävy. 
189, 131. 

vijrmbhi  °Adv.  =  sphutam,  Yudh.  3, 111 
[vijfmbhi  jalpatä  zu  lesen  statt 
vijrmbhijalpatä]. 

°vijrmbhitaka  n.  eine  Art  Coitus,  V 
136.  137. 

°vijrmbhitata  Entfaltung,  Manifes- 
tation, Sfiigt.  52,  5. 

vijnapti  *  das  Zuerkennen.  Geben,  Ma- 
hävy. 101. 

vijüaptikä  f.  "Mitteilung,  Prabandh. 
143, 10  (in  guptavijüaptikayä  =  se- 
cretly);  211,3  (etwa  „Brief"). 

vijüätasthäli  f.  wohl  ein  gewöhnlicher, 
in  bekannter  Weise  hergestellter  Topf, 
Maitr.  S.  4,  6,  4  (84, 19). 

*vijflänakrtsna  n.  eine  der  zehn  krtsna 
genannten  mystischen  Übungen,  Ma- 
hävy. 72. 

*vijflänanä  (eher  vijänanä)  f.  das 
Verstehen,  Begreifen,  Mahävy.  245, 
1156. 

°vijflänäkala   m.  im  Ka^m.  Siv.  die 


Einzelseele,  die  sich  durch  Erkennt- 
nis der  Organa  (kala)  entledigt  hat; 
der  Begriff  umfaßt  die  drei  pramätar- 
Klassen  der  mantramahesvaräs,  man- 
tre^varäs  und  manträs  (s.  d.) ;  von  den 
drei  maläni  haftet  ihr  nur  noch 
änavamala  an :  Praty.  Hrd.  7,11; 
12,  5.  [B.] 

"cyjTäwaAa^aiä  f.  N.abstr.  vom  vorigen, 
Praty.  Hrd.  12, 5.  [B.] 

*vijfiänähara  m.  geistige  Nahrung, 
Mahävy.  118. 

vijfiäpanlya*geeigüe:t  zu  unterrichten, 
Mahävy.  20. 

°vijMayaka  m.  Kenner,  S  I,  397,  10 
(Ko.);  in  °avijnäyaka  s.d. 

viüjoll  zu  streichen!  (Z.] 

°vitakavltikä  pile  of  areca-nuts  in  a 
certain  shape,  Harsac.  143, 16. 

vitanka  "Taubenschlag  (nach  dem  Ko.), 
Padyac.  VI,39<i;  "Sitzstange  für  Vögel, 
S  1, 20, 1  (nach  dem  Ko.  *m.).  —  Gipfel, 
Zinne,  H  20, 15;  28, 49. 

°vitanatl  f.  leichtsinnige  Tänzerin, 
Prabandh.  296, 6  v.  u. 

vitajii  metrisch  für  vitapin,  Baum. 
vitaplnäm  R.  ed.  Bomb.  3,42,22; 
vitapin  mälyadhärinah  zu  lesen 
73,  20. 

°vitapijanus  Adj.  von  den  Bäumen 
stammend,  Sriigbh.  66*. 

vitapin  m.  S  1,30,5  "Haus??  [vitapi- 
näm  grhänäm  Ko.  Aber  „Baum" 
paßt  viel  besser!] 

°vitapetaka  m.  n.?  S  I,  262, 9  (vita- 
petakam  datru  avaskandho  militam 
ekatrlbhutani  vartate);  423,  2  (vitänäm 
pefako  dhätl  yasya). 

°vitavanitä  f.  ein  leichtsinniges  Weib, 
Prabandh.  296, 6. 

°vitasekhara  m.  SrngbHi  14.  4  Eigen- 
name oder  abgefeimter  Lebemann  ? 

°vitädhipatibandha  m.eine  Art  Coitus, 
E  594  (D). 

*vitkhadira  m.  =  arimedas,  S  II,  195,  8 
V.  u.  (Ko.) 

vifsükara  m.  =  vi(ivaräha  Mit.  zu 
Yajn.  3, 2901 

*vithapana  n.  Mahävy.  245,  827  prä- 
kritisch für  vi^thäpana. 

*vidagandha  °=  visra,  S  I,  123,  9  v.  u. 
(Ko.) 

viiamba  m.  "Nachahmung,  H  XLV,  51. 


miambaka  —  vinataka 
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vidambaka  m.  Spaßmacher,  Jatakam. 

19,  31. 
vidamhahatva   n.  Nom.  abstr.  zn  vi- 

(JMmbaka  1.,  Haravijaya  4,  4. 
°Vi(lüratha  m.  N.  eines  Fürsten,  Kaut. 

41,  14. 
vintaka  (vimtaka)  nach  Fritze  fehler- 
haft für  vitafika  (vitamka). 
°vintikä  =  valaya,   S  1,360,11    (Ko.) 
*vita7t4ana    n.     Krittelei,     Mahavy. 

261,  11. 
°vitan4ävant  Adj.  reich  an  Chikanen, 

Visnubh.  VII,  14«. 
vitata  *n.  =  väditra,  Y  34. 
vitathl  Adv.  mit  kr  unwahr  machen, 

so  V.  a.  entfernen,  verscheuchen,  Dhar- 

masarm.  5, 24. 
°vitandra  unermüdlich,  S 1 269,5;  362,7 

(schlaflos,  nicht  faul). 
vitamaska,  Nom.  abstr.  °tä  f.  Klarheit 

des  Geistes,  Jätakam.  31, 31. 
vitarka  m.  Vorhaben,   Jätakam.  6, 18. 

PI.  Bez.  der  fünf  Hauptsünden,  Yogas. 

2, 33 f.;  bestimmter  Yogin,  1, 19;  Komm. 

zu  17. 
vitardikä  Haravijaya  30,  87. 
°vitardita  n.  eine  Art  Coitus,  E  576  (A). 
vitäna  1.  a)  leer  von,  Haravijaya  5, 104. 
vitänlbhüta     niedergeschlagen,     ent- 
mutigt, Jatakam.  13.  28. 
"vitäjpa  m.  große  Hitze,  S  I,  546,8. 
vitäla  m.  falscher  Takt,  Damayantik. 

144. 
°vitlrni  (f.)  das  Überweisen,  Verhelfen 

zu  etwas?   S  11,416,19. 
vitkofikä  (!)  f.  ein  best.  Kinderspiel, 

Divyavad.  475, 18. 
vittaraksin  m.  ein  reicher  Mann,  MBh. 

12,  320,  143. 
vitrastaka  Adj.  ein  wenig  erschrocken, 

R.  ed.  Borab.  3,  52,  40. 
vid  mit  ä  Kaus.  "ablegen?    {vasträny 

ävedya  tyaktva),  Yudh.  1,  91. 
vidamSa  das  Beißen,  Kir.  9,  57. 
vidagdha  °libertine,  Väs.  128, 1. 
"vidagdhaka   n.   ein    Leichnam,    der 

verbrannt  wird,  Mahävy.  52. 
"Vidagdhamugdha    m.    Name    eines 

Dichters,  S  I,  416, 5. 
°vidama  Adj.  sich  nicht  beherrschend, 

Yudh.  7,  71. 
^  °Vidara  ein  Ort  in  Karnäta,  S  1,189,11 
^     (Ko.) 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


vidarbha  m.  das  Innere,  Haravijaya 
7,  62.   —  N.  "eines  daitya,  H  34,  21. 

vidala  n.  *Korb  aus  Eohr,  Y  12. 

vidäya  2.  Brahmavaiv.  P.  3,  17,  2; 
34,  23  nach  Aufrecht. 

[vidära  m.  °=  kovidara  s.  vidärin!] 

vidärin  Adj.  "reich  an  vidära-  (°=  ko- 
vidara-) Bäumen,  H  XXXI,  28. 

vidähin  "Subst.  n.  =  aßrna,  S  I,  519,  5. 

°vididamk$u  beißen  wollend,  H  XL VII, 
163. 

vidu  *m.  =  kunibhayor  madhyabhäyafy, 
H  XLIV,  10. 

°vidu$a  m.  Gelehrter,  S  II,  352, 14. 

°vidu§vin  reich  an  Gelehrten,  S 1, 481,1. 

vidüraja  n.  Haravijaya  5,  81. 

vidUratara  °ganz  nahe,  S  I,  20,2. 

vidUrita  °:==  nikaflkrta,  S  I,  41, 1. 

"vidurlkarana  n.  das  Wegschaffen,  S 
I,  254, 9  V.  u.  (Ko.) 

°vidn§ikä  =  sutä  tv  aßvavatsäyä mätur 
yä,  Vaij.  86,  53. 

°vidrSina  blind?   S  11,388,26. 

Videhajä  f.  Bein,  der  Sita,  R.  ed.  Bomb. 
4,  43,  61. 

vido?a  °Adj.  fehlerlos,  ßasas.  225*. 

°viddhaka  n.  eine  Art  Umarmung, 
V97;  E431  (K,  P). 

°viddhä  eine  Art  Schlag,  V  152; 
E  525  (K). 

vidyd  (=  aSuddhavidyä,  Gegensatz 
iuddhavidya),  im  Kaäm.  Siv.  das  29. 
der  36  tattväni,  resp.  der  4.  Kaficuka, 
das  Prinzip  der  Beschränkung  bez. 
Wissen,  Praty.  Hrd.  16,5;  22,6.  [B.] 

°vidyägrha  n.  Schulhaus,  Padyac. 
VII,  2^ 

°vidyatva  n.  die  Rolle  als  Wissen- 
schaft, Kaut.  I,  2  (p.  6,  16). 

°vidyädevata  =  yoginl,  S  I,  400,  12 
(Ko.) 

vidyädhara  "receptable  of  wisdom, 
Vas.  14,  3. 

°Vidyänavadya  m.  Name  eine  upäsaka, 

s  n,  131, 1. 

°vidyäprabodha    m.    —    vidyädhara? 

Gopäl.  142, 17. 
°Vidyämahodadhi     m.    Name    eines 

Ministers,  S  I,  379, 3. 
vidyävadhü  "=  vidyädhart,  S  I,  593,  5. 
"vidyäSälä  f.  Schulhaus,  Padyac.  VII, 2 

(Ko.). 
vidyästhäna    n.    Wissenszweig    auch 


Jätakam.  p.  2,  5  (hier  sind  es  deren 

18!). 
vidyunmandalavant     Adj.     blitzbe- 
kränzt (Wolke),  R.  ed.  Bomb.  3, 35, 10. 
t'irfyMMwähw  m.°  Wolke,  Srlk.XVII,61. 
vidyunmukha  °Adj.?  S  1,277,4  v.u. 

(Ko.) 
vidyeSvara  m.  °mantra  im  Sinne  des 

Ka^m.  Siv.  (s.  d.),  Par.  Sär.  43, 2.  [B.] 
°vidrävaka  Adj.  vernichtend,    Manm. 

432, 10. 
vidruma   "verschiedene   [vi  =  vividha] 

Bäume  oder  Bäume  mit  Vögeln   [vi 

^=  pakfin],  S  I,  13,  5.   —   "eine  Art 

Zahnmal,  E  503  (P). 
°vidrumavarna    korallenfarbig,     S 

n,  6, 11  (Ko.) 
*vidha  =prakära,  S  I,  7, 13  V.  u.  (Ko.) 
vidhäna  3. 1)  °pinda,  Haravijaya  8, 3. 
°vidhapäcaka  m.  Futterkocher,  Kaut. 

133,  7  V.  u.;  138,  5  v.  u. 
vidhärana  1.  f.?  scheidend,  die  Grenze 

bildend,  Vasistha  1, 15. 
vidhi  m.  *Zeit?    Pärvat.  I,  1. 
°vidhijä    f.   ==   der    Fluß    SarasvatI, 

Kams.  IV,  2*. 
°vidhitä    f.   =   daivatvam,     Visnubh. 

IV,  22  b. 
°vidhitsu  tun  wollend,  S  I,  410, 1. 
°vidhtyamänatva  n.  Stellung  als  Prä- 
dikat des  Hauptgedankens,   Dhvan- 

yäloka  p.  167,  Z.  2/3. 
°vidhudha  m.  Mondträger  (=  Siva),  H 

XLin,  234. 
°vidhunita  =  vyathita,  Srik.  XVII,  64. 
vidhura  "=  sadrSa  S  I,  124, 9. 
°vidhupala  m.  Mondstein,   S  I,  183,  6. 
vidhusara  Adj.  staubfarbig,  grau,  Bhatt. 

10,  33.  [H  14,  IL] 
"vidhusarita  ganz  grau  gemacht,   S 

I,  583, 6;  H  XXIII,  54;  XL,  58. 
vidhenäman  s.  hinvidhenäman. 
vidheyatä  f.  2.  auch  Kalävil.  3, 4. 
°vidhyäpita    =    §ttalatärn    ntta,      S 

I,  109, 7. 
°vidhvastätva   n.   =   vaidhavya,    S 

I,  317,  6  V.  u.  (Ko.) 
vinata  3.  f.  Äpast.  Grhy.  3,  11;  Baudh. 

Grhy.  Paris,  ein  Mädchen  mit  krummen 

Gliedern  oder  eine  Bucklige  (Komm.). 

[Vgl.  Beiträge  zur  ind.  Erotik»,  S.  620. 

621.  623.  625;  V  193.] 
vinataka,  Divyavad.  217, 3 ff. 

42 
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Vinatatanaya  —  vipäfha 


°Vinatatanaya  m.  =  Garuda,  H 
XXXV,  33. 

°Vinatänandana  m.  =  Aruna,  SOrya^. 
55''. 

[vinaya,]krodha''  Zügelung  des  Zornes, 
Jatakam.  31. 

vinayana  n.  °das  Entfernen  S  II,  56,10. 

°vinayaparisvajä  =  vinayavatl,  S 
II,  243, 4. 

*Vinayavihhahga  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Mahavy.  65. 

[vinayavrto  Visnubh.  VI,  32  *  ist  Druck- 
fehler für  °vato  =  °yuktän^ 

vinä^a  vfohl  =  vinäta,  Schlauch,  Baudh. 

I,  14,  9. 

vinabhäva  m.   Trennung  von  (°par- 

ävät),  R.  ed.  Bomb.  3,  56,  13. 
vinäyaka  Adj.  *=  anätha,  Dinäl.  I,  4. 

—   m.  =  *vmäm  paksinäm  näyakah 

garu<}ädi}f.,  S  11,  175,  7;  ßasas.  Epilog 

8b.  -  *Hindernis,   H  XLIV,  1.    — 

*=  Buddha,  Padyac.  IX,  42  b. 
vinäväsa  m.  das  Verweilen  an  einem 

Orte  ohne  die  geliebte  Person,  R.  ed. 

Bomb.  4,  1,  41. 
vinika^ai^a  n.  das  Zerkratzen,  Da^ar. 

160, 12. 
°t;tniÄM  ^^awa  n.Behauen,H  XXXni,  15; 

XXXrX,  15. 
viniketa  Adj.  ohne  feste  Wohnstätte, 

Kasikh.  16,  73. 
°viniketana  n.  Wohnung,    H  XLVll, 

146. 
°vinikriyä   Verletzung,   S  11,  334, 18. 
°vinighr?U  f-  Reiben,  E  435  (K). 
vinidräy{ate)  aufwachen,  sich  öffnen 

[Blüte],  Damay antik.  79. 
vinipäta    m.   *Fall    (=  Fallen),    S 

n,  247,  8;    H   XLVHI,  122    "Fallen 

(eines  Hiebes);  °das  zu  Falle  Bringen, 

Padyac.  II,  44''. 
vinipätana    n.    das    zur    Fehlgeburt 

Bringen,  Haravijaya  7,  51. 
"vinipldana  n.  heftiges   Drücken,   S 

II,  330, 13. 

*vinibandha  m.  das  Hängen  an  etwas, 

Mahavy.  110,  9. 
"vinibandhana  n.  Aufstellen,  Schaffen, 

H  XLin,  87;  XLVH,  90. 
vinimllana  das  Schließen  (der  Augen), 

Dharmasarm.  12, 10. 
°vinimtlikä  f.  Schließen  (der  Augen), 

Kams.  IL  23  ^ 


°vinimudra  Adj.  entsiegelt,  Kutt.  502. 
vinime^ana  n.  =  vinime^a,  Kir.  12,25. 
°t>tnt!/ä<ff.dasUmherwandern(machen), 

S  II,  58, 7. 
vinirodha  Adj.  unbeeinflußt,  untätig, 

Haravijaya  6, 120. 
vinirodhin  Adj.  hemmend,  ebenda  10, 15. 
°vinirgamana  n.  =  vinirgama,   Srik. 

XVIII,  5. 
"vinirgala   Adj.   H  XXXV,  49?   dem 

Sinne   nach  =  nirargala.    Kurzform 

für    °vinirargala?     Vgl.    stkarana 

=  sikarakarana\ 
vinirmiti  f.  auch  S  11,326,3. 
vinirmitsu    Adj.    mit    Akk.    schaffen 

wollend,  Sarasvatik.  1, 60  =  Kävyapr. 

362,  8. 
°vinirmulita    ganz    entwurzelt,     S 

I,  217, 2. 

°vinirväha  m.  Lohn,  S  1,437,9. 

vinivartana  n.  °=  pa^cätkarana  (t.  t. 
aus  der  hastibiksä),  S  I,  495, 6. 

vinivarti  f.  das  Aufhören,  Divyävad. 
393,  25. 

vinive^a  m.  "Wohnung?  S  11,293,15. 

vinivesana  das  Niedersetzen,  Dhar- 
masarm. 13, 3;  das  Befestigen,  Ein- 
prägen, Komm,  zu  Yogas.  1, 28. 

°vinivesika  Niederlassung,  Kolonie,  S 

II,  183,  5. 

viniSvasita  n.  Aushauch,  Jatakam.  22. 

vinisedha  Navasähas.  18,43.  [Z.] 

viniskraya  m.  Vergeltung,  Dhar- 
masarm. 4, 46. 

°Vinltäpura  n.  Name  einer  Stadt  (in 
Kausala),  S  I,  470, 15  (Ko.) 

vinlti  f.  "Mangel  an  nlti,  Amit.  XVII,  1. 
—  "Bildung,  Sam.  II,  105. 

*vinllaka  n.  ein  blau  gewordener 
Leichnam,  Mahavy.  52. 

vinlvarana  Adj.  frei  von  allen  Hemm- 
nissen des  frommen  Wandels,  Ma- 
havy. 19;    Divyävad.  (U6,27;  617,2. 

°vinuti  f.  Lobpreisung,  Saug.  55"=. 

vineya  2.  streiche  buddh.  und  füge 
hinzu  Sahrdayaloka  244,  a. 

vinoda  °n.  Vergnügen,  Genuß,  S 
I,  5, 14  V.  u.  (Ko.) 

°Vinodakalahamsikä  Name  einer  Zofe, 
S  II,  141,4  [Ko.  hat  "harnst]. 

vinodana  n.  »Vertreibung,  S  II,  16,6. 

°vinodaradanin  m.  zahmer  Elefant 
(krldagaja),  S  II,  240,  2. 


°vinodaradi  (!)  m.  =  krKfägaja,  S 
II,  22,4  (°radin  zu  lesen!). 

Vindhya  m.  N.  "eines  asura,  H 
XXXIV,  27. 

Vindhyäri  m.  Bein.  Agastya's,  KäSikh. 
73, 17.  59. 

°vinyäslkrta  hingesetzt,  angebracht, 
S  1,361,9  (Ko.) 

vip  mit  ava,  KauS.  58,  1. 

vipak?a  Adj.  entgegenwirkend,  Jata- 
kam. 26, 19.  —  m.  "Monat,  S  II,  219, 4 
(l.  di'i2}ak?a?).   —  °=  Kalindäcala, 
H  XIV,  26. 
\.°vipanka  ohne  Schlamm,  S  I,  572, 1. 

°vipaficana  n.  =  vistära,  örik.  V, 40. 
!  vipaücanaka  (v.  1.  °paücamaka)  m. 
j      =  vipaücika,  Divyävad.  548,  22. 

1 

vipaücika  m.  Seher,  Weissager,  ebenda 

319,14;  391,5;  475,5.     Vgl.  vai". 
vipani    °m.   =   vipanin    (Kaufmann), 

Suk.  t.  0.  34.64  (p.  19,  2;  43,27;  66, 19). 
j  °vipaniramam  f.  Hetäre,  Prabandh. 
i      313,  1. 

j  vipatkara  Adj.  (f.  i)  Unheil  bringend 
!     und    f.  N.  pr.   einer  Göttin    (Tara), 

Haravijaya  9, 13. 
vipatti  m.  "trefflicher  Fußsoldat,  Kir. 

XV,  16. 
*vipadumaka    n.    ein    von  Würmern 

angefressener  Leichnam,  Mahavy.  52. 
vipadma  Adj.  der  Lotusblüten  beraubt, 

Jatakam.  2,  29. 
°vipayas  Adj.  wasserleer,  Kir.  VII,  16. 
°viparivartin    Adj.    mit    antar,    im 

Innern  sich  abspielend  (von  seelischen 

Vorgängen  gebraucht),   Dhanika  zu 

Dasar.  II,  33  (S.  64,  Z.  11). 
°viparttabandha  m.  Coitus  inversus, 

E  577  (A). 
°viparltarüpa  Coitus  inversus,  E  585 

(P). 

viparna  Adj.  Har.  zu  Äpast.  Grhy. 
13, 16  nach  Winternitz  fehlerhaft  für 
dvipania  zweiblätterig. 

"viparyastii.  Verkehrtheit,  S II,  322, 16. 

°viparyasana  n.  S  11,  357,  19  Um- 
stürzung ? 

°vipallava  Adj.  leafless,  Harsac.  18,8. 

Vipäka  m.  "N.  eines  daitya,  H  XL VIII, 
129. 

°vipäkabhuman  (Konjektur)  n.  Voll- 
reife, Padyac.  V,  53". 

vipätha  m.°schlechte  Lesart,  H  XLIII,  93. 


vipura  —  virnänani 
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vipura  Adj.  keinen  Wohnort  — ,  keine 
Stätte  habend,  vipuri  Adv.  mit  bhu 
um  seine  Wohnstätte  kommen,  "bhäva 
m.  Vayu-P.  1,  4,  39. 

vipulaha  Adj.  °=  vidträ  piilä  gati- 
vise^o  ye^äm,  °=  vividharomantha  und 
°= vipulam  Jcani  siro  yesäm,*}!  XL,  37. 

°vipuladrs  f.  =  dlrghäksi,  Srik.  XIII, 8. 

[vipullbhäva,]  °vam  a.  a.  0.  fehlerhaft 
für  vipurlbhävät;  vgl.  unter  vipura. 

°vipuleksanä  f.  eine  Großäugige,  Pa- 
dyac.  IV,  431. 

Vipüjana  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Maitr. 
S.  3,  1,  3  (3,20);  4,6,2  (79,18). 

*vipnyalia  n.  ein  in  Verwesung  über- 
gegangener Leichnam,    Mahävy.  52. 

°vipürana  n.  völlige  Erfüllung,  H 
L,  18. 

°viprcchä  Erwägung,  S  11,48,3  v.u. 
(Ko.) 

*viprsthl  Adv.  mit  bha  niederge- 
schlagen werden,  Mahävy.  245,  865. 
Richtig  vipistl;  y^\.  pr?thl  oben. 

°vipralcartar  m.  Schädiger,  H  XXXII, 
101. 

°vipralcarsin  S  11,377,5  unter- 
scheidend? 

°vipraTirstatah  von  weitem,  S  I,  504,  9 
V.  u.  (Ko.) 

viprajana  2.  fehlerhaft  für  vipüjana. 

°vipratika  m.  =  vailaksya,  S  1,466,8 
V.  u.  (Ko.). 

vipratipatti  Argwohn  gegen  (Lok.), 
Jatakam.  25, 13;  feindselige  Gesinnung 
und  Behandlung,  11. 

vipratisäravant  Adj.  von  Reue  erfüllt, 
Jatakam.  4, 17. 

*vipratlsära  =  vipratisära,  Reue,  Y 
26.  273. 

vipratyantka  lies:  feindlich. 

vipradharsa  s.  ati°. 

viprayoga  m.  °^  vi^^tä  Saraprayuktifj,, 
H  XIX,  67. 

°vipramosa  ro.  völlige  Täuschung,  H 
XXVI,  54;  XXVII,  115. 

vipraloka  m.  Vogelsteller,  Damayan- 
tik.  34. 

vipralopin  Adj.  raubend,  so  v.  a.  ab- 
pflückend, Jatakam.  27.  i 

*vipravädana  n.?    Mahävy.  281,  229.  j 

vipravasa*d&s  Vergeh  en  eines  Mönches, 
,  wenn  er  sein  Gewand  weggibt,  Ma- 
^    hävy.  260. 


°viprasana  n.  Blume,  S  II,  316, 23. 
°vipräna  Adj.   (f.  a)   entseelt,    Yudh. 
1,24. 

°vipränänta  Adj.  =  vigatalf, pränänäm 
anto  yasya  sa  tädrsam;  jivantam  evety 
arthafi,  Yudh.  8,  90. 

"viprlti  f.  Haß,  S  1,442,6. 

viplava  auch  Schändung  des  Veda  durch 
unzeitiges  Studium,  Mit.  zu  Yäjfi. 
3,  289  f. 

viplavättahäsa  m.  schadenfrohes  Ge- 
lächter, Dharmasarm.  16, 15. 

viplävaka^°vighnakärin,  S  1,281,11 
(lokaviplävikäyäh  vighnakärinyäh). 

viplävana  n.  das  Tadeln,  Herunter- 
machen, Mit.  zu  Yajn.  3, 289  f. 

°viplutabandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  593  (D). 

viplu§  1.  m.  R.  ed.  Bomb.  4,  11,  49. 

viphala  °^  nasta,  S  1,246,1;  °ohne 
Spitze  (Pfeil),  Padyac.  X,  SO*». 

viphalay  "nutzlos  machen,  S  I,  200, 2 
(viphalita  =  ni$phalikrta);  11,  24, 1. 

°vibädha  [m.?  n.?]  Schädigung,  Amit. 
XX,  25. 

°vibudhadhunl  der  Götterstrom,  =die 
Gangä,  Süryas.  66". 

vibbokinl  s.  bibbokint. 

°vibhaktapitrdravya  Adj.  das  väter- 
liche Erbe  schon  geteilt  habend.  Kaut. 
160,  8. 

vibhakti  f.  ° Schmuck?   Sam.  II,  70. 

vibhangi  f.  =  bhangi  6.,  Dharmaiann. 
12,  58. 

*vibhajana  n.  Sonderung,  Unterschei- 
dung, Mahävy.  223. 

°vibhä  Adj.  f.  =  vividhakäntir  yasyalj,, 
H  V,  140. 

vibhäga  "Anteil  des  Königs  (an  Ein- 
nahmen etc.).  Kaut.  85, 2. 

vibhägl  Adv.  mit  kr  auch  S  I,  213, 4 
v.u.  (Ko.);  251,14  v.u.  (Ko.). 

vibhäniaka  °( Goldarbeiter)  waren, 
Kaut.  93, 9. 

°vibhävartjala  n.  der  Tau,  H  XXIX,14. 

°vibhävitatä  das  Sichtbarwerden  (der 
Sterne),  Yudh.  2, 93. 

vibhäs  f.  Glanz,  Kir.  9, 9.  —  °Adj. 
=  vigatä  bhä  diptir  yasya  sa  tädrsafy, 
Yudh.  5,57;  7,143. 

vibhl?ana  m.  so  v.  a.  Mißgeburt,  MBh. 
6,  3,  2. 

vibhu  m.  *Bez.  Buddha's,  Mahävy.  1. 


°vibhuj    Adj.    genießend,     Prabandh. 

316, 6  V.  u. 
*vibhüta  m.  eine  best,  hohe  Zahl,  Ma- 
hävy. 249. 
°vibhü§  Adj.  without  Ornament,  Harsac. 

198,  10. 
vibhu§a  2.  Kir.  9, 44. 
vibhüsita  1.  Adj.  s.  unter  2.  bhü§  mit 

vi.  —  2.  n.  Schmuck,  R.  ed.  Bomb. 
4,  30,  40. 
vibhrama  m.  °=  bhrük^epa  (nach  dem 

Ko.)  S  I,  104,1.2;  113,2;  198,5;  207,4. 

—  "Umherfliegen  der  Vögel,  S  1, 216, 3. 
vibhramavati  f.  Mädchen,  Haravijaya 

11,41. 
°vibhrastatä  Verwirrung  (vom  Haar 

gesagt),  Rasas.  181  ^ 
vibhränti  °Adv.  flammend,  Sflrya^.  33*. 
1.  vimati  Irrtum,  Candlä.  19. 
°vimadlbhu    brunstfrei    werden,    H 

XXXVn,  46. 
vimadhyabhäva    m.    Mittelmäßigkeit, 

Jatakam.  23, 11. 
vimadhyama  Adj.  mittelmäßig,  ebenda 

19,  28. 
vimana  (metrisch)  Adi.  =  vimanas  1.  c), 

E.  ed.  Bomb.  4,  30,  40. 
vimanäy  auch  Pärv.  579,  7. 
°vimanibhü   erzürnt    werden,    Rasas. 

59,  9  V.  u. 
vimanthana  n.   das   Quirlen,    R.   ed. 

Bomb.  4,  58,  13. 
°vimardasaha     Adj.     sich    zerreiben 

lassend,  Kaut.  78, 5  v.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  111,  Anm.9. 
°vimarditaka  n.  eine  Art  Coitus,  E568, 

(R). 
vimarSavant   Adj.    nachdenkend,    im 

Zweifel  seiend,  Jatakam.  13. 
vimala  3.  d)  ß)  lies:  eine  der  zehn  Bo- 

dhisattva-Stufen  bei  den  Buddhisten, 

JRAS  8,  4. 
vimalakirltahäravant  Adj.  mit  einem 

fleckenlosen     Diadem     und    Perlen - 

schmuck  versehen,  R.  7,  15,  41. 
vimämsl  Adv.  mit  kr,   des  Fleisches 

berauben,  Jatakam.  29, 20. 
vimätavya  Adj.  umzutauschen   gegen 

(Instr.),  Vasistha  2,37. 
vimäna  etwa  Hain,  Jatakam.  28,  6.  9. 

28.  29.  31,  4;  Divyävad.  399, 18. 
°vimänanl  Geringschätzung,  S II,  4 14, 1 7 

Druckfehler  für  °nä. 

42* 
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vimärgana  n.  das  Aufsuchen,  Kir.  14, 9. 
Vimuhha   m.   °N.   einer    dämonischen 

Gottheit,  Mgs  II,  14, 29. 
°vimuniä  V  193?  =  hrhallalätä  Y. 
vimudra  Adj.  (f.  ä)  aufgeschlossen,  sich 

in  reicher  Fülle  zeigend,  Vikramänkac. 

4,52.  —  *äufgeblüht,  Srik.  lU,  52; 

Xin,  50. 
vimrdvant  Adj.  (f.  °dvati)  dem  Indra 

Vimrdh  gehörig,  Sänkh.  Br.  4, 1. 
viyaccara    °Subst.   m.  =  vidyädhara, 

S  I,  567, 12  (Kc);  II,  231, 12  (Ko.) 
viyatpatha  m.  der  Luftraum,   Dhar- 

ma^arm.  1,11. 
°viyadapagä  Himmels-Gangä,  S  1, 14,3. 
"viyadgämin    m.   =  vidyädhara,    S 

I,  476, 14  V.  u.  (Ko.).  -   f.  S  I,  78, 8 

V.  u.  (Ko.) 
°viyadviharinl  =  vidyädhan,  S  1, 19,2. 
*viyätiman  m.  Dreistigkeit,  H  XXVII, 

89. 
viyukta  Adj.  °mit  vi  verbunden,  Pra- 

bandh.  156, 4  v.  u. 
viyugala  Adj.  nicht  zusammenpassend, 

Damayantlk.  147. 
°viyutabandha    m.   eine    Art  Coitus, 

E  593  (D). 
"viyogabhaj  Adj.  der  Trennung  (vom 

Gatten)  teilhaftig,  getrennt,  Padyac. 

V,  39«. 
viracana  °n.  =  viracanä,  1, 289, 14  (Ko.) 
*Virajastejah,svara   m.   N.  pr.   eines 

Schlangendämons,  Mahavy.  174. 
virajl  Adv.  mit  kr  auch  Rasas.  10,  8. 
"virantar  N.  dJg.  =  viirämayukta,  Yudh. 

8,82. 
viralita  °=  calita  (entwichen),   Örlk. 

Vn,  61. 
"viralikarana    n.    Zerzausen    (des 

Haares),  S  1, 188,  3/2  v.  u.  (Ko.) 
"virallbhtt  wenig  werden,  S  11,79,6; 

Harsac.  90,7;  195,10  (become  rare). 
*viraletara  Adj.  dicht,  Visnubh.  VI,  8^. 
°virasäla   m.  =  räjamäßa    {Dolichos 

catjang),  S  I,  404, 5. 
virast   Adv.  mit  bhu   den  Reiz   ver- 
lieren, zum  Ekel  werden,  Jätakam. 

19,  27. 
vir  aha  m.  °ein  Baum,  S  I,  591, 1. 
°virahaka  (m.)  N.  eines  Baumes,  Pra- 

bandh.  201, 1. 
"virahitä    Trennung    vom    Geliebten, 

Yudh.  7, 90. 


virahl  Adv.  mit  kr  trennen  von  (Instr.), 
R.  ed.  Bomb.  4,  1,  101. 

"virägatva  n.  =  vairägya,  S  II,  86, 15 
V.  u.  (Ko.) 

virägin  Adj.  "ohne  Röte,  d.  h.  der  roten 
Schminke  (auf  den  Lippen)  entbehrend, 
Srfigt.  130  ^ 

viräj  *m.  Bez.  Buddha's,  Mahävy.  1. 

virädhana  n.  *Schädigung,  Amit.  IX,  9. 

virädhya  Adj.  zu  verlieren,  worum 
man  kommen  soll,  Jatakam.  20. 

viräma  °absence  of  Rdma,  Väs.  22, 1. 

°virämavant  zu  Ende  gehend,  Muk. 
55, 2  V.  u. 

°viräsana  n.  Hemmung,  S  1, 73, 14XKo.) 

°viruk§a  =  virük^a,  S  I,  116,8. 

viruda  m.  n.  "Ehrenname,  Suk.  t.  o.  61 
[p.  65, 1];  Sriigsarv.  136 '\ 

°viruddhacarita  Adj.  feindselig  han- 
delnd, Mahävirac.  II,  9'^. 

virUdhaka  °Adj.  angekeimt,  S  1, 512, 7. 

*virU(}hi  f.  das  Emporkeimen,  Ma- 
hävy 245. 

virüpa  Adj.  °umgearbeitet,Kaut.93,2.9. 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  136,  Anm.  3. 

virupa  n.  "Häßlichkeit  s.  virUpavant. 

°virapacak§us  m.  =  Öiva,  Kir.  XIV, 26. 

°virüpavant  Adj.  häßlich,  Prabandh. 
76,6. 

virephas  Adj.  =  virepas  tadellos, 
Haravijaya  5, 103. 

°vireya  m.  =  hrada,  S  I,  68, 1.  pw 
hat  *virepha  Fluß,  und  die  Heraus- 
geber haben  p.  68  die  Anmerkung: 
virepho  nadamätre  iti  Sabdärtha- 
cintämanil},. 

°viroca  m.  =  virocana  (Sonne),  S 
II,  321, 14. 

virocana  m.  *Feuer,  S  1,65,2. 

*virolita  Adj.  etwa  zerrüttelt,  zerzaust, 
Mahäv.  223,  264.  Vielleicht  aus  vilo- 
Uta  entstanden. 

°vilak?ita  abashed,  Harsac.  170, 5. 

°vilak§mlkrta  um  die  Schönheit  ge- 
bracht, S  II,  316,  23/4. 

°vilanga  (m.)  eine  best.  Pflanze,  Kaut. 
121, 2.  7;  423, 1  V.  u.  Vgl.  J.  J. Meyer, 
S.  188,  Anm.  1. 

vilapana  n.  auch  =  ghrtädimala,  Mit. 
zu  Yäjö.  3,  290  f. 

vilaya  m.  °=vi§isto  laydlj,,  S  II,  247,17. 

vilaya  m.  im  Ka^m.  Siv.  °das  4.  der 
5  kftyani  (s.d.)  Siva's;  die  Verhüllung 


des  Alls  in  der  Phase  der  Welten- 

iTihe,  Praty.  Hrd.  22,  16;  25,  11.  [B.] 
°vilayakärita  f.  N.  abstr.  vom  folg., 

Praty.  Hrd.  23,  15.  [B.] 
°vilayakarin  Adj.  im  Ka^m.  Siv.  die 

Verhüllung  des  Alls  {vilaya,  s.  d.)  be- 
wirkend, Praty.  Hrd.  23,  15.  [B.] 
°vilavana  n.  verfälschtes  Salz,  Kaut. 

84,  2  V.  u. 
vilasad  s.  bilasad. 
°vilaslkr  Srngärasarv.  105<'  verdruckt 

für  virast°  oder  viralikr? 
viläta  °m.  =bhilla,  S  II,  198,6. 
[°viläyarn  S  II,  366, 11  Druckfehler  für 

vilayam.] 
viläyita  Srik.  XX,45  zum  Verschwinden 

gebracht  [ll  +  vi]. 
viläsagrha  n.   auch  Muk.  p.  11,  Z.  4. 
°viläsahamsa  m.  zahmer  Schwan,   S 

II,  226, 1. 
"viläsäcala    m.    =  kri4äparvata,     S 

II,  181, 2. 
°viljäsijana  m.  die   Lebewelt,   SfTigt. 

13,11;  1461. 
viläsin   {biläsin)   m.  *Schlange,   Su- 

bhäsitäv.  1400;  Kuttanim.  18;  Vasav. 

115,3   [Z.] 
°Viläsinllocanakajjalava.'Ssime  eines 

Dichters,  S  I,  423, 5. 
°viläsinlharidrä  eine   Art  Curcuma, 

S  I,  79, 10  V.  u.  (Ko.) 
°villnänga  m.  =  särasa,  S  I,  248, 12 

(Ko.) 
*vilekhin  Adj.  ritzend  (°mit  deuNägeln), 

Srfigt.  124«. 
vilepa  m.  Berühren,  Govardh.  397. 
*vilepikä   Reisgrütze,    Suk.   t.  o.    46 

[p.  53,  29.  32;  54,  3.  5.  7.  9.  12]. 
°vilokayant  solitai:v,  Väs.  207, 1. 
°vilocanämbhas  n.  Träne,  Srik.  XII,  25. 
"vilothana   n.  roUing  about,    Harsac. 

105, 13. 
°vilopakatva    m.   Zunichtemachen,    S 

I,  172,11  (Ko.);  173,10  (Ko.) 
vilopin  "wegschaffend,  S  11,29,5. 
vilomatä  f.  Haarlosigkeit  und  zugleich 

Verkehrtheit,  Dharmas.  2,  40. 
°vilolacaksus  f.   eine   Bewegtäugige, 

Srik.  XIV,  38.  45. 
°vilolatva     n.     unstäte     Bewegung, 

Karnas.  II,  36  ^ 
°viloladr§ti     f-    eine    Bewegtäugige, 

Padyac.  V,  18  b. 
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*vilohitaJca  n.  ein  rot  angelaufener 
Leichnam,  Mahävy.  52. 

Viva  Adj.  auch  H  43,  3.  234. 

°vivadi§ä  t.  vaktum  icchä,  Visnubh. 
VII,  14".  Der  Ko.  erwähnt  die  v.  1. 
vividißä. 

vivade  Inf.  mit  yä  sich  an  das  Streiten 
machen,  Sänkh.  Sr.  14,  29,  1  (vgl. 
Corrigg.  und  Wortindex).  Die  Les- 
art sehr  unsicher. 

vivara  m.  n.  "Unterwelt,  H  XL  VI,  56 
[wenn  man  nicht  avivara  lesen  will!] 

°vivarikrta  Adj.  geöffnet,  bloßgestellt? 
Gopäl.  94, 19. 

vivaresad  Adj.  dazwischen  befindlich, 
Kir.  13,  23. 

vivarnatä  f.  Farblosigkeit  und  zugleich 
eine  niedrige  Lebensstellung,  Dhar- 
ma^arm.  2,  25. 

vivarnay{ati)  der  Farbe  berauben, 
Jatakam.  5, 13.    Vgl.  varnay  mit  vi. 

vivarnayitavya  Adj.  zu  mißbilligen, 
Divyävad.  263,  13. 

*vivartahalpa  m.  eine  Periode  der 
Welterneuerung,  Mahävy.  253. 

vivartanä  f.  =  vivartana  2.  b),  Hara- 
vijaya  8,  3.?  Mahävy.  53.  —  Ver- 
wandlung, Srik.  V,  45. 

°vivalanä  =  spanda,  Srlk.  V,  49. 

°vivalgana  n.  Flattern,  H  XL,  41. 

vivasa  °==  sadrSa,  S  I,  115, 1. 

°vivaSay{ati)  willenlos  machen,  Srngt. 
331. 

viväc,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  1, 34ff. 

Vivädapariccheda  m.  Titel  eines  Wer- 
kes, Festpr.  46. 

vivähasthäna  n.  der  Hochzeitsplatz 
(vor  dem  Hause),  Har.  zu  Äpast. 
Grhy.  3,  5. 

vivähägni  m.  das  Hochzeitsfeuer,  Har. 
zu  Äpast.  5rhy.  6,  10. 

°vividhätmaka  verschiedenartig,  S 
II,  309,  1. 

°vivisvant  Adj.  einzutreten  wünschend, 
Yudh.  5,  58. 

vivUa  °n.  Weideplatz,  Kaut.  49, 7. 

vivftti  f.  das  Auseinandergehen,  Sich- 
öffnen, Kir.  7, 14;  Umdrehung  12.  — 
"Ertrag  von  Grundstücken,  Boden- 
rente, in  °vikraye,  Kaut.  187, 15  sale 
of  the  means  of  livelihood,  i.  e.  lands." 
,  vivedana  Adj.  empfindungslos.  Nom. 
•■     abstr.  °tä  f.  Yudh.  7,  11. 


°vive$tana  n.  :=  valana,  H  XIX,  33; 
Samayam.  6,  28. 

°vivranayiso  s.  vran. 

°vivvokinl  s.  bibhokinl. 

1.  vis  mit  pra  Kaus.  aham  därakam 
praveSitä  so  v.  a.  ich  bin  mit  einem 
Knaben  schwanger,  Divyävad.  541,28. 
"abernten  lassen,  Kaut.  118,  10.  — 
Mit  manas  seine  Gedanken  richten 
auf  (Lok.),  R.  ed.  Bomb.  3,  68,  38. 

°visamsana     n.    Weltuntergang,     S 

I,  73, 1. 

[°visaprasüna  S  1,194,9  v.u.  (Ko.); 

228, 16  (Ko.)  1.  hisa°] 
vi  Sara  m.°=visara  (Menge),  S II,  305, 17. 
Viiäkhadatta.     Über    sein    Zeitalter 

s.  Jacobi,  WZKM  2,  212  ff. 
visäkhikä  ^^khanitrikä,  Harsac.  115,8. 

Das  Sternchen  im  pw  vor  kha°  kann 

gestrichen  werden.  [Z.] 
*visata  Adj.?    Mahävy.  99. 
viSäradiman,  Haravijaya  10, 15. 
Visälam.°ai,  certain  Bodhisattva,  Harsac. 

110^  2. 
°visälanayanä    f.    eine    Großäugige, 

Padyac.  ü,  10«, 
Viiäläk^a   m.    S   1,453,5    °N.   eines 

Dichters;  1,471,5  nltiSästrakartrvise^a. 
°viSikhavrtti    m.  =  Liebesgott?    S 

II,  332, 26/7. 

°viSikhäsana  n.  Bogen,  H  XL  VI,  8. 
°viH?taka  =  viSista,  S  II,  369, 10. 
°visisti  f.  =  äjm,  S  II,  56, 9  v.  u.  (Ko.) 
[°vittlatä  S  II,  260, 17  Druckfehler  für 

visälatä.] 
*visuddhasvaranirgho§ä  f.  eine  best. 

dhärani,  Mahävy.  25. 
°visrnkhaUbhu  der  Fessel  ledig  werden, 

Srngärasarv.  p.  10,  Z.  2  v.  o. 
Yiiesaka  m.  N.  pr.  eines  Landes,  Da- 

mayantlk.  21. 
°visesadrsya  Adj.  besonders  ansehn- 
lich,  so   V.  a.   atimanohara,   Padj^ac. 

IV,  25«. 
viSe^avädin    m.    ein    Anhänger    des 

Vai^esika- Systems,     Aniruddha    zu 

Sämkhyas.  1,  92. 
visonita  Adj.  blutlos,  Jatakam.  8,  23. 
°viiopaka  m.  eine  best.  Münze,  Pra- 

bandh.  172, 4. 
«i^rawöÄavaw^  Adj. vertrauensvoll  und 

ruhig,  keine  Unsicherheit  empfindend, 

Jatakam.  23, 5. 


viSramhhitavya  n.  impers.  zu  ver- 
trauen jemand  (Lok.),  ebenda  25,12. 

viärambhin  Adj.  etwa  °sich  anschmie- 
gend, Pärijätam.  II,  45''. 

°viSräna  S  I,  160,  2  v.  u.  (Ko.)  ver- 
druckt für  viSränana? 

"viSränaka  =  däyaka,  S  I,  389,  8  v.  u. 
(Ko.) 

°vi§ränita  =  pratipädita,  Srlk.  II,  43 
[MW  distributed,  bestowed]. 

viSräntimant  Adj.  sich  behaglich 
fühlend,  Srlk.  2, 13. 

viSramana  n.  das  Ausruhenlassen,  Dä- 
rila  zu  Kaug.  16, 25. 

°viSrämadhäman  n.  =  niväsagrha,  S 

I,  353, 2. 
°viSrämavi§tara   n.    Ruheplatz,    S 

II,  240,  4. 

°viSrämin  sich  betätigend,  S  I,  373, 1. 
ViSruta   =  Bhavabhflti   im  pw  sehr 

zweifelhaft.  [Z.] 
°vi§rutatä    Berühmtsein,    S  I,  184, 10 

V.  u.  (Ko.) 
°viSrutatva  n.  Berühmtsein,  S  I,  215, 

14/13  V.  u.  (Ko.) 
*viivakadru   m.    Hund,    S   1,115,5; 

II,  192, 6. 
°viSvakadrn  m.  Hund,  S  II,  186,  7. 
viivadrSvan  alles  sehend,  S  I,  3, 1. 
°viivadyuti  m.  Sonne,  S  I,  155, 1. 
°viSvadruh   Adj.   das    All  bedrohend, 

Kams.  IV,  13<i. 
°Visvabhüti  m.  N.  eines  Priesters,   S 

II,  351, 14. 
°viSvamhharatä  =  sarvalokapo$anatä, 

S  II,  238, 3. 
°viivambharädh,ara    m.    Gebirge,    S 

I,  246,  3. 
°viivambharäpati     m.     Fürst,     S 

II,  353, 12. 
°vUvambharabhrt  m.  König  und  Ge- 
birge, S  I,  217, 1;  221, 1  (Gebirge). 

visvambhari  f.  die  Erde,  Dharmaiarm. 
18, 22. 

°vi4vambharesa  m.  Herrscher,  S 
I,  204, 2. 

°visvambharesvara  m.  Herrscher,  S 
I,  91, 1. 

ViSvarupa  m.  "Eigenname,  S II,  283, 20. 

°ViSvala  m.  N.  eines  Königs,  Prabandh. 
229,  5  V.  u.  =  viham  läti  (he  takes 
the  whole  world)  oder  =  vir  iva 
ivalati  (he  flies  like  a  bird). 
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°viSvastatva    n.    Witwenschaft,    S 

I,  317. 6  V.  u.  (Ko.) 
°visvakära    Adj.    Beiw.    von    Eudra, 

Yudh.  8, 57. 
°viSväkfti  Aij.  =  vi^vanqja,  HXVI,71. 
"ViSvänuloma  m.  N.  des  Sohnes  eines 

purohita,  S  11,283,21/2. 
°visväpin   Adj.    überall    hindringend? 

H  XLVIII,  38. 
Viivamitra   m.   N.   des   Sohnes  eines 

° purohita,  S  11,283,20/1. 
"Visvävaloka  m.  desgl.,   S  11,283,21. 
ViSvävasu  m.  °desgl.,  S  11,283,21. 
viiväsa  °Adj.  ohne  Atem,  Prabandh. 

295,  7  V.  u.     Vgl.    Tawney,    S.  185, 

Anm.  ö. 
°visväsagamana    n.    das    Vertrauen- 
fassen, Kaut.  30, 14. 
Viiväsaghätaka   "Subst.    Eigenname, 

Lat.  16, 12  etc. 
viSväsaghätin  °Subst.  ein  best.  Kriegs- 
gerät, Kaut.  101, 7  V.  u.  Vgl  J.J.Meyer, 

S.  153,  Anm.  9. 
visväsamaya  Adj.  (f.  i)  in  gutem  Ver- 
trauen bestehend,  Jätakam.  22, 69. 
[vis  +  pari]  °parivi§ita  aufgetragen 

(von  Speisen),  S  I,  379, 1  v.  u.  (Ko.) 
vi§a    n.    Wasser    °=  chäyävisesa,    H 

XLII,  3. 
vi§aktatva  n.  das  Beschäftigtsein  mit 

(Lok.),  MBh.  7,  188,  8. 
"visakti  f.  Haften,  Amit.  V,  3. 
°vi$agräha    m.    Giftschlange,     Kaut. 

48,  2  V.  u. 
visadhara  m.  nach  dem  Ko.  °=  Öesa, 

S  I,  185, 9. 
°vi§adharadamana  m.  =  Garuda  und 

Krsna,  Soryaö.  47». 
1.  vi$apu?pa  n.  2.  *Blüte  der  blauen 

Wasserrose,  Baddhacarita  8,  55. 
"vi^amakara  m.  Feuer,  S  I,  421, 10. 
°vi§amakusumavihkha  m.  =  Käma, 

Govardh.  327. 
visamakriya  Adj.  einer  ungleichen  Kur 

unterliegend.    Nom.  abstr.  °tva  n. 
*vi§amacchada  m.  Alstonia  scholaris, 

Kir.  X,  39;  S  1,38,15  v.u.  (Ko.). 
"vifamata    S   U,  247,  12   =   viSesena 

samata. 
vi§amadr?ti  Adj.  schielend,  Komm,  zu 

Äpast.  G}hy.  3, 11. 
*visamanayana   m.  =  Siva,   Kir. 
XIV,  65;  Srlk.  VH,  3. 


*visamanetra  =  Siva,  S  I,  179,6. 
"visamaruci  m.  Sonne,  S  11,  368,25/26. 
°vi§amaroci  m.  Feuer,  S  1,440,4. 
°vi?amalocana  m.  =  Siva,  S  1,53,3 
(in    avi$amalocana   =    akrüradr^ti 
und  kein  Siva). 
*visamavisikha  m.  =  Käma,  Suk.  t.  o. 
Einl.    [p.  7, 6;    10,18];    E  326    (A); 
Govardh.  III. 
vi^amavyäptika  Adj.  ein  Beispiel  ein- 
seitiger   ständiger     Begleitung    ab- 
gebend, Aniruddha  und  Mahädeva  zu 
zu  Sämkhyas.  5, 29. 
°vi§ama^va  m.   eine    ungleiche    Zahl 
Pferde  führend,  Tribhuvanapäla  zu 
Süryai  48<». 
vi§amek.sana  m.  auch  Srngt.  40,  8  v.u. 
°vi§ayaju§    Adj.    =  vi^ayaseväpara, 

Visnubh.  VI,  30  ^ 
°visayatädita    Adj.    verbrannt,    Pra- 
bandh. 238,  4. 
vi$aheti  m.  Schlange,  Haravijaya  5, 103. 
vi^änin    2.    m.    a)    Elefant    auch    H 

43,  10. 
visäsahivrata  n.  eine  best.  Begehung 
des    brahmacärin,     AV.    Paddh.    zu 
Kau^.  57. 
vi?üclnägra  Adj.  mit  den  Spitzen  nach 
allen  Richtungen  auseinander  gehend, 
Äpast.  Grhy.  17, 9. 
viskanttar    Nom.   ag.   hin-   und    her- 
hüpfend, Bhatt.  9,  64. 
vi$käbhe  Dat.  Inf.  zu  skabh  mit  vi, 

RV.  8,  89  (100),  12. 
viskambhana  n.  1.  *Versperrung,  Hin- 
dernis, Mahavy.  130.  —  2.  ein  Mittel 
zum  Aufsperren,  Jätakam.  34;  Divya- 
vad.  375, 10.  18. 
Viskambhaparvata    m.    N.  pr.    eines 
mythischen    Berges,    Aniruddha    zu 
Sämkhyas.  6,  52. 
*vi?kila  m.  Falke,  Suk.  t. 0. 48  [p.55,26]. 
°vi?tarlkfta    als    Sitz    verwendet,    S 

II,  310, 11. 
vistä  f.  Schlinge,  Divyävad.  274,22. 
°vistikarmakara  Frondienste  leistend 

resp.  Frondiener,  S  II,  256, 15. 
vi^tyakarni  Adj.  t?    Maitr.  S.  4,  2,  9 

(32,  4). 
°visnutaru  m.  S  11,368,16  ein  best. 

Baum. 
Vi§nvanusthita,    st.   dessen   Visriva- 
nusthita  TS.  2,  4,  12,  3. 


°i7i?p7jä*-IÄ;r<a  Adj.  weit  geöffnet  (Auge), 

Padyac.  IX,  44". 
*vi$ya  zu  vergiften,  S  II,  341, 7. 
vi^vagvrtti  Adj.  überallhin  sich  ver- 
breitend, Mälatim.  (ed.  Bomb.)  159, 3. 
[vifvadrlciloke  S  1, 65, 1.8.9  zu  trennen 

visvadrlci  loke;  aber  II,  10,  3. 14  riß- 

vadrlcibhuvane§u?\. 
*visväna  m.  Essen,  S  1, 134, 6;  II,  295, 5. 
*visamyoga  m.  das  Sichlosmachen  von 

den  weltlichen  Banden,  Maliävy.  116. 

130. 
[visamvädana,]  pratijtlä°  das  Nicht- 

halten  eines  Gelöbnisses,  Jätakam.  31. 
°visamvidha  Adj.  widersprechend,  Suk. 

t.  0.  52  [p.  59, 1]. 
°t;isams<Aä  Wanken, unsichere  Stellung, 

Kutt.  571. 
visamsiÄM^a,  vgl.ZachariaeinBezzenb. 

Beitr.  11,  320  ff. 
visabhäga  Adj.  keinen  Anteil  habend. 

Nom.  abstr.  °ta  f.  Haravijaya  6,  57  f. 
"visambhrama  m.  völlige  Bestürzung, 

H  XXXIII,  10. 
visara  m. *Ausbreitung,  S  I,  21, 16  (Ko.) 
" visaras    n.    künstlicher    See,    Kaut. 

126,  2.     Vgl.    J.  J.  Meyer,    S.  197, 

Anm.  3. 
visarga   17.  das  Ende  des  jährlichen 

Sonnenlaufes,  Caraka  37,  6. 
visarjana  n.  *das  Beantworten  einer 

Frage,  Mahävy.  245, 188;  «Auswischen 

(einer  Zeichnung),  Prabandh.  305,  9 

V.  u.   7  V.  u.     Vgl.  Tawney,    S.  192, 

Anm.  5. 
visarjayitar  Nom.  ag.  fahren  lassend, 

aufgebend,  Jätakam.  23, 63. 
°visädhvasa  unbesorgt,   H  XXXI,  36. 
visara  m.*Fisch,  Suk.  t.o.  8. 12  (p.21, 12; 

24,24]. 
*visärana  n.  =  pari^karüna,  Govardh. 

231. 
°visärin  m.  Fisch,  Suk.  t.  o.  7  [p.  20, 14]. 
visrmara  Adj.  auch  Srik.  9,15;   Suk. 

t.  0.  5  (=  p.  17,  Z.  22). 
visr^  ta  n.  =  visarga  16.,  Kätantra  3, 8, 2. 
°visrstape^ta  =  bhavana  [bhuvana?], 

S  I,  412, 8. 
visf^fi   f.  *emissio   seminis,   Y  14.77; 

E  350  (A).   351  (K,  R,  A).   352  (R). 
"vista  (=  vyäkula,  S  I,  358,  6  v.u.  (Ko.) 
vistarl  Adv.  mit  kr  verbreiten,   Div- 
yävad. 379, 10. 


vistära  —  viraprasavä 
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vistära  in.  °ein  t.  t.  der  Musik,  H 
XXVI,  86  (Ko.);  XXXII,  18. 

vistärana  n.  "Schenken,  S  I,  389,  13 
V.  u.  (Ko.) 

°vistäravant  widespread,  far-reaching, 
Harsac.  127,21. 

vistlrnatä  =  vipulatä  und  audärya, 
Haravijaya  9,  4. 

°visUrnatva  n. Breite,  S  I,  192,12  v.u. 
(Ko.) 

°  vi  Stria  n.  =  vistära,  S  I,  186,2. 

vispanda  =  ce^tä,  Bewegung  usw., 
Jätakam.  26,  40. 

vispandita  n.  das  Zappeln,  Jätakam.  15. 

vispastatä  f.  Deutlichkeit,  Verständ- 
lichkeit, Sah.  D.  199, 18. 

visphärana  n.  das  Ausbreiten  (der 
Flügel),  Jätakam.  34. 

visphurana  das  Zucken  (des  Blitzes), 
Haravijaya  9,  22. 

visphurita  1.  Adj.  s.  unter  sphur  mit 
vi.  —  2.  n.  das  Zucken  (des  Blitzes), 
Jätakam.  22. 

visphulingä  f.  Funken,  Haravijaya 
8,18. 

visphotana  n.  "Schütteln,  Kutt.  669; 
"Beseitigung,  S  11,33,9  (Ko.). 

°visphotavant  Adj.  voller  Beulen,  H 
XXXVI,  54. 

vismayanlya  Adj.  auch  H  47,28. 

"Vismayalatä  N.  einer  Hetäre,  ßasas. 
46,  10  V.  u. 

vismäpin  Adj.  =  visniäpana  1.,  Ha- 
ravijaya 8,  35  (zu  verbessern). 

"iismä2/»wAdj.HXVI,64;XXXVIII,29. 
Druckfehler  für  vismäpin? 

vismrta  1.  Adj.  s.  u.  smar  mit  vi.  — 
2.  *m.  Bein.  Bhavabhüti's,  Trik.  2, 7, 27. 

vismeratä  auch  H,  31,  47. 

visramsiJcä,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy- 
8,  10. 

visragandhi  1.  Käd.  (1883)  34,1  (67,2). 

°visramhhamyata  Vertrauenswürdig- 
keit, Sriigt.  52, 6. 

visrava  Erguß,  ausfließende  Feuchtig- 
keit, Jätakam.  24. 

visrasä  f.  auch  H  5,  134;  S  I,  80,  5 
V.  u.  (Ko.). 

visrävana   n.   „Abzapfung"   ("=  eine 
betrügerische  Manipulation  des  Gold- 
arbeiters), Kaut.  90,  3  V.  u. 
^°visrävin  Adj.  Streaming  forth,  Harsac. 
'    175,12. 


"visvädutä  =  virasatä,  H  XXX,  54 
(Ko.).   60  (Ko.)  =  arasatvam. 

vihahgikä  f.  *Schulterjoch,  Prabandh. 
160, 2  V.  u. 

vihamgikä  "Vogel Weibchen,  S  II,  171,4. 

°vihamgi  Vogelweibchen,  S  II,  365, 25. 

vihasita  1.  Adj.  s.  u.  2.  has  mit  vi.  — 
2.  n.  a)  das  Lachen.  —  b)  wohl- 
klingendes Lachen  (bei  den  Rheto- 
rikern). —  c)  *kaum  hörbares  Lachen. 

vihastatä  auch  H  48,  120. 

°vihastamanas  Adj.  ratlos,  Prabandh. 
161,  6. 

,°vihastay   verwirren,    Manm.  III,  10*" 
[vihastayan]. 

vihäpita  1.  Adj.  Part,  von  2.  ha  mit 
vi  Kaus.  —  2.  n.  Gabe,  Geschenk. 

°vihäyaka  m.  Krähe,  S  II,  41, 14  v.  u. 
(Ko.) 

°vihäyascara  m.  vidyädhara,  S  I,  17,  5. 

—  f.  (l),  S  11,311,24  (virahäyascari 

gedruckt). 

j  *vihäyasägämin  Adj.  durch  die  Luft 

zu  fliegen  vermögend,   Mahävy.  126. 

°vihäyoga  Adj.  im  Luftraum  wandelnd, 
Yudh.  6, 136. 

°vihäyogama  m.  =  vidyädhara,  S 
11,233,1. 

°vihäyovihära   m.   =  vidyädhara,    S 
j      n,  315, 15. 

vihära   m.  °=  visi^tamauktikamälä,  S 
I      I,  216, 1. 

I  vihäradäsa  °m.  Lustsklave,  Srrigt.  58,2 
I      [pw.  °däsi  „Klosterdienerin"]. 

"vihäradevi  ==  grhadevatä,  S  I,  196, 2. 

°vihäradharä  Spielplatz,  S  I,  526,  4. 

°vihärapaksin  m.  zum  Vergnügen 
gehaltener  Vogel,  Kaut.  122,  7/6 
V.  u. 

°vihärabhäj  Adj.  sich  ergehend,  sich 
belustigend,  Padyac.  VII,22b. 

vihärabhumi  Weide,  Kir.  4,  31. 

°vihäraväpikä  f.  Lustteich,  Padyac. 
IX,  41". 

vihita  "den  Vögeln  willkommen,  S 
II,  207, 1. 

°vihitavidheya  =  krtakrtya,  Kir. 
XVI,  62. 

vihuniana  vgl.  hundana. 

"vihvaUkrta  agonized,  Harsac.  193, 5. 

vihvdruka  Adj.  strauchelnd,  fallend, 
Maitr.  S.  4,  5,  5  (71,  5). 

VI   *m.  =  gamana   H  XLVIII,  3    [in 


vivlvah  =  visistena  gamanena  vati 

gacchati  yaj^?]. 
°vlcikä  kleine  Welle,  S  I,  124,  7. 
vicitaramganyäya   m.   die    Art    und 

Weise,  wie  sich  die  wellige  Bewegung 

ausbreitet,  Mabädeva  zu  Sänikhyas. 

5,  103. 
°vlcimant  m.  Meer,  H  XLIII,  293. 
"vlcimatl  Fluß,  H  XXX,  81. 
vltaka  1.  n.  auch  Srik.  15,7.  —  "ein 

Ohrschmuck?   Kutt.  65. 
°vltl   Betelprieme,    Srngärasarv.   62"; 

93<=;  ärngt.  153^ 
vlnapanavatünavant  Adj.  mit  einer 

Laute,  einer  Trommel  und  einer  Flöte 

versehen,  R.  7,  23,  4,  39. 
°vlnävarta    (m.)    eine    Gangart    des 

Pferdes,  S  1,315,7  v.u.  (Ko.) 
*vlnävädana    n.    "Lautenspiel     [pw. 

„Plectron"]  S  II,  230, 12  (Ko.) 
°vtnonnlti  f.?  Manm.  1, 11". 
Vita  "=  vi4e§ena  gata,  H  XLIII,  371. 
*vltatr§na  Adj.   frei    von    allen    Be- 
gierden, Mahävy.  126. 
*vitarägabhumi    f.    eine    der   sieben 

^rävaka-Stufen;  Mahävy.  50. 
vltärci  oder  "s  Adj.  nicht  mehr  flammend, 

Äpast.  Sr.  2, 19,  11. 
*vlti  m.  Pferd,  S  I,  186,9  v.u.  (Ko.) 
vtthi  f.  "eine  Gangart  des  Pferdes,  H 

XL,  34. 
vttht  "Milchstraße   [Ko.:  surasaritpra- 

väha],  H  XLIII,  78. 
vldhra  *Adj.  rein,  hell,  klar,  Padyac. 

I,  32^  S  11,296,25. 
vlra  m.  "eine  Art  Coitus,  E  594  (D). 
[wira,]  f.  vlrä  als  f.  zu  1.  a),  Sat.  Br. 

14,  9,  4,  27. 
°vtrak$etrasambhavatva     n.     noble 

birth,  Harsac.  204, 16. 
"vlrajanatva  n.  Heldenhafti^keit,  Pra- 
bandh. 251,  4. 
vlrajdnana    Adj.   Männer   erzeugend, 

Maitr.  S.  4,  3,  7  (45,201). 
tJTrawa  (nach  dem  Ko.°m.)=t;ajnia«;;-fca, 

S,  I,  390, 2. 
vlratara    *arrow,    Väs.  112,  1.      Vgl. 

Zachariae,  Beiträge  76. 
1.    vlranätha    ni.    "der    Erste    unter 

den  Helden.    Abstr.  °tä  f.  Prabandh. 

299,  1. 
*vtrapäna  n.  Heldentrank,  Saug.  81''. 
°viraprasavä    Adj.    f.    einen   Helden 
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virabandhu  —  veträyamäna 


gebärend,  Uttarac.  ed.  Laksmanasari, 

S.  11,  Z.  3. 
"virabandhu    m.    erbännlicher   Held 

(vgl.   hrahmabandhu!),    Mahavir.  ed. 

Aiyar,  p.  219,  Z.  6. 
"Vlrabhairava  m.  Name  eines  carväka, 

S  I,  44, 3. 
^Viramati    f.    N.    einer   Königin,     S 

n,  283, 25. 
"vlrammanyatä  das  Bewußtsein,  ein 

Held  zu  sein,  Yudh.  7,  80  (Ko.). 
°Vlrasrlvibhramadarpana  m.  Name 

eines  Schwertes,  S  I,  163, 5. 
vlrasthä  Adj.   beim   Manne   bleibend, 

Maitr.  S.  4,  3,  6  (45, 6). 
vlräyita   n.   °coitus  inversus,    Sfiigä- 

rasarv.  38*;  p.  20,  Z.  3  v.  u.;  Srügbh. 

63«;  Muk.  35^  Srngt.  39«. 
viräiamsana  Schlachtfeld  überh.,  Öil 

19,  79.  V.  1.  vairä°. 
°i;!ryasrM<if.emissiosemims,  E867(P). 
°vlryastambha     m.     Hemmung     der 

Ejakulation,    S  1,85,  11  v.u.   (Ko.); 

E  869  (S). 
^vlvadhin  m.  =  dhartar,  H  XLIII,  234. 
"vlhära  metrisch  für  vihära  (Belusti- 
gung) E  869  (S). 
"vudvända  m.  =  kaficukin,  S  11,28,9 

(Ko.)   [verdruckt  für   buddhän(}a?\ 
*v]rkadamsa  m.  °cruel  monster   (pw. 

„Hund";  es  handelt  sich  aber  um  eine 

Katze!),  Prabandh.  185,2  v.u. 
"Vfkodarl    Name    einer   Königin    in 

Daöärna,  S  n,  153, 2. 
°vrkganärl  =  äüca?  S  II,  197, 13  v.  u. 

(Ko.) 
°vrk?ädMruiha    n.    eine    Art    Um- 
armung,   E  439  (K,  R).   440  (A,  B); 

Örlk.  VIII,  41  (Ko.). 
vrkßädhiraihaka,    Haravijaya  5,  33. 
"vrkfärüihaka  n.  eine  Art  Umarmung, 

E  432  (P). 
*v]^k$otpala  m.  Pterospermum  aceri- 

folium,  S  II,  6,  2;  364, 12.  —  "n.  die 

Blüte  davon,  S  IL,  6, 12  v.  u.  (Ko.) 
vrjina  *m.  lock  of  hair,  Harsac.  181, 2. 
vrtta  °Stahl,  Kaut.  100, 4  v.u. 
"vrttapucchä   f.   eine   Pelzart,    Kaut. 

II,  11  (79, 11). 
vfttasvädhyäyavant  Adj.  einen  guten 

Lebenswandel  führend  und  dem  Veda- 

Studium  obliegend,  Brhaspati  in  VivE- 

daratn.  331. 


vrtti  f.  "Rundung,  S  I,  192, 3.  — 
°=  ävarta  (Haarwirbel)  s.  angaja- 
vrtti. 

°vrttikäma  Adj.  Lebensunterhalt  be- 
gehrend, Kaut.  18, 15. 

°vrttlkrtya  krümmend,  Rasas.  115'. 

vrira  m.  »Finsternis,  Visnubh.  IV,  37''. 

°Vrträräti  m.  Visnu,  H  XLVI,  58. 

vrtha,  vgl.  Geldner,  Ved.  Studien  1, 115  ff. 

vrthädäna  n.  ein  unnützes  Geschenk, 
M.  8,159;  Yäjö.  2,47. 

vrddhayuvatl  f.  ein  altes  Weib  als 
Kupplerin,  Divyävad.  254,  22;  Heb- 
amme, 483, 25. 

vrddhänta,  Mahävy.  270;  Divyävad. 
43,26;  85,21;  180,17;  306,17. 

°vrddhävasyandin  m.  =  Indra,  S 
I,  81,  4.    S.  avasyandin. 

vrntaka  n.°die  Pflanze  (pw.  dieFrucht), 
S  1,405, 6  v.u.  (Ko.);  516,7. 

°vrndatavi  f.  =  vrndävana,  Gopäl. 
95, 17. 

"Vrndädevl  f.  =  Rädha,  Gopäl.  67, 25. 

vfndärikävana  n.  =  vanamälä?  S 
I,  589,2v.u.  (Ko.) 

vr^a  m.  ein  best,  kleines  Tier,  Maitr. 
S.  4,  8,  1  (107, 16).  Die  anderen  sam- 
hitäs  haben  vr?a  und  yeväsa. 

°vricikabandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  593  (D). 

vrsa  m.  *Maus  oder  Ratte  S  11,204,2. 

—  *Wasser,  Amit.  XXII,  11. 
'^vf^akapidhvaja  m.  Du.  =  Siva  und 

Arjuna,  Kir.  XVIII,  10. 
vr?aga  m.  Bein.  Siva's,  CandT^.  75. 
°vr$aghäta  m.  eine  Art  Coitus,  E  558 

(K). 
vr$abha  m.  °eine  Art  näyaka,  E  163 

(A).  164  (P).  168  (A).  169  (S).  346  (A). 

—  *eine  best  Knolle,  E  894  (P). 
*vrsabhagati    m.    =  °Arjuna,     Kir. 

XVIII,  16. 
°vrsabhabandha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  593,  595  (D). 
vfsabhä?  Variante  zu  f^aJÄS,  E  623. 
vr§amodint  Adj.  den  Gatten  erfreuend, 

Maitr.  S.  4,  3,  5  (44, 17). 
°vrsaräjaketu  m.  =  Siva,  H  XXXIV, 

55;  XLVm,  116. 
Vfsasena    m.    °N.    eines    daitya,    H 

XLIII,  147. 
°vr?äghata  m.  eine  Art  Coitus,  V  162. 

163. 


vr^ika  Divyävad.  40, 10;  550, 16  fehler- 
haft für  brsikä. 

°vrsidania  m.  S  II,  296,10  [zu  trennen 
°vTSl  (=  hrp)  daniah. 

vr§ti  f.  eine  best.  tu§ti  im  Säipkhya, 
Väcaspatimi^ra  zu  kärikä  50;  Vijfiäna- 
bhiksu,  Aniruddha  und  Mahädeva  zu 
Saipkhyas.  3,  43. 

vrsnika  m.  "Widder,  S  II,  184, 6. 

vr?ya  *m.  Phaseolus  radiatus,  S  1, 514,2 
V.  u.  (Ko.).  [Der  Form  nach  könnte 
es  auch  f.  sein;  dafür  ist  im  pw  jene 
Bedeutung  nicht  erwähnt.]  11,  180, 1 1 
(Ko.) 

*vekata  m.  manikära,  S  1,238,12. 

"vekafika  m.  =  vai°,  S  I,  434,2  v.  u. 
(Ko.) 

vegadania  m.  auch  H  43, 151. 

°vegabhäj  Adj.  eilig,  Yudh.  5, 12. 

"veiambara  n.  Urwald,  S  II,  220, 15 
V.  u.  (Ko.) 

°vedavana  n.  S  1,527,1  v.u.  (Ko.) 
Sandelwald? 

°ve(}ikä   =  k§udranaukä,   S  ü,  217, 1. 

veriikä  °eine  Art  Coitus,  E  575  (A). 

°venibandha  m.  eine  Art  Coitus,  E  593 
(D). 

venl  °row,  Harsae.  22, 5. 

°venlkrta  in  eine  Flechte  gebunden, 
Rasas.  213'. 

°venudarita  n.  eine  Art  Coitus,  E  404 
(R).  556  (K). 

°venudäritaka  n.  eine  Art  Coitus,V  140. 

venuvana  2.  Divyävad.  143,1;  262,7; 
298,  24. 

"venuvidärita  n.  eine  Art  Coitus, 
E  575  (A). 

°venuvidäritaka  n.  eine  Art  Coitus, 
E  567  (R). 

"vetanopagrähika  Adj.  um  Lohn  über- 
nommen. Kaut.  128, 11.*  6  v.  u. 

°vetällya  Adj.  Vetäla- artig,  Prabandh. 
162, 3  V.  u. 

vetran.  Tau,  Divyävad.  230, 3. 

*vetradaniika  (gedr.  caitra°)  m.  Stab- 
träger, Türsteher,  Mahävy.  186, 65. 

Vetranadl  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  Div- 
yävad. 451,1  ff.;  456,19ff. 

vetrabhrt  m.  Türsteher,  Dharmaäarm. 
17,  80. 

"vetränkä  Flöte?   S'rngt.  153^ 

"veträyamäna  Adj.  als  Türhüter 
dienend,  Süryai.  11". 


vedaka  —  vainidrya 
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vedaka   °Subst.    m.   Ankläger,    Kaut. 

149, 1. 
*vedan4a    m.   Elefant,    S   1,291,4; 

376,  9. 
°vedavedin  m.  Vedakenner,  SüryaiSg". 
°vedavaivadhika    m.  Veda-Träger 

(ironisch  =ja(labrähmana),  S 1, 558, 6. 
°vedäntavädin  m.  Anhänger  des  V., 

S  II,  2(59, 23. 
Vedäyana  s.  oben  unter  Baidäyana. 
vedikä  ° Nachttischchen?  V  45. 
vedya   (°n?)    °Ziel,    S  I,  330,  14  v.  u. 

(Ko.)  verdruckt  für  vedhya? 
2.  vedha  auch  eine  best.  Krankheit  des 

Pferdes,  Asvav.  24, 6. 13.  klta°  25, 1. 
vedhana  n.  °das  Durchdringen  (einer 

Substanz  durch  die  andere).   Kaut. 

82,  10. 
°vedhanägra     Adj.     mit     scharfer 

Spitze  verwundend,  Kaut.  54, 7?  Vgl. 

J.J.Meyer,  S.  73,  Anin.  4. 
°vedhavidhäyinl?    S   11,155,9    (ve° 

ghantakikä  mastake  ghaftanena   kup- 

yate    mukhe    tu  pä^änädiko    mukha- 

bhangam  karoti). 
°Verama  m.  ein  Fürst  im  Dekkhan, 

S  I,  187, 8. 
veri  Kaut.  102,  9  v.  u.  s.  petl. 
°veläcalakuläyate    =  veläcalakulam 

iväcarati  S  I,  3, 4. 
velävana    n.   °^  vyantaraniväsa,    S 

I  221  1 
veläviläsini    f.  Hetäre,    Damayantik. 

28.  25Ö. 
vell  mit  ud  sich  hin  und  her  bewegen, 

auch  Srik.  4, 5(5.  —  Mit  °prod,  Utta- 

rar.  V,  l**   {prodvellat  ^=  ujjfmbha- 

mäna)  ed.  Laksmanasüri.  —  Mit  sam 

auch  H  45,  44.    , 
vellaka  (n.?)   °eine  Legierung    (halb 

Silber  und  lialb  Eisen),  Kaut.  91,2. 
"vellanä  das  Wogen,  H  XXXVIII,  14. 
*vellahala    Adj.   °=  sukumära,    H 

XXiV,  45;  XXVII,  53.  —  Vgl.  Hern. 

De^.  7,96;  Gaüdavaho  732;  Häla  599. 

[Z.] 
"vellika  m.  Knabe,  S  11,  198,6. 
vellita  *n.  °das  Wogen  des  Schilfrohrs, 

S  J,  192, 2. 
vellitaka  °eine  giftige  Knolle,  Kaut. 

100,  9. 
°veSaväta  Hetärenviertel,  Srrigt.  13,11; 
'    12  v.u. 

Schmidt,  Naohtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°vesavithikä  Bordellgäßchen,  Srngära- 

sarv.  p.  12,  Z.  12  v.  o. 
°vesmanlra    n.   =  grhambu,    E  887 

(P). 
vesya  3.  c)  Hurenwirtschaft,  Divyävad. 

14,  20. 
[vesyäpati   m.  Prabandh.  286,  3  v.  u. 

mit  Tawney,  S.  180,  Anm.  3  in  va^- 

yäpati    „husband  of  a  docile    and 

obedient  wife"  zu  verbessern.] 
°vesakäraka   m.   maker   of   costumes, 

Prabandh.  181, 2. 
°vesaparävarta  Kleidertausch  =  An- 
legen   anderer    Kleider,     Prabandh. 

192,  6  V.  u. 
°vesaparivar  tam.Wechselnder'Kleiier 

=  Verkleiden,    Dhanika  zu  Daöar. 

I,  20"  (S.  7,  Z.  4). 
°ve?amuni  m.  Asket  der  Tracht  nach, 

S  II,  297,  20. 
[ve§t  mit   °adhi,]   °adhive§tita   Adj. 

umschlungen,  Kir.  XII,  22. 
ve^tanä  °f.  Umschlingung,  H  XL  VI,  42 

(Ko.) 
ve^tita  *n.  eine  Art  Coitus,  E  567  (R). 

575  (A). 
ve^titaha  n.  °eine  Art  Coitus,  V  138. 

139;  E  555  (K).  590  (S). 
vesurl  f.  Maultierweibchen,  Divyävad. 

211. 
vaikak^aka  n.  °vaikak§yaka,  S  II,  41, 8 

V.  u.  (Ko.) 
vaikaksya    =  vaikaksaka,     Jatakam. 

19,  23. 
vaikak^yaka  n.  auch  H  16,  2. 
vaikafika  Haravijaya  28, 15;  Harsac. 

210,17.   [Z.] 
°Vaikartani  m.  =  Karna,  Yudh.  8,98. 
vaikalyatät.=^ vaikalya  1 .,  R. ed. Bomb. 

4,60,18  {vaikalpata  gedr.). 
°vaikunthatä  Stumpfheit,  Örlk.  XX, 49. 
°Vaikunthamati     m.    Name    eines 

Mannes,  S  II,  158,  5. 
°vaikrnta    eine    Art    unedles    Metall, 

Kaut.  100, 4  V.  u. 
"vaikrntakadhatu  Kaut.  83, 10?   Vgl. 

J.J.Meyer,  S.  119,  Anm.  3. 
vaikharl  f.  im  Kasm.  Siv.  °die  4.  Er- 
scheinungsform  der  parä  (s.  d.),  der 

empirische  Sprachlaut,  ütpala's  Tlkä 

zu  Sivadrsti  2,  7.    [B.] 
vaicittya  n.  auch  Dasar.  IV,  80  (p.  137). 
vaijayantl    Kaut.   138,  7    v.  u.    °ein 


j     best.  Schmuck  des  Elefanten?    Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  222,  Anm.  2. 

*vaijflänika  Adj.  kenntnisreich, 
Saug.  61. 

vainava  n.  *eine  Art  Gold  (vom  Flusse 
oder  Berge  Venu),   Kaut.  85,  5  v.  u. 

vainavika,  Damayantik.  82. 

vaitamsika  m.  *Fleischer,  Govardh. 
100. 

vaitamsikäy(ate)  den  Versucher 
machen,  Jatakam.  28, 30. 

vaitandika  [3.:  so  im  pw  VII;  mir  un- 
verständlich!] Komm,  zu  Haravijaya 
12,  73  [Örik.  6, 12;  Pärvat.  5,  23*»]. 

*vaitanika  Adj.  auch  Bodhicaryävatara 
5,69. 

Vaitahoträ  m.  Patron.,  Maitr.  S.  4, 2, 6. 
Vielleicht  Vaiti°  zu  lesen. 

vaitänya  n.  Niedergeschlagenheit,  Ver- 
zagtheit, Jatakam.  25.  31, 20. 

vaitu^ika  m.  Bez.  bestimmter  Eremiten, 
Baudh.  3,  3,  3.  7. 

°vaitra  Adj.  aus  w<m-Rohr(- Fasern), 
Kaut.  115,6  (ed.  Mysore  1919). 

vaidagdhi  =  hhaiigi,  Haravijaya  18, 29 
(Komm.).   [Z.] 

vaidagdhya  n.  °helles  Brennen,  Go- 
vardh. 298. 

vaidusi  SrIk.  111,43  Anschein;  XXV,  54; 
XXV,  115  Gelehrsamkeit. 

vaidehaka  m.  Kaufmann,  S  II,  291, 19. 
—  Vgl.  0.  Stein,  Megasthenes  und 
Kautilya,  S.  146,  n.  5.   [Z.] 

°Vaidyavidyäviläsa  m.  Name  eines 
Arztes,  S  1,521,9. 

vaidyuddhatl  zu  lesen  statt  vaidyud- 
vatt. 

°vaidharana  n.  Entschädigungsgebühr, 
Kaut.  84,  3  v.  u.;  98,  10  etc.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  147,  Anm.  5. 

vaidheyatä  f.  =vidheyatä,  Abhängig- 
keit, das  in  der  Gewalt  Stehen  von  (im 
(Komp.  vorangehend),  Da^ak.  (1883) 
162, 8. 9. 

°vaidhrya  n.  —  Suklatä,  S  I,  105,  2. 

Vaina  1.  Adj.   (f.  ä)   zu  Vena   in  Be- 
j     Ziehung  stehend,  Säfikh.  Br.  16, 3.  — 
2.   m.   Patron.  Prthi's,   Säy.   zu  RV. 
;       1,  112,  15. 

wainayika  Adj.  *  zu  kriegerischen 
;  Übungen  dienend.  Kaut.  139,  2  v.  u. 
'  °vainidrya  n.  Schlaflosigkeit,  Srik. 
'      XXV,  22  (Ko.). 
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vaibtMva  —  vyavacärayitavya 


vaibhava  °Adj.  =  vittasambandhin,  H 

XLIII,  322. 
"vaibhäkara  Adj.  (t.l),  von  der  Sonne 

stammend,  Süryal  33". 
vaibhätika  Adj.  auch  S  11,245,6. 
vaibhävara  Adj.  nächtlich,  Haravijaya 

1,  27.  [20, 35.] 
*vaibhatika  etwa  allgemein,  landläufig, 

Mahävy.  245, 1073. 
vaimänikl  f.  =  °apsaras,  Pärijätam. 

11,50». 
vaimudhaka   n.  Männertanz  in  weib- 
licher Kleidung,  Mälatim.  ed.  Bombay 

S.  228  f.  in  den  Noten. 
"vaiyaüjana  Adj.  (f.  l)  konsonantisch, 

Visnubh.  VI,  301. 
vaiyätya  n.  auch  H  18,  59. 
vaiyävrtya,    Divyävad.  54,  IG;   347,  2. 

—  "kara  Mahavy.  270. 
vaiyyävrtyakara  m.  ° Detailverkäufer, 

Zwischenhändler,  Kaut.  179, 12.  [pw 

schreibt  °vrttya°!\ 
°vaiyyävrtyavikraya    m.    Detailver- 
kauf, Zwischenhandel,  Kaut.  179,  12. 
vaira    n.   auch   Maunbuße,   Wehrgeld, 

Tändya-Br.  16, 1, 12  nach  Roth,  ZDMG 

41,  673  ft. 
°vairafica  Adj.  =  Viraücasambandhin, 

Sorya^.  40''. 
vairadeya,  vgl.  Roth,  ZDMG  41,  673f. 
vairambha  1.  Adj.  =  °ka,  Divyävad. 

105, 26.  —  2.  m.  N.  pr.  eines  Ozeans, 

ebenda. 
vairambhaka  Adj.  in  Verbindung  mit 

väyu   PI.    Bez.    bestimmter    Winde, 

ebenda  90,24;  103,24. 
vatrayä^ana,  vgl. Roth, ZDMG  41, 675f. 
vairahiddhi,  lies  =  vairavi^uddhi  statt 

dass. 
vairäsamsana    n.    Schlachtfeld,    Si^. 

19,79,  V.  1.  für  vlrä°. 
vairiflca  Adj.  auch  H  48,48. 
vaivadhika  °m.  Hausierer,  S  II,  348,17 

[in  veda°;  pw  kennt  nur  f.]  n.  =  °tä- 

rodyasamüha  (?)  II,  171,  4. 
°Vaivarnika    Adj.    aus    Vivarna    (?)' 

Kaut.  78, 1. 
vaiSasa    n.   °=  visäda,    kheda,    Srik. 

XIX, 46;  XXI, 8;  XXII, 30;  XXIII, 51. 
vaiSäkha  Adj.  °=  Kumärasambandhin, 

H  XLVI,  50. 
vaiSvalopa    °  alles    Unheilvolle    ver- 
wischend, Kau^.  17, 30. 


°vaiSvanarakarma  n.  ^  agniprave^a, 

S  I,  19, 2. 
vai^vänarlya  n.  Du.  Kaus.  31,  5  Bez. 

der  sakta  AV.  6,  35  f. 
*vaisärina   m.  Fisch,  S  11,338,7.  — 

°f.  (l)  Manm.  I,  27». 
°vaihäyaka   von  vihäyaka   stammend, 

S  11,41,4. 
°vaihäyika   (samaya)   =  kärafaka,    S 

n,  192,  8. 
*vaihasika  va.  Spaßmacher,  V  142. 
Vokkäna  Sg.  N.  pr.  einer  Örtlichkeit, 

Divyävad.  580,  5. 
"vogha   S    II,  351,  26    [cämpeyamafija- 

rlsaurabhapayalbpänalubdhavoghasta- 

namdhayesu  pu§pamdhaye§v  iva  milite- 

?M  .  . .  mahiSvaresu!\ 
°vota?  S  11,296,9  in  bharmibhasmaja- 

fävo  tayogapa  ptaka  täsanam. 
°Vosa  m.  Name  eines  Dichters,  S II,  1 13,7. 
°vya  Hülle,  Panzer,  Kir.  XV,  25. 
vyaktadarsana    Adj.    zur    richtigen 

Erkenntnis   gelangt,     R.   ed.   Bomb. 

4,  18,  61. 
vyaktay{ati)  offenbaren,  Dharma^arm. 

3,  42;  8,  43. 
vyaktlkarana  das  zur  Klarheit  Bringen, 

Jätakam.  12. 
°vyaktetarikrta  undeutlich    gemacht, 

H  XXVI,  73. 
°vyagriman  m.  =  vyagratvam,    SrIk. 

VI,  66. 
°vyajanaputrikä  s.  yantra°. 
°vyajanäyamäna  Adj.  die  Rolle  eines 

Fächers  spielend,  Bhanudatta's  Alam- 

ksratilaka  V,  110   (in   mäyüra°,   d. 

R.  ei.  F.  aus  Pfauenfedern  sp.). 
vyafljana  *so  v.  a.  der  Buchstabe  im 

Gegensatz  zu  artha,  Mahävy.  74.   — 

m.  *=  väditrakarman,  H  26,  86  (Ko.), 

wozu  Z.  Nägänanda  1,  14  zitiert  und 

auf  Bhäratiyanätya^.  29, 52  verweist. 

—  n.  °=  dhätuvise^a,    H  40,  39.   — 

♦Fächer,  S  11,29,5;  12  v.u.  (Ko.). 
vyatikara    Verwechslung,    so    v.    a. 

täuschende    Ähnlichkeit,     Jätakam. 

14,20.   —  Vorfall,  Gelegenheit,  Da- 

mayantlk.  84.  111.  154.  193.  242.  245. 

249.  261.  263. 
vyatikarita  Adj.  auch  S  1,94,1. 
°vyatikräntavant     vorübergegangen, 

S  II,  260, 14. 
°vyaticalana  n.  Rasas.  Epilog  2''? 


°vyatipativrata  sehr  gattentreu,  S 
I,  222, 16  (Ko.) 

°vyatilanghana  n.  Grenzüberschrei- 
tung, Amit.  XXXI,  92. 

vyati^angin  auch  H  47, 168. 

°vyatyasana  (n.)  =  bheda,  Yudh.  2, 13. 

°vyatyäsana  n.  =  parasparaksepana, 
S  I,  560,  3. 

vyath  mit  abhi  aus  der  Fassung 
kommen,  R.  ed.  Bomb.  3,  69,  37. 

vyathana  n.  das  Quälen,  Dharma^arm. 
4,41. 

°vyathamant  Adj.  voller  Unbehagen, 
Yudh.  7, 133. 

vyadh  +  ä  s.  äviddha  und  avidh.  — 
Mit  ud  hinauf  schleudern,  in  die  Höhe 
werfen,  Äpast.Grhy.  19,7  (udvidhyet 
zu  lesen).  --  Mit prati  "eichen,  Kaut- 
lO-j,  15  (in  °apratividdha  nicht  ge- 
eicht). 

vyadhikarana  Adj.  °ohne  Substrat, 
Srik.  XXIII,  40.  —  2.  n.  a)  auch 
Srik.  23, 40. 

vyadhva  m.  falscher  Weg,  Visnubh. 
VIII,  I4d. 

vyantara  n.  "Dickicht,  Kaut.  158,9  in 
vyantare  mitten  in  einem  Walde. 

*vyantt  Adv.  mit  kr  fern  halten,  be- 
seitigen, Mahävy.  245.  —  *°bhäva 
m.  das  Beseitigtsein,  245,  1259. 

vyapaträpyai}.)  n.  Schüchternheit,  Di- 
vyävad. 255,  17. 

°vyapohana  n.  Beseitigung,  Suk.  t.o. 
29  [p.  40,  12]. 

vyabhicäravant  Adj.  sich  umher- 
treibend, Baudh.  1,  21,  20. 

vyabhicäritä  f.  °die  Stellung  als 
vyabhicäribhäva,  Dhanika  zu  Da^ar. 
III,  34='  (S.  89,  Z.,10  V.  u.). 

3.  und  4.  vyay  mit  *  zu  versehen. 

vyayakarana  °n.  disbursement  office, 
Prabandh.  49, 9  v.  u. 

°vyayagrähin  Adj.  Auslagen  verur- 
sachend (eigentlich :  verschlingend), 
Kaut.  117,8. 

*vyarpanä  f.?   Mahävy.  245,  1022. 

vyallka  Verstoß  gegen  (im  Komp. 
vorangehend),  Jätakam.  9, 10. 

vyavagräham  Absei,  gesondert,  jeden 
besonders,  Särikh.  Br.  3,  3;  Sr.  18,  9,  6. 

*  vyavacärayitavya  Adj.  etwa:  zu  be- 
trachten, zu  erwägen,  Mahävy.  245, 
lOöl. 


vyavacchid  —  vyoman 
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vyavacchid  f.  Begrenzung,  Haravijaya 

0,28. 
vyavadäna,  DivyEvad.  616, 23. 
vyavadhi  m.  auch  H  41, 19. 
vyavalokana   n.   das  in   Augenschein 

nehmen,  Divyävad.  435, 22. 
vyavasarga    wohl    *Entsagung,    Ma- 

hävy.  140. 
vyavasthä  °=  vinäm  paksinäm  sthitift, 

H  XXX,  75. 
Vyavahäracintämani  m.  Titel  eines 

Werkes,  Festgr.  46. 
vyavahäradrastar  m.  Schlichter  einer 

Rechtssache,  Rechtsprecher,  Sud.  zu 

Äpast.  Grhy.  23, 2. 
vyavahäram  Absol.  abwechselnd,  Käth. 

28,2. 
Vyavahärasära   Titel   eines  "Werkes, 

Festgr.  46. 
vyavahrt  Wandel,  Tun  und  Treiben, 

Haravijaya  6,  13. 
vyavahriyamänatvaii.ia.sBeze\(ihnet- 

werden,  Kusum.  18,  12. 
vyastakä  Äpast.  Grhy.  21, 10  nach  dem 

Komm,  die  dunkle  Monatshälfte. 
vyasanan.  °=  vividha  +  asana  (=  k§e- 

pana),  S  I,  40,  3. 
°Vyasanäkara    m.    Eigenname,    Lat. 

4, 4  V.  u. 
vyasant  Adv.  mit  kr  als  Laster  an- 
sehen,  —  stempeln,  Jätakam.  9, 10. 
°vyastatva  n.  =  vyasana  (Übelstand), 

Süryas.  18*. 
*vyastikä    f.    Instr.    mit   gespreizten 

Beinen  oder  Armen,  Mahävy.  263,  20. 

(wo  vya°  zu  lesen).    *°krta  Adj.  in 

solcher  Stellung  seiend,  86. 
vyäkartar  Erklärer,  Divyävad.  620,19. 
vyäkarsana  n.  das  Anziehen,  Anlocken, 

Kuttanim.  48. 
vyäkatu  et^a  Schmerz,  Damayantik. 

264. 
vyä  krt  i  f.  °  Grammatik,  Rasas.  Epilog  14". 
vyäksepa  m.  °=  vyäpära,  H  XVIII,  28. 
°vyaghätin  Adj.  verhindernd,  zunichte 

machend,  s.  samketa°. 
vyäghraketu  MBh.  8,  56,  44. 
"vyughraghatinl    Tigertöterin ,    Suk. 

t.  0.  54  [p.  60, 14]. 
"vyäghraturä  Tigertöterin,  Öuk.  t.o.  53 

[p.  59,  28]. 
,  vyäghranakha  n.  *eine  Art  Nägelmal, 
^      V  120;  E  489  (K). 


°vyäghrapalll  eine  Arttrnakutl,Ra,rs&c. 

280, 12.  —  Thomas  vergleicht  Vyäghra- 

pallika,  name  of  a  village  (vgl.  JRAS 

1899,  p.  505).    [Z.] 
°Vyäghrapalll{ya)  m.  Beiname  eines 

Ministers,    Prabandh.   250,  5.     Vgl. 

Tawney,  S.  154,  Anm.  7. 
°vyäghramarini  Tigertöterin,  Öuk.t.o. 

52  (p.  58,  30]. 

°vyaghramäri  Tigertöterin,  Suk.  t.  o. 

53  [p.  59,  15]. 
vyäghramukha  °Adj.  ein  Tigergesicht 

habend,  S  I,  277, 4  v.  u.  (Ko.) 
°vyäghrahantrl  Tigertöterin,  Suk.  t.  o. 

52. 53. 54  [p.  58, 31. 33;  59, 9. 22;  60, 12J. 
°vyäghrävaskandhana    n.   eine    Art 

Coitus,  V  143;  E  556  (K). 
°vyäjajfia   Adj.   =  vyäjam  jänäti  iti 

vyäjajflali,     Yudh.   5,  75     {stnvrnde 

vyäjajfie). 
vyäjl  °i.  Name  einer  gewissen  Steuer, 

Vergütungsgebühr,  Kaut.  61, 14;  84, 9. 
°vyajl  Adv.  mit  hhu  als  Vertuschung 

dienen,  Padyac.  IV,  43**. 
°vyäjrmbha  m.  =  prasara,  S  I,  162,5. 
vyätyuk§l  f.  auch  H  18,  45. 
"vyäditsä  der  Wunsch  zu  nehmen,  H 

XVII,  54.  78. 
*vyädhäma  (nach  dem  Ko.  °n.;  pw  m.) 

Indra's  Donnerkeil,  Visnubh.  VII,  30« 

in  °vyädhämapäni  m.  =  Indra. 
vyädhi  m.  *Costus,  E  835  (A).  879  (P). 

920  (A).  921  (P). 
*vyadhmätaka  n.  ein  aufgeschwollener 

Leichnam,  Mahävy.  52. 
°vyänata  eine  Art  Coitus,  E  568  (R). 

577  (A). 
°vyänataka  n.  eine  Art  Coitus,  E  574 

(A). 
"vyäpa  S  11,268,11? 
vyäpannacitta  Adj.  böswillig,  Divyä- 
vad. 301,  24. 
"vyäpahäsl  Gespött,  S  II,  253, 15. 
vyäpära    °n.  =  cestitam,    S  1,606,13 

(Ko.)  wohl  Druckfehler. 
vyäpärin  Adj.  "geschäftig  (Ko.:  lasat), 

H  XXXI,  31. 
vyäpäta  m.   Äpast.  Sr.  14,  22,  13  von 

unklarer  Bedeutung. 
"vyäprt?  S  II,  97,  6  v.  u.  (Ko.):  vijrm- 

hhitäni  vyäprtprasarä}).. 
°vyäprtatä  occupation,  Harsac.  179,8. 
vyäprti  f.  auch  Srik.  25, 103. 


vyäbädha    m.    Krankheit,    Divyävad. 

424,  24  {vyävädha  gedruckt). 
vyäbhä?ana  n.  Art  und  Weise  zu  reden, 

R.  ed.  Bomb.  4,  2,  24. 
vyäbha^ita  n.  dass.,  ebenda  27. 
°vyämohaka    Adj.    betörend,    Gopäl. 

141,  33. 
"vyayataka  n.  eine  Art  Coitus,  E  585 

(P). 
vyäyoga  Adj.  °=vmämpakfinam  äyoga^ 

sarnbandho  yatra,  H  XVII,  107. 
*vyaro?a  m.   Groll,    Padyac.  X,  38<»; 

Govardh.  521. 
°Vyälikä  N.  einer  Kupplerin,  SU,  293, 13. 
vyäli  °=  du$thahastinl,  S  II,  51,3. 
°vyävarnana  n.  Schilderung,  S  I,  531,3 

V.  u.  (Ko);  II,  277, 1. 

°vyävalgana  n.  Taumeln,  l^rik.  XIV, 68. 

vyävahäsl  f.  auch  H  18,  61. 

°vyäsäkula  =  krpana,  Amit.  XII,  4. 

°vyäSrayatva  n.  das  Fehlen  eines  Sub- 
strates (für  die  erotische  Stimmung), 
Dasar.  ed.  Parab.  IV,  67^ 

°vyäsiddhä  s.  sidh. 

°vyäsahgin  Adj.  Srngbh.  19''  ? 

*vyaseka  m.?    Mahävy.  245,  1132. 

°vyästära  m.  =  vistärakarana,  1. 1.  aus 
der  hastiSik?ä,  S  I,  495,  5. 

vyähati  f.  °Schmälerung  [in  °avyä- 
hati   ungeschmälert],    H  XXXII,  61. 

vyähära  m.  "Stimme,  Vortrag,  Srik. 
XXV,  143. 

vyährta  1.  Adj.  s.  u.  1.  har  mit  vyä. 
—  2.  n.  a)  das  Sprechen,  Reden,  Rede 
166, 1.  —  b)  die  unartikulierte  tierische 
Sprache,  Gesang  usw.,  238, 15. 

*vyutkräntakasamäpatti  f.  ein  best 
Zustand  der  Konzentration,  Mahävy. 
68. 

vyutthäna  n.  (Gegensatz:  samädhi),  im 
Ka^m.  Siv.  °der  Zustand  -des  der  ge- 
wöhnlichen Tätigkeit  der  Welt  er- 
gebenen Menschen,  Praty.Hrd.  36,16; 
46,1.    [B.j 

vyuddhäram  Absol.  einzeln  heraus- 
nehmend, Äsv.  Grhy.  1,  10,  11. 

vyupapatti  f.  Wiedergeburt,  Divyä- 
vad. 2, 1. 

vyusta    *n.    Tagesanbruch,    Kathäk. 

VI,  79. 

°vyüdhatva  n.  Breite,  H  XLIII,  9. 
°vyeya  =  visesma  eya,  H  XLIII,  182. 
vyoman  °m.  Himmel,  Suk.  t.  s.  lo3, 10. 

43» 
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vyomapada  —  SafikSvaha 


"vyomapada    [n.?]    eine    Art    Coitus, 

E  574  (A).  584  (P). 
*vyomayänan.  Götterwagen,  S  I,  32, 16 

(Ko.);  96,11  v.u.  (Ko.);  583,14  (Ko.); 

n,  231, 12  V.  u.  (Ko.) 
°vyomäpagä  Himmelsfluß,  Srft&bh-81*. 
vraj   mit  pra    Kaus.    2.  pravräjita 

Divyävad.  236, 27.    —   Mit   anupra 

nach    einem    Andern    das    liäusliche 

Leben  aufgeben,  um  ein  asketisches 

zu  beginnen,  Divyävad.  61, 17;  Jata- 

kam.  19.  21. 
vrajana  n.  das  "Laufen,  Rennen  (des 

Rosses),  Mgs.  II,  15, 6». 
°vrajapäla    m.    Kuhhirt,    S   I,  56,  3; 

II,  186, 4. 


°vrajavasin   m.  Hürdenbewohner,    so 

V.  a.  Hirt,  Kams.  19,4;  20,8. 
vran  +  °vi    schwer    verwunden,     H 

XLIX,  26    [vivranayi^o   verdruckt 

für  °yi§or  {dvi§atärn  vapümsi)]. 
vranabhrt  Adj.  verwundet,  Sil  6,  59. 
vranayukta    Adj.    verwundet.    Nom. 

abstr.  °tva  n.  R.  ed.  Bomb.  4,  61,  2. 
°vratabandha  Anlegung  der  heiligen 

Schnur,  Suk.  t.  o.  Einl.  [p.  4,  3]. 
vratasamäyana  (d.  i.  °samäpana)  n. 

Bez.  der  Zeremonie  samävartana,  Da^a 

K.  nach  Bloomfield. 
°vratäpaAii.  =  tapobhi}f,sulabha,KY,lS6. 
1.  vra^c,  Partie  vrscita,  Darila  zu  Kaui 

47,  28. 


vräta  °n.  Schaar,  Yudh.  6,  22. 

vrida  m.  auch  Srik.  17,65. 

vrl(}ita  1.  Adj.  s.  unter  vrld.  —  2.  n. 

Scham,  Verlegenheit,  Kir.  9, 67. 
°vrllä  =  vrldä,  Sriigbh.  2,2  (in  vrllä- 

kara,  beschämend). 
*vrihtka  S  1, 459, 4  v.  u.  (Ko.)  ?  . . .  kaveJjt. 

vrtticchedah   vrlhikoddälanam    samjä- 

tam. 
vrihiyava,  Öat.  Br.  14,  9,  3,  22  ist  wohl 

die  Betonung  vnhiydvälli  anzunehmen. 
vrud,  *vrudati  versinken,  S  I,  268, 13 

(Ko.;    brüdati    gedruckt).     S.    auch 
,     brud- 
vll  mit   vyava   welk  zusammenfallen, 

Maitr.  S.  4,  8,  1  (108,  5). 


°ia  ° zertrümmernd,  Zerstörer,  s.  jaga- 
tlsa. 

°^amyeyaAij.  =  Sreyortham  abhigamya, 
H  XLIII,  309. 

^ams  mit  ava,  Kaul  50, 8. 

iamsivams  Adj.  verkündend,  R.  ed. 
Bomb.  2,  19,  35. 

1.  Sak  b.  na  ^akitam  tena  impers. 
R.  Gorr.  1,  45,  48. 

äakata  m.  (mit?)  ° Arm,  S  I,  106, 15  v.u. 
(Ko.) 

Sakafa  N.  pr.  eines  von  Kfsna  er- 
schlagenen asura,  auch  Govardh.  119. 

*sakati  f.  S  11,346,8?  [pafaccarace- 
laärlnidtängasakatilf. ;  pw  „Karren, 
Wagen"  paßt  nicht  recht!] 

°tiakaiäla  m.  N.  eines  Ministers 
(=  Sakatäla),  Prabandh.  306,  9  v.  u. 

iakadhüma  Kaus.  8,17;  5U,  5  ein 
Priester,  der  aus  dem  Dunste  des 
Mistes  wahrsagt. 

äakalita  auch  S  II,  308,20. 

sakalin  m.  Fisch,  Haravijaya  5,  101. 
—  SU,  222,  3?  (Ko.  erklärt  aber  das 
analävalagnasakalinam  des  Textes  mit 
aAgärapuüjoparidhrtamämsam). 

Sakalikrti  f.  Zerstückelung,  Hara- 
vijaya 8,  47. 

Sakasthäna,  1.  Zaxaoztji^/. 

Sakuna  °festal  song,  Vas.  144,1. 

"sakunägära  omen-house,  Prabandh. 
281,  7. 

°hakunäväsa  m. Vogelnest,  S II, 247, 17. 

sakunti  m.  Vogel  auch  S  II,  364, 14. 


°iakuntesvara  m.  =  Garuda,  S 
II,  315,  7. 

Sakura  =  dänta,  Harsac.  199,  8  [Z.] 

°4akuli  (oder  Sakulin?)  S  11,247,1; 
337,26  Fisch?  —  f.  eine  Art  Ge- 
bäck [Ko.:  tilamisrabhak$yavi^e$ah],  S 
I,  512, 9.  —  =  gfhacatikä  oder  °^ärikä, 
Harsac.  201, 4. 

*4akrtkari  m.  Kalb,  S  II,  185, 1. 

°sakota?  [Ko.  hat  iiakata]  =  Arm,  S 
1,106,2;  n,  300,20. 

^akti  f.  Speer  [vedisch!]  Manm.  039, 3. 

[sakti  «Schenkel,  S  11,32,9  (Ko.)  ver- 
druckt für  sakthi] 

°Saktikärtikeya  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  563, 7. 

°saktitattva  n.  im  Ka^m.  Siv.  das  35. 
der  36  tattväni,  das  Prinzip  der  von 
Paramaäiva  in  Wirklichkeit  nicht 
verschiedenen,  seinen  immanenten 
Aspekt  darstellenden  Schöpfermacht. 
[B.] 

°§aktitva  n.  N.  abstr.  zu  §akti,  Praty. 
Hrd.  5,  10.    [B.] 

°äaktipäta  m.  der  Fall,  das  Sichherab- 
senken der  Macht;  im  Ka^m.  Siv.  der 
Gnadenakt,  in  dem  die  parä  Sakti 
(s.  d.)  sich  auf  die  Seele  herab- 
senkt und  von  ihr  Besitz  ergreift, 
Praty.  Hrd.  1, 6;  19,5;  Par.  Sär.  27, 5. 
[ß.] 

°Saktibandha  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  XLIII,  152. 

sakra  m.  *Wrightia  antidysenterica,  S 


II,  242, 1  V.  u.  (Ko.).  E  820  P  fraglich; 

vielleicht  *TerminaIia  arjuna? 
iakracäpa,  Subhäsitäv.  1802. 
°Sakratanaja    m.   =  Arjuna,    Yudh. 

7,65. 
*Sakranandana  m.  =  Arjuna,  Yudh. 

7,  124. 
°SakrabhU  m.  =  Arjuna,  Yudh.  7, 63. 
*sakrasaräsana    n.    Regenbogen,    H 

ni,  50. 

*iakraSiras    n.    Ameisenhaufen,    S 

II,  203, 4. 
°§akrärcä  ein  Spiel,  Sarasv.  V,  95. 
sakla  *Adj.  =  priyamvada  in  °asakla 

=  paru?a,  H  XXXV,  5. 
Sank  mit  abhivi  H  XLII,  46  [abhivi- 
sankya;  pw  hat  nur  °Sankin\.  —  Mit 
pari,  °Sankyate  mayi  es  wird  von 
mir  erwartet,  man  hält  mich  dessen 
für  fähig,  Jatakaip.  14, 1. 
°Sankana  (n.)  Befürchtung,  S  I,  364,11 

(Ko.) 
\Samkara   [m.?]    °Asclepias   gigantea? 
i      E  884  (A).  886  (P). 
!  äamkara   auch   Bein.   Skanda's,   AV. 
I     Pari!  20, 6. 

SanikaranrtyarangadeSam.heichen- 
I     Stätte,  Da^ak.  (1883)  146, 11. 
Samkarapriya  eine  Art  Coitus,  E  594 

(D). 
°4ankäbhanga  Prabandh.  281,  3  v.  u. 

mit  malamutratyäga  glossiert. 
°Sankävaha  Adj.  die  Vermutung  nahe- 
legend, Spigt.  133''. 


Saukin  —  iabdanuhandhin 
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SahMn  °=  sanka  upama  vidyate  yasya, 
S  II,  17, 2. 

sankudhäna  n.  das  Loch  in  einem 
Felle,  durch  welches  ein  Pflock  ge- 
steckt wird,  um  es  beim  Ausbreiten 
zu  befestigen,  Kaus.  26, 16. 

°SanJcusärdüla  m.  Name  eines  Sol- 
daten, S  I,  563,  7. 

Sanhha  m.  auch  ein  best.  Kinderdämon, 
Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  18,  3. 

°sankhagalä  =  kambukanthl,  Srik. 
XVI,  8  (Ko.) 

*Sankhanaka  m.  °Name  eines  Spähers, 
S  I,  400, 4. 

sankhanäbhi  f.  eine  Art  Kraut,  Di- 
vyavad.  104, 10. 

°saHkhabandha  m.  eine  Art  Coitus, 
E  593,  597  (D). 

°sahkhamuktägrähin  m.  Perlenfischer 
(J.  J.  Meyer,  S.  198,  1  „Muschel-  und 
Perlenfischer"),  Kaut.  126, 8. 

sankhavalaya  auch  V  321,  Z.  10. 

*4ankliasuktikä  f.  ^=sukUkä,  Mahavy. 
236. 

*sankhasvara  Mahävy.  278  wohl  ver- 
stümmelt für  samkasvara  =  samka- 
suka. 

°Sankhänkusa  m.  Name  eines  Ele- 
fantenbändigers, S  I,  495,  7. 

Sankhin  1.  c)  von  dem  Kinderdämon 
Sahkha  besessen,  Äpast.  Grhy.  18, 3. 

*Sacisa  m.  Beiname  Indra's.  °Abstr. 
°tä  Visnubh.  III,  35<i. 

^saüc  mit  °ä  aufhängen,  befestigen, 
Gopäl.  119,17. 

*sat  visarane,  S  1,117,7  v.u.  (Ko.; 
satitvä)l,122,l2{Ko.;4atita=jlrnd); 
124,14  (Ko.)  etc. 

"sathapratiSatha^iyäya   die  Maxime 
„Wurst  wider  Wurst",    S  II,  145,  8 
{sukapicchaluficanastrlsiromundcina- 
prakära). 

Sathabuddhi,  Nom.  abstr.  °ta  f.,  K,.  ed. 
Bomb.  4,  8,  2. 

".^'anda  (m.)  S  II,  340,  7  °=  §an4a 
(Stier)? 

sat   mit    °pari,    ringsum    abschlagen. 
Kaut.  92,  9  V.  u. 
1     2.  satakofi  2.  Dharmasarm.  18,8. 
°Satakratucapa    m.    Regenbogen,    H 
XXX,  88. 
n^'Satakratuvikrama    m.   Name   eines 
^     Soldaten,  S  I,  563,  7. 


° satakhandakarana  n.  Zerstückeln,  S 

1,279,1  V.u.  (Ko.)  (1.  ''khandl°?). 
°Satakhan4atva  n.  das  Zerstückeltsein, 

S  1,73,3  V.u.  (Ko.) 
°ia^aAÄaw^!Ä;a»"a«an.  das  Zerstückeln, 

S  I,  164, 12  (Ko.) 
°4atakhandlkr  zerstückeln,  S  1,48,9 

V.  u.  (Ko.);  57,  4  v.  u.  (Ko.);  Ii6, 8  v.u. 

(Ko.)  etc. 
°4atakhandibhavat=4iryat,Sl,h\h,\h 

v.u.  (Ko.);  586,  2  v.u.  {K.o.;=sphutat). 
°§atagunikrta    Adj.   verhundertfacht, 

Srügärasarv.  p.  34,  Z.  2  v.  u. 
satacaranä  f.  Tausendfuß,  Komm,  zu 

Äpast.  Grhy.  23, 3. 
iatadäna,  vgl.  Roth,  ZDMG  41,  672ff. 
°Satadundubhi  m.  N.  eines  asura,  H 

XVI,  38;  XXXI V,  6.43. 
Satana  n.  ■==  sätana.  das  Abschneiden, 

Divyavad.  180, 23;  281, 30. 
2.  satapattra   2.  c)  hierher  vielleicht 

Jätakam.  34. 
Satapattrt  *f.  eine  Rosenart,  S  1, 105,4 

[°patri  gedruckt]. 
[°§ataparyä  (Zürt-'ä-Gras  verdruckt  für 

°parvä,  S  I,  283, 10/11  (Ko.).] 
§ataparva  *dMrt'ä-Gras,  S 1, 333,7  (Ko.); 

528, 15  (Ko.). 
*§ataparvikä  weißes  ditirä-Gras,  Srik. 

XII,  62  (Ko.). 
Satapätin  AAi?   MBh.  2,  51,  25. 
Satabala  m.  N.  pr.  eines  Affen,  R.  ed. 

Bomb.  4,  43,  1. 
°Satamakhänuja    m.    =  Visnu,     H 

XXXVI,  26. 
° Satamakhlbhäva  m.   =  Indratvam, 

Visnubh.  V,  29''. 
°Äa<a»»aM«/Mfcä?<Ääf.Indra's  Himmels- 
gegend (=  Osten),  Padyac.  VIII,  26  ^ 
°satamanyutä  =  Satäparädhatä    und 

Indrata,  H  XVII,  83. 
°Satamanyudisa   f.   Osten,    Padyac. 

IX,  23". 
*SatamüU  Asparagus  racemosus,  E  869 

(S). 
Satayajvan  m.  Bein.  Indra's,  Kir.  6,29. 
°iataraSmi  Adj.  hundertstrahlig,  Mgs. 

1,19,4;  11,14,31. 
*Satavedhin    "hundertfach    schaffend, 

Kalav.  IX,  8. 
Satasala,  Maitr.  S.  2,4,  1  (38,8). 
Satasaläka,    f.   (!)   ä,    Sonnenschirm, 
Divyavad.  573, 20. 


°Satasakhata    f.   =  °tva,    Prabandh. 

173, 9. 
°sataSikhara     Adj.     hundertgipflig . 

=  atyadhika,  Govardh.  389. 
°iatämsada    Adj.   den    100.  Teil   ge- 
während, Visnubh.  III,  33«. 
Satähga  m.  Muk.  48,  7  *Kriegswagen? 

°  Reisewagen,  Suk.  t.  o.  4  [p.  16,  32] 
Saiäwawfiam.  *=Brahman,  S  1,325,1. 
° Satänandapura   n.   N.  einer  Stadt, 

Prabandh.  304,  4. 
äatära  ein  best,  kalpa  bei  den  Jaina, 

Dharmasarm.  21,  68. 
Satäsri  °n.  Donnerkeil   [in  "SatäSri- 

päni  m.  =  Indra],  H  XV,  32. 
satedhma,   Maitr.  S.  1,  10,  12  (152,3). 
*satvari   falsche   Lesart.     Es   steckt 

ni§advarl  darin.    [Z.] 
°sada  m.  Kämpfer,  H  XLIII,  256   [«- 

yante     parän     avasädayantUi     sadä 

yodhäJj]. 
°§adin  Adj.  =yodhavant,  H  XLIII,  256. 
°Sanaiscarabhrätar    m.    Bruder    des 

Saturn  (=  Yama),  Visnubh.  II,  6«"i, 
°Samtanuja  m.  =BhIsma,  Yudh.  3,39. 
° Samdadat  =  Sreyaskara,  H  XLIII, 256. 
Sap  mit  abhi  (mit  einem  Zauberspruch) 

bescliwören,  Jatakam.  16,9. 
Sapatha  °n.  Fluch,  Kathäk.  VII,  31. 
°iajjÄaradÄüayam.  Liebesgott,  Padyac. 

II,  42«. 
sapharuka  (nach  dem  Ko.  °n.)  H  29, 44. 

Z.  zitiert  noch  Harsac.  143, 14;  164,14. 
*Sabarakanda  m.  Batate,  V  369. 
iabarikä  f.  ein  ÜSabara-Weib,  Dama- 

yantlk.  265. 
Sabarl  Adv.  mit  bhü  zu  einem  Sabara 

werden,  Haravijaya  1,  57. 
sabalita  Rudrata,  Snigärat  1,159  ist 

wohl  °mandalesavalita  zu  lesen. 
sabaliman  m.  auch  H  39,31. 
°sabdakartart  eine  Art  Schlag,  Y  153. 
°§abdagarjitä  (?!)   S  98,11    (Ko.): 

bhramaryas  täsäm  nikurambena  ädam- 

harena   äfopatayä   Sdbdagarjitayä   vä 

dimbyamänah  . . . 
*§abdagraha  m.  Ohr,  S  1,46,7  (Ko.); 

89,  2  V.  u.  (Ko.) ;  113, 12  v.  u.  (Ko.)  etc. 
*sabdapräs,  so  zu  lesen  st.  °pr ach; 

vgl.  P.  6,  4,  19. 
°.^aidaspAo^awan.  Knistern,  Kaut.43, 4. 
o^abdänubandhin  Adj.  nachklingend, 

H  XL,  46. 
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iabdala  —  iahßbhavati 


"sabdäla  geschwätzig,  S  I,  248,3;  Lärm 
schlagend,  S  II,  346, 23. 

"sahdaitihya  n.  =  vyäkaranasästra, 
S  I,  236, 2. 

1.  sam  mit  ni  erlöschen,  Dharmasarm. 
13,  41. 

sama  m.  °ein best.  Längenmaß  (=  24  aA- 
gula),  Kaut.  106, 9  v.  u. 

°samada  Adj.  (f.  ä)  beruhigend,  Yudh. 
3,  106;  6,  110. 

samanasthala  n.  E  508  (K)  =  Mund? 
[pw  satnana  *Kauen.] 

sämayitrkä  f.  Beruhigerin,  Maitr. 
S.3,  1,  6  (8,11). 

samiroha  =  Siva  sehr  zweifelhaft. 
Trik.  I,  1,44  (ed.  Bomb.  47)  ist  wohl 
zu  trennen  ca  satniro  hah  (auch  ha 
ist  ein  Name  des  Siva).  Aber  eine 
gute  V.  1.  ist  sasidharo  halt.    [Z.] 

*sampä  Blitz,  Padyac.  II,  5»;  Kams. 
II,  IS»»;  IV,  39».  Haravijaya  9,  23. 
[41, 54.]  Blitz  und  Gürtel,  ebenda  5,23. 

°samphaU  =  düti,  S II,  51,13  v.u.  (Ko.) 

"samphalll  Kupplerin,  S  II,  293, 14. 

sambara:  für  die  Bedeutungen  ma- 
tsydbheda  und  enabheda  zitiert  der 
Komm,  zu  Hern.  Anek.  3, 600  die  Stelle 
Hem.  Yog.3,67.   [Z.] 

"Sambarabhid  m.  =  Liebesgott,  Srfigt. 
171^ 

°Sambaravairin  m.  Bein,  des  Liebes- 
gottes, Srfigbh.  83  «1. 

"ÄawJarosänam.einNamedes  Liebes- 
gottes, Srngbh.  29'';  86^;  6rügt.47, 14; 
1350. 

Sambarnri  m.  auch  Srngärasarv.  18». 

*sambalt  Kupplerin,  Suk.  t.  s.  63, 10. 

sambhali  °=  däsi,  S  IL  188,7. 

sambhu  m.  *eine  Art  Asclepias,  E  866, 
884  (A).  —  *=  Visnu,  H  XLIII,  292. 

" S ambhusikharin  m.  =  Kailasa,  S 
II,  30, 5/6. 

sayanapälikä  f.  Hüterin  des  (fürst- 
lichen) Bettes,  Jätakam.  28. 

°sayanägara  n.  Schlafgemach,  Srngä- 
rasarv. p.  15,  Z.  3  v.u. 

*sayanäsanavärika  m.  ein  best. 
Klosterbeamter,  Mahavy.  274. 

sayanl  mit  kf  auch  H  36,33. 

sayälu  *m.  Boa,  S  11,214,2  (15  Ko.) 

sayyäkäla  m.  Schlafenszeit,  Äpast. 
Grhy.  9, 6. 

"sarakurali  S  II,  259, 17  Köcher? 


Saraccandräyiate)  dem  Herbstmonde 

gleichen,  Rudratälamkärat.  131''. 
sarana  °refugee,  Väs.  260, 1;  Prabandh. 

93,2. 
saratkäntimaya  Adj.  (f.  t)    von   der 

Anmut  des  Herbstes,  Jätakam.  30, 30. 
sarada  °Adj.  Pfeile  abschießend  auf, 

Yudh.  4, 48. 
*sarapunkhä  Galega  purpurea,  E  864 

(ßatirahasya  15,  20.  22).  869  (S). 
°saraphara  (m.),  S  II,  315,  7  ein  best. 

Wappentier  ? 
sarabandha  m.  °Bez.  einer  Strophen- 
form, H  XLIII,  300. 
°sara6ÄaÄ;rt^i<a  eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134, 6.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S  213, 

Aum.  5. 
°sarabhapluta  eine  Art  Zeltergalopp, 

Kaut.  134,  7.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  1.  c. 
sarabhä    Adj.   f.   Äpast.  Grhy.   3,11; 

Baudh.  Grhy.  Pari^.  verschiedentlich 

gedeutet.  sarabhä=visiri}ängl,ya,\j., 

bhümik.,  brähmanädhy.  51  nach  Win- 

ternitz.    [Beiträge  zur  ind.  Erotik  1, 

S.  620.  621.  631.  632.] 
*sarabhu  m.  =  Kumära,  Srik.  XXI,  5. 
°saramäsuta  m.  Hund,  S  II,  187,8. 
°saravylkrta  zum  Ziele  genommen,  S 

n,  222, 1;  355,20. 
saräri  m.  auch  N.  pr.  eines  Affen,  R.  ed. 

Bomb.  4,  41,  3. 
sarävati  3.  zu  streichen;  vgl.  Mahävy. 

193. 
saräru  Adj.  auch  S  I,  158,4  v.u.  (Ko.). 
aräväpa  MBh.  6,  90,61  bedeutet  wohl 

"Köcher.     So    übersetzt   J.  J.  Meyer 

Kaut.  138, 7  v.  u.  (S.  222, 10). 
°saräsicäpin  Adj.  mit  Pfeilen,  Schwert 

und  Bogen  bewaffnet,  Yudh.  4, 52. 
sarlra  m.  "Penis,  E  166,  167,  169,  171 

(S). 
°sarlrakantaka     m.    Körperhaar,     S 

11,202,1  v.u.  (Ko.).   °karithaka  ge- 
druckt! 
°sartrakä§tha    m.    =  sarlraya§ti,    S 

I,  39,  7  V.  u.  (Ko.) 
sartradesä  m.  eine  Gegend  des  Körpers, 

Körperteil,  Sat.  Br.  14,  7,  2,  3. 
sarlrare$aria  n.  das  am  Leibe  Schaden-  i 

nehmen,  Krankheit  und  Tod,  Äpast 

Grhy.  23,9. 
sarlräkära  m.  =  sarlräkrti,  Mälatlm.  ' 

(ed.  Bomb.)  334, 4.  : 


sarmavarmagana  m.  ein  best,  gana 
von  Sprüchen  im  AV.,  Ath.  Pari^. 
34, 14;  Ath.  Paddhati  usw. 

Sarmin  m.  N.  pr.  eines  r$i,  MBh. 
13,  68,  6.  24. 

sdryä,  vgl,  Pischel,  Ved.  Studien 
I,  106. 

°sarvarikutumba  m.  =  Mond,  Snk. 
XXI,  1. 

°sarvaisin  =  Eudramatanusärin,  S 
I,  275,  6. 

sal  mit  ud,  ucchalita  gehoben,  be- 
geistert, Kuttanim.  168. 

sala  m.  °ein  best.  Längenmaß  (=  24  ah- 
gula),  Kaut.  106, 9  v.  u. 

salakafankata  m.  Bein.  Skanda's, 
AV.  Pari^.  20, 4. 

salala  *m.  Stachelschwein,  Har§ac. 
55,2. 

°salalin  m.  Stachelschwein,  S  II,  200,8 
V.  u.  (Ko.) 

salaka  m.  *mina-bird,  Väs.  55, 1. 

°saläkänyäsa  das  Einstecken  eines 
Stäbchens  (in  ein  Buch  zum  Zwecke 
des  Orakeins  oder  aus  ähnlichen 
Gründen),  Prabandh.  86,  9.  Vgl. 
Tawney,  S.  50,  Anm.  6. 

°saläkapratigrähaka  m.  Span- 
ergreifer  (ein  Mann,  der  das  Korn 
beim  Messen  glatt  streicht).  Kaut. 
97,  12.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  146, 
Anm.  5. 

saläkävrtti  n.  [f.?]  Bez.  einer  best. 
Hungersnot,  Divyävad.  131,  21  f.; 
132,  3.  4. 

salälu  =  saläfu  1.,  Äpast  Grhy.  14,  3; 
16,6. 

salka  n.  "Sägemehl,  Srlk.  VI,  21. 

salmall  [pwmit?]  Salmalia  malabarica, 
Suk.  t.  0.  56  [p.  61,  15]. 

salya  1.  a)  auch:  die  fülle  der  Pfeil- 
spitze. —  n.  "Knochen,  S  1,82,3; 
114, 10. 

°salyabäla  m.  =  sapuiikhabäna,  S 
1,312,2. 

salyay{ati)  auch  S  II,  62, 1. 
°salyasanga     mit     einem     Knochen 
gezeichnet     ( Candala  -  Brunnen ) ,     S 
I,  415, 11. 
salyäy{ate)   zu  einem  Dorn   werden, 

Haravijaya  10,31.  [16,46.] 
salyibhavati  °=phalatäm  pratipad- 
yate,  H  IX,  59. 


Savadvära  —  iäradika 
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°savadvara  Leichentor,  Kaut.  145, 3  v.  u. 
"sava^iZain.  von  Leichen  lebendeWesen, 

S  1,131,9. 
sasa  =  lodhravrTc^a  oder  mrdulomaka, 

Käd.  (1883),  19, 17. 
°sasakapluta  [n.]  eine  Art  Nägelmal, 

E  490  (K). 
sasaharna  m.  "Mensch  mit  Ohren  wie 

ein  Hase,  S  I,  277  5  v.  u.  (Ko.) 
°sasadamsa  m.  =vyäghrädi,  H  XLIII, 

256  (Ko.) 
°sasadharakalämauli     m.    =   Siva, 

L,  89  [sasi°  gedruckt!]. 
°sasadharamani   m.    =  candraMnta,  . 

H  XXVIII,  49. 
°sasadharamauli    m.   =  Siva,    Kir. 

XVIII,  46;  H  41,  18. 
°sasapluta  n.  eine  Art  Nägelmal,  H 

XXVII,  70;  E  490  (R).  491  (A). 
*sasaplutalca  n.  eine  Art  Nägelmal, 

V  117.  121;  E491(A). 
° sasahhrnmani  m.  =  candraJcänta,  H 

XXIV,  37. 
*sasarajas    n.   ein    best.  Größenmaß, 

Mahävy  251. 
°  sasalah§mahhrt     m.,     Mond,     H 

XXXIV,  12. 
°sasala'ksmamauli    m.    =  Siva,    H 

XXXV,  13. 

"sasasäsin     m.    Hasen    bespringend, 

Löwe,  H  XLIII,  75. 
"sasänkahalä'oacüla   m.   =  Siva,   H 

L,  63. 
°sasänka]calävatamsa  m.  =  Siva,  H 

XL,  10. 
sasa /iÄ;aÄ;ä«fam.°Mondstein,S  1,19, 11 

(Ko.);  Srik.  VIII,  12  (Ko.);  XII,  30. 
°sasän'kamauli  m.  =  Siva,  H  XL,  1. 
°sasänkasakalähharana  m.  =  Siva, 

H  XXXIII,  3;  XL VII,  35. 
*sasadana    m.    ein    Raubvogel,     S 

I,  115,  2  V.  u.  (Ko.);  414,  2  v.  u.  (Ko.) 
°sasikaläHkita  m.  Siva,  H  L,  31. 
°sasikalähharana    m.  =  Siva,    Kir. 

XVIII,  7. 
°sasikaläsikha  m.  Siva,  Örlk.  XXI,  47. 
°sasikesam.  =  candramauli,  H  XLIII,  41 . 
° sasikhandamauli   m.  =  Siva,   H 

XXXVIII,  86;  L,  41. 
"sasidamsa  m.  ^Rähu,  H  XLIII,  256. 
sasidhara  m.  °=  Siva,  H  XXIX,  31. 
^  sasimani  m.  Mondstein,  Srik.  X,  47. 
"sasimukuta  m.  =  Siva,  Srik.  XVII, 30. 


°sasiruc  f.  eine  Frau,  schön  wie  der 

Mond,  H  XXVI,  66. 
sasilekhä  °=  simantadese  muktämayo 

vibhu^ävise^afy,  H  XXIII,  37. 
°sasisiras  ra.  =  S'iva,  Srik.  XXIII,  20. 
°saslra  m.  =  sasinam  Irayati  nyakka- 

rotUi  sastro  Bähus,  H  XLIII,  45. 
°saskullkarna    m.    ein    Mensch    mit 

irgendwie    deformierten    Ohren,     S 

I,  277, 5  V.  u.  (Ko.) 
sasta  eine  Art  Gürtel  (Harsacarita), 

vgl.    Johansson.    JF.  14, 336,    Anm. 
_  [Z.] 

sastragrähavant  Adj.  Waffen  als  See- 
ungeheuer habend  (nadl),  R.  7,  28,  42. 
°sastragrähin   Adj.  Wafien   führend, 

üttarar.  V,  33". 
°sastrasikhin  m.  das  Feuer  in  Gestalt 

der  Waffen,  üttarar.  VI,  16'i. 
°sastrasajja   Adj.   kampfbereit,   Pra- 

bandh.  199, 8. 
°sastrahasta  m.  ein  Bewaffneter,  Kaut. 

45,5. 
sasträjlva  m.  "Kriegshandwerk,  Kaut. 

7,16. 
°sastrita  Adj.  Kaut.  16,2  (in  asastri- 

ta  unbewehrt). 
1.  sä  mit  ä  Z.  2  lies  Lok.  statt  Instr. 
°sämsipa  Adj.  you  simsipä,  S  11,70,11 

v.u.  (Ko.) 
°säkatikä  Marketenderin?   E  624. 
säkadlk§ä   f.   s.   unter   dik§ä   2.  und 

füge  MBh.  13,  7,  16  hinzu, 
säftamr?«  eine  best.  Pflanze,  Kaus.  33, 14. 

V.  1.  säka°  und  säkavrsa. 
ääkala    Adj.    °vom    Lande    Öakala 

stammend.  Kaut.  78, 10. 
säkala  m.  auch  ein  best.  Amulet,  Kauö. 

27,5. 
säkinl  Srngt.  10,  7  v.u.? 
sakunikäyinl   f.   Vögelhändlerin,   Di- 

vyävad.  530, 6. 
°sakulä   f.  eine  Pelzart,   Kaut.  II,  11 
^  (77, 11). 
Säkyavardha  n.  N.  pr.  eines  Tempels, 

Divyavad.  391, 1. 
säkha  Jahr,  Srik.  1, 42. 
säkhänala?  H  VIII,  17  [säkhäh  sükälf,]. 
°säkhikä    f.    kleiner   Zweig,    Padyac. 

V,  18''  (in  kara°  —  Finger). 
°säkhodakadhära      Zweige      resp. 

Wasser  (=gefäß)  in  der  Hand  haltend, 

Mgs.  I,  10, 4. 


sänkhika  m.  1.  oder  2.  [im  pw*]  auch 
Samayam.  7,  32. 

[sätaka^  f.  °tikä  Obergewand,  Di- 
vyavad. 83,  22. 

säti  dass.,  ebenda  463,8. 

°sädala  =  sädvala  (Rasenfläche),  Pra- 
bandh.  174,8. 

sadava  =  ^ädava  2.,  Haravijaya  5, 93. 
[26, 84  (Ko.)]. 

Sana  °n.  Schleifstein  S  II,  202,5;  2  v.  u. 
(Ko.);  203, 9  V.  u.  (Ko.). 

°sätam.  knave  or  robber,  Harsac. 236, 9; 
238, 1. 

"sätamakha  Adj.  (f.  l)  zu  Öatamakha 
(=Indra)  in  Beziehung  stehend,  Pa- 
dyac. IV,  26<^  (in  satamakhi  disä 
=  Osten). 

sätodara  Adj.  auch  Srngärasarv.  71" 
(°rl). 

sätrava  2.  m.  Feind  auch  H  48,67. 
Könnte  aber  auch  zu  3.  *n.  b)  ge- 
hören.   Dieses  Srik.  19,  44. 

säntaläbha  Adj.  keine  Zinsen  mehr 
tragend,  Brhaspati  in  Vivadaratn. 
47. 

Säntivä  f.  N.  pr.  einer  Gottheit,  Kaul 
39,9. 

säbara  *Adj.  zu  §abara,  H  XVIII,  84 
(säban). 

sämyapräsa  m.  ein  best.  Opfer,  Div- 
yavad. 634, 7. 11. 

samyaväkä  f.  eine  best.  Pflanze,  Kaul 
8,  16. 

°säyana  Adj.  zu  sayana,  H  XXVI,  92. 

säyayitavya  Adj.  schlafen  zu  lassen. 
dirgham  so  v.  a.  dem  ewigen  Schlafe 
zu  übergeben,  zum  Tode  befördern, 
Bälar.  222, 10. 

Särada  m.  °N.  eines  Räubers,  S 
II,  328, 18. 

°säradakarman  n.  Gewöhnung  (des 
Elefanten)  an  das  Neue,  Kaut.  138, 6? 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  221,  Anm.  2. 

säradabhüruh  m.  Alstonia  scholaris, 
Dharma^arm.  11, 51. 

°säradavrk§a  m.  Alstonia  scholaris, 
S  I,  38, 15  V.  u.  (Ko.) 

*säradika  Adj.  herbstlich  [„nur  in 
best.  Verbindungen",  pw.],  Padyac. 
IV,  8''  (naradevakanyä  . . .  samädade 
cärutaram  dukulam  candrätapam  sära- 
dikeva  rätrify);  V,  46*  {säradikail}, 
payodharair). 
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iaröjira  —  Sirißapu^paka 


"särajira  n.  =salajira  (s.d.),  Harsac. 

158,  6. 
säri  Sattel,  Harsac.  229, 10.  [Z.]   Auch 

Srlk.  23,  29. 
°säri}ca  Adj.  bedaubed,  Harsac.  232,4. 
särita  Adj.  auch  Srlk.  4,  24. 
"särlkr  scheckig  färben,  H  XLIV,  16; 

Harsac.  104, 19  särlkrta,  dappled). 
särngadhanus  m.  Bein.  Visnu's,  Da- 

may  antik.  138. 
sä  rüg  in  m.  auch  Örik.  3,  70. 
särdala   m.   *achtfüßiges   Tier    (nach 

dem  Ko.)  S  I,  73, 1. 
"särdaladänava  m.  Unhold  in  Tiger- 
gestalt, S  I,  48, 4. 
säl{ate)  auch  H  46,  18  (Ko.). 
sälaka  m.  °^=  syala  (Bruder  der  Frau), 

Prabandh.  105, 9  v.  u. 
°sälanaka  (n.?)  =  avadamsa  (Zukost), 

S  I,  401, 6  V.  u.  (Ko.) 
sälabhaüjikä  °a  variety  of  heroine, 

Vas.  110, 1. 
°saläjira  n.  plate,  Harsac.  173,  1. 
sälävrka   m.   °Hund    (pw   Katze)    S 

n,  186, 6. 
Sälivähana  Z.  2   lies   Vikramäditya. 
"SäliSiktha  m.   Name  eines  Fisches, 

S  II,  128, 12. 
säliya  *Adj.  von  °§äli,  S  II,  368,6.  — 

Reisfeld,  Harsac.  104, 13.   [Z.] 
säleya  °n.  Reisfeld,  Harsac.  65,8;  115,16. 
säsvatikatä   f.   das  Ewigsein,    Hara- 

vijaya  6,  78. 
"säsvatikatva  n.  =  "ta,  H  XLVII,  74. 
1.    säs  mit  samanu    zur    Belehrung 

sagen,  Jätakam.  3. 
säsaka  m.  "Kapitän,  Kaut.  126, 5  v.  u. 
°säsanapattrikä'E.iiki,  11,32,6  (Ko.) 
°säsanavalaya  signet  ring,  seal  bra- 

celet,  Har§ac.  227, 2. 
*säsanahara    m.    Bote,    S  I,  539,  12 

(Ko.);  549,5.  Überbringer  einer  könig- 
lichen Kundgebung,  Kaut.  30, 5. 
iästar  m.  =  Buddha,  auch  Padyac.  1, 2. 
sästra  °Adj.  zu  sasira,  Örlk.  III,  51; 

XXV,  121. 
°sästracaksu$mant    Adj.    einer,    der 

das   Auge   des   Lehrbuches    besitzt. 

Abstr.  °tä   f.  wissenschaftliche  Seh- 
kraft, Kaut.  15, 8. 
"simsupa  =  simsapa,  Kaut.  99, 1  v.  u. 
sinisumäri  °f.  Weibchen  von  Delphinus 

gangeticus,  S  n,  215/6  v.  u.  (Ko.) 


2.  sik?  mit  upa  auch:  in  Dienst  nehmen. 

—   Mit  sam  »lernen,   H  XXIII,  26 

[samsiksatäm     laUtavibhramace^iitäni 

. . .  mrgo  'nganäyäfy]. 
Sik^a   m.    N.  pr.    eines   Fürsten   der 

Gandharva,  R.  ed.  Bomb.  4,  41,  43. 
°siksägrha     n.     Unterrichtszimmer, 

Srngt.  27, 4  v.  u. 
°siksädäyaka  m.  Dresseur,  S  I,  485, 10 

V.  u.  (Ko.) 
sikhädhara  1.  Kir.  15,42. 
°sik§äpaksin    m.   Lockvogel,    Da^äv. 

VIII,  108. 
°sik?äpana  n.  Belehrung,  S  II,  235, 13 

(Ko.);  237, 14  v.  u.  (Ko.) 
"siksasakuni  m.  Lockvogel,  Sam.  IV, 3. 
°Sikhan4a  m.  N.  eines  nabhascara,  S 

11,311.22. 
°sikhandagan4ikä  crest,  Harsac.  24,6. 
sikhandita  °=^  mukutita,  S   1,105,5; 

II,  209, 4  (=  mukutavant). 
"sikhanditanaya  m.  Pfau,  S  I,  511, 10. 
" Sikhan(}itändavamandana  n.  Name 

eines  Waldes,  S  II,  193, 2. 
°sikhan(liman<}(ill  =  Marlcyädisaptar- 

sisamühas,  S  I,  531,1. 
sikharam.n.  *Rubinstückchen,  Go  vardh. 

615. 
°sikharatä    State   of  having  a  peak, 

Väs.  85, 3. 
°sikharabhrt  m.  Berg,   SI,  78, 4   (in 

°sisira  °=  Himälaya). 
° sikhariduhitar  f.  =  Pärvati,  Srlk. 

VII,  44.  64. 
sikharin  m.  *Baum,  S  1,163,6;   Väs. 

168,  2. 
"sikharisutä  =  Parvati,  H  XXI,  57. 
sikhä  f.  "Häufung,  Überviertel  (beim 

Messen  mit  Hohlmaßen),  Kaut.  105,3.4 

(in  caturbhägasikha  resp.  antahsikha). 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  161,  Anm.  2. 
°siÄ;ÄädÄaroJa  Pfauenfeder,Kir.XV,42. 
°sikhädharat    m.    =  parivräjaka,    S 

I,  399,  4  V.  u.  (Ko.) 
°Sikhädhärin  m.[Name  eines]  Büßer[s], 

S  II,  138,  3  V.  u.  (Ko.);   150, 12  (Ko.) 
°sikhämanlyate  die  Krone,  das  Beste 

sein,  S  I,  454, 2. 
sikhävant  2.  a),  Kir.  16,56. 
sikhävala  m.  °Feuer,  Padyac.  VI,  25". 
sikhikana  m.  Funke,  Haravijaya  2,  4. 
Sikhitama  m.  ein  best,  gana  Siva's, 

Haravijaya  7,44. 


Sikhina    m.    ein    best,   gana   Siva's, 

Haravijaya  7,  9. 
sikhibha  m.  Bein.  Skanda's,  Haravijaya 

7,44;  Srlk.  18,48. 
sikhivis  Adj.  ins  Feuer  eingehend,  H 

XIX,  67. 
sifijäna  "Subst.  n.  das  Klirren,  Padyac. 

111,57". 
*sif  s.  sphif. 
sifä  f.  Strick,  Tau,  Divyävad.  274,23; 

281,2.    vetra"  113, 16  f. 
°sit  aufsuchend,  H  XLIII,  75. 
°sitavartman  m.  Schwert,  H  XLEE,  2. 
"sitasüka  (m.?)  Gerste,  S  1, 519, 12  v.u. 

(Ko.);  529, 16  v.  u.  (Ko.) 
°sitämsu  m.  Sonne,  H  XXVIII,  8. 
siti  1.  Adj.  b)  schwarz  auch  Srik.  22,42; 

H  2Ü,  39;  Suryas.  75". 
°sitigala  m.  Pfau,  Harsac.  36,  17. 
°sititva    n.    Schwärze    (und    zugleich 

Schärfe)  H  XL,  60. 
°sitimani  m.  Sapphir,  H  XXIX,  44. 
sitiratna  n.  auch  H  19,  60. 
°sitivartman  m.  Schwert,  H  XLII,48. 
sithiläy(ate)  auch  H  37, 11. 
°sithillkrti  f.  Schwächung,  Srögt.  V6^. 
°Sinija  m.  =Satyaki,  Yudh.  7, 106. 109. 
sipivi§ta  2.  m.  b)  Bein.  Rudra-Siva's 

auch  S  I,  147, 4. 
sibira  "Wohnung,    Brhatkatham.   ed. 

Maukowski,  HI,  56. 71. 
*simbl  eine  best.  Pflanze  mit  Schoten, 

H  XLVII,  118. 
sirastra  n.  auch  Srlk.  20,  59. 
siraspada  n.  Oberteil,   Caraka  86,  18 

(nach  einer  Hdschr.).    [Rasas.  56,6 

V.  u.;  229''.]  —  "Kopfkissen,  S  II,  42,6; 

228,6  [hier  sirasyada  gedruckt!]. 
"sirafysekhart    mit    kr   zum    Diadem 

machen  =  ehrfurchtsvoll  annehmen, 

Prabandh.  194,7  v.u.    " 
sirajisnänlya    n.   PI.    alles   was   zur 

Reinigung    und    Parfümierung    des 

Kopfes  dient,    Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

12,7. 
sirä  "Nase,  S  I,  49,3  [Ko.:  nasä]. 
Sirisa    N.  pr.    eines    Dorfes    auch    S 

II,  337, 18  (im  pw.  aber  *m.  PI.). 
sirtßaka  m.   auch  =  sirisa  1.,   R.  ed. 

Bomb.  4,  27,  10. 
°sirt§apuspaka  Adj.  (an  Farbe)   der 

Blüte   der  Acacia  sirissa  gleichend, 

Kaut.  76,2  v.u.;  77,5  v.u. 


iirogrha  —  Mavrata 


345 


*sirogrha  n.  Zimmer  auf  dem  Haus- 

dache,  Örfigt.  16,4  v.u.;    S  1,96,11 

V.  u.  (Ko.) 
°sirobhära  Adj.   mit   einer  Last   auf 

dem  Kopfe,  Kaut.  127, 9  v.  u. 
°siromi?  Kopfschmerz?  Mgs.  11,1,10. 
sirove§tana  Harsac.  23,10.    [Z.] 
*siro'sthi  n.  Schädel,  Padyac.  VIII,  46 

(Ko.). 
sila  *n.  Ähre,  H  XXXIX,  5  (Ko.). 
silä  Hagel,  Harsac.  31, 2  ?   [Z.] 
*iiläkusuma  n.  °die  Storaxbliite,  Kir. 

XII,  50. 
*silätmaja  n.   "Erdharz?    E  834  (A). 
"Silädatanaya    m.   =  Nandin,    H 

XXXVI,  48;  XXXVII,  42. 
°Siladasünu  m.  =  Nandin,  H  XL,  20; 

Srik.  XVIII,  51. 
äilädhara  m.  N.  pr.  von  Himavant's 

Kämmerer,  Pärv.  604,  7  ff. 
siläpattaka  m.  auch  Kalävil.  9, 55. 
siläputra    „Statue",     Aniruddha    zu 

Samkhyasütravrtti  VI,  3.4;  Brhatkat- 

hämanjarl  I,  60.    Vgl.  °jautrikä  Da- 

mayantlk.  185, 14?  [Z.J 
°siläpravälalca  m.  eine  Art  Edelstein, 

Kaut.  77, 9. 
*siläsära  n.°  Seh  wert,  Kathäk.  Xin,99 

(pw.  Eisen). 
silimukha  2.  m.  b)  Biene,  auch  Örlk. 

5,29. 
"silpakrt  m.  Schöpfer,  SrIk.  IV,  16. 
silpasthäna   n.  Kunstfertigkeit,  Div- 

yävad.  58,23;  100,10;  212,10. 
"silpina  m.=:prakrtipuru§a,  8  1,403,10 

v.u.  (Ko.) 
°silpotkar^a  m.  Meisterstück,  Zitat  bei 

Dhanika  zu  Daöar.  II,  29  (S.63,  Z.  11). 
"Sivagupta    m.   ^.    eines    Muni,    S 

II,  339, 8. 
Sivatattva  \.    im    Kaäm.   Siv.    °das 

36.,  höchste  tattva.   [B.] 
iivatäti   2.   Heil,   Kettung,   Jätakam. 

32,  24. 
sivapathikä  Beinhaus,  Siksasamuccaya 

211,9.      Bali    slvathikä.     Pavolini, 

Giornale    17,  326,  n.  1;     18,  366,  n.; 

Morris,     Transactions    9*   Congress 

1,479.   [Z.] 
iivapriya  *m.  Stechapfel,   S  II,  196,5 

(Ko.).  —  *n.  (nach  dem  Ko.)  ein  best. 
,.  Baum,  S  II,  195,  5  (im  Ko.  4/3  v.  u.) 
^"Sivahliattäraka   m.   im   Ka^m.   Siv. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


das  universale  Subjekt  auf  der  Stufe 

des   saktitattva   (s.  d.),    Praty.   Hrd. 

2,  8;  8,  3;  10,  6.    [B.] 
Sivabhüti  m.  Name  eines  °purohita,  S 

II,  101,8;  eines  "Schülers  11,352,13. 
°Sivasäsana  n.  Sivaismus,  H  XLVII, 

125. 
°  Sivasiromani  m.  =  Mond,  Muk.  256*". 
*siväk?a  n.  die  Beere  von  Elaeocarpus 

ganitrus,  E  915  (A). 
°  siväphala  n.  =  sitamalakam,Sl,bl8,lO 

(Ko.) 
°sivtbhuta  Adj.  segensreich  geworden, 

S  II,  324, 22. 
si?  mit  °ni  Kaus.  ^  niJ^se^ay,  Gopäl. 

80,  18. 
"siiirakarakirita  m.  =  Siva,  H  L, 82. 
"Hsiragiri  m.  =  Himälaya,  S  I,  17,2; 

470,2;  523,2;  11,246,25;  300,12. 
°sisiratvi§    m.,    Mond,    H    IV,  41; 

XXV,  19. 
sisiradldhiti  m.  "Kampfer,  E  919  (P). 
°sisirahhänu  m.  Mond,  Muk.  29^ 
°sisirabhäs  m.  Mond,  H  III,  20. 
°siiiramahas  m.  Mond,   Govardh.  66. 
°sisirarasmi  m.  Mond,  H  1, 34;  VI,  177; 

XX,  46;  XXX,  74;  Harsac.  248, 3. 
"sisiraruci  m.  Mond,  Srik.  XII,  76. 
°sisirasikharabhrt   m.  =  Himälaya, 

S  I,  78, 4. 
°siiiraiaila   =  Himälaya,   S  1,39,2. 
"sisirämsubhrt  =  Siva,  H  XV,  67. 
°sisiray  to  be  cool,  Harsac.  247, 26. 
°Sisumäratä  Dasein  als  s.,  S  II,  214,6. 
"sisumäratva  n.  desgl.,  S  II,  214,7  v.u. 
°sisusu   =  janavatsalä,   H  XLIII,  75. 
s  t  mit  a  M  M  °  Simpl.  =  Kaus.  in  bhartärani 

anyayä  saha  sayänam  anusayita  (Kaut. 

155,  8)  und  dvi^atstriyam  ekäm  anusa- 

yi  ta  (Kaut.  1 55, 1 1 )  sich  hinlegen  lassen, 

wohnen  lassen. 
sl  "vernichtend,  H  XLIII,  45. 
°sikarana    n.    =  kkarakarana,    H 

XXXI,  23. 
"hkavalU  f.   eine  Art  Liane,    Kaut. 

100,4.  v.l.  sokavalll. 
°slghravähana     Adj.    auf    schnellen 

Tieren  reitend,  Kaut.  141, 10. 
Sita  n.  eine  Art  Segel,  Jätakam.  lA. 

Das    mahrattische    kd    spräche    für 

Sita.  —  Sita  auch  N.pr.  einer  Dichte- 
rin, Festgr.  92ff. 
°sltajyotis  m.  Mond,  Amit.  VI,  19. 


"htatviß  m.  Mond,  H  XXII,  40. 
sltabhita  Adj.  sich  vor  Kälte  fürchtend 

(eine  große  Sünde  bei  Brahmanen), 

MBh.  7,  73,  39. 
*sltabhlru  m.  =  mallikä,   S  I,  105, 11 

V.  u.  (Ko.) 
Htamarlei  m.  1.  Mond  auch  H  16,47. 
°sitamarlcimauli   m.   =  Siva,    H 

XL VIII,  96. 
°sitaraksä    f.   Wolldecke,    Prabandh, 

83,  5  V.  u.,  106,  5/6. 
°sltarasmimauli  m.  =  Siva,  H  XL,  18. 
sttaruci  m.  Mond  auch  ärlk.  5,  39;  H 

20,  27. 
sltarocis  m.  auch  H  14,  30. 
sitavana  2.  lies:  in  Magadha  und  vgl. 

Divyävad.  264, 16. 23;  268, 8  ff. 
°sitavr?U  m.  einen  kühlen  Regen  von 

sich   gebend    (=  Mondstein),    Kaut. 

77,  2. 
sltasparsa,  lies  m.  statt  n. 
sltämsubhäj,  ein  nak§atra,  Candll  94. 
°sitämsumauli  m.  =  Siva,  H  XL,  44. 
°  sitämsüpala  m.  Mondstein,  E407  (R). 
°sitäbhlsu  m.  Mond,  H  XLI,  64. 
"sitälutva   n.  Empfindlichkeit    gegen 

Kälte,  H  XVIII,  26. 
°sitetarämsu  m.  =  Sonne,  Süryisis.  56 ». 
°Sitodaklya  n.  vom  Flusse  Sitodakä 

stammend,  Kaut.  78, 9. 
sltkrta  n.  auch  Samayam.  7,17;  Srik. 

10,  29. 

°sldhavya    Adj.    zu    sldhu,    Hargac. 

256,  14. 
sibhara  Adj.  (f.  ä)  =  slphara,  reizend, 

Haravijaya  5, 65;  Jätakam.  18, 22, 82; 

31,  34. 
"slrnatä  das  Morschsein,  S  I,  73,  4. 
slr^aka   n.   "eine  Art  Perlenschnur, 

Kaut.  76, 5. 
slrsaträna  n.  Kopfschutz,  Helm,  MBh. 

11,  18,  18. 

"silakä  ?  S  II,  27, 14  v.u.  (Ko.:  samä- 

gamavilambini  meläpakaSilakä) 
sllana    n.   "Anziehen,    Tragen    (eines 

Gewandes),  Da^äv.  IX,  70. 
*sllamaya     Adj.    in    einem    reinen 

Charakter    und    Wandel    bestehend, 

Mahävy.  93. 
silay  mit  anu  sich  mit  etwas  bekannt 

machen,  Damayantik.  110.  182. 
*stlavrata    n.    zur    Schau    getragene 

Frömmigkeit,  Mahävy.  104. 
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Hlikä  —  iünyavada 


°siliJca  etwas  gern  tuend,  E  760  (A). 
"stlitä  Charakter,  Rasas.  188"*. 
"slUroga  smallpox,  Prabandh.  49, 5. 
suka  m.  auch  N.  pr.  eines  Fürsten  der 

Gandharva,  R.  ed.  Bomb.  4,  41,  43.  — 

n.  *eine  best.  Pflanze,  E  864  (S). 
°Sukadesa  m.  =  Kira,  S  I,  470, 1. 
*Sukanäsa  m.  °=  Agastya,  S  I,  237, 1. 
"sukapattraräga  Adj.  von  der  Farbe 

des  Papageiengefieders,    Kaut.  76,  1 

V.  u. 
°sukapala     m.    Papageienwärter,     S 

I,  351, 4. 
"sukahhäsini   Papageienabrichterin, 

Muk.  42, 2  V.  u. 
°Sukasamväda  m.  Titel  eines  Textes, 

Prabandh.  94,  5. 
°sukin     Adj.    =    kri^äsukabhft,     H 

XLin,  41. 
"sukticUrnaka  m.  eine  Art  Edelstein, 

Kaut.  77, 9. 
°suktya  Adj.  mit  Tamarindensaft  be- 
gossen, Kaul  12, 8. 
sukra  m.  ein  best,  kalpa  bei  den  Jaina, 

Dharmaäarm.  21, 68. 
sukra  n.  Sperma  °der  Frau,  E  887  (P). 
"sukrapulaka  m.  eine  Art  Edelstein, 

Kaut.  77, 10. 
°sukramocanatä     Ejakulation,     S 

I,  220, 1  V.  u.  (Ko.) 
*sukravisr§ti  f-  Onanie,  Mahavy.  258. 
sukrottara  m.  ein  best,  kalpa  bei  den 

Jaina,  Dharmaäarm.  21, 68. 
"suklagarutmant    m.    =  hamsa,     S 

I,  571, 12  (Ko.) 
sukladruma  m.  R.  ed.  Bomb.  3,  75,  23 

nach  dem  Komm.  Symplocos  racemosa. 
°suklavarsa  n.  emissio  seminis  (von 

der  Frau  gesagt),  E  886  (P). 
*^uklavidarianä  f.  eine  best.  Stufe 

des  srävaka,  Mahävy.  50. 
suci  2.  m.  d)  auch    Srik.  7,  30    (mit 

ä?ä(}ha  erklärt). 
"sucicchada  m.  :=  hamsa,  S  II,  176,  2. 
°sucidU?ita  ?  V  193. 
°iucipak$a  m.  =  hamsa  und  zugleich 

helle  Monatshälfte,  S  I,  571, 1. 
"suciruci  m.  Mond,  S  I,  253,4. 
sucyadaksa   Adj.   (f.  t)    wohl   =  su- 

cyak§a,  Maitr.  S.  3,  7,  4  (78, 12). 
^unthl  auch  Örlk.  25,98  (Ko.). 
°Sundaväla    N.    eines    Dorfes,    Lat. 

21, 3  V.  u. 


*&un4ala  m.  Elefant,  S  I,  112,3;  251,3; 
305,4;  579,8;  11,306,19  etc. 

sundint  (°f.)  die  Frau  eines  Schnaps- 
brenners, Rasas.  55". 

''sutasuta  onomatop.  vom  Ausstoßen 
des  Atems,  Manm.  IV,  24*. 

suddhadanta  aus  reinem  Elfenbein 
bestehend,  MBh.  2,  51,  16. 

* suddhapratihhäsa  m.  und  *suddha- 
sära  m.  ein  best,  samädhi,  Mahavy.  21. 

°suddhahodha  m.  =  suddhavidyä, 
Praty.  Hrd.  7, 11.   [B.] 

°suddharakta  Adj.  unvermischt  rot, 
Kaut.  80,  4. 

°suddhavidyä  f.  (Gegensatz :  asuddha°), 
die  reine  Erkenntnis;  im  Kaäm.  Siv. 
das  32.  der  36  tattväni,  das  Prinzip 
der  unbeschränkten  Erkenntnis.  [B.] 

°suddhädhvan  m.  der  reine  Weg;  im 
Kaäm.  Siv.  die  Sphäre  der  5  höchsten 
tattväni  (von  suddhavidyä  bis  siva), 
der  Prinzipien  des  unbeschränkten 
Subjekt- Objekts,  Praty.  Hrd.  12,9. 
[B.] 

°iuddhetaradhvan  m.  der  vom  reinen 
verschiedene  (=  unreine)  Weg;  im 
Ka^m.  Siv.  die  Sphäre  der  31  niedri- 
geren tattväni  (von  der  mäyä  bis  zur 
Erde),  der  Prinzipien  des  beschränkten 
Subjekt-Objekts,  Praty.  Hrd.  23,3.  [B.] 

°suddhopavähya  Adj.  von  einem  Un- 
bewehrten  lenkbar  (Elefant),  Kaut. 
138, 5.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  221,  Anm.l. 

sudh  +  °ud  Kaus.  läutern,  Manm. 
IV,  12". 

°sunakapäla  m.  Aufseher  über  die 
Hunde  am  königl.  Hofe,  S  II,  188, 9 
(Ko.) 

°sunakavrtti  f.  Hundeleben  =  Dienst, 
S  I,  140, 9  (Ko.) 

°sundhi  Mgs  I,  21,  7. 14  rein  (schmuck, 
schön,  prächtig)? 

sundhyu  1.  auch  rein  — ,  unbelästigt 
von  (Gen.). 

°subhamyuj  =  sohhana,  S  I,  309,6. 

°Subhakesin  m.  N.  eines  Königs  von 
Karnäta,  Prabandh.  131,  9  v.  u. 

*Subhagarbha  m.  N.  pr.  eines  Bodhi- 
sattva,  Mahävy.  23. 

°subhagraha  günstiger  Planet,  Glücks- 
stern, Muk.  50, 9  v.  u. 

Subhacandra  m.  Name  ° des  Verfassers 
Jöanärnava,  S  II,  93, 4  v.  u.  (Ko.) 


subhadarsa  Adj.  =  iubhadarsana,  R. 
ed.  Bomb.  3,  75,  30. 

°subhadve§itä  Mißgunst,  S  II,  39,  1 
V.  u.  (Ko.) 

°subhaloha  n.  =  käläyasa,  H  XL,  25. 

"subhavant  Adj.  etwa  heilbringend 
(kalyänayukta  Ko.),  Visnubh.  III,  13"^. 

°subhray{ati)  weiß  färben,  S  I,  169,10. 

°sumph  mit  pari  Gopal.  85,  35  (kutah, 
kapatena  vacah  parisumphasi). 

surtldh,vg\.  Pischel,  Ved.  Studien  1, 32  ff . ; 
50  ff. 

*sulkasälä  f.  Zollhaus,  Kaut.  109, 2 
V.  u. 

°sulkädäyin  m.  Zolleinnehmer,  Kaut. 
110,  1. 

°sulkädhyaksa  m.  Zollaufseher,  Kaut. 
109,  3  V.  u. 

sulba  n.  *Kupfer,  H  XXVI,  51  (Ko.); 
Srik.  X,  13  (Ko.;  hier  sulva  ge- 
schrieben); °Erzader?  Kaut.  81,6v.u. 
Vgl.  J.J.Meyer,  S.  116,  Anm.2. 

°susira  =  sußira,  S  I,  581, 15  v.  u.  (Ko.) 

Susumäragiri  m.  N.  pr.  einer  Örtlich- 
keit. °rlya  und  °rtyaka  m.  dort 
wohnend,  Divyavad.  178,  23. 

sußira  °hollow  part  of  vlnä,  Harsac. 
222,  8. 

susmavant  °Subst.  m.  feuriger  Krieger, 
H  XLII,  23. 

°sükaramukha  mit  «lern  Gesichte  des 
Schweines,  S  I,  277, 5  v.  u.  (Ko.) 

°sakä  (*f.)  Mitleid,  H  XLIII,  41  (Ko.) 

°sütkärin  Adj.  sausend,  H  L,  31. 

°sütkrta  n.  =^  satkära,  H  XXXI,  2. 

°sütkrti  f.  Zischen,  Sausen,  H  XL  VI,  3 
I      (Ko.) 

sUnya2Jak$am.=sUnyaväda,AmrüMhSL 
zu  Sämkhyas.  1, 46. 

°sunyapramätar  m.  das  Erkenntnis- 
subjekt der  Leere;  im  Ka^m.  Siv. 
eine  Bez.  der  pralayäkala's  (s.  d.) ,  in- 
sofern ihr  Objekt  sich  im  Zustande 
der  Auflösung  befindet,  Praty.  Hrd. 
7,14.    [B.] 

°sünyapramätrtä  f.  N.  abstr.  vom 
vorigen,  Praty.  Hrd.  12, 10.   [B.] 

°sünyabhu  f.  die  Sphäre  der  Leere, 
des  (empirischen)  Nichts,  Praty.  Hrd. 

^  17,11.   [B.J 

sünyaväda  m.  °neutrale  Ansicht,  H 
XXXII,  20  (Ko.  Erklärung  von  °ma- 
dhyamadarsanam). 
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"sunyahrdayata   Bewußtlosigkeit,    S 

II,  52, 1. 
°sanyahrdayatvan.i&ss.,'H.eirsiiC.lQ8,l. 
sür  °sUrayati   [pw  * sür,   sUrayate], 

vikrämati  yaj},  H  XLIII,  383.  —  su- 

süre  auch  H  48, 76  (hier  Passivum). 
*sura  m.  Sonne,  Srik.  XXIV,  21.  37. 
*sttramgama  m.  1.  ein  best,  samädhi, 

Mahävy.  21.  30.  —  2.  N.  pr.   eines 

Bodhisattva,  ebenda  23. 
*SüramgamasamädMnirdesa\si.Tiie\ 

eines  sutra,  ebenda  65. 
"ÄMrasiVowawim.Name  eines  Soldaten, 

S  I,  563, 8. 
° surin  — vikränta,  H  XLIII,  45   [Ko. : 

sürayati  sädhv  iti  süri  vikrantalj,.  pw 

*suray  sürayate  vikräntau.] 
"Sürpakasäsana    m.    der    Öürpaka- 

Züchtiger,  so  v.  a.  Liebesgott,  Padyac. 

VI,  23''. 
*Surpakäräti  m.  Liebesgott,  S  I,  41, 4. 
[süla]  3.  f .  ä  Hetäre,  Kuttanim.  19. 
°sülakara   m.  =  Siva,  Srik.  XX,  46. ' 
"sülacita  n.  eine  Art  Coitns,   E  567 

(R). 
°sulahandha  m.  Bez.  einer  Strophen- 
form, H  XLIII,  232. 
salä  -■=  vesyä  doch  wohl  ein  Präkrit- 

Wort;  vgl.  Hem.  Del  8,41;  Häla  64? 

Kuttanim.  68.  773    {°pala).    19    (wo 

doppelsinnig).  [Z.J  —  S.  sula. 
°süläJc$apati  m.  =  Yama,  S  II,  216,2. 
°sülacitaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  140; 

E  556  (K). 
"süläy  to  be  pierced,  Harsac.  151, 5. 
°suläyudha  m.  ^=  Siva,  H  XXXVII, 55; 

XLV,4. 
hnga  n.  Wasserspritze  auch  Padyac. 

I,  37^;  V,  25'=;  VJI,  32".  43  ^  S.  auch 
mangala"  und  manisrnga. 

"srngataru  m.  ein  Baum,  S  II,  206, 14 

V.  u.  (Ko.) 
srÄjräfaia  "eine  best.  Schutzvorrichtung 

beim  Festungsbau,   Kaut.  58, 1.  [pw 

*a  door.] 
"srngarakarikä     Kammerzofe,      S 

II,  141,13  v.u.  (Ko.) 
"irngärabandhu    m.    Mond,    Srik. 

XI,  65. 
srngäramandapa     °=    Iiläma7i4cipci, 

Padyac.  II,  7  ^ 
°Srngäray{ati)  verschönen,  Prabandh. 
'     103,  5/4  V.  u. 


*srfigarayoni  m.  der  Liebesgott,  Pa- 
dyac. IV,  23°;  VIII,  28«=. 
°srM^ärav?<AiÄ;äLiebesgäßchen,Srrigä- 

rasarv.  p.  12,  Z.  9  v.  o. 
°s  r  i'i  gärasamägama  m.  =  alamkarana- 

käla,  S  I,  318, 1. 
"Srngärasära  m.  Eigenname,   Rasas. 

168''. 
"srngärahära  m.  charming  necklace, 

Prabandh.  162,  7  v.  u. 
Srngärä   f.  N.  pr.  einer  Frau,  Fest- 

gr.  18. 
srngärita  Adj.  auch  Srik.  9,  54. 
°srhgihera  =  srngavera,  Ingwer,  Kaut. 

95,2. 
°Srngisuktija  Adj.  (Gold)  aus  (dem 

Goldlande?)  S.,  Kaut.  85, 5  v.  u.   Vgl. 
.  J.  J.  Meyer,  S.  122,  Anm.  2. 
Srngt  °=  kurangl,  S  I,  431, 10  (Ko.) 
°srni  =  srni  1.,  S  I,  214, 15  v.  u.  (Ko.) 
sekhara  m.  "Wipfel,  Govardh.  349. 
°iekharatva   n.    die    Eigenschaft   als 

Scheiteljuwel,  Süryas.  8*. 
seÄ;Aarä?/(a^e)  zu  einem  Kranze  werden, 

Damay  antik.  178. 
°sekharika  ?  S  II,  69,  7  v.u.  (Ko.):  apa- 

märgayavägUr  iva  sekharikabljam  iva 

pracatikeva. 
*sephäli  f.  Vitex  negundo,  S  1,575,2. 
°sephälitä    S  1,576,7    (1.  sephälikä? 

Ko.:  sephälitäm  atiktäm). 
sepÄäZl  ist  in  der  Strophe  sakhi  sa  vijito 

vlnävädyaih  (Dasar.  p.  60  ed.  Parab) 

sicher  Nyctanthes  arbor  tristis,  da  nur 

dieser  Baum  zur  Situation  paßt.    Vgl. 

Roxburgh,  Flora  Indica,  I,  87. 
sebala    [pw   sevala\    Adj.    schleimig 

und  zugleich  *n.  Blyxa  octandra,  H 

XL,  22. 
semu§lka  auch  S  11,290,23. 
sevala     * n.    Blyxa    octandra ,     Örik. 

XVIII,  54;  Harsac.  172, 20. 
sevala  1.,  Dharmasarm.  1, 27.    [Darpa- 

dalana  4,  3.] 
°se$abhojana  n.  Verzehren  der  Speise- 
reste, Kaut.  7, 20. 
°Se§asayana    Adj.    Beiname    Hari's, 

Visnubh.  VIII,  16«. 
segä  °=  äsirväda,  S  1,416,8. 
saitya  n.  °=  sitatä,   Srik.  XII,  70.  91 

(Ko.);  XVIII,  53. 
saibya  °eine  Art  Hülsenfrucht,  Kaut. 

95, 8  V.  u.  (v.  1.  saibhya,  saimbya).  Vgl. 


J.  J.  Meyer,  S.  142,  Anm.  5.  —  103, 7 
(n.  als  Gewicht). 

Sairlsaka  N.  pr.  einer  Örtlichkeit, 
Divyävad.  399, 18. 

saila  wohl  °Fels-  oder  Berggeist,  Mgs 
II,  12, 17.  —  f.  ä  N.  pr.  einer  Nonne, 
Divyävad.  552, 18 ff.;  575,29. 

sailagäthä  f.  PI.  Titel  einer  Lieder- 
sammlung, Divyävad.  20, 23. 

°sailabha  f.  =  Pärvati,  Srik.  VII,  3; 
XVI,  1. 

°sailätmajä  =  PärvatT,  H  II,  6.63. 

sailäbha  Adj.  bergähnlich,  berghoch, 
MBh.  13,156,17;  R.  6,46,30. 

°sailälin  m.  actor,  Harsac.  47, 15. 

Saiva  m.  =  Kumära,  H  XLIII,  33. 

Saivala  *m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Mahävy.  167. 

°saivalavarna  Adj.  von  der  Farbe  der 
Blyxa  octandra.  Kaut.  78, 10. 

°saivali  (f.)  Blyxa  octandra,  8  1,615,10. 

saivalinl  *t  Fluß,  S  II,  338, 6;  Padyac. 
IV,  19''  (in  °surasaivaUnt==Ga,xig&); 
21  d. 

°Saiveya  m.  =  Neminätha,  Prabandh. 
257,  5. 

°saisirya  n.  Kühle,  S  I,  531,  5;  Srik, 
XI,  49  (Ko.) 

°sokavalli  s.  slkavalll. 

sokägära  Boudoir,  Divyävad.  287, 13. 

sokanusoka  n.  Kummer  auf  Kummer, 
ununterbrochener  Kummer,  R.  ed. 
Bomb.  3,  63,  3. 

°sokälu  kummervoll,  S  1,494,1. 

soci  f.  auch  S  II,  359,  3. 

\son^  susona  auch  Örlk.  10, 17. 

°sonamani  m.  Rubin,  SI,  123, 7;  H 
XIII,  2;  XXII,  34;  XXVI,  6;  Srik. 
X,8. 

°ionamänikya  n.  Rubin,  H  XXXII,  51. 

°sonaya§tl  eine  Pflanze,  E-823  (A,  P). 

"sonämläna  m.  =  kurabaka,  S  I,  99, 13 
v.u.  (Ko.);  535,13(Ko.) 

sonäsman  m.  Vikramänkac.  12, 21.  [H 
31, 18;  Srik.  3, 5.] 

sonita  °Adj.  reddened,  Harsac.  145, 1. 

sonopala,  Dharmasarm.  10,44. 

*sodha  m.  Reinigung,  Y  303. 

sodhana  m.  "teacher,  Väs.  209,2. 

°Sobhanadeva  m.  N.  eines  Archi- 
tekten, Prabandh.  259, 3  v.  u. 

sobhäy{ate)  auch  S  1,618,15  v.u. 

°sobhävant  Adj.  glänzend,  Yudh.  8,33. 

44* 
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iofaka  —  äflndyaka 


So§aka  ("m.,  alleinstehend),  S  1,210,12 

v.u.  (Ko.) 
So§yantl  Äpast.  Grhy.  14,14  auf  ver- 
schiedene   Weise    erklärt.      Richtig 

sosyant%. 
*SauUikeya  n.  Perle,  S  I,  57, 7;  295, 9 

(Ko.);  313,8  (Ko.) 
°Saucopakarana  n.   =  kamariialu,  S 

1,  403, 15  V.  u.  (Ko.) 
"iauthya  [n.]  ?  6uk.  t.  o.  6  [p.  19,  18]. 
Sauddhodani  m.  auch  S  I,  157,6. 
°^auna    n.    eine    Art    Coitus,    V  143; 

E  556  (K).  569  (R).  578  (A). 
°Saunaka  n.  eine  Art  Coitus,  E  593  (D). 
°iauryaSalitä  heroic  character,  Harsac. 

242,  23. 
§aulka  °Adj.  kaufrechtlich,  Mgs  I,  7, 11. 
icyut,  Scyotäti  1.  auch  H  4,  16. 
iyä  mit  ä,  äsyäna  2.  b)  ein  wenig  aus- 
getrocknet, Kir.  16, 10.  [S  I,  49, 1.] 
°iyänatä  f.  N.  abstr.  zu  Syäna,  trocken 

geworden,   Praty.  Hrd.  9,  3;    47,  12. 

[B.] 
äyama  m.  *the  Indian  cuckoo,  Pflrnabh. 

180, 13.(„Perhaps  some  distinct  species 

of  this  bird  is  intended  in  our  passage, 

as  the  kokila  is  mentioned  before  in 

the  same  Compound".) 
äyämalä    t   °N.    einer   Kuh,    Kaips. 

m,  22». 
äyämalika  *f.  "Geier,  S  1, 116,15  (Ko.); 

145, 12  V.  u.  (Ko.) 
iyämaliman  m.  auch  Srik.  1,29. 
°^yämavarnik)^ta  schwarz  gefärbt,  S 

I,  69, 14  V.  u.  (Ko.) 
4yäma  Nacht,  Kaläv.  1,33  [pw  nur  in 

°cara\. 
äyämäka  2.  a)  Divyävad.  575, 25ff. 
°^yämäbhujamga     m.    Mond,     SrIk. 

XX,  58. 
Syämärya    m.    N.  pr.    eines    Jaina- 

Patriarchen,  Festgr.  55. 
äyämävatl  f.  ein  Frauenname,   Div- 
yävad. 529, 15 ff.;  575, 25 ff. 
°Syämääman  m.  Sapphir,  H  IV,  41. 
"Syämikä  f.  eine  Pelzart,  Kant.  11,11 

(79, 11). 
°äyämibhäva   m.    das   Dunkelwerden, 

Yudh.  2, 94. 
Syena  °eine  best,  dämonische  Gottheit, 

Mgs  n,  14, 29. 
1.  Syenapäta  m.  ein  best.  Kunststück 

der  Gaukler,  Daäak.  (1883)  168,  4. 


"ira    Adj.   =  Srnati    hinasti    yah,    H 

XLIII,  383. 
^ran  mit  vi  Kaus.  auch  H  47, 14. 
^rad    4.    glauben,    Divyävad.   16,  26; 

337, 15  f. 
äraddhädeya  n.  Vertrauen,  Divyävad. 

336,27;  337,3;  464,19;  571,6;  572,18. 

Auch   ^rä°   und   äraddhädeya   ge- 
druckt. 
*äraddhänusärin     Adj.    Bez.     eines 

Srävaka  in  einem  best.  Stadium  seiner 

Entwicklung,  Mahävy.  46. 
Sraddhäpana  n.  ein  Mittel,  Vertrauen 

zu  erwecken,  Jätakam.  1, 28. 
* Sraddhähalädhana    n.   Titel    eines 

Werkes,  Mahävy.  65. 
Sraddhälu  Adj.  (out  of  religious  zeal), 

°Abstr.  °tä,  Prabandh.  192,7. 
°Sraddhalutä  Verlangen,   S   I,  58,16 

(Ko.) 
*sraddhävimukta     Adj.     Bez.    eines 

§rävaka  in  einem  best.  Stadium  seiner 

Entwicklung,  Mahävy.  46. 
*Sraddheya   Adj.   wohl    in    "aktivem 

Sinne:   gläubig,  Zutrauen  schenkend 

(„acceptors"),  Kaut.  147, 15. 
Sraddheyatä  f.  Glaubwürdigkeit,  Jä- 
takam. 20, 16;  22,5;  31,29. 
1.  iram  mit  ni  Kaus.  känicit  padäni 

grhän  niSrämayati   als   Erklärung 

von  prapädayati,    Därila    zu    Kau^. 

28,  15. 
Srama  m.  "euphemistisch  für  Coitus,  S 

II,  76, 6. 
iramana  m.  *N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons, Mahävy.  168. 
SramanoddeSa     m.    =  Srämanera, 

Divyävad.  160,6.     °noddeSikci    f. 

ebenda. 
°Sramada    Adj.   Ermüdung    bringend, 

Yudh.  7, 53. 
°Sramanira  n.  Schweiß,  SrIk.  VII,  65. 
°sramasalila  n.  Schweiß,  H  XXII,  103; 

S'rlk.  XXIII,  34. 
°iramämhhas   n.  Schweiß,   H  X,  27; 

Örlk.  XV,  26. 
Sramhh  (srambh)  mit  pra  *Pass.  zur 

Ruhe  kommen,  Mahävy.  81.  *°srabhya 

53.    "srabdha  19,  85;  81;   Divyävad. 

48, 10.   —    Mit  pratipra    aufhören 

machen,  ebenda  494, 22;  549,10.  Pass. 

aufhören,  enden,  68,3;  138,10;  568,15. 

°srabdha  26b,2S.    *karmävarana° 


mit  verstelltem  Partie,  Mahävy. 
30,  40. 

°§rayin  annehmend,  S  I,  610, 4. 

Sravana  m.  ^=  sramana,  wandering 
Digambara  ascetic,  Parnabh.  103, 24. 

°4ravanaka  m.  dass.,  Pürnabh.  102,24; 
103,4;  107,16. 

°§ravanagatatva  n.  =  srutidäna,  S 
238,  1. 

[^ravanagocaratä]  °mit  pra-yä 
=  sterben,  S  I,  266, 7. 

"Sravanatädana  n.  das  Schlagen  mit 
den  Ohren,  S  I,  584, 10  v.  u.  (Ko.) 

Jravanamaya  Adj.  aus  Ohren  be- 
stehend, Ohren  seiend.  Nom.  abstr. 
°tä  f.  Dharmasarm.  14,  83. 

° Sravanave§tO''na  n.  =  karnakundala, 
S  I,  150, 14  (Ko.) 

Sravas  *Ohr,  Väs.  150, 1. 

1.  srä  mit  adhi  kochen.  °^räya 
Jätakam.  7. 

°sräk  =  *sräk,  eiligst,  schnell,  Prabandh. 
124, 4  V.  u. 

^rämaneraka  m.  =  Srämanera,  Div- 
yävad. 342,27.  —  *f.  °rikä  Ma- 
hävy. 270. 

iräyasa  *Adj.  ^=  Sreyaskara,  S  II,  70,  5. 

Sräva  °eine  best.  Pflanze,  E  849  (A). 

1.  Sri  mit  ni  *Halt  finden  an  (Akk.) 
Mahävy.  244, 105  {°vlm  niSräya  säma° 
zu  lesen).  —  *niSrita  =  äSrita  40. 
—  Mit  samni,  "srita  in  jemandes 
Schutz  stehend,  jemand  (Gen.)  ergeben, 
Divyävad.  94,  11;  101,10;  sich  be- 
findend in  (Lok.),  230, 23.  —  Mit  nis, 
nihsritya  sich  anlehnend  an,  sich 
stützend  auf  (Akk.),  Jätakam.  27, 23; 
in  der  Nähe  von  (Akk.),  27. 

Sriv  s.  sriv.  , 

Sri  f.  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  I,  53ff. 

[Sri:  Eigennamen  in  Verbindung  damit 
suche  man  unter  ihren  Anfangs- 
buchstaben, falls  man  sie  hier  vermißt.] 

° Srlkatanaka  Adj.  von  Sr.  stammend. 
Kaut.  77, 12. 

Srlkhandasaila  m.  auch  Gltag.  1,47. 

°irfA;Äam^ä(irtm.=Malaya,SrTk.VI,65. 

°Srlchattrakarl  Sonnenschirm,  S 
I,  464,  13  v.u.  (Ko.;  °chatra°  ge- 
druckt :    ätapatrani  Srlchatrakaryas.) 

Srldruma  m.  Käd.  (1883)  19, 18;  vgl. 
die  Anmm. 

°Srlnäyaka  m.  =  Visnu,  SrIk.  XX,  42. 
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*srlparnika    eine    Pflanze;    Gmelina 

arborea?  E  840  (P). 
"Sripuüja  m.  N.  eines  Königs,   Pra- 

bandh.  282, 3  v.  u. 
*srlpu$2)a  n.  Gewürznelke,  E  897  (R). 
srlbhara  Nais.  5,  17.  23  vgl.  sibhara, 

slphara  bei  Böhtlingk.    [Z.] 
°Sribhnti    m.    N.    eines  purohita,    S 

II,  345,  6. 
srlmukha  °n.  Instr.  with  bis  own  royal 

mouth,  Prabandh.  205, 3  etc. 
"Srlmunigupta    m.    ein    Büßer,    S 

II,  296, 24. 
°srlra  Adj.  schön,  herrlich,  Kutt.  542. 
srivatsa  m.  °eine  Gangart  des  Pferdes, 

S  I,  315, 7  V.  u.  (Ko.) 
°srivatsalaksman  =  Visnu,  Visnubh. 

VI,  32»;  VII,  S0\ 
^rlvatsalänchanam  *BemsimeYisr}.vCs, 

Ko.  zu  Visnubh.  VI,  32». 
°Srlvarman  m.  Name  eines  Fürsten, 

S  I,  324, 5. 
srlvrksa  m.°=a.^oka,  S  1,369,3  v.u. (Ko.) 
°Srisäla    n.    Name    eines    gosfha,    S 

II,  184,  4. 
°srtsamgha  the  members  of  the  Jaina 

Community,  Prabandh.  13, 5  v.  u. 
[1.  ^ru,]  susräva  mit  pass.   Bed.,  E. 

7,  27,  23.   —   Mit  upa  geloben,  Jä- 

takam.  31.  —  Mit  prati  „antworten" 

hinzuzufügen. 
1.  srut  Laut,  Ton,  Haravijaya  7,40. 
*srutamaya  Adj.  (f.?)  in  Gelehrsam- 
keit bestehend,  Mahävy.  75. 
°Srutasagara  m.  N.  eines  Heiligen,  S 

II,  318,  24. 
[^ruti  f.  °=  Fließen,  S  1,615,4  ver- 
druckt für  sruti] 
°srutikavitar   m.,  ==  Brahman,   Srik. 

XVII,  46. 
°^rutidäna  n.  Hinhorchen,  S  11,238,8 

(Ko.) 
°irutidhrti  m.  =  Brahman,  S  I,  476, 5. 
°irutipäsa  m.  =karnapäli,  H  XXI,  18. 
°Srutimukuta  =  upanisad,   Visnubh. 

V,  34». 
°^rutyanta  m.  Ende  der  Sruti  =  die 

Upanisads,  Praty.  Hrd.  17, 9.   [B.] 
"Srutyantavid    m.    Kenner    des    sru- 

tyanta  (s.vor.),  Praty.  Hrd.  17,9.  [B.] 
ärenika  Adj.  "hervorragend?  S II,  304,21. 
1,  °srenibhü   eine  Reihe  bilden,    Sriigt. 
*^     32''.   [pw  hat  nur  °bhata.] 


°srentsimha  m.  der  Löwe  (d.  i.  der 
Beste)  in  der  Zunft  (der  Krieger), 
Yudh.  7,  36. 

sreyas  n.  =  dharma,  Öuk.  t.  0.  p.  3, 22; 
Amit.  XIII,  14. 

srevuka  s.  srevuka. 

"Sresfhi  m.  =  sresthin,  Suk.  t.  s.  65, 10. 

sre§thin  ein  best,  hoher  Kriegsmann, 
Jätakam.  20. 

°Sraigarbhi  m.  Sohn  des  Srigarbha, 
Srik.  XXV,  53. 

*Srainya   m.   Bein.  Bimbisära's,  Ma- 
hävy. 184. 
.  äront  Mitte,  Dharmasarm.  1, 84. 

°sromsadman  n.  Vulva,  Amit.  VI,  25. 

srotar  m.  °Zeuge,  Kaut.  147, 14;  171,2; 
I      183, 5. 
!  iroiraSuktiputa  m.  auch  SrTk.  25, 119. 

"Srotriyakitava  m.  Name  eines  Spaß- 
machers, S  I,  399, 4. 

slak^na  m.  N.  pr.  eines  Berges, 
Divyävad.  107, 1  ff.  —  f.  ä  N.  pr.  eines 
Flusses,  107,  4.  6. 

°Slak^naparnl  eine  Pflanze,  V  370. 

°üathabhü,  Adj.  dem  die  Erde(nlast) 
erleichtert  ist,  S  I,  504, 8. 

§lägha  Gefallen  an  etwas,  Jätakam. 
10, 18. 

släghita  °eine  Art  Zeltergalopp,  Kaut. 
134, 8.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  5. 

iläghin  =  sälin  1.  b),  Jätakam.  10; 
19,3;  22. 

[sli^  mit  sam,]  samSlista  Bez.  einer 
Art  von  Pfeilen,  die  in  einem  ehr- 
lichen Kampfe  nicht  gebraucht  werden 
dürfen,  MBh.  7,  189,  12. 

üe§a  1.  a)  lies:  das  Haften. 

Sle^mäntaka,  Mit.  zu  Yajfl.  3,  290f. 

°slokabandha  Instr.  in  Form  eines 
sloka,  Prabandh.  14, 10  v.  u. 

Svaka  m.  Wolf,  Damayantik.  231. 

svaganin  m.  auch  S  II,  220,  4. 

Svagraha,  Äpast.  Grhy.  18, 1. 

Svadam^trä  °eine  best.  Schutzvor- 
richtung beim  Festungsbau,  Kaut.  53, 1. 

Sval,  *Svall,  *svalati  (äsugamane) 
Prabandh.  229,  3  v.  u.    S.  Visvala. 

2.  Svavrtti  auch  so  v.  a.  Speichellecker, 
Mit.  zu  Yäjfi.  3,289f. 

1.  svas  mit  abhini  seufzen,  Jätakam. 
14.  —  Mit  °paryud  stark  aufleuchten, 
H  XLIV,  39;  Srik.  XIII,  43  [pa- 
ryucchvasan  =  sphuran]. 


fvä  +  °samud,  Harsac.  181, 18  {samuc- 
chüna  swolleu).  —  Mit  °pari,  pa- 
ri^ünam  aufgetrieben,  ge.schwolIen 
will  J.  J.  Meyer,  S.  192,  Anm.  1  statt 
parisunam  Kaut.  123, 1  lesen. 

Sväganika,  Mit.  zu  Yäjfi.  3,  289 f. 

Svävidha  m.  =  hävidh,  R.  ed.  Bomb. 
4,17,39.  Es  könnte  übrigens  §vä- 
vidhaJf,  auch  PI.  sein. 

°ivitray  to  make  leperous,  Väs.  184, 4 
{svitrita). 

ävitropakäSa  nach  dem  Komm,  weiß 
um  die  Augenwinkel. 

*svetagarut  m.  Gans,  S  I,  58,1  v.u. 
(Ko.);  60,15  (Ko.);  571,9  v.u.  (Ko.; 
Erklärung  zu  räjahamsa). 

*^vetacchada  =  hamsa,  S  1, 314,9  (Ko.) 

°Svetatä  whiteness,  Viddh.  109,2. 

°svetatära  n.  Weißsilber,  Kaut.  88,5 
V.  u.  4  V.  u. 

*ivetapingala   m.  Löwe,  S  11,186,7. 

°Svetapräya  Adj.  vorherrschend  weiß, 
Kaut.  79, 9. 

°Svetahhahga  Adj.  mit  weißer  Bruch- 
stelle, Kaut.  88, 10. 

°^vetabhik§u  Pflrnabh.  181,22.  „Jacobi 
informs  me  that  this  word  is  not  an 
equivalent  of  ^vetämbara,  and  that 
in  the  Samaiäiccakahä  a  pandara- 
bhikkhu  is  mentioned  whose  principal 
vrata  seems  to  have  been  to  avoid 
all  the  products  of  the  cow". 

°svetamäna  =  hetlkurväna,  S  I,  308, 5. 

*Svetarakta  hellrot,  S  1,365,10  v.u. 
(Ko.) 

"Svetaraktatva  n.  hellrote  Farbe,  S 
I,  543, 8  (Ko.) 

°svetarakttkrta  blaßrot  gemacht,  S 
I,  104,  12  (Ko.);  364,  1  v.  u.  (Ko.); 
n,  176, 9  v.u.  (Ko.). 

^vetavarriä  f.  Kreide,  Divyävad.  263,9. 

°^t;e<asMrä  f.  Weißlikör,  Kaut.  121, 4.  IL 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  188,  Anm.  3. 

°Svetä-4man  m.  Kristall,   Srik.  IV,  20. 

ävetästhi  n.  eine  best.  Art  von  Hungers- 
not, Divyävad.  131,21;  132,3. 

svetikä  Mankha  210;  Komm,  zu  233; 
Komm,  zu  Harsac.  65  (varätikäfy 
hetikäf),);  Samayam.  8,  80.   [Z.J 

°Svetlkr  weiß  machen,  S  I,  308, 5  v.  u. 
(Ko.) 

svetöpakäsa  Adj.  (f.  ä)  =  svitropakäsa, 
Maitr.  S.  3,  7,  4  (78, 12). 
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fjajaka  —  satnvalana 


"Sajaka   m.   Name    eines    Barden,    S 

II,  138, 10. 

satkam.  °=phalaka  (Brett)?  S  I,  595,5 
v.u.  (Ko.) 

?atkhanda  Adj.  aus  sechs  Teilen  be- 
stehend, Dharma^arm.  1,42.  [S  1,190,1 
V.  n.  (Ko.);  196,  7.] 

■=sattarklrasa?   Srik.  XXV,  134. 

satpada   m.  °=  vita  (Lebemann),    H 

III,  9. 

*satpadätithi  m.  =  campaka,  S  I,  35,5. 
"satpadma    (n.  ?)    eine    Gangart    des 

Pferdes,  S  I,  315, 7  v.  u.  (Ko.) 
°$atpä$änaka  n.  ein  Spiel,  V  209. 
satprajna:     satprajüäif,   prätivesmikäJjt 

sahrdayä  ucyante,  Abhinavagupta  zu 

Dhvanyäloka  303,  a  nach  Pischel.  — 

m.  °=  vita,  S  I,  442, 1. 
* sadahgasamanvägata  Adj.  mit  den 

sechs  Haupterfordernissen   versehen, 

Mahävy.  19. 


?adafighri  m.  auch  H  21,  5. 
°§a(}antara  n.  Platz  für  6  Mann,  Kaut. 

139, 3  V.  u. 
sadahhijüäta  Adj.   die   sechs  abhijfiä 

besitzend,  Divyavad.  131,  4. 
§adaratni,  MBh.  1,  167,  25. 
°sadäsyam.  =  Skanda,  Amit.  XXVI,  18. 
°§adähuta  s.  sädähuta. 
°§adiksana  m.  Fisch,  Amit.  V,  2. 
°?adhänya  =  yävanäla,  S  I,  404,  8  v.u. 

(Ko.);  406, 13  v.u.  (Ko.) 
sa^bindu    *m.    ein    Insekt,    E  934 

(A). 
°sadbhak§ana  n.  Weiden,  S  I,  216,  3 

V.  u.  (Ko.) 
§advargika    Adj.    einer    Gruppe    von 

sechs  angehörend,  Divyavad.  329, 19. 
§advarglya  Adj.  dass.,  ebenda  306, 28; 

489, 20. 
*?advargika  Mahavy.  281,  55  wohl  nur 

fehlerhaft  für  sa(}vargika. 


*§advär?ikamaha  m.  ein  best.  Fest, 

Mahävy.  229. 
"sa^titamidrSa  ?  S  II,  131,6. 
"sastimrttika  ?  E  382  (D). 
°sädahuta    (neben   ?ad°)    eine    best. 

Zeremonie,  Mgs  II,  18,  1.  4. 
ßädgunya  n.  2.  auch  Srlk.  6,  4. 
°Sädgunyaprastäva   m.   Titel    eines 

Werkes,  S  II,  100, 8. 
°sänmäsl  f.  ein  Zeitraum  von  sechs 

Monaten,  Prabandh.  102, 8  v.  u.;  245, 1 

(sanmäsi);  311,  7  (desgl.). 
"sänmukha  Adj.  Kumära  gehörig,  Srik. 

XVI,  44. 
°?ästika  Prabandh.  309,  5  Druckfehler 

für  §ä§tika   (in  60  Tagen  reifend). 
°singa    m.     [pw.    hat    §i49<^',     so     S 

I,  103,2!]    =   vita,    S    II,  118,10; 

174,  3. 
°Sodhävahjaka  Prabandh.  233,3? 
°$tä  krach!   S  1,559,9  {§täkrta). 


sa  (f.  sä)  "vernichtend  H  XLIII,  3  [in 
asusa  ::=  pränäntakärin].  75  [in  sä- 
sasä  =  säiä  jayabhiläsinas  tan  syaty 
antam  nayatlti  säsasä].  88  [in  käyasä 
=  käyän  syati  paryantam  nayati].  96; 
XLVIII,  3  ?  —  °=  vinasta,  H  XLIII, 
328  [in  säbhaff,  =  syatlti  sä  vinastä 
abha  asrtr  yasyd\.  —  m.  *lord,  Väs. 
296,  4. 

samyati  f.  Askese,  Kut.tanlm.  53. 
[Harsac.  135, 7.] 

"Sarnyamadhara  m.  Name  eines 
Heiligen,  S  I,  288, 5. 

samyamana  n.  °eine  Art  Coitus,  E  567 
(R).  576  (A). 

samyamanin  m.  Lenker,  Divyavad. 
60, 15. 

samyamin  *m.  Büßer,  S  II,  268,  23. 

samyätl  Part.  Präs.  f.  mit  nau  °Meer- 
schiff,  Kaut.  126, 7  v.  u. 

samyäna    n.  °    Drauflosmarschieren, ! 
Kaut.  138, 1.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  220, 
Anm.  4. 

samyukta  °mit  sam  verbunden,  Pra- 
bandh. 156, 3  V.  U. 

saniyuga  n.  2.  Kampf  auch  H  13,  38. 

"samyugya  angeschirrt,  S  II,  139,  8 
V.  u.  (Ko.) 


"samyutabandha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  593  (D). 
"samt/ itA^a(n.)  überzogene  (=plattierte) 

Arbeit,  Kaut.  93, 1. 
samyoga   °presence  of  mind,    Harsac. 

236, 11  (in  gatasamyoga  =  utpanna- 

cittak^obha). 
samyojana    alles,    was   an  die   Welt 

bindet,    Divyavad.  533,  25;    553,24; 

Mahävy.  109. 
samrambhavant     Adj.    zornig,     Ha- 

ravijaya  9,  13. 
samrambhitä  f.  Erregung,  Zorn,  Ha- 

ravijaya  9, 12. 
samrädhana  das  Zujauchzen,  Beifall- 
bezeugung, Ja takam.  31,35. 
samrodha   "Ausschließung    (von    der 

Thronfolge),  Kaut.  35,  6. 
*somZajP  <aitaAdj.leutselig,Mahävy.l35. 
°samläpin     Adj.     sich    unterhaltend, 

spielend?  Gopäl.  132,29  (in  vtnäsatnlä- 

pinl). 
*samlekha  m.  strenge  Enthaltsamkeit, 

Mahavy.  245. 
samlekhanä  (vgl.  sallekhanä)  Hlra- 

saubhägyakavya  17, 122.  samlehanä 

Ind.  Stud.  17,489.  Vgl.  SBE  XXII,  74, 

n.3.   [Z.] 


°samvatsarottara  Adj.  immer  um  ein 
Jahr  vermehrt,  Kaut.  158,  4  3  v.  u. 

samvanana  n.  °=  samkränti,  Srik. 
IX,  40. 

samvara  "Wasser  und  zugleich  °srnga- 
taru,  S  11,206,4. 

samvargana  n.  das  Ansichziehen,  Ge- 
winnen (von  Freunden),  Dasak.  (1883) 
162,  1.  —  "arranging  of  visitors, 
Harsac.  157,  5. 

samvarnana  das  Preisen,  Loben,  Jä- 
takam.  17, 9. 

samvarta  1.  b)  ein  junges,  noch  zu- 
sammengerolltes Blütenblatt,  Äpast. 
Grhy.  9, 10. 

samvartaka  m.  "Schwanzgegend,  S 
I,  294, 1. 

*samvartakalpa  m.  eine  Periode  des 
Weltuntergangs,  Mahävy.  253. 

samvartana  n.  "Sichwenden,  Kaut. 
138,1?  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  220, 
Anm.  4. 

*samvartanl  f.  Weltuntergang.  tejah° 
W.  durch  Feuer,  Mahävy.  253,  68; 
ap°  W.  durch  Wasser,  69;  väyu° 
durch  Wind,  70. 

samvalana  n.  "=  samkocana,  tight 
wrapping,  Har§ac.  25, 11. 


samvasatha  —  samkar^ani 
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samvasatha  m.  Haus,   Kä^Ikh.  30,52. 
samväda    4.    ßechtshandel,    Prozeß, 

Äpast.  Grhy.  22, 19. 
samväditä  f.  Ähnlichkeit,  Haravijaya 

1,21;  7,26;  12,77;  13,34. 
samvähaJca  m.  auch  H  13,  23. 
samvähana    n.    *conveying    a    load, 

Harsac.  236, 11. 
samvijüäna    n.    durch    avyutpannam 

prätipadikam  erklärt  Mahäbh.  3,  436, 

Z.11  f.  24. 
samvidhitsu  Adj.  zu  tun  — ,  zu  machen 

bestrebt,  Haravijaya  9, 31. 
samvihhägt  Adv.  mit  kr  gleich  teilen,^ 

Damayantik  263. 
°samvlna  =  pravlna,  S  II,  319,4. 
°samvinatä  =  pravlnatä,  S  1,481,1; 

11,150,7  (=  samMnatvam);   304,24; 

351,  13. 
samvrti  f.  °=  vyavahära  (Übereinkunft) 

S  1,457,5. 
samvejanlya  Adj.  geeignet  das  Gemüt 

heftig  aufzuregen,  Jätakam.  19. 
samve§ana  n.  das  Eingehen  in,  Sain- 

kara  zu  Vedänta  139,  7.  12. 
samvyäna  n.  *das  Verhüllen,  Srtigbh. 

3,12. 
°samsabdäyamäna   =  gtyamäna,    S 

I,  06,  2  V.  u.  (Ko.) 
samsiti  f.  auch  Srik.  23,  39. 
samSrcLvana  Hemädri  3,  a,  974, 5  fehler- 
haft für  samsrävana. 
samsidana  n.  das  Sinken,   Divyävad. 

229,  23. 
samsevana  das  Aufsuchen,  Umgehen 

mit  jemand  (Gen.),  Jätakam.  23,  63. 
samskäravant      *einen      Eindruck 

empfangend,  Mahävy.  208. 
samskrtamaya  ^i].  aus  Sanskrit  be- 
stehend, Kääikh.  20, 103. 
°samstamh%aka  m.  einer  der  hemmt, 

zum  Aufhören  bringt,  Saug.  2i^. 
*samstutaka  Adj.  leutselig,  Mahavy. 

135. 
samstha  1.  f.  tot,  Käsikh.  30, 12. 
samstha  m.  "seßhafter  Späher  (pw  nur 

*Späher),  Kaut.  21,  5.  6. 
samstha  f.  nach  J.J.Meyer  "Sammel- 
stelle, Zentrale,  Kaut.  19, 18. 
samsthäna    n.    "Konsistenz,    Dichte, 

Härte?  Kaut.  77, 3.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 
^      S.  109,  Anm.  2. 

°samsthitavat   gestorben,   S  I  118,5. 


samsnäna  n.  gehöriges  Baden,  Kasikh. 
26, 117. 

samsneha,  so  zu  lesen  statt  samsreha. 

°samsphurana  H  XXVII,  47  verdruckt 
für  saphur ana  (zuckend)? 

*samspheta  m.  Kampf,  H  XXXVII,  57. 

sarnsphota  2.,  Haravijaya  11,37. 

samsrävana  n.  Hemadri  3,  a,  974, 5 
nach  dem  Komm,  das  Ausspeien. 
samsrävana  gedr. 

°samhatakeia  Adj.  Mgs  I,  1,2  {sam- 
hatah,  klptäh  kesä  yasyeti.  yadvä  sarri- 
hatä  samgatä  jatibhutä  keM  yasyeti). 

samhanavant  Adj.  kräftig  gebaut, 
Jätakam.  25. 

°samhartrtä  f.  N.  abstr.  von  samfiartar, 
Praty.  Hrd.  23, 14.   [B.] 

°samhärabhäj  Adj.  des  zu  Ende 
Gehens  teilhaftig  werdend,  schwin- 
dend, Süryal  9^ 

°sanihära§arvari  Weltuntergangs- 
nacht, S  1, 151, 12  (Ko.) 

°samhvaya  das  Zusammenrufen,  S 
1,118,7. 

°sakaficukin  m.  Schlange,  S  II,  170,5. 

°sakatukak?yä  Adj.  f.  mit  betrügeri- 
schen Wagschalen  versehen  (Wage), 
Kaut.  90, 2  V.  u.  J.  J.  Meyer  liest  dafür 
^akatakaksyä\inimmmt^akata=ka- 
pata  unter  Hinweis  auf  364,9;  369,9; 
375,  10.    Vgl.  seine  Anm.  4,  S.  132. 

sakapafa  °Adj.  =mäyävin,  S  11,145,12 
V.  u.  (Ko.) 

"sakarnajäha  Adj.  bis  zur  Ohrwurzel 
reichend,  H  L,  53. 

°sakarnapallava  Adj.  having  twigs 
about  the  ears,  Harsac.  145, 13. 

°sakardama  schlammig,  S  11,217,9 
V.  u.  (Ko.) 

sakalapätham.  das  Zitieren  des  ganzen 
Spruches,  Komm,  zu  Käty.  Sr.  25, 7, 38; 
Därila  zu  Kaus. 

sakalay(ati)  ergänzen,  vervollstän- 
digen, Haravijaya  5,115. 

°sakalarasabhrtm.  Mond,  Amit.  VI,  19. 

°sakalartucakravartin  m.  Frühling, 
S'rlk.  VII,  17. 

°sakalikaranan.  Fertigstellung  etc.,  S 
II,  289, 18. 

°sakallola  hochwogend,  S  11,83,1. 

soÄ;a?^a»M  Dharma^arm.  7,  3. 

°sakända  mit  Pfeilen  versehen,  S 
II,  220, 2. 


sakäyikä    (v.  1.  sam°)    f.    ein    best. 

Kinderspiel,  Divyävad.  475, 19. 
°sakärmuka    Adj.    mit    einem   Bogen 

bewaffnet,  Yudh.  7,  78. 
°sakasaka  m.  Speerträger,  H  XLIII,31 0. 
°sakimcana  =  sudhana,  S  1,419,8. 
°sakutl  Pferdestall,  S  II,  53,  2/3. 
°sakrt  Pürnabh.  56,12,  wrong  spelling 

of  our  author  for  sakrt  (pun  with 

asakrt). 
°sakrtprasü  m.  Krähe,  S  I,  115,2. 
sakrdabhi^uta  Adj.   einmal    gepreßt, 

TS.  6, 6, 10, 1. 
sakautuka     Adj.     voller     Erwartung 

(=  aufblühend)    und    zugleich    °mit 

dem    Hochzeitsamulett    geschmückt, 

Padyac.  VIII,  Sb^. 
Saktuprasthesvara    n.    N.  pr.    eines 

Linga,  Kä^Tkh.  65, 15. 
sakvana  Adj.  klingend,  Dharma^arm. 

15,  79. 
sakhadga  Adj.  ein  Schwert  tragend, 

Mrcch.  112,20. 
sakhanda  Adj.  im  Gegensatz  zu  ak- 

handa,  Nyäyäk.  unter  upädhi. 
2.  *sakhila  Adj.  freundlich,  Mahävy.  20. 
°sakhikrta    made  a   friend,    Harsac. 

38, 10. 
saMeda  "Adj.,  S  1,62,2. 
sagandha  "verwandt  [nach  pw.  nur  im 

Prakrit    zu    belegen],    S  11,  119, 5; 

322,  9. 
°sagandhatva  n.  der  Besitz  gleichen 

Geruches  (=  Abstammung  von  dei- 

selben   Herde,    Familie    oder   Art), 

Kaut.  14, 6. 
°sagandharva  mit  Pferden  (resp.  Gan- 

dharven)  versehen,  S  I,  12, 6. 
sagulika     Adj.    °mit     kugelförmigen 

Körnchen  versehen.  Kaut.  82, 9. 
°saguha  Adj.  reich   an   Höhlen   und: 

mit  Guha  zusammen,  H  XLIII,  239. 
sagraha  vom   Dämon   ergriffen,   ver- 
finstert (Mond),  R.  7, 44, 15. 
°saghanatva  n.  Dichtheit,  S  I,  75, 12 

V.  u.  (Ko.) 
saghrna  zartfühlend,  Jätakam.  31,  78; 

Skrupel  empfindend,  11,18. 
samkata  m.  "eine  Art  Coitus,  E  589  (S). 
*samkathya  =  särn°,  Mahävy.  245. 
"samkarnana  n.  Anhören,  S  II,  142,10 

(Ko.) 
°samkarsanl  H  XLVII,  55? 
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*sam]calitin  °m.  astrologer,  calculator, 

Harsac.  141, 10. 
samkäyikä  s.  sakäyikä. 
samkila     „Feuerbrand"     zweifelhaft; 

V.  1.  ^ußkala.    [Z.] 
samklrnatä     "Menschengedränge,     S 

I,  320, 5  V.  u.  (Ko.);  "Wagengedränge, 

S  I,  583, 14  (Ko.) 
samkucita  "verzwickt,  Suk.  t.  o.  26.  29 

[p.  38,  17;  40,  1]. 
°samkuhja  Adj.  Harsac.  260,  7. 
samkiilain)  "Überhäufung  (des  Marktes 

mit  Waren),  Kaut.  98,  8. 
°samketavyäghätin  Adj.   wider  eine 

Verabredung    handelnd,     Prabandh. 

11, 1  v.u. 
samkoca   m.  "Verlegenheit,  6uk.  t.  o. 

1.  18.  43.  49    [p.  13,  19;  32,  1;  50,  27; 

55,  35]. 
samkocanä  (nach  demKo.°f.)  HXX,30. 
°samkocahhäj    Adj.    sich    schließend 

(Blume),  Padyac.  VIII,  10  b. 
samkrandana    2.  m.  a)  auch    Srik. 

25,25;  H45,54. 
samkrama  1.  m.  f.  Brücke,  Govardh.  135. 
samkramanakä  f.  Galerie,  Divyävad. 

220, 22;  221, 19. 
°sa7nkräntaka  n.  eine  Art  Umarmung 

und  Kuß,  V  114;  E  473  (K). 
samkränti  f.  "Abbild,  SrIk.  IV,  52. 
samkrämani    f.    eine    Art    Zauber, 

Divyävad.  636,  27. 
"samkridana  n.  =  idbda  (of  a  gate), 

Haisac.  89, 18. 
samkrl^ita  D.  Gerassel,  Kir.  16, 8. 
samksepa   m.   "Gesamtabgabe,    Kaut. 

67, 3.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  94,  Anm.  7. 
°sankha  =  sankha  Muschel  (im  Ya- 

maka;  sasayor  aikyät),  Yudh.  7, 12. 
samkhya   4.   n.   Schlacht    auch    Srik. 

18,  56. 
°samkhyätlta  unzählig,  S  II,  186,2. 
°samkhyäpaka    Adj.     making    up    a 

number,  Harsac.  228, 7. 
°sarnkhyäyaka    m.    Rechnungsführer, 

Kaut.  46, 10;  69, 4  v.  u. 
Sangd    N.   pr.   eines    Mannes,    Maitr. 

S.  3,  1,  9  (12, 11). 
°sarngadisnu  ?  Suk.  t.  o.  9  [p.  22,  13]. 
°samgantar     zusammentreffend,      S 

n,  350, 14. 
^sangabhaj  Adj.  der  Berührung  teil- 
haftig, Padyac.  VI,  27  ». 


SamgameSa  n.  N.  pr.  eines  Liiiga, 
Kasikh.  Ol,  6. 

Samgamesvara  2.  n.  N.  pr.  eines  Linga, 
Kasikh.  70,  77. 

sam^ara  m.°eine  Art  Coitus,  V  167. 170. 

°samgarbha  m.  Mitte,  S  1,483,2. 

°Sahgäj)ura  n.  Name  einer  Stadt  in 
Cola,  S  I,  188, 13  (Ko.) 

°sangitä  völlige  Hingabe,  811,392,24. 

sangin  Adj.  "anhaltend  {=  anubandhin), 
Kir.  XIV,  59. 

samglti  f.  »Unterhaltung,  S  II,  352,18. 

"samgrhinl  f.  unchaste  woman  (bho- 
gärtham  raksitä  vesyädistrt),  Pra- 
bandli.  294, 4  v.  u. 

samgraha  m.,  "ein  Ort,  zu  dem  zehn 
Dörfer  gehören,  S 1, 88,6.  —"Kürzung? 
Kaläv.  V,  13. 

samgrahanl  f.  "Hetäre,  Prabandh. 
173,  2  V.  u. 

°  Samgrämavisara  m.  Eigenname,  Lat. 
4, 7  V.  u. 

samgraha  m.  *Griffi  am  "Messer,  S 
I,  467, 13  V.  u.  (Ko.) 

samgrähaka  am  Ende  eines  Komp. 
*an  sich  ziehend,  Mahävy.  29, 7. 

°samgläpana  n.  =  Sartrasya  tapobhil), 
krsikaranam,  S  I,  114,3. 

samghatta  °a  race,  Har§ac.  65,  3; 
230, 12. 

°samghatithi  [pw  samghatitha]  zahl- 
reich, S  II,  186, 1. 

°samghabhrta  m.  Arbeitergenossen- 
schaft oder  Arbeiter  einer  Genossen- 
schaft („guilds  of  workmen  or  work- 
men  employed  by  companies"),  Kaut. 
185,11.10. 

*samghabheda  m.  Zwietrachtstiftung 
in  der  Bruderschaft,  Mahävy.  258. 

* samghabhedaha  Adj.  Zwietracht  in 
der  Bruderschaft  stiftend,  Mahävy.  271. 

samghäta  S  II,  43,2  ?  (unduravikarta- 
ritasatnghäfatatatulitobhayadasanava  - 
sanam :  undurair  mü^ikaih  vikartariie 
vividhakaratite  ye  samghätatate  carrta- 
kttpakakanau  täbhyäm  tulite  ubhaye 
dve  api  da^anavasane  ofthau  yasya  sa 
tathä  tarn.)  —  Etwa  Koffer,  Kiste, 
Divyävad.  14,25;  16,26. 

"samghätaka  n.  eine  Art  Coitus,  V  143; 
E  557  (K).  569  (R). 

*SamghätasUtra  n.  Titel  eines  sUtra, 
Mahävy.  65. 


samghäfi  f.  "ein  apadravya,  V  368.  — 

"ein  best.  Kriegsgerät,  Kaut.  101, 7  v.  u. 

Vielleicht  mit  dem  darauf  folgenden 

yänaka  zu  einem  Begriff  zu  ver- 
binden; vgl.  J.J.Meyer,  S.  154,  Anm.  1 

und  2. 
Samghätapurvata   m.   N.  pr.   zweier 

Berge  in  der  Hölle,  die  sich  öffnen 

und  wieder  schließen,  Jatakam.  19, 28. 
samghätya  "n.  Zusammenfügen   (eine 

best.  Kunst  des  Goldarbeiters),  Kaut. 

90,4  v.u.;  91,9.  7  v.u. 
"sacandanatilaka  Adj.  having  fore- 

head  marks  of  sandal,  Harsac.  145, 13. 
sacamatkäram  Adv.  "=  heläsahitam, 

Padyac.  VI,  2Q\ 
"sacäfu  Adv.  =^  miihyästutisahitam,   S 

I,  619,  7. 
°sacätukam  Adv.  unter  freundlichem 

Zureden,  Padyac.  VI,  19^. 
"sacitraka    reich    an    Tigern    oder 

Panthern  und  zugleich  =  äscaryaja- 

naka,  S  II,  194,2. 
sacet   (buddh.  Sanskrit)    wenn,    Trik. 

III,  4,  3;  Mahävy.  225, 38.   [Z.] 
°sacetaka  =  ätmajüänavant  und  harl- 

taklvrksasahita    [*cetaki    Terminalia 

chebula],  S  11,171,2. 
°sacetani   mit   bhü  lebendig  werden, 

Prabandh.  287, 5  v.  u. 
sacchäya  Adj.  3.  auch  SrIk.  12, 62. 
"sacchidra  Var.  Brh.  S.  3, 29. 
sajapa  m.  Bez.  bestimmter  Einsiedler, 

R.  ed.  Bomb.  3,  6,  4. 
sajlvatä  1.  auch  H  27,  47. 
°sajrmbhanaAii.a.\itgeb\vLht,Mu'k.28'^. 
°sajjanatä  goodness,   Harsac.  274, 16. 
°sajjin  bewirkend,  S  I,  74, 3. 
samcaya  (nach  devq,  Ko.  °n.)   t.  t.  aus 

der  hastiSikftä,  S  I,  495, 5. 
*samcaritra  n.  Kuppelei, 'Mahävy.  258. 
samcalana    n.   Da^ar.  123,  Z.  8  v.  u. 

"Ineinanderlaufen     [Erklärung    von 

sambheda  =  Kontakt]. 
samcära    m.   "herumziehender    Spion, 

Kaut  20, 11. 
samcära   "„Schiebung",    Kaut.  69, 14. 
samcäraka  (m.  ?)  "Passage,  Prabandh. 

84,9. 
samcäraA;am."arovingspy,Harsac.40,8. 
samcärana  n.  das  Überbringen  (einer 

Botschaft),  Jätakam.  23.  —  "Auflegen 

(kühlender  Lotusfasern),  S  II,  264, 24. 


samcaravyadhi  —  sadSMvahha(läraka 
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samcaravyadhi  m.  eine  best,  (wohl 
ansteckende)  Krankheit,  Mahävy.  284. 

samcärika  *f.  Botin,  S  I,  151,  12  (Kc); 
359, 4  v.u.  (Ko.);  11,19,2;  356,12;  H 
XV,  68;  XXV,  41. 

samcärin  Adj.  °=  vyabhicädn,  Da^ar. 
IV,  46  b. 

°samcumhana  n.  Abküssen,  E  412  (A). 

°samcetu]cäma  Adj.  zu  sammeln  wün- 
schend, Padyac.  VI,  8^ 

samcodanä  =  samcodana,  Jatakam.20. 

samchidä  f.  Vernichtung,  Käsikh.  68,79. 

sanj    3.    sajjase    =    sajjayasi     (von 
2.  sajjay),  R.  ed.  Bomb.  4,  66,  7.  —  Mit. 
ahhi,  °sahta  *grimmig,  Mahävy.  146. 

—  Mit  itd  °Kaus.  S 1, 556, 8  {utsanjayan 
=  ulläsayan)  eine  Waffe  spielen  lassen. 

—  Mit  vi,  °sakta  am  Ende  eines 
Komp.  zusammenhängend  — ,  ver- 
bunden mit,  Jätakam.  10,  33.  —  Mit 
sam  1.  c)  lies  samsasajjatuh. 

°saniyätatilaJcä  (avasthä)  ein  Stadium 
der  Brunst  beim  Elefanten,  S  1, 495, 1. 

"samjina  Gürtel,  S  I,  342, 10  (Ko.) 

*samjnänanä  eher  samjä°)  f.  Bewußt- 
sein, Mahävy.  245,  1157.  Vgl.  vijfiä- 
nanä. 

"samjvarin  Adj.  fevered,  Harsac.  39, 10; 
276,  12. 

°satanJca  Adj.  =  sasobha,  H  XX VIII, 49. 

°samtanJcita  n.  Prabandh.  163,1  v.u. 
in  uktisamfankitaii,  „with  phrases 
composed  of  . . .". 

°sana  S  II,  368,25  =  ^ana,  Hanf? 

°satulä  Harsac.  231, 10?  (ardhajaüghikä 
ity,  anye  ardhajanghalety  ähiih). 

satrsna  *Adj.  begierig,  S  II,  86,10. 

°satkajätiya  (?)  Adj.  excellent,  Pra- 
bandh. 256, 3.       , 

°satkarmin  Adj.  =  sadäcära,  Srik. 
XXV,  66.    * 

satkäyadrsti  f.  die  ketzerische  An- 
sicht, daß  es  eine  Individualität  gebe, 
Mal)ävy.  104.  208;   Divyävad.  46,  25. 

satkäryasiddhänta  m.  =  satkärya- 
väda  (s.  unter  satkärya),  Samkhyapr. 
84,6;  85,7. 

°sattalikä  eine  Art  Teppich  oder 
Decke,  Kaut.  II,  11  (p.  80,  12). 

sattä    °presence,    Pürnabh.  121, 6   (in 
chinnaratnasattäsamsayalji). 
^sattramandapa   m.    =  dänaMlä,   S 
11,174,5/6. 

Schmidt,  Nacbtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°sattrasala  Hospiz,  S  I,  199,1  v.u. 
(Ko.);  11,218,13  v.u.  (Ko.) 

satträgära  (als  "Ehrenname),  Pra- 
bandh. 242, 4. 

satträgära  Opferhalle,  Jatakam.  10. 

sattrin  m.  Lockspitzel  (J.J.Meyer: 
„Hinterhältler"),  Kaut.  16, 9  etc. 

sattvavant,  so  zu  lesen  statt  satt- 
vant. 

°sattvavihita  Adj.  angeboren,  natür- 
lich, Kir.  XII,  39. 

satpatha  °Adj.  auf  dem  rechten  Wege 
wandelnd,  S  I,  572, 6.  —  Subst.  m. 
°=  äkäsa,  S  1, 572,6;  Padyac.  IX,  65». 

satpathina  Adj.  auf  dem  rechten  Wege 
wandelnd,  Ka^Ikh.  58, 167. 

°satpada  treffliche  Stellung,  S  I,  238,2. 

*satpaSu  m.   Opfertier,  Kir.  XIV,  38. 

satpätra  n.  "guter  Topf,  S  1,413,5. 

°satpuru§atä  =  saujanya,  S  1,209,8 
(Ko.) 

satya  1.  Z.  11  yat  satyam  auch  E.  ed. 
Bomb.  3,  59,  3. 

°Satyaghosa  m.  ein  purohita  (=  Örl- 
bhüti),  S  II,  345, 6. 

satyamkära  m.  Handgeld  auch  Suk. 
t.  s.  35  (p.  109,  7;  110, 1). 

°satyabhaniti  Adj.  Wahres  redend, 
E919   [P]. 

satyavasu  m.  Bez.  einer  Gruppe  der 
vi^ve  deväs,  Samsk.  K.  30,  b,  7. 

satvaca  Adj.  =  satvakka  und  satvac, 
Ka^Tkh.  35, 79. 

satyaväc  m.  *^=yati,  S  1,394,4. 

°satyärthatäni  ni  =  saphalay,  S 
II,  205, 12  (Ko.).  —  präpayan  =  sa- 
tyatäm  nayan,  S  II,  225, 10  v.  u.  (Ko.) 

*satram  zusammen,  S 1, 477, 9;  11,307,23 
{sattram  gedruckt). 

°satvarana  Adj.  =  saha  tvaranena 
slghratarasampädanena  vartate  yaljf,, 
Yudh.  4,  33. 

1.  sad  mit  atyä  Kaus.  auch:  jemandem 
(Akk.)  zu  nahe  kommen,  R.  ed.  Bomb. 
3,  37,  17.  —  Kaut.  11, 17.  —  Mit  ud 
Kaus.  3.,  Äpast.  Grhy,  12, 7.  —  Mit 
anüpa  Kaus.  streiche  das  Wort  Komm. 
—  Mit  abhipra,  °sanna  günstig  ge- 
stimmt, Mahävy.  255 ;  Jatakam.  3.  — 
Mit  samahhipra  Kaus.  ganz  günstig 
stimmen,  Jatakam.  5. 12.  —  Mit  vipra,  i 
°sanna  *ganz  klar,  durchsichtig,  ' 
Mahävy.  245,  887.  —  Mit  sam  Kaus.  i 


zu  Boden  strecken,  niederwerfen,  Jä- 
takam. 32,  33.  —  Mit pr atyä  "wieder 
gnädig  gestimmt  werden,  Muk.  123». 
—  Mit  samä  "to  uphold,  Väs.  12, 1 
{samäsädita  =  uddhrta). 
sadaka    unenthülstes    Korn    auch    S 

11,401,5. 
sadant  Adj.  Zähne  habend,  seine  Z. 
behaltend.    Nom.  abstr.  sadattva  n. 
Maitr.  S.  1,  8,  5  (121,20)  sadattvdya 
zu  vermuten  statt  yädattväya. 
sadampufpä  neidiDs.rila.  =  trisamdhyä. 
sadambha  heuchlerisch  und  zugleich: 
mit  gutem  Wasser  versehen,  Kä^Ikh. 
24,8. 
°sadayatä  f.  Mitleiden,  Visnubh.  1, 28<* 

(sadayatayä  zu  lesen). 
sadaya  1.  Nom.  abstr.  °tva  n.  Jatakam. 

26. 
sadara    °Adj.    furchtsam,    feige,    Kir. 

XV,  27. 
°sadastra  Adj.  =  sobhanäyuddha  und 
zugleich  =  sadämsi  sabhäs  träyate 
raksati  ya^,  H  XL  VI,  9. 
sadasya  ein  zum  gelehrten  Hofkreis 

Gehöriger,  Jätakam.  23. 
sadägama  in  der  Bed.  1.  und  zugleich 
Wind  {sadä  +  gama),   Dharma^arm. 
12,  44. 
sadäna  "zerspalten  (Ko.:  sakhaniana), 

S  I,  503, 2. 
sadäpa  Adj.  mit  gutem  Wasser  ver- 
sehen, Kä^Ikh.  5, 18. 
*sadäprasravanl  Adj.  f.  wohl:  stets 

die  menses  habend,  Mahävy.  271. 
Sadämattaka   n.    N.  pr.  einer  Stadt, 

Divyävad.  601,27. 
sadämudita  n.  eine  best,  siddhi,  Ani- 
ruddha  und  Mahadeva  zu  Sämkhyas. 
3,  44. 
°jadäräma  goodly  garden,  Väs.  295,6. 
°sadäräva  Adj.  geräuschvoll  (san  ärä- 
vaff,  simhanädo  ye§u  te),  Yudh.  5,  52. 
°sadäru  Adj.  voller  Bäume,  Yudh.  5, 52 
(saha  därunä  devadärvadinä  vartate 
yat  tan  vanam). 
°sadäsivatattva  n.  im  Ka^m.  Siv.  das 
34.  der  36  tattväni,  eines  der  5  Prin- 
zipien des  unbeschränkten  Subjekt- 
Objekts,  Praty.  Hrd.  7,1.   [B.] 
°sadäsivabhattäraka    m.    im    Ka^m. 
Siv.  das  Haupt  der  mantramahe§varäs 
(s.  d,),  Praty.  Hrd.  7, 3.    [B.] 

45 
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sadäha  °Adj.  =  säntastäpa,  Yudh.  4,  2. 

°sadupala  m.  Edelstein,  H  XVII,  88. 

"sadurga  reich  an  schwierigem  Ge- 
lände und  zugleich  mit  Durgä  ver- 
eint, S  11,171,3. 

sadrsa  Adj.  "gleichmäßig  (=  ekarüpa), 
Kir.  XVI,  22. 

° sadr^ätmatä  ÄhnWchkeit,  H  XLII,  8. 

sadeha  Adj.  mit  einem  Körper  ver- 
sehen, Käsikh.  10,  107;  64, 105. 

°sadainya  =  akitncitkara,  S  I,  585, 6. 

sado'jira  n.  Vorhof,  Käölkh.  19,  41 ; 
43,  23. 

sadopaväsin  Adj.  stets  fastend,  MBh. 
13,  03,  10. 

°saddhäsa  Adj.  =  san  SohhanaJ},  svac- 
chafy  häso  yasya  sa  tädrk,  Yudh.  6, 14. 

saddhi  Adj.  weise,  Kä^lkh.  32,  58. 

°sadbandhu  ?  Manm.  II,  4'*. 

°sadhuddhi  Adj.  klug,  S  1,414,7  v.u. 
(Ko.) 

sadhhäva  m.  "Fülle,  S  I,  180,  2. 

sadya}},krttota  Adj.  an  einem  und  dem- 
selben Tage  gesponnen  und  gewebt, 
Äpast.  Grhy-  10, 10. 

°sadyastana  Adj.  frisch,  Srngärasarv. 
38". 

sadravya  R.  7,  18,  34  nach  dem  Komm, 
goldfarbig. 

sadrüpatva  n.  Realität,  Sämkhyapr. 
(31, 10. 

°sadvänini  =  dttti,  Srlk.  II,  53. 

°sadvrttatä   goodness,  Harsac.  267,  1. 

°sadvesa  Adj.  schön  gekleidet,  Yudh. 
7, 108  [zugleich :  saha  dvesena  vartate 
yaJi]. 

°sadhairya  Adj.  fest,   Da^ar.  11,  ll''. 

*sana  m.  das  Klappen  der  Elefanten- 
ohren, Amit.  X,  21. 

sanaya  Adj.  °=  nyäyayukta,  S  I,  421,6. 

"sanalada  Adj.  reich  an  Narde,  Kir. 
V,  25. 

sanätha  "aufgeblüht,  S  1,35,4. 

sanäthlkr  "(einen  Wagen)  besteigen,  S 
n,  249, 14. 

°sanäda  Adj.  =:  sasabda^  S  I,  46,  5. 

"sawiJtäramAdv.  in  schimpflicher  Weise, 
S  n,  283,24;  370,9. 

°sanimitta  Adj.  begründet,  Srngära- 
sarv. p.  8,  Z.  1. 

°sanldabhäj  Adj.  in  der  Nähe  befind- 
lich, Padyac.  I,  16"=. 

sunt  6.  b)  satkrtya  mit  gehöriger  Auf- 


merksamkeit, andachtsvoll,  Jätakam. 

I.  2.  9.  11.  24.  25.  31,  70;    sorgfältig, 
eifrig,  2.  *satkärin  Adj.  Mahavy.  98. 

°samtaniastbhü  wie  dichte  Finsternis 

wirken,  H  XLIV,  57. 
"samtarpa  m.  Erquickung,  S  I,  182, 1. 
°sajn<ä(^i<an.  eine  Art  Schlag,  E  513  (P). 
Samtänaka  m.  "Eigenname,  Muk.  29,4; 

30,7. 
samtänika  n.  "eine  Art  Schlag,  E  512 

(A). 
°samtäpaka    Hitze    verursachend,    S 

II,  147,9  (Häpika). 
°samtapatä  grief,  Väs.  165,3. 
samtrdya  Adj.  durch  Zapfen  oder  Riegel 

zu  verbinden,  Äpast.  Sr.  11, 13,  2. 

°saOT<ogi<i?an.  Genügsamkeit,  S  1,218,15 
V.  u.  (Ko.) 

samdamsa  m.  "eine  Art  Coitus,  V  163; 
E  559  (K). 

"sanidamSana  =  samdamsa  6.,  Kaut. 
115, 1  (in  at\gu?tha°  =  Daumen  und 
Zeigefinger). 

samdamsikä  °eine  Art  Schlag,  V  152; 
E  525  (K). 

samdarbhavant  Adj.  ein  kunstvolles 
Gefüge  habend,  Haravijaya  11,  33. 

samda^taka  (n.)  "ein  gitado^a,  H 
XXVI,  84  (Ko.) 

°samda?tayamaka  n.  Bez.  einer 
Strophenform,  H  XLIII,  21.  198. 

samdänita  Adj.  auch  Y  157, 12  v.  u.; 
Srik.  7,  56 ;  H  20,  33. 

°  samdämita  aufgebunden ,  durch- 
flochten, S  I,  532,  3. 

samdäyin  Adj.  auch  Rasas.  56, 4  v.u. 

°samdigdhatä  f.  =  °tva  (Zweifel- 
haftigkeit,  Ungewißheit),  Prabandh. 
194,  3. 

samdrstika  Divyavad.  426,10  fehler- 
haft für  säm°. 

°samdesapattra  n.  Brief,  Padyac. 
IV,  2^,  4  b. 

°samdehakärin  Adj.  Zweifel  ver- 
ursachend, Prabandh.  307,  6/7. 

°satndehadhrt  Adj.  Mahavir.  111,35* 
ed.  Aiyar.  Laksmanasüri  und  pw 
haben  °bhrt. 

°samdravana  n.  das  in  Verlust  Ge- 
raten, S  II,  346,  7. 

samdhay  mit  anu  auch  fügen,  be- 
stimmen, bhävi  karmänusamdhayet 
(vidhih),  Käsikh.  13,  95. 


samdhäna  n.  das  Wahrnehmen,   Da- 

mayantik.  222. 
"sartidhäva^pascäd  amidravana,  Yudh. 

6, 147.  —  Adj.  =  samyah  dhävaJf, .  . . 

dhävanam  yasya  sah,  Yudh.  7, 100. 
°samdhävant   Adj.   der    ein    Gelübde 

getan  hat,  Yudh.  7, 100. 
sawrfAf  "„Fugentag",  Kaut.  135, 9  (in 

krsna°).     Vgl.   J.  J.  Meyer,    S.  216, 

Anm.  3. 
samdhicchedana  n.  Einbruch,  Mrcch. 

52,5. 
samdhinl  °=  garbhinl  satt  vrsabhenä- 

kräntä  gauh,  S  II,  186,  2. 
°samdhivigrahin    m.    Minister    über 

Krieg  und  Frieden,  S  I,  470,  5.  7. 
°sanidhuksin  anfachend,  S  I,  36, 2. 
samdhya  *Grenze,  Darpad.  V,  10. 
i  samdhyäbali    m.   *a   bull    let    loose, 
1      Harsac.  111,4. 
samdhyäräga    *sort   of   redness,    red 

lead,  Väs.  58, 4. 
'  sanna  Adj.  "vollendet,  erledigt,  Kaut. 

185,18.20. 
°sannatä  Gleichgültigkeit,  S  II,  363,19. 
°sannasrotra    taub,    S    1,486,1    [im 

Texte  verdruckt  °srota]. 
°sannäbhi    Adj.    f.    =   satt    sobhanä 

nininä  näbhir  yasyäh  sä,  Yudh.  5, 107. 
°saninäminl    Adj.    f.    sich    zu    leicht 

herabsenkend  (Wage),  Kaut.  90, 2  v.  u. 

Vgl.  J.J.Meyer,  S.  132,  Anm. 2. 
°samnäsa  m.  =  samyak  näm,   Yudh. 

4,45. 
°samnahavant  Adj.  zum  Kampfe  ge- 
rüstet, Yudh.  1,92. 
°samnikaya  S  I,  289, 13   (Ko.:  abhise- 

kamandapam  samnikäyam  grham). 
saninikäsay(ati)  lj,undtun,  Kir.  13,35. 
samnidhänin  Adj.  etwa:   Güter  sam- 
melnd, DivyEvad.  556,  i'. 
*samnidhikara  m.   das  für  sich  bei- 
seitebringen (von  Speisen),  Mahavy. 

245.  260  (zu  verbessern). 
°sanniputra  m.?  S  1,399,7. 
°samnihitlkfta    =   samnidhäpita,    H 

XXXV,  22. 
°sannemi  Adj.  mit  einem  schönen  Rad- 
kranze versehen,  Yudh.  0, 131. 
°sanneha  Adj.  =  sannä  nitaräni  Mntä 

ihä  ce§tä  yasya,  Yudh.  6, 15. 
-samnodana  Adj.  vertreibend,  Ka^ikh. 

4,46. 
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sanmana    °Adj.  =  sohhanaparimana, 

H  XXXII,  23. 
°sapamsa  Adj.  vernichtend,  H  XLIII, 

290. 
2.   sapaksa  Adj.  2.  mit  Federn   ver- 
seben  (vom  "Speere  gesagt),    Yudh. 

5,2. 
°sapan]cti  ähnlich,  Srik.  XI,  48. 
°SapatnapuradhUmaketu    m.  Name 

eines  Soldaten,  S  I,  563,  9. 
sapatni  f.  =  1.  sapatni,  R.  ed.  Bomb. 

2,  8,  26. 
°saparibhän(}a   Adj.   mit   einer  Ein- 
fassung versehen,  Kaut.  91, 1  v.  u. 
°sapariväha    Adj.    mit    einem    Flut- 
graben versehen,  Kaut.  51, 14. 
saparsatka  Adj.  samt  dem  Hofkreise, 

Jätakam.  22. 
°Sapädalahsiya  Adj.  aus  dem  Gebiete 

Sapadalaksa    stammend,    Prabandh. 

40,2. 
°sapäpa  m.  Sünder,  H  XLIII,  290. 
"sapäriplava  zuckend,  S  11,35,1. 
1.  saplti  f.  auch  SrIk.  14,23;  H  19,34. 
saputrajfiätihändhava     Adj.     nebst 

Söhnen,  Angehörigen  und  Verwandten, 

Närada  in  Vivädaratn.  337. 
°sapnrvatä  =  sarvalolcaprasiddhatä,  S 

I,  8,  2. 
saprsata   Adj.   von    Regen    begleitet, 

MBh.  7,  196,  1. 
saprsthl  Adj.  mit  bhu,  Divyävad.  326,9. 

Vgl.  pr§thi. 
saptaJca  n.  °=  sadjädisaptasvaravarga. 

Pärijätam.  II,  40  ^ 
*sapta]crdhhavaparama     Adj.     Bez. 

eines  srävaJca  in  einem  best.  Stadium 

seiner  Entwicklung,  Mahavy.  46. 
saptatantu    2.   m.   Opfer    auch   Srik. 

24,25;  S  11,357,18. 
"sap <a <aZa  "Siebenstöckig,   S  11,29,7; 

302,  25. 
°saptadhästhitatva    n.    eine   best. 

Eigenschaft  des  Elefanten,  S  I,  298, 1 

(vgl.  Ko.  dazu  I,  298,  15). 
saptapattra  m.  die  Sonne,  Haravijaya 

5,53. 
saptahhümi   f.  R.   ed.  Bomb.   4,  12,  3 

nach   dem   Komm.  =  rasätala,   wie 

Gorr.  hat.    Vgl.  4,  12,  9. 
°saj)tamadhätu    m.   =  Sperma,    S 
^   II,  65, 14  (Ko.) 
"saptamuüja  Adj.  aus  sieben  Schilf- 


gräsern   (Binsen?)    geflochten,    Mgs 
I,  1,  2. 
saptavimSatisata   n.  PI.  hundertund- 

siebenzwanzig,  Säiikh.  Br.  11,7. 
°saptavt/afijanabandha  m.,  Bez.  einer 

Strophenform,  H  XL VIII,  13. 
saptasata  2.  b)  richtig  nach  Aufrecht 

saptasatlvyäkhyä  guptavatl. 
saptasapti  2.  m.  Sonne  auch  H  48,  98. 
Saptasägara   n.    N.  pr.   eines  Linga, 

Kaslkh.  33, 136. 
saptahaya  m.  die  Sonne,  Käöikh.  9,  79. 
°saptämSu  m.  Feuer,  S  1,442,1. 
°saptäratni  Adj.  sieben   Ellen   hoch 

(Elefant),  Kaut.  137,5. 
saptäsca    2.,    Käsikh.    46,2;    49,76; 

51,45. 
°saptähika  Adj.  sieben  Tage  regnend. 

Kaut.  116, 10. 
°saprakäsa  klar,  S  II,  58,  3.  —  Adv. 

offen  II,  365, 6. 
*sapratigha    Adj.     einen    Gegensatz 

habend,  Mahavy.  101. 
sapratibhaya  Adj.  gefährlich,  unsicher. 

Nom.  abstr.  °ta,  Jatakam.  22. 
°sapratyaflca  gespannt   (vom   Bogen 

gesagt),  S  I,  293, 3  v.  u.  (Ko.)       ^ 
saprapaüca  °=  vakroktyädisahita,  füll 

of  innuendo,  Väs.  195, 1. 
saprabha  Adj.  ("allein  stehend!)  glän- 
zend. Kaut.  83, 8  v.  u. 
sapramoda  °Adj.  aufgeblüht,  S  1, 571, 1. 
saprastära     Adj.     ausgedehnt,     H 
XLIII,  179  [im  pw  ohne  Angabe  der 
Bedeutung]. 
°saprahära  Adj.  verwundet,  H  XX,  15 

(Ko.) 
°sapriti  =  pntivant,  S  1,570,6. 
saphala  Adj.  °mit  einer  Spitze  ver- 
sehen (Pfeil),  Padyac.  X,  39  \ 
saphalatä    f.  =  saphalatva,    Kasikh. 

46, 11. 
saphallkarana    n.    das    Erfolgreich- 
machen, Kasikh.  61,  237. 
sabandha  Adj.   durch  ein  Pfand   ge- 
sichert (Darlehen),  Vyasa  in  Viväda- 
ratn. 7. 
°sabijaka  Adj.  =  sahija,  S  II,  391,  25. 
sabrahmaka  *mit  Einschluß  der  Welt 

Brahman's,  Mahavy.  245. 
°sabrahmacäritä  =  samänadharmatä, 

S  I,  92,  3. 
2.  sabhäga  *gemein,  gemeinschaftlich,  i 


Mahavy.  109;  übereinstimmend,  ent- 
sprechend, Jatakam.  23, 58. 

1.  sahhajana  n.  auch  S  1,288,4; 
Kathäk.  6,99;  10,67. 

sabhajya  Adj.  zu  ehren,  zu  preisen  von 
(Gen.),  R.  ed.  Bomb.  4,  8,  4. 

=sabhänugraha  Adj.  der  die  Sonne 
und  die  Planeten  trägt  (Himmel), 
Yudh.  4,  86. 

°sabhäpatl  mit  kr  zum  Vorsitzenden 
einer  Versammlung  machen,  Pra- 
bandh. 273,  7. 

°sabhära  Adj.  eine  Last  tragend.  Kaut. 
127, 10  v.  u. 

"Sabhärästraka  Adj.  aus  dem  Lande 
S.  stammend.  Kaut.  77, 12. 

°sabhävasin  m.  Mitglied  einer  Ver- 
sammlung, Zuschauer,  resp.  Zuhörer, 
Rasas.  200^;  66,  4  v.  u. 

°sabhas  Adj.  glänzend,  H  XLIII,  236; 
Yudh.  3,  56;  5, 69. 89. 

°Sabhäsali  m.  Eigenname,  Lat.  4,6. 

°sabMka  Adj.  furchtsam,  H  XXXIX,  41 
[in  asabhlkä  =  saha  bhayena  yä  na 
vartate]. 

°sa5Äz!!iAdj.erschrocken,HXXXIX,51. 

°sabhuja  Adj.  mit  Krümmungen  ver- 
sehen (m.  Schlange),  Kutt.  636. 

°sabhoga  reich  an  Genüssen,  S 
I,  548,  5. 

°sabhrama  Adj.  s.  oben  bhrama. 

°samakotika  Adj.  gleicheckig.  Kaut. 
77, 3  V.  u. 

samakriya  auch:  einer  gleichen  Kur 
unterliegend.    Nom.  abstr.  °tva  n. 

*samagandha  Adj.  von  gleichem  Ge- 
ruch, Mahavy.  101;  (beim  Verbrennen) 
gleichmäßig  riechend.  Kaut.  78, 15. 

°samagrahana  n.  eine  Art  Kuß,  Y 107. 
108. 

samacitta,  *Nom.  abstr.  °ta  f.,  Ma- 
havy. 170. 

°samacestin  in  gleicher  Weise  tätig, 
S  I,  382,  9. 

°samajanman  =  ähnlich,  S  I,  192,  7. 
samajflä  Trik.  534  ed.  Bomb.  (III,  2, 12 
ed.  Calc:  samantät).    Vgl.  samäjfiä, 
Päli  samannä,   und  Senart  zu   Ma- 
havastu  I,  566.  625.   [Z.] 
samäüjana    1.   lies:    sich   zusammen- 
fügend. 
°samani     Adj.     juwelenbesetzt,     H 
L  14. 

45* 
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°samatala  n.  eine  Art  Schlag,   E  512 

(R,  A).  519,  522  (R). 
°samatalaka  ü.  eine  Art  Schlag,  V  147; 

Y  151;  E  522  (K). 
samatikrama  *  vollständiges  Hinweg- 
kommen über  etwas,  Mahävy.  68.  70. 
2.  samadana  2.  auch  S  II,  171, 2. 
°samadäs  Adj.  =  samadän  säbhimänän 

asyati  yafi,  H  XLIII,  276. 
°samadehata  körperliche  Ähnlichkeit, 

H  XLII,  50. 
°samadvandva  Adj.  symmetrisch.  Kaut. 

89,7. 
samadhisthäna     n.    das    Verweilen, 
'     Residieren,  Käälkh.  62, 46. 
°samadhura    die    gleiche    Deichsel 

(=  Ähnlichkeit),  Rasas.  45,  3   iga<ja- 

nakusuma§asaSritgayo}},     samadhuräm 

älambate). 
°samadhyäsin  verweilend,  S  I,  62,4. 
°samanoratha  =  utkanfhita,  S  I,  583,4 

v.u.  (Kc;  su°  gedruckt.) 
samantahhadra    Adj.    allseitig    gut, 

Haravijaya  12,  21. 
° samantahJiadraka  u.  eine  Art  Decke 

aus  Schafwolle,  Kaut.  II,  11  (80,  7). 
samandhakärl  Adv.  mit  kr  in  Finster- 
nis hüllen,  so  v.  a.  unpassierbar  machen, 

Kir.  14,39. 
samanmatha    Adj.    verliebt    auch    H 

49,  40. 
samanvaya  übereinstimmende  Bedeu- 
tung, Samkara  zu  Vedanta  1,  1,  4. 
*samanvesana  n.  das  Suchen,  Mahävy. 

245. 
samapataväsa  m.  wohl  =  samagan- 

dhaka,  Ruyyaka,  Sahrdayalllä  2,  14. 
°samapä.ni  m.  eine  Art  Handstellung 

beim  Lautenspiel,  H  XXVI,  86  (Ko.) 
samapäda   [n.  ?]   °eine  Art  Coitus,  E 

574  (A).  583  (P). 
°samapradhäna     Adj.    gleichwertig, 

Dhanika    zu    Da^ar.   IV,  34   (=  ed. 

Parab  p.  116,  Z.  12).  —  N.  abstr.  °tva 

n.  Gleichwertigkeit,  Dhanika  zu  Daöar. 

IV,  34  (=  ed.  Parab  p.  115,  Z.  10). 
°samaprädhänya  n.  Gleichwertigkeit, 

Dhanika    zu    Dasar.   IV,  34    (=  ed. 

Parab  p.  116,  Z.  8). 
°samabhägatä  Gleichberechtigung,  S 

II,  148, 9  V.  u.  (Ko.) 
°samabhisarana    n.    Liebesbesuch, 

Govardh.  395  (Ko.) 


samabhyasa     m.     Übung,     Studium, 

Kasikh.  32, 122. 
"samabhyunnati   f.   =  ucchräya   und 

udaya,  Süryas.  93*. 
°samama  Adj.  =  säbhimäna,  H  XL  VI,  5. 
"samayadlpaka  m.   eine   Art  Mönch, 

S  II,  406,  21. 
°samayabandha    m.   vertragsmäßiges 

Gebundensein,  Srngärasarv.  p.  15,  Z.  6 

V.  0. 

°samayin    Adj.    eine    Verabredung 

habend,  Srngt.  223 ''.  —  m.  eine  Art 

Mönch,  S  II,  406, 21. 
°samarati  f.  eine  Art  Coitus,  E  593, 

594  (D). 
°samara^aun(}atä   delight  in  battle, 

Harsac.  190, 11. 
samarasa    Adj.    Gleiches   empfindend. 

Nom.  abstr.  °tva  n.  Kaälkh.  41, 126. 
°  Samarasimhaprabhäva     m.    Name 

eines  Soldaten,  S  I,  563, 9. 
samaraslkarana  n.  das  Verursachen, 

daß  man  Gleiches  empfindet,  Käsikh. 

30,  7ö. 
°samaräga    Adj.    von    gleichmäßiger 

Färbung,  Kaut.  89, 7. 
°samarägin   Adj.   gleichmäßig   Farbe 

annehmend  (Probierstein),  Kaut.  86, 1 

V.  u. 
°samarut,  windig,  S  I,  577,  5. 
samarcaka    Adj.   verehrend,    Käsikh. 

86,  95. 
samarcä  f.  Verehrung,  Kasikh.  32, 157; 

70,  14. 
°samarthasthäna  n.  =  äsramasthäna, 

S  II,  195, 2. 
°samarthlkarana  n.  ^posana,  prati- 

pälana,  S  I,  72, 16  (Ko.) 
°samava  m.  Eber,  S  I,  487,  2. 
samavartin  2.  m.  =  Yama,  auch  Srik. 

5,  21 ;  Amit.  5,  5. 
°samavasarana    n.    =    °sarana,     S 

II,  301, 12. 
*samavasarga  m.  ?  Mahävy.  245. 
samavasarana  n.  °=  niväsa,  S 1, 320, 15 

(Ko.) 
°samavasräva  Adj.  mit  einem  Abfluß, 

Mgs  II,  11,  3. 
-samaväyika  Adj.  in  Zusammenhang 

stehend  mit,  Samsk.  K.  173,  b,  1. 
samaväyin    m.    Gefährte,    Partner, 

Brhaspati  in  Vivädaratn.  113. 
samavrttaAii.°=samänäcära,  S 1, 183,5. 


°samavetana  f.  Lohn  (bhrti),  Yudh. 
5,76. 

samavyäptika  Adj.  ein  Beispiel  beider- 
seitiger ständiger  Begleitung  abge- 
bend, Aniruddha  und  Mahadeva  zu 
Sämkhyas.  5,  29. 

samasas  lies:  in  gleiche  Teile  (zer- 
teilen). 

°sumasaptaka  [n.  ?]  eine  best.  Kon- 
stellation, SrIk.  XXI,  36. 

°samastamaya  Adj.  alles  umfassend, 
Yudh.  6, 144. 

samastas  =  ajfiänät  ?  S  II,  166,  9. 

°samasyäkäraka  m.  ardhakävyakavi, 
S  I,  365, 15  (Ko.) 

samahas  Adj.  =  °saha  mahasä  tqasä 
vartate  yahi,  Yudh.  2,  89  [pw :  v.  1.  für 
sum alias  herrlich]. 

°samahasta  [n.  ?]  eine  Art  Haarzausen, 
E  510  (P). 

°samahastaka  n.  eine  Art  Haarzausen, 
E  509  (A). 

°samahiman  Adj.  =  saha  mahimnä 
vartate  yaf^,  Yudh.  3, 48 ;  4,  66 ;  5,  88. 

samä  °=  lavanäkara,  S  I,  406, 1. 

°samärnsatä  Gleichberechtigung,  S 
II,  148, 5. 

samamsabhägin  Adj.  zu  gleichen 
Teilen  teilend,  Brhaspati  in  Viväda- 
ratn. 480. 

*samäTnsamlnä  (°Subst.)  eine  Kuh, 
die  jedes  Jahr  kalbt,  S  II,  186, 1. 

°samäkranti  f.  Angriff,  Pärvat. 

samägati  f.  "Vereinigung  [vgl.  pw], 
S  I,  110,  6  in  krtasamägati  =  älingita. 

°samägamin  Adj.  zusammenkommend? 
S  II,  314,  9. 

°samäcarana  m.  Verfahren,  Regel? 
Srügt.  15, 11. 

°samäjlva  Adj.  gleich  gute  Lebens- 
bedingungen bietend,  Kaut.  55, 3. 

*samädänika  Adj.  von  samädänu, 
Mahävy.  245,  1071. 

samädhi  eine  best.  Haltung,  Stellung 
(des  Halses),  Kir.  16, 21. 

"samädhimararia  n.  a  death  of  deep 
Spiritual  abstraction,  Prabandh.  245, 7 
V.  u. 

1.  samäna  1.  g),  das  *  vor  varnabhid 
ist  zu  streichen.   [Z.j 

samäna°—  uhamkärin,  H  XLIII,  264. 37  5. 

samanakartrtva  n.  Gleichheit  der  Sub- 
jekte, Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  13, 16. 
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"samanajatita     kinship,     Harsac. 

50,5. 
samänajfiätitvamaya  Adj.   (f.  i)  auf 

Gleichheit  des  Geschlechts  beruhend, 

Jätakam.  27,16. 
°samänatirthya     m.    Bewohner    des 

gleichen  Wallfahrtsortes  (=  ekatirthin 

der  Smrtis),  Kaut.  191, 7. 
samänädhisnya  Z.  2  lies  12,  3,  5,  2. 
samanäpätra  Adj.   denselben  Becher 

habend,  Maitr.  S.  4,  7,  1  (94, 1). 
°samänamana    n.    gebührende    Ver- 
beugung, Yudh.  6, 103. 
°samänaHlatä  similarity  of  character, 

Harsac.  59,  7. 
satnänabhihära      m.     Untermengung 

zwischen  Gleichem,    Sämkhyakar.  7. 
°samänäyaka    m.    Überbringer,    S 

I,  549, 6  V.  u.  (Ko.) 
"samäntha  (n.)  Kampf,  S  I,  163,4. 
*samäya  Adj.  °trugvoll,  H  XLIII,  134. 

166;  XL  VI,  13.  —  °  sammukham  ägata, 

H  XL  VI,  13. 
samäyoga  m.  °combination?    Harsac. 

231, 10.  —  °a  levee  er  mobilization? 

Harsac.  232, 10;  240,  7. 
*samäraka    Adj.    mit    Einschluß    der 

Welt  Mära's,  Mahävy.  245. 
°samäraksaka  m.  sorgsamer  Wächter, 

S  II,  22,  5. 
°samäraksanan.  sorgsames  Bewachen, 

S  I,  323,  5. 
°samäracana     n.    Besorgung,     Ver- 
schaffung, Prabandh.  204, 1  v.u.;  320,7 

v.u.;  322,  L 
samärita,  S  1, 101,4  v.  u.  (Ko.)?  (yamitä 

ghatitä  nakhalunä  samärita  yä  nakha- 

lekhanl). 
°samäroha  m.  Bq,steigung,  Sam.  VIII,7. 
°samälambana  n.  GopSl.  66, 12. 
*samäll  „Blumenstrauß"  zu  streichen. 

[Z.] 
samäloka  (°Adj.)  ähnlich,  S  II,  201, 1. 
samävartin  Adj.  in  das  väterliche  Haus 

zurückkehrend,  Samsk.  K.  29,  b,  6. 
samävesa  m.   im  Kasm.  Siv.  °die  er- 
lösende Erkenntnis  der  Identität  von 

Allseele  und  Einzelseele  und  zugleich 

von  Subjekt  und  Objekt,  Praty.  Hrd. 

1,6;  45,16.    [B.] 
samävesana  n.  1.  das  Hineintreten,  in 

Besitz  nehmen,    Samsk.  K.  53,  b,  11. 

—  2.  Beilager,  Äpast.  Grhy.  8, 10. 13. 


°samä§äkhä  Monat,  S II,  214, 9;  319, 22; 
365,15  (hier  m.!) 

samäsanna  °n.  das  in  der  Nähe  be- 
findliche, die  Nähe,  Kutt.  729. 

°samästarana  n.  Streulager,  Kutt. 
842. 

samit  f.  Kampf  auch  H  8,  45. 

samitha  (nach  dem  Ko.  °m.)  °Mehl,  S 
I,  519,  5. 

samidha  ° Weizen?  S  I,  516,  1. 

°samin  m.  =  sarvesvara,  H  XLIII,  227. 

samira  Wind,  Hirasaubhagya  6,  3; 
15, 13;  vgl.  ibid.  p.250,  note;  754,  note. 
[Z.] 

samt  mit  kr  gleichmachen,  so  v.  a.  ver- 
tilgen, zunichte  machen,  Jätakam. 
23, 18.  —  Mit  hhü  zunichte  werden, 
vergehen,  ebenda  23, 12. 

samtka  1.  n.  Kampf  auch  Srik.  18,  24. 

°samtkasiras  n.  Vordertreffen,  H 
XLVIII,  137. 

°samlk?äsiddhänta  n.  =  sänikhya- 
iästra,  S  II,  170,  5. 

°samlcik$u    =   samlk§itum   icchat,    S 

I,  410,  5. 

samlpa  am  Ende  eines  Komp.  °=  be- 
sitzend, bedacht  auf,  S  11,  297, 2. 

°samipavrtti  in  der  Nähe  befindlich, 
S  I,  151, 10. 

°samlpasoka  =  äsannaJtic,  S  I,  562,  7 
V.  u.  (Ko.) 

samlpasaptamt  f.  der  Vokativ  in  der 
Bedeutung  „in  der  Nähe  von",  Sud. 
zu  Äpast.  Grhy.  14, 6. 

*samiptbhu  nahe  sein,  S  II,  46,  6  v.  u. 
(Ko.) 

°samlranä  f.  ein  Organ  in  der  Vulva, 
E  343  (P). 

"samlrapatha  m.  =  äkäsa,  S  I,  52,4. 

°  samiramdrga    m.    =  Himmel,    S 

II,  319, 26. 

°sami,rasünu  m.  =  BMmasena,  Saug.  7**. 
°samlrä^ana    m.    Schlange,    Amit. 

XVn,  22. 
samucca  Adj.  hoch,  Kä^Ikh.  37,  65. 
samuccära  m.  das  Aussprechen,  Kä^Tkh. 
°samuccela  Adj.  ^=uccalitam,  udgatam, 

Padyac.  I,  36-1. 
samucchräya  m.   »Feimen   (Diemen), 

Kaut.  118,6  v.u. 
samujjihlr^u  Adj.  heraufzuziehen  — , 

herauf  zuschaffen     wünschend,     Kir. 

14,  40. 


°samujjrmbhana    n.   Aufrichten   (des 

penis  beim  Affen),  Muk.  155''. 
°samuflja  Adj.  mit  Schilfgräsern  ver- 
sehen, Mgs.  I,  11,8. 
°samuttankana  ü.  =  sampädana,  Örlk. 

X,  44. 
°samundamälika    Adj.    having    gar- 

lands,  Harsac.  145, 13. 
samutkafa  Adj.  hoch,  erhaben,  Kä^Ikh. 
62, 109.    Am  Ende  eines  Komp.  reich- 
lich versehen  mit,  Jätakam.  17,  6. 
samM^Äam^jin  Adj.  erzitternd,  Jätakam. 

26, 14. 
samutksepa  PI.  MBh.  8,  90,  17. 
samuttunga    Adj.    auch   Srngärasarv. 

p.  12. 
*samutthäpaka   Adj.  erweckend,   er- 
regend, Mahävy.  207. 
samutpatisnu  Adj.,  ^dem  folg.,  Hara- 

vijaya  12,  45. 
samutpipati^u     Adj.     sich     erheben 

wollend,  Kir.  6, 15. 
°samutplava  steigende  Flut,   (große) 

Flut,  Daöäv.  I,  39. 
°samutsaraka  m.  chamberlain,  Harsac. 

133,  2. 
°samutsärana  n.  driving  out  of  the 

way,  Harsac.  78, 9;  233, 11. 
1.  samud  Adj.  erfreut  auch  Yudh.  1, 67. 
°samudagra   Adj.  =  samyag  udagra, 
Yudh.  1,93;   4,67   (mit   mahat  er- 
klärt). —  sehr  lang,  Muk.  45, 6. 
°samudayin   Adj.  vereinigt    mit,    be- 
sitzend, Suk.  t.  0.  42  [p.  50,  11]. 
samudägama  Mahävy.  245,  438.   [Z.j 
samudänayana  n.  das  Herbeischaffen, 

Jätakam.  10. 
samudänltatva  n.  das  Vollbrachtsein, 

Jätakam.  1. 
samudänetavya  Adj.  herbeizuschaffen, 

Divyävad.  455,  23.  25. 
samuditvara  Adj.  aufgehend,  Kä^ikh. 

5,  74;  20,  79. 
samudga  m.  "eine  Art  Coitus,  E  568 

(R). 
samudgaka  n.  °Bez.  einer  Strophen- 
form, H  V,  134. 
°samudgamaka    n.  =  sapharuka,    H 
XXIX,  44  (Ko.)  verdruckt  für  samud- 
gaka? 
samudgayamaka  n.  auch  H  48,  41. 
samudghata  *  Vernichtung,  Vertilgung, 
Mahävy.  82. 
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samuddyoga  H  XXXI,  33  (Ko.)  Druck- 
fehler für  samudyoga. 
samudra  Ad  j.  "verschlossen,  H  XXXII,  4. 

—  °Mit  einem  Paß  versehen,   Kaut. 

140, 18. 
° Samudrakantha  N.  einer  Ortschaft ? 

Prabandh.  256,  4/5. 
*saniudrakalekhaka    Adj.    mit   best. 

ungünstigen  Zeichen  versehen,    Ma- 

liavy.  271,  143.    Wohl  sä°  zu  lesen. 
*samudrakäntä  Fluß,  Srik.  III,  20. 
*samudragrha  n.  Badehaus,  V291, 4; 

öfters  bei  Bhäsa.  —  Vgl.  samudda- 

hara,  Pischel,  BB.  6, 101.  samudda- 

geha,  Malavik.  (ed.  BoUensen)  58,7.10; 

64,6;  65,7.   [Z.] 
°samudragrhaka  n.  H  XXXII,  4  (Ko.: 

dtrghikalamkrtavesmandl}.  samjüä). 
*samudranavanlta  n.  Mond,  S  I,  63,14 

v.u.  (Ko.) 
°samudraräja  m.  s.  v.  a.  Milchmeer, 

Padyac.  II,  22«. 
[2.  samudränta,]  f.  ä  die  Erde,  MBh. 

7,  198,  55. 
°samudrtya    zum    Meere    gehörig,    S 

I,  325, 1. 
samunnayana  n.  vom  "Hochziehen  der 

Brauen  gesagt,  Dasar.  IV,  20''. 
samunnidra  Adj.  weit  geöffnet  (Auge), 

Dharmai5arm.  10, 4. 
samupanayana  n.  das  Herbeiführen, 

Dharmas^arm.  6, 53. 
"samupädäna  n.  das  Ergreifen,  Sfiigt. 

138«. 
samupärüdha    Adj.  ° erweitert,    ver- 
bessert (Gebäude),  Kaut.  170, 4. 
° samupodvalita  =  ativrddhim  nita,  H 

XXIV,  35. 
°samulläsana  n.  =  vikäsa,  Srlk.  XII,  70; 

=  sphurana,  SrIk.  XXV,  151. 
*samüra    m.    eine    Antilopenart,    H 

XIX,  32. 
°samüruka  m.  =  samüru,  kind  of  deer, 

Harsac.  243, 10. 
samülakä^am  auch  SI,  73,9  v.u.  (Ko.); 

217, 5  V.  u.  (Ko.). 
samüha  °n.  Menge,  S  I,  317,  6  v.  u.  (Ko.) 
°samodam  Adv.  behaglich,  Rasas.  61, 9 

v.u. 
°samau§iha  n.  eine  Art  Kuß,  E  476 

(A,  P). 
sampad  Gleichsetzung  von  Ähnlichem, 

Samkara  zu  Vedänta  68,2. 


sampanna  "sweet  thing,  milk,  Pürnabh. 
255,5   (pvf.  sampannakslrä,  wohl- 
schmeckende Milch  gebend). 
°satnparäyadharä     Schlachtfeld,     S 
n,  243,  7. 

samparivarta  m.=parivarta  5.,  Dhar- 
ma^arm.  15, 56. 

°saniparkakärin  Adj.  geschlechtliche 
Berührung  vornehmend,  —  vorge- 
nommen habend,  Prabandh.  272, 6  v.  u. 

"sampäfana  n.  Zusammenfalten,  S 
IL  11,14  (Ko.) 

sampätaka  Adj.  von  sampäta  7.,  Samsk. 
K.  75,  b,  2. 

°sampätika  ein  best.  Dämon,  Mgs 
II,  12, 17. 

sampätäyäta  Adj.  ohne  ersichtlichen 
Zweck  hineingeraten,  Sämkhyapr. 
89, 6  v.u.;  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
1, 12;  2, 12. 

°sampätya  durch  Auffliegen  zu  er- 
reichen, S  I,  14, 5. 

samputa  m.  °eine  Art  Coitus,  V  137. 
138.  162  [n.];  Y  163  [n.];  E  558  (K). 
569  (R).  576  (A).  584  (P).  —  °eine 
Art  Kuß,  E  466  (R,  A,  P). 

sampufaka  n.  °eine  Art  Coitus,  V  138; 
Y  76. 138;  E  555  (K).  536  (R).  589  (S). 
—  "eine  Art  Kuß,  V  111;  E  466  (K). 

°samputayamaka  n.  Bez.  einer 
Strophenform,  H  XLVIII,  128. 

samputikä  f.  "Art  Hose,  Kaut.  II,  11 
(p.  80,  11). 

sampu^ka  Adj.  Äpast.Grhy.  18, 11  nach 
dem  Komm.  =  aksata,  ungemahlen. 
Vielleicht  fehlerhaft  für  samSuska. 

°sampe§ana  n.  Stampfen,  S  1,340,12 
V.  u.  (Ko.) 

°sa'mprakopa  m.  ==  kopätisaya,  Utta- 
rar.  V,  3*  ed.  Laksmanasüri  (v.  1. 
sainyakäya.) 

*samprakhyäna  n.  Mahavy.  133. 

samprajanya  (!)  n.  volles  Bewußtsein, 
Divyavad.  654,27;  655,3. 

*samprajäna  (!)  dass.,    Mahävy.  281. 

samprajüätayogin  m.  ein  yogin,  der 
sich  noch  im  Zustande  des  Bewußt- 
seins befindet,  Aniruddha  zu  Sämkhyas. 
6,50. 

samprajüätävasthä  f.  dieser  Zustand 
eines  yogin,  ebenda. 

sampratigraha  m.  gute  Aufnahme, 
Vorliebe  für  jemand,  Jatakam.  7. 


sampratibhasa  m.  kombinierende  Vor- 
stellung,   Aniruddha    zu    Sämkhyas. 
5,99. 
°samprathara  m.  Beratung?  Suk.  t.  o. 

15  [p.  29,  26]. 
°sampradänakälika  Adj.  zur  Zeit  der 
Übergabe   bestehend    (Preis),    Kaut. 
179,  15. 
*samprayuktaka     Adj.     mitwirkend, 

Mahävy.  114. 
*samprayogin  m.  Partner  in  der  Liebe, 

Y17. 
sampravädana  n.  das  zu  gleicher  Zeit 

Ertönenlassen,  Sud.  zu  Äpast.  Grhy. 

2,14. 
samprahar^ana  n.  *das  Aufmuntern, 

Mahävy.  245  °nä  f.  dass.,  Jätakam.  7. 
samprahära  °a  wrong  Sanskritization 

of  Präkrt  sampaUara,  Skt.  °satn- 

pradhära  {ior  sampradhäranaor  "na), 

deliberation,  Pürnabh.  166,  2;  184,  5. 
sampränta  m.  völliges  Ende,  Kä^ikh. 

64,  72. 
sanipriyatä  f.  das  Liebersein  als  (Abi.), 

Kir.  17, 4. 
°sampriyatva  n.  Liebenswürdigkeit  im 

Umgang,  Kaut.  15, 12. 
°sampresyä     Dienerin,     Srngärasarv. 

p.21,  Z,  3  V.  u.  —  Sollte  tavaisäham 

pre§ya  zu  lesen  sein? 
samplava    "Verschwommenheit    (als 

Mangel    eines    Schriftstücks),   Kaut. 

75,  2,  7. 
sambandhikatva   n.   das   Zusammen- 
hängen, Samsk.  K.  27,  b,  10;  214,  b,  6. 
sambädha   1.  c),  Ä^v.  Grhy.  23,3;    Y 

p.  101,  Z.  5  V.  u. 
sambädha    °t    Menschengedränge,    S 

I,  320,  5  V.  u.  (Ko.)^ 
°sambädhi  (m.?)  =  vrk?aprakä7i<la,  S 

I,  588,  8  V.  u.  (Ko.;  fehfc  im  Texte!) 
samblja  n.  allgemeiner  Same,  Ka^Ikh. 

44,  26. 
sambhaja  (?)  Därila  zu  Kaus.  41, 18. 
°sanibhanjana  n.  das  Brechen  (eines 

Gelübdes),  S  I,  81, 13  (Ko.) 
samhharana    n.  °=  samsmarana,    H 

XXXVIII,  41.  -  Vgl.  Gaüdavaho  288; 

Pischel,  Gramm,  d.  Prakr.  §  313,  p.  21 7. 

[Z.] 
°sambhall    =  sambhall,    S   11,197,2; 

405,  11. 
°sambhavatva  n.  origin,  Harsac.  281,23. 
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°samhhari]cl  f.  eine  Art  Likör,  Kaut. 
121,5. 

°sainbhälanan.  Ko.  zu  Visnubh.  VII,  16 
(s.  särä). 

°samhhälana  n.  smarana,  S  1,250,1; 
440,7;  II,  180,7;  322,10. 

sambhävanä  "Erhaltung,  Beschützung, 
S  I,  74, 1. 

samhhinnai^raläpa  m.  sinnloses  Ge- 
schwätz, Mahävy.  92 ;  Divyävad.  302, 8. 
—  °pralä])iJca  Adj.  Unsinn  redend, 
301,  24. 

°sambhinnamadamaryädä  ein  Sta- 
dium der  Brunst  beim  Elefanten,  S^ 
I,  495, 4. 

*sambhinnavyafljanä  f.  eine  Art 
Hermaphrodit,  Mahävy.  271.  *°na 
n.  diese  Deformität,  284. 

°savibhüyasamutthätar  m.  Mitunter- 
nehmer, Partner,  Kaut.  185,  16. 

samhhrti  Menge,  Haravijaya  2,  62. 

sammiti  f.  °=  avakäsa,  S  I,  293,  4  v.  u. 
(Ko.) 

sanimukha  Adj.  auch:  passend,  den 
Umständen  angemessen,  Lalit.  464, 6; 
466, 4.  —  °Subst.  n.  eine  Art  Coitus, 
Y  142. 

*sammu}chavinaya  m.  etwa:  ein  Ver- 
weis unter  vier  Augen,  Mahävy.  264. 

°sammUrchaha  lähmend,  S  I,  145,9 
(Ko.;  san°  gedruckt). 

°sammocana  n.  Gopäl.  80,  33. 

sammodagandha  m.  Wohlgeruch,  Jä- 
takam.  21. 

*sammodanlya  Adj.  freundlich,  Ma- 
hävy. 145. 

"sammohanä  Name  einer  Pille,  E  917 

(P)- 

*samyakkarmän^a  m.  ein  ordentlicher 
Beruf,  Mahävy.  44. 

samyaktvamithyätvasarvasamgra  - 
Sana  m.  ein  best,  samädhi,  Mahävy.  21. 

*sam.yagäjüa  f.  richtiges  Verständnis, 
Mahävy.  48. 

samyagvrtti  f.  richtiges,  taktvolles 
Benehmen,  MBh.  3,  303,  21. 

sayuj  1.  Käsikh.  13,  83. 

sar,  *sarita  fließend  (Stimme),  Ma- 
hävy. 20.  —  Kaus.  °zum  Liebesbesuche 
einladen,  Dasar.  II,  27''.  —  Mit 
*ati,  nätisaret?  Mahävy.  245,  619.  — 
,  Mit  vyati  Kaus.  wechseln  (die  Rede), 
Divyävad.  70, 1 1 ;  75, 23 ;  1 56, 20 ;  619, 2. 


—  Mit  vyanu  "eifrig  nachlaufen,  H 
XLII,  19.  —  Mit  abhi  Kaus.  über- 
fließen machen,  erfüllen,  Jätakam. 
15.27,  n.  —  'hliipratyava,°srtav}i&- 
der  fortgegangen,  Divyävad.  235,  27. 

—  Mit  abhipra,  °srta  herbeigeströmt, 
Jätakam.  15.  —  Kaus.  entgegen- 
strecken, ebenda  9.  —  Mit  vyapasam 
durchwandern  (verschiedene  Existen- 
zen), Divyävad.  200, 10. 

1.  sarä    1.  a)   Aufrecht  vermutet   VS. 

22,2  saraghä  rapanti. 
sara   °(Perlen)schnur,    Padyac.  I,  64 ^ 
sara  m.  °=  hära,  S  I,  106, 3.  —  °=  sa- 

maha,   H  V,  135.   —   "Fußsoldat,   H 

XLIII,  155. 
sara  s.  kusumasara! 
saraka  m.  n.  c)  der  Genuß  von  Arak  etc. 

auch  Y  p.  51,  Z.  12. 
saraghä  f.  1.  Biene  auch  S  II,  116, 14 

(Ko.) 
sarajasa  1.  a)  Nom.  abstr.  °tä  f.  Kir. 

10,  20. 
"saranika  als  Weg  habend,  S  II,  29,  6. 
*sarancla    m.    S    11,368,25?     [pw 

Vogel.] 
°saratna   Adj.    mit  Juwelen   besetzt, 

Zitat  bei  Dhanika  zu  Dasar.  IV,  75 

(S.  137,  Z.  7). 
sarabhä  s.  sarabhä. 
saramä  *Hündin,  Mgs.  II,  1, 14. 
sarala  °=  kutila,  S  I,  248, 1. 
sarava  °Adj.  lärmend,  Yudh.  7,  78;  S 

1,  615, 6. 

sarasa  Adj.   °=  saSabda  (schwirrend, 

vom  Pfeile  gesagt),  Yudh.  8,  61. 
°sarasay(ati)  reizend  erscheinen,  Muk. 

87". 
°sarasara    Geklingel,    Gerassel    etc., 

Sam.  VI,  34. 
°sarasijajanman  m.  ^^Brahman,  Srik. 

XVII,  33. 
°sarasijanetra  Adj.  =  Krsna,  Yudh. 

2,  115. 

°sarasijabhartar     m.    Sonne,     Srik. 

VII,  38. 
°sarasita   Adj.    schallend,    rauschend 

(Wasser),  Yudh.  5,  31  (saha  rasitena 

sabdena  vartate  yat  tädrsam  toyam). 
°sarasiruhajanman  m.  :=  Brahman, 

Kir.  XII,  35. 
Sarasvatlkanthäbharana  n.  N.°eines 

Tempels,  Prabandh.  94,  8/9. 


°  Sarasvatltudaga  m.  Name  eines 
Dichters,  S  I,  452,  7. 

°Sarasvatidrohin  m.  S.-Schänder,  S 
1,11,2. 

° Sarasvatlvähana  m.Pfau,  S  11,143,2 
v.u.  (Ko.) 

sarasvant  2.  m.  c)  Meer  auch  Srik. 
III,  3. 

sarahasya  Adj.  ° geheimnisvoll  (Waffe), 
Uttarac.  p.  14,  Z.  11;  42,  Z.  2;  164, 
Z.  11  ed.  Laksmanasüri ;  Mahävir.  ed. 
Aiyar  p.  34,  Z.  7. 

[saräjaka^  f.  °jikä  Jätakam.  26. 

°sarama  Adj.  samtRäma,  Kams.IV,18<^. 

°saräla  =  aparyanta,  S  1,475,6. 

°sarinl  =  kulyä,  S  I,  150, 11  v.  u.  (Ko.) 

saritsurangä  f.  Wasserarm,  Damayan- 
tik.  210. 

°saritsünu  m.  Bein.  Bhlsma's,  Yudh.  7, 1. 

saridadhipati  m.  Meer  auch  Srik. 
XIX,  54. 

°saridbhujamga  m.  Meer,  Srik.  XII,  55. 

saridvarä  *Bezeichnung  der  Gangä,  S 
II,  212, 4. 

sarisrut  f.  =  surä,  Haravijaya  9,46. 

saridham  Adv.  mit  Geringachtung 
auch  H  50,  78. 

sarisrpa  m.  "Schlange  (pw  nur 
„kriechendes  Tier"],  S  11,204,4 
[I,  145,  13  V.  u.  Ko.  ein  höhlenbe- 
wohnendes Tier]. 

saruj  Adj.  2.  krank  auch  H  43,  81. 

sarüpin  Adj.  gleichgestaltig,  Kä^Ikh. 
17,99;  44,36. 

°sarojajanman  m.  =  Brahman,  Pa- 
dyac. IV,  80«. 

sarojanayana  °m.  =  Krsna,  Yudh. 
8,80. 

°sarojanäbhi  m.  =  Krsna,  Yudh.  1,90. 

*sarojanman  n.  Lotusblüte,  H  XLV,  51. 

°sarojabandhu  m.  Sonne,  H  XIX,  4 

"sarojamukhi  eine  Lotusgesichtige, 
Srik.  XII,  8. 

°sarojasuhrd  m.  =  Sonne,  S II,  340,23. 

°sarojäkara  m.  Lotusteich,  Srik. 
IX,  49. 

°sarojäk§l  f.  eine  Lotusäugige,  Pa- 
dyac. V,  6». 

°sarojinikanta  m.  Mond,  Bhänu- 
datta's  Alamkäratilaka  1, 17  (=  fol.  4'' 
meines  Manuskriptes). 

*saroruh  n.  Lotusblume,  Srik.  IV,  3. 

saroriihadrS  m.  °Arjuna,  Kir.  VI,  12. 
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sargaJcallna  Adj.  zur  Zeit  der  Schöp- 
fung, Sämkhj-apr.  106,12. 

sarj  mit  vyava  5.  Jätakam.  7,  9.  — 
Mit  i^rorfwegschleudern,  wegschenken, 
Divyavad.  587,  7.  —  Mit  pratini 
aufgeben,  Mahavy.  130;  Divyävad. 
275,  8.  Richtig  pratinis.  —  Mit 
pratinis  dass.,  ebenda  44, 17.  —  Mit 
*prativini  fehlerhaft  ixyr prativinis 
und  =  pratinis,  Mahävy.  130.  — 
Mit  vi  (Fragen)lösen,  beantworten, 
Divyävad.  162, 20. 

sarja  m.  *Terminalia  tomentosa?  S 
543,  3  (Ko.  erklärt  mit  asana 
[=  asana] !). 

*surjaka  m.  Terminalia  tomentosa,  S 
II,  171,14  v.u.  (Ko.);  V369(?). 

°$arjanaka  n.  Peitsche,  S  I,  214, 6  v.  u. 
(Ko.) 

sarp  mit  ava  "überall  umhergehen,  S 
I,  345, 1  [ava  =  samantät].  —  Mit 
ud  Kaus.  utsarpita?  Divyävad. 
23, 11  ff. 

°sarpagräham.  Schlangenfänger,  Kant. 
115, 3  v.u.  (sarva°  ed.  Mysore  1909 
wohl  nur  Druckfehler). 

""sarpadhäraka  m.  Schlangenbändiger, 
S  I,  436, 13  (Ko.) 

sarpavrscikaromavant  Adj.  dessen 
Haare  Schlangen  und  Skorpione  sind, 
R.  7,  23,  1,  74. 

°sarpavenl  f.  Megh.  18  (ed.  Krishna- 
machariar,  Srirangam  1909),  Die 
VidyuUata  sagt:  sarpavenl  näma  meca- 
karucillf.  kaScit  padärthah  sarpasadrsa- 
käral},  .  . .  käminikesabandhaviie^o  vä 
. .  .  sarjMveniti  kr^nabhujamgabhoga- 
mandalam  iti  kecit. 

sarpäy{ate)  einer  Schlange  gleichen, 
Rudrata,  Srngärat.  2, 85. 

Sarpäsyä  f.  N.  pr.  einer  yoginl,  Kä- 
slkh.  45,  39. 

sarpin  2.  a),  Kä^Ikh.  50,  13.  26. 

[sarva,^  sarvma  sarvam  Adv.  voll- 
ständig, ganz  und  gar,  Divyävad. 
144,1;  270,11;  502,22. 

°Sarvakala  f.  N.  einer  Königin,  Päri- 
jätam.  I,  IIb;  11,37«=. 

°sarvakaranatva  n.  N.  abstr.  zu  sar- 
vakäratw,  (alles  bewirkend),  Praty. 
Hrd.  5,  10.    [B.] 

sarvak?itipatitva  n.  Weltherrschaft, 
Jätakam.  8, 51. 


sarvagata  m.  °spy,  Harsac.  40,  7. 
sarvanika^a  °Subst.  "m.  =  Yama,   S 

1,  142, 6. 

°sarvajata  Adj.  wohl  einen  ganzen 
Zopf  tragend,  Mgs.  I,  2, 6. 

° Sarvajanändana  n.  N.  eines  Lust- 
haines, S  II,  316, 18. 

sarvajivin  °=  sarvair  jivyate  npajlv- 
yate  yah  und  ° sarvapränisahita\  S 
1,14,4. 

sarvajüa  m.  *ein  Buddha,  Padyac.  II,  1 " 
(in  sarvajüatävasara  =  °  Buddha- 
bhävasya  avasarah  anukulakälah).  — 

2.  c)  Käsikh.  15,28;  23,26.  —  °sünu 
m.  Patron.  Skanda,  59, 2.  —  sar- 
vajfiärdhaSarlrinl  Bein,  der  Umä, 
Ka^Ikh.  65,  33. 

sarvajüajüänin  Adj.  sich  für  all- 
wissend  haltend,    Divyävad.  145,  23. 

sarvajüamänin  Adj.  dass.,  ebenda 
143, 10. 

sarvajülya  Adj.  von  sarvajüa  1.  Komm, 
zu  Kanada  S.  357,  Z.  15. 

*sarvatathagatadharmavänni§pra- 
paücajüänamudrä  f.  eine  best. 
Fingerstellung,  Mahävy.  197,77;  *°^a- 
taprajfiajnäna°  desgl.  73;  *°gata- 
bandhanajüäna°  desgl.  79;  *°gata- 
vajräbhisekajüäna"  desgl. 72;  *°^a- 
iavi^vakarmajüäna°äesgl.76-*°ga- 
tasamtosani  f.  eine  best.  Tantra- 
Gottheit,  83;  *°gatasamäjadhi^thä- 
najnänamudrä  f.  eine  best.  Finger- 
stellung 71;  *°gatasuratasukha  f. 
eine  best.  Tan tra- Gottheit  80;  *°ga- 
takar$anl  desgl.  81;  *°gatänurä- 
ganajüänamudr  ä  f. eiüehest.Fmger- 
stellung,  68;  *°gatänuräganl  f.  eine 
best.  Tantra-Gottheit,  82;  *''gatä- 
säparipüranajüänamudrä  f.  eine 
best.  Fingerstellung  70. 

Särvati  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Maitr. 
S.  3,  4,  6  (51,  20). 

Sarvatirthesvara  n.  N.pr.  eines  Linga 
in  Benares,  Käölkh.  33,  134. 

sarvatodhära  Adj.  nach  allen  Rich- 
tungen eine  Schneide  habend,  MBh. 
8,  17,  5. 

°sarvatobhadra  (n.?)  eine  Gangart  des 
Pferdes,  S  I,  315,  7  v.  u.  (Ko.).  —  °ein 
best.  Kriegsgerät,  Kaut.  101,  7  v.  u. 

°sarvatomukhabandha  m.  eine  Art 
Coitus,  E  593  (D). 


sarvatraga  Adj.  °an  alle  gerichtet 
(Sendschreiben),  Kaut.  73,7;  74,6. 

sarvadeSiya  auch:  in  allen  Ländern 
befindlich,  Käsikh.  66, 109. 

*sarvadharmapravesamudra  m.  (so 
zu  lesen)  Mahävy.  21, 12;  *°dharma- 
mudra  m.  (so  zu  lesen)  7;  *°dhar- 
masamatäjüänamudrä  f.  eine  best. 
Fingerstellung,  197,  67;  *°dharma- 
samavasaranasägaramudram.ein 
best,  samädhi,  21,22;  *°dharmäti- 
kramana  m.  desgl.  83;  *°dharmä- 
pravrttinirdeSa  m.  Titel  eines 
^  Werkes,  65,37;  *°dharmodgata  m. 
ein  best,  samädhi,  21,6. 

°sarvadhära  allseitig  geschärft,  S 
1,50,11  (Ko.) 

*sarvapätrtna    °=  kaulädiyogya,    S 

I,  406,  4. 

sarvaprstha  2.  sarvaprsthahavtm§i, 
Säiikh.  Sr.  9,  26,  4. 

°sarvapränam  Adv.  aus  Leibeskräften, 
V102;  E445  (K). 

sarvabhrt  Adj.  alles  erhaltend,  Bhag. 
13,  14. 

*  sarvamäramandalavidhvamsana  - 
jfiänamudrä  f.  eine  best.  Finger- 
stellung, Mahävy.  197, 78. 

*sarvarodhavirodhasamprasamana 
m.  ein  best,  smädhi,  Mahävy.  21, 101. 

°sarvavant  Adj.  alles  enthaltend,  Mgs. 

II,  14,  30. 

°sarvavisväsitä  confidingness,  Harsac. 
221,  16. 

*Sarvavaidalyasamgraham.Titel 
eines  Werkes,  Mahävy.  65. 

*SarvavyUharatisvabhävanayasam- 
darSana  m.  N.  pr.  eines  Gandharva- 
Fürsten,  Mahävy.  ]  70. 

sarvasamgraha  Adj.  im  Besitz  von 
allem  seiend,  R.  ed.  Bom^.  1,  6,  1. 

°sarvusamayaka  (n.?)  Zutritt  zu  allen 
Zeiten,  Prabandh.  205, 3. 

°sarvängamardana  n.  eine  Art 
Coitus,  E  594  (D). 

°sarvamatya  sämtliche  Angehörige, 
Gesinde,  Mgs  II,  10,4;  16,4. 

sarväbhayamkara  Adj.  allen  Sicher- 
heit gewährend,  R.  ed.  Bomb.  4,22,30. 

sarväbhisankin,  Nom.  abstr.  °kitva 
n.  MBh.  7,  185,  27. 

sarvämaratva  n.  absolute  Unsterb- 
lichkeit, R.  7,  30,  9. 


sarvävasara  —  Sahasramäya 
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sarvävasara  °general  assembly,  Pra- 

bandh.  10,7  v.u.;  64,10.  (Tawney  ver- 
weist auf  Urdü  dlwan-i-'ämm  resp. 

darbär-i-'ämm.) 
Sarvävasara  °Name  eines  sahhäman- 

dapa,  S  II,  71, 8. 
sarvävastha    °Adj.    alle    möglichen 

Stellungen  (inter  coitum)  einnehmend, 

Amaru  65  <^. 
°sarväsa  alles  verzehrend,  S  1,440,4. 
salagnaha   Adj.   durch  einen  Bürgen 

gesichert  (Darlehen),  Vyasa  in  Viva- 

daratn.  7. 
°salapu   (f.)    Ficus    oppositifolia,    S, 

II,  143,  8  V.  u.  (Ko.) 
°salaya  Adj.  taktmäßig  (oder:  kokett) 

bewegt,  Kams.  IV,  31*. 
salila  n.°=^  chäyävUesa,  H  XXXI'V,56; 

°  Glanz,  Srik.  XVII,  61. 
°  salilaturaga    m.    ein    fabelhaftes 

M^assertier,  Srik.  IX,  41. 
°salilatuliJcä  ein  Ruhebett  im  Wasser, 

S  I,  529, 6. 
°saliladhi  m.  Meer,  S  1, 187,  1. 
salilanidhi   m.    1.  Meer   auch   Yudh. 

5,33. 
salilamue  m.  Wolke  auch  Srik.  20,65. 
salilesvara  m.  Bein.  Varuna's,   MBh. 

3,  308, 12.  [H  31,  34.] 
sallayd  Sat.  Br.  14,  7,  1,  19  (auch  Brh. 

Ar.  üp.)  ungewöhnliche  Assimilation 

für  samlaya. 
°sallekhanä    =  samlekhanä,    Amit. 

XXXI,  63.  —  El  III,  185.  207;  V,  152 

note  1 ;  Hirasaubhägya  17,122  (Komm.) ; 

vgl.  Siksäsamuccaya  p.  127,  n.  2.   [Z.] 
sava  m.  °=  snäna,  H  V,  135. 
°savanagrha  n.  Badezimmer,  S I,  507,4. 
°savanalih  ra.  ein,Gott,  Srik.  XVII,  44. 
°savahhuj   m.   Opfergenießer  =  Gott, 

Visnubh.  V'^II,  211. 
°savapus  Adj.  verkörpert,  Kir.  X,  43. 
savara  1.  m.  =  sabara  2.  a),  Dharma- 

^arm.  16,  63. 
"SavaraJca  m.  Eigenname,  S  I,  403,  5. 
"savarkaram  =saparihäsam,  S II,  25, 14 

V.  u.  (Ko.) 
savarna  m.  °=  sa  purvänubhuto  var- 

nah  häntüf.,  Govardh.  342. 
saväsa   Adj.  mit  Wohlgeruch  erfüllt, 

Jatakam.  22, 15. 
^°savikäsa  Adj.  zur  Entfaltung  — ,  zum 

Ausbruch   gekommen    (Zorn),   Yudh. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


1,63.    —    =:vistlrna,   H  XXXI,  28; 

XL VII,  42. 
°savin    Adj.    reich    an    Opfern,    H 

XLIII,  292. 
°savibhrama     Adj.     =   samänasobha, 

Uttarar.  VI,  4*  ed.  Laksmanasüri. 
°savirama  Adj.  (f.  ä)  aufhörend,  Yudh. 

2,86. 
°savisara     Adj.    hervorströmend,     H 

XLVI,  56. 
savrtta  Adj.  (f.  ä)  einen  guten  Wandel 

führend,  E.  ed.  Bomb.  3,  58,  9. 
savr?ana  Adj.  (f.  ä)  Äpast.  Grhy.  14, 10 

nach  dem  Komm,  mit  zwei  Früchten 

in  Gestalt  von  Testikeln  versehen. 
°savendu  S  1,516,13  (Ko.)?  patolam 

savenduvyaüjanam. 
savyasäcin  Adj.  auch  Srik.  7,  40. 
savyottäna  Adj.  die  linke  Hand  mit 

der  inneren  Fläche  nach  oben  haltend, 

Saiikh.  Sr.  5,  8,  5. 
sasarkara  Adj.  °körnig.  Kaut.  77, 5. 
sasikhara  Adj.  bewipfelt  (Baum),  E. 

ed.  Bomb.  4,  1,  4. 
sasibira  Adj.  mit  seinem  Heerlager, 

Rudrata,  Srngarat.  2,  26. 
°sasamyati  Adv.  =  niyamam  kftvä,  H 

XLIII,  375. 
°sasambädham   dicht   angedrängt,    S 

n,  34, 1. 
sasambhramam  Adv.  °hastily,  Harsac. 

141,  5. 
sasämnäyyaka  Adj.  mit  der  Spende 

sämnäyya,     Komm,     zu     Katy.    Sr. 

302,  5. 
sasärtha  Adj.  (f.  ä)  auch:  vollgeladen 

(Schiff),  E.  ed.  Bomb.  4, 16,  24. 
°sasiram     Adj.     etwa:     aus     vollem 

Halse  [Ko.:  kanOianädil}, pUrayitvä],  H 

XLIII,  214. 
*saslman  °'m  den  Grenzen  bleibend, 

S  I,  570, 8  (Ko.) 
°saslsa  Adj.  mit  Blei  verbunden.  Kaut. 

82,  8  V.  u. 
sasoma  °=  candrasahita  und  zugleich 

haritakivrk^asahita,  S  11,  196, 3. 
°sasau?thavam  Adv.  —  vyaktavacanam 

yathä  bhavaty  evam,  S  I,  551, 3. 
1.  sasya  auch  so  v.  a.  Ernte,  syämäka- 

sasye,   Säiikh.  Br.  4,  12;    vrihisasye, 

yavasasye,  14. 
°sasyani?patti   f.  gute  Ernte,   Kaut. 

174,  8. 


°sasyanda  m.  ein  Organ  in  der  Vulva, 

E  342  (A). 
sahakarana    n.    das   Verrichten    zu 

gleicher  Zeit,  Samsk.  K.  54,  a,  1. 
"sahakärasurä   f.   Mangolikör,  Kaut. 

121,5. 
°sahakridita  Adj.  mit  dem  man   (als 

Kind)  zusammen  gespielt  hat.   Abstr. 

°tva  n.  Kaut.  13,11. 
°sahagrahin  m.  Mitschuldner,   Teil- 
haber an  einem  Darlehen,  Kaut.  63,5; 

174,  19. 
sahajanman  °m.  Bruder,  S  I,  154,3. 
°sahati  Adj.  ==  saha  Satruhimsayä  var- 

tate  yah,  H  XLIII,  228. 
sahadevä  *=;  bald  (Sida  cordifoüa),  S 

II,  194, 5. 
sahaniväsitä  f.  das  Zusammenwohnen 

mit  (Instr.),  Mälatlm.  (ed.  Bomb.)  332,4. 
sahanrtya  n.  gemeinsamer  Tanz,  Gitag. 

1,43. 
sahapärnsukrl^ita     Adj.    auch    S 

II,  354,  17. 
sahabhumi,  lies  16,  15,  20. 
°saharäbhasya  Adj.  ungestüm    [saha 

rähhasyena  sähasena  vartate  yah  sa 

tddrk],  Yudh.  4,5. 
°saharita   Adj.   etwas   grün    gefärbt, 

Kaut.  87, 1. 
°sahasambhüti  Adj.  gleichzeitig  mit- 
entstanden, S  II,  367,  6. 
°Sahasrakuta  n.  Name  eines  Palastes, 

S  II,  246. 
°sahasragananävant  nach  Tausenden 

zählend,  S  I,  223, 10  (Ko.) 
°sahasratviß  m.  =  Sonne,  Saryail7*. 
*sahasradamstrin,     mit     tausend 

Zähnen,  S  I,  67,2  v.u.  (Ko.).  —  m.  eine 

Art  Wels  I,  144, 10  v.  u.  (Ko.) 
sahasrajjo^apüsi   (!)   Adj.    Maitr.   S. 

1,  5,  10  (79,  5.  6). 
°sahasrabhata  1000  Soldaten  gewach- 
sen,  S  I,  36, 4  V.  u.  (Ko.);  147,  6  v.  u. 

(Ko.);  186,  9  v.  u.  (Ko.);  242, 12  (Ko.); 

257,  3  V.  u.  (Ko.)  etc. 
sahasrabhänu  °Subst.  m.  die  Sonne, 

Padyac.  III,  10  \ 
sahasrabhuja   m.  °=  Arjuna   Kärta- 

virya,  Gopäl.  88,  16. 
°sahasramarlci  m.  Sonne,  Kir.  IX,  4; 

H  19,14;  36,24. 
° Sahasramäya  m.  N.  eines  daitya,  H 

XXXIV,  45;  XLVI,  54. 

46 
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sahasraruc  —  sapatya 


sahasraruc  m.  die  Sonne,  Haravijaya 

7,24.  [19,22;  47,8.] 
"Sahasraliiigasarovara,  N.  eines 

heiligen  Teiches,  Prabandh.  131,  7/8. 
*sa/ms»-ave(iÄtn°tausendf  achschaffend, 

Kaläv.  IX,  8. 
sahdsraSala  Maitr.  S.  2,  4,  1  (38,  8). 
sahdsredhma  tausend  Scheite,  Maitr. 

S.  1,  10,  12  (152, 4). 
sahädhyäyin  Kaut.  40,  9   °=  Ver- 
schwörer?     Vgl.    J.  J.  Meyer    50, 

Anm.  2. 
sahäya  am  Ende  eines  Komp.  gemein 

mit,  Jätakam.  22,  80. 
°sahärava  Adj.  erklingend,  H  XLVI,  1 7. 
sahärthanäSa  Adj.  gleichgültig  gegen 

Vorteil   und  Verlust,   —  Glück  und 

Unglück,  Kir.  14, 8. 
sahäsa  Adj.  "aufgeblüht,  H  XLVI,  62. 
°sahäsya  Adj.  komisch  gefärbt,  Dasar. 

II,  52»'. 
sahita  °=^  hitakärin,  H  XLIII,  226. 
sahima  auch:  kalt  (Wind),  K.  ed.  Bomb. 

4,  28,  15. 
sahrdaya    Adj.    "intelligent,    Harsac. 

145,  11. 
sahrdayatva    n.    (°Abstr.)    herzliches 

Verhalten,  Dhanika  zu  Da^ar.  II,  7 " 

(S.  49,  Z.  1/2;  5  V.  u.) 
sahelaka  m.  S  11,214,13.14  (Ko.)?  — 

"liederlicher   Gesell,    H   XXVII,  28 

(Ko.) 
sahotpatti  °Adj.  S  I,  192,5  v.u.  (Ko.) 
sahodana  Adj.  mit  Reis,  Äpast.  Grhy. 

20,5. 
sahya  2.  m.  N.  pr.  eines  Berges  auch 

H  30,  43. 
°Sahyatanayä  =  Kaveri,  Srngärasarv. 

147". 
* sämyamaniha    Adj.    =  sämyamana, 

Mahävy.  281, 217. 
°sämvaryä  S  11,358,22? 
säinvyavahäriJca  Adj.  °zu  einer  Gilde 

gehörig  (Kaufleute),  Kaut.  180, 1. 
samsa    Adj.    aus    Teilen    bestehend, 

Samkhyapr.  106, 2. 
"sämsu  Adj.  glänzend,  H  XLIII,  75. 
°sämsa  Adj.  mit  Schultern  versehen, 

in  °susamsa  (s.  d.) 
sämsärika   "Subst.  PL   „Weltkinder", 

Genußmenschen,  Padyac.  VI,  33". 
*saksätkartavya  Adj.  zur  Anschauung 

zu  bringen,  Mahävy.  64. 


*sakhilya  n.  Freundlichkeit,  Mahävy. 

245. 
*Sägaranägarajapariprccha  f.  Titel 

eines  Werkes,  Mahävy.  65, 32. 
°sdgaramala  u.  os  sepiae,  S  I,  524, 11 

V.  u.  (Ko.) 
°sägarasäyin  =  Näräyana,  Väs.  13, 1. 
sägaräpänga  Adj.   (f.  ?)   vom   Meere 

begrenzt  (die  Erde),  MBh.  1,  73,  29. 
sagaräy(ate)     das    Meer    darstellen, 

Pränäbharana  48  nach  Aufrecht. 
°sägarlya  Adj.  zu  sägara,  H  XLIII,  143. 
°sägaskaAäi.  eines  Vergehens  schuldig, 

H  XVII,  91. 
"sämkatya    n.    =  samkirnatä,     Srik. 

XVI,  41. 
°sämkariki  =  purusadusitä,  V  193. 
sämkärikä  Adj.  f.  Äpast.  Grhy.  3, 11 ; 

Baudh.  Grhy.  Paris.,  verschiedentlich 

gedeutet.     [Beiträge    zur    indischen 

Erotik',  620.621.631.632.] 
*samkähkä    Adj.    f.    =  pitradigrhesv 

agnyädidäyim,    Vaijayanti,   bhümik., 

brähmanädhy.  52    nach    Winternitz. 

[Beiträge  zur  ind.  Erotik ',  p.  632.] 
samkäsinä  Maitr.  S.  3,  8,  9   (108,  15). 
°sankurthhüta  Adj.  mit  jungen  Schöß- 
lingen bedeckt  =  jugendfrisch?  Gopäl. 

92,  29;  vgl.  98,  7. 
°/Sä«(/armm.N.  eines  Prinzen,  Prabandh. 

251,  3. 
sSÄ^'acia  Adj.  nebst  (dem  Affen)  Angada, 

E.  ed.  Bomb.  4,  25,  1. 
sähgaräga   Adj.   gesalbt,   geschminkt, 

R.  ed.  Bomb.  4,  1,  60. 
°sacivyatva  n.  =  säcivya,  S  1,431,10 

v.  u.  (Ko.) 
säüjana  Adj.  "mit  Antimon  verbunden. 

Kaut.  82, 8  v.  u. 
°sätana  n.  eine  Art  Sandel,  Kaut.  78,3. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  110,  Anm.  10. 
Sätagiri  m.  N.  pr.  eines  yak?a,  Jätakam. 

19,  35. 
°sätäna  =  savistära,  S  I,  277, 10. 
°sätina  (m)  eine  Rohrart,  Kaut.  100, 3. 
"satinä   f.   eine   Pelzart,   Kaut.  II,  11 

(79,  19). 
sätisära  Adj.  sündhaft,  schuldig,  Divy- 

ävad.  330, 1. 
°sättvikatva  n.  =  prasädalak^anatva, 

S  II,  236, 7. 
sädh  mit  °vi  sich  verschaffen,  Prabandh. 

200,  3. 


sadhaka     m.    Zauberer,     Haravijaj'a 

20,  28;  Stein  zu  Räjat.  6, 12.   [Z.] 
sädhana  Penis,  Vämana  Kävy.  p.  16, 7 

ed.  Cappeller.   [Z.] 
2.  sädhanl  mit  kr  als  Mittel  zu  (Lok.) 

verwenden,  Jätakam.  24, 12. 
sädhärana    "ein    Elefant    von    best. 

Eigenschaften,  S  1,291,6  [vgl.  Ko.  1 

V.  u.] 
°sädhikya  n.  =  saha  ädhibhir  .  . .  var- 

tate   yas   tadhhävena   sahitam,    Srik. 

XVII,  37. 
sädhyähära  Adj.  mit  einer  Ergänzung, 

Sud.  zu  Äpast.  Grhy.  6, 12. 
sänatkumära  n.  PI.  eine  best.  Klasse 

von  Göttern,  Dharmasarm.  8,  6. 
sänuräga    Adj.     auch    "rot    gefärbt, 

Padyac.  VIII,  39  ". 
sänusaüga   "Adj.    eine    ganze    Reihe 

bildend,   Uttarar.   ed.   Laksmanasüri 

p.  197,  Z.  4. 
sänusära  °=  tatagata,  S  I,  603,  6. 
°sänukatd  =  anyena  sadrsatvam  und 

sahänükaih  subhair  lak§anaih  Variante 

[im  Texte  steht  sänükatäm  vidadhato], 

H  XL,  35. 
*säntarottara  n.  das  Vergehen  eines 

Mönches,  wenn  er  sich  mehr  als  ein 

Unter-  und  Oberkleid  schenken  läßt, 

Mahävy.  260. 
°Säntn  m.   N.    eines   Ministers,    Pra- 
bandh. 136,5  v.u.;  138,2. 
Sandra  (nach  dem  Ko.  "m.)  °=  vilepa- 

naviiesa,  S  II,  28,  3. 
°sändrita  =  nibüllbhuta,  S  I,  230,8; 

=  sthulita  246,  3. 
särnnahanika  Adj.  auch  Padyac.  X,3^ 
samnahya  n.  "ein  Teil  der  Elefanten- 
dressur, S  I,  487, 10  V.  u.  (Ko.);  488, 12 

(Ko.) 
°säninähya  Adj.  zum  Kriegsdienst  ge- 
hörig. Kaut.  133, 2  V.  u.;  H  40, 34  (Ko.). 
°särnnähya    m.    Kriegselefant,    Kaut. 

96,4. 
sämnihitya  n.  nächste  Nähe,  das  in 

nächster  Nähe  Befindliche,  Samsk.  K. 

60,  a,  2. 
sänvaya    öffentlich,     Kätyäyana    in 

Vivädaratn.  287. 
säpatnaka  n.  ° Vielweiberei,  Y  p.  242, 2 

8  v.u. 
sapatya    Adj.    °samt    seinem    Sohne, 


Yudh.  6, 62. 


I 


säpavädam  —  särthaväha 
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säpavädam  Adv.  vorwurfsvoll,  Mä- 
latlm.  (ed.  Bomb.)  326, 4. 

°säpasära  Adj.  fähig  sich  (von  einem 
Verdachte)  zu  entlasten,  Kaut.  90, 9. 

säpiia  Adj.  einen  Wasserfall  aus 
sich  entlassend,  ß.  ed.  Bomb.  4, 16, 22. 
Richtig  wohl  sotptia. 

säptapadlna  n.  Freundschaft,  auch 
Srik.  6, 44. 

°säbandha  Adj.  =  saha  mrlrasävadhä- 
natvena  vartate  yai},  sa  tädrsaJf,,  Yudh. 
6, 127. 

säbhayadaTc^inam  Adv.  mit  Gewäh- 
rung von  Sicherheit,  Jätakam.  22, 17. 

säbhi^aüka  Adj.  mißtrauisch,  Jätakam. 
31. 

*sähhisamskäraparinirväyin  Adj. 
Bez.  einer  Art  von  anägämin,  Ma- 
hävy.  46. 

sämaksa  n.  das  Voraugensein,  Maitr. 
S.  3,  6,  1  (60,  9).  Vgl.  sämak^ya, 
sämyak^a. 

sämajatva  n.  °Abstr.  zu  sämaja,  Ele- 
fant, H  XLIII,  179. 

samada  Adj.  die  s.  schützend,  H 
XLIII,  228. 

sämadharmärthanltimant  AAj.  liebe- 
voll, gerecht,  nützlich  und  klug  (Rede), 
R.  ed.  Bomb.  4,  29,  8.  Vgl.  sasä- 
madhartnärthasamähita  4,  80,  19. 

°sämantyan.  Statthalterposten,  Manm. 

I,  15'". 
°sämapara  =  mrdubhäsin,  S  II,  106, 7. 
sämayika  zeitweilig,  Sämkhyapr.  81, 1. 
°sämarasena    Adj.    =   saha    amara- 

senayä    devasenayä    vartate    yal}.    sa 
tädrsal),  (Indras),  Yudh.  4, 90. 
°sämarasya    n.    [zu   samarasa],   Srlk. 

II,  38  (Ko.);  V,  45;  VIII  82;  XII,  48; 
XIV,  28.  58.  57;   XV,  29.  33;  XX,  88. 

°Sämala  bJ  N.  eines  Elefantentreibers 
(„mahout"),  Prabandh.  143,6  v.u.; 
198, 1. 

sämätyaka  Adj.  ;=  sämätya  2.,  R.  ed. 
Bomb.  4,  60,  16. 

sämayika  Adj.  "herkömmlich,  der  Ge- 
legenheit entsprechend,  S  II,  815,  4/5. 

samigandharvä  Maitr.  S.  8,  7,  3 (77, 14) 

und  8  (87, 2).    Nach  den  Hdschrr.  ist 

sämi  ga°   herzustellen,    sämi  mu? 

vorwegstehlen. 

,  sämidheni°  =  °ni,  Käty.  Sr.  5,  8,  83. 

sämidhenl  f.  Brennholz  auch  H  47,120. 


sämlcl  *Anständigkeit,  Ordentlichkeit, 
Höflichkeit,  Mahavy.  48.  97.  *°kara- 
ntya  Adj.  ordentlich  zu  begrüßen,  97. 

sämtctnya  n.  Angemessenheit,  Padara- 
vindai  32. 

°sämutthäyaka  [oder  °yika\  Adj.  nach 
J.  J.  Meyer  S.  61,  Z.  13/14  „zu  gegen- 
seitiger Hilfe  gegründet".  Kaut.  48, 10; 
317,11;  324,9. 

sämMrfraÄ;a*n.  Chiromantie,  Sil,  852, 14. 

Sämudrika  m.  °N.  eines  Brahmanen, 
Rasas.  8, 1. 

sämudrika  (n.)  distinguishing  marks, 
Prabandh.  88,  8/2  v.  u.;  252, 1. 

°sämUra  n.  eine  Pelzart,  Kaut.  II,  11 
(79, 16). 

°sämuli  f.  eine  Pelzart,  Kaut.  II,  11 
(79, 16). 

°sämedhika  Adj.  Glück  verleihend. 
Kaut.  19, 7.  Vgl.  J.  J.  Meyer's  Anm.3, 
S.  18.    S  1, 400, 1  ? 

sämodam  ° Adv.  duftend,  S  1,228,2. 

sämodbhava  Dharma^arm.  10,50. 

°sämyadharma  m.  =  Coitus,  S  1,518,6. 

°sämyabhäj  gleichend,  S  I,  883, 3. 

°sämyuktitas  mit  halber  Aussprache, 
S  I,  235, 6  V.  u.  (Ko.) 

säyaka  Schwert,  Kavyapraka^a  p.  141,2. 
[Z.] 

säyamasanä  n.  Abendessen,  Maitr. 
S.  3,  6,  6  (67,  3). 

sära  Adj.  zunichte  machend,  Pürnabh. 
164, 12.  —  "geschickt  (aticatura),  S 
I,  289,  2.  —  °=  saha  araiff.  sriigair 
vartate  yah^,  H  V,  2.   —   E  817  (A)? 

sära  [m.  n.]  °=  ayobheda,  H  V,  2.  — 
°  Wertgegenstand,  Kaut.  180,20.  — 
°Potentialität,  Praty.  Hrd.  7, 10.  [B.] 

Säraka  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Divy- 
ävad.  437, 12. 15. 

°särakucä=pivaronnatastam,SI,i48,S. 

°särakeli  f.  Brettspiel,  S  II,  191, 4 
(1.  Sära°). 

särafiga  m.  *Elefant,  S  1,349,3. 

°särangaketu  m.  Mond,  S'rik.  X,  42. 

särangatva  n.  °Nom.  abstr.  =  die  Ge- 
stalt einer  Antilope,  Yudh.  5, 62. 

"särangadrs  f.  eine  Gazellenäugige, 
Srlk.  XXI,  13. 

°särangalaksman  m.  Mond,  Srlk. 
XII,  69. 

°Sarangikä  N.  der  Tochter  eines 
Brahmanen,  Srngt.  18, 4  v.  u. 


säratara  1.  Z.  3  lies  °tä  f. 
*särava  Adj.  vom  Flusse  Sarayü  stam- 
mend, Visnubh.  11,  24«. 
*särava   Adj.  =  °sabdasahita,   Yudh. 

1,  84;  2, 109;  7,42;  H  43,  174.  216. 
särasa  m.  °=  rijm,  H  XLIII,  88  [säram 

syantUi  särasa  ripavafi] ;  XL VIII,  1 5. 
särasa  [n.]  =  °saral^samüha,  H  V,  2. 
°särasarfr.^  f.  eineLotusäugige,Muk. 30». 
särasana  n.  1.  Gürtel,  auch  8  I,  150,  6. 
°särasanäy{ate)  zum  Gürtel  werden, 

Srlk.  XII,  48  [°yamäna]. 
särasiÄ;ä°N.  einer  Hetäre,  Rasas.  8,1  etc. 

—  das  Weibchen  der  Ardea  sibirica, 

auch  Muk.  30, 10  v.  u. 
° Särastanlkaitavakautuka  m.  Name 

eines  Dichters,  S  I,  424, 6. 
°särasvatatva    n.    Dichtkunst,    Srlk. 

XXV,  136. 
°särasvatatä  Dichtkunst,  Örlk.  VI,  14.. 
särä    Pflege,    Sorge,    ZDMG    65,  467, 

Anm.  —  °=  samädhänam,  sarnbhäla- 

nam,  Visnubh.  VII,  16". 
°säräsa  Adj.  =  saSabda,  H  V,  72. 
°säräsam  Adv.  =  saha  äräsena  hum- 

kürena  —  räsr  sabde  —  vartate  yasmin 

karmani  tathä,  Yudh.  5,  54. 
°sarini  f.  Kanal,  S  I,  615, 4  (metrisch 

für  särinl). 
särita  n.  °eine  Art  Coitus,  E  556  (K). 

567  (R). 
Sarin  Subst.  (m.)  °Fluß,  S  U,  325, 4. 
°saripäsakrtda  eine  Art  Schachspiel, 

S  II,  242, 18  (Ko.) 
säripräsakrldä   eine  Art  Brettspiel, 

S  II,  191, 12  V.  u.  (Ko.) 
särl  *=  särikä,  E  744  (R). 
°säroda    Adj.   (f.  ä)    weinend,    Yudh. 

6,  96.  104. 
sarka  mit  der  Sonne  und  °mit  Calo- 

tropis  gigantea  versehen,  "S  11,  195, 4. 
särtarava  Adj.  kläglich  jammernd,  R. 

ed.  Bomb.  4,  18,  51. 
°sär<Aa23ar</n«am.Herrder  Karawane, 

S  II,  225, 3. 
°särihädhisa  m.  Herr  der  Karawane, 

S  II,  225. 14  V.  u.  (Ko.) 
°särthapramäna  m.  PL  ganze  Kara- 
wanen? Kaut.  127,7.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  199,  Anm.  3. 
°  särtharamanl      „Scharenliebchen", 

Freudenmädchen,  Kaläv.  IX,  67. 
sär<ÄaväÄa*=Bodhisattva,Mahävy.22. 

46* 
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s/irdhamvihärin  —  sitivära 


sardhamviharin  Adj.  mit  seinem 
Lehrer  zusammen  wohnend  (ein  Mönch), 
Divyävad.  18, 17;  299,6;  489,16.  — 
*särdha°  Mahavy.  281. 

°särdhayäma  Gopal.  142, 3  Eigenname? 

"särdhuka  (m.)  S  II,  249, 21  ein  best. 
Baum?  [Vielleicht  "sädÄMÄo,  Nauclea 
cadamba,  zu  lesen?] 

°'säri)ahandha  m.  eine  Art  Coitus,  E 
593,  596  (D). 

särvasurahhi  Adj.  von  allen  Wohl- 
gerüchen duftend,  Äpast.  Grhy.  12, 8. 
Man  hätte  sarva°  erwartet. 

säla  m.  "Baum,  H  V,  103  [säläs  tara- 
vas  taruvise§ä  vä). 

"sälaTctakapada  Adj.  einen  Fußab- 
druck von  Lackfarbe  tragend,  Amaru 
65  b. 

sälana"^  S  1,516,10  v.u.  (Ko.) 

°sälanaka  ?  S  I,  40-5,  5. 

°salasya  Adj.  languid,  Harsac.  32,  5. 

°säläta  Adj.  mit  einem  Feuerbrande 
versehen,  Yudh.  3,  101. 

°Säligavasahikä  N.  eines  Tempels, 
Prabandh.  232, 4  v.  u. 

°sälüra  m.  =:  SälUra,  S  I,  144,2. 

*sälopa  Adj.  mit  einem  Bissen  ver- 
sehen (Mund),  Mahävy.  263. 

sälva  Äpast,  Grhy.  14,5. 

°sävakhyam  =  säsüyam,   S  I,  556,  3. 

*sävadänam  Adv.  ohne  Unterbrechung, 
Mahävy.  263. 

Sävitra  m.  *Sonne,  S  1,466,1  (könnte 
hier  aber  auch  Adj.  sein!) 

°sä^a  Adj.  =  sahäsaya  vidyate  yaff,, 
Yudh.  1,17;  H43,75. 

"säsam  Adv.  voller  Hoffnung,  Muk. 
53,  13. 

sasamsa  °Adj.  leidenschaftlich,  Kir. 
V,23. 

"säSll),  Adj.  segensreich,  H  XLIII,  75. 

°säsa  =  sasaräsana,  H  XLIII,  290. 
294;  [XLVIII,  3?] 

°sasin  Adj.  von  Bogenschützen  um- 
geben, H  XLVm,  3? 

säsrava  Adj.  °=  klesailj,  saha  vartate 
yafji,  H  XLVI,  56.  Da  äsrava  den 
Einfluß  der  Außenwelt  auf  den  Men- 
schen bezeichnet,  läßt  sich  obige 
Deutung  des  Ko.  leicht  gewinnen, 
zumal  es  sich  an  unserer  Stelle  um 
einen  tryak^ara  handelt,  wo  man  nicht 
so  ängstlich  sein  darf! 


saha  m.  °das  Ertragen,  Yudh.  4,  39. 
°sähasya    Adj.   =   sahasi   märgaMrse 

bhavah,  Yudh.  2,  58. 
*sähasracUdika    Adj.    mit   lokadhatu 

Bez.  einer  best.  Welt,  Mahävy.  153. 
°sahayyadäyikä  =  vayasyä,  S  I,  123, 5 

V.  u.  [Ko.) 
simha   m.   auch   ein  best,  mythischer 

Vogel,  R.  ed.  Bomb.  4,  42,  16  f. 
°Simhaklrti  m.  N.  eines  Fürsten,  S 

II,  319, 5. 
°simhanädavant  Adj.   das   Schlacht- 
geschrei ausstoßend,  Yudh.  7, 42. 
°simhanikä   (v.  1.   samhatikä,   sam- 

hanika),  Kaut.  93, 4  v.u.;  an  Stelle 

von  Steuern  verrichtete  Arbeit. 
simhamukha  *Adj.  ein  Löwengesicht 

habend,  S  I,  277, 5  v.  u.  (Ko.) 
°8imhamudra  f.  Flaggenbild  in  Form 

eines  Löwen,  Padyac.  I,  14". 
Simhali  (°f.)  eine  Frau  aus  Simhala, 

S  I,  34, 1. 
*simhavähinl  =  Bhavänt,  S  II,  187,  9. 
*simhasamhanana  Adj.  =  simhasyeva 

samJiananam     sartram     yasya     sa^,, 

Padyac.  IX,  2''. 
°simhayata  [°yita  ?]  eine  Art  Zelter- 
galopp, Kaut.  134,  7. 
simhäsana    n.    "Aufenthaltsort    von 

Löwen,  S  I,  84, 4. 
simhikä  ° Löwin,  S  II,  204,  5.  —  °=  na- 

tajänu,  Vaij.  86,  47. 
"Simhikasuta  m.  =  Rähu,  H  XIV,  19; 

Srlk.  XXII,  15. 
°simhinl    Speichel,    S   II,  222,  6  v.  u. 

(Ko.) 
Sitnhl    *=  Simhikä    [in   ° Simhlsuta 

m.  =  Rähu]    H    XIII,  73;    XV,  65; 

XXXIV,  12;  XXX vn,  9. 

sikkaka  Palanquin  (?),  Prabandhacin- 
tämani  151, 3.  —  Topf,  Mironow, 
Dharmaparlksä  p.8.  —  sikkä  Schnur, 
Tokiwai,  Studien  zum  Sumägadhäva- 
däna,  S.  6 ;  Charpentier,  Kl.  Beiträge 
zur  indo-iran.  Mythologie  (19 11),  S.20, 
Anm.  9.    [Z.] 

sikka  s.  unter  sikkaka. 

°siktaka  Adj.  getropft.  Kaut.  76,2.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  107,  Anm.  3. 

°sikvaka  (Druckfehler  für  sikkaka?) 
prakritisch  für  sikyaka  („palanquin"), 
Prabandh.  106,  7  v.  u.  6  v.  u.  5  v.  u.; 
151,3. 


sigvata  m.  Wind  vom  Saume  eines 
Kleides,  Äpast.  Grhy.  9, 3. 

[1.  sie,]  siücäti  zu  betonen.  —  Mit  ni 
jemandem  (Lok.)  (einen  Fehler)  an- 
heften, Jätakam.  23,  32. 

°siticita  Adj.  (vom  Präsensstamm  ge- 
bildet!) Gopäl.  114, 12. 

sinj{=mj),  Gopäl.  45,38;  75,8;  144,14. 

°sifijana  n.  Geklirr,  Gopäl.  135, 10. 

sifijäsvattha  und  sifljästha  vielleicht 
fehlerhaft  für  mi°\  vgl.  oben  unter 
jijüästhi. 

°siüjinl  =  Sinjinl  (Gürtel),  S I,  547, 10 

^  v.  u.  (Ko,);  (Bogensehne),  S  I,  555,  3 
V.  u.  (Ko.) 

Sita  n.  *weiße  Farbe,  S  II,  13,4. 

sitakara  m.  Mond  auch  Rasas.  27 ^ 

°sitakokila  [m.]  eine  Pflanze,  E866  (A). 

*sitacchada    m.    =  hamsa,    Padyac. 

V,  18 ^  36''.  39 ^  Kir.  IV,  30;  Srlk. 
VII,  64.  —  Zitat  bei  Maüka  389  unter 
chada;  Hem.  Par.  6,  11.    [Z.] 

°sitataru  m.  Kampferbaum,  S  I,  595,8. 
sitaturaga    m.    Bein.    Arjuna's,    Kir. 

10,  35,  41. 
"sitatva  bondage,  Väs.  197, 1. 
°sitadyuti  Adj.  weiß-,  hell  glänzend, 

Visnubh.  III,  35  ^ 
°sitadyuti  m.  Mond,  Srik.  IV,  6. 
°sitapika  [m.]  eine  Pflanze,  E  866  (A). 
°sitabhänu    [m.]    Calotropis    gigantea 

alba,  E  912  (P). 
*sitamäsa  m.  Dolichos  catjang,  E  854 

(P). 

°sitaravi  [m.]  Calotropis  gigantea  alba, 
E  906  (R). 

°sitavasana  m.  =  svetämbara,  Pra- 
bandh. 138,6. 

sitaväjin  m.  Bein,  .^rjuna's,  Kir.  6,  9. 

°sitavihaga  m.  =  hamsa,  Srlk.  IX,  16. 

°sitaiila  f.  wohl  Bergkrfstall,   Kams. 

VI,  30^ 

°sita.suka  =  sitasüka,  S  1,574,2  v.u. 

(Ko.);  612,15  v.u.  (Ko.) 
Sita  Zucker  auch  S  I,  516, 3. 
°sitamalaka  (nach  dem  Ko.  n.)  :=  sivä- 

phalam,  S  I,  578, 1. 
°sitäy{ate)  zu  Zucker  werden,  Gopäl. 

70,  25. 
°sitäsitasarit  f.  dieGaiigä  und  Yamunä 

in  Prayäga,  Muk.  47,  5/6. 
sitivära  Kaus.  39,6  °Marsilea  quadri- 

folia  [pw:  „eine  best.  Pflanze"]. 
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"si^e^araraiwan.  Sapphir,HXXXV,29.  ; 

°siddhacUrna  Zauberpulver,  Muk.  50,6 
V.  u. 

Siddhanandin  m.  N.  pr.  eines  Gram- 
matikers, Festgr.  52. 

siddhapurusa  m.  Zauberer,  °Abstr.°iä, 
Prabandh.  308, 7  v.  u. 

°siddhamanträy(ate)  als  Zauber- 
spruch wirken,  Rasas.  26, 1. 

°siddhamuli]cä  eine  Frau,  die  mit 
Wurzeln  Zauberei  treibt,  Muk.  173^ 

siddhayoga  °Adj.  having  an  infallible 
magic,  Harsac.  26, 13. 

1.  siddharasa  m.  °Zaubertrank,  Pra-^ 
bandh.  276,  2. 

siddharäja  m.  °König  der  Zauberer, 
Prabandh.  182,  5/4  v.  u.  (Wortspiel 
mit  Siddharäja). 

°siddhavesa  m.  Zaubergewand,  Pra- 
bandh. 183, 4  V.  u. 

°siddhasädhyatä  das  Beweisen  von 
bereits  Bekanntem,  S  11,  256, 6. 

*siddhasindhu  f.  =  Gaiiga,  Srlk.  | 
V,  10. 

°SiddhädeSa  m.  Name  eines  Astro- 
logen, S  1,316,4. 

°siddhämantrana  n.  das  Ansprechen 
[eines  künftigen  Ei-eignisses]  als  be- 
reits eingetreten,  Da^ar.  I,  47 ''. 
siddhatja  m.  S  1,427,4  Anteil?    Ko. 
erklärt  mit  bhägadeya   {=°dheya?). 

*Siddhäyika  Name  einer  Gottheit,  S 
1, 107, 1. 

siddhi  f.  *eine  Pflanze,  E  864  (S).  — 
°=paha,  digestion,  Harsac.  133,  8. 

[siddh  mit  vgä  zurückweisen,]  °vyä- 
siddhä,  Prabandh.  227, 8. 

sindttra  *sort  of  tree,  Väs.  247,2. 

sindUrita  auch  f^  II,  355, 18. 

°sindüryamäna  mennigrot  gefärbt 
werdend,  §  I,  247, 4. 

°sindhutaru  [m.J  E  828  (P)? 

sindhupati  m.  °Meer,  H  XLII,  40. 

sindhupati  m.  °=  Jayadratha,  Yudh. 
7,80. 

sindhura  m.  Elefant  auch  Govardh. 
15. 198. 

" sindhur advi§  m.  =  Löwe,  S  I,  524, 1. 

°sindhurava  Adj.  wie  das  Meer 
donnernd,  Yudh.  7,  76. 

" sindhur avadhu  f.  Elefantenkuh,  S 
I,  279  7. 

" sindhur anana  m.  =  Gane^a,  Muk.  l^ 


silisilika  m.  Harz,  Därila  zu  Kaul 
18,  36. 

°sivantl  =  äatapattrl,  S  I,  105,7  v.u. 
(Ko.) 

sisädhayifä  der  Wunsch,  auszuführen, 
Suk.  t.  0.  47  [p.  55, 1].  —  die  Absicht 
etwas  zu  "erreichen,  ßasas.  29, 3  v.  u. 

sisamgrämayi?u  Adj.  auch  H  43, 183. 
299. 

°sisädhayi$itä  die  Absicht,  zu  be- 
weisen, Kuval.  I,  120  (Ko.) 

°sislrsu  Adj.  eilen  wollend,  Suk.  t.  o. 
50  [p.  56,  32]. 

Sita  f.  "das  königliche  Ackergut 
(J.J.Meyer  81,9),  Kaut.  60,5;  93,5 
V.  u.;  3  v.u. 

°sltädhyaksa  m.  Aufseher  der  könig- 
lichen Domänen,  Kaut.  94,9  v.u.; 
115, 10  etc. 

°sitäpata  m.  eine  Art  Wimpel,  H 
XL,  41. 

°sltka  [m.?]  der  Laut  Sit,  E  408,  437 
(ß).  438  (A).  736  (E). 

°sltkrti  f.  =  sltkrti,  H  XXIX,  60. 

°sldhura  =  sidhu,  Gopäl.  120, 9. 

°Sindhala  m.  N.  eines  Prinzen,  Pra- 
bandh. 55,  7. 

°sima  eine  Pflanze,  E  834  (A). 

simantita  auch  Srlk.  1,  5. 

simantini  f.  °ein  Strauch  oder  Baum, 
Gopäl.  125,7. 

°slmägrha  n.  Grenzhaus,  Kaut.  53, 10. 

slmäpaharin  m.  °wer  sich  Grenzgebiet 
gewaltsam  aneignet,  Kaut.  168, 19. 

slra  2.  c)  Präyääcittamayükha  nach 
Aufrecht. 

*si:rapäniva..  =  Balaräma,  H  XXXVII, 
24;  XXXVm,  46;  XLIII,  305;  Kir. 
IV,  38;  Gopäl.  82,  34. 

Slla  °m.  N.  eines  Gauklers,  Prabandh. 
245,  3  V.  u. 

°Stlana  m.  N.  eines  kautukin  (jester), 
Prabandh.  184,9  (7  v.u.  steht  Sllana). 

°slsadhatu  Bleierz,  Kaut.  83,  6/7. 

*slsapattra  n.  Blei,  V  369,  Z.  2. 

* slsapattra(ka)  Blei,  Kutt.  65. 

SM  mit  °ava  beigießen.  Kaut.  94,  3  v.  u. 

suüti,  so  zu  betonen. 

°sukarmabhäj  Adj.  =  punyakarman, 
S  II,  96,  3. 

'^sukutnhala  neugierig  resp.  staunen- 
erregend, S  II,  246, 19. 

°Sukuntald  Frauenname,  Srfigt.  22,6. 


sukumära  *sort  of  plant  (?),  Väs.  120, 3. 

°sukumärikäbhigraha{labdhavratade- 
ia)  Pttrnabh.  258, 25.  Perhaps:  having 
received  the  advice  of  a  promise  to 
take  the  vow  (of  chastity)  in  his 
youth  .  . .  sukumärikabhigraha  is 
perhaps  a  technical  expression. 

Suketu  m.  °=  S'iva,  H  XLIII,  305. 

SukeSl  t  N.  pr.  einer  suränganä,  auch 
S  II,  292, 18. 

°suko.sa  mit  schönem  Penis  (Elefant), 
S  I,  492, 5. 

°sukhakridä  Lustspiel  (=  Coitus),  S 

II,  215, 9  V.  u.  (Ko.) 
°sukhagrahana    Adj.    leicht    zu    er- 
lernen. Kaut.  1, 1  (p.  6,  3). 

sukhaduljikhasuhrd  f.  ein  Freund  im 
Glück  und  Unglück,  Mfcch.  55, 10. 

°sukhabhak§ika  f.  Leckerei,  con- 
fectionery,  Prabandh.  200, 3. 

°SMÄÄa»Ma  =  5Msa>Ma  (prächtig),  Visnubh. 

III,  17  <*  (im  yamaka:  tava  karotu  karo 
'tulavikramo  'tisukhamal},  sukham  acy- 
uta  sarvadä). 

sukhay    "intransitiv    (=  sukhäy?) 

Harsac.  140, 15.  —  Mit  °upa  erfreuen 

Kir.  XVIII,  20. 
sukhavlsana  n.?  S  I,  516,8  v.u.  (Ko): 

käravellam  katillakavyaßjanam;  sukha- 

visänam  ity  arthalj,. 
°sukhasädhin    =    anäyäsena    karta- 

vyam,  S  11,  80, 6. 
*sukhasukha  Instr.  ganz  gern,   very 

comfortably,  Prabandh.  179, 5. 
*sukhasuptikä    süßer    Schlaf,    Srlk. 

III,  69. 
°sukhaspar^ana    Adj.    angenehm   zu 

fühlen,  Kaut.  78, 12. 
sukhärtha    m.   °einer,    der  leicht  zu 

Gelde    kommt  oder:    ° einer,    dessen 

Zweck  das  Vergnügen  [= Liebesgenuß] 

ist,  Da^ar.  11,22». 
°sukhävastha    Adj.    in    guten    Ver- 
hältnissen lebend,  vermögend.   Kaut. 

157,15;  159,3. 
°sukhäsanavähin    m.    Sänftenträger, 

Prabandh.  135,  3/2  v.  u. 
°sukhlbhuta  beglückt,  S  I,  274, 15  v.u. 

(Ko.) 
*sukhopadhana  n.  =^  upakarai^a,  Ma- 

hävy.  233. 
°suganita  Adj.  well  calculated,  Harsac. 

226,  6. 
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sugata  2.  a)  Nom.  abstr.  °tva  n.  Ja- 
takam.  Einl.  2. 

°Sugataklrti  m.  N.  eines  Säkya,  S 
II,  249,  21. 

°sugatägama  m.  die  Lehre  der 
Buddhisten,  S  1, 12, 6. 

sugandha  eine  Pflanze,  V369;  E  881 
(K). 

"sugandhata  Wohlgeruch,  S  11,83,14 
(Ko.) 

^sugandhapattra  (m.)  =  maruvaka, 
S  I,  105, 5  v.u.  (Ko.);  105, 4  v.u.  (Ko.) 
=  damana. 

sugandhay{ati)  auch  H  20,43. 

"sugandhaväha  bearing  perfume; 
goodly  breeze,  Vas.  147, 3. 

sugandhi  eine  Pflanze,  E  933  (R). 

°sugandhiliürpa  m.  eine  Art  Edel- 
stein, Kaut.  77, 9. 

"sugandhlkarana  n.  das  Parfümieren, 
S  I,  338, 3  V,  u. 

"sugarhhä  Adj.  eine  schöne  Leibes- 
frucht tragend,  S  H,  259, 25. 

°sugäha  Adj.  =  sulabha,  Yudh.  4,  71. 

suguru  m.  ein  guter  guru,  Festgr.  58. 

sugrlsma  m.  °vasanta,  H  XVII,  48  fpw 
„ein  schöner  Sommer"]. 

sugrl$ma{ka)  Frühling,  Haravijaya, 
17,48.112;  24,16.  Der  von  Alaka 
zu  17,48  zitierte  p»-a«/o^a  stammt  aus 
Bhämaha :  vgl.  Komm,  zu  Hem.  Des. 
8,39.    [Z.] 

sughoßaka  ein  best,  musikalisches 
Instrument,  Divyävad.  315, 11. 

Sucaritä  (*f.)  °N.  pr.  einer  Park- 
wärterin, Snigt.  50, 10  V.  u. 

°sucaritin  Adj.  einen  guten  Wandel 
führend,  Mgs  I,  7, 1. 

sucetas  Adj.  "vergnügt,  H  V,  86. 

°Sujanajlvita  m.  Name  eines  Dichters, 
S  I,  422, 3. 

°sunthi  S  I,  519, 15  V.  u.  (Ko.)  eine  Art 
Pfeffer? 

"Sundiväla  N.  eines  Dorfes,  Lat.  4, 5. 

°sutatä  f.  Sohnschaft,  Padyac.  II,  53 ^ 

°sutamas  n.  dichte  Finsternis,  Yudh. 
7,91. 

°sutaras  Adj.  schnell  [su  sobhanam 
taro  vego  yasya  so)}],  Yudh.  6,180. 

°sutavat  Adv.  as  a  son,  Harsac.  182,20. 

"sutänta  Adj.  sehr  ermüdet,  Yudh.  5,53. 

^sutäpa  m.  Kasteiung,  Yudh.  1, 16. 

sutyaja  Adj.  auch  H  17,108. 


°sutramata    f.    Abstr.    zu    sutraman 

=  Indra,  Visnubh.  V,  2^. 
Sudatta  m.  Name  eines  "Königs  von 

Kaiinga,  S  11,236.2;  248,14. 
* Sudarsatiaprltikara  m.  N.  pr.  eines 

Kimuara-Fürsten,  Mahavy.  173. 
°sudarSanaheti    Adj.    Bein.    Krsna's, 

Yudh.  6, 86. 
sudarsanä    *Cocculus    tomentosus,    S 

II,  194,  5. 
sudäya    Maftkha    238    (Komm.).    601 

(Komm.);  Harsac.  157  (Komm.:  yau- 

tnkam  sudäyal}).   164  (Komm,  desgl.). 

[z.]  ■ 

°sudulbkhayati  sehr  unglücklich 
machen,  S  I,  261, 6. 

suduräcära  Adj.  überaus  schlecht  ge- 
sittet^ ßhag.  9,  30. 

sudurgraha  Adj.  sehr  schwer  zu  er- 
fassen, —  erkennen,  Klr.  1 1, 1. 

sudurdharsa  Adj.  dem  man  nicht  in 
die  Nähe  kommen  darf,  MBh.  1,  71, 24. 

°SMä!rrfÄa»M  Adv.  strongly,  Harsac.  128,9. 

°sudharmatä  f.  =  ^obhanäcaranatva, 
Visnubh.  III,  35«. 

sudhä  °m.  guter  Beschützer,  Kir. 
XV,  45. 

°sudhäkaragrävan  m.  Mondstein, 
Srik.  X,  2. 

°sudhakirana  m.  Mond,  Padyac.  II,  42  \ 

°sudhäkumbha  m.  Kalktopf,  S  II,  15,1. 

°sudhäkumbhay{ate)  zum  Nektarkrug 
werden,  S  I,  213, 4. 

°sudhägabhasti  m.  Mond,  Srik.  XI,  73. 

sudhanidhi  m.  *Mond,  Srik.  XII,  78. 

sudhändhas  m.  ein  Gott  auch  Srik. 
17,25;  23,26. 

°sudhapa  m.  Nektartrinker  =  Gott, 
Yudh.  1,  76. 

°sudhapayodhi  m.  Nektarmeer,  S 
I,  71, 13. 

°sudhabdhi  m.  Milchmeer,  S  I,  352, 8. 

°sudhäbhanu  m.  =  Mond,  Yudh.  4,  78; 
E  562  (K). 

sudhämayükha  m.  der  Mond,  Hara- 
vijaya 10,3. 

°sudhämarlci  m.  Mond,  Padyac.  1,5»; 
VII,  10». 

°sudhämbhodhi  m.  Milchmeer,  S 
1,424,7. 

°sudhärnavatva  n.  das  Nektarmeer- 
sein, Srik.  XII,  45  (Ko.) 

"sudhälih  m.  Gott,  Srik.  XIX,  27. 


°sMdAflt;tdAaAdj.nektargleicli,Visnubh. 

II,  32». 
°sudhäSana  m.  Gott,  S  II,  418, 1. 
°sudhäsrut  m.  Mond,  H  XX,  47. 
°sudhodadhitva  n.   das  Nektarmeer- 
sein, Srik.  XII,  45. 
°sudhopala  n.  Mondstein,  S  1,342,7. 
Sunandaka  m.  ein  best,  gana  Siva's, 

Haravijaya  7,22. 
sunarda  Adj.   munter  brüllend,    Pa- 

ra^ara  2,  4  (S.  428). 
sunäsira  m.  2.  Bein.  Indra's,  auch  S 

I,  78, 2.    Vgl.  pw  unter  su°. 
°sunimitta  n.  good  omeu,  Harsac.  227, 8. 
°sunimiUtakä  ein  Spiel,  V  209. 
2.  suniti  Adj.  °=  nitimant,  Komm,  zu 

Yudh.  6, 86. 
°Sundaradatta  m.  Eigenname,  Rasas. 

168''. 
°sundarlkar  to  make  pleasant,  Harsac. 

240,  2. 
°Sundaresa  m.  =  Siva,  Sriigt.  1, 3  v.u. 
*suparinata  Adj.  gut  entwickelt,  schön 

gebildet,  Mahavy.  18,71;  245,999. 
*suparyavadäta  Adj.  sehr  blank,  — 

rein,  Mahavy.  30. 
°suparvadvi§     m.   =   daitya,     Srik. 

XIX,  60. 
suparvan    Gott,     Navasahas.    17, 34; 

EI  IV,  2.  [Z.] 
°suparvavähinl    =   Ganga,     Srik. 

XXI,  12. 
°suparvangana  f.  Götterfrau  =  Ap- 

saras,  Karnas.  I,  1''. 
°supäd  Adj.  schönfüßig,  HXLIII,  290. 
supo§a  *leicht  zu  unterhalten,  so  v.  a. 

anspruchslos.  Nom.  abstr.  °tä  f.  Ma- 
havy. 126. 
2.    supta    Adj.     schöne    Haarflechten 

habend,    Käd.  41,  14    (74,  4).     Vgl. 

Peterson  zu  Subhäsitavf  97. 
°suptapraläpa  Reden  im  Schlafe,  Kaut. 

26, 18. 
*supraticchanna  Adj.  vollständig  vom 

Gewände  bedeckt,  Mahavy.  263. 
*supratipanna  Adj.  einen  guten,  from- 
men Wandel  führend,  Mahavy.  48. 
*supratividdha    Adj.    gut    getroffen. 

dr^txjä  so  V.  a.  durchschaut,  Mahavy. 

127.  142.  f| 

suprati^ßa  m.  °Spucknapf,  S  11,190,2. 
°supratlkära  Adj.  eine  gute  Abwehr 

bewirkend,  Yudh.  7, 60. 
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° Suprabhasuri  m.  N.  eines  Heiligen, 

S  II,  310,  20. 
*supravedita  Adj.  gut  verkündet,  Ma- 

hävy.  63. 
supravrajita,    lies:     gehörig    Mönch 

geworden,  Mahävy.  48. 
°suprasasya  Adj.  sehr  rühmlich.    Im 

Sinne  eines  Komparativs  {=^praSasta- 

tara)  Visnubh.  IV,  20'». 
Suhandhu   °f.   N.   der   Tochter   eines 

^resthin,  S  11,338.24. 
°Subalatanayä    =    Gändhärl    (Ge- 
mahlin des  Dhrtarästra),  Yudh.  1, 30. 
suhhaga  ° wenig  genießend   (Elefant) j^ 

S  I,  299,  21   {alpähärena   yas   irptalj, 

subhagali  sa  gajottamal}). 
° Subhagahandarpa  (m.)  Name  eines 

Palastes,  S  11,  189, 2. 
suhhagambhävuka  Adj.  reizend  wer- 
dend, auch  Rasas.  219^ 
°Subhataghatäpräkäram.'N&mee\nes 

Soldaten,  S  I,  563, 9. 
subhatata  (°Abstr.)   Tapferkeit,  Pra- 

bandh.  143,  3/2  v.  u. 
°subhatatva  n.  Heldentum,  S  II,  236,10 

v.u.  (Ko.) 
° Siibhatasauhärda    m.    Name    eines 

Barden,  S  I,  399, 4. 
subhara*=  suposa.  Davon  Nom.  abstr. 

Hä  f.,  Mahavy.  126. 
subhävita  *gut  geübt,  Mahävy.  69. 
°ÄM&Ää?iiaüarsam.NameeinesBarden, 

S  11,85,9. 
°subhüsa  schön  geschmückt,  S  I,  333,  5. 
%suma  n.  Blume  auch  Rasas.  42 ^ 
°Sumaüjarl    N.     einer    Fürstin,     S 

II,  360,  22. 
sumani  m.  "schöner  Edelstein,  so  v.  a. 

haustubha,  Visnubh.  VIII,  27«. 
"sumanafysillmukha     m.    =    Käma, 

Srik.  XI  ^,  10. 
°sumanasta  f.  Abstr.  zu  sumanas,  wohl- 
gemut, Visnubh.  VIII,  7**. 
°sumanastva     n.    Heiterkeit,    Rasas. 

13,  13. 
*sumanäy(ate)     Padyac.    X,  36"    in 

°yamänä}f,   =   sumanasah  puspänlva 

manasvina  iva  cäcarantah. 
sumani  Adv.  1.  mit  kr  erfreuen  auch 

Rasas.  13, 2.  —  2.  mit  bhu  froh  werden 

auch  H  34,57. 
^  swmawomaj/aAdj.aus Blumenbestehend 

und:  fromm  geartet,  SrIk.  3,  31. 


°sumanu§a   n.   =  dämpatya,   Uttara- 

rämac.  I,  39. 
°sumälaka  Adj.  einen  schönen  Kranz 

tragend,  H  XLIII,  222. 
sumukha   *=^  p>an^ita,   learned,  wise, 

Väs.  34, 1. 
Sumürti    m.    ein    best,   gana    Siva's, 

Haravijaya  7, 16. 
sumeka,  vgl.  Windisch  in  Festgr.  114  f. 
sumnd  2.  lies  n.  statt  m. 
°suyudh     Adj.    gut    kämpfend,     H 

XLIII,  90. 
°surakä  =  surä,  Kaut.  121,5  v.u. 
°surakämavatl  Subst.  =  apsaras,  H 

XXIII,  3. 
suragiri  m.  (=  Meru)  auch  H  38,  62. 
°suragopa  m.  =  indragopa  (Coccinelle), 

S  1,543,3;  E  934  (R). 
°suragopaka  m.  =  indragopaka  (Coc- 
cinelle), Padyac.  V,  53 '^. 
°suratapayas  n.  Sekret  der  Vulva,  E 

220  (R). 
surataru  m.  °Pinus   deodara,   E  906, 

936  (R). 
°Surataviläsa  m.  Name  eines  Königs 

in  Surasena,  S  II,  153, 2. 
°suratämbu  n.   Sekret  der  Vulva,   E 

214  (R). 
°suratäyamäna      zum     Liebesgenuß 

werdend,  H  XLV,  43. 
°suratävasänika  am  Ende  des  Coitus 

benutzt,  S  II,  29, 3. 
°Suraträna     m.    N.     eines    Fürsten 

(=  Sultan),    Prabandh.  263,9  v.  u; 

264,  2.  3. 
°suradära  m.  PI.  die  Apsarasen,  Kir. 

IX,  34. 

°suradevin    ein    best.    Dämon?    Mgs 

II,  18, 2  f. 
suradruma  m.  °Pinus  deodara,  E  921 

(P). 
°suradruh  m.  =  asura,  H  XLIII,  64. 

142. 157.  271 ;  SrIk.  XX,  34;  XXIII,  3. 
°suranätha  m.  =  Indra,  H  XXX,  51. 
°suranärt  =  apsaras,  H  XV,  44. 
suranirjharini    f.    die    himmlische 

Gaiiga,    Haravijaya    1,  11.    [2,  57]; 

Padyac.  II,  30'=. 
°surapatitanaya   m.  ==  Arjuna,  Kir. 

X,  52. 

°surapatisUnu    m.    =    Arjuna,    Kir. 

X,  1.  20. 
°surapada  n.  =  Himmel,  Yudh.  5, 1. 


°suraparivrd,ha    m.  :=  Indra,    SrIk. 

XXIV,  41. 

°suraparni,  8  I,  529, 11  (Ko.)  =  ati- 

muktaka. 
surapädapa  m.  ein  Götterbaum  auch 

S  1,  196, 9. 
surapura  so  v.  a.  Himmel.    Akk.  mit 

upagam  sterben,  Jatakam.  31. 
°surapreyasi  =  apsaras,  SrIk.  X,  49. 
°suraphalagrahi  m.  =  kalpavrk§a,   S 

I,  283, 1. 

surabhi  m.  Frühling  auch  S  I,  514, 1. 
°surabhila  Adj.  wohlriechend,  Rasas. 

144'';  159'';  Srrigt.  32«;  53,2. 
surayosit  f.  auch  H  42, 12. 
surarsabha  m.  Bein.  *Indra's,  Yudh. 

4,86. 
*suralatä     [pw:    eine    best.    Pflanze] 

°=  Wunschbauni,  Padyac.  X,  37*. 
°suralokanärl  =  apsaras,   H  XLIX, 

40. 
suravara  m.  Yudh.  7, 104  =  °Sambhu. 
°suravarana    m.    Götterelefant,    S 

II,  245,  8. 

suravähinl  °=  devasenä,  S  II,  176,  2. 
°suravidvi§  m.  =  asura,  H  XLIII,  110; 

SrIk.  XXIII,  29. 
°suravirodhin    m.    =    daitya,    Srik. 

XXI,  49. 
°suravlrudh    f.    =    kalpalatä,    SrIk. 

XXV,  17. 

°suraSaräsana     n.    Regenbogen,     H 

XXIII,  36. 
°sura$ikharin  m.  Götterberg  =  Meru, 

4l<';  69". 
°suraSiloccaya  m.  =  Meru,  S  II,  170,2. 
°sura§aila  m.  =  Meru,  S  II,  246,  26. 
°surasaivalini    =    Gangä,    Padyac. 

IV,  191. 
surasa    [m.  *Harz    von    Gossampinus 

Rumphii  oder  n.  *  Myrrhe?  Nicht  zu 

entscheiden!]  E  836  (P).  847  (R). 
°surasaja  n.  Süßigkeit?  Amit.  XVII,  17. 
°surasattva   Adj.  das  Wesen  — ,  die 

Kraft  von  Göttern  besitzend,  Yudh. 

6, 37.  80. 
°surasatva  n.  su  iobhano  raso  ranaraso 

yasya  tasya  bhävas  tattvam,  Yudh.  6, 38. 
surasadman     °  Götterwagen,      Kir. 

XVIII,  19. 
°surasindhunandana  m.  =  Gäügeya, 

Srik.  XXI,  7. 15. 
surasundarl  °sort  of  fish,  Vas.  42, 3. 
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surasurabhi  —  sütätmaja 


°surasurabhi    [f.]   =   kamadhenu,    S 

II,  185, 8. 
°stirasyandim    Himmels -Gafiga,    H 

XVII.  114. 
surasravantl  f.  die  himmlische  Gaiigä, 

Haravijaya  9, 21.  [46, 1;  Srik.  1,  7.] 
°suräga  Adj.  schön  von   Farbe    und 

Glut,  Kaut.  88, 7. 
°suräcala  m.  Götterberg  (=  Meru),  S 

II,  227, 5  V.  u.  (Ko.) 
°surädhl§vara  m.  Oberherr  der  Götter 

=  Indra,  Padyac.  I,  48  "i. 
"suränokaha    m.  =   Jcalpavr1c§a,    S 

II,  229, 5. 
°surärivairin     m.    =    Visnu,     Srik. 

XXI,  51. 
surälaya    m.  *=  Sumeru,    S  1,352,2 

V.  u.  (Ko.) 
suräsamudra,    Aniruddha    zu    Säm- 

khyas.  6, 52. 
°surähita  m.  Götterfeind,  H  VII,  61; 

XXXIV,  55. 
Surenu  *m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 

Urzeit,  Mahävy.  180. 
°surendrayantar  m.  Indra's  Wagen- 
lenker (Mätali),  Yudh.  4, 85. 
°surendräyudha    n.  =  Regenbogen, 

Padyac.  V,  25". 
°surebha„\&VLt  trompetend"  und  „Götter- 
elefant", Kir.  XV,  16.   Letzteres  auch 

S  I,  363, 2  (==  Airävana). 
°suropajlvin  Adj.   von    den    Göttern 

(sura)  oder  vom  Schnaps  (surä)  lebend 

=  Theologe  resp.  Säufer,  Kams.  1,41^ 
"sulabhaka    m.    ein    best.    Edelstein, 

Kaut.  77, 7. 
Sulasä    °t    N.    einer    Prinzessin,    S 

II,  350, 24. 
suvarna   m.  °hohe  Kaste  (Ko.:  raja- 

kulam),  S  I,  53, 3. 
suvarnaka    Adj.    golden,    Haravijaya 

6,  32. 
*suvarnagiri  m.  °=  Meru,  HXLIV,  27. 
"suvarnacandana  goldfarbiger  Sandel, 

Prabandh.  106,  3/2  v.  u. 
°suvarriadhätu  Golderz,  Kaut.  82, 10. 
°suvarnapäka    Goldkochen  =  Gold- 
macherei,   Kaut.  36,  3.     Vgl.   Meyer 

p.  44,  Anm.  5. 
°suvarnasaila   m.  =  Meru,    Padyac. 

IV,  311. 
°suvar'^asänu  m.  =  Meru,  H  XLVIII, 


suvasanta(ka)  Kämasutra  362, 6.  [Sa- 
rasvatik.  834, 8.  [Z.] 

°Suväkyamürti,  m.  N.  eines  Fürsten, 
S  11,311,20. 

°suvijüata  Adj.  einer,  der  die  richtige 
Einsicht  besitzt.  Kaut.  9,  9. 

suvidhi    °Adj.    =    saccariträtman,    S 
L,  260,  8.  —  =  sänuküla,  S  I,  420, 1. 

°suviparyaya  m.  rechter  Wechsel,  8 
1,261,7. 

suvivartita  Adj.  hübsch  rund,  Lalit. 
121,2. 

suvivrid,  lies  suvivrt  und  vgl.  Auf- 
recht in  Festgr.  3. 

°suvisadin  Adj.  sehr  bestürzt,  Yudh. 
8,91. 

°suvrsl  f.  Sitz,  Yudh.  1,91. 

°suvenl  eine  Frau  mit  schöner  Haar- 
flechte, Muk.  241 ''  [in  Mähärastri]. 

*suvyakhyäta  Adj.  wohlerklärt,  Ma- 
hävy. 138. 

[suvrata,]  f.  ä   N.  pr.   einer   Fürstin, 
Dharma^arm.  2,  35. 

*Suvratasvara  m.  N.  pr.  eines  asura, 
Mahavy.  171. 

suvratä  °eine  Kuh,  die  gut  milcht,  S 
II,  186, 2. 

susakuna  good  omen,  Harsac.  234,  2. 

°susakunlbhü  ein  gutes  Vogelzeichen 
sein,  Rasas.  22, 2  v.  u.;  61, 9. 

ÄMA'armacaMfiram.N.pr.  eines  Fürsten, 
Festgr.  16. 

Su^armanagara    n.   und    SuSarma- 
pura  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  Festgr.  16. 

*suslma  Adj.  "leicht  zugänglich?  Kau^. 
24, 13. 

*susukla  Adj.  sehr  weiß,  Mahävy.  17. 

*suiodhita  Adj.  schön  gereinigt,  Ma- 
hävy. 226. 

°su§umä  =  su§amä  (Pracht),  Öpigära- 
sarv.  42". 

su§umnä  "Sonnenstrahl,  Örik.  XIV,  42 
(Ko.) 

*su^thu  tä  f.  Wohlergehen,  Mahavy.  255. 

susamvrtta  schön  rund,  Mahävy.  17; 
Lalit.  120, 20. 

susamdhi  m.  "Bündnis,  S  I,  91, 12  (Ko.) 

"susamagratä  glückliche  Vollendung, 

S  II,  419,  26. 
susamäpta    *gut   vollendet,    Mahavy. 

84.  126. 
*SMsam«ra6dÄaAdj.wohl:  energisch  im 
Unternehmen,  Mahävy.  30,42;  84.126. 


'susamsa  Adj.  =  susthu  sahanisabhyam 

vartate,  H  'XLIII,  3. 
susikta   *gut  begossen,   Mahävy.  226. 
[susima^  f.  a  N.  pr.  einer  Stadt,  Dhar- 

ma^arin.  4, 13. 
susväda     °Subst.     Wohlgeschmack , 

Visnubh.  VII,  21«. 
°suh<istikä  a  small'shovel,  small  spade, 

or,  small  pickaxe,  Pürnabh.  140, 22 ; 

142,  1. 
°suhitl   mit    kr   vollständig    sättigen, 

Prabandh.  193,4  v.  u.;  232,7.  —  Mit 

bha    vollständig    gesättigt    werden, 

ebenda -195, 8. 
°su1iutäSana m.  Feuer,  Srik.  XXni,38. 
suhemanta  °Adj.  einen  guten  Winter 

habend,  Mgs  II,  7, 4. 
sü    [°am   Ende    eines   Komp.]    in    Be- 
wegung setzend,  H  XLIII,  75. 90. 214 

[ausstoßend,    in    räsasa\.    244    [er- 
zeugend]. 290  [verstoßend];  XL  VI,  56. 
°sükaraghr§taka  n.  eine  Art  Coitus, 

E556  (K). 
sükarikä  f.  °ein  best. Kriegsgerät,  Kaut. 

101,  5  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154, 

Anm.  8. 
°suktidevl  =  Sarasvatl,  Srik.  XXV, 43. 
°suk$mana  (n.),  S  II,  318,20?  [sakala- 

janasamaksam    asük^masüksmanap  Ur- 

vakam  nirväsital),.] 
sükßmadfsti  Adj.   scharfsichtig,   von 

feinem  Verstände,  Kä^ikh.  13, 116. 
°sük^mamukha  Adj.  fein  gespritzt,  S 

I,  297,  5/6. 
[sitca,]  f.  ä  Andeutung,  Jätakam.  23, 8. 
sucaka  m.  *Schauspieldirektor,  Gopäl. 

76,  33. 
[sucibhedya]  Vgl.  Ko.  zu  Yudh.  2, 95: 

bhedye  sucyantena  sijliite  tamasy  adrayo 

'pi  sücyante  na. 
*Suciroman  m.  °N.   eine^  daitya,   H 

XXXIV,  47;  XLIII,  144. 
°Suciloman    m.    N.    eines    daitya,    H 

XLIII,  233. 
süclvanakarman,   so   zu   lesen   statt 

sUci°.    Der  PI.  befremdet. 
sutagrämant  m.  PI.  Stallmeister  und 

Vorsteher  von   Gemeinden,   Sat.  Br. 

3,4,1,7.8;  13,2,2,18;  4,2,5;  5,2,7; 

14,7,  1,43  f. 
°sütarasa    [m?]    Quecksilber,     Amit. 

XIII,  5. 
°sütatmaja  m.  =  Karna,  Yudh.  8,  06. 


sutikaküpa  —  sairika 
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°sütihakupa  m.  Schuppen  für  Wöch- 
nerinnen, Kaut.  166,  7. 

°sütikäsadma  n.  Wochenstube,  S 
1,226,7. 

°stitha  n.  der  Laut  süt,  E  516,  517  (ß). 

"sntkar  to  make  the  sound  süt,  Harsac. 
217,2. 

sütkära  der  Rüssellant  des  Elefanten. 
Dharmasarm.  6,  45.  [S  I,  31, 3;  524, 1.] 

°sütkarin  Adj.  making  the  sound  süt, 
Harsac.  208,  2. 

sütra  ein  best.  Baum,  Divyävad.  315,20.  j 

sütra  *m.  string,  Pürnabh.  39, 22 f .  ' 

"sütrakankata  Fadenharnisch,  Kautel 
102,9  (so  zu  lesen  statt  sutrakam'i 
karkafa;  vgl.  J.  J.  Meyer.  S.  156,  | 
Anm.  5).  I 

"sütragrähaka  m.  Zügelhalter,  (Reit- 
knecht, Kutscher),  Kaut.  133,  7  v.u.; 
135, 1.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.212,  Anm.  2 
und  215,  Anm.  7. 

°sütradhäräyamäna  =  sütradhära 
iväcaran,  Süryas.  50''. 

"sütrapäta  m.  das  Anlegen  der  Meß- 
schnur, S  1,342,7;  11,362,13;  H 
II,  37;  Silk.  VI, 41.  [s.  pw  unter  sütra\ 
MW  „applying  the  measuring  line".] 

° sütrapätäyamäna  als  s.  dienend,  H 
XXXIV,  62. 

satrabhrt  m.  °Maurer,  Architekt, 
Prabandh.  95,4;  119,2  v.u. 

sntray  mit  sam,  samsütrita  stimmend, 
passend,  Dharmasarm.  2,  78. 

"sutraväna  n.  das  Weben  mit  Schnüren, 
d.  h.  die  Herstellung  von  aufgereihten 
Gehängen,  Halsschnuren,  Gürteln  etc., 
Kaut.  87, 3  v,  u. 

°sütrasälä  f.  Webehaus,  Spinnerei, 
Kaut.  114,6  v.u,, 

°süträyamäna  Rasas.  103"^? 

"suträropana  n.  Anlegen  der  Meß- 
schnur, S  L  343, 9  (Ko.) 

sütrikä  ° Schnur,  Sam.  II,  73. 

sütrota  Adj.  auf  eine  Schnur  auf-  i 
gereiht,  Apast.  Grhy.  12,8. 

süda,  vgl.  Pischel,  Ved.  Studien  I,  72ff. 

°sUdanta  Adj.  =  su  -^obhana  udantalf. 
klrtirUpo  yasya,  Yudh.  1, 32. 

südayä  f.  eine  best.  Pflanze,  Divyävad. 
455,  23. 

"südgata  =  su§^u  atisayena  udgatah 
A     prädurbhütali,  S  I,  293, 5. 

suna  4.  n.  a)  Blüte  auch  H  21,  32. 

Schmidt,  Nacbtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°sünamada  Adj.  =:  sutaräm  Uno  mado 

garvo  yasya  sajf.,  Yudh.  5, 28. 
sünä  Z.  6  lies  Messer  statt  Wasser. 
"sünäkrt    m.   Schlachter,   S  1,415,7; 

II,  130,  8. 
°Snnästtkta  m.  Name  eines  Barden,  S 

I,  599, 1.- 
sünu  m.  *Sonne,  Gopäl.  144, 15. 
sUnuta  f.  Sohnschaft  auch  S  1,135,2. 
süpakära  m.  Koch  auch  S  11,222,14 

V.  u.  (Ko.) 
°suparakro(}in  eine  best,  dämonische 

Gottheit,  Mgs  II,  14,  29. 
°süpasästra  n.  Kochbuch,  Kochkunst, 

S  II,  222,  4. 
* süpasampanna    Adj.    gehörig    zum 

Mönche  geweiht,  Mahävy.  48. 
°supasthalam  Adv.  recht  hoch,   Mgs 

I,  22, 13. 

°süml  f.  S  11,348,12? 
°sUryagrävan    m.  Sonnenstein,    Srik. 

IV,  44. 
sUryantl   f.  v.  1.  für  türyantl,   Äpast. 

Grhy.  14, 14. 
*suryamani  m.  Sonnenstein,  S  1,251,4. 
sUryamaniala  n.  °eine  Gangart  des 

Pferdes,  S  I,  315, 8  v.  u.  (Ko.) 
*süryäsman  m.  Sonnenstein,  S  1, 183,7; 

432,  4. 
°sUryopala  m.  Sonnenstein,  H  XII,  78. 
°Sühava  (so!)  N.  einer  Frau,  Prabandh. 

292,8  v.u.;  294,  5  v.u. 
*srkka    n.    Mundwinkel,    S    I,  463, 7 

(könnte  im  Texte  auch   zu  srkkan 

gehören!);  Y  127,  Z.  3  v.u.;  Harsac. 

65,2;  114,10  (horse's  muzzle). 
sfgäla  °coward,  Vas.  29,  2. 
srni  1.  Haken  zum  Antreiben  des  Ele- 
fanten, auch  H  48, 34.  —  2.  *m.  a)  Mond, 

Manm.  IV,  7«. 
*srnikä    Speichel,    S    11,  222,6  v.u. 

(Ko.) 
srtvarl  *f.  Mutter  Erde,  Mgs  II,  7,l^ 
srpäti  °Buch,  S  11,11,2;  247,13. 
"Srprä  N.  eines  Flusses,  S  II,  337, 20. 
°sr?tikartar  m.  Schöpfer  =  Brahman, 

S  1, 592, 12  (Ko.)  23, 10  (Ko.);  II,  19, 4/3 

v.u.  (Ko.);  101,  9  V.  u.  (Ko.) 
°sekasarani  f.  Bewässerungsgraben,  S 

II,  206, 1. 

"sejaväll  1  Sänfte,  Prabandh.  177,  4. 
"Seil  f.  N.  eines  Flusses,   Prabandh. 
310,  2. 


"setucchid  Adj.  ein  Grenzzeichen  zer- 
störend, Kaut.  168, 1  V.  u. 
setubandha  m.  "Gebäude,  Kaut.  166,2; 

168,4;  169,15;  170,1. 
°seturupa   n.  ein  Gebäude  religiösen 

Charakters,  Kaut.  170, 19.   Vgl.  dhar- 

masetti. 
"senädhipatya    n.   =  senäpatitva,    S 

I,  481, 2. 
"senäpatitä  f.  Feldherrnwürde,  Yudh. 

7,32. 
"senäbhakta  n.  Proviant  für  das  Heer, 

Kaut.  93, 2  v.  u. 
sephäll  s.  Sephäll. 
seya   Adj.   °=  avasädanlya    [°neya  ist 

Druckfehler!],  H  XLIII,  90. 
°seraka  m.  ein  best.  Tier,  Kaut.  100,  7 

V.  u. 
"seribhl  (pw.  *sairibht)  Büffelkuh,  S 

I,  399, 6. 
°selabhrt  m.   Prabandh.  264,  4   über- 
setzt Tawney,  S.  165, 2   mit  javelin- 

bearer. 
sella  Pfeil,  Prabandhacintamani  33,7; 

Hem.  Dei  8,  57 ;    Kumärapälacarita, 

Index;  EI  VI,  28,  n.  1.  [Z.] 
°sellabhrt  m.  arrow-bearer,  Prabandh. 
I      33,  7.    Vgl.  Tawney  S.  18,  Anm.  3. 
°seva4a  m.  Asket,  Prabandh.  234,5  v.u. 

2,1  v.u.    S.  Tawney,  S.  144,  Anm.  4. 
°sevadhi  -=^evadhi  (Schatz),  Prabandh. 

137,  5  V.  u. 
seväviläsinl  f.  Dienerin,  DamayantTk. 

250. 
°se.4a  Adj.  =  salokapäla,  H  XLIII,  75. 
"sehula,  °sehull  ?  S  II,  202, 12/11  v.u. 

(Ko.)  tatra  vane  paru§utarutanupr§a- 

tyäm  sehulyäm  tathävidhenaiva  paru- 

^atarutanunä    pfsatenaka     schulena 

garbhäväsavi§ayatäm  nltafy. 
I  *saimhika  m.  =  Rähu,  Kutt.  109. 
:  saimhikeya   m.  °Löwe,   H  XXXI,  29. 
i  °saiddhäntavai^e§ika    m.    Anhänger 

des  S.-V.,  S  II,  269, 10. 
Sainäpatya    °Adj.    Skanda    gehörig, 

Kaut.  56, 2. 
°saindhavika  f.  Steinsalz,  Kaut.  88, 8. 

7  v.u. 
°saimika    m.    Grenzbewohner,    Kant. 

50,5. 
sairandhri  "eine  Art  Laute,  H  XXVI, 
•    87  (Ko.) 

*sairika  m.  ploughman,  Harsac.  257,1. 

47 
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sainbha  —  skandha 


sairibha  1.  m.  a)  Büffel  auch  H  47, 149. 

—  °n.   eine  Art  Coitus,   E  569  (R). 

578  (A). 
"saiväla  =  iaiväla,  S  I,  012, 14  (Ko.) 
*socchraya  hoch,  S  I,  187,  3. 
°sottälam  Adj.  ungestüm,  S  1,340,16 

(Ko.);  11,42,3.  [1,495,5  Adj.] 
°sotsarga  =  sotsaha,  S  I,  544,5. 
"sodaratva  n.  Stellung  als  Bruder,  S 

I,  218, 16  (Ko.) 

°sodaryatä  Abstr.  zu  sodara,  HXXXI, 
13. 

°soddyota  klar,  S  II,  58,14  (Ko.);  so- 
dyota  gedruckt. 

°soddhava  =  sagarva,  S  I,  120,  5. 

sopadrava  Adj.  bemittelt,  vermögend, 
Brhaspati  in  Vivädaratn.  64. 

sopadhäna  Adj.  auch:  mit  einer  Ein- 
fassung versehen  (Edelstein),  Äpast. 
Grhy.  12,8. 

sopänaka  n.  °eine  Art  Perlenschnur, 
Kaut.  76, 14. 

°Sopärapura   n.    N.   einer    Stadt,    S 

II,  310, 3. 

°sobhäjana  (nach  dem  Ko.  m.)  =  sigru, 

S  1,405,4.    Man  lese  Sohhäfljana. 
2.  soma  Adj.  =  sa  +  Umä,  Ind.  Spr.» 

6457;  Sarngadharap.  753 ;  Subhasitäv. 

552.   [Z.] 
somapayin     Soma -Trinker     auch    S 

II,  348, 14. 
°somama    Adj.    =    kratuvighätin,    H 

XLIII,  244  [somam  mlnanti  somamal}, 

kra  tuvighä  tinas] . 
[somavikrayin]  Maitr.  S  ist  °krayint 

somam  zu  lesen. 
°somahäsa  m.  =  candrahäsa  (Schwert), 

Rasas.  Epilog  4"=. 
°somäpyana   Adj.   mit   zunehmendem 

Monde  {pak§a),  Kaut.  108, 10  v.  u. 
somäyana    n.    eine   best.    Kasteiung,  j 

Vijü.   zu    Yäjfi.   3,  263  f.  289  f.    Vgl.! 

cändräyana. 
°somärdhadhärin  m.  =  Siva,    S  II, 

254,  8. 
°somärdhabhrt  m.  =Siva,  Srik.  XX, 45. 
°somärdhasiromani  m.  =  Öiva,  Örik. 

XXI,  42. 
°somävacala  m.  =  Siva,  SrIk.  XX,  30. 
°somävacchedana  Adj.  mit  abnehmen- 
dem Monde  (pak?a),  Kaut.  108,  9  v.  u. 
°Soläka  m.  N.  eines  Musikers,  Pra- 

bandh.  200,1. 


°Sohada  m.  N.  eines  Königs  von  Mälava, 

Prabandh.  249, 3  v.  u. 
saukaraka  n.  °eine  Art  Coitus,  E  577 

(A). 
°saukhasuptika  m.  ein  Diener,  der  sich 

erkundigt,  ob  der  Schlaf  angenehm 

gewesen  ist,  SrIk.  XVI,  12. 
saugandhika  m.  *Händler  mit  Wohl- 
gerüchen, S  11,18,2;  207,2. 
°saucittya  n.  Wohlwollen,  S  II,  315,27; 

316,4  [°citya  gedruckt]. 
saujanya  n.  auch  Suk.  t.  o.  63  (=  p.  66, 

Z.  3). 
°sauilra    Adj.    =    sautira    männlich 

stolz,  S  II,  409, 14. 
°sau  träma  relating  to  Suträman  (Indra), 

Väs.  288,  8. 
sauträmani  m.  1.  auch  S  11,328,4. 
sautramanl    f.    "Osten    (ohne    di^l), 

Karnas.  I,  6". 
saudha  »weiße  Farbe,  S  I,  184, 1   (in 

saudhakumhha    =    Svetadravyadrava- 

ghata);  II,  197, 1  °=  sudhäya,}},  samU- 

ha}),. 
°saudh{ati)  (weiß)  wie  Stuck  werden, 

S  I,  479, 2. 
*Saudhataki  m.  Patron,  von  Sudhatar, 

Uttarar.  p.  101,  Z.  3  ed.  Laksmana- 

süri. 
saudhäy{ate)     zu     Nektar     werden, 

Pädaravindai  6. 
/SaMnifeya  m.  Metron.  Dhruva's,Käsikh. 

19,10.51. 
°saupatya  n.  der  Besitz  eines  guten 

Gatten,  Manm.  IV,  29  \ 
"sauparnaka  Adj.  von  Garuda  stam- 
mend, Manm.  III,  31". 
saupratlka  Adj.  von  einem  Elefanten. 

kunapa  n.  Parä^arasarahitä  11  nach 

Aufrecht. 
°sauhhatya  n.  =  §aurya,   S  1,162,4 

V.  u.  (Ko.);    177,6  v.u.  Ko.);   179,11 

V.  u.  (Ko.);  307, 8  v.  u.  (Ko.)   II,  241, 9 

V.  u.  (Ko.) 
°Saubhadrohin  Bein.  Krsna's,  Yudh. 

3, 112. 
Saubhägyaratnakara    m.    N.    eines 

»Halsschmuckes,  S  II,  290, 1. 
*saubhika  m.  Gaukler,  Kaut.  125,9. 
°saumitikä  f.  eine  Art  Decke  aus  Schaf- 
wolle, Kaut.  11,11  (80,6). 
saumya    °eine    Art    Coitus,    E   575 

(A). 


saumyadhätu  m.  °Sperma,  S  II,  219,  3. 
saura  [n.]  °  =  surasamiiha,  H  V,  72. 
°Saurabhi  m.  =  Saurabheya?  Manm. 

I,  27  b. 

°saurabhyagarbha    m.    Name    einer 

Salbe,  E  834  (A).  836  (P). 
Sauräsfrl  °eine  Frau  aus  Surästra, 

S  I,  34, 2. 
°saurUpya  n.  Schönheit,   S  II,  351, 10. 
°saulkikeya  [t^vt.  *saulkikeya  la.]  ein 

best,  vegetabilisches  Gift,  S  II,  263,15. 
°sauvarga  Adj.  himmlisch,  Srügt.  15, 13 

V.  u. 
."sauvarcasa    Adj.   feurig,    glänzend? 

Mgs  I,  2, 12. 
*Sauvarnakudyaka  Adj.  aus  Suvarna- 

kudya  (in  Assam?)  stammend,  Kaut. 

78,2  v.u.;  80,13/14. 
°sauvavant  Adj.  des  eignen  Besitzes 

sich  freuend?  H  XLIII,  294  [svasyät- 

mana   idam  sauvam   nijam   sainyädi 

tat  prasastam  a^yästi\. 
*saüvastika    m.    Hauspriester,    Pra- 
bandh. 84,  8  V.  u.;  S  I,  452, 10;  Kams. 

16,9;  11,7"  allgemein  gesagt  (gopä- 

näm  sauvastiko  brähmand^  =  svastikrt. 

purohita  iti  yävat). 
sauvastika  n.  =  svastyayana,  MahäV}'. 

137. 
sauvidalla  m.  auch  Srik.  1,43. 
sauvidallaka    =    sauvidalla,    Dhar- 

ma^arm.  9, 23. 
saüvlraka  Kaut.  94,  2  v.  u.  entweder 

m.   *Zizyphus    jujuba    oder    n.    °die 

Frucht  davon.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  141, 

Anm.  8. 
°sausadha  Adj.  mit  Pflanzen  dekoriert, 

Mgs  I,  14, 6. 
sausupta  auch  Adj.^f.  ä)  in  Verbindung 

mit  da^ä  so  v.  a.  tiefer  Schlaf,  Kä^Ikh. 

34, 42.  ^ 

°sau§thavammanya     Adj.    sich    für 

tüchtig  haltend,  Srik.  VI,  46. 
*sausnätikl   eine    Dienerin,    die  sich 

nach  dem  guten  Erfolge  des  Bades 

erkundigt,  Kathäk.  II,  47. 
skand  mit  *anupra  mit  Gewalt  sich 

eindrängen,  Mahavy.  261.  281. 
skanda    Adj.    eine    Samenergießung 

habend,   Stilap.  Präyaöc.   nach   Auf- 
recht. 
skandha     1.    m.    f)    Menge,    auch    S 

II,  345, 24. 


skayulhakeSa  —  sthalavetasa 


371 


"sTcandhahesa  m.  Mähne,  S  1,339,14 

V.  u.  (Ko.) 
°skandhagata  Adj.  (ein  Elefant,)  dem 

man  sich  auf  den  Rücken  setzen  darf. 

Kaut.  137, 2  v.  u. 
°skandhagada    m.    Schwindsucht?    S 

II,  363, 18. 
skandhaja  Apast.  Sr.  1,  2,  38;    Äpast. 

Grhy.  11, 16. 
°skandhapraroha    m.    Schultersproß 

=  Arm,  Suk.  t.  o.  18  [p.  32, 13]. 
°skandhahandha    m.   Stamm    bis   zu 

den  Zweigen,  S  I,  171,4. 
skandhaniära  (?)  Haravijaya  43,  297j 

[Z.] 
skandhavara    m.    *Heer,    Prabandh. 

42,2  v.u.;   S  1,451,7  v.u.  (Ko.);   H 

V,  75  (Ko.). 
skandhl  Adv.  mit  kr  über  die  Schulter 

hängen,  Damayantik.  148. 
°skärana  S I,  591, 1  Freund?  (cetobhava- 

skäranah  kämägnisahakän) 
skhal   "überlaufen   (von   Teichen),    S 

1,616,3.  —  ° straucheln  machen?   S 

II,  62, 2    {skhalanti    verdruckt    für 

skhalayanti?)  —  Mit  °wi,  sammeln, 

anhäufen,  Ku^t.  378  (niskhalita). 
°skhalinatä    =    sukramocanatä     und 

khandana,  S  I,  220, 9. 
°stanadäyikä  Amme,  S  1,227,4  v.u. 

(Ko.) 
°stanadäyinl    Amme,    S    I,  234,  14 

(Ko.) 
stanamdha     Adj.    =    stanamdhaya, 

Brahmav.  P.  2,  36, 66  nach  Aufrecht. 
stanavatl  f.  Weib,  Haravijaya  3,  23.36. 
°stanalingana  n.  eine  Art  Umarmung, 

V  102;  E  448  (R). 
stahakay{ati)  aijch  Srik.  7,11. 
stabakay(ate)  zu  einem  Blütenbüschel 

werden,  Haravijaya  11,28. 
*stabdharoman    m.    Eber,    Govardh. 

532. 
*stabha  m.  Ziegenbock,  S  I,  150,7. 
stamba    m.   °=  tata    (in    stanastamba 

=  kucatata;  pw  *Berg),  S  1,338,1. 
stamba  "Dickicht,  Kaut.  51,4. 
stambhaka  m.  wohl  *Säule,  Mahävy. 

226,91.  —   f.  stambhikä  Stuhlbein, 

Damayantik.  243. 
"stambhagata  Adj.  (ein  Elefant),  der 
(^    sich    ruhig    anbinden    läßt.     Kaut. 

137, 2  V.  u. 


stambhanaka  °Subst.  N.  eines  tlrtha, 

Prabandh.  275,1;  311,4. 
°stambhanata   m.   eine   Art   Gaukler 

oder    Equilibrist,    Srngärasarv.  130». 
°stambhananata  m.  eine  Art  Gaukler 

oder  Equilibrist ,    Srngärasarv.  p.  32, 

Z.  10  V.  u. 
°stambhasevaka  m.  =  Faulpelz,  Suk. 

t.  0.  Einl.  [p.  5, 26.] 
°stambhäy{ate)    als    Pfosten    dienen, 

einen     Pfosten     darstellen,     Kams. 

9,10/11. 
stambhikä      °=    stambhopari    laghu- 

stambhas  S  1,18,4;  37,2;  126,1;  370,3; 

n,  30, 1. 
stambhin    °von    Erstarrrung    erfaßt, 

Kutt.  98. 
1.  Star  "intransitiv,  Harsac.  234,10. — 

Mit  vyava  darüber  hinbreiten,  Äpast. 

Grhy.  5,  23.  —  Mit  *pratyä,  °strta 

ausgebreitet,  Mahävy.  223. 
[1.  stava,]  staväni  vividhäni,  Matsya-P. 

17,  28  (37). 
stavaka  °=  stotar,  H  I,  1   [wegen  des 

Wortspiels  stabaka  gedruckt]. 
stavara^vastrabheda,  Mahävy.  232, 29; 

Harsac.  159, 1;  231,12. 
stavaraka    eine    Art    Zeug,    Harsac. 

159,1;  231,12;  Mahävy.  232, 29.  [Z.J 
°stastamasta    (?)    m.    =   bhaffa,     S 

II,  132, 12. 
°stävi§i   S   11,290,1?   [KuMgrapura- 

paramesvarasyägramahißyäit  stävisyä^ 

saubhägyaratnäkaram    näma   kanfhä- 

lantkäram.] 
°stimitäy{ate)  unbeweglich  werden,  S 

11,9,2/3  {°yamäna). 
°stutipätha  m.  Barde,  S  11,383,21. 
°stutraka  ?  S  I,  245,  3  v.  u.  (Ko.)  vlra- 

nareSvarah  stutrakamro  nrpah. 
stuva  Pferdestirn,  Haravijaya  40,34. 

[Z.] 
stüpatä  »Abstr.,  S  11,369,12. 
"stüpikä  kleiner  Balken?   Rasas.  63<i. 
*steyasaniväsika  m.  einer,  der  sich  als 

angeblicher  Mönch  eingeschlichen  hat, 

Mahävy.  271. 
[°stehitam  =  pranayinam,  S  I,  475, 15 

(Ko.)  verdruckt  für  snehinam.] 
stokaka  m.  =  cätaka  auch  H  7,  58. 
°stoklkrta  klein  gemacht,  S  1,839,13 

V.  u.  (Ko.) 
stobha  m.  °=  udreka,  Yudh.  2,29;  8,30 


[anugrahastobha  =  krpädhikyam].   — 

ce§tävighäta,  Damayantik.  42, 
Stoma    6.    genauer:    Mietzins,    -geld, 

Vivädaratn.  168, 2  ff.    Statt  Äpast.  Sr. 

ist  Äpast.  zu  lesen. 
styäna  3.  *=  snigdha  (=  ghanibhata), 

Venis.  1, 20  ed.  Laksmanasüri,  Cenna- 

nagara  1901;  ed.  Grill  1,21. 
°strasä  Ader,  S  I,  124,14  (Ko.).    Vgl. 

snasä. 
strtpadhäna    Adj.    °wo    Frauen    die 

Hauptrolle  spielen  (nätika).    °tva  n. 

Dhanika   zu   Da^ar.  III,  45"  (S.  91, 

Z.  9  V.  u.). 
°strlmelaka    m.   Kuppler,    H   XV,  44 
j      (Ko.) 

i  °strlsamäkhyä    f.    Bezeichnung    mit 
I     einem  Femininum,  Dhanika  zu  Da^ar. 
i     III,  45»  (S.  91,  Z.  9  v.u.). 
°strlsarga    m.    Frauenschaar,    Srngt. 

47,9. 
sthagikä  Betelbüchse,  Pürnabh.  69, 12. 

S.  das  folgende. 
*sthagt  f.  Betelbüchse,  Prabandh.  82,7 

V.  u.  in  °sthagldhara   m.  betelbox 

bearer,  und  83,2  in  °sthaglvähaka 

(dass.). 
sthandilatä  "Abstr.,  S  11,369,8. 
[°sthapateya{ü.)YeTmögen,  S  11,339,5/6 

svapateya  zu  lesen.] 
''sthapanikä(rtham    als)    Depositum, 

Prabandh.  177,  4/5  (v.  1.  sthä°). 
* sthaputita   =   nimnonnatlkrta,    S 

1,577,4;    HXL,  25    {=  mamlkrta); 
I      XLV,  55;   höckrig  gemacht,  Srngbh. 
I      67». 
I  sthalacärin  Adj.  =  °cara.   Nora,  abstr. 

"ritä  f.  Kä^Ikh.  79, 20. 
°sthalajalaja  (m.?)  =  sthalakamala, 

S  I,  64, 1. 
''sthalajäta  auf  dem  Festlande  lebend, 

S  1,1-15, 14  v.u.  (Ko.) 
°sthalapati   m.   =  stkänapäla,    Sam. 

VII,  34. 
*sthalapadminl    Hibiscus    mutabilis, 

Unm.  8,6  v.u.;  8,4  v.u. 
sthalay{ati)    zum    Festland    machen, 

Subhäsitav.  2287. 
s^Äoiaueiasam.Calamusrotang,  Mailin. 

zu  Megh.  14  nach  Aufrecht.  [Im  Texte 

steht  nicula,  was  Vallabha  mit  vetasa, 

die    Vidyullatä    mit    vimalasalilaba- 

hulatayä  satatatarunavetasataruvise^a 

47* 
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erklärt;  Stenzler:  Barringtonia  acu- 
tangula.] 

Sthalesvara  n.  N.  pr.  Örtliclikeit, 
Kaiälkh.  69, 83. 

*sthavi  Frucht  (in  sthavistabaka 
^=  phalaguccha)  S  I,  109, 4. 

sthavira  (n.)  °das  Alter,  S  II,  76, 8 
(Zitat  aus  Kämasntra  p.  1 1,  wo  aber 
sthävire  steht). 

sthaviräy{ate)  altern  (vor  der  Zeit), 
Bhavapr.  46,  a  nach  Aufrecht. 

Sthavirävalicarita  n.  Titel  eines 
Werkes,  Festgr.  68. 

sthä  mit  paryava,  °sthita  böse, 
Divyavad.  185,  29.  —  Mit  vyud, 
glücklich  heimkehren,  ebenda  35,22. 
—  vyutthita  im  Kaöm.  Siv.  °der  der 
gewöhnlichen  Welttätigkeit  ergebene 
Mensch  (Gegensatz:  yogin),  Praty. 
Hrd.  14, 2.   [B.] 

sthänu  Adj.  fest,  Candi^.  101.  —  m. 
o  =  candanaccheda,  Srik.  IV,  45. 

sthänaka  "m.,  S  1,48,1  v.u.  (Ko.)  als 
Erklärung  zu  paticängula  (s.  d.)  — 
2.  n.  a),  Damayantik.  200.  —  2.  f), 
Dharma^arm.  18, 21.  [S  1,  4,  13  Ko.]  i 

sthänaka  n.  °Sack  (gonl),  Prabandh. 
172, 1  V.  u.;  173,  2. 

"sthänapurusa  m.  PL  representatives, 
Prabandh.  76, 2/3;  108,  4/3  v.u.  („Per- 
haps  it  might  be  translated  'consul'", 
Tawney,  S.  66,  Anm.  3.)  294, 2  v.  u. 

sthänika  *m.  Kreisvorsteher,  Kaut. 
46,2  v.u.;  142,7  v.u. 

sthänlya  *n.  Stadt,  Kaut.  171,  8.  — 
(nach  dem  Ko.  *n.)  =  a^taSatagrä- 
mapratibaddham  nagaravise§alf.,  S 
1,88,6.—  Kaut.  147;  171,8;  ZDMG. 
67,  92  N.  2.    [Z.] 

sthäpaka  m.  im  Kaim.  Siv.  °6iva  als 
Vollzieher  der  sthiti  (Beständigkeit 
oder  Erhaltung  des  Alls),  Weltphase 
zwischen  srsfi  und  samhära,  Praty. 
Hrd.  23, 15.  [B.] 

°sthäpakatä  f.  N.  abstr.  zum  vor., 
Praty.  Hrd.  23, 15.  [B.] 

'sthäpateya  n.  Geld,  S  I,  371,7  v.u. 
(Ko.) 

s<Ää2?a<«/a*m.Haremswächter,S  1,351,8 
v.u.  (Ko.);  371,16  (Ko.);  II,  170,4  v.u. 
(Ko.);  190, 7  V.  u.  (Ko.) 

sthäpanä  f.  "Aufstellen  (eines  Götter- 
bildnisses), Prabandh.  310,8  v.  u. 


"sthäpanikä  f.  Depositum,  Prabandh. 
177,  8  (V.  1.  stha°). 

sthäpya  °n.  Mitgift,  Kaut.  155,7;  158,4. 

sthäman  °Adj.  =  sthira,   Sflryai  Sl"*. 

sthäyaka  2.,  Yama  in  Hemädri  3, 1,  776. 

°sthalikä  =  jayaghanß,  S  I,  582, 10 
(Ko.) 

°sthalya  auf  hochgelegenem  Boden  ge- 
deihend. Kaut.  1 17, 8  V.  u. 

sthävaraka  °Adj.  alt,  Harsac.  235, 18. 

°sthävarikä  E  625  Variante  zu  säm- 
karikl. 

°sthäsa  =  sthäsaka  2.,  Anyoktimuk- 
tälata  95.   [Z.] 

sthäsaka  *m.  =  tilaka,  Srik.  IV,  5; 
X,  24. 

°sthitahhojana  im  Stehen  essend, 
II,  114, 4.  —  Subst.  n.  Essen  im  Stehen, 
S  I,  92, 12  V.  u.  (Ko.) 

°sthitayantra  n.  aufgestelltes  (d.  h. 
unbewegliches)  Kriegsgerät,  Kaut. 
101,6  v.u.  (Gegensatz:  calayantra.) 

°sthitäsu  lebendig,  S  I,  428, 10. 

sthiti  f.  im  Kasm.  Siv.  °der  Punkt,  an 
dem  die  philosophische  Spekulation 
auf  ihrem  Wege  immer  weiter  ge- 
führter Abstraktion  zum  „Stehen" 
kommt;  das  Primäre,  Prinzip,  Praty. 
Hrd.  16,12.   [B.] 

°sthitikarman  n.  das  Sichaufstellen, 
Rasas.  30  ^ 

"sthitibhojana  n.  Essen  im  Stehen,  S 
S  II,  282, 1  [besser  sthit(i°]. 

°sthitibhojitä  dass.,  S  II,  281,9  [besser 
sthita°]. 

°sthiraklrti  Adj.  von  begründetem 
Ruhme,  glorreich,  Kir.  XV,  7. 

sthiratä  f.  °feste  Abmachung,  Pra- 
bandh. 267, 2  V.  u. 

sthira  f.  *die  Erde,  Prabandh.  262,8. 

sthula  Haravijaya  17,65  v.l.   [Z.j 

sthunä  =  sürmt,  Sikgäsamuccaya 
p.  149,  3.    [Z.] 

°sthnnikä  Stämmchen,  S  1,595,  6  v.u. 
(Ko.) 

*sthalabhittikatä  f.?  Mahävy.  85. 

*sthalamukha  Adj.  dickmäulig,  Samay. 
6,  32. 

sthnlaSätaka,  vgl.  Childers  s.v.  thüla. 
[Z.] 

sthulabhyürna,  S  I,  517,  15  v.  u. 
(Ko.)? 

°sthulek?ana  S  I,  493,  6  =  asuksma- 


buddhi    und    sthulam    vastu    imsyati 

süksmani  na  2)asyati  yah. 
stheman  m.  »Platz,  Stelle,  E  500,  502 

(K). 
°snasä,  Ader,  S  I,  129, 12;  559,  2  v.  u. 

(Ko.);  11,69,3. 
[snä  +  °nis]  °nifysnäta,  S  II,  375,8/9 

=  ni§näta    (kundig).    —    Mit  pra 

Kaus.  °  benetzen,  Kir.  XVII,  8. 
°snänabhümikä  Badezimmer,  Suk.  t.  o. 

69  [p.  67,  36]. 
°snänälaya  Badehaus,  Muk.  185^ 
°snäpana,  S  11,382,22  Druckfehler  f. 
.    snäpanam. 
°snigdhaptt'ika    Adj.    glänzend   gelb. 

Kaut.  79, 2. 
snih    Kaus.    °mit    Liebe    erfüllen,    S 

II,  64, 6. 
[snu    mit    °upa,]    upasnuta    flüssig 

gemaclit,  erweicht,  Kir.  1, 18.  —  Mit 

pari  träufeln,  mehren,  Kir.  3,7. 
°snuti  f.  das  Fließen,  Gopäl.  110,  5. 
°snehanisyandin  Adj.  Uttarar.  111,23" 

=  prltipravahanaMä  [drstih]  und  zu- 
gleich: Milch  strömen  lassend  [dugdha- 

kulyä]. 
"snehätmaka  Adj.  aus  Liebe  bestehend 

(und  zugleich:  geschmeidig),  Uttarar. 

V,  17". 
°snehitva  n.  =  p>ranayitä,  8  I,  203,5 

v.  u.  (Ko.) 
°spanditaka  n.  das  Zucken,  Parijätam. 

p.  18,  Z.  4  V.  u.  (in  daksinäksispandita- 

kenädhrtim  abhinlya). 
°spardhin  wetteifernd  =  vergleichbar, 

S  1,57,7;  79,2. 
sparsa    nach  Jacobi   im    Nyäya    und 

Vai^esika  nur  Temperatur. 
Sparsana   *m.  Wind,    S   1,548,6  v.u. 

(Ko.) 
*sparsamani    m.    Stein    der   Weisen, 

Alamkaratilaka  V,  34  (fol.  24»  meiner 

Handschrift). 
°sparsavisa  Adj.  durch  Berührung  ver- 
giftend, S  II,  58, 8.  —  Subst.  n.  ein 

Gift,   das   durch   Berühren   tötet,    S 

1,551,1. 
*spar^avihära    m.    ein    angenehmes 

Da.sein,  Mahävy.  255. 
°spa$tälcütam    Adv.    mit    deutlichem 

Vortrag,  Rasas.  220'*. 
°sprktalä  f.  eine  Waffe,  Kaut.  101,  4 

V.  u.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154,  Anm.  12. 


spislaka  —  eravanmadhya 
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spr§taka  2.  sarlra°  Anargliyar.   (ed. 

Calc.)  nach  5,2. 
°sprhayantivrata   n.  ein  Spiel,   V  56 

Anm. 
*sprhayälutä    Begehren,    S    I,  58,  1; 

408,2;  11,241,6. 
sprastavya  *n.  Gefühl,    Mahavy.  101. 

106  f. 
sphatiha  m.  "Kampfer,  S  I,  254,8. 
sphatikasihharin  m.  =  Kailäsa,  auch 

Srik.  7, 1. 
°sp}iatikäcala    m.    =  Kailäsa,    H 

XLII,  44. 
"s^ÄafiÄäiwaÄaAdj.ausBergkristalleg 

[nach  dem  Ko.  °aus  Sonnensteinen] 

bestehend,  Padyac.  VIII,  2<=. 
°sphatikädrim.  =  Kailäsa,  SrIk.  I,  54; 

111,34;  XXI,  14. 
*sphatikäsman    m.    Bergkristall,    H 

XLIV,55;  Kaläv.  III,  17;  Srik.  IV,  10. 

33.57;  VII, 48;  XI,  7;  XIII,  2;  XIV,11. 
sphar  *  durchdringen,  sich  verbreiten 

über  (Akk.),  Mahävy.  69  {spharitvä 

zu  lesen).  —  Mit  °ava  Kaus.  schwellen 

machen,    S    II,  23,  1.    —    Mit  pari 

Kaus.  *ganz  erfüllen,  Mahävy.  85. 
spharana   *Durchdringung,    Mahävy. 

2ib. 
*  sphar  itra    n.   ein   best.    Instrument, 

Mahävy.  233. 
°sphätikr  festlegen,  vermachen  (Eigen- 
tum), Kaut.  153, 1. 
sphära    m.   "Menge,    S    I,  39,5.    — 

*=  sphotaka  (on  chowries),  Harsac. 

160,  22. 
°sphärin  mehrend,  S  I,  55,5;  575,3. 
°sphärlkr  mehren,   S  I,  572,  11  v.  u. 

(Ko.) 
*sphit  vernichte^,  Öuk.  t.  s.  30,  6.  — 

sphetita  =  vyädhuta,  S  1, 202,7  (Ko.); 

520, 12v.u.(Ko.);  245,7  (Ko.  =  M/JcÄtto; 

Variante    setita)    249,  7  v.  u.    (Ko.; 

spheiyamäna    =    apanlyamäna); 

385,  13  V.  u.   (Ko.;   sphefayitvä  be- 
seitigend). —  Mit  °ä  S  I,  508,  4  v.  u. 

(Ko.;  ä sphetita  =  virata). 
"sphiti  f.  Wachstum,  S  I,  246, 1. 
sphut  mit  pra,  Harsac.  105,3  (pras- 

photita   =   °niräjamkrta,    blazing); 

229,  3  =  °vipürita,  filled  to  bursting. 

—   Mit  °sam  Kutt.  407    (samsphu- 

tita,  aufgesprungen  [Füße]). 
sphutita  "eine  Art  Coitus,  E  575  (A). 


sphurita  "eine  Art  Kuß,  E  458  (R,  A, 
P). 

°sphuritaka  n.  eine  Art  Kuß,  V  107; 
E  458  (K). 

°sphuritiman  m.  Funkeln,  S  I,  58,  3. 

*sphula  n.  Zelt,  H  XVII,  05. 

Sphulinga  m.  ("Name)  ein  Fürst  von 
Vanga,  S  I,  431,  6. 

sphürjathu  m.  1.  Donner  auch  Srik. 
19,  12. 

sphürjävant  Adj.  von  Donner  be- 
gleitet, auch  H  43,  354. 

°sphüryati,  sphüryat  =  sphurati, 
sphurat,  Gopäl.  125,27;  134,28. 

°sphetana  (n.?)  =  vinoda  (Ver- 
scheuchung), S  I,  161, 11. 

sphotaka  "Adj.  =  vernichtend,  be- 
seitigend, S  I,  402, 4  V.  u.  (Ko.);  =  die 
Ohren  zersprengend  (von  unange- 
nehmen Tönen),  S  II,  226,  4  v.  u.  (Ko.) 

°smayavatl  f.  eine  stolze  Schöne,  H 
XXVI,  72;  Srik.  VI,  31  (=  sasmara- 
darpä). 

smar  mit  vi  "in  Vei'gessenheit  geraten, 
S  I,  273,  2. 

*smaragrha  n.  Vulva,  E  228  (R).  412 
(A).  736  (R). 

°smarageha  n.  Vulva,  Särng.  3104. 

°smaracakra  m.  eine  Art  Coitus,  E  575 
(A).  589  (S). 

°smarajala  n.  Sekret  der  Vulva,  E 
228  (A).  342  (R). 

"Smarajit  m.  =  Siva,  S'rlk.  XXIV,  36. 

smaranabhü  m.  der  Liebesgott,  Hara- 
vijaya  5, 107.  [17, 65.] 

smarahhü  Adj.  von  Liebe  herrührend, 
Rudrata,  Srngärat.  1,43. 

*smaramandira  n.  Vulva,  S  I,  34,  6 
V.  u.  (Ko.);  58,14  v.u.  (Ko.);  129,4 
v.u.  (Ko.);  175, 1  v.u.  (Ko.);  526,13 
(Ko.);  II,  35,4  etc.;  Särng. 3095;  E  407 
(R).  418  (P).  565  (R).  574,  878  (A). 
883  (P). 

Smaramus  m.  Bein.  Siva's,  Candli  50. 

°smarayantra  n.  =  Penis,  E  566  (R); 
=  Vulva,  E  578  (A). 

°smarayantrageha  n.  =  Vulva,  E  886 

(P). 
"smararandhra  n.  Vulva,  E  566  (R). 
°Smararipu  m.  Siva,  Srik.  XXV,  152. 
°smaraväri  n.  Sekret  der  Vulva,  E  413 

(A). 
°smaravesman  n.  Vulva,  E  879  (P). 


"smarasadana  n.  Vulva,  E  876  (R). 

°smarasadman  n.  Vulva,  Y  p.  78,  Z.2 
(Zitat  =  Ratirahasya  III,  8). 

"smarasalila  n.  Sekret  der  Vulva, 
E  228  (R). 

° Smarasaumanasa  Name  eines  Gar- 
tens, S  I,  107, 2. 

*smarägara  n.  Vulva,  E  584,  875  (P). 
876  (R).  878  (A). 

°smaräiiganä  Hetäre,  Sam.  VI,  5. 

°smarämhu  n.  Sekret  der  Vulva,  E  170, 
228  (R). 

°Smaräräti  =  Öiva,  Govardh.  III. 

Smaräri  m.  auch  Srik.  20, 11. 

"smarälaya  m.  Vulva,  E  326,  414,  878 
(A). 

°smaräväsa  m.  Vulva,  Särng.  3100. 

"smaSäna  =  sma°,  S  II,  289, 10. 

smära  m.  °=  upatäpa,  Vi§nubh.  V,  7<". 

*smärya  Adj.  dessen  man  gedenken 
soll,  S  IL  362,  3. 

smi  mit  °ävi  Srügbh.  11 ''  (ävismita 
gar  stolz).  —  Mit  °pari  anlächeln? 
Suk.  t.  0.  38  [p.  47, 6]. 

smita  "n.  das  Aufblühen,  H  XXIX,  45. 

"smiti  f.  Lächeln,  S  I,  191,  6. 

smrtijäta  m.  der  Liebesgott,  Dhar- 
masarm.  17, 66. 

smrtibhu  m.  der  Liebesgott  auch  H 
3,24. 

*smrtivinaya  m.  etwa  ein  Verweis,  der 
darin  besteht,  daß  man  jemand  an 
seine  Pflichten  erinnert,  Mahävy.  264. 

smrtyapramo^a  m.  nie  fehlende  Be- 
sonnenheit, Jätakam.  1, 12. 

smera  "Subst.  Lächeln,  Gopäl.  43,8; 
60,  5  etc. 

smeratä  ° Aufgeblühtsein,  S  11,3,2. 

°smeradrs  f.  eine  Lächeläugige,  Srik. 
1,6. 

syada  m.  *  Geschwindigkeit,  Süryai. 
47";  S  1,311,7;  Arait.  16, 17;  Srik. 
21,  37.  39. 

sy anrfam." Leibesentleerung,  S  1,509, 2. 

syapefärikä  f.  eine  Art  Kinderspiel, 
Divyävad.  475, 19. 

°Syädvädehara  m.,  S  1,236,2. 

°srakkapäla  PI.  kranzförmig  aufge- 
reihte Schädel,  Subhadr.  1^. 

"sragäjlvin  m.  Kranzwinder,  S II,  18,1. 

srambh  s.  srambh. 

°sravanmadhya  Adj.  oder  (Subst?) 
aus  seinem  Kern  eine  Flüssigkeit  her- 
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sragjrtä  —  svaiaya 


vorbringend  (eine  Art  Edelstein),  Kaut. 

77,2. 
°sra?trta  f.  =  sra^irtva,   Praty.  Hrd. 

23, 13.  [B.] 
srastara  °rug(of  an  elephant),  POrnabh. 

185, 12.  —  °ein  best. Gebäck  (Brezel?), 

Mgs  II,  6,4  b. 
srastaskandha    Adj.    mit    gesenkten 

Schultern,  so  v.  a.  verlegen  dastehend, 

Divyävad.  633, 25. 
*srasti  f.  Erschlaffung,  E  558  (K). 
srä    mit  pra,   °sräpayati   schlechte 

Lesart  für  prasrävayati 
sru  mit  ava,  °sruta  *mit  sündlichen 

Lüsten    behaftet,    Mahävy.  278.   — 

Kaus.    "„schieben".    Kaut.  69,  11.  12. 

—  Mit  pra  Akt.  als  Kot  entlassen, 

Sänkh.  Br.  2,  2   nach   der  besseren 

Lesart. 
srutajala     Adj.     mit     abgelaufenem 

Wasser,  ausgetrocknet,  Mrcch.  26,2. 
sruti  f.  "Ejakulation  bei  der  Frau,  E 

886  (P). 
*srotasvatl  Fluß,  Govardli.  593. 
*srotofljana  u.  Antimon,  E  838  (K). 
*sroto'nugata   m.  ein  best,  samädhi, 

Mahavy.  21. 
°srotoyantra  n.  Strommaschine  (eine 

Art  Pumpwerk),  Kaut.  116,3. 
"srotra    [n.?]    Körperöffnung,     Amit. 

VI,  20.  22;  XXX,  10. 
"Srautaslya  Adj.   vom   Flusse   °Sro- 

tasl  stammend,  Kaut.  75,  2  v.  u. 
"svamsa  Adj.  mit  schönen  (d.  i.  starken) 

Schultern  versehen,  Yudh.  7,  64. 
svakarana  °Adj.  (Subst.  m.)  berechtigte 

Person,  Kaut.  148, 4  v.  u. 
svakarana  n.  ° Eigentumsbeweis,  Kaut. 

190,  1.  6. 
*svakärtha  m.  das  eigene  Interesse, 

Mahävy.  48.  126. 
svacaryä   f.   die   eigene  Natur,   Srik, 

2,  3. 
°Svacchaguccha  m.  Eigenname,  Muk. 

67,6. 
^svacchandacärin    ungezügelt    wan- 
delnd, S  I,  42, 12  V.  u.  (Ko.) 
°svacchandäcära     m.    ungebundenes 

Auftreten,  S  I,  42, 3. 
°svajanäy{ate)  zum  Verwandten  wer- 
den, Gopäl.  46, 8. 
°svajanly(ati)    als    Angehörigen    be- 
trachten, Amit.  XX,  23. 


svade^a  °aus  demselben  Lande  stam- 
mend, S  I,  385, 1. 
[svadhay,]     statt     svadhaydmakah 

Maitr.  S.  1,  8,  4    (120,19)    ist    nach 

Delbrück  svada°  zu  lesen. 
svan  mit  °ud  sprechen,  S  I,  438, 3. 
svanä  ?  s.  kanthabandhanasvanä. 
"svapathu  ?  S  I,  405,2  v.u.  (Ko.;  sva- 

pathupräpta  syn.  von  sthulabhüta.) 
1.    svapnasthdna    der    Standort    im 

Traume,  Sat.  Br.  14,7,1,9. 
°svapratyaya  m.  ehrenfester  Bürger, 

Kaut.  144, 5.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  230, 

Anm.  4.  —  Verwandter,  Kaut.  186, 17. 
°svahala   Adj.  =  susthu   abalo   hala- 

rahitas,  Yudh.  6, 27. 
*svayamyäna    n.   Angriff,    Offensive, 

Mahavy.  181. 
svayamvarana   n.   freie   Wahl    eines 

Gatten,  auch  S  I,  593,  2. 
°svayamvaramälä  der  Kranz  bei  der 

Gattenwahl,  S  I,  81, 2  v.  u.  (Ko.) 
°svayamvädin    Adj.    frei    aussagend. 

Kaut.  149, 10  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  239,  Anm.  5. 
svayamjata    Adj.    "leiblicher     Sohn, 

Kaut.  164, 11. 
°svayarnduti  eine  Art  Botin,   V  282. 

284. 
Svayamprabha  m.  °N.  eines  garia,  H 

XLV1,12. 
svayambhü  m.  °=  6iva,  H  XII,  52. 
°SvayanibhUramana   (m.?)    N.    eines 

Meeres,  S  II,  332,  6.  22. 
°svarada     Adj.     Gebrüll     ausstoßend 

(Elefant),  Yudh.  7, 16. 
°svarabalä  =  svargastri,  Örlk.  IX,  21. 
°svoräMya<ä  f.  Veränderung  der  Sprache 

(vor  Angst),  Da^ar.  IV,  IP. 
svarita    °in    den    Himmel    gegangen, 

Yudh.  8, 99. 
svaru  m.  »Donnerkeil,  H  XXXII,  26. 
°svargadruma  m.  Wunschbaum,  Kuval. 

I,  20  (Ko.) 

°svarganäri  =  apsaras,  H  XXXVIII, 

89;  XLIII,  105. 
°svargayo?it  f.  =  apsaras,  H  V,  134 

(Ko.) 
"svargaveiyä  =  apsaras,   S  I,  321,  8 

V.  u.  (Ko.) 
"svargasarit  f.  =  Gafigä,  S  I,  597, 2. 
"svargasindhu     f.    =    Gafigä,     S 

II,  247,  25. 


°svargängana  =  apsaras,  S  I,  595, 1. 
svargävüsa  m.  °Himmelsbewoliner,  S 

I,  208,  8. 
°svargebhamentha    m.   =   Indra,    S 

I,  597, 5. 
"svargesad  m.  Gott,  S  1,476,1. 
*svarnajät%  eine  Art  Jasmin?  E  827 

(A). 
"svarnatva  n.  das  Gold  Sein,  S II,  311,9. 
svarnadi   =   MandäkinT,   S   I,  217,  2 

V.  u.  (Ko.) 
°Svarnabhümi    f.    Sumatra?     Kaut. 

79,  1/2. 
^svarnavalayin  Adj.   mit  einem  gol- 
denen Armbande  geschmückt,  Srngä- 

rasarv.  44  ^. 
°svarnä  ?  E  833  (A).  835  (P). 
°svarnängarägita,    als    goldfarbiger 

Puder  verwendet,  Sriigärasarv.  15*. 
"svarnäcala  m.  =  Meru,  S  I,  355,2. 
svardantin  m.  Himmelselefant,  Dhar- 

masarm,  6, 34. 
°svardru  m.  Wunschbaum,  Kuval.  1, 20. 
°svardruma  m.  Wunschbaum,   Kuval. 

1,38. 
°svardruh  m.  =  asura,  Srik.  XXII,  3. 18. 
°svarnätha  m.  =  Indra,  Srik.  XX1V,36. 
°svarnäri  f.  Himmelsfrau  =  apsaras, 

Kams.  VI,  460. 
°svarbandistrl    =    apsaras,    Srik. 

XXIV,  20. 
°svarbandha  m.  Fessel  des  Himmels, 

Kams.  VII,  1<=;  2b\ 
\  svarya  ?  S  I,  486,  8. 
"svarlokasindhu  =  Gangä,    Padyac. 

I,  30  d. 
°svarloläkßl  =  apsaras,  Srik.  XXIV,5. 
svarvant  °der  schnelle  Renner,  Roß, 

Mgs  II,  15, 6^. 
°svarvärayo§ä  =  apsaras,  Pärvat. 
°svarväravanitä     Himmelshetäre, 

Apsaras,  Sriigärasarv.  p.  35,  Z.  7  v.  o. 
svarvähinl    f.  =  Gaiigä    auch   Srik. 

16,  35. 
"svalpabhida   Adj.   sehr   wenig    ver- 
schieden, E  504  (K). 
svalpasmrti   Adj.  gedächtnisschwach, 

Mrcch.  20, 8. 
°svavalepa  Adj.  sehr  stolz,  dünkelhaft, 

Yudh.  6, 27. 
svaväsinl  f.  auch  S  II,  308,5. 
°sva4aya  Adj.  das  eigene  Lager  ein- 
nehmend, Mgs.  II,  7,  4. 


8vastaramginl  —  han 
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°svastaramginl    f.    der    Himmelsfluß 

(=  Gaiigä),  Bhänudatta's  Alamkära- 

tilaka  III,  21. 
svastiha  m.  e)  das  Kreuzen  der  Hände 

auf  der  Brust,   auch  Srngbli.  36  ^  — 

(n.)    °eine   Gangart   des   Pferdes,    S 

I,  315, 7  V.  u.  (Ko.) 
°svastikabandha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  593,  595  (D). 
svastinä   Trik.  III,  4,  3;  SiksEsamuc- 

ca3'al04,ll;  ll(j, 2.  Vgl.  Paliso ^^Amä. 

[Z-]  I 

Svastimati  N.  einer  "Stadt,  S  II,  353, 4.  i 
svasvämisanibandha  m.  die  zwischep 
Besitz  und  Besitzer  bestehende  Ver- 
bindung,   Aniruddha    zu    Sämkhyas. 
6,  67.  69 f.;  Mahädeva  zu  69. 
svatisad  m.  ein  Gott,  auch  Srik.  16,5. 
°svajisvairim  f.  ^=  Apsaras,  Karnas. 

IV,  191. 

svaJchyäta  Adj.  gut  verkündet,  Ma- 
havy.  63;  Divyävad. 

°svädayitar  m.  der  Genießende,  Dasar. 
124,  Z.  10  V.  0. 

°sväduka  Adj.  süß,  S  I,  176,6. 

«vädMwÄäramAbsol.  auchManm.1,24^ 

*sväduphala  °Adj.  süße  Früchte  tra- 
gend, Kaut.  49, 10. 


svadudahasamudra  m.,  Aniruddha  zu 

Sämkhyas.  6,  52. 
°svädyatva  n.  Schneckbarkeit  =  inner- 
liches Erleben,  Da^ar.  IV,  1^. 
°svädhüta  eine  Art  Zeltergalopp,  Kaut. 

134,  7/8.     Vgl.  J.  J.  Meyer,    S.  213, 

Anm.  5. 
svädhyäyin  *m.  Kaufmann,  S  IT,  347,3. 
°svänapara  Adj.  auf  das  (Schlacht-) 

Geschrei  bedacht,  Yudh.  7,  126. 
°sväntaka  m.  der  eigne  Todfeind,  Pra- 

bandh.  250, 3  v.  u. 
°st;äw^odJÄai;am.Liebesgott,S  1,534,1. 
sväpateya  n.  Reichtum,  auch  S  I,  91, 6 

(Ko.). 
°sväpatesadis  f.  =  Norden,  S  II,  301, 3 

[°sväpateyesadiS  zu  lesen]. 
sväpana    1.   Adj.    einschläfernd    auch 

Yudh.  6,51. 
°svapara  Adj.  schläfrig,  Kutt.  501. 
°sväbhasa    Adj.     herrlich     strahlend, 

Kir.  XV,  22. 
svämin  m.  Richter,  Kaut.  177, 9. 
°sväräja    m.    Himmelskönig,    Manm. 

111,311. 
sväräjya  n.  "Himmelskönigtum,  Mahä- 

vlr.   ed.   Aiyar  p.  243,  Z.  4;   Manm. 
.    m,  15d;  SrIk.  17,49;  23,48. 


°svaradhya  Adj.  gut  — ,  leicht  zu  ge- 
winnen, Kir.  XI,  46. 

"svärgika    m.    Himmelsbewohner,     S 
I,  198, 15  V.  u.  (Ko.) 

"sväväsini  =  avidhavä  stn,  S  IX,  185,5. 

svästhya  n.  "natürlicher  Zustand,  Sam. 
VIII,  92. 

°svähasthana  n.  Messergriff,  S  1,467, 13 
V.  u.  (Ko.) 

°svähäkutumha    m.   =   Agni,    SrIk. 
XX,  44. 

°svähäbhujamga     m.     Feuer,     SrIk. 
VII,  47. 

°svähährdayeSvara  m.  =  Agni,  Snk. 
XVI,  37. 

°svecchäearana  n.  ungebundenes  Auf- 
treten, S  I,  42, 13  V.  u.  (Ko.) 

°svecchäcära  m.   das  Wandeln   nach 
Herzenslust,  S  I,  40, 9  v.  u.  (Ko.) 

°svechävärttä  zwanglose  Unterhaltung, 
S  I,  408, 11  (Ko.) 

sveda  "Brunst  (?),  Kutt.  396. 

°svedämbhas  n.  Schweißtropfen,  SrIk. 
XVIII,  45. 

°svairapracäram  Adv.  in  ungehemm- 
tei-  Ausbreitung,  Padyac.  X,  19  ^ 


hamsa  "slaying,  "pure,  Väs.  31, 1;  113,1. 

—  eine  Art  von  Asketen,  auch  Rasi- 
karanjana  36. 

hamsaka  2.  Fußring  Padäravindas.  27. 

—  [S  I,  399, 1;  nach  dem  Ko.  *m.] 
hamsatulikä    f.    Gänseflaum,    Dama- 

yantik.  160.  —  "Federbett,  S II,  30, 2/3; 
Ko.  prästaranapise^a  12  v.  u. 
°hamsabandha    m.   eine   Art    Coitus, 
E  593,  59(3  (D). 

Y*'hamsayUthäyres&mbleüock.othamsäs, 
Harsac.  66, 9. 

l°hamsalllaka  n.  eine  Art  Coitus,  E 
590  (S). 

]hamsäy{ate)  eine  Gans  darstellen,  auch 

S  I,  128, 7  {hamsäyitam). 
"hamsly^ati)  weiß  wie  ein  Schwan  aus- 
sehen, Lat.  I,  38''. 

hakkä  f.  "Zuruf  an  einen  Elefanten, 
Prabandh.  198, 1  v.  u.  {hakvayä  ver- 
druckt für  hakkayä).  pw  hat  diese 
Bedeutung  beim  *m. 


H 

°hakvita  Adj.  angerufen,  incited,  Pra- 
bandh. 123,  9  V.  u.  verdruckt  für 
hakkita. 

°Haggaüli  N.  eines  Dorfes,  Lat.  4,  5. 

hata  (für  hatha)  auch  S  I,  562,7  v.  u. 
(Ko.). 

*hattaviläsim  ein  best.  Parfüm,  Lat. 
29, 5.  —  "Hetäre,  Govardh.  433. 

°hattasobhä  f.  Illumination  des  Markt- 
platzes, Prabandh.  79,  5. 

°hathakathina  Adj.  sehr  hart,  Srik. 
XXIII,  18. 

°hathagaura  Adj.  sehr  gelb,  SrIk. 
XIII,  33. 

°hathadlrgha  Adj.  sehr  lang,  SrIk. 
IX,  29. 

°Ha4ivädi  N.  eines  Dorfes,  Lat.  4,  8. 

*had4a  n.  Knochen,  S  1, 117, 11  (Ko.); 
120, 12  (Ko.);  161, 15  (Ko.);  II,  44, 13 
(Ko.) 

"hanthä  Sam.  11,  89  Topf? 

°hatajiva    m.   =   hato    na§taS   cäsau 


jivdlj,  hatajivdfj,  athavä  hatä  jivä  prä- 

nino  yena,  S. 
°hatadaiva    Adj.    =    Jiatam    dustam 

daivam  subhä^ubham  kartna  yasya  saJjji,; 

daivahata  ity  arthafy,  Yudh.  6,65. 
°hatasamgati  =  mrtasadrsa,  S 1, 129, 7. 
hatastrika  Adj.,  der  ein  Weib  getötet 

hat,  Mrcch.  131,  22. 
°hatäsman  m.  gewöhnlicher  Stein,  S 

I,  432, 4. 
hatottara  Adj.  die  Antwort  schuldig 

bleibend,  Vakroktipaflcä^ikä  27  nach 

Aufrecht. 
*hadana  n.  Scheißen,  S  1,509,15  v.u. 

(Ko.) 
hadda  "Knochen,  S  I,  415,3  v.  u.  (Ko.; 

Genus  nicht  bestimmbar). 
han,lVLl&Vi?<.*jeghnlyate,  Kams.  IV,17'* 

(vijeghmyatäm).  —  Mit  vyati,  *gegen- 

seitig  töten,  H  43, 8.  —  Mit  *samava, 

aus  dem  Wege  räumen,  wegschaffen, 

Mahävy.  126.  —  Mit  °ani,  vernichten, 
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H  50,  45.  —  Mit  *nipra,  abschlagen, 

Srik.  18,27;    töten,   Uttarar.  V,  31«» 

ed.  Laksnianasüri. 
han  "gehen,  S  1,351,6. 
hantakära    m.    Almosen,    auch    SrIk. 

2,26. 
haya  m.  *eine  Art  näyaka,  E  164  (S). 

171  (Rm).  345  (R).  346  (A).  347,  348 

(P). 
*hayagandhä  Physalis  flexuosa,  E  858 

(K).  859  (R).  861  (A). 

°hayanaya  m.  =  SälihotraSästra,  S 
I,  237, 1. 

°hayanäri  =  ahä  (eine  Art  näyika) 
E  347  (P). 

hayamukha  m.  =  "kimnara,  Srik. 
XVI,  54. 

°hayamardhan  m.  =  Visnu,  Govardh. 
XV. 

"hayaripu  m.  Nerium  odorum,  E861  (A). 

hayänana  °m.  =  kimnara,  Pärijätam. 
I,  9».  =  Visnu,  Srlk.  XX,  23. 

hayäroha  m.  Reiter  zu  Pferde,  auch 
H  41, 19. 

har  mit  anu  nachtragen,  hinterher 
tragen,  Äpast  Grhy.  5, 13.  —  Mit 
atyä  Kaus.  °aus  jemand  (Akk.)  über- 
mäßig (viel  Abgaben)  herausholen, 
Kaut.  11, 14.  —  Mit  udä  °mit  Beispielen 
belegen,  S  I,  110,4  (udährta);  110,12 
v.u.  (Kc:  udäharüa).  —  Mit  "pra- 
tivyä  antworten,  Harsac.  29, 4.  — 
Mit  pratyud  3.  *etwas  Geliehenes 
wieder  zurückerstatten,  apraty- 
uddhärya  Absol.  Mahävy.  261.  — 
Mit  °pravi  H  50,  53  vorrücken? 

hara  m.  °Räuber,  S  I,  258, 8. 

"haragirayiati)  (weiß)  wie  Hara's 
Berg  (Kailäsa)  werden,  S  I,  479, 1. 

''Haragiri  m.  =^  Kailäsa  I,  171,4. 

°harani  =  näka  (Himmel),  S  I,  182, 3. 

harani  °Subst.  f.  Rinnsal,  Kaut.  117, 10. 

"Haraprabodha  m.  N.  eines  jafin,  S 
n,  249, 20. 

haray{ati)  als  Löwe  auftreten,  Prä- 
nabharana  49  nach  Aufrecht. 

"HaraHromani  m.  =  Mond,  Muk. 
71,9  v.u. 

°haraharä  =  sädhuväda,  H  XLIII,  274. 

"Haräcala  m.  =  Kailäsa,  S  I,  17,2; 
593, 15  (Ko.) 

"haräbha  Adj.  =  Haravat  äbhä  d/lptir 
yasya  sa(^,  Yudh.  4, 5. 


hari  "dunkelfarbig,  H  XLIV,  9. 

hari  *  Lichtstrahl,  Kams.  IV,  S9^ 

°Harikamdhara  m.  N.  eines  daitya, 
H  XXXIV,  9. 

°harikesara  kind  of  plant,  Harsac. 
262,  12- 

harigopaka  m.  Coccinelle,  auch  H 
3,51. 

haricandana  (gelber  Sandel)  wird 
Padyac.  IV,  33  mit  raktacandana 
erklärt.  [Letzteres  ist  aber  kein 
Produkt  des  Sandelbaumes,  sondern 
von  Pterocarpus  santalinus :  vgl.  Dutt, 
Materia  Medica  of  the  Hindus,  Cal- 
cutta  1900,  p.  224.]  Der  Zusammen- 
hang scheint  für  die  Erklärung  zu 
sprechen:  vara-4  cakäse  haricandanär- 
dro,  bälätapätämra  ivodayädril^;  dhä- 
tucchatäviechuritahi  karlva,  samdhyäma- 
hal}^ändra  ivämrtämsul}. 

harina  m.  °=  säri'^l  Kanal,  Fluß,  S 
1,71,9. 

°harinacak§us  f.  eine  Gazellenäugige, 
Srlk.  VII,  24. 

°harinadr4  f.  eine  Gazellenäugige,  H 
XVII,  30. 

"harinapatnl  =  mrgi  (eine  Art  näyika), 
E  347  (P). 

°harinaH§udr^  f.  ein  Mädchen  mit 
Augen  wie  ein  Gazellenlamm,  Zitat 
bei  Dhanika  zu  Da^ar.  11, 16^  (S.  55, 
Z.  10). 

°harinänka  m.  Mond,  Srlk.  XI,  14. 

°harinänkana  m.  Mond,   Srik.  XI,  18. 

"harinädhipati  m.  Löwe,  H  XIII,  49. 

harincLri  m.  Löwe  auch  H  4, 11. 

°harinikä  =  harinl  (deer),  Harsac. 
182,  22. 

harinl  *eine  Art  näyika,  E  211,  345 
(R).  346  (A).  570  (R).  578  (A).  876, 
877  (R). 

harinldirS  f.  eine  Gazellenäugige,  auch 
H  27,  76. 

harita  "schwarz,  S  1,570,3. 

°Haritanaya  m.  =  Arjuna,  Kir.  X,39; 
XII,  16. 

°haritamani  m.  Smaragd,  S  I,  38,  7 
V.  u.  (Ko.);  Manm.  II,  11'-. 

°haritavähavähana  m.  Sonnengott,  S 
I,  85, 1. 

"haritaratna  n.  Smaragd  oder  Türkis, 
S  II,  259, 23. 

haritahari  m.  die  Sonne,  Candll  8. 


°haritä,    die    Tochter    einer    Ausge- 
stoßenen, Vaij.  86,  49, 
haritäsman    [nach   dem    Ko.   °m.]    H 

XXXIX,  8. 
°haritiman  m.  falbes  Aussehen,  Süryal 

47'-. 
"harituramgama    m.   =   Indra,    Kir. 

Xm,  50.  71. 
°haridaücala  n.  =  diganta,   Padyac. 

IX,  39  \  62  b. 
"haridratna  n.  Smaragd,  Srlk.  XIX, 55. 
haridrä  °eine  best.  Göttin,  Mgs. 
"haridrita  gelb  gefärbt,   Srlk.  IX,  4. 
harinmani  m.  Smaragd  auch  6rik.  9,51. 

—  °Sapphir,  Padyac.  VIII,  5<=  (sinn- 
gemäß mit  mlaratna  erklärt).    Aber 

unverständlich  ist  mir,  wenn  VIII,  6*^ 

haridasva    mit   harito   nllä^   asvälj, 

yasya  sah  umschrieben  wird. 
harinmanimaya  Adj.  (i.l)  smaragden, 

Dharma^arm.  3, 27. 
°haripada  n.  =  Luftraum,  Örlk.  IV,  54. 
°harirohana  (nach  dem  Ko.  n.)  =  hari' 

candana,  S  I,  364,  7;  II,  81,3. 
°harirohina  (n.?)  dasselbe,  S  11,245,9. 
°harivikrama  m.  eine  Art  Coitus,  E 

568  (R).    577  (A);    Ragh.  XIX,  25 

(Maliin). 
°harivi?taram.n.= simhäsana  (Thron), 

S  I,  84,6  v.u.  (Ko.);  328,9  v.u.  (Ko.) 
°Hariicandrapurl   =  Gandharvana- 

garl,  S  I,  228, 8. 
Uarisakha  m.  Bein,  der  Gandharva, 

Kir.  7,  27. 
*Harisuta  m.  =  ° Arjuna,  Kir.  X,  63. 
°Haristtnti  m.  =  Arjuna,  Kir.  X,  17. 

38;  XVU,  10. 
°Hariharit  north-east,  Prabandh.  227,2 

V.  u. 
har§  Kaus.  °die  Ohren  bewegen  (vom 

Elefanten  gesagt),  S  1,4^2,8;  486,8. 
har  §  am.  *ein  best.  Schmuck,  M  aha  vy.  237. 
°har?ada  Adj.  Freude  spendend,  Srlk. 

XXV,  133. 
[°har§apata  m.  =  änandadundubhi,  S 

I,  600, 15  (Ko.)  verdruckt  für  °har§a- 

pafaha.] 
°harsapradäna  n.  Geschenk,  S II,  22, 15 

(Ko.) 
°har§alllaka  n.  eine  Art  Coitus,  E  590 

(D).  —  pw  hat  har§akllaka. 
*hal  +  °ni,  S  11,244,15  [niAäZa^a^a/i] 

durchackern;  355,22  [nihälayämi]. 


hala  —  häva 
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hala  m.  "Freund,    S  I,  13,4;    484,5; 

486,6;  488,4.  —  f.  (Jiala)  Freundin, 

S  I,601,5(Vok.Äa?e);  n,  223,3(desgl).; 

Suk.  t.  s.  34,7  (desgl.);  Purnabh.  148, 8 

(desgl.).  —  n.  (nach  dem  Ko.)  °  Sporn 

des  Hahnes,  S  I,  296, 1  v.  u.  (Ko.) 
hala  n.  Knochen  und  Pflug,  Vakrokti- 

paiicaäikä  39  nach  Aufrecht. 
Halaka    m.    N.    pr.     eines    Mannes, 

Divyavad.  437, 12. 16;  442, 15 ff.;  453, 8. 
°halajlvika  m.  Ackerbauer,  S  1,13,16 

V.  u.  (Ko.) 
halahalaka  Sehnsucht,  Harsac.  278,14; 

vgl.  halahala  und  ha^aha^a  Hem, 

Del  8,  74  und  hallapphala  =  aut- 

sukya,  Kumärapalacarita  5,  74  [Z.] 
°halaheti  Adj.  =:  Balabhadra  {halam 

hetir  äyudham  tjasya),  Visnubh.  VII,  35  ^. 
°haläjtva  m.  Ackerbauer,  S  1, 13, 3  v.  u. 

(Ko.);  15,6  (Ko.);  56,3/4. 
hali  m.  ["alleinstehend;  pw:  in  ^ata- 

hali],  S  II,  317, 13. 
*halipriyä  =  madirä,    Srik.  XIV,  2. 

31.  47;  Mankha  662. 
hale  s.  hala. 
°halopajtva  m.  Ackerbauer,  S  1, 13, 15 

(Ko.) 
halla  m.  °alter  Mann,  S  I,  227,3. 
*hallaka    n.    eine     rote    Lotusblüte, 

Srngbh.  5, 2. 
havisyahhaksa  Adj,  Reis  oder  andere 

Körner   essend.     Nom.  abstr.  °tä  f. 

Sänkh.  Sr.  4,  15,  6. 
°havyagräsin  m.  Feuer,  Yudh.  8,  70. 
*havyäsana  m.  Feuer,  Srik.  V,  32. 
has  +  *vyati  gegenseitig  belachen,  H 

XVII,  47.  —  Mit  °sam  Kaus.  Gopal. 

69,  24. 
hasakrt  Adj.  Lacbßn  erregend,  Rudrata, 

Sriigarat:  1, 1. 
hasand,  haskartär  uni  häskrta,  vgl. 

Pischel,  Ved.  Studien  I,  Ulf. 
°hasanikä  =  sevä,    S    I,  334,  1  v.  n- 

(Ko.) 
hasantikä  (Kohlenbecken)  Srik.  3,29. 

[6, 15.] 
hasanti   Bhojaprabandha    (ed.    Bomb. 

1896),  Vers  301.   [Z.] 
hastaka  Bratspieß,  Harsac.  237,  7.  [Z.] 
*hastagräham  °bei  der  Hand  fassend, 

[°ohne  grah]  S  1,555,6. 
^hastagräham  Adv.  "handgreiflich,  in 

flagranti,  Srngärasarv.  p.  15,  Z.  8  v.  u. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°hastagrahya  Subst.  Erfassen  mit  der 

Hand,  S  I,  312, 12  (Ko.) 
°hastadipika    Handlaternchen,    6rlk. 

X,  27;  XXII,  32  (Ko.) 
°hastapä^a  m.  beautiful  hand,  Harsac. 

75, 11. 
°hastavacanika   n.   Örlk.   X,  7   (Ko.) 

=  dharmahasta. 
°hastavadya  (n.)  =  ätodya,  S  I,  334, 12 

(Ko.) 
hastaväma  Harsac.  71,5.   [Z.] 
°hastaSäkha  Finger,  H  XXm,  24. 
*hastasamlagnikä   t   Instr.  mit  zu- 
sammengelegten Händen,  Mahävy.  263. 
*hastasamdhunakam     Adv.      mit 

Schütteln  der  Hände,   Mahävy.  263. 
°hastäyata  Adj.  ein  hasta  lang.  Kaut. 

79,  7  V.  u. 
*hastävalehakam  Adv.  die  Hände  ab- 
leckend, Mahävy.  263. 
Hastikak^a    und    °kak§ya    *n.  Titel 

eines  Werkes,  Mahävy.  65. 
hastikarna  m.  Elefantenohr  =  "eine 

Art  Schild,  Kaut.  102. 9  v.  u.  {hastika 

gedruckt). 
hastika   "f.  Elefantenkuh,  S  I,  249,  8 

(Ko.) 
°hasticchavika  Adj.   (rauh  und  hart) 

wie  Elefantenhaut,  Kaut.  87, 1. 
hastin  m.  °=  Vinäyaka,  H  XLIII,  339. 
°Hastinägapura  n.  N.  einer  Stadt,  S 

11,283,26;  318,22/3. 
*hastiparnl    eine    Pflanze,     Caraka 

IV,  8,  39. 
°hastirodhin   m.   Elefantenlenker,    H 

XL  VI,  23. 
"hastivadhü    =    hastinl     (eine    Art 

näyikä),  E  348  (P).  405  (A). 
°hastiväraka   eine    Art   Kriegsgerät, 

Kaut.  101,  5  V.  u.     Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  154,  Anm.  10. 
°hastivähä  s.  vähä. 
°hastikr  die  Hand  legen  auf. . .,  Gopäl. 

56,2. 
°hastikrta  =  smkrta,    H  XXIII,  58; 

Harsac.  174,6. 
°hastyadhyak§a  m.  Elefantenaufseher, 

Kaut.  135, 5  V.  u.  4  v.  u. 
2.  ha  mit  viprati,  °hlna  frei  von  . . . 

(im  Komp.  vorangehend),  Divyavad. 

95, 18.  —  Mit  ahhivi  verlassen,  Kir. 

10, 1.  [Yudh.  2, 90.] 
°hakara  m.  Weheruf,  Yudh.  3,44. 


°haka?ta  n.  cry  of  grief,  Harsac.  179, 16; 
195,  11. 

hafaka  "eine  Art  Waffe,  Kaut.  101, 2 
V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  155,  Anm.  4. 

häfaka  m.  "Zins,  Abgabe  in  nauka", 
Kaut.  126,5;  in  waw".  Kaut.  126,8. 

°haiakadri  m.  Goldberg,  Süryaä.  82''. 

°Uänumata  Adj.  dem  Hanumat  ge- 
hörig, Yudh.  5, 28. 

Hära  m.  "Name  eines  Dichters,  S 
I,  454, 5. 

3.  hara  (von  Hara)  Adj.  dem  Öiva  ge- 
hörend, Damayantik.  178. 

°harapada  n.  der  Platz  für  die  Perlen- 
kette, so  V.  a.  Hals,  Yudh.  5, 6. 

°haraphalaka  ü.  Perle,  Srik.  XV,  44. 

haraya?ti  f.  Perlenschnur  auch  S 
I,  532, 4. 

°haralataphala  n.  Perlenschnur,  Srik. 
XV,  23. 

°Haravant  m.  N.  eines  gana,  H 
XL  VI,  17. 

*härahura  n.  ein  best,  berauschendes 
Getränk,  S  H,  328, 7. 

°harahüraka  n.  eine  Art  Wein,  Kaut. 
120,  5  v.u.;  Srik.  XIV,  5.  21. 

hara  (*f.  nach  dem  Ko.)  "Menge,  S 
S  I,  175, 3  (176, 10  Ko.) 

°häräva  m.  Weheschrei,  S  n,  160, 4. 

härikanfha  *with  a  sweet  note; 
*handsome  neck,  Väs.  149, 4. 

harina  n.  "eine  Art  Coitus,  E  585  (P). 

°härida^va  Adj.  der  Sonne  gehörig, 
Süryal  7*. 

häridra  Adj.  "gelb wurzfarbig  (Gold), 
Kaut.  86, 9. 

härin  Adj.  6.  raubend,  so  v.  a.  über- 
treffend, auch  Sarrigadharap.  3414'' 
(zitiert  von  Dlianika  zu  Daiar.  IV,  16 "). 

°härl  Adj.  =  du^ita,  Vaij.  Ä6, 48. 

hart  *Perle?  S  II,  400,  25  [in  loka- 
trayämbujasarafy  pravihärihäri]. 

°harikrta  Adj.  zur  Perlenschnur  ge- 
macht, Srngärasarv.  15«^;  H  35,  39. 

halahala  n.  ein  best.  Gift  auch  Srik. 
7,24;  H24,42. 

°häläpa  m.  =  ha  iti  ya  alapafi,  Yudh. 
3,  48. 

halahala  "Branntwein  und  Pflug,  H 
XLIII,  305. 

hava  m.  =  "Spielerei  (vom  Manne  ge- 
sagt), Yudh.  7,  111  (in  bhujamgasa- 
mahävalayam  =  hhujamgasama}),  sar- 

48 
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häsati  —  hemO,y{ate) 


pasadfsahi,   .  .  .   hävalayaff,    vüäsaleSo 

yasya  sa  tädrSam).  —  Vgl.  auch  ahä- 

valava. 
"häsati   Scherz  treiben?   Alamkarati- 

laka  m,  31. 
häsana  °Subst.  n.  das  zum  Aufblühen 

Bringen,  Padyac.  IX,  80". 
°häsäy{ate)  das   Lächeln   sein,   Srik. 

XII,  56. 
hästika  n.  eine  Menge  Elefanten,  auch 

Srlk.  22,  34. 
°hästikaj)andha  m.  eine  Art  Coitus, 

E  593,  595  (D). 
häsya  n.  °eine  Art  Coitus,  E  594  (D). 
1.  hi  mit  anupra,  °hita  abgeschossen, 

Kir.  17, 33. 
hinkriyä  (hi§]criyä  gedr.)  f.  das  Aus- 
stoßen des  Lautes  hin,  Haravijaya 

6,33. 
"hiflc  +  vini    H    XVII,  70?     [vibbo- 

käncitavinihiflcitottamängä]. 
hifljlra  m.  °=  nüpura,  S  I,  78, 6;  106, 5 

V.  u.  (Kc);  359,  6  v.  u.  (Ko.);  n,  41, 16 

(Ko.) 
°hiüjlraka  n.  Fußreifen,  S  I,  617, 10. 
[hin4,]  "hiriiase,  SI,  350, 4;  °hinda- 

mäna  umherfliegend,  Kams.  III,  16''; 

V,  13^  S  n,  313,17. 
*hiniana   n.   das    ümherwandern,    Y 

p.  31,  Z.  10. 
°hin<}anaka    m.    einer,    der    umher- 
wandert, Y  p.  58,  Z.  5. 
°hiniolä  Srfigbh.  12, 1/2  v.u.  Schaukel? 
°hitatä  =  sädhuta,  S  II,  145, 10  v.  u. 

(Ko.) 
"hitada  Adj.  Heil   verleihend,   Yudh. 

4,15. 
himakara  m.  1.  Mond  auch  Örlk.  12,84 

(Ko.).  —  2.  *Kampfer,  Muk.  231^. 
°himamahas  m.  Mond,  Srlk.  VII,  2. 
°himarocis  m.  Mond,  Manm.  I,  4". 
*himavälukä  Kampfer  S  1,39,11  (Ko.) 
°hima.iiläsarharä    H   XXV,  40   zer- 
stoßenes Eis? 
*Himädrija  °=  PärvatI,  H  XLVI,  6 

[in  °Himädrijäpati  =  Siva]. 
°himänin  snowy,  Väs.  23, 2. 
°himänlnilaya  m.  =  Himalaya,  Manm. 

IV,  19". 
°himapäta  m.  Schneefall  [in  °ahima- 

päta,  s.  d.],  H  XXIV,  38. 
himäy{ate)    Schnee    darstellen,    Prä- 
näbharana  48  nach  Aufrecht. 


°himetaradldhitim.Sonne,tLXKVIU., 

95. 
°hiranmayädri  m.  Meru,  H  XLIV,  53. 
hiranya  angeblich  =  1.  Gold,  2.  va- 

räta,  I.  Spr.  4484<*  nach  Mahendra  zu 

Hern.  Anek.  3, 225.  [Z.] 
Hiranyanemi  °Subst.  m.  N.  eines  daitya, 

H  XXXIV,  22. 
°hiranyapräkärä  Adj.  f.  einen  Schutz- 
wall    von     Gold     besitzend,     Mgs. 

II,  13,  6  h. 
Hiruka  m.  N.  pr.  =  Hirn,  Divyävad. 

575, 25  f. 
hlna   Kaut.  90,  6   (in  varnahine  und 

pramänahlne)    °Subst.    n.   Ausfall, 

Minderwertigkeit. 
hlnakarman  °Subst.  n.  Übung  (eines 

Elefanten)  in  dem,  worin  er  minder- 
wertig ist.  Kaut.  138, 6. 
°hlnäma,  ei,  ach   [äscaryasambhävana- 

yob]  H  V,  111. 
hlra    m.  S  1,455,3  ?    in    tvacisära- 

hiral},    (tvaci°   vamSasaläkänakhädau 

kßubdhä  sati  sukhenäsitum  na  dadäti). 
°hlrabera  Kaut.  117,  9   v.  u.  =  hera 

(Gelbwurz)  und  *vera  (Safran  oder 

Eierpflanze)  ?  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  182, 

Anm.  2. 
hlra  *Gmelina  arborea,  E  852  (A). 
°hlhlhikrta   n.    Zuruf    an    Kühe    (?), 

Kams.  111,25«. 
hunikära  m.  °das  Yahen,  Suk.  t.  o.  10 

[p.23,4]. 
°humkärana  n.  das  Yahen,  Suk.  t.  o. 

10  [p.  23, 10]. 
°humkärin  Adj.   mui'rend,   H  XX,  74. 
"humkr  yahen,   Suk.  t.  o.  11   [p.  24, 9]. 
humkrti   f.   °das   Yahen,   Suk.  t.  o.  10 

[p.23,6]. 
°  Am  <ai>  rlii  m.  [Opfer-]Feuer,  S  ir,  359, 1 7. 
"hutaväha  m.  Feuer,  S  I,  116,8. 
°hutändhas  m.  Agni,  S  1,250,3. 
°hutä^anatä  condition  of  flre,  Harsac. 

200,  14. 
'hutäsanavi^uddhi  f.  Feuerprobe  (eine 

Art  Gottesurteil),  Uttarac.  p.  13,  Z.  10 

ed.  Laksmanasüri. 
"hudukä  große  Trommel  [pw  hudukkä], 

S  I,  581, 15  V.  u.  (Ko.) 
*hul  schlagen,  E  922  (R). 
hula  m.  °=  me?a,  S  1, 403, 1.  —  °=|)ra- 

häravise§a,  H  XLIII,  304.   —   °eine 

Art  Coitus,  V  162;  E  558  (K). 


°hulamukha    Adj.    mit    messerartiger 

Spitze,  Kaut.  101, 1  v.  u. 
hulahuU,  vgl.  Mrcch.  127,5.   [Z.] 
hüti  f.  2.  Name  auch  Srlk.  9,23. 
hrnly{ate)   *sich   schämen,    Mahävir. 

I,  51  "^  ed.  Laksmanasüri. 
"hftacchavi  Adj.  des  Glanzes  beraubt, 

Yudh.  7,21. 
°hrtottara  Adj.   zum   Schweigen   ge- 
bracht, Kir.  XVn,  43. 
°hfdamhuja  n.  =  hrtpaiikaja,  Padyac. 

IV,  271. 
hrdayamgama  °=  manasa  udvegaja- 

nana,  S  I,  128,  5. 
°hrdayasthala  n.^=^vak§as,  S  1,309,13 

(Ko.)  etc. 
hrda'yasthali  f.  Brust,    Dharma^arm. 

17,  76. 
*hrdayälu  =  caturacetas,  suhfdaya,  S 

I,  S32,  3. 

°hrdarumtuda    Adj.    das    Herz    wie 

einen  Topf  zerschlagend,  Suk.  t.  o.  4 

[p.17,1]. 
°hrdyämSu  m.  Mond,  S  I,  241,3. 
°hrllekha  Name  eines  Zauberspruches, 

E  922  (R). 
*hetha  m.  etwa  „Ausbund"  ?  S  I,  556, 9 

(in      sakaladuräcäralokahetha); 

II,  233, 1  =  bädMkara. 

°hetakära  ?  S  II,  175,  5  v.  u.  (Ko.) 

heti  m.  Flamme,  auch  Srlk.  24, 11. 

°hetisälä  Rüstkammer,   H  XVII,  112. 

°hetuphala  n.  Du.   Ursache  und  Wir- 
kung, Kir.  XVIII,  35. 

hetuyukta  Adj.  wohlbegründet,  MBh. 

3,  301,  14. 
hemakak?a  °having  a  golden  appart- 

ment  (?)  Väs.  295, 6. 
°Hemahhancla  m.  ^N.   der  Stätte,  wo 

Hemacandra's    Leichnam    verbrannt 

wurde,  Prabandh.  245,7^ 
Hemacitra  n.  N.  pr.  einer  mythischen 

Stadt,  Vayu-P.  1,  41,  62. 
°Hema(}a  m.  =  Hemacandra,  Prabandh. 

234, 5  v.  u.  1  V.  u. 
*hemapu$paka     m.    Michelia    cham- 

paka,   S  I,  106,  8  (Ko.);    528, 1  v.  u. 

(Ko.) 
Eemahgl  °Frauennarae,  Sriigt.  4, 12. 
hemändaka    n.    =    hemända,    Dhar- 

ma^arm.  1,  60;  7,  11. 
I  hemäy{ate)    zu   Gold  werden,    Hara- 
i     vijaya  5,  96. 


hemna,  Jiemna  —  hläd  +  ä 
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Äemwa, Äewwä.  Weber  vermutet  Äemra, 

hemrä. 
*heraTia  m.  Späher,  S  I,  139, 12  v.  u. 

(Ko.) 
°Heramhaguru  m.   =   Maliädeva,   S 

1,77,5. 
*heri'ka  m.  Späher,   S  11,137,14  v.u. 

(Ko.) 
[hei  mit  ava^    avahelita   verspottet, 

so  V.  a.  übertroffen  auch  S  I,  540, 4. 
heväJca  Navasähas.  6, 25;  Vikramaiika- 

devacarita  18, 101.  [Z.] 
heväkinl  Adj.  f.  °=  rägasamvardhim, 

Pärijätam.  I,  5''.  , 


hes  und  he^asvant,  vgl.  Pischel,  Ved. 

Studien  1,45  ff. 
he§ita  n.  Gewieher  auch  H  44,  51. 
1.  haimana  1.  Adj.  winterlich,  auch  S 

I,  576, 3. 
°Haimanya    (m.?)    die    Gegend    am 

Himälaya,  Kaut.  116,2. 
haimavata  m.  °eine  best,  dämonische 

Gottheit,  Mgs  II,  14, 29.  —  *ein  best. 

vegetabilisches  Gift,  Kaut.  100, 10. 
Hautääani  m.  Patron.  Skanda's,  auch 

H  40, 23. 
°hrasvtkr  klein  machen,  S  I,  297, 15 

(Ko.) 


°hrasvtbhü  klein  werden,  S  I,  68, 13 
(Ko.);  149,5  v.u.  (Ko.) 

hräd  mit  °ä  =  ähläd,    Gopäl.  69,  32. 

hrada  °Adj.  von  hrada  (Teich),  Yudh. 
8,75. 

°hrad(lya  Adj.  von  einem  See  stam- 
mend, Kaut.  75,2  v.u.  Vgl.  J.  J. Meyer, 
S.  107,  Anm.  1. 

hräsana  n.  °t.  t.  aus  der  JiastiSik§ä,  S 
I,  495,  6. 

1.  hrt,  Maitr.  S.  1,  9,  8  (139, 17). 

hl  ad  +  ä  erfrischen,  Rasas.  34"  {°äh- 
lanna). 
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Nachtrag-. 


° amsuhhartr  m.  Sonne,  Kir.  XV,  49. 
*amsabhara   m.    Schulterlast,    Kaut. 

111,  6  v.u. 
°amsaväri2)atha  Du.   eine  Straße  für 

Lastträger  und  eine  zu  Wasser,  Kaut. 

51,  10. 
*amsasthala  n.  Schulter,  Kir.  XVI,  30. 
°ahantakin  Adj.  dornenlos.  Kaut.  49,10. 
akara  °Subst.  keine  Steuer,  Prabandh. 

252,  4  V.  u.  (Abi.  =  without  taxation). 
°  akara  da  m.  NichtSteuerzahler,  Kaut. 

142,  8. 
"akänti   f.    Unschön heit    (als    Mangel 

eines  Schriftstücks),  Kaut.  75, 2.  3. 
°akäryakaritä  f.  Abstr.  zu  °kärin,  das 

Ausführen   unerlaubter  Handlungen, 

Prabandh.  110,  5  v.u. 
°akuka   Adj.    nicht    greifen    könnend, 

Kir.  XV,  18. 
°akulasphtti    f.     Nichtgedeihen     der 

Familie,  Visnubh.  V,  21^. 
°akrtasulka    Adj.    unverzollt,    Kaut. 

110,  1  v.u.;  111,  G. 
°akrpa  Adj.  erbarmungslos,  Prabandh. 

299,  5  v.  u. 
"aklama  Adj.  unermüdet,  unermüdlich, 

Kir.  XIV,  57;  :^VIII,  13. 
aksana  m.  n.   °Unzeit,   Sperre,   Kaut. 

146,  2.  1(T.    Vgl.  J.  J.  Meyer,   S.  233, 

Anm.  2. 
°aksatäy{ate)    die  Eolle    des    unent- 
hülsten   Kornes    spielen,    Prabandh. 

298,  6. 
°ak§atriya  Adj.  keine  Helden  besitzend, 

Uttarar.  p.  130,  Z.8  ed.  Laksmanasuri. 
aksaya  °m.  =  ahimsä,  Padyac.  X,  34"*. 
°aksaracchedinl  f.  ßadiermesser,  Pra- 
bandh. S.  9,  5  (v.  1.). 
°ak?avata  Eosenkranz  s.  muktäk?a°. 
°aksasälä  f.  Edelmetallschmiede,  Kaut. 

85, 10.  12. 


°ak?asraj  f.  Eosenkranz,  Visnubh.  1, 2\ 

°aksibhäj  Adj.  die  Eolle  der  Augen 
spielend,  Subhadr.  1«. 

*akslba  n.  Meersalz,  Kaut.  40, 13. 

°ak§epanlya  Adj.  =  aniräkararüya, 
Padyac.  III,  54«. 

°aksobhita  Adj.  unerschüttert,  Padyac. 
X,  411. 

agaja  Adj.  auf  Bergen  geboren  (Elefant) 
auch  Kir.  I,  SÖ''. 

°agana  PI.  keine  Scharen,  Kir.  XV,  8. 

°agatvara  Adj.  unvergänglich,  Pra- 
bandh. 267,  6. 

°agadamkärin  m.  Arzt,  Prabandh. 
315,  6  V.  u. 

"agarlyams  Adj.  würdelos,  Kir.  II,  14. 

*agaru  m.  n.  auch  Kaut.  78, 13. 

°agarukäla  Adj.  schwarz  wie  Aloe- 
holz, Kaut.  78,  7. 

°agädhatä  f.  Tiefe,  Nichtseichtsein, 
Padyac.  V,  51". 

agocara  °=  Braliman,   Kir.  XVII,  11. 

°agni8uddhi  f.  Gottesurteil  durch 
Feuerprobe,  Uttarac.  I,  6. 

agni§tha  °n.  Feuerpfanne,  Kaut.  93, 6. 

°agnisamyoga  m.  Kaut.  54, 8  eine 
Vorrichtung,  Feuer  unter  die  Feinde 
zu  schleudern? 

°agnisaha  Adj.  schön  (d.  h.  leicht) 
brennend.  Kaut.  78, 15. 

°agrämya  Adj.  nicht  bäuerisch,  fein, 
anständig,  Dhanika  zu  Da^ar.  II,  48** 
(S.  71,  Z.  1  V.  u.). 

agrähya  Adj.  °  (ein  Elefant,)  der  nicht 
gefangen  werden  darf.  Kaut.  136, 8  v.u. 

°agresartkrta  Adj.  an  die  Spitze  ge- 
stellt, Gopäl.  60,  29. 

°aghopaghata  Adj.  schuldtilgend,  Kir. 
XI,  80. 

°ankacarman  n.  Fell  init  Brandmarke, 
Kaut.  128,  4  v.  u.;  130,  8. 


°aiigapall  f.   Umarmung,   Padyac.  V, 
43  d. 

°ankurtkrta  Adj.   zum   Sprossen   ge- 
bracht, Gopäl.  131, 17. 
°ankolasära    (v.  1.  aAkolla°)    Quint- 
essenz   von   Alangium   hexapetalum, 
Kaut.  100,  10. 

°anganakulaguru  m.    =  Liebesgott, 
Karnas.  II,  10*. 

°angalekhaka  m.  Privatsekretär,  Pra- 
bandh. 253,  4/5. 

"angasevä  f.  persönlicher  Dienst,  Pra- 
bandh. 293,  7/6  V.  u. 

°angala  =  angära  (Kohle),  Prabandh. 
81,1. 

°acalädhipa   m.    =  Himälaya,    Kir. 
V,  17. 

°ajanman  Adj.  ungeboren,  Kir.  XI,  70. 

°Äjabindu   m.    N.   eines   Königs   vou 
Sauvira,  Kaut.  11, 14. 

°ajinacitra  Adj.  bunt  wie  Antilopen- 
fell, Kaut.  79, 5  v.  u. 

°ajihasu    Adj.     nicht    zu     verlassen 
wünschend,  Prabandh.  131,  6/5  v.  u. 

° ajirnabhäj  Adj.  an  Indigestion  leidend, 
Prabandh.  240,  2. 

°ajeyatä  f.  Unbesiegbarkeit,  Prabandh. 
47,3. 

°aflcitatara  Adj.  erhöht,  stark,  heftig, 
Kir.  XV,  58. 

°anjanamülaka  m.  ein  best.  Edelstein, 
Kaut.  77,  7. 

°aiijanavarna    Adj.    koUyriumfarbig, 
Kaut.  79,  3  v.  u. 

°Anahilla  m.  N.  eines  Mannes,  Pra- 
bandh. 33,  3  V.  u. 

°anidvära  n.  Seitentor,  Kaut.  53,  3  v.  u. 

anda  °=  brahmända,  Padyac.  1,39''; 
X,  ll-i. 

°atikarsana    n.     starkes    Abpflügen, 
Kaut.  171,  8. 


382 


Nachtrag 


"atikarunika  Adj.  überaus  mitleidig, 

Kir.  XVIII,  22. 
aticära  m.  *vorzeitiger  Eintritt  eines 

Planeten   in   ein   anderes   Sternbild, 

Prabandh.  305,  1  v.  u. 
°atidijuti  Adj.  sehr  glänzend,  Visnubh. 

in,  22"*  (im  Sinne  eines  Komparativs). 
°atipatana  n.  Versäumnis  (in  ]caläti°), 

Kaut.  89,2/1  v.u.;  114,2  v.u. 
°atipara  m.  heftiger  Erguß,   Uttarar. 

III,  23«. 
°atibhrta  Adj.  überfüllt,  Kir.  V,  20. 
°atimcghamarga    Adj.     über     den 

Wolkenpfad   hinausragend,    Padyac. 

I,  10». 
°ativayas  n.  hohes  Alter,  Gopäl.  67, 31. 
°ati§ravana  n.  =  otiÄrawtana,  Visnubh. 

VIII,  351. 
°atisukhama  Adj.  =  atisti§nnia  (über- 
aus prächtig)  vgl.  sukhama. 
atisvapna  °Adj.   sehr   schläfrig.   Kaut. 

144,  4  V.  u. 
atlrtha  °einOrt,  wo  keine  (regelrechte) 

Überfahrt    ist.     Kaut.  126,  1  v.  u.; 

128,  3. 
atlrtha  n.  °eine  Stelle,  wo  keine  Furt 

ist,  Kaut.  139, 3. 
°atrptibhaj   Adj.   keine  Befriedigung 

findend,  Padyac.  IV,  65  «i. 
"atyävega  m.  große  Aufregung,  Kams. 

37,9. 
°adan4akara  Adj.  frei  von  Bußen  und 

Abgaben,  Kaut.  46,8. 
°ada§ana  Adj.  zahnlos,  Kams.  IV,  5«. 
°adayadaka  Adj.  wofür  kein  Erbe  da 

ist.    n.  Kaut.  161,5  v.u. 
adasi   (°f.)    keine    „gekaufte   Frau", 

Käut.  146,  9  V.  u.     Vgl.  J.  J.  Meyer, 

S.  235,  Anm.  1. 
°adivya  Adj.    nicht   göttlich,    irdisch, 

Mahävir.  ed.  Aiyar  VII,  7''. 
°adevamütrka  Adj.  so  v.  a.  künstlich 

bewässert,  Kir.  1, 17. 
°adesaja  Adj.   aus  fremden   Ländern 

stammend,  Prabandh.  84, 6  v.  u. 
°ado?avant  Adj.  schuldlos,  Prabandh. 

93,2. 
*advayavädin  m.  Beiname  Buddha's, 

Padyac.  IX,  75''. 
adhamar'^atä    °Abstr.   f.     das    Ver- 
schuldetsein, Prabandh.  320,  3  v.  u. 
"adhasciklr^u  Adj.   eager  to   defeat, 

Prabandh.  119,  5  v.u. 


"adhikaiißatn    Adv.    an    den    Hals, 

Uttarac.  I,  34  ^ 
°adhikaranl    f.    Amboß    oder    Ofen? 

Kaut.  93,4;  210,5/6. 
°adhijaguti  Adv.  auf  Erden,  Visnubh. 

I,  4«. 
°adhijyl  mit  kr  die  Sehne  (des  Bogens) 

aufziehen,  so  v.  a.  den  Bogen  spannen, 

Prabandh.  36, 1  v.  u. 
°adhipayodhi  Adv.  im  Ozeane,  in  den 

Ozean,  Kams.  III,  13». 
°adhibhavatavi  Adv.  im  Urwalde  der 

Existenzen,  Visnubh.  III,  16». 
*adhibha  m.  Herr,  Gebieter,  Padyac. 

VIII,  29''  in  °tarädhibha  =  Mond. 
°adhirajani  Adv.  in  der  Nacht,  Kams. 

IV,  29»;  V,  43«. 
°adhivanam  Adv.  nach  dem  "Walde  zu, 

Kams.  III,  9». 
°adhiväsacürnaka  sehr  wohlriechen- 
der Puder,  Padyac.  V,41<'  in  °bhram,am 

=  adhiväsänäm  adhikaväsanäyutänäm 

cUrnänäm  bhramam. 
°adhihrdayam  Adv.  im  Herzen,  Vis- 
nubh. I,  8». 
adhode^a  m.  "Hölle,  Visnubh.  VII,  15". 
adhvmukha  °Subst.n.  gesenktes  Antlitz, 

Dasar.  IV,  24^. 
°adhvagavesa  Adj.  im  Wanderkleide, 

Uttarar.  p.  39,  Z.  4  ed.  Laksmanasuri. 
°adhvarabhuj  m.  Opfergenießer  =  Gott, 

Visnubh.  VIII,  7». 
°anam§ada    Adj.    nicht    beisteuernd. 

Kaut.  173,  7. 
°ana'hgaSäli  Adj.  wo  der  Liebesgott  die 

Rolle  des  Eeises  spielt,  Padyac.  1, 58». 
°anativartana  n.  Nichtverletzen,Nicht- 

zuwiderhandeln,Kams.VI,17»(owawi'' 

gedruckt). 
°anadhvan  m.  Irrweg  =  böser  Wandel, 

Kams.  VII,  24". 
°ananyadohl  Adj.  f.  eine  Kuh,  die  sich 

von  keinem  andern  (als  dem  einen) 

melken  läßt.  Kaut.  128, 2  v.  u. 
°ananyayoni  ra.  Liebesgott,  Padyac. 

VI,  22»;  VII,  2".  IV. 
ananyä  Adj.  f.  "keinem  anderen  (Manne) 

gehörend.  Kaut.  11,2. 
°anapasära  Adj.   unfähig,  sich   (von 

einem  Verdachte)  zu  entlasten,  Kaut. 

90, 10. 
°anapetakalam   Adv.    ohne    Verzug, 

Kir.  VI,  30. 


°anabhiyoga  m.  keine  Anklageberech- 
tigung, Kaut.  98,  6  v.  u.  Vgl.  J.  J. 
Meyer,  S.  148,  Anm.  2. 

° anabhiy oj akatva  n.  kein  Umwerben 
(des  Mannes  seitens  der  Frau),  Dha- 
nika  zu  Da^ar.  II,  17"  (S.  56,  Z.  15). 

°anabhyarna  Adj.  nahe,  Visnubh. 
VI,  21». 

°anarca  f.  Mißachtung,  Prabandh. 258, 9. 

°anarthasamyoga  m.  Umgang  mit 
Taugenichtsen,  Kaut.  12, 12. 

°analada  Adj.  gluttilgend,  Kir.  V,  25. 

°anavaglta  Ai].— garhävarjita,  Uttarar. 

.  n,  2". 

anavagraha  "ungezügelt.  Kaut.  28,  8. 
°anavatärana  n.  das  Nichteinsammeln 

(fälliger  Gelder),  Kaut.  66, 1. 
°anavadyaräga  Adj.?  Kaut.  76,3  v.u. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  108,  Anm.  10. 
°anavadyavarna    Adj.    von    tadellos 

roter  Farbe?  Kaut.  76,18;  78,8;  82,8 

(hier  safranfarbig). 
"Anavama  f.  N.  eines  Flusses,  Padyac. 

IX,  13". 
°anavasäda    Heil,    Wohlfahrt,     Kir, 

XVIII,  47. 
"anahanikrtatva  n.  Freisein  vom  Ich- 
bewußtsein, Uneigennützigkeit,  Dha- 

nika  zu  Da^ar.  II,  5    (S.  47,  Z.  14). 
°anäkarnitatayä  (Instr.)  =anäkarni- 

takena    (tuend,    als    ob   man   nichts 

gehört  hätte),  Prabandh.  161, 1  v.  u. 
2.  anäkäsa  Adj.  "nicht  aus  der  Luft 

stammend,  Prabandh.  317,7.  10. 
°anädini§tha  Adj.   ohne  Anfang  und 

Ende,  Kir.  XVIII,  40. 
°anämrsant  Adj.  nicht  berührend,  Kir. 

XVII,  33. 
°anäyativyaya    Adj,   verschwendend, 

ohne    Einnahmen    zu    haben.    Kaut. 

119,  7  v.u.  * 

°anayukta  Adj.  unbefugt,  Kaut.  87,  8. 
° anal okanty ata  f.  Unmöglichkeit  der 

Annäherung,    Prabandh.  289,  1  v.  u. 

Tawney,  S.  182,  Anm.  2  liest  °anaka- 

lanlyatä. 
°a«ät;e(?i^afi;an.dasNichtausgedrückt- 

werden,    Dhanika   zu   Da^ar.  IV,  36 

(S.  118,  Z.  1). 
°anävedin  Adj.  sich  nicht  anmeldend, 

Saug.  24, 10  V.  u. 
°anigadham    Adv.     nicht    versteckt, 

offen,  Kir.  XII,  37. 
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°anindhana  Adj.  ohne  Breimliolz,  d.  h. 
von   selbst   brennend   (Feuer),    Kir. 
XVI,  49. 
"anihhrti  t.  Unruhe,  Saug.  42^ 
°anirnayana  u.  Nichtausfuhr,    Kaut. 

119,  5. 
°aniskäsinl    Adj.  f.    nicht    aus    dem 
Hause  gehend,  Kaut.  114, 8  v.  u.   Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  176,  Anm.  2. 
°anisrstopajivin  Adj.   der  ohne  Er- 
laubnis von  (Bergbau,  Salzgewinnung) 
lebt.  Kaut.  83, 8  v.  u.;  84, 2  v.  u. 
°ani\j}]srävin  Adj.  nicht  hinausrinnen 

lassend,  "Kaut.  26, 9. 
*anlkastha   m.    Elefantenabrichter, 

Kaut.  46,2  v.u.;  135,2  v.u. 
anisvara  m.  "einer,  der  kein  Fürst  ist. 

Kaut.  71,4. 
ani§vara  °Subst.  m.  kein  Meister  (in 
seinem  Fache),  Kaut.  163,  5.    Könnte 
auch  Adj.  sein:  "keinen  Meister  unter 
sich  habend. 
anukalam  Adv.  "Sekunde  für  Sekunde? 
oder :  an  allen  Elementen  des  Körpers? 
Kams.  IV,  33". 
°aniijanus   Adv.   =  pratijanma,  Vis- 

nubh.  I,  11";  III,  2K 
"anujänuinadhyam     Adv.     zwischen 

den  Knieen,  Kir.  XII,  22. 
°unujlvisätkrta  Adj.  den  Dienern  ver- 
liehen, Kir.  1, 14. 
anudaha  °Subst.(n.)  wasserlose  Gegend, 

Kaut.  141, 7. 
°anupadika  Adj.  auf  dem  Fuße  folgend; 
Truppen,  die  verfolgen  sollen,  Pra- 
bandh.  83,  4/5. 
"anupasJcära  Adj.  ungekünstelt,   Kir. 

XI,  38. 
anumä  f.  "als  .dramatisches  Element, 

Dasar.  I,  40 '\ 
°anuher^avapram  Adv.  längs   des 

goldenen  Abhanges,  Kir.  VI,  8. 
°anurdhvatä    f.    Erniedrigung,    Kir. 

XVII,  47. 
anüsman  "Subst.  Nichtglut.    Loc.  wo 
keine    Glut    vorhanden    ist,    Kams. 
18,  10  V.  u. 
°anr  m.  (Nom.  anä)  kein  Mann,   Kir. 

XV,  14. 
anrtia   Adj.   "schuldenfrei,    Prabandh. 

14,  3  V.  u.  (f.  °l). 
°anekamärga   Adj.   (f.  a)    vielpfadig, 
Kir.  XVII.  52. 


°anekamukha     Adj.     vervielheitlicht. 

Kaut.  119,  4. 
°anekamukhya  Adj.  zersplittert.  Kaut. 
57,  1.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  76,  Anm.  6. 
°anekasikha    Adj.    vielflammig,    Kir. 

XVIII,  38. 
°anekasthatva  n.  Verschiedenheit  der 

Örtlichkeit,  Kaut.  15, 15. 
°anaujaskatä  Energielosigkeit,   Dha- 

nika  zu  Da^ar.  IV,  14  ^ 
anta  *lieblich,  Padyac.  I,  56<».  73*». 
°antahkalanka  Adj.  =  antah  madhye 

kalankah,  yasmin  tat,  Padyac.  I,  65^. 
°antafyprasyandin    Adj.    im    Innern 

rinnend.  Kaut.  81, 1  v.  u. 
antara  Adj.  "äußerlich,  Padyac.  V,  15*. 

{„antardi},    paridhänlye    bähye    smye 

'ntarätmani",  iti  Vaijayantl.] 
°antarikä    f.    Zwischenraum,     Kaut. 

166,  3  V.  u.  1  V.  u. 
*antartpa  n.  Insel,  Prabandh.  305,  5. 
a»^arö'jVi°Adv.indenBergen,Kir.I,34''. 
antarnakha   Adj.    "wobei   die  Nägel 

eingebogen  sind  {mu^fi),  Kaut.  121,9. 
°antarmänasa   n.   =  antahkarana, 

Padyac.  VI.  45". 
°antyärädhana  n.  final  act  of  faith, 

Prabandh.  218,  6;    244,  1  v.u.     Vgl. 

Tawney,  S.  134,  Anm.  5,  wo  das  Wort 

als  f.  erscheint. 
*andu   f.    Fußkette    (des    Elefanten), 

Kams.  VI,  n\ 
*aw(iÄam/i;arawa  Adj.  "dunkel  machend, 

Padyac.  Vin,16'*.  (pw  blind  machend.) 
°anyathätmaka  Adj.  =  mithyäsvarüpa, 

Visnubh.  H,  4'>. 
°anyünätiriktatä    f.    das    nicht    zu 

wenig  und  nicht  zuviel.  Kaut.  71, 15. 
°anvayaväsin  Adj.  einen  ererbten  Sitz 

bewohnend,  Prabandh.  78, 6. 
°apakartana  n.  Abschneiden,  Mahavir. 

ed.  Aiyar  III,  19  ^    Laksmanasuri  hat 

avakartanam. 
°apakrt  Aij.  schädigend,  Mahävir.  IV,  7  ». 
apakrtya  ° Ai].  =  apakärya,  Mahavir. 

IV,  7". 
°apaklama  Adj.  frei  von  Belästigung, 

PErijätam.  II,  73  b. 
°apak§apäta  Unparteilichkeit,  gleiches 

Verhalten  (gegenübermehrereuFrauen), 

Dhanika  zu  Dasar.  II,  7*"  (S.  50,  Z.  3). 
apacaya  "(Blumen-) Pflücken,  Padyac. 

VII,  15  b. 


°apatyakrtikä    f.     Adoptivtochter, 

Uttarac.  I,  4. . 
apathyakärin   Adj.    "einer,    der    un- 
gesunde Dinge  anwenden  will,  Kan^. 
144, 10  V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  231, 
Anm.  1. 
°apaneyiman  m.  Abfall,   Kaut.  89,  5. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  129,  Anm.  4. 
°apapätagata  Adj.   (ein  Elefant)  der 
einen   Absturz    hinuntergeht,    Kaut. 
137,  2/1  V.  u.  (1.  avapata°). 
°aparamätfka  m.    Stiefbruder,    Pra- 
bandh. 251,  3. 
°apareta  Adj.    nicht  tot,    Prabandh. 

282,  4  V.  u. 
°apalaksana    n.    inauspicious    mark, 

Prabandh.  12,  5. 
°apavartaha  m.  eine  Art  Perlenschnur, 

Kaut.  76,  14. 
°apasada  =  apasada  (der  Schlechteste 

unter  ...),  Padyac.  IX,  83''. 
°apasäraka  m.  eine  Bezeichnung  für 
bhingisi  (s.  d.),    „der   da   wegfließen 
macht".  Kaut.  80,  9. 
"apasaurabha  Adj.  duftlos  geworden, 

Padyac.  VHI,  9^ 
°apängay(ati)  mit  einem  Seitenblick 

ansehen,  Padyac.  II,  SS"". 
*apätava  n.   Unwohlsein,    Prabandh. 

20,3  v.u.;  120,4  v.u. 
°apäm  adhlsa  m.   Oberherr  der  Ge- 
wässer =  Ozean,  Padyac.  11,  47"^. 
°apäyanitya  Adj.  immer  auf  Abwegen 

wandelnd,  Kaut.  34,  1  v.  u. 
apära  "eine  Stelle,  wo  kein  Ausfluß 

ist,  Kaut.  170,  10. 
apäSrayavant  Adj.    "abhängig   (d.  h. 

nicht  geschäftsfähig),  Kaut.  148,  9. 
°apitrdravya    Adj.    wer   vom   Vater 
noch  kein  Vermögen  bekommen  hat, 
Kaut.  160,  8. 
°apunclarika  Adj.  ohne  Lotusblumen 
und  zugleich:   ohne  Tiger,    Padyac. 
V,  191. 
°apunya  Adj.  unselig,  unlauter  (=amaii- 

galarüpa),  Uttarar.  I,  43». 
°aprthagäsraya  Adj.  :=^  ananyagatika, 
Uttarar.  I,  45''.   (Ghäte  liest  °ä^aya 
=  ahhinnacittd). 
°apetaSankam  Adv.   ohne  Bedenken, 
Zitat  zu  Dasar.  II,  16  »  (S.  54  Z.  14  v.  u.). 
°apratimalla   Adj.    irresistible,    Pra- 
bandh. 187,  6/7. 
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'apratirägin  Adj.  für  Abfärbung  un- 
empfindlich, Kaut.  87,  2. 

'apratividdha    Adj.     nicht     geeicht, 

Kaut.  105,  15. 
apraticidhi  Adj.  wogegen  nicht  an- 
zukämpfen   ist    (=  praükärasünya), 
Uttarar.  m,  U^ 

apratihata  "eine  Art  Schild,  Kaut. 
102,  8  V.  u. 

^aprabha?nu  Adj.  unfähig,  Prabandh. 
86,4. 

"apraveSana  n.  das  Nichthineinlegen 
(von  Ergänzungen  in  den  königlichen 
Schatz),  Kaut.  06,  1. 

apräkrta  Adj.  ° nicht  gewöhnlich, 
Mahavirac.  I,  3  ^ 

"apräptalca  Adj.  noch  nicht  zum  Ab- 
schluß gelangt,  d.  h.  unvollkommen, 
unrein  (Gold),  Kaut.  85,  1  v.  u. 

°apräptavyavahära  Adj.  noch  un- 
mündig, Kaat.  48,3;  161,4. 

"abdhi^aya  m.  =  Visnu,  Padyac.X,3*. 

^abhayavana  n.  Freiwald  (Wildasyl), 
Kaut.  122,  2.  3.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  190,  Anm.  2. 

abhava  "Erlösung,  Kir.  XII,  30. 

abhäga  °Subst.  m.  unrichtiger  Körper- 
teil, Kaut.  139,  2  {abhäge  ghata}),). 

abhigraha  m.  "Gelübde,  Prabandh. 
211, 10  v.u.;  217,  4  v.u. 

abhineya   ° Gebärdenspiel,  Kir.  X,  41. 

*abhiyäti  m.  Feind,  Visnubh.  III,  18*. 

°abhirüpadäyaka  Adj.  angemessene 
Einkünfte  abwerfend,  Kaut.  46,  8/9. 

°abhivtk§ä  f.  ängstliches  Sichumsehen, 
Da^ar.  IV,  11". 

°ahisamdhiyamänatva  n.  die  Ver- 
übung eines  Anschlages,  Dhanika  zu 
Daöar.  I,  40''  (S.  22,  Z.  11  v.  u.). 

°abhisabham  Adv.  in  der  Versammlung, 
vor  dem  Publikum,  Kams.  1, 14*. 

"abhisrtvarl  Adj.  f.  zum  Liebesbesuch 
eilend,  Padyac.  VI,  28". 

"abhümidhara  m.  die  Erde  nicht 
tragend,  Padyac.  X,  25<=. 

abhrta  m.  "ein  nicht  fest  angestellter 
Arbeiter,  Kaut.  140,  2  (Gegensatz 
bhrtä). 

"abhyarnaju?  Adj.  in  der  Nähe  be- 
findlich, Padyac.  VII,  46*. 

"abhyavapatti  f.  Ergebung,  Kaut. 
72,10;  73,1.  Vgl.  J.J.Meyer,  S.  103, 
Anm.  1. 


*abhyagarika  °m.  Diener  des  Hauses, 
Kaut.  42,  2.  11. 

°abhyasajuß  Adj.  in  der  Nähe  be- 
findlich, Padyac.  VI,  41*. 

°abhyuk?a  Bespritzen,  Padyac.  V,  25*. 

^abhyujjvalana  n.  allseitiges  Auf- 
flammen, Padyac.  III,  14«. 

°abhyudayika  Adj.  glückverheißend, 
Prabandh.  134,  1. 

°ahhraviläyam  Adv.  wie  eine  Wolke 
verschwindet,  Kir.  XI,  79. 

"abhrasarit    f.    =   Gaiigä,    Padyac. 

VII,  47«. 

°amandaräga    Adj.    tiefrot,    Padyac. 

VIII,  1*. 

°amarabhartr  m.  =  Indra,  Kir.  VI,  47. 
°atnarayo§it   f.    =  apsaras,    Padyac. 

IX,  9*. 

amarädri  m.   *Beiname   des  Sumeru, 

Padyac.  11,27*. 
amäna  °Adj.  unermeßlich,   Prabandh. 

85, 1  v.u.;  273,6;  318,3. 
°amärikäri(paflcakula)  m.  the  officer, 

whose  business  it  was  to  see  that 

no  härm  was  done  to  living  creatures, 

Prabandh.  232,  9  v.  u. 
amudra    "ungestempelt.    Kaut.  110, 4 

(hier   Subst.);    "ohne   Paß,    ebenda 

127,  11;  141,  1. 
°amürkha  Adj.  (Subst.)  nicht  töricht, 

kein  Dummkopf,  Prabandh.  277, 6  v.  u. 
°amrtakaramukhl    f.    eine    Mond- 
antlitzige,  Visnubh.  I,  37  ••. 
°amrtabhänu  m.  Mond,  Padyac. IV,  82 *. 
*amrtabhuj    m.   ein  Gott,   Mahävir. 

11,2*. 
°amrtamarlci  m.  Mond,  Karnas.  IV,  1*. 
°amrtavant  Adj.   der  Erlösung  teil- 
haftig, Visnubh.  VI,  35*. 
°amftavarßin    Adj.     Nektar    regnen 

lassend,  Prabandh.  298,  10. 
°amrtäm4uka  m.  eine  Art  Edelstein, 

Kaut.  77,  8.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  109, 

Anm.  5. 
*amrtasana    m,    ein   Gott,    Padyac. 

I,  48". 
°amrtodaka  n.  water  of  immortality, 

Prabandh.  179,  4/3  v.  u.;  180,  3. 
°amrdu  Adj.  hart,  fest,  Kir.  XVIII,  2. 
°amoksa  m.   keine  (Möglichkeit  der) 

Ehescheidung,  Kaut.  155,  1  v.  u. 
°amok$ya  Adj.  nicht  geschieden  werden 
könnend.  Kaut.  155,  6  v.  u. 


ambarl§a  "eine  Art  Schutzvorrichtung 
beim  Festungsbau,  Kaut.  53, 1.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  69,  Anm.  4. 

amba^tha  m.  "Elefantentreiber,  Kams. 
VI,  9«. 

*ambujanman  n.  Taglotusblüte,  Vis- 
nubh. IV,  35«. 

°ambujalocanä  f.  eine  Lotusäugige, 
Padyac.  VII,  55«. 

°ambhojabandhu  m.  Sonne,  Kams. 
IV,  22*. 

"ambhojaräga  Adj. lotusfarbig, Padyac. 
II,  21». 

°ambhojinlpati  m.  =  Sonne,  Padyac. 
X,  2r. 

°ambhojinlvallabha  m.  Sonne,  Kams. 
l,  9*. 

°anibhoruhalocanä  f.  eine  Lotus- 
äugige, Padyac.  VII,  54''. 

°ambhoruhäkrti  Adj.  wie  ein  Lotus 
gestaltet,  Padyac.  II,  28*. 

°ambhoruhak§l  f.  eine  Lotusäugige, 
Padyac.  IV,  17". 

°amlasldhu  „Sauerlikör",  Kaut.  121, 
5  v.u. 

°ayatätmatä  f.  =  ajitendriyatcam, 
Visnubh.  HI,  28*. 

°ayatnavat  Adj.  mühelos  =  un- 
gekünstelt? Da^ar.  III,  76«.  (Haas 
übersetzt  es  adverbiell  mit  „without 
efEort"). 

"aj/MÄ^aÄärin  Adj.  unpassend  handelnd, 
Dhanika  zu  Da^ar.  III,  73''  (S.  96, 
Z.  5). 

°ayuktakrt  Adj.  unpassend  handelnd, 
Da^ar.  III,  73". 

°ayugacak§us  m.  =  Siva,  Kir.  XVIII,  0. 

°ayugalocana  m.  =  Öiva,  Kir.  XV,  50. 

*ayugmacchada  m.  Alstonia  scholaris, 
Kir.  I,  16. 

°ayugmabana  m.  der  liiebesgott, 
Padyac.  VII,  20«. 

°ayeya  Adj.  wonach  man  nicht  zu  gehen 
braucht,  Kir.  XV,  5. 

°ayonijanman   Adj.   keinem    Mutter- 
leibe entsprossen,  Mahavir.  1,30*. 
ara   *n.    Radspeiche,    Padyac.  DI,  48 

(Ko.). 
°aranyasad  m. Waldbewohner, Uttarar. 

p.  149,  Z.  1  ed.  Laksmanasüri. 
arasa  "Subst.  m.  kein  rasa  (=Stimmung). 
Abstr.  "<ä  Dhanika  zu  Da^ar.  IV,  36 
(S.  117,  Z.  1  v.u.). 
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"aräjapanya  m.  ein  Händler,  der 
Waren  vertreibt,  die  nicht  des  Königs 
sind.  Kaut.  121, 6  v.  u. 

°aräma  Adj.  keinen  Räma  mehr  habend, 
Mahävir.  III,  24". 

aruj  Adj.  ° frei  von  Krankheit,  Prabandh. 
316,8;  317,4. 

°arunamanl  f.  Rubin,  Kams.  V,  42*. 

*arkabandhu  m.  =  Buddha,  Padyac. 
1, 1'*  {süryavamsotpanna  itiprasiddhyä 
tasya  [Buddhasyd\  arJcabandhutvam); 
IX,  74  (Ko.). 

°arJcabhü  Adj.  (Konjektur  der  Heraus- 
geber) von  der  Sonne  stammend, 
Visnubh.  IV,37'ä.  Text  und  Ko.  haben 
anyabhü,  was  keinen  Sinn  gibt. 

°arjunaklrti  Adj.  glänzenden  Ruhm 
besitzend,  „whose  reputation  was 
unblemished",  Prabandh.  285, 10. 

°Arjunägraja  m.  =  Bhlma,  Kir.  11,54. 

°arjunly{ati)  wertlos  wieGras  werden, 
Visnubh.  H,  12^ 

arthakrama  m.  "Gedankengang,  Dis- 
position, Kaut.  71,9. 

°arthacara  Adj.  mit  (jemandes)  Geld 
hantierend.  Kaut.  70, 4. 

°arthasamyoga  m.  das  Verschaffen 
irdischer  Vorteile,  Kaut.  12, 9. 

°ardhakavi  m.  eine  halbe  Strophe 
dichtend,  Prabandh.  104, 8  etc. 

°ardhakakani  f.  eine  best.  Kupfer- 
münze, Kaut.  84, 6. 

ardhaguccha  m.  ein  Perlenschmuck 
aus  *24  Schnuren,  Kaut.  76, 9. 

ardhacandraka  °Adj.  halbmondförmig, 
Kaut.  76, 1. 

°ardhacandracü4a  m.  =  Öiva,  Pra- 
bandh. 211,  7  v.u. 

°ardhanäkula  eine  Art  Trab,  Kaut. 
134, 11. 

°ardhah(^u  ein  best.  Kriegsgerät, 
Kaut.  101,  6  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  154,  Anm.  5. 

"ardhamayUra  eine  Art  Trab,  Kaut. 
134, 11.  J.  J.  Meyer  will  S.214,  Anm.  2 
°mäyüra  lesen. 

ardhamänavaka  m.  ein  Perlenschmuck 
von  °10  Schnuren,  Kaut.  76, 10. 

"ardhamä^aka  n.  Kupfermünze  im 
Werte  eines  halben  mä?a,  Kaut. 
84,6. 

"ardhaväräha  eine  Art  Trab,  Kaut. 
134, 9  V.  u. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit -Wtb. 


°ardhasulka  Adj.  halb  zollfrei,  Kaut. 
126, 9  V.  u. 

°ardhaSu^ka  Adj.  halb  trocken  (d.  h. 
angefeuchtet),  Kaut.  133, 3. 

°ardhasltikä  (f.?)  Kaut.  116,3  v.u. 
die  den  Acker  um  die  Hälfte  des  Er- 
trages anbauen;  vgl.  J.J.Meyer,  S.180, 
Anm.  1. 

°ardha$uväsintf.  =  idämmevabharträ 
saha  samgatety  arthaJf,,  Pärijätam. 
II,  45«=. 

°Ardhä§tama  N.  eines  Bezirkes,  Pra- 
bandh. 207, 2  V.  u. 

"ardhäsikä  f.  die  Hälft6  des  Sitzes, 
Padyac.  I,  76  ^ 

°ardhähära  m.  Lok.  mitten  beim  Essen, 
Prabandh.  179, 3  v.  u. 

arbha  m.  °  Tier  junges,  Visnubh.  VI,  28  ^ 

°Arhaccüd,ämani  Titel  eines  Jaina- 
Textes,  Prabandh.  94, 6  v.  u. 

alatnkriyä  f.  "Schmuckstück,  Padyac. 

IV,  24  b;  35  a. 

*Älakädhipa  m.  =  Kubera,  Kir.  111,59. 
°alitarunt  f.  Bienenschöne  (bhramari), 

Visnubh.  I,  19^ 
aluna  Adj. " nicht  abgeschnitten, Padyac. 

V,  10  b. 

°alesaija  Adj.  starr,  Kir.  XV,  18. 

alocana  Adj.  "unsichtbar,  Kir.  XV,  50. 

°avakaraküpikä  f.  Müllgrube,  Pra- 
bandh. 293, 1  V.  u. 

°avaklrnitä  f.  Abstr.  zu  avakwnin, 
der  sein  Gelübde  gebrochen  hat,  Pra- 
bandh. 171, 2. 

°avakundalita  Adj.  =  valayikrta, 
Padyac.  X,  7«. 

*avakesin  "Subst.  m.  unfruchtbarer 
Baum,  Visnubh.  II,  19  ^ 

°avakrayin  m.  Mieter  s.  vikrayin. 
Kaut.  167, 10  ist  statt  avakrayanam 
mit  ed.  Mysore  1919  °yinam  zu  lesen. 

avak?epa  m.  "Abfallhaufen),  Kaut.  93,4. 

°avak?epasopäna  hinablaßbare  Leiter 
oder  Treppe,  Kaut.  52, 6. 

avagita  Adj.  "getadelt,  Kir.  II,  7. 

°avaguntha  (nach  dem  Ko.  m.)  Schleier, 
Padyac.  n,  5";  V,  44^. 

°avaghätaka  n.  eine  Art  Perlenschnur, 
Kaut.  76,  5. 

°avacaficu{?)  Schnabel,  Padyac.  IV,  71». 

1.  avacana  n.  "das  Nichtaussprechen, 
Dhanika  zu  Da^ar.  11,42»;  HI,  62» 
(S.  70,  Z.  8;  94,  Z.  10). 


avacaniya  Adj.  "nicht  zu  tadeln.  °tä 
f.  =  anindyatva,  Uttarac.  I,  5. 

°avacäya  Abpflücken,   Padyac.  II,  6». 

°avacchedana  n.  Ausschneiden,  Kaut. 
92, 10. 6  V.  u. 

°avacchedana  n.  Abnahme  (des  Mon- 
des) s.  somavacchedana. 

°avatara  =  avatära  (Wiedergeburt), 
Visnubh.  HI,  3<»;  IV,  6". 

avatärana  n.  "Hereinkommenmachen, 
Einsammeln  (fälliger  Gelder),  Kaut. 
66,1  (in  °anavatärana). 

°avadhibhüdhära  m.  Grenzgebirge 
=  lokäloka,  Padyac.  IX,  36». 

°avadhvamsana  n.  Abschlagen,  Kaut. 
91,1  v.u.;  92,6. 

"avanäha  Kams.  VI,  9"^? 

°avanlpa  m.  Erdherrscher,  Fürst,  Pra- 
bandh. 197, 3. 

°avaneyiman  m.  s.  apa°. 

avant  "Herrscher,  Kir.  V,  27. 

°avandhyakopa  Adj.  nicht  ohnmächtig 
zürnend,  Kir.  I,  33». 

avayäna  (=  "Ende)  Kaut.  185,  11 
Druckfehler  für  avasana,  wie  ed. 
1919  hat. 

°avarga  [s.  varga]  m.  Nichthäufung. 
Lok.  wo  keine  Häufung  am  Platze 
ist,  Kaut.  75,  7.  —  °kriyä  f.  Ver- 
wendung der  Nichthäufung,  ebenda. 

°avalepya  n.  Überdecken  (eine  best. 
Kunst  des  Goldarbeiters),  Kaut.  90, 4 
v.u.;  91,9. 

avasara  "shrine,  Prabandh.  122,5.8.  — 
=  "sarvävasara  (s.d.),  ebenda  184,9. 

°avasäyaka  Adj.  vernichtend,  tödlich, 
Kir.  XV,  37. 

avastäram. "Fälschung,  Kaut. 65, 2  v. u.; 
66, 5.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  93,  Anm.  2. 

avahelanä  (Geringschätzung)  Pra- 
bandh. 287, 2.  [pw.  nur  als  Konjektur 
zu  Spr.  7043.] 

°avänmukhlna  Adj.  das  Antlitz  nei- 
gend, Padyac.  V,  54''. 

°avikraya  m.  kein  Verkauf  (=  Ver- 
kaufsverbot), Kaut.  113,  6. 

avigäna  "Subst.  Dhanika  zu  Da^ar. 
IV,  36  (=  S.  118,  Z.  12)  Instr.  so  v.  a. 
anerkanntermaßen. 

aviglta  Adj.  °=  anavadya,  Padyac. 
VI,  18". 

avigraha  "Adj.  körperlos,  Ear.XVIII,  33. 

°aviccheditvu    n.    das    Unterbrechen, 
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Dhanika  zu  Da^ar.  IV,  36  (S.  117, 
Z.  7  V.  u.). 

"avinata  Adj.  nicht  geneigt,  hoch, 
Kir.  XV,  23. 

°avinitata  Abstr.  unkluge  Handlungs- 
weise, Prabandh.  59, 1. 

°avipak§a  Adj.  ohne  Nebenbuhler,  un- 
vergleichlich, Kir.  VI,  40. 

°avipatti  Adj.  unvergänglich,  Kir. 
III,  15;  unbesiegbar,  Kir.  XV,  16. 

°aviparyäsita  Adj.  =  apräptavaipa- 
rltya,  Uttarar.  II,  2'^. 

avipratipatti  f.  "das  nicht  nach  allen 
Seiten  Losstürzen,  Kaut.  11,8. 

"avibhävanlyatä  f.  Unbemerkbarkeit, 
Unsichtbarkeit,  Kir.  XIV,  52. 

"avimrSya  Adj.  nicht  zu  bezweifeln, 
Kir.  VI,  44. 

°avirägin  Adj.  Farben-  und  Duftkraft 
nicht  verlierend.  Kaut.  78, 12.  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  111,  Anm.  7. 

avihita  Adj.  "nicht  gemacht  (=  un- 
gekünstelt), Uttarar.  VI,  24''. 

°avairitva  n.  verträgliche  Gemütsart, 
Kaut.  15, 12. 

°asathatä  Abstr.  Aufrichtigkeit,  Pra- 
bandh. 235,5. 

°aSastrita  Adj.  unbewehrt.  Kaut.  16, 2. 

°asulka  Adj.  zollfrei,  Kaut.  126,  6  v.  u. 

°ase?itakriya  Adj.  nichts  zu  tun  übrig 
lassend,  Kir.  I,  20. 

°A§okagrämika  Adj.  von  A^okagrama 
stammend.  Kaut.  78, 4  v.  u. 

°asokata  f.  Abstr.  Kummerlosigkeit 
und  zugleich  Existenz  als  a^oka- 
Baum,  Padyac.  VH,  12 «. 

°a4ycina  Adj.  nicht  knollend  (J.J.Meyer, 
S.  111,  Anm.  7),  Kaut.  78, 11. 

1.  asruti  f.  3.  °das  Nichthören,  Utta- 
rar. p.  81,  Z.  3  ed.  Laksmanasüri 
{asrutim  abhiniya). 

°a4vadamaka  m.  Pferdebändiger,  Kaut. 
46, 1  V.  u. 

A^vapati  N.  "eines  Landes?  Prabandh. 
277, 5  V.  u. 

°a§vavähä  s.  vähä. 

aSvlya  n.  ° Pferdeschaar,  Padyac.  X,23'. 
25». 

astaka  Kaut.  91, 10;  92,2  °Harz  (oder 
Lack)? 

°a§tahhägika  Adj.  ein  Achtel,  Kaut. 
84,  9. 

°Astäpada(präsäda)     m.    N.    eines 


Tempels,  Prabandh.  257,7  v.  u.  (308, 2 
V.  u.  ist  A^täpada  N.  eines  tirtha). 

°astaratni  Adj.  acht  EUen  hoch 
(Elefant),  Kaut.  137,  5. 

[2.  as  mit  vyud^  vyudasya  °=  varja- 
yitvä,  abgesehen  von,  ohne  (Akk.), 
Kir.  XVI,  20. 

asamvidäna  Adj.  "unwissend,  Kir. 
XVIII,  42. 

°asagandha  Adj.  nicht  den  gleichen 
Geruch  besitzend  (=  der  Art  nach 
fremd).  Kaut.  14, 7. 

1.  asahga  m.  das  nicht  abhängig  sein 
(von:  Instr.),  das  nicht  aufgehalten 
werden.  Kaut.  115,  4  v.  u. 

°asadäcära  improper  conduct,  Pra- 
bandh. 257, 1  V.  u. 

°asamänar§i  Adj.  nicht  von  denselben 
Vorfahren  väterlicher  Seite  stammend. 
Kaut.  7, 19.  Vgl.  J.  Meyer,  p.  3,  Anm.  1. 

°asamcärin  Adj.  nichts  mitnehmend, 
Kaut.  119, 9.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  185, 
Anm.  5. 

1.  asampäta  m.  °  Nichtauf  häuf  ung  (von 
Waren),  Kaut.  119,5. 

°asampöitin  Adj.  nicht  zusammen 
herumlaufend.  Kaut.  145, 7. 

°asanihandhin  Adj.  ohne  Anhang  (Ver- 
wandte), Kaut.  20, 2. 

°asitetarabhäs  m.  der  Mond,  Kir. 
IX,  20. 

°asibhrt  Adj.  ein  Schwert  tragend, 
Kams.  VI,  29^ 

°asutara  Adj.  nicht  leicht  zu  über- 
schreiten, Visnubh.  III,  7  ^  {janmavan 
na  sutaram  im  Texte;  Ko.  hat  aber 
janmavann  asutaram  gelesen). 

°asuraksya  Adj.  schwer  zu  hüten, 
Kir.  XIII,  52. 

°asaukhya  n.  Unheil,  Visnubh.  VII,  12''. 

*astambha  m.  °das  Freisein  von  Auf- 
geblasenheit, Kaut.  15, 11. 

°astasamkhyam  Adv.  ohne  Zahl,  Kir. 
XVI,  16. 

°asthiblja  n.  Steinfrucht,  Kaut.  117,5 
v.u. 

asra  n.  *Blut,  Padyac.  I,  33''. 

°astrapriraga  Adj.  mit  den  Waffen 
gut  vertraut,  Mahävir.  IV,  2^. 

°asparSantya  Adj.  den  man  (wegen 
seiner  Verworfenheit)  nicht  anrühren 
darf  oder  mag,  Uttarar.  S.  35,  Z.  6 
ed.  Laksmanasüri. 


*asvaka     "Subst.     m.     Feind,     Kir. 

XV,  25. 
°ahiprs  tha  eine  best.  Schutzvorrichtung 

beim  Festungsbau,  Kaut.  52, 1  v.  u. 
°ahimakara  m.  Sonne,  Kams.  III,  11". 
°ahimaruc  m.  Sonne,  Kams.  in,  10''. 
^ahimaruci  m.  Sonne  auch  Prabandh. 

170, 2  V.  u. 
ahetu    °Adj.    ohne    Motiv    erfolgend 

=  spontan,  Uttarar.  V,  17". 
äkanthakundakam  Kaut.  97,  3  falsch 

für  kanakundakam. 
°äkampin  Adj.  etwas  zitternd,  Uttarar. 

111,41'^  ed.  Laksmanasüri. 
°äÄ;a»'iÄ;a(n.)Bergwerkserzeugnis,Kaut. 

83, 4  V.  u.  nach  J.  J.  Meyer,  S.  119, 19 

und  Anm.  5. 
äkarin  Adj.  "minenreich  (?),  Kir.  V,  7. 
°äkarnünta  Adj.  bis  zum  Rande  der 

Ohren  reichend  (Auge),  Gopäl.  95,  28; 

117,  33. 
°äkänin  Adj.  entflammend,  aufregend, 

Kir.  XV,  25. 
°äkäsakan(lüyana     n.     Jucken     des 

Himmels  (sprichwörtlich  von  vergeb- 
licher Mühe),  Visnubh.  VI,  8^. 
°äkäsasarit  f.  =  Ganga,  Kir.  XVI, 55. 
°äÄ;asasiwrfÄMHimmels-Gangä,  Padyac. 

11,27«=. 
°äkekaräk$i  f.  eine  Schöne  mit  etwas 

schielenden    Augen    (d.  h.   eine,    die 

Seitenblicke  wirft),  Karnas.  111,28''. 
°J^Ä;e»aZ?«/ä  f.  N.  eines  Dorfes,  Prabandh. 

268,  7  V.  u. 
äk^epa  m.  "Ausroden,  Prabandh.  201,1. 

—  pw  hat  unter  1.  „Aufwerfen,  Auf- 
reißen (der  Erde  durch  den  Pflug)". 

—  "Setzen  (der  Füße),  Kams.  IV,  6'' 
(caranäksejjam  samätanvate). 

°äkhyäyaka  m.  =  värttähara,  Uttarar. 

p.  136,  Z.  11  ed.  LaksmanÄ&ari. 
°ägataka  n.  das  (von  einem  Fremden) 

Stammende,  Kaut.  44, 10. 
°äcandratäram  Adj.   so  lange  Mond 

und  Sterne  bestehen,  Visnubh.  V,  14^. 
äcarana  °Adj.  richtig  gehend  (Elefant), 

Kaut.  138, 4  ?  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  221 , 

Anm.  1. 
°äcämla    n.   the   eating    of   dry   food 

simply  moistened  or  boiled  in  water, 

Prabandh.  311,8.  Vgl.  Tawney,  S.  196, 

Anm.  4. 
°äjyagandhi   Adj.  =  äjyasya  gandho 
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le-4o  yasmin  sa  tathoMah  (Opferfeuer), 
MahavTr.  ed.  Aiyar  p.  208,  Z.  5. 

*Äiijaneya  m.  Metron.  Hanumant's, 
Saug.  15, 1  V.  u. 

ütavika  m.  ° Waldgraf,  Oberwaldhaupt- 
mann (J.J.Meyer),  Kaut.  16,11; 
20,  14. 

°änidvära  Seitentür,  Kaut.  166,1  v.u. 

"äniharmya  n.  Eckhaus,  Kaut.  53, 11. 
Vgl.  J.J.Meyer  70,  Anm.2. 

"ätankita  Adj. beunruhigt,  Gopäl. 76,28. 
Kann  auch  "taiiMta  sein. 

°ätas  =  atas,  MahavTr.  III,  43"=. 

ätivähaka  {"hiha)  °n.  Geleitgebüir, 
Kaut.  99,  2. 

ätivähika  °Subst.  n.  Geleitsgebühr, 
Kaut.  128, 1. 

atmanlna  "eigenes  Wohl,  Kir.  XIII,  69. 

°ätmarak§itaka  n.  Maßregeln  für  den 
Sclmtz,  Kaut.  42, 9. 

ätmasampanna  Adj.  mit  persönlichen 
Vorzügen  ausgestattet,  Kaut.  34, 16. 
[pw  nur  anatma°.\ 

°atmiytkrta  Adj.  angeeignet,  Pra- 
bandh.  10, 7  v.  u. 

°adar4atä  f.  Rolle  des  Spiegels,  Padyac. 
I,  15'-. 

°äditala  das  untere  Stockwerk,  Kaut. 
53, 10. 

°ädibhiksu  m.  =  bhik$u^re§tha,  Padyac. 
IX,  35«;  X,  45^ 

ädlnava   m.  *Fehler,  Visnubh.  I,  27*. 

ädyüna  Adj.  "dickbäuchig,  Kir.  XI,  5. 

ädhänagatika  Adj.  etwa:  trotz  Be- 
ladung mit  allem  Möglichen  vor- 
wärtsgeliend  (Elefant),  Kaut.  138,  5. 
Vgl.  J.J.Meyer,  S.221,  Anm.  1. 

"ädhänavati  Adj.  f.  schwanger,  Pra- 
bandh.  304, 5  «.  u. 

°ädhidvi§  Adj.  schmerztilgend,  Kir. 
III,  39. 

°änandanändlka  Adj.  wo  Freuden- 
gebete stattfinden,  Uttarac.  p.  4,  Z.  8 
ed.  Laksmanasüri. 

°änugräJnka  Adj.  eine  Vergünstigung 
genießend,  Kaut.  110, 2  v.  u.  —  Subst. 
(n.)  Vergünstigung,  Kaut.  113, 4. 

*änupadika  Adj.  auf  dem  Fuße  folgend, 
Prabandh.  192,4  v.u.;  286,4;  294,8 
V.  u. 

"änupadikihhäva  m.  das  (einem  ge- 
schlagenen Feinde)  auf  den  Fersen 
Sitzen,  Prabandh.  302,  7  v.  u. 


°anu?angin  Adj.  unmittelbar  folgend, 
Prabandh.  105,  5. 

änüpa  Adj.  Kaut.  50,  1  °am  Meeres- 
ufer gelegen  (J.  J.  Meyer,  S.  63, 
Z.  17). 

*änaisvarya  n.  =  anaiharya  (asä- 
marthyd),  Visnubh.  V,  2P,  wo  jan- 
minäm  änaisvaryam  aräti°  statt 
janminäm  mänai°  zu  lesen  ist. 

°Antarapatya{eA.'M.ysorel919°vatyd) 
Kaut.  79, 1  nach  J.  J.  Meyer  S.  112, 8 
„vom  P'lusse  Antaravati"  stammend. 

äp  mit  °udava,  erreichen,  überziehen, 
Kir.  IX,  11. 

*äpanika  2.  m.  a)  (Handelsmann), 
58, 1  v.u.;  V,40". 

*äpamityaka  n.  pw:  „durch  Tausch 
erhalten" ;  Kaut.  93, 5  v.  u.;  94, 4  eine 
Art  Requisition.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  139,  Anm.  4. 

°Äparäntaka  Adj.  aus  Aparanta  stam- 
mend. Kaut.  11,11  (81,5). 

°äpäniiman  m.  Blässe,  Parijätam. 
II,  37«. 

äpäda  °=^  sampädana  (Ausführung), 
Padyac.  IX,  45  ^ 

*äpupika  °m.  Kuchenverkäufer,  Kaut. 
97,8. 

°äprcchana  n.  Abschiednehmen,  Pra- 
bandh. 22,  2. 

*äpracchana  n.  das  Lebewohlsagen, 
Padyac.  VIII,  4". 

°äbadhya  n.  „das  Anzubindende,  An- 
gelegte" (=  Schmuck),  Kaut.  152, 4. 

°Ähhaia  m.  N.  eines  Kaufmanns,  Pra- 
bandh. 172,  2/3. 

°abhavam  Adv.  von  Geburt  an,  Pra- 
bandh. 11,6  v.u. 

°äbhigämi{ka)  Adj.  Dhanika  zu  Da^ar. 
111,22"  (S.  88,  Z.  1). 

°äbhiyänika  Adj.  zum  Angriff  ge- 
eignet (ratha),  Kaut.  139,2  v.u. 

*ämanasya  n.  Leid,  Pein,  Prabandh. 
208,  2/3;  Visnubh.  II,  9«  (=  prasava- 
janitam  duJjtkham). 

°Ämiga  m.  N.  eines  purodhas,  Pra- 
bandh. 205, 5. 

°ämalacudam  Adv.  von  der  Wurzel 
bis  zum  Wipfel,  Padyac.  VI,  15».| 

ämodin  Adj.  wohlriechend  (°am  An- 
fang eines  Komp.),  Padyac.  IV,  19". 

° Ambada  m.  N.  eines  Ministers,  Pra- 
bandh. 201, 9  V.  u. 


°Ambhiya  Adj.  Anhänger  des  Ämbhi, 

Kaut.  33, 1  V.  u. 
°ämragandhi{n)     Adj.     wie     Mango 

riechend,  Kaut.  78, 4. 
°Ämrabhata  m.  N.  eines  Mannes,  Pia- 

bandh.  218,4  etc. 
°ämramätra    Adj.    wie    eine   Mango- 

Frucht  groß,  Uttarar.  IV,  26<'. 
°ämredana  n.  Wiederholung,  Saug.90<*. 
"äyamäna  n.  Meßart  des  königlichen 

Einkommens,  Kaut.  104, 6  v.  u. 
°äyamäni     f.     „Einkommenmesserin", 

„Königswage",  Kaut.  104, 6. 
*äyallaka    n.    Sehnsucht,    Neugierde, 

Prabandh.  82, 1/2;  182,8. 
°ayämasaUn  Adj.  =  vistrta,  Padyac. 

n,  11^ 
äyukta  Adj.   °mit  a  verbunden,   Pra- 
bandh. 156, 4  V.  u. 
äyudhlya  °Subst.  (n.)  Leistungen  für 

das  Heer,  Kaut.  142, 1. 
°äyudhesvara  m.  Waffenherr  (=  Zeng- 

hausaufseher),  Kaut.  102, 3  v.  u. 
"ärabdhar  m.  der  (ein  Werk)  in  An- 
griff nimmt.  Kaut.  27, 8. 
°ärädhaka    m.    Verehrer,    Prabandh. 

34, 1  V.  u. 
°arädhanä    *f.    Prabandh.  218,  9/10 

=  antyärädhanä  (final  act  of  faith). 
°ärecin    Adj.    leerend,    lichtend,    Kir. 

XV,  38. 
°Ärohaja  Adj.  von  Äroha  (im  Himälaya) 

stammend,  Kaut.  79, 11. 
ärdrahäsa  Adj.  sanft  lächelnd,  Padyac. 

IV,  17". 
°ärdrtbhüta  Aij.vf  eich  gestirümi,Go^&\. 

99,  21. 
"ärdhavästuka   Adj.   die   Hälfte   der 

Baufläche  messend,  Kaut.  53, 12. 
°Alakandaka  Adj.  aus  Ahikanda,  Kaut. 

78,1. 
*älinga  m.  "N.  eines  Töpfers,  Prabandh. 

192,  7  V.  u.  (233, 5  v.  u.  N.  eines  alten 

pradhänapuru§a.] 
°Älima     m.    Eigenname     (=  'älim), 

Prabandh.  263, 8  v.  u. 
°älidhapluta  Adj.  eine   Art  Galopp, 

Kaut.  134, 3.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213, 

Anm. :'.. 
°äleJc}iyarapa  n.  painted  figure,  Pra- 
bandh. 287, 5  V.  u. 
ävarjana  °f.  das  Geneigtmachen,  Pra- 
bandh. 184,5/6;  209,8  v.u. 

49* 
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° AvaSyahavandanäniryuliti  f.  Titel 
eines  Jaina- Werkes,  Prabandh.  258, 4 
V.  u. 

ävis  Adv.  °am  Anfang  eines  Komp. 
=  ävirbhüta ;  vgl.  z.  B.  pw  ävirmUla. 
Padyac.  X,  53". 

ävrtti  f.  "Abkehr,  Flucht,  Kir.  XV,  11. 

"ävegavant  Adj.  aufgeregt,  Padyac. 
X,l\ 

ävedaka  °Subst.  m.  der  Verklagte, 
Kaut.  149, 1/2. 

°ävesanin  m.  Werkstattgeselle,  Kaut. 
89, 4  V.  u. 

"Äsaräja  m.  N.  eines  Ministers,  Pra- 
bandh. 251, 3  V.  u. 

°äsänta  =  diganta,   Padyac.  111,22''. 

°Ä^äpalll  f.  N.  einer  Ortschaft,  Pra- 
bandh. 134,  5. 

"ä^ämbara  m.  =  digambara- Mönch, 
Prabandh.  295, 4. 

°Ä^ambill  f.  N.  eines  Dorfes,  Prabandh. 
176, 2  V.  u. 

°asisa  =  äsis,  Prabandh.  269, 6. 

*äsl  (Nora,  ä^ii,)  Schlangenzahn,  Ko. 
zu  Vi§uubh.  Vn,33<^.  Im  Texte  steht 
aber  visayavi^ayutäslhkhandane. 

°ä§ugrantha  Adj.  flink  im  schriftlichen 
Ausdruck,  Kaut.  71, 1. 

*äsa  Bogen,  Kir.  XV,  5. 

°asannakärya  n.  persönlicher  Dienst, 
Kaut.  17, 9. 

°äsannabhäj  Adj.  in  der  Nähe  be- 
findlich, Padyac.  1,20«. 

°äsannl  mit  kr  Gopäl.  56, 14. 

*äsika  f.  das  Sitzen(bleiben),  Saug. 
8,14. 

äsi<avyan.°das  Verweilen,  Kir.  XVII,42. 

äsecana  n.  °abhißeka  (Begießen  mit 
Wasser  bei  der  Königsweihe),  Padyac. 
III,  62«. 

°ästaraka  m.  Lagerbereiter,  Kaut.  21, 1. 

°ästhänika  Adj.  zur  Audienzhalle  ge- 
hörig, Padyac.  VII,  58^. 

°asphatima  eine  Art  Waffe,  Kaut. 
101,  4  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154, 
Anm.  13. 

°asyapänkti  Schädelkranz ,  Kir. 
XVIII,  32. 

°asyavasya  Gopäl.  71,8. 10  (vgl.  71, 16). 

äharana  "herbeiführend,  bewirkend, 
Kir.  XVIII,  8. 

°äha  (L6k.ähi)  heimsuchend, zusetzend, 
Kir.  XV,  25. 


°Ähicchatraka  Adj.  (pw  °trika)  aus 
dem  Lande  A.  stammend.  Kaut.  77, 8. 

°ähitaka  Adj.  (als  Sklave)  verpfändet, 
Kaut.  47,3  v.u.;  148,8  v.u. 


[i  mit  vi,]  Vita  "aufgegangen,  gelockert, 
Kir.  VIII,  51. 

°ik§udhanvan  m.  =  Madana,  Padyac. 
V,  23«=. 

°iddha§äsana  Adj.  strenge  gebietend, 
Kir.  1, 22. 

°Indiräpati  m.  =  Visnu-Krsna,  Gopäl. 
124,  25. 

iwd?«a»-äÄsam.°=Krsna,Kams.  111,9''. 

*indrakoSa  m.  Plattform  (J.J.Meyer, 
S.  67,  9  „Balkon";  vgl.  auch  Anm.  6), 
Kaut.  52, 10. 

°indramani  m.  =  indranilamani 
(Saphir),  Uttarar.  VI,  17 ^ 

°Indravanaka  Adj.  von  I.  stammend. 
Kaut.  77, 13. 

°Indrasünu  m.  =  Arjuna,  Kir.  III,  37; 
XIII,  31;  XVII,  61. 

°iläpäla  m.  Erdherrscher,  Prabandh. 
273, 1. 

°i§taguna  Adj.  für  Vorzüge  empfäng- 
lich, Kir.  II,  5. 

*l  f.  =  Laksml,  Kir.  XV,  45. 

[tks  mit  abhivi,]  abhiviksita  "anzu- 
schauen begonnen  habend  (ädikar- 
mani  kartari  ktafi) ,  Padyac.  IX,  43  *. 

"idyataratä  f.  größere  Rühmlichkeit 
(als:  Abi),  Visnubh.  II,  W^. 

°lribha  m.  Gopäl.  78,4  Eigenname? 


°uktatattva  Adj.  =  tattvajüa,  Visnubh. 

VI,  35«. 
uktipratyuktikä  f.  =  ukti^  ca  praty- 

uktis  ca  yasyäm  kriyäyäm  sä,  Mahavir. 

ed.  Aiyar  p.  152,  Z.  6. 
°ugradhäman  Adj.  von  grausiger  Kraft, 

Kir.  XVI,  48. 
°ugraramhas     Adj.    von    gewaltiger 

Schnelligkeit,  Kir.  XTV,  59. 
ucitl  f.  fromme  Pflicht,  Prabandh.  257,7. 
°uccadht  Adj.  hochgemut,  edelgesinnt, 

Prabandh.  302,4. 
"uccairväda  m.  Ruhmrederei,  Uttarar. 

p.  151,  Z.  9  ed.  Laksmanasüri. 
°ucchulka  Adj.  zollfrei.  Kaut.  111,4  etc. 
uüch  mit  °ni  loben,   Prabandh.  39, 2. 


uüch  mit  °sampra  abwischen,  Gopäl. 

93,1. 
°Uüjhä  f.  N.  eines  Dorfes,  Prabandh. 

178,  2. 
ufaja  "eine  Rohrart,  Kaut.  100,3. 
uta°  überaus  (=  atyartham),  Kir.  XV,  22. 
°M<Äafäy(aie)  reichlich  versehen—,  voll 

— ,  erregt  sein,  Prabandh.  181, 3  v.  u. 

(^yamäna). 
utkamdhara  Adj.  °=adhika,  Pärijätam. 

II,  41\ 
utkara  m.  "Aufhäufung  (beim  Messen), 

Kaut.  94, 9. 
°ti.tkarnikä  s.  utkirnikä. 
°utklrnikä  Adj.  f.  ausgehöhlt  (Wage), 

Kaut.  90,  2  V.  u.    (v.  1.  utkarnikä). 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  132,  Anm.  4. 
°utkrosaka  ra.  =  utkrosa  (Meeradler), 

Kaut.  122,8  v.u. 
°uttamägära  obere  Stock,  —  Gemach, 

Kaut.  53, 12. 
°uttarakartr  m.  Antwortgeber,  Pra- 
bandh. 177, 4  V.  u. 
uttarapascima   Adj.  "Nord  zu  West, 

Kaut.  55, 15. 
uttarapürva  Adj.  "Nord  zu  Ost,  Kant. 

55,  15/16. 
uttaray  mit  °sam  Gopäl.  79,21. 
°uttarädhyak§a     m.     Unteraufseher, 

Kaut.  69, 4  V.  u.  2  v.  u. 
°utthäpanika   f.  the  soldiers  Charge, 

Prabandh.  198, 8. 
°utpakva  Adj.  stinkend?  Kaut.  43, 11. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  54,  Anm.  9. 
"utpathika  s.  pathikotpathika. 
°utpalagandhi  Adj.  wie  blauer  Lotus 

duftend,  Kaut.  78, 3  v.  u. 
utpalavarna  "Adj.  von  der  Farbe  des 

blauen  Lotus,  Kautx76, 2  v.  u. 
°utpätima  eine  Art  Kriegsgerät,  vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  154,  Anm.  14  (zu  Kaut. 

101,4). 
°utpädika  Adj.  =  utpädaka  (herbei- 
führend). Kaut.  61, 1  V.  u. ;  62,  3. 
*utpuccha  Adj.  den  Schwanz  in  die 

Höhe  streckend.  "Adv.  Kams.  IV,  27<". 
*utpucchay{ate)  den  Schwanz  in  die 

Höhe  heben,  Kams.  III,  20". 
utsanga  m.  "Übersteuer"  (was  bei  fest- 
lichen Gelegenheiten  gegeben  wird), 

Kaut.  93, 2  v.  u. 
°utsavajtis    Adj.  =  kutühalin,    Päri- 
jätam. II,  50». 
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°utsecaka    m.    Ausschöpfer    (auf   dem 

Schiffe),  Kaut.  126, 5  v.  u. 
Uda   m.   °N.   eines    Kaufmanns,    Pra- 

bandh.  136, 2  v.  u. 
"udahaparicäraha  m.  der  Diener,  der 

Wasser  zu  besorgen  hat.  Kaut.  21,1. 
°uda1cavarna  Adj.  wasserfarbig.  Kaut. 

76, 2  V.  u. 
°udaüjara   Wasserschöpfgefäß,    Kaut. 

166,  6/5  V.  u.   Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  263, 

Anm.  3. 
°udapänaJca   Wassergrube   (eine   Art 

Schutzvorrichtung  beim  Festungsbau), 

Kaut.  53, 1. 
°üdayaprabhadeva  m.  N.  eines  Jaina, 

Prabandh.  171,4. 
°Udayamati  f.  N.  einer  Königin,  Pra- 
bandh. 131,  7. 
°udarlkr  Gopal.  120,17? 
udäraha  m.  °Edelhirse,  Kaut.  95,  5  v.u. 

Vgl.  J.J.Meyer,  S.143,  Anm. 4. 
°udgrähanaJca  (v.  1.  °nika)  Eintreiben 

von  Tribut,  Prabandh.  33,  7. 
°udgra,hita  n.  proceeds  of  the  taxes, 

Prabandh.  159,5  v.u.  Iv.u;    160,2. 
"udgrlvikä  f.  Gopäl.118, 25. 
"udghätima  eine  Art  Kriegsgerät,  Kaut. 

101, 4  v.u.   {auddhätima  gedruckt). 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  154,  Anm.  14. 
uddaniam  °Adv.  =  baladhikyena,  Pä- 

rijätam.  I,  20  \ 
udde§a  °n.  Platz,  Stätte  s.  pänoddesa. 
uddhara  °Adj.   hochhebend,    tragend, 

Visnubh.  III,  18<=. 
°uddhüma{kesa)     Adj.    with    smoke 

Streaming  up  (like  hair),  Prabandh. 

48,  9  V.  u. 
°udlhändlkrta   Adj.   Kaut.    127,  8/9; 

144, 4  V.  u.  übeamäßig  aufgeregt?  Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  199,  Anm.  3  und  231, 

Anm.  2. 
°udhhedaja  Adj.  aus  Quellen  (oder  salz- 
haltiger Erde)  gewonnen  (Salz),  Kaut. 

94, 7  V.  u.     Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  141, 

Anm.  4. 
udbhedana  n.  "Aufreißen,  Zerfleischen, 

Kams.  V,  17». 
"udyacchiUndhra  Adj.  Kams.  IV,  32" 

=  utsilindhra  (s.  d.  oben). 
°udyatadanda  Adj.  den  Stab  (=  das 

Zeichen   der  Eegierungsgewalt)    er- 
hoben haltend,  Kaut.  9,  4/5. 
°udvelatä  f.  Abstr.  das  über  die  Ufer 


(und  zugleich:  über  die  Schranken) 
Treten,  Padyac.  VII,34''. 

unmanlbhü  °sich  bekümmern  (=  grä- 
men), Kir.  III,  39. 

°unmukhlna  Adj.  =^unmukha,  Padyac. 
II,  40«.    Zweifelhafte  Lesart ! 

°unmrjä  f.  ^=uU^ana,  Padyac.  VIII, 6'". 

upakantha  n.  *Carriere  des  Pferdes, 
Kaut.  134, 4  v.  u. 

°upakanthi  Adj.  f.  „mit  einem  Neben- 
hals ausgestattet"  (Wage),  Kaut.  90,2 
V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  132,  Anm.  4. 

°upagangam  Adv.  an  der  Gangä, 
Kir.  VII,  26. 

°upajava  m.  leichter  Trab,  Kaut.  134, 4 
v.u. 

upanidhäna  n.  °das  (sich)  zur  Ver- 
fügung Stellen,  Kaut.  74, 10. 3  v.  u. 

°upapätika  Adj.  schädigend,  Kaut. 
47,  6/7.    ed.  1919  hat  "ghätika. 

°upabhojana  n. Nießbrauch,  Kaut.  66,8. 

upayukta°m.  Unterbeamter,  Kaut.  59, 4. 

°  up  aribhävin  Adj.  bevorstehend, 
Padyac.  II,  21". 

°upamekhalam  Adv.  am  Eande,  Kir. 
VII,  23. 

upaväsa  m.  °Dorfgenosse,  Kaut.  171,2 
V.  u. 

*upavicßra  m.  "Anfangstrainierung, 
Kaut.  137,1  v.u.;  138,2.6.7. 

upavenuka  m.  "eine  Art  Galopp,  Kaut. 
134, 3.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  3. 

upasäkha  f.  in  Verbindung  mit  Mkhä 
°Nebenzweig,  Prabandh.  47, 5  v.  u. 

°upasäkhin  m.  in  der  Nähe  (des  Ufers) 
stehender  Baum,  Padyac.  IX,  41''  (im 
Komp.  °säkhika). 

upaSala  m.  ° Umfriedigung,  Kaut.  172,4. 

°upasilä  f.  kleiner  Felsblock,  Pra- 
bandh. 116,2  v.u. 

upaslr§aka  n.  °eine  Art  Perlenschnur, 
Kaut.  76, 5. 

°upaslokaka  n.  Instr.  in  praise  of, 
Prabandh.  148, 10;  170,  7/6  v.  u. 

°upaskandanapädukä  eine  Art 
Schutzvorrichtung  beim  Festungsbau, 
Kaut.  53, 1.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  69, 
Anm.  3. 

upasthäna  n.  "„Hinzutritt"  (als  eine 
besondere  Form  von  Einnahmen), 
93,4  v.u.;  94,10. 

upasthäna  u.  "Ruhigstehen,  Kaut. 
138,1.    Vgl.  J.J.Meyer,  220,  Anm.  4. 


°upämi^ubhumi  f.  a  retired  part  (of 
the  Council -house),  Prabandh.  287,  7. 

upävartana  n.  "Raum  zur  Erholung. 
Kaut.  132, 6.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  209, 
Anm.  6. 

°ubhayatoratram  Adv.  von  Mitter- 
nacht nach  beiden  Seiten  hin  ge- 
rechnet. Kaut.  146, 1. 

°Ummänl  N.  eines  Steinbruchs,  Pra- 
bandh. 264,  9.  Vgl.  Mammänlya 
und  Tawney,  S.  165,  Anm.  1. 

°urajaka  Subst.  Kaut.  52, 3?  Vgl. 
J.J.Meyer,  S.66,  Anm. 8. 

urasya  "eine  Art  Courbette,  Kaut.  134,9. 
Vgl.  J.J.Meyer,  S.214,  Anm.  1. 

°urudhrti  Adj.  von  großer  Stand- 
haftigkeit,  Kir.  XII,  5. 

°ulläsaka  Adj.  zum  Glänzen  bringend, 
so  V.  u.  entzückend  (mit  Gen.), 
Padyac.  IV,  20  <=  (ulläsikäm-änanda- 
yitnm-lokavilocanänäm  udvähabhu^äm 
urancakära). 

°uSlragandhi  Adj.  wie  uSlra  riechend. 
Kaut.  78, 14. 

°uslravarxia  Adj.  w^ra-farbig.  Kaut. 
79,1. 

*u?arbudha  m.  Feuer,  Subhadr.  1<=. 

°ustragrivl  f.  eine  Art  Waffe  oder 
"Adj.  f.  kameelhalsig?  Kaut.  54,8. 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  73,  Anm.  5. 

°u?nabhänu\a.  Sonne,  Padyac.  Vin,3''. 

°u§nasaha  Adj.  der  Hitze  (der  Haut) 
widerstehend.  Kaut.  78,  12.  Oder 
vielleicht  „sich  erhitzen  lassend"? 
Vgl.  J.J.Meyer,  S.  111,  Anm.  9. 

°ürdhvacaya  Adj.  emporgeschichtet. 
Kaut.  51, 3  V.  u.  Vgl.  aber  J.J.Meyer, 
S.  66,  Anm.  5. 

ürdhvabähu  "Subst.  ein  best.  Kriegs- 
gerät, Kaut.  101,6  v.u.  V.gl. J.J.Meyer, 
S.  154,  Anm.  5. 

"ürmimärga  m.  eine  Art  Zeltergalopp, 
Kaut.  134, 6. 

*ü$mäy{ate)  dampfen,  Pärijätam.  p.l3, 
Z.  2  V.  u.  (im  Prakrit). 

[üh  mit  ud,]  ududha  "emporragend 
hoch,  Kir.  XIV,  31. 

°rtugamitva  n.  Beischlaf  zur  Zeit  des 
rtu,  Kaut.  7, 19. 

°rtusukha  Adj.  der  Jahreszeit  ange- 
messene Bequemlichkeiten  habend, 
Kaut.  119,2  v.u. 
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"ekaJcriyäpatha  Adj.  nur  einer  Aus- 
bildungsart zugänglich  (Elefant), 
Kaut.  138, 7. 

*ekaguru  m.  °der  einzige  Lehrer, 
Padyac.  IX,  33*. 

°ekapädapluta  eine  Art  Courbette, 
Kaut.  134, 9.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  214, 
Anm.  1. 

°ekapragraha  m.  die  einzige  Stütze 
(des  Reiches),  Kaut.  16, 11. 

°ekapluta  eine  Art  Coui'bette,  Kaut. 
134,9.  v.l.  enapluta;  vgl.  J.  J. Meyer, 
S.  214,  Anm.  1. 

°ekabandhu  m.  der  einzige  (beste) 
Freund,  Padyac.  V,  62  ». 

"eÄaraÄsaAdj.Kaut.  138,7  mit  ä?/a»wya 
nur  mit  Gewalt  in  Hut  zu  halten. 
Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  221,  Anm.  3. 

ekaväkya  n.  "übereinstimmende  Aus- 
sage, Kaut.  21, 11. 

°ekailr§aka  Adj.  mit  einer  Haupt- 
perle (in  der  Mitte),  Kaut.  76, 11. 

°ekämsukan..  einfädiges  Gewebe,  Kaut. 
80, 4  V.  u. 

°ekäkara  m.  =  mukhyakhani  (Haupt- 
fundstätte), Padyac.  VIII,  42  d. 

°ekädasätman  Adj.  elf  Wesensarten 
besitzend,  Kams.  14, 4  v.  u. 

ekantara  °Subst.  n.  Platz  für  einen 
Mann,  Kaut.  139, 3  v.  u. 

ekärnava  "Adj.  einen  einzigen  See 
bildend,  Prabandh.  150, 2  v.  u. 

ej  mit  °ni  wanken  von  (Abi),  Kir. 
XV,  22. 

°aikapuru?ika  Adj.  nur  einem  einzigen 
Manne  gehörig,  so  v.  a.  persönliches 
Eigentum,  Kaut.  47, 1. 

airävatl  f.  *Blitz,  Padyac.  IX,  9». 

*oghlkrta  Adj.  aufgehäuft,  Padyac. 
VI,  11\ 

°auttaraparvataka  Adj.  vom  Nord- 
gebirge (Himälaya)  stammend,  Kaut. 
79,  2.  5. 

autthänika  Adj.  °dem  Aufstehen  des 
Elefanten  zugehörig,  Kaut.  136, 10. 

autpattika  Adj.  °  außerordentlich 
(Gegensatz i)mÄTto),  Kaut.  119,1  v.u. 
für  autpätika? 

*audanika  °Subst.  m.  Reismushändler, 
Kaut.  97, 8;  144,9. 2  v.u.  Könnte  auch 


*odaMtÄ;a(°Subst.m.  Reismushändler) 

sein. 
°auddhätima  s.  udghätima. 
°audra  Adj.  von  der  Fischotter  stam- 
mend. Kaut.  79, 1  V.  u. 
°aupakarika    Adj.    (f.  l)    wohltätig, 

segensreich,  Kaut.  7, 13;  8, 17. 
°aupagrahika  n.  eine  Aufmerksamkeit, 

um  Wohlwollen  zu  erwecken.  Kaut. 

114, 10. 
°aupaghätika  Adj.  schädigend.  Kaut. 

98,7. 
aupacärika    °Subst.    m.    (Elefanten-) 

Bediener,  Kaut.  138, 5  v.  u. 
°aupani§adika  Adj.  aus  Geheimmitteln 

bestehend,  Kaut.  102, 5  v.  u. 
aupapädika    Kaut.    16,12?      Vgl. 

J.  J.  Meyers    Übersetzung,     S.  15, 

Anm.  5. 
°aupavähyaka    Adj.   dem    Reit-    und 

Zugtiere  zukommend,  Kaut.  133,2  v.u. 
°aupasäyika   m.   Schlaf diener.    Kaut. 

138, 4  V.  u. 
°aupasthayika  m.  (Elefanten-)  Wärter, 

Kaut.  138, 4  v.  u. 
°aupäyanika  Adj.  aus  Geschenken  her- 
rührend,  „Audienzgeschenke",  Kaut. 

35,16;  61,11;  93,2  v.u.;  111,2  [hier 

aupayänika].  Vgl.  J.  J.  Meyer,  p.  44, 

Anm.  1. 
aurabhra  m.  "Schafhirt?   Kaut.  94,  5. 

Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  139,  Anm.  6. 
*auraihra]ca    °Adj.    Kaut.  33, 3    mit 

bhayam  „Furcht  von  Schafen".   Vgl. 

J.  J.  Meyer,  p.  40,  Anm.  1.    Die   ed. 

Mysore  1919  hat  übrigens  aurabhra- 

gam  bhayam. 
außadha    n.    °Pflanzennahrungsmittel 

(aus  dem  Walde),  Kaut.  100, 8.    Vgl. 

J.  J.  Meyer,  S.  151,  Anm.  5. 

kamsa  m.  ein  best.  "Längenmaß,  Kaut. 

106, 6  V.  u. 
°Kamsadhvamsakft    m.    =    Hari, 

Visnubh.  V,  4^. 
*Kamsahan   m.    =  Visnu,    Visnubh. 

II,  18». 
*Kamsärati   m.    =  Vi?nu,    Visnubh. 

vn,  16  ^ 

°kaksyäkarma  n.  Gewöhnung  (des 
Elefanten)  an  den  Gurt,  Kaut.  138, 2. 

°Kankaraula  m.  ein  Name  für  Vaya- 
jalladeva,  Prabandh.  45, 9  v.  u. 


°kahgunl  f.  =  kangunl  (*Fennich), 
Prabandh.  103, 6. 

°kacagra1ianl  f.  „Krallenseil",  Kaut. 
145,  3.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  231, 
Anm.  6. 

°kaccolaka  „saucer",  Prabandh.  99,  2 
V.  u. 

°katakabandha  etwa  Heeresbedarf 
[Tawney:  all  necessary  forces]  Pra- 
bandh. 217,  6.  pw.  kataka  *Armee, 
Heer. 

°katavanaka  n.  ein  Umschlagtuch, 
Kaut.  80, 11. 

^°katähikä  [so  zu  lesen!]  auch  Pra- 
bandh. 247,9  (hier  ein  zur  Hinrichtung 
bestimmter  großer  Kessel  mit  kochen- 
dem Wasser). 

°katusarkarä  f.  Kaut.  92,  1  ?  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  134,  Anm.  5. 

°kadakada  onomatop.  Kams.  02,7  v.u. 

kadankara  "Stengel-,  Zweigen  werk, 
Kaut.  137, 4.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  218, 
Anm.  3. 

kana  "==  mani,  Visnubh.  VI,  1''  in 
muktilaksmllasanmuktähärakanä{l^). 

°kanakund,aka  n.  Kleie  und  Speisen, 
Kaut.  96, 2  v.  u. 

°kanasikara  Adj.  Sprühregen  spendend, 
Kaut.  116, 10. 

°kantakapratisara  Stachelgeflecht 
(Stacheldraht),  Kaut.  52, 1  v.  u. 

°kantakabhallüka  Kaut.  100,3  eine 
Rohrart  (oder  zwei:  kantaka  und 
bhallüka)?  Vgl.  J.J.Meyer,  S.  151, 
Anm.  2. 

°kantakasodhana  n. Strafrechtspflege, 
Kaut.  17,6;  Strafgericht,  90,10. 

°Ä'an?eZfyä(^äfäwa)  Prabandh.  256,3? 
Tawney,  S.  159,  9  ,hat  „Kanthellya 
stone". 

°kanthatrana  „Halsberge*^  (eine  Art 
Panzer),  Kaut.  102, 10. 

°kanthävagraha  choking in  the  throat, 
Prabandh.  169, 4. 

°Kantheävart  f.  N.  einer  Göttin,  Pra- 
bandh. 35, 1. 

kandoll  *f.  "Rohrkorb,  Kaut.  97, 11. 

kadali  f.  "eine  Pelzart,  Kaut.  11,11 
(79, 11). 

°Kanakacaksus  m.  =  Hiranyäksa, 
Visnubh.  III,  38''. 

kandarpakeli  m.°^surata,  Pärijätam. 
I,  25-'. 
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°kandalana  (n.)  Sprossen,  Wachsen, 
Prabandh.  170, 8. 

°kanyäprasavinl  Adj.  f.  nur  Mädchen 
gebärend.  Kaut.  153, 9  v.  u. 

Ttapälapäni  "Subst.  =  Rudra,  Padyac. 
VIII,  461. 

°kapipluta  eine  Art  Courbette,  Kaut. 
134, 9. 

°Kapilahoti  N.  einer  Stadt,  Prabandh. 
46,8. 

°kapivrsanäsya  Adj.  mit  einem  Ge- 
sicht wie  der  Hodensack  eines  Affen, 
Prabandh.  89,  5  v.u.  —  Tawney  S.  53, 
Anm.  1  sagt:  „I  do  not  understand 
the  meaning  of  kapivrsana". 

*Ä  ajj  0  i  a^  ä  Z  i  Ä  ä  f.  Taubenschlag,  Padyac. 
VI,  89  (Ko.)  als  Erklärung  von 
vitanka. 

hamana  *m.° Geliebter,  Visnubh.  1,22«=; 
IV,  18«. 

°kamaladaläksi  Adj.  f.  lotusblüten- 
blattäugig,  Visnubh.  I,  2*^. 

°kamaläsraija  Adj.  auf  einem  Lotus 
ruhend  und  zugleich :  eine  Stätte  der 
Glücksgöttin  {kamala  resp.  Kamalä 
+  äsraya),  Prabandh.  148,  7  v.  u. 

°katnalimsatra  n.  Lotuswurzelfaser, 
Prabandh.  104, 5. 

°kambikä  f.  [pw  *kambi]  Löffel,  Pra- 
bandh. 173,  1/2. 

°kambhäri  (f.)  Kams.  V,  U*"  metrisch 
für  *kamhhärl,  Gmelina  arborea. 

kar  mit  adhi  °=  svlkr,  Kir.  I,  43. 

karaka  *m.  Schale  der  Kokosnuß,  Pra- 
bandh. 11'!,  7  v.u. 

"karatukamukha  n.  Eeiherschnabel, 
Kaut.  91, 4.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  133, 
Anm.  3  (v.  1.  karataka°,  Krähen- 
schnabel). 

"karanacakra  n.  Organkreis ;  generelle 
Bezeichffäng  der  vier  Kreise  der 
khecarl,  gocari,  dihcart  und  bhücari, 
Praty.  Hrd.  42, 4  [B]. 

°Ä;arawa>MMiirä  f.  Amtssiegel,  Prabandh. 
218, 1  V.  u. 

°karanesvari  f.  Herrin  der  Organe; 
im  Kaäm.  Siv.  generelle  Bezeichnung 
der  4  Haupterscheinungsformen  der 
höchsten  sakti  als  khecarl,  gocari,  dik- 
ca/n  und  bhucarl,  von  denen  sich  jede 
ihrerseits  durch  einen  Kreis  von  saktis 
in  absteigender  Folge  manifestiert, 
Praty.  Hrd.  35, 4  [B]. 


°karanday{ati)  Subhadr.  33'*?  {kän- 
dair  eva  karandayan  jagad  idarn 
bäläm  akände  'harat) 

°karapäta  Ausstrecken  der  Hand  (nach : 
Lok.),  Visnubh.  I,  27*'. 

°karapratikara  m.  Hand  gegen  Hand- 
Übernahme  (von  Vieh),  Kaut.  128, 11. 3 
V.  u.    Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  202,  Anm.  1. 

*karamba  m.  Brei,  Prabandh.  193,  4 
V.  u.;  232,  7. 

°Karambavihära  m.  „Breitempel", 
Prabandh.  232, 8. 

°karava(}l  f.  =  karatalayugalayojanä, 
Prabandh.  S.  8,  1.  3. 

Karäla  m.  N.  "eines  Königs  von  Videha, 
Kaut.  11, 12. 

°Karnameru  m.  N.  eines  Tempels, 
Prabandh.  134,8  v.u.;  175,6;  176,2. 
Vgl.  Tawney,  S.  80,  Anm.  5. 

°Karnasägara  N.  eines  Teiches,  Pra- 
bandh. 134,  9. 

°karnäkarnlkrtya  Gopäl.  83, 21. 

°Karnävati  f.  N.  einer  Stadt,  Pra- 
bandh. 134,10;  137,3;  209,7. 

°Karnesvara  m.  N.  eines. Gottes,  Pra- 
bandh. 134, 9. 

°kartaka  Adj.  löcherig,  Kaut.  76, 1. 

kartar  m.  "Bürovorsteher,  Kaut.  68,5. 

"kärpurärätrika  n.  the  ceremony  of 
waving  lights  in  front  of  the  idol 
with  camphor  incense,  Prabandh. 
214,  5. 

°karmaccheda  Veruntreuung  in  einem 
Geschäfte,  Kaut.  63, 6. 

°karmani?adyä  f.  Werkstätte,  Kaut. 
55,  8/9. 

°karma^a'fikita  Adj.  voll  argwöhnischer 
Scheu  vor  der  Arbeit  (Elefant),  Kaut. 
138, 7/8. 

°karmasära  m.  N.  eines  chattradhara? 
Prabandh.  289,  9. 

°karmasthäya  m.  Vollendung  (eines 
Tempelbaus),  Prabandh.  150, 9/10  etc. 

karmänta  "Verarbeitungswerkstätte, 
Kaut.  17, 10. 

kar?ana  n.  "Abpflügen,   Kaut.  171,  9. 

°karsika  Adj.  ein  kar^a  wiegend,  Kaut. 
120, 1  v.u.  (in  paficakarsika). 

°kalafikasrügära  Adj.  als  Zierde  einen 
Fleck  tragend  (Mond),  Prabandh. 
105,  7. 

"Kalavini  N.  eines  Flusses,  Prabandh. 
202, 1. 


°Kalahapailcänana  m.  N.  eines  Ele- 
fanten, Prabandh.  198, 3. 

°kaläguru  m.  teacher  of  arts,  Pra- 
bandh. 308, 6  V.  u. 

kaläpaka  m.  *ein  Strick,  der  um  den 
Hals  eines  Elefanten  geschlungen 
wird,  Prabandh.  198, 6. 

*kaläyapu?paka  Adj.  Äa/äya- blüten- 
farbig, Kaut.  77, 1. 

°kaläsikä  f.  ^  kalasa  (urn-shaped 
finial  of  a  spii-e),  Prabandh.  149, 5  v.u. 

°KaUndajä  f.  =  Yamuna,  Gopal.  65, 31. 

kalpaka  m.  *Barbier,  Kaut.  21, 1. 

kalyänakataka  "royal  residence? 
Prabandh.  31,  5/6.  Tawney,  S.  16, 
Anm.  1,  vergleicht  es  mit  urda  mu- 
'allä. 

°kallolamälin  m.  =  Ozean,  Visnubh. 
VII,  29  b.    . 

°ÄaZ^oü^w^ftä»WMÄ;am.=Meer,  Visnubh. 

VI,21d 
^kavacay(aii)    Karnas.    III,  29''    (in 

kavacayatu    vipaficlpaficamah    srotra- 

yugmam)  ? 
kaväta  "eine  Art  Schild,  Kaut.  102,  9/8 

V.  u. 
kavitä  f.  "Erzeugnis  der  Dichtkunst, 

Strophe,  Prabandh.  164, 4. 
"ka^ämra  m.  Kaut.  100,  1/2  ein  best. 

Baum  (oder  zwei  verschiedene  Bäume: 

kasa  und  ämra?).    Vgl.  J.J.Meyer, 

S.  151,  Anm.  1. 
"kämsyakäraka  m.  [pw  °kära]  Glocken- 
gießer, Prabandh.  172, 3. 
°käkanika  Adj.  im  Werte  von  einer 

käkanl.  Kaut.  90,  4. 
*käkani    f.    eine    best.   Kupfermünze, 

Kaut.  84, 6. 
"käkanäSam  Adv.  (mit  naS)  wie  eine 

Krähe  eilig  fliehend,  Prabandh.  192,6 

V.  u. 
°kakapadaka    „Krähenfuß",    Karnas. 

III,  26". 
°Käkara  N.  eines  Dorfes,  Prabandh. 

32, 10. 
°käkalikä   f.   lieblicher    Gesang    (der 

Vögel),  Kams.  V,  13^. 
°Käku  m.  N.  eines  Mannes,  Prabandh. 

275,  3. 
°känka  Adj.  reiherartig,  eine  Art  des 

Trabes,  Kaut.  134,11. 
käca    "Mittel    zum    Betrügen,    Kaut. 

93.6. 
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"Icäcakarman   n.    Fassen    von    Edel- 
steinen (?),  Kaut.  87, 1  V.  u. 
°kän4acchedana  m.  Kaut.  102,7  eine 
Art  eiserner  Keil  ?    Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  156,  Anm.  3. 
°kän(iablja{Ta.?)  eine  Pflanze,  die  durch 
Stecklinge  vermehrt  wird.  Kaut.  117, 5 
V.  u. 
°kätaräk?l    Adj.   f.   =  kätare   adhlre 

aksinl  yasyä}}.  sä,  Padyac.  X,  47  '^. 
"Käntanävaka  Adj.   von   Käntanäva 

stammend.  Kaut.  79,  5. 
käntäraka  (°n.)  °ein  Geschäftsunter- 
nehmen, das  durch  Waldwildnis  führt. 
Kaut.  174,  4. 
°Käntlya  Adj.  aus   der   Stadt  KäntI 

stammend,  Prabandh.  309, 5  v.  u. 
°Käntlrarä§traka    Adj.  s.   Käsma- 

karä$traka. 
°Känha  m.  N.  eines  Kaufmanns,  Pra- 
bandh. 231, 7. 
°Känha(}adeva  m.  Eigenname,    Pra- 
bandh. 195, 6. 
*käpatya  n.  Betrügerei,  Kams.  VI,14''. 
"kämakäraniya    Adj.    worüber   man 

frei  verfügen  kann.  Kaut.  153, 3. 
°kämanialuka  Adj.  wp.sserkrugförmig, 

Kaut.  76, 2. 
kämuka   m.    °well-wisher,    Prabandh. 

275,  6  V.  u. 
kämbala  Prabandh.  206,  6   wohl   nur 
Druckfehler  für  kambala (Wolldecke). 
°kämbuka    Adj.    vom    Berge  Kambu, 

Kaut.  86, 5. 
*Kämbojaka  Adj.  aus  Kamboja  stam- 
mend. Kaut.  133, 4  v.  u. 
°käyabhäjm..  =  sanrin,pränin,  Visnubh. 

I,  37d;  VI,  35^ 
°käyabhära  Adj.  mit  einer  Last  auf 

den  Schultern,  Kaut.  127, 9  v.  u. 
käranika   m.   "Kanzleibeamter,    -Vor- 
steher, Kaut.  64, 8. 
°ka,rägrhita  Adj.  =  bandtkfta,  Padyac. 

X,  29  (Ko.). 
°Ä;äräniÄe<a  Gefängnis,  Prabandh.  78,2. 
°käräpaka  m.  der  erbauen  läßt,  Pra- 
bandh. 260, 3. 
"kärunyavant  Adj.  mitleidig.    Abstr. 

°vattva  n.  Visnubh.  VI,  33'». 
Kärdamika  Adj.  °vom  Flusse  °Kar- 

damä  stammend,  Kaut.  75, 2  v.  u. 
kärpäsika  °Subst.  n.  Baumwollenzeug, 
Kaut.  II,  11  (81, 6). 


°karmanaka  (n.)  Bezauberung,    Pra- 
bandh. 173, 1  v.u.;  174,1. 
°kärmantika    m.    Oberaufseher    über 
die  Verarbeitungswerkstätten,  Kaut. 
20, 13/14. 
°kärmärika  Adj.  vom  Schmiede  her- 
gestellt, Kaut.  54, 7. 
kärmika  m.  "Arbeiter,  Unterbeamter, 
Kaut.  48, 1  V.  u. ;  64, 8.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  62,  Anm.  2. 
°kalacitra   Adj.    schwarzbunt.    Kaut. 

78,9. 
kälatä  f.  °die  Rolle  des  Todesgottes, 
Kams.  61,  1  v.  u.    {kälatayä  pari- 
namamäno  zum  Todesgotte  heran- 
reifend). 
°kälatämra  Adj.  schwarzkupfrig.  Kaut. 

78,3. 
°kälapattraka  n.  beschwärztes  Blatt 

(Papier),  Kaut.  75, 3. 
°kälaparvataka  Adj.  vom  Berge  Käla- 
parvata  stammend.  Kaut.  78, 8.    Vgl. 
J.J.Meyer,  S.  111,  Anm. 6. 
"kälarüpa  Adj.  dem  Todesgotte  ähn- 
lich, Prabandh.  260, 4  v.  u. 
°kälasnigdha    Adj.   schwarzölig  aas- 
sehend. Kaut.  78, 9. 
°Käläk§i    f.    N.    einer    Kuh,    Kaiiis. 

m,  22". 
kälikä  f.  °eine   Pelzart,    Kaut.  II,  11 

(79, 11). 
Kälingaka  °=  Kälifiga   *eine  best. 

giftige  Pflanze,  Kaut.  100, 10. 
Kalt  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams.  111,22«. 
"kälinäga  m.  =  Käliyanäga,  Gopäl. 

66,  20. 
käleyaka  °m.  ein  wohlriechendes  Öl, 

Kaut.  79, 1. 
°Käsahrada  N.  einer  Stadt  in  Gujarat, 

Prabandh.  56, 9. 
°Kä^makaräßtraka  Adj.  von  K.  stam- 
mend.  Kaut.  77, 12  (v.  1.  Käntlra°). 
°käsmlrlrasa  Saffran,  Gopal.  136,3. 
"kä^thäkara    m.    =  Himmel,    Kams. 

III,  13'. 
°Ääg^Ääy(a<e)  stocksteif  werden,  Gopäl. 

53,9. 
^°käsara    m.    Büffel    auch    Visnubh. 

VI,  29". 
*kitika(oier°kitikä?)°eine  Art  Schild, 

Kaut.  102, 8  V.  u. 
*kirariamälin  m.  Sonne,  Kams.  3,  11 
V.  u. 


"kiratatikta  ein  bitterer  Enzian,  Kaut. 

95,2. 
kiri  *Wildschwein  in  pratikiri  (s.  d.). 
kiläta  "Molken,  Kaut.  130, 7  v.  u.   Vgl. 

J.J.Meyer,  S.206,  Anm. 3. 
°kisaliya  (m.!)  Karnas.  II,  21''  =  hisa- 

laya.    Nur  Druckfehler? 
^klrtana   (Denkmal)   auch   Prabandh. 

160, 8  V.  u. 
Klrti  f.  »N.  der  Mutter  Rädhä's,  Gopal. 

115, 19  etc. 
Kirtiräja    m.    °N.    eines    Paramära- 

Königs,  Prabandh.  45, 3  v.  u. 
°kuüjaraupavähya    Adj.    sich    nach 
Elefantenart    reiten    lassend.    Kaut. 
138,  4. 
°kutlrak§aka  m.  Stallwächter,  Kaut. 
138,4  v.u.  (138,3  v.u.  steht  °kutl- 
rak§a.) 
kuttaka  m.  "einer  der  (z.  B.  Reis  zum 
Zwecke    der    Enthülsung)    stampft, 
Kaut.  94,5;   97,10.    {"yantra,  Vor- 
richtung zum  Stampfen.) 
kuftanl  f.  "eine  Vorrichtung  zum  Reis- 
stampfen, Kaut.  166, 5  v.  n. 
°kuttäka  m.  Schreiner  (nach  J.  J.  Meyer, 
S.  177,16;  vgl.  Anm.  4),  Kaut.  115,  3 
V.  u. 
°kuthäräy{ate)  als  Axt  dienen,    wie 

eine  Axt  wirken,  Kams.  VI,  5*». 
kufhari  (*f.)  Axt,  Kaut.  54,5. 
°Kudangesvara  m.  N.  einer  Gottheit, 

Prabandh.  194, 4  v.  u. 
°kuiumba  m.  ein  best.  Maß  oder  Ge- 
wicht, Kaut.  96,  8  v.  u.  etc.  —  „An- 
wartschaft", Kaut.  123, 10. 11. 
*kuna  (pw  „Fruchtzeit")  "reife  Frucht, 
Visnubh.  VI,  17*  (in  cUtakuna  =  pak- 
vämra). 
kundalikä  f.  "an  astrological  diagram, 

Prabandh.  276, 4  v.  u.       ^ 
*kutupa  ra.  kleiner  Ölschlauch,  Pra- 
bandh. 179, 7  V.  u.  (Tawney:  oil-bottle). 
*kunlti  f.  schlechtes   Betragen,   Pra- 
bandh. 93, 2. 
°kuntalita  Adj.  von  Locken  umgeben, 

Gopal.  123, 29. 
"ÄMijya^rÄan.  Rohstoffhaus,  Kaut.  55, 9. 
*kumudasuhr  dm.Mond,Ks,rnSi.s.Il,42^. 
°kumpaka   Fläschchen,    Phiole,    Pra- 
bandh. 315, 10.  5  V.  u.    [Darf  man  da- 
mit das  Münster'sche  „Kümpken"  zu- 
sammenstellen ?] 
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ohupyädhyaJcsa  m.  Aufseher  der  Wald- 
erzeugnisse, Kaut,  99,  5  v.  u. 

°kupyopajivin  m.  der  von  den  Wald- 
erzeugnissen lebt  =  Aufseher  über 
die  W.,  Kaut.  101, 2. 

"Icubhrami  Adj.  Kaut.  77,  3  v.  u.  ?  Vgl. 
J.J.Meyer,  S.llO,  Anm.  7. 

Jcumärl  °wagerechter  Balken,  Kaut. 
136,  2.  Vgl.  J.J.Meyer,  S.217,  Anm.  2. 

°JcumhhaJcuksiJca  Adj.  wie  ein  Krug 
ausgebaucht.  Kaut.  51, 3  v.  u. 

°]curangakadrs  f.  eine  Gazellenäugige, 
Karnas.  11,14». 

*kurumba  °AdJ.  orangenrot.  Kaut.  83, ö. 

kusa  °ein  best.  Baum,  Kaut.  95, 1  v.  u. 
J.  J.  Meyer,  S.  143,  Anm.  7  verweist 
auf  414,9;  415,19  [nes:9];  419,1. 

°kusikyä  Adj.  f.  mit  fehlerhafter  Wag- 
schalenschnur versehen  (Wage),  Kaut. 
90, 2  V.  u. 

*kusthagandhi  °Adj.  wie  Costus 
speciosus  riechend.  Kaut.  79, 1. 

°kuhunä  f.  Trug,  Betrügerei,  Visnubh. 

VII,  35''  wohl  nur  Druckfehler  für 
*kuhanä. 

°kütamudrä  f.  gefälschter  Stempel, 
Kaut.  110, 5.  Vielleicht  eher  als  m. 
oder  n.  zu  fassen:  „Waare  mit  ge- 
fälschtem Stempel."]  141,2. 

"AM  ^a«;ai)ä  ^a  Fanggrube,  Kaut.  52, 1  v.u. 

küpikä  f.  °Grube,  Prabandh.  293, 1  v.u. 
(in  °avakarakupikä  Müllgrube). 

kUrdana  n.  *Spiel  (=  Getändel  etc.), 
Visnubh.  VII,  11". 

kürpa  m.  °eine  Art  Edelstein,  Kaut.  77, 8. 

*kurpasa  m.  Küraß,  Kaut.  102,10. 

°kürmaka  Adj.  schildkrötenförmig. 
Kaut.  76, 1. 

°krtakarnika  Mj.  mit  Flecken  wie 
Lotussamenkapseln  (?),  Kaut.  79, 5  v.  u. 

°krtasulka  Adj.  verzollt,  Kaut.  111,6. 

krtäsamsa  Adj.  »verlangend  (nach: 
Lok.),  Visnubh.  VI,  22». 

°krtivid    Adj.  =  krtajüa    (dankbar), 
Visnubh.  VII,  30«^. 
■    "krtyetara   Adj.  =  akrtya,    Visnubh. 
11,51". 

°krsitantra  Ackerbaulehre,  Kaut.  115,9 
V.  u. 

°kelimant  Adj.  sich  ergötzend,  Visnubh. 

VIII,  32». 

k  •°kevalahhrt  m.  =kevalin  2.  (ein  Jaina- 
Heiliger),  Prabandh.  171, 4  v.  u. 

Schmidt,  Nachtr.  z.  Sanskrit-Wtb. 


ke.sakära  m.  °Haarpfleger,  Kaut.  135,1. 

°kairavesa  m.  Mond,  Karnas.  III,  29*^. 

°kokilasamcärin  eine  Art  Courbette, 
Kaut.  134, 9. 

°Kocharaba  f.  N.  einer  Göttin,  Pra- 
bandh. 134,  6.  Vgl.  Tawney,  S.  80, 
Anm.  3,  der  übrigens  Kocharaba 
schreibt. 

°kotivedharasa  all-powerful  elixir, 
Prabandh.  310,  7/8. 

°kothamandalacitra  Adj.  bunt  von 
runden  Flecken  wie  bei  Ausschlag, 
Kaut.  79, 6  V.  u.  —  Über  kotha  vgl. 
Jolly,  Medizin,  S.  101. 

°Kosäkäraparvataka  ■  Aij.  vom  Ge- 
birge Kosäkära  stammend.  Kaut.  78, 8. 
V.  1.  Kau°. 

°ko^ädhipam.  Seh  atzmeister,  Prabandh. 
240,  7  V.  u. 

°ko^ldhänya  =  ko^a°  (Hülsenfrucht), 
Kaut.  117,  6  v.u. 

°Kaunkanaka  m.  der  (Fürst)  von 
Koükan ,  Prabandh.  77, 2  v.  u. 

°iCaMwÄMMa  <^es?«/a  Adj.  aus  dem  Konkan 
stammend,  Prabandh.  201,  8. 

Kauta  Adj.  von  Kotl  (an  der  Malabar- 
Küste)  stammend.  Kaut.  76, 4  v.  u. 

kautukin  °m.  Jesier, Prabandh.  184,10.7 
v.u.;  245,  3  v.u. 

°Kaumudacandra  Adj.  Kumudacandra 
gehörig,  Prabandh.  164, 3. 

KavAeya  Adj.  °vom  Flusse  °Kulä  stam- 
mend, Kaut.  75, 3  v.  u. 

°kaustheyaka  n.  „Kornkammersteuer", 
Kaut.  93, 1  V.  u.  Vgl.  J.  J.  Meyer, 
S.  138,  Anm,  2. 

°kramamudrä  f.  eine  hest.  mudrä  des 
Yoga,  Praty.  Hrd.  46, 12;  47,2.    [B.J 

kramuka  (doch  wohl  °n.)  ° Betelnuß, 
Kaut.  121,  2. 

°krayima  n.  das  durch  Kauf  (und  Ver- 
kauf) Erzeugte,  Eingekommene,  Kaut. 
93, 5  V.u.;  94,1. 

krimitcina  Seidenzeug, Kaut.  112, 4  v. u.; 
114,  9. 

°kriyävipanna  Adj.  für  die  Ausbildung 
verloren  (Elefant),  Kaut.  138, 9. 

°kri4ä6'uka  m.  zahmer  Papagei,  Pra- 
bandh. 13, 10  V.  u. 

krui'  mit  °prati  ein  Angebot  machen, 
Kaut.  168, 10. 

°krenkita  n.  =  krenkära,  Karnas.  III,  9". 

°kro?tr^a    (oder  -a)    eine  Giftpflanze, 


Kaut.  100, 10.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  152, 
Anm.  9.    . 

klifta  "eine  Art  Zeltergalopp,  Kaut. 
134, 8.  Vgl.  J.  J.  Meyer,  S.  213,  Anm.  5. 

°kli^taghätam  Adv.  unter  Quälereien 
tötend,  Kaut.  122,1  v.u. 

°k$atta  (f.  a)  eine  best.  Mischkaste, 
Kaut.  165, 4. 10. 

°k?ayähan  =  k§ayaha  (überschüssiger 
lunarer  Tag),  Prabandh.  174, 4. 

ksära  ° Glasedelstein?  Kaut.  84,9  v.u. 
Vgl.  J.J.Meyer,  S.  121,  Anm. 2. 

°k?lrapaka  m.  eine  Art  Edelstein, 
Kaut.  77, 9. 

k^udraka  n.  "Kleinarbeit,  Kaut.  87,  5 
V.  u.  2  V.  u. 

°ksura2}ramälä  f.  Kaut.  138, 7  ein 
Halsschmuck  des  Elefanten?  Vgl. 
J.  J.  Meyer,  S.  222,  Anm.  2. 

k^ullaka  m.  °Knabe,  Prabandh.  273,9 
v.u. 

k?etrapati  m.  genius  loci,  Prabandh. 
318,  5/6.  Vgl.  Tawney,  S.  201,  Anm.  2. 

°kseträdhipati  m.  genius  loci,  Pra- 
bandh. 268, 1;  319,  4.  Vgl.  Tawney, 
S.  167,  Anm.  2. 

ksetrin  °=$ainravant,  Visnubh.  VI,  3^ 

k§epana  °m.  Einsetzen,  Fassen  von 
Edelsteinen,  Kaut.  87, 5  v.  u.  4  v.  u. 

°ksemarätri  f.  eine  friedlich  ver- 
laufende Nacht,  Kaut.  144, 6  v.  u. 

°k?ontpa  m.  Fürst,  Kams.  VII,  21". 

°ksvelä  f.  =  *k§ve<}a  (Schlachtgeschrei), 
Saug.  6, 6. 

°khacaya  m.  die  Gesamtheit  der  Sinnes- 
organe (khänäm  indriyänäm  cayaht 
samühatt),  Visnubh.  HI,  Q*". 

khandaprai'asti  °fragmentary  in- 
scription,  Prabandh,  99,  8  v.  u. 

°khandaphulla  Adj.  angelweit  ge- 
öffnet (?),  Kaut.  166,  1  V.  u.  Vgl. 
J.J.Meyer,  S.264,  Anm. 2. 

°kha7i(}asamghätya  Adj.  aus  (ver- 
schiedenfarbigen) Stücken  zusammen- 
gefügt, Kaut.  80, 4/5. 

°khattaka  passage  of  the  door,  Pra- 
bandh. 96,3.  Vgl.  Tawney,  S.  211 
{kliattaka). 

*khanl  f.  Steinbruch,  Prabandh.  219, 6 
V.  u. 

°khanyadhyak§a  m.  Aufseher  über  die 
Edelsteinfundgruben,  Kaut.  84,  9  v.  u. 

khalli  °bald  head,  Prabandh.  234, 5  v.u. 
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okhatapauru§a  n.  Mannshöhe  beim 
Graben  in  der  Erde  (=  84  aiigula), 
Kaut.  106, 2  V.  u. 

*khätra  "unterirdischer  Gang,  Pra- 
bandh.  '62,  I0{°pätana);  67,9  (°j)äto). 

*khinga  m.  Wüstling,  Prabandh.  249, 2. 

°khilatä  f.  =  vyarthatva,  Kams.  I,  39"*. 

Jchecarl  f.  im  Ka^ra.  6iv.  °die  erste 
der  4  haraneSvan's,  Hemn  des  Er- 
kenntnissubjekts, Praty.  Hrd.  29,  2. 
[B.] 

°khecaricaTcra  n.  der  Kreis  der  khecari, 
die  Gruppe  der  ^akti's  des  Erkenntnis- 
subjekts, Praty.  Hrd.  29,  6.  [B.] 

Kheda  N.  einer  Ortschaft  (mahästhäna), 
Prabandh.  272,3. 

°gaganagämini  Adj.  f.  auf  das  Fliegen 
durch  die  Lüfte  bezüglich  (vidyä), 
Prabandh.  308, 5  v.  u. 

Gangä  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams.  111,22''. 

ganin  °f. -l  Jaina-Lehrerin  (Tawney: 
„abbess"),  Prabandh.  32, 2. 

gand,a    m.   °=  tapodhana,    Prabandh. 

212. 4  v.u.;  233,2. 

ganiikä  f.  °Holzblock,  Kaut.  86,3. 
gata     n.    "Hingehen    (wohin:    Lok.), 

Visnubh.  H,  26^ 
°gatagara  Adj.  frei  von  Gift,.  Visnubh. 

VI,  27**  {gatatarä  gedruckt). 
[gatatarä  Visnubh.  VT, 27 "^ Druckfehler 

für  gatagard  (s.  d.).] 
°gandhasukha    Adj.    angenehm    von 

Geruch,  Kaut.  78,11. 
°gambhiriman    m.    Tiefe,    Prabandh. 

258,  5. 
°gartäpurl  mit  kr  so  v.  a.  lebendig 

begraben,  Prabandh. 281, 5  v.u.  2/1  v.u. 
"gardabhadanta  Adj.  mit  Eselzähnen 

versehen,  Prabandh.  89, 6  v.  u. 
garbhadhärana   n.   Prabandh.   117,1 

V.  u.    "delaying  tlie  birth   (Tawney, 

S.  72). 
°garbhastambha    das  Verzögern    der 

Entbindung     (durch    Zaubermittel), 

Prabandh.  117,3  v.u. 
*gavedhu  Kaut.  102,  2   Coix  barbata, 

aber  nach  J.  J.  Meyer,  S.  156,  Anm.  1 

hier  °Sida  retusa.  (ed.  Mysore  1919 

hat  °gavethu.) 
gavedhuka    (v.  1.  gavethuka)    Kaut. 

100.5  =°Sidaretusa?  Vgl.  J.J.Meyer, 
S.  151,  Anm.  4. 


°Gadaräraghatta  N.  eines  Ghat's, 
Prabandh.  249, 7  v.  u. 

Gäyatrl  t  °N.  einer  Kuh,  Kams. 
III,  22''. 

*gärbhina  n.  °trächtige  Tiere,  Saug. 
24«. 

°ginigina  t  onomat.  von  einer  schnüffeln- 
den Aussprache,  Prabandh.  234, 6  v.  u. 

°Giridharin  m.  N.  eines  Fürsten, 
Kams.  1,13*. 

°giriSägcLra  =  ^masäna,  Prabandh. 
153, 2  V.  u.  Vgl.  Tawney,  S.  92,  Anm.  5. 

°Gltarasikä  f.  N.  einer  Kuh,  Kams. 
III,  22". 

°guptavrttyä  Instr.  f.  in  a  secret  way, 
disguised,  Prabandh.  173, 6;  178,  4/5. 

°guptavesa  Adj.  verkleidet.  Abstr. 
°tä  f.  Prabandh.  163,8  v.u. 

°guptisthäna  n.  Schutzgebiet,  Kaut. 
123,  4. 

gumph  mit  °anu  durchflechten,  um- 
winden, Visnubh.  IV,  39''  {°gumphita 
=  yukta). 

gurüdara  °Subst.  royal  pavilion,  Pra- 
bandh. 41, 1  V.  u.;  42, 5  etc. 

°guihäjlva  Adj.  heimlichen  Lebens- 
unterhalt habend.  Kaut.  125, 10. 

°gud,häjivin  Adj.  einer,  der  einen  ge- 
heimen Lebensunterhalt  hat.  Kaut. 
148,  6. 

°gondita  Adj.  Prabandh.  135,  7  v.  u. 
broken  down  in  health.  v.  1.  mo^ita 
{*mud  pramardane)  =  rugna. 

gotrajä  °Subst.  f.  f amily  goddess,  Pra- 
bandh. 40,  9;  41, 2. 

Godävart  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams. 
m,  22''. 

°Gona.^a  m.  N.  eines  yak^a  (nach 
Tawney,  S.  127),  Prabandh.  208,  2/3. 

gopavsx.  *  Aufseher  über  mehrere  Dörfer 
(„Revieraufseher"),  Kaut.  142, 3. 

gopdlakam.  °(Feld)hüter?  Kaut.  118, 4 
(nach  ed.Mysore  1919).  Vgl.  J.J.Meyer, 
S.  183,  Anm.  3.  —  "Pfleger  (von  Gär- 
ten etc.),  ebenda  127,2  (199,  Anm.  2). 

gomatl  "Du.  =  vägbuddhl,  Visnubh. 
II,  24". 

GomaH  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams.  III,  22". 

°golinga  Adj.  mit  Rindern  bespannt, 
Kaut.  127, 6  V.  u. 

go^fhika  "Subst.  m.  Gemeindemitglied, 
Prabandh.  259, 8. 

Gaurl  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams.  III,  22". 


°grahagati  der  (das  Schicksal   eines 

Menschen    bestimmende)    Lauf    der 

Planeten,  Prabandh.  S5,  9  v.  u. 
grahatä     f.    °grähitvam     (Aufnehmen 

eines  Lautes  mit  dem  Ohr),  Visnubh. 

IV,  21»} 
°graiveyakarma   n.  Gewöhnung  (des 

Elefanten)  an  die  Halskette,    Kaut. 

138,-3. 
ghat,  Intens.  °jäghatiti  möglich  sein, 

Prabandh.  299, 6. 
°ghatasatäy{ate)  so  viel  wie  hundert 

Töpfe  voll  sein,  Prabandh.  180, 4. 
°Ohatäy{ate)  so  viel  wie  ein  Topfvoll 

sein,    Prabandh.  179, 1    v.  u.    (v.   1. 

°ghatasatäyate). 
ghatikd  f.  "ein  best.  Hohlmaß,  Kaut. 

105, 3  v.  u. 
°ghatikägrha   n.    Glockenturm,    Pra- 
bandh. 49,  9/8  v.  u. 
gharatta°whetstone  [pw  „Handmühle"], 

Prabandh.  242, 2. 
^Aar(/ÄaraÄ;a  "Glocke,  Prabandh.  172,3. 
ghäta  (m.)   "Ghat,    Prabandh.  33,11; 

120, 3  v.  u.    —    "passage,  Prabandh. 

259, 2  V.  u. 
ghätuka  "Subst.  m.  Mörder,  Prabandh. 

196, 4. 
*ghur    fürchterlich    schreien,     Kams. 

n,  24«. 


°Caülädevt  f.  N.  einer  Hetäre,  Pra- 
bandh. 191, 3. 

°CaüUnga  m.  N.  eines  Kornak,  Pra- 
bandh. 197, 2  V.  u. 

cakra  "circulus  vitiosus,  Prabandh. 
163, 2  V.  u. 

cakrahhramam°  AiY.imKreiseherum, 
Prabandh.  163, 4  v.  u. 

caniahhänu  m.  "Sonne,  Subhadr.  32''. 

°ca7iiuka  m.  Ball,  zusammengeballte 
Masse,  Prabandh.  169,  6. 

°catu}f,sarika  vierfache  Girlande, 
Prabandh.  321,  4.  9.  Vgl.  Tawney, 
The  Kath4ko?a,  S.  233. 

°catvärimsatkuU  f.,  eine  Gruppe  von 
40  Familien,  Kaut.  143, 1  v.  u. 

Candanl  f. N. "einer Kuh,  Kams.  III, 22 ". 

Candrävall  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams. 
III,  22». 

Candrikä  f.  N.  "einer  Kuh,  Kams. 
III,  22». 


Nachtrag 


395 


°Camarika    f.   N.   einer   Kuh,    Kams. 

m,  22  \ 

Campä  N.  "einer  Kuh,  Kams.  HI,  22". 

carc  (tadeln)  °Pass.  Prabandh.  258, 7 
(carcyate). 

^°carmacaksus  Adj.  auch  Karnas. 
S.  24,  11  (in  der  Saurasenl  -  Form. 
cammacakkhu). 

^°carmacaJcsus  Subst.  n.  das  irdische 
Auge  („mortal  eye",  Tawney),  Pra- 
bandh. 215, 4. 

°calatprabhuj  Adj.  im  Gehen  essend, 
Prabandh.  316, 5  v.  u. 

*caladala  m.  Ficus  religiosa,  Kan^s. 
V,  14  ^ 

°caläcalata  f.  Unstätheit,  Prabandh. 
287,  4/5. 

°Cängadeva  m.  N.  eines  Mannes,  Pra- 
bandh. 208, 3. 

°cäturyatä  f.  Gewandtheit,  Prabandh. 
154, 9  V.  u. 

°Cadiga  m.  N.  eines  Kaufmanns,  Pra- 
bandh. 207, 1  V.  u.  (v.  1.  Cäviga.) 

°Cämunclaräja  m.  N.  eines  Prinzen, 
Prabandh.  251, 3. 

"cärarätri  t  „Freinacht"  (wo  „die 
Leute  frei  herumschwärmen  dürfen", 
J.  J.  Meyer,  S.  234,  Anm.  2),  Kaut.  146, 8. 

°Cäviga  m.  N.  eines  Kaufmanns,  Pra- 
bandh. 208,  7/6  V.  u.  6  V.  u.;  209,  9 
(v.  1.  Cädiga). 

"Cähada  m.  N.  eines  Ministers,  Pra- 
bandh. 251, 10. 

°cittam  cittam  =  vicintya  vidntya, 
Visnubh.  37''.  Ko.  hat  aber  cetam 
cetam. 

°cittaranga  m.  =  manal),pnti  (citta 
+  rahga)  und  zugleich  =  jüänasya 
ürmili  {dt  -\-  tcvrangd)  Visnubh.  IV,  3* 
resp.  3"=. 

"citraTcastddhi  f.  magical  picture, 
Prabandh.  276, 3  v.  u. 

°citraJcarin  Adj.  Staunen  erregend, 
wundervoll,  Prabandh.  313, 4. 

°citrapadäti  f.  painted  soldier,  Pra- 
bandh. 287, 9. 

°cintäyikatva  n.  Amt  als  Fürsorger, 

Prabandh.  275, 2. 
°culukamya  Adj.  zu  schlürfen,  Kams. 

m,  7''. 

culukay  auch  Kams.  DI,  29^ 
li^    °culhl  f.  =cMiZi  (Ofen),  Prabandh. 276, 8. 
°cetam  cetam  s.  cittam  cittam. 


°cetanacetanika  Adj.  mit  oder  ohne 
Überlegung  verursacht  {rätrido§a), 
Kaut.  146, 7  v.  u. 

°caityaSaläkä  „Champion  caitya", 
Prabandh.  259,  10/11. 

°chattraSilä  f.  umbrella-rock  (=  Ujja- 
yanta),  Prabandh.  238,5  v.u.  {°^Uä 
gedruckt);  239,1. 

°chalaghätin  Adj.  aus  einem  Hinter- 
halt losschlagend,  Prabandh.  298,4  v.u. 


jagadlsitar    m.    Beiname    °Hari's, 

Visnubh.  V,  2''. 
°janghägra  (n.?)  alles  was  Beine  hat, 

„Kopfzahl",  Kaut.  142, 3  v.  u. 
°janakrsa  Adj.  (f.  a)  scant  of  people, 

Prabandh.  227, 3  v.  u. 
°janibhrt  m.  =pränin,  Visnubh.  11,41''. 
°Jayataladevi  f.   Frauenname,    Pra- 
bandh. 266,  1/2. 
°jaradgavt  f.  alte  Kuh,  Prabandh.  319,9. 
°jalajanetra  Adj.  lotusäugig,  Visnubh. 

m,  20"  (Subst.  m.). 
javam.  "eine  best.  Gangart  des  Pferdes, 

Kaut.  134, 4  v.  u. 
javana  m.  *Pferd,  Prabandh.  286, 4. 
°Jahnujä  f.  =^  Gangä,   Kams.  IV,  2^ 

in  jahnudyumanividhijäsamgama  iva. 
jänguU  (f.  auf  *i)  s.  folg. 
°jängullvid   m.    Giftkundiger,    Kaut. 

135, 2  (v.  l.jängallvid.) 
°Jänakljäni   m.   =  Eäma,    Visnubh. 

I  7"^ 
°Jäbälipura  n.  N.  einer  Stadt,  Pra- 
bandh. 259, 5  V.  u. 
*jämeya  m.  Schwestersohn,  Prabandh. 

273, 9  V.  u.;  Visnubh.  V,  13". 
jäyu   °n.   (pw  *m.)  Arznei,    Visnubh. 

Vn,  18  b;  70,12«. 
°jitakaSita  f.  Siegesbewußtsein,  Pra- 
bandh. 294, 8  (Instr.  =  im  Triumphe). 
°jlrnabhuj  Adj.  who  eats  what  he  can 

digest,  Prabandh.  316, 5  v.  u. 
jo?a  °n.  (pw  m.)  Glück,  Zufriedenheit, 

Visnubh.  VIII,  21  ^ 
*jüäteya    n.    Verwandtschaft,    Kams. 

78,1. 
^*jyotiringana  m.  auch  Kams.  111,19''. 
°jyoti§kendra  m.  a  chief  of  the  Jyotiska 

gods,  Prabandh.  252, 3/4.  Vgl.  Tawney, 

S.  156,  Anm.  1. 
"jhanajhanat  klirrend,  Karnas.  1,24". 


"Jholikavihara  cradle-temple,  Pra- 
bandh. 238,  2/3. 

°tamkäray(ati)  erklingen  lassen  (die 
Sehne  des  Bogens),   Subhadr.  14,11 

V.  u. 

°dampha  (oder  -ä?)  eine  Art  Musik- 
instrument, Kams.  ni,  23''. 

°4hanka^älä  f.  Münzstätte,  Prabandh. 
282,  3. 

[*tapanatanaya  m.,]  f .  ä  =  Yamunä, 

Kams.  46, 10. 
°taranitanayä  f.  =  YamunS,  Kams. 

IV,  28"'  etc. 

°taranitanajä    =    Yamunä,     Kains. 

III,  14  ^ 
°tarnakapäla  m.  Kälberhirt,  Visnubh. 

VI,  27". 

täpika  *f.  Kochtopf,  Prabandh.  276, 8. 
°tärädhipäsyä  Adj.  f.  =  candramukhl 

Visnubh.  VI,  380. 
°täläpacära  m.  Tänzer,   Kaut.  158,9 

V,  u.  [pw  hat  °cara.] 
°tigmatvis  m.  Sonne,  Saug.  58*. 
°tirojanapada   m.   Ausländer,    Kaut. 

141,  3. 
tlrtha  *  Menstruation,  Kaut.  153,4  v.u. 
°tuhinagirinandinl    t    =    PärvatI, 

Kams.  2, 5. 
°Trnävartaka  m.  =  °varta  (N.  eines 

daitya),  Kams.  II,  9". 
°trsnävärin  Adj.  den  Durst  löschend, 

Visnubh.  VH,  15". 
"Todara  m.  N.  eines  Fürsten,  Kams. 

1, 13".    Verdruckt  für  To^ara. 
°tridiva{ti)     zum     Himmel     werden, 

Visnubh.  V,  29". 
tripadl  f.  °eine  Strecke  von  drei  Fuß, 

Kaut.  166, 2  v.  u. 
*tvatka  =  tvat  am  Anfang  eines  Komp. 

Visnubh.  V,  32"^    in    °tvatkapitrka 

Adj.    dich    zum   Vater    habend.   — 

"alleinstehend.  Saug.  79''  (mra  tvatke 

bhuje  'smin  vasatu  . . .  jayairlfi). 

°Banutanuja  m.  =  Dänava,  Visnubh. 

VI,  7". 

°dalatä  f.  Abstr.  zu  dala  (Blatt), 
Visnubh.  III,  26  ^ 

50» 
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°da^atnität.A\)stT.zndasamin,Y[snüh\i.'  °dävapavaka  m.  Waldbrand,  Visnubh 


III,  8"*  {dasamitaSamitä  tanur  anginäm 

zu  lesen). 
°DaSäsyatä    f.    Abstr.    zu    Daäasya 

(==  Rävana),  Visnubh.  V,  26  \ 
°Ba§äsyaräti  m.  =Räma  (d.h.Visnu), 

Visnubh.  VII,  33  b. 


VII,  17  MS». 
°däsa(<i)  zum  Sklaven  werden,  Visnubh. 

V,  291. 
°düradü$ana  Adj.  =  dUre  dü^anam 

yasya     (dusanahina),     Visnubh.    11, 

321. 


°drgainSa    m.    Seitenblick,    Visnubh. 

I,33^  VI,  71. 
°Devakttanaya  m.  =  Hari.  Abstr.  °ta 

Visnubh.  V,  10». 

°prätipak?ya  n.  Abstr.  zu  pratipahsa, 
Praty.  Hrd.  32, 9.  [B.] 


bezeichnet  Wörter,  die  oben  bereits  aufgeführt  sind. 


In  Dramen  wird  Prosa  nach  Seite  und  Zeile,  Strophen  nach  Akt  und  Nummer  zitiert.    Wo  die  Strophen  durchgezählt 

sind,  z.  B.  Saug.,  fällt  die  Aktnummer  weg. 


Sehlusswort. 

Während   des  Druckes   habe  ich  noch  folgende  Texte  gelesen  und  die  lexikalische  Ausbeute  in 
meine  Nachträge  eingefügt: 

Uttarar(ämacaritam)  ed.  Ghäte,  Nagpur  1895;  ed.  LaLsmanasüri,  Kumbhakona  1900  und  ed.  Aiyar 
Bombay  1903.  ^  ' 

Kams(avadha)  ed.  Nirnayasägara-Press,  Bombay  1888.    (Kävyamäla  Nr.  6.) 
Karnas(undari)  ed.  Kävyamäla  Nr.  7,  Bombay  1888. 

Kir(ätärjuniyam),   Cappeller's  Verzeichnis   in  seiner  Übersetzung    (Harvard  Oriental  Series,  Vol   15 
S.  183-189). 

Kaut(üiyam  Artha^stram  ed.  Mysore  1909)  an  der  Hand  der  Übersetzung  von  J.  J.  Meyer.    Benutzt 
bis  S.  173  des  Sanskrittextes. 

Gopäl(akelicandrikä)  ed.  W.  Caland,  Amsterdam  1917.    Wörterverzeichnis  S.  151—152. 
Daäar(apa)  ed.  Parab,  Bombay  1897.    (Bei  der  letzten  Durchsicht  des  Ms.  meiner  deutschen  Über- 
setzung habe  ich  noch  eine  ganze  Anzahl  Vokabeln  gefunden,  die  im  pw  fehlen.) 
Padyac(üdämani)  ed.  Madras  1921. 
Pärijätam(anjarl)  ed.  Hultzsch,  Leipzig  1907. 

Prabandh(acintämani)  ed.  Dinänätha,  Bombay  1888.    „Tawney"  bezeichnet  seine  englische  Übersetzung, 
Calcutta  1901. 

Bhänudatta's    Alamkäratilakam,    Abschrift    eines    Ms.  aus   Islampurkafs    Besitz.     Vgl.  Festschrift 

Jacobi. 
Mahä vir (acari tarn)  ed.  Aiyar,  Bombay  1901  und  ed.  LaksmanasOri,  new  edition,  Madras  1904. 
Visnubh(aktikalpalatä)  ed.  Kävyamäla  Nr.  31,  Bombay  1892. 
Subhadr(aharana)  ed.  Kävyamäla  Nr.  9,  Bombay  1888. 
Saug(andhikäharanam)  ed.  Kävyamäla  Nr.  74,  Bombay  1902. 

Meine  Zusätze  zu  Böhtlingk  (neue  Belege)  stehen  meist  in  [  ]. 

Trotz  meines  doch  wohl  deutlichen  Vorwortes  habe  ich  gleich  beim  Erscheinen  der  ersten  Lieferung 
erfahren  müssen,  daß  ich  mißverstanden  worden  bin.  Ich  betone  daher  hier  noch  einmal,  daß 
ich  nur  dasjenige  Material  habe  bieten  wollen  und  können,  was  ich  gerade  auf  Lager 
hatte,  als  der  Druck  beginnen  sollte.  Die  Vedica  waren  damals  bei  mir  gar  nicht  vertreten,  und 
es  war  mir  auch  nicht  möglich,  hier  noch  Abhilfe  zu  schaffen,  da  der  sich  freundlichst  anbietende  Helfer 
in  der  Not  schließlich  seine  Zusage  doch  nicht  zu  halten  vermochte  und  die  Kürze  der  Zeit  es  verbot, 
z.  B.  auch  nur  Simon's  Index  zum  Käthakam  oder  den  von  Caland  zum  Baudhäyanasrautasütra  zu  ver- 
arbeiten, den  mir  dieser  Gelehrte  (nebst  seinen  Arbeiten  zum  Vädhülasütra  und  zur  Taittiriyasamhitä) 
in  liebenswürdigster  Weise  zusandte.  Wie  zeitraubend  meine  Arbeit  gewesen  ist,  kann  sich  eben  nur 
derjenige  vorstellen,  der  selber  auf  diesem  dornenvollen  Wege  gewandelt  ist.    Mußte  ich  doch  auch  bei 
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ganz  geläufigen  Vokabeln  immer  erst  im  pw  nachschlagen  —  bisweilen  an  vier  Stellen !  —  und  so  hat 
denn  der  jetzt  so  beliebte  Arbeitstag  von  acht  Stunden  bei  mir  seit  Jahren  seine  beseeligende  Wirksamkeit 
nicht  ausgeübt.  Item,  wer  gerecht  urteilt,  d.  h.  das  ultra  posse  nemo  obligatur  auf  meinen  Fall  richtig 
anwendet,  wird  mir  erlauben,  im  Rahmen  des  mir  möglich  Gewesenen  zu  sagen: 

abhivarsati  yo  'nupälayan  vidhibijäni  vivekavärinä, 

sa  sadä  phalasälinlm  kriyäm  saradam  loka  ivädhitisthati^ 

Um  aber  zu  beweisen,  daß  ich  alles,  was  ich  habe,  im  Dienste  der  guten  Sache  bis  auf  den 
letzten  Groschen  hergebe,  fügte  ich  liier  noch  Nachträge  zu  den  Nachträgen  bei;  Nova,  die  ich  während 
des  Druckes  fand,  aber  nicht  mehr  einschalten  konnte,  weil  die  betreffenden  Bogen  bereits  abgesetzt 
waren.  Nun  sehe  ich  ja  im  Geiste  das  verständnisvolle  Schmunzeln  der  Kollegen  resp.  ihr  zorniges 
Runzeln  der  Brauen  ob  dieser  Beeinträchtigung  der  bequemen  Handhabung  vorliegenden  Buches.  Aber 
mögen  sie  doch  diese  Zugabe  einfach  als  eine  Materialsammlung  betrachten,  die  vorläufig  niemand  zu 
benutzen  braucht,  wenn  Ärgernis  daran  genommen  wird:  erst  der  Herausgeber  eines  neuen  pw  mag  es 
tun.  Wenn  er  nur  recht  bald  käme!  Einstweilen  aber  halte  ich  meine  Nachträge  nicht  für  „überflüssig", 
und  wer  es  tut,  diesem  sädhu  rufe  ich  mutatis  mutandis  mit  Dhanamjaya  zu:  tasmai  namah 
sväduparänmukhäya! 

Münster  W.,  August  1928. 

Richard  Schmidt. 
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